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XX.  Probst  Ulrich  IV.  Schirm,  erw.  14/XI  1470, 
f  12/11 J.  1479. 

i\r.  994.  1471.  1 6 /III.  Johannes  Goffolt,  in  (leer.  lic.  Canus  et  Ar- 
chidiaconus  ecclie  Auguft.  Rvdique  Johannis  Epi  Aug.  Vicius  in  fp.  g.  de- 
cernit  in  prefentia  Mgri  Jodoci  Pflantzernan,  procuratoris  Ppti  et  C.  Monii  V., 
et  Mgri  Franfcisci  Rewter,  in  decr.  lic.  cafii  Aug.  ecclie  procuratoris 
Leonardi,  definitive  : .  .  Leonarduni  Frank  ad  Ecctiam  lunkenhofen  minime 
fuiffe  neque  effe  inftituendum  feu  inueftienduin,  ipfius  quoque  petitionem  .  . 
minime  effe  admittendam  ob  non  fundatam  neque  probatam  ejus  intentionem 
..die  Saturni  16ma  m.  Martii  prntibus  h.  v.  Erh.  Wagner  feriba,  et  Fri- 
derico  Roner  procur.  cauf.  curie  Aug.  Jacobus  Wirfung  Notarius  ffst. 

0.  s.  ab. 

Nr.  995.  1471.  24/IV.  Paulus  Eps  f.  f.  Dei  confirmat  Ppto  et  con- 
uentui  Monii  in  Vndensdorff  privilegia  .  .  Specialiter  .  .  f,  Michaelis  in  Swab- 
haufen.  ff.  Petri  et  Pauli  in  Seybolftorf,  ac  f.  Laurentii  in  Herifhaufen,  Kri¬ 
ttligen.  et  Moguntin.  prouincie  Auguften.  dioc.  parrochiales  ecclias  canonice 
annexas.  Dat.  Rome  apud  Sanctumpetrum  . .  Octauo  Kt.  May  Pontus  ao  Sep- 
timo.  Subscr.:  A.  de  Collis.  Jo.  de  Aglone.  In  revoluto  :  Jo.  Jacobi. 

0.  Bleisiegel  Pabst  Paul  II.  wie  früher  an  gelb  und  roth  seidner  Schnur. 

Nr.  996.  1471.  25/1V.  Vdalr.  ppto,  Vdalr.  decano  t.  q.  C.  Monii  b.  et 

intemerate  v.  Marie  in  Vndenftorf  o.  f.  Aug.  Can.  reg.  Fr.  Johannes  Pptus, 
Nicolaus  decanus  ac  C.  Monii  f.  atque  Eximii  martiris  Georgii  in  Augufta 
ord.  predicti  Auguft. _d.  bonorum  operum  participationem  concedunt .  .  in  die  f. 
Marci  euangelifte. 

0.  mit  2  ovale n  S.  in  grünem  und  weissem  Wachs. 

Nr.  997.  1471.  22/V.  Vir.  Betz  zue  Haimperftorf,  Anna  f.  e.  Wirtin, 
Sigmund  Ir  bayder  e.  Sohn  bekennen,  das  ihnen  die  Erw.  gaiftl.  Frau  Gauden- 
tiana,  Maifterin  zum  Holz,  v.  der  C.  verlihen  handt  Ihren  hof  zue  H.  auf  3 
leib  v.  nit  lenger .  .  mit  des  ed.  v.  v.  Junkhers,  Heinr.  von  Freyberg  I, 
Z. :  die  erb.  Pt  Veit  zu  Altmofhoff  v.  Narcifs  Verg  zue  Elling..  Geben  auf 
den  h  Aufer  abend. 

Späte  lässige  Abschrift  auf,  dem  Donationsbuche  beigefügten  Papierblättern  f.  150. 

Nr,  998.  1471.  5 /VI.  Hs  Hawfner  von  Riethem,  der  z.  Richter  zu 
Grauenpurchhem,  v.  Matheis  Tötenrieder  d.  z.  Bgmftr  dafelben  sprechen  als 
von  Irrung  zwifchen  Hfen  Prawn  von  Wengen  v.  Chczen  Gieffer  von  da  : 
was  der  Prawn  der  zeit  in  dem  Puchgrundt  gerewdt  hat,  das  fol  Im  v.  f. 
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e.  v.  n.  alfo  beleihen  v.  fürbafer  nicht  weytter  reytten  noch  machen  .  .  SS  . . 
an  Mitwochen  in  der  h.  pfingftfeyarn. 

Alte  Abschrift. 

Nr  999.  1471.  10/XI.  Hs  Gross  d.  z.  wonhaft  vnnd  pgr  zu  Gun- 

dolfing,  Lienhartt  von  Scheiern  d.  z.  g.  zu  Wagenried  v.  Hs  Viechtter  d.  z. 
g.  zu  Hürttelbach  Bekennen  als  an  ftatt  v.  von  wegen  Lienhartten,  Elfpeten 
v.  Barbaran ,  Hannfen  Anderll  fäligen  zu  Arnczell  eelich  v.  leiblich  Sun  v. 
tochtter  gefwiftergitt  für  ihre  vetter  v.  hausfrawen  .  .  das  sie  vertaillt  vnd 
ains  worden  mit  H.  Anderlls  verlaffen  hawsfrawen  Katherina  Riiedlin,  Irer 
Steuffmuetter,  die  dann  in  des  gn.  H.  von  Vnd.  gucz  beficzung  beiaffen  wir- 
det  mit  Irm  kinde .  .  mit  des  ed.  v.  w.  Erhartten  Sinczhauffers  zu  V.  I. 
Z.  :  die  befch.  V.  Poll  von  Glan,  Pt  Miillner  dafelbes,  M.  Vorfter  von  Pet- 
tenpach,  Jg  Vorfter  fein  prueder  von  Arnczell.  Sonntag  vor  f.  Marteins  tag. 

0.  S.  wie  früher. 

Nr.  1000.  1471.  14/XI.  Gaftel  Pluemoffer  d.  z.  g.  zu  Pettenpach 

verkauft  seinen  leib  v.  leibgeding  v.  gerechtigkait ,  dy  er  auff  dem  hoff  zu 
Wefternholczhauffen  gehabt  nach  lawt  ains  brieffs,  der  ihm  in  dem  g.  Kran- 
fperg  darvm  gefprochen  ift,  seinem  1.  Swager  Kunczen  Pälln..  Auch  ift  aufs¬ 
gedingt  worden,  das  Kcz  Pall  . .  seinem  vater  Steffel  Pluemoffer  pawn  fol 
daz  guetl,  daz  aufs  dem  hoff  genomen  ift ,  dar  auff  er  Siezt  fein  lebttag  v. 
ob  der  ben.  St.  PI.  vor  ihm  oder  seiner  Swefter  Annen  abgieng,  So  fol  daz 
guetl  an  tim,  Gaftel,  widerumb  fallen..  Kauff  v.  fpruchleutt:  der  wirdig 

v.  geyftl.  H.  H.  Jg  Hochreitter,  Dechant  v.  pfarrer  zu  Holczhanfen  v.  dy 
erb.  v.  befch.  Pt  Hueber,  Haiineran  von  Glan,  V.  Pawr  von  GundackerftarfT 
.  .  mit  des  erb.  v.  v.  Petter  dez  Detenrieder  zu  Vnderftarff  I.  Z. :  die  erb. 

w.  Chiinratt  Vlm  v.  V.  Weber  paid  zu  den  Zeiten  zu  V.  . .  dez  pfineztags 
nach  f.  Marteins  tag. 

0.  ,,S.  Peter  f  Dette . .  Ein  Hahn  erhebt  sich  mit  gehobnen  Flügeln  auf  dem 

Helme ;  sonst  unkenntlich ,  nun  zerstört.  B.  v.  Egkher  hält  es  fiir  einen  Drachen¬ 
kopf  mit  Flügeln.  Exc.  f.  371.  Doch  offenbar  nur  der  Töttenrleder  Wappen,  s.  bei 
Nr.  1028. 

Nr.  1001.  1471.  20/XI.  Vir.  Kappelinair  zu  Kappelhoff  wird.,  von 

Pr.  Vlrich  des  g.  zu  V.  Hoff,  Cappel  hoff  oder  Gogelhoff  ben.,  verlaffen  auff 
das  jar  allain  von  liechtmeffen  fchirft  künftig. .  ze  dienen  3  feck  rokken,  3  f. 
habern,  6  fch.  pg  wifgult,  ainen  Centen  ayr,  10  käfs,  10  hüner,  ain  weifat 
v.  10  ftifft  pg,  v.  körnen  in  dy  pauftifft . .  Er  fol  auch  kain  Vogttej  ziehen 
laffen  auff  das  guet  in  kainerlaj  weifs,  V.  ob  er  von  leibs  aygenfehafft  we¬ 
gen  wurtt  genött  ichtes  zethun  mit  tungen  faren ,  dienften ,  wie  das  wurd 
benennt,  zu  dem  fchlofs  Eyfoltzied,  das  fol  er  in  kainer  weifs  thuen  bei  ver- 
liefung  aller  seiner  gerechtigckait  auff  dem  gut,  Es  war  dann,  das  er  von  dem 
Herrn  von  Eyfolzried  einen  genugfamen  verfigelten  brief  (erhält),  das  folhs 
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von  seines  leibs  aygenfchafft  begerd  werd  v.  nit  vom  gut .  .  mit  des  erf.  v. 
E.  Sintzhaufer  zu  V.  I.  Z. :  Pt  Hewfermair  pawm.  zu  V.  v.  Hs  Polfter  zu 
Sultzmofs  .  .  an  S.  Corbinian  tag. 

Pap.  Urk,  S.  abg.  Aufschrift :  Kappelhoff  bei  Einspach. 

Nr.  1002.  1472.  7/1.  Erhard  GutJar,  Weber  zu  V.,  Margareth  f.  e. 

h.,  Hanf),  Liendl  v.  Erhard,  fein  3  sun,  Haintz  Sneider  zu  grofsen  Yntzmofsen, 
Kathrei  f.  h.,  Kathrei  Manchingerin  Witib,  in  dem  w.  Gotshaus  V.  Pawfraw 
v.  des  ben.  Gutiars  fwefter,  Beckennen  . .  Als  das  w.  g.  v.  1.  Fr.  zu  V.  vber 
40  Jar  Inngehatt,  als  fein  aygen  gut  erfeffen  In  ftiller  gerueter  gwer  v. 
nutz  on  all  rechtlich  anfprach  v.  Hindrumb  ein  guet  zu  Petenpach,  darauf! 
yetz  fitzt  v.  pawt  des  g.  Hinderfäfs  Liendel  Hayler  v.  ainen  tzechend  Stan¬ 
genried,  dem  g.  geben  v.  erkaufft  durch..  Erharden  Br.  vom  Htzen  Vogler 
zu  Vnd.  v.  Marg.  f.  h. ,  des  die  vorgefchriben  Kathrej  Sneiderin  zu  Y.  vnd 
Elfs,  des  St.  Ploinosers  zu  Holtzhaufcn  hauffraw,  baid  töchter  fein,  Auch  vom 
Fridel  Gutiar  zu  V.  auch  gefeffen  v.  Agnefen  feiner  tochter,  der  die  Kathrej 
Manchingerin  tochter  ift,  v.  Erhärt  Gutiar  ir  fun . .  alfo  haben  sie  ichtz  ze 
fprechen  . .  gen  v.  wider  h.  Vlrichen  Brobft  v.  C.  v.  find  ganntz  vertedingt 
.  .  mit  E.  Sintzhaufers  zu  V.  I.  Z. :  der  Edl  veft  Chonrad  von  Eyfenhouen 
zu  Vmpach,  Pt.  Kürfner  zu  Vnd.,  Chtz  Schaberl  zu  Hürtelbach,  M.  Vorfter  zu 
P.,  V.  Tanmair  zu  Afpach,  V.  Sedlmair  zu  Glanperghach  v.  Ch.  Mandel,  des 
gotfhaufs  vberrewter  .  .  an  Pfintztag  nach  dem  heyligen  obristem  tag. 

0.  S.  wie  früher. 

Nr.  1003.  1472,  23/11.  Ich  St.  Ploinofer  zu  Wefterholzhaufen  v. 

Ich  Elfpet  f.  e.  h.  bekennen  Als  der  Erw.  . .  Vlreich  Br.  zu  V.  mitbenan- 
ten  Stephan  daruinb,  das  Ich  offenlich  feines,  als  meines  rechten  gruntherrn 
verlaugend  wider  mein  trew  v.  verfigelt  brieff,  v.  redt ,  Ich  hiet  nichts  von 
Im,  funder  von  dem  gotfhaus  ze  Scheiern  ,  dy  felben  brief  er  mir  vorhielt, 
des  alles  kain  worhait  ift .  .  het  genomen  in  fein  flraff  v.  das  pilleich  tet, 
Auch  durch  gepet  meiner  hawffrawen  v.  der  nachgefchriben,  do  ich  mit  trewen 
an  aides  ftatt  Im  verlobt,  des  gotfhaufs  trewer  Hinderfäfs  zefein ,  Vnd  fo 
Ich  Elfpet  vermainte  ettwas  ze  haben  an  des  g.  guet  zu  Pfetenpach  ligend, 
darauf  yetz  fitzt  L.  Hailer,  v.  zu  ainem  tzehend  zu  Stangenried,  das  gut  vnd 
zehend  vor  40  Jaren  dein  ben.  g.  V.  zekauffen  geben  ift  worden  von  Paul- 
fen  Ekhart  v.  vom  Htzen  Vogler,  meinem  1.  Vater,  dem  got  gnad ,  baid  zu 
V.  g.  . .  alfo  bin  ich  St.  PI.  v.  ich  Elfpet  f.  h.  durch  den  v.  E.  Sintzhaufer 
richter  zu  V.,  Pt  Albrechten  Landambtman,  Pt  Hewfermair  pawm.,  auch  baid 
zu  V.,  M.  Vorfter  zu  P.,  Chtzen  Widman  zu  Holtzhaufen  v.  Hsl  Walther  zu 
Tewflach  mit  dem  ben.  Erw.  Herrn  Prelaten  v.  f.  C. . .  ganntz  verricht,  ver¬ 
tedingt  v.  geaynt  von  wegen  der  ftraff  v.  vancknufs,  Spruch  vmb  das  guet 
v.  zehend  v.  vmb  all  fach,  Handlunb,  Vordrunb  v.  anfprach,  ye  gefachet  bifs 
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auff  den  tag  dato  des  briefs  .  .  S :  Sintzhanfer.  Z  :  2  der  Vorigen  .  .  an  Son- 
tag  Reminifcere  in  der  H.  Vaften. 

0.  S.  ab. 

Nr.  1004.  1472.  3/III.  Connrad  Eyfenreich  ,  Bgr  zu  München  vnd 

Anna  f.  e.  h.  verkauften  dem  erb.  Hfen  Ochffen,  dem  pierprew,  auch  bgr, 
Anna  f.  e.  h.  ihren  Anger,  2  tgw.  frey  ledig  vor  vnfers  herrn  tor  zwifchen 
des  Zartmau  v.  des  Rogers  Pecken  Änger  ,  ftöfst  auf  die  gaffen,  die  gen 
Veldtmoching  get,  von  ihrem  Vetter  Hs  Niger  fäl.  ihnen  worden,  vmb  49  g. 
r.  .  .  v.  haben  den  zu  München  vor  oflfem  Stat  Rechten  mit  lautter  ftym  zwi¬ 
fchen  den  vier  wennden  auf  v.  vbergeben,  geftätigt,  geuertigt  v.  mit  gerichtz 
hant  eingeantwurlt  .  .  den  kauf  haben  gemacht  die  erb.  A.  Hafner,  Prew, 
W.  Streybing  ihr  Aydem,  Hr  Rutt,  fchmid  v.  Hs  Graf  fchufter,  all  4  bgr. 
S.  des  er!',  w.  Wilhalinen  Gollhüters  vnntterRichter  zu  M.  Z:  L.  Ränertz- 
haufer  fchneider  v,  Hs  Tüntzel  fchleiflfer  b.  b.  .  .  Eritag  nach  dem  S.  Oculi 
in  der  vaften. 

0.  ,,S.  Wilhalm  Golhvter“ :  zwei  mit  dem  Hintertheile  zusammenstossende  Pferdsköpfe 

in  der  T.  und  aus  dem  gekr.  Helme  sich  wieder  erhebend. 

Nr.  1005.  1472.  1 3/ IV.  Liendl  Vorfter  zu  Ärntzell  hat.,  h.  V.  Br. 

den  hoff  zu  A.  verlaffen  auf  12  Jar.  S.  des  Richters  E.  Sintzhaufer.  Z: 
her  Vlrich  pfarrer  zu  Mynnenpach,  Jg  Kiftler,  M.  Smid  b.  zu  V.,  Andre  sein 
fun ,  M.  Vorfter  zu  P.  sein  bruder  .  .  Montag  nach  dem  Sontag  genant  Mi- 
fericordia  dni  nach  Oftern. 

Pap,  Urk.  stark  beschädigt. 

Nr.  1006.  1472.  20/V.  Hs  Gartenfhaufer,  Pfarrer  zu  Pipifried ,  Hs 

Schreiber,  CI.  Küman,  paid  kirchprobft  der  K.  des  h.  f.  Dyonifi  dafelbs  geben 
den  reinifchen  gülden  järlicher  ewiger  gult . .  erkauft  von  Cuncz  Schneider 
fäl.  v.  Kunigund  f.  e.  h.  aus  gut .  .  v.  flecken  wifmads  . .  zw  ablol'en  dem 
Erb.  maifter  Petern  Slörn,  Petronellen  f.  e.  h.  vmb  20  g.  r. .  .  mit  des  v. 
Erh.  Sinczhaufer  d.  z.  R.  zu  V.  I.  Z.  :  Hs  Paler  zu  V  ,  Hs  Weber  zu  Werd .  . 
an  mitichen  in  der  Pfingftwochen. 

0.  S.  wie  früher. 

Nr.  1007.  1472.  3 /VII.  Anna,  Petern  Springers  zu  Puech  fäl.  Wi- 

tibe  v.  Anna  Ir  eliche  tochter  ßeckennen  .  .  Nachdem  vnd .  .  von  wegen  des 
Gotshaus  V.  aygen  grünt  v.  gerewt  des  Holcz,  genant  der  Schachen,  zwifchen 
Eglofried  v.  Puech  gelegen,  sie  . .  Nu  erlnndert  worden  fein  durch  die  El- 
tiften  v.  peften  in  kuntfchafftz  weys,  ihnen  grünt  v.  gerewt  abgefagt,  v. 
dem  g.  V.  zugelugt  worden  find.,  das  durch  gepet  des  Wolgeborn  Ed'len 
HFn  H.  Johannfen  von  Frawnberg,  Hrn  zum  Hag,  v.  funderlich  durch  den 
Ed.  v.  Oswalden  Schönnpuechler ,  den  zeitten  pfl.  zu  Kranfperg,  ihre  gn.  H. 
von  V.  erpeten  worden  v.  der  Pfleger  sie  vertragen  hat,  Auch  der  Schachen 

ihnen  verlaffen  worden  ift  8  ganntze  Jar . .  iärlich  dem  g.  V.  ze  raichen .  . 
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ain  pfunt  pg  L.  w.  an  yedem  f.  Gallentag,  das  erft  angend  Jar  nur  ain  halb 
pfund.  S:  der  Schönpüchler.  Z. :  Hs  Waldkircher  ,  Thoman  Widerlein  Rich¬ 
ter  zu  Hergertzhoffen  v.  Hs  Vifcher  zu  V.  .  .  Erichtag  nach  f.  VIrich  tag. 

0.  S.  Aus  einer  Krone  erheben  sich  gen  rechts  gewendet  Hals  und  Kopf  eines  Storchs 
in  der  Tartsche  und  auf  dem  Helm, 

Nr.  1008.  1472.  30/X.  Margareth  Sedelmairin  Witib  zu  Cappelhoff, 
als  ihr  1.  hauswirt  Vir.  S  ,  dem  got  genad,  vergieng  v.  sie  dem  Br.  V.  f.  g. 
aigen  HofF  ze  Cappelhoff  oder  Gogelhoff  mit  aller  zugehörunb  mit  freyftifft 
auf  gab,  hat  ihr  g.  herr,  angefechen  got,  ihr  v.  ihrer  freundt  dyemutig  ge- 
pet  v.  ihr  den  vorg.  hoff  verlaffen  auf  ain  Jar  von  Liechtmefs  fchierft  kunff- 
tig..  gult  3  feckh  rockhen,  3  f.  habern  Miinicher  mafs,  6  fch.  pg  zu  wif- 
gult,  ain  centen  ayr,  10  hüner,  10  käfs,  ain  weyfat,  12  ftift  pg .  .  sie  fol.. 
ichtes  dem  hoff  zugehorend..  vbergeben  .  .  noch  ihren  tochterman  Wilhalm 
Schufter  zu  Erlfpurg  zu  sich  in  das  gut  fetzen  onn  funder  wiffen  v.  willen 
ihrer  gn.  hrn  .  .  mit  des  Erfam  v.E.  Sintzhaufers  des  R.  I.  Z:  M.  Vorfter  zu  P., 
Cf.  Mandel  zu  V...  an  freitag  vor  Aller  Heyligen  tag. 

Pap.  Urkunde  mit  S.  wie  vor. 

Nr.  1009.  1472.  18/XII.  Michael  Vorster  zu  Fetenpach ,  Veit  vnd 
Kuntz  fein  funn,  Bekennen  für  sich  v.  i.  h.  als  sie  furgenomen  heten,  fpruch 

v.  vordrumb  zu  fetzen  zu  v.  gen  dem  .  .  H.  V.  Br.  zu  V.  v.  f.  C.  von  we¬ 
gen  lannger  dienft,  arbait,  Mue  v.  fchaden,  befunder  das  sie  von  den  flendern 
verprunnen  waren  ,  doch  on  all  fchuld  ihrer  ben.  gnediger  Herrn,  fein  fie 
durch  den  Str.  Ed.  V.  v.  w.  Hrn  Heinrichen  von  Kamerberg  zu  Hilkerfhaufen, 
Hfen  Winterfhofer,  richter  zu  Kranfperg,  E.  Sintzhaufer  r.  zu  V.,  Jg  Peten- 
peckh  zu  Vetzndorff  v.  Vir.  Schiltperger ,  den  sie  all  fach  auffgeben  vnd 
hinderganngk  getan  haben,  alfo  bericht .  .  M.  Vorfter  ift  fchuldig  beliben  dem 

w.  G.  verrechends  gelts  14  pfunt  v.  40  pg  Münicher,  dy  fchuld  bifs  an 
4  pfunt  ift  ihm  von  gnaden  v.  kainpr  seiner  gerechtigkait  abgefprochen  v. 
nachgelaffen  worden.,  auch  fall  er  v.  f.  h,  das  Vorftlehen  güte],  dartzu  2 
Höllzer  gehörend,  Achrain  v.  Erlach,  innen  haben,  wefenlich  v.  pawlich 
halten,  Auch  järlich  verdienen  nach  lawt  des  leibgedingbrieff  v.  dy  Höltzer 
treulich  behuetten .  .  auch  des  gotshaus  aigen  gerewt  ackher,  als  er  die  hat 
ausgerewtt  v.  inngehabt  in  der  Heiligen  wifs,  zu  Petenpach  gelegen,  10  jar, 
dye  fruchtpar  tze  machen  v.  paulichen  tzehalten,  davon  tze  dienen,  Es  fein 
dye  ackher  befäet  oder  nit,  ain  halb  pfunt  M.  pg  . .  dem  fun  Veit  Vorfter 
wird  verlaffen  des  g.  Hofftat  v.  garten,  darauf  die  Kärrin  ift  gefeffen  vnd 
hat  dy  tzymer  mitfainbt  dem  haften  von  ir  gekauft  v  find  fein  aigen..  auch 
das  wifmad,  Schrannen  genant  vnd  den  puhler,  den  aufzereutten ,  als  das 
dy  Karrin  auch  hat  Inngehabt,  auch  ain  gut  tagwerck  wifmad  in  den  rof- 
anger,  das  der  Jg  Plabfch  zu  Petenpach  dem  gn.  Herrn  hat  in  der  ftifft  frei- 
ledigklich  aufgeben,  dy  ftuck  alle  10  Jar  nacheinander  von  Lichtmefsen 
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künftig  .  .  davon  tze  dienen .  .  ain  pfunt  M.  pg  on  abgangk .  .  M.  V.  v. 
Veit,  v.  Chtz  feinfun  verloben  gehorfam  v.  dienftper  zefein  ihren  gened.  Hrn 
v.  f.  n.,  befunder  Irs  g.  Vorft  v.  Höltzer,  fouil  prait,  weit,  verr,  v.  wie  fy 
ihnen ,  auch  aufF  fo  längs  tzeit,  vnd  In  geuellig  ift,  baiden  oder  ainen  en- 
pfelhen,  mit  allen  trewen  v.  vleyfs  behütten  v.  bewaren  v.  bereitten  tzu  allem 
tzeit  auff  ihre  müe  v.  koftunb  ,  dar  In  das  gotsh.  mag  holtz,  ligends ,  ftends 
v.  affterfleg,  klain  v.  grofs,  nemen  v.  prauchen  on .  ihrer  v.  menigklichs  wi¬ 
derred.  Sie  follen  nyeinat  ichts  darin  laffen  abflahen,  vergunnen  noch  hin¬ 
geben,  noch  anders  handeln,  dann  wie  das  ihren  gn.  Hrn  wol  geuallig  ift. 
Dy  mögen,  wen  fy  wellen,  Ir  vorft  v.  holtzer  enpfelhen,  wen  v.  wie  fy 
verluft,  v.  wenn  dy  10  Jar  alfo  vergangen  find,  oder  Innerhalb  der  Jar  mit 
tod  sie  oder  ihrer  ainer  vergangen  wären,  fo  dann  find  dy  guter  v.  all  ftuckh, 
ihnen  baideu  obbefchriben  verlaffen,  ihren  gn.  Hrn ,  Irn  Conuent  v.  g.  gantz 
freiledig  worden..  Jg  Vorfter,  Liendl  Vorfter  baid  tze  Ärntzell  vnd  Ott 
Loher  zu  Hilkerfhaufen,  all  drei  des  ben.  M.  Vorfter  gebrüder .  .  begeben 
sich  aller  Ansprüche  dessfalls .  .  S.  des  Ritters  H?  Katnerbergers.  Z :  Hs 
Kamrer,  Pt  Hueber  v.  Hs  Sloffer  all  zu  V.  .  .  Freitag  vor  S.  Thoman  des 
h.  zwelfboten  tag. 

Pap.  Urkunde  mit  aufg.  S. 

Nr.  1010.  1473.  16/1.  Hs  Müllner  zu  Afpach  bekennt.,  von  we¬ 
gen  der  Irrunge  mit..  V.  des  w.  g.  V.  Prelat  von  wegen  ausfteender  gülte, 
So  sein  bruder  Th.  Müllner  Selig  weyland  von  der  müll  Afpach,  als  leibge- 
ding  von  dem  w.  g.  gehabt,  fchuldig  worden  ift,  defhalben  der  ben.  gn. 
Herr  feine  gelaffne  hab  in  verbot  gelegt  hette ,  das  dy  vnuerrugkt  belibe, 
bifs  fein  gnade  der  felben  ausftenden  giilt .  .  bezalt  v.  verricht  wurde.,  das 
fie  Auff  den  Str.  Edl.  v.  dy  v.  w.  H.  Hnr.  von  Kamerberg  Ritter  zu  Hil¬ 
kerfhaufen,  E.  Sintzhaufer  R.  zu  V.  gegangen,  seins  gn.  herrn  tayl  Darzu 
geben,  Jgen  Petenpecken  zu  Yetzenndorf  v.  Jg  Wagner,  pfleger  zu  Weichs, 
als  nachgefelzt  an  ftat  Jgen  Schmids  zu  Yetzendorf  s eins  tayls .  .  Sy  haben 
ihnen  ainen  tag  beftimpt,  S.  Thoman  von  Chandlberg  tag,  den  auf  funtag 
nagft  darnach  erftreckt .  .  vber  sein  verachten  der  tagfetzung  nit  fprechen 
wellen,  funder  abermals  erftregckt  auf  Sambtztag  vor  f.  Anthoni .  .  v.  ihn 
vertragen  gen  feinen  gnaden  v.  allain  angefehen  sein  armut  aus  gnaden  .  .  dy 
aufftanden  gult  des  Th.  hin  v.  abgefprochen  .  .  weyter  fol  er  das  Vrbar  als 
leibgeding  felbs  befitzen  .  ob  er  aber  das  verkauffen  wolt .  .  nit  anderft,  dann 
ainem  frumen,  gelewntten,  vermugenden  man,  der  dem  w.  g.  vmb  gult  vnd 
guts  vordrumb  gut  fey . .  S:  Hr  Kamerbergers.  Z:  auch  bei  den  fachen: 
dy  v.  w.  v.  Erf.  Mich.  Muckentaler  Richter,  Vlrich  gfchreiber,  baid  zu 
Dachaw,  Hs  Wintterfhouer  Richter,  Wilhalm  gfchr.  zu  Krannfperg,  Sigm. 
Eberfpeck  zu  Karner,  Hs  Zeller,  gfchreiber  zu  Schrobenhaufen,  Pt  Tö- 
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tenrieder,  Pt  Hueber  baid  zu  V.  v.  Jg  fchmid  zu  Yetzendorf  v.  v.  a.  e.  1.  . . 
an  Sambtztag  vor  f.  Anthony  tag. 

Pap.  Urkunde  mit  aufgedrucktem  S, 

Nr.  1011.  1473.  6 /IV.  Wir  dy  hernach  gefchriben,  Seruacy  Vrfarer 

zu  Ärnpach ,  dy  gemain  nachpawrfchafft  zu  Ärnpach  v.  Grubhoff  v.  annder 
vmbfäfs  Beckennen  .  .  Nachdem  vnd  wir  gemainklich  vil  geliten  v.  geprechen 
gehebt  haben  in  dem  gemainen  altern  lartwegv.  gaffen,  den  wir  von  tieff.-  v. 
vnwegfamkeit  wegen  nit  mochten  befucchen  . .  v.  langtzeit  gebeten . .  H.  VI- 
richen  Br.  zu  V.  . .  Alfo  fein  gnad . .  hat  mir  vorg.  Vrfarer . ,  geben  den 
Wiffleckh  gen  dem  Ofteranger  vor  des  Werndel  fchufters  Eberwein  zu  Aren- 
pach  czwifchen  der  czwayr  äckher,  gehörend  in  des  Golers  des  von  Vndenf- 
dorf  mayrhoff . .  ze  nieffen .  .  als  frey  aigen  .  .  darumb  dass  ich  ben.  S.  zu 
dem  gemainen  weg  v.  ftrafs  zwifchen  des  Golers  garten  v.  meinem  ackher 
geben  Iran  ein  vorhaubt  vor  dem  ackher  v.  ainen  pifang  Im  anfang  des 
ackhers  . .  in  der  mitt  des  pifangs  mag  ich  machen  ainen  graben  v.  das  chot 
herein  auff  meinen  ackher  flahen,  darauff  dy  nachpawrfchafft  follen  machen 
auff  Ir  koftumb  den  erften  czawn  allain  v.  nachmals  nymer,  doch  fol  Ich 
ln  dartzu  geben  Holtz  tze  notdurfft.  Dartzu  hat  des  w.  gotfhaufs  Pernried 
mair  der  Seytz  mit  willen  feines  Hfn  ainen  tail  auch  geben  .  .  das  alles  zu 
v.  für  ainen  gemainen  fartweg  v.  ftrafs..  Herwidervmb  Wir  S.  V.  v.  g. 
nachpawrfchafft  obg.  mit  des  durchl.  hochg.  Fürften  v.  HH.  Sigmunds  Pf. 
b.  Rein,  H.  in  0.  v.  NB.  vnferes  gn.  H.  gunft  v.  gnedigen  willen  haben 
wir  mit  gemainem  rat  v.  willen  auch  von  pilleichkait  v.  danckhperkail  we¬ 
gen  dem  vg.  Erw.  H.  zu  V.  feinem  C.  Nachkomen  v.  g.  dy  alten  gaffen 
dy  ein  fartweg  ift  gewefen,  czwifchen  des  W.  Eberweins  czu  A.  v.  Berch- 
told  Golers  zu  Grubhoff  anger  an  ayner  feyt  v.  an  der  anndern  anftoffend 
an  des  Golers  garten,  darumb  das  wir  der  gaffen  von  feiner  tieff  v.  vnweg- 
famkait  nit  mochten  prauchen  weder  gen  müll  noch  annder  vnfer  notdurfft, 
mit  wagen  v.  roffen  noch  anndern  fachen.,  dy  felben  gaffen ,  fo  lang  vnd 
weyt  dy  ift,  von  ainem  ort  zu  dem  andern  . .  geben . .  auch  der  vns  ganncz- 
lich  vertzigen  haben  . .  S. :  S.  Vrfarer  v.  czu  inerer  ficherhait  der  v.  w.  E. 
Sintzhaufer  d.  z.  R.  zu  V.  von  Servaty  v.  der  gemainen  nachpawrfchafft 
mit  vleifs  erbeten . .  Z.  der  v.  w.  Criftoff  Prunner  czu  Carphoff  v.  Haymeram 
Egermair  zu  Glan  . .  Gefchehen  an  Eritag  Nach  dem  Sontag  Judica  in  der 
Vaften. 

0.  Beide  S.  ab. 

Nr.  1012.  1473.  29/IV.  Kuncz  Käfreich  bgr  zu  Dachaw  verkauft 

Hfen  Engelprechtsinüller  auf  der  Engelprechtsmüll  f.  h.  v.  e.  seinen  drittaill 
aufs  der  wifen  zu  Eberfpach,  des  ain  tagwerch  ift,  hinder  der  Camer  gaffen 
zwifchen  des  Tanmairs  von  Than  v.  L.  Hindermairs  von  Eberfpach  wifen  ge- 
gelegen,  v.  sei»  drittaill  aufs  der  rottin,  die  gerwis,  des  zway  tagwerch  find, 
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zu  Engl,  g.,  ftoffet  an  der  ain  feitten  auf  die  Glan,  an  der  andern  auf  die 
gemain  zwifchen  der  von  Zillhouen  v.  des  Winckelmairs  von  Paffenpach  wi- 
fen,  aufs  der  ben.  vvifen  järlich  dem  lieben  Herrn  f.  Martein  v.  f.  g.  zu 
Weichs  air.  pfunt  wachs  gett . .  mit  des  erb.  Vir.  Petenpecken  d.  z.  vnder 
Richter  zw  Dachaw  I.  Z.  :  Jg  Peck,  Hs  Vend  b.  b.  zu  D. ,  Chtz  Früt  von 
Gallgen  .  .  pfincz  tag  vor  Inuencionis  f.  crucis. 

0.  S.  Vlrich  Petenpeck:  Tartsche  senkrecht  getheilt,  zeigt  in  jedem  Felde  eine  Art 
Hohlkelle;  über  dem  Helme  halten  2  Arme  eine  Schaufel  (wohl  die  Werkzeuge  zum 
Brodeinschiessen).  ,  ! 

Nr.  1013.  1473.  18/V1.  Guilhelmus  Tatz  et  Hainricus  de  Baruth, 

V.  J.  dr,  Cani  ac  Rmi  Dni  Johannis  Epi  Frif.  Commiffarii  et  judices  fplter 
deputati..  inter  Vlricum  Pptum  ac  C.  M.  V.  actores  et  Joannem  plebanutn 
in  Arnpach  reum  de  et  fuper  limitibus  eccliarum  pchialium  Vndenfdorf  et  A. 
ac  certis  decimarum  noualium  . .  fententiam  .  .  ferimus:  Quia  ex  dictis  teftium 
et  atteltationibus .  .  non  conftat,  infra  cujus  parochie  limites  fundi,  qui  de 
nouo  ad  culturam  redacti  funt,  fituati  exiftunt,  et  de  quorum  decimis  con- 
tentio  eft .  .  Ordinamus..  vt  Dfius  Joh.  pbnus  in  Ärnpach  Rvdum  D.  V. 
Pptum  atque  illius  C.  adiunctis  fibi  duobus  vicinis  plebanis  accedat  et  petat, 
quatinus  cafu  quo  prefat.  decimis  (fic)  novalium  aliquit  iure  Monio  V.  com- 
peteret,  illud  Jus  unacum  decimis  hujusmodi  fibi  ac  ecclie  fue  in  A.  con- 
donet,  Ipfeque  Ppts  et  C.  hujusmodi  petitioni  benigne  debent  affentire,  Nos- 
que  auctoritate  Dni  Epi  prefati  decimas  Novalium  ipfo  dno  plebano  ac  illius 
ecclie  in  Ä.  donamus  .  .  Lecta,  lata  et  promulgata..  Frifinge  die  18T»a  M. 
Junii  in  Stuba  H.  de  Baruth  prentibus  Winhardo  Diirrenpacher  pbno  in  Gün- 
zelhofen,  Joh.  Puechler  alias  Packh  et  Joh.  Maulperger  caufaruin  confiftorii 
Capituli  Frif.  procuribus.  In  rcverso:  Georgius  Tuchinger  plebanus  in  Jorcz, 
Notarius,  prentisque  cae  Scriba  ffst. 

0.  S.  verletzt. 

Nr.  1014.  1473.  19/ VII.  Jörg  Hochreyter,  die  (zeit  pfarrer  v.  De¬ 

chant  zu  Wefternholtzhaufen  in  Freyf.  bistumb,  hat  mit  .  .  H.  V.  Br.  v.  C. 
zu  V.  ainen  durchfchlechten  wechfel  getan  v.  In  geben  v.  geaigend  den 
Widern  zu  Euchenhofen  in  Krannfp.  lanndgericht ,  der  ihm  als  dem  rechten 
pfarrer  der  ben.  Kirchen  W.  zugehört,  für  frey,  ledig,  vnuogtper  aigenn  mit 
grünt,  poden,  allen  eren,  nutzen,  rechten,  hofftet,  garten,  änger ,  wismad, 
ackher,  holtz,  holtzinarch,  waid,  waffer  v.  aller  tzugehürumb  ze  veld  ,  dorff 
v.  allenthalben,  befuecht  oder  vnbefuecht,  nichts  aufgenomen,  noch  hindange- 
fetzt,  weder  wenig  noch  vil  in  kainerlej  weyfs  ;  Dofiir..  haben  dy  Erw. 
hrn  ihm  v.  allen  nachkomen,  der  kirchen  Pfarrern,  geben  Irs  gotshaufs  fr.  1. 
a.  gütel  zu  Wefternholtzhaufen,  daraulf  yetz  fitzt  v.  Innhat,  Pt  Haffner,  da¬ 
rein  kain  Holtz  v.  Holtzmarch  gehört,  Auch  darlzu  den  ackher  bei  ainer 
Jughart ,  den  der  alt  Walther  zu  Holtzhaufen  gerewt  v.  tzepaw  pracht  mit- 
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fambt  dem  izehent  auf  dem  ackher,  der  dem  w.  g.  V.  zugehört  hat.  S.  der 
Ed.  v.  Ofwald  Schönpüchler ,  dz.  Pfl.  zu  Kr.  Z.  auch  bey  den  fachen:  dy 
v.  w.  E.  Sintzhaufer  R.,  Pt  Tötenrieder,  baid  tzu  V.,  Wilhalm  Geroltzrieder, 
gl'chreiher  zu  Kr.  v.  Pt  Sedlmair  Zymerinan  zu  Eberfpach .  .  Montag  vor 

f.  Mariä  Magdalena  tag. 

0.  S.  wie  früher. 

Nr.  1015.  1473.  25/VII.  Magdalena  Schmidin,  Hänfen  S.  fein  Witib 
zu  Pipifried,  Criftoff  ihr  Sun  mit  Rat .  .  Cunraden  Wabrers,  pgr  zu  Augfpurg, 
Hfen  fchmids  leiplichen  pruders  .  .  zu  bezalen  die  mercklichen  geltfchuld, 
die  dann  der  ben.  Hs  Schmid  ze  gelten  hinder  im  verlaffen  hat,  mit  namen 
Hannfen  dem  Prawn,  pgr  zu  Augfpurg,  6  gülden  v.  ihm  ben.  Cffen  für  fein 
müterlich  erbe  10  g.  r.  v.  den  heiligen  zu  Pipifried  v.  andern  geltern  .  . 
wol  20  g.  .  .  verkauften  ainen  g.  r.  i.  e.  gellz  aus  dem  aigen  das  der  ben. 
Hs  S.  zu  l’ipifried  ainen  tail  ererbt,  den  andern  von  prüdem  erlöft  hat,  dem 
befch.  Paulfen  Chuman  . .  vmb  20  g.  r.  .  .  auf  f.  Gallen  tag.,  lofung  auf 
ihrer  aller  leib  leb  tag  v.  nit  lenger..  S. :  E.  Sintzhaufer  R.  Z. :  die  Erb. 
maifter  Hs  Tegerfeer  v.  V.  Weber  d.  z.  paid  zu  Vndenftarff,  v.  Hs  Rueger 
v.  Hs  Schufter  p.  zu  P.  Spruchman:  der  geiftlich  Her  Her  Hs  Gartenfshau- 
fer  d.  z.  Pfarrer  zu  P.,  Th.  Vend  v.  Vorige . .  an  f.  Jacobs  tag  des  h.  zw.  b. 

0.  S.  wie  früher. 

Nr.  1016.  1473.  25/VII.  Criftoff,  Hfen  Schmid  Sun  wird  mit  seiner 
fteuffmuter,  Magdalena  Schmidin,  v.  ihren  kinden  durch  Hrn  Hfen  Gartenfshaufer, 
Pf.  >  Hfen  Schreiber  vnd  Clafen  Chuman  zu  Pipifried  aufgericht,  das  er  10 

g.  r.  lur  väterlich  v.  muterlich  Erbe  erhält.  S:  E. Sintzhaufer.  Z:  Hs  Rue¬ 
ger  v.  Hs  Schufter  p.  zu  P. . .  an  f.  Jacobs  tag. 

0.  S.  wie  früher, 

Nr.  1017.  1473.  1 3/ IX.  Altäre  f.  prothomartiris  Stephani  in  fa- 
criftia  dedicatum  eft  per  Rinum  1).  prum  et  D.  D.  Johannem  Frey,  Epuin  Sa- 
lonenfis  ecclie  ad  inftanciam  Vefis  pris  et  D.  D.  Vdalrici  Schirm  ppti .  . 
concefiitque  omnibus  deuotione  vifitantibus  predictuin  altare  certis  diebus  40 
dies  indulgentiarum.  Eodem  die  per  eundem  Rinum  I’atrem  dedicatum  eft 
altare  in  habitatione  Ppti..  conceffitque  omnibus  ipfe  deuotum  vifitantibus 
certis  diebus  40  dies  indulgenciaruin.  Actum  fecunda  feria  ante  feftum  ex- 
allationis  f.  Crucis  anno  O.  u.  f. 

Vorm,  im  Cal.  vetustisslmum. 

Nr.  1018.  1473.  10/XI.  Jacobus  Krainl  pbr  plebanus  ecclie  pchlis 
in  Gallenpach  Auguft.  d,  recognofcit,  quod  Vdalricus  Pptus  Monii  C.  r.  in 
V.  ecciiam  fuam  in  Newlen  d.  Aug.  pref. ,  ad  fe  et  fuum  Monium  pleno 
jure  fpectantem,  c.  o.  p.  ei  ad  annos  tres  a  fefto  purificationis  f.  M.  futuro 
in  locatum  coinmifit  regendam  et  animaruin  curam  fidelium  agendam.. 


TO 
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Leonardus  decanus  in  Herczhauffen  . .  figillum  decanatus  impreffit  Sub  a. 
Nat.  dni  Milhno  quadringentefimo  Tercia  decima  M.  Novembris  pfntibus  Dfiis 
Conradi  Mädll  pbnus  in  Arefing  et  Johannis  Kiether  ordinis  thewtonicorum 
et  Petri  pbnus  in  Dachau  (fic). 

Pap.  Urkunde.  S.  ab.  Da  fest  steht,  dass  Probst  Johann  am  9jXI.  1470  starb  und 

Probst  Ulrich  am  14jXI,  1470  gewählt  und  am  17jXI.  bestätigt  ward,  so  muss  Tercio  ge¬ 
lesen  werden,  was  durch  das  treugegebene  Latein  des  Schlusses  sich  erklärt. 

Nr.  1019.  1473.  1 3 /XII.  Wolfgg  Mofawer  bgr  zu  München  verkauft 

dem  erb.  Hfen  Ytzen,  metzger  v.  bgr,  Barbara  f.  e.  h  seiner  aygen  anger, 

2  tagw.  vor  Sentlinger  tor  in  f.  Peters  feld  zwifchen  der  von  Sentling  vnd 
Hfen  Wiechffers  Anger  vmb  90  g.  r. . .  vor  offein  Statrechten  v.  vbergeben 
geuertigt  mit  gerichtzhand  zwifchen  der  vier  wennd  nach  des  buchs  fag  .  . 
Mit  des  erf.  v.  w.  Ludwigen  Parts  d.  z.  vntterrichter  zu  M.  I.  Z:  Jg  Newn- 
kircher  v.  Cf.  Kiemffeer  faltzftöfl  b.  b. .  .  an  f.  Ottilia  v.  Lucia  tag  der  h. 
Junckfrawen. 

S.  das  bärtige  Haupt  in  der  T.  und  im  Profil  auf  dem  Helme. 

Nr.  1020.  1474.  7/11.  Erh.  Zymerman,  Pgr  zu  Altenmiinfter  hat 

ainen  Ewigen  pleiplichen  v.  verpunden  Wechfel  gemacht  mit  seinem  vetter 
Paulfen  Siber  zu  Pipifried  .  .  wifmat  v.  äcker  gegen  dessen  erbtail  ,  den  Er 
ererbt  hat  von  feinem  vater  Vir.  Siber  fäl.  Erharts  prüder,  an  der  hub  zu 
Reicherfhaufen  in  Aichacher  Landg.  gelegen  _v.  lechen  von  dem  v.  ftr.  Ritter 
H.  Heinrichen  Kamerberger  zu  Heltgerfhaufen ,  Pfl.  zu  Gerelfing  etc.  .  .  von 
Vbertewrung  wegen  zalt  P.  Siber  18  g.  r. . .  mit  der  E.  v.  w.  d.  bgr  des 
m.  Alt.  I.  Z :  Hs  Haller  v.  Friedrich  Heinfperger  p.  p.  Spruchman  :  paider 
gut  frewndt ,  Hs  Schufter  v.  Hs  Siber  paid  zu  Pipifried  .  .  an  mantag  nach 
V.  1.  Fr.  liechtmefs  tag. 

0.  S.  wie  früher. 

Nr.  1021.  1474.  9/11.  Jacob  Plaicher  zw  Schiltpergk,  Barbara  f.  e. 

h.  verkaufen  ihr  aigen  zu  Pipifried..  poingarten,  ackher,  wifflecken .  .  vmb 
26  g.  r. .  ,  frey  ledigs  aigen,  erkaufft  von  Cf,  Schluttcnperger .  .  an  Hfen 
Schufter  zu  P.  v.  Kathrina  f.  e.  h.  mit  des  E.  v.  v.  Hannfen  Aurberger 
zw  Satelberg  I.  Z :  V.  Pawr  zu  Afchpach,  V.  Gerawtman  zw  Randoltz- 
ried;  Spr:  Cuntz  Michel  zu  Afpach,  Hs  Wild  v.  L.  Pawr  paid  zu  Ried  .  . 
an  Mitbochen  nach  f.  Dorothea  tag. 

0.  S.  hans  . .  wie  früher ;  nun  Tartsche  schief  unter  dem  Helme  mit  gestülptem  Spitz¬ 
hut  und  Busch. 

Nr*  1022.  1474.  1 5 /III.  Martern  Prant  der  z.  Landr.  zu  Aichaeh  .  . 
an  dem  landrechten  dafelben  an  offner  Schrannen  zugericht  sitzend  .  .  aüf 
Th.  Vends  clage  gegen  Lorentzen  Weinmair  zu  ainer  holtzmarch,  genant  An- 
lafsloch,  im  Landgericht  hie  liegend,  vmb  ain  glichew  tailung  .  .  auf  Befehl 
Herzog  Ludwigs  ddto  Landfhut  an  Sainbtztag  nach  Juliane  Anno  etc.  744S 
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(19/11)  vnd  Spruchbrief  vnter  Hrn  Hainr.  Katnerbergers  I.  als  obman  .  . 
hat  in  rat  v.  in  sich  erfunden,  auf  fein  begeren  rechtlich  entschaiden  v.  zu¬ 
recht  gericht,  das  der  Vend  nach  aufweifung  feines  fpruchbriefs  zu  der  tai- 
lung  mit  gerichtshillfF  v.  gwalt  zugeiaffen  werde,  v.  Im  der  grünt  v.  boden 
mit  gerichtshant ,  gwalt  v.  ftab  rechtlich  eingeantwort  v.  zu  fürpan  geben 
worden  als  recht  ift ;  . .  gerichtsbrieue  ze  geben  . .  ertailten  die  an  der  fchrannen 
zuin  Rechten,  das  der  Richter  wol  fchuldig  .  .  die  Erf.  v  w.  Pt  Ärb,  bgr- 
maifter,  Jg  Mandell,  Hr.  Winhair,  Hs  Eifellein,  Martan  Kegler,  Jg  Schinaufer 
v.  maifter  Doman  Schmid,  all  des  Rats  . .  Eritag  n.  Sunt.  Oculi  in  d.  h.  v. 

0.  S.  ab. 

Nr.  1023.  1474.  25/ VII.  Oswald  Schonpüchler  zu  den  zeitten  Pfl. 

zu  Kr.  spricht  als  Schiedsrichter  zwifchen  Pr.  V.  v.  C.  v.  Hs  Engelprechcz- 
miillner  zu  Engellprechtzmiill  v.  feinem  malz,  der  vermaintt ,  demnach  Si  v. 
er  zwai  tail  zechantz  erkaufft  v.  In  dem  Hoff  v.  gutt  zu  Lanntznried  habennt 
ift,  v.  di  bemellten  hrn  von  V.  nu  den  drittail  .  .  dass  sie  . .  aus  allen  den 
ackern,  darczu  aus  allen  den  Newpruchen  v.  gräwtten,  di  yeczo  find  oder 
furan  .  .  gemacht  werden,  Sunderlich  aus  allenn  dem,  was  der  pflueg,  Ätten 
v.  die  hawn  berüerend  ift,  geleich  mit  ainander  taillen  Alle  Jar  v.  Jerli- 
chenn,  Anhebenn  zunemen  die  ben.  hrn  v.  V.  die  erftenn  garb ,  darnach  der 
ben.  E.  die  anndern  garb..  SS.  an  f.  Jacobs  tag  des  h.  Zweliffpotten. 

0.  in  duplo.  S.  ab, 

Nr.  1024.  1474,  13/X.  Anno  Dni  1474  in  die  Cholomanni  ambo 

horrea  nra  igne  exufta  funt  plena  frugibus. 

Vorm,  im  Cal.  vetust. 

Nr.  1025.  1474.  22/XI.  Leonh.  Keiner  zu  Pipinfsried,  Barbara  f.  e. 

h.  hat  Pr.  Vlreich  verlaffen  die  Taffem  zu  P. . .  drew  jar  von  f.  Jorgen  tag 
nagft  künfftig .  .  geben  12  fch.  M.  pg  in  dye  ftifft .  ,  mit  des  erf.  v.  w. 
Chr.  Mandel  R.  zu  V.  I.  Z  :  Clafs  Kuernan  v.  Johann  Schreiber  p.  z.  P.  .  . 
an  Eritag,  f.  Cecilie  der  h.  Junckfrawen  tag. 

Pap.  Urkunde.  S.  aufgedrückt,  wie  bei  Nr.  1027. 

Nr.  1026.  1475.  16/1.  Peter  Hueber  LanndAmptman  zu  Krantfperg 

v.  dj  zeit  g.  zu  Vnndenfdorff  bekennt .  .  Als  .  .  Br.  J.  fül.  seinem  vatter  fal. 
Albrechtten  Hueber  des  g.  hoffftat  v.  gute!,  dj  öd  genant,  g.  zu  V.,  verlaffen 
hatt . .  v.  er  nu  Hfen  Hutt  fchuefters  zu  V.  hawffung  v.  zimber,  gepawt  auff 
des  g.  gruntt  v.  podem  erkaufft  hat.,  hat  auff  gepet  des  E.  v.  0.  Schonn- 
puchler  pfl.,  Hs  Wintterfhoffer  Lanntr.,  Wilhalm  Gewolczrieder  gfchreiber  zu 
Kr.,  H.  Vir.  Br.  zu  V. .  .  ihm  alles  verlaffen .  .  er  verlobtt  . .  alles  zethun 
mit  vndertäniger  gehorfam,  Als  einem  Hinderfäfsenn  v.  gerichtzman  pillichen 
zugehortt  nach  herkumen,  allter  gewonhaitt  der  Hoffmarich  Vnd.,  darczu 
auch  .  .  zekumen  in  ir  pawftifft  v.  Solang  vnd  ihm  dj  ftuck  verlaffen  all  jar 
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zu  dienen . .  von  der  Öde  30  pg,  von  der  hofftatt  v.  gartten  auff  dem  Efpam 
18  pg,  ain  madtag,  ain  weifatt,  v.  von  der  Hofftatt  v.  garten  des  Huttfchüe- 
fters  18  pg,  ainen  Madtag  v.  weyfatt,  v.  von  den  baiden  Hofftetten  alle 
fchararbaitt,  v.  von  dem  Wifsmatt  v.  Ackern,  die  der  Huttfchuefter  Innen  hat 
gehabtt,  Sibenn  fch.  v.  6  ftifftpg  .  .  Abftiftung  Vorbehalten.  S.  der  v.  v.  w. 
Hs  Winttershoffers  L.  zu  Kr.  Z.:  die  w.  v.  v.  Jg  Sinczhaufer  v.  Wilh.  Er- 
finger  v.  noch  mer  leutt  genüg  .  .  Montag  vor  Anthony. 

0.  S.  in  der  Tartsche  die  offne  Hand,  über  dem  Helm  zwischen  Büffelhörnern  ein 
Stern,  s.  S.  Nr.  148.  Cfr.  M.  B.  X.  T.  11, 

Nr.  1027.  1475.  2/V.  Ich  Chunrat  Mandel  d.  z.  Richter  meins  gn. 

Herren  etc.  zu  V.  Bekenn  . .  als  Ich  an  Erichtag  vor  f.  Jgen  tag  Anno  etc. 
im  75ften  mit  gewaltigem  ftab  an  dem  gericht  fafs  zu  V.  in  der  hofmarch 
an  ofTner  fchrannen,  da  kam  für  mich  dy  Erber  fraw  Katherina  Mänichingerin 
witib  mit  vorfprechen  v.  anweifer  v.  hat  in  angedingtem  rechten  . .  fürpringen 
laffen  .  .  Sy  fey  des  w.  g.  V.  v.  der  Erw.  StifTt  vor  Zeiten  Wirtin ,  auch 
dienerin  gewefen  v.  noch  feye,  v.  von  den  felbigen  Irn  gn.  hrn  ir  vil  gut, 
hilff  v.  gab  gefchehen ;  Sy  fey  auch  von  In  aufsgeheyrat  v.  Ir  ain  merklich 
heyratgut  vom  gotfhaufs  geben  worden;  auch  nachmals  fy  Ir  wirtin  zu  Vnd. 
gewefen  fey  manig  Jar,  fy  v.  Ir  haufs  wirt  fäl.  manigerlai..  empfangenn  v. 
genoffen.  Demnach  welle  fy  anfehen  das  tödlich  leben  v.  Ir  fei  hail  vnd 
fy  habe  noch  bifsher  erfpart  fünff  Silbren  Pecher  v.  ein  Scheibentifch ,  vnd 
ftee  darvmb  hye  vor  gericht  an  offner  fchranne  v.  welle  die.,  pey  guter 
Vernunft  v.  gefunthait  Irs  leibs  vermachen  dem  w.  g.  V.  v.  den  erw.  hrn 
Br.  v.  C.  Herfür  ftünd  der  Erb.  man  Erhärt  Weber  zu  V.  g.  v.  liefs  reden 
in  a.  r. :  Sein  fchwefter  dy  Mänchingerin  ftünd  hye  vorg,  wie  fy  hiet  5  S. 
p. ..  dye  fy . .  vermachen  (wolt)  .  .  Getrawt  der  g.  Erhard,  das  fy  das  vn- 
pillichen  täte,  angefehen,  das  er  Ir  brüder  war,  v.  vil  klainer  kind  hiettc 
mit  mer  feinen  wortten  etc.  Doch  ward  durch  dy  nachpawren  an  der 
fchrannen  v.  annder  erbrer  fo  vil  darein  geraten  v.  geredt,  Darmit  der  g. 
Erh.  der  g.  Man.  folh  vbergeben  gantz  nachgab,  v.  den  erw.  hrn  allen,  i.  n. 
v.  g.  v.  1.  frawen  wol  vergunnel  .  .  Vnd  auf  das  ftünd  der  v.  v.  w.  E. 
Sintzhaufer  dar  entgagen  v.  redt  aus  Im  felbs  in  a.  r. :  Alfo  nachdem  vnd  er 
von  der  obg.  K.  M.  hört  das  fy  dy  .  .  wolte  einantwurten,  Alfo  ftee  er  hye 
vor  g.  an  ftat  der  vorg.  f.  gn.  h.  v.  C.  als  Ir  gefetzter  gewaltiger  anwalt, 
v.  welle  dy  vorg.  ftuck  an  Ir  ftat  empfahen  .  .  als  recht  ift .  .  V.  fetzten  das 
zu  payder  feit  mit  mer  wortten  zum  rechten.  Alfo  fragt  Ich  obg.  r. 
des  rechtens  on  der  fchrannen.  Da  gab  volg  frag  v.  das  recht:  Das  recht 
folte  haben  ainen  auffchub  zwifchen  hie  v.  des  nachften  rechten,  ob  yemant 
kam,  der  wider  das  gemelt  vermachen  v.  vbergeben  fein  wollte..  Das 
recht  ward  aulgefchoben  nach  laut  der  vrtail.  Alfo  zu  dem  nachften  rech¬ 
ten  körnen  fy  auf  bayder  partey  wider  her . .  v.  Hielten . .  Ir  red  wie  vor . . 
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Alfo  fragt  Ich.  .  Da  gab  v.  fr.  v.  d.  r. :  Der  gefchworem  ambtman  fülle 
3  ftund  mit.  Iautter  (tym  vber  dy  offen  fchrannen  rüffen,  ob  yemant  hye  fei . . 
der  kam  herfür  v.  tat  das,  wie  recht  war .  .  Nach  der  gefprochen  vrtail  rüfft 
der  Ambtman..  Nyemants  kam.  Darauf  begerten  dy  gemelten  tail,  wie  es 
nu  weyter  beften  folde,  darvber  des  rechten  zu  fragen.  Alfo  fragt  Ich.  . 
Da  gab.,  das  recht:  dy  vorg.  Manch,  folde  herein  geen  in  dy  fchrannen  v. 
dye  obg.  5  f.  pecher  v.  den  fcheibentifch  hye  an  den  ftab  vber  v.  aufgeben 
aufs  ir  gewalt,  nutz  v.  gwer  In  gerichtshand  frey  ledig  v.  lofs.  Defsgelei- 
ehen  fülle  der  g.  Sintzh.  meins  obg.  gn.  hrn  v.  f.  C.  anwalt  auch  her  ein 
gen  ln  dy  fchrann ,  v.  fölich  vbergeben  v.  vermachen  von  dem  ftab  v.  g. 
h.  empfahen  v.  aufneminen,  v.  wenn  das  gefchehen  fey,  beger  dann  der  vg. 
S.  als  ein  anwalt,  wieuor  folicher  vertigung,  vbergab  v.  vermachens  zewgen 
v.  vertigung  brieff;  den  füll  man  Im  geben  nach  herkömen  des  rechtens. 
Auf  fölich  obg.  vrtail  v.  rechtfprach  .  .  ( geschieht  alles  genau  so)  .  .  Darauf 
begert..  E.  S.  . .  brieff  ze  geben,  den  Ich  In  alfo  hye  mit  gib  v.  g.  w.  mit 
m.  a.  a.  I.  An  dem  rechten  find  gefeffen  v.  vrtailer  gewefen:  der  veft 

Pt.  Tötenrieder  v.  dye  Erb.  Jg  Kiftler,  Clafs  Metzgär,  V.  Weber,  Hs  Miefs- 

perger,  M.  Schmid,  Matheis  Schärppel,  A.  Peck,  M.  Peck ,  Hs  Päler  fchnei- 
der,  Hs  Hewfermair,  A.  Höflinger,  Jg  Rädelmair,  Hs  Müllner  all  zu  V.  g.  v. 
Hs  Päl,  Symon  Schufter  v.  Pt.  Mülner,  all  3  zu  Glan.  Des  rechtens  f.  vor- 
fprechen  g. :  der  oftg.  E.  Sintzhaufer  v.  Pt  Huber  zu  V.  g.  Das  recht  hat 
fich  ergangen  an  Erichtag  nach  f.  Philippen  v.  f.  Jacobs  tag  der  h.  zw. 

0.  S.  „S.  cunrad.  mandel“ :  in  der  Tartsche  ein  liegender  Halbmond ,  darüber  ein 

sechseckiger  Stern,  auf  dem  Helm  ein  Federbusch. 

Nr.  1028.  1475.  29/V.  Hanns  Prawn  zu  Wengen  in  Rainer  Landg. 

.  .  Als  er  ettlich  vergangen  Jar  bei  dreyn  ervordert  ze  körnen .  .  offt  ermont, 
alles  veracht  v.  wider  sein  trew,  brieff  v.  infigel  nit  volfüret  hat  v.  ganntz 
vngehorfam  ift  gewefen,  Kam  mit  Wolfgang  f.  fun  v.  Chtz  Roch  sein  nach- 
pawr  on  Sontag  vor  v.  h.  fronleichnams  tag  .  .  bekennt  23  %  6  fch.  20  pg 
2  metzen  hanit  fchuldig  zu  fein  .  .  Bei  der  rechnumb  im  gotfliaus  V.  find 
gewefen  H.  Ylrich  dafelbs  fchaffer,  E.  Sintzhaufer,  Cf.  Mändel  r.,  V.  Hueber 
ambtmann,  aindleff  pfund  6  fch.  20  pg  werden  abgelaffen  .  .  er  gibt  den  hof 
auf .  .  Darnach  hat  h.  V.  fchaffer  den  verlaffen  feinem  fun  Wolfgang  Prawn  . . 

der  12  pf.  pg  v.  2  m.  hanif  bezalt  auf  f.  Michels  tag.,  nach  laut  des 

Erbbriefs;  porgen:  Chtz  Roch  zu  lllichdorf  v.  Hs  Smaltzhafen  zu  Efchlingen. 
S:  dy  w.  v.  v.  Jg  Eyfenreich  zu  Ärnpach  v.  Matheis  Tötenrieder  zu  Grauen 
Burgkheym.  Z:  dy  befch.  Veit  Nickel  von  Töting,  V.  Hörlinger  zu  Wen¬ 
gen,  V.  Huber  zu  Ottmarshart.,  an  Montag  nach  des  h.  fronleichnams  tag. 

0.  mit  2  S.  1.  Eysenreich  wie  früher.  2.  Tötenrieder :  iu  der  Tartsche  2  Streithähne 

auf  3  Hügeln  ;  einer  erhebt  sich  mit  ausgespreiteteu  Flügeln  aus  dem  Helme. 

Nr.  1029.  1475.  1 5 /VI.  Ich  Wilhalm  Jobs  zu  lllichdorf  v.  Ich  Chr. 
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Permut  zu  Panfallgen  bekennen  .  .  für  vnns  v.  Jgen  Kürfner,  Hainrichen  K. 
zu  lllichdorf  fäl.  Elichen  Sun,  als  gefetzt  träger  v.  gerhaben  durch  den  Ed. 
v.  V.  Sigm.  Pirchaimer  der  tzeit  Stat  vnd  Landtfogt  zu  Rayn,  des  gen.  Jgen 
v.  feiner  gefwifterget,  die  noch  nit  zu  irn  v.  J.  k.  find  .  .  Als  der  eg.  Hr 
Kürfner  von  . .  Joh.  Br.  v.  C.  iren  aigen  hoff  zu  lllichdorf  beftanden  hat  zu 
erbrecht  Innhalt  den  felben  pawgeding  briefs  fage  .  .  das  ye  der  nachft  erb 
ayner  aulf  den  anndern  den  gen.  hoff  befitzen  fol  etc.  Alfo  haben  wir 
gen.  träger  erfuecht  den  wol  erw.  In  got  geiftl.  v.  v.  h.  hrn  Vlrichen  Br., 
v.  fein  gnad  gar  dymutigklichen  gepeten,  den  gen.  hofT  dein  gen.  Jgen 
K.  vns  baiden  in  tragcrs  weife  als  feinengerhaben  zu  verlaffen,  das  fein  gn. 
gethan  .  .  v.  wir  den  enpfanngen  v.  zu  Handt  Lon  geben  dye  drey  gülden 
Reynifch,  als  der  erbrecht  prieff  Inn  halt.  Als  nu  der  gen.  Jg  K.  noch  nit 
zu  feinen  tagen  v.  krefften  komen  ift,  den  gen.  Hoff  ze  pawn,  So  find  Elf— 
pet  Kürfnerin,  des  Jgen  mueter,  die  erbrecht  aufF  dem  Hoff  zugefprochen 
worden  acht  Jar,  die  fich  von  liechtmeffen  nachft  vergangen  vor  datum  des 
briefs  anfahennt .  .  Innhalt  ains  briefs  vnder  des  g.  S.  Pirkchaimers  I.  aufs¬ 
gegangen  . .  doch  alfo,  das  dy  gen.  Kürfnerin  v.  Ir  man  den  hoff  pewlichen 

v.  wefenlichen  machen .  .  v.  alles  volbringen  bei  verliefung  ir  geftifften  8 
Jar,  darumb  fy  geben  hat  ze  anfal  fünfft  g.  R.  . .  Vnd  nachmals  von  ftund 
an  nach  aufsgang  der  gen.  8  Jar,  Sol  der  gen.  Jg  K.  fich  felbs  in  aigner 
perfon,  ob  er  bej  leben  ift,  In  den  gen.  Hoff  ziehen,  den  befitzen  bei  ver_ 
liefung  aller  feiner  gerechtigkait.  Tädinger :  die  v.  v.  w.  Matheus  Tötenrie¬ 
der,  der  tzeit  bgrmftr  zu  Grafenpurckhaym,  Pt  Töttenriedcr  zu  Vnd.,  Chr. 
Mandel  R.  daf.,  Chr.  Roch  zu  lllichdorf.  S.:  M.  Töttenrieder.  Z.  Chr. 
Roch,  Hs  Schatter  zu  Wittenhaufen  v.  Hs  Atich  zu  Obernhaufen  . .  geben  zu 
Grafenpurckhaim  an  f.  Veits  tag. 

0.  S.  wie  vor. 

Nr.  1030.  1475.  23 /VIII.  Walthaufer  Ridler,  bgr  zu  München., 

hat . .  V.  Br.  zu  V.  verlaffen  fein  frey  aigen  hofftat  zw  Pelhaim  In  Dachawer 
1.  g.,  darauf  yetzo  ift  Kuntzl  Miirckel .  .  er  fol  iärlich  dienen  60  pg  M. 

w.  v.  ainen  madtag  zethun  oder  darfur  10  pg  .  .  auch  wann  ihm  v.  f.  e. 

die  ben.  hrn  die  ben.  hofftat  nymer  laffen  wolten ,  alsdann  fo  ift  die  den 
ben.  hrn  v.  irm  g.  frey  ledig  v.  lofs  .  .  S.  S.  an  f.  Bartholomeus  abent 
des  h.  Zw. 

0.  S.  der  Pfeil  im  gen  rechts  aufsteigenden  Bande  in  der  Tartsche  und  auf  dem  Flug 
über  dem  Helme. 

Nr.  1031.  1475.  10/X.  Albrecht  Phallnnczgraue  bey  Beine,  Hertzoge 

iu  0.  v.  N.  Bairn  etc.  bestätigt  dem  Br.  v.  C.  der  Slifft  des  w.  v.  1.  fr.  g. 

zu  Vnndenftorff  die  Zoll-  und  Mauthfreiheit  für  allen  Wein,  des  fy  allda  in 

dem  Gotzhaus  notturftig  feyen  aufzutrinkhen  v.  zuuerzern  .  .  Ine  von  wey- 
lennd  dem  hochg.  F.  seinem  1.  H.  v.  Vater  Hz  Albrecht  gegeben  nach  laut 
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deflelben  briefs  des  datum  zu  Starnberg  am  montag  vor  f.  Lorennzen  des 
h.  mrs  tag  1446.,  zu  München  am  Eritag  vor  f.  Gallen  tag. 

0.  S.  ab.  Vfjl.  B.  I.  Nr.  730  S.  392. 

Nr.  1032.  1475.  29/X.  Ich  Leonardt  Weber,  Hannfen  Wirts  Se¬ 

ligen  Sune  weyllande  zw  Herczhawfen  Bekenn  In  krafte  difs  Offenu  Brieffs 
fiir  mich,  All  mein  Erben,  Freunde,  Nachkömen  v.  menigklichen  von  meinen 
wegen  :  Als  Ich  Gegen  dem  wirdigenn  In  gotte  herren  Yllrichen  Brobfte,  Sei¬ 
nem  W  irdigen  Conuent  des  G.  v.  Stifftes  V.  vber  genugfame  verbriefTte,  Ve¬ 
it  undügef,]  verczeihunge  Erdacht  Spriich  ,  die  ich  durch  gefchrifftliche  Erfor- 
drunge  gefucht  v.  furgenomen  hane,  Antreffende  ain  verinainte,  Erkawfte 
gunftf.]  Des  gotzhawfs  aigen  gietlein  zw  Herczhawfen,  Darumbe  Ich  vor¬ 
malen  mit  obenberürtem  meinem  Gnedigen  Herren  v.  C.  gennczlichen  defs- 
halben  geaint  worden  bine,  Dermaffen  Das  fein  Gnade  mir  meiner  Erften 
Ellichen  hawffrawen  v.  vnnfer  Baider  Elichen,  leiblichen  erben  ain  ander 
gietell  zw  Herczhawfen  aus  feiner  gnaden  v.  gotzhawfs  giettern  ,  An  hoff- 
ftat,  gezimeren,  wifmad,  veldigklichen  ain  Juchart  agkers,  doch  Järlichen  mit 
Sechs  fchilling  Pfenningen  zins  gälten  v.  Stifftrecht  tun,  beftellt  v.  gelaffen 
hette,  v.  fo  aber  meins  wefens  v.  wonnunge  da  nit  fein,  defhalben  ich  mein 
yecz  berurte  gerechtigkaitt  weitter  verkawffen  han  wellen,  So  bin  ich  durch 
die  Nachbenennten  gen  feinen  gnaden  an  alles  widerfprechen,  geferlich  auf- 
zuge  v.  verrere  waigerunge  wolbedacht  v.  mit  gutem  willen  gennczlichen 
geaint,  dermalfen  das  mir  fein  genade  für  mein  obenermelt  gedacht  Spruch 
v.  gerechtigkait  des  gemellten  gietleins  Geben  fole  v.  hat  .xlviij.  Gulldein 
Reinlch  lanndes  werunge,  der  ich  daczumalen  an  miteil  berait  aufgericht  v. 
bezalt  worden  bine,  darauf  auch  ich  fein  genade,  C„  g.,  Nachkömen  alle  die 
Iren  für  mich  v.  manigklichen  v.  m.  w.  ganncz  guitt  v.  ledig  fage  der  ben. 
Spruch,  gerechtigkait  des  gietleins,  Summa  gellts  v.  fcheden.  Ich  bine  auch 
darauf  mit  gutem  freyem  willen  des  gietleins  abftenndig  worden,  das  auf¬ 
geben,  mich  des  auch  aller  Gagenwirtiger  v.  kunfftiger  Spruch  für  mich  m. 
E.  Fr..  N.  v.  men.  v.  m.  w.  Gegen  feinen  g.  C.  g.  v.  allen  den  Iren  In 
der  aller  höchften  form  der  verzeihnuffe  ganncz  v.  plüflich  Begeben  v.  ver- 
zigen  v.  verzeich  mich  der  In  kreffte  v.  vrkunde  des  briefs,  den  ich  für  m. 
m.  e.,  N.  v.  men.  v.  m.  w.  dem  ben.  m.  gned.  Hrn,  Seiner  gn.  g.  v.  Nach- 
komen  Gibe,  befigelten  mit  des  v.  w.  Jgen  Kegken  aygem  bey  Ende  an¬ 
hangendem  Innfigell,  auf  mein  gar  vleiffig  gebette,  Im,  f.  E.  v.  J.  anfchaden 
angehangen,  darvnder  Ich  mich  bey  getrewen  verpinden  ze  halden  Innhallt 
des  brieffs.  Gebetten  Z.  vmb  fein  J.  Sein  die  Erfamen  Cf.  Ifürfner,  Hagenaw- 
forfter,  Hs  Eberlein  v.  Hs  Oberndarffer  Bgr  zu  Schrobenhaufen.  Spruchleut: 
Herr  Vllrich  pfarrrer  zw  Zell,  Benanter  Kegk  ,  Hs  Weber  zw  Hahelfpach  v. 
VII  Weber  zw  Herczhawfen.  Gefchehen  v.  geben  an  Suntag  nach  Simonis  v. 
Jude  der  Zw.  Anno  Milefimo  etc. 

0.  S,  ab.  Ganz  treu  j  die  störenden  Interpunctionen  umklammert» 
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Nr.  1033.  1475.  14/XI.  Ich  Anna  Thanathe ,  Witib,  In  des  G.  V. 

fpital  pfründtnerin  Bekenn  o.  m.  d.  br.  vor  a.  m.  für  m.  all  m.  e.  fr.  v.  n. 
Als  mein  lieber  Haufwirt  Cr.  Thannathe,  ettwan  zu  Glan  gefeffen,  dem  got 
gnad,  für  fich  v.  mich  auf  vnnfer  baid  leib  lebtag  pfründt  vns  baiden  von 
den  Erw.  In  got  gjtl.  H.  Br.  v.  C.  des  w.  g.  zu  V.  nach  lawt  Ires  befi- 
gelten  briefs  erkaufft  hat.  Vnd  fo  ich,  befi.  Ann,  alterfhalber  verdröffen  bin, 
v.  beger  mit  mererer  rue  got  ze  dyenen  ,  Auch  durch  den  E.  J.  g.  g.  h.  H. 
Vlrichen  Br.,  Vlrichen  Dechant  v.  C.  des  bem.  w.  G.  von  wegen  zwayer  an- 
dechtigen  Junckfrawn  von  Münichen,  dye  mit  höher  andacht  willen  haben, 
In  dem  fpital  Ir  lebtag  got  ze  dienen,  In  vberzegeben  dy  ftuben  v.  katner 
aneinander,  darinn  Ich  wonunb  gehebt  han,  erfuecht  bin  worden.  V.  das 
mein  gnedig  hrn  gewalt  heten,  den  zwayn  Junckfrawn  das  ze  Orden.  Alfo 
durch  wolbedechtigem  zeytigem  rat,  mit  gutem  vnbetwungen  willen  v.  gunft 
meiner  frewndt  hernaehgefchriben ,  Han  Ich  mich  meinen  gn.  hrn  ergeben 
i  auf  meins  leib  lebtag  In  der  befchaiden,  das  Ich  kain  kue  hinfür  wil  haben, 
v.  mein  hrn  v.  Ir  nachkömen  ledig  fag  des  haefs  v.  aller  fiier,  zu  der  kue 
mir  vorgefchriben  nymermer  dy  ze  geben,  nach  ze  laffen  v.  frey  aufgib,  v. 
mich  verzeich  der  ftuben,  kamer  daran,  auch  ainer  kamer  gegenvber,  dy  Ich 
auch  Inngehebt  han ,  aus  gnad  meiner  hrn ,  Dye  ze  laffen  wem  v.  wye  fy 
wellen,  In  der  beflieffunb :  Ich  fol  mein  lebtag  all  tag  ain  mafs  milich  In 
dem  pawhof  erfuechen  v.  holen,  von  meinen  hrn  gefchafft  mir  ze  geben  on 
widerred  on  geuerlich.  In  der  ftuben,  darinn  Ich  yetz  bin,  füllen  mir  mein 
hrn  ainen  winckel  v.  ftat  aufzaigen,  Darinn  Ich  wonunb  mit  meinem  leib 
allain  mög  haben,  nach  Irer  erkantnüfs,  yetz  v.  hinfür.  Es  war  dann  ,  das 
Ich  in  kranckhait  kam,  v.  pettrifs  wurd,  fo  fol  Ich  aufs  der  ftuben  ganntz 
weichen  v.  legen  laffen  in  des  fpitals  gemaine  ftuben ,  oder  wo  mein  hrn 
aufs  gnaden  fchaffen,  nach  der  kranckhait  gelegenhait.  Mein  hrn  geben  wir 
järlich  drew  fueder  holtz,  v.  nicht  mer,  dabej  Ich  mög  mein  fpeyfs  kochen, 
v.  ze  Oftern  vier  pfund  fmaltz  von  fundern  gnaden ,  v.  darvber  was  v.  wie 
der  pfründt  leibgeding  brieff  lawtt,  v.  Innhalt  beleibt  ftät  in  feiner  krafft, 
Aufgenomen  wieuor  gefchriben  ftet.  Dawider  noch  gen  meinen  hrn,  Conuent, 
Irn  nachkömen  v.  gotshaufs,  han  weder  Ich,  noch  kain  mein  e.,  fr.  noch  n., 
noch  yemant  von  vnnfern  wegen  nymermer  ichts  ze  kriegen ,  ze  klagen ,  ze 
begern,  noch  zefuechen,  wenig  noch  vil  ,  mit  recht  noch  on  recht,  v.  In 
kainerlaj  weyfs.  V.  ob  kunftlich  ichts  dawider  geredt,  erfuecht  v.  getan, 
nichts  ausgenomen,  Das  fol  alles,  zu  allem  zeit,  v.  vor  aller  menigklich  ver¬ 
loren  v.  vnrecht  feyn,  on  verrer  waygrunb  v.  eintrag.  Alles  vngeuerlich  v. 
getrewlich.  Das  Ich  vorg.  Ann,  Auch  zu  mir  Hs  Ytzelmair  zu  Alberfshofen 
mein  fwager,  v.  Andre  Viertzighaller  fchuefter  zu  V.  mein  veter,  für  fich, 
Ir  hauffrawn,  all  v.  e.  fr.  v.  n.  verlobt  mit  handgeben  trewn  haben,  v.  wir 
ben.  Hs  Y.  v.  A.  V.,  alfo  in  krafft  des  brieffs  bekennen,  mit  des  Erf.  w. 
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Chrden  Mendel,  dyzeit  R.  zu  V.,  von  vns  bei!.  Ann,  Y.  v.  Y.  v.  yedes  mit 
vleyfs  gepeten  fein  aigen  I.  gedruckht  hat  auff  den  brieff  ze  end  der  ge- 
fchrifft.  Dar  vnder  wir  vns,  auch  für  v.  h.  e.  fr.  v.  n.  mit  trewn  verpin- 
den,  Alles  hie  Inn  begriffen  ftiit  ze  halten,  v.  dawider  nymer  ze  thun.  Der 
gepet  vmb  das  I.,  Auch  bej  den  fachen  gewefen  v.  helffen  betedingen, 
Dy  Erf.  Erb.  v.  w.  Herr  Leonhard  Puechel,  Pfarrer  ze  Moching,  Vir.  Peten- 
pekh  gfchr.  zu  Dachaw,  Wilh.  Geroltzrieder  gfchr.  zu  Kranfperg,  v.  Vir. 
Hueber  zu  Otmarfhart,  auch  vil  andrer  erberr  lewt.  Gefchehen  an  Eri- 
tag  nach  fand  Marteins  tag.  Von  Crifti  gepurd  vergangen  Tawfend  Vier¬ 
hundert  In  fünff  v.  Sibentzigkiften  Jare. 

Pap.  Urkunde  mit  aufs.  S.  wie  früher. 

Nr.  1034.  1475.  16/XI.  Hanns  Dawin  d.  z.  g.  zu  Afpach..  in  des 

erw.  In  Gott  Vater  Hrn  V.  Br.  .  .  zu  Vnderftorlf  väncknus  genomen  v.  kö¬ 
rnen,  Verhandlung  halben,  So  er  wider  seinen  genedigen  hrn  von  V.  v.  G. 
gehanndelt  v.  tan  hat,  das  er  vber  f.  gnaden  willen  v.  wiffen  des  g.  holcz 
abgefchlagen,  vber  fein  v.  des  pflegers  von  Crantfperg  verpietung  ain  haufs 
daraufs  gearbait  v.  aufgefeczt,  auch  das  er  2  Jar  vngeftifft  vber  iren  willen 
auf  irem  gut  gefeffen  v.  in  ir  Stifft  nie  körnen  ift,  darauf  er  dann  kain 
recht  v.  gerechtikait  gehebt,  darumb  ihn  dann  der  obg.  pfleger  geftrafft,  als 
er  wol  verfchuldt  hab..  ye  doch  fo  haben  fich  sein  gut  hrn  v.  fr.  vmb  ihn 
angenomen  v.  gepeten,  das  ihn  fein  gnad .  .  ledig  laffen  .  .  doch  alfo  das  er 
oder  yemant  v.  f.  w.  folich  sein  vancknufs  .  .  gen  den  durchl.  hochg.  Für- 
ften  v.  H.  Hz.  Ludwigen  v.  Hz.  Sigmunden  v.  B.  iren  gnaden  land  v.  lewten, 

gen  seinen  gened.  hrn  von  V. .  .  allen  den  iren  . .  In  argk  v.  rachfal  nymer- 

mer  anden,  äfern  oder  rechen  v.  nicht/  darumb  zu  Ine  zeuodern  .  .  haben, 
gewinnen  follen,  wollen  oder  mögen  . .  auch  hat  er  an  den  aufsStenden  ver¬ 
fallen  zwo  Jargulten ,  22  pfunt  32  pg ,  ein  Swein,  nachlafs  pifs  auf  aindleff 

pf.,  die  er  in  8  tagen  zufampt  der  hewrig  gült,  mit  noinen  6  fchäffel  körn, 

4  fch.  habern,  1  fch.  kern,  1  fch.  gerfften ,  die  wifsgult  v.  ander  küchen- 
dienCt  zwifchen  hie  v.  liechtmeffeti  in  Ir  gotfs haufs  antvvurt  .  .  als  er  des 
alles  zu  halten  ainen  gegeben  gelerten  ftarken  aid  mit  aufgepoten  vingern 
Zu  got  v.  den  heiligen  In  den  brieff  gefchworen  hat.  War  aber  das  er  die 
artickel  v.  seinen  ayd  durch  sich  felbs  oder  annder.  .  vberfuer..  des  er  mit 
zwain  erbern  mannen  vberweift  wurd,  das  got  an  ihn  nit  welle,  So  ift  er 
alfdann  ain  erlofer,  trewlofer,  inainaidiger  man  v.  fol  darumb  zu  ihm  gericht 
v.  gel'aren  werden..  Porgen:  die  erb.  Hs  Pofch  zu  Solern,  sein  Sweher,  L. 
Pofch  sein  Swager,  L.  Schropp  von  Kolbach,  Hs  Toldlein  daf.,  Hs  Müller,  Jg 
Weber,  Claf  Pader,  V.  Hundertkäs  als  4  von  Afpach  . .  die  porgen  alle  v. 
yeder  befunder  bekennen  der  Porgfchafft  v.  haben  die  an  aides  ftatt 
gelobt  dem  Ed.  v.  Hannfen  Hunt  zu  Lautterbach,  d.  z.  LanntRichter  zu 
Dachaw,  welcher  siegelt.  Z.:  V.  Petenpeck  gfchreiber  zu  D. ,  Chr.  Mandel, 
XXV.  2 
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R.  zu  V. ,  M.  Vorfter  von  P. ,  A.  Sneider  von  Afpach .  .  pfineztag  vor  f. 
Elfpeten  tag. 

o.  s.  ab. 

Nr.  1035.  1475.  25/XI.  Ich  Vir.  Weichenperger  zu  Almofsmofs 

Bekenn . .  Als  Ich  ettlich  zeit  hinden  des  E.  .  H.  V.  Br.  v.  C.  aigem  hof 
zu  A.  gefeffen  pin  .  .  v.  von  dem  felben  hof  Ich  halben  zehenten  von  mei¬ 
nem  paw  järlichen  eingenomen  hab  v.  des  geleichen  aufs  den  lehen  akhern 
pey  20  Jugharten  auch  halben  zehenten . .  v.  doch  der  gen.  Zehent  aller  ge¬ 
hört  zw  fampt  ander  meins  gn.  hrn  Zehenhten  zu  Almofsmofs,  V.  fo  nu  mein 
hr  folichs  bericht  ift  worden,  fo  hat  er  das  nit  lenger  erleiden  wellen,  An- 
gefehen  das  es  aun  Zehennter  vil  Irrung  pringt..  Alfo  hat  mein  gn.  hr  fouil 
mit  mir  geredt,  alfo  das  Ich  den  gen.  Zehenten.,  auf  v.  vbergeben  han  . . 
Auch  pin  ich  meinem  gn.  hrn  fchuldig  gewefen  4  fekh  rokken  v.  ain  pfundt 
pg,  die  hat  er .  .  von  wegen  aufgab  des  Zehennlen  . .  aufs  gnaden  ergeben. 
Mer  han  ich  gepeten  .  .  nachdem  vnd  Ich  den  geil.  Z.  nymer  nieffen  fülle, 
fey  mir  dy  gult  zu  gelten  vom  hof  zefchwär,  v.  das  fein  gnad  von  mir  nu 
mynder  gult  nein.  Ift  alfo  geredt  worden,  fein  gnad  well  fein  anwalt  her¬ 
auf  fchicken  nach  f.  Jgen  tag  fchierft  v.  den  hof  zu  feld  befichten  laffen. 
Erkennen  dye  mitfampt-  andern  erbern  lewten ,  dy  darzu  gevodert  werden, 
das  Ich  dye  alt  gult  geben  möge,  dye  fol  Ich  alfo  on  widerred  geben., 
wurde  aber  in  rat  erfunden,  das  mir  ain  nachlaffen  befchehen  folte,  pey  dem 
felben  fpruch  fol  v.  wil  Ich  auch  beleihen.  Noch  rner  han  Ich  gar  dyemu- 
ligklich  gepeten .  .  nachdem  vnd  Ich  gar  hart  verdorben  pin  durch  ain  prunft, 
wie  wol  das  ift,  das  es  meins  hrn.  v.  f.  C.  halben  fchulden  nit  gefchehen 
ift,  funder  durch  ainen  meinen  nachpawren  verprunnen  pin  von  aigen  fewr 
v  den  hof  hertigklich  erzymert  han,  mir  ain  nachlaffen  ze  thun  an  der  gult, 
das  mein  gn.  hr  gethan  v.  mir  nachgelaffen  v.  ergeben  hat  ,  zu  Prantftewr 
auch  von  Irs  Zehends  wegen..  14  fch.  pg,  4  fch.  rokken,  lGftifft  pg,  1  m. 
habern,  dar  an  Ich  ain  volles  genügen  gehabt  han,  haben  fol  v.  wil  v.  in 
dankperkait  zu  allem  gut  nymmer  vergeffen.  Vnd  des  alles  zu  waren)  vr- 
kund  gib  Ich  .  .  den  br.  mit  des  Erf.  w.  Chr.  Mandel  der  z.  R.  zu  V.  I. 
Z.:  dy  erb  Hs  Degerfeer,  maurer,  Hs  Miefsperger  v.  M.  Peck  all  3  zu  V. 
Dapey:  Hr  Vlreich  fchafner  zu  V.,  M.  Vorfter  zu  P.  v.  V.  Huber  vberreyt- 
ter,  Pt  Hewfermair  pawm.,  Vrban  Maurer  v.  Pt  Wideman  zu  Afpach  . .  an 
f.  Kathrein  tag. 

Pap.  Urk.  mit  aufg.  S.  wie  früher. 

Nr.  1036.  1476.  16/1.  Rfende  Pater  f.  q.  v.  p.  Anno  elapfo  quen- 

dain  librum,  qui  intitulatur  Cronica  fummorum  pontificum  nec  non  et  mar- 
tirologium  fanctorum  etc.  de  comodatum  recepit  xiij  .  .  o.  f.V  S.  .  .  Augufte, 
qui  über  ineus  pro  tune  fuerat.  Sed  nunc  eandem  v.  p.  ac  vfo  monio  libere 
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refigno  ac  tribuo  in  perpetuis  poffidendum.  Super  quibus  ec.  etc.  v.  p.  et 
vfis  fribus  ac  meis  patribus  ac  ditis  vrlibus  fraternilatein  intimo  ex  corde  de- 
fideraui,  quod  meum  defiderium  vra  rfenda  paternitas  nunc  1  iberal iffime  cont- 
pleuit,  pro  quo  ec.  etc.  v.  p.  ac  omnibus  pribus  ac  fribus  meis  et  vris  cor- 
diales  gratiarum  actiones  reffero  ,  Volens  aput  omnipotentem  Deum  fimiliter 
et  aput  homines  refufionem  facere  Et  meliorem  fi  in  futurum  poffum,  eo 
faciam  melius  fecundum  gratiam  michi  a  Deo  datain.  Et  valeat  vra  Pfnitas 
ac  omnes  Ires  et  pres  mei  in  feculum  caftiffime  genilricis  Marie  virginis,  vre 
patrone  et  mee  adjuvante.  Signatura  hec  mamium  mearum  fcript.  In  die  f. 
Marcelli  pape  et  inartiris  Anno  etc.  Aö1?.  Jbes  (Johannes)  Holer  vicarius 
chori  S.  Mauricii  Aug.(uste). 

Pap.  Urk.  aufgeklebt  dem  Rückdeckel  des  Cod.  Ind.  122  der  K.  Bibi.  C.  1.  7522. 

Nr.  1037.  1476.  19/1.  Johannes  Goffolt,  In  decr.  lic.  Cafius  et  Ar- 

chidiac.  ecclie  Aug.  rdique  D.  Johis  Epi  Aug.  in  fp.  V.  g.  confirmat  Ppti 
Vdalrici  et  C.  Monii  V.  emtionem  feu  reemtionem  decimae  cujusdam  laicalis  in 
Almesmofen  Aug.  dioc.  a  nobilibus  et  i'amofis  viris  Johanne  et  Heinrico  de 
Ebron  in  Wildenberg,  Iratribus  ac  Barbara,  nata  de  Paulftorf,  et  Veronica, 
nata  de  Pientzenaw,  uxoribus  fuis .  .  cum  Sig.  dicti  dni  Augufteii..  Augufte 
die  Veneris  19m,a  m.  Januarii.  In  reverso  :  Jacobus  Wirfung  Notarius  ffst. 

0.  S.  in  r.  W.  an  rother  Schnur  „S.  Johannis  dei  et  apl’ . Brustbild  der  h.  Jung¬ 
frau  mit  dem  Kinde  in  gothiscbein  Schreine,  unten  2  Schilde:  r.  einfach  gespalten,  1.  die 
Montfort’sche  Fahne. 

Nr.  1038.  1476.  22/11.  Hanns  Arnnoltt  weillentt  g.  zu  Peltenpach 

auf!  dem  Widern  v.  Andre  A.  fein  Sun  .  .  haben  dem  Pr.  V.  die  StifFtung 
des  Widerns  widerumb  auffgeberi,  v.  vbergeben  auch  ettliche  ihre  varnde  hab 
v.  gutt  mit  des  Probfts  Wiffen  Ainem  feiner  genaden  Hinderfaffen,  genant 
Jacob,  Ylrichen  Pawrn  zu  W'erd  fun,  nachdem  vnd  Hs  Arnollt  aus  vngehorfam- 
kaitt  in  des  ben.  ihres  gn.  hrn  gewifhait  v.  vancknuss  körnen  ift..  S. 0. 
Schönpüchler,  Pfl.  zu  Crantfpergk.  Z. :  der  Ed.  v.  v.  Bernhartt  Pawfcher  d. 
z.  PH.  zu  Schrohenhauffen,  auch  die  Erb.  v.  w.  Wilhalm  Gerolczrieder, 
gfchreiber  zu  Kr.  v.  Hs  Kother  der  Meczger  zu  V. .  .  An  pfintztag  vor  Herrn 
vafnacht. 

0.  S.  ab. 

Nr.  1039.  1476.  23/11.  Peter  Rüedell  zu  Glann  . .  ift  mit  Pr.  V. 
verrichtt  v.  vertiidingtt . .  vmwegen  ettlicher  Handlung,  So  er  v.  Michell  vor¬ 
der  zu  Pettenpach,  fchlachens  v.  ander  Handlung  halben  gegeneinander  für- 
genomen..  Auch  hat  sein  gn.  herr,  angefehenn  Gott,  sein  gar  diemuttigs 
gepett,  So  er,  sein  hauffraw.  v.  kind  feins  goczliaus  aigen  feyen  .  .  genad  be- 
weift,  indem  Sein  genad  ihn  hat  aufgenommen  zu  ainem  diener  von  Haus 
auff  drey  Jar  von  Liechtmeffen  nachft  vergangenn  v.  nit  lenger  noch  weitter 
..er  fol  v.  wil..  gehorfam  fein,  Wie  v.  wo  Si  ihn  hin  prauchen  ,  Es  fej 
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reitten  oder  gen,  Iren  genaden  zu  ere  v.  nutz;  Jarlichen  gibtt  ihm  f.  gn.ain 
fchäffel  rögken  v.  ainen  Rock  des  gemainen  Riettenburgers ;  Auch  bat  f. 
gn.  ihm  etlich  altte  fchuld  .  .  bei  4  pf.  pg  ablaffen  v.  ihm  verlaffen  das 
wifmad,  So  er  von  f.  gn.  Innhat,  auch  den  Zechentten,  jerlich  fchuidig  aus 
seinem  aigen  guttel  zu  dann  . .  die  3  Jar.  S.:  0.  Schönnpüchler,  Pfl.  zu  Kr. 
Z:  dj  Ed.  v.  v.  w.  P.  PawfcherPfl  zu  Sehr.,  Criftoff  Prunner  zu  Karphoffen 
v.  Ylr  Schonnperger,  Caftner  vnd  wirtt  zu  Kranntfpergk.  An  ireitag  vor 
Herrn  Yafnachtt,  was  an  S.  Mathie  Zwelil  potten  Abendtt  des  Jares  w.  o. 
nach  Chr.  gepurdt  etc. 

0,  S.  w.  fr.  Hienach  ward  Mathias  am  Schalttag  den  24.  Febr.  damals  begangen. 

Nr.  1040.  1476.  15/111.  Hotis  Johnes,  cognomento  Dachaw'er,  pbnus 

in  Gerolzfpach,  moribus  et  feientia  clarus,  confrater  nr,  qui  diem  claufit  ex- 
tremum  xv  Maren  anno  Dni  M  cccc  lxxvi  in  laudem  Omnipotentis  ac  patrone 
nre  gl.  v.  Marie  l'ueque  anime  perhenne  fuflragium  delegauit  equum  bonum, 
quem  pro  xii  flor.  comparauit,  qui  et,  vt  ultime  placuit  voluntati,  nro  eft  ob- 
latus  ac  prefentatus  Monio.  Det  Jefus  ipfius  aniinain  felicibus  inhefuram  per- 
hennibus.  Item  et  quendam  librum  Serinonum  de  Tempore  et  Sanctorum 

Inpergameno. 

Vorm,  im  Cal.  vetustissimum. 

Nr.  1041.  1476.  29/111.  Ich  Hs  Schatz,  Ich  Kathrein  v.  Ich  Anna,  baid  des 
g.  H.  Sch.  El.  v.  leiplich  Sw'eftern ,  zu  klain  Perkhofen  wonhaft,  Bekennen 
all  drew  gefchwiftergith. .  Der  vermainten  fprüch  halben,  fo  wir  gefetzt  haben, 
Als  zu  dem  E.  .  .  V.  Br  des  w.  G.  V.  v.  feiner  genaden  C.  von  wegen  ains  gut- 
eins,  zu  Eckenhofen  g.,  das  vor  Zeiten  Hs  Mullner  von  Odeltzhaufen  vnnfer  1. 
vetter  fäliger  den  armen  funderfiechen  im  Siechhawfs  zu  \  ndenfdorff  für  ain  Ir. 
1.  gut  durch  fein  fei  hail  vermacht,  vbergeben  v.  mit  gerieht  hannde  eingeantwurlt 
het,  dann  aufgenomen  50  pg  ewigsgeltz,  die  dem  w.  g  vor  dar  aufs  gangen 
find.  Deffelben  vermachens  v.  vbergab  wir  vermaintten  vnfer  vetter  f.  kain 
gewalt  noch  macht  gehabt  hiet,  angefehen  das  daffelb  gutlein  Ir  vatterheh 
v.  muterlich  haimgiends  erb  gewefen  v.  noch  wäre.  Vnnfer  geil,  herr  liefs 
vns  dar  zu  körnen  v.  widerfaren.  v.  bey  zwaintzigk  Jaren  v.  lennger  wären 
fy  des  aufsgelegen,  der  aufftenden  gult  aufrichtung  zethun.  Darwider  vnn- 
fer  g,  herr  reden  v.  furbringen  liefs  zwen  vnuermailigt  verfigelt  gbriefe; 
Der  erft  aufsganngen  in  der  hofmarch  Klainperkhofen  vnder  Albr.  Gefchwin- 
vbels  I.,  Der  ander  auf  der  Landtfchrannen  Aichach  vnder  Er.  Höhenbergers 
I.  mitfampt  ainem  genügfainen  gewaltzbriele.  ln  den  gen.  brielen  cläiliehen 
begriffen  Solch  vertigung  geniigig  gefchehen  wäre  nach  Ordnung  der  rechten. 
Dann  darinn  begriffen  ftünd,  wie  vnnfer  1.  müter  Elfpeth  Sch.  folh  gemeit 
vertigung  nicht  gen  hiet  laffen  wellen,  v.  das  verantwurtt  Im  rechten.  So 
fy  aber  Im  rechten  kain  ftannd  hiet  thün  mügen ,  war  folich  ir  erb  ver- 
uertigt  worden.  Getrawn  wir ,  das  vns  fölich  vertigung  brieff  nicht  pinden 
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füllen.  Nach  dem  vnd  wir  auf  baider  Parthey  red  v.  Widerrede  nach  not- 
durfft  erfcheinen  lieffen  vor  dem  E.  v.  Hannfen  Huntt  zu  Lauterbach,  Lanndtr. 
zu  Dachaw,  dem  Elf.  w.  V.  Pettenpecken  gfchr.  dafelben,  Die  wir  auf  baider 
feytten  wilkürlichen  erwelt  betten  zu  vberhörern ,  für  fy  zu  körnen.  Alfo 
von  den  zwayn  Eg.  Vberhörern  v.  anndern  hrn ,  geiftlichen  v.  weltlichen, 
v.  annderr  Erberlewt  wir  gen.  gefchwiftergith  hoch,  v.  grofs  erfücht,  er- 
mant  v.  gepeten  worden  find,  Demnach  fo  fy  in  den  gen.  3  briefl'en  kainen 
mangel  noch  nachthail  nyndert  vinnden  möchten,  v  die  vertigung . .  ge- 
fchehen ,  wie  recht  wäre;  Das  alles  wir  anfehen,  voran  got  ze  lob  v.  die 
armen  fiechen  inenfchen,  v.  In  folich  gen.  Ir  gutel  verfolgen  v.  darpey  be¬ 
leihen  laffen;  wir  wären  des  got,  der  gerechtikait  ,  vnnfer  fei  vnd  gewiffen 
wol  fchuldig.  Darzu  wir  antwurt  geben  haben,  das  wir  des  ye  nicht  thun 
mögen  noch  wellen ,  vnd  vns  des  gen.  vnnfsers  vätterlichen  erbs  nicht  ver¬ 
wegen  noch  aufsligen  laffen,  v.  folt  vns  grofs  darauf  gen ,  v.  wellen  des 
vnnfer  fei  v.  gewiffen  halben  on  fchaden  wol  einnemen.  Nach  rat  der  obg 
vberhörer,  anndrer  weyfer  herren  v.  frumer  lewt  der  obg.  vnnfer  gn.  herrn 
In  rat  funden :  ee  fich  fein  gnade  mit  der  Strennigkait  wider  vns  In  die 
fache  legen  fülle,  fo  wir  fölich  gen.  gutel  auf  vnnfer  gewiffen  an  nemen 
wellen,  v.  die  armen  nit  darpey  beleihen  laffen,  feinen  gnaden  v.  f.  g.  gotf- 
haufs  weyter  mü  v.  fchadens  zu  vermeiden,  fülle  fein  gnad  vns  folich  gen. 
gutel  nachgeben.  Alfo  mit  rat . .  vns  v.  g.  herr  das  g.  gutel  nachgeben  hat, 
aufs  genaden  v.  gar  von  kainer  gerechtikait  wegen . .  doch  vnentgolten  f. 
gn.  C.  v.  nachkomen  an  den  50  pg  e.  g. . .  iärlichen  auf  f.  Gallen  tag  14  t. 
v.  o.  n...  Ob  wir  des  nicht  thäten,  fo  hat  vns..  vnfer  gen.  herr  darauf  ze- 
pfennten  v.  ze  nötten  .  .  als  vmb  herren  v.  gatergult  recht  ift.  Vnd  darmit 
verzeichen  wir  vns . .  aller  vodrung,  zerung  .  .  Auch  ift  geredt  worden ,  wir 
3  gefw.  haben  ainen  prüder  Im  lanndt  mit  namen  Lienhart  Schatz  v.  haben 
nit  wiffen,  ob  er  lebentig  oder  tod  ift.  Ob  der  zu  lannde  kam,  füllen  v. 
wellen  wir  vnnfer  gen.  h.  v.  C.  a in  furftandt  fein  .  .  Zu  pefferr  ficherhait 
haben  wir  In  zu  r.  porgen  gefetzt  dy  Erb.  Pt  Goler  zu  Lochof,  V.  Seidel  zu 
Klain  P.  der  g.  Anna  Schatzin  Elicher  man.,  Pey  den  fachen  f.  g.  dye  Erw. 
Hrn.  II.  Lienh.  Püchler,  kamrer  v  pfarrer  zu  Moching,  H.  Hs  pfarrer  zu 
Hiirtelbach,  H.  Vlrich  herren  Schafner,  die  v.  Erh.  v.  Jg,  dy  Sintzhaufer, 
geprüder,  Chr.  Mandel  R.  zu  V.,  Pt  Huber  Landamptman  zu  Kr.,  M.  Vorfter 
zu  P.  S  :  Hs  Huntt..  freitag  vor  Judica  in  der  h.  vaften. 

0.  S.  wie  früher. 

Nr.  1042.  1476.  27/V.  Hs  Hofman  Rfenntmeifter  im  Oberlannde.. 

als  Ortmann  mit  gleichem  Zufatz,  Nämlich  H.  Jg  Mayr  ,  Pfarrer  zu  S.  Mo¬ 
ritzen  zw  Ingolftatt  v.  Pt  Hirn  zw  Newburg  auf  der  Weitfchuechen,  des 
Erf.  H.  Wolfganngen,  Zugefellen  zw  f.  Moritzen  zu  I.  v.  Hannfen  feins  Bru¬ 
ders,  tayl ,  v.  Steffan  Reyfaher ,  Caftner  zw  Newburg  v.  Hs  Scherer  Bgmfter 
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zu  Burgkheym  auf  des  Cuntzen  Albrechts  v.  Anna  f.  h.  tayl,  spricht  über 
Erbgunft  ainfs  Hofs  zu  Illichdorf,  den  der  C.  Albrecht  innhat  v.  des  G.  V. 
grundt  aygenift:  das  C.  A.  vnd  Anna  bei  der  Erbgunft  des  hols  gerübigklich 
Innhaben..  Darnach  den  Weitfchuehen  geben  v.  aufsrichten  fulen  32  guldin 
R.  allter  fchuld  v.  6  guld.  4  fch.  pg,  18  nietzen  körn,  18  in.  habern  Rai¬ 
ner  mafs  v.  darzu  ain  Pantzer  v.  zu  dem  allem  49  g.  R.  in  Fristen  .  .  Mer 
das  das  Holtz,  der  Gern  geil,  bei  Hafelbach,  Hrn  Wollganngen  v.  Hfen  W. 
völligen  vnd  beleyben  fol .  .  S  :  der  Obmann .  .  montag  nach  dem  Suntag 
Exaudi. 

0.  „Sigillvm  Johis  Hofmann“ :  in  der  Tartsche  ein  Helm  mit  Decke  ;  über  ihr  erhebt 

sich  ein  rechts  schauender  Adler  zur  Hälfte. 

Nr.  1043.  1476.  12/X.  Ich  Barbara  Lückmairin ,  Petern  L.  fäl.  zu 

Eglofsried  eliche  vviltibe  v.  Ich  Jg  L.,  ir  El.  Sune  bekennen..  Als  Ich  Bar¬ 
bara  .  alt  v.  krank . .  den  hof  zu  Eglofsried  mit  freyem  güten  willen  aul¬ 
geben  han  in  ireyer  ftift,  als  ftiftrecht  ift,  liir  mich  v.  allerinäniglichs  von 
meinen  wegen,  Nachmals  hat  f.  gn.  V.  Br.  mir  Jg  L.  den  hof  verlaffen  von 
liechtmeffen  nachft  künftig  3  Jar  .  .  järlichen  darvon  ze  dienen  zu  r.  gultzeit 
nach  Irs  Salpüchs  fag..  V.  nach  den  3  Jaren  Sol  v.  mag  mein  gen.  herr 
oder  f.  n.  den  hof  verlaffen,  gien  wem  v.  wie  ly  verluft  on  alles  Irren, 
engen  v.  hindernifs  mein  felbs,  m.  haufl'raw  v.  vnnfer  baider  erben,  Irewnt 
v;  allermenigklichs  von  vnnfern  wegen  ;  Als  mir  mein  gen.  herr  vergünntt 
hat,  zu  heyratten  zu  feiner  genaden  Gotfhaufs  aigen  Junkfrawen,  Chtz  Stann- 
genrieders  zu  TälmftarfF  el.  tochter,  V.  von  dem  geftanndt  der  3  Jar  han 
ich  feinen  genaden  geben  zu  Erung  3  guidein  R.  S :  Chr.  Mandel  R.  Z  : 
M.  Vorfter  zu  P.,  V.  Huber  zu  Ottmarshart,  Qhf.  Päl  zu  Wefterholtzhawfen, 
Hs  Kiipfferl  zu  Hörgenpach  .  .  an  Sainbftag  nach  f.  Dyonify  tag. 

Pap.  Urkunde.  S.  wie  früher. 

Nr.  1044.  1476.  16/X.  Hfis  Dns  Johannes  Piichelczryeder ,  decanus 

ad  S.  Johannem  Frifinge  donauit  vobis  pannum  rubrum  fericenum,  vulgariter 
„roter  mofirter  lamat1',  ccv  vlnas,  valentem  xxiiii  flor.  ren.  et  voluit,  ut  pro 
gratitudine  condonaremus  in  Dachaw  ad  miffam  primam,  vdtt  fruemefs,  cafu- 
lain  de  panno  dainafti  nigram  pro  8  flor.  adparatam,  quam  talem  mifimus  in 
Dachaw  feria  quarta  die  S.  Galli  anno  1476.  Hane  accepit  ad  manus  Vir. 
Petenpeckh,  feriba  in  Dachaw,  et  committendam  vitricis  et  procuratoribus  for¬ 
ma  folita. 

Vorm,  im  Cal.  Vetust.  mit  dem  Beisatz:  „Obiit  79.“ 

Nr.  1045.  1476.  19/XI.  Jac.  Gaifinair  der  mülner  zu  Herczhawfen 

v.  Margreth  f.  e.  h.  verkaufen  ihre  frey  aigen  äcker .  .  zu  24 ,  6,  6  v.  6 
pifang..  dem  Erw. . .  V.  Br.  v.  C.  vmb  9  g.  guter  r.  Kauflewt:  die  Erw. 
Hrn  Jörig  Dechant  v.  pfr  zu  Wefterholtzhawfen,  Vlrich  pfr  zu  Münenpach, 
Peez  Ächtter  zu  Herczhawfen  v.  M.  Vorfter  zu  P.  .  .  mit  des  v.  w.  Sixften 
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Rapperfsczellers  wonhaft  czu  Schrobenhaufen  I.  Z:  die  erb.  Chf.  Kürfner 

vorfter  v.  Cafper  Maurer,  b.  bgr  czu  Sehr.  .  .  an  f.  Elfpelhen  tag. 

0.  S.  des  Rappersszeller :  Tartsclie,  einmal  gespalten,  zweimal  getheilt,  gleich  grosse 

Felder;  auf  dem  Helm  Büffelhörner,  vgl.  M.  B.  X.  T.  9. 

Nr.  1046.  1476.  16 /XII.  Jg  Furtmair  zu  Jungkenhofen  verkauft 

s ein  Äckerlein  bei  ainer  halben  Jugkhart  mit  fampt  den  wifsflecken,  darzu 
gehörent,  g.  in  veld  Jungkenhofen  im  Hageweyer  ze  rain  And.  Vnuerdarben 
.  .  vmb  5  guidein  guter  R.  dem..  Pr.  V.  S:  Chr.  Mandel  R.  Z:  Her  Vir. 

pfarrer  zu  Münnenpach,  Hs  Metzger  v.  Chtz  Cämel,  paid  zu  Oberndorf,  v.  M. 

Vorfter  zu  P.  . .  Montag  nach  f.  Lucientag. 

0.  S.  wie  früher. 

Nr.  1047.  1477.  24/11.  Der  erb.  w.  Vlrich  Petenpeck  Vnderrichter 

zu  Dachaw  figelt  an  S.  Mathias  tag  des  h.  Apoftels  .  . 

0.  fehlt.  Nach  B.  v.  Egkliers  Eic,  auch  das  S.  wie  früher  1.  c,  f.  384. 

Nr.  1048.  1477.  10/V.  Ich  Chr.  Mandel  der  czeit  R.  zu  Vndensdorff 

bekenn  .  .  mit  vollem  gewalt  v.  gewaltzbriefe  als  ain  anwalt  des  Erw.  in 

got  g.  h.  v.  V.  Hfn  Vlrichen  Br.  des  w.  G.  V.  v.  feiner  genaden  C.  Als 

mein  gen.  h.  v.  f.  g.  Conuent  ain  pewnt  ligent  gehabt  haben  zu  Holczkir- 
chen  am  darff  zwüfchen  v.  1.  Frawen  von  Hoflach  v.  f.  Peters  von  Holcz- 
kirchen  grüntt,  v.  die  gen.  pewnt  gehört  hat  gien  Alling  in  meins  g.  h.  hot, 
den  der  König  pawt,  So  aber  meins  g.  h.  mair  auf  dem  hot  zu  Alling  nichtz 
darinn  erretten  haben  mögen,  han  ich.,  als  ain  anwalt,.  die  pewnt..  ver- 
wechffelt  mit  dem  Erb.  man  Siluefter  Maurer  zu  Holczkirchen  gefeffen,  vmb 
feinen  frey  aigen  acker..  auf  dem  perg  Allinger  veld  nach  Puchhaymer  weg, 
der  dritt  acker  vom' weg  her,  der  halb  gien  Alling  warcz,  ftoft  auf  V.  Vö- 
fel*s  acker.  Tädinger  die  Erb.  Hr.  Stumpeck,  L.  König,  Cr.  Mair,  Syinan  wirl, 
all  vier  zu  Alling,  v.  St.  Mair  zu  Gilcking .  .  SS.  an  Sampftag  vor  dem  h. 
Aul  erlag. 

Nebst  Revers  S.  Mawrers  zu  Holczkirchen  in  Starcuberger  Iantgericht  vom  selben  Tage 

mit  gl.  S.  in  Abschriften  in  dem  gleichzeitigen  „Saalbuche“  im  Reichsarchive  lit.  f. 

Alle  aus  demselben  entnommenen  Erkunden  sind  fortan  durch  Vorsetzen  von  f  bezeichnet. 

f  Nr.  1049-  1477.  20/V.  Chr.  Rüger  zu  Rotpach  .  .  bekennt,, 

als  er  sich  verhayrat  hat  zu  der  Erbern  frawen  Dorotheen,  Petern  Grup- 
mairs  fäl.  el.  wittiben,  mit  willen  v.  gunft  des  Br.  V.  zu  V.  seins  gn.  H., 
nachmals  hat  ihm  f.  gn.  Herr  fein  v.  f.  gnaden  C.  frey  aigen  hof  zu  Rot¬ 
pach  .  .  verlaffen  von  liechtmefs  nächft  künftig  drew  jar . .  järlich  zu  dienen 
5  feck  roggen,  4  f.  habern,  ain  f.  vefen,  ain  f.  gerften,  ain  pf.  pg  zu  wifs- 
gült,  100  ayr,  20  käfs,  10  hiinr,  zwo  genfs,  ain  weyfat,  12  ftift  dn.  vnd 
die  vogttey  gien  Fürftenveld  ain  meczen  habern,  ain  hun  .  .  Täd.  :  Chf. 
Mandel  r.  zu  V.,  Johannes  kainrer,  Pt.  Riidel  zu  Glan,  Pt  Hewfermair,  Concz 
meezger,  baid  zu  V. . .  Vmb  die  gen.  3  geftift  jar  hat  er  f.  gn.  hfn  geben 
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zu  erung  6  guld.  rein.  S.  des  Erf.  Cf.  Mündels.  Z :  Hs  Koch,  V.  Stigl- 
mair,  baid  zu  V. ,  Hs  Rüger  zu  Rotpach  . .  Erichtag  nach  v.  Hrn  Fronleich¬ 
namstag,  Anno  1477  Jar. 

Die  erste  Urkunde  in  dem  vorbezeichneten  Saalbuche. 

Nr.  1050.  1477.  17 /VI.  Cf.  Seehouer  Bgr  zu  München  verkauft 

dem  befch.  Ilannfen  Engelprechtsinüllner  auf  der  Engelprechtsinül  den  Drii- 
tail  aufs  der  wifen  zu  Eberfpach ,  des  ain  tagwerch  ift,  hindter  der  Camtr 

gaffenn,  ftöffet  auf  die  gemain,  alls  fy  ein  end  hat  zwifchen  des  Thanmays 

v.  Than  v.  L.  Hindermayrs  von  Eberfpach  wifen ,  V.  feinen  aigen  drittentaill 
aufs  der  Rötin,  die  gerwifs,  des  zway  tagwerch  find  zu  E.,  ftofft  auf  de 
Glan  v.  auf  die  gemain  zwifchen  der  ,von  Zilhouen  v.  des  Winckelmayrs 
von  Pafenpach  wifen  .  .  mit  des  fürfichtigen  v.  weyfen  Ludwigen  Parts  1. 
z.  Vnntterrichter  zu  München  I.  Z:  die  Erb.  Erh.  Yoburger  Satler  v.  Cf. 
Herdegen,  baid  bgr  zu  M. . .  an  Eritag  nach  f.  Veits  tag. 

0.  „S.  Ludwig  Part“:  T:  ein  Kopf  mit  starkem  Barte,  auf  dem  H.  Brustbild  eines  Manms 

mit  Bart  gen  rechts  gewendet. 

f  Nr.  1051.  1477.  2/ VII.  Elfpeth  Wagnerin  zu  V.  verkauft  ihr 

hawfs  zu  Y.  in  der  hofmarch  auf  dem  Efpam ,  wie  es  yecz  erzymert  ift,  v. 
was  von  pillichait  in  das  hawfs  gehören  fol,  dem  .  Br.  V.  vmb  8  pf.  pg  1.  w. 
Kauflewt:  Hs  Schmid  von  Moching,  Hs  Weber,  ihr  Sun,  Pt.  Albrecht,  V. 
Weber,  b.  zu  V.,  M.  Vorfter  zu  P.  S:  Chf.  Mündel  r.  Teftes  imbrieff  ge¬ 
nant!  M.  Vorfter,  Hs  Vifcher  zu  V.  .  .  Mitwochen  vor  f.  Vlrichs  tag. 

f  Nr.  1052.  1477.  5/V1I.  Hs  Wagner  zu  Glan  bekennt..  Als  er 

von  .  .  ßr.  V.  ain  hawfs  v.  ftadel  hat  g.  zu  V.  zwifchen  A.  Pecken  v.  M. 

Schmids  gefäffen,  vmb  28  pf.  pg .  .  Auch  hat  er  ihm  seiner  genaden  halbs 

viertail  verlaffen  .  .  ain  Jar..  das  er  f.  genaden  verdienen  fol  v.  davon  v. 
von  der  hofftat,  darauf  das  hawfs  v.  ftadel  fteet,  ze  gult  geben  nach  f.  ge¬ 
naden  falpuchs  fag..  v.  die  fcharwerk  vnd  ehaft  thun  als  ander  gerichcz 
lewt  in  f.  gn.  hofmarch  S:  Mandel  r.  T:  Martein  Müllner  zu  V.,  M.  Vor¬ 
fter  zu  P.  .  .  an  Sampftag  nach  f.  Vlrichs  tag. 

f  Nr.  1053.  1477.  6 / VII.  Johannes  Schreiber,  genannt  Maurer  zu 
V.  bekennt  .  .  als  ihm  f.  gn.  Herr  von  V.  ain  hawfs  vergünt  hat  ze  pawen 
auf  die  gemain  in  f  gn.  hofmarch  zu  V.  ,  vnd  nü  (er)  daffelb  hawfs,  gele¬ 
gen  pey  dem  huthawfs ,  mit  seins  gu.  h.  günft  verkauft  hat  Hfen  l’aler  dem 
fchneider  zu  V.  vmb  7  gülden,  die  er  Im  fchuldig  was  v.  gelten  folt,  dar- 
fur  er  Im  das  geii.  hawfs..  eingeantwurt  hat.,  mit  f.  gnaden  bannt.. 
Kaufflewt :  der  v.  v.  w.  Erh.  Sinczhawfer,  Pt.  Albrecht  v.  Erh.  Gutjar,  all 
3  zu  V.  S:  E.  Sintzhaufer  T:  M.  Vorfter  zu  P. ,  V.  Huber  zu  0.,  Hs 
Kocher  zu  V...  Siintag  nach  f.  Vlrichstag. 

f  Nr.  1054.  1477.  6 /VII.  Ich  Martein  Müllner  zu  V.  bekenn.. 
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Als  ich  von  .  .  Br.  V.  ain  hawfs  erkauft  han  .  .  auf  dem  Efchpam  vmb  newnt- 
halb  pf.  pg.  Als  das  f.  genad  erkauft  h<  tte  von  E.  Wagnerin  wittiben, 
Alfo  han  ich  meinem  gn.  Hm  verlobt  den  czins  von  der  hofftat  des  Hawfs 
järlichen  zu  geben,  der  darauf  gefeczt  ift,  das  gen.  haufs  gien  nyemancz  ver- 
kauffen ,  Sünder  fein  genad  das  vor  anpieten ,  Als  der  Hofmarch  recht  ift. 
Ich  fol  v.  wil  auch  kain  Ingehewfs  zu  mir  einnemen  on  feiner  g.  willen, 
Auch  fol  ich  ain  getrewer  gehorfamer  gerichczman  fein  v.  alle  fcharwerch 
thün  als  ander  feiner  g.  gerichczlewt .  .  vnder..  Mändels  I.  T:  Jg  Kiftler 
zu  V.,  M.  Vorfter  zu  P. .  .  Süutag  nach  f.  Vlrichs  tag. 

f  Nr.  1055.  1477.  13/VII.  Anna  Widenmänin  zu  V...  verkauft 

ihre  czymer,  hawfs  v.  Stadel  mit  aller  Irer  zugehörung,  die  da  fteend  zu  V. 
in  der  hofm.  auf..  V.  Br.  v.  C.  hofftat  neben  des  A.  Pecken  gefäfs  gele¬ 
gen,  darczü  all  friicht  v.  fenng  auf  f.  genaden  halben  viertail  von  traid  r. 
hew,  auch  das  geftrö  recht  v.  redlichen  ihrem  gen.  gn.  hrn  vmb  25  pf.  pg. 
Porgen  :  Hr.  Kirchmair  von  Fürholzen,  Hs  Weftermair  vom  Walen;  Kaflewt: 
M.  Schmid ,  Pt.  Hewfermair,  paid  von  V,  M.  Vorfter  zu  P.,  Hf.  Kirchmair. 
Dapey  ihr  frewnt:  M.  Geltinger,  Syman  Geltinger,  ihr  prüder,  baid  zu  Gün- 
czelhawfen  v  Pt.  Eyfel  von  Teitenhawfen.  S:  Mandel  r.  T:  Chr  Miefs- 
perger  zu  V.,  Hs  Yczelmair  von  Alberczhofen  .  .  an  S.  Margrethen  tag. 

f  1056.  1477.  4/ VIII.  Chuntz  Vogler  von  Walgerfshofen . .  Als 

er  sich  verheyrat  hat  zu  der  Erb.  frawen  Chünigunden,  V.  Schabenperger 
czu  Wynnden  fäl  el.  wittiben  mit  willen  v.  g.  Br.  V...  Nachmalen  vmb  die— 
inutigs  gepet  So  hat  ihm  sein  gen.  Herr  des  C.  Hof  zu  Wynnden  verlaffen 
.  .  zu  erung  gab  er  9  g.  r.  S:  des  Ed.  v.  v.  Engelharten  Hünnt  zu  Laut- 
terbach.  T:  Hs  Rorwifer  von  Paldfsweifs  v.  Seycz  von  Hillperfsried .  .  Miin- 
tag  vor  f.  Ofwalds  tag. 

Nr.  1057.  1477.  16/X,  Wir  Vir.  Br.  des  w.  Stifi'tes  v.  L.  frawen 
zu  V.  v.  wir  der  g.  C.  dafelben  verjehen  v.  bekennen.,  das  wir  verlaffen 
haben..  Conraten  Albr:  v.  v.  v.  G.  aigen  groffen  Hof  zu  Ilichdorff  in  Rainer 
gericht  g.  .  .  dauon  ze  dienen  .  .  all  galt  nach  v.  Salpuchs  fag .  .  mit  namen 
10  miittel  roggen,  2  m.  waytzen,  2  m.  gerften  v.  ye  für  ain  müttel  5  me- 
tzen  Rainer  mafs,  8  müttel  habern,  ye  für  ains  fünf  metzen  habermafs  ,  als 
in  rainer  gericht  gewonlichen  ift.  Vier  metzen  öll ;  für  may  v.  herbftewr 
2  pluntt  pg  v.  lür  wifsgult  12  fch.  munichner  pg,  200  ayr,  60  käfs ,  20 
lninr  ,  4  gennfs  vnd  12  ftift  pg,  oder  für  yeden  käfs  fouil  geltz,  als  annder 
vnnfers  Gotfhaufs  mair  gebent.  Defgeleichen  für  hönr,  genfs  v.  ayr,  doch 
ftet  es  allzeit  in  vnnfserm  willen,  welhes  wir  nemen.  V.  ob  fy  alles  obge- 
fchriben  zu  rechter  gultzeit  nit  gäben,  fo  haben  wir  gewalt,  den  gen.  Alber 
v.  ain  yeglichen,  der  auf  dem  güt  fitzet,  vmb  aufftend  v.  järliche  verfallen 
gult  ze  notten  v.  ze  pfentten,  als  ain  yeder  herr  vmb  fein  gult  wol  thun 
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mag  on  annder  gerichts  gewalt.  Vnd  ob  inercklicher  lanndtprech  mit  fchawr 
oder  pifes  gefchäch,  Den  füllen  fy  vns  vor,  zu  rechter  zeit ,  verkünden.  V. 
l’o  wir  befehen  v.  befchawt  haben,  fo  fol  es  befteen  pey  4  mannen,  von  vns 
zwen,  vnd  von  dem  gen.  Chontzen  Albr :  zwen  darzü  geben.  V.  was  dy 
bekennen  abgangs,  dar  pey  folt  es  beleyben.  Der  gen.  A.  .  .  fol  den  hot .  . 
allenthalben  päwlichen  v.  wefenlichen  halten.,  nichtes  rainen,  tailen,  fchme- 
lern,  verküinern,  verkauften,  noch  vbergeben..  on  vnnfsern  v.  v.  C.  g.  v. 
willen.  V.  welher  den  Hof  Inn  hat,  Der  fol  järlichen  körnen  in  v.  paw- 
ftifft  v.  den  gen.  hof  von  vns  empfahen.  Vnd  wenn  der  gen.  C.  A.  mit 
tod  abgangen  ift  oder  feine  recht  ainem  feinem  erben  wolt  vbergeben,  Daf- 
felb  fol  befchehen  vor  vns  oder  v.  n.  v.  mit  v.  willen  v.  wiffen.  Vndderfclb 
fol  von  new  das  gut  von  vns  zu  folchen  rechten  empfahen  v.  beftien,  v.  vns 
da  verfprechen  v.  genüg  thün,  alles  das  zu  volfüren  v.  ftät  ze  halten,  das 
oben  an  dem  brieff  begriffen  ift.  Alfo  ftet  es  ye  von  ainem  erben  aul  den 
anndern.  Doch  als  offt  ain  Erb  abftirbt  oder  aufsgeftift  wivt ,  der  fol  vns 
geben  on  Widerrede  6  guidein  Reynifch.  Auch  ob  er  oder  ain  in  Irer  erb- 
fchafft  Ire  recht  wolten  ainem  anndern  aufferhalb  ,  der  nit  in  Ir  Erbfchafft 
gehört,  vbergeben  oder  verkauften,  das  füllen  fy  vns  vor  anpielen,  v.  die- 
felben  recht  ze  kauften  geben  nach  pillichen  landtläfflgen  fachen.  Wolten 
wir  der  nit  kauften,  So  fol  der,  der  folichs  vermaint  ze  kauften,  vns  lür- 
pracht  werden,  v.  vns  darumb  dycmitigklichen  piten,  Im  ze  leichen.  Vnd  mag 
derfelb  vnnferm  gut  vor  fein,  v.  darumb  genüg  thün,  So  föl  er  vns  vnnfern 
eg.  hof  vor  aufgeben,  v.  der  annder  tail  zu  folichen  rechten  empfahen,  v.  mit 
vns  aynig  werden,  nach  vnnfserm  willen,  v.  auch  vmb  all  gült,  fchuld,  v.  des 
guts  vodrung  genüg  thün  ,  v.  fticn  in  allen  pinden  hieuor  begriffen.  V.  ob 
der  gen.  A.  .  .  gult  nicht  gab.  .  oder..  Artikel  vberfür.  .  welhes  Jars  wir 
In  darumb  zufprächen ,  v.  errnonen  in  v.  pawftifft ,  So  fol  er  folichs  abthun, 
wennten  v.  aufsrichten  in  dem  nachftkunftigen  Jar  darnach . .  Gefchäh  es 
nit.  fo  ift  dann  der  felb  erb  . .  gefchaiden  von  allen  feinen  rechten  v.  fteend 
dann  dy  ander  erben  In  allen  pünden  hie  vor  gefchriben  vnd  fein  vns  auch 
fchuldig  all  aufsligend  gult,  fcheden  v  güts  vordrung  aufszerichten  v.  abze- 
thun  on  alles  widerfprechen.  V.  ob  fy  alfo  von  Iren  rechten  gantz  ver¬ 
fielen,  So  mügen  wir  dann  v.  eg  hof..  frey  ledig  verlaffen,  wem  v.  wie 
vns  verluft .  .  Es  ift  auch  zu  wiffen,  als  V.  Weytfchüch  v.  Ctz  W„  fein 
fun  fäl.  dem  gen.  hof  zu  erbrecht  vormals  Inngehabt  haben,  Defgeleichen 
des  C.  jungen  W.  haufsfraw'  nach  Iis  mans  abgang  auch  gerechtikait  darzii 
vermaint  zehaben..  ift  der  gen.  C.  Albr.  mit  Ir  vertragen  worden  Innhalt ains 
Spruchbriefs .  .  durch  dy  v.  v.  w.  Hfen  Hoffman  Ränntmeifter  Im  Obern 
lannde,  St.  Reyfaher,  Kaftner  zu  Newburg,  Math.  Tö'.enrieder  zu  Purgkhaym 
.  .Des  zu  warem  vrkundt,  So  geben  wir.,  den  brieff  mit  vnnfern,  der  Pre- 
latur  v.  des  C.  I...  an  f.  Gallen  tag. 

0.  Beide  S.  ab. 
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Nr.  1058.  1477.  16/X.  Revers  des  Cuntz  Albrecht  zw  Ulatorff.  S: 
der  v.  w.  StelFan  Reyfacher  d.  z.  Caftner  zw  Neuburck.  Z:  der  Erf.  w. 
Mathefis  Döttenrieder  v.  Hs  Glinfs,  baid  wonhafft  zw  Burckhaim  .  .  an  f. 
Gallen  tag. 

0.  S. :  „steffan  reisaher“ ;  T.  quer  durch  ein  Band,  darin  eine  Rose,  getheilt;  aus 
dem  gekrönten  Helme  erhebt  sich  ein  Rosenstock  mit  3  Rosen;  sehr  hübsch. 

f  Nr.  1059.  1477.  21/X.  Ich  Cf.  Rolmair  zü  Puchfchlagen  v.  Ich 

Kathrein  f.  e.  h.  Bekennen .  .  Als  Hs  Präckinair,  inein  gen.  Kathrein  el.  man, 
auf..  Br.  V.  v.  des  C.  aigen  hof  zu  Stephanfsperg  g.  mit  tod  vergangen, 
So  han  ich.,  meinen  g.  h.  erfücht..  mir  vergüoen  zü  heyraten  zu  dem  obg. 
V.  Rotmair,  fein  gnad  anfeeh  Sechs  claine  chind  ,  die  ich  allain  ye  nit  er¬ 
ziehen  miige  ;  fein  gnad  mich  eilende  wiltiben  v.  meiner  frewnd  dicmütigen 
gepet  angefehen  v.  mir  vergüntt  zü  dem  gen.  R.  ze  heyraten,  als  derfelb 
vnfer  heyrat  v.  vermachen  den  kinden  verfchriben  ift  in  meins  gen.  Herrn 
Tädingspüch.  Vnd  aufs  giitigkait  So  hat  mir  V.  R.  mein  g.  h.  den  hof 
verlaffen . .  Täd. :  Her  Lienhart  pfarrer  zu  Holtzhaufen,  Hs  Winttknecht  zü 
Prügk,  Pt.  Präckinair  von  Germanfsfchwank  v.  Hs  Müller  von  Füffperg.  S: 
Mandel  r.  T:  Her  Conrat  Inczw  zü  Troftperg  v.  M.  Vorfter  zu  P. .  .  an  f. 
Vrfulen  der  h.  Junckfrawen  lag.  (Cf.  am  Eingänge  scheint  Schreibfehler .) 

f  Nr.  1060  1477.  21/X.  Als  Haintz  Hüchel,  der  Elfp.  Höchlynn 

zü  Ottmerfshartt  elicher  man,  mit  tod  vergangen  .  .  wird  auf  ihr  vnd  A. 
Höchl  irs  Süns  erpiten  .  .  die  hüb  zü  Ottm.  A.  Höclil  verlaffen  .  .  ain  jar .  . 
gült  3  feck  roggen,  3  f.  habern ,  ain  f.  vefen,  ain  f.  gerften,  ain  pf.  pg  ze 
wifs  gült,  100  ayr,  10  käfs,  10  htinr,  ain  madtag,  ain  weyfat,  für  die  lärlt 
gen  Herefshaufen  32  pg  v.  6  ftift  pg .  .  Hennfel  v.  Vir.  die  Höchl  geprii- 
der,  v.  A.  Hegkmair  zu  Petenpach ,  ir  fchwager  für  Kathrein  f.  h.,  dann  für 
Magdalen,  Annen  v.  Marg.  ire  gefchwiftergeth ,  die  noch  zü  iren  tagen  nit 
körnen  fein.,  find  veraint.,  mit  des  Ed.  v.  v.  Criftoffen  Prunners  zu  Carp- 
holen  I.  Z:  der  v.  E.  Sinczhaufer  zu  V.,  Pt  Wilhalm  zu  Ottm.  v.  A.*Ebf- 
fer  zu  Frawnhofen  .  .  an  f.  Vrfulen  der  h.  J.  tag. 

f  Nr.  1061.  1477.  25/X.  Als  A.  Öttelmair  zü  Weyern  ,  auf  des 

Br.  V.  v.  C.  gut  g.  sein  wefen  mit  w.  v.  g.  seins  gn.  herrn  verkert  auf  ain 
ringers  gut,  v.  feiner  genaden  den  hof..  auf  geben.  .  wird  er  auf  demütig 
gepet  Hannfen  Füchffel  verlaffen  aus  gütigkait  drew  jar..  vinb  die  gewon- 
lich  gült  nach  f.  g.  falpüchs  lag  auf  ain  gefchaw  v.  halbs  Obfs  in  dem  pam- 
garten  .  .  zü  erüng  4  guld.  r.  .  .  Pargen :  V.  Seytz  zu  Gruphof,  Hs  Streber 
v.  Hs  Eyfenman  baid  zü  Ried,  v.  A.  Ebffer  zu  Fr.  S:  Mandel  r.  T:  Cff. 
Prunner  zu  C.,  V.  Hüber  zu  Otmerfshart,  Johannes  Kamrer  v.  Hs  Koch,  baid 
zu  V.  . .  Samptztag  vor  Symonis  et  Jude. 

f  Nr.  1062.  1477.  3/XI.  Hs  Rottenkolber  zu  Hörgenpach  erhält 
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als  sein  1.  vatter  Erh.  Rottenkolber  mit  tod  vergien,  den  hof  aus  gütigkait .  . 
von  liechtmefs  fchierft  künftig  vmb  die  gült  nach  f.  p.  fag.  Täd.:  Her 
Hanns  Techant  zu  Holtzhaufen,  Her  Hs  Cling,  pfr  zu  Hürtelbach  v.  Cff. 

Prunner  zu  C.  v.  M.  Vorfter  zu  P.  S :  Mandel  r.  T :  aus  den  Vorigen  .  . 

Mäntag  nach  aller  Havligen  tag. 

f  Nr.  1063.  1477.  3/XI.  Hs  Sollinger  zu  Sittenpach  erhält,  als 

Hanns  S.  sein  vatter  fäl.  mit  tod  vergangen,  des  Stifts  gütlein  . .  mit  willen 
seiner  müter  v.  f.  jüngern  vnuerheyraten  fchweftern  ,  .  3  jar  .  .  giilt :  7  fch. 
pg,  10  pg  für  ain  madtag  v.  6  ftift  pg;  Porgen  Hs  Schleim  v.  Hs  Schmid, 
baid  zu  S.  S  :  Mandel  r.  Z  :  die  Erb.  Cf.  Weber  von  S.  v.  M.  Vorfter  zu 
P.  Tag  wie  vor. 

f  Nr.  1064.  1477.  4/XI.  Haymeran  Pal  zu  Ödenholczhawfen  .  . 

als  er  mit  seinen  gefchwiftergeth  auf  des  g.  hof  zu  Öd.  gefeffen,  So  er  aber 
mit  diesen  gütlichen  vertragen  worden  ,  als  der  felb  vertrag  in  f.  gn.  herrn 
tädingspuch  verfchriben  fteet,  hat.,  diemütigklichen  erpetlen,  das  ihm  f.  ge- 
nad  den  hof  verlaffen  .  .  ain  jar..  Vmb  das  geftift  jar  v.  das  ihm  f.  g. 
herr  vergünnt  hat  cze  heyralen  zu  her  Johannfen  Frawnbergers  aigen  lew- 

ten,  darvmb  gibt  er  ain  erung  5  guld.  r.  Porg :  V.  Pal  zu  Glan.  S:  des 

v.  yv  w.  Cff.  Prunner  zu  Carphofen.  Z:  die  erb.  M.  Vorfter  zu  P.,  V.  Huber 
zu  0.  .  .  Erichtag  vor  f.  Lienhartz  tag. 

Nr.  1065.  1477.  4/XI.  Ich  her  Berchtold  pfarrer  zu  Weichs  v. 

Haymram  Päi ,  kirchbrobft  zu  f.  Jorigen  zu  Ödenholtzhawfen  Bekennen., 
als  wir  körnen  find  für  den  Erw.  .  .  V.  Br.  zu  V.  v.  fein  genad  dyemutigk- 

lichen  erfücht  v.  gepeten,  wie  das  gen.  gotshaufs  S.  Jgen  ain  mefner  haben 

müfs,  Derfelb  mefner  ain  groffen  abgang  hab  an  ainer  ftadel  hoftat.  Nu  hab 
f.  gnad  v  f.  g.  G.  ain  gruntt,  auf  den  felben  perg  ftöffent,  darauf  yetz  ain 
heggcn  ftet  v.  gehört  in  f.  genaden  G.  aigen  hof  dafelben,  den  yetzo  dy 
Seyfridin  pawet..  AIfo  hat  f.  gn.  angefehen  den  heiligen  ritter  fand  Jori¬ 
gen  v.  vnnfer  dyemiilig  gepet  v.  f.  gn.  diener  darauf  gefchickt,  fölichs  be¬ 
richten  v.  dem  mefner  mit  namen  Kittel  Weber  ain  hofftat  aufsgangen  v. 
vermercken  laffen  von  ainer  ftift  auf  dy  anndern,  als  lang  f.  genad  v.  f,  g. 
nachkömen  verluft  v.  nit  lennger.  Es  fol  auch  der  oder  ain  yeder  mefner .  . 
iärlichen  darvon  geben  newn  pg  auf  ain  j  eden  f.  Gallen  tag .  .  mit  des  Erf. 
v.  Cff.  Prunner  zu  Karphouen  I.  Z  :  M.  Vorfter  zu  P. ,  Y.  Huber  zu  0. .  . 
an  Eritag  vor  des  h.  beichtiger  f.  Leonhards  tag. 

0.  S.  wie  früher:  die  Tartschc  mit  dem  Schöpfbrunnen  und  2  Adlerflügel  auf  dem 
gekr.  Helme. 

f  Nr.  1066.  1477.  8/XI.  Als  Hs  Waler  mit  tod  vergangen,  ward 
der  Witlwe  Angnes  Wälerin  auf  ihr  v.  der  Gerhaben  ihrer  2  kind,  Annen 
v.  Marg.,  Hs  Weber  zu  Werd  v.  Hs  Schüfters  zu  Pippinifsried  gepet..  ver- 
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günnt  ze  heyraten  zu  Jgen  Prülmaifter,  des  G.  Vndenfsdorf  aigen  inan  v. 
diener,  v.  diesem  der  hof  zu  Wefterholtzhawfen  verlaffen..  3  jar..  zu  dienen 
20  fch.  du.  guter  1  w.  100  ayr,  10  käfs,  10  hiiner,  ain  madtag,  ain  wey- 
fat  v.  für  die  vogtay  ain  halb  %  pg,  vom  acker  in  der  hagenaw  15' pg  v. 
12  ftift  pg.  S:  Mandel  r.  Z:  Cr  Piil  czu  Holczhaufen  v.  M.  Vorfter  zu  P. . . 
Samptztag  vor  f.  Marteins  tag. 

f  Nr.  1067.  1477.  11/XI.  Elfp.  Sigmairin  zu  Eberfpach ,  Cr.,  Jg 

v.  Jacob  die  Sigmair,  geprüder,  ihr  eliche  Siine  bekennen.,  als  sie  auf  das 
G.  Y.  hof  gefeffen  v.  ihnen  nymer  fügfain  ift,  lennger  mit  ainander  den 
gen.  hof  cze  pawen  v  mit  ainder  hawl's  cze  haben,  So  haben  sie  ihren  gen. 
hrn  iren  hof  frey  ledigklichen  auf  geben  .  .  Nachmalen  auf  gepet  hat  ihr  g. 
herr  den  hof  Conraten  Sigmair  verlaffen..  3  jar..  giilt:  6  feck  roggen,  6  f. 
habern,  1  f.  waitzen ,  l  f.  gerften,  ain  pf.  pg  cze  wifsgüit,  100  ayr,  10 
hünr,  10  kafs,  ain  madtag,  ain  weyfat,  ain  rofs  gien  Kelhaim,  32  luder 
mifez  aufsezefüren  im  tünget,  v.  cze  vogttey  4  fch  pg  v.  12  ftifft  pg.  S: 
Cff.  Prunner  czü  C.  Z  :  die  Erb.  V.  Tanmair  v.  Pt.  Kirchmair,  baid  zu  Af- 
pach  . .  an  S.  Marteins  tag. 

f  Nr.  1068.  1477.  1 6/XI.  Contz  Schüfter  von  Glan  v.  Hs  Hiren  czü 
Vnd.  bekennen . .  Als  C.  Schüfter  sein  wefen  anderfswo  hin  verkertt  v.  mit 
f.  g.  hrn  willen  gen  Weichfs  in  die  hofmarch  geezogen,  hat  er  das  gütel  f. 
genaden  aufgeben  v.  seine  zymmer  auf  dem  gütel  mit  f.  gen.  willen  ver¬ 
kauft  dem  Hs  Hiren  v. . .  erpeten,  das  f.  genad  ihm  Hs  H.  das  gutel  ver¬ 
laffen  hat.,  ain  jar..  gült  7  fch.  pg,  ain  weyfat  v.  6  Stift  pg.  S:  Mündel 
r.  T:  M.  Schmid,  A.  Peck,  baid  zu  V.,  Pt  Rüdel  czü  Glan..  Suntag  nach 
Martini. 

f  Nr.  1069.  1477.  20  XI.  Hs  wirtt  czü  Herczhawfen  .  .  auf  des 
G.  Taferrn  gefeffen  verkauft,  fo  sein  füg  nymer  was  darauf  zü  beleihen,  die 
czyiner  der  Taferrn,  hawfs  v.  ftadel  mit  f.  genadigen  willen  v.  günft  Jaco¬ 
ben  Obffer,  bgr  zu  Schrobenhaufen  v.  gibt  f.  g.  die  Taferrn  . .  auf  v.  hat  er¬ 
peten,  das  sie  dem  gen.  Obffer  verlaffen  wird.  Seine  genaden  hat  ihm 
Hannfen  verlaffen  f.  g.  aigen  hofftat ,  die  der  Rainlen  inne  gehabt  v.  auf¬ 
geben  hat,  v.  ihm  vergünt  von  Rainlen  feine  zymer  abezükauffen  . .  von  der 
hofftat  dient  er  4  fch.  18  pg  v.  2  hennen.  Mer  wird  ihm  verlaffen  das 
wifmad,  das  gerewtel .  .  von  allem  gibt  er  7  fch.  6  pg.  initfampt  der  vorgen. 
gult  . .  v.  wenn  er  von  f.  g.  hrn  alfo  abgeftift  würde,  So  fol  er  seine  zymer 
feinen  g.  czekauffen  geben  nach  4  man  rat,  oder  ainem  der  f.  gen.  auch 
geuallig  ift..  S:  Cff.  Prünner  zu  C.  T:  der  v.  E.  Sintzhawfer  zu  V.,  Jg 
Wagner  czü  Arfingen..  pfinztag  nach  f.  Elfpethen  tag. 

f  Nr.  1070.  1477.  20/XI.  Ich  Jac.  Obffer,  bgr  czü  Schroben¬ 

haufen  bekenn.,  als  Hs  Wild  der  wirtt  czü  Hertzhawfen  auf  des..  V.  Br. 
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zu  V.  Täfern  Iangczeit  gefeffen,  vnd  fo  er  chain  chint  v.  ain  alte  erbere 
frawen  het;  was  er  verdroffen  cze  fchenken  v.  diefelbe  Täfern  mit  aller  zu- 
gehörung  meinem  gft.  Hrn  f'rey  ledigklichen  aufgeben  ,  Innhalt  ains  briefs 
feinen  g  der  fachhen  gegeben,  v.  ich  gen.  Hanns*)  Obffer  han  dem  gen. 
Hfen  feine  czymer  ..  abkauft  mit  f.  g.  willen  v.  w.  Nachmalen  ich,  der  g. 
Hs  wirtt  v.  annder  früm  lewt  von  vnfern  wegen  vnferm  gn.  hrn  diemutigk- 
lichen  aberpeten ,  das  fein  g.  mir  gen.  Jacoben  Obffer  f.  v.  f.  C.  gruntt  v. 
alle  gerechtigkait  feiner  g.  Taferrn  verlaffen  hat  von  liechtmefs..  3  jar .  . 
ze  dienen  13  fch.  pg  . .  Ich  fol  v.  wil  auch  czöll  v.  all  fachh  trewlichen 
einneinen  v.  hanthaben  ,  was  zu  der  Taferrn  gehörtt  ,  wie  das  Hs  wirtt  vor 
eingenoinen  hat;  Auch  die  prugk  vber  die  Parr,  weg  v.  fteg  machhen  vnd 
verforgen  on  ineins  gn.  hrn  fchaden,  darczu  ich  zwelf  fuder  holcz  hacken 
mag  enhalh  der  Parr  auf  Herczhaufer  gemain  v.  nicht  mer  on  der  nacht- 
pawren  willen  .  .  v  wenn  alfo  die  gen.  3  jar  hin  v.  vergangen  find ,  So  fol 
ich  die  grünt  der  Taferrn  czü  dorf  v.  czü  veld ,  die  prugk  ,  weg  v.  Steg 
allenthalben  wefenlichen  v.  ordenlichen  nach  mir  ligen  laffen,  vnentgolten 
gien  ainen  andern  wirtt .  .  S.  Z,  und  Tag  wie  vor. 

t  Nr.  1071.  1477.  24/XI.  Lienharten  Schufter  zu  Walfshofen  wird 
nach  seiner  1.  müter  tod  das  giitlen  auf  f.  v.  f.  prüders  Wollgang  gepet  ver¬ 
laffen..  3  Jar..  gült:  12  fch.  v.  6  ft.  pg.  Porg:  Woll'g.  Schufter  pgr 
zu  S.  Lienhart.  S:  Mündel  r.  T:  die  Erw.  Hs  Kolmüllner,  Hs  Koch  b.  zu  V., 
V.  Huber  zu  0.  .  .  an  f.  Kätherein  der  hail  Junckfrawcn  abent. 

f  Nr.  1072.  1477.  16/XII.  Jacobus  Wirfung,  cficus  Aug.  p.  Imp. 
aucte  Notarius  teftatur,  quod  Johannes  Obermair  pbr  Frif.  dioc.  Vicarius  per- 
petuus  pcbialis  ecctie  in  Herifshaufen  coram  Johanne  Goffolt,  in  decr.  fic. 
Cano  et  Archidiacono  eccfie  Aug.  Rvdique  Johannis  Epi  in  fp.  Vicario  g.  et 
Heinrico  Brefflawer,  Conventuali  Moilii  Vnd.  promifit,  cedulam  fe  veile  incon- 
uulfe  obfervare  .  .  talis  tenoris;  Ego  J.  0.  Becognofco,  Quia  vrles  Riofi 
pres  d.  V.  pptus  et  C  .  .  in  V .  .  ad  eccliam  in  H.  ipfis  et  monio  incorpo- 
ratam  me  prefentarunt  vti  vicum  ppetuum..  ipfis  refervantes  curiam  dotalem 
cum  f.  a.,  quam  eciam  michi  locarunt  ad  dies,  quibus  vicus  in  H.  extitero, 
pro  cenfu  annuo..  ad  feftum  f.  Galli  foluendo  3  Iibr.  dn.  et  12  dn.  Monac  .  . 
Nichil  quoque  attemptabo  in  preiudicium  iuris  et  incorporacionis,  Ac  dotem 
bene  cullam  et  bono  ftatu  cuftodiam  atque  relinquam . .  Affignaboque  dfiis 
meis  inftrumentum  fub  manu  Nolarii  publici..  Ac  fingula  expediam,  Jura- 
que  hujusmodi  defenfabo  propriis  labore  et  impendiis  .  .  femotis  omnibus 
dolo  et  fraude,  trado  in  cujus  teftimonium  hanc  cedulam  dnis  meis  feria 
Tercia  poft  feftum  f.  Lucie  a.  u.  f.  .  .  Acta  funt  hec  Augufte  in  domo  ha- 
bitacionis  prefati  dni  Vicarii .  .  prentibus  Johanne  Stromair  Vic.  Chori  eccfie 
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S.  Mauricii  Aug.  et  Johanne  Haider  plebano  in  Menchingen  Aua'.  d.  Teftibus 
.  .  Sixti  PP.  IV  anno  7“°,  die  vero  Martis  13  T  M.  Decembris. 

0.  mit  Notariatszeichen.  Im  Datum  ist  ein  Irrthum  und  dsr  16.  Deceinber  einzu¬ 
stellen,  welcher  auf  einen  Dienstag-  fiel. 

I\r.  1073.  1477.  16/XII.  Johannes  Goffolt..  in  Sp.  Vic.  g.  mandat 

Decano  etCamerario  Capituli  in  fottenried,  quatinus  Johannein  Obcrmair,  quia 
de  ecclia  pchiali  in  Perkhouen,  Frifing.  d.,  ad  perpetuam  vicariam  ecctie  pchlis 
in  Herifhaufen  Auguft.  d.  per  vePlein  v.  Dnum  Heinricum  Baruther  v.  J.  d. 
Canum  ecclie  Frif.  et  rdique  Sixti  Epi  Frif.  in  fp.  Yicum  g.  de  confenfu  fuo 
ex  caufa  permutaeionis  translatus  eft,  ad  poffeffionem  inducant..  Sigillum 
dicti  dni  Epi  quo  in  Vicariatus  officio  vtitur..  Augufte  XVII  Kl.  Januarii. 

0.  S.  des  Bischofs  Johann  II ,  Grafen  von  Werdenberg  aus  dem  Hause  Montfort, 
wie  früher. 

Nr.  1074.  1478.  6/1.  Johanns  Abbl  des  CI.  zum  H.  Creutz  zu  Do- 

nawerth  gibt  zu  vernehmen  ,  wie  dass  Abbt  Heinrich  zu  S.  Vlrich  in  Augs¬ 
burg,  Christian  Härb ,  Räntmeister ,  Wigeles  von  v.  zu  Weichs ,  Pß.  zu  Frid- 
perg ,  Ritter ,  als  Schiedmänner  die  Irrungen  zwischen  Fr.  Gaudenliana ,  Mai¬ 
sterin  zum  Holtz  u.  Vir.  Pfaffenzeller  von  Hagmperslorf  u.  Anna  s.  h.  we¬ 
gen  des  Hofes  verglichen  haben.  S:  Abbt  Heinr.  und  W.  von  Weichs.  Täd. : 
die  E.  v.  v.  Ernst  von  Weiden ,  Wolfgang  von  Knöringen  zu  Gablungen , 
Joerg  Salier  .  .  den  6*®11  Jaenner. 

0.  fehlt.  Nach  B.  v.  Egkhers  Eic.  1.  c.  366. 

Nr.  1075.  1478.  9/1.  Wir  Gawdencia  Maifterin  v.  der  Conuente  ge- 

mainigclich  des  G.  v.  CI.  zum  Holtz,  S.  Bened.  ord.  Augfp,  Bistunibs  be~ 
chennen..  das  wir  mit  wolbedachtem  niüt,  gütler  vorbetrachtunge,  mit  zei¬ 
tigem  rate,  den  wir  mit  belütter  glogken  in  vnnferm  Capitel,  alls  fi tl ich  v. 
gewonlich  ift,  gehebt  haben  v.  auch  befonder  mit  gonft,  w.  v.  w.  des  hochw. 
F.  v.  HH.  Johannfen  Bifchofe  zu  Augfpurg  v.  gn.  Hfn  vnnfer  kirchen  vnd 
kirchenfatz  des  hailigen  S.  Johanns  des  Täuffers  zu  Haymperfdorff,  allen  zeh¬ 
enden,  klain  v.  groffen,  v.  vnnfer  3  Hoffe  ouch  zu  H.,  deren  Bauleute  [L. 
Schaumbeck,  M.  Kramer ,  Anna  BetzmJ  und  Güllen  aufgezühll  werden:  vnd  vnn¬ 
fer  hofftat . .  Auch  vnnfern  Hofe  zu  Illichdorf,  den  Hs  Bawr  bawet  v  vnn¬ 
fer  Gutlin  zu  Kündhaufen,  das  Marklin  Gyfs  zu  Betmifs  innhat . .  v.  was  zu 
den  vorg.  güttern  allen  v.  yedem  Inbefonder  gehört,  ob  erd  v.  vnder  erde, 
zedorff  v.  velde,  an  hewfern,  Stedel,  hofftetten,  an  banden,  bawen,  bainden, 
Baugcirten,  Änger,  ackern,  wifen,  wafen,  an  2  holtz,  holtzmarcken,  an  veld, 
an  waffer,  walferfluffen,  wafferlaitten ,  an  wun ,  wayd,  Egärten,  an  Awen, 
an  werd,  zu  weg  v.  zu  fteg.  Es  fey  oder  werde  an  difein  brief  benempt 
oder  vnbenempt,  an  befuchten  oder  vnbefiichten  v.  künftigclich  erfunden  v. 
befucht  wirdet,  mit  befetzen  v.  zu  entfetzen,  wie  das  alles  genannt,  gehaiffen 
oder  wa  das  gelegen  ift,  ichtes  vfgenomen,  noch  hindangefectzt ,  Alls  wirs 
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v.  v.  vordem  feligen  mänige  Jar  in  ftiller  nützlicher  gewer  herbracht,  inge- 
hebt  v.  genoffen  haben,  vnnfer  v.  v.  g.  Rechtz  aigen  ift,  für  frey  aigen  le¬ 
dig  vnuerkömbert  v.  für  Rechtz  aigen,  Recht  v.  redlich  verkault  v.  zu  ch. 
g.  haben  dem  Erw. . .  V.  Pr.  zu  Vnderfsdorff,  f.  G„  C.  v.  nachkomen,  Oder 
wem  fy  die .  .  ftuck  . .  gebent  oder . .  laffent ,  Doch  dem  landfiürften  an 
feiner  oberkait  v.  Rechten  onnbegriffen  v.  onn  fchaden ,  In  zehaben,  zebrau- 
chen,  zenülzen  v  zenyeffen  hinfüro  ewigclich  alls  ander  ires  g.  aigentlich  gut- 
ter  onn  vnnfer  v.  g.  v.  n.  v.  onn  allermangclichs  irrung,  einträg  V.  an- 
fprache  geriiwigclich  Vmb  928  guldin,  gutter  Rein.  v.  4  Mancher  fch.  pg 
gemainer  L.  w.  v.  vmb  30  g.  R.  darüber  zu  güttiger  erung,  die  wir  all  alfo 
berait  von  In  .  .  eingenoinen  v.  anderhalb  an  vnnfer  v.  v.  g.  nutz  .  .  gelegt 
v.  groffen  fchaden  . .  gewendt  haben.  V.  alfo  haben  wir  dem  obg.  Probft .  . 
die  obgefehriben  gut.,  mit  aller  v.  yedes  zügehörnde  eehef'tin  v.  gewaltfamy, 
gewonhaiten,  gälten  v.  rechten  lreyl ich ,  willigclich  v.  vnbezwungentlich  vfl 
offner  v.  freyer  ftraffen  des  Reichs  v.  auch  mit  allen  wordten  v.  werken, 
die  dartzu  gehörn,  wie  Recht  ift,  mitfampt  den  eitern  briefen  darüber  be¬ 
griffen  vber  vffgegeben,  eingeantwürt,  ergeben  v.  gegeben,  v.  feyen  auch  le- 
digclich  v.  vnbezwungeklich  davon  geftanden  v.  getretten,  v.  fy  gefetzt  In 
ir  gerübte  gewere ,  vnd  haben  vnns  aller  vnnfer  Recht  . .  gar  v.  gentzlich 
verzigen  .  .  In  kraft  ditz  briefs,  Alf  man  fich  aigens  durch  recht  v.  billich 
vffgeben  v.  vertzeihen  foll  nach  aigenf  recht ,  nach  lands  v.  der  herrfchalt 
rechten  v.  gewonhaiten,  darin  die.,  gut.,  gelegen  lind.  Wir  v.  g.  v.  n. 
Sollen  In,  irem  g.  v.  n.  difen  kauf!  allfo  ftetten  v.  vertigen  v.  daruff  ir 
Recht  gewern  fein  .  .  Vnd  wurde  ln  darüber  die  obg.  gut.,  oder  ir  am 
tails  wie  oft  oder  von  wem  das  gefchehe,  Irrig  oder  anfprach  mit  dem 
Rechten  ln  follichen  zillen,  darinn  man  aigen  .  .  vertigen  fol,  Die  felben  Ir¬ 
rung .  .  Sollen  wir  ln  zehand  v.  vnuertzogenlich . .  entlofen,  abtun,  gelten^ 
vftragen  ,  richtig  v.  onn  anl'prache  machen .  .  Wo  wir  oder  v.  n.  des  allfo 
nit  tätten,  So  habend  der  obg.  Probft..  allzeit  darnach  vollen  gewalt  vnd 
güte  Recht  onne  gericht  v.  onne  clag,  oder  ob  fy  wollen,  mit  gaiftlichem 
oder  weltlichem  rechten  v.  mit  clag  vnns  v.  g.  v.  n.  an  allen  v.  lebten  v.  gü¬ 
ten,  ligendem  v  varendem,  gegenwirtigem  v.  künftigem,  gemainigclich  oder 
befonder,  allenthalben  v.  vnuerfchaidenlich  daruinb  anzegriffen ,  zenöten,  ze- 
pfenden  v.  zetriben  In  Stetten,  Marckten,  dörffern  v.  vff  dem  lande,  wie  v. 
wa  fy  des  bekoinen  mögen  v.  In  aller  hefte  füget ,  ymer  fo  lang,  oft,  vil 
v.  genüg,  vntz  In  damit  die  obg.  ftuck..  richtig  v.  onn  anfprach  worden 
find .  .  Damit  (dawider)  fy  ouch,  ir  helfer ,  noch  yemantz  von  iren  wegen 
nichtzit  wider  vnns,  noch  wider  y.  v.  v.  w.  fräueln  noch  verfchulden  föllen, 
können,  noch  enmögen.  V.  das  ouch  vor  dem  allem  v.  yedem,  So  vorge- 
fchriben  ftatt,  noch  dawider  vnns  v.  g.  v.  n.  noch  dhain  vnnfer  hab  v.  gut, 
ligends  noch  varnds  gantz  nicht/,  noch  yemands  fchirmen,  Ireyen,  friden, 
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verhelfen  noch  bedecken  fol,  kan,  noch  mag  dhain  freyung,  ainung,  gefel- 
fchaft,  puntnufs,  gelait,  gewalt,  bot,  noch  verbot,  gericht  noch  recht,  gaift- 
lichs  noch  weltlichs,  dhain  kamergericht,  Hoff,  Stett,  noch  landgericht ,  noch 
ander  gerichte,  Appellirn,  freyhait ,  noch  genad,  noch  funft  ichtes,  das  zu 
fchirmen  erdacht  oder  ftirgezogen  werden  möchte  in  kain  weifs  noch  weg, 
dann  wir  vnns  aller  v.  yeder  freyheit,  priuilegia,  genad,  Rechts  v.  alles  an¬ 
ders  fchutz  v.  fchirms ,  So  wir  yetzo  haben  oder  füran  erlangen  oder  durch 
aigne  bewegnufs  gegeben  werden  möchte  von  ßapften  ,  kaifer,  kungen,  Bi- 
fchofen,  oder  ander  herrfchaften  v.  gerichten  gaiftlichen  v.  weltlichen,  damit 
wir  vns  wider  die  ob  v.  nach  gefchriben  fachen,  punckten  v.  artickeln 
ainem  oder  mer  fperren,  fetzen  oder  reden  möchten,  gantz  vertzigen  haben. 
V.  das  auch  wäre,  das  wir  oder  v.  n  oder  funft  yemant  anders  icht  allt 
mer  oder  ander  brief,  So  vber  die  obg.  gut  v.  ftuck  lütten  wären,  Innhetten, 
funden,  vber  kurtz  oder  langtzeit  lürtzaigten,  vber  die  briefe ,  die  wir  In 
yetzo  .  .  eingeantwurt  haben,  darinn  die  obberürten  ft.  v.  g.  gar  oder  ir  ain 
tails  oder  ichtes,  fo  dartzu  oder  darein  gehördte  oder  mit  ander  guten  be¬ 
griffen  wäre,  In  welcher  weifs,  lorm  oder  mainung  das  käm ,  ir  wäre  ainer 
oder  mer,  der  oder  diefelben  brieff  alle  feyen  befigelt  oder  nicht,  Sollen 
nun  füran  wider  difen  gegenwirtigen  kauff  v.  briefe  Tod,  kraftlos  v.  vn- 
nütz  haiffen  v.  fein..  Sollen  nunfüro  dem  obg.  Probft .  .  kainen  fchaden 
fagen,  beren  noch  bringen ,  an  dhainen  ftetten  in  dhain  weifs  noch  wege. 
Doch  föllen  wir  noch  v.  n.  In  das  gütlin,  zu  Kündhawfen  gelegen,  das  der 
obg.  M.  Gyfs  Inhat,  ob  das.  .  irrig  oder  anfprächig  wurde.,  nicht  fchuldig 
fein  zevertigen  in  kainen  weg.  Auch  ift  nämlich  beredt  worden  ,  das  die 
obg.  bawleut  vff  den  güttern  fitzen  ,  So  In  denn  Ir  lebtag  v.  befonder  der 
obg.  Anna  Betzin  v.  Sigmunden  Irem  Sonn  beider  lebtag  verlihen,  wie  In  die 
verlaffen  fein  ,  dabi  beliben  v.  nit  weytter  noch  höher  geftaigt  föllen  wer¬ 
den,  die  weill  fy  die  in  irem  leben  inhaben  v.  befitzen ,  V.  befonnder  Anna 
ß.  v.  irem  Sonn  egemelt  Solle  järlich  der  grofs  zehend  zu  Haymperfsdorff 
ir  baider  lebtag  . .  nach  4  man  erkantnufs  zu  kaulfen  gegeben  werden,  Son¬ 
der  all  arglift  v.  geuärde  hierinn  vernütten  v.  vfgefchloffen  fein  fol ,  alles 
getrewlich  v.  vngeuarlich.  V.  des  alles  zu  warem  ftettem  veftem  guten 
vrkunde,  So  geben  wir  dem  obg.  Pr  .  difen  br.  befigelt  Mit  des  obg.  H.  F. 
v.  H.  H.  Joh.  B.  zu  A.  v.  g.  h.  J.  der  das  durch  v.  vmb  vnnfer  vleiffiger 
bete  willen  offennlich  herangehenckt  hatt  zugezewgknufs,  Im  felbft  v.  feiner 
genaden  ftilt  v.  nachkomen  oun  fchaden.  V.  dartzu  haben  w'ir  obg.  Maifterin 
v.  C.  vnnfer  aigne  Infigele  ouch  off.  h.  g.  vnns,  v.  G.  v.  n.  zubezewgen, 
was  vorgefchriben  ftatt.  Bey  dem  Kauf  find  gewefen  die  Erw.  Erf,  Edel 
v.  veft  Her  Jg  Abt  zu  Fultebach,  Her  Johanns  Bropft  zu  dem  h.  Creutz, 
Her  Criftan  Herb  Rentmaifter  v.  vicarier  der  hohengeftift  zu  Augfpurg,  Ernft  von 
Waiden  v.  vill  a.  e.  1.  genug.  Geben  vff  freytag  nach  d.  h.  Dreykünig  tage. 
XXV.  3 
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0.  Des  Bischofs  S.  fehlt.  Das  2  rund,  der  Heiland  mit  einem  Lamm,  unten  ein 
Schild  mit  einem  springenden  Thiere.  Das  3.  oval :  „Sigilvm  conventvs.  Kapitoli.  im. 
holtz“  Brustbild  des  Heilands,  darüber  das  Lamm  mit  dem  Kreuze.  Die  Besitzungen 
geben  in  Haimpersdorf  Gült  zusammen:  3  schäffel  Waitzen  1  sch.  Kern,  31  sch. 
Rogken,  31  sch.  Haber;  jeder  Hof  45  pg.  zu  Wisgült,  15  pg.  Holzgeld,  12  pg.  ze  weysatt, 

20  Herbst  schoür,  20  käs,  ain  Vastnachthennen,  200  ayr;  die  hofstatt  nur  jährlich  14  pg. 

4  Herbstschoür  u.  1  Vasnachthennen;  der  Hof  zu  lllichdorf  4  sch.  Münchner  zu  Wisgült, 

1  Metzen  Hanfs,  8  Herbstschoür,  12  Kaes,  100  ayr  vnd  gibt  ze  wegloss,  So  wen  er  da- 
uon  schaidt,  4  sch.  M.  pg.,  4  sch.  haber  v.  4  metzcn  Gersten;  das  Kundhawser  Gntl,  1 
Metzen  hanif  u.  1  V.  henne  ;  immer  7  Metzen  Roggen  u.  6  Metzen  Habern  Rainer  Metzen 
für  ain  schaff. 

f  Nr.  1076.  1478.  2/11.  Chonlz  Schoeberl  von  Pippinifsried  .  .  So 
er  in  armut  körnen  v.  dy  hub  nymer  vermocht  zepawen,  het  ihm  fein  gnad 
vergunt  ain  wechfel  mit  Hfen  Siber  vmb  dy  hub,  dy  der  gen.  Hs  feinen  gn. 
verdient  hat,  geil.  des  Adeltzhaufers  hüb,  Alfo  hat  er  die  hub,  daraut  erge- 
feffen,  frey  aufgeben  v.  ward  ihm  Sibers  hub  verlaffen  ain  jar  .  .  vmb  die 
genant  gült  ain  pfunt  pg,  ain  madtag,  zwo  vafnachthennen,  ain  weyfat  oder 
12  pg  v.  6  ft.  pg.  S:  Mandel  r.  Z  :  Pt  Albrecht,  M.  Vorfter..  an  V.  1. 
Fr.  tag  liechtmeTs. 

f  Nr.  1077.  1478.  2/II.  Hs  Siber  zuPipinifsried  .  .  Als  er  auf  des 
C.  hub,  gen.  des  Adeltzhaufers  hub  gefeffen  ..  So  ihm  aber  die  gen.  hub 
zu  klein  was  ze  pawen .  .  erhält  jene  Schöberls  3  Jar  vmb  dy  gult:  2  pl. 
pg,  ain  vafsnahthennen,  ain  weifat ,  6  ftift  pg  v.  ze  vogttey  am  metzen  ha¬ 
bern  .  .  S.,  Z.  und  T.  wie  vor. 

*  Nr.  1078.  1478.  6/11.  Contz  Schoeberl  hat.,  aufgeben  ein 
Hub  zu  Pipinsried,  die  wir  .  .  verladen  haben  Hfen  Siber..  Z.  u.  Tiid.  :  Pt 
Albrecht  zu  V.,  Hs  Schufter,  Pauls  Siber,  Gaftel  Plomofer ,  Pt  Schöberln, 
alle  4  zu  Pippinfsried  v.  M.  Vorfter  .  am  freilag  nach  Liechtmefs. 

So  lautet  der  Eintrag  der  beiden  vorgängigen  Gutswechsel  in  dem  von  Probst  Vlricta  V. 
(Brodkorb)  geführten  Tädingbuch,  welches  hiemit  beginnt.  Was  aus  demselben  ent¬ 
nommen  ist,  wird  fortan  durch  Vorsetzung  des  Zeichens  *  kenntlich  gemacht.  Für  viele 
Jahre  laufen  Saalbuch  und  Tädingbuch  neben  einander  und  ergänzen  sich  manchmal.  Die 
Zusätze  sind  dann  mit  den  betreffenden  Zeichen  eingeführt. 

f  Nr.  1079.  1478.  22/11.  Pauls  Schloffer  ward  vergunt,  als  V. 
Weber  von  V.  Hawfs  v.  Stadel  g.  zü  V.  in  der  hofmarh,  das  die  Widenmänm 
Innen  gehabt,  gekauft  hat  von  Hs  Wagner  zü  Glan,  So  er  aber  den  kauf 
nit  behalten  wolt,  den  kauf  an  sich  zünemen  . .  vmb  27  pl.  pg  v.  von  gna¬ 
den  wegen  hat  Br.  V.  ihm  verlaffen  f.  v.  f.  gn.  C,  halbsviertail,  wie  das  die 
Widenmänin  vor  innen  gehabt,  mitfampt  holftat  v.  gärtlen,  daraul  die  zymer 
fteendt .  .  1  jar  ze  dienen  vom  h.  viertail  6  fch.  pg ,  von  der  holftat  v .  g. 
20  pg,  ain  madtag,  ain  weifat,  6  ft.  pg  .  .  all  Schararbait  v.  ehaft  .  .  auch 
hat  er  verlobt,  das  er  nit  will  .  .  auch  chain  Ingehewfet ,  frawen  noch  man, 
zü  ihm  einnemen,  weder  vmb  clain,  noch  vmb  grofs,  Spilen  noch  kartten 
laffen,  alles  on  willen  v.  wiffen  seins  gen.  h.  pey  verlieffung  seiner  ftift- 
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xrecht .  .  3  Pargen :  Hs  Glan  Schneider  v.  Pärttel  Schneider  b.  zu  V.  v.  Sy- 
man  Schütter  zu  Glan.  S:  Mandel  r.  Z:  die  Erb.  Hs  Degerfeer  maurer  zu 
V.,  Pt  Rüdl  zu  Glan,  M.  Vorfter  zu  P. . .  Suntag  nach  Reminifcere  in  der 
vaften. 

f  Nr.  1080.  1478.  22/11.  Hs  Wagner  zu  Glan.,  als  er  von.. 

H.  V.  Br.  v.  C.  erkauft  hat,  hawfs  v.  ftadel ,  das  da  fteet  aul  f.  g.  aigen 
hofttat  zu  V.  zwifchen  A.  Pecken  v.  M.  Schmids  gefäffen,  vmb  28  pf.  pg 
mit  allen  friichten  ,  traid  v.  hew ,  das  gewachten  was  auf  dem  halben  vier- 
tail,  das  ihm  f.  gn.  verl affen  het  vmb  ain  genante  galt  etc.,  So  ihm  aber 
der  gen.  kauf  v.  beftandt  nil  fugfatn  was  zu  behalten,  fo  hat  er  .  .  ab  er- 
peten,  das  ihn  f.  genad  des  kaufs  v.  beftands  ledig  v.  tnüffig  gelaffen  v. 
hat  für  die  obbemelten  frücht  bezalt  4  gülden  r.  S:  Mandel  r.  Z :  V. 
Päll  von  Glan,  Hs  Glanfchneider  zu  V...  Suntag  Oculi  in  der  vaften. 

*  Nr.  1081.  1478.  2 /III.  Auf  Peters  von  Hochmuting  Ableben  erhält  das 

von  ihm  auf  Leibgeding  besessne  Gut ,  dessen  Sohn  Balthafar  auf  10  Jare  durch 
gebet  H.  Herzogs  Sigmund,  der  das  Kl.  mit  Balthafarn  wegen  aller  vnainig- 
kait,  Zwietracht  v.  fchäden,  fo  der  prunft  wegen  zu  Hochmu  ting  oder  an¬ 
dern  erlauffen,  vergleicht.  Balth.  und  Erben  sollen  bei  dem  Abtreten  das  be¬ 

richt  auf  dem  gut  laffen,  nämlichen  4  fchäffel  roggen  ,  4  fch.  habern,  4  lu¬ 
der  hartha,  ain  pflüg,  ain  wagen,  zwo  hennen,  ain  hanen  .  .  järlich  zu  dienen 
20  pf.  pg  guter  1.  w.  gattergült,  V*  pf-  Pg  den  zehent>  dn.  a'n 

weifat  v.  12  ft.  pg  .  .  er  fol  dem  Klofter  20  rinder  auf  feiner  waid  Hoch- 

muting  gien  laffen  järlichen,  diefelben  rinder  als  fein  aigen  gut  veiforgen 
trewlich  on  gefärde,  des  Kl.  panholz  inhaben  v.  beforgen,  nutzen  nach  des 
Förfters  auszaigung,  aber  nichts  verkaufen  .  .  Mantag  nach  Letare. 

*  Nr.  1082.  1478.  9 /III.  Vir  Weber  kauft  das  auf  des  Kl.  hof¬ 

stat  erbaute ,  von  Elfp.  Widmanin  erkaufte ,  an  Hs  Wagner  von  Glan  über¬ 
lassene  u.  zurückgegebene  Haws  von  Br.  V.  vmb  27  pf.  Münchn.  pg.  Z . 

Pt  Stör  zu  Freifing,  M.  Schmid,  A.  Peck  v.  Pt  Hewfermair  pawmaifter,  all 

3  von  V...  Mäntag  nach  judica  in  der  vaften. 

In  Vergleichung;  mit  Nr.  1080  scheint  die  förmliche  Regelung  im  Täd,  B.  bald 
früher,  bald  später  erfolgt  zu  sein,  als  die  Verhriefung,  welche  in  Abschrift  das  Saal¬ 
buch  gibt. 

*  Nr.  1083.  1478.  9/iII.  Wigileis  Weichfer  vonWeichs,  Ritter,  Pfl. 

von  Fridberg  mit  Veit  vom  Eglofftein,  Pfl.  von  Voburg,  Matheis  von  Weichs, 
Heinr.  Ebran  zu  Wildenherg,  Pfl.  zu  Schrobenhaufen  vergleichen  das  Kl.  mit 
dem  nach  Abrechnung  des  Schaffners  Hm  Vlrich  entlaffenen  Wagenknecht 
Hs  Häcklain  dahin ,  dass  dieser  von  gnaden  v.  kainer  gerechtigkeit  wegen 
2  fekh  roggen,  2  f.  kerns  v.  2  pf.  pg  erhält.  Z  :  Criftof  Sallar  v.  Pern- 
hart  von  Awer,  baid  wonhaft  zu  Fridberg .  .  SS.  Mantag  nach  judica. 

3  * 
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f  Nr.  1084.  1478.  12/111.  Ich  Hs  Häckhel  g.  zu  V.  Bekenn., 
als  von  folicher  fprüch  v.  anfordrung,  So  ich  vermaint  zu  haben  v.  dy  fur- 
genomen  hett  zu  dem  Erw. .  V.  Br...  Als  von  wegen  ettlicher  jar  dienft 
v.  aufsligends  folds,  Auch  als  ich  dem  hochgeb.  f.  meinem  g.  h.  Hz.  Al- 
brecht  etc.  mit  rofs  v.  wagen  bin  zugefchafft  worden,  In  den  kriegslöffen  durch 
fodrung  Hrn  Thoman  von  Freyfing  faligen  gefaren  bin,  mit  dem  mich  m  g. 
h.  von  Vnnderftorff  zu  faren  mit  ainen  wagen  gefchafft  hat.,  darumb  v.  dar- 
für  mir  m.  g.  h.  v.  V.  ain  volkömens  aufsrichten  gethan  hat  bifs  an  mein, 
m.  hsfr.  v.  v.^e.  volkömens  benügen  bis  auf  difen  hewtigen  tag,  nichts  darinn 
aufsgefchaiden  bis  auf  dato  dis  Briefs.  Darzw  mir  der  obgemelt  m.  g.  h. 
aufs  genaden.,  nachgelaffen  hat  3  pf.  pg,  dye  ich  Im  vber  als  mein  ein- 
neinen,  meiner  dienft  v.  fold  in  redlicher  rechnung  fchuldig  worden  pin  v. 
darzü  zwen  fekk  rogken ,  v.  2  metzen  waitzen,  des  ich  fein  genaden  gar 
pillichen  dankper  fein  fol  v.  wil  .  .  Bey  folchem  vertrag  ift  gewefen  dy 
Ed.  v.  ftr.  H.  Wig.  von  Weichs,  Ritter,  pfl.  von  Fridberg  v.  Wolffperg,  Math, 
v.  Weichs,  V.  v.  Eglofftain  pfl.  zu  Foburg,  Hf.  Ebran  zu  Wildenberg,  pfl. 

zu  Sehr.  S:  W.  v.  Weichs.  Z:  dy  veften  Cff.  Sailer  v.  Bernh.  von  Awer 

b.  zu  Fr. .  .  pfintztag  vor  dem  Palmtag. 

Nr.  108b.  1478.  2/IV.  Wir  Baudencia  Hüflerin,  Maifterin  des  G.  v.  CI. 

zum  Hollz  S.  Bened.  ord.  Augfp.  piftumbs  B.  v.  der  C.  g.  bechennen..  Als 

nun  wir  v.  v  v.  G.  giiter  zu  Haimerfdorf  v.  zu  Zilchdorf  verchauft  haben., 

dem  w.  H.  Bropft  zu  Ynderfdorf  v.  f.  G.  .  .  yetzo  mit  freyem  gutem  willen 

vnfern  gantzen  vollen  gewalt  v.  macht  vbergegeben  v.  empfolhen  haben  dem 

befchaiden  Wilhalmen  Schober  zu  Hettlingen  vnnferin  Hinderfeffen,  zaiger  ditz 
briefs,  die  arm  leut,  So  vff  den  güttern  fitzen  fein,  von  vnfern  wegen  v.  an 
vnfer  ftatt  irer  aid  v.  gelupnufs,  So  fy  vnns  von  der  eg.  guter  wegen  fchul¬ 
dig  vnd  pflichtig  geweft  fein,  ledig  ze  fagen  .  .  mit  vnfer  maifterin  v.  C. 

I.  .  .  vff  Donrftag  vor  f.  Ambrofy  des  h.  Bifchols  tage. 

Pap.  Urk.  mit  2  aufg,  S.  Sehr  lässig  geschrieben  ;  nach  Nr.  1075  zu  verbessern. 

*  Nr.  1086.  1478.  5/IV.  Pauls  Herman  zu  V.  kauft  der  Wid- 
mäuin  Gut  vmb  27  pf.  pg.  S:  Mündel.  Z:  Hs  Degerfeer  Maurer  zu  V.,  Pt 
Rudi  zu  Gl.,  M.  Vorfter  zu  P.  Bürgen:  Hs  Glanfchneider  v.  Parti  Schnei¬ 
der  zu  V.  v.  Simon  Schufter  zu  Glan.  Darpey:  Her  Vir.  des  Kl.  Schaffner 
Hs  Kocher,  Matheys  Scharppl,  Hanfl  Vifcher  v.  Hs  Paler  fchneider,  all  4  zu 
V.,  V.  Huber  Überreiter,  Pt.  Hewferinair  p.,  Jg  Schneider  zu  Karphofen,  A. 
Effer  v.  Hs  Huber,  baide  zu  Frawnkolen..  Suntag  mifericordia  Domini. 

Nr.  1087.  1478.  1 1/IV.  Sixtus  epus  f.  f.  Dei  confirmat  Monio  in 

Vndenfsdorf  translationem ,  conceffionem  et  donationem  juris  patronatus  feu 
prefentandi  perfonam  ydoneam  ad  parochialem  ecctiam  f.  J.  Baptifte  ville  in 
Haymperfdorff  Auguften.  d.,  quod  Gaudencia  Abbatiffa  et  C.Monii  Sanctimonia- 
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lium  in  Holtz  vnacum  omnibus  et  fingulis  decimis  et  juribus  via  donationis 
in  Pptum  et  C.  M.  in  V.  tranftulerunt .  .  Rome  apud  Sanctumpetrum  Tertio 
Id.  April is.  .  Ao  pontus  Septimo.  Subscripserunt :  N.  de  Gottifredis.  G. 
de  Fuentis,  b.  de  Suno ;  Columna  secunda :  Albertus  —  Jo.  de  Ferariis.  In 
revoluto:  G.  de  la  Fiera. 

0.  Bleisiegel  an  gelb  und  roth  seidner  Schnur :  Siitus  Pp.  UH.  Riickseits  die  Köpfe  der 
Ap.  Petrus  und  Paulus. 

Nr.  1088.  1478.  18/IV.  Sixtus  cpus  f.  f.  Dei  .  .  mandat  Epo  Au- 

guften  et  Aug.  et  Frifing.  Officialibus . .  ad  petitionem  Udalrici  Ppti  et  C. 
Mouii  in  V...  quod  ipfi  quedam  Allodia  et  poffeffiones  in  Dioc.  Aug.  con- 
fiftentia  cum  nonnullis  agris,  pafcuis,  pratis,  aquis,  aquarum  decurfibus  .  .  necnon 
quofdam  decimales  (ructus  in  Almafmofen  Aug.  d.  confiftentes  et  a  Johanne 
et  Heinrico  de  Ebran,  fribus  in  Wildenberg,  laicis  ac  Barbara  de  Paulftorf 
Johis  et  Veronica  de  Pientzenaw  Hfici  predictorum  mulieribus  . .  emerunt  et 
emtionem  per  tune  Officialem  Epi  Aug.  confirmari  obtinuerunt . .  quatinus  illi 
vel  duo  aut  unus  ex  eis.,  vocatis  dictis  conjugibus  et  aliis,  qui  fuerint 
euocandi  .  .  emptionem  aucte  aplica  approbent .  .  Dat.  Rome  apud  Sanctum¬ 
petrum  . .  Quarto  decimo  Kt.  Maji  Pontus  Ao  Septimo.  Subscripserunt :  N. 
de  Gottifredis,  L.  Grifus.  In  reverso:  (J.  de  Vbertie. 

0.  Bleisiegel  wie  vor  an  Spagat.  Abg.  M.  B.  X.  313. 

*  Nr.  1089.  1478.  20/IV.  Als  nach  Kauf  von  Haympersdorf  und 

111  ichdorf  die  Hintersassen  Lienh.  Schampeck,  M.  Camerer,  V.  Pfaffenzeller  zu 
H.  v.  Hs  Pawr  zu  J.  zu  Vndersdorf  zu  huldigen  verweigerten ,  ward  der 
Schaffner  Herr  Vlnch  nach  Rain  vor  den  Ed.  v.  v.  Vlrichen  Marfchalk,  Pfl., 
geschickt ,  woselbst  jedem  in  Sunderhait  fein  hof  verlaffen  ward,  bis  auf  V. 
Piaffenzeller.  Dapey:  C.  Mandel  des  Kl.  Richter,  der  Kagermair,  bgr  zu 
Rain,  Anthoni  Crad  dafelbft .  .  Mantag  vor  f.  Jörig  tag. 

*  i\r.  1090.  1478.  25/IV.  J g  Huber  vnfer  Diener  in  der  pfifter  v. 
als  viehhirt.  .  qui'tfirt  den  Ion  von  7  pf.  5  fch.  v.  7  pg.  S:  Mandel.  Z: 
V.  Huber  von  O.  fein  Bruder,  Pt  Hewfermair  p  v.  Contz  Metzger  b.  v.  V. 
..Sampftag  poft  geori. 

t 

*  Nr.  1091.  1478.  Diepold  Lewberftorffer  gibt  vns  zwo  quittung 

von  mii  v.  zerung,  die  er  gen  Pechayin  gethan  folt  haben  gegen  vnfern 

widerfachern,  darvmb  vns  nit  wiffertf  gewefen.  SS.  Ohne  Tag ;  fo  eingereiht. 

*  Nr.  1092.  1478.  26/IV.  Hs  Luckmair  von  Söllern  erhält  den 

fchlag  oben  in  der  Wintla  neben  Jacoben  von  Camer  gerewt ,  auf  12  jar.  . 
zugeben  die  erften  6  jar  1  pf.  pg,  die  zweiten  10  fch.  pg.  S:  Mündel.  Z: 
das  Zymmermann  von  Junckenhofen,  M.  Schmid  von  P.  Täd :  Her  Hainr. 
Kamerberger,  M.  Vorfter  .  .  Suntag  nach  Geori. 

T  Nr.  1093.  1478.  26/IV.  M.  Schmid  zu  Schwabhaufen  in  Cran- 
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fperger  Lantg.  v.  Anna  f.  h.  Bekennen.,  als  Anna  mit  Margreth  ihrer  fchwe- 
fter  des  G.  hüb  mit  ihrem  vetter  Connczen  Vennden  ettliehe  jar  gepawen  v, 
fo  sie  sich  gefchwiftergeth  mit  einander  vertragen  v.  geaint  fein  worden  mit 
ihrem  vettern,  fo  hat  M.  S.  v.  Anna  .  .  erpeten ,  das  ihnen  die  hüb  verlaffen 
ward  3  Jar  mitfampt  dem  fchlag  vor  dem  fchenckenfchlag  .  sie  dienen  jär- 
lich  25  fch.  pg,  1  Centen  air,  5  kaefs,  5  hiinr,  1  madtag,  1  weyfsat  v.  6 
ft.  pg.  S:  der  E.  v.  ftr.  Her  Hr.  von  Camerberg  zu  Hillgerfshaufen,  ritter. 

Z  :  der  Erw  H.  H.  Hanns  pff  zu  Pippinifsried,  der  ed.  v.  v.  Wigileis  Hüntt 
von  Lautterbach  zu  Kaltenberg.  *  Tädinger:  im  T.  B.  weiter  :  M.  Vorfter, 
Hs  Schufter  zu  Pippinifsried,  Cif.  Pruner,  Wilh.  gfchreiber  zu  Cranfperg,  C. 
Mandel,  Pt  Weber  .  .  Suntag  nach  Geori. 

f  Nr.  1094.  1478.  26/IV.  Ich  Matheis  Vrfinger  czu  Gundagkerf- 

tarff  Bekenn  .  .  Als  ich  czu  Gundagkerfstorlf  von  aigem  lewr  verprunen  vnd 
verdarben  pin,  v.  doch  mir  aufs  aigem  mutwillen  fürgenomen,  meins  hrn  von 
Vndenfsdorff  veint  halben  verprunen  folt  fein ,  das  fich  doch  warlichen  nit 
erfynnden  chunde  oder  mochte,  dannoch  mein  g.  h.  mir  aufs  genaden  zymer- 
holcz  czu  prantftewr  geben  hat,  des  ich  mich  alles  nitt  genügen  han  laffen  wel¬ 
len,  v.  darüber  meinen  h.  von  V.  mit  frömder  vberclag  verclagt  vor  meinen 

g.  h.  Herezog  Ludwigen  etc.,  wie  wol  ich  meinen  h.  von  V.  vnpillichen ver¬ 
clagt  han,  dannoch  aufs  güttgkait  gab  mir  mein  g.  h.  ain  glaitt,  für  In  czü 
körnen.  Alfo  han  ich  mit  mir  pracht  den  E.  v.  Str.  H.  Hrchen  von  Camer¬ 
berg  zu  Hillgerfshaufen  ritter,  hat  fein  Strennigkait  fouil  darein  geredt  vnd 
mich  mit  meinem  g.  h.  gütlichen  veraint  v.  vertragen,  demnach  das  ich  mei¬ 
nem  g.  h.  durch  gotz  willen  gar  diemütigklichen  gepeten,  mir  fölich  mein 
jrömd  fiirnemen  v.  vberclag  czü  vergeben  v.  mir  gnad  v.  Barmherczigkait 
czü  beweyfen,  v.  mich  des  hinfur  nit  engelten  laffe.  Darauf  ich  meinem  g. 

h.  mit  hantgeben  trewen  verlobt,  nü  hinfür  ain  gehorfamer  getrewer  hinder- 
fäfs  czü  fein.  Auch  was  ich  f.  gnaden  fchuldig  aufsligender  giilt  ain  fack 
roggen  v.  drew  viertail,  14  fch.  pg  10  dn.;  das  alles  ich  v.  ander  mein  gut 
frewnt  meinem  g.  h.  gar  diemutigklich  ab  erpeten,  v.  mir  das  aufs  genaden 
nachgelaffen  hat,  v.  darmit  fol  noch  wil  ich  gen.  Vrfinger  noch  niemantz 
anders  von  meinen  wegen  von  der  gen.  fach  wegen,  v.  alles  das  fich  der  fa¬ 
chen  halben  vntz  her  auf  den  tag  ye  verlofTen  hat,  gancz  nichtes  mer  czü 
meinem  g.  h.  v.  f.  g.  Convent  cze  fprechen  noch  czü  fuchen  haben,  nit  anden, 
ä fern,  mit  recht  on  recht,  mit  chainen  andern  fachen  allenthalben  nichtes  hindan- 
gefetzt  In  chain  weife.  Des  czü  warem  vrehünt,  So  gib  ich  g.  V.  meinem 
o-.  h.  v.  f.  C.  den  brief  verfigelten  mit  des  vorg.  meines  h.  H.  Hrchen  von 
C.  aigem  fürgedrucktem  Infigel,  Das  er  vmb  meiner  fleiffiger  gepet  willen  czü 
endt  der  gefchrift  In  den  brief  gedrückt  hat,  doch  Im  felbs,  f.  e.  v.  I.  on 
fchaden.  Darunder  ich  mich  etc.  Teftes  im  brief:  V.  Pawr  von  Gundagerf- 
ftarff  v.  Pauls  von  Geyrfperg.  Des  br.  datum  an  Suntag  nach  Geori. 
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*  Nr.  1095.  1478.  6/V.  Vir.  Pfaffenzeller  wird  der  Hof  zu  Haim- 

persdorf  verlaffen  irn  Rainer  G.  Dapey :  H.  Vir.  Schaffner ,  C.  Mandel  r., 
M.  Vorfter,  Hs  Kocher  von  V.,  Schampeck,  Camerer  v.  der  alt  Camerer 
von  Haimpersdorl  .  .  Mitwochen  nach  des  h.  Creutz  fynndung. 

*  Nr.  1096.  1478.  1 6/ V.  H.  Vir.  der  Schaffner  vergleicht  die  An¬ 

sprüche  Hs  Grässels  zu  Randolzried  ,  der  vermaint ,  einen  Acker  des  Kl.  zu 
besitzen ,  wogegen  Conlz  Sedlmair  des  Kl.  Hindersass  einen  seiner  Äcker  inne 
habe  ,  verzeicht  sich  als  des  Klosters  Anwalt  des  gen.  Ackers  u.  verlässt  ihn 
Hsen  Grässel  f  ür  f reis  aigen,  der  sich  des  Ackers  dann  vnderwunden.  Da¬ 
pey  :  Mündel  der  R.,  M.  Vorfter  zu  P.,  V.  Huber  vberreitter,  M.  Kamerer  zu 
Randolzried  . .  Sampftag  nach  den  pfingftveiern. 

*  Nr  1097.  1478.  17/V.  Auf  Cf.  Künigs  von  Alling  Absterben 

erhält  Lienhart  Con  des  alten  Künigs  Tochtermann  den  Hof  zu  A.  .  .  3  guld. 
r.  zu  ainer  erung.  S:  Mandel.  Z:  H.  Vir.  Pfarrer  zu  Münenbach  ,  Haiuz 

Stumpeck  v.  Hr.  Rietmair  b.  zu  Alling.  Täd :  Herr  Jobs,  Abbt  zu  Fürften- 
veld,  Hs  Mair,  Lienh.  v.  Cuntz  die  Künig,  alle  3  zu  A.,  M.  Vorfter  zu  P.  . . 
Suntag  vor  f.  Helena. 

*  Nr.  1098.  1478.  18/V.  Nachdem  wir  die  guter  mitfampt  Kirche  v. 

Kirchensatz  zu  Haimperfdorff  von  der  Maifterin  vorn  Holtz  erkauft.,  haben 
wir  verlaffen,  fovil  die  vom  Holtz  gerechtigkait  dar  an  gehabt  haben., 
dem  Erf.  Herrn  Hfen  (Jgen*)  Rofftaler,  vicari  der  kirchen  von  Ofterzhaufen, 
von  Liechlmefs  nächft  vergangen  3  jar  mit  der  vnderfchaid ,  das  der  gen. 

H.  Hs  vnfer  Kirchen  vnd  nachtpawrn  zu  H. ,  wer  zu  der  kirchen 

gehört ,  trewlichen  verforgen  vnd  fürfehen  mit  allen  pfärrlichen  rechten 

v.  mit  allem  dem,  des  fy  der  fachhen  halber  notdürftig  fein  .  .  er  fol  für  all 
fein  mü  v.  arbait  einneinen  vom  groffen  zehent  3  feckh  roggen,  3  f.  habern 
v.  allen  klainen  zehenten,  auch  den  zechenten  aus  den  eepewnten  v.  fich 
fonft  halten,  wie  bei  denen  vom  Holtz.  S  .•  Mandel.  Z:  W.  Schober  von 

Heitlingen  v.  V.  Huber  von  0  . .  Montag  vor  Helene.  • 

Nr.  1099.  1478.  18/V.  Peter  Stör,  pgr  zu  Freifing,  für  sich  vnd 

Petronellen  f.  e.  h.  ift  vertragen  mit  frawen  v.  witiben  Chungunden  Schnei¬ 
derin  zu  Pipifried  . .  vmb  all  anfprach  von  des  angers  wegen  zu  Aichach  zu 
irin  mann  fäligen  ,  Chtzen  Schneider  . .  hat  einen  wifflecken  zu  Pipifried  er¬ 
halten  in  der  laa..  S :  E.  Sintzhaufer  zu  V.  Z:  Pauls  Karr  zu  Schwap- 
haufen,  Pt  Vogler  zu  Petenpach.  Tädingfman  :  der  v.  E.  Sintzhaufer,  Her  Hs 
Gartenfhaufer  pfr.  zu  P.,  Pt  Albrecht  Amptman  zu  Krantfpergk,  Hs  Schreiber 
zu  P  .  .  an  Mantag  nachlt  vor  v.  1.  herrn  fronleichnams  tag. 

0.  S.  wie  früher. 


*)  Fünfmal  steht  Hanns,  einmal  Jörg;  in  der  Abschrift  im  Donationsbuche  f.  1*1 
ebenso  Hanns. 
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Nr.  1100.  1478.  5/VI,  Johannes  Abbte  des  w.  G.  zum  H.  Creutz  zu 

Thonawerd  in  Augfp.  B.  S.  Ben.  0.  gibt  der  Erw.  g.  Fr.  Gaudenciana  Mai- 
fterin  des  Kl.  zum  Holtz  videmirte  Abschrift  eines  am  Dornftag  nach  dem  h. 
dreyer  Künig  tage  desf.  J.  von  Hainrich  Abbte  des  G.  zu  S.  Vlrich  v.  S. 
Affren  zu  Augfpurg,  Criftannus  Harb,  Renntmaifter,  Wigeles  von  Weychs  zu 
Weychs,  Pfl.  zu  Fridberg,  .  Ritter,  erlassenen  Spruchbriefs  über  ihre  Irrung 
mit  Vir.  Pfaffenzeller  von  Haymperfsdorff,  zweiten  haufswirt  der  Anna:  zuerft 
das  all  Irrung.,  auch  aller  vnwill  .  .  ab,  hingelegt  v.  ain  verfönte  fach  haif- 
fen  v.  fein  fol . .  zum  andern,  das  der  beftandbriefe,  So  von  der  Maifterin,. 
auch  das  Revers  der  Anna  v.  Irem  Sun,  den  fi  bey  irem  vorigen  Eelichen 
haufswirt  fäl.  gehabt  hat .  .  bey  .  .  krefften  pleiben  füllen  ;  zum  dritten,  das 
V.  Pfaffenzeller  ainen  auffitz  auf  dem  ben.  hoff  feiner  eg.  h.  Annen  lebtag 
v.  nicht  furo  haben  fol  .  .  ;  zum  vierden:  Nachdem  der  ben.  hoff.  .  in  ödweys 
gelegen  v.  dardurch  in  vnpaw  körnen  ift,  den  widerumb  in  wefenlichait  ze 

pringen  v.  deftbas  pawlichen  zu  behalten ,  das  als  danne  die  ben.  fr.  Gaud, 

dem  ben.  Pf.,  geben  v.  mit  aufrichtung  des  briefs  bezalen  foll  22  guldin 
R.  gemayner  I.  w.  an  gold  oder  Miinfs,  die  Sie  Im  auch  yetzo  alfo  par 

Erberklich  entricht  v.  bezalt  hatt;  zum  fünften,  das  die  fchuld  von  hynntter- 

ftelliger  vnhezalter  gult .  .  ganntz  v.  gar  tod  v.  ab  fein  foll ;  v.  zum  Sechfsten 
ob  der  ben.  Pf.  obgerurter  gefchickthalben  lanndshuld  zu  erwerben  bedurffent 
v.  notturftig  fein  wurd,  das  er  follich  lann  ls  Huld  auf  feyn  aygenn  koft, 
inue  v.  zerung  Erlangen  v.  aufspringen  (foll).  S:  der  Abt  v.  W.  von  Weichs. 
Dabei  v.  Tädinger :  die  Ed.  v.  v.  Ernft  von  Weiden,  Wolffganng  von  Knö¬ 
ringen  zu  Gablungen,  Jg  Salier  v.  a.  e.  L.  genug.  Vidimus  ertheilt..  auff  S. 
Bonifacius  des  h.  Erczb.  v.  Martrers  tag. 

0.  Ovales  S.  in  rothem  Wachse  :  ein  Bischof  mit  Buch  und  Stab  sitzend  unter  jothi- 
scher  Halle  ;  unten  ein  Schild  mit  einem  dreifachen  Kreuze. 

f  Nr.  1101.  Nr.  1478.  8 /'VI.  Elfp.  Martinin,  Wittib  zu  Hörgenpach 

gibt  den  hof  auf,  ir  Tochtermann  Pauls  Weber  erhält  ihn  auf  3  jar.  Für 
der  Martinin  Kinder  Hs,  Lienh.,  Magd.,  Anna  v.  Kath.  porgen  Pt.  Griefswirtt 
zu  Schwabhawfen,  Hs  Perckmair  v.  V.  Pawr  b.  zu  Rumelczhawfen.  S:  Cff. 
Prunner  zu  C.  Z:  Pt  Huber  zu  V.  lanntamptman  zu  Cranfperg  v.  Pt.  Rudel 
zu  Glan.,  mantag  vor  f.  Veitstag.  *  Im  T-B,  heisst  P.  Huber:  P.  Albrecht. 

f  Nr.  1102.  1478.  1 3 /VI .  Sixft  Stainacher  zu  Stercharczried  . .  als 

er  etliche  aichreifer  v.  bei  12  claffter  fcheitter  cloben  v.  abgehawen  auf 
maynung  das  holtz  gehöret  feinem  g.  h.  von  V.  in  f.  g.  hof  zu  St...  darum!) 
ihn  die  Eyfenreichin  zu  Adelczhawfen  zu  Fridberg  auf  der  Lantfchrannen  mit 
klag  fürgenomen  .  .  das  er  in  merklich  fchäden  körnen  ift .  .  wie  wol  er  sich 
felbs  darein  pracht  hat,  wann  f.  g  h.  fölichen  vberhaw  nit  erlawbt  hat., 
yedoch  von  genaden  wegen  find  ihm  8  pf.  3  fch.  3  pg  an  ausftender  gült 
nachgelaffen  v.  der  Hof  des  G.  auf  6  Jahr  verlaffen  worden,  davon  järlich 
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zu  dienen  5  pf.  pg,  100  air,  8  kas,  8  hünr,  ain  weyfat  oder  24  pg,  12  ft. 
pg.  S:  E.  Sintzhaufer.  T:  Mändel  der  R.,  Seicz  Schwegler  zu  Herefshaw- 
fen  vnd  V.  Huber  vberr.  zu  Otm.  . .  Sampftag  vor  S.  Veitstag.  *  Dabei  H 
Vir.  Schaffner. 

*  Nr.  1103.  1478.  1 5 /VI.  Auf  Ableben  Thoinan  Müllners  v.  feines 

bruders  haben  wir  vnfer  mul  zu  Peterfshaufen  M.  Müllner,  Thoman  M.  Sun, 
zu  Leibgeding  verlaffen.  S:  Mändel.  Z:  A.  Schneider  zu  Afpach,  Pt  Wal- 
tenhofer  zu  Perterfshaufen,  Hs  Kolmülner  zu  Ayrfpurg ,  Hs  Zott  zu  Pfaffen¬ 
hofen  ;  Dabei  H.  V.  der  Schaffner,  Th.  Schropp  zu  Kolbach,  Pt.  Hewfermair .  . 
an  f.  Veits  tag. 

*  Nr.  1104.  1478.  1 8 /VI.  Auf  Peter  von  Ramelfpach,  vnfers  Hin- 

derfäfs  Klag  zu  Cranfperg,  dass  die  von  Vierkirchen  ainen  befuchweg  im 
feld  Engenwifen  vor  dem  Loch  v.  holtz,  genannt  Praitentzeil,  über  feinen 
wiffleck  weiter  eingeleüttet  betten ,  denn  pillichait  auf  Im  ertragen  mocht.. 
vergleichen  Hz.  Sigmunds  Kaftner  zu  München,  der  Ed.  v.  v.  Hs  Schein,  Ernft 
Tiirwentter  müllner  richter  dafelben ,  des  Hzs  Bevollmächtigte  mitfampt  H. 
Hr.  Kamerberger,  Ritter,  zu  Hilggerfshaufen ,  Schafhawfer  Lantrichter  zu 
Cranfperg  vnd  andere  die  Sache  vnd  setzen  die  Breite  auf  19  Schuh 
fest.  Dabei:  Herr  V.  Schaffner,  Pt  Albrecht  Lantamptman  von  Cr.,  V.  Pärtl, 
Pt  Spächter  v.  St.  Granz  zu  Vttenhofen,  Pt  von  Ramelfpach;  von  Vierkir- 
ehen,  Pt  Schlintzger,  Jg  Schlintzger,  Hs  Grafsmair,  Hs  Rüdl ,  Weber,  Hs 
Älbel,  Hs  Siber,  V.  Graus,  Hs  Palderfshufer ,  Hs  Schirm,  Hs  Schneider,  Hs 
Pewrl,  Hainz  Zäch,  V.  Schufter,  Jg  Wernlen,  M.  Schufter,  W.  Schmid,  Jg 
Precher  .  .  pfintztag  vor  f.  Johanns  tag  Sünbenden. 

Nr.  1005.  1478.  20/VI.  Lienh.  Lechinger  Lederfchneider  v.  Hs  Kapf- 

fer  Ledrär  v.  die  zeit  baid  von  ainem  Rat  der  Stat  München  gefetzt  Pfleger 
v.  Gerhaben  Hannfen  Wäblingers  des  ledrärs,  im  leben  pgr  zu  München,  fali- 
gen  kind,  gen.  Peter,  verkaufen  den  befch.  Ctzen  Narlmair  von  Moching, 
Hfen  Koch  von  Viekirchen  v.  Jgen  Härtweg,  C.  Ns  tochterman  des  obg. 
kinds  fiinfften,  Auch  den  Sechften  tail,  So  sie  als  pfleger  von  Th.  Pfifter  zu 
Lotzpach  als  völligen  anwalt  v.  Procurator  Hänfen  Prugkflegels  des  Schufters, 
im  leben  bgr  czu  München  f.,  kind  Anna  erkaufft  haben,  Alfo  zwen  tail  an 
dem  Gütel  zu  Purtelhouen,  in  Dachawer  Lg.  . .  das  zu  lehn  Rürrt  von  ihrem 
gn.  h.  dem  Bifchof  zu  Freyfing .  .  vmb  vierthalben  v.  zwaintzigk  g.  r.  g. 
I.  w.  .  .  mit  des  fürfichtigen  v.  w.  Sigmunden  Günthers .  Vnderrichter  zu 
München  I.  Z  :  Hs  Slintzger  v.  Johannes  Hofffteter,  bgr  zu  M..  an  Sambf- 
tag  Nach  Viti. 

0.  S.  verletzt:  ein  gen  rechts  springendes  Thier  (Fachs?),  in  der  Tertsche,  Heim. 

f  Nr.  1106.  1478.  22/ V II.  Hs  Päl  zu  Arnoldzhofen  Bekennt., 

das  er  vber  all  Sprüch  v.  äusftend  giilt . .  in  rechnung  24  g.  r.  5  fch.  12 
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pg..  nach  rat  4  frumer  man  Ch.  Mandel  r.,  Pt  Hewfermair,  pawmaifter,  V. 
Pal  von  Glan  v.  Hs  Koch  wirtt  zu  Vierkirchen  dahin  verglichen  (*famt  f. 
h.  Kunigund)  das  f.  g.  herr  V.  ßr.  für  die  obg.  fum  geltz  weardt  von  ihm. 
genomen  haben  ain  rofs,  4  rinder  v.  5  fchaf.  .  S  :  Mandel.  T :  V.  Päl ,  Hs 
Grafsmair  czü  Vierkirchen,  Ccz  Metzger  zu  V.  .  .  in  die  Marie  Magdalena. 

Nr.  1107.  1478.  15/Y11I.  Heinricus  Baruther,  v.  J.  df.  Canus  ac  r. 

Sixti  Epi  Frif.  in  fp.  Vicus  et  official is  g. ..  Judex  et  Executor  a  fede  aplica 
fpecialiter  deputatus  conlirmat  in  prefentia  Mgri  Georgii  Neuburger,  Ppti  Vdal- 
rici  et  C.  b.  M.  v.  in.  V.  fyndici  et  procuratoris  et  Venlis  et  circumfpecti 
viri  Dni  Wolfgangi  de  Weichs,  Cani  Frif.,  Johannis,  Henrici,  Barbare  et 
Veronice  de  Ebran  procuratoris  teftibus :  Alberto  Zymerman ,  In  decr.  Lic. 
Caiio  Lubucen.,  Paulo  Weydacher  de  Weydach  et  Johanne  Werder  de  Vogk- 
tarewt  pbro,  clero  et  laico  Frif.  et  Saltzburg.  diocefium,  Emtionem  decimarum 
in  Almosmos  Frifinge  in  domo  folite  refidentie  Anno  Poiitus  Sixti  IV  Sep- 
timo,  die  vero  Veneris,  quinta  decima  in.  Augufti.  Mathias  Krempel  de  Ga¬ 
dern,  clefus  Frif.  d.  publ.  imp.  aucte  Notarius  et  Officii  Vicariatus  Scriba  con- 
fecit  Inftrumentum. 

0.  in  4to  auf  6  mit  rotlier  Schnur  gehefteten  Blättern  mit  Not.  z.  Siegel  fehlt.  Alle 
bezüglichen  Urkunden  sind  eingeschaltet. 

*  Nr.  1108.  1478.  9/IX.  Als  Anna,  Erh.  Werders  fäl.  wittib,  vn- 
fern  hof  zu  Arntzel  nach  Abgang  irs  mannes  ettliche  jar  gepawn  hat  mit  irn 
hindern  v.  frömden  Ehalten ,  v.  fo  nu  fölichs  nymer  ir  fug  gewefen,  fo  hat 
fie  den  hoff  vns  frey  ledig  aufgeben,  wie  ftift  recht  ift,  v.  wir  haben  auf 
Bitten  den  verlaffen  Ctz  Scheuerl  irn  tochtermann  v.  f.  h  Barbara  auf  3  jar  . . 
Für  die  vnvogtpern  kind  Ilenfel,  Jg  v.  Elflen  verspricht  Hf  Härttl  zuEwfen- 
hofen  v.  Cr.  Härttl  zu  Carphofen  v.  fetzen  zu  pgn  Hfen  Walther  zu  Tewflachen 
vnd  Hfen  Rottenkolber  dafelbs.  S:  Mandel;  dabey:  II.  Hanns  der  Schaffner,  Pt 
Albrecht,  M.  Vorfter,  Hs  Criftel  zu  Schwabhaufen ,  Hs  Schewrl  Bgr  zu  Al- 
tenmünfter,  Th.  Schmid  zu  Pippinifsried ,  Jg  Lawrein  zu  Arnlzell,  A.  Gotlieb 
zu  Walgerfshofen  Z:  weiter  Cr.  Päl  zu  W.  holtzhaufen,  Pt  Rüdel  zu  Gl.  .  . 
Mantag  nach  V.  1.  Fr.  tag  natiuitatis. 

f  Nr.  1109.  1478.  19/IX.  Gaftl  Pawr  zu  Perkirchen  «u'rrf,  als 
sein  fchweher  mit  tod  vergangen,  Clas  Pawr  v.  Elfpet  sein  fchwiger  vaft  alt 
v.  Cranck  worden.,  die  hüb  verlaffen  3  jar  nach  Salpüchs  fag..  erung  8 
g.  r.  Er  v.  Elfpeth  Cläfin  geben  cze  porgen..  vmb  giilt  v.  gutzvodrung 
V.  Clas  von  Velgeding,  Jg  Peter  v.  Jg  Newmaier  zu  P.  v.  Ctz  Mair  zu  Gün¬ 
ding.  S  :  Mandel  r  Z  :  Ylr.  Törwärtel  czu  Dachaw  v.  M.  Vorfter  zu  P.  .  . 
Samptztag  vor  S.  Matheis  apli  tag. 

f  Nr.  1110.  1478.  19/IX.  Ich  Jac.  Zächerlen  zu  Schmärenczell  v. 

ich  Lienhartt  Thöinelmair  von  Perg  Bekennen..  Als  mir  gen.  J.  der  Erw. 


Urkunden  deB  Klosters  Indersdorf  1478. 


43 


V.  Br.  f.  v.  f.  C.  aigen  hof  zu  Schmarenczell  verlaffen  het,  So  ich  aber  den 
nymer  vermocht  cze  pawen  v.  dem  nymer  vor  mocht  gefein ,  han  ich  m.  h. 
mitfampt  vnfern  guten  frewnt  vnferm  g.  hfn  anpracht,  mein  hawfsfraw  hab 
ain  fchwefter  dienent  in  dem  pawhof  zu  V.  v.  ich  ain  Unecht  der  g.  lhö- 
melmair,  mein  g.  h.  ain  vergiinen  thün ,  Sy  baide  czämmen  cze  heyraten, 
vnd  czu  mir  in  den  hof  einziehen  laffen,  Hat  mein  g.  h.  angefehen  vnfer 
aller  diemütigs  gepet,  den  heyrat  vergünt  v.  mir.  g.  J.  v  mir  g.  Th.  f.  gna¬ 
den  hof  vns  baiden  zu  ainander  verlaffen  .  .  6  jar  von  liechtmefsen  nach  Sal- 
puchs  fag  . .  das  hewrig  jar  fol  ich  Jac.  all  gult  v.  anders  felbs  aufsrichten, 
wann  ich  all  frücht  v.  vexug  felbs  einnym.  Aber  auf  die  haberfat  nächft 
künftig  füllen  wir  baide  mair  haberfamen,  wägen,  pflüg,  als  pawgefchirr, 
rofs,  rinder  v.  ander  notturft  geleich  mit  ainander  yedes  halbs  haben  v.  dar¬ 
legen..  v.  auf  S.  Jacobstag  nächft  anfangen,  all  friicht  geleich.,  tailen  v. .. 
aufsrichten..  Es  ift  auch  geredt,  das  ich  Lienh.  all  mein  dienft,  traid  vnd 
gelt,  was  mir  Jac.  fchuldig  ift,  Sol  ich  in  dem  hof  laffen,  vns  baiden  mairn 
cze  niicz,  Darnach .  .  in  den  6  Jaren  hawfs  v.  ftadel  auf  meines  g.  h.  hof 
pawen  v.  fetzen  Auf  mein  felbs  gelt  v.  fchaden  ,  doch  fol  ich  Jac  die  ar- 
beitter  verköften.  Mer .  .  das  ich  Jac.  dem  Lienh.  v.  f.  h.  von  yetz  datum 
des  briefs  vncz  auf  f.  Jacobstag  die  koft  geben  fol  v.  trewlich  mit  ainander 
arbaiten  .  .  pargen  :  Hs  Örttl  zu  Holczhaufen ,  Pt  Püchl  zu  Awfhawfen ,  M. 
Vorfter  zu  P.  v.  Pt  Küdel  zu  Gl.  S:  Mändl  r.  T:  V.  Huber  zu  0.,  Pt  Hew- 
fermair  p.  zu  V...  Sampftag  vor  S.  Matheus  tag  Apli.  *  Nota:  Hs  Xgfot- 
hacker  gibt  L.  Tömelmair  zu  feiner  Tochter  8  ®  pg  an  gelt  v.  weerdt  als 
heyratgut  v.  Jac.  Zächerlen  von  Schmergenzell  geit  lm  auch  ze  heyratgut 
ain  rofs,  ain  kalben  rind  v.  der  heyrat  ift  befchloffen  nach  lanndsrecht. 

Nr.  1111.  1478.  3/X.  Hs  Hewfermair,  bgr  zu  Pfaffenhofen,  v.  Walt- 

purg  f.  e.  h.  verkaufen  awfs  ihrem  annger  v.  garlten  pey  der  ftat  5  gul- 
dein  g.  R.  ewigs  zinfs  v.  gelts  dem  .  .  V.  Br.  v.  C.  vmb  100  g.  g.  R.  als 
vmb  gattergult  vud  ewigs  gelts  recht  ift,  nach  der  ftat  recht  zu  Pf...  auf 
ainen  yeden  f.  Andres  tag,  14  t.  v.  oder  n.  aufszurichten .  .  auch  ist  ain 
ewiger  widerkauf  verguntt .  .  yeder  guidein  vmb  20  g.  r.  1.  w.  S:  Mändel, 
r.  Z:  Pt  Adler  der  peck ,  Hs  Pranntz,  b.  bgr  zu  Pf...  an  fambtztag  nach 
f.  Michahels  tag. 

0.  mit  S.  wie  früher. 

Nr.  1112.  1478.  4/X.  Wir  V.  Br...  Bekennen.,  das  wir  mit  ver- 

ayntern  willen  In  ewigs  zeit  all  jar  järlichen  zu  gefchicktein  v.  wolgefüg- 
tem  zeit,  dy  5  guidein  r.  ewigs  geltz.  dy  wir  haben  erkaufft  von  Hfen  Hew¬ 
fermair.  thüchfcherer.  bgr  zu  Pf.  Inn  halt  des  kauffbriefs.  den  wir  dar  vmb 
befigellen  von  Im  haben,  vmb  dy  100  g.  r.  dy  der  Erwirdig.  Maifter  Con¬ 
rad  Onfarg.  licenciat  In  geiftlichen  rechten,  dem  ewigen  got.  v.  Marie  ze 
lob.  feiner,  v.  allen  gelaubigen  feien  ze  troft.  bezalt.  v.  aufsgeben  hat.  Dye 
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felbigen  5  g.  R.  wellen  wir  vnnfern  armen  Kindern,  dürftigen,  in  vnnferra 
veldfiechhaufs  v.  v.  fpital.  wenn  das  lr  notdurfft  des  leibs.  Irer  wonunb.  ge¬ 
wannt.  v.  annderes  ayfchet.  fo  verer  fölh  gelt  erraichet.  mit  vleifs  mittailen. 
v.  den  armen  ze  nutz  aufs  geben,  als  wir  folchs  aus  gottes  gericht  fchuldig 
feyen.  v  ain  yeder  Prelat  folhs  verantwurtten  muefs.  des  gewiffen.  damit 
wir  pinden  wann  das  gelt  ift  lautter  geordnet  allmufen.  aufferhalb  der  täg¬ 
lichen  pfründt.  dy  fy  von  dem  Gotshaufs  haben.  V.  ob  der  ben.  Hewfermair. 
fölh  ewig  gelt  widerumb  zu  feinen  hennden  erkaufft.  v.  100  g.  darvmb  vns 
gantz  bezalt.  v.  gibt.  Sollen  v.  wellen  wir.  In  vorgefchribner  mafs  das 
gelt  anlegen  vnd  widerkauffen  ewig  5  g.  den  armen  durfftigen.  V.  deft- 
mynner  fo  lang  das  gelt  nit  erkauflt  ift.  den  funder  fiechen  v.  fpitalern  ar¬ 
men.  zu  Irer  notturft.  all  jar  järlichen  mittailen  v.  anlegen.  V.  folhs  aufsgeben 
oder  anlegen.  vor.  oder  nach,  ainen  Conuent  erinnern,  alles  getrewlich  v. 
ongeuerlich.  Der  brieflf  wirt  eingefchriben.  In  vnnfer  falpuch.  järlich  ver- 
lefen.  v.  wol  volbracht.  Des  zu  vrknndt.  haben  wir  v.  Pr.  Sigill.  an  den  br. 
gehenngt  .  .  an  f.  Franciffen  tag. 

0.  S.  ab.  Auch  die  Ioterpunction  treu  gegeben. 

ISr.  1113.  1478.  18/X.  Maifter  A.  Ziegler  zu  Altenmünfter  quit- 

tirt  über  wehere  3  g.  5  fch.  pg  über  erhaltene  2  g.  womit  durch  den  fchaff- 
ner  H.  Vlrich  bestellte  8000  Stain,  ye  1000  zu  6  fch.  10  pg,  welche ,  weil  er 
in  vanknufs  kam,  vergeffen  wurden,  aber  an  den  pawmaifter  zu  Wagenried 
gelielert  find,  berichtigt  sind.  Sr  Mandel.  Z:  Pt  Keltenhofer  maler  (•{•  bgr 
zu  Augfpurg),  Hs  Schewrl  zu  Alt.,  M.  Vorfter  zu  P.  Dabey:  Albr.  Huber 
zu  V.,  Pt  Rüdl  zu  Gl.,  Pt  Hewfermair  p.  V.  Huber..  Suntag  nach  f. 
Gallen  tag. 

*  Nr.  1114.  1478.  18/X.  Wir  haben  v.  wisinad  Putzenwerd  enhalb 

Dachaw  pey  der  wirmmüll  v.  ain  wifsmad  aufferhalb  der  Schwaigg,  paid 

ainfs  v.  zwainlzig  tagwerch,  die.  .  Matheys  Pömerlen  zu  Strafspach  aufge¬ 

geben  .  .  verlaffen  den  hinderfäfsen  Hs  Herei  zu  Pelhaym  v.  V.  Pfuntmair 
zu  Arzpach,  järlich  dauon  ze  dienen  2  pf.  pg..  nit  lenger  dann  vnsverluft.. 
Tag  wie  vor.  v 

*  Nr.  1115.  1478.  Vir.  Pfaffenzeller  erhält ,  weil  er  den  zehenten 

von  Haimperftarff  gien  Newlen  gefuert,  vnd  zu  der  oed  zupawt  worden, 
hewr  das  jar  einen  Nachlass  von  1  fack  roggen  v.  1  lack  habern.  Dabey: 
Her  Pauls  pf r  zu  Hillgerfshufen ,  Her  Cf.  Intzu,  pfr  zu  Ilerefshaufen,  Her  Hs 
der  Schaffner.  S:  Mandel  r.  T:  V.  Huber  vberrewtter  .  .  zu  Aichach  in  der 
Stift  an  der  gemain.  (Ohne  Tag,  nach  der  Reihung  eingestellt.) 

*  Nr.  1116.  1478.  22/X.  Als  Elspeth  Pränttlin  zu  Obernrot  vnfer 

v.  v.  C.  aigen  gütl  vns  lang  zeit  verdient  mit  irem  Sun  Hfen  Pränttl,  So  fy 
aber  vaft  alt  v.  krank  worden,  v.  dem  gen.  irm  Sun  nymer  helfen  hat  inü- 
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gen,  haben  wir  Hfen  Präntl,  vnfers  G.  aigen  man,  vergiint  ze  heyraten,  wo 
er  hin  wil ,  v.  vmb  den  felben  günft  ze  heyraten,  hat  er  vns  geben  vier  g. 
r.  v.  haben  Im  verlaffen  vnfer  giitl  mit  aller  zugehörung  von  liechtmefs 
künftig  drew  iar  v.  nit  lenger,  järlich  daruon  ze  dienen  ain  plant  pg,  zwen 
metzen  hanifs,  1  madtag ,  1  weifat,  6  ftift  dn.  v.  von  dem  wifsinad,  gen. 
der  gennfsfufs,  in  der  aw  zwen  v.  zwaintzig  fch.  dii.  v.  12  dn.  ze  weifat. 
V.  vmb  die  gunft,  Im  ze  heyraten,  damit  fol  vnfer  gut  vnuerpfennt  fein,  v. 
fol  fein  müter  fürfehen  v.  verfargen  getrewlich  vns  v.  v.  C.  vnengolten.  Er 
fol  das  gen.  gutlen  ze  dorff  v.  zu  veld  pewlichen  v.  wefenlichen  machen, 
halten  v.  nach  den  gen.  3jaren  nach  Im  ligen  laffen  nach  lanndsrecht,  noch 
die  3  geftiften  jar  nyemantz  vbergeben  noch  verkümern  on  vnfern  willen  v. 
rat,  v.  nach  den  dreyen  Jaren  weder  er  noch  f.  h.  nichtz  zu  dem  g.  vnd 

gütl  zu  fprechen  noch  ze  fuchen  haben  In  chain  weife.  Er  geit  kain  briefl'. 

lad:  C.  Mandel,  Jg  Präntl  fein  prüder  zu  Happach,  M.  Vorfter  zu  P. ,  V. 
Huber  vberr. . .  Pfinztag  nach  f.  Vrfulen  tag. 

*  Nr.  1117.  1478.  3 /XI  Jg  Vorfter  gibt  den  Hof  zu  Ärntzell  auf, 

fein  Sun  St.  Vorfter  erhält  ihn.  Dabey:  Her  Hs  der  Sch.,  Cr.  Mandel  R. 

Joh.  Kamrer,  M.  Vorfter,  V.  Huber.,  gibt  1  g.  erung..  Hat  kein  brief  ge¬ 
ben.  Erichtag  nach  Aller  Heyligen  tag. 

t  Nr.  1118.  1478.  4/XI.  Kathrein  Hüberin  wittib  zu  Frawnhofen 

v.  A.  Huber  ihrem  Sun  wird  .  .  nach  Abgang  Fridrich  Hubers  ihres  e.  mans 
f.  gn.  hüb  zu  leibgeding  mit  einander  auf  3  jar . .  dienen  6  feck  rogken,  5  f. 
habern,  100  ayr,  6  käfs,  6  hünr,  2  genfs,  18  fch.  pg  ze  wifsgült,  im  tunget 
16  fuder  miftz  zefüren  ,  32  pg  für  Herefshawfer  vartt,  12  ft.  dn  ,  ain  wai- 
fat  oder  16  pg..  zu  erung  geben  sie  6  g.  v.  ihr  g.  h.  hat  vonderhub  ver¬ 
laffen  dreyer  maden  weit,  auf  der  Rorwifs,  ftoffent  auf  die  Rot,  dem  A. 
Ebffer  In  feiner  gnaden  gut.  Porgen :  V.  Torwärttel  zu  üachaw,  A.  Ebffer 
zw  Fr.  v.  H.  Halptmair  zu  Nydernrot.  S:  Mändel,  r.  T:  Joh.  Kamrer,  Pt 
Hewfermair  p.  V.  Huber,  vberr...  Mitwochen  nach  aller  Hailigen  tag. 

Nr.  1119.  1478.  8/XI.  Als  Vll  Paule  S.  ßartholomeus  gütl  zu 

Dachfperg  aufgeben,  haben  wir  das  mitfampt  Hern  Hannfen  Wällfer  pfarrer 
v.  den  kirchpröbften  dem  genannten  Jgen  Dachfperger  verlaffen  3  jar.  Da¬ 
bei:  H.  Hs  Wellfer  pfr,  Cf.  Mändel  R.,  Clas  Metzger,  M.  Schmid,  Hs  Müllner, 
all  3  zu  V.,  Hs  Weber  von  Weerd ,  M.  Vorfter,  Hennfel  Vifcher  aniptman.. 
Suntag  vor  f.  Martini. 

*  Nr.  1120.  1478.  15/XI.  Als  Th.  Müllners  von  Pertterfshaufen 

leibgeding  ledig  worden,  v.  er  im  müllholtz  bey  4  jucharten  ackers  gerewtt, 
v.  ettlich  wifsfleckl,  alles  gelegen  an  der  Wintla,  das  alles  fein  Sun  vber¬ 
geben  hat,  fo  haben  wir  das  Hfen  Siginair  zu  Solern  v.  hinderfafs  verlaffen 
3  jar..  dient  ain  pf.  pg  gült  järlich,  foll  aber  nit  weiter  rainen,  noch  rewt- 
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ten.  Dabei :  H.  Hs  der  Sch.,  Cr.  Mandel,  Hs  Kamrer,  V.  Huber  v.  Hs  Luck- 
niair  von  Solern .  .  Suntag  nach  Martini. 

*  Nr.  1121.  1478.  16/XI.  Als  die  3  geprüder  Marti,  A.  v.  Cor- 

binian  die  Hegkmair  das  haufs  auf  v.  grund  zu  Pettenpach,  worauf  ir  vetter 
St.  Hegkmair  fitzt,  als  ir  väterlich  erb  anfprachen,  haben  wir.,  ire  vettern, 
Hs  Hegkmair  zu  Hürrefszell  v.  Stephan,  auf  die  fie  fich  erpoten,  vorgerufen., 
die  fagten,  das  In  darvmb  nichtz  wiffent  war,  worauf  jene  abgewiesen  wer¬ 
den..  vermainen  fie  gerechligkait  ze  haben  auf  dem  gen.  hawfs,  fo  wellen 
wir  darumb  ln  rechtens  fein  an  enden  v.  ftetten,  wie  recht  ift.  Dapey  H. 
Hs  der  fch.,  Cr.  Mandel  r.,  Hs  Kamrer,  Y.  Huber  Hennfel  Vifcher,  M.  Vorfter 

.an  S.  Othmars  tag. 

*  Nr.  1122.  1478.  22/XI.  Zwifchen  Jg  Schneider  zu  Carphofen 

v.  vnferm  Gaftknecht  Symon  war  Irrung  v.  zwytracht ,  v.  in  ainem  aufrur 
hat  Symon  von  Jgen  ainen  merklichen  leibfchaden  empfangen,  indem  er  in 
mit  ainem  meffer  zwir  durch  ain  diech  geftochen.  M.  Schmid,  Clas  Metzger» 
b.  zu  V.,  Ilaimeran  Pawr  v.  V.  Pal  b.  zu  Glan,  sprechen  nun  mit  dem 
Probste  beide  zu  guten  frewnten  v.  dem  Symon  für  leibfchiiden  v.  fräuel 
2  pf.  pg  auch  fol  der  Jg  Schneider  das  gericht  abtragen  an  des  Symons 
fchaden.  Dabey:  A.  Peck,  M.  Peck,  Pauls  Bader  v.  Hs  Vifcher  all  4  zu  V., 
Hs  Streber  zu  Ried,  Pt  Hewfermair  p. .  .  Suntag  vor  f.  Kathrein  tag. 

f  Nr.  1123.  1478.  23/XI.  V.  Cramer  von  Ottmerfshart  wird  des 

C.  gütel  zu  0.,  als  Hs  Ayreffer  mit  fr.  g.  willen  darob  czogen  in  die  hof- 
march  zu  Weichs,  v.  ihm  feine  zymer  auf  dem  gutel  verkauft,  aus  gnaden 
verlal'fen  6  jar..  zu  dienen  3  fch.  pg,  4  meczen  roggen,  1  madtag,  halbs 
Obs,  ain  weyfat,  6  ft.  dn.  Er  hat  auch  verlobt  gehorfam  zu  fein  mit  arbait 
In  feiner  g.  pawhor..  Sein  g.  b.  hat  hindan  genomen  das  gürtl  v.  die  päm 
diirjnn  ,  gelegen  zwifchen  V.  Hubers  v.  Zanngkel  Webers  gärtten.  Hs  Cra¬ 
mer  czu  Ottm.,  Elfpeth  f.  e.  h.,  V.  Kramer  v.  Hs  Cramer  fein  prüder  ver¬ 
zichten  auf  Ansprüche  ains  clain  gutleins  wegen  zu  Arnzell.  Porgen:  Hs 
Streber  v.  Hs  Eyfenman  b.  zu  Ried.  S:  Mündel.  T:  V.  Paule  von  Praiten- 
wifen,  A.  v.  St.  die  Heggmair  zu  Pettenpach  .  .  Mäntag  vor  f.  Kathrein  tag. 

Nr.  1124.  1478.  25/XI.  Wolfgang  Prawn  zü  Wengen  v.  Barbara 

f.  Eliche  h.  wird  verlaffen  der  hof  zu  W.  in  Rainer  landg.  zu  ainem  r.  leib- 
geding  auf  baider  leibs  lebtag  .  .  dienen  6  mutt  roggen,  5  metzen  4  mutt 
habem,  5  metzen  2  müttel  waitzen,  2  müttel  gerften,  2  metzen  hanifs,  alles 
rainer  mafs,  15  fch.  pg  ze  wifsgült,  100  air,  30  käfs,  10  hiinr^  2  genfs  v. 
12  ft.  pg-  .  S.  des  Ed.  v.  v.  Mathewfen  Tötenrieders  zu  Purckhaym.  Z: 
die  erb.  Chr.  Roch,  v.  Y.  Peck  b.  bgr  dafelben  .  .  an  f.  Kathrein  tag. 


0.  S,  wie  früher. 
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Nr.  1125.  1478.  27/XI.  Ich  Wolfgg  Prawn  zw  W.  in  R.  1.  g.  be- 

chenn  . .  das  ich  aufs  wolbedachtem  muett  v.  nach  erberlewt  v.  ander  mei¬ 
ner  gwetten  frewint  radt  dye  erbrecht  v.  erbgunft,  dye  ich  gehabt  hab  auff. . 
V.  Br.  v.  C.  aigen  hoff  zw  W.,  darauff  ich  ytzo  gefeffen  pin,  dye  felbigen 
erbrecht  mein  I.  vatter  Hs  Prawn  von  br.  Johannfen  löblicher  gediiehtnufs 
v.  f.  C.  erkaufft  v.  mir.,  übergeben  hatt,  fich  der  verzigen  v.  des  meinem 
g.  h.  ain  verczeich  brief  geben  hatt,  fo  ich  aber  meine  pawrecht  nicht  len- 
ger  gehaben,  noch  erfparen  mocht,  fchuld  halben,  fo  ich  meinem  g.  h.  fchul- 
dig  peliben  pin  v.  die  nit  anders  bezalen  chünde,  fo  habe  ich  die  ben.  mein 
pawrecht  v.  gunft  v.  alle  mein  gerechtikaitt .  .  recht  v.  redlichen  verkauft., 
dem  ben.  m.  g.  h.  V.  br.  v.  f.  g.  C.  vinb  38  pf.  pg  g.  1.  w.  dye  ich  fei¬ 
nen  gn.  in  ainer  redlichen  rechnung  alter  v.  newer  gwelt  fchuldig  pin  wor¬ 
den,  v.  alfo  hab  ich  .  .  aufgeben  v...  erbrecht  brieff. .  eingeantwurtt . .  Täd.  v. 
kaufl.:  die  Erf.  Her  Sigx  Haug,  caplan  zu  Wengen,  Mathes  Töttenriedrer,  V. 
Peck  v.  Cr.  Roch,  bgr  zu  Burckhain  S.  auch  für  Hs  fein  vater  des  ed  v. 
v.  Hfen  Haufners  zu  Riethain  v.  M.  Töttenriedrers  zu  B.  .  .  Freitag  nach  f. 
Kathrein  tag. 

0.  „S.  hanns  hawsner.“  In  der  T.  ein  aufgerichteter  Steinbock  mit  auswärts  gewen¬ 
deten  Hörnern,  aus  dem  Heime  wachsend ;  kein  Hirsch  wie  M.  B.  X.  T.  VII.  Das  d«s 
Töttenrieders  wie  früher. 

*  Nr.  1126.  1478.  30/XI.  Contz  Pawr  zu  Angelprechtzmünfter  hat 

vnfer  gutl  dafelbft,  garten,  hofftat  v.  3  acker  in  allen  veldern  zu  anderthalb 
tagwerch  an  Contzen  Wagner  vbergeben,  dem  wir  es  verlaffen  haben  lOJar.. 
dient  järlich  40  Rgbgr  Pg  in  die  pawftift  nach  Pfaffenhofen  an  f.  Andreas 
tag.  Der  brief  nit  gefertigt.  Z:  Her  Jg  Straffer,  plr  von  Ofentzhaufen ,  Hs 
Hewfermair  zu  Pfaffenhofen,  Jg  Pründel  zymerman  von  Rorbach ,  Criftof 
Müllner  von  Ebertzhaufen .  .  an  f.  Andreas  tag.  f  Ift  durch  vnfern 
Richter  C.  Mandel  vnd  Hs  Hewfermair  vor  ainem  pgmftr  zu  Geyfenwelt 
vnd  andern  der  brief  abgethan  vnd  der  obg.  Ctz  Wagner  dem  pgmftr, 
gen.  Stöberlen,  verlobt,  die  zymer  auf  vnferm  grünt,  von  Ctzen  Pawr 
erkauft  zu  zalen .  .  Als  im  tädingspüch  gefchriben  ftet,  datum  Sampftag  vor 
dem  aufer  tag  1479  jar. 

f  Nr.  1127.  1478.  30/XI.  Hs  Zennger  von  Rinltperg  wird  der  hof, 
dem  sein  fchweher  (*  Hs  Cöndel)  alt  v.  kranclc  worden,  nymer  vor  mocht 
gefein,  verlaffen  3  jar.  .  zu  dienen  in  die  pawftift  auf  f.  Andreas  tag  gien 
Pfaffenhofen  oder  in  das  G.  zu  Vnd.  9  fch.  Rgbgr  pg  v.  12  ft i ft  dn.  Porg : 
Hs  Nydermair  von  Ror.  S:  Mandel.  T:  Ctz  l’erkmair  von  Efchelbach ,  V. 
Überrewter  zu  V.  .  .  Tag  wie  vor. 

*  Nr  1  128.  1478.  30/XI.  Auf  Hs  auf  der  Lachen  zu  Vttenhofen 
Ableben  wird  das  gut  dem  Sohne  Franz  auf  der  Lachen  verlaffen.  Kein  Brief. 
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Porgen:  Hs  Niedermair  von  Ror,  V.  Gerewtmair  von  Grewthof,  Hs  Sedelmair 
von  Gerolzhofen,  Hs  Hewferniair  von  Pf.  Z:  Hs  Sclimid  von  Vtt.,  V.  Huber 
von  0.,  Hs  Candel  von  Vnd.  Tag  wie  vor. 

*  Nr.  1129.  1478.  30/XI.  Andre,  Kathr.  Höchelmairin  zu  Affalter- 

bach  Sun,  erhält  von  der  Mutter  auf  gegebenen  Acker  und  Gründe  als  Zubau. 
Dabei:  Balther  Caftner,  H.  Hs  Schaffner,  Hs  Hewferniair  baid  zu  Pf.,  C. 

Mandel  r.,  V.  überr  .  .  geit  chain  brief.  Tag  wie  vor. 

*  Nr.  1130.  1478.  23/XII.  Oswald  Schönnpüchler  zu  Süning,  pH. 

zu  Crantfperg,  Hanns  Hundt,  Lantrichter  zu  Dachaw,  v.  V.  Pettenpeck,  gfchreiber 
dafelbs  vergleichen ,  Br.  Vir.  zu  V.  mit  Cff.  Prünner  zu  Carphofen  wegen  ver- 
mainter  fpruch  v.  dienft  dahin ,  dass  Prunner  des  Kl.  grofsen  zechenten  zu 
Piffles  zwei  Jare  lang  erhält .  .  Mittwoch  nach  f.  Thomastag  Apli.  Späterer 

Zusatz:  Da  vordret  der  prunner  hundert  gülden  für  fein  fprüch.  da  kam  der 

kamrer  mit  der  gefchrifft,  da  was  fein  fach  nichts. 

Nr.  1131.  1478.  29 /XII.  Jg  Erl,  Bgr  zue  Kelhaim  v.  f.  h.  ver¬ 

kaufen  dein..  Pr.  V.  v.  C.  ihre  zwoe  Rieb  Weingartten  ain  denncken  Ge- 
ftaig  zue  Kelhaim  g.  mitfambt  der  Anwanden  oben  v.  vnten,  erkauft  vonHfen 
Häberl . .  mit  des  Erb.  v.  v.  Leonhart  von  Egk,  Lantr.  v.  Mauttners  zue  Kel¬ 
haim  I.  Kauffleut:  A.  Vogel  gfchreiber,  Jg  Lewtel ,  Hs  Awngkhover  v.  Jg 
Arnolt.  Z:  Hs  Swob,  L.  Wagner  b.  bgr  zue  K. . .  an  Eritag  f.  Thoma  von 
Candelbergk  tag  1479. 

0.  Für  uns  1478.  S. :  verletzt;  T.  durch  Querband  mit  einer  Rose  getheilt,  welche 
auf  dem  gekr.  Helme  zwischen  Büffelbörnern  sich  wiederholt. 

f  Nr.  1132.  1478.  31/XII.  Lienh.  Wernlen  fchüfter  zu  Schwab- 

hawfen..  fo  er  sein  fach  verliert  v.  auf  die  padftuben  dafelben  gezogen  ift, 
gibt  das  gütel  f.  g.  auf,  v.  es  wird  St.  Clügeifen  dem  fchmid  verlaffen  ain 
jar .  .  ze  dienen  6  Ich.  pg,  1  madtag,  ain  waifat,  6  ft.  pg.  Porgen:  Hs 
Criftel,  Hs  Weis  v.  Hs  Schlüffelberger ,  all  3  zu  Schwabhaufen  ,  Hs  Schrnid 
feinen  vettern  zu  Weiggerfshofen  v.  Math.  Pauls  von  groffen  ßerckhofen. 
S:  Mandel  r.  Z:  Pt  Huber,  Lantamptman,  V.  Weber  zu  V...  pfincztag 
vor  dem  Obriften  1479. 

*  Nr.  1133.  1479.  4/1.  Die  Irrung  zwischen  den  Brüdern  Erhärt 

v.  Hs  Pawr  zu  Weerd  wird  ausgeglichen  v.  E.  verspricht  gehorfam.  Pürgen: 
Hs  pawr  der  prüder,  Jac.  Pawr  von  Pettenpach,  auch  prüder,  M.  Vorfter 
daf,  Hs  Hörgenpeck  mülner  zuV.  v.  der  lang  Contz  Hewfermair  von  Alberf- 
pach.  Dabei:  Mandel  r. ,  Pt  Albrecht,  Hs  Herman,  Pt  Hewfermair,  Teger- 
feer  maurermeifter ,  Hs  Koch,  Hs  Vifcher,  Hennfel  Albrecht  all  zu  V.,  Veit 
Vorfter  zu  P. . .  Montag  vor  dem  Obriften. 

+  Nr.  1134.  1479.  15/1.  Ich  Erhärt  Pawr  von  Werdt  Bekenn., 
von  Sölicher  Irrung  v.  zwittrachtt ,  die  gewefen  find  zwifchen  mein  auf 
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ainem  ,  v.  Hfen  Pawrn  nr.  prüders  des  andern  auf  die  mainüng,  yeder  tail 
wolt  den  hof  zu  VV.  allain  felbs  beficzen,  Sölich  v.  Irrung  ich  mitfampt  m. 
prüder  pey  dem  Erw.  .  .  V.  Br.  Pt  Huber  (*Albrecht)  lannta.  zu  Cr.,  lang 
Ctz  Hewfermair  z.ü  A  ,  Haymeran  Pawrn  zu  Glan  v.  M.  Vorfter  zu  P.  gancz 
zu  ftätt  beliben  fein  v.  vns  ain  tag  genent,  für  fy  ze  körnen  v.  vns  den 
fprüch  ze  offen.  Vber  fölichen  hindergang  mein  trew  v.  gelüb,  das  ich  mei¬ 
nem  g.  h.  v.  den  viern  gethan  hett,  Als  pald  ich  haym  kom  gien  Werdt, 
jagtt  ich  meinen  gen.  prüder  mit  gewalt  mit  ainem  ploffen  mef(n)er  aws 
dem  hof,  darumb  mich  m.  g.  h.  In  fein  ftraf  v.  vancknufs  angenomen,  Hat 
mein  prüder  v.  a.  m.  g.  fr.  meinen  g.  h.  erfücht..  alfo  das  mich  f.  g. 
aws  vancknufs  gelaffen,  demnach  das  ich  in  dem  hindergang  beleihen  .  .  fol 
v.  von  der  vancknufs  wegen.  .  nymer  mer  anden  .  .  Darauf  mein  g.  h.  vnd 
die  4  den  fprüch  geöffnet.,  alfo  am  erften ,  das  ich  E.  von  meinem  gen. 
pr.  Hfen  awfs  meins  g.  h.  hof  ziehen  v.  den  rawmen  fol  yecz  auf  liecht— 
niefs .  .  am  andern ,  das  Hs  m.  pr.  mir  5  jar  nächft  nach  ainander  künftig 
alle  jar  geben  v.  raichen  fol  ain  fack  roggen  v.  ain  meczn  kerens,  die  5 
jar  v.  nicht  lennger,  v.  das  mir  mein  prüder  mein  elters  kind  ain  jar  ziechen, 
mit  fpeifs  v.  gewantt  fürfehen  (fol),  als  wärs  fein  aigen  kind.  Ob  aber  ich 
meinem  prüder  das  kind  nit  laffen  wolt,  Sol  er  mir  darfür  geben  ain  rei- 
nifchen  g.  Am  leften  :  welher  tail  den  fprüch  nit  hielt,  war  meinem  g.  h. 
v.  f.  C.  zu  peen  verfallen  10  g.  r.  v.  dem  andern  vmb  fein  fprüch  v.  fchä- 
den.  Darauf  ich  meinem  g.  h.  den  hof  frey  ledigklichen  aufgeben  han,  als 
ftift  recht  ift  .  .  v.  ze  porgen  gefeczt  die  Erb.  Barth.  Schneider,  V.  Weber 
paid  zu  V.,  Clafen  v.  Jac.  Pawr  mein  prüder  p.  zu  P.,  v.  M.  Yorfter  daf. . . 
mit  Mündels  I.  Z:  Auguftein  Sailer  zu  V.,  Pt  Rudel  zu  Gl...  freytag  vor 
Anthony.  —  *  Dabei  noch:  H.  Hans  der  Sch.,  Hs  Herman  zu  V.,  Symon 
Schufter  zu  Glan  v.  Hennfel  Lüdel  zu  Holczhaufen. 

f  Nr.  1135.  1479.  15/1.  Hans  Pawr  übernimmt  den  Hof  zu  Weerdt 

auf  6  Jar.  <S.  Z.  T.  wie  vor. 

f  Nr.  1136.  1479.  3/II.  Jg  Glanfchneider  wird ,  fo  fein  vater  Hs 

mit  tod  vergangen  v.  er  hawfs  v.  ftadel  auf  f.  g  hofftat  von  feinen  ge- 
fchwiftergethen  erkaufft  hat,  das  giilel  auf  der  Egglesgaffen  verlaffen  .  .  dient 
ain  pf.  pg,  1  madtag,  ain  weyfat.  S:  Mandel  r.  T:  Pt  Albrecht  lanta., 
Pt  Hewfermair  p.  Ctz  Hewfermair  der  lennger  zu  Alberfpach  v.  Hs  Weber 
zu  Weerd..  an  Mitwoehen  nach  liechtmefen. 

*  Nr.  1  137.  1479.  7/11.  Die  Glanfchneider  zahlen  ihrer  Slewf- 

inutter  Elfpeth  Glanfchneiderin ,  des  alten  Hermans  tochter,  für  iren  lidlon 
v.  das  fy  das  kind,  das  Ir  ir  man  faliger  verlaffen  hat,  defter  pafs  erziehen 
miige,  8  pf.  pg.  Dabei:  Auguftin  Salier,  Ch.  Mandel  r. ,  Pt  Albrecht,  Jg 
Kiftler,  V.  Weber,  CI.  Metzger,  Hs  Tegerfeer  maurer,  all  7  zu  V.,  V.  Päll 

XXV.  4 
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zu  Glan,  V.  überreiter,  Hs  Pewrlen  zu  Pettenpach  v.  Ctz  Hugger  zu  Ott— 
merfshaufen  . .  Suntag  vor  Appollonia  virginis. 

Nr.  1138.  1479.  22/11.  Hertzog  Sigmund  spricht  über  die  Hub  zu 

Afpach,  Krantfperger  Landg. ,  gen.  die  zerriffen  Hub,  woran  Erbrechte  be¬ 
haupten-.  Martein  Töldl  von  Viechhaufen,  Ctz  Zäher  von  Welfhouen,  Perch- 
told  fein  bruder,  Agnes  Töldlin  von  Pachern ,  Anna  Zimmermanin  von  Ein- 
fpach,  Elfpet,  Hfen  Spiegels,  dem  Got  genad,  hausfraw  v.  witib,  ElfpetAiref- 
ferin  von  Weichs,  Kunigund  Toldlin  v.  Jg  Töldel  ir  bruder  von  Widentz- 
hausen,  Kathrei  Spieglin  von  Altfteten ,  auch  Ctz  Criftel ,  Hfen  fein  Bruder: 
1“°  das  H.  V.  Br.  v.  C.  die  hub..  ewiklichen  nutzen  v.  nieffen  follen; 
2d°  C.  Criftl  v.  feine  miterben  follen  sie  dem  ben.  G.  mueffig  frey  ledig  v. 
vnanfprach  machen ;  3“°  Pr.  V.  fol  ihnen  von  frids  wegen  v.  kainer  gerech- 
tigkeit .  .  28  r.  gülden  g.  w.  geben.,  an  Mantag  vor  Mathie  des  h.  zwelf- 
poten. 

0.  Des  Herzogs  S.  in  rothem  Wachs  :  das  viertheilige  Schild  von  5  runden  Blättern  um¬ 
schlossen;  oben  S. 

Nr.  1139.  1479.  4/1II.  Jg  Taufenttewfel  zu  Idain  Intzenmofs  gibt 

des  Kl.  Hof  auf.  .  So  er  in  grofs  verderben  körnen  ift  on  alle  fchuld  f. 
gn.  Herrn,  Alfo  das  er  feins  Verderbens  halben  den  Hof  nymer  vermocht  ze 
pawen..  als  ftift  recht  ift..  Durch  sein  v.  a.  f.  g.  frewnt  diemütigs  gepet 
hat  fein  g.  h.  den  gen.  hof  verladen  Andreen  Halpmair  seinem  tochtermann 
3  jar  v.  das  gütlen,  da  Andre  sein  bruder  aufgefeffen,  das  vor  etllichen  jaren 
aufs  dem  hof  genomen  worden  ift.  Jg  v.  A.  geben  den  brief  mit  des  veft, 
Auguftin  Sailers  wirt  zu  Vnndenfdorff  aigem  I.  Z :  Hs  Dalmair  von  Durch- 
fam,  Pt  Rudel  von  Gl.  v.  Th.  Wernlen  von  Ramelfpach  .  .  Pfinztag  vor  Re- 
minifcere. 

Pap.  Urk.  mit  aufg.  S.  In  der  T:  ein  gen  rechts  springendes  halbes  Einhorn,  auf 

dem  gekrönten  Helm  wiederholt. 

*  Nr.  1140.  1479.  4/JII.  Andre  Halpmair  übernimmt  das  von  Jg 

TawfentTewfel  gebaute  gut  zu  Yntzenmofs  u.  das  gütl ,  das  Andre  Tawfent- 
tewfel  gebaut  hat,  auf  3  Jar,  fein  Schweher  erhält  aus  dem  hofe  in  jedes 
feld  1  Juchart  ackers  v.  das  Wismad  wie  das  A.  Tawfenttewfel  vor  ge¬ 
noffen.  Porgen :  M.  Halpmair  fein  bruder  von  Weilbach,  Hs  Halpmair  von 
Welfshofen.  Jg  Tawfenttewfel  der  fchweher  fchuldet  6  feckh  roggen,  11  f. 
habern,  8  pf.  v.  78  pg ;  A.  Tawfenttewfel,  6  f.  roggen  v.  5  f.  habern,  2 
weifat,  als  angefchlagen  zu  9  gülden;  fünf  zalen  fi  auf  Geori  fchierft,  4  auf 
Michelis  darnach  künftig;  porgen  u.  felbgelter  Cafper  Tawfenttewfel,  Hs 
Scheyrer  von  Inntzenmofs,  S.  und  Tag  wie  vor. 

f  Nr.  1141.  1479.  4 /III.  Ich  A.  Halpmair  von  Ärtzpach  bekenn.. 

Hof  und  Gütel  wie  vor.,  ze  dienen  7  fack  roggen,  7  f.  habern,  10  fch.  pg. 
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wifsgült,  v.  von  der  halben  Gafferin,  item  von  dem  halben  Clofter  anger  zu 
Vttenhofen  zwelffthalben  fch.  pg,  100  air,  10  cäts,  10  hönr,  ain  kelhaiin 
rofs,  ain  madtag,  ain  weifat,  12  ft.  pg..  Es  ift  noch  hierinnen  zu  merken, 
das  mein  genädiger  Her  Jgen  Tawfenttewfel  aufs  dem  hof  vergünt  hat  ze- 
nemen  in  yedes  veld  ain  juchart  ackers  v.  das  wifmad,  wie  das  A.  Taw- 
fenttewfel  vor  genoffen  hat,  die  acker  v  die  wifsmad  mitfampt  der  hofftat 
Ich  für  meinen  fchweher  meinem  gn.  h.  all  jar  vergülten  fol .  .  Bürgen ,  S. 
und  Tag  wie  vor ,  nur  noch  Hs  Arnolt  zu  Ynnczenmofs. 

f  Nr.  1142.  1479.  4/111.  Franz  auf  der  Lachen  zu  Vttenhofen.. 

als  Br.  V.  nach  abgang  seines  vaters  ihm  den  hof  3  Jar  verlaffen  het,  So  er 
aber  diefelben  Jars  felbs  nit  befitzen  wolt  v.  sein  fach  verpeffert,  So  hat  er 
die  3  jar  mit  f.  g.  h.  willen  Vlrichen  Perckmair  d.  z.  zu  Rorbach  vbergeben, 
ze  dienen  28  metzen  roggen ,  28  m.  habern  ,  50  Rgbger  pg,  100  ayr,  10 
käfs,  10  hönr,  12  ft.  pg.  S:  Mündel.  T:  Augenftein  Sailer  wirt  zu  V., 
Pauls  Karr  zu  Schwabhaufen,  v.  Ctz  (*Schmid)  wirt  zu  Rörnmofs.  T.  w.  v. 
*Pgen:  Her  Ofwald  pfr  zu  Vttenhofen  fein  prüder,  IIs  Hewfermair  bgr 
zu  Pf. 

t  Nr.  1143.  1479.  4/III.  Käthrein  Marteinin  zu  Ried,  als  sie  das 
gütel  nymer  vermocht  zepawen,  gibt  es  mitfampt  ihren  fünen  Vir.,  A.  vnd 
Woligang  auf,  v.  es  wird  Lienhart  Kneuffel  irein  tochtermann  verlaffen  das 
jar  allain.  S:  Mandel.  Z:  Hs  Protkarb  zu  Mamendorf,  P.  Hewfermair  pawm. 
Tag  wie  vor. 

f  Nr.  1144.  1479.  7 / III.  Hs  Märckel  fchneider  bgr  zu  Alten- 
münfter,  als  er  die  zymmer  der  Taferrn  in  der  hofmarch  zu  Pippinifsried  er¬ 
kauft  het  von  dem  erb.  L.  Kellner  wirtt,  die  da  ftiend  auf  des..  Br.  V.  v. 

f.  C.  grünt  v.  podem,  hat  ihm  sein  g.  h.  die  Taferrn  verlaffen  von  S.  Jörgen 

tag  3  jar..  1  pf.  pg,  ain  madtag,  ain  weyfat,  2  hennen,  vom  wifmat  der 

Prüll  x/  pf.  Pgen:  Pauls  Lang  v.  Marckhart  pader,  b.  bgr  zu  Altenm,  S: 

Mandel.  Z:  Jg  Kiftler,  M.  Schmid,  Pt  Hewfermair  all  zu  V...  Suntag 
reminifcere. 

XXI.  Probst  Ulrich  V.  Protkorb,  erwählt  20/III.  1479,  resign. 
1493,  f  6/II.  1495. 

Nr.  1145.  1479.  20/111.  Rmo Dfio  Sixto  Frifing.  frater  Petrus  fenior 

profeffus,  totusque  Conuentus..  in  Vndenftarff . .  Patre  Vlrico  cain  dicti  Monii 
Ppto  oie  (deestj  viam  vniuerfe  carnis  ingreffo..  ad  electionem  ppti  .  .  legi¬ 
time  .  .  procedentes  Diium  Joannem  Abbatem  Monii  Weyhenfteuen,  Dnos  Pe¬ 
trum  Ridler,  decr.  et  Heinricum  de  Baruth,  vtriusque  juris  dres,  Vicariuin.. 
Epi  ac  Canos  ecctie  frif.  ac  fres  Conradum  Onefarg,  decr.  lic.  et  Joannem 
Welfer  compromiffarios  eligerunt . .  Compromiffarii  vnanimi  confenfu  in  confra- 
trem  Prem  Vlricum  Protkarpp  de  Mammendorf  conuenerunt,  hujus  monii  pro- 

4  * 
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feffum  et  in  facerdocio  conftitutum . .  qui  victus  precibus  et  inftantia  omnium 
flrum,  licet  cum  difficultate  non  modica  electioni . .  confenfit .  .  Quo  lacto 
electum  cum  cantico  letitie  et  yinpno  le  deum  laudamus  extra  locum  Capi- 
tularum  ad  Chorum  ipfius  ecctie  duxerunt ,  et  ipfo  ibidem  aliquamdiu  pro- 
ftrato  cunctis  campani9  folemniter  pulfatis  premiffis  verficulo  et  oratione  de 
f,  fpiritu  In  et  ad  Stallum  folitum  electo  predicto  locato  et  inducto  publica- 
tioneque  ad  populum  folemniter  et  publice  lacta  Notarium..  vt..  inftrumenta 
faceret,  requifiuerunt . .  Acta  funt  hec  in  loco  Capitulari  Monii .  .  die  Sabbati 
vigefima  m.  Marcii..  Poiitus  Sixti  P.  IV.  anno  octauo  .  .  Pfentibus  Egregio 
v.  j.  d.  v.  Pirckhemer  ac  Relo  fre  Mauro  proleffo  in  Weyhenfteuen ,  Nec 
non  h.  v.  Nicolao  MÖrner  in  Altoinünfter  et  Petro  Hintermair  In  Kleinperck- 
houen  plebanis  teftibus  . .  Mathias  Krempl  de  Gadern  clerus  l'rif.  d.  Not  publ. 
inftrumentum  confecit. 

0.  bei  dem  erzbischöflichen  Ordinariate;  Not.  Zeichen;  sehr  verletzt.  Warum  Probst 

Schirm  hier  Cain  genannt  wird,  hier  unerklärlich. 

*  Nr.  1146.  1479.  1 6 /IV.  Arnolt  Tawffenttewi'el  in  Ynntzenmofs 
ist  17  fch.  8  pg  fchuldig,  gibt  ein  kalben  rind  für  10  fch.  pg  v.  erhält 
Nachlass  des  Uebrigen  .  .  Schadens  von  wafferlaiten  v.  von  fchauerswegen. 
Dabei:  Her  Vir.  Schaffner,  Ch.  Mändel  R.,  Huber  vberreiter,  maifter  Hs  Koch, 
Ctz  Metzger .  .  freitag  in  der  Ofterwochen. 

*  Nr.  1147.  1479.  26/IV.  Hs  Frank,  Staudigls  aidem  von  Pip- 

pinifsried  v.  pürtig  von  Mammendorf,  hat  des  Kl.  fchäffer  Veitten  zu  Wagen¬ 
ried  pey  des  vorigen  Probfts  Vlrichs  etc.  ainen  huntt  zu  kaulfen  geben ,  für 

den  er  nun  60  pg  erhält  vnd  das  Klofter  des  hunds  ledig  zeit.  Dabei  .  H. 

Vir.  der  fch.,  Mändel  R„  Prüder  Hs  Kuchenmaifter  v.  Henfel  Vifcher  ampt- 
mann  . .  Mäntag  nach  f.  Jörigen  tag. 

*  Nr.  1148.  1479.  6/V.  Hs  Werlen  zu  Hochenzell  hat  einen  Gar¬ 
ten  vom  Kloster  innen  v.  davon  gedient  75  pg.  Hierauf  hat  er  Haus  vnd 
Stadel  on  vnfer  wiffen  gepawt;  nun  muss  er  jarlich  3  fch.  pg  geben;  die 
zymmer  find  fein.  Tod:  H.  Hs  Efswurm,  Pfarrer  zu  Rörenmofs,  Mändel  R., 
Wilhalm  von  Ramelsried,  Pt  Hewfermair  pawm. . .  Pfinztag  poft  inventionem 
f.  Crucis. 

f  Nr.  1149.  1479.  6/V.  Jg  Männdel  von  Hännttenczhofen  bekennt 
..Als  Hs  Allinger  zu  Sigmerfshawfen  auf  des  Erw. .  V.  Br.  \.  C.  hub  gefef- 
fen  v.  9  Jar  darauf  geftift  gewefen,  der  er  5  nit  erfeffen  ift,  diefelben  5jar 

hat  er  ihm  mit  f.  g.  h.  willen  vbergeben  .  ze  erung  6  g.  r. ..  Porg:  f.  1. 

vater  V.  der  Mändel  von  Hännttentzhofen.  S:  Mändel.  Z:  Wilhalm  von 
Ottmershart,  Hs  Allinger  zu  Pachern  .  .  pfinztag  nach  des  h.  Crücztag  als 
es  funden  ward. 

*  Nr.  1150.  1479.  17/V.  Wir  haben  das  gütl  zu  Angelbrechts- 

münfter  Ctz  Wagner  verlaffen..  nach  Ctz  Pawr,  von  dem  er  die  zymer 
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kaufen  foll,  aber  nit  bezalen  will,  wir  gäben  im  dann  wider,  das  er  zu 
Pfaffenhofen  in  der  ftift  aufgeben  het,  3  fch.  erung,  figlgelt  v.  newftift;  vn- 
fer  Richter  C.  Mändel  hat  den  g.  Ctzen  W.  geuordert  für  ain  purgermaifter 
zu  Geifenueld,  ift  dafelbs  fo  uil  geredt,  das  C.  W.  dem  pgmr  Vir.  Stöberlen 
mit  hantgeben  trewn  verlobt  hat,  das  er  die  zymer  Ctzen  Pawrn  zallen  fol, 
vns  an  fchaden,  v.  für  das  er  in  der  ftift  ausgeben,  hat  Im  der  pgmr  gefpro- 
chen  ain  halbs  pfunt  pg.  v  der  ftift  brief  abtan,  v.  er  fol  die  40  Rgfpger 
alle  jar  antwurtten  in  vnfer  pawftift  auf  f.  Andres  tag  gien  Pfaffenhofen ;  v. 
hat  verlobt  die  zymer  auf  v.  gutt  nit  zu  verkauften  noch  zu  verkümern 
gien  niemants  nit  on  vnsern  willen;  vnfers  gütels  ift  ain  gartt  v.  die 
hofftat  an  ain  ander,  am  hurren  aws,  vnd  drew  äckerlach  in  alle  vel- 
der,  v.  der  drey  äckerlach  find  bey  anderthalben  juchhart.  Darpey:  Hs 
Füg,  Statfchreiber  zu  Geifenueld,  Hs  Hewfermair  bgr  zu  Pf...  Mäntag  vor 
dem  aufertag. 

*  Nr.  1151.  1479.  21/V.  Als  Lienhart  wagenknecht,  gen.  Topff, 

ain  Ingehewfs  vber  vnfers  richters  pot  eingenomen  het,  vnfer  Schaffer  uor- 
dert  In  für  fich,  Er  folt  das  abtragen;  Er  wolt  des  nicht  thun  v.  gab  vn- 
ferm  fchaffer  grobe  hache  wortt:  wir  hietten  In  herein  genött  zu  dienen? 
v.  war  in  grofs  verdarben  v.  fchäden  körnen  v.  hieten  des  gegen  Im  nie 
erkennt,  v.  wolt  vns  an  frömd  endt  vordem;  auf  das  lieffen  wir  In  nemen 
in  vnfer  ftraff ;  daraus  er  gelaffen  ift ,  demnach  das  er  noch  niemants  von 
feiner  wegen  vns,  vnferm  Conuent  vnd  allen  den  vnfern  von  der  vanck- 
nüfs  wegen  nichtz  defter  veintter  fein  fol,  v.  yetz  v.  hinfür  in  argem  nymer 
mer  anden,  äfern,  noch  rächen  in  chain  weifs,  v.  vnferm  richter  den  handel 
abtragen,  v.  hat  bekennt,  das  er  in  fein  fchaden  feinenthalben  körnen  fei,  v. 
Im  vmb  all  fein  dienft  v.  arbait  vntz  auf  den  tag,  ain  vols  genügen  gefchehen 
ift;  das  alles  hier  Innen  gefchriben  ze  halten  find  porgen  die  erb.  V.  Weber, 
Matheis  Schärpel  ,  Pauls  pader  v.  Hennfel  vifcher  all  4  zu  V.  Darpey  : 
Mändel  R. ,  V.  Huber,  CJ.  Mezger,  A.  Viertzighaller .  .  freitag  nach  dem 
aufertag. 

*  Nr.  1152.  1479.  2/VI.  Als  fich  vnfer  knecht  im  pawhof,  mit 

namen  Jorig  Eberlen  v.  Wülfel  Martein  mit  Hs  Roten  fchmidknecht  v.  Hfel 

fchuchknecht  mit  ainander  entzwait  v.  ain  mütwillen  an  ainander  mit  fchla- 
chen  in  vnferm  gotzhaws  verpracht,  darümb  wir  fy  alle  4  mit  ainander  ver¬ 
aint  haben,  die  fachen  chain  tail  gegen  dem  andern  weder  anden,  äfern  noch 

rechen  fol,  fy  noch  nyemantz  von  Iren  wegen,  dann  vmb  die  fräuel  im  Gotz¬ 
haws  begangen,  haben  wir  fy  in  vnfern  turn  laffen  legen ;  vmb  irer  v.  an¬ 
der  Erberer  leut  fleiffiger  gepet  haben  wir  fy  daraus  laffen,  Alfo  das  fy  all 
4  niemantz  von  iren  wegen  vns,  v.  C.,  noch  niemantz  andern  von  der  vank- 
nufs  wegen  gantz  nichts  defter  veintter  fein  füllen,  Solichs . .  Porgen:  Hs 
Wagner,  L.  Rot,  de»  fchmidknecht  prüder,  Cf.  fchufter,  Johannes  Kamrer, 
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Hs  Herold,  Hs  Pfleger,  St.  ftadelmaifter ,  all  7  des  gotzhaus  diener  v  Hs 
Härttl  Weber  zu  V...  Mitwochen  inn  Pfingftveiern. 

*  Nr.  1153.  1479.  1 1  /VIII*  Als  Contz  Fäl  zu  Wefterholczhaufen 

ettlich  frömd  weg  gegen  vns  l'ürgenomen  hett.  Am  erften,  fo  hat  er  vns  on 
vnfer  wiffen  in  vnferm  hinterfchlag  ain  pranft  gemacht,  pey  anderthalbes 
juchartt  weit  v.  lanck,  ftofst  vnden  giem  inofs  auf  die  volocherin  ,  ift  vns 
der  pranft  wider  zu  vnferm  hintterfchlag  zugefprochen  worden  ;  doch  hat  der 
Päl  vns  aberpetten,  das  wir  In  yetz  auf  die  Roggen  fat  den  pranft  mit  körn 
fäen  laffen,  dauon  fol  er  vns  ze  gült  geben  nach  der  hernach  ben.  4fpruch- 
man  Rat,  v.  wenn  er  auf  dem  pranft  dafelben  körn  darab  fchneitt,  fol  vns 
der  Pal  denfelben  pranft  v.  vnfern  grünt  l'rey,  ledig  v.  vnuerruckt  ligen  laf¬ 
fen  zu  v  hintterfchlag,  v.  der  weg,  der  von  den  fchlegen  hinein  geth  auf 
die  volocherin,  Sol  hinfiir  allwegen  fchaiden  v.  ain  march  fein  zwilchen  des 
pranfts  am  hintterfchlag  v.  des  puchfchorn,  der  in  des  Palen  leibgeding  vn- 
fers  hofs  gehörtt.  Item  an  vnferm  puchfchorn  am  purckftal  het  fich  der 
Päl  vnderwunden  der  halben  Seichen  an  der  gerewtt  wifs  v.  vber  halbe  Sei¬ 
chen  herauf  an  den  perg  eintzogen  vnfers  gruntz,  v.  preyn  darein  gefät.  Ift 
alfo  getädingt,  das  hinfür  die  halbe  Seichen  zwifchen  des  puchfcharren  vnd 
der  gerewtt  wifen  ain  march  fein  fol,  v.  der  Päl,  wil  er  fein  gerewt  wifen 
verfriden,  Sol  ers  mitten  in  der  Seichen  verfriden  v.  nit  weitter  herüber  in 
den  puchScharn.  Item  vnten  am  pfaffenzagel  am  egk  auf  der  Strafs  gien 
Holtzhawfen  in  vnferm  holtz  hat  vns  der  Päl  ettlich  fewchtten  hingeben  v. 
ablaffen  hawen  vber  die  march,  find  march  vernewt  durch  die  Tädingslewtt, 
alfo  der  weg,  der  vor  dem  hochholtz  herüber  geth  vom  Gütterfpach  durch 
den  Pfaffenzagel  gerechen  herab  auf  das  perchw'ifel  fchaidet  vnfern  plaffen- 
zagel  v.  den  gruntt,  der  ins  Palen  leibgeding  vnfers  hofs  gehörlt.  Item  als 
der  Päl  vor  dem  Kolenried  giem  perciiwifel  ye  lennger  ye  verrer  gerewtt  v. 
geäckertl  hat,  von  denfelben  äckern  ift  vns  zu  dem  Kolenried  14  pifang  ge- 
fprochen  worden ,  als  der  Rain  yetz  vom  perchwifel  hinauf  auf  den  Kolen¬ 
ried  gemacht  ift.  Am  leften  ift  gefprochen  worden ,  als  Gaftl  Plomofer  das 
perchwifel  als  ein  leibgedinger  derfelben  zeit  vnfers  gen.  hofs  vnfern  vor¬ 
dem  dem  würd.  gotzhawfs  nachgeben  hat  Innhalt  ains  briefs,  diefelben  wi¬ 
fen  der  Päl  anftat  feiner  hausfrawen  vns  yetz  durch  die  fpruchlewt  auch 
nachgeben  hat,  vnd  fich  der  für  fich  v.  f.  e.  yetz  v.  hinfür  in  ewig  zeit 
vertzigen.  Der  fachen  find  fpruchlewt  gewefen  den  wir  paid  parttey  mit 
trewn  verlobt  pey  irepi  fpruch  ftätt[zu?beleiben  m.  n.  Ch.  Mandel  v.  r.,  M. 
Vorfter  zu  P.,  V.  Püchl  zu  Stangenried,  Vll  Pawr  von  Gundaggerfsdorff.  Dar- 
pey  vnd  mit  gewefen:  Gaftl  Plomofer,  Hs  Gütz  von  Euchenhouen  ,  alt  Wal¬ 
ther  von  Holtzhawfen,  Hs  Hewfermair,  Hs  Herman  v.  V.  Weber,  Pt  Albrecht, 
A.  Viertzighaller,  all  5  zu  V. ,  Ctz  Hewfermair  von  Alberfpach,  gefchehen  am 
Mitwoohen  nach  laurenti  a.  u.  f.  —  v.  für  fölichen  fräuel  allen  ift  vns  vom 
Palen  gefprochen  zway  pf.  pg  zu  bezalen  in  14  tagen.  ( Vollständig .) 
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*  Nr.  1154.  1479.  25/VIII.  Wölf'el,  M.  fchmids  fön  v.  Lienh. 

Erh.  Webers  fün  geben  Urphede  der  vancknüfs  wegen,  weil  sie  in  des  Kl. 
peltz  gartten  an  obs  fchaden  gethan  hetten.  Porgen :  die  beiden  Vätter, 
Mandel  r.,  Pt  Hewfermair  p.  v.  Cr.  vnfer  fchufter  .  .  mitwoch  nach  f.  Bar- 
tholomeus  tag. 

*  Nr,  1155.  1479.  10/IX.  Vir.  Perckmair  hat  vnferm  hof  zu  Vt- 

tenhofen  zu  3  jaren  beftanden  ;  So  in  aber  fein  herrfchaft,  darhinder  er  ge- 

feffen  ift,  nit  von  In  varen  haben  laffen  wellen  ,  hat  er  den  hof  aufgeben 
v.  Hs  Perckmair  fein  bruder  den  vbernomen  . .  hat  geben  2  g.  erung.  S : 
Mündel,  Z  :  Her  J g  Straffer,  Pfarrer  zu  Ofentzhaufen  v.  V.  Huber  vberr . . 
freitag  nach  v.  Fr.  tag  nativilatis. 

*  Nr.  1156.  1479.  18/X.  Hs  Sundermair  hat  in  dem  panholtz  zu 

Pölken  ob  4  juchart  holtz  abgehawtt  v.  geprennft,  soll  gestraft  werden , 
macht  Gegenforderungen ,  weil  sein  valer  von  des  Kl.  hof  zu  Arnollzhofen 
vertrieben  worden ,  was  die  Bücher  aber  nickt  bestätigen ;  wird  dahin  vergli¬ 
chen ,  dass  er  den  pranft  zu  v.  hof  erhält  von  beiden  10  fch  pg  zu  r.  gült— 
zeit  dient,  auf  alle  Anfprüche  aber  verzichtet.  Täd:  L.  Grafsmair  von  Dörn- 
pach,  Mandel  r.,  M.  Vorfter  zu  P.,  V.  Huber  vb. .  .  Montag  vor  f.  Vrfula  tag. 

Nr.  1157.  1479.  21/X.  Johannem  Pptum  t.  q.  C.  Mofiii  f.  Crucis 

Augufte  Vdalricus  Pptus,  Joannes  decanus  t.  q.  c.  in  VndensdorfF  recipiunt 
in  confraternitatem  die  2l™a  m.  Octobris. 

Perg, -Blatt  mit  ausgerissenem  Siegel. 

Nr.  1158.  1479.  21/X.  Veronica  Priorin  v.  C.  des  G.  f.  Nicolai  zu 

Augfpurg  f.  Ben.  0  nimmt  V.  Br.,  Joh.  Dechant  v.  g.  C.  des  w.  G.  Vnderf- 
dorfT  in  die  gemain  gaiftlicher  prüderfchaft  auf.,  an  der  h.  junckfrawn  v. 
inartrerin  Vrfula  v.  ir  gefellfchefft  tag. 
o.  s.  ab. 

*  Nr.  1159.  1479.  22/X,  Vir.  Weylerawer  von  Jungkenhofen  v. 

fein  nachtpawrn,  in  die  ftift  gevodert,  wolten  die  gült  nit  geben,  auf  die 
maynung,  Im  war  das  körn  verdorben;  wir  chunden  nit  vinden,  das  wir  Im 
fchuldig  waren  nachzelaffen ;  wie  dem  allem  gab  vns  der  gen.  Weylerawer 
pöfe,  grobe  wort  vnder  äugen  ,  die  vns  von  Im  nit  ze  leyden  waren  In  v. 
gotzhawfs;  wir  lieffen  In  legen  in  vnfern  turn;  Ain  zeit  darinnen  gehalten; 
Daraufs  wir  In  laffen  haben  auf  maynung,  das  er  vns  durch  gotz  willen  ge- 
peten  hat,  Im  fölichs  zu  vergeben,  v.  vns  ain  porgfchaft  than  . .  Pgen:  Clas 
Zymerman  v.  Pauls  Lynndermair  baid  zu  Junggenhofen .  .  Auch  die  gült 
entrichtet  er  trewlich .  .  freitag  vor  Simonis  et  Jude. 

*  Nr.  1160.  1479.  24/X.  Als  Vir.  Stängel  vor  ettlichen  Zeiten 

ain  fräuel  mit  andern  in  v.  gotzhaufs  begangen,  darumb  er  in  vancknüfs 
angenomen  vnd  gien  Dachaw  gefiirtt,  dafelbs  ain  vrfech  geben.,  vberdas 
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alles  er  in  vnferm  pawhof  mit  vnfern  pawfrawn  ain  mutwillen  angefangen 
v.  fy  mit  ainem  ploffen  mefer  gejagt  v.  fich  vor  Im  in  ain  keler  verfchliefsen 
muffen..  H.  Vir.  der  Sch.,  Erh.  Sintzhawfer,  Ch.  Mandel  der  R.  v.  Pt  Huber 
lantamptmann  sollen  als  vierer  fprechen  . .  aufs  genaden  wird  ihm  vergeben 
vnd  er  verlobt  mit  trewen  hinfiir  in  v.  gotzhaufs  v.  pawhof  chain  vnzucht 
oder  mutwillen  nymer  mer  thun  noch  anfachen,  Darpey  :  prüder  Hs,  maifter 
Hs  Tegerfeer  maurer,  maifter  Hs  zymermann,  M.  Vorfter,  P.,  V.  vb  v.  V. 
Funck  von  Tannern  v.  Pt  Albrecht..  Suntag  vor  Symon  v.  Juda. 

*  Nr.  1161.  1479.  3/XI.  Pauls  Karr  von  Schwabhaufen  erhält  für 

vil  mü  v.  zerung,  welche  ihm  dieirrung  der  wifmad  wegen,  gen.  dieSchwab- 
hauferin,  gelegen  in  mofs  pey  Graffolfing  von  march  v.  pfanttung  wegen  vor 
gericht  zu  Dachaw  v.  anderer  enden  vergangen,  Nachlass  von  5  fch.  22  pg 
ausftender  gült.  Dabei:  Her  V.  Sch.,  II.  Hs  Zäch  Conventherr,  Jländel  r., 
M.  Vorfter,  Hfel  Vifcher,  V.  Huber  vb.  . .  Mitwoch  nach  aller  hailigen  tag. 

f  Nr.  1162,  1479.  7/XI.  Hs  Held  zu  Gärberfshawfen ,  Als  Mar- 

greth  Heldin  f.  1.  muter,  So  ir  nymer  vermaint  was  den  hof  ze  pawen,  ihn 
aufgeben.,  wird  er  verlaffen  ainjar  v.  nit  lennger  on  all  lantfchuld  v  erüng, 
darümb,  das  er  sich  verheyrat  hat  nach  f.  g.  willen  zu  ainer  diern  im  paw¬ 
hof,  Elfen  Weberin.,  doch  gült  nach  Salpüchs  fag  . .  Lorencz  Held  zu  Prai- 
tenaw ,  Hs  Held  der  fchneider ,  der  M.  Heldin  füne  ,  v.  Margreth  H.,  ir 
fchwefter,  geben  für  sich  v.  Kathrein  v.  Dorothea  ihre  fchweftern  den  hof 
auf..  S:  Mandel  r.  Z:  Clas  Zymermann  von  Jungkenhofen ,  M.  Vorfter  zu 
P.  . .  Suntag  vor  Martini. 

*  Nr.  1163,  1479.  7/XI.  Als  Hs  Grofs  zu  Pettenbach  v.  gut  dar¬ 

auf  er  fitzt,  ettlich  zeit  gepawen,  järlichen  davon  dient  14  fch.  pg,  v.  zum 
gut  genoffen  ain  wifmad  oder  anger,  leit  an  des  Hegkmair  Ezz,  der  nit 
darein  gehörtt.  In  vnfer  freym  ftift  hat  er  vns  die  hüb  v.  wifsmad  auf¬ 
geben,  wie  ftift  recht  ift  ;  die  hüb  haben  wir  Im  gern  laffen  wellen  v.  den 
anger  vns  behalten  zu  vnferm  nutz ;  alfo  wolt  er  nit  vns  ftiften  dann  nach 
feinem  willen,  v.  wolt  vns  chainer  abftift  fein  ,  v.  vor  vns  grobe  tröliche 
wort  aufszogen,  darvmb  wir  In  annemen  liefsen,  v.  In  gelegt  haben  wolten 
in  vnferm  turn.  Alfo  ward  fouil  darein  geredt,  das  er  vns  ainer  ftift  ein- 
gieng  v.  haben  Im  die  hüb  mitfampt  dem  anger  verlaffen  vntz  auf  die  nächfte 
ftift  vmb  18  fch.  pg,  die  zu  bezalen  zu  rechter  gültzeit..  Er  gibt  auch  Ur- 
phede .  .  Täd:  Mandel  R. ,  V.  vbr. ,  M.  Vorfter,  Hfel  Vifcher.  In  peywefen 
H.  V.  Sch.,  Tegerfeer  maurer,  V.  Wideman  v.  Jg  Härttl,  all  3  zu  V.  Tag 
wie  vor. 

*  Nr.  1164.  1479.  10/XI.  Hs  Prugger ,  Pt  Schaffer  v.  L.  Härttel, 

all  3  v.  hinderfäffen  zu  Wagenried  .  .  in  vnfer  ftift  gevordert .  .  durch 
gefchrift  v.  mit  Erb.  lewten  eigentlichen  bericht,  das  die  zimmer  ir  aller 
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dreyen  vnfers  g.  aigen  find  v.  zu  Wagenried  gehörent .  .  Wenn  alle  drey 
oder  yeder  in  Sunderhait  dauon  zeucht  oder  fchaidet  lebentiger  oder  totter, 
follen  wir.,  die  föld  ze  dorf  v.  ze  veld  mit  den  zymern  v.  allenthalben 
pewlichen  v.  wefenlichen  vinden  vnentgolten .  .  Auch  als  Lienhart  ain  news 
hawfs  gepawn  hat,  haben  wir  Im  aus  genaden  dartzu  geben  als  zimmerholtz, 
rawchs  v.  awfsgewarchtz,  v.  wir  felbs  den  zimerlewten  die  koft  geben;  das 
hawfs  v.  ftadel  v.  ander  zymer  füllen  pey  Wagenried  beleihen.  S  :  Mandel. 
Z:  Joh.  Kamrer,  Hs  Kocher  von  V.,  Hs  Münfinger  v.  Erh.  Jobs  von  Wagen¬ 
ried  . .  Mitwochen  vor  Martini. 

TVr.  1165.  1479.  14/XI.  Ich  Lienhart  Lang,  Hfen  L.  fäligen  zu 

Sannditzell  leiplicher  Süne  Bekenn.,  als  mein  vater..  mit  tod  vergangen, 
So  han  Ich  meinen  g.  h.  von  V.  dieinutigklichen  ab  erpeten ,  alfo  das  er 
mir  den  gen.  frey  aigen  hoff.  .  mitfampt  den  8  tagwerchen  wifsmads  im 
mofs  g.  verlaffen  hat  von  liechtmefs  fchierft  künftig  3jar..  jiirlichen  zu  dienen 
4  feckh  roggen,  3  f.  habern,  100  ayr,  6  cäfs,  6  hönr,  ain  weifshat  oder 
16  pg,  1  pf.  pg  ze  wifsgult  v.  12  ft.  pg.  .  .  Es  ift  auch  nämlichen  ge- 

redt  worden,  das  ich  die  geii.  8  t.  wifsmads  an  ftat  meines  h.  v.  V.  vom 
mofsrichter  enpfachen  fol  m.  h.  on  fchaden,  Des  geleichen  von  ainem  tag- 
werch  ain  pg  järlichs  zins..  Ich  Margarelh  des  obg.  Hfen  L.  eliche  wittib 
bekenn.,  das  ich.,  den  hof  auffgeben  han..  Täd:  der  erber  v.  veft  Hs 
Pöfchner  zu  Greymoltzhawfen ,  Pt  Hewfermair  zu  V.,  Pt  Rudel  zu  Glan., 
mit  des  E.  v.  v.  Jgen  Sanndiczellers  zu  Sanndiczell  aigem  I.  SZ :  die  erb. 

M.  Kop,  Clement  Netzenfufs,  Hs  Zigler  all  3  zu  Sannd.  .  .  Suntag  nach  f. 

Marteins  tag. 

0.  „S.  Jorik  sanndiczeller“.  T.  mit  dem  Ochsenkopf ,  der  auch  die  Helmdecke  bildet 

mit  verlängerten  Hörnern.  Im  Tädingbuch  dabei :  *Nota :  die  obg.  8  t.  wissmads  ver- 
maint  die  Langin  sich  entziehen  für  ir  aigen  v.  gehörten  nit  in  v.  hof ,  das  wir  für- 
kömen  haben  mit  dem  obg.  brief. 

*  Nr.  1166.  1479.  14/XL  Wir  haben  Berchtold  Zynntzrer  von  Almf- 

mofs  . .  anfehen  fein  armüt  v.  das  Im  der  Reyff  hewr  das  jar  fchaden  ge- 
than  hab,  awfs  genaden.,  nachgelaffen  dritthalben  fack  roggen,  4  fch.  44 
pg.  Auch  hat  der  gen.  Petz  drei  holftelter  gehabt,  die  Im  in  v.  hof  järli- 
chen  dient  haben,  alsdann  die  grünt  der  hofftett  v.  gärtlach  in  v.  hof  ge¬ 
hörnt.  Alfo  hat  vns  der  gen.  Zinr.tzrer  die  zwo  hofftett  frey  ledigklichen 
aufgeben,  die  erft,  die  Matheis  Vogel  innen  gehabt,  hofftat,  garten  v.  6  pi- 
fang  ackers  ift  dem  verlaffen  worden  für  järlich  60  pg,  die  ander  hofftat  v. 
garten,  die  L.  Müllner  innen  gehabt,  auch  dem  für  ein  halb  pfunt  pg  jär¬ 
lich.  Die  zymer  auf  bayden  hofftetten  find  der  gen.  hinderfeffen ;  damit 
füllen  fy  nit  anders  handelen  mit  verkaufen,  dann  mit  v.  willen.  Auch  die 
dritt  hofftat,  darauf  St.  Strobel  fitzet ,  haben  wir  dem  Synntzrer  vergüntt, 
das  Im  der  gen.  Strobel  die  hofftat  in  v.  hof  verdienen  fol,  doch  hat  Synntzrer 
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im  willen,  des  hofs  zymer  v.  gefäfs  auf  die  gen.  des  Strobel  hofftat  (zu) 
fetzen ,  v.  des  hofs  hofftat  rawmen  v.  ercymern  (zu)  laffen.  Ob  aber  die 
herrfchaft  des  gerichtz  nit  geftaten  wolt  v.  der  Synntzrer  wider  zymern 
jnüft ,  Soll  damit  nit  anders  gehanndelt  werden,  dann  mit  v.  willen..  Sun- 
tag  nach  Martini. 

*  Nr.  1167.  1479.  14/XI.  Wir  haben  dem  Pt  Pewttelrogg  zu 

Almfsmofs ,  der.,  vil  aufftender  gült  fchuldig  v. .  .  antzogen ,  Er  hab  der 
Jäger  ettliche  zeit  groffen  fchaden  genomen,  fchawrs  v.  yetz  des  Reyfs,  5 
feck  roggen  —  das  körn  gilt  desmals  1  fack  9  fch.  pg  —  nachgelaffen. 
Derfelbe  hat  ain  hofftat  verlaffen  Lienhartten  Rümell  von  Almfsmofs  v.  mit 
heyrat  verkümmern ;  alfo  hat  der  g.  Rumei  vns  eg.  hofftat  v.  garten  mit  Ir 
zugehörung  aufgeben  v.  alle  feine  gerechtigkait ;  defsgeleichen  der  g.  Pewt¬ 
telrogg  vns  die  auch  nachgeben,  v.  der  g.  Rümel  die  hofftat  widerumb  von 
vns  beftanden,  v.  gibt  vns  järlich  dauon  ze  gült  (leer),  dann  die  zymer  auf 
der  hofftat  find  des  Rumeis ;  wenn  er  die  verkauften  wolt,  fol  er  vns  die  vor 
anpieten,  oder  einem  andern  geben  nach  v.  willen  v.  nit  anders  .  .  die  aus- 
ftend  traid  gült  zalt  Pewttelrogg  mit  7  pf.  6  fch.  pg  ab.  Tag  wie  vor. 

*  Nr.  1168.  1479.  14/XI.  Wir  haben  die  hofftat,  die  Hs  Rumei 

zu  Almfsmofs  aufgeben,  dem  Contz  Rüdel  verlaffen..  dient  iärlich  60  pg ; 
dy  zymer  find  des  Rüdel;  ob  er  die  verkaufen  wolt,  fol  er  vns  die  anpie¬ 
ten,  fünft  nit  anders  damit  handeln  gien  niemantz  dann  mit  v.  willen. 
T.  w.  v. 

*  Nr.  1169.  1479.  14/XI.  Matheis  Vogel,  L.  Müllner,  L.  Rumei 

v.  Ctz  Rüdel  zu  Alm.  geben  als  hinderfaffen  einen  brief  vnter  Erh.  Sintz- 
haufers  I.,  tcorin  L.  Rumeis  reichnifs  zu  24  pg  gattergiilt  bestimmt  ist.  Z: 
Hs  Rumei,  Martin  Sigk  von  Almfsmofs.  T.  w.  v.  Täd.  bei  allen:  Pt  Al- 
brecht,  Pt  Rüdel,  M.  Vorfter  ;  V.  Weber,  Jg  Kiftler,  Clas  Metzger, 
all  3  zu  V. 

*  Nr.  1170.  1479.  20/XI.  Als  wir  Annen  Tanoltin,  pfröndtnerin 

in  v.  Spittal  für  vns  vodern  haben  laffen  in  gegenwürttigkait  Irer  frewnt- 
fchaft  V.  anderer  erberer  lewt,  mit  Ir  geredt,  demnach  vnd  wir  alle  tödlich 
find,  v.  vns  vor  ettlichen  zeitten  nach  abgang  der  pfröndterin  vmb  ir  ver¬ 
laffen  hab  v.  gilt  grofs  irrung  erftanden  find,  vns,  v.  C„  v.  irer  fei  zu  für- 
kömen ,  v.  an  fy  begert,  das  fy  yetz  bey  Irem  leben  v.  gefuntt  vor  Irer 
frewndtfchaft  offenlichen  bekenn,  wes  fy  mangel  hab  gegen  vns  an  Irer 
pfrönt,  von  der  Stuben,  der  ku,  oder  anderer  fachen  wegen;  Auch  als  fy 
pawfraw  hinnen  gewefen  ift,  ob  ir  gelont  fey  oder  nit.  Auch  was  fy  von 
Parfchaft  oder  anderer  hab  v.  gut  vorhannden  hab,  wo  fy  fey,  v.  wer  Irs 
behalt.  Darauf  ftand  die  g.  Tanoltin  herfür  v.  bekennt  offenlichen  auf  Ir 
trew  zu  ganzer  warhait ;  Sy  hiet  chainen  mangel  an  Irer  pfröndt,  v.  die 
Stuben ,  darein  fy  die  pfröndt  kauft ,  het  fy  mitt  gutem  willen  vbergeben ; 
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Defsgeleichen  die  ku,  darfiir  wir  Ir  millich  lieffen  geben,  daran  fy  ain  gut 
genügen  hiet ;  Auch  als  fy  in  vnferm  pawhof  pawfraw  gewefen  ift,  vinb 
denfelben  dienft  ir  auch  aufsrichtung  gefchehen  fey ,  vntz  an  ir  genügen  ; 
Sy  hab  auch  chain  parfchaft  weder  golt  noch  gelt,  dan  ain  halb  pfunt  pg 
nit  vil  mynder  oder  mer,  v.  nit  mer  von  hab  v.  gut  dann  Ir  gewant  v.  ir 
vederwat,  das  fy  täglichen  nützen  fey;  Sy  hab  auch  weder  vns,  v.  C.,  noch 
niemantz  andern  nichtz  zu  behalten  geben,  v.  behalten  ir  auch  nichtz  weder 
clain  noch  grofs,  v.  hab  nit  mer,  dann  wie  vor  ftett  ;  Es  fey  auch  der  ge- 
main  nachtperfchal't  gilt  wiffent,  das  fy  v.  ir  haufswirtt  vor  zeitten  vmb  vil 
geltz  v.  zu  fchaden  körnen  fein.  Pey  der  fag  f.  g.  her  Vir.  vnfer  fch. ,  E. 
Sintzhaufer,  Ch.  Mandel  v.  r. ,  maifter  Jg  kiftler,  A.  peck  baid  zu  V. ,  Hs 
Drofchel  von  Hewfern  ,  St.  Rädlmair  von  Siggerfshofen ,  V.  Widenman  von 
Glan,  Pt  Hewfermair  p.,  v.  V.  Huber  von  0.  Samptztag  vor  f.  Katherein  tag. 

f  Nr.  1171.  1479.  6/XII.  Ich  Anna  Rotfüffin  .  .  als  ich  langzeit 

in  dem  w.  G.  v.  czu  Wagenried  gedient  hab,  So  ich  aber  alt  v.  cranck 
worden  pin  .  .  So  han  ich .  .  ab  erpetten  alfo  das  .  .  ßr.  Y.  mich  in  f.  g. 
fpital  genomen  hat  in  die  gemaynnen  pfröntt,  die  ich  nemen  v.  nieffen  fol  mit 
fpeifs,  prott  v.  gelt,  Auch  thun  v.  halten  als  ain  anderew  perfon  In  der  ge- 
mainen  pfröntt  mit  Spinnen  v.  allen  fachen.  Auch  fo  hat  mir  II.  Wolfgang 
meines  g.  h.  Sagranmaifter  in  trews  hant  behalten  14  gülden  r.  an  golt  v. 
an  gelt.  Die.,  füllen  pey  dem  w.  G.  zu  V.  beleihen,  wenn  got  der  herr 
vber  mich  pewtt,  das  gefchach  in  cürcz  oder  vber  lanck  .  .  Ob  ich  . .  abgieng, 
ee  vnd  mein  änlen  fich  verheyratet,  füllen  mein  hem  ir  mein  pettlen  geben. 
Verheyrat  fich  aber  mein  Änlen  vor  meinem  tod,  So  feyen  Im  m.  h.  das 
pettlen  nymer  fchuldig  ze  geben  . .  Soll  alles  dem  g.  v.  Spital  beleyben  . . 
Ich  Barbara,  Erh.  Werders  von  Ärntzell  tochter,  Ich  Anna  Rotfüffin,  Pt  Rot- 
fufs  fäl.  tochter,  Ich  Agnes,  St.  Rärlelmairs  von  Siggerfshofen  hawffraw,  Haintz 
Riidels  von  Perckhofen  tochter,  bekennen  in  craft  des  briefs,  wes  fych  vnfer 
pafs  A.  R.  hierinnen  verfchriben  hat.,  mit  Handels  1.  Z:  Hs  Protkorb  zu 
Mammendarff,  Pt  Hewfermair,  Hs  Kocher  meczger,  Erh.  Guljar  all  3  zu  V. .. 
an  f.  Niclas  tag.  *  Im  Tädingbuch  ein  Zettel  beigelegt:  Annen  Rotfüffin  Ver~ 
laffen  hab:  Am  erften  ain  trüchen,  ain  plabs  frawen  mänteln,  1  alts  fchwartz 
frawen  mänteln,  1  rietenburger  frawen  röckel,  zway  pelzlach,  1  alts  plabs 
frawenröckel ,  zwei  alte  Schürlitzlach ,  2  claine  ainfache  fchlairlach,  ain  alts 
pettlen,  ain  pölfterlen,  zway  küfslen,  drew  leilach,  v.  3  alt  deck. 

*  Nr.  1172.  1479.  15/XII.  Als  wir  Hfen  Hafner  von  Pettenpach 
in  v.  ftift  gevordert,  v.  vns  vnfer  gütl  frey  aufgab ;  wir  wolten  In  nymer 
ftiften,  wann  wir  wurden  warlichen  bericht,  das  er  pillichen  ain  mererew 
gült  wol  möcht  geben;  wir  wolten  der  gült  pey  Erbern  lewtten  fein  be- 
liben.  Des  er  chains  thun  wolt,  v.  zoch  an,  als  er  auf  v.  gütl  geftift  wor¬ 
den  war,  hiet  er  für  den,  der  vor  darauf  gefeffen  war,  fünf  gült  awfsgericht 
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v.  gien  Wagenried  in  vnferm  pawhoff  hoffen  (helfen?)  geben,  das  in  feinem 
geding  nit  Herkömen  war.  das  fich  nit  erfand,  v.  mit  frömden  wortten  fich 
gegen  vns  erzeigt,  er  v.  fein  hawfsfraw  ;  wir  lieffen  Im  zufagen  ain  abftift 
tag  nach  lanndesrecht  v.  das  er  vns  den  verpargt  hiet,  oder  mit  vns  ftiften 
nach  lewt  rat.  Das  er  als  veracht  hat;  wir  lieffen  In  legen  in  vnfer  Straff; 
Daraus  ift  er  gelaffen,  verpargt  von  vanckniifs  wegen  . .  v.  damit  abgefpro- 
chen  all  fein  vordrung  vntz  auf  den  hewtigen  tag.  Nachmalen  hat  er .  . 
aberpeten,  das  wir  Im  v.  gütl  . .  verlaffen  das  jar  . .  vntz  auf  die  nächfte 

ftift  .  .  er  gibt  5  fch.  pg,  ain  waifat,  6  ft,  pg.  Pgen  der  vancknufs  halben : 

T’t  Vogler,  Jg  Blabfch,  St.  v.  A.  Heggmair,  alle  4  zu  Petenpach.  S:  Mändel. 

Z  :  Pt  Hewferniair  der  p.,  V.  vb.  .  .  Mitwochen  nach  Lucie. 

*  Nr.  1173.  1479.  1 9 /XII.  Ofswald  Schönpüchler  zu  Sünding,  Pfl. 

von  Cranfperg,  Wilhalm  von  Karner,  Mathews  Wildenwartter  zu  Ewrenpach 
vergleichen  Contz  Miefperger  v.  Hs  Müllner,  baid  von  V.,  die  lange  zeit  wider 
einander  im  rechten  geftanden  von  ains  graben  wegen  dahin ,  dass  der  Mief¬ 
perger  aufsriebt,  was  das  gericht  angeth,  v.  dem  Müllner  20  fch.  pg  auf  f. 
Johannes  tag  Sunbenden  zalt.  Dabei:  Jg  Kiftler,  Clas  Metzger,  M.  fchmid, 
Hs  Kocher,  Math.  Schärppel .  .  Suntag  vor  f.  Thomas  tag. 

*  Nr.  1174.  1479.  1 9 /XI I.  Auf  derselben  gepet  haben  wir  dem 

Ctzen  Miefperger,  dem  wir  haben  am  Auffertag  abfagen  laffen  vor  der  ge- 
main  nachtperfchaft  von  Vndenfsdorf  auf  maynung,  wir  wolten  Im  des  Gotz- 
haufs  wydem  nit  lenger  laffen  dann  auf  die  nächfte  ftift  im  79  Jar,  v.  folt 
fich  pey  zeiten  fürfehen  mit  einem  andern  gut ,  wann  er  hielt  fich  vnnacht- 
perlich  v.  prächt  vns  v.  die  nachtpern  manigsmal  in  vnpillich  müe  v.  zer- 
ung  .  .  den  widern  noch  auf  ein  jar  verlaffen  v.  nit  lenger  .  .  S  :  0.  Schön¬ 
püchler.  Z:  Jg  Kiftler,  M.  Schärppel,  Hs  Kocher  v.  M.  Vorfter .  .  Tag 
wie  vor. 

*  Nr.  1175.  1479.  19/XII.  Pauls  Siber  von  Pippinifsried ,  gien 

Cranfperg  vor  den  Lantpfleger  geuordert ,  als  er  vnfer  Holtz  abgehawen  v. 
verprennft  bat  on  v.  wiffen..  hat  offenlich  geredt,  der  von  V.  hiet  In  välch- 
lichen  v.  leckerlichen  vmb  fein  gutt  pracht;  von  dem  pfleger  aber  nun  gien 
Vndenfsdorf  geuordert ,  bekennt  er  .  .  die  red  hab  er  than  in  zorn  v.  von 
chainer  warhait  wegen,  v.  es  wird  Im  vergeben  .  .  Dabei  dieselben  und  H. 
Vir.  der  fch.,  C.  Mändel,  r.  T.  w.  v. 

*  Nr.  1176.  1479.  19/XII.  0.  Schönpüchler  pfl.  von  Cr.  hat  vns 

veraint  mit  Contz  Pal  von  Wefterholzhaufen ,  der  aus  v.  hof  ain  hofftat  ver¬ 
laffen  hat  Contzen  Hafner,  dahin ,  dass  Hafner  die  hofftat  behält  vnd  Päl 
16  jare  lang  aus  der  hofftat  alle  jar  4  hönr  v.  16  ft.  pg  dienen  fol ,  nach 
11  jaren  (die  übrigen  sind  vergangen )  gibt  Hafner  die  hofftat  auf,  die  zim- 
mer  auf  der  hofftat  aber  find  fein.  Tädinger :  die  3  Edeln ;  dabei  die  Vo- 
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rigen.  T.  w.  v.  Nota :  der  brief  ift  nit  aufgericht ,  wann  Pä]  hat  nit  vmb 
Infigel  peten. 

*  Nr.  1177.  1479.  29/XII.  Als  Hs  Wagner,  ettliche  jar  vnfer 

"Wagner  gewefen  v.  abzogen  ift  gien  Pfaffenhofen ;  wir  haben  mit  H.  W.  ge- 
rait,  v.  alle  fach,  fein  Ion,  weinpüch,  fchuchpüch,  kaftsholz,  traid,  gegen  ein¬ 
ander  abzogen  v.  bezalt..  dann  mer  zog  er  an,  Im  waren  käfs  v.  etwas 
an  feiner  pfröndt^i  abprochen  worden,  annders  dann  Im  verdingt  war,  dar- 
vmb  vns  nit  wiffent  .  .  doch  haben  wir  im  geben  awfs  genaden  den  haber 
v.  gerften  zehenten  von  zwain  halben  viertaill  zu  V.  zum  Erh.  Gutjar  vnd 
Arnolt  Schneiderin,  darzu  der  wagnerin  zwren  fchway  Cafs,  ain  fiertail  kerns 
v.  ain  vartt  thun  laffen  gien  Pfaffenhofen..  Darpey  :  H.  Vir.  d.  fch.,  Man¬ 
del,  Pt  Hewfermair,  V.  Huber  vb.  . .  Mitwochen  nach  Kindelstag  1480. 

*  Nr.  1178.  1479.  29/XII.  Jg  Mandel  v.  Pt  Siber  kaufen  das 

holtz  auf  dem  Schlag  zu  Sigmerfshaufen,  geil,  die 'Spatzentäding,  vmb  7  g.  r. 
v.  füllen  den  fchlag  abhawen  v.  rawmen  vntz  auf  f.  Jorigen  tag  fchierft; 
doch  haben  wir  dem  Mandel  awfszaigen  laffen  ain  ortt  am  veld  im  fchlag 
ze  rewten  v.  ze  acker  machen  v.  zu  den  ackern  in  v.  hüb  nieffen ,  wie  er 
ftat  an  vns  vindet,  v.  den  fchlag  drew  jar  hayen  v.  verfriden,  darmit  ander 
holtz  herwider  wachfen  müge  v.  nichtz  mer  daran  ze  fprechen  haben.  Täd: 
Mandel  R.,  Pt  Hewfermair  p.,  V.  Huber  vb.  Tag  w.  v.  USO. 

*  Nr.  1179.  29/XII.  Jg  Nydermair  v.  M.  Weftermair  kaufen  das 

holtz  auf  des  Gotzhawfs  fchlag  zu  Siggerfshofen  vmb  18  g.  v.  follen  den 
fchlag  rawmen  vnd  das  holtz  darob  hacken  von  f.  Georgen  tag  fchierft 
vber  ain  jar  v.  darnach  den  fchlag  hayen,  verfriden  v.  behütten,  darmit  an¬ 
der  hollz  herwider  wachfen  müge.  Täd.  und  Tag  wie  vor;  1H80. 

f  Nr.  1180.  1480.  13/1.  Zu  wiffen  als  A.  Schneider  zu  Afpach 

mit  tod  vergangen,  haben  fich  fein  erben,  A.  fchmid  von  Kümenczhofen  von 
wegen  f.  h.  Künigünd  v.  Irer  fchweftern  von  Ainhofen ,  Auch  Adelhait,  des 
g.  Sch.  wittib,  der  verlaffen  hab  v.  gut  vnderwünden  v.  einezogen  .  .  v.  ver- 
mainten  das  hawfs  auf  v.  giitel  gehörnt  In  czü  (*  die  zymer  fölten  In  nach 
volgen),  das  dann  vnpillichen  war  gewefen;  yedoch  das  fölichs  alles  mit  lieb 
beftünde,  Seyen  wir  der  fachen  auf  baider  parttey  beliben  pey  dem  E.  v.  v. 
0.  Schönpüchler,  pfl  zu  Cr.  Der  hat  den  Erben  gefprochen  von  vns  3  pf. 
pg,  v.  10  fch.  pg  awfsligender  gült  auch  hin  v.  ab,  v.  die  zimmer  auf  vn- 
ferm  gütel  füllent  vns  yecz  v.  hinfiir  ewigklichen  bey  v.  gütel  beleihen  .  . 
Brief  gegeben  vnder  .  .  Schönpüchlers  I. . ,  am  achtoten  des  Öbriften. 

*  Nr.  1181.  1480.  13/1.  Als  wir  vnfer  v.  des  G.  aigen  Kirchen 

zu  Gämppach  Augfpurger  Bifchtümbs  verlaffen  haben  Her  Jgen  Straffer  pff 
zu  Ofentzhaufen  von  liechtmefen  künftig  nach  datum  des  briefs  ain  jar  vnd 
nit  lenger,  demnach  das  er  v.  v.  v.  C.  aigen  K.  Gämppach  v.  die  perfon,  die 
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darzü  gehörent,  trewlichen  verfargen  v.  fürfehen  fol  mit  allen  pfiirrlichen 
rechten  v.  mit  allem  dem,  des  fy  der  fachen  halben  notdürftig  fein  ,  allent¬ 
halben  gantz  nichts  hindan  gefetzt  v.  mit  mefs  haben  in  vnfrer  kirchen  zu 
tagen  v.  zeitten,  wie  von  alter  her  körnen  ift,  für  folich  fein  mü  v.  arbait 
fol  er  einnemen  v.  haymen ,  auch  nieffen  allen  groffen  v.  clain  zehennten, 
der  zu  vnferr  pfarr  gehört,  v.  allew  anderew  pfarrliehen  recht,  doch  vou 
dem  zechenten  v.  von  allen  fachen  Sol  er  vns  geben  5  pf.  pg  1.  w.  zu  r. 
gült  zeit,  v.  vns  die  antwiirtten  in  v.  gotzhawfs  on  vnfern  fchaden ,  Auch 
die  Conmifion,  das  freithof  gelt,  Bifchöfliche  v.  fürftiche  ftewr ,  alles  felbs 
aufsrichten,  vns  vnentgolten  v  on  fchaden.  Er  fol  v.  wil  fich  gegen  vns 
v.  den  pfarrkindern  zu  Gümppach  dermaffen  alfo  halten  mit  mefs  haben  vnd 
mit  allen  pfarrliehen  rechten  v.  allen  dingen  ,  wie  von  alter  her  körnen  ift, 
v.  chain  fremde  newung  machen,  v.  wenn  das  genant  jar  hin  v.  vergangen 
ift,  als  dann  von  ftund  an , .  fol  er  vnfer  kirchen  G.  frey  ledigklichen  ligen 
laffen  v.  füllen  v.  mügen  (wir)  die  verlaffen,  gen  wem  v.  wie  vns  verluft, 
on  all  irrung  v.  zufprüch  des  g.  H.  Jgen  v.  menigklichen  von  feinen  wegen. 
Er  hat  vns  geben  ain  brief  vnder  des  Edl.  Albrechten  Hawfsners  zu  Purk- 
ftal  I.;  T.  im  brief:  Joh.  Kamrer  zu  V.  v.  Lienh.  Pruckpeck  zu  Prugkpach 
gefeffen.  Datum  .  .  pfinztag  nach  f.  Erhardstag. 

*  Nr.  1182.  1480.  16/1.  A.  Ottlmair  von  Ottinerfhart  hat  dem 

Lanndt  R,  zu  Dachau  Hannfen  Hunt  in  gewürtigkait  des  Str.  ed.  v.  H.  Hainr. 
Camerberger  zu  Hilkertzhaufen,  0.  Schönpüchlers,  pfl.  zu  Kr.  v.  Vir.  Peten- 
pecken  gfchreiber  zu  Dachaw  gelobt  v.  ain  benügen  tan  mit  den  hernach  be- 
nanten,  das  er  mit  feinem  herrn  von  V.  f.  g.  v.  allen  den  Iren  von  der 
prunft  v.  aller  vergangen  fprüch  wegen  an  recht  nichts  zu  fchaffen  haben 
oder  yemant  von  feinen  wegen ;  mer  ift  Im  an  dem  6  pf.  6  pg  verrechents 
gellt  ain  pf.  pg  abgefprochen  worden  v.  die  ander  Sum  fol  er  zallen  zwi- 
fchen  hie  v.  f.  Jgentag.  Pgen:  Haintz  Ottlmair  zu  Glan,  Pt  Wilhalm  von 
Ottm,,  Hs  Eifenman  von  Ried.,  funtag  vor  Anthoni. 

*  Nr.  1183.  1480.  16/1.  Als  Erh.  Glan  Schneider  v.  fein  prüder 

mit  V.  Stänngel  ain  widerwäfttigkait  mit  ainander  gehabt,  dardurch  der  St. 
von  dem  Gl.  leinig  gefchlagen  worden ,  Darfiir  ift  Im  getädingt  6  g.  r.  v. 
von  dem  Mandl,  des  Erh.  fchneiders  knecht,  3  fch.  pg  v.  das  gericht  füllend 
die  Schneider  abtragen  v.  find  zu  guten  frewnt  gefprochen  worden  v.  welher 
tail  die  bericht  nil  hielt,  Der  ift  dem  Lanndsfürften  verfallen  32  pf  dn. 

Täd :  II.  HF.  v.  Camerberg  ritter,  0.  Schönpiichler  pfl.  zu  Cr.,  Hs  Hunntt 

lantr.  zu  D.,  V.  Pettenpeck  gfchr.  dafelbs.  Tag  icie  vor.  Defsgleichen  Pt 
Albrecht  mit  den  glanfchneidern  on  ains  v.  von  den  g.  fpruchman  zu  ganzer 
ftätt  verricht..  Defsgl.  Hs  Wagner,  vnfer  diener,  der  den  Hennfel,  V.  We¬ 
bers  fun,  wüntt  gefchlagen;  Dapey  C.  Mündel  R. ,  Pt  Albrecht,  V.  Huber, 
Hfel  Vifcher. 
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t  Nr.  1184.  1480.  16/1.  Ich  Vir,  Püchel  zu  Stanngenried  v.  Ich 
M.  Püchel  fein  fun  bekennen.,  als  Ich  Y.  hinder  m.  h.  Br.  Johannfen  fei. 
ged.  9  jar  geftifft  worden  pin  gewefen  auf  f.  v.  f.  C.  aigen  gütter  zu  St. 
Innhalt  ains  briels,  diefelben  aufs  v.  hin  fein.  In  den  gen.  Jaren  han  ich 
mich  gegen  m.  h.  von  V.  vngehorfam  gehalten,  dermal’fen,  darvmb  mich  der 
Erw.  .  .  h.  V.  Br.  auf  feinen  güttern  nyiner  lennger  leiden  noch  haben,  fun- 
der  abftifften  wellen,  das  wol  pillichen  war  gewefen.  Dann  durch  gepet 
des  E.  v.  Str.  H.  Hr.  Kamerbergers  zu  Hillgk. ,  Ritter,  Pfl.  zu  Gerolfing, 
Auch  der  Ed.  v.  v.  0.  Schönpüchlers  zu  Sünding,  Pfl.  zu  Kr. ,  Bfen  Huntts 
zu  Lautterbach,  Lantr.  zu  D,  v.  des  fürficht.  v.  w.  Vir.  Petenpeckchen 
gfchr.  dafellbs  v.  das  Ich  mich  gantz  in  meins  herrn  gnad  ergab  ,  hat  mir 
m.  h.  gnad  beweift  v.  mir  den  hof  darauf  Ich  vntz  her  gefeffen  pin,  v. 
darzii  das  gütell,  gen.  Rauch  Vll  gütel  ,  baide  vrbar  mit  Irer  zugehörung 
verl affen .  .  drew  jar,  fol  geben  järlich  3  pf.  M.  pg,  ain  centen  air,  10  käfs, 
10  hünr,  1  madtag,  1  weifat  oder  24  dn.,  ain  tungtag,  mit  nainen  32  luder 
miftz  auffüren  Im  tungent  v.  12  ft.  dii.  Es  ift  auch  ze  wiffen,  das  mir 
obg.  M.  Püchel  m.  h.  von  V.  in  funderhait  gnad  beweifen  v.  mir  den  hof 
zu  Stanngenried,  gen.  Aichftock,  dye  obg.  3  jar  verlaffen  hat.,  dienen  14  fs. 
dn.,  50  air,  5  hünr,  5  käfs,  1  madtag,  1  weifat,  ain  tungtag,  nämlichen  16  füder 
miftz,  12  ft.  dn.  ..  fie  haben  gewalt  vmb  järlich  v.  aufftend  gült  ze  pfennten  v. 
ze  nötten  .  .  Wir  füllen  auch  baid . .  kain  holtz  abhawen  ze  prennften,  noch 
auf  den  grunnten  nichtz  rewtten ,  dann  nach  willbn  v.  gefchäfft  vnfer  g.  hrn 
von  V.  v.  feiner  anwalt  pey  verliefung  vnnfrer  ftiftrecht,  Auch.,  weder 
*ailen,  rainen,  verkümern,  noch  andere  fetzen  .  .  Auch  als  Ich  M.  ain  Hawfs 
zu  Stanngenried  gepawn  han ,  darzii  fol  ich  ain  ftadel  fetzen  ,  oder  das  ain 
ftadel  laffen  fein  v.  ain  hawfs  darzii  pawen,  das  dem  gut  zymlichen  v.  ge¬ 
leich  ift..  mit  Hr  des  Kamerbergers,  R.,  I.  Z  :  0.  Schönpühler,  V.  Peten- 
peckh  gfchr.  Tag  wie  vor. 

f  Nr.  1185.  1480.  24/11.  Ich  Her  Hs  Cranperger,  pff  zii  Oftercz- 

haufen,  Bekenn.,  das  mir  der..  Vir.  Br.  f.  v.  f.  C.  aigen  kirchen  czü  Hayn- 
perftarff,  Augfp.  B.  verlaffen  hat  von  Liechtrnefen  nächft  vergangen  vor  da¬ 
tum  des  br.  3  jar  v.  nit  lenger,  demnach  das  ich.,  die  kirchen  v.  die 
nachpawru  zu  H.  v.  wer  czu  der  gen.  kirchen  gehörtt,  trewlichen  verfargen 
v.  verfehen..  wie  uor  herkömen  ift.  Y.  für  fölich  mein  mü  v.  arbait  hat 
mir  mein  gn.  herr  vergüntt  einczenemen  die  3  jar  alle  jar  vom  groffen 
zechenten  zu  H.,  3  feck  roggen,  3  f.  habern  v.  allen  klainen  zehent  v.  den 
zehennten  awfs  den  eepewnten.  Ich  fol  v.  wil  mich  auch  gen  meinen  g, 
h.  v.  den  pfarrlewten  zu  H.  halten  mit  pfärrlichen  rechten  v.  mit  allen  dingen, 
Wie  uon  alter  herkömen  ift  v.  chain  frömde  newdng  machen,  v.  wenn  alfo 
die  geil.  3  jar  gantz  awfs  v.  vergangen  find,  oder  ob  ich  in  den  3  jaren 
Von  Olterzhaufen  von  dannen  cziige,  v.  mein  fache  anderhalb  hin  verkeren 
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wolt,  welhes  gefchieht,  Alsdann  von  ftund  an  fol  v.  wil  ich  g.  H.  Hs  mein* 
g.  h.  kirchen  II.  i’rey  ledig  v.  lofe  ligen  laffen  v.  gantz  nichtes  mer  darnach 
ze  fprechen  haben  v.  mein  g.  h.  fol  v.  mag  f.  g.  kirchen  verlaffen  gien  wem 

v.  wie  Im  verluft .  .  mit..  Mändels  I.  T:  die  erb.  Wolfgangus  Prew  zu 
V.,  V.  Huber  zu  0.,  L.  Schambeck  v.  Hs  Camrer  baid  zw  Hayinperftarff.  . 
pfinztag  vor  Reminifcere. 

Nr  1186.  1480.  29/11.  Ich  Thoman  der  Harenezeller  v.  Offan  mein 

Eleichew  Wirtin  vergechen  . .  daz  wir  fchuldig  worden  fein  v.  gelten  füllen 
dem  Erb.  v.  befch.  I’t  dem  Solbar  v.  f.  wirtin  v.  allen  Iren  payden  erben, 
oder  wer  den  priefT  mit  Irem  gutten  Willen  Inn  hat,  neyn  pf.  pg  Miincher 

w.  v.  3  fch.  pg..  füllen  Richtten  v.  beczallen  mit  beraitten  gelt  auf  f. 
Marteins  tag,  der  fchirft  chumpt.  Täten  wir  des  nit,  waf  er  fein  hin  nach 
fchaden  nein,  wie  er  den  fchaden  benant ,  chünt  oder  benant,  nichts  aufge- 
nomen,  feinen  wortten  dar  vmb  czu  gelauben  vngefworen,  denfelben  fchaden 
fol  ich  .  .  allen  abtun  . .  des  czu  ainen  meren  ficherhait  .  .  So  haben  wir  v. 
v.  erben  Im  v.  Iren  E.  eingefecz  vnfer  Aygen  guat  v.  hab  Harenczell  grünt 
v.  pödem .  .  alf  mein  vodern  v.  ich  Inn  gehabt  habent.  Das  mochten  fy 
verkauffen  oder  verfeczen  für  Ir  aygen  guat  v.  hab,  daran  füllen  wir  fy, 
noch  chain  v.  e.  fy  Irren  noch  Engen  Inn  kainerlay  weif,  v.  wem  fy  es 
alfo  faczten  oder  zu  kauften  geben,  der  tat  auch  nit  wider  vns  .  .  mit  aygen 
. .  v.  Offen  vnder  des  Erbergen  w.  Lienhartz  Piichlärs  I.  Z :  die  Erb.  Chf. 
Pefftenäcker ,  Hs  Vnbericht..  des  Erchtag  Inn  der  andern  Vaft  wochen. 

0.  Beide  S.  ab. 

*  Nr.  1187.  1480.  8/III.  Her  Walthaufer,  Pf?  zu  Rotpach,  gibt 

ainen  acker,  der  zu  feiner  Kirchen  R.  gehört  hat,  des  da  ift  17  pil'ang,  im 
veld  pey  der  lanckwid  am  Roffenberg  ze  Rain  an  Rüffelfchmids  acker,  dar- 
für  haben  wir  Im  geben  ain  holtz ,  ain  guten  juchart  weit,  mit  gruntt  v. 
podem,  gelegen  im  Rielhoff  ze  rain  an  des  von  Scheyern  holtz  v.  hat  gehörtt 
in  v.  hof,  den  Contz  Modelhart  pawt.  Täd:  Her  V.  der  fch.,  Mandel  r. ,  V. 
vb.,  Ctz  Schnatterpeck  von  Teyfenhawfen,  Pt  Schnatterpeck  v.  Ctz  Modelhart 
der  jünger  zu  R,  .  .  Mitwochen  vor  Letare. 

*  Nr.  1188.  1480.  8 /III.  Als  Ctz  Rüger  v.  Pt  Schnatterpeck,  der 

Hailigen  hinderfäff  dafelbs  ain  irrung  mit  ainander  gehabt  von  vier  zawn- 
l'tett  wegen  zwifchen  iren  gärtten,  ift  alfo  getädingt:  Als  der  pfarrer  feinen 
zawn  macht  zwifchen  feinem  garten  v.  des  g.  Rügers  gartten,  alfo  füllen  hin- 
für  paid  hinderfäffen  Ir  gärtten  auf  der  zawnftat  her,  dann  von  des  pfarrers 
zawn  yeden  halben  tail  machen  v.  verfriden,  als  In  dann  yetz  awfszaigt  ift. 
Täd:  Hs  Huntt  Lanntw  zu  D.,  IIs  Walthaufer  pfr,  Martein  Crawtwadel  von 
Teyfenhofen,  Fridl  Mair  von  Rotpach.  Tag  w.  v. 

*  Nr.  1189  1480.  5/1 V.  Als  Hs  Condel  lang  zeit  meins  vorigen 
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Herrn  v.  vaters  diener  gewefen  ift,  mit  Im  awfszogen  gen  Pfeffere ,  in  die 
Gaftein  oder  ander  ende ,  dafelbs  Im  mein  alter  herr  verhaiffen  hab  ain  gu¬ 
ten  rock,  1  fack  roggen ,  hew  v.  anders,  das  vns  nit  wiffent  gewefen  ift; 
wir  haben  mit  Im  gerechnet,  vinb  was  wir  Im  fchuldig  gewefen  find  v.  er 
vns  auch  ;  ift  alles  gegen  einander  hin  v.  abzogen  worden,  v.  ain  gantz  volle 
Rechnung  than  vmb  alle  fach  vntz  auf  den  hewtigen  tag  ,  dann  ain  zechen- 
ten  von  Miefperger  v.  Hfen  Pauern  von  Werdt  ;  die  paiden  zehennten  waren 
wol  5  plt  pg-  werdt ;  dann  von  feiner  vorg.  vordrung  v.  antzüg  wegen  haben 
wir  vmb  den  gen.  zehennten  nit  mer  von  Im  genomen,  dann  zwen  gülden 
r.  v.  haben  feiner  frawen  hinawfsgeben  ain  metzen  kerns.  Dabei:  H.  V. 

v.  fch.,  Mandel  r.,  Joh.  Kamrer,  Pt  Hewfermair ,  Hs  Härttel ,  Hs  pfleger,  St. 
ftadelmeifter,  Vir.  Hofvierer  .  .  Mitwochen  in  Ofterveiern, 

f  Nr.  1190.  1480.  1 9/1 V.  Hs  Prugger,  Pt  fchäffer  v.  L.  Bärttl, 

die  drey  Söldner  zu  Wagenried  g.  in  feiner  genaden  ftift  gevordert  .  .  der 
mainung,  So  ihr  wefen  zu  W.  nymer  war,  Solte  ihrer  yedein  die  czyiner, 
darinnen  er  gefeffen  ,  nachvolgen  ,  .  erkennen  .  .  durch  gefchrift  v.  mit  an¬ 
dern  erb.  leuten  aigentliehen  bericht.  .  an ,  das  die  zymer  aller  dreyer  des 

w.  g.  aigen  find,  v.  zu  Wagenried  gehörent,  v.  hewfer  v.  Städel  geben  sie 
frey  ledig  v.  Iofs  auf  v.  vber.  .  .  v.  wenn  sie  all  drey  oder  yeder  in  Sünder- 
hait  darvon  ziechen  oder  fchaiden  lebentig  oder  todt,  So  füllen  sie  des  w. 
g.  Sold  gütl,  darauf  ihrer  yeder  gefeffen  ift,  ze  darff  v.  zu  veld,  mit  den 
czymern  v.  allenthalben  mit  allem  zugehören  pewlichen  v.  wefenlichen 
nach  ihnen  ligen  laffen ,  vnentgolten  gien  andern  hinderfaffen  nach  lannds- 
recht .  .  Mitwochen  vor  f.  Jgen  tag.  S:  Mandel  r.  Z:  J.  Kamrer,  Maifter 
Hs  Koch,  baid  zu  V.,  Hs  Münfinger  pawinaifter  zu  Wagenried ,  Erh.  Jobs  zu 
Pettenpach. 

*  Nr.  1191.  1480.  23/1 V.  Auf  Abrechnung  mit  Hs  gfothacker ,  der 
langzeit  in  v.  pavvhof  gefot  gehackt  hat,  bleibt  er  aine  fumme  fchuldig;  wir 
haben  Im  ain  pf.  v.  57  pg  nachgelaffen  v.  2  p  f,  foll  er  abdienen..  Dabey : 
H.  V.  der  fch.,  Mandel  r.,  Pt  Hewfermair  p.,  V.  vb.,  Ctz  metzger .  .  Suntag 
vor  Geori. 

*  Nr.  1192.  1480.  27/IV.  St.  Walthern  haben  wir  v.  hüb  zu 
Wefterholtzhaufen  verlaffen  . .  er  fol  die  holtzmarch  trew  hütten,  kain  holtz 
verkauffen,  Sünder  darin  hacken  fein  prennholtz,  die  gründ  der  hub  zu  ver- 
friden  v.  nit  mer.  S:  Erh.  Sintzhaufer.  Z:  V.  Mair  von  Gundaggerftorff, 
Y.  Püchel  von  Stangenried,  M.  Vorfter  von  P. . .  pfinztag  poft  Geori. 

Nr.  1193.  1480.  2/VI.  Kathrina  Schluttenpergerin .  .  zu  Münichen  .  . 

für  sich  Hänfen  Schlutenperger ,  pgr  zu  Weilhaim  ihrem  prüder  als  seine 
gwalthaberin  nach  gwaltbrief  mit  des  w.  Sigmund  Günthers,  Vnterrichter  zu 
Münichen  Sigel.,  verkaufft  Cunigundten  Schluttenpergerin,  ihres  prüdere  Cf. 
XXV.  5 
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Schluttenpergers  witiben  v.  Hannfen  v.  Annen  seinen  kindern  ihre  paide  tail 
aigens,  ererbt  vorn  vater  Matheis  Schl.  v.  Schweftcr  Annen  fäligen,  an  dem 
gut  zu  Pipifried  vmb  4  g.  t.  mit  des  E.  v.  ftr.  Rt  H.  Hr  Kainerbergers  zu 
Heltgerfhaufen,  Pfl.  zu  Gerolfingen  I.  Z:  der  wirdig  Her  Her  Pauls  fein 
Heinreich  Pfarrer  zu  Heltgerfhaufen,  Gabriel  Schmid  v.  Jg  Sedlmair ,  paid 
dafelben.  Dabey:  H.  Hs  Gartenfhaufer  Pf?  zu  P„  Th  Vend  v.  Hs  Schreiber., 
freitag  vor  f.  Erafms  tag. 

0.  S.  wie  früher. 

*  Nr.  1194.  1480.  1 1/ VI.  Erhärt  Sintzhaufer  von  V.  bekennt, 

das  ihm  128  g.,  die  der  alt  H.  Br.  Vlrich  fäliger  von  des  Gotshawfs  not- 
durft  halber  entlechent  hatte,  durch  den  H.  Vlrichen  FchafFner,  H.  Stephan  v. 
H.  Hänfen  Zächen,  Conventpruder  mit  guten  v.  gerechten  gülden  zurück  be- 
zalt  worden.,  in  dem  Gotzhawfs  in  der  Freifinger  ftuben  .  .  Darpey..  Cr 
Mandel  r.,  J.  Kamrer,  Pt  Albrecht  v.  Hs  Vifcher  . .  Suntag  vor  S  Veitz  tag 

*  Nr.  1195.  1480.  1 1  /VI.  Als  Anna,  L.Fürften,  fchufters  zu  Glan 
Wittib,  die  hofftat  v.  gartl  fambt  12  pifang  ackers  von  vns  gehabt,  geheyrat 
hat  zu  Vrban  pader  von  Pelhaym  on  vnferm  willen  .  .  haben  die  Erb.  Vir., 
Jg,  Haymeran  v.  A.  die  Fiirften,  geprüder,  bienharten  eliche  Süne  mitfampt 
Vrban  pader  für  fich,  f.  h.  v.  4kinder,  L.,  Pt,  Marg.  v.  Elspelh  ir  hawfs  v. 
zymer  mit  zugehören  auf  v.  eg.  hofftat  vns  verkauft  vmb  23  fch.  pg.  Kawl- 
lewt;  Pt  Hewfermair  p.,  Hs  Vifcher,  Haymeran  Pawr,  V.  Päl  baid  von  Glan. 
Dapey:  Pt  Müllner,  Haym.  Schufter.  Haym.  Wiltmofcr  von  Glan,  Hs  Deger- 
feer  maurermaifter,  Hs  zymerman,  V.  Funk,  Hs  Koch.  !.  w.  v. 

*  Nr.  1196.  1480.  11 /VI.  Lorenz  Eberlen  v.  f.  h.  Vrfula  haben 
vns  das  gütl  zu  Ried,  das  Sy,  ir  voriger  v.  jetziger  haufwirt,  ettliche  zeit  ge- 
pawn,  auf  geben,  v.  ir  Sun  Jg  Eberlen  tritt  in  ir  geftifts  jar  ein.  Darpey:  H. 
V.  d.  fch,  Mandel  r.,  Jg  Kiftler,  Eyfenman  von  Ried,  A.  Ebffer  von  F'rawn- 
holen,  Pt  Hewfermair,  V.  Huber,  Hs  Vifcher.  T.  ic.  v. 

*  Nr.  1197.  14  80.  18;  VII.  Die  Irrung  zwifchen  H.  V.  Brobft  vnd 

prelatt  zu  V.  v.  feiner  gdn  pfarrkirchen  zu  SeybolfdorfF,  dann  II.  Jgen  Lin- 
denmnir,  pfr  zu  Thuntzelfhaufen  von  aines  zehcnts  wegen  aus  3  hällgen 
ackern  zwifchen  SeybolfsdorfT  v.  Thuntzelfhaufen  wird  von  den  fpruchleuten 
H.  Conr.  Pfr  zu  Ilolenpach  v.  Hs  Kobolt  zu  Seyboldfdorff  auf  des  von  V. 
tail,  v.  Hs  Dornlein  v.  Schotter,  baid  zu  Ilolenpach  auf  des  von  Th.  tail  da¬ 
hin  verglichen ,  dass  der  acker  mit  4  pifang  der  kirchen  gen  Seiboldfdorff  v. 
zwen  acker  mit  5  pifang  gen  Thüntzelhaufen  gewiefen  werden.  Dabei: 
Alexius  pfr  zu  SeybolfdorfF,  Noll  Schotter  von  ÄchterhofF,  A.  pader  zu  Iio- 
lenpach  .  .  erchtag  vor  Maria  Magdalena. 

Nr.  1198.  1480.  11/V1II.  Ich  Katherina  Schätzin,  Hs  Schatz,  Bar¬ 

bara  f,  eelichen  h.  Säligen  eeliche  leipliche  tochler  bekenn  .  alfs  von  des 
gütelfs  wegen  zue  Eckenhofen,  darauf  yetzund  V.  Swartzman  Sitzett,  das 
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dann  mein  v.  anderer  meiner  gefwiftriget  väterlich  v.  müeterlich  erbtayll 

ift  v.  daraus  gett  järlichen  dem  w.  g.  zu  V,  50  pg  1  w.  vnd  ift  vns  et- 

tveuil  jar  aufsgelegen,  Sölichs  hat  angefehen  mein  1  brüder  Hs  Schatz  bgr 
zu  Altoinünfter  v.  vns  das  vmb  ain  merckliche  Summa  geltz  widervmb  zu- 
wegen  prachtt.  au(F  das  Im  zue  ergetzung,  auch  angefehen  brüderlichen  trew 
v.  frewntfchafftt,  hab  ich  Im.,  meinen  tayll  erbtaylfs  auffgeben .  .  mit  der 
Erf.  w.  der  bgr  defs  margkts  zue  Altom.  I.  Z  :  Fritz  Heinfperger,  Hs  Schü¬ 
tter  b.  bgr  daf. . .  freitag  nach  f.  Lorentzen  tag. 

0.  S.  wie  früher. 

*  Nr.  1199.  1480.  1/X.  Als  Irrung  gewefen  zwifchen  Hs  Streber 

v.  Hs  Xgfothacker  zu  Ried  von  wegen  der  piim,  die  da  ftendt  zwifchen  ir 

baider  an  der  pewnt  hinder  des  Strebers  Stadel,  Alfo  hat  fy  H.  Vir.  v. 

Schaffner  bericht,  wenn  die  piim  zwifchen  ir  frücht  tragend,  v.  wenn  fy 
der  Str.  fchütten  wil,  Sol  er  das  dem  Hfen  zufagen,  v.  was  auf  Hfen  Gfot- 
hackers  grünt  vallet,  füllen  fy  geleich  mit  ainander  clawben  v.  tailen  ;  wil 
aber  der  Str.  den  Hfen  fein  tail  peffern  oder  wieuil  er  im  hintzu  geit,  ift 
vnfer  wolgefallen  v.  nit  wider  vns.  Darpey  :  Mandel  r.,  I’t  Hewfermair  p., 
Hs  Vifcher,  V.  Huber..  Suntag  poft  Michahelis. 

t  Nr.  1200.  1480.  10/X.  Gaftl  Plomofer  auf  des  .  .  Br.  v.  C. 

giitel  zu  Pipperfsried  g  .  .  fo  ihn  geltz  not  v.  armüt  darzä  czwüngen  hat, 
hat  er  es  auffgeben..  er  hat  mit  YVinhart  Schäffler  zu  Wefterholtzhaufen 
erpetten,  das  es  dem  verlaffen  wird  3  jar..  Auch  als  Winhart  dem  Gaftl  ain 
Sum  gelts  der  fachen  halben  geben  hat ,  das  er  ab  seines  hrn  aigen  gütel 
auf  geftanden  ift,  von  des  felben  geltz  wegen  Sol  er  zu  dem  gütel  kain 
gerechtigkait  haben,  noch  anziechen  in  chain  weife  .  .  mit  H.  Hr.  Camerbergers 
zu  Hilgk.  rl  pH,  zu  Gerolfing  I.  Z  :  L.  Tälffel  wirt  zu  Hilgkerfshawfen,  M. 
Vorfter  zu  P.  Pt  Rudel  zu  Gl...  erichtag  poft  Dionyfii. 

*  Nr.  1201.  1480.  23/X.  Contz  Talmair,  der  ain  kaften  auf  v. 

gut  zu  Egenholen  hat,  fol  den  bei  dem  gut  laffen  mitfampt  andern  zymern, 
wenn  er  dauon  fchaidet,  lebentiger  oder  totter.  Täd :  Mändel  r.,  M.  Vorfter, 
V.  Huber,  vberr.  . .  Mäntag  poft  Galli. 

*  Nr.  1202.  1480.  25/X.  Hs  Linttmairn  zu  Obernrot  haben  wir 

die  ringe  giilt,  nachdem  wir  die  hub  haben  befichten  laffen..  erhöht  auf 
järlich  13  fch.  pg,  ain  madtag,  ain  weyfat  oder  10  dn.  v.  6  ft.  pg.  Täd: 
H.  Vir.  d.  fch.,  J.  Kamrer,  M.  Vorfter,  V.  Ht'iber  .  .  Mitwochen  nach  f.  Vrfule. 

f  Nr.  1203.  1480.  27/X.  Anna  Seyfridin ,  wittib  zu  Ödenholz¬ 

haufen  . .  nü  kranck  worden  .  gibt  den  hol  auf ;  er  wird  irem  Sune  Hs 
verlaffen  ain  jar,  zu  dienen  3  pf.  pg,  100  air,  10  cäfs,  10  hünr,  32  fuder 
mifts  im  tunget  awfs  ze  furen,  ain  fürfpan  gen  Kelhaym,  ain  weyfat  v.  12  ft.  dn. 
läd.  v.  S:  Mandel  r.  Z:  St.  Heckmair,  M.  Vorfter,  baid  zu  P.  Hs  Kocher, 
V.  vb...  freitag  vor  Simonis  et  Jude. 
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*  Nr.  1204.  1480.  7/XI.  Die  pawmanin  von  Pettenpach ,  die 

langft  pillichen  ain  mererew  gült  wol  möcht  geben  haben,  fol  hinfiir  2  pf. 
pg  ftatt  zwainzig  fch.  pg  geben  v.  den  claindienft  wie  uor.  Täd :  Mandel, 
M.  Vorfter,  V.  Huber  . .  Erichtag  vor  Martini. 

*  Nr.  1205.  1480.  7/XI.  IIs  Krymair  zu  Pettenpach,  hat  den  ha¬ 

ften,  den  er  on  v.  wiffen  auf  v.  gut  gefetzt,  hin  für  allzeit  pey  dem  gut  zu 
laffen  v.  initfampt  andern  zymern  pewlichen  v.  wefenlichen  nach  im  ligen  ze 
laffen.  Täd:  Mandel,  J.  Kamrer,  M.  Vorfter,  V.  Huber.  T.  w.  v. 

*  Nr.  1206.  1480.  7/XI.  Als  A.  Höchel  ain  haften  auf  v.  gut 

zu  Ottmarfshartt  gefetzt  hat,  auf  maynung,  wenn  er  von  dem  gut  züg,  wolt 

er  den  abprechen  v.  mit  im  von  dannen  fürn ,  ift  alfo  getädingt ,  es  fol  der 

haften  pey  dem  gut  beieiben..  Täd:  Mandel  r.,  M.  Vorfter,  V.  vb.  T.  w.v. 

-j-  1207.  Nr.  1480.  11  /XI.  Anna  Zinzrerin  wittibe  v.  Hs  Sigel  ir  Sune 

zu  Almfsmofs  behennen..  als  Anna  nach  ihres  haufswirts  fäligen  tod  . .  den  hof 
frey  aufgeben,  ward  er  Hs  Sigeln  verlaffen  3  jar.  Auch  hat  f.  g.  h.  Im  ain 
hofftat  Vorbehalten,  die  vor  Inn  hof  gehört  hat,  die  da  ligt  gegen  des  hofs 
gefäfs  über  die  gaffen  am  veld ;  sie  wird  Annen  verlaffen  das  jar  allain.. 
gult  32  pg  v.  die  zymer  auf  der  hofftat  find  ihr ,  ob  sie  die  verhawffen 
wolt,  fol  sie  die  ihren  Hrn  von  V.  vor  anpieten  .  .  Vmb  gult,  gulz  vordrung 
V.  fürvder  A.  Zinzrerin  Siben  hind  haben  baide  pargen  gefetzt  :  L.  Sigeln 
v.  L.  Hainrichen,  baid  zu  Mainpach.  S  :  Mandel  r.  Z :  die  Erb.  Maifter  Hs 

Koch,  V.  Huber,  Pauls  Wäler  all  3  zu  V.  .  .  an  S.  Marteins  tag. 

f  Nr.  1208.  1480.  12/XI.  Almfsmofs,  die  Ilofftetter  all.  Matheis 

Vogel  v.  L.  Miillner,  baid  zu  A.  v.  baid  des  alten  Zinzerers  hinderfaffen  ge- 
wefen,  L.  Rümel,  des  Pewttelrogen  hinderfäfs,  v.  Ctz  Rüdel ,  Hfen  Rütnels 
hinderfäfs  dafelbs,  behennen  .  .  Als  wir  auf  des  .  .  ßr.  zu  V.  v.  C.  frey  aigen 
hofftet  gefeffen  fein  ,  v.  diefelben  den  obg.  pawrn  järlichen  verzinft  haben 
in  die  gen.  hoff,  die  fye  von  vnferm  gd.  hrn  inn  haben,  Demnach  vnd  v.  g. 
herr  von  V.  den  g.  pawern  die  hofftet  nymer  laffen  hat  wellen,  So  hat  vns 
v.  gd.  herr  die  gen  4  hofftet,  yedem  befünder  aine  verlaffen,  Alfo  das  wir  Im 
järlichen  verdienen  füllen  v.  wellen  in  f.  genaden  G.  Matheis  Vogel  60  pg, 
L.  Müllner  ain  halb  pf.  pg ,  L.  Rumei  24  pg,  Ctz  Rüdel  60  pf.  pg.  . 
welher  vnder  vns  auf  den  g.  hofftetten  nymer  beleihen  wolt,  oder  von  v.  g. 
hrn  abgeftift  wurden  zu  rechter  ftiftzeit,  So  find  die  zymer  auf  den  hof¬ 
ftetten  vnfer ,  die.,  füllen  wir  fein  genaden  anpieten..  v.  gien  niemants.. 
verhaufFen,  dann  mit  v.  g.  h  willen  v.  rat.  Täd :  Jg  Kiftler,  V.  Weber,  Pt 
Albrecht,  all  3  zu  V.,  Clas  Metzger,  M.  Vorfter  zu  P. ,  Pt.  Rüdel  zu  Gl... 
mit  des  v.  v.  w.  E.  Sintzhawfers  zu  V.  I.  Z:  Hs  Rumei  v.  Martin  Sigl, 
beed  zu  Almfsmofs  .  .  Suntag  nach  Martini. 

Nr.  1209.  1480.  17/XI.  Anna  Zyntzrerins  Uebergabe  wie  Nr.  1207 
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zweimal ,  an  f.  Marteins  tag,  und  an  freitag  nach  Otmarus;  dabei  noch  als 
erster  Zeuge :  Her  Jetzw  zw  Herefshaufen  ( zweitmals  ,,Intzw  pfarrer1). 

*  Nr.  1210.  1480.  22/XI.  Als  Clas  Kaynman  ettl ich  jar  v.  aigen 
hof  zu  Pippinifsried  gepawn  hat,  v.  ain  claine  gült  dauon  geben,  wir  haben 
den  hof  befichten  laffen  v.  wolten  In  auf  den  drittail  geftilt  haben,  hat  er 
vns  v.  fein  gut  frewnt  diemütigklichen  erpetten ,  Das  wir  In  des  drittails 
vertragen,  v.  Im  den  hof  verlaffen  haben  das  jar  allain,  wie  flift  v.  lannds- 
recht  ift,  v.  geit  vns  zu  der  alten  gült,  die  er  vns  vor  geben  hat,  ain  fack 
roggen,  1  f.  habern  v.  ain  halb  pf.  pg.  Auch  als  Hs  Scharrer  verwefer  des 
Gotzhawfs  ze  Altenmünfter  vns  mit  kuntfchaft  zu  Pipperfsried  am  Ödenmofs, 
ftoff  auf  den  vorft,  in  mü  v.  zerung  pracht  hat,  an  derfelben  zerung  hat  vns 
der  gen.  Chunman  geben  drew  pf.  pg.  Täd :  Herr  Hanns  yetz  pfarrer  da- 
felbs  v.  Johannes  Schreiber  ibidem  .  .  Mitwochen  vor  f.  Kathrei  tag. 

*  Nr.  1211.  ...  Als  Hennfel  Weber  langzeit  vnfer  hailigen  gütl  zu 

Afchpach  gepawn  hat,  v.  meiner  gewefen ,  v.  fo  feins  wefen  nymer  dage- 
wefen  ift,  hat  er  vns  v.  den  kirchpröbften  das  gütl  frey  ledig  aufgeben  für 
fich  v.  all  fein  prüder,  erben  v.  frewnt,  ganz  nichtes  mer  zu  fprechen  noch 
zu  fuchen  haben  füllen;  die  zymer  auf  dem  gütl  find  Hs  Webers  gewefen; 
die  hat  er  mit  v.  v.  der  kirchbröbft  willen  ze  kauffen  geben  Lienharten  Rä¬ 
ber;  wir  haben  dem  g.  Räber  das  hailigen  gütl  dazu  verlaffen  vmb  die  ge- 
wonlich  gült  wie  uor  v.  das  mefen  ampt  verlaffen;  das  fol  er  trewlichen 
awfsrichten,  dem  pfarrer  v.  den  kirchbröbften  gehorfam  fein,  v.  der  nacht- 
perfchaft,  v.  trewlichen  dienen,  v.  thun ,  was  ainem  mefsner  zugehortt.  Er 
fol  auch  den  opferwein  awfspringen  v.  ainem  pfarrer  zutragen,  als  dann  an¬ 
drer  mefsner  im  piftumb  gewonhait  ift,  v.  järlichen  fich  erzaigen  in  vnfer 

ftil't  mit  6  ft.  pg.  V.  wenn  fein  wefen  da  nymer  ift,  v.  fein  fach  verkern 
wolt,  oder  zu  welhem  jar  wir  In  abftiften,  Sol  er  vns  die  zymer  auf  v.  v. 
der  hailigen  grünt  anpieten,  v.  vns  die  ze  kauffen  geben,  nach  lantläffigen 
fachen,  v.  das  giitl  pew liehen  v.  wefenli eben  nach  Im  1  igen  laffen  nach 
lanndsrecht,  v.  mügen  das  nachmalen  verlaffen  gien  wem  v.  wie  vns  verluft 
on  irrung  fein  v.  mengklichs  von  feinen  wegen.  Täd:  H.  Vir.  v.  fch. ,  Her 
Chunrat,  vnfer  vicari  dafelbs.  ( Ohne  Datum  so  eingereiht .) 

*  Nr.  1212.  1480.  3/XII.  Berthold  Hagen  zu  Milttach  wird  auf 

Besichtigung  des  gütls  durch  des  Kl.  diener  gesteigert  auf  4  feck  roggen,  4  f. 
habern,  10  fch.  pg  wifsgült,  100  air,  10  cäfs ,  10  hönr,  ain  weifat  vnd 
12  ft.  pg.  Täd:  Mandel  r.,  Pt  Albrecht,  M.  Yorfter,  L.  Grafsmair  von  Dö- 
renpach,  Hs  Sanderinair  zu  Pölken . .  Suntag  vor  f.  Niclas  tag. 

*  Nr.  1213.  1480.  3/XII.  Als  Hs  Schäffer  ettlich  jar  v.  fchäff- 

knecht  zu  Wagenried  gewefen,  So  er  aber  ain  haufsfraw  genomen  het,  v. 
feins  wefen  nymer  da  was,  wann  In  fein  hauffraw  nymer  dienen  wolt  laf¬ 
fen,  alfo  haben  wir  mit  Im  gerait  vmb  all  fein  dienft  v.  arbait  vntz  auf 
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den  tag,  v.  In  aller  fachhen  zalt  v.  awfsgericht  vntz  an  fein  völs  genügen. 
In  beywefen  H.  V.  v.  fch.,  Mändels  v.  r.,  M.  Vorfter,  V.  Huber  vb.,  Pt  Hew- 
fermair  pawm.  v.  Veit  fchäffer  zu  Wagenried.  T.  w.  v. 

*  Nr.  1214.  1480.  6/XII.  Die  pawrn  von  Haymperftorff ,  welche 

für  yeden  cäfs  nur  1  pg  geben  wolten,  haben  für  yeden  3  pg  v.  3  pg  für 
ain  hun  v.  die  ander  grofs  v.  clain  gült  nach  des  Convents  kofbriefs  fag  zu 
geben.  Täd :  der  Ed.  v.  v.  Peter  Tewfel  zuin  Püchel  v.  Chr  Mandel  der  r. 

.  .  zu  Schrobenhaufen  an  f.  Niclas  tag. 

*  Nr.  1215.  1480.  6/XII.  Pt  Tewfel  zum  Püchel .  .  hat  vns  brief 

v.  Infigel  geben,  das  wir  die  zwen  vilzfchuch,  die  wir  aus  lieb  v.  frewnt- 
fchaft  im  ettlich  jar  geben  .  .  im,  f.  nachkomen  noch  erben  hinfur  nicht  füllen 
geben  dürfen.  Ort  u.  T.  w.  v. 

*  Nr.  1216.  1480.  6/XII.  Aus  v.  Hube  zu  Maltzhaufen,  die  yetz 

Mang  Schwäbel  pawt,  find  36  pifang  ackers  v.  zwen  gärten  in  frömd  hennt 
vnpillichen  on  v.  wiffen  verkauft  v.  zwleft  in  Matheis  Merkls  3  kinder  ge- 
walt  vmb  aindlef  pf.  pg  körnen.  Für  Erber  lewt  in  Schrobenhaufen  gerufen 
.  .  haben  die  kinder  vns  die  guter  als  freys  aigen  aufgeben  ,  wir  haben  fie 
In  verlaffen  zur  gen.  hub  nach  Inhalt  ains  briefs  vnder  Hannfen  Zellers  I. 
Doch  haben  wir  ln  von  genaden  v.  chainer  gerechtickait  wegen  an  dem  Kauf 
zu  1 1  pf.  pg  8  pf.  pg  hinausgeben.  Täd :  Pt  Tewfel  zum  Püchel,  Hs  Plöckl 
v.  Chr.  Stainpeck,  Hs  Zeller,  all  3  zu  Sehr.  Ort  u.  T.  w  v. 

Nr.  1217.  1480.  7 /XII  Criftof  Winntershofer,  Landr.  zu  Schroben¬ 
haufen  bekennt . .  als  er  das  Lantgericht  nach  ornung  rechtens  offenlich  be- 
feffen  hat,  kam  vor  ihn  H.  Vlrich  Zehentner  pi'F  zu  Miinenpach,  d.  z.  ge¬ 
waltiger  Caplan  zu  Jungkhenhofen ,  Clas  Zymerman  v.  Hs  Lindenmair  kirch- 
bröbft  v.  hailigen  pfleger  dafelbft,  v.  brachten  durch  Fiirfprechen  St.  Zinn- 
gieffer  vor:  Weilend  Symon  Roll,  Elfpeth  Panczlin  fein  hauffraw.  haben  ain 
giitlen  auff  mittel  des  dorffs  Jungkhenhofen  an  der  fchmitgaffen  gegen  des 
Chuntz  Ottelfpurger  Hoffachen  vber  gelegen  mitfampt  ainein  gewircht  gar- 
then  . .  ainen  tail  von  Hs  Mair,  den  andern  tail  von  dem  w.  gotfhaufs  des 
h.  riters  f.  Georgen  zu  Hollzhaufen  in  Weichffer  pfarr  erkaufft ;  daffelbe  gütl 
lang  befeffen  . .  v.  nach  abgang  des  Symon  Rollen  die  Elfpet  es  zu  . .  felge¬ 
rät  beftimt,  davon  yeder  pfr  järlich  60  pg  für  ainen  jartag  zwain  meffen 
zwifchen  f.  Micheln  v.  f.  Gallen  tag  erhalten  soll;  nun  will  sie  es  über¬ 
geben ,  hat  den  einzigen  Erben  Pt  Metzger  zu  Jungkhenhofen  von  wegen 
feiner  hausfrau  durch  fronpoten  von  der  fchrannen  auff  das  recht  beruffen 
laffen  .  .  da  aber  niemand  erschien ,  wird  von  Gerinar  Conradi,  Bgrmaifter, 
Hs  prew,  Pauls  Stiger  v.  Vir.  Obfer  Bgr  des  rates  zu  Schrobenhaufen  ge- 
richtsbrief  zu  geben  erkannt . .  und  gegeben  an  pfinztag  nach  Nicolai  in  der 
mindern  zal  im  80ften. 

Aas  der  beglaubigten  Abschrift  im  Transsampt  vom  1 4 J III .  1511  Nr.  1818. 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1480. 


71 


Nr.  1218.  1480.  7 /XII.  Lienhart  Huber,  die  zeit  zw  Wingkelhaufen 
Von  wegen  v.  an  ftatt  Margreth  f.  e.  h.,  Wolfganng  v.  Anna  gefchwiffterot, 
Alle  3  weilanndt  Mergkl  Matheis  zw  Maltzhaufen  Eliche  leibliche  Kinder 
Bekennen,  das  sie  die  Stilftgunft  des  Giitleins  zw  Maltzhaufen,  das  des  w.  G. 
V.  Rechts  Aigen  ift,  die  felb  StifTtgunft  von  weylannd  A.  Matheis  zw  M. 
ihrem  Enen  von  Jgen  Pfeiffer  v.  Werndlein  Walhen  fäl.  vmb  Ainlf  pf.  pg  .  t 
Erkauft .  .  ift,  v.  nachdem  aber  derfelben  Briue  ainer  Etwas  weyter  dann 
die  gunft  annzaigt,  derhalben  sie  sich  deffelben  giitleins  mit  ganntzer  Aigen- 
fchafft  angezogen  v.  niainten  zw  gebrauchen ,  dann  dem  Gotzhaus  60  pg  als 
feelgerät  dauon  zw  geben,  Aber  aus  vnnderweifung  der  nachbeftimbten  Seyen 
ste .  .  abgeftannden  v.  haben  .  .  gunft,  Brieue  v.  gerechtigkait  .  .  vbergegeben. 
Dargegen  Sy  ihnen  aus  genaden  geben  v.  Bezalt  haben  8  pf.  pg  1.  w.  .  .  mit 
des  Ed.  v.  v.  w.  Pt  Teüfell  zum  Puhell  v.  Hfen  Zellers  gfchreibers  zw 
Sehr.  I.  Z :  die  Erf.  Cf.  Rainpergkh  v.  Hs  Plögkell  Bgr  zw  Sehr.  Geben 
auf  pfintztag  nach  f.  Niclauftag  Anno  etc.  der  mindern  Zale  in  dem  Ach- 
zigiften  Jaren. 

0.  Beide  S.  ab. 

*  Nr.  1219.  1480.  10/XII.  A.  Höchel  von  Ottmerfshart  wird  durch 

gepet  feiner  hawffrawen  v.  anderer  aufs  vancknüfs  laffen,  in  die  er  genomen 
ward  aus  ftraff,  weil  er  in  vnferin  Wefterfchlag  trotz  Verbotes  gehackt  hat .  . 
für  In  ftendt  ze  porgen  die  erb.  A.  Peck  v.  Hs  Kocher  paid  zu  V. . .  Suntag 
nach  f.  Niclas  tag. 

f  Nr.  1220  1480.  13/XII.  Clas  Krahaymer  zu  Weilach  wird ,  als 

sein  fchwecher,  genant  Veler,  nu  mit  tod  vergangen,  das  gütel  zu  W.  ver- 
laffen  3  jar,  daruon  ze  dienen  10  fch.  pg,  ain  madtag  oder  10  pg,  ain  wey- 

fat  oder  10  pg  v.  6  ft.  pg.  Täd  :  der  Ed  v  v.  Hs  Awrburger  zu  Satelberg, 

der  Erw.  h.  h.  Vlrieh  pfr  zu  Münnenpacii,  Mündel  r.  zu  V.  v.  Pauls  Linden- 
mair  zu  Jungkenhofen.  S:  der  Awrburger.  Z:  die  Erb.  Hs  Tifchler  wirt  zii 
Satelberg  v.  CI.  Zymerman  zu  Jungk. . .  an  f.  Lucien  tag.  *  Vor  hat  er  im 
leibgeding  brief  nit  mer  geben,  dann  6  fch. ;  item  gibt  jiirlich  der  hinderfäfs 
der  auf  dem  gütl  fitzt,  von  der  vnttern  wifen  auf  dem  kayt  1  metzen  ger- 
ften  den  grafshüttern. 

*  Nr.  1221.  1480.  17/XII.  Contz  Miefperger,  der  auf  v.  widern  zu 

Vndenfsdorff  gefeffen,  hat  fich  gegen  vns  v.  der  nachtperfchaft  dermafen  ge¬ 
halten,  alfo  das.,  nach  innhalt  ains  briefs  . .  er  on  all  gnad  darumb  abziechen 
foll ;  auf  fein  v.  ettlicher  frumer  nachtpern  fleiffiger  gepet  .  .  wird  er  noch 
ain  jar  beiaffen.  Ob  er  fich  nit  hielt  mit  vns  v.  den  nachtpern,  das  war  im 
jar  oder  zu  der  ftift  zeit,  Sol  er  on  alle  widerred  vom  widern  ziechen  vnd 
dein  gen.  brieff  genug  thün.  Pgen:  Jg  Kiftler  v.  Hs  Kocher;  Dabei:  Mündel 
r.,  M.  Vorfter,  Pt  Hewfermair,  V.  Huber,  Hs  Vifcher ,  Hfel  Hackprett  v.  Hs 
Kiffling,  vifcher  .  .  Suntag  vor  f.  Thoinans  tag  apli. 
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*  Nr*  1222.  1480.  1 7 /XII.  Vll  Paule.,  dessen  hub  zu  Praytten- 

wifen  wir  haben  befichten  laffen  durch  v.  diener,  auf  den  drittail  ze  ftiften, 
hat  erpetten,  das  wir  In  pey  ainer  genanten  gült  laffen  beleihen  .  .  gibt  fortan 
3  feck  roggen,  3  f.  habern,  6  fch.  pg  ze  wifsgiilt  v.  1  pf.  pg  von  der  klaf- 
ferin,  1  Zenten  air,  5  cäfs,  5  hünr,  ain  madtag,  ain  weifat,  6  ft.  pg  v.  der 
hennenloch  ift  Im  auch  in  der  genanten  gült  zu  der  hub  verlaffen.  Täd:  Mandel 
r.,  M.  Vorfter  zu  P.,  V.  Huber  vb.  T.  w.  v. 

*  Nr.  1223.  1480.  26/XII.  Contz  Hügker  zu  Ottmerfshaufen  lässt 

sich,  um,  das  Stiften  auf  den  drittail  zu  vermeiden,  fteigerung  gefallen  der  ge¬ 
nanten  gült  auf  8  feck  roggen,  7  f.  habern  v.  claindienft  wie  uor.  Täd: 
Mündel,  r.,  Maifter  Hs  zymermann,  V.  Huber  vb.,  A  Viertzighaller ,  Jg  Ny- 
derinair  von  Siggerfshofen  . .  an  f.  Stephanstag  1481. 

*  Nr.  1224.  1480  29/XII.  Lienhart  wagenknecht  verkauft  vns 

fein  haws  auf  dem  Efchpam,  das  er  von  Pt  Albrecht  gekauft  v.  4  jar  ge- 
nofen,  mit  allen  pewen  v.  zugehörung  vnden  v.  oben  mit  dem  Marftal  vnd 
ain  fchuppfen..  vinb  zwelfthalben  gülden  v.  2  metzenkorns  ze  leykauf feiner 
frawen  .  .  an  f.  Thomas  tag  von  Candelberg  1481. 

*  Nr.  1225.  ...  St  Weber  der  ftadelmaifter  wird  auf  weichen¬ 

nächten  für  feinen  jardienft  ganz  bezalt,  vordrett  aber  noch  3  eilen  weifs 
lodentüch  v.  6  eilen  Hannifreiftentüch ,  das  wir  Im  nit  verdingt  hetten  .  . 
erhält  es  aber  awfs  genaden.  Täd:  Mandel  r.,  Hs  zymerman,  V.  Huber  vb. , 
A.  Vierzighaller,  Jg  Nydermair  von  S.  ( Ohne  Datum  so  gereiht ).  NB.  Der 
genant  Stadlmaifter  will  die  6  eilen  nit  bekomen  haben  v.  wird  mit  3  eilen 
ladentüch  abgefunden  v.  ift  damit  zalt  aller  fach  vntz  yetzo  auf  weichen¬ 
nächten  im  82  jar  (1481). 

*  Nr.  122  6.  1481.  8/1.  Als  wir  ain  gütel  zu  Kindhaufen,  Rainer 

gerichts  erkauft  haben  von  der  vom  Holtz  mitfampt  andern  giittern,  das  gen. 
gütel  die  vom  Holtz  verfchriben  hat  ainem  gefchlächt,  geii.  die  Guiffen,  als 
das  yetzo  innhat  Jacob  Guifs  zu  Petems  .  .  wird  durch  den  Ed.  v.  v.  Lien¬ 
harten  Gümpenperger,  Pfl.  zu  Schrobenhaufen,  Hfen  Zeller,  gfchreiber  dafelbs 
die  gült  des  J.  Guifs  geordnet.  Dabey:  H.  Vir.  der  fch.,  Mündel  r.,  HsCon- 
rade  bgr  zu  Sehr...  an  Mäntag  nach  dem  Öbriften. 

f  Nr.  1227.  1481.  1 0/1.  Hs  Winhart  zu  Salach  gefeffen  erhält , 

als  Cf.  Winhart  sein  1.  vater  fäl.  des . .  Br.  v.  C.  lrey  aigen  gütel  zu  Mittel— 
fteten  in  Rainer  landg.  ettlich  jar  gepawn  v.  mit  12  fch.  pg  v.  6  ft.  pg 
verzinft  hat,  So  er  mit  tod  vergangen,  das  gütel,  er  fol  gleiche  gult  .  .  ant¬ 
worten  Iren  anwälten  oder  dienern  gien  Rain  in  Ir  pawftifFt,  v.  das  gütl 

von  ln  enpfachen,  als  ftift  recht  ift.  Ob  er  des  nicht  entät .  .  zepfenten  vnd 
zenötten..  mit  des  fürfichtigen  v.  w.  Hfen  Rothüts,  bgr  (*und  wirt)  zu  Rain 
I.  Täd  :  die  Erb.  Cafpar  Crad  v.  Anthoni  Crad  bgr  zu  R.  .  .  an  mitwochen 
nach  der  hayligen  dreyer  künig  tag. 
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t  Nr.  1228.  1481.  14/1.  Lienh.  Hailer  zu  Pettenpach  . .  als  sein 

g.  h.  das  gut  vmb  diefelben  gült  nymer  laffen  wolt ,  Er  hat  es  belichten 
laffen  v.  auf  das  gut  gefeczt  2  pf.  pg  ze  gült  v.  allen  clain  dienft  wie  uor* 
Barbara  seine  haufsfrau  bekennt  auch  chain  gerechtigkait  zu  dem  gen.  gut  ze 
haben.  S:  Chr.  Mandel  r.  Z:  Pawls  von  ^feirfperg  v.  M.  Yorfter  zu  P.  .  . 
Suntag  vor  Anthoni. 

Nr.  1229.  1481.  20/1.  Wir  Vlreich  Brobft  des  wirdigen  G.  v.  1. 

frawen  zu  Vnndenfdorff  Bekennen  v.  thun  kunt  offenlichen  mit  dem  brief  für 
vns,  v.  Conuent  v.  nachkömen ,  wem  difer  brief  zu  verlefen  furkumpt:  Als 
dye  befch.  Jg  v.  Jacob,  die  Gews,  gebrüder,  v.  Margareth ,  Ir  fwefter ,  Mar- 
quartten  Gewffen  eliche  leibliche  kinder,  auf  ainem  gütlen  zu  Kindhawfen  von 
der  w.  frawen  Margarethen  Marfchalkin,  weilandt  maifterin  zum  Holtz  v.  Irem 
Conuentt,  dahin  folichs  gütel  mit  der  aigenfehafft  des  grundes  der  Zeit  ge¬ 
hört,  erbrecht  erlanngt ,  v.  noch  haben,  Innhalt  des  felben  erbbrieffs.  Vnd 
fo  wir  nun  folichs  obeftymtes  gütlen  mit  anndern  ftücken  v.  gütern  erkawfft, 
haben  die  obg.  Gewffen  mit  vns  Irrung  gehabt  in  raichung  der  gült.  Dem¬ 
nach  So  feyen  wir  gen  den  geil.  Gewffen  durch  den  Ed.  v.  v.  Leonhartten 
von  Gumppenperg,  pfl.  zu  Schrobenhawfen,  v.  Hfen  Zeller  Geffchreiber  da- 
felbs  dermaffen  zu  ftät  v.  endtlich  geaint,  das  vns  v.  v.  C.  die  g.  Gewffen.. 
järlichen  auf  Gal I i  angefärd  als  gattergült  raichen  v.  g.  füllen  30  pg  v.  für 
ain  metzen  roggen  v.  1  m.  habern  26  pg  1.  w.  Thut  56  pg.  Die  anndern 
gült  7  m.  roggen,  fo  vil  habern  v.  das  öle  Rainer  inafs  (foll)  Innhalt  des 
Erbbriefs  S.  Johannfen  zu  Haimperfsdorf  geraicht  werden,  fo  lang  vnd  ains 
Prelaten  v.  f.  C.  wille  v.  gefallen  ift.  V.  wann  der  Erben  ainer  mit  tod 
abgeth,  fo  fol  der  nächft  anftendt  erb  das  beftimpt  gütel  von  ainem  Prelaten 
mit  6  pg  zu;  Stifltlehen  neinen  v.  enpfachen  v.  Im  das  alfs  denn  an  ver- 
hinderunge  Innhalt  des  erbbriefs  gelihen  werden,  v.  derfelb  Erbbrief  bei  wir- 
den  beieiben,  damit  on  abgenomen,  noch  gemyndert  fein,  alles  getrewlich  on 
gefarde.  Des  zu  Vrchunt  haben  wir  den  geh.  Erben  den  brief  geben  mit 
vnferm,  der  Prelatur  v.  C.  payden  anhanngenden  I.  Der  befigelt  v.  geben 
ift  auf  Sampftag  Fabiani  v.  Sebaftiani  Im  Ains  v.  Achtzigkiftem  Jar. 

Beide  Siegel  ab  —  ohne  Bezeichnung  des  Jahrhunderts. 

Nr.  1230.  1481.  20/1.  Revers  der  drey  Gews  ..  mitt  L.  von  Gump¬ 
penperg  ihres  gunftigen  Herrn  aigem  Bey  Ende  anhangendem  Innfigill.  Z: 
W.  Strobell  v.  Hs  Smid,  Baid  Bgr  zw  Betmifs.  Tag  teie  vor. 

0.  S:  „lienhart  gvm . Tartsche  mit  3  geschlossenen  Seeblättcrn  im  Bande; 

Helm  mit  Biiffelhörnern. 

Nr.  1231.  1481.  21/1.  Hs  Pawr  zu  Ilichdarff..  So  er  alt  v.  cranck 

worden  ift  v.  chain  hawffrawen  hette .  .  gibt  den  hof  auf,  der  A.  Pawr  ver- 
laffen  wird  von  liechtmefen  fchierft  künftig  ain  jar..  gült  nach  Irs  Salpuchs 
fage.  Täd:  der  Erw.  H.  H.  Vir.  Schaffner  in  dem  gen.  G.  Her  Alexius  pff 
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zü  Seybolftarff,  der  Ed.  v.  v.  Matheis  Töttenrieder  zu  Graffenpurckhaim,  der 
auch  sigelt ,  Ch.  Mandel  r.  Z :  L.  Schmidt  v.  St.  Keyler  zu  Ilichdarff . .  an 
Süntag  nach  f.  Yabians  v.  Sebaftians  tag. 

Fap.  Urk.  mit  aufg-,  Siegel. 

*  Nr.  1232.  1481.  4 /II.  Als  Contz  Schöberlen  fich  des  gütls  zu  Hürt- 
telbach  verziehen,  haben  wir  das  Wollg.  Pawr  von  Egkern  verlaffen,  des 
Ctz  Tochterman.  Pgen:  Htz  Pawr  von  Hürttelbach  ,  Hs  Martin  von  Eufen- 
hot'en .  .  Suntag  nach  Liechtmeffen.  NB.  W.  Pawr  fol  alle  jar  geben  1  pl. 
wachs  auf  vnfern  Sagran,  die  weil  er  fein  hauffrawen,  des  Schöberlens  toch- 
ter  hat ,  vnd  nit  lenger. 

f  Nr.  1233.  1481.  4 /II.  Martein  Ewfcher  zu  Ärnpach  So  sein  vat- 
ter ,  auf  dem  Sedel  zu  Ewfenhofen  gefeffen  ,  in  geltz  not  darzu  zwängen, 
das  er  den  Sedl  nymer  vermocht,  alfo  ift  er  mit  seins  gn.  hm  willen  ab 
feinem  gut  zu  Ärnpach  geezogen  auf  den  Sedel  gen  Ewf.  on  seines  vatters 
ftat  v.  er  v.  Elfs  f.  h.  haben  die  hub  zu  Ärnpach  aufgeben  . .  Darnach 
wird  sie  Jg  Goler  durch  beider  gepet  verlaffen  3  jar..  gült  nach  Salpuch.  M. 
E.  v.  h.  geben  ihrer  abftift,  J.  G.  seiner  aufftift  brief. .  mit  Mändels  I.  Z: 
Pals  Karr  zu  Schwabhaufen  v.  A.  Goler  zu  Renfshofen,  v.  (*der  frawen  ge¬ 
pet)  Hs  Ewfcher  der  alt  v.  Alban  Ewfcher  fein  Sun,  baid  zu  Ewfenhofen.  T.w.  i>. 

*  Nr.  1234.  1481.  5/11.  Als  vnfer  gütl  zu  Weyern  der  Schölder- 

lin  vor  Zeiten  von  v.  vordem  in  leibgedingsweife  verfchriben  gewefen  ift,  v. 
die  ire  recht  mit  v.  willen  verkaufft  hette  Gerdrawtten,  Lienharten  Paiern  hauf¬ 
frawen,  So  nu  die  Schölderlin  mit  tod  verging,  haben  wir  die  Gerdrawtten  ettlich 
zeit  auf  dem  gütl  fitzen  laffen  vngeftift,  ob  ir  genanter  man  wider  zu  ir  körnen  war, 
das  noch  nit  gefchehen  ift.  Durch  gepet  ir  v.  anderer  irer  guten  frewnt  haben 
wir  ir  das  g.  gütl  verlaffen  ain  jar  vntz  auf  die  nächften  ftil't.  Demnach  fol 
fy  vns  dauon  dienen  10  fch.  pg,  ain  madtag  oder  10  pg ,  ain  weifat  oder 

10  pg  v.  6  ftil’t  pg.  Pgen:  Hs  wirtt  zu  Schwabhaufen  v.  Htz  Fair  zu  Pel- 

haim..  an  Mantag  nach  liechlmefen. 

*  Nr.  1235.  1481.  5/II.  Als  Gaftl  Plomofer  das  gütl  zu  Pippinifs- 
ried  aufgeben,  haben  wir  das  Winhart  Schäffler  verlaffen,  v.  fo  des  Winhart 
wefen  nymer  da  was,  v.  er  es  aufgeben  .  .  Hs  Rüppel  fchufter.  Täd  :  Mandel 
R.,  J.  Kamrer,  Pt  Hewfermair,  V.  vberreiter  v.  Hs  Clain  zu  Pipperfsried. 
Pgen:  Vll  Weber  zu  V.,  Hs  Weber  zu  Werdt.  T.  w.  v. 

*  Nr.  1236.  1481.  1  1  /II.  Als  Hs  Wolfchlacher  vnfer  gütl  zu  Clain 

Weiggerfshofen  lang  zeit  inne  gehabt  v.  das  pey  5  jaren  on  v.  willen  ver- 
mairtt;  wir  haben  In  zu  mereren  malen  vor  v.  gn.  H.  Herzog  Sigmunden 
vordem  laffen,  dafelbs  er  antwurtt  gab,  mein  alter  herr,  brobft  Johannes 
löblicher  gedächtnufs  hict  Im  verfprochen  das  gen.  gütl  fein  lebtag,  v.  zoch 

fich  des  auf  lewt,  v.  hat  die  nie  l'ürpringen  wellen,  auf  das  wir  In  mit  dem 

rechten  fiirgenomen  haben  auf  der  lantfehrannen  Dachaw  auf  mainung,  ob  er 
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gerechtigkait,  brief  oder  lewt  hiet ,  folt  er  Im  rechten  fürpringen.  Im  ward 
zu  recht  verkünt  v.  gepotten.  Er  verachtet  das  recht.  Darauf  der  richter 
vns  des  Wolfchlachers  klag  v.  anfprach  entfchlagen,  v.  vns  das  gut  zu  vnfer 
l'reyen  ftift  eingeantwurt  hat,  nach  laut  v.  fag  ains  gerichtzbriefs ,  denn  wir 
beyhenndig  haben..  Suntag  nach  f.  Altonis  tag. 

*  Nr.  1237.  1481.  11/11.  Als  wir  vnfer  gütl  zu  Wenig  Weigerfs- 

hofen  vom  Wolfchlacher  mit  recht  ledig  gemacht,  haben  wir  es  verlaffen 
Hfen  Wagner,  der  difsmal  darauf  gefeffen,  ain  jar  vntz  auf  die  nächften  ftift; 
gült  21  fch  pg,  ain  madtag  oder  10  pg ,  ain  weifat  oder  10  pg,  6  ft.  pg. 
Täd:  Hs  Ödinair  zu  Egenhofen,  Pt  Hewfermair  pawmaifter,  V.  Huber  vb.,  maift. 
Hs  Kolmüllner  v.  M.  Schmid  zu  V.  T.  tc.  v. 

Nr.  1238.  27/11.  Ich  Sigmund  Birgkamer  der  zeitt  Lanntr.  zu  Aichach 

Bekenne  . .  als  ich  an  dem  lantrechten  da  felbs  mit  gewaltigem  Stab  an  offner 
Schrannen  zu  gericht  fafs,  kam  für  mich  in  rechten  Hs  Schacz  bgr  zu  Alten- 
miinfter,  liefs  durch  vorfprechen  reden  in  verdingtem  rechten  v.  fürbringen 
v.  clagt  zu  Vtzen  Seidlen  v.  f.  h.  gefeffen  zu  Klainen  perckhofen  als  vinb 
iren  gleichen  taill  des  güttlefs  zu  Egkenhoffen  gelegen,  den  Im  die  obg.  Vtz 
Seidlin  fein  fwefter  mitfampt  irm  manne  gegeben  haben,  kun  v.  muge  er  an 
gerichts  hillff  von  ine  nit  bekemen ,  das  fy  Im  dan  vertigen  wollen  nach 
buchs  fag  des  verlefen  artikels,  ,,Wer  dem  andern  aigen  oder  lechen  geitt  etc.“ 
Vnd  hatt  die  nach  fronbotz  bott  Im  rechten  beclagt,  Biffs  lang  in  rechtlich 
antwortt  erfchinen  v.  geftanden  ift  genannter  Vtz  Seidlin,  v.  fein  hauffraw 
lieffen  durch  vorfprechen  reden  :  Es  fey  nit  ninnder  Hs  Sch.  fey  ains  mals 
zu  ir  kumen,  hab  begertt,  das  fy  im  iren  taill  an  dem  felben  guttlin  zu  E. 
g.  vbergebe,  nachdem  es  in  langzeitt  aufgelegen  fey,  welle  er  befechen  ,  ob 
er  in  das  als  ir  erb  mug  einbringen  v.  das  wälle  er  thun  auff  fein  aygen 
koft  v.  zerung,  In  on  alle  entgeltnufs.  Dar  auff  fy  im  dan  ain  vergunnen 
getan,  er  habe  aber  das  felb  ir  erb  von  dem  von  Inderftorff,  der  das  in  han- 
den  hab,  nit  einbringe n  muge n.  Der  von  Jnd.  habe  im  auch  das  aufF  feine 
bloffe  wortt  nit  leichen  wollen,  auff  das  habe  fy  fich  felbes  perfonlich  zu 
dem  von  I.  gefugt,  wolte  fy  anderft  ir  erb  nit  verloren  laffen  werden ,  den 
erfucht  v.  gebetten,  biffs  lang  ir  der  von  I.  das  felb  ir  erb  verlihen,  das  fy 
dan  auch  von  ime  enpfangen  hab,  v.  das  habe  fy  getan  an  alls  irs  bruder  H. 
Sch.  entgeltnufs,  Sünder  fy  habe  das  auff  ir  felbs  mue,  koft  v.  zerung  ein¬ 
bracht  . .  Getrawtt  irem  bruder  H.  Sch.  vber  follichfs  weitter  nicht  fchuldig 
ze  fein,  Sünder  bey  irm  erb  gehanthabt.  Darwider  Hs  Sch.  reden  liefs  wie 
uor  v.  des  mer:  Er  hett  zwo  fweftern ,  wer  die  Seydlin  aine,  die  hett  er¬ 
fucht  v.  ine  lautter  zu  erkennen  geben,  das  fy  ain  güttlin  mit  einander  het- 
ten,  das  wäre  in  als  ir  recht  Natürlich  erb  langzeit  aufgelegen  v.  hette  der 
von  I.  in  handen;  wolte  fy  ym  verhelffen  v.  mit  im  darlegen,  wafs  dar  auff 
ging,  wolte  er  fleifs  fürkeren  . .  das  fy  aber  das  nit  thun  haben  wollen, 
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Sondern  fy  bed  fweftern  haben  im  irn  tail  an  dem  guttlin  willigklichen  auff 
v.  vbergeben  Auff  mainung,  mug  er  das  ein  bringen  v.  vill  genieffen,  wollen 
Si  im  vergungen  v.  für  an  nicht  mer  darein  red  .  .  Vnd  nach  dem  V.  Seidel 

v.  f.  h.  des  yecz  in  abrede  fein ,  So  welle  er  ir  laugen  nit  zu  gutt  nemen, 
Sonder  fy  des  weyfen .  .  Vnd  auff  ir  beder  recht  facz  han  ich  richter  zu 
recht  erkantt,  das  Schacz  zu  follich  feiner  erpotner  weifung  gelaffen  fol  wer¬ 
den  v.  ferrer  gefcheehen,  wafs  recht  fey.  Hie  her  auff  ftelt  Sch.  zu  zewgen 
in  recht  Htzen  Albis  von  Klain  perckhofen  v.  Hs  Weber  von  Eckenhofen. 
Den  word  durch  mich  r.  zugefprochen,  ob  fy  H.  Sch.  des  rechtens  auff  lautt 
feinfs  erpiettens  verholffen  möchten  fein  oder  wolten,  das  dann  f.  gefchäch, 

w.  r.  w.  Dar  auff  die  zwen  zeugen  in  verdingten  rechten  durch  vorfprechen 
reden  lieffen,  das  V.  S.  im  geredt  v.  zugefagt  hab  ,  Si  welle  auff  fein  koft 
v.  zerung  mit  im  ziechen,  wa  er  ir  des  guttlefs  halben  notturftig  fey,  aber 
Inderftorff  fey  von  ir  nit  benentt;  das  inugen  fy  mit  irn  ayden,  wo  fy  die 
S.  des  nit  erlaffen  wolle,  nach  buchs  fag  bereden,  wie  recht  fey.  Alfo  hatt 
H.  Sch.  des  ain  gegeben  ayde  zu  gott  v.  den  heiligen  gefworn.  Dar  wider 
aber  V.  Seidlin  reden  liefs:  ir  bruder  H.  Sch.  hab  fich  erpotten  zu  weifen, 
das  fy  mit  im  auff  fein  koft  v.  zerung  ziechen  wäll  gen  Vnderftorff  v.  andern 
enden;  Nu  vernem  fy  von  den  zeugen,  das  fy  ynn  V.  halben  nit  verhelffen 
mugen  ;  Vnd  fo  die  zeugen  auff  lautt  feinfs  erpietens  nit  verhelffen  mugen  ; 
So  verhoffe  fy,  ym  fey  bruch  defshalben  gefcheehen  des  artikels  „Wer  fich 
zewgs  vermift  v.  wem  bruch  dar  an  gefchicht  etc.“  Darwider  H.  Sch.  re¬ 
den  liefs:  So  ym  die  zeugen  des  verhelffen  mugen,  das  ym  fein  fwefter  ge¬ 
redt  hab,  fy  wäll  mit  ym  ziechen,  wo  er  ir  notturfftig  werde,  So  habe  er 
genug  erczeugt,  dan  ob  er  ir  weitter  dan  gen  I.  notturfftig  gewefen  wäre, 
mufte  fy  auch  mit  im  zogen  fein  . .  Vnd  auff  ir  baider  taill  recht  facz  han 
ich  R.  zu  recht  erkantt,  wa  die  geczewgen  fallich  ir  fag  mit  irn  ayden  be- 
ftätigen  mugen,  Das  dan  Sch.  damit  genug  erczewgt  hab.  Hieherauff  haben 
die  obg.  zwen  zewgen  Sollichiv  ir  fag  mit  iren  ayden  beftätt  v.  des  gelertt 
ayde  gefworn,  Das  fein  ayd  Rain  vnd  nit  main  fey,  alles  nach  Ordnung  der 
rechten  v.  wie  recht  ift  Herkoinen.  Des  rechtens  begertt  ym  H.  Sch.  nach 
lengs  gerichtzbrieff.  Der  ym  durch  die  erfamen  fürfichtigen  v.  weyfen  Hfen 
Criftell  Der  zeitt  bgrmaifter,  Hs  Eyflen,  Hr.  Winhartt,  T.  Schmid,  Cf.  Roch, 
L.  Teitter,  Jg  Hauck,  Hs  Riedermair,  A.  Müllner  v.  A.  Schaffier  Des  ratz  dif- 
mals  an  der  fchrannen  gefeffen  auf  ir  ayde  zu  geben  erkantt  ift  v.  den  ich 
lme  auch  alfo  v.  g.  w.  mit  meinen  fürgedrucktem  Infigill,  mir  v.  m.  e.  on 
fchaden,  Gibe  am  erchtagNach  Mathie  apli  Anno  etc.  Octuagefimo  primo  etc. 

Pap.  lirk.  mit  aufg.  Siegel :  ein  gen  rechts  springendes  zweiköpfiges  Thier  in  der  T., 
auf  dem  H.  drei  gestielte  Becher.  Erstmals  auch  lndersderf  urkundlich. 

Nr  1239.  1481.  20/11.  Sixtus  Eps  Frifing.  concedit  indulgentias  40 

dierum  omnibus,  qui  Capellam  f.  Crucis  in  Allgerfpach  certis  diebus  vifita- 
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uerint  ac  ad  fulcimentum,  conferuationem  et  manutentionem  manus  porrexe- 
rint  adjutrices .  .  perpetuis  temporibus.  Ex  caftro  fuo  Frifingen.  die  20“f 
m.  Martij. 

0.  mit  rundem  S,  in  rothem  Wachse  ;  ein  Bischof  sitzt  segnend  unter  reichem  gothi- 
schen  Baldachine,  2  Schilde  seitwärts,  r.  der  Mohrenkopf,  1.  die  Tanne  zwischen  Bergen 
(Tannberg). 

*  Nr.  1240.  1481.  27/111.  Als  Hs  Schärpel  zu  V.  vnd  Vlrich  paw- 

maifter  zu  Glan  Irrung  v.  zwitracht  mit  ainander  gehabt  haben  vmb  leib— 
fchäden,  die  V.  dem  Sch.  gethan  folt  haben,  der  fachen  halben  Sy  paid  par- 
tey  gerichtsbrief  peyhenndig  haben,  dann  der  Sch.  hat  dein  Pawmaifter  das 
recht  vor  meinem  gdg.  h.  Hz  Albrechten  etc.  v.  feiner  genaden  rätten  ab- 
gewunnen  ;  nach  vil  ergangen  dingen  hat  Jg  Schmid  von  Yetzendorf  (ich  des 
Sch.  angenomen,  desgeleichen  M.  Schmid  zu  Nydernrot  des  g.  pawmaifters, 
doch  mit  payder  parttey  willen  v.  wiffen  ;  Die  habent  ain  bericht  gemacht 
mit  hilff  her  Vlrichen,  v.  Sch.,  Cffen  Prunner,  Lanntr.  zu  Cranfperg,  Wilhahn 
Gewolzrieder  gfchreiber  dafelbs,  v.  habent  die  Parttey  zu  gantzer  ftat  be¬ 
richt,  v.  fy  am  erften  zu  guten  frewnten  gefprochen ,  v.  alle  die  darunder 
verdacht  v.  gewont  find  gewefen,  die  fache  in  argein  nymer  mer  ande[r]n, 
noch  äfern  in  chain  weifs  ;  zürn  andern  ift  dein  g.  Sch.  gefprochen  für  fein 

leibfehaden  v.  aller  feiner  fchäden,  die  er  der  fachen  halben  genomen  hat, 

Sechs  g.  r.,  die  fol  im  pawmaifter  awfsrichten  v.  bezalen  in  den  nächft  künf¬ 
tigen  dreyen  jaren;  das  ift  all  quattember  ain  halben  gülden  on  all  fein 

fchäden ,  v.  Sch.  fol  das  gericht  zu  Vndenfsdorff  abtragen,  Pawmaifter  das 
gericht  ze  Münichen.  Darpey:  Mandel  v.  r.,  Pt  Albrecht,  Hs  Vifcher,  Symon 
Schufter,  Hs  prew  v.  Hs  Rotfüfs  zu  Ried . .  am  Erichtag  nach  Oculi. 

*  Nr.  1241.  1481.  27 /III.  Als  Hs  Höflinger  zu  Glan  feinen  prü¬ 

der  A.  Höflinger  mit  recht  zu  V.  angeuertigt  v.  zu  im  clagt  hat,  er  hab  in 
von  dem  feinen  gejagt  v.  darpey  geredt:  Du  lecker,  wärs  on  dein  früm 
nachtpern,  Ich  wolt  dich  fein  entziechen,  das  dir  aller  deiner  gülden  not  be- 
fchäch.  Des  Im  Andre  in  Iawgen  fland.  Item  fo  hat  A.  feinen  prüder  Hänfen 
clagt  vmb  fein  müterlich  erb;  fein  fy  der  fach  zu  gantzer  ftat  bericht., 
welher  fchäden  hat  mit  gericht  v.  zerung,  fol  er  felbs  awfsrichten,  Hs  fol 
das  gericht  zu  Cranfperg  abtragen,  v.  A.  das  gericht  ze  V.,  Hs  dem  A.  für 
fein  vätterlich  v.  müterlich  erb  3  gülden  r.  geben,  A.  feinem  prüder  ain 
quitlung,  v.  ain  tail  fol  geben  figelgelt,  der  (andere)  fchreiberlon.  Darpey: 
Mandel  R.,  Pt  Albrecht,  Hs  Vifcher,  Hennfel  Albrecht.  T,  w.  v. 

Nr.  1242.  1481.  1/IV.  Hs  Efel  d.  z  Amptman  ze  Karner  v.  Anna 
f.  elliche  h.  W.  Täfchlers  fäl.  el.  Tochter  verkaufen  ihrem  1.  fchwager  vnd 
prüder  Hfen  Täfchler,  vifcher  ze  Karner,  Margretten  f.  h.  ihren  gleichen  erb- 
tail,  So  vnd  sie  ererbt  haben  von  W.  T.  aus  dein  güettel  ze  Solern ,  das 
freys  aigen  ift,  vmb  6  g.  r. ..  mit  des  w.  v.  Hannfen  Tewttenhouers  ze  Glan- 
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perchach  aigen  T.  Z:  die  erb.  v.  w.  Hs  Schäffler  ze  K. ,  Kainrad  Sedelmair 
daf.  Täd:  Kunr.  Schmid  ze  K. ,  Steffan  fein  Diener,  L.  Wagner  ze  Allerfs- 
hawfen  .  .  Suntag  nach  miterfaften. 

0.  S.  Hanns  teitenhof.,  ein  nach  rechts  schreitender  Hahn  in  der  T.  und  auf  dem 
gekrönten  Heime. 

Nr.  1243.  1481.  1  /IV.  Jg  Trenbeck  v.  Barbara  f.  e.  h.  verkaufen 
dem  befch.  Hfen  Fifcher  ihrem  1.  brueder  v.  fwager  zw  Karner,  f.  h.  ihren 
geleichen  Erbtail,  So  sie  ererbt  an  dem  güettel  zw  Solern  von  ihrem  1.  Va¬ 
ter  v.  fweher  W.  Täfchler.  Z:  Hs  Pernhäckel  d.  z.  wirt  zu  Karner,  vnd 
Chuencz  Schmitt  daf.  Täd.  v.  fpruchlewt  die  befch.  auch  Liendl  Sundermair 
zu  K.,  Hs  Arnolt  zu  Waltenhofen  v.  Hs  Schorrer  zw  Solern.  S.  u.  T.  w.  » 

0.  S.  wie  vor. 

*  Nr.  1244.  1481.  1/V.  Die  Irrung  mit  Vir.  Weichenperger  von 
Almfsmofs  wegen  zehenten  v.  weil  er  zu  zweyen  malen  verprunnen,  wird 
durch  nachlafs  aus  genaden  ausgeglichen.  Täd:  Mändel  R. ,  Chr.  Hewfermair 
von  Alberfpach  ,  M.  Yorfter  v.  P. ,  Hs  Vifcher  zu  V...  in  die  philippi 
et  jacobi. 

*  Nr.  1245.  1481.  6/V.  Hs  Pair,  Gerdrawt  Weber  f.  h.  haben  die 
leibgeding  recht,  die  die  Schölderlin  auf  des  Conuents  gut  zu  Weyern  ge- 
hebt,  abkauft  mit  vnferm  willen ;  nu  die  gemelt  Schölderlin  mit  tod  vergangen, 
fo  ift  das  leibgeding  ledig  worden  .  .  wir  haben  die  gen.  Gertrawden  ettlich 
zeit  darauf  fitzen  laffen  von  Ir  clain  wegen,  So  fy  aber  das  giitl  nymer  ver¬ 
mocht  ze  pawen,  hat  fy  vns  das  aufgeben,  wie  ftift  recht  ift  ;  wir  haben  das 
verlaffen  Pärttel  Weber  von  Werdt  vntz  auf  die  nächft  ftift..  S:  Mändel. 
Z  :  V.  der  Weber  zu  V.,  Chr.  Hewfermair  zu  A.,  Hs  Krewtmair  von  Krewtt, 
Pt  Goler  von  Lochhof. .  am  Suntag  nach  des  h.  crütztag  im  mayen.  —  Wir 
haben  der  gen.  frawen  von  irer  armut  wegen  vergunt ,  drei  jar  pey  dem 
gen.  P.  Weber  zu  fein,  fy  v.  irew  kind ,  v.  aine  aigne  kamer  im  hawfs 
haben,  dar  Inn  fy  ir  wonung  hat;  Sy  mit  Im  holtz  v.  liecht  laffen  nieffen, 
v.  ir  ain  ku  v.  ain  fäcklen  ftellen,  auf  ir  für,  ain  viertail  leins  fäen  an  ain 
beraiten  acker;  vmb  die  übergab  v.  von  genaden  wegen  haben  wir  zu  geben 
der  frawen  v.  iren  hindern,  das  ir  der  gen.  Pärttl  geben  fol,  v.  bezalen  4  gül¬ 
den,  yetz  das  erft  ain  gülden,  das  left  zwen  gülden,  v.  fol  die  jar  gantz 
awfs  nieffen  den  wifsflecken  Im  kaltenprunnen ;  mer  haben  wir  der  frawen 
genad  beweift,  das  fy  yetzo  im  künftigen  Schnitt  zwey  awfszaigte  äckerlach, 
ains  mit  körn,  ains  mit  habern  abfchneiden  v.  die  frücht  darauf  mit  iren 
kindern  nieffen  v.  nach  awfsgang  der  dreyer  jar  on  alle  widerred  vnfer  gütel 
rawmen  v.  awfs  dem  hawfs  ziechen  v.  nymer  mer  nichts  dar  nach  zu 
fuchen  haben  (foll). 

*  Nr.  1246.  1481.  6/V.  Merckl  v.  Andre  die  Heckmair  zu  Petten- 
pach  v.  Corbi(ni)an  Hegkmair  ir  prüder  zu  Othmerfsharl  verloben  mit  trewen, 
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der  Anuordrung  auf  das  hawfs,  das  da  ftet  auf  v.  hol'  zu  Petlenpach,  darauf 
yetz  St.  Hegkinair  fitzet,  abzuften  v.  nymer  zu  gedenken  .  .  auf  Vorlage  ains 
briefs.  Darpey:  H.  V.  v.  fch.,  Mandel  r,  M.  Vorfter,  V.  Huber  v.  der  gen. 
St.  Hegkinair  .  .  Suntag  vor  S  Seruatii. 

*  Nr.  1247.  1481.  7/V.  Nach  Vir.  Kiippferlens  tod  wolt  in  v. 

widem  zu  Ärnzell  fein  prüder  Lienhart  Küppferlen  zu  Hochenried  mit  gewalt 
eingezogen  fein  .  .  wir  werelen  vns  feins  gewaltz  mit  gerichtpot  v.  hilff  zu 
Cranfperg.  .  baide  partey  wurden  vor  den  e.  v.  v.  0.  Schönpüchler ,  pfl.  zu 
Cranfperg  geuordert,  den  hindern  gerhaben  gefetzt,  Hs  Küpfferlen  zu  Hörgen- 
pach  v.  Pt  Riidl  zu  Glan  .  .  wir  mit  den  Gerhaben  veraint  v.  den  kindern 
von  vns  gefprochen  für  die  frücht  aindlifF  g.  r.  v.  der  widem  frey  ledig  v. 
los.  S.  des  geii.  Pflegers  .  .  am  Mitwoch  nach  des  h.  Crüztag  im  Mayen. 

*  Nr.  1248.  1481.  14/V.  Als  Matheis  Schärpel  zu  V.  v.  fein  Va¬ 

ter  faliger  vns  langzeit  ob  fünfzig  Jaren  järlichen  ain  pfunt  Wachs  geben  hat, 
darumb  das  er  der  fainer  wirt  ift,  v.  gaftung  mit  ln  halt,  dann  pey  Siben 
jaren  hat  er  vns  das  pf.  wachs  ye  nymer  geben  wellen;  wir  haben  In  liier 
dann  ainoft  pfennten  lallen ;  Er  hat  vns  der  fachen  halben  mit  vnpillicher 
vberclag  verclagt  gen  meinen  g.  H.  Hz  Albrechten  etc. ;  auf  vnfer  vndter- 
richt  fich  funden  hat,  Das  er  vns  vnpillichen  verclagt  hat.  Der  gen.  Schär¬ 
pel  . .  gen  vns  ergeben  .  .  zalt  das  weifat  v.  6  ft.  pg,  deren  er  fich  gewidert, 
von  der  hofftat,  auf  der  er  fitzt,  die  ander  gült  wie  vor .  .  für  die  aufsligen- 
den  pft.  wachs  ain  pft.  pg.  Täd:  der  erb.  V.  Weber,  Auguftin  Salier,  baid 
zu  V.,  M.  Vorfter  zu  P. ,  Pt  Rüdel  zu  Glan,  Martin  Vend  zu  Stangenried., 
an  Mäntag  nach  f.  Servatii. 

*  Nr.  1249.  1481.  14/V.  Martin  Vend  von  Stangenried  zalt  4  pf. 

wachs  auf  V.  1.  Fr.  Sagran  zum  liecht  wegen  fchaden  in  v.  panholtz  als 
ftraff,  v.  ift  Im  vergunt  auf  das  gut  von  dem  abgehackten  holtz  ain  kaften 
zu  fetzen  für  v.  für  allwegen  pey  dem  gut  mitfampt  andern  zymern  beleihen 
l'ol.  Täd:  Aug.  Salier,  V.  Weber  baid  von  V.,  M.  Vorfter  zu  P. ,  Pt  Rüdel 
von  Glan.  T.  W,  «5. 

Nr.  1250.  1481.  21/V.  Ich  S.  Firgkhaymer  d.  z.  L.  zu  Aichach 

Bekenne..  Als  ich  an  dem  Lanndrechten  dafelbs  mit  Gewaltigem  Stab  in 
offner  Schrannen  zugericht  fas,  kam  für  gericht  Hs  Schatz  bgr  zu  Alten  Mün- 
fter,  lies  durch  vorfprechen  in  verdingten  Rechten  reden :  Demnach  vnd  er 
fein  Sweffter,  die  Vtz  Seidlin  v.  Irn  man  V.  S.  zu  Klainperckhofen  g.  ainer 
vertigung  halb  ires  gleichen  tails  an  dem  gutlein  zu  Egkennhofen  ligund,  den 
Si  Im  vbergeben  haben,  alhie  Im  Landrechten  beelagt,  Derhalben  er  Si  der- 
felben  vbergab  Im  rechten  erzeugt  v.  gegn  Ine  behalte  Recht  erlanngt  lautt 
deffelben  voraufgangen  Gzbriefs  offenlich  verlefen.  Hierauf  fo  Ste  er  alhie 
Bigerunde  In  auf  folich  feine  behabte  v.  erlanngte  Recht  einzefetzen.  Des 
gelefen  Artigkels  ,,Wer  vor  dem  Richter  icht  behabt,  der  fol  der  erft  werer 
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fein  vor  dem  Richter  v.  fol  Im  der  R  darzu  gehollfenn  fein.“  Darwider  V. 
S.  in  v.  R.  reden  lis:  feines  Swagers  Hfen  Sch.  begern  befrembde  in  v.  nit 
vnbillichen,  angefehen,  das  er  gegen  Ime  nichtz  erlanngt  hab  ,  Wan  Im  fey 
daffelb  gütlein,  zu  E.  ligund,  zu  heyratgut  gegeben,  darmit  derfelb  tail  des 
berurten  gutlins  Nwmaln  fein  vnd  nichtz  feiner  hauffrawen  fej ;  V erhofft,  des 
Sch.  begern  Im  an  demfelben  tail  des  g.  dhainerlay  Irrung  noch  verhindrung 
bringen,  Süll  mit  Recht  erkandt  werden.  Darwider  Sch.  reden:  Inn  dem  ein¬ 
gelegten  veilefen  Gsbriue  vinde  man,  das  er  fein  Sweffter  folich  worlt  vnd 
vbergebens  genügfamlich  erzeugt  hab;  Vnd  ob  V.  S.  vermainet,  Im  das  ver¬ 
heirat  folte  fein  gewefen,  Hette  er  das  billichen  zu  den  Zeiten,  vnd  er  feiner 
hauffrawen  Im  rechten  bej  v.  neben  ir  an  der  feitten  geftannden  gemellt. 
Vnd  verhofft,  das  in  des  S.  vnbilliche  einrede  nit  Verhinderung  bringen,  Sün¬ 
der  auf  feine  behabte  v.  erlangte  recht,  wie  oberürt ,  Eingefetzt;  Süll  mit 
Recht  erkannt  werden.  Vnd  auf  ir  baider  furbringen  v.  rechtfatz  han  Ich 
R.  zu  recht  erkannt  v.  gefprochen:  Demnach  V.  S.  feiner  hausfrawen  Inn 
den  hangunden  Rechten  neben  v.  bej  ir  an  der  feilten  geftannden,  v.  der- 
halben  kainerlay  einrede  getan,  Das  dann  die  aufgangen  Vrtell  v.  Gsbriue 
billichen  bey  krefften  bileib,  v.  Sch.  auf  lautt  feines  Vrtelbriefs  eingefetzt 
wurde,  V.  hab  nachmaln  V.  S.  zum  gut  icht  zufprechen ,  mug  er  das  fur- 
nemen  v.  beclagen,  als  recht  fey.  Vnd  auf  das  V.  S.  die  Vrtell  ze  gut  ge- 
nomen,  nicht  darwider  gereth ,  So  han  Ich  g.  R.  Hfen  Sch.  in  krafft  feiner 
verlefen  vrtelbriefs  eingefetzt  v.  des  zefurpan  getan  alles  nach  Ordnung  Rech¬ 
tes,  wie  recht  ift.  Der  einfatzung  zefampt  herkumen  Rechtes  begerte  Im  Hs 
Sch.  gzbrieff,  Der  Im  durch  die  Erf.  fuerf.  v.  w.  Hfen  Criftel  d.  z.  Bgrmaifter, 
Hfen  Eyfellein  ,  V.  Tallinger,  Hr.  Winhart,  Gg  Haugk,  Hfen  Riederinair,  A. 
Müllner,  Cf.  Rohen,  Toman  Schmid  v.  A.  Schäffler,  all  des  Rats  difinals  an  der 
Schranne  gefeffen,  vff  ir  aide  zu  geben  erkannt  ift  v.  den  Ich  .  .  Gibe  an 
erichtag  nach  Sonntag  Canntale. 

0.  S.  wie  früher. 

f  Nr.  1251.  1481.  28/VI.  Petronella,  Berchtold  Zachers  zu  Stetten 

fäl.  eliche  wittib,  v.  Lienhart  v.  Elfpeth  ihre  kinder  geben  des  C.  hof  zu  St. 
in  Dachawer  gericht,  So  sie  vil  awfsligender  fchuld  v.  gült  fchuldig  gewefen, 
auf,  v.  er  wird  von  fleiffigen  gepett  wegen  A.  Seytz  ihren  tochterman  ver- 
laffen  das  jar  allain..  fol  daruon  dienen  5  feck  roggen,  5  f.  habern,  1  pf. 
pg,  15' cäfs,  15  hönr,  zwo  genfs,  ain  madtag ,  ain  weifat  oder  24  pg.  vnd 
12  ftift  dn.  Seiner  Schwiger  hat  sein  gn.  herr..  das  traid  nach  dem  ge- 
ringften  angefchlagen  v.  ettlich  fchuld  von  gelt  nachgelaffen,  belibe  fi  dan- 
noch  fchuldig  20  pf.  pg.,  die  er  auf  sich  genomen,  10  plt.  berait  beczalt 
hat  v.  alle  jar  7  fch  pg.  bezalen  wil  vncz  auf  volle  werung  der  10  pf.  .  . 
Täd:  her  Zacherias  pfarrer..  zu  Rumelczhawfen ,  Hs  Perckmair,  V.  Hintter- 
mair,  Hs  Crewtmair  dafelben.  S:  Mandel.  Z:  her  Zacherias,  Hs  Schmid  zu 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1481. 


81 


Ärnpach,  M.  Vorfter  zu  P.  .  .  an  Miintag  nach  f.  Vrbans  tag.  *  Die  aus- 
ftände  angeflagen:  der  fack  roggen  ze  5  fch.  pg,  galt  das  körn  fiben  fch. 
pg,  der  habern  zu  3  fch.  pg,  galt  ain  fack  der  zeit  1  pf.  pg.  Pgen:  V. 
Seitz  von  Ärnpach,  L.  Seilz  zu  Grüphof..  Mäntag  vor  vrbani  21/V. 

Nr.  1252.  1481.  28/V.  Hs  Schmid  zu  Tulling  in  Hayner  Landtg. 
ist  in  der  Irrung  über  ain  tagwerch  wifniads,  zwimädigs,  ligt  zu  Tülling  pey 
Efelmül,  doran  ligen  2  tgw.  w.  gehörnt  gen  Schönveld  v.  ain  acker  an  dem 
Grafsweg  von  T.  gienRayn,  pey  1 9  pifang  .  .  durch  den  E.  v.  v.  Lienh.  von 
Gumppenperg,  pfl.  zu  Schrobenhaufen,  die  v.  v.  w.  Jg  Hawfner ,  Richter  zu 
Purckheim,  Math.  Tötenrieder,  Hs  PräntI  v.  V.  Peck,  all  drey  pgr  dafelbs, 
dermaffen  entlieh  geaint,  Alfo  das  er  seinen  hfn  von  V.  v.  f.  C.  Nun  füron 
als  rechten  Grüntherren  dauon  iiirlichen  auf  f.  Marteins  lag  als  gattergült 
raichen  full  3  fch.  pg  Münicher  werung,  v.  wann  der  Erben  ainer  mit  tod 
vergeth,  oder  ain  newer  prelat  angeth,  So  fol  der  nächft  anftendt  erb  das 
beftympt  gütel  v.  ftuck  von  ainem  Prelaten  mit  15  pg  zu  Stiftlehen  neinen 
v.  empfachen.  S:  L.  von  Gumppenperg.  Z.*  die  Obgenannlen . .  Montag 
nach  f.  Vrbani  tag  des  h.  pabft  v.  martrers. 

0.  S.  wie  früher,  was  künftig  überall  gilt,  wo  keine  Bemerkung  beigefügt  ist.  Die  Ab¬ 
schrift  im  Tädingbuch  nennt  M.  Tötenrieder  als  Tädinger.  Abschrift  des  von  Probst  Ul¬ 
rich  eodem  ausgefertigten  Briefes  liegt  bei. 

*  Nr.  1253.  1481.  30/V.  Als  V.  Schmid  zu  Carphofen  mit  tod 

vergangen,  So  hat  fich  Anna  Schmidin  mit  irer  ftewi'tochter  Margaretha  ver¬ 
aint  v.  vertragen  v.  geit  ir  für  ir  väterlich  v.  müterlich  erb  v.  für  all  ver¬ 
gangen  fache  Sechzechen  pfunt  pg  v.  fol  ir  die  bezalen  v.  aufsrichten  on 
all  iren  fchaden  auf  zwo  friften  ,  berait  gelt  v.  ebain  werdt  .  .  Auch  fo  find 
der  g.  Margrethen  irer  tochter  gefprochen  zwo  trüchen ,  die  ftend  in  der 
kirchen  zu  Rott,  darinn  find  bey  24  eilen  Rupffen  tüch  v.  bey  6  pf.  flachs, 
ain  pett  mit  feiner  zugehörung  v.  irer  inuter  fäligen  leibgewant.  Täd:  H. 
V.  der  fch.,  CIF  Prunner,  lantr.  zu  Cranfperg,  Hs  Berchtold  pfr  zu  Weichs, 
Th.  Schmid  zu  Pippersried,  Erh.  Sinlzhaufer  v.  l't  Albrecht  baid  zu  V.  Dar- 
pey:  Mandel  R.,  Clas  metzger,  Vll  weher,  A.  v.  Hs  die  Weber  geprüder  zu 
Glan  .  .  Mitwochen  vor  Erafimi. 

Nr.  1254.  1481.  6/ VI.  Leonhartt  Tafchler,  W.  T.  e.  Sun  v.  Anna 

f.  e.  h.  verchawft'en  ihrem  1.  bruder  Hs  Tafchler  d.  z.  vifcher  ze  Chamer, 
Margareten  f.  h.  ihren  geleichen  erbtail  aws  dem  gütel  ze  Solern  .  .  wofür  sie 
aufgerichtet  v.  piczalt  fein  worden  .  .  sie  obgemellte  wirttlewtt  geben  den 
brief  mit  des  w.  v.  Hs  Tewttenhofers  zw  Glanperchach  I.  Z:  die  erb.  L. 
Eman  d  z.  mefner  ze  Karner,  Hs  Vlman  dafelben.  Tad:  Hs  Pernhäckel  d. 
z.  wirt  ze  Karner,  Hs  Schmid  ze  Kienberg,  Kainrad  Schmid  ze  Karner  v.  Hs 
Pfleger  ze  Salmanning .  .  mitwochen  vor  dem  h.  pfingftag.  0. 

*  Nr.  1255.  1481.  7/Vi.  Als  Hs  Schwab,  failer  von  Ottmerfshart, 
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vber  v.  richters  Chr.  Mandel  pot  pey  ain  pf.  pg  im  vorzaichen  vor  v.  kirchen 
feil  v.  ftriek  vail  hat  gehabt;  alfo  bet  Im  der  g.  Mündel  die  fail  herawfsge- 
worffen;  alfo  wolt  fy  der  failer  nymer  nemen  v.  fpraeh,  wir  hieten  Im  das 
fein  genomen.  v.  redt  an  Mangen  enden  vil  tröliche  wortt,  des  wir  vmb  In 
nit  verfchult  hetten.  Nu  hat  der  Erber  Hs  Schmid  von  Ärnpach  fouil  mit 
dem  g.  Sailer  geredt,  das  wir  vns  die  fail  feibs  haben  v.  die  nützen  zu  vn- 
frer  notdurft,  v.  Im  nit  mer  darfiir  geben,  dann  wie  er  fy  gien  andern  lew- 
ten  verkauft  hiet,  das  v  riehter  Im  die  von  vnfern  wegen  bezalt  hat.  Auf 
das  fo  hat  der  failer  dem  g.  Hs  Schmid  verlobt,  der  fach  yetz  v.  hinlür  ny¬ 
mer  zu  anden,  noch  zu  äfern  in  chain  weife;  des  zewgs  ift  gewefen  2  par 
filfail,  3  halffen  vnd  12  pfenningftrick.  Täd:  Hs  fchmid,  Cf.  pader  zu 
Ärnpach,  L.  Schrank  zu  Ottmerfshart  .  .  pfinztag  vor  dem  hailigen  pfingftag. 

f  Nr.  1256.  1481.  10/VI.  Lienhart  Parttel ,  gen.  Widenmann,  d. 

z.  zu  Wagenried  g,  hat  Br.  V.  verlaffen  des  G.  frey  aigen  widern  zu  Ärn- 
czell  ain  jar,  darnon  ze  dienen  2  pf.  pg  ze  wifsgült,  100  a.,  5  h.,  5  c., 

1  madtag,  ain  weifat  oder  16  pg,  16  fuder  miftz  im  tunget  zw  Wagenried 
awfs  zu  lüren  v.  12  ft.  pg.  Dann  10  pifang  ackers  in  der  pewnt  am  wi- 
demacker  find  ihm  nicht  verlaffen.  Auch  als  sein  g  h.  den  widern  von  dem 
Küppferlen  ledig  gemacht  v.  In  aindüff  g.  geben  lür  die  Irücht,  auch  das 
gericht  auf  dem  widern  nachgelaffen  v.  die  habern  feibs  befat,  auch  für 
zerunc  v.  fchaden .  hat  er  L  seinem  hfn  geben  22  g.,  die  fol  noch  wil  er 
weder  yetz  noch  hinfur,  weder  liir  ain  erung  noch  lanndfchuld  nit  anziechen .  . 
S:  Mündel.  T:  Hs  Hegkmair  zu  Harrefszell,  St.  Vorfter  v.  Jg  Lawrein,  baid 
zu  Ärnzell .  .  an  dem  h  pfingfttag. 

Nr.  1257.  1481.  12/VI.  Ich  Jg  Töltenrieder,  yeczo  wefenlich  zw 

München,  Bekenn,,  als  mir  mein  I.  aidem  v.  tochterman  Vir.  Winthamer, 
bgr  zw  München  v.  Barbara  f.  h.  mein  1.  tochter  Solh  lieb,  frewndtfchalt  v. 
gütten  willen  In  gefundthait  v.  kranckait  allezeit  billgelich  bifs  her  wol  pej 
19  Jarn  erczaigt,  beweift  v.  mitgetailt,  V.  mir  Im  tifch  mit  effen  milfampt 
dem  wein  darüber  geben  haben,  v.  darzu  mich  mit  aller  Notturlft  lürfehen, 
des  ich  In  zu  gedancken,  Darurnb  fo  zaig,  verfohreib  v.  verweyfs  ich  den 
obg. .  .  fölh  Aczung  mitfampt  19  g.  r.  Irs  Heyratgut,  So  ich  ln  noch  fchul- 
dig  pin  .  auf  meinem  aigen  Hoff  zu  Laymeringen  in  fridberger  Herfchalt  v. 
in  rieden  pfarr  gelegen,  Darauf  dann  yeczo  fiezt  v.  pawt  A.  Haffner,  Alfo 
der  mafs,  das  fy  des  alles  in  vorgefchribner  Mafs  nach  meinem  tod  darauf 
habent,  aufhebent,  wartent  v.  bekoment  fein  füllen  vor  allen  andern  feinen 
kindern..  one  Irrung  v.  widerfprechen  aller  geiftlicher  v.  werltlicher  Rech¬ 
ten  .  .  V.  pey  fölher  meiner  rnainung,  willen  v.  bekanntnufs  v.  der  ver- 
fchreibung  ift  gewefen  Die  furf.  Erf.  v.  w  Maifter  Hs  Kirchmair,  Licenciat 
bäbfll icher  rechten  v.  derzeit  Statfchreiber  zu  München  v.  Sigm.  Liglalcz, 
bgr  dafelbft  .  .  Mit  des  Ligfalcz  1.  Z:  die  erb.  v.  befch  Wolfg  Viecht- 
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wanger,  kiftler  v.  Cf.  Kiemffeer,  falczftöfel  b.  bgr  zu  M. .  .  Erchtag  nach 
dem  h.  Pfingfttag. 

0.  Siegel  in  grünem  Wachse :  der  Pfeil  in  dem  nach  rechts  aufstrebenden  Bande  der 
T.  und  auf  dem  Hute  auf  dem  Helme.  An  der  Stelle  des  S.  N.  137  auf  T.  IX  abgebildet. 

*  Nr  1258.  1481.  23/ VII.  Pt  Rüdl  von  Glan  wird  mit  Hs  Huber 

von  Frawnhofen,  dessen  fün  er  wamas,  hofen  v.  andres  geben  het,  auf  3  pf 
Pg  verglichen,  wogegen  er  den  Huber  auch  feins  verclagens  halber.,  gen 
Herzog  Sigmund.,  on  fchaden  hallen  fol.  Tad  :  H.  V.  der  Ich.,  der 
E.  v.  v.  0.  Scbönpiihler,  pfl.  zu  Cr.,  Cff  Prunner ,  W.  Gewolczrieder, 
baid  dafelbs,  Mandel,  V.  Weber,  Sym.  fchufter,  all  3  zu  V  . .  müntag  vor  f. 
Jacobs  tag. 

*  Nr.  1259.  1481.  2 1  /VIII.  Als  Heinrich  Wagenknechl  zu  Ried 

mit  tod  vergangen,  haben  wir  das  gütel  zu  Ried  dem  Sun  Andreen  W'.  dem 
koch  zu  Ried  verlaffen  .  .  Derfelb  ift  ettlich  zeit  darauf  gefeffen  v.  hat 
darauf  nymer  beleihen  v.  fein  fach  verpeffern  wellen,  v.  ift  mit  f.  hauf- 
Irawen  v.  hindern  zogen  gien  Plumental,  v.  fielt  dafelbs  zu  einem  koch  ver¬ 
dingt,  des  wir  Im  vergünt  haben.  Alfo .  .  in  feinem  abzug  von  v.  gütl  hat 
er  vns  zu  kauffen  geben  auf  zwain  jucharten  das  körn,  ift  gefchatzt  bey 
drein  Schobern,  v.  Itabern  v.  gerften  v.  was  der  zeit  auf  des  gen.  v.  giitls 
sickern  geftanden  ift,  bey  ainem  ntenad  häfs  v.  ettliche  ftückl  von  feinem 
hawfrat,  ift  gefchatzt  iür  ain  pf.  pg  v.  ain  ku,  für  das  alles  haben  wir  im 
bezalt  zwelflf  gülden  guter  reinifcher  v.  dazu  zwen  f.  roggen;  wir  haben  für 
in  awfsgericht  fein  pawerlon  11  fch  pg.  So  was  er  vns  demnach  aufsli- 
gende  gult  v.  andrer  fchuld,  ins  Weinpueh  v.  fonft  fchuldig,  Das  fielt  in 
ainer  reehnung  fände,  ob  5  g.  r.,  die  wir  Im  zufampt  den  12  g.  nach  geben 
haben.  Spruchleut:  Mandel  R.,  Ctz  metzger ,  Hs  Streber  zu  Ried,  Hs  Rot- 
fufs  dafelbs  v.  Hiirttl  Weber  zu  Carphofen.  S:  Mündel.  Z:  die  gen.  Erich- 
tag  vor  Bartholomaei  apli. 

Nr.  1260.  14  81.  12/IX.  Walther  von  Gumpenberg  d.  z.  pfl.  zu 
Dachaw,  Wolfgang  Michelfpeck  zu  Egenhofen,  Lienh.  Mündel  d.  z.  Richter 
zu  Pruck  v.  Vir  Oftermair  bgr  zu  Dachaw  als  gewillkurent  Spruchlewt  . . 
Als  von  folher  Irrung  v.  fpruch,  So  gewefen  v.  erftannden  find  zwifchen 
der  genta  inen  nachparfchaft  von  f.  Steffanfperg  an  ainem  v.  der  Hewgel  von 
Teyfenholen  v.  irer  mitgewonten  anndern  tails  Als  von  des  einlangs  wegen, 
den  Hs,  Jacoben  Sneiders  Sun  von  Swainpach.  zwifchen  des  ohg.  dorfs  perg 
v.  Teyfenhofen  gelegen  auf  dem  wegpach  eingefanngen,  einzeint,  zu  acker  ge¬ 
macht,  v.  mit  körn  gefaet  v.  Im  die  Hewgel  in  beflann's  weys  verlaffen 
hetten,  darauf  die  von  perg  ain  trieb  v.  befuch  mit  allem  irem  vich  ver- 
mainten  zu  haben  v.  gehabt  hieten^  daruinb  baid  tail  geneinan  ler  in  recht 
körnen  v.  geftanden  fein  .  .  sprechen ,  das  die  von  Steffanfperg  ireu  trib 
v.  befuch  mit  irem  vich  auf  den  vorg.  grünt  wegpach  fiiron  ewiclich 
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haben  .  .  füllen  .  .  mit  der  obg.  dreyer  fpruchman  I.  .  an  mitwochen  vor  des 
crewcz  tag  feiner  erhöhung. 

0.  mit  3  S.  1.  wie  früher.  2.  Michelspeck:  senkrecht  gespalten,  rechts  geweckt,  links 

leer;  die  Helmzier  verletzt.  3.  Mandel:  Brustbild  eines  Mannes,  in  der  T.  mit  einer 

Lilie  auf  der  Brust,  auf  dem  gekrönten  H.  zwischen  Adlerflügeln  rechtsschauend. 

*  Nr  1261.  1481.  1/X.  Die  Groffen  find  mit  ainander  veraint 
von  irer  müter  verladen  hab  wegen;  das  Haus,  darin  die  Gröffin  gefeffen, 
fol  Hs  Krymair  prauchen  v.  pieffen  zu  des  C.  gut,  darauf  er  yetzo  fitzt  vnd 
zufampt  der  andern  gült  järlich  geben  ain  halb  pf.  pg  v.  yetzo  60  pg  zu 
erung  .  .  alle  zymer  mitfampt  dem  haws  .  .  beieiben  bei  dem  gute  .  .  Täd  : 
H.  V.  der  fch.,  Mandel  r„  M.  Yorfter,  V.  vb. . .  mäntag  nach  Michahelis. 

*  Nr.  1262.  1481.  9/X.  Als  A.  Wagenknecht,  der  Koch,  ab  vn- 

ferm  gütel  zu  Ried  mit  v.  willen  gezogen  ift,  v.  wir  Im  den  Schnitz  habern 
v.  körn  v.  ettlich  ftiickel  feiner  varenden  hab  abkauft  haben,  als  das  alles 
vor  gefchrieben  ftet,  Alfo  haben  wir  denfelbcn  kawff  vergibt  Hennfel  Rotten, 
Margarethen  Schmidin  f.  h.,  baide  v.  Gotzhawfs  aigen  ,  v.  ln  den  ze  kaffen 

geben  vmb  15  g.  r.  v.,  als  fy  baide  in  v.  pawhof  gedient  haben,  aws  ge¬ 
naden  haben  wir  In  an  dem  kawf  nachgelaffen  4  g.  r.  v.  72  pg  v.  zwei 

f.  rogken  . .  wir  haben  Im  das  gütl  verlaffen  .  .  das  jar  allain  vntz  aul  die 

nächfte  ftift..  ltein  als  fich  die  zway  elewt  zefamen  verheyrat  haben,  So 
hat  die  gen.  Margreth  irem  g.  hawfswirt  zw  pracht  16  pf.  pg,  zwo  trüchen, 
dar  Inne  ettlich  lcinwat  v.  flachs,  ain  pettgewant,  v.  ain  vertigung  von  irem 
vatter,  So  hat  Ir  der  g.  Ir  hawfswirt  zu  pracht  16  leck  rogken  v.  ettlichs 
«•eit,  v.  der  heyrat  ift  gemacht  nach  lanndsrecht .  .  Darpey  H.  V.  der  Sch., 
Hf  Rot  zu  Hebertshaufen ,  Jg  Rot  zu  Faichenhaufen ,  Ctz  Lengenmofer  zu 
Nydernrot,  Herinan  zu  Allgerfspach,  Th.  Schmid  zu  Pipperfsried,  Pt  Rudi  zu 
Gl.,  Pt  Hewfertnair,  V.  Päl,  Hs  Streber  zu  Ried.,  in  die  f.  Dionify. 

-j-  Nr.  1263.  1481.  27/X.  Jg  Oettl  gibt  des  C.  hüb  zu  Obern  Marn- 

pach  auf  v.  hat  erpetten,  das  sie  L  Gannffer  d.  z.  zü  Waczenried  verlaffen 
wurde  ain  jar..  ze  dienen  2  f.  rogken,  2  f.  habern,  1  pf.  pg  ze  wifsgult, 
50  a.,  5  c  ,  5  h.,  1  madtag,  ain  wcifat  oder  16  pg  v.  6  ft.  dn..  die  aus- 
ftänd  2  f.  roggen,  2  f.  habern  v.  13  fch.  pg  v.  23  pg  hat  auf  Nachlass 
der  halben  Gült  Gannffer  awfgericht  v.  2  g.  r.  zü  erung  geben.  S :  der  E. 

v.  v.  Jg  Eyfenreich  von  Ärnpach.  Z:  M.  Yorfter  zu  P.,  Hs  Lippel  zw 

Marnpach.  Darpey:  H.  V.  Sch.,  Mandel  R.,  J.  Kamrer,  V.  Hüber  vb. . .  an 
f.  Syman  et  Judas  abent. 

f  Nr.  1264.  1481.  28/X.  Pt  Pewttelrogk  zü  Allmfsmofs  v.  Ka- 

therina  f.  h.  geben  den  hof  auf  v.  er  wird  Hs  Röttenperger  zu  Holenpach 
verlaffen,  das  jar  allein.,  nach  falpuchs  fag ;  erung  ain  g.  S:  der  E.  v.  v. 
Pernhart  Pewfcher  zu  Gannfshaym,  pfl.  zu  Aychach.  Z:  A.  Freytter  zu 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1481. 


85 


zu  Almfsmofs,  Sigm.  Prugger  zu  Holenpach.  Darpey:  die  Vorigen .  .  an  f. 
Syman  v.  f.  Judas  tag. 

*  Nr.  1265.  1481.  31/X.  Als  Veit  Weingarttner  mit  tod  vergangen, 

haben  wir  feiner  baufsfraw  Anna  vergünt  ze  heiraten,  doch  des  C.  hof  zu  Stain- 
darff  vnuerpfendt ;  nachmals  ift  irem  wirt,  Hs  Caftner  von  Möring,  der  hof 
das  jar  allain  verlaffen  worden,  demnach  das  er  dauon  dienen  fol  v.  geben 
den  drittail  auf  ain  gefchaw,  oder  den  drittail  legen  nach  v.  Gotzhaws  ge- 
wonhait,  dan  zwen  feck  kcrns  v.  zwen  f.  gerften  fol  er  voraus  vngefchawt 
geben,  den  claindienft  v.  anders  nach  v.  G.  Salpuchs  fag .  .  S:  Mändel.  Z: 
Cf.  Protkorb  zu  Stainpach ,  V.  Huber  vb.  zu  Ottmarfshart.  Darpey:  H. 
V.  der  fch  ,  M.  Kaftner  von  Möring  fein,  vater,  Hs  Tewfelhart  von  St.  der 
frawen  vater  v.  J.  Kamrer  von  V.  . .  an  aller  hailigen  abent. 

*  Nr.  1266.  1481.  5/XI.  Als  Elfpeth  Leitgebin,  v.  G.  aigen,  in  v. 

pawhof  ettlich  jar  gedient  hat;  wir  hieten  fy  mit  gutem  fleifs  gern  verfechen ; 
des  fy  nit  hat  wellen  wartten,  v.'  fich  gegen  ainem  vergeffen  mit  namen 
Contz,  ain  frömder  Schmidknecht  in  vnfer  fchmidten  ;  wir  gaben  Im  vrlaub 
v.  bezalten  Im  feinen  Ion,  an  fein  genügen.  Sy  körnen  mit  einander  auf 
das  Corgericht  Freyfing.  Dafelbs  ward  die  Leitgebin  ledig.  Darnach  kam 
der  g.  Contz  wider  in  v.  Gotzhawfs  v.  enthielt  fich  da  vntz  an  den  dritten 
tag.  Da  wartet  er  haiinlichen  auf  v.  Torwartt  Vlrichen  Stiglmair,  v.  ftach 
In  vnbewart  vor  vnferm  Marftal  auf  den  tod,  v.  lief  von  dannen.  Darnach 
rechneten  wir  mit  der  g.  Elfpethen.  Die  het  vns  gedient  drew  viertail 
jars  ;  wir  gaben  Ir  die  anzal  v.  im  tuch,  Schiair  v.  fchuch  ganzen  Ion,  Vnd 
darzu  awfs  genad  ain  halben  fack  rogken.  Darmit  ift  fie  all  Irer  jardienft 
ganz  bezalt  v.  hat  nichtz  zu  vns  ze  fprechen.  Bey  der  rechnung  v.  zalung 
find  gewefen  H.  V.  v.  fch.,  Mändel  r,  Pt  Hewfermair  pawm.,  J.  Kamrer  v. 
Hs  Weber  von  Werdt . .'  an  Mäntag  vor  Martini. 

*  Nr.  1267.  1481.  16/XII.  Als  fich  Härttel  Frifch  ains  vnwillens 

erdacht  v.  fürgenomeu  hett  gen  v.  Converspruder  Lienhärten  Töttenrieder, 
Chr.  Mändel  v.  r.  v.  A.  Vierzighaller,  Holtz  v.  vifch  hay,  wir  haben  In  für 
vns  vordem  laffen,  gegen  den  gen.  perfonen  zu  verhören  ;  dafelbs  fich  chain 
redlich  vrfach  nit  erfynnden  mocht,  darumb  er  fölich  zwitracht  gen  der  gen, 
dreyen  fürnemen  folt;  darauf  fy  v.  Schaffner  zw  guten  frewnten  fprechen  hat 
laffen  .  .  all  vergangen  fache  vntz  auf  den  heutigen  tag,  Auch  als  In  v.  g. 
richter  vor  ettlichen  Zeiten  gefangen  v.  in  v.  turn  gelegt  het.  Täd:  Hs  Ko¬ 
cher  metzger,  Bartholme  Schneider,  baid  zu  der  zeit  vierer  zu  Vnd.,  Pt  Huber 
dafelbs,  M.  Vorfter  zu  P.  Darpey :  Pt  Hewfermair  p. ,  M.  Müllner  zu  Pert- 
terfshaufen,  Ctz  Metzger  v.  Henfel  vifcher,  baid  zu  V.,  v.  V.  Huber  vb.  Nota : 
awfs  genaden  v.  von  der  gen.  fpruchlewt  gepet  wegen  haben  wir  feiner 
hauffraw  v.  clain  kindern  ain  halben  fack  rogken  geben . .  funtag  vor  f. 
Thomans  tag. 
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f  Nr.  1268.  1481.  27/X1I.  Hs  Pawr  zu  Pfaffenhofen  in  Aichacher 

lanntg.  gibt  des  C.  hof,  So  seins  wefens  darauf  nit  lenger  zu  fein  was,  auf 
v.  er  wird  Hs  Hirfchpecken  f.  tochterman  verlaffen  das  jar  allain..  ze  dienen 
2  f.  rogken,  3  f.  habern  Mcher  rnafs,  12  fch  pg  wifsgült,  100  a.,  10  c., 
10  h.,  12  ft.  dn  .  .  zu  erung  4  g.  Pgen:  L.  Pawr  von  Wolmofen  v.  M. 
Pawr  zu  Ecknach.  S:  Mandel  r.  Z  :  M.  Vorfter  von  P  ,  Hs  Hirn  v.  V. 
Huber  von  0.  .  .  in  die  S.  Johannis  Apli  1482. 

*  Nr.  1269.  1481.  28/X1I.  Als  V.  Schmid  ettlich  jar  v.  fchmid  in 

v.  G.  gewefen  v.  auf  v.  gütl  zu  Karphofen  vmb  aine  ringe  (gült)  gefeffen 
ift,  v.  So  er  mit  tod  vergieng,  haben  wir  feiner  hawfswirtin  Annen  v.  gen. 
gütel  verlaffen  das  jar  allain  .  .  ze  gült  12  fch.  pg,  1  madtag,  ain  weifat,  6  ft. 
pg,  drey  rechtag  Im  grumet,  drey  drefchtag  v.  6  fchrot  pfenning.  Darpey: 
H.  V.  v.  fch.,  Jg  Eyfenreich  zu  Ärnpach,  Mündel  v.  r. ,  V.  Weber  v.  Clas 
metzger,  b.  zu  V.,  M  Vorfter,  Pt  Hewfermair,  V.  Huber  vb.  .  .  am  kindles 
tag  1482. 

*  Nr.  1270.  1481.  28/X1I.  Jg  Sigel  erhält  ein  gütel  zu  Carphofen 

ain  jar  . .  Zeugen  und  Tag  wie  vor. 

*  Nr.  1271.  1482.  3/1.  Als  wir  Jacoben  fchmidknecht  zu  v. 

Schmidten  verdingt  hetten ,  von  Martini  vntz  auf  liechtmefen,  Alfo  begert  er 
an  vns,  Im  vrlaub  ze  laffen  ,  So  wolt  er  ziechen  mit  Criftofen  Salier  gen 
Ofterreich,  zu  Jörgen  Pettenpecken  ;  des  wir  Im  vergünt  haben  v.  mit  Im 
gerechnet,  was  er  an  feinem  Ion  eingenomen  hei  v.  fchuldig  belib  ins  wein- 
püch,  v.  ln  darauf  gantz  bezalt,  v.  haben  Im  darzu  nachgelaffen  ain  gute 
gewarchte  Gaifshawt  v.  ain  fchuch  gemacht  Bei  der  rechnung:  II.  V.  d. 
fch.,  Mündel,  J.  Kainrer,  Ctz  metzger  v  A.  Huber  Marfftaler  .  .  pfintztag  vor 
dem  Öbriften. 

Nr.  1272.  1482.  29/1.  Kath.  Schatzin  zue  Ärenpach  verkauft  ihren 

Dritten  tayll  erbtaylls  in  dem  gütel  zue  Klain  Perckhofen,  So  sie  ererbt  hat 
von  ihrem  I.  vater  v.  mueter  fäligen  niitfampt  dem  halben  ftadel  dofelbs,  wafs 
darzue  v.  darein  gehört,  ob  erd  v.  vntter  erd,  gruntt  v.  poden  mit  befuech- 
tem  v.  vnbefuechtem ,  alfs  es  dann  yetzo  mit  marcken  v.  zewnen  aufsbe- 
zaichnet  v.  gemercket  ift,  v.  daraufs  gelh  iärlichen  dem  wird.  G.  zue  Vn- 
denfftorf  vmb  oblat  17  pg  Mch.  1.  w.  dem  befch.  Hfen  Schatz  bgr  zue  Al- 
tomünfter  ihrem  1.  bruder  v.  Elfspeten  f.  e  h.  vmb  14  pf.  pg.  KawfTlewt: 
Hs  Schmid,  Hs  Töckler  v.  Jg  Gayler,  all  3  zu  Ärenpach.  S:  die  Erf.  v.  w. 
die  bgr  defs  margkts  zu  Altom.  Z:  Hs  Metzger,  Fritz  Heinfperger  b.  b.  d.., 
Erchtag  vor  V.  1.  Fr.  tag  zu  Liechtmefs.  0. 

*  Nr.  1273.  1482.  4 /II.  Als  A.  Ottlmair  ettlich  Irrung  mit  vns  ver- 
maint  gehabt  haben,  antreffend  fein  Jardienft:,  die  er  vns  vor  Zeiten  gethan, 
vnd  in  denfelben  dienften  war  Im  fein  gewant  vnd  andres  Im  gotz- 
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hawfs  hinnen  verprünnen  ,  vnd  hiet  ain  hertte  ftift  mit  vns  gethan, 
der  er  nit  vermocht,  vnd  hieten  vnfer  holtz  den  Wefterfchlag  ainem 
andern  vorfter  veriaffen  v  an  prennholtz  groffen  abgang;  wie  wol  vn¬ 
fer  vordem  vmb  die  vorgenante  fache  gütlichen  mit  Im  vertragen  gewefen 
find,  dannoch  haben  wir  fein  v.  andrer  frumer  lewt  diemiitiger  gepet  ange- 
fechen  v.  Im  gütigkait  v.  genad  beweift.  Er  war  vns  fchuldig  awfsligent  verfallen 
gult  an  gelt ,  daran  wir  Im  nachgelaffen  haben  6  fch.  v.  9  pg,  v.  darzu  So 
haben  wir  Im  die  gült  geringert  mit  3  fch.  pg  v.  Im  v.  gut  mitfainpt  dem 
pamgarten  ze  Ottinerfshart  veriaffen  ain  jar,  das  ift  vntz  auf  die  nüchften 
ftift  anno  im  82  jar,  v.  fol  vns  daran  dienen  in  v.  g.  3  pf.  1.  w.  v.  6  ft. 

pg  v.  halbs  obs  in  dem  g.  pamgarten;  v.  ob  er  drew  jar  auf  v.  gut  fiiffe, 

haben  wir  Im  in  den  drein  jaren  alle  jar  vergunt  ze  hacken  3  fuder  holtz 
wo  Ims  v.  vorfter  zaigt,  v.  andersnit,  v.  damit  fo  ift  der  g.  Ottelmair  vmb 
die  vorg.  fein  vermaint  fpruch  v.  vmb  all  fach  vntz  auf  den  tag  gar  v. 
göntzlich  veraint..  S:  Jg  Eyfenreich  zu  Arnpach.  Z:  Mündel  R. ,  Hs 
Kocher  metzger  v.  M.  Vorfter  zu  P  .  .  Mäntag  nach  V.  1.  Fr.  tag  liecht— 
mefen. 

*  Nr.  1274.  1482.  8/II.  Zu  wiffen  (Nun  immer  Eingang j  als  Hs 

Scheyer  zu  Groffen  Inntzenmofs  durch  feinen  mutwillen  zwo  feiner  töchter, 
die  vnfers  G.  aigen  find,  verheyrat  hat,  v.  vns  dar  Inn  gantz  veracht,  von 
feinem  vngchorfam  wegen  haben  wir  In  laffen  annemen  v.  gelegt  in  vnfern 
turn.  Darawfs  er  fich  verpargt  hat  mit  zwain  Erbern  mannen,  mit  namen 
Hs  Arnolt  zu  Int/.enmofs  v.  Cafpern  Tawfenttewfel  zu  Obern  Weilbach,  das 
er  vns,  noch  den  vnfern  von  der  fachen  v.  vancknüfs  wegen  nichtz  defter 

veinlter  fein  fol,  noch  in  argem  weder  anden  noch  äfern.  Ift  nachmals 

mit  vns  veraint  v.  geit  vns  für  fein  vngehorfam  v.  das  er  fein  zwo 
töchter  vnfer  aigen  on  v.  willen  verheyrat  hat,  zwen  gülden  r.  v.  hat  vns 
an  aides  ftat  verlobt,  hinfür  on  v.  willen  chain  fein  kind  zu  verheyralen. 
Täd. :  Vlrich  Pettenpeck,  gfchreiber  zu  Dachaw  v  V.  Oftermair  ibidem., 
an  freytag  vor  Valentini. 

*  Nr.  1275.  1482.  15/11.  Hs  Leittenftorfer  zieht  von  des  G.  fchwaig 

enhalb  Dachaw  gien  Dachaw  auf  die  Grebmüll  v.  jene  wird  auf  bitten  feinem 
fun  Hs  veriaffen,  das  jar  allain.  Der  fol  die  fchwaig  mit  irer  zugehörung 
pewlichen  v.  wefenlichen  halten,  die  zewn  fürfechen,  das  wifsmad  allent¬ 
halben  Rawmen,  den  mift  darauf  l'üren,  die  graben  fürfehen ,  den  hof  zu 
befchütten ,  alles  trewlichen  thun  nach  notdurft.  Er  fol  auch  vnfer  vich 
hüten  v.  treiben  an  ende  v.  ftett,  wie  von  alter  herkömen  ift,  v.  darumb 
das  er  vnfers  viechs  hütt  v.  trewlichen  fürfehen  fol,  So  geben  wir  Im  10 
fch.  pg,  zwen  feck  rogken ,  2  f.  gerften  vngenawn ,  2  metzen  kerns ;  doch 
die  10  fch.  pg  giend  ab  vmb  das  wifmad  ftockach  v.  die  6  tagwerch  wifs- 
mads  hat  er  vmbfünft,  darmit  er  defter  lleyffiger  fey,  der  kirchen  v.  des 
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hawfs;  auch  darümb,  das  er  das  althä  v.  grämet  einpringt  in  vnfern  ftadel 
on  v.  fchaden,  So  geben  wir  lm  18  fch.  pg.  Item  wir  haben  vergunt  den 
obg.  Hs  Schwaiger  ze  heyraten  zu  vnfers  G.  dienerin  mit  namen  Margarethen 
Heltin.  Die  pringt  Im  zu  16  pf.  pg  1.  w.,  ain  ku  v.  ain  pettgewant;  dar- 
zu  awfs  gnaden  haben  wir  fy  gehawfftewrt  mit  zwain  f.  rogken ,  v.  der 
heyrat  zwilchen  der  zwayer  elewt  ift  geredt  v.  gefprochen  nach  lanndsrecht. 
Heyratslewt  v.  beftandts  tädinger  f.  g.  die  Erfamen  V.  Pettenpeck,  gfchr.  zw 
Dachaw,  Cff  Dieffer  zollner,  Chr  Mandel  r  ,  Jg  Huins  lantamptman  v.  Pt 
Hewfermair  pawmaifter  .  .  freitag  nach  Valentini. 

*  Nr.  1276.  1482.  3 /III.  Als  sich  Haymeran  Pömerl ,  verber  zu 

Nydern  Rott,  vnfers  G  leibaigen  on  v.  willen  v.  wiffen  verheyrat  hat,  vmb 

folich  fein  vngehorfam  mit  vns  ains  ift  worden,  v.  geit  vns  für  folich  fein 
vngehorfam  zechen  fch.  pg  v.  alle  jar  ain  halb  pf'unt  wachs  auf  v.  Sagran, 
die  weil  er  lebt.  Täd:  Matheis  Pömerlen  v.  Hs  Pömerlen  zu  Strafspach  v. 
Wernlen  fchufter  zu  NR.  Darpey :  H.  V.  v.  fch.,  Mandel  r. ,  V.  Huber  von 
Ottmerfhart  .  .  Suntag  Reminifcere.  \ 

f  Nr.  1277.  1482.  1 1  /III.  Contz  Clain  zu  Eckenhofen,  als  er., 

die  hub  zu  E.  nymmer  vermocht  zepawen.  So  hat  er  sie  aufgeben..  Nach¬ 

mals  wird  sie  Hs  Pawlfen  zu  Clain  Perckholen  verlaffen  ain  jar  .  .  dient  19 
pg,  100  a.,  6  c.,  6  h. ,  ain  vafsnachthennen ,  ain  weifat  v.  6  ft.  pg.  Auch 
fo  was  er,  Clain,  fchuldig  awfsligender  gült  6  pf.  v.  6  fch  pg,  die  6  fch. 
hat  f.  gn.  h.  nachgelalfen,  die  6  pf.  pg  hat  Pawls  alfo  berait  für  ihm  awfs- 
gerieht  v.  bezalt.  S:  Mündel.  Z:  Hs  Schatz  yetz  wonhaft  ze  Arnpach ,  M. 
Vorfter  zu  P.,  V.  Huber  zu  0...  Miintag  nach  Oculi. 

*  Nr.  1278.  1482.  1 1 /III.  Als  Hs  Herman  das  gütl  zu  V.  mit- 

fampt  der  hofftat  v.  dem  pamgarten  zw  ainern  leibgeding  inngehabt;  So  er 
in  der  mainung  awfsgangen  ift  gien  vnfer  lieben  Frawen  gen  Achh,  alfo  ift 

er  im  ellent  awfsbeliben  v.  ift  vns  das  gütl  frey  ledig  her  haymgefallen. 

Wir  haben  das  verlaffen  Siman  fchufter  feinem  fun,  das  jar  allain  vntz  auf 
die  nächfte  ftift  v.  nit  lenger;  dauon  gült  18  fch.  pg,  ain  madtag,  ain  wei¬ 
fat,  6  ft.  pg  v.  alle  fchararbeit  fol  er  thun,  wie  ain  andrer  thul,  v.  ain  ge- 
trew'er  gerichtzman  v,  vns  gehorfam  fein  in  dem,  was  vnfer  hofmarch  vnd 
gericht  zugehörtt .  .  Täd  :  Mündel  r,,  V.  Weber  v.  Hs  Kocher,  baid  zu  V. .  . 
Mäntag  vor  Letare. 

t  Nr.  1279.  1482.  14/III.  Erhärt  Paldümb  zu  Frencking..  nu  alt 

v.  cranck  worden  .  .  gibt  mitfainpt  seiner  tochter  Barbara  das  gütl  auf;  nach¬ 
mals  wird  es  dem  fun  Wilhalm  verlaffen  ain  jar..  gült  vom  gut  v.  vom 
wifsmad  zu  Holtzhawfen  14  fch.  pg  v.  6  ft.  pg,  ain  madtag,  ain  weifat  oder 
16  pg,  50  air  v.  5  cäfs.  S:  Mandel.  Z"  M.  Vorfter  v.  St.  Ziegler  pawr  zu 
Frenking  .  .  pfinztag  vor  dem  S.  Letare  in  der  vaften. 
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*  Nr.  1280.  1482.  17/111.  Als  Hs  Vennd  zu  Mailtzprunn,  der  des 

C.  hub  dafelbs  zw  ainem  zwpaw  gepawn  hat  vmb  aine  ringe  gült,  mit  na- 
men  2  pf.  pg,  ain  madtag  v.  6  ft.  pg  .  .  auf  befchawen  inerere  gült  nit 
geben  wolt..  v.  die  pawen  v'ber  vnfern  willen;  wir  lieffen  Im  die  verpie- 
ten  mit  dem  lantgericht  Cranfperg.  Er  fuchet  vil  hailftet  anderhalb  v.  ver- 
maint  vns  gantz  zu  verachten.  Da  er  nit  weitter  möcht,  hat  er  mit  vns  ge- 
ftift  ain  jar  vntz  aul  die  n.  ft.  v.  geit  vns  daruon  ze  gült  3  pf.  pg,  50  a. 
oder  10  pg,  4  h.  oder  für  ains  4  pg,  4  c.  oder  für  ainen  4  pg,  ain  mad- 
tag,  ain  weifat  oder  16  pg  v.  6  ftpg.  T:  V.  Pettenpeck ,  gfchr.  zu  D., 
Pauls  Türfchell,  Caftner  dafelbs.  Darpey:  H.  V.  v.  fch.,  Mandel  r  ,  Hs  Hew- 
fermair,  pgr  zu  1  faffenhofen,  Pt  Hewfermair  p.,  V.  Huber  vb.,  M.  Vorfter  zu 
P.  . .  Suntag  Letare. 

Nr.  1281.  1482.  18/111.  Hs  Schatz  bgr  zu  Altentnünfter  verkauft 

seine  2  frey  aigen  gütel,  der  ains  gelegen  zu  Eckenhofen,  in  der  hofmarch 
v.  aufserhalb  im  Ianndg.  Aichach,  hat  in  dye  drew  velder,  In  yedes  veld  ains 
dem  andern  zu  hillf,  bey  zwayn  Jucharten  ackers  ,  v.  ain  wifsmad  auf  dem 
mofs  In  der  lafchen  v.  wifsflecken  in  den  veldern,  tut  bey  drein  oder  vier 
inenad  hafs,  alle  jar,  v.  ain  hofftat  v.  gärtlen  Im  darff,  ligt  neben  des  Horn- 
pocks,  des  hafners,  gefäfs,  v.  auf  der  Hofftat  ftet  ain  haws ,  darinnen  V. 
Schwartzman  ficzet,  v.  das  Hawfs  ift  fein,  v.  gehört  nit  zu  der  gen.  hofftat 
v.  gärttl  v.  aufs  dem  gen.  gutel  järlichcn  giend  zu  rechter  gültzeit  50  ewig 
pg  dem  Erw.  in  got  gaiftlichen  h.  v.  vatter,  H.  Ylrichen  Brobft  des  w.  G. 
v.  L.  Fr.  zu  V.  v.  f.  C.  Auch  mer  sein  zwen  tail  an  dem  gütel  zu  Clain- 
perckholen  g.  auch  in  der  hofin.  v.  aufserhalb  im  1.  A.  .  .  ain  tail  ererbt  von 
f.  1.  vater  Hfen  Sch...  ain  tail  erkawft  von  seiner  fchwefter  Kathrein,  auch 
in  yedes  veld  bey  2  juchartt  ackers,  v.  ain  wifsmad  auf  dem  mofs  gien 
leittenhofen  auf  dem  hoggen,  bey  den  ftegen,  v.  mer  ain  wifsflecken  enhalb 
des  pachs  am  mofs  gien  Zeydelpach ,  pey  der  ftrafs  zu  hofpruck ,  gebent 
baid  w.  jarlichen  bey  2  menad  hafs;  v.  im  dorff  zu  Perckhofen  ain  hofftat, 
darauf  ftet  ain  hawfs  v.  ain  halber  ftadel  v.  ain  gärtel  dahinder,,  dye  gen. 
zymer  gehörent  zu  der  hofftat  v.  gütel.  V.  den  drittail  des  g.  gütels  hat 
Innen  Vir.  Seydel  f.  Ichwager  v.  Anna  f.  h.  sein  fchwefter,  v.  sein  gen. 

2  tail  find  von  Irem  tail  geraint  v.  getailt  v.  aufs  den  3  taylen  giend  auch 
seinem  g.  h.  von  V.  v.  C.  50  ewig  pg  .  .  seinem  gen.  h.  von  V.  v.  f.  C. 
vmb  80  guidein  v.  vmb  ain  ort  ains  guldeins  guter  Reynifcher  L.  w. .  .  mit 
des  E.  v.  v.  Sigmund  Pirckhaymer  zu  Wolfferftarlf,  Landr.  zu  Aichach  I. 

Z  :  dy  erf.  L.  Hoernlen  v.  Hs  Franck  ,  b.  bgr  zu  A. .  .  Montag  nach  dem  S. 
Letare  in  der  h.  vaften..  q 

*  Nr.  1282.  1482.  13/IV.  Als  Contz  Sigmair  von  Eberfpach  ain 

wifen  ligent  hat  gehabt  ,  die  in  v  hof  zw  E.  gehört  hat,  zum  Wafen  ge- 
legen,  gen.  die  pöfs  wifs,  ftoft  ans  veld  gen  E.  v.  ift  drew  tagwerch,  dann 
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newn  maden  weit,  hat  er  im  daruon  awfsgenomen,  So  hat  im  der  V.  Hun- 
dertcäfs  darfür  geben  ain  tagwerch  wifsmads,  ift  auch  vns,  das  da  ligt  oben 
her  auf  gien  E.  auf  dem  mofs  am  grittl  genant,  ßey  dem  wechfel  f.  g.  H. 

V.  v.  fch. ,  Mandel  r.,  M.  Yorfter  zu  P. ,  Hs  Piil  von  Arnolzhofen,  Pt  Hew- 
ferinair  p.,  V.  Huber  vb. ..  Samptztag  in  der  Ofterwocben. 

*  Nr.  1283.  1482.  ...  Als  wir  Hfen  Zeller  von  Schrobenhaufen 

6  gülden  gelts  abkauft  hetten  awfs  feinem  Sedelhof  zu  Hertzhaufen,  fo  haben 
wir  aus  genaden  .  .  an  dem  kawff  der  obg.  Süm  von  im  genomen  50  g.  r. 
v.  war  er . .  an  dem  kawf  fchüldig  70  g.  r.  Diefelben  gibt  er  zu  ab- 
fchlegen,  nämlichen  15  gülden  aul  f.  Narciffen  tag,  8  tag  vor  oder  nach, 
in  den  niichften  5  jaren ,  v.  auf  die  leiten  frift  20  g. .  .  zu  welher  frift  er 
nit  hielt,  fo  ift  die  tliding  v.  vnfer  nachgeben  nichtz,  So  mögen  wir  in  vmb 
6  ewiggulden  auf  dem  Sedelhof  pfenten  v.  nötten  nach  lawt  V.  kauffbriefs 
..der  bei  crelten  beleihen  fol,  v.  wen  wir.,  bezalt  fein,  fo  füllen  wir  Im 
feinen  kawffbrief  zw  feinen  handen  geben  v.  defsgeleichen  er  vns  vnfern  re- 
uärs ,  v.  ob  wir  des  gen.  Zellers  in  den  g.  5  jaren  notdurft  zu  prauchen 
wären,  zw  rechten  oder  kuntfchafften ,  Sol  er  nichtz  von  vns  vmb  begeren, 
dann  was  wir  lin  awfs  guten  willen  gern  geben  wolten.  Darpey  H.  Y. 
v.  fch. ,  Mandel  r.  ,  J.  Kamrer  v.  Sigm.  Zeller  fein  prüder.  ( Ohne  Dalum , 
nach  der  Reihung  hier  eingestellt.) 

*  Nr.  1284.  1482.  1 7 /IV .  Die  Hailigen  der  kirchen  zw  Vierkir¬ 
chen  habent  ain  wifsfleck,  ift  ain  hargart  gewefen,  ligt  zunächft  pey  dem 
gefäfs  vnfers  hol's  dafelben  neben  v.  hofs  hargarten ,  v.  ift  des  obg.  wifs- 
flecken  bei  16  ftückln,  vnd  4  pifang  ackers  find  auch  der  Hailigen  gewefen, 
ligent  in  v.  hols  pirckpraitten.  Item  für  den  obg.  wifsflecken  v.  für  die  g. 
4  pifang  haben  wir  den  Hayligen  geben  aindliff  pifang  ackers,  gelegen  in  der 
Crippen  zerain  an  der  Hailigen  acker,  am  obern  ort  ftoffent  aut  den  Graben 
v.  vnden  auf  das  Holtz . .  pey  dem  wechfel  vnfers  tails:  H.  V.  v.  fch.,  Mün¬ 
del  v.  r.,  V.  Petenpeck  gfchr.  zu  D. ,  Pauls  Türfchell  dafelbs,  Jg  Humbs 
lantamptman  v.  M.  Vorfter  zu  P.,  vnd  der  von  Vierkirchen:  Jg  Precher  v.  Jg 
Erhärt  baid  kirchbröbft,  Hs  Grafsmair,  Hs  Elbel,  Jg  Schlintzger,  Pt  Schlintz- 
ger,  Jac.  Palderfshawfer ,  all  5  zu  Vierkirchen,  Pt  von  Ramelfpach,  Gilg 
Päl  von  Wünhofen,  Hs  Piil  von  Arnoltzhofen  . .  Mitwochen  vor  Georig 

*  Nr.  1285.  1482.  22/1V.  Als  Jg  Petz  zu  Obernhawfen  zu  v.  G. 

hub  ain  acker  inn  hat  gehabt,  des  ift  ainer  halben  juchart,  g.  im  veld,  gen. 
die  Eben,  auf  dem  hungerperg,  pey  dem  haid ,  darfür  hat  vns  geben  VII 
Huber,  der  von  Ilmmünfler  mair,  ainen  acker  gelegen  zu  Pridrichs  Prunen, 
an  der  hell,  pey  der  ftrafs,  gelegen  vor  v.  hüb  acker,  geil,  der  griefs;  vnd 
folich  wechfel  ift  mit  paider  gen.  herfchaften  willen  v.  w.  gefchehen.  Darpey 
von  vns  :  H.  V.  v.  fch. ,  Mündel  r. ,  M.  Vorfter  zu  P. ,  Hs  Cotinair  inüllner 
zu  Obernhaufen  v.  St.  Petz  zu  Freyman  ;  von  wegen  der  von  Ummünfter : 
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Her  Hs  Sighart,  kellner  iin  G.  zu  Uminiinfter ,  Contz  Vberreiter  v.  der  gen. 
V.  Huber  v.  fein  4  fün,  v.  Chtz  Widenman  zu  Obernhaufen .  .  Mäntag  vor 
S.  Jörigen  tag. 

Nr.  1286.  1482,  28/IV.  Hs  Vifcher  d.  z  g.  zu  Kamer  verkauft 

dem  Erbergen  v.  befch.  Hfen  Wergenfaler  ,  d.  z.  wonhaft  zw  Obermarpach, 
f.  h.  seinen  tayl  ererbt  von  seinem  1.  vater  fampt  den  3  taylen,  Erkauft  vnd 
erlöft  von  seinen  1.  gefebwiftergeyten,  Lienhart  Vifcher,  Barbara  v.  Anna,  in 
dem  gut,  das  man  nennet  das  Täfchlers  gut  zw  Solern,  Alfo  die  g.  vier 
tayl.  .  er  fol  v.  wil  Im  auch  ain  iurftant  v.  rechter  gewer  fein,  davor  vnd 
darob  fein,  als  von  des  pfunt  pgs  wegen,  das  aus  dem  giitel  allen  verkauft 
ift  worden  auf  ainen  ewigen  widerkauf  den  lieben  Heyligen  zw  Kamer.  V. 
ob  es  fich  luegt,  das  er  das  be n.  pf.  pg  ablöfen  wolt,  es  wer  wellichs  jars 
das  wer,  fo  füllen  die  Erben  der  andern  3  tail  mitfampt  Im  lofen ,  fo  vil 
vnd  In  zwftet .  .  vnd  ob  fi  aber  des  nit  täten,  fo  fol  der  oftgenant  Vifcher 
lofen  mitfampt  dem  eg.  Hfen  Wergentaler  .  mit  des  E  v.  v.  Hrn  Jacoben 
von  Kamer  zw  Vtzendorf  I.  Z:  die  Erb.  v.  b.  Jg  Schmid  vnd  Vtz  Ampt- 
man,  ped  d.  z,  wanhalt  zw  Vetzndorf..  Suntag  nach  f.  Jorgen  tag  des  h. 
Ritters. 

0.  S  :  das  rechts  gerichtete  Beil  in  untengerundetera  Schilde  ohne  Helm. 

Nr.  1287.  1482.  6/V.  Vlrich  Brobft..  v.  C.  verkaufen  die  5  pf.  pg 

Mcher  werung  aus  Pt  Landawers  des  fchufters  hawfs  v.  hof  zu  Münichen  in 
S.  Peters  pfarr  Gegen  der  Goller  kirchen  vber  vndter  den  fchufter  kramen 
zwyfchen  Pt  Wenig  v.  Chr  Schalhaymers  des  fchufters  heufern,  verfallen  auf 
f.  Michels  tag,  14  tag  v.  o.  n.  nach  briefs  ddto  Erichtag  nach  v.  1.  Fr.  tag 
Ir  gepurdt  1466  mit  W.  Gollenhiiters  vntterr.  zu  M.  J.  v.  kawfbrief  von 
Chr  Rampeltzhofer  vnder  Stat  M.  vmb  ewig  gelt  Infigl  ddlo  Erichtag  vor 
S.  Sebaftian  im  82ften  Jare.  .  dem  fürficht,  v.  w.  Hfen  Teyminger  bgr  zu 
M.,  Anna  f.  h.  vmb  100  pf.  pg  M.  w.  mit  der  Prelatur  v.  des  C.  I...  an 
f.  Johannes  ante  portam  lalinam  tag.  0. 

Nr.  1288.  1482.  7/V.  Ich  S.  Pirgkhamer  der  Z.  L.  zu  Aichach  Be¬ 

kenn  o.  m.  d.  Briue :  Als  Ich  an  dem  Lanntrechten  dafelbs  mit  gwaltigem 
ftab  an  o.  fchr.  zwgericht  Sas,  Do  kam  für  mich  In  Recht  Angedingt  Hs 
fachatz  (Schatz)  bgr  zw  AIItenMünfter,  Lies  durch  v.  reden  :  Seine  zway  frey 
aygen  gutlein,  der  Ains  . ,  zw  Egkenhofen..  v.  fein  zwen  taill  an  dem  gut¬ 
lein  zw  Klainperckhoffen,  bede  im  L.  Aichach  ligünde  .  .  Die  habe  er  ze- 
durchfchlechtz  keufflichen  verkaufft .  .  dem  Erw. . .  V.  Br. . .  ze  Vnderftorff 
vmb  80  gutter  R.  g.  v.  ain  ort,  der  er  aller  alfo  par  v.  on  allen  fchaden 
entricht  v.  bezaltt  fey  ,  Alles  nach  .  .  kauffbrieff  Im  vorhin  darvbergegeben, 
Im  Rechten  offenlichen  verleffen  vnder  mein  o.  S.  P.  Infigll  verfefftund,  des 
Datum  ftet  etc.  (Nr.  1281).  Noch  des  zw  mer  v.  peffern  Sicherhait,  So 
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ftünde  er  allhie  In  oiTem  Rechten,  wollte  folichen  Hauff  mit  aller  feiner  zu- 
gehorunge  Innhalt  defelben  vorg.  kauffbrieffs,  hindangefetzt  die  järlichen  güllt 
dem  G.  V.  vor  daraufs  gend,  dem  obg.  meinem  h  v.  V.  v.  f.  C.  Ayd  virti- 
gen,  Demnach  vnd  er  weder  porgen  ,  noch  gewerfchafft  gehaben  mag.  Der 
fol  es  beftatten  ,  als  das  puch  l'ait  .,Wann  das  gefchicht,  So  hat  fich  allw 
gewerfchafft  ergangen/-  Hierauff  han  Ich  R.  fronboten  dreyftunt  mit  lauuter 
ftym  vber  offne  fchrannen  berueffen  laffen,  Ob  yemant  Aynicherlay  wider 
folichew  vertigung  v.  vbergab  zereden  het  oder  wollt,  der  ftünde  herfur 
ye  darnach,  fo  befchäch ,  was  Recht  war.  Da  nyemant  kam,  Gab  ich  Im 
tag  auf  das  nägft  Recht.  Do  erfchin  widervmben  in  ang.  r.  gen.  Hs  Schatz, 
lies  d.  v.  Im  Rechten  furbringen ,  Inmaffen  wieuor ,  lies  Ich  g.  R.  fronboten 
abermaln  vber  o.  fchr.  berueffen,  Inmaffen  wieuor.  Vnd  hies  In  darauf!  bis 
zw  ennde  des  Rechtens  warten.  Vnd  biffolanng  Hs  Seidl  von  Egkenhofen, 
der  dann  des  beii.  Hs  Sch.  leiblichw  fwefter  hat,  von  wegen  feiner  hauf- 
frawen  auffer  Rechtens  vnangedingt  darwider  Redte :  fein  Swager  Hs  Sch. 
follte  die  gut  nit  verkauffen  ,  Angefehen  er  anftatt  feiner  hawffrawcn  auch 
ain  gerechtikait  darauf!  betten.  Darwider  Hs  Sch.  Reden  lis:  Seindtmalen 
er  alhie  In  offem  Rechten  geftangen  ,  beruefft,  gewardt  v.  alles  das  Ordnung 
der  Rechten  getan  het,  das  Recht  war,  v.  In  nyemant  in  folicher  vertigung  v.  vber¬ 
gab  weder  Enngen  noch  Iren  wolte,  dann  fouil  fein  Swager  aufferhalb  Rechtens 
mit  fein  vergeben  Worten  darzw  Redte ,  Sollte  In  nit  bekümern,  Angefehen 
der  felb  f.  Sw.  noch  f.  h.  Aynicherlay  wenig  oder  vil  an  den  guten  hieten, 
So  gepuret  Im  nit  zw  folicher  feiner  bloffen  Rede  Ainicherlay  Antwort  zw- 
geben,  Sünder  wä  fein  Swager  oder  fein  fwefter  oder  yemant  Ainicherlay 
einrede  darwider  hetcn,  Möchten  fy  thun  In  verdingten  Rechten ,  wy  Recht 
war,  v.  feintmalen  das  nit  befchäch,  So  verhoffte  er,  Ich  R  lieffe  In  mit  fo¬ 
licher  vertigung  Im  Rechten  verfaren,  als  Recht  war.  Das  ich  g.  R.  getan 
hab,  a's  Recht  ift.  Alfo  hat  er  des  ain  gelerten  Ayde  zw  got  (und)  den 
heyligen  gefworn  v.  mir  R.  folichw  obg.  gutt  Inhallt  deff.  Kbr.  an  den 
Stab  auf  v.  vbergeben,  Sich  der  lür  fich  v.  a.  f.  E.  hiemit  v.  in  krafft  ditz 
brieffs  gentzlich  verzigen.  Die  han  Ich  weiter  Kunraten  Mandell  R.  zw  V., 
der  auch  in  verdingtem  Rechten  geftanden  ift,  Als  volmechtigem  anwalld 
meines  h  v.  V.  durch  fronboten  mit  gerichtzhant,  Stab  v.  gwalt  Laffen  Ein¬ 
antworten,  In  nutz  v.  gewer  eingefetzt,  als  Recht  ift  Auff  folich  mafs  vnd 

form,  das  der  obg.  m.  h.  v,  V.  f.  C.  v.  n.  die  obg.  gut  mit  a.  i.  z.  Laut 

v.  inhalt  deff.  kbr.  Nw  füron  in  ewig  Zeit  w-ol  Innehaben,  brauchen,  nutzen 

v.  nieffen,  befitzen  v.  entfetzen.  Stifften  v.  ftörn,  auch  gentzlich  darrnit  tun 

v.  laffen  follen  v.  mügen,  Als  mit  annderm  Irem  aygenthafften  gut  onn  Ir¬ 
rung,  Einrede  v.  widerfprechen ,  des  obg.  Hfen  Sch.  f.  h.  v.  E.  v.  allerme- 
nigklichs  von  Irnwegen.  Solicher  vertigung,  vbergebens  v.  Einantwortens 
begerte  Im  der  g.  Anwald  m.  h.  v.  V.  den  fürban  zwthun,  han  Ich  Im  g. 
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R.  fronboten  laffen  thun,  als  Recht  ift,  v.  gbriefe,  der  Im  durch  di  Erfamen 
v.  weiffen  A.  Müllner  d.  z.  Bgrmaifter ,  Hfen  Criftell,  Hfen  Eyffellein,  Hrn 
Winhart,  Krn  Rochen,  Jg  Hauck  v.  A.  Schäffler,  All  gefworn  des  Ratz  dif- 
mals  an  der  fchrannen  gefeffen  vff  Ir  ayde  zwgeben  Erkant  ift,  V.  den  Ich 
Ime  auch  alfo  v.  g.  w-.  Mit  in.  aygen  anhangünden  I.  befigllten,  mir  v.  m. 
E.  on  fchaden ,  Gibe  an  Erichtag  nach  S.  Cantate  Anno  etc.  Octuagefimo 
Secundo.  0. 

Nr.  1289.  1482.  9/V.  Ich  Vlrich  Spiegel,  an  der  zeit  LanntRichter 
zu  Dachaw  Bekenn.,  das  ln  recht  für  mich  kam,  als  ich  zu  D.  mit  vollem 
gericht  lannt  Recht  gefeffen  pin,  Elfpeth  Palderczhauferin  von  Viekirchen  v. 
lies  durch  iren  vorfprechen  angedingt  zu  recht  reden  :  wie  das  fy . .  verkauft 
hab  .  .  dem  Andächtigen  geifll.  H.  V.  Brotkarb,  Brobft  des  w.  g.  Vnnderf- 
tarf,  f.  C.  v.  irem  ben.  g.  iren  aigen  twirchgarten,  g.  zu  Arnolczhofen,  ftöfft 
auf  des  ben.  g.  twirchgarten  neben  der  gaffen,  die  in  das  velld  get  gen 
Wunnhofen  v.  iren  aigen  wifsflecken  vnden  dauor  aufferhalb  der  zewn  zu- 
fampt  dem  garrten  vinb  zehen  pl'unt  pg  guter  lanndefwerung  . .  V.  ftund  alfo 
hie  vor  offem  rechten  v.  wolt  dem  ben.  g.  baide  ftuck  v.  gut  alfo  vor  off'em 
rechten  aufgeben  v.  vertigen  mit  dem  aid  als  der  graffSchafl't  v.  fchrannen 
Dachaw  recht  ift  nach  puchs  fag,  wann  fy  weder  aigen  porgen  noch  für— 
pfant  hab,  damit  Sy  In  gewerfchal't  tun  mug,  v.  begert  darauf  das  püch  zu- 
uerlefen  die  artickl  „Wir  wellen  auch,  wer  aigen  verkaufft  in  dem  lannd, 
der  fol  nit  lennger  gewerfchal't  tun,  wann  Jar  v.  tag  für  erben  In  dem  lannd, 
lür  erben  aufferlaunds  zway  Jar,  Es  fey  dann,  ob  er  weder  porgen  noch  ge- 
werfchafft  gehaben  mag,  der  fol  es  beftätten,  als  das  püch  fagl ;  wann  das 
gefchicht,  fo  hat  fich  alle  gewerfchafl't  erganngen.“  Auch  den  artickl  „Wir 
wellen  auch,  wer  aigen  oder  lehen  hat,  des  vil  oder  wenig  ift,  wellent  In 
die  erben  daran  Irren,  der  fol  auf  recht  ften  v.  fol  bereden  gen  den  heili¬ 
gen,  das  er  das  gut  nit  lennger  erfparen  mug  von  hunger  v.  von  froft  v.  von 
gellts  not  v.  von  befunnderer  eehaff'ter  not,  wie  die  genannt  fey,  v.  feinen 
erben  zu  kainem  geuard.“  Alfo  mocht  fy  das  nit  lennger  erfparen  v.  hiet 
das  von  eehaff'ter  not  verkaufft  v.  iren  erben  zu  kainem  geuard.  Das  wolt 
v.  mocht  ly  bereden,  wie  recht  ift.  Darauf  lies  ich  obg.  R.  fronpoten  riieffen 
dreyftund  mit  lauter  ftym,  ob..  Da  kam  niemant  v.  da  niemant  kam.  Da 
kam  in  recht  Chr.  ’lanndel  meins  h.  v.  V-.  richter  mit  genugfamen  vollem 
gewalt,  v.  lies  Im  verdingtlich  zu  recht  reden  :  Demnach  vnd  er  die  P.  durch 
iren  vorfprechen  Im  recht  gehört  hab  ,  wie  fy  meinem  h.  v.  V.  die  verti- 
gung  v.  gewerfchaft  tun  well,  da  benug  Im  wol  an,  v.  ftee  hie  als  anbalt 
v.  well  alfo  dye  vertigung  v.  gewerfchaft  von  ir  aufnemen  ,  wie  recht  ift. 
Alfo  Swur  die  dickgenant  P.  ainen  aid  zu  got  v.  den  heyligen,  das  fy  das 
gut . .  nit  lennger  erfparen  hab  miigen ,  die  von  eehafter  not  v.  iren  e.  zu 
kainem  geuard  verkauft  hab,  vertigtt  v.  beftatt  alfo  ir  aigen,  wie  recht  ift, 
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nach  ptichs  fag  v.  gieng  darauf  hinein  in  die  fchrannen  vor  offem  gericht, 
v.  gab  mir  obg.  R.  die  obg.  ftuck  v.  gut  auf,  ir  yedes  mit  feiner  zuge- 
hörung  v.  verzech  l  ieh  der  an  den  ft  ab  in  gerichtzhant.  Darauf  ich  o.  R. 
die  obg.  ftuck  dem  anbalt  anftat  v.  von  wegen  m.  h  v.  V.  vor  offem  ge¬ 
richt  mit  dem  ftab  v.  mit  ghant  eingeantwurt  han,  alfo  das .  .  fie  . .  furan 
damit  .  .  tun  . .  mugen,  als  mit  anndern  des  g  aigen  vnd  guten.  Als  das  ge- 
fchach,  begert  der  anbalt  dem  g.  des  kaufs  v.  vertigung  brief,  den  ich  obg. 
R.  Ine  gib  befigelt  mit  m.  a.  anh.  I  ,  das  ich  v.  g.  w.  daran  gehanngen 
han,  mir,  m  e.  v.  Infigel  on  fchaden.  Gefchehen  an  pfincztag  vor  dem  S. 

vocem  Jocunditatis  als  man  zelet  von  crifti  gepurd  Vierzehen  h.  v.  In  dem 

zwai  v.  Achtzigiften  Jaren. 

0.  mit  Splegls  Siegel:  ein  Arm  mit  abwärts  gerichtetem  Dolche  in  der  T.  u.  auf  dem 
Schwungbrette  über  dem  gekrönten  H.  Vgl.  die  abweichende  Abbildung  M.  B.  X.  T.  10. 

f  Nr.  1290.  1482.  27/V.  Contz  Pawle  .  .  zu  Praittenwifen,  Als 

V.  Pawle  sein  1.  vater  mit  tod  vergangen,  hat  das  gut  Chunigund,  sein  1.  m., 
Hs  Pawle  f.  prüder  ettlich  jar  gepawn,  v.  fo  ir  baider  fug  nymer  was  ze 
pawen,  So  habent  fy  das  .  .  aufgeben  .  Nachmals  von  ihrer  dreyer  gepet 

wegen  hat  es  ihm  fein  g.  h.  verlaffen  das  jar  allain..  ze  dienen  den  drit- 

tail,  auch  wifsgult  v.  den  claindienft  nach  ires  Salpuchs  fag..  S:  Chr.  Mandel. 
Z:  die  erb.  Hs  Protkarb  zu  Mainendarff,  Chr.  Protkarb  zu  Stainbach  ,  Pt 
Hewferinair  p.  v.  V.  Huber.,  an  Mantag  inn  pfingftveiren. 

Nr.  1291.  1482.  28/V.  Jg  Gretter,  gefezzen  zw  Vndergriefpach  v. 

Margret,  Sein  elichi  h.  verkawfen  allen  ihren  tayl  an  dem  gutlen  zw  Rei- 
chershawfen,  darauf  yetz  Sitzt  Hs  Hücker,  das  an  sie  chumen  ift  mit  gelei¬ 
chen  erbtail  von  i.  1.  vatter  v.  Sweher,  von  dem  Karl  von  Perspach,  dem 
erb.  v.  befch.  Hfen  Petterpawren ,  bgr  zw  Aichach  v.  Barbara  f.  e.  h.  vmb 
7  g.  r.  . .  mit  der  Stat  Aichach  I.  Z  :  die  erb.  mayfter  Hs,  Veit  Pirckhamer 
baid  bgr.  .  am  eriegtag  nach  Vrbani  0. 

*  Nr.  1292.  1482.  4 /VII.  Als  wir  ain  giitel  erkauft  haben  von 
Hfen  Schatz  zu  Clain  Perckholen,  das  öd  v  pawfellig  was,  dasfelb  giitel 
haben  wir  verlaffen  Hfen  Schwartzen  dafelbs  auf  3  jar.  S:  Mündel  etc.  .  . 
an  S.  Vlrichs  tag.  Nota  der  brief  ift  nil  uervertigt ,  wan  er  vermocht  das 
gütel  nit  v.  hatz  mit  freyein  aufgeben. 

Nr.  1293.  1482  26 /VII.  Wir  V.  ßr.  v.  g.  C.  v.  1.  fr.  zu  V.  Be¬ 

kennen  . .  So  goltes  gerechtikait  gefeezt  hat  dem  menfehen  ze  fterben  vnd 
nichis  nachvolgt  im  aufgangh  von  difem  Jamerlichen  ellendt.  dann  was 
yeglicher  wiirkhett.  guts  v.  args.  v  was  der  menfeh  tut.  in  vernünftigen, 
guten,  lebentigen  willen,  gott  geualliger.  v.  den  feien  tröftl icher  ift.  dann 
was  nach  dem  tod  befchicht.  Sölhs  angefehen.  dem  alm.  go'.  zu  hohem  lob. 
Marie  V.  allen  himelifchen  bgrn.  ze  Ere.  Hat  der  Erw.  h.  Thoman  Wagen- 
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huber.  korherr  zu  Ylmmünfter.  da  er  dannoch  in  ganntzer  vernufft.  v.  leben 
was.  vns  gepeten.  mit  dyemutiger  andacht.  In  auf  zu  Netnen.  in  vnnfer 
heylig  Bruderfchafft.  darzw  järlich  Im  zegen  in  Ewig  Zeit,  ain  jartag.  auff 
ain  yeden  Erchtag.  nach  v.  I.  fr.  fchidunb  tag.  achtag  vor  oder  nach,  als 
vns  das  fugfam  ift  mit  felvefper.  Vigili.  Gefungen  felmefs.  gelewt.  kertzen 
aufgefteckht.  verkündunb  auff  der  Cäntzl.  v.  in  Capitel  den  Ilrn  v.  Brü¬ 
dern.  Auch  auff  den  tag.  fo  das  felampt  gelungen  vvirt.  all  briefler  der 
feien  gediichtnüfs  haben,  in  ir  mefs.  mit  allen  fachen,  als  wir  vnnfern 
grebherin.  verpflichtlich.  v.  andächliklich.  in  funderm  lob.  thun.  v.  Volbringen. 
Damit  auch  difer  Jartag  mit  gröffer  andacht  volbracht  wird,  ift  des  Erw.  hfn 
will,  das  dem  Conuentf.  fo  dye  vigili  verpracht  hat.  zu  nacht,  yeglichen  ain 
pecher  gutz  Collacion  wein,  den  zw  denfelben  Zeiten,  der  C.  hat.  zu  der 
pfriindt.  zugefeczt  w'erd.  Darumb  hat  vns  der  obg.  h...  geben  ain  Sum 
gelcz.  daran  wir  ein  volles  genügen  haben  doch  ift  fein  mainunb.  das  dem 
w.  G.  anzelegen.  nach  dem  peftem.  v.  darumb  kauffen  etw'as  ewigs.  des  wir 
vns  verwilligt  haben  zethün.  Solichs  .  .  vndter  vnfer  der  Prelalen  v.  des  C. 
I.  der  befigelt  ift  des  freytags.  nach  f.  Jacobs  tag.. 

0.  S.  1.  oval  In  grünem,  2.  rund  in  weissem  W,  wie  früher.  Vorm.:  Dedit  xl  flor.  ren. 

*  Nr.  1294.  1482.  4/IX.  Als  vns  Hs  Weber  zu  Wefterholzhaufen 

an  v.  G.  holzmarch.  gelegen  zwilchen  Holzhaufen  v.  Allgerfpach,  gen.  der 
Hintterfchlag,  vber  hawt  v.  vberrewtt  hett,  darumb  wir  gegen  im  kuntfchafft 
rechtens  gepflogen  haben  ;  v.  am  leften  rechten  auf  dem  grüntt  ftelten  wir 
die  zewgen  wider  den  gen.  Hs  W  in  die  fchrannen  v.  wolten  fölichen 
vberhaw  v.  vberrewtten  erzewgt  haben,  So  aber  baid  anftöffent  grüntt  v. 
L.  Fr.  Gotzhawfern  zugehörtten  ,  der  aine  vns  v.  der  ander  der  kirchen  zu 
Holzhaufen,  haben  fich  Erber  lewt  darein  gelegt  v.  vns  erpcten,  der  fachen 
in  der  gütigkait  pey  In  zu  beleihen.  Die  haben  den  Irrigen  grünt  gütlichen 

von  ain  ander  gefehaiden ,  oben  angefangen  am  weg  v.  gerechen  durch  ab 

auf  den  vndern  frid  vor  dem  veld  mit  fichtigen  marchgruben,  v.  vns  der  fa¬ 
chen  gantz  veraint..  Täd:  die  w.  v.  veften  CfF  Prüner  lantr.  zu  Kranfperg, 
V.  Spiegel  Lantr.  zu  Dachaw,  V.  Pettenpeck  gfchr.  dafelb,  Th.  Schäffler  zu 
Freyfing,  Sigmund  Schäffler  fein  fun,  richter  zu  Weichenftefen.  Darpey  ge- 
wefen  vil  nachtpawrn  von  Vndenfdorf,  von  Holzhaufen,  Alberfpach  v.  ain 
ganze  fchrannen,  Hs  Scharrer,  verwefer  zu  Altenmünfter,  Hs  Metzger,  Merck] 
Pader,  Jg  Schmid  zu  Yetzendorff.  .  an  Mitwoch  nach  Egidi. 

*  Nr.  1295.  1482.  23/X  Als  Symon  Sturm  das  giitel  zu  Ans¬ 

hoven  aufgibt,  wird  es  L.  Kobold  verlaffen  das  jar ,  gibt  6  fch  pg.  Z  :  Her 
Hanfs  zu  Rörnmofs,  M.  borfter  v.  S.  Sturm  .  .  feria  quarta  poft  Vrfule. 

Nr.  1296.  1482.  21/Xf.  Lienhartt  Schnellman,  die  zeitt  wonhafft  zu 

Peterfhauffen  bekennt  für  sich  v.  s.  prüder  Wilhalm,  des  volligenn  geben 
gewallt  er  hat,  das  sie  verkaufft  haben  Hfen  Schneider  zu  Petterfhaufen  ihre 
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zwen  taill  an  dem  güttlein  zu  Sölern  des  Lantg.  Crantfperg  vmb  zwendreif- 
figk  guidein  R.  L.  w. . .  mit  des  v.  v.  w.  Cffen  Prunners  an  den  zeitten  Lant- 
R.  zu  Cr.  I.  Z:  die  Erbergen  befchaiden  V.  Sturm  v.  Hs  Zachel  vonScherm- 
puech  .  .  pfinz  tag  vor  S.  Katherin  tag. 

0.  mit  S.:  der  Ziehbrunnen  in  der  T.  und  auf  dem  gekr. Helme  zwischen  zwei  Flügen. 

Als  Inlage  der  Siegelfalte  ein  Papierzettel :  Ir  wift  über  richter ,  das 
ich  Wilhalm  fchnellman  meinem  prueder  leinharten  fchnelman  gancz 
gebalt  geben  han  zw  vertigen  den  qhauir  den  hans  fneider  zw  berthtolcz- 
aufen  mit  brieff  vnd  figel  nach  aller  notturfft.  da  pey  ift  gebeffen  wil¬ 
halm  haffer  v.  leinhart  haffer  pcecziigen  des  gepettes  vmb  das  figel. 

*  Nr.  1297.  1482.  27/XI.  Als  Clas  Zymerman  zu  Jungkenhofen 

mit  tod  vergangen,  haben  wir  das  giitel  feiner  haufsfraw  verlaffen.  Darpey  : 

Her  Vlrich  von  Münnenpach ,  M.  Vorfter  zn  P. ,  V.  Huber  zu  0.  v.  Contz 

Ottelfpurger  ir  prüder  .  .  an  f.  Virgili  tag. 

Nr.  1298.  1482.  3 /XII.  Jg  Pärtll  zu  Vttenhofen..  als  V.  Pärttl 

sein  1.  vatter . .  alt  v.  kranck  worden  ift  v.  den  Hof  zu  V.  nymer  pawen  wolt, 
wird  er  ihm  verlaffen  auf  ain  jar .  .  zw  dienen  den  drittail  auff  ain  ge- 
fchaw,  die  wifsgult  v.  den  klain  dienft  nach  des  falpuchs  fage  . .  Auch  ift 
abgeredt .  .  ob  fich  sein  vater  v.  Elfpeth  f.  1.  mutter  mit  ihm  v.  seiner  hauf¬ 
frau  inn  ihrer  cöftung  v.  herberg  nit  mit  ainander  vertragen  mochten ,  So  fol 
v.  wil  er  ihnen  ain  Hewfslen  auff  dem  gartten  bey  des  hofs  gefäfs  pawen 
v.  sein  vatter  fol  auch  aufstragen  durch  seins  gdn  h.  anwalt  in  Cranfperg, 
das  es  vnvogtper  fol  beleihen  v.  nach  abgang  . .  Sol  es  bey  dem  hoff  be¬ 
leihen.  Der  Vatter  V.,  St.  v.  M.  die  Pärttl,  geprüder,  geben  den  hoff  auf. 
S:  Mandel  r.  Z  :  M.  Vorfter  zu  P. ,  Chr.  Modelhart  zu  Rottpach,  Hermann 

Pärttel  zu  Ainhofen,  V.  Huber  zu  0. .  .  Erichtag  vor  f.  Niklas  tag. 

Pap.  Urk.  mit  aufg.  Siegel. 

*  Nr.  1299.  1482.  3/XII.  Als  Contz  Modelhart  zu  Rotpach  auf  v. 
G.  gut  ettüch  zeit  gefeffen  v.  vmb  ain  ringe  gült  gepawt  hat;  wir  haben 
das  darumb  befichten  laffen,  hat  fich  das  alfo  fänden.  Er  hat  in  zwain 
jaren  nit  mit  vns  ftiften  wellen  dann  nach  feinem  willen  ;  wir  haben  im  ain 
abftift  lag  beftimpt  v.  gefetzt  auf  das  gut,  v.  folt  den  verpargen  nach  lannds 
recht,  des  er  nit  thun  wolt;  wir  liefl'en  den  in  vancknüfs  v.  gewifshait 
nemen ;  von  feiner  gepet  wegen  haben  wir  in  daraufs  entlaffen  ,  doch  das 
er  vns,  noch  niemantz  v.  v.  w.  von  der  vancknüfs  nichtz  defter  veintter  fein 
fol ;  darlür  find  pargen  Hs  Kocher  zu  V.  v.  Pt  Hewfennair  p.  Nachmals 
hat  er  mit  vns  geftift  v.  geit  vns  die  alten  gült  nach  des  Salpüchs  fag  vnd 
geit  darzü  ain  fchwein  oder  dafür  5  fch.  pg.  Darpey:  H.  V.  v.  fch.,  Mandel, 
M.  Vorfter.  .  erichtag  vor  Nycolai. 

*  Nr.  1300.  1482.  23/XII.  Zu  wiffen  das  wir  ain  wechfel  gethan 

haben  mit  Hfen  Siber  von  Altenmünfter,  gen.  Grillenperger ,  vmb  des  Gotz- 
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hawfs  ängerl,  gen.  gaifsängerl,  gelegen  zu  Ewchenhofen  auf  dein  furtt,  hin- 
der  dem  hüthawfs ,  ftofft  auf  die  gaffen.  Darfür  hat  vns  der  gen.  Siber 
geben  ain  halbs  tagwerch  wifsmads,  auch  dafelbft  auf  dem  dürren  Anger, 
ftoft  auf  die  Mofsgaffen  hinder  dem  Haintzpawrn.  S:  Mandel.  Z:  Jg  Stew- 
benweg,  fchufter  v.  L.  Weber  b.  b.  zu  Altenmünfter.  Täd :  Hs  Gotz  zw 
Ewchenhofen,  M.  Vorfter  zu  P. ,  V.  Huber  zu  0  ,  Syman  Hinttermair  zu 
Awfhaufen  .  .  Mäntag  nach  f.  Thomans  tag  apti. 

Nr.  1301.  1482.  27/XII.  Jg  Schnelinan,  d.  z.  wonhaft  zw  Freyfing, 

Thoma  Schnelman,  w.  zu  Kolbmburg  am  Rein,  dafür  Lienhart  v.  Jg  die 
Schnelman  beftant  fein  v.  Margareth  Schnelman,  w.  zu  Petterfhauffen  ver¬ 
kaufen  dem  befch.  Ludwig  Schneider,  gefeffen  zu  Grofl'enhay  v.  Margarethen 
f.  h.  ihre  3  tail  von  dein  gütel  zu  Solern  in  Kranfperger  Landg.  S.  des  e. 
v.  v.  Herrn  Wilhalm  von  Karner  Z:  Jg  fchmid  zu  Ytzendorff,  Markei  zu 
Obermarchpach  .  .  an  f.  Johanns  tag  des  h.  Ewangeliften  v.  zwelfpoten  1483. 

0.  mit  S:  das  nach  gen  rechts  gerichtete  Beil  in  der  T.  u.  in  dem  Hut  des  Helms. 

Nr.  1302.  1482.  27/XII.  Urfula  Schnelman  d.  z.  w.  zu  Freifing, 

Margaretha  w.  zu  Mofmül  bey  Mäffenhauffen  v.  Anna  w.  zu  Kienberg,  dafür 
Hs  v.  Lienh.  die  Täfchler  ain  beftant  fein.  .  verkaufen  ebenfo  ihre  3  tail 
an  dem  gütel  zu  Solern  dem  Ludwig  Schneider  .  .  S  Z.  und  Tag  gleich.  0. 

*  Nr.  1303.  1483.  5/1.  Als  Jac.  müllner,  Jacobs  von  Prun  toch¬ 

termann,  an  einem  funtag  vor  der  h  dreyer  Kiinig  tag  vnder  der  frümefen 
in  vnfern  pfertzer  awfs  dem  crützgang  geftigen  v.  vns  ettlich  püfchfspänn  der- 
riffen  v  zerprochen  awfs  feinem  aigen  mütwillen,  darumb  wir  In  in  v.  Turn 
legen  Helfen  .  .  hat  er  zu  pgen  gefetzt  Hs  müllner,  feinen  vater  zu  V.,  Ctzen 
metzger,  Pt  Hewferinair  dafelbs ,  Pt  Spächtter  von  Vttenhofen  v.  L.  Lüdel 
zu  Zilhofen  . .  Suntag  vor  der  h.  dreyer  künig  tag. 

*  Nr.  1304.  1483.  31/1.  Als  L  Edelmann  von  Alberl'pach  ettlich 

mange  jar  in  v.  gotzhawfs  gedient  hat.,  alle  jar  feins  Ions  v.  aller  fach  mit 
Im  verrechnet  wurd .  .  yedoch  er  yetzo  1483  in  ainer  rechnung..  ain  fum 
gelts  fchuldig  war,  da  zoch  er  an:  wir  waren  im  auch  fchuldig  der  vrfach, 
Er  war  den  herren  im  Conuent  im  nächft  vergangen  fterben  beygeftanden, 
der  yetz  bey  zwaintzig  jaren  ift,  v.  het  In  vil  beftands  gethan;  Auch  fey  er 
ain  zeit  kaftner  gewefen,  defsgeleichen  vnfer  kuchemnaifter,  darumb  Im  chain 
genügen,  noch  awfsrichtung  fey  gefchehen.  Wiewol  wir  in  vnfern  reigiftern 
aigenlichen  in  gefchrift  funden  haben,  das  Im  vmb  das  r.  anders  ain  genü¬ 
gen  gefchechen  ift,  yedoch  fo  haben  wir  angefechen  fein  arinut,  v.  das  er 
langzeit  bey  v.  gotzhawfs  gewantt  gewefen  ift ,  v.  haben.,  im  nachgelaffen. 
Ch.  Mandel  r.,  Clas  metzger,  V.  Weber  baid  zu  V.,  V.  Huber  zu  0.  v.  P. 
Hewferinair  p. . .  freytag  vor  liechtmefs. 

Nr.  1305.  1483.  5/II.  Camrer  v.  Rat  gemainiglich  der  Statt  zu 

Kelham  bezeugen  den  Kauf  eines  Ackers  daselbst  durch  Pr.  V.  v.  C.  von 
XXV.  7 


98 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1483. 


Linhartt  Slawbinger,  dem  Sneyder,  v.  Walpurg  f.  e.  h.  wonhafft  zu  Kelham. 
S.  der  Stadt.  Z:  C.  Mündel  R.  zu  V.  v.  Criftan  Heylingmayr  zu  Granftorff. 
Teydinger:  die  erb.  Hs  Krymel .  Cf.  Vngutt,  Sigm.  Egk ,  Cf.  Irnfinger,  Hs 
Awnkofer  v.  Jg  Arnollt,  bgr  .  .  Mittichen  nach  V.  L.  Fr.  Licht  in  eis  tag. 

0.  „Sigillum  civium  in  Kelham“  :  das  unten  spitze  Schild  ist  schief  gen  links  sinkend 

getheilt ;  rechts  eine  Weinrebe  mit  Blättern  und  Trauben,  links  die  Bayrischen  Wecken. 

*  Nr.  1306.  1483.  9/11.  Hs  SchalTler  von  I’ ippifsried  hat  seine 
hofftat,  geii.  Im  Sampt,  anfgeben  v.  seine  zymer  mit  v.  willen  verkauft  Vei¬ 
ten  Schafler,  dem  wir  die  hofftat  verlaffen  haben  das  jar  allain.  Darpey  H. 
V.  d.  fch.,  Mündel  r. ,  Pt  Hewfermair  p.,  V.  Huber  zu  0..  .  funtag  nach 
liechttnefen. 

Nr.  1307.  1483.  20/11.  Pt  Rudel  v.  Anna  f.  e.  h.  zu  Jungken- 
hofen,  Schrobenhaufer  Landg.,  verkaufen  Grundstücke  dem  Pr.  V.  vmb  8  gul- 
dein  guter  Reynifcher  v.  1  fack  Rogken.  Marg.  Rietmairin ,  Ctz  R.  ftiligen 
witib  v.  Kath.  Rüdlin,  baid  des  gen.  Peter  Schweftern  stimmen  zu.  S  :  Ch. 
Mündel.  Z:  Hs  Kindermair,  V.  Vnuerdorben,  L.  Furtmair  wirt  v.  Symon 
Vogl  all  4  von  Jungk.  .  .  Plinztag  vor  dem  Suntag  Reminifcere  in  der 
vaften.  0. 

Nr.  1308.  1383.  22/11.  Ich  Sebaftion  von  Adeltzhofen  zw  Adeltz- 
hofen,  v.  Ich  Jeronimus  Perwanger  zii  Giintzelhofen  Bekennen  baid  aininütigk- 
lichen  liiemit  ofTenlich  an  dem  briefT  für  vns,  v.  all  vnnfer  baider  erben  v. 
thun  chunt  aller  menigklichen.  Als  mein,  geii.  S.  von  Adeltzhofen,  vorderen 
löblicher  gedachtnüfs,  nämlichen  Fridreich  Sigmerfshawfer  v.  Elfpeth  Adeltz- 
hoferin,  fein  Eeliche  wirttin,  dem  wird.  G.,  Br.  v.  C.  zu  VnndennfdorlT,  ain  pf. 
miinicher  pg  ewigs  gelts,  awfs  irem  aigen  annger,  gelegen  zw  Sigmerfhaufen, 
der  genant  i ft  der  annger  zu  winnekel,  geben,  vermacht  v.  verfchriben  haben, 
dem  nach  das  die  geii.  hrn  von  V.  dem  g.  Fridrichen  S.  v.  feinem  vater 
faligen  ainen  ewigen  Jartag  begien  füllen,  als  anndern  Iren  ftifl’tern  nach 
lavvt  v.  fag  deffelben  gemiiehts  briefs,  der  bey  kreften  beleihen  fol  ,  v.  fo 
Ich  nu ,  geü.  Perwannge r,  den  geii.  annger,  Sedlhof,  v.  annder  ftuck  vnd 
gut  von  dem  g.  Seb.  von  Ad.  erkauflft  hab,  V.  mir  der  kawlf  auf  der  lannt- 
fchrannen  Dachaw  mit  gerichtshanndt  eingeantwurt  worden  ift ,  V.  in  dem 
feilten  gbrieff,  noch  Im  ka wfbrieff  das  obg.  pf,  pg  zu  geben  awfs  dem 
annger  vergeffen  v.  nit  dar  Inn  verfchriben  ift.  Hierauf  fo  bekenn  Ich  g. 
Perw.  In  kraft  v.  vrkunt  des  briefs,  das  Ich,  all  mein  erben  ,  v.  nachkömen, 
v.  In  wes  gewalt  der  obg.  annger  hinfür  ewigklich  krimpt,  das  obg  pf.  pg 
ewigs  gelts  alle  Jar  v.  jürlicher.  on  als  verziehen  awfsrichten  v.  bezalen 
füllen  v.  wellen,  zu  rechter  gültzeit.  Vnd  ob  ich  oder  m.  e.  oder  wer  den 
annger  Innhat,  das  tiit  entäten  ,  So  habent  mein  Hn  von  V.  durch  Ir  ampl- 
lew'tt  vollen  gewalt,  den  gen.  annger  verpfennten,  v.  fielt  des  gen.  pf.  pgs 
darauf  zw  weren,  als  ain  yeder  her:  vmb  fein  gült  wol  thun  mag,  als  vmb 
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annder  Irs  gotfhawfs  gült,  fo  lanng  v.  vil,  vntz  In  ains  yeden  Jars,  vmb 
das  gen  pf.  pg  v.  was  fchadens  darauf  gangen  war,  ain  vols  genügen  ge- 
fchehen  ift,  gar  v.  ganlzlichen  on  allen  Iren  fchaden.  Ich  gen.  S.  von  Ad. 
Bekenn  auch  In  krallt  des  brieffs,  das  [ol'cher  kavvff  v.  brieff.  den  Ich  dem 
geil.  P.  geben  hab,  meinen  Hfn  von  V.  an  Irem  eg.  pf.  pg  ewigs  gelts  awfs 
dem  beftympten  annger,  yetz  v.  hinfür  In  ewigs  zeit  vnfchedlich  fein  füllen. 
Des  zu  Vrchunt,  So  gib  Ich.  g.  S.  v.  A.  vnd  Ich  g.  J.  P.  den  gen.  Hrn 
von  V.,  Br.  v.  C.  v.  Irn  nachkömen  den  brief  verfigelten  mit  vnnfern  bai- 
den  anhanngennden  Infigeln,  Die  wir  zu  warer  Zeugkniifs  aller  hie  ge- 
fchrieben  fachen  an  den  brieff  gehanngen  haben,  an  Samptztag  vor  dem  Sun- 
tag  Reminifcere,  des  Jars  nach  xpi  gepurd  vergangen  Taufent  vierhundert 
Im  drew  vnd  Achtzigkiften  Jare. 

0.  mit  2  zerstörten  Siegeln.  Anfangsbuchstabe,  einen  Fisch  darstellend,  längs  des 
ganzen  Blattes  gezogen. 

*  Nr.  1309.  1483.  23/11.  Als  Hs  Schwartz  das  gütl  zu  Clainperck- 
hofen .  .  nit  vermocht  v.  fein  hawfsfraw  nit  pey  im  beleihen  wolt,  So  hat 
er  es  vns  ledig  v.  los  aufgeben,  v.  wir  von  feiner  gepet  wegen  .  .  es  Hfen 
fchmid  von  Altenmünfter  verlaffen  .  .  fol  geben  ain  ha] bs  pf.  pg  zu  Erung. 
Tad  :  H.  V.  d.  fch.,  Mandel  R.,  M.  Vorfter,  V.  Huber.,  funtag  Reminifcere. 

Nr.  1310.  1483.  24/11.  I.  Ao  Dni  1483  Rvdus  in  xpo  pr  et  D.  D. 
Erasmus  Berchinger,  gr.  Dei  et  fedis  aplice  Epus  Salonenfis,  R.  P.  et  D.  Sixti 
Epi  Frif.  in  pontif.  V.  giis  ad  inftantiam  vefis  P.  Vdalrici  Ppti  Vndenfis  con- 
fecravit  altare  vnacum  tota  capella  f.  Nicolai  in  capitulo  in  honorem  f.  Ni¬ 
colai  Epi,  f.  Mathie  Apli,  f.  Felicis  et  Adaucti  nifm,  f.  Egidii  et  Bernhardi 
conlelforum  ct  f.  Criftine  vgis.  In  quo  altari  hec  reliquie  funt  inclufe:  De  S. 
Jacobo  aplo  minore,  de  S.  Heinrico  rege,  de  f.  Mauricio  mfe ,  de  f.  Clara 
vgine,  de  vndecim  milliuni  virginum.  Omnibus  xpi  fidelibus  predictum  altare 
in  loco  capitulare  vifitantibus  cum  devotione  diebus  infra  feriptis  fc.  omnium 
feftorum  xpi  et  glor.  genetricis  ejus  Vgs  Marie,  f.  Mathie  apli,  Auguftini, 
Corbiniani,  Sigismundi,  Francifci,  Anlhonii  confefforis  de  Padua  fratrum  mi- 
norum,  cujus  feftum  celebratur  13  die  menfis  Junii,  Bonaventure  Cardinalis 
Epi  Albinen.  de  ord.  ff.  minorum  ,  cujus  feftum  celebratur  14  die  m.  Julii^ 
Omniumque  patronorum  fupradicli  altaris  ac  fanctorum,  quorum  Reliquie  ibi¬ 
dem  continentur . .  dedit  idem  Rdus  Pf.  f.  theologie  profeffor  Erafmus  Epus 
Salon.  4  0  dies  indulgentiarum  de  peccatis  criminalibus  et  totidem  de  pec- 
calis  venialibus.  II.  Eodem  die  flcet  S.  Mathie  apli  confecravit  idem  Pf  altare 
in  dormitorio  in  honorem  f,  Monice  vidue,  f.  Marthe  v.,  f.  Laurencii  mfs, 
f.  Anthonii  abbatis  et  Onufrii  confefforis.  Reliquie  in  eodem  inclufe  funt  hec : 
de  S.  Achacio  mfe,  de  f.  Dyonifio  epo  et  mfe,  de  f.  Alexio  conf. ,  de  f, 
Onul'rio  conf.,  de  undecim  millibus  virginum.  Et  dedit  indulgenlias  40  dierum 
peccatorum  criminalium  et  totidem  venialium  Omnibus  deuote  vifitantibus  hoc 
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altare  in  diebus  patronormn  h.  a.  et  fanctorum,  quorum  reliquie  ibi  inclufe 
funt  et  i'eftis  diebus,  quae  fupra  et  in  die  dedicationis  ejusdem.  Dedicationes 
horiun  altarium  celebrabuntur  annuatim  in  die  f.  Vdalrici  epi  glor.  Aug,  d  , 
in  quo  die  vifitantes  predicta  altaria  habebunt  indulgentias  fuprafcriptas. 

Aus  dem  Calendarium  et  Anuivcrsarium  Im  Reichs-Archive. 

*  Nr.  1311.  1483.  9/111.  Als  Hs  Siber ,  llfen  Siber  gen.  pader 
elicher  Sun,  bgr  zu  Altenmünfter ,  Herrn  Hannfen  Wöchners  faligen  tochter- 
nian,  vermaint  het,  wie  Im  vnfrer  vordrer,  Prelat  Vlrich  Schirm  etc.  in  v. 
gotzhawfs  panholtz,  geii.  der  värenperg,  ain  gerewt  zu  ainem  acker  verlaffen 
het,  das  hiet  er  nu  gereut,  v.  war  Im  nachmals  genomen  worden,  des  er 
mit  taglon  v.  koft  zu  fchaden  körnen  wiir.  Auch  hieten  wir  feinem  gen. 
herrn,  H.  Illen  Wöchner  zu  Altenmünfter,  den  zehenten  zu  Freymanen  lang 
zeit  nit  geben ,  wan  wir  paweten  Freymanen  nit ,  v.  lieffen  des  vnferm 
fchaffner  zu  Wagenried  zu  ainer  trift  liegen,  darumb  wiir  der  geii.  fein  herr 
des  zechenten  awfsgelegen;  v.  vermaint,  wir  folten  Im  an  ftat  feiner  hawfs- 
frawen  darumb  geleich  werden .  .  Hieraufe  So  feyen  wir  von  des  gerewts 
wegen  bericht,  das  der  gen.  Siber  das  gerewt  awfs  Im  felbs  auf  ain  wol- 
trawn,  das  her  Hanns  Wöchner  zu  vns  v.  zu  v.  C.  gehabt  hat,  ( unternommen ) 
v.  il’t  Im  nit  verlaffen  gewefen ,  wan  alspald  vnfer  vorderer  prelat  Innen  ift 
worden,  hat  er  Chrden  Mandel  r.  v.  M.  Vorfter  hinaui'gefchickt,  Im  das  ver- 
pietten  laffen;  yedoch  demnach  vnd  der  geii.  Siber  bey  ainem  jar  zu  Alten¬ 
münfter  herttigklichen  verprunnen  v.  ganz  verdorben  gewefen  ift ,  So  haben 
wir  Im  nach  rat  der  hernach  gen.  erb  lewt  v.  von  feiner  v.  irer  fleiffiger 
gepet  wegen  Geben  ain  lack  rogken  v.  ainen  metzen ,  v.  hat  das  Com  der 
zeit  gölten  ain  Miinicher  fchiiffel  13  fchilling  pg  vnd  mer  .  .  S:  Mündel. 
Täd.  v.  Z:  St.  Hegkmair  v.  M.  Vorfter  zu  P. ..  funtag  letare. 

Nr.  1312.  1483.  10/  III.  Hans  Siber,  gen.  Grillenperger,  bgr  zu  Al¬ 

tenmünfter,  verwechffelt  sein  halbs  lagwerch  wifsmads  zu  Euchenhofen  auf 
dem  dürren  annger,  ftöft  auf  dye  mofsgaflen  hintter  dem  Haintzpawrn  mit 
dem  . .  V.  Br.  zu  V.  v.  feins  C.  engerlen,  auch  zu  Euch,  auf  dem  l'urtt  hint¬ 
ter  dem  hüthawfs,  geii.  das  gaifsängerlen ,  beide  frey  aigen  gut..  Täd:  Hs 
Göcz  zu  Euch.,  M.  Vorfter,  V.  Huber  v.  Syinon  Hinttermair  zu  Aufhaufen; 
S :  Mündel  R.  Z  :  Jg  Stewbenw’eg  fchufter  v.  L.  Weber  b.  b.  zu  Alt  .  . 
montag  nach  S.  letare.  0. 

*  Nr.  1313.  1483.  25/IY.  Zu  wiffen  als  wir  2  güttl  ains  zu 
Perckhofen,  das  ander  zu  Eckenhofen  von  Hfen  Schatz  von  Altenmünfter  er¬ 
kauft  haben..  In  dem  giitl  zu  Eckenhofen  hat  Vtz  Seidels  von  Clainperck- 
hofen  hawfsfraw  ain  drittail  Inn  gehebt,  derfelben  drittail  der  Schatz  mit 
gbrief  in  fein  gewalt  pracht  v.  vns  den  mitfampt  den  berürten  kawf  veruer- 
tigt  in  peywefen  des  Seidels;  über  das  alles  der  Seidl  vnferm  mair  zu  Ecken - 
hofen  verpoten  hat  mit  zwain  Irinnen  mannen,  fein  drittail  im  gütl  nit  ze 
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rüren  v.  vieng  ain  recht  darauf  an,  v.  liefs  felbs  nit  daruon,  v.  gieng  hindan, 
v.  wiften  nit,  wie  er  das  vermaint;  dann  vnfer  richter  liefs  In  zu  Aichach 
annemen  von  ainer  ficherhait  wegen.  Darauf  ift  er  (los)  gelaffen  v.  ift  vns 
durch  her  Wigilcis  von  Weichs  ain  bericht  v.  vrl'echbrief  von  Im  gegeben, 
den  wir  hinnen  Im  gotzhawfs  haben,  dar  Inn  vindt  man,  wes  man  fich  hin- 
fiir  gegen  Im  verfehen  fol.  Datum  freitag  nach  Geori. 

*  Nr-  1314.  1483.  25/V.  Als  die  Rüger  zw  Pippifsried ,  die  v. 

hüb  ze  leibgeding  innen  gehabt  haben,  mit  tod  vergangen,  fo  haben  wir  die 
verlaffen  Hfen  Clain,  der  der  Rüger  das  leibgeding  verdient  v.  gepawn  hat 
das  jar  allain.  Täd:  H.  V.  d.  fch.  Her  Hs  pfr  zu  Pippifsried,  Johannes 
Schreiber  dafelbs,  Mündel  r. ,  Hs  Kamrer,  Pt  Hewfermair.  V.  Huber  all  zu 
V,  M.  Vorfter..  an  Suntag  vor  f.  Helena. 

*  Nr.  1315.  1483.  20/ VII.  Item  es  ift  Hs  Endel  von  Achperchach 

mit  vns  ains  worden  vmb  all  aufftendt  gült  v.  ain  volle  rechnung  mit  vns 
gethan,  traff  die  Süm  16  pf.  pg,  gab  er  vns  von  ftund  an  6  gülden  r.,  was 
er  vns  dannoch  fchuldig  10  pf.  pg.  Sol  er  5  pf.  zallen  auf  f.  Michels  tag 
fchierft  v.  5  pf.  auf  f.  Martinstag  darnach  künftig  on  als  verziehen ,  gelt  v. 
chain  werdt,  hat  vns  die  fchuld  verpargt  mit  Lten  Sailer ,  Hfen  Trinckgelt, 
mer  Hs  Trinkgelt  am  ortt,  Symon  Wöllfel  v.  L.  Endel,  all  zw  Achperchach. 
Darpey:  Cff  Prunner,  Mandel,  Pt  Hewfermair,  M.  Vorfter,  V.  Huber., 
funtag  nach  Margarethe. 

f  Nr.  1316.  1483.  20/ VII  Lienhart  Endel  zu  Achperchach  er¬ 

hält ,  demnach  vnd  Hs  Endel  sein  1.  vater  .  .  nu  zu  gutem  alter  körnen  ift, 
v.  fein  fug  nymer  was,  den  hof  zu  Perchach  ze  pawn ,  So  hat  er  den  auf¬ 
geben,  Nachmalen  den  von  liechtmefen  nächft  künftig  ain  jar,  daruon  ze 
dienen  ze  gült  den  drittail  auf  ain  gefchaw.  Ob  er  nit  dingen  mücht,  So 
fol  er  ainen  drittailer  aufnemen ,  nach  Irs  gotzhawfs  drittails  recht  v.  ge- 
wonhait,  v.  wifsgiilt  v.  ander  clain  dienft  nach  Irs  falpuchsfag  alles  v.  ye- 
des  antwurtten  in  Ir  g.  gien  V...  mit  des  v.  w.  Hfen  Wintterfshofer  d.  z. 
pH.  zu  Maffenhawfen  I.  Z:  Wolfgg  Vlm,  W.  Weftermair  zu  Taitenhaufen 
y.  L.  Sailer  zu  Achperchach.  Tag  wie  vor. 

*  Nr.  1317.  1483.  1 0/ VIII.  Als  wir  Jgen  Kiftlers  hawfs  zu  V. 

erkauft  haben.,  daffelb  haufs,  Stadl,  garten,  v.  das  halb  viertayl  mit  a.  z. 
wir  verlaffen  haben  Hfen  Rot,  v.  fchmid,  von  f.  Gallen  tag  fchierft  künftig 
ain  jar  .  .  ze  dienen  3  pf.  pg,  vns  die  antwurtten  on  allen  vnfern  fchaden 
v.  halbs  obs  awfs  dem  pamgartten.  Er  fol  vns  auch  das  alles  wefenlichen 
halten,  befünder  die  gefäfs  v.  den  garten  mit  den  zewn  ;  v.  was  clains  paws 
daran  zu  machen  v.  zu  peffern  ift,  Sol  er  felbs  machen  oder  machen  laffen 
auf  feinen  fchaden;  doch  füllen  wir  Im  holtz  darzu  geben,  Sölichs  zu  pef¬ 
fern;  v.  ob  ettwas  grofs  daran  notdürftig  war  ze  pawen,  füllen  wir  felbs 

laffen  pawen  auf  vnfer  koft  v.  Ion,  doch  fol  er  vns  das  zu  rechter  zeit  er- 
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ynndern.  V.  ob  wir  In  nach  dem  jar  nit  lcnger  haben,  Oder  er  felbs  ny- 
iner  lennger  darauf!  beieiben  wolt,  Sol  ain  tail  dem  andern  ain  Monat  vor 
tu  lagen.  Er  fol  auch  alle  l'chararbait  thun  v.  ain  gehorfamer  gerichtzman 
fein,  Als  ander  in  dem  dar  1F.  Er  hat  vns  auch  vmb  die  Iriicht,  die  auf 
dem  halben  viertail  gewachffen  fein,  körn,  vefen  v.  hew,  geben  v.  zalt  8  g. 
r.  .  .  Doch  dannoch  nach  dem  jar  fol  er  das  veld  winltrigs  befätz  nach  Im 
ligen  laffen.  Darpey  II.  Y.  d.  fch.,  Pt  llewfermair  p.,  M  Yorfter,  Hs  prew 
Im  darff,  L.  Mofsmüller  v.  L.  vnfer  fchuchknecht  .  .  in  die  S.  Laurentii. 

Nr.  1318.  1483.  4/X.  Cr.  Füger,  bgr  zu  Kelham,  verkauft.  .  II.  V. 
Br.  zu  V.  den  Gartten,  geil,  der  Schus,  vor  lrer  paintten  zu  Kelham..  fun- 
der  mit  der  gerechtikait  des  Zawns,  der  von  des  Mathefen  Stadl  gett  bifs 
auf  den  marchftein ,  den  fol  Mathes  machen  v.  fy  befriden  .  .  Doch  den 
vnentgollten,  die  Järlichen  zinfs  dar  Inn  v.  darawfs  haben,  Nämlichen  Caf- 
pern  Mayrhouers  erben  alle  jar  zu  S.  Jorgen  tag  Ainvndzwaintzigk,  v.  über 
das  ander  Jar  anderhalben  vnd  zwaintzigk  Müncher  pg.  Auch  In  des  Genfslen 
v.  der  Rättlin  herczoglehenn  Zehen  M.  pg  v.  Hainczen  Caftner  ain  Regenfpur- 
ger  pfennyng,  So  zu  S.  Jorgen  tag  albegen  veruallen  zugeben  gehören.  Item 
mer  Hfen  Kryrnel  v.  Jgen  Tultner  in  ir  vifchlehen  ydein  fiinff  Rgfp.  pg  zu 
S.  Michels  tag  Järlichen  zugeben  v.  ainen  yedem  frümeffer  zu  Kelham  ain 
weyhenachthennen.  Dartzu  Sigmund  Egken  vnd  f.  erben  an  irer  einfartt, 
fo  fy  darein  v.  daraufs  zefaren  v.  zegen  haben  on  fchaden  v.  allen  vorge- 
fchriben  gerechtikaitten  vnentgollten  . .  mit  des  v.  v.  w.  Linhartten  von  Egk 
zw  Pewgkham,  LanntRichter  zu  Kelham  1.  Z:  die  erb.  A.  Regnallt  vnd 
St.  Haymhawfer  zu  K  wonhalt.,  auf  Sambftag  nach  S.  Michels  tag. 

0,  mit  S.  „iienhart  vou  egk“:  Tartsche  dreitheilig,  im  Mittelfeld  eine  Rose,  die  über 
dem  gekrönten  H.  zwischen  Büffelhörnern  wiedererscheint.  Abgeb.  M.  B.  X.  T.  5. 

Nr  1319.  1483.  6/X.  Ich  Sigmund  Egkh  zu  Kelham  Bekenn.  . 

Nachdem  mir  auf  des  .  .  h,  V.  Br.  zu  V  Hofftatt  zu  Gmünd  in  der  vorftatt 
zu  Kelham  gelegen,  zupawen  vergundt  v.  zugeben  ift,  Doch  alfo  das  ich  v 
m.  e.  oder  wer  folche  holftatl  füron  Innhaben  würde,  järlichen  v.  ewiglichen 
zu  S.  Jörgen  tag  45  pg  Münch,  w.  geben  fol,  Alfo..  verfchreyb  ich  Ine, 
irem  G.  v.  n.  Solchen  obgenannten  zinfs..  zu  beczalen,  v.  ln  ire  lehen 
zu  Kelham,  wem  fy  den  einzunemen  beuelhen ,  zu  antwurtten  .  .  Wo 
aber  ich  .  .  folichs  nit  tätten ,  So  mögen  fy  .  .  pfcnnden  .  .  Mochten  fy 
aber  pfanndes  von  vns  nit  bekomen .  .  lieh  der  vorg.  hofftatt  v.  hawfung  .  . 
widerumb  vnderwinden  .  .  bifs  fy  Irer  veruallen  verfeffen  zinfs,  dartzu  aller 
Coften  v.  fcheden  .  .  beczallt  find  .  .  SS  on  Montag  nach  f.  Michels  des  h. 
FürfstEngcls  tage. 

0.  „S.  Sigmund  von  cck“  wie  das  Vorige.  Nach  der  liebersehrift  ein  Weingarten 

verliehen. 

Nr.  1320.  1483.  17/X.  Johannes  Goffolt,  in  decr.  lic.  Canus  et 
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Archidiaconus  Eccfie  Auguft.  Rvdique  Johannis  Epi  Aug  in  Sp.  V.  g.  mandat 
decano  ct  eamerario  Capli  in  Freynhaufen,  quod  Johannein  Vifcher,  clefum 
Fril. ,  quem  Vdalricus  pptus  Monii  in  Vnndenftorff  ad  eccliam  pchialem  S. 
Stephani  in  EHenried,  vacantem  per  obituin  Martini  Platzer,  prefentauit ,  in 
poffeffionem  inducant  corporalem .  .  Datum  Augufte  a.  u.  f.  XVI  Hin 
Nouembris.  0. 

Nr.  1321.  1483.  18/X.  Jacob  Obffer  wirt  zu  Hertzhaufen  v.  Anna 

1.  Eel.  h.  verkaufen  dem  Pr.  Vir.  1  ewigen  guidein  R.  iiirlichs  zinfs  v.  geltz 
vmb  20  g.  r.  .  .  aws  ihrem  haws  v.  ftadel,  dye  da  ftiend  zu  H.  auf  ihres 
gen.  hrn  von  V.  tafern  frey  aygen  hofftat .  .  wider  ze  kauften  auf  yeden  f. 
Gallentag.  S:  Chf.  Mandel  R.  Z:  Pauls  Aechter  zu  II.  v.  L.  Spindler  zu 
Schrobenhaufen  . .  Sainbtztag  nach  f.  Gallen  tag.  (). 

'•  Nr.  1322.  1483  20,  X.  Item  als  wir  Hfen  Wagner  zu  Glan 
durch  v.  diener  zu  poten  haben ,  Er  füll  fich  mit  ainein  andern  gut  für— 
fechen,  demnach  vnd  er  des  gotzhawfs  diener  nymer  l'ey ,  wellen  wir  mit  v. 
gut  auch  handeln  nach  des  g.  nutz;  das  er  gien  v.  diener  veracht  v.  Im 
iröind  antwurtt  geben;  wir  haben  nach  Im  gefchickt,  v.  an  In  begertt,  v. 
gut  aufzugeben,  wie  ftift  recht  ift  ;  des  er  gethan  hat ,  v.  da  neben  geredt  : 
wir  haben  ln  herpracht  v.  ain  gule  werchftat  aufgeben,  v.  fich  hartt  ver- 
zogen,  v.  in  fchaden  körnen,  v.  well  rat  haben,  Ob  wir  Im  recht  thun  oder 
nit.  beforgten  wir,  Es  würd  vns  fein  rat  zuuerr,  v.  begerten  an  In,  ain  ge¬ 
nügen  ze  thun  mit  Erbern  lewten ;  des  er  auch  nit  thun  wolt.  Alfo  hieffen 
wir  In  legen  in  vnfer  vancknüfs.  Darawfs  er  fich  pargt  hat  auf  maynung, 
das  er  der  fachen  halben  vnrechtlichs  nichtz  mit  vns  v.  den  vnfern  ze  hann- 
deln  haben  fol  . .  P argen  :  M.  Vorfter,  V.  Pal),  Pt  Müllnor,  A.  Pawr  v.  L 
Haider  all  4  zu  Glan..  Mantag  poft  Galli. 

*  Nr.  1323.  1483.  18/XI.  Z.  w.  als  Hs  Eyfenmann  zu  Ried  auf 

t.  gotzhawfs  hol'  gefeffen  v.  denfelben  vnpewlichen  gehalten,  Sünder  ze  darff 
die  hofraid  mit  zewn  v.  anderm  ganz  zerfallen  laffen,  auch  vnfer  gült  zu 
rechter  zeit  nit  gar  geben  v.  fich  gien  ettlichen  nachtpawrn  vnnachperlich 
gehalten,  darauf  wir  v.  Schaffner  v.  ander  des  g.  diener  zu  im  in  vnfern 
lof  gefchickt  v.  Im  zufagen  laffen  ain  abftift  tag  aufs  gut,  v.  vns  den  ver- 
pargen  nach  lanndsrecht ;  des  er  nit  thun  wolt;  wir  lieffen  In  in  v.  vanck- 
tüfs  annemen,  daraus  er  fich  pargt,  v.  ain  genügen  than,  das  er  vns  in  vier¬ 
zehn  tagen  ainer  abftift  fein  well  v.  vns  awfsrichtung  thun  vmb  gült  v. 
gutzvordrung,  v.  das  er  vns,  noch  den  vnfern  von  der  vancknüfs  wegen 
richtz  vnfrewntlich  zu  ziechen.  noch  defter  veintter  fein  fol;  für  das  alles 
vie  uor  ftet,  find  pgen  M.  Schmid  zu  Nyderrot,  V.  Widenman  zu  V.,  Hs  Stre- 
ler  zu  Ried,  Contz  Mül  liier  zu  Schwaphaufen.  Darpey:  Mandel  r.,  M.  Vorfter, 
Huber  vb.,  Hs  Vifcher,  Sym.  Schufter,  Barth.  Schneider  v.  Erh.  Glan- 
Ichneider,  all  4  zu  V.  Erichtag  vor  Corbiniani. 
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*  Nr.  1324.  1483.  25/XI  Als  Jg  Pläbfch  zu  Pettenpach  mit  tod 

vergangen,  haben  fein  Sun  Hs  v.  Vlrich  die  hüb  frey  ledig  v.  los  aufgeben  ; 
wir  haben  die  M-  Hegkmairn,  difs  zeit  wonhaft  zu  Härrefszell,  verlaffen  das 
jar  allain  .  .  ze  dienen  5  pf.  pg,  die  vogtay  v.  ander  clain  dienft  nach  Sal- 

puchs  fag.  S:  Mandel.  Z:  M.  Vorfter ,  Erh.  Jobs  zu  Wagenried,  Pauls 

Wäler,  wonhaft  im  Gotzhawfs  V.  Pgen :  Jg  Peck  zu  P.,  V.  Schriiff  zu  Rö- 

tenpach  als  der  kind  nächft  frewnt,  Hs  Hegkmair  zw  Härrefszell,  St.  Hegk- 

mair  v.  Vir.  Schropp  zu  P.  Er  hat  vns  geben  12  g.  erung  v.  vmb  günft 
ze  heyraten,  wo  er  will  .  an  S.  Käthrein  tag. 

Nr.  1325.  1483.  3/XU.  Marcus  Epus  Preneftin  ,  Johannes  tti.  f.  Mar- 

celli,  Petrus  tti.  f.  Sixti,  Gabriel  tti.  ff.  Sergii  et  ßachi,  Agrien.  uulgariter 
nuncupatus,  pbri,  Johannes  S.  Marie  in  Aquiro  Diaconus  ff,  R.  E.  Cardinales 
, .  omnibus  et  fingulis  utriusque  fexus  xpi  fidelibus  uere  penitentibus  et  con- 
feffis,  qui  eccliam  S.  Ottilie  in  Strafpach  in  fingulis  vlct  eiusdem  f.  Otylie, 
f.  Martini  ,  Margarite  ac  Quarte  ferie  immediate  poft  feftum  Penthecoftes 
proxime  fequentibus  et  ipfius  ecclie  Dedicationis  fefti vitatibus  et  diebus  a  Pri  — 
inis  uefperis  usque  ad  Secundas  vefperas  inclufiue  deuote  vifitauerint  annua- 
tim  ac  ad  premiffa  (ad  augendum  et  ornandum  cultum  diuinum  in  ipfa  ecclia) 
manus  porrexerint  adjutrices,  quilibet  eorum  per  fe,  pro  fingulis  .  .  centum 
dies  de  injunctis  eis  penitentiis  relaxant .  .  fupplicationibus  Johannis  Vyfcher, 
Syndici  feil  procuratoris  dce  ecclie,  inclinati  .  .  pfentibus  perpetuis  futuris  tpibus 
duraturis.  Datum  Rome  fub  a.  u.  f.  die  tertia  m.  Decembris . .  Pontus  Sixti 
P.  IV.  ao  Terciodecimo.  Subscr.  in  revolulo  :  Jo  de  Medina. 

0.  5  S.  ab.  Approbirt  durch  Randglosse  von  Bischof  Sixtus..  Dat.  in  Castro  Fri- 

singen.  die  Septima  m.  Junii  1484. 

*  Nr.  1326.  1483.  6/XII.  Wir  haben  das  gütel  zu  Pettenpach  pey 

der  Kirchen  dem  Pt  Härttl  verlaffen.  Täd :  l  t  Hewfermair  p.,  IIs  Mall  paw- 
maifter  zu  Wagenried,  Ctz  metzger,  Hs  koch  baid  zu  V.,  V.  Hiiber  vb...  in 
die  f.  Nicolai. 

*  Nr.  1327.  1483.  6/XII.  Als  Lienh.  Jobfs  zu  Pettenpach  v.  f. 

h.  mit  tod  vergangen,  haben  wir  das  gütel  ,  geii.  Kätterloch ,  verlaffen  Er¬ 
härten  Jobffen,  d.  z.  v.  knecht  zu  Wagenried,  d.  j.  a.,  dauon  ze  dienen  ain 
plünt  pg,  ain  madtag,  ain  weyfat  oder  10  dn.  v.  6  ft.  dn.  Darpey :  H.  V. 
v.  Sch  ,  Mandel  r.,  Pt  Hewfermair  p  ,  Hs  Mall  p.  zu  W.,  M.  Vorfter  zu  P., 
V.  Huber  zu  0  v.  Hennfel  Jobfs  zyinerman  zu  P.  .  .  T.  w.  v. 

f  Nr.  1328.  1483.  18/ XII.  Hs  Fewchtmair  zu  Weilach  wird,.. 

Demnach  vnd  Clas  . .  So  Im  fein  hawfslrau  (*v.  kind)  mit  tod  vergangen  das 
gütel  zu  Weilach  aufgeben  hat,  diess  verlaffen  d.  j.  a.  .  .  zu  dienen  10  fch. 
pg,  ain  weifat  oder  10  pg  v.  6  ft.  dn.  S:  Mandel.  Z:  Hs  Tiftler  wirt  zu 
Satelberg  v.  V.  Peck  zu  Pürckhayrn..  pfinztag  vor  f.  Thomans  tag  (*apli). 

Nr.  1329.  1483.  26/XII.  In  ne  Dni  Amen.  Nos  Bartholomeus  de 
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Camerino,  per  Sinum  D.  nrum  Sixtum  PP.  IV  Commiffarius  et  executor  fplr 
deputatus  fuper  execucione  et  expedicione  Indulgentiarum  Sande  Cruciate 
per  prefatum  .  .  ppam  pro  fidei  catholice  defenfione  conceffarum ,  vobis  Om¬ 
nibus  et  fingulis,  ad  quos  prentes  nre  Ire  peruenerint  Salem  In  döo  fempi- 
ternam.  Noueritis,  quod  platus  S.  I).  nr  papa  confiderata  magnitudine  cala- 
mitatis  et  periculi,  in  qua  religio  criftiana  verfatur  propter  crebros  incurfus 
nephandiffimoruin  Turcorum ,  qui  quottidie  nituntur  orthodoxe  fidei  cultores 
inuadere  et  truculenta  nece  mactare  et  in  fue  fpurciffime  fecte  errores  in- 
ducere  et  a  ueritate  prefate  fidei  deuiare  fuperftites.  Cupiens  indemnitati 
fidei  corporis  animeque  fubditoruin  faluli  prouidere,  vt  fideles  ipfi  ad  defen- 
fionem  dce  fidei  prompcius  affurgant,  per  fpecialem  thefaurum  miiitantis 
ecclie,  qui  nunquam  exhauriri  poteft,  neceffaria  fuflfragia  decreuit  exquirere 
per  pleniffimas  Indulgenciarum  gracias,  inuitando  et  exhortando  per  fuas  pa¬ 
tentes  Iras  conceffit  omnibus  porrigentibus  manus  adiutrices ,  qui  per  fe  uel 
alium  In  pecunia  uel  bonis  aliis  tantum  contribuerint  cum  effectu,  quantum 
in  vna  ebdomada  pro  fe  fueque  familie  victu  exponere  confueuerunt,  feu  quan¬ 
tum  cum  Commiffariis  deputatis  conuenerint;  tarn  ipfe  quam  quilibet  de  ip~ 
forum  contribucnciuin  familia  poffint  fibi  eligere  ydoneum  confefforein  ,  pbrm 
fecularem  uel  regulärem,  curatum  uel  non  curatum,  qui  confeffione  eoruin 
diligenter  audita  concedere  poffit  et  valeat  abfolutionem  plenariam  omnium 
fuoruin  peccatorum,  quantumcunque  grauium  et  enormium,  eciam  fi  talia 
forent,  propter  que  Sedes  Aplica  effet  merito  confulenda,  Exceptis  criminibus 
et  peccatis  Confpiracionis  in  Romanum  pontificem  et  Sedein  Aplicam  et  In- 
jectionis  manuum  violentarum  in  Epos  et  fuperiores  prelatos.  Et  ut  poffit 
abfoluere  ab  omnibus  cenfuris  et  penis  eccliafticis  quibuscunque  et  quomodo- 
cunque  contractis,  a  jure  uel  ab  homine  inflictis  feu  proinulgatis,  cum  dif- 
penfacione  et  abfolucione  omnium  votorum,  Exceptis  votis  duntaxat  religionis 
et  Caftitatis.  Et  cum  difp.  et  abf.  omnium  irregularitatum ,  Exceptis  irregu- 
laritatibus  prouenientibus  ex  homicidio  voluntario  et  bigamia.  femel  in  vita 
et  eciam  in  mortis  articulo  fepius  ac  pluries  conftitutis  dca  plenaria  abfolutio 
inipendi  valeat  tociens  quociens  infirmitate  grauati  de  morte  timerent.  Et  in 
aliis  dce  Sedi  non  referuatis  cafibus  tociens  quociens  id  pecierit  de  abfolu- 
tionis  beneficio  prouideri.  El  in  vero  mortis  articulo  plenariam  omnium 
fuorum  peccatorum  remiffionem  et  abfolucionein  impendere.  —  Et  quia  de- 
uoti  In  xpo  Rvdus  pr  dnus  Vdalricus  pptus,  dnus  Hainricus  decanus  vnacum 
fuis  confribus :  dno  Joh.  Walfer,  Ptro  Bablinger,  dno  Luca ,  Vdalr.  Rappolt, 
Wolfgo  Schmidmair,  St.  Schotter,  Joh.  Vtz,  Th.  Häberl  ,  Vtto  Töfel ,  Aug. 
Dachawer,  Joh.  Zach,  Mich.  Drifperger ,  Gabr.  Meylinger,  Cafp.  Stainmair, 
St.  Hoffmair ,  Marco  Hauptman ,  Sigism  Meglinger,  Paulo  Sewer ,  Georio 
Irencker,  Phil.  Wundrer,  Greg.  May,  Wilh.  Seyboltzftarffer ,  Conr.  Trametter 
pbris,  Seb.  Tzot,  Thatheo  Arnolt,  Joh.  Härttell,  Th.  Pewfcher,  Georio  Lieber, 
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Andrea  Reyder,  i'fibus  clfis,  Erasmo  Lechner,  Job.  Lutz,  Seyfrido  Judoci, 
Leonh.  Töltenrieder,  Oswaldo  Reyfel ,  fribus  conuerfis,  lue  Salutis  memores 
volentes  dcas  Ind  gracias  confequi  eompofuerunt  cum  Commiffariis  juxta 
Aplice  Sedis  indultum:  Idcirco  tennre  pfentium  cemmittimus  et  mandamus 
omnibus  facerdotibus  electis  per  prefatos  contrihucntes ,  quod  abfoluant  eli- 
gentes,  ut  prem! Ltitur,  cominutando  vota,  fi  qua  emifit,  in  iftam  Sanctam  ex- 
pedicionem  iuxta  tenorem  lrarum  Apücarum  conceffarum  dce  jte  expedicioni 
facta  prius  compofitione  cum  dcis  Commiffariis  uel  cum  eorum  fubftitutis 
fuper  cafibus  Sedi  Aplice  fpfr  referuatis.  ln  quorum  fidein  prentes  fieri  fe- 
cimus  Et  Sigilli ,  quo  ad  hoc  vtimur,  impreffione  comrnuniri.  Datum  Ynn- 
denfdorlf  ao  1484  die  26ta  m.  Decembris.  Sequitur :  Forma  abfolutionis 
hujus  gracie:  Mifereatur  tui  etc  Dns  nf  Ihus  Criftus  merito  fue  Siiie  paf- 
fionis  te  abfoluat  et  ego  auctoritate  ejusdem  et  ejus  ß.  Aplorum  Petri  et 
Pauli  ac  Sfhi  Dni  Sri  Pape  in  hac  parte  michi  commiffa  et  conceffa  Abfoluo 
te  ab  omnibus  fententiis  et  vinculis  excommunicationis  majoris  uel  minoris, 
fuspenfionis  et  Interdicti  Ac  aliis  cenfuris  eccljticis,  fi  incidifti,  Ab  omnibus 
quoque  peccatis  tuis,  Criminibus,  Exceffibus  et  delictis  quantumcunque  grauibus 
et  enormibus,  etiam  ledi  Aplice  referuatis  juxta  Aplice  fedis  Indultum  In 
Noie  pfis  et  filii  et  fps  jti  Amen.  Si  vero  abfolutio  lit  in  mortis  articulo 
tune  addalur  predictis  hcc  particula :  Inpartiens  tibi  plenariam  remiffionem 
oinnium  peccatorum  tuorum ,  Et  reftituo  te  greinio  jte  matris  eccfie  et 
vnioni  ac  ejusdem  facramentis  et  illi  puritate  et  ftatui  Innocentie,  in  qua 
eras,  quum  baptifatus  fuifti,  remittens  tibi  omnern  penam,  quam  in  purgatorio 
pati  deberes.  In  noie  etc. 

0.  Crosses  S.  in  r.  W.  an  einer  Hanfschuur:  gekreuzte  Schlüsseln,  darüber  die  päbst- 

liche  Tiare,  darunter  das  Kreuz  von  4  Halbbogen  umschlossen.  Unzweifelhaft  aus  1483, 

da  Pabst  Sixtus  IV.  am  12.  Aug.  1484  starb. 

*  Nr.  1330.  1484.  1/1  Als  Talmair,  gefeffen  auf  v.  hof  zu  Egen¬ 

hofen  mit  tod  vergangen,  hat  fich  Anna  f.  h.  verheyrat  zu  Jacoben  Pawlfen 
mit  v.  willen,  doch  vnferm  gilt  damit  vnentgolten;  nachmals  So  hat  vns 
der  gen.  Pawls  diemutigklichen  erpetten ,  Alfo  das  wir  Im  den  hof..  ver- 
laffen  haben  d  j.  a. .  .  zu  Erung  gab  er  6  g.  Täd:  Hs  Pawls  von  Pachen, 
Cfl'  Pawls  von  Perkirchen,  L.  Peck  von  Egenhofen,  L.  Hämmerlen  von  Parifs- 
zell,  Mündel  r.,  M.  Vorfter,  Hs  Zymerman  v.  V.  Hiiher  .  .  pfinztag  vor  dem 
Öbriften. 

Nr.  1331.  1484.  4/1.  Peter  Spechtter  zu  Vttenhofen  ,  demnach  als 

er  des .  .  h.  V.  Br.  v.  G.  hof  mange  jar  gepawn  v.  verdient  hat,  fo  ihm 
aber  seine  hawffraw  mit  tod  vergangen  ift  v.  er  den  hof  nymer  pawn  wolt, 
So  hat  er  ihn  seinen  gen.  hfn  aufgeben  .  .  Nachmals  So  hat  Hs  Schaffer 
sein  Stewffün  mit  ihm  erpeten,  das  sein  g.  h.  ihm  den  verlaffen  hat  das  j.  a. 
vnlz  auf  dv  naehften  ftift  v.  nit  lennger,  daruon  zu  dienen  den  drittail  auf 
ain  gefchaw  nach  Irs  drittails  gewonhait,  v.  ander  clain  dienft  v.  wifsgült 
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nach  Irs  Salpuchs  fag  .  .  'lad:  Mandel  r.  ,  M.  Vorfter,  Maifter  Hs  Zymer- 
rnan,  V.  Huber,  baid  im  G.  VndenfsdarfF  v  Jac.  Pawnczhawfer  zu  Weichs* 
S:  der  Richter.  Z:  weiter:  V.  Weindl  zu  Zillhofen  v.  Hs  Stangenrieder  zu 
Vttenhofen  .  .  an  Suntag  vor  dem  öbriften. 

Pap.  Urk.  mit  a.  S.  Im  Tädingbuch  mit  dem  Zusatz:  Vnd  hat  vns  geben  15  g,  Erung 
v.  vmb  den  gunst  zu  heyraten,  wo  er  wil.  Aufschrift :  Jedenhofen. 

*  Nr.  1332.  1484.  4/1.  Als  vnfer  hof  zu  Rätterftetten  von  dem 

Ed.  v.  v.  Vlrichen  Marfchalck  zu  Stumpfberg  als  leibgeding  ledig  worden  v. 
Hs  Sedlmair  gepawn  hat,  v.  fo  er  indem  mit  tod  vergangen,  haben  wir 
awfs  genaden  feiner  hawffrawen  wittib  den  hof  verlaffen  d.  j.  a.  .  .  ze 
dienen  4  feck  roggen,  3  f.  habern,  100  air,  10  cäfs,  10  hönr,  für  ain  wey- 
fat  24  dn  v.  12  ft.  dn.  v.  ze  vogtei  dem  Marfchalck  2  hönr  v.  2  metzen 
habern  Aichacher  mafs  Sy  hat  verlobt . .  Auch  fich  nit  verkümern  ze  hei¬ 
raten ,  alles  on  v.  willen  v.  rat.  .  Sy  hat  vns  geben  für  die  friieht  6  g. 
Täd:  Her  Y.  v.  Sch,  Mandel  r.,  Jg  Ewfenhofer  v.  Vir.  Ewfenhofer,  baid 
zu  Sielenpach ,  M.  Vorfter,  Hs  Kolmüllner  zymerman  v.  Vir.  vberrewtter 
T.  ic.  v. 

Nr.  1333.  1484.  4/1.  Nach  Lienh.  Liidels  ze  Zilhofen  tod  haben 

wir  der  verlaffen  hawfsfrawen  verguntt  ze  heyraten  zu  dem  Erb.  man  Tho- 
man  Mannrieder,  gefeifen  zu  Mannried.,  nachmals  haben  wir  im  auch  den 
hol  zu  Z.  verlaffen  d.  j.  a.  z  d.  den  drittail  auf  ain  gefchaw,  wifsgiilt  v. 
ander  claindienft  nach  v.  S.  f.  Zu  Erung  v.  vmb  gunft  ze  heiraten  gibt  er 
8  g.  r.  8:  Mandel.  Z:  V.  Mair  zu  GundaggerfsdorfF,  Th.  Stangenrieder 
zii  TalmftorfF.  T.  w.  v. 

*  Nr.  1334.  1484.  7/1.  Als  Hs  Eyfenman  zu  Ried  v.  hof  dafelbs 

ettlich  jar  gepawn  hat,  v.  den  ze  darlf  vmb  die  herberg  vaft  derfallen  het 

laffen,  v.  (wir)  Im  das  vorder  jar  abgefagt,  Im  nymer  weitter  zu  laffen; 

das  er  veracht,  v.  doch  fich  nichtz  gepeffert  het.  Demnach  fo  haben  wir 
Irn  hewr  das  jar  allain  abftilt  tag  zii  fagen  laffen,  an  Erichtag  vor  Corbi- 

niani;  denfelben  abftilt  tag  er  auch  veracht;  wir  lieffen  Im  vnfern  richter 

aul  dem  gut  annemen ,  v.  In  herein  in  vnfer  vancknufs  furen ;  daraws  er 
fich  pargt,  als  am  95  plat*)  daruor  gefchriben  ftet.  Vber  das  als  er  vns 
in  das  gericht  Dachaw  verclagt,  auf  mainung,  wir  hieten  In  vnpillichen  awfs 
dein  gericht  herein  gefürt  v.  vns  gern  ze  fchaden  pracht.  Wir  lieffen  vns 
verantwurtten  giem  gericht;  v.  fo  er  vnfern  ernft  fach,  kam  er  mit  feinen 
pargen  herein  ins  Gotzhawfs  v.  hegeret  genad.  Auf  fein  v.  feiner  pargen 
diemiitig  gepet  haben  wir  Im  awfs  genaden  den  gen.  hof  verlaffen  d.  j.  a. 
vntz  aut  die  nächften  ftift,  dermaffen,  das  er  den  hof  pewlichen  v.  wefen- 
lichen  machen  v.  halten  (fol),  befunder  vmb  die  herberg  mit  zenen  v.  torren, 

*)  des  Tädingbuches,  s.  hier  Nr.  1323. 
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v.  an  den  zymern  peffern ,  wo  es  not  tut ,  ln  die  ftift  ze  körnen  v.  fich 
Corfamlichen  halten,  üb  er  das  nit  entät,  So  fol  er  auf  die  nächft  ftift  ain 
abgeftifter  mair  fein,  v.  von  dem  liof  ziechen.  .  pargen :  M.  Schtnid  zu  Ny- 
derrot,  Hs  ftreber  zu  Ried,  Ctz  Müllner  zu  Schwabhaufen  v.  Spilberger  wirt 
zu  Ärnpach .  .  Mitwochen  nach  dem  Obriften. 

*  Nr.  1335.  1484.  8/1.  Als  Sixt  Dürr  v.  hot'  zu  Gröffing  langzeit 
gepawn,  v.  fo  er  mit  tod  vergangen,  het  vns  fein  verlaffen  hawffraw  ver¬ 
lobt  fich  nit  zu  verheiraten  on  v.  willen  v.  rat,  Das  veracht  v.  on  v.  willen 
v.  wiffen  verheyrat  zu  v.  gotzhawfs  aigen  mann,  Auch  derfelb  vns  vnerlnn- 
dert  fich  geheyrat  hat,  Darumb  wir  fy  auf  vnferm  gut  nymer  haben  wolten. 
Doch  fo  haben  fy  vns  baide  mitfampt  Iren  guten  frewnten  Erpetlen,  Das 
wir  ln  awfs  genad  v.  hof  verlaffen  haben  d.  j.  a.  vntz  a.  d.  n.  ft.  dem  L. 
Kölbel.,  für  ain  Erung  v.  vmb  die  vngehorfam,  wie  uor  ftet,  geit  er  vns 
7  g.  r.  v.  alle  jar,  weil  er  die  fraw  hat,  ain  halb  pfunt  wachs  auf  vnfern 
Sagran.  Pgen:  L.  Schufter  zu  Paindartf  v.  L  Hinttermair  zu  Grafing., 
pfinztag  nach  dem  Obriften. 

*  Nr.  1336.  1484.  8/1.  Als  Clas  Schrank,  fo  im  fein  hausfraw 

mit  tod  vergangen,  den  hof  zu  Paindorf  nymer  pawen  wolt .  .  haben  wir  den 
feinein  ftewlfun  Hfen  Schufter  verlaffen  d.  j.  a.  .  zu  Erung  7  g.  Täd : 
Mandel  r.,  Pt  Hewfermair  pawmaifter,  L.  Hinttermair  v.  Pt  Locher,  baid  zu 
Grafing,  Hs  Schleifshaimer  zu  München  v.  Syin.  Lanckmair  zu  Ramelfpach. 
T.  w.  v. 

*  Nr.  1337.  1484.  13/1.  Als  VII  der  jünger  Kamel  zu  Gärtterfs- 

ried  mit  tod  vergangen,  kain  hawfsfraw  hett .  .  hat  Hs  Kamel  von  feiner  ver¬ 
laffen  hab  newn  pfunt  pg,  die  er  fchuldig  was,  mit  traid  bezalt,  v.  wird 
im  der  hof  verlaffen;  zu  Erung  4  g.  Täd:  Michl  Tatz ,  pfleger  zu  Tannern, 
C.  Mündel  r. ,  M.  Vorfter  v.  Hs  Talffel  zu  Gärtterfsried .  .  Erichtag  vor 
Anthoni. 

*  Nr.  1338.  1484.  13/1.  Wir  haben  dem  Hs  Pilbis  zu  Teyttenholen, 

v.  G.  aigen  man,  vergüntt  ze  heyraten  v.  ift  getädingt,  die  weil  er  das  weib 
hat,  Sol  er  vns  alle  jar  geben  ain  fierdung  wachs  auf  v.  Sagran,  v.  nach 
abgang  der  yetzigen  frawen  Sol  er  fich  nit  weitter  verheyratcn  on  v.  willen 
v.  alles  thun  als  des  G.  aigen  man  .  .  T.  w.  v. 

*  Nr.  1339.  1484  18/1  Als  Hs  Lod  v.  die  Störin  fein  hauffraw 

baide  mit  tod  vergangen  fein,  v.  v.  G.  hof  zu  Strafspach  frey  ledig  her 
haym  gefallen  ift,  Doch  awfs  genaden  .  .  haben  wir  den  verlaffen  dem  Sun 
v.  der  tochter  der  Störin  v.  In  vergunt,  den  mit  ainander  ze  pawen  d.  j.  a. 
Sy  haben  vns  auch  mit  trewen  verlobt,  fich  ir  chains  in  den  hof  zu  ver- 
heyraten..  Darpey  :  H.  V.  v.  fch.,  Mündel,  M.  Vorfter,  V.  Huber..  Suntag 
nach  Anthoni. 

Nr.  1340.  1484.  27/1.  Erwirdiger  v.  geiftlicher  herr!  mein  frunt- 
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lieh  dinft  beuor,  lieber  herr  der  brobft!  Der  Ifanfl  von  Swapphaufen  ift  zu 
mir  koinen,  fagt,  wie  er  fein  tochter  zu  ewrn  aigen  man  dem  Pull  von 
Holtzhauffen  wolt  heiraten,  des  ich  Im  zu  den  Ewrn  gunt  hab.  Nu  bericht 
er  mich,  das  ir  ewrn  aigen  man  des  auch  alfo  wolt  gunnen,  doch  alfo  das 
er  des  ain  gefchrilt  von  mir  bringen  foll  an  euch  ,  die  ich  Im  hie  mit  gib, 
vnd  beger  des  auch  von  euch,  ir  gebt  mir  des  auch  ain  gefchrilt,  In  mafs 
des  beger  bey  diffen  botn ,  das  er  mir  die  fol  von  euch  bringen.  Dat.  am 
erchtag  nach  Paulfs  ker  tag  lxxiiiij  Jar.  Unterzeichnet :  Jacob  von  Karner 
Elter  zue  Yczndorff. 

Pap.  Streifen  mit  der  Aufschrift :  „Dem  Erwirdigen  vnd  geistlichen  in  got  Probst  zu 
Vnderstarff,  mein  besuuder  hem  vnd  guten  nachtparr.“  Ganz  ohne  Unterscheidungs¬ 
zeichen.  8iegel  aussen  abgefallen. 

f  Nr.  1341.  1484.  29/1.  Jg  Ewfenhofer,  dieczeit  zu  Sielenpach 
g.,  Demnach  als..  V.  Br.  den  hof  zu  Rätterfsftetten  Kathrein  (*Elfpethen) 
Hien  Sedlmairs  wittiben  das  jar  vncz  auf  die  nächft  ftift  verlaffen  het ,  das 
felb  jar  fy  nit  erficzen  wolt  v.  ir  wefen  anderfswohin  verliert,  hat  erpeten 
das  er  ihm  der  Jrawen  geftiit  jar  verlalfen  hat .  .  fol  raichen  4  leck  roggen, 
3  f.  habern,  100  air,  10  cäs,  10  hönr,  für  ain  weifat  24  dn.  v.  12  ftift  dn. 
v.  dem  Marlchalck  zii  Stümpfsperg  2  hönr  v.  2  meczen  habern  Aich.  in.  ze 
vogtay.  S:  Mandl.  Z:  Vir.  Ewfenhofer  zu  Sielenpach,  maifter  Hs  zymer- 
man,  Pt  Hewferinair  b.  zu  V.  pfinztag  nach  f.  Pawls  kers  tag. 

*  Nr.  1342.  1484.  31/1.  Als  A.  Pawr  zu  Glan  v.  f.  h.,  der  paw- 

manin  tochter  zu  Pettenpach,  baide  mit  tod  vergangen,  haben  wir  den  hof 
verlaffen  dem  langen  Ilenlel  dafelbs,  wie  hernach  begriffen.  Dann  A.  I’awr 
fäl.  hette  drew  kind  hinder  Iin  verlaffen ,  das  eltift  was  pey  acht  jaren ;  der- 
lelben  kind  v.  vnfers  hofs  vnderftunden  fich  der  pawmanin  Siin  zu  Petten¬ 
pach  v.  wolten  die  kind  v.  fich  felbs  vber  die  beftimpten  ftift  vber  v.  M  illen 
bey  dem  hol  hant  zu  haben.  Des  wir  In  nit  geftatlen  wolten.  Darauf  ver- 
clagten  fy  vns  vor  meins  genedigen  Hfn  Hzgs  Georigen  etc.  Anwälten  zu 
Lanndfshut  nach  lawt  ainer  Suplicantz;  dafelbs  ain  gefchäft  awfspracht  an 
den  pfleger  zu  Cranfperg,  die  kind  pey  Irs  vaters  faliger  geftilten  jar  zu 
beieiben  laffen.  Das  vns  der  pillichait  nach  nit  gemaint  was,  v.  wolten 
meins  g.  herrn  Anwalt  auf  Ir  gefchäft  bericht  haben,  dann  der  pfleger  vor- 
dret  vns  v.  die  pawman  für  In  gien  Cranfperg  zu  güttiger  verhörung.  Da¬ 
felbs  fouil  durch  den  pfleger  geredt,  das  wir  pey  vnfer  freyen  ftift  beleihen 
füllen,  v.  der  lang  Hennfel,  den  wir  auf  vnfern  hof  geftiit  haben,  Sol  den 
hindern  Ir  varenz  gut,  rofs,  rinder,  wägen,  pflüg,  pawgefchirr,  hew  v.  ge- 
treid  nach  vier  inan  Rat  auf  ain  obman  abkauffen.  Des  dann  belchechen 
ift  .  .  S:  Mandel.  Z:  Hs  Päl  zu  Glan,  M.  Vorfter  zu  P.  Sampfstag  vor 
dem  liechtmefs  tag. 

*  Nr.  1343.  1484.  31/1.  Als  Hs  Riittenperger  .  .  auf  dem  hof  zu 


110 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1484. 


Alfsmofs  nit  lenger  beleihen  v.  fein  fach  anderfchwo  hin  verkern  wolt .  . 
icird  er  Hfen  Kutnel  dein  jiingern  verlaffen  .  .  Item  es  ift  vns  der  gen. 
Rattenperger  fcbuldig  gewefen  ix  fs  dn.  v.  für  4  feck  roggen  v.  4  f.  ha- 
bern  aufftender  gult  iiiij  pf.  dn.  Bie  hat  der  Rumei  auf  fich  genomen  .  . 
zu  zalen  mit  gelt  v.  mit  chainem  andern  werdt.  S:  Mündel.  Z:  V.  Wal¬ 
ther  zu  Weichenperg,  Jg  Schmid  zu  Hawfen,  V.  Weichenperger  zu  Alfsmofs. 
T.  w.  v. 

Nr.  1344.  1484.  9/11.  Hs  Cramcr  zu  Öttmerfshart  verkauft,  dem 

Erb.  Hfen  Herger  zw  Glan,  seinem  1.  Schwager  v.  Margar.  f.  e.  h.  sem 

halbs  aigen  guttel  zu  Glan  vmb  20  g.  guter  R.  .  .  vormals  erkault  von  s.  1. 

fchwägern  v.  gefchweyen  Hfen  v.  Cafpern,  auch  Annen,  seiner  vorigen  haus- 
frawn  gefchwiftergeth  v.  allew  drew  Hfen  Hergers  seins  Schwechers  läligen 
eliche  kinder  .  .  mit  .  .  Mündels  I.  Z.  v.  kawflewt :  die  Erb.  Haymeran  Pawr 
vnd  Hs  Widenmann  vnd  M.  Chotmair,  all  3  zu  Glan  .  .  an  f.  Appolannien 
der  h.  Junckfrawn  tag. 

f  Nr.  1345.  1484.  9/11.  Jg  Pal  zu  Ödenholczhaufen  erhält ,  dem¬ 

nach  als  Haymeran  Päl  sein  prüder  mit  tod  vergangen,  den  Imf  d.  j.  a.  zu 
dienen  4  feck  roggen,  4  f.  habern ,  14  fch.  pg  wifsgult,  100  a.,  10  c., 

10  h,  ain  weifat  oder  24  pg,  ain  madtag,  12  ft.  pg ,  22  fuder  miftz  awfs 

ze  füren  v.  ain  fürfpan  gien  Kelhaim.i  hat  geben  Erung  6  g.  S:  Mandel. 
Z:  Her  Berchtold  Tatz,  pfarrer  zu  Weichs,  M.  Vorfter.  Pgcn  :  Vll  Päl  zu 
Glan,  Haintz  v.  Lienh.,  die  Martein,  geprüder  zw  Ainhofen.  T.  w.  v. 

Nr.  1346.  1484.  12/11.  Wolfgg  Prawn  zu  Wengen  v.  Barbara  f.  E. 

h.  verkaufen  dem..  Pr.  V.  das  leibting,  So  sie  auff  den  hol  gehabt,  den 
vormals  ihr  vatter  v.  fweher  gepawt  haben  umb  56  g.  r.  .  .  mit  des  v.  v. 
w.  Sewaftian  Hohenberger,  d.  z.  Vogt  zu  Rain  I.  Z:  die  Erb.  V.  Pock 
zu  Burgkhaym  v.  Gabriel  Kifer,  Bgr  zu  Rain  .  .  Pfintztag  vor  Valentini. 

0.  S.  ein  auf  Hügeln  sitzendes  Eichhorn  in  der  T.  und  auf  dein  H.  cfr.  M.  B.  X.  T.  7. 

Ob.  Archiv  B.  XX.  S.  35.  Nr.  92. 

Nr.  1347.  1484.  12/11.  Thoman  Wagemann,  d  z,  Bgrmaifter,  Lin- 

hart  Ilafs,  Bgr  zu  Rain,  v.  Matheis  Tötenrieder,  Bgrinr  v.  Vir.  Peak,  Bgr 
zu  Burgckhaym  sprechen  von  wegen  der  Irrung  zwifchen  Pr.  Vlrich  v.  Claus 
Kirchmair  zu  Wengen  v.  f.  h.  Elfpet,  dass  Letztere  24  g.  R.  für  Ausslände 
sm  zahlen  haben.  S:  beide  Bgrmftr  und  für  die  anderen :  Sew.  Hohenberger, 
Vogt  zu  Rain.  Z:  V.  Ziegler  v.  Hartl  b.  bgr  zu  R.  T.  w.  v. 

0.  Das  S.  des  Wagemann  ah  ;  die  beiden  anderen  wie  früher. 

Nr.  1348.  1484.  14/11.  Andre  Pawr  zu  lllalorf  v.  f.  h.  Magdalena 

Bekennen  .  .  das  er  ganz  liiffig  gewefen  .  .  sem  g.  herr  ihn  vordem  lallen 
für  seinen  gen.  hrn  den  pfleger  gen  Rain,  Wolff  von  Hoppingen.,  f.  g.  hfn 
Anwalt,  H.  Vlrich,  SchafTner,  ein  völlige  Rechnung  mit  ihm  gethun  .  .  Ange- 
fechen,  das  er  ein  Newen  Stadel  vfF  den  hoff  gefetzt  hat.,  was  er  im  da- 
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nach  fchuldig  16  g.  h.  Nachmals  wird  ihm  der  hoff  2  jar  verlaffen,  er 
zalt  in  2  Fristen..  Oh  er  die  erften  frift  nit  hielt  v.  beczalet,  So  ift  seinen 

g.  h.  v.  C.  ir  ho H  frey  ledig  v.  lofs  heimgefallen.,  mit  des  v.  w.  Mathefen 
Dottenrieders  zu  Burckheim  I.  Z  v.  Täd :  Cunradt  Roch,  Bgr  zu  ß.,  v.  Hs 
Wideman  von  Illatorlf .  .  Der  frawen  gepet  vmb  das  1.  Z:  V.  Teck  b<?r 
v.  Ni  das  Miillner,  auch  wonhaft  zu  B...  an  S.  Valenteins  tag.  0. 

Nr.  1349.  1484.  15/11.  Lienh.  Schufter,  gefi.  Schranck,  gibt  das 

gütl  zu  Ottmerfshart  auf,  es  wird  Peinharten  zymrrman  zu  Pafenpach  ver¬ 
laffen  d.  j.  a.  Täd:  Her  Hs  pff  zu  Nydem  Rot,  VII  Carrner  dafelbs,  l’t 

Wilhalm  v.  St.  Sailer  zu  0.,  Ch.  Mündel.  Pt  Hewfermair  p.  ,  V.  Huber.. 

Suntag  vor  Kathera  Petri  [Kathedra]. 

Nr.  1350.  1484.  17/11.  Ich  Leonhart  Halpmair  zw  Nidern  Rot 

Bekenn  .  .  Demnach  vnd  mein  Vater  fäliger  gedächtnifs.  des  Erw.  Tn  gof.  g. 

h.  v.  v.  h.  V.  Bi.  v.  C.  des  w.  G.  v.  I.  Pr.  zw  VnndenfdorfF  aigen  gut  zw 

Pergerndarff  zu  ainem  leibgeding  gepawn  hat  Vnd  So  er  mit  tod  ver¬ 
gangen  ift.  So  hat  mir  mein  genädiger  herr  von  meiner  demütigen  gepet 
wegen  das  gen.  gut  verlaffen.  Das  jar  allain  vntz  auf  dy  nächften  ftifft. 

vnd  nit  lennger.  daruon  ze  dyenen.  drey  fekh  roggen.  3  f.  hahern.  ain  pl. 
pg  wifsgült.  fünffzigk  air.  fünff  käfs.  5  hönr .  ain  madtag.  ain  weifat  oder 
fechzehen  pfenning.  v.  6  ftifft  pg.  yedes  zu  rechter  gult  zeit,  on  allen  Iren 

fchaden.  Ich  fol  v.  wil  auch,  mein  geftifftz  Jar.  nit  verkiimernn.  verkauffen 

noch  memanlz  aul  das  gilt  fetzen,  das  ze  pawn.  nichtz  daruon  entziehen 
laffen.  alles  an  Iren  willen  v.  rat.  Ich  fol  v.  will  auch  das  g.  gilt  mit 
aller  Zugehörung.  pewlichen.  v.  wefenlichen  machen  v.  halten.  V.  nach  mir 
alfo  gelunden  werden  nach  lanndfrecht.  In  vnentgolten  gien  ainen  anndern 
mair.  V.  mögen  das  verlaffen.  gen  wem  v.  wie  fy  verluft.  on  all  Irrung 
v.  widerred  mein  felbs.  v.  aller  menigklichs  von  meinen  wegen.  Doch  das 
gut  Pergerndarff  ift.  mir  nit  auf  erlegt  die  Zymer.  hawfs.  v.  ftadel.  darauf 
zu  fetzen.  Sünder  mir  verlaffen  gewefen.  Zw  ainem  zwpaw.  In  meine 
Zymer.  zw  Nidern  Rott.  Dar  Innen  Ich  mit  wefen  fitze.  Ich  han  meinen 
gen.  hin  geben  8  guidein  zw  ainer  Erung  v.  vmb  dye  verfallen  haimgienden 
Irucht.  auf  dem  gut.  Des  zw  warem.  Vrkundt.  So  gib  Ich  meinem  g.  hfn 
v.  f.  C.  den  brief.  verfielen  mit  des  Erfamen  Chunralen  Mandels.  der  zeit 
R.  zw  V.  aigem  I.  das  er  vmb  meiner  fleiffiger  gepet  willen,  zu  endt  der 
gefchrifft.  ln  den  brieff  gedrukht  hat.  doch  Im  felbs.  feinen  e.  v.  I.  on 
fchaden.  Dar  vnnder  Ich  mich,  für  mich.  v.  all  m.  e.  verpunden  han.  ftät 

ze  halten.  Inn  halt  des  briefs  Meiner  gepet  vmb  das  1.  find  gepelen  Zew- 
gen.  Die  Erbern  Hs  Kocher  zw  V.,  Mich,  fchmid  zw  Rot  v.  Lienh.  Rott  zw 
Mofsmull.  Der  brief  ift  geben,  an  Erichtag  nach  f.  Valenteins  tag.  Des  Jars 
als  man  zalt  nach  Crifti  v.  I.  Hfn  gepurd  vergangen  Taufent.  Vierhundert. 
Im  vier  v.  Achtzigstem  Jare.  0 
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Nr.  1351.  1484.  21/11.  Vicarius  Rev.  Epi  Auguftenfis  Johannis  etc. 

plebano  in  Gallenpach  licentiam  dat  ,  vt  eccliam  in  Newl  inofficiare  et  re¬ 
gere,  ejusque  curam  animarum  libere  gerere  et  exercere  ac  populo  ibidem 
ecclefiaftica  facramenta  miniftrare  poffit  et  valeat  ab  hinc  usque  ad  ieftuin 
purificationis  Marie  vgs  proximum  et  non  amplius  . .  Augufte  Anno  etc.  lxxxx 
quarto  ix  Kald.  Marcii. 

0*  Ohne  Benennung  der  Personen*  So  nun  stets,  daher  künftig  weggelassen. 

*  Nr.  1352.  1484.  28/11.  Als  her  Chunrat,  vnfer  Caplan  zu  Afch- 
pach,  auf  v.  gütl  dafelbs  ettlich  jar  gefeffen  ift,  v.  vor  Im  pawt  hat  A. 
Schneider  fäl.  v.  fo  wir  hem  Chr.  vnfer  widern  verlaffen  hetten,  haben  wir 
das  vorb.  gütl  dem  Schneider  verlaffen  d.  j.  a.  die  zymer  alle  auf  des  gütl 
hofltat  gehörnt  zu  dem  gütl.  Darpey  :  H.  V.  d.  fch.,  Mandel,  Johann  kainrer 
v.  H.  Perchtold  pfr  zu  Weichs  .  .  am  fchmaltzigen  Samstag  *). 

Nr.  1353.  1484.  7/111.  Andre  Ganfer  zu  OberLautterbach ,  Cuncz 
Ganfer  zu  Pach  v.  Hs  Ganfer  zu  Watzenried  sind  vertragen  mit  Anna  ihres 

bruders  L.  Ganfer  fäl.  witib  wegen  hab  v.  gutt,  So  ihr  brüder  verlaffen 

hat . .  es  ift  ihnen  durch  biderberlewt  zügefprochen  Alles,  So  er  zu  Pach,  her¬ 
oben  . .  v.  der  Anna,  was  er  vnden  zu  Marchpach,  als  die  gunft  der  hueb, 

darauf?  er  gefeffen  v.  was  er  hinab  bracht,  verlaffen  hat  .  .  mit  des  v.  w. 

Criftoffen  Wintterfshouers  LandtR.  zw  Schrobenhawfen  I.  Spruchl. :  Hs  Prew 
d.  z.  ßgmftr,  Cr  Hegenawer,  Hs  Harnpock  bgr,  Pt  Pürczl  auf?  dem  Ryed  g. 
Z:  Th.  Häglen  bgr,  Hs  Huber  von  Müllried  . .  Suntag  vor  S  Gregori  tag.  0. 

Nr.  1354.  1484.  20/111.  V.  Br.  v.  der  g.  C.  verlaffen  den  hof  zu 
Wenngen  in  Rainer  lantg.,  den  Wolfgg  Prawn  ettliche  Jar  gepawen  hat,  zu 
ainem  r.  leibgeding  dem  befch.  Jgen  Lenncken  zu  Efchling,  Annen  f.  e.  h. 
ir  baider  leibs  lebtag . .  zu  raichen  6  müttel  rogken,  5  metzen  2  muttel 
habern ,  5  meczen  2  müttel  waytzen ,  2  müttel  gerften ,  2  metzen  hanifls , 
15  fch.  pg  ze  wifsgult  100  a.,  30  k„  10  h.,  zwo  g.  v.  12  ft.  pg  .  .  an 

Sarnbcztag  vor  dem  S.  Oculi  in  der  va/ten. 

0.  Das  Siegel  der  Prelatur  ab,  das  des  Conuents  wie  früher. 

Nr.  1355.  1484.  20/111.  Gegenbrief  des  Jg  Lennck  mit  des  v.  v. 
w.  Matheis  Töttenrieders  von  Graffen  Burckheim  I.  Z:  die  erb.  v.  w.  Cf. 
Roch  v.  V.  Peck,  bgr  daf.,  Hs  Schmalzhofer  von  Efchling  v.  Clas  Kirchmair 
zu  Wengen.  T.  w.  v.  Abschrift. 

Nr.  1356.  1484.  22/III.  Ich  Jg  Burckhart  zu  Hertzhawfen  Bekenn  . 
Demnach  als  Hs  ßurckhartt  inein  I.  vater  fäl.  des  Erw.  .  .  H.  V.  Br.  v.  feiner 
genaden  Conventt  frei  aigen  hol  zu  Hertzhaufen  ettliche  jar  gepawen  v. 
verdient  hat,  v.  fo  er  v.  mein  1.  mueter  baide  mit  tod  vergangen  ,  So  han 

*)  Noch  wird  so  der  Sonnabend  vor  Fastnachtsonntag  genannt.  Im  Tädingbuch  ist  hier 
dem  Schaffner  und  dem  Kamrer  das  Zeichen  des  Ablebens  beigefügt. 
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iich  v.  mein  gut  Irewnt  meinen  genädigen  hrn  dyemutigklichen  erpeten, 
;alfo  das  er  mir  den  geil,  hof  verlaffen  hat  d.  j.  a.  vntz  a.  d.  n.  ftifft  v.  nit 
fl  enger,  daruon  zu  dienen  v.  raichen  all  gült,  klain  v.  grofs,  nach  des  Sal- 
piiechs  fag  .  .  Auch  fol  v.  vvil  Ich  des  hofs  holtzer  v.  hollzmarch,  trewlichen 
behuelten,  kain  holtz  darinn  hacken,  noch  verkauften,  dann  was  Ich  zum 
hof  von  prennholtz  v.  den  hof  zu  verlriden  notturftig  wirde  vngefärlichen. 
•dann  ob  ich  ain  noldurfttig  Zymer  auf  den  hoff  bedörfft ,  daffelb  holtz  fol 
Ich  hacken  nach  meiner  hfn  anwält  zaigen  v.  nit  nach  meinen  willen.  Mer 
1t  geredt  worden,  als  mein  g.  vater  pey  dem  purckftal  pey  dem  g.  hof  die 
Gr;iben  gerawmpt,  v.  zu  ainem  weyarlen  gemacht,  v.  das  mit  vifchen  be- 
eczt  hat,  dicfelben  graben  v.  das  weyerlen  fol  Ich  widervmb  abgraben  vnd 
abthun  auf  den  nachftkünftigen  f.  Gallen  tag,  14  tag  vor  oder  nach,  on 
alles  verziehen  v.  die  Gräben  v.  weyerftätt  ligen  laffen,  wie  fy  Vorgelegen' 
^ein,  v.  von  genaden  wegen  hat  mir  mein  g.  Herr  vergunt  die  vifch,  was 
ich  der  pifs  aul  den  geil.  f.  Gallen  tag  erziigelt  hiet,  zu  verkauften,  Im  oder 
anndern  nach  meinen  nucz  v.  notturfft .  .  Ich  han  geben  .  .  13  guidein  zu  ainer 
Erung  v.  vmb  den  gunft  ze  heiraten.  Ich  L.  v.  Ich  A.  dye  Burckhart,  des 
»■  geprüder  v.  Ich  Hs  mollner  aui  der  obern  müll  zu  Hertzhaufen,  Ich 
Jg  Vifcher  dafelbs  v.  Ich  Jg  Zeller  zu  Lamppertzhaufen,  als  Gerhaben  Wolfgg, 
Margar.,  Seb.,  Cffen  v.  Annen  auch  des  gn  Jgen  B.  gefchwiftergeth  bekennen., 
das.,  diess  mit  vnferm  guten  willen  gcfchehen  ift  .  .  alle  geben  den  brief 
mit  Chf.  Mündels  I.  Z:  Hs  Wild  v.  L.  Schaeppf  zu  H.  . .  Der  beftandt  ift 
befchehcn  an  montag  vor  dem  S.  letare  in  der  vaften. 

Pap.  ürk.  mit  S.  w.  fr.  Im  Tädingbucke  mit  dem  Datum:  Montag  post  laetare. 

*  Nr.  1357.  1484.  6/1 V.  Hs  Heit  zu  Ainfäfs,  So  Im  zwo  hawf- 

frawen  in  Ciirtz  nach  ainander  mit  tod  vergangen  fein  ,  hat  den  hof  zu 
Gärbifshaufen  aufgeben  .  .  von  feiner  armut  v.  gepett  wegen  haben  wir  In 
an  feiner  awfftenden  galt  ain  fack  roggen,  4  f.  vefen,  zwen  f.  gerften,  4  pf. 

Münichcr  v.  xl ij  dn.  v.  dar/.u  das  bericht  auf  dem  gut  nachlaffen;  feiner 

mutter  geben  awfs  genaden  1  f.  roggen  v.  2  metzen  kerns.  Täd:  Mandel, 
M.  Vorfter,  Pt  Lorenz  v.  Jg  Heidt  zu  Alberfszel  v.  Pertl  Heit  zu  Ainfäfs. 
Item  Hs  Heids  mutter  v.  Hs  Heit  fchneider  fein  prüder  verzeihen  fich  .  . 
S.  der  Richter.  Erichtag  poft  judica. 

Nr.  1358.  1484.  4/V.  Als  dem  Hs  Criftl  zu  Schwaphaufen  feine 

kind  mit  tod  vergangen  fein  v.  fein  hawfsfraw  prechenhaft  worden  ift  ,  hat 
er  den  hof  aulgeben.  Nachmals  So  hat  W.  Widenman,  des  Widenmans  Sun 
zu  Praittenaw  im  Dachawer  lantg.  dem  Criftl  abkauft  rofs,  rinder  v.  andrer 
feiner  varenden  hab  v.  gut,  v.  von  des  g.  Wilhalms  v.  andrer  feiner  guten 
frewnt  fleiffiger  gepet  wegen  ,  haben  wir  dem  g.  W.  den  hof  verlaffen  von 
liechtmefs  fchierft  künftig  drew  jar  v  n.  I  ,  daruon  ze  dienen  die  gült  nach 
v.  S.  f.  ;  12  g.  erung,  yetz  die  drew  in  14  tagen  v.  hinnach  all  jar  auf  ain 
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jede  ftift  3  gülden.  Pargen :  Ctz  Widenman  fein  prüder  zu  Piaitfenau,  HP 
Graelzel  zu  Perkirchen,  IIs  Weifs  zu  Schvvapphaufen.  S:  Mündel.  Z:  V. 
Ofterniair  zu  Dachaw,  Pt  ITewfermair  p.  v.  V.  Huber  vb  ..  an  Ericbtag  nach 
des  h.  Crütz  tag.  als  es  fanden  ward. 

*  Nr.  1359.  1484.  1 6 / V .  Zu  wiffen  als  Hs  Lod  v.  Helena  Störin 
f.  h.  den  hof  zu  Strafspach  ellich  zeit  gepawn  haben  v.  paide  mit  tod  ver¬ 
gangen,  nachmals  (haben  wir)  dem  Hs  Stör  v.  feiner  fchwefter  Kathrein  den 
hof  mit  einander  vergiinl  ze  pawen,  v.  fo  fich  der  g  Hs  Stör  verheyrat  hat 
zu  Margarethen  Golmairin.  wittiben  zu  Pettenpach,  So  bat  er  vns  den  hof 
mit  gutem  willen  frey  ledig  v  los  aufgeben,  weder  yetz  noch  fiiran  nichtes 
mer  darnach  zu  fprechen  haben  fol  .  .  v.  fol  vns  alle  jar  von  der  aigen- 
fchaTt  wegen  geben  ain  pinnt  wachs  feiner  hawfgfrawen  lebtag  .  .  nachmals 
von  des  Stören  v.  andrer  feiner  guten  frewnt  diemiitig  gepet  haben  wir  vn- 
fern  g.  hof  dem  Thoman  Pawren  von  Ainperpettenpach  verlaffeo  d.  j.  a.  .  . 
daruon  ze  dienen  den  drittail  auf  ain  gefchavv,  wifsgült  v.  andren  clain  dienft 
nach  v.  S.  f. ..  12  g.  erung  v.  vmb  den  gunft  ze  hevraten.  Tiid :  Mündel  r., 
Cafp.  Zacherl  zu  Wcfterndorf,  Pt  Hewfermair  v.  V.  Weber  zu  V.  Brief  mit 
des  Richters  I.  .  .  Suntag  nach  Seruatii. 

f  Nr.  1360.  1484.  1 3 /VII .  Wolfgg  Grafsmair  zu  Pölcken  erhält , 
als  Hs  Sundermair  sein  fchwager  mit  tod  vergangen  i ft.  v.  Katherina  dessen 
h.  sein  fchwefter  nymer  pawen  wolt  v.  den  hof  aufgeben,  ihn  von  Liecht- 
mefs  fchierft  künftig  ain  jar,  ze  dienen  14  feil,  pg,  ain  halb  Cennten  air, 
5  ciifs,  5  hönr,  ain  madtag  v.  6  ft.  pg.  Pgen :  die  befch.  .lg  Drucker  zu 
Pölken,  Ctz  Schöndl  zw  Holbach.  S  :  Mündel.  Z  :  Hs  Koch,  Pt  Hewfermair, 
maifter  Hs  zymerman  v.  V.  Huber,  all  4  wonhaft  zu  V.  (;:V.  H.  zu  Ott¬ 
marsbart;  erung  5  g.)  .  .  an  f.  Margrethen  tag. 

*  Nr.  1361.  1484.  1 8 /VII.  Als  Hs  pader  vnfer  gut  zu  Stumpften  - 

bach  ze  leibgeding  Innen  gehabt  v.  mit  tod  vergangen  ,  fo  ift  das  gut .  . 

her  haim  gefallen  milfampt  den  fruchten.  Alfo  bat  vns  Barbara  Contzen 
müllners  vxor . .  dem  Hs  pader  das  gut  verlaffen  .  .  erfocht  Ir  v.  irein 
mann  das  gut  zu  verlaffen,  v.  fo  es  yetz  nit  ftift  zeit  was,  haben  wir  Ir 
vergunt,  all  frücht  v.  venng  ze  haymen  vntz  auf  die  nüchft  ftift.  Ift  alfo 

abgeredt,  das  die  f'ravv  vmb  galt .  gutz  vordrung  v.  vmb  die  frücht  mit  vns 

ains  werden  fol  nach  Rat  Erber  lewt.  Das  zu  halten  find  pargen  Contz 
Schneider  vnfer  binderfifs  dafelbs.  Contz  Gaulrapp  v.  Hs  Lawren ,  baid  da- 
felbs  .  .  Suntag  poft  Margretha. 

f  Nr.  1362.  1484.  1 9 /VII.  .lg  Altman  zii  Vttenhofen  bekennt, 

nachdem  vnd  St.  Grannfs  den  hol  zu  >  ttenholen  gepawt  v.  fo  er  mit  tod 
vergangen,  So  hat  ihm  fein  g.  I).  vergunt  zu  heiraten  zu  Annen  Grünfin 
wittiben,  Doch  mit  dem  heyrat  das  gut  vnuerpfent ;  v.  von  ihrer  baiden 
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fleifl'iger  gepet  wegen  hat  ihm  sein  g.  h.  den  hof  verlaffen  ain  jar  .  .  ze 
geben  den  drittail  seins  gepaws  auf  ain  gefchaw  nach  des  gotzhaws  gewon- 
hait,  wifsgüll  v.  den  claindienft  nach  des  Salpuchs  fag. .  zu  erung!4  g.  Dar- 
pey:  Hs  Altman  v.  Hs  Schmid,  baid  zu  Rürenmofs,  M.  Vorfter  zu  P.,  VllPäll 
pawmaifter  zu  Wagenried  v.  V.  Huber  zu  0.  S:  Handel.  Z:  I't  Albrecht 
zu  V.,  Pt  Spachtter  zu  Vttenhofen..  Mantag  nach  f.  Margrethen  lag. 

*  Nr.  1363.  1484.  22 /VII.  Wir  haben  den  hof  zu  Giirbifshaufen 

verlaffen  Hfen  Schmewffel  d  j.  a.  .  .  giilt  nach  S.  f.  Es  ift  Im  auch  die  galt  ge- 
nennt  worden  zu  geben,  Nämlichen  3  f.  roggen,  3  f.  hahern.  ain  halben  f.  gerften, 
ain  f.  vefen,  5  fch.  pg  ze  wifsgüll,  c°  air,  x  ciifs;  x  hönr,  ain  weifat ,  xij 
ft i ft  pg  v.  awfs  genaden  haben  wir  Im  das  jar  nachgelaffen  den  fack  ger¬ 
ften  v.  den  f.  vefen..  ain  gülden  zu  erung;  Pgen  v.  darpey:  Anthoni  zu 
Alberfszel,  Jg  Heidt  daf,  Sixt  Heidi  von  Ainfäfs  v.  Matheis  Hünller  zu  Gär— 
berfshufen  .  .  an  S.  Maria  Magdalena  tag. 

f  Nr.  1364.  1484.  22/VII  Ich  Elfspet,  Hfen  müllners  zu  Al’ch- 

pach  fäligen  wiltib  bekenn,  demnach  als  mein  haufswirt  des  G.  aigen  müll 

zu  leibgeding  Inngehabt  v.  gepawl  hat,  v.  fo  er  mit  tod  vergangen.,  von 
dieinüttiger  gepet  hat  mir  mein  g.  h.  verlaffen  die  miil  Von  liechlmefs  nächft 
künftig  ain  jar.  .  ze  dienen  6  feck  roggen,  ain  f  waitzen,  12  fch.  pg  ze 
wifsgiilt,  ain  fchwain  oder  ain  halb  pfunt  pg  landfswerung  .  .  Auch  han  ich 
alle  Iriicht  v.  viing ,  die  meinem  g.  h.  haimgefallen  fein  nach  leibgedings 
recht,  erlöft  vmb  10  g.  r.  S:  Mandel.  Z:  M.  Vorfter,  Pt  Hewfermair .  .  an 
S.  Maria  Magdalen  tag.  *l)arpey:  L.  Peck  ir  prüder  zu  Alerfshaufen ,  her 
Chr.  Sumer  pfr  zu  Afpach,  A.  Vierzighaller  v.  V.  Huber  baid  zu  V. 

*  Nr.  1365.  1484.  26/11,  Als  Pt  Wickenmair  den  hof  zu  Fiifen- 

pach  mit  feiner  mu'er  ettliche  jar  gepawn  v.  die  mit  tod  vergangen,  haben 
wir  den  hof  dem  g.  Feiern  verlaffen  d.  j.  a.  ze  dienen  den  drittail  a.  a.  g> 
wifsgult  v.  clain  dienft  n.  S.  f ,  v.  ob  er  nit  mit  vns  dingen  möcht,  Sol  er 
den  dritlail  legen  nach  v.  gotzhawfs  gewonhait  .  .  zu  erung  10  g.  Täd: 
Hs  Wilbrecht  zu  Päfenpach  v.  Chr.  Mandel  v.  r. ..  Montag  nach  f.  Marie 
Magdalene. 

Nr.  1366.  1484.  8/VII1.  Anno  falutis  xpiane  1483  obiil  Barbara 
Schmidmairin  de  Nuernberga,  et  moriens  ob  refrigerium  anime  fue  dclegauit 
nfo  monio  30  flor.  reu  ,  (juos  accipiens  fi  1  ins  ejus  Johannes  Schmidmair,  et 
aliquos  florenos  fuperaddens,  comparauit  in  laudem  xpi  Jefu  fueque  genitricis 
Marie  preciofum  pallium  choralem  uon  rotem  mufirtem  famat  in  valorein 
xlta  vel  vllra  florenorum.  Quod  tradidit  nfo  monio  V.  per  dnum  Wolfgangum 
conuentualem  nrum,  ff  ein  pal  ris  fui,  Anno  1484  die  S.  Ciriaci  martiris  et 
focioruin  ejus.  Altiffimus  retribuet  viuis  cenlupliciter,  morluisque  donet  gau- 
dia  fempiterna.  Amen. 

Vorm,  im  Cal.  velust. 


8  * 


116 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1484. 


Nr.  1367.  1484.  9/VIII.  Udalrico  ppto,  Heinrico  decano  t.  q.  C.  in 

V.  Bernardus  Abbas  Johiies  Prior  t.  q.  c.  Monii  ejusdem  bme  Dei  genitricis 
femper  v.  et  f  Job.  Bpte  in  Stams  o.  Cifterc.  Brixin.  d.  confraternitate  de 
nouo  fe  uniunt  .  .  die  Nona  m.  Augufti .  . 

0.  Siegel  der  Prelatur  im  r.  W,  oval,  des  Convents  in  gr.  W.  rund,  verletzt. 

Nr.  1368.  1484.  14/X.  Erwirdiger  v.  geiftlicher  herr ,  mein  willig 

dinft  fein  euch  berait!  ich  fueg  euch  zue  wiffen,  das  ich  ain  aigen  man, 
genant  der  Raufeh  ch  auf  häufen  hab ,  der  hinter  euch  fitzt  j  den  hab  ich 
vor  In  mein  tunget  gefodert  ;  der  hat  fich  des  gewidert  In  der  geftalt,  wie 
das  ir  Im  das  verpoten  habt,  fam  foit  euch  des  gut  dardurch  vogtper  wer¬ 
den.  dar  vmb  fo  wolt  ir  Im  des  nit  vergunen,  dar  vmb  fo  hat  er  fich  der 
fach  halb  des  thunget  gegn  mir  gewidert.  Nu  hab  ich  In  der  vrfach  halb 
nit  gefodert,  das  ich  dar  vmb  wolt  vogtey  auf  ewr  gut  ziech.  W’ie  aber  dem 
allo,  fo  foder  ich  den  als  mein  aign  man  hinter  euch  auf  meiner  gut  ains, 
fo  ich  Im  verer  benennen  wil,  fo  es  dar  an  kumpt,  v.  trau  euch  auf  folich 
mein  fodcrung,  ir  wolt  mich  an  Im  nit  iren,  den  weiter  nicht  auf  ftiften  ; 
des  verlafs  ich  mich  zu  euch,  nach  dem  der  mein  aigen  ift,  v.  beger  von 
euch  ewr  verfchriben  anlburt  mit  diffn  botn  ,  weis  ich  mich  von  euch  der 
vrfach  halb  verfechn  full.  dat.  pfintztag  vor  gally  lxxxiiij  Jar.  Unterschrieben: 
Jacob  von  Karner,  Elter,  Ytzndorff. 

Papier-Streifen  mit  der  Aufschrift:  dem  Erw.  geistl.  H.  v.  brobst  Vnderstarff,  meinem 
lieben  herrn  vnd  nachtpa;-.  Aussen  gesiegelt,  ohne  Enterscheidungszeichen, 

Nr.  1369.  1484.  18.X.  Erw.  g.  Herr,  mein  freuntlich  dinft  beuor ! 
ich  fchick  mein  diner ,  zaigen  dicz  briefs  zu  euch ,  mit  namen  den  haintz, 
beger  an  euch,  ir  wolt  mir  mein  gult  bey  Im  fchicken.  weiter  ift  das  mein 
verwiligung,  ob  euch  die  gemaint  wil  fein,  wo  vnferr  baider  armen  leut 
zu  famen  körnen  fein  mit  heirat,  oder  hinfur  kamen  zu  ewigen  zeyten ,  fo 
wil  ich  euch  des  ycz  brief  v.  figl  geben,  wo  die  l'raw  ewr  oder  mein  ift, 
das  dem  felbigen  all  kind  nach  der  frawn  dem  felber  nach  folgn  ,  fo  fer  ir 
mir  des  a:;ch  wider  vmb  brief  wolt  gehn,  fo  machet  des  euch  von  mir  ain 
brief,  des  geleich  gabt  mir  des  auch  ain  brief  v.  datl  mir  die  fchickn,  fo 
wolt  ich  euch  den  ewrn  auch  fertigen  v.  gehn,  v.  damit  wir  paider  fach 
halber  der  ding  halb  an  Irung  belieben,  fo  bedarftn  wir  der  ding  halb  wei¬ 
ter  l'üran  nit  dailung  zu  thun ;  des  beger  ich  ewr  verfchriben  antburt  bey 
meinem  knecht.  dat.  inantag  nach  galien  tag  lxxxiiij  Jar.  Unterz. :  J.  v. 
Karner,  Elfer,  Yczndarff. 

Pap. -Streifen  wie  vor  mit  der  Eeberschrift :  Dem  Erw.  g.  b.  v.  br.  V.,  mein  besunde 
nachtpar  vnd  gunner. 

*  Nr.  1370.  1484.  21/X.  Als  A.  Paule  den  hof  zu  I’raittenwifen 

ettliche  jar  gepawn  auf  den  drittail ,  v.  So  er  v.  f.  h.  mit  tod  vergangen, 
ward  dei  hof  ledig.  Pt  Herttl  ift  auf  v.  widein  zu  Afchpach  gefeffen ; 
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den  gen.  widern  wir  v.  Caplan  Her  Chunraten  verlaffen  haben;  alfo  hat  der 
g.  widenman  nicht/  anköinen,  darauf  er  ziehn  möcht,  v.  awfs  genaden  vnd 
von  feiner  kind  wegen  haben  wir  dem  g.  Petern  vnfern  g.  hof  vergünt, 
darauf  zwziehen,  das  er  v.  f.  h.  mit  In  danckperkait  aufnamen.  Wir  lieffen 
den  g.  hof  auf  den  drittail  befchawen  als  ander  drittail  gutter.  Er  wolt 
mit  vns  nit  dingen.  Wir  fordreten  In  in  vnfer  ftift.  Da  wolt  er  nit  ftiften 
mit  vns,  dann  nach  feinem  willen,  v.  gab  vns  v.  den  vnfern  grobe  frömde 
wortt.  Alfo  lieffen  W'ir  In  annemen  in  v.  vancknüfs.  Dar  awfs  wir  In 
laffen  haben ,  demnach  das  er  vns  noch  niemantz  andern  v.  v.  w.  von  der 
vancknüfs  wegen  noch  andern  nichtz  defter  veintter  fein  fol ,  v.  ob  er  ett- 
w  as  zu  vns  vermaint  ze  fprechen  haben  w  olt,  Sol  er  rechtlich  thun,  v.  haben 
Im  den  hof  verlaffen  von  liechtmefs  künftig  ain  jar,  zu  dienen  den  drittail 
auf  ain  gefchaw  wie  andre  vnfers  g.  d ritt  tailer,  v.  den  hof  pewlichen  vnd 
wefenlichen  machen..  Pgen:  Mandel,  Pt  Hewfermair  fein  fchwager,  M. 
Vorfter,  V.  Huber  vb.,  Jg  Pawr  zu  Dachfperg,  Hennfel,  Marttel  fein  Sun  .  . 
in  die  Vrfule. 

*  Nr.  1371.  1484.  22/X.  Nota,  als  wir  die  von  Rotpach  in  vnfer 

pawftift  vordem  beten  laffen,  da  wolt  Contz  Modelhart  (nit)  mit  vns  ftiften, 
dann  gantz  nach  feinem  willen,  v.  gab  darlzu  trufzige  pöfe  wortt;  wir  lieffen 
den  annemen  in  v.  vancknüfs;  daraus  ift  er  gelaffen,  das  er  vns  noch  den 
vnfern  der  fachen  halb  nit  defter  veintter,  noch  in  argem  gedenken  ,  noch 
äfern  fol..  pgen;  die  Erb.  L.  Weber  von  Einfpach,  M.  Schwartzmann  von 
Winnden,  Mrt.  Metzger  von  Widenzhaufen  ,  Hs  v.  Contz  die  Rüger  zu  Rot- 
pach..  freitag  nach  f.  Vrfula  tag. 

f  Nr  1372.  1484.  31/X.  Hs  Polch  zu  Solern  v.  V.  Pofch  fein 

Sun  bekennen  .  .  So  Hs  all  v.  krank  ift,  hat  er  den  hof  aufgeben  .  .  Nach¬ 
mals  ward  er  VJricli  verlaffen  3  Jar .  .  zu  dienen  4  f,  roggen,  4  f.  habern, 
2  ineczen  waic/.en ,  2  m.  gerften ,  6  fch.  pg  ze  wifsgult ,  ain  madtag ,  ain 
weifet  v.  den  claindienft,  wie  ln  sein  vater  vor  geben  hat.,  pargen:  die 
Erb  Jacob  vor.  Prunn,  Hs  Luckmair,  Hs  Pfuntinair,  Hs  Schluckner,  Arnolt 
Luckinair  all  4  zu  Solern  v.  W.  Tanmair  zu  Tann.,  mit  Hrchen  von  Camer- 
berg  ritters  zu  Hillgerfshaüfen  pfl.  zu  Gerolfing  I.  Z:  Merck!  Mair  von  Obern 
Marnpach,  Hs  Lippl  v.  Jg  G(r)annfer  baid  dafelbs  .  .  an  aller  hailigen  abent. 

*  1373.  1484.  1/XI.  Als  Contz  Schneider  zu  Kolbach  mit  tod  ver¬ 
gangen,  haben  w  ir  das  giitl  Sigin.  Goldner,  vifcher  ,  feinem  tochterman  ver¬ 
laffen  von  1.  k.  ain  jar..  ze  gult  9  fch.  pg,  ain  weifat  oder  x\j  dn.,  vj 

ftift  dn. ;  zwen  g.  erung.  Darpey  :  H.  Vir.  d.  fch,  Mündel,  V.  Medt  zu  Kol¬ 
bach,  M.  Vorfter,  V.  Huber  vb. .  .  an  aller  hailigen  tag. 

Nr.  1374.  1484.  1/XI.  Erw.  v.  g.  Herr,  mein  fruntlich  willig  dinft 

beuor !  nach  dem  ich  ewr  lieb  hab  gefchriben,  v.  mein  aign  man  den  Raufehl 
von  euch  abgefatert  hab  hinter  mich,  v  fo  er  das  verftanten  hat  folich  ab- 
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fatrung,  fo  ift  er  zu  mir  kumen,  hat  mit  Im  den  Hintermair,  den  Eberwein, 
des  Pofch  fun,  all  drey  mit  Im  bracht,  die  all  haben  mich  erpetten,  das  ich 
ln  der  abfadtrug  vertrag  als  fein  aigen  herr.  alfo  hab  ich  der  aller  bett, 
auch  In,  alfo  angefech,  v.  hab  Im  folichs  zu  geben,  das  ich  In  der  ablat- 
trug  vertragn  will  ,  doch  vnverzign  der  aignfchaft  v.  meiner  gerechtikait  für 
an.  das  verkundt  ich  euch  v.  ift  das  nit  wider  mich  ,  das  ir  In  wider  be- 
leibn  laft.  darin  erczaigt  ir  mir  funder  dinft.  dat.  Ytzdarf  am  aller  Heilligen 
tag  Anno  Ixxxiiij.  Unlerz.  Jac.  von  Karner  Elter  Ytzndarff. 

Papier-Streifen  wie  vor.  Aufschrift  :  dem  Erw.  g.  h,  v,  pr.  V.  mein  besunder  guter 
nachtpar. 

f  Nr.  1375.  1484.  5/XI.  M.  Schwarczmann  zu  Winden  bekennt, 
demnach  vnd  St  Vogler  zu  Winden  mit  tod  vergangen,  hat  ihm  h.  V.  Br. 
vergnnt  ze  heyraten  als  zu  Kunigunden  feiner  verlaffen  hawfsfrawn  v.  .  .  den 
hof  verlaffen  von  liechtmefen  fchierft  künftig  ain  jar..  ze  dienen  6  f.  rog- 
gen,  6  f.  habern,  12  Ich.  pg  ze  wifsgiilt  v.  andern  claindienft  n.  S.  f. .  . 
er  fol  auch  des  liofs  holczmarch  trewlichen  behüten  vnd  felbs  nit  mer 
hacken,  noch  verkauffen,  dan  fouil  er  notdurltig  ift,  prennholtz  v.  die  vel- 
der  zu  verl'riden ;  v.  wes  er  zimerholcz  zum  hof  notdurft  zepawen  ift,  Sol  er 
nit  anders  hacken,  dann  wo  ihm  das  von  seines  hfn  vorfter  gezaigt  wirdet; 
zu  erung  15  g.  r.  (*Pgen:  Mr.  Melzger  von  Widentzhaufen,  St.  Steinadler 
zu  Cappelhof  v.  L  Weber  zu  Einfpach )  S:  Mandel.  Z:  Jac.  l'awntz- 
haufer  zu  Weichs,  M.  Müllner  zu  Pertterfshaufen  v.  M.  Vorfter..  Ireytag 
nach  aller  hailigen  lag. 

*  Nr.  1376.  1484.  6/XI.  Nota  als  wir  die  von  Jungken(hofen, 
St.  Schabenperger  v.  Jg  Furtmair)  in  vnfer  pawftift  uordern  haben  lallen 
v.  mit  In  geredt,  Sy  haben  vnfcrew  höltzer  zu  Jungk,  abgehawt,  geprenlt 
v.  holtz  verkauft  on  v.  willen,  v.  der  g.  Furtmair  holtz  hingefiirt,  vber  des 
lanndtgerichts  pol,  v.  begerlen  an  fy .  vns  das  abzetragen  ;  das  fy  nit  thun 
wollen  v.  gaben  vns  grobe  frömde  wort.  Alfo  lieffen  wir  fy  annemen  in 
v.  vancknüfs;  Darawfs  fy  genomen  wurden  v.  vns  mit  hantgelobten  trewen 
verlobt  v.  verporgl  etc  Pgen:  V.  Weilerawer,  L.  Wideman  v.  Pt  Wüfter- 
perger  dafelbs  .  .  v.  vmb  der  frliuel  des  holtz,  wieuor  ltet,  gebeut  der  Sch., 
der  F.  v.  der  gen.  Weilerawer  ir  yeder  zway  pf.  wachs  her  auf  vnfer 
lrawen  lagran;  v.  ift  getädingt  v.  habent  vns  mit  trewen  verlobt,  das  we¬ 
der  fy,  noch  die  andern,  die  vns  auch  verlobt  haben,  das  fy  hinfür  an  nichtz 
mer  prenften,  rewtten  noch  hacken  füllen  ,  noch  chains  verkawffen ,  dann 
prennholtz,  In  felbs  nütze  v.  ire  velder  zu  verfriden,  v.  ob  ir  ainer  etwas 
In  vnfer  guter  pawn  wolt ,  Sol  er  chain  holtz  hacken ,  dann  wo  Ims  vnfer 
vorfter  zaigt  v.  nit  anders.  Täd:  Mandel  v.  r. ,  M.  Vorfter,  V.  Hubers  vb., 
Pauls  Lindemair  vnd  Ctz  Ottlfpurger  ,  baid  zu  Junggenhofen  .  .  in  die  f. 
Lienhardi. 
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Nr.  1377.  1484.  25/XI  Ich  Pt  müllner  zu  V.  Bekenn.,  demnach 

vnd  Hs  Hörgenpeck  mein  Schweclier  des .  .  h.  V.  Br.  aigen  müll  im  darff 
eltlich  zeit  inngehabt  v.  verdient  hat,  So  er  alt  v.  cranck  worden  ift,  So 
hat  er  die  . .  aufgeben.  Von  meiner  v.  anderer  meiner  güten  frewnt  diemu- 
tiger  gepet,  So  hat  mir  mein  g.  h.  die  g.  müll  verlaffen  d.  j.  a.  vntz  a.  d. 
n.  ft.  v.  nit  I.  daruon  zii  dienen  zu  rechter  gültzeit  12  feck  roggen  herrn 
körn,  2  f.  kerns,  ain  fchwein,  das  zechen  fch  pg  herrn  giilt  werdt  fey, 
10  cäfs,  10  hönr ,  zwo  gennfs,  100  air,  ain  madtag,  ain  waifat,  12  ftift  pg 
40  pg  vom  wifsmad,  60  pg  von  des  Vrbans  acker,  allen  Schararbait,  v.  18 
plocken  zw  fchneiden,  doch  welhes  jars  mir  die  an  die  müll  nit  geantwurttet 
werden,  pin  ich  der  hernach  nit  fchuldig  ze  fchneiden.  Ich  fol  v.  w.  auch 
die  g.  miil  mit  aller  zügehörüng  pewlichen  v.  wefenlichen  machen  v.  halten 
vntter  v.  ob  dem  waffer  v.  allenthalben  die  zymer  auch  zu  veld  v.  zu  darlf, 
v.  zu  der  wüer  v.  vrbar  gebent  mir  mein  g.  hrn  holcz;  das  fol  ich  hacken, 
wo  mir  das  awfsczaigt  wirdet  v.  nit  anders,  v.  daffelb  holcz  auf  mein  ar- 
bait,  v.  iür  zu  der  müll  pringen  v.  feyen  mir  vber  das  nichtz  mer  fchuldig 
zii  thün  :  nach  dem  jar,  oder  ob  ich  lennger  herrn  gnad  erlanget,  wenn  ich 
daruon  fchaide  lebentiger  oder  toiter,  Sol  mein  g.  h.  v.  f.  C.  die  g.  mül  mit 
aller  irer  zugeh’örung  ze  darff  v.  zu  veld  v.  allenthalben  ,  wieuor  begriffen, 
pewlichen  v.  wefenlichen  nach  mir  vinden ,  Innen  vuentgolfen  gien  ainem 
andern  müllner  nach  lanndsrecht;  v.  was  mir  mein  g.  h.  yecz  eingeantwurt 
hat,  ift  in  ainer  zettel  in  dem  brief  mit  ainer  hantgefchrift  verfchriben.  Stain, 
meczen  v.  ander  mül  gefchirr;  wurd  das  erger,  zerprochen  v.  abgang  erkennt, 
das  lol  ich  pelfern,  wurd  es  aber  peffer  geichätz,  dann  cs  yecz  ift  nach 
lawtt  der  eingelegten  zettel,  das  fol  ich  pey  der  mül  laffen,  v.  find  mir 
darunb  nichtz  fchuldig  ze  tliun.  Auch  ob  an  der  müll  ze  darff  v.  zu  veld 
vnpaw  erkennt  wurd  v.  awfftend  giilt  fchuldig  belibe,  des  alles  füllent 
mein  g.  hrn  habhall  v.  beköment  fein  auf  aller  meiner  hab  V.  gut,  So  lang 
vncz  In  vmb  hawlgut  v.  fchaden  ain  vols  genügen  gefchichl ;  v.  nachmals 
zu  der  g.  mul  chainerlay  gerechtigkait  haben  noch  fuchen  In  chain  weife; 
ze  pargen  vmb  giilt  v.  gutz  vordrung  hab  ich  meinen  g.  hrn  gefeczt  Bant- 
lean  müllner,  meinen  I.  vatter  .  .  mit  des  Erf.  Chf.  Mündels  d.  z.  r.  zu  V. 

I.  Z  :  V.  Huber  zu  O.,  maifter  Hs  Koch  v.  Hennfel  vifcher,  baid  zu  V... 
an  f.  Käthrein  tag  (*  inantag  vor..).  O. 

Nr.  1378.  1484.  17/XII.  Auguftin  Salier  derzeit  zu  Vnndenfdarff 

g.  verkauft  dem .  .  H.  V.Br. ..  seine  zymer  der  obern  Täfern  Im  darff  v.  hof- 
march  zu  V.,  die  da  ftiend  auf  seins  g.  genäd.  Hrn  von  V.  frey  aigen  Hof¬ 
ft  a t ,  Gartten,  Grünt  v.  podem,  Nämlichen  das  hawfs  der  Täfern,  Stadel. 
Stallung,  Caften  mit  gemewr,  dachzewg  v.  holtzwerch  mit  aller  Zugehörung 
oben  v.  vnden,  Innen  v.  auffen . .  vmb  95  guidein  guter  K...  darzu  gibt  er 
die  gründ,  dye  dann  zu  der  Täfern  gehörend  v.  er  in  beftannds  weyfe  Innen 
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gehabt,  frey  ledig  v.  los.  Täd :  die  veften,  auch  Erf.  v.  w.  Mathews  Töten¬ 
rieder,  V.  Pech,  baid  bgr  zw  GrafenPurgkhaim  ,  Wolfgg  Erlacher,  wirt  am 
Zeidelpach  v.  Chr.  Mandel  R.  S:  der  Erste  und  der  Leute.  Z:  die  übrigen.. 
freytags  vor  f.  Thomans  des  h.  zw.  b.  tag.  0. 

*  Nr.  1379.  1485.  9/1.  Als  Flaintz  Mänhart  zu  Schwaphaufen  alt 
v.  cranck  worden,  auch  Im  fein  weib  v.  kind  geftarben  fein,  hat  er  die  hub 
aufgeben.,  nachmalen  ward  fie  feinem  tochtermann  verlaffen  Jgen  Crewt- 
mair .  .  von  liechtmefs  drew  jar  .  .  gult  nach  Salpuchs  fag  .  .  erung  v.  vmb 
den  gunft  ze  heyreten  9  g.  S:  Mandel.  Z:  M.  Vorfter,  V.  Huber  vb.  Täd.: 
Diese  und  Pt  Albrecht  zu  V.,  Hs  Brobft  zu  Niderrot  .  Suntag  nach  der  h. 
dreyer  künig  tag. 

f  Nr.  1380.  1485.  6/ II.  Hß  Egermair  zu  Glan  bekennt,  demnach 
vnd  sein  vater  Haymeran  Egermair .  .  mit  tod  vergangen,  ift  den  h.  Vir.  Br. 
v.  f.  C.  der  hof  mitfampt  allen  fruchten  darauf  erpawt  ledig  v.  lofs  hinhaim- 
gefallen  ;  er  wird  ihm  verlaffen  von  liechlmefs  niichft  vergangen  drew  jar 
zu  dienen  5  f.  rogken,  5  f.  habern,  3  f.  Vefen,  18  fch.  pg  ze  wifsgült,  ain 
fchwein  oder  dafür  1  pf.  pg  herrn  gult,  ain  rofs  gien  Kelhaim  oder  dafür 
3  fch.  pg,  100  air,  10  cäfs,  10  hönr,  2  genfs,  ain  weifat  oder  24  pg, 
32  fuder  mifst  awfsfüren.  Er  fol  auch  die  holtzmarch  trewlichen  behüten, 
nichtz  darin  hacken  noch  verkawffen,  dann  ihm  felbs  prennholtz  v.  wes  er 
zum  hof  vngeuärlichen  notdürftig  wurde.  Auch  hat  Im  sein  g.  h  awfs  dem 
hof  hindan  genoinen  zwen  wifsflecken  zu  hü»,  ftoffend  auf  dem  Siechanger  ; 
die  mag  fein  genad  verlaffen,  wie  er  wil  .  .  10  g.  für  die  frücht  v.  vmb  den 
gunft  ze  heyraten..  S:  Mandel.  Z:  Her  Hs  pfr.  zu  Haimhawfen,  Pt  Al- 
brecht,  M.  Vorfter  .  .  an  S.  Dorothen  tag. 

*  Nr.  1381.  1485.  9/1 1.  Als  Per  Müllners  hawfsfraw  mit  tod  ver¬ 
gangen,  So  hat  er  vns  des  G.  miil  zu  Veltmoching..  aufgeben.,  nachmals 
erpeten,  das  wir  die  gen.  mül  verlaffen  haben  L.  Keyl  müllner  v.  1.  mich» 
vergangen  3  jar  nach  einander,  daruon  ze  dienen  14  fch.  pg,  100  air, 
10  cäfs,  10  hönr,  12  ftift  du..  .  erung  zwen  g.  Täd:  Mandel,  M.  Vorfter 
zu  P.,  L.  Krewffel  vnd  L.  Obermiillner,  baide  zu  Veltmoching  .  .  in  die 
Althonis. 

f  Nr.  1382.  1485.  9/11.  M.  Trapp,  Hfen  T.  Sun  zu  Altenmünfter 
bekennt,  Demnach  als  Hs  Pader  zu  Alt.  des..  Br  v.  C.  aigen  gut  zu 
Stumpfenpach  zu  ainem  leibgeding  Innen  gehabt  hat  v.  So  er  mit  tod  ver¬ 
gangen,  So  ift  das  g.  gilt  seinem  g  h.  hinhaimgefallen,  vnd  als  Contz  Müllner 
dem  Pader  fäl.  das  gut  gepawt  hat  v.  fo  er  nit  bey  Vernunft  ift,  das  roengk- 
lich  wol  waifs  v.  Barbara  f.  h.  das  nit  vermocht  ze  pawen  v.  des  gutz  wil- 
ligklichen  abgeftanden  ift..  Nachmals  fo  hat  ihm  (*irem  knecht)  sein  g.  h. 
das  gut  verlaffen  v.  1.  nach»  v.  3  jar,  daruon  ze  dienen  2  pfunt  pg  ze 
giilt,  50  air,  5  cäfs,  5  hönr  ,  ain  weifat  v.  6  ft.  pg . .  Auch  ift  hierinnen 
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nämlichen  ze  merken,  das  sein  g.  h.  von  genaden  wegen  den  zwain  elew- 
ten  ihm  vergunt  hat,  Sy  baide  Ctzen  M  v.  Barbara  die  obg.  3  Jar  pey 
ihm  ze  herberg  Inn  haben  v.  halten  fol  v.  In  ain  ku  Türen,  Sumer  v.  wint- 
ter  mit  seinem  vich  taffen  effen,  waid  v.  waffer  laffen  füchen  als  ander  sein 
vich,  In  on  fchaden  v.  fol  In  dartzü  die  3  jar  alle  jar  fäen  ain  halben 
meczen  ieins  v:  nach  den  3  jaren  awfs  dem  gut  von  dann  ziechen  on  wi¬ 
derred  .  .  zu  erüng  5  g.  S:  Mandel.  Z:  Hs  Trappfchinid  bgr  zu  Alt.,  Ma- 
theis  Schneider  zu  Kümentzhofen  v.  Iis  Lawrein  zu  Stumpffenpach ;  an  S. 
Altonis  tag.  *  Darpey :  Cafp.  Trapp  zu  Hochenried,  Jac.  Trapp  zu  Eckenhofen, 
Ctz  Gawlrapp  zu  Stumpffenpach. 

Nr.  1383.  1485.  9 /III.  Elfpet,  Mf.  Purtzl’ns  weilund  zu  Jungken- 
holen  e.  tochter  verzichtet  für  4  g.  r.  von  der  verlaffen  hab  v.  guts  wegen 
ihrer  1.  Andl’  Elifabeth  Purtzlin  fäliger  gedächtnufs,  So  fy  an  Irm  Leften 
aingefchafft .  .  v.  der  der  Erfam  geyftlich  herr  her  Vlrich  Zehentner,  pfr  zu 
Mynnenpach ,  verwefer  zu  Junckenhofen  v.  die  kirchbröbft  an  der  zeit  da- 
felben  fich  anftat  des  w.  G.  v.  1.  Fr.  zu  Junck.  angenomen  v.  vnderzogen 
hetten.  Spruchlewt  :  Her  Cf.  Caftner,  pfr  zu  Gerelfpach,  Th.  Schneider  zu 
Gerntzhaufen,  V.  Handelmair  v.  Hs  Lindenmair  zu  Junck.  .  .  mit  des  Ed.  v. 
w.  Hänfen  Winnterfhofer,  an  der  zeit  gefeffen  zu  Gerelfpach  I.  T:  L.  Kno- 
fpel  wirt  v.  Ruprecht  iKuppmüller  arnptrnan  zu  G. .  .  an  rnitwoch  nach 
S.  Oculi. 

Aus  dem  Transsumpt  vom  14JIII,  1511,  unten  5.  ISIS. 

*  Nr.  1384.  1485.  16/111.  Jg  Vrfarrer  zu  Ärnpach  verwechfelt 
einen  acker  pey  ainer  jüchart ,  zenächft  gegen  des  gotzbawfs  hof,  Gruphof, 
gegen  ainen  des  Gruphof,  im  veld  zu  Ärnpach  giem  haidperg,  genannt  der 
hunnt  acker.  läd.  :  Her  V.  v.  Sch.,  Mündel,  Pt  Hewfermair  p.,  St.  Vrban 
Marftaler,  A.  Goller,  Th.  Zinsmaiftcr  vifcher.  baid  zu  Ärnpach,  Sixt  Pawr  zu 
Gruphof  .  .  rnitwoch  vor  judica  in  der  vaften. 

*  Nr.  1385.  1485.  18/IV.  Z.  vv.  als  Ctz  Modelhart  v.  hinderfäfs 

z\v  Rotpach  initfampt  Her  Balthawfer,  pfr  zu  Rotpach  v.  andern  nachtpern 
\erbrunnen  ift,  hat  der  Mod.  ain  pamgärteln ,  das  zu  v.  hof  gehört  hat,  ligt 
hinder  des  pfrs  ftadelhof,  ftal  v.  des  Mod.  hof,  v.  fo  die  päm  darauf  ge- 
ftanden  fein  gantz  verprunnen,  haben  wir  daffelb  gärtln  ,  grünt  v.  podem, 
wie  es  aufsgemerkt  ift,  dein  pfr  zu  feiner  widern  hofftat  geben  v.  eingeant- 
wurtt  für  der  kirchen  aigen  gut.  Darfur  hat  vns  der  g.  pff  von  fei  sm  wi¬ 
dern  geben  v.  e.  für  vnfers  g.  aigen  gut  zu  dem  hof,  den  der  Mod.  yetz 
pawt,  ain  wifsflecken  von  feinem  widern  vnderhalb  des  pfrs  hof  v.  hofftat 
v.  hinder  v.  g.  hofs  ftadelhofftat.  Tad :  Her  V.  v.  Sch.,  der  g.  Her  Walt- 

haffer,  befch(w)orner  pfr,  Mandel  r. ,  V.  Huber  vb.  vnd  alle  nachtpern  zu 

Rotpach  .  .  Mäntag  vor  Geori. 

*  Nr,  1386.  1485.  2 1  /IV.  Wir  haben  verlaffen  Hfen  Wagner  da* 
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giitl  zu  Glan,  das  Hs  Hirn  pawt  hat  v.  darzu  das  gütl  das  der  g.  Wagner 
vor  Inn  gehabt  hat,  baide  zänien  von  S.  Georig  tag  Anno  im  85  jar  v.  gibt 

vns  die  6  jar  chain  zinls  von  In  baiden,  dann  die  ftift  dn.  v.  das  fchar- 

werch,  als  ander  fein  genofs  ,  v.  ift  die  6  jar  vnfer  verdingter  wagner  vnd 
diener  v.  geben  Im  alle  jar  zu  den  güteln  on  zinfs  6  pfunt  pg,  ain  metzen 
kerns,  die  pfrönt  von  vnfrer  buchen,  alle  Wochen  xxx  knappen  wegk, 
2  herrn  wegk  v.  6  fpeifs  ciifs,  ain  ganiz  jar,  das  ift  die  6  jar  alle  jar, 

6  cäfs,  ain  par  knicfchuch,  ain  par  Nyderfchuch,  v.  fchnier  ze  fchmirben  vom 

kuchenmaifter,  v.  alle  jar  6  eilen  loden  tüch  zu  ainem  rock  v.  6  füder  holtz 

auf  fein  arbait  v.  fiir,  wo  Ims  v.  vorfler  zaigt.  Täd :  Mandel ,  Pt  Hewfer- 

mair,  V.  Pal  zu  Wagenried,  Hs  Kocher  zu  V.  Darpey :  M.  Vorfter,  V.  Huber 
v.  V.  Weber,  Sigm.  Ledrer  v.  Mr.  Müllner,  all  3  zu  V.  v.  nach  den  6  jaren 
ift  die  ftift  v.  dienft  ledig.,  pliuztag  vor  Georig. 

f  Kr.  1387.  1485.  16/V.  Katherina,  L.  Vorfters  zu  Ärnczell  ver- 

laffen  wittib,.  fo  ihr  gen.  hawfswirtt  mit  tod  vergangen  v.  ihr  fug  nymer 
was,  da  zu  beleihen  ,  So  hat  sie  das  gütel  auf  v.  vbergeben  milfampt  den 
zj^nern,  auch  all  erpawt  friicht  von  traid  v.  hew  ;  v.  auch  als  sie  ain  lein 

fiien  bet  laffen,  den  ha!  ihr  ihr  g.  h.  das  jar  vergunt  ze  hayrnen  v.  ze- 

nieffen  v.  für  die  früchl  za i f  4  g.  r.  vntz  an  ihr  vols  genügen.  S:  Mandel. 
Z:  die  Erb.  V.  Jörgei  vngeltcr  zu  Dachaw,  M  Vorfter.  Darpey:  das  fchmid 
ihr  tun,  bgr  zu  Aichach  ,  Hs  Schmid  zu  Pippifsried,  A.  Vorfter  zu  Ärnczel, 
v.  Cafp.  Trapp  zu  Hochenried  .  .  Mlintag  nach  dem  Awffertag. 

Nr.  1388.  1485.  17/V.  Wir  Vlricli  Br.,  Hainrich  Dechand  v.  der  g. 

0.  bekennen,  Als  weilend..  Br.  Erhard  f.  g.  des  Jars  der  mindern  zal  im 

39ften  weylend  dem  hefch.  Jg  Lankheiiner ,  Kalherinen  f.  h.,  Sigmunden 

Inn  fon  v.  Annen  her  lochter  vnfern  aigen  hoff  zu  kleinen  Hadern  auf  der  4 
leib  lebtag  .  .  davon  ze  dienen  6  fch.  pg  Miincher  werung,  verleibt  hat,  v. 
So  nu  3  mit  tod  vergangen  find  .  hat  die  obg.  Anna  L.  weylend  V.  Hoffte- 
ters  f.  e.  g.  witib  ir  leibgedingfgerechtikait  mit  v.  wiffen  v.  w.  dem  Erf. 
Hl’en  Kifsheimer,  des  durchl.  hochg.  Hzgs  Albrechts  von  Bairn  Secretarien, 
Annen  f.  E.  h.  v.  ir  bayder  erben  Redlichen  zu  kauffend  geben.  Haben  wir 
auf  verrer  bitten  v.  hol  Im  v.  f.  h.  auf  Ir  baider  leib  lebllag  v.  nichtt 
lennger,  nachdem  er  fölhs  v.  inerrers  vmb  vnns  v.  v.  G  wol  verdienen  mag, 

verrer  verleibt  v.  verlaffer. .  .  vmb  die  bemeldte  gült .  .  auf  a.  yeden  f.  Mar¬ 

teins  tag.  .  mit  v.  obg.  Br.  v.  C.  I.  .  .  Erichtag  vor  dem  h.  Auffer  tag.  0. 

*  Nr.  1389.  1485.  30/V.  Als  V.  Wernlen  mit  tod  vergangen,  So 

ift  der  hof  zu  ÄUenperg  .  .  v.  alles,  das  darauf  v.  darein  gepawt  ift,  haim- 
gefallen,  Dann  Anna  f.  h.  hat  die  friicht  von  vns  erlediget  mit  5  g.  r.  Nach¬ 
mals  haben  wir  ir  den  hof  verlalfen  v.  1.  fchierlt  künftig  2  jar..  ze  dienen 
2  pf.  pg  v.  den  claindienft,  wie  In  vns  ir  man  vor  geben  hat.  S:  Mandel. 
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Z:  Hs  Herman  za  Kübach,  L.  Ramppler,  fchneider  zu  Ällenperg  v.  V.  Huber  v. 
vb.  .  .  Mantag  vor  V.  Herrn  fronleichnamstag.  „ 

*  Nr.  1390.  1485.  6/ VI.  AlsConlz  Freu  auf  v.  widern  zu  Vndenfs- 

darfl  gefeflen  v.  nü  mit  tod  vergangen  ift,  haben  wir  Annen  f.  h.  wittib, 
A.  Protkarbs  tochter,  vergunt  ze  heyraten  zu  Matheufen  Vrban  von  Werdt, 
doch  mit  dem  heyrat  vnfer  g.  widern  vnuerpfendt,  v  haben  Im  vergünt  des 
g.  Freu  fäligen  geftilts  jar  zu  befitzen  v.  vns  die  giilt  nach  des  S.  f.  rai- 
chen  zu  rechter  gullzeil  on  vnfern  fchaden.  Auch  ift,  der  g.  Ctz  fälig  vns 
awltender  gult  v.  fchuld  noch  fchuldig  gewefen  5  fegk  rogken,  aindliff  f. 
habern,  5  g.  r.,  6  fs.  18  dn. ;  ift  geredl  worden,  das  vns  die  g.  zway  elewt 
die  g.  fchuld  bezalen  füllen.  Doch  fol  A.  Protkarb ,  ir  vatter  v.  fchweher, 
fy  geg'en  vns  ledig  machen  vmb  4  f.  roggen  an  Irer  benennten  fchuld.  Item 
die  fraw  hat  Irem  hawfswirlt  zu  heyratgut  zu  pracht  rofs ,  rinder,  wägen, 
pflüg ,  als  pawgefchirr,  allen  hawfsrat  v.  varende  hab  Dagegen  fo  hat  ir 
Ir  g.  hawfsw  irlt  zu  pracht  (leer)  vnd  der  frawen  Kind ,  Hänfen  Freu  dem 
ift  vermacht  10  pf.  pg  an  feines  vatters  verlaffen  hab  v.  gut  für  fein  vät- 
terlich  erb,  v.  baide  elewt  füllen  die  geller  mit  einander  zalen,  v.  das  g. 

kind  füllen  fy  mit  einander  erziechen ,  mit  fpeis  v.  andrer  noldirrft  fürfehen, 

vntz  es  Ion  v.  prot  verdienen  mag.  Im  vnentgolten  an  feinen  g.  10  pf.  dn. 
v.  fo  das  kind  prot  v.  Ion  (ver)dienen  mag  ,  v.  In  nymer  auf  genad  dienen 

wil,  So  füllen  fy  es  dingen  vmb  ainen  genanten  Ion,  Ob  fy  iniigen,  v.  Im 

feine  10  pf.  zalen,  wenn  es  zu  feinen  voglpern  jaren  körnen  ift  Vnd  der 
heyrat  ift  zwifchen  paider  elewt  gemacht  nach  lanndsrecht . .  Item  was  man 
der  frawen  fchuldig  was  v.  fy  auch  gelten  folt :  Am  erften  fo  ift  Ambrofy 
von  Ried  der  Irawen  fchuldig  7  g.  r.  v.  hat  In  feiner  gewalt,  das  der  frawen 
zugehört,  ain  kefslidren  (?)  zäm,  kumat  v.  halfen,  2  trog,  ain  kübel,  der  ift 
verfchloffen,  ain  Kürkübel.  —  Item  des  Frew  fchwefter  ift  der  frawen  fchul- 
dig  16  g.  r  ;  daran  hat  ly  geben  drew  rinder  v.  1  rofs.  Item  fo  ift  die 
fraw  fchuldig  der  Miefspergerin  50  g.  r. ,  ( It.daran  20  g.  r.  Item  Eber¬ 
wein  ift  der  von  Ottmerfshart  fchuldig  der  fraw'en  3  pf.  6  ein.  Item  A. 
Protkarb  fprichf,  Er  hab  der  gen  Annen  feiner  tochter  das  heyrat  gut 
zalt.  Heyratlewt :  Ch.  Mandel  v.  r. ,  Pt  Albrecht,  Pt  Hewfermair  v.  Jg 
Sch  öfter  zw  Lappach .  .  an  Mäntag  nach  V.  II.  Fronleichnams  tag.  Beisatz 
von  andrer  Hand:  An  Sontag  poft  Bartholomei  anno  1487  Jar  (26 /VIII) 
hat  Matheis  Vrban  geantwort  der  Miefpergerin  30  g.  r.  in  Gegenwürtigkait 
her  Vlrichs  Kamrers  v.  Vincenz  Glafers  v.  St.  Yrbans  vberreiter. 

Nr.  1391.  1485.  2 5 /VIII  IIs  Ochfs  der  prew  ,  Bgr  zu  München, 
verkauflt  .  .  H.  Vlrichenn  Pr.  v.  C.  seinen  Annger  zu  München  in  v.  I.  Frawenn- 
ptarr  vor  vnnfers  herrn  Tor  gen  Veltmaching  wertz  zwifchen  Hs  Prawns  v. 
des  tauntzlers  Irchers  ännger.  .  an  V.  Winthamers  v.  des  allten  RöIIn  ännger 
vnlen  Hoffend  .  .  vmb  49  g  r.  (wie  N.  1019  gefertigt)  .  .  den  kauf  h.  g. 
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die  orf.  v.  befeh.  Hs  Vtz,  V.  Wynthamer  ,  Mathews  Egker  prew,  all  3  pgr 
mit  des  erf.  v.  w.  Niclas  Fuefs  d.  z.  vnterrichtter  zu  M.  I.  Z:  Hs  Graf, 
fchuchmacher  v.  Hs  Heger!  ,  der  pfabenhuter ,  p.  p.  .  *  an  pfinztag  nach  f. 
pärtlmefs  tag.  d.  h.  zw. 

S.  wie  vor,  der  geharnischte  Fuss. 

Nr.  1392.  1485.  7/X.  In  n.  Dni.  Pntis  publici  Inftrumenti  ferie 
cunctis  pateat..  A.  u.  f.  Indictione  tereia,  die  vero  veneris  7“a  m.  Oct. 
hora  vefperorum  uel  quafi  Pontus.  .  Innocencii  Pp.  VIII  ao  fecundo  Rvdus.. 
D.  Vdalricus  ppts  in  Ynndenfdorff  pchiales  ecclias  b.  V.  Marie  in  Juncken- 
hofen  et  S.  Lamperti  in  Gärberfhaufen ,  Auguften  d.,  quarum  prouifio  few 
inft itucio  ad  pl'atum  P.  et  ejus  C.  pleno  jure  pertinere  dinofcitur,  ad  tres 
annos  continuos  et  non  vltra  a  fefto  purificationis  gl.  v.  M.  hoali  viro  d. 
Vdalrico  Zehentner  in  Münnenpach  dce  Aug.  d.  plebano  arrondavit  few  ad 
annuani  penConem  atque  annuum  cenfum  tamquam  annuali  prouifori  et  vicario 
ad  nutum  amouibili  locauit..  Acla  funt  hec  in  dco  Monio  V.  in  Stuba  fri— 
fingen  pfentibus  honli  et  discretis  v.  Dfio  Johne  Fabri  in  Rörenmofen  pch. 
ecclie  vicario  pbro  Johne  Camerawer  clico  et  Pt  Hewfermair  atque  V.  Huber 
laycis .  .  providus  vir  Cf.  Mändel ,  judex  fecularis  ibidem  ad  inftantem  peti— 
tioncm  V.  Zehentner  inftrumentum  fuo  figillo  appenfo  roboravit .  .  prent.  A. 
Protkarb  in  Priil,  Mich.  Forfter  in  Peienpach  et  St.  Marftaler  in  Vnd.,  Con- 
radus  Kaftner  plbnus  in  Gcrlfpach,  pbr  frif.  d.  publ.  Imp.  aucte.  Notarius.. 
inftrumentum  confecit. 

0.  mit  Notariats-Zeichen  und  Unterschrift;  des  Richters  Siegel  ab. 

Nr.  1393.  1485.  18/X.  Brüder  Hs  Riigker  Prior  v.  g.  C.  des  w. 
CI.  v.  G.  S.  Auguftin  Ordens  zu  München  verkaufen  .  .  H.  V.  Br.  C.  vier 
krautäcker  vor  newnhaufer  Tor  in  f.  Peters  Pfarr  bei  dem  Wolffgäfl  zwifchen 
des  h.  Geifts  v.  Ft  Herman  fchmids  ackern  vmb  24  g.  r  Mit  Prior  v.  C  I. 

.  .  an  Eritag  nach  f.  Gallen  tag  des  h.  Abbts. 

0.  2  S.  in  gr.  Wachs,  oval  and  rund. 

*  Nr.  1394.  1485.  20/X.  Als  A.  Vorfter  v.  fein  vatter  Lienhart 
von  v.  hof  zu  Arnzell  allein  geben  haben  2  pf.  pg  v.  den  claindienft,  vnd 
nach  des  vatters  abgang,  So  haben  wir  dem  Andre,  was  dem  vatter  vom 
hof  verlaffen  gewefen  ift ,  widerurnb  zum  hof  verlaffen  v.  geit  von  dem 
allen  19  fch.  pg  v.  ift  der  acker  an  der  windla  auch  darein  gefchlagen  ,  v. 
den  claindienft,  wieuor;  Dann  das  hawfs,  da  fein  vatter  Inn  gewefen  ift,  v. 
dartzu  die  hofftat,  darauf  das  hawfs  ftet ,  v.  5  pifang  ackers  in  der  pewnt 
haben  wir  vns  hindan  genoinen  ;  mügen  wir  verlaffen  wem  wir  wellen. 
Tad  :  Mandel,  M.  Vorfter,  V.  Huber  .  .  pfinztag  vor  Symonis  et  Jude. 

*  Nr.  1395.  1485.  20/X.  Nota  als  St.  Vorfter  v.  hof  ze  Arnzell 
ettlich  zeit  vmb  ain  klaine  gült  gepawt  hat,  nämlichen  3  pft.  dn.  v.  36  dn. 
vom  acker  in  der  windla.  v.  yetz  hinfür  an  das  jar  geit  er  vom  hof  v.  von 
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dem  geftimpten  acker  30  ich.  dn.  v.  den  claindienft  wieuor.  T ad.  und  Tag 
wie  vor. 

*  Nr.  1396.  1485.  23/X.  Z.  w,,  als  wir  Kathrein,  Fridrich  Hubers 

lal.  wittib  v.  iren  ftin,  A.  v.  Hs  Huber,  nach  abgang  irs  vatters  die  hüb  zu 
Frawnhofen  mit  einander  verlaffen  hetten,  v.  vns  all  jar  in  der  ftift  verlobt, 
fich  ir  chains  in  v.  gut  ze  heyraten  on  v.  willen  v.  w.,  v.  fo  fich  A.  Huber 
\ erheyrat  hat  v.  fein  gelüb  nit  gehalten,  wolten  wir  ln  vnfer  gut  nymer 
laffen.  Dann  durch  gepet  Ir  a'ler  v.  anderer  irer  guter  frewnt,  So  haben 
wir  dem  g.  A.  Huber  v.  g.  hub  verlaffen  d.  j.  a.  vntz  a.  d.  n.  ft.  mit  feiner 
heyrat  vnuerplent ;  ze  Erung  17  g.  r.  Sy  aller  drew  habent  vns  des  be~ 
ftands  v.  irer  auffgab  ein  brief  geben  vnder  v.  r.  Chr.  Mandel  I.  Z  :  Maifter 
Hs  zimmerman  v.  M.  Vorfter  . .  Sontag  vor  S.  Syman  v.  Judas  tag. 

Nr.  1397.  1485.  23/X.  Vigiüam  et  miffam  habemus  pro  Rvdo  pre 

et  D.  D.  Cafparo  Smidhaufer  decr.  dfe  Cailo  frif.  ecclie  et  omnium  (fic)  progeni- 
torum  fuorum,  vft  Johannis  et  Katherine  parentuin  eius,  Dili  Johannis  Frey, 
ecclie  Frif.  fuffraganei ,  auunculi  fui,  Gabrielis  germani  et  fororum  fuarum, 
Dni  V\  ilhelmi  latz  Cafli  frif.,  Dni  Friderici  Altenmartter,  benefactorum  fuorum. 
Dedit  100  flor.  Ren.  pro  quibus  emptum  eft  1  pratum  Monaci ,  et  quatuor 
Agri  Gaulini  ibidem,  ut  habetur  in  inftrumento.  Et  eodem  die  datur  vnicui— 
que  fratrum  peccarium  vini,  de  ineliori.  X.  K.  Nov. 

Vorm,  im  Cal.  cum  anniversariis. 

Nr.  1398.  1485.  30/X.  Hs  Grupmair  zu  ObernRot  verkauft  dem,. 
V.  Br.  v.  C.  yt  pf.  pg  jiirlichs  zinfs  v.  ewigs  gelts  auf  feinem  aigen  gütl  m. 
n.  awfs  feiner  halben  hofftat,  Hawfs  v.  Stadl  darauf  v.  pangartten,  darauf 
Jg  Grupmair  fitzet,  vinb  10  pf.  pg  .  .  auf  S.  Gallen  tag  järlich.  S:  Mandel. 
Z:  Pt  Hewfermair  p.  zu  V.,  M  Vorfter  zu  P. . .  Suntag  vor  aller  hey- 
ligen  tag.  0 

Nr.  1399.  1485.  21/XI.  Z.  w.  als  wir  v.  holtzmarch  Perchach 

mit  feinen  zugehören,  auch  v.  vichwaffer  ze  behütten  befolhen  hetten  A. 

\  iertzkhaller  zu  Vnd.,  vns  das  mit  trewen  v.  fleifs  ze  behütten,  nichts  dauon 
hingeben,  hacken  oder  vergünnen  an  v.  willen,  Auch  Im  dauon  verfprochen 
ze  Ion  vinb  fein  müe,  Als  von  allter  gewonlich  herkomen  ift,  Des  fich  der 
bemelt  Andre  dyfelben  zeit  wol  beniigen  liefs.  V.  fo  wir  vnfer  holtzampt 
erfordert  haben  von  dem  bem.  A.  v.  ainem  andern  nach  vnfer  notturft  be- 
folhen  haben  ze  behütten,  verinainet  der  vorb.  A.,  Im  war  nit  ain  beniigen 
gefchehen  feins  Ions  halben.  Alfo  ward  er  vnderwiffen,  Das  fein  fürnemen 
nit  her  was  körnen  In  feinen  geding,  Pat  er  vns  durch  gottes  willen  .  . 
liefsen  wir  Im  ain  pl.  pg  ab  aus  genaden.  Darauf  er  bekennt,  das  Im  ain 
gantz  beniigen  befchehen  war.  Dapey:  Pt  Hewfermair  p.,  V.  Huber  vb., 
Hs  Vifcher  Amptman,  Johiies  kainrer,  Her  Thoman  Conuentherr  v.  her  Cf. 
Sümrer  Vicari  zu  Afpach  .  .  am  Montag  nach  S.  Corbinian  tag  (translalionis). 
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*  Nr.  140<1.  1485.  27/XI.  Als  Hfl  MoCsmiiller  zu  dem  andern  mal 

in  v.  ftift  geuordert  ward,  Erzelt  wir  Im  den  mangel,  fo  wir  gen  Im  hellen 
aufftender  gült  halb,  auch  feins  vichs,  dauon  vns  täglich  fehad  befchicht  In 
vnfer  pan  etc.  v.  der  fag  plocken  halb,  die  er  vns  zu  fchneiden  järlich  fchul- 

dig  ift,  Y,  ander  nolturft  vnfer  mül ,  die  wir  Im  vorhielten.  Gab  er  vns 

grob  antwort.  Darunb  wir  In  ynn  vnfer  flralf  namen  ,  V.  im  willen  beten, 
v.  mül  ledig  von  Im  ze  haben.  Wurden  wir  erfucht  v.  erpetten  durch  fein 
freunt.  v.  nachpern,  auch  von  feiner  kindl  wegen,  die  vnfer  aigen  fein,  Das 
wir  den  g.  müllner  ausgaben  v.  Im  v  mül  wider  ain  jar  verlieffen ,  Doch 
In  folicher  mafs,  das  er,  fein  hauffraw,  kind  v.  freunt  von  der  vancknufs 
wegen  nyemant  des  veintter  well  fein  v.  in  kainen  weg  an.len,  rechen,  noch 
affern  In  kain  weifs.  Dann  von  der  fagplocken  wegen,  die  er  vns  järlich 
ze  fchneiden  fchuldig  ift,  nach  lawt  v.  Salpuchs,  Darfür  wirt  er  vns  järlich 
geben  mitfampt  der  andern  gült  7  fch.  pg  München  Wir  haben  Im  auch 
nachlaffcn  30  plocken,  die  er  vns  gefchnitten  folt  haben.  Das  haben  wir 
durch  gotes  willen  gethon.  Wir  werden  auch  ain  tagwerch  wiffmats  nemen 
von  v.  mül  v.  das  felb  verlaffen,  wem  vns  verluft.  Darein  hat  vns  der  ben. 
Hfl  miiller  nichts  ze  reden.  Auch  ift  geredt  worden,  das  er  vns  an  klag 

fol  halten  mit  feinen  vich ,  wo  er  das  nit  tat,  mug  wir  In  dar  vmb  ftraffen 

oder  Ins  lantgericht  klagen,  vns  vnfchedlich.  Er  hat  vns  verlobt  furon  nit 
Iremds  vich  ze  halten,  werder  waidkue,  noch  genfs,  Wann  dardurch  wird  be- 
fwert  ain  gantze  gemain.  Er  fol  v.  mul  weflich  v.  pewlich  halten,  nichts 
dauon  hinlaffen  weder  wifmat,  noch  anders.  Kein  wüerholtz  fol  er  hacken, 
dann  wo  wir  Im  das  zaigen  v.  erlauben,  vnfer  gült  trewlich  zalen.  V.  wenn 
das  jar  vcrfchinnen  ift,  V.  er  der  artickl  ainen  oder  mer  uberfür,  wie  oben 
berurt  ift,  Sol  er  ain  abgeftifftcr  müllner  fein.  V,  ob  er  aufftendt  güll 

fchuldig  war,  fol  er  on  allen  abgang  bezalen.  Auch  pey  der  mül  laffen  das 

bericht,  wie  von  alter  herkoinen  v.  gewonhait,  V.  hat  dann  der  miiller  noch 
yemant  von  feinen  wegen  zu  v.  mül  noch  zu  vns  nichz  ze  fprechen  weder 
wenig  noch  vil.  Das  hat  er  verlobt  mit  hant  geben  trewen  mitfampt  den 
hernach  gefcbriben  porgen,  Die  all  darum!)  gelobt  v.  gehaiffen  haben  zu  dem 
muller  vmb  vancknufs  v.  ftifft,  mit  namen  Clas  inclzger,  A.  xlhallcr,  A.  Peck, 
A.  Panthaleimon  müllner,  Pt  Müllner,  Hs  Peck  ,  V.  Weber  all  zu  V.  ,  M. 
Schmid  zu  Altenmünfter ,  A.  mofsmüllner.  Darpey:  her  V.  v.  fch.,  Mündel, 
.loh.  Kamrer,  Pt  pawmaifter,  V.  Huber  vh..  M.  vorder  zu  P.  .  .  factum  an 
Suntag  vor  Andrec  apfi. 

Nr.  1401.  1485.  5/XII.  L.  Hailer  zu  Pettenpach,  So  er  alt, 
cranck  v.  in  arnu'it  körnen  ift  v.  dem  gilt  nymer  vor  inoclit  gefein,  So  hat 
er  v.  Magdalenen  f.  h.  seinem  g.  h.  sein  gilt  frey  ledig  v.  lofs  auffgeben. 

Nachmals  So  hat  Contz  Hailer  fein  Sun  erpeten,  das  ihm  das  verlaffen  ward 

v.  1.  k.  ain  jar..  3  pf.  v.  20  dn.  aufftiender  gult  zall  er.  Auch  ift  ze 
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wiffen,  Der  vertrag,  der  gefchehen  ift  zwilchen  seinem  vater  v.  f.  ftewfmuler 

Magd.  v.  ihm  Ctzen,  Sol  seinen  g.  hrn  In  all  weg  vnentgolten  fein  an  feinem 

gilt  v.  allenthalben  Pgen  vmb  galt  v.  gutsvordrung :  St.  Ilegginair  v.  M. 
Vorfter,  baid  zu  P.  S:  Mündel.  Z:  I’t  Albrecht ,  Hfl  vifchermaifter ,  Hs 
Koch  all  3  zu  V  .  .  an  S.  Nyclas  abent. 

Nr.  1402.  1485,  21/XII.  Ich  Wilhelm  von  Khainer  zu  Khainer 

bekhenne..  Alfs  der  Ehrw.  H.  v.  V.  in  Holt  h.  Vlrich  Pr.  v.  C.  .  .  zu 
Vnndtenftarff .  Auch  Ich  Irrung  v.  mangel  heten  der  aigen  leitli  halben, 
darin  wiir  bifsher  khein  thaillung  gehabt  .  .  haben  der  Ehrw.  Herr  v.  Ich 
vns  mit  einannder  vertragen  in  Ewigkhait,  Auf  die  mainung,  wo  fie  werde  3) 
ain  aigne  Perfohri  hat ,  die  mag  wol  zue  meinen  aignen  Leithen  heyrathen 

ohne  Irrung,  v.  wo  die  Frau  oder  Muetter  des  vorb.  w.  Herrn  v.  Gottshauls 

Leibaigen  ift,  füllen  mir  v.  meinen  Erben  die  Kbindt  allein  zueftehn  an  Ir¬ 
rung  defs  bemelten  von  V.,  v.  aller  feiner  Nachkhomen ,  Des  zu  Vrkhundl 
gib  ich  dem  w  II.  v.  Probft,  auch  dem  G.  V.  den  brieff  befigelt  mit  m. 
anh.  I.  der  geben  ift  zue  Khamer  an  S.  Thomans  tag  des  h.  Zw. 

Abschrift  ira  Grundbuch  des  KI.  Indersdorf  von  1649  I.  p.  4,  wo  wohl  bei  1)  zu  lesen 

ist:  Seine  Würden. 

Nr.  1403.  1485.  26/XII.  L.  Rüdlmair  von  Zilhofen  v.  Barbara  f.  h. 

bekennen,  Demnach  vnd  sie  von  dem.  Erb.  v.  befch.  Hfen  Engelbrechtz- 
miillner  v.  von  Barbara  f.  h.  Ire  leibgeding  recht,  die  fy  gehabt  haben  von 

ihrem  gen.  hrn  von  V.  v.  C.  awf  der  müll  zu  Engelbrechtzmiill  .  .  v.  dar- 

czu  rofs,  rinder,  wägen,  pflüg,  als  pawgefchirr,  häe  v.  geftrö  abkawft  haben 
vmb  92  g.  r.  In  dem  beftimpten  kawf  hat  Im  der  g.  Miillner  v.  f.  h.  von 
der  müll  awfsgenotnen  Ir  baider  lebtag  2  tagwerch  wifsmads,  dar  Inn  sie 
In  alle  jar  ain  madtag  thün  füllen,  v.  die  hofftat  neben  des  ftadels  v.  8  pfi f- 
gang  ackers  Im  hargartten  Am  obern  ortt  v.  fülln  Ins  ackern,  tungen  v.  fäen, 
dann  fy  füllen  den  famen  felbs  haben  ;  v.  ift  geredt,  das  sie  dem  g.  miillner 
v.  f.  h.  v.  dem  ainen,  welhes  nach  dem  andern  pey  leben  ift,  alle  jar  von 
der  müll  geben  füllen,  7  feck  roggen ,  6  f.  habern,  3  tneczen  kerns,  3  in. 
gerften,  ain  cenlten  air,  5  käfs,  5  hönr,  2  genfs,  ain  weyfat,  alles  zu  rech¬ 
ter  gült  zeit.,  v.  mögen  sie  darumb  pfennten  v.  nütten ,  als  vmb  herrn  giilt 
recht  ift.  Am  leften  ift  geredt  worden,  das  sie  zway  elewt  ihrem  genädigen 
hrn  v.  C.  allew  gult  grofs  v.  clain  awfsrichlen  .  .  v.  darzu  alles  das  thün  v. 

halten.,  als  v.  wie  der  leibgeding  brief  awfsweiftt.  S:  Mündel.  Tüd :  V. 

Weber,  Clas  Meczger  bayd  zu  V.,  V.  Weindel  ,  Th.  Lauelunair  h.  zu  Z.  .  . 
an  S.  Stephans  tag  1486. 

Pap.-lirk.  mit  a.  S.  gereiht  nach  der  im  Tädingbucbe  ersichtlichen  Zählung. 

*  Nr.  1404.  1485.  28/XII.  Als  A.  Pawr  den  hol'  zw  Ilichdarff .  . 

nymer  vermocht  ze  pawn,  v.  gen  vns  in  groffe  vnd  aufflend  gült  v.  fchuld 
gefallen  was,  wollen  wir  Im  den  hol’  nymer  laffen  ;  doch  von  feiner  vnd 
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feins  Schwagers  Hfen  ßefchorns  diemütiger  gepet,  So  haben  wir  den  hof.. 

In  baiden  vnuerfchaidenlichen  verlaffen..  drewjarvmb  die  gült  n.  S.  f.,  alfo 
das  fy  baid  ir  yeder  den  halben  hof  pawen  v.  nieffen  fol  ze  darff  v.  zu  veld 
v.  yeder  vns  halbe  giilt  awfsrichten  v.  anttwurtten  in  v.  gotzhawfs  on  v. 
fchaden  ,  v.  was  vns  an  ainem  abgieng  an  vnfrer  gült  v.  giitzvordrung  fol 
vns  an  dem  andern  zügien,  v.  haben  fy  baid  vnuerfchaidenlichen  auf  ir  bai- 
der  hab  v.  gilt  ze  pfennten  v.  ze  mitten  ,  als  ain  yeder  herr  wol  thun  mag, 
v.  ob  fy  baid  im  hawfs  v.  ftadel  pey  ainander  nit  wefen  möchten  haben, 
was  fy  paid  oder  Ir  ainer  auf  des  G.  hofftat  v.  grünt  pawet,  welherlay  zi- 
mer  das  wäre,  Das  alles  Sol  allweg  pey  vnferm  hof  beleihen  v.  damit  thun 
v.  laffen,  als  mit  andern  v.  gotzhawfs  aigen  gut,  v.  füllen  die  zimer  pawen 
auf  ir  felbs  koft  v.  fchaden ,  vns  vnentgolten . .  Item  mer  ift  ze  mercken, 
Als  der  g.  Andre  vns  verrechnetter  fchuld  v.  gült  fchuldig  beliben  ift  18  g.  r. 
vnd  Ix  dn.  v.  an  traid  xij  feck  rogken,  vij  f.  habern,  ij  f.  kerns,  ij  f.  ger- 
ften,  ij  metzen  hannifs,  für  das  gen.  traid  als  ift  vns  nit  mer  gefprochen, 
dann  8  g.  r. ;  die  obg.  18  g.  v.  60  dn.  v.  die  gen.  8  g.  hat  vns  der  g.  Hs 
Befchorn  für  den  g.  A.  Pawr  yetzo  alfo  berait  zalt  v.  awfsgericht.  Darpey: 
Mündel.  Hs  Kamrer,  V.  Huber,  Hs  Wideman,  Clz  Albrecht,  baid  zu  lllichdarf, 
C1T  metzger  zw  Rain  v.  .Ig  Lenngk  zu  Wenngen  .  .  an  kindles  tag  Inn 
Weichennachtveirn  anno  dni  1486. 

*  Nr.  1405.  1485.  3 1  /XII.  Als  L.  Ziller  .  .  feins  leibs  Cranckhait  hal¬ 
ben  den  hof  ze  Awfhaufen  nymer  vermocht  ze  pawen,  So  hat  er  v.  Angnes 
f.  h.  vns  den  .  .  aufgeben.  Nachmals  fo  habent  vns  die  geil,  zway  elewt 
ettliche  ftück  von  Ir  hab  V.  gut  ze  kawlfen  geben,  m.  n.  8  rofs  jung  v.  alt, 
item  10  rinder  küvichs  jüngs  v.  altz,  5  fchwain,  it.  ain  kornftock  bey  7  oder 
8  fchöbern  vngefärlichen,  ain  haberftock  gefchnitten  bey  drein  Schobern,  das 
ander  gemät,  ain  häftock,  bey  8  oder  9  fudern  kottigs  hewfs,  it.  als  geftrö 
Im  ftadel,  It.  zwen  eifen  wägen,  ain  pflüg  mit  feinem  zugehören,  4  be- 
fchlagen  wag,  gchörent  3  zu  den  wägen  v.  aine  zum  pflüg,  It.  3  laitter  ge- 
l'chirr,  zway  zum  hä  v.  ains  zum  varttwagen  mitfampt  den  fchlewder  failen 
Inn  laittern.  It.  vier  häfail,  iij  kümat,  iiij  halffen,  ain  fattl ,  iiij  zain,  ain 
wannen,  ij  reitter,  ij  miftgabel,  ain  prochne  hiigabel,  ain  wintfchawffel ,  an 
rechen,  drifchel,  fchüttgabel ,  was  fölichs  vorhannden  ift,  ain  bcfchlagne 
fchawffel,  ain  hawn  ,  ain  eifen  keil,  ain  fchlegel  ,  ain  fchlitten,  iiij  eggen, 
It.  die  eifen  ncgel  In  den  wägen,  mit  namen  ij  kipffnegel,  ij  wecknegel  v. 
ij  wacknegel,  den  aiiner  am  prünnen,  ij  offen  fchüffel,  ain  kupffer  hafen  Im 
kacheloffen,  It  die  röfs  v.  küpärn,  ij  alte  väffel  v.  was  holtz  vmb  die  her- 
werg  ift,  dann  ein  fcheitler  hewffel  hat  er  Im  awfsgenomen  v.  der  kawff 
trift  lxiiij  g.  r.  die  wir  Inn  vih  die  beftimpten  ftuck  bezalt  haben,  v.  dar- 
tzü  So  haben  wir  fy  des  vnpaws  ledig  gefagtt  Alles  Innhalt  ains  briefs 
vns  gegeben  anno  Im  86  Jar.  Nachmals  So  haben  wir  vnfern  obg.  hof 
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verlaffen  L.  Hayineran  zu  Glan  v.  I.  nächft  k.  ain  jar  .  .  v.  haben  Im  den 
kaulF,  den  wir  von  L.  Zi Iler  gethan  haben  vmb  die  beftimpten  ftuek ,  wie 
u°r  vmb  64  g  ,  die  wir  dem  Ziller  bezalt  haben,  vergünt  den  kawff 

v.  vbergeben ,  des  fielt  der  gen.  Lienhart  vnderwunden  hat..  Er  fol  den 
Ziller  v.  f.  h.  pey  Im  ze  herwerg  halten  vntz  auf  Geori  nächft,  Im  hawfs 
kochen  v.  wefen  haben  v.  Im  kaften  vnden  auf  er  pewnt  ligen,  der  Im 
zugehört  v.  nit  zu  vnferm  Iiof,  den  er  nach  f.  Jgen  tag  dannen  prechen  fol, 
v.  mag  den  verkauften  v.  fiiren,  wo  er  wil  .  .  pey  der  ftift  gewefen  fpruch- 
lewt:  Pt  Albrecht  zu  V.,  Jg  Sehmid  zu  Yetzendarff,  Th.  Schropp  zuKolbach; 
I;id:  Pt  Albrecht  v.  Pt  Hewfermair,  haben  vns  von  dem  g.  Lienharten  ge- 
fp rochen  ze  erung  14  g.  r.  .  .  Sampftag  vor  dem  Öbriften,  -f  Brief  im 
Saulbuch:  am  Mitwochen  vor  der  hailigen  dreyer  kiinig  tag  1486  (4/1)  mit 
des  Erf.  Chf.  Mündels  der  z.  r.  zu  V.  I.  Z:  L  Pofeh  zu  Solern,  Contz 
Obenavvfs  zu  Awfhawfen,  Hs  Eberwein  zu  Eberfpach. 

*  Nr.  1406.  1486.  10/1.  Als  Pawls  Lynndenmair  .  .  alt  v.  prechen- 

halt  worden,  So  hat  er  vns  den  hol  zu  .lunggenhofen  .  .  aufgeben;  nachmals 

haben  v\ir  den  verlaffen  A.  Haflner  zii  Metzenried,  des  Lindenmairs  tochter- 
man..  ain  jar..  Item  es  ift  zu  ntercken,  Das  wir  dem  g.  Lindentnair  awfs 
genaden  vergünt  haben,  In  yedes  feld  ain  juchart  ackers  v.  ain  tagwerch 

angers  v.  die  halben  pewnt  hinder  dem  Stadel;  Auf  diefelben  halben  pewntt, 

Sol  Pals  L.  ain  hewfel  v.  ftadeln  pawen  auf  fein  koft  v.  fchaden ,  vns  on 
all  entgeltnufs,  v.  ob  er  oder  fein  hawffraw  ains  vor  dem  andern  abgieng, 
So  fol  fielt  chains  in  v.  hol',  noch  auf  v.  grüntt  heyraten  on  v.  willen  v. 
erlavvben.  Ob  fy  das,  welhes  vnder  In  wäre,  prüch  v.  nit  hielt,  Das  fol 
von  ftund  an  von  vnferm  gut  ziehen  v.  chain  ftift  noch  herrn  genad  mer 
daraul  haben;  V.  w-enn  fy  baide  mit  tod  vergangen  find,  oder  fünft  ver¬ 
wendeten,  wieuorftet,  So  füllen  die  zitner,  was  Pawls  L.  v.  f.  h.  auf  das 
güt  zimert  v.  pawt  haben,  vns  pey  dem  Itof  beleihen  ,  mögen  die  abprechen 
v.  darmit  tliun,  als  mit  vnferm  ai gen  gilt,  v.  der  genant  acker,  wifamad  v. 
die  halb  pewnt  wider  inn  hof  gien.  A.  Halfner  hat  zu  ainer  erung  vns  geben 
6  g.  r.  S:  Mündel.  Z:  Chf.  Odlfpurger,  YVolfg.  Fynckenzeller ,  baid  zu 
Jungk.  Sy  lullen  die  Ücker  nit  tnarchen  mit  Rainen,  funder  mit  march- 
ftecken  vermercken  v.  fy  paid  find  auf  aiuander  pargen  vmb  giilt  v.  gutz- 
vordrung  .  .  Erichtag  nach  dem  Öbriften. 

Nr.  1407.  1486.  29/1.  Nota  als  wir  v.  G.  aigne  perfon  mit  namen 

Magdalen,  der  ledrerin  zu  Vnd.  tochter,  die  yetzo  wonhaft  ift  gewefen  pey 
dem  A.  Höflinger,  Die  gen.  Magdalen  wir  ln  v.  pawhof  zu  ainer  dient  haben 
woltcn,  v.  der  notdürftig  waren;  wu'r  fchickten  ir  das  helfftelgelt  pey  vn- 
ferm  Amptman ;  alfo  wolt  Höflinger  Ir  das  nit  laffen  einnemen  vnd 
jagtt  des  amptmans  tochter  mit  pöfen  fcheltworlten  vnd  mit  allen  vnvvir- 
den  awfs  dem  hawfs,  vnd  het  in  offner  Täfern  den  vnfern  tröliche 
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wortt  geredt,  darmit  er  vnfer  aigne  perfon  vns  vorgehalten  liaben  wolt.  Aul  föli- 
chen  feinen  Mutwillen  haben  wir  In  in  v.  vancknufs  annemen  laffen  von  ainer 
ficherhait  wegen,  Darawfs  wir  In  laffen  haben,  Demnach  das  er  vns  ain  parfchalt 
than  hat,  alfo  das  er  noch  nieinantz  anders  von  feinen  wegen  vns  noch  den  vn- 
fern  v.  allen  den,  die  in  fachen  verdacht  v.  gewont  fein  gewefen,  mchtz  deftcr 
veintter  fein,  noch  in  argem  weder  mit  wortlen  noch  mit  wercken  anden,  <ifern, 


noch  rechen  fol  in  chain  weifs,  v.  in  vnfern  holtzmarchen  nichts  hacken,  v.  darmit 
gantz  vnhekümertt  fein  fol,  v.  ob  der  ben.  Höflinger  das  alles,  wieuorftet,  nit 
hielt  v.  vberfür,  Es  wiir  mit  worlten  oder  mit  werken,  was  fchadens  vnd 
vnratz  vns  v.  den  vnfern  darawfs  erftünde,  mögen  wir  zw  den  gen.  pargen  allen 
vnuerfchaidenlich  einkömen  v.  vns  on  allen  fchaden  halten.  Pgen  :  Clas 
metzger,  V.  weber,  Hs  Kocher,  M.  Peck  v.  Wolfg.  Holmair,  fchuchknecht, 
all  fünf  zu  V.  . .  Suntag  vor  v.  fr.  tag  liechtmefen. 

*  Nr.  1408.  1486.  3/11.  Z.  w.  als  L.  Jäger  auf  v.  widern  zu 

Junggenhofen  gefeffen  ift,  v.  St.  Rüppel  auf  v.  hof  zu  Metzenried,  demnach 
v.  fy  willig  gewefen  fein,  mit  einander  ze  taufchen,  So  haben  wir  vnfern  willen 
dartzu  geben .  .  auf  ain  jar.  Dann  der  kalten  der  da  ftet  auf  v.  hof  zu 
Metzenried,  der  ift  dem  g.  L.  Jager  zugefprochen  ;  wen  er  von  dem  gut  ge- 
ftift  wirdet,  So  fol  er  Im  nachvolgen  on  Irrung.  S:  Mündel.  Z:  Hs  Schmidt 
zu  Tannern  v.  Chf.  Oltelfpurger  zu  Jungk...  an  f.  ßlafien  tag. 

*  Nr.  1409.  1486.  26/11.  Als  Hs  Yiechtter  auf  v.  gütl  zu  Ott- 
merfshart  g.  v.  fich  zu  vns  verdingt  zu  ainern  wachtter  ,  v.  ift  vns  alfo  on 
vrlawb  aus  vnferm  dienft  gangen  v.  von  feinem  weib,  v.  fo  er  wider  körnen 
ift.  So  hat  er  vns  mit  hant  gelobten  trewen  verlobt,  fich  auf  das  gut  zu 
feinem  weib  ziechen  v.  heufslich  pey  jr  fitzzen  vntz  auf  die  nächflen  ftift, 
ob  er  vor  der  ftift  dannen  v.  ab  dem  gut  ziechen  wolt,  So  fol  er  vns  das 
gütl  aurgeben  v.  ob  ers  nit  aufgäb,  dannoch  alspald  er  dannen  gieng  oder 
züg,  So  mügen  wir  von  ftünd  an  vnfer  gütl  ainern  andern  verlaffen.  Pgen  : 
dieErbarn  S.  Schufter,  S.  Ledrer,  Pantlean  Möllner,  Clas  Metzger  v.  V.  Weber, 
Matheis  Vrban,  A.  Hüflinger,  all  zu  V.  g,  Hs  weher  zu  Werdt,  M.  Vorfier 


v.  Giirbel  Hegkmair  paid  zu  Pettenpach  . .  Suntag  oculi  i.  d.  v. 

*  Nr.  1410.  I486.  6 /III.  Als  Hs  Weifs  das  gut  zu  Schwaphawfen 
nymer  vermocht,  v.  gen  vns  v.  andern  in  fchuld  geronnen  was.  So  hat  er 
vns  den.,  aufgeben..  Nachmals  haben  wir  den  durch  des  g.  Weiffen  fleif- 
figer  gepet  verlaffen  Hfen  Grätzel  von  Holtzhawfen  v.  1.  nächft  verg.  3  jar.. 
xxi  gülden  awfflender  gült  fol  v.  wil  der  Gralzel  .  .  awfrichten.  Pgen:  der 
Erfam  her  Pt  Newmaier  pfr  zu  Holtzhawfen,  Hs  lhoman  zu  Velgeding ,  Sixt 
Türfch  zu  Piburg ;  5  g.  erung.  S:  Mündel.  Z:  mjtr  Hs  Koch,  W.  Wide- 
man  zu  Schwaphaufen,  S.  Weftermair  zu  ObernRot..  an  montag  nach  letare. 

*  Nr.  1411.  I486.  20/111.  Als  Hs  Schüchel  .  .  crank  was,  So  hat 

er  vns  die  hob  zu  Piberpach .  .  aufgeben.  Nachmals  durch  fein  gepet  haben 
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wir  die  verlaffen  dem  Jgen  Linttmair,  fchmid  gewefen  zu  P. .  .  3  jar  vmb 
die  gült..  Auch  ift  zu  wiffen,  als  der  g.  Linttmair  zu  Piberpach  hintter  dem 
Käppler  bgr  zu  Münichen  gefeffen  ift,  v.  die  zymer,  hawfs  v.  ftadel ,  des 
Linttmair  gewefen  fein,  die  hat  er  dem  Schüchel  für  fein  aigen  gut  vber- 
geben.  Sich  darein  zu  ziehen,  darumb,  das  er  Im  mit  v.  willen  von  v.  hub 
aufgeltanden  i(t;  v.  ift  nämlichen  geredt  worden,  ob  L.  nach  den  3  jaren 
von  vns  abgeftift  wurd,  das  er  nach  den  zimern  nichts  mer  zu  fprechen  haben 
fol  zu  dem  g.  Schüchel  noch  zu  nymantz  von  feinen  wegen..  S:  Mandel. 
Z:  Hs  Schüchel  zu  Körenmofs  v.  Hs  Sedelmair  zu  Piberpach,  v.  der  gen. 
Hs  Schüchel  ilt  porg  für  den  Linttmair  vmb  gült  v.  gutzvordrung  die  3  jar 
gantz  awfs.  Darpey:  Her  Hs  pf'r  zu  Nydernrot,  Her  Lienhart  vicari  zu 
Schwaphawfen  v.  Hs  Winnterfshofer  zu  Gernfpach  .  .  an  mänt.  n.  d.  Palmtag. 

Nr.  1412.  1486.  1/1V.  Ich  Jac.  von  Karner  zu  Yetzendarff  Bekenn  . . 

Als  der  E. . .  V.  Br.  zu  V.  Auch  Ich  Irrung  v.  mangel  heten  der  aigen 
lewt  halb,  darinn  wir  pifsher  kain  taylung  gehabt  haben . .  haben  wir  vns 
vertragen  In  Ewig  Zeit  aul  dye  maynung ,  wo  fein  gnad  ain  aigne  perfon 
hat,  die  mag  wol  zu  meinen  aygen  lewten  hewraten  an  Irrung;  v.  wo  dye 
muter  des  vorb.  w.  hfn  v.  G.  leib  aigen  ift,  füllen  alle  kind,  die  von  der 
frawen  körnen ,  des  Gotfhaus  fein  v.  zuften  on  all  Irrung . ,  So  aber  dye 
muter  main  aigen  ift,  füllen  mir.,  dye  kind  aliain  zu  ften  .  .  SS.  geben  zu 
Yetzendarff  an  Sambtztag  Nach  dem  h.  Oftertag.  0 

Nr.  1413.  1486.  2 3/1 V.  Thoman  Schnelman  die  zeit  wonhafft  zu 

Kolbmburg  am  Rein  bekennt . .  als  Jg  Schnelman  tzu  Freifing  v.  L.  Schnei¬ 
mann  zu  Perterfhauffen,  sein  gebrueder,  Ludwig  Schneider  v.  Margarethen 
f.  h.  tzu  Scheyrrn  verkaufft  haben  Ire  v.  auch  sein  erbtaill .  .  an  dem  guettel 
zu  Solern .  .  das  darumb  ihm  für  sein  erbtaill  ain  gantz  benügen  v.  zalung 
befchechen  .  .  zu  warer  vrkunt  gibt  er  wilbrieff  mit  des  erb.  w.  Pt  Wolff- 
pergers  richter  tzu  Scheyern  I.  Z:  Matheis  Prüelmeifter ,  Pt  Hoffchmid  p. 
zu  Sch...  an  Suntag  vor  Geory. 

0.  zweimal  ausgefertigt  auf  Pergament  und  Papier.  S. :  ein  halber  aufspringender  Wolf 
in  der  X.  und  auf  dem  Helme. 

Nr.  1414.  1486.  3/V.  Sixt  Sygmerfshaufer  zu  Stäczling  v.  Sabina 

f.  E.  II.  verkaufen  ihre  gült  aus  des  Gotfhaufs  zue  V.  frey  aigen  Sedelhof 
zw  Raterfshawfen  in  Fridberger  lanndg. ,  den  yetzur.d  pawt  Jg  Pewfcher, 

2  fchaff  roggen,  2  fch.  habern,  ain  metzen  ölls,  alles  herrengült  v.  18  pg 
1.  w.  järlichen  auf  S.  Gallen  tag,  dem  g.  hfn  von  V.  vmb  80  g.  g.  r. 
doch  vnentgolten  48  pg  1.  w.  v.  ain  vafsnacht  hon  gen  Tafing  ze  vogttei. 
SS.  v.  ihres  1.  prüders  v.  Schwagers  des  v.  v.  w.  Hannfen  Zellters  zu  Griefs- 
peckerzell,  Kaflner  zu  Fridberg  I.  Z:  die  erf.  w.  Hs  Pfleger,  bgr  zu 
Augfpurg  v.  Jg  Schönhaintz,  Bgrmftr  zu  Iridberg, .  an  des  h.  Creucz  tag 
als  es  funden  ward. 

O.  2  S.  1.  Des  Sigmershausers :  „Die  Lilie  in  der  schiefgestcllten  T.  und  auf  dem 

9  * 


132 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1486. 


Flug  über  dem  Helme“.  2.  Des  Zellters:  „Tartsche  senkrecht  gelheilt,  in  jedem  Feld  eine 

Raute,  Helm  mit  Schmuck  zerstört.“ 

f  Nr.  1415.  1486.  18/V.  Jg  Lanckmair,  als  die  alt  Springerin 

v.  Michel  ir  man  das  giitel  zu  Puch  ettlich  zeit  zu  aineni  zupaw  gien  1  ucli 

gepawt  hat,  v.  So  diefelb  zeit  v.  jar  awfs  v.  vergangen  fein  nach  lawtt  v. 
lag  ains  briefs,  erhält  das  gütl  von  1.  nächft  3  jar..  zu  dienen  nämlichen 
hewr  das  erft  jar  60  pg  auf  f.  Gallen  tag  künftig,  darunib  das  das  giilll 
vnpewlichen  gelegen  ift,  v.  die  andern  2  jar,  yedes  jars  10  fch.  pg  zu 

r.  gultzeit.  S:  Mündel.  Z:  M.  Vorfter  zu  P.  v.  M.  müllner  zu  Pertlerfs- 

hawfen.  Darpey :  her  Perchtold  pfr  zu  Weichs ,  her  Jg  pfr  zu  Pertterfs- 
hawfen  v.  Jg  Ziller  zu  Lynntach  .  .  pfmztag  vor  f.  Helena  tag. 

*  Nr.  1416.  1486.  18/ VI.  Z.  w.  als  vns  Hannfel  müllner  ain  tag- 
werch  wifsmats  nach  vnferem  begeren  in  feiner  ftift  nachgab  zu  verlaffen 
nach  v.  geuallen  nach  lawt  der  gefchrifft,  wie  oben  ftet ,  liefs  wir  folichs 
vvifmat  aufzaichen  mit  ettlichen  ftecken;  Wurden  vns  die  march  ftrafflich 
durch  des  müllners  haufl'rawen  aufszogen.  Aulf  das  vordert  wir  den  heil. 
Hflm.  für  vns  mitfampt  den  porgen  oben  benent;  V.  hielten  Im  für,  aulf 
was  mainung  folich  march  aufszogen  waren.  Sagt  er,  es  war  nit  alfo  be¬ 
redt  worden,  v.  l'taind  der  ding  in  laugen;  Sprachen  wir  den  porgen  darumb 
zu.  Die  waren  der  ding  nit  in  abred,  fy  waren  fein  porg  worden  vmb 
vancknufs  y.  aller  verlawffen  fach  zwifchen  vnfer  v.  des  müllners,  wie  es 
die  ober  gefchrifft  berürt  von  wort  zu  worllen,  An  allain  des  artickls  vmb 
o-ult  V.  giitsvordrung,  heten  fy  ain  Irrung;  Doch  wolten  fy  folichs  nit  krie¬ 
gen,  Dann  vmb  vancknufs  v.  fiifft  waren  fy  porgen  v.  zeugen ,  Redt  der 
midier,  fy  waren  nit  fein  porgen,  Sy  hetten  auch  nichtz  für  In  gehaiffen 
v.  fagt  fy  auff  das  ledig  offenlich  aller  porgfchafft.  Darumb  wir  In  zum 
andern  mal  in  vnfer  ftraff  namen,  Dar  Inn  er  ettlich  tag  lag.  Konten  für 
vns  fein  gut  nachpern  v.  freundt,  V.  erpaten  vns  den  ben.  Hflm.  aufze- 
aeben.  Vnd  anfahen  fein  ainl'altigkait.  Das  wir  aus  parmhertzigkait  teten 
aulf  die  mainung,  Das  die  gefchrifft  der  erften  aufgab  v.  beftant  mit  allen 
arlickeln  in  allen  krefften  beieiben  folt.  Es  bekennt  auch  der  midier  offen¬ 
lich:  Er  wer  verweyft  worden  durch  vnnutz  lewt,  v.  pat  vns  durch  gotes 
willen,  lin  folichs  zu  vergeben,  er  wolt  lieh  aller  erberkait  fleiffen,  Auch 
von  der  erften  v.  leften  vancknufs  wegen  nyeman  Des  veinter  fein,  folichs 
nit  rechen  gen  nyeman  mit  Worten  noch  mit  werchen;  Vnd  ain  trewer  hin- 
derfafs  fein,  auch  fein  weib  v.  kind  nichtz  vnfreuntiiehs  gegen  vns  v.  dein 
gotfhaufs  fuchen  ln  kainen  wegen  oder  nyeman  von  Iren  wegen.  Des  fein 
porgen  zu  Im  gehaiffen  v.  vns  verlobt  mitfampt  dem  midier  Die  befchaiden 
Hs  Engelprechlsmüllner,  L.  Rot  auff  der  obern  mofsmul,  M.  Vorfter  zu  P„ 
St.  Heckinair  v.  M.  Heckmair  dafelb,  S.  Wäginger  zu  Carphofen,  Jg  vnfer 
peck  zu  Ottmerfhart.  Das  ift  gefchehen  ln  Gegen wurtigkait  Iler  Vir.  fch., 
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C.  Mündels  v.  r.,  Hs  kamrer,  Pt  pawmaifter,  Hs  Kolmüller,  zymerman ,  Chlz 
Metzger,  Hs  Vifclier  Amptman.  In  dem  gotfliaufs  ao  w.  o.  an  Sunlag  nach 
f.  Veits  tag. 

*  Nr.  1417.  1486.  18/VI.  Als  Chr.  Modelhart  den  hof  zu  Rot- 

pach  .  .  nymer  fug  was  ze  pawcn,  So  hat  er  vns  den  aufgeben.  Nachdem  ha¬ 
ben  wir  den  verlaffen  Hs  Modelhart  feinem  Sun  ain  jar..  vmb  die  alten  galt; 
8  g.  ze  erung.  S:  Mandel.  Z:  Hs  Engelprechtsmüllner ,  mjtr  Hs  zymer- 

nian,  M.  Vorfter..  Suntag  nach  f.  Veits  tag. 

Nr.  1418.  1486.  22 /VI.  Ich  Sixt  Egkftain  g.  zw  Schönleinsperg 

bekenn  .  .  Als  Ich  von  Leonharden  Tottenhaimer  dafelbs  ain  guetel,  das  man 
nennt  Täfer  guetel,  welhs  guetel  Im  von  dem  w  G.  Vnderftorff.  .  verleibt 
ift  Inn  halt  ains  briefs .  .  an  f.  Erafems  tag  (13/VI)  1452,  erkaufft  han,  das 
der  w.  v.  gaiftlich  Herr  II.  V.  der  Schaffner  mir  folh  guetel  von  wegen  des 
obg.  w.  G.  V.  gnedigklich  verüben  v.  gelaffen  hat  des  obg.  L.  T.  lebttag 
v.  nit  lennger  .  .  Ich  fol  v.  wil  auch  dem  obg.  gn.  hrn  v.  Irem  G.  oder  wer 
das  guetel  von  meinen  wegen  Innhatt,  des  Tottcnhaimers  Lebttag  awfs,  alle 
jar  jarlich  geben  1  pf.  pg  Müncher  W.  ..  v.  in  Ir  pawtäding  körnen,  Solch 
erfordert  wirde  .  .  mit  des  Ed.  v.  Seb.  Höhenbergers,  d.  z.  Vogt  zw  Rain  I. 

Z :  Jg  Nuffer ,  ßgr  zw  R. ,  v.  Ctz  Bermuet  von  Panfail  .  .  pfinztag  vor 

Joh.  Bapte. 

0.  S.  :  das  Eichhorn  in  der  T.  und  auf  dem  H.  wie  früher. 

Nr.  1419.  1486.  5 /VIII.  Wiglas  von  Weichs,  d.  z.  pfl.  zw  Aichach, 

fpricht  in  der  gutikait:  Wolf  Strobell  foll  den  von  Andre  paur,  oder  mair 
genant,  zu  Y Udorf  erkauften  Hof  als  des  G.  V.  Leibgcding  gut  bauen ,  dem 
Kloster  die  Reichnisse  ,  dem  A.  aber  bestimmte  Beträge  järlich  verabfolgen 
an  Sambftag  S.  Ofwalds  tag.  P.  (j. 

Nr.  1420.  1486.  1 9 /VI II.  Johanns  Abbte  v.  g.  C.  zu  Münichfs- 

miinnftcr  verkaufen  dem  .  .  Vir.  Br.  zu  Vnnderftorf  v.  f.  C.  ihr  Güet  gelegen 
zu  Vttenbofen  rntten  Im  dorff,  gen.  auf  der  Lachen,  PfalTenhofer  Lanntg ,  das 
von  allter  In  den  Hoff  des  von  Vnnderftarff  gepawet  ift  worden,  darauf  yetzo 
wefenlich  filzt  Hs  Perckmair .  .  vmb  20  fch.  M.  pg  ewigs  gelltz  ewiger 

Galtergullt . .  alfo,  das  fy  die  ihnen  aus  Irem  Hoff  initfainbt  dem  Guet  für  v. 
für  alle  jar  aufsrichten  follen  auf  f.  Michelstag  .  .  mit  ihrer  Prelatur,  Con- 
vendtz  v.  nachkomen  I...  an  Sambtztag  nach  Verfchiedung  Marie. 

0.  2  S.  in  grünem  AVachs  :  der  Prelatur  oval:  ein  Priester  in  goth.  Halle  mit  Buch 

und  Stab,  unten  ein  Schildchen  mit  der  Lilie;  des  Convents  S.  rund,  zerstört. 

Nr.  1421.  1486.  7/IX.  Ludwig  Schneider  g.  zu  GroffenHag  zu  Scheyrn 

v.  Margreth  f.  elichew  h.  verkaufen  dem  .  .  h.  V.  Br.  v.  C.  ihr  aigenhaft 

Gut  zu  Solern  in  der  holmarch  Yetzndarff  v.  im  Cranfperger  Lg.,  gen.  des 

Tafchlers  gut,  vmb  192  g.  g.  r.  .  .  mit  der  Ed.  v.  v.  Wilhalms  von  Camer 
zu  Yetzendarf  v.  Ofsw.  Schönpüchlers  zu  Süning,  Pfl.  zu  Cranfperg,  baiden 
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anh.  I.  Z:  der  Erfam  her  Hs  Hagk  d.  z  gefell  zu  Catner,  rnaifter  Thoman 
pader  dafelbs  v.  Hs  Arnolt  zu  Waltenhofen,  dann  bei  dem  zweiten  S:  Chr. 
Mandel  R.  zu  V.  v.  Jg  Almfshaymer  zu  Cranfperg  v.  V.  holtzhay  zu  Mittern 
Milltach..  an  V.  1.  Fr.  Abent  als  fy  geporn  ift. 

0.  Beide  S.,  Helm  und  Tartsche  wie  früher. 

Nr.  1422.  1486.  9/IX.  Urkunde  von  Pr.  Vlricli,  Wilhalm  v.  Karner 

zu  Jetzendorf  v.  Oswald  Schoenpichler  zu  Sinning,  Pfl.  zu  Crantfp.  gefertigt. 

0.  fehlt.  Nach  B.  v.  Egkhers  Exc.  I,  c.  f.  364  v. 

Nr.  1423.  1486.  26/IX.  Nos  Vdalricus..  Epos  Salonen.  Necnon . . 
Sixti  Frif.  Epi  in  pontificalibus  V.  g.  Vniuerfis  in  xpo  regeneratis  Sltem  in 
dno  fptnam.  Neceffe  quidem  eftimauimus,  quatinus  humano  generi ,  quod 
multis  infirmitatis  molibus  premitur,  diuinis  auxiliis  fuccurrere ,  quibus  fuble- 
uetur,  et  ut  maior  deuocionis  cunnilus  xpi  fidelibus  adcrefcal,  quo  diuine 
clementie  benignius  coaptentur.  Ilinc  eft,  quod  Aram  14  auxiliatoruin  In  ede 
Monii  Vndenfdarff. .  Ciuitate  Monacenfi  fituatam.  Sub  veli .  .  Vdalrico  ppto 
nouiter  cum  eadem  domo  conftructam,  per  nfe  manus  impoficionem  cooperantc 
Nobis  feto  fptu  confecratam,  cupicntes  altioribus  priuilegiis  fustollere..  Om¬ 
nibus  xpi  fidelibus  dictam  Aram . .  vifitantibus ,  few  quoinodolibet  adiuuan- 
tibus  certis  diebus ,  vere  duntaxat  confeffis  et  contritis  40  dies  mortalium  et 
80  venialium  de  injunctis  eis  penitentiis . .  relaxamus  .  .  Datum  a.  u.  f.  26te 
die  in.  Septembris  Prefidente  Innocentio  Ppa  VIII  anno  ejus  Secundo.  0. 

*  Nr.  1424.  1486.  16/X.  Als  Elfpeth,  Pt  Wickenmairs  fäl.  wittib, 

V.  hüb  zu  Päfenpach  mit  iren  kinden  gepawt  hat ,  v.  fo  fy  das  nymer  pawn 
wolt,  So  hat  fy  vns  die.,  aufgeben.  Nachmals  haben  wir  die  verlaffen  Hfcn 
Arnolt  irem  tochterman .  .  ain  jar,  dauon  ze  dienen  den  drittail  auf  ain  gc- 
fchaw,  wifsgult  v.  claindienft  nach  v.  S.  f-,  v.  ob  er  nit  mit  vns  dingen 
möcht,  Sol  er  den  drittail  legen  nach  v.  Gotzhaufs  gewonhait..  wir  haben 
Im  auch  allen  zehentten  vergüntt,  chlain  v.  groffen ,  wie  In  fein  fchwiger 
eingenomen  hat.  Er  geit  vns  10  g.  erung  v.  ain  brief  vnder  v.  r.  Chr. 
Mändels  I.  Z :  M.  Vorfter  v.  Andre  Arnold,'  mein  prüder . .  in  die  S.  Galli. 
(Im  Saalbuche  fehlt  der  Zusatz  bei  A.  Arnold). 

*  Nr.  1425.  1486.  18/X.  Als  A.  Waidlich  zu  Ärnpach . .  mit  tod 
vergangen,  haben  wir  das  giitl  verlaffen  A.  Fürft,  der  des  gen.  Waid'ichs 
wittib  genomen  hat,  d.  j.  a. .  .  2  g.  erung.  Täd:  der  v.  Jg  Vrfarer  zu  Ärn¬ 
pach  v.  M.  Vorfter .  .  Mitwochen  poft  Galli. 

*  Nr.  1426.  1486.  18/X.  Als  wir  vormals  A.  Goler  zu  Ärnpach 
v.  hüb,  darauf  Ewfcher  gefeffen  ift,  verlaffen  haben  vmb  järliche  gült  nach 
v.  S.  f.,  So  er  hewtt  auf  datum  der  gefchrift  in  vnfer  pawftift  körnen  ift, 
So  haben  wir  dem  gen.  Goler  vnfern  zechenten  im  Gerewtt  verlaffen  alle 
jar  vmb  iij  fs.  da ,  die  mitfampt  der  gült  zu  bezallen,  Es  fey  das  gerewtt 
erpawtt  oder  lig  ertratt,  als  lang  vns  verluft.  Tag  u.  Täd.  wie  vor,  dann: 
Cf.  Mändel. 
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*  Nr  1427.  1486.  24/X.  Als  IIs  Endel  von  Achperchach  in  v. 

ft i ft  geuordert,  begerl  wir  an  Inn  vnfer  hofftat  auff  ze  geben,  Darauff  Gabriel 
mctzger  fit/.t.  Die  der  ben.  Endel  in  beftants  weyfs  von  vns  in  feinen  prauch 
gehabt,  demnach  vnd  die  zymer  fein  waren.  Gab  vns  der  beftympt  E.  zu 
antwort,  Er  wolt  vns  v.  hölftat  gern  auffgeben ,  damit  wir  dyfelben  v.  h. 
nach  v.  willen  v.  geuallen  verftilften  mochten.  Auch  wolt  er  vns  feine 
zymer  auff  der  ben.  hofftat  ze  kauffen  geben  nach  rat  frutner  lewt.  Dem¬ 
nach  vnd  er  vns  fchuldig  was,  das  folt  dauon  abgien.  Auff  das  gaben  wir 
her  Hfen  Groffen  pfr  zu  Viekirchen  v.  M.  Vorfter  darzu,  den  kauff  ze  ma¬ 
chen.  Die  haben  gefprochen  ,  Das  wir  dem  beft.  E.  vmb  die  zymer  ob  be- 

nent  follen  geben  8  g.  r.  Alfo  haben  wir  vnfer  fchuld  abgezogen  v.  auff 

das  den  E.  bezalt  Des  tages  In  gegenwurtigkait  her  Hs  Grofs,  her  Hs  Efs- 
wurm,  Vicari  zu  Rorenmofs,  Her  Hs  Brüdel,  pfr  zu  Yntzenmofs,  M.  Vorfter, 
Joh.  Kamrer  v.  St.  vberrewtter.  V.  der  Endel  hat  fich  verzigen  hinfür  ewigk- 
I ich  der  zymer  v.  hofftat  nichtz  mer  darnach  ze  fprechen  in  ewig  zeit  in 
peywefen  feiner  zwayer  Sün  L.  v  St.  paid  zu  Perchach  .  .  factum.,  an 
erichtag  vor  Symonis  et  Jude. 

*  Nr.  1428.  1486.  25/X.  Als  Pawls  Carr  der  jünger  vnfer  gut  zu 

ÖJcnholtzhaufen  . .  aufgeben,  hat  er  vns  erpeten,  das  wir  das  vcrlaffen  ha¬ 
ben  Jacoben  Oltelfpurger,  feinem  tochterman.  Täd :  des  beftands  v.  hey¬ 
ratz:  der  E.  v.  v.  Pangratz  Eifenreich  zu  Arnpach ,  Pt  Albrecht  zu  V.,  Hs 
Schmid  zu  Taunern  v.  Hs  Vend  zu  Maltzprunnen  .  .  Mitwochen  vor  Symonis 
et  Jude. 

Nr.  1429.  1486.  27/X.  Coram  Jacobo  Ruedolff,  legum  dre,  Carlo  et 

judice  ofdio  Confi ftorii  Capli  ccclie  frif.  Mgr  Paungracius  Ilafelperger,  Caufarum 
dicti  confi  ftorii  et  Vdalrici  ppti  et  C.  Monii  in  V.  procurator,  lras  exhibuit 
illefas  Conradi  Epi  Frif.  ddto  1266  VI  K.  Aug.  de  incorporatione  ecclie  in 
Glanerdorf  (Nr.  77).  Leonnardus  Haprucker,  clicus  frif.  d.  publ.  Imp.  aucte 
D'otarius,  Conf.  Fr if.  caufarum  Ser iba  Frifinge  a.  u.  f.,  die  vero  Veneris  27 “a  M. 
Octobris  Pontus  Innocencii  Pp.  VIII  ao  Tercio  prentibus  Sigifmundo  Hagmüller 
Notario  et  Jacobo  Turnier,  clico  et  laico  Frif.  et  Ratifpoii.  d  ,  inftruinentum 
confecit. 

0.  „S.  ivdicii  capitvli  ecclesie  frisingensis“  in  gelbem  Wachs  oval;  in  gothischem 

Thürmchen  sitzt  die  h,  Jungfrau  mit  dem  Kinde.  Zur  Seite:  „Maria“,  „Jesus.“ 

*  Nr.  1430.  1486.  10/XI.  Als  Matheis  Schorr,  müllner  auf  v.  mül 

ze  Yetenhofen,  v.  Anna  f.  h.  nymer  erfitzen  v.  pawn  wolten  .  .  paten  fy  In 
zu  vergünen,  Ire  leibting  recht,  fo  die  ben.  Anna  v.  ir  erfter  man  fälig  Jg 
Errafs  erkaufft  beten  mit  v.  willen  von  Albrechten  Pflug  v.  Elfpeten  f.  h.,  wei¬ 
lend  müller  zu  Yetenhofen,  (an)  ainen  andern  zu  verkauffen  .  .  Was  vnfer  mai- 
nung  nit,  Das  wir  folichs  zu  wolten  geben,  angefehen  ,  Das  das  ainig  leib¬ 
ting  der  zwayer  perfon,  des  Albrecht  v.  f.  h.  als  offt  verkaufft  folt  werden. 
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Doch  wurden  wir  beredt  v.  verganten  den  kauf!  ze  thon  dem  Paule  Schaffer 
ze  Yiekirehen,  doch  in  der  mafs,  das  der  obben.  Matheis  v.  Anna  die  mül.. 
aufgeben.  Alfo  lieffen  wir  die  mül  dem  ben.  P.  Schaffer  der  vorb.  A.  Pflugs 
v.  Elfpeten  f.  h.  leibs  lebtag.  Täd:  die  Erf.  Her  Hs  Grofs  pfr  zu  Yie- 
kirchen  ,  der  v.  Jg  Vrfarer  zu  Ärnpach ,  M.  Vorfter,  Scharr  von  Pafenpach, 
des  Matheis  miillers  vater,  Hs  miiller  von  Arnpach,  Hs  Oeltl  von  Rüdentz- 
hofen  v.  fein  prüder  .  .  an  f.  Marteins  abend. 

*  Nr.  1431.  i486.  1 4 /XI .  Als  vns  Martein,  des  Jg  Xgfothackers 

prüder,  langzeit  zu  Wagenried  gedient  hat  v.  fo  er  mit  tod  vergangen,  So 
hiet  man  Jgen  xgfothacker  gefagt,  der  g.  fein  prüder  war  feins  Ions  von  vns 
pey  zwain  pf.  dn.  nit  entricht.  Wir  haben  den  g.  Jgen  für  vns  vordem 
laffen  v.  den  bericht  vor  den  hernach  g.  Erbern  lewtten  mit  vnfern  regiftern, 
Das  wir  den  g.  Martin  feins  Ions  lür  alle  jar  trewlichen  entricht  haben,  v. 

fich  in  rechniing  erfunden;  Daran  Jg  ain  gut  genügen  gehabt  hat  v.  ift  vns 

für  fich  v.  feine  Siin  geftanden.  Darpey  :  h.  V.  v.  fch.,  V.  Päl  pawmaiftcr 
zu  Wagenried,  Hs  Prügger,  L.  Anderl,  V.  Vend,  all  drey  dafelbs.  M.  Vorfter 
zu  P.  .  .  an  erichtag  nach  f.  Marteins  tag. 

*  Nr.  1432.  1486.  15/XI.  Als  Clas  metzger  in  v.  ftifft  ettlich  grobe 

word  vor  vns  erfchein  liefs,  Die  vns  pillich  zu  verantwortten  waren,  namcn 
wir  vnfer  halbs  viertal  von  Im  auff  mit  feinen  zugehören  v.  fagten  Im  zu, 
das  nymer  ze  laffen,  V.  namen  In  an  in  vnfer  flrafft.  Kamen  fein  gut 
irewnt  v.  nachpern  v.  Erpaten  vns,  das  wir  In  der  vancknufs  ledig  lieffen 
.  .  auch  wegen  des  halben  viertails,  fo  wir  von  Im  genomen  v.  feinem  fwager 
Chuntzen  vnferm  metzger  gelaffen  haben  .  .  auf  das  pat  Clas  .  .  er  het  folichs 
nit  verbanden  v.  wolt  füron  thün  als  ain  gehorfamer.  Auf  das  lieffen  wir  Im 
die  ding  nach  v.  lieffen  Im  vnfer  halbs  viertail  wider.  In  peywefen  II.  V. 
v.  fch.,  Mündels,  J.  Kamrer,  St.  vberr.,  M.  Vorfter.  Täd  :  Hs  Weber  von  Werd, 
V.  Weber  v.  A.  Peck  ped  zu  V.  .  .  mitw'och  nach  Martini. 

*  Nr.  1433.  1486,  19/XI.  Als  Hs  Rumei  mit  tod  vergangen  vnd 

Barbara  fein  hauflravv  nit  fug  was  ze  pawen,  So  haben  wir  v.  gut  zu  Alfs- 
mofs  verlaffcn  Hfen  Schober  irem  tochterinan  d.  j.  a.  vmb  die  alten  gült 
n.  d.  S.  f.  Vnd  ift  geredt  worden,  wir  füllen  das  gut  befchawen  laffen,  ob 
es  nach  dem  jar  mer  gült  ertragen  inöcht .  .  erung  2  g.  Täd:  H.  V.  v. 
gotzhawfs  fch.,  Mündel,  Pt  Hewferinair  p.,  Jg  Schober  v.  Hs  Riimel  baid  zu 
Alfsmofs  v.  St.  Vrban  vberr...  an  f.  Elfspetten  tag. 

*  Nr.  1434.  1486.  26/XI.  Als  V.  Weindl  zu  Zillhofen  verprunnen 

ift,  durch  feinen  vnfleifs  on  v.  fchuld,  v.  an  ons  begertt  zymerftewr  zu  ge¬ 

ben,  Des  wir  Im  nit  fchuldig  fein  zu  geben.  Alfo  hat  er  zu  ettlichen  Zeiten 
frömde  wollt  geredt,  die  wir  nit  erleyden  mochten,  v.  haben  nach  Im  ge- 
fchickt,  darauf  er  anttwurtt,  Er  wolt  fein  vordrung  noch  lennger  anftien 
laffen.  Darin  fich  Erber  lewtt  gelegt  v.  den  g.  Weindl  der  fachen  halben 
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mit  vns  gantz  veraintt  auf!  die  maynung ,  das  er,  noch  nieniantz  von  f.  w. 
zu  vns,  noch  v.  C.  weder  von  der  prunft,  noch  von  chainer  vergangen  fa¬ 
chen  wegen  vnlz  her  auf  datum  des  briefs  nichtz  zu  vordem,  noch  zu  fpre- 
chen  haben  follen  in  chain  weifs,  v.  awfs  genaden  haben  wir  vns  verwilligt 
das  wir  Im  geben  haben  zwen  metzen  kerns ;  v.  nach  des  Weindels  v.  f.  h. 
abgang  Süllen  wir  in  ir  baider  fei  hilff  30  mefs  in  v.  gotzha  wfs  laffen  haben, 
lad:  die  Erb.  Hs  Kocher  zu  V.,  Alhrecht  Crowttmair  zu  Strafspach,  M.  Vorder 
v.  Hs  Streber  zu  Ried.  S:  Mündel.  Z:  Pt  Hewfermair  p.  v  Pt  Rüdelmair 
zu  Zilhofen..  Suntag  nach  f.  EI fspettentag. 

*  Nr.  1435.  1486.  30/XI.  Ich  Hs  Schneider  zu  Pertterfshaufen 
bekenn  för  mich  v.  Barbara  ni.  h.,  Demnach  als  L.  Schnellmann  von  Pert¬ 
terfshaufen  v.  Willi.  Schnellman  von  Salt/.burg  mir  Hfen  v.  m.  h.  verkaufFt 
hetten  Ir  zwen  Erbtail  an  dem  gütel  zu  Solern,  Innhalt  ains  kauffbriefs . . 
den  yetz  beftympten  kawfT  mitfampt  dem  kauffbrief  Ludwig  Schneider  von 
Scheyrn  an  Stat  v.  von  wegen  Margrethen  f.  h.  als  der  nächft  gefipt  Erb 
an  fich  genoinen,  das  dann  alles  mit  mein  v.  m.  h.  gutem  willen  v.  w.  ge- 
fchehen  ift,  V...  gib.,  den  will  brieff  verfigelten  mit  des  Erf.  Chr.  Mün¬ 
dels  d.  z.  R.  zu  V.  I.  Z  :  die  Erf.  v.  w.  Hs  Hewfermair  bgr  zu  Pfaffen¬ 
hofen,  Hs  Weygel  bgr  zu  Ingolftat  .  .  an  S.  Andreas  tag.  0 

Nr.  1436.  1486.  30/XI.  Wür  Georg  v.  G.  V.  Abbte,  Joannes  Prior 

v.  d.  g.  C.  des  w.  G.  V.  1.  Frawen  v.  des  h.  Creuz  zue  Scheyern  bekhennen 

.  .  alfs  der  wol  Ehrw.  II.  v.  Vatter  H.  Vlrich  Pr.  des  w.  G.  z  V.  v.  f.  C. 

mit  vns  Ihrung  heten  der  aigen  Leith  halben,  darin  wür  bifsher  kliein  Sundrc 
thaillung  gehabt  haben,  Solch  Irrung  in  khünfftig  Zeit  zu  entfchlachen,  haben . . 
Pr.  v.  C.  von  Vnndenftorff ,  auch  wür  Vnnfs  alfo  ertragen,  Nun  hinfür  in 
Ewig  Zeit  v.  ain  folche  thaillung  gemacht,  Dafs  vnnfer  beider  Gottsheifser 
aigen  Leith  für  an  wol  migen  zue  einannder  heyratten  ohne  Irrung,  Vnnd 
wo  die  Frau  des  w.  G.  zu  V.  ift,  v.  der  Mann  vnnfer.  So  follen  die  khindt, 
was  fy  vberkhommen  ,  allain  dem  G.  zue  V.  zueftehn  ohn  alle  Irrung  vnd 
einrödt  vnnfer  v.  aller  v.  Nachkhomen  ,  Wo  aber  die  Frau  vnnfci  v.  v.  G. 
aigen  ift,  V.  der  Mann  des  von  V.  was  fy  khindt  mit  einannder  gewinnen, 
die  follen  vnns  v.  v.  G.  zueftehn,  Dauon  vns  die  w.  Herrn  von  V.  noch  yc- 
mants  von  Irretwegen  nichts  ze  fprechen  haben.  Defs  ze  vrkhund  geben 

w.  d.  br. . .  mit  v.  baider  Pre'athur  v.  C.  I.,  das  wür  daran  gehanngen  ha¬ 
ben,  der  geben  ift  n.  Chr.  g.  .  .  an  S.  Andreastag  d.  h.  Zw. 

Abschrift  im  Grundbuche  des  Kl.  Indersdorf  von  1  649  I.  5  im  R.-A. 

*  Nr.  1437.  1486.  30/XL  Als  irrung  gewefen  ift  zwifchen  vnfer 
v.  des  von  Münchfsmiinfter  der  ftift  halben  vnfers  gotzhawfs  hofs  zu  Vtten- 
holen  auf  der  lachen  ;  der  fachen  haben  der  von  Münfter  gegen  dem  Mair 
aul  v.  g.  hof  zu  Plaffenholen  in  recht  geflanden  ,  Im  järlichen  gien  Münfter 
in  ain  Ireye  ftilt  zu  körnen,  des  wir  nit  geftatten  wolten,  wann  es  von  alter 
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nit  herkömen  ift;  derfelben  irriing  wir  auf  beider  parttei  entliehen  vertragen 
fein  nach  laut  der  brief,  den  yeder  tail  dem  andern  Geben  hat  vnder  der 
]>,.  v.  des  C.  Inf.  [f.  Nr.  1421].  Demnach  als  der  von  Münfter  in  v.  g.  hof 
ain  gütl  gehabt  hat ,  darumb  lin  vnfer  mair  all  jar  geben  hat  zwainzig  fch. 
pg  v.  nit  mer,  diefelben  20  fch.  pg  füllen  dem  von  M.  v.  f.  g.  nü  hinfur 
ewigklichen  von  vnferm  frey  aigen  yngetailten  hof  v.  güll  mit  aller  zugehörung 
geben  werden  als  gattergült  recht  ift  auf  ainen  yeden  f.  Michelstag,  14  t. 
v.  o.  n.,  gar  v.  gänzlich  on  allen  feinen  fchaden  ewigklichen,  weder  von 
ftift,  noch  von  chainerley  fachen  wegen  zu  dem  hof  v.  giitl  nichts  mer  noch 
weitter  ze  fprechen  haben.  Nachmalen  fo  haben  wir  den  hof  v.  gütl  von 
Kain  zü  Rain  vcrfchreiben  baffen  v.  den  mit  aller  zugehörung  verlaffen  Hs 
Perckmair  d.  j.  a.  vntz  a.  d.  n.  ft.  vmb  die  alten  gült  n.  d.  S.  f  ,  dann  fyben 
fch.  fol  er  z,e  wifsgiilt  geben,  v.  dem  von  Münfter  die  obg.  20  fch.  pg  ewigs 
geltz  alle  jar,  wie  uor  ftet.  Täd :  die  Erf.  Hs  Hewfermaier  bgr  zu  Pf., 
Mündel  r.  Darpey:  Hs  V.  v.  fch.,  M.  Vorfter,  St.  Vrban  vb.  .  .  an  S. 
Andres  lag. 

*  Nr.  1438.  1486.  ...  Es  ifs  z.  w. ,  als  wir  v.  g.  aigne  zymer, 

Hawfs  v.  ftadel  auff  v.  grünt  v.  podem  In  dem  dorff  Vnd.  pey  der  Kirchen, 
ze  kauffen  geben  haben  v  getrewen  Diener,  maifter  Hs  Kolmüller  zymermon, 
in  foliche  mafs,  Das  er  vnfer  vcrfprochen  diener  fol  fein,  Als  lang  wir  ain 
geu allen  an  Im  v.  feiner  arbait  haben,  V.  an  v.  willen  v.  wiffen  fol  er  fich 
nit  weytter  verpflichten,  V.  fol  er  vns  arbait.  Die  langen  tag,  die  fich  an- 
falien  am  weyffen  Sunlag  in  der  vaflen  hüntz  auff  S.  Gallen  tag  geben  wir 
Im  täglich  für  fein  perfon  xx  pg ,  ain  mafs  wein  v.  koft  nach  gewonhait. 
So  er  vns  von  Galli  pifs  auff  den  weyffen  Suntag  arbait ,  geben  wir  Im  ain 
tag  xij  pg  v.  die  plrunt,  wie  oben  benent.  Pey  den  langen  tagen  fol  er  an 
die  arbeit  gen,  wan  es  viere  fchlecht,  v.  daruon,  wenn  cs  fiben  fchlecht  zu 
nacht.  Pey  den  kirtzen  tagen  vmb  fechfe  an  die  arbait,  Defsgeleichen  vmb 
dyfelben  ftund  gen  nacht  daruon.  Er  gibt  vns  vmb  die  zymer  (,  die)  auff 
v.  grünt  ftendt,  xxxij  gülden,  Dar  Inn  wir  angefehen  haben  fein  trew  dienft, 
V.  haben  Im  dartzu  gelaffen  vnfer  halbs  viertail  mit  wifs,  ackern,  gartten 
v.  holftat,  Alsdann  Jg  Kiftler  Inn  gehabt  hat ;  Daruon  er  vns  järlich  dienen 
v.  geben  fol  zu  rechter  gültzeit  von  dem  halben  viertail  vj  fs.  du.,  von  der 
hofftat  v.  garten  xxxij  du.,  ain  madtag  oder  zehen  pg,  ain  weyfatoder  10  pg, 
vj  fchrot  pg,  xviij  drefch  pg,  vj  ftift  pg ,  alle  fchararbait,  halbs  obfs  aus 
dem  garten.  Er  fol  ain  getrewer  diener,  hynderfafs  v.  gerichtsman  fein, 
vnfern  fchaden  wenden  v.  frumen  fürdern  ,  die  zymer  nyemants  verkauffen, 
noch  vbergeben  an  v.  willen  v.  wiffen,  V.  fo  wir  die  zymer  von  Im  kauffen 
wolten,  fo  er  nyiner  dapey  beleihen  wolt  oder  inocht,  fol  er  vns  die  geben 
in  einen  guten  kauff  nach  rat  frumer  leut,  Auch  dar  Inn  anfehen ,  das  wir 
Im  genad  beweift  haben  v.  Im  die  zymer  nachner  geben  haben,  dann  wirs 
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kaufft  haben.  Es  ift  auch  beredt  worden  ,  das  er  ficli  Rainer  aufwendigen 
arbait  vnderften  fol,  noch  auff  nemcn  an  v.  willen  v.  haiffen,  V.  ftätig  wart- 
ten  fein,  Wann  wir  In  prauchen,  Darzu  foll  er  willig  fein.  Wir  geben  Im 
järlich  ain  fuder  häfs  ze  pcfferung,  damit  er  des  mer  fleifs  hab  in  des  gotf- 
haufs  dienft.  Solcher  beftant  v.  kauff  ift  befchehen  durch  die  hernach  be- 
nent  H.  V.  fch.,  C.  Mandel  r. ,  J.  Kamrer,  Pt  Hewfermair,  pawmaifter  des 
w.  g.  V.  .  .  Anno  1486  (ohne  Tag j. 

*  Nr.  1439.  1487.  8,  I.  Als  wir  vnfer  gut  zu  Solern  erkauft  haben 

von  Ludwigen  Schneider  von  Scheyern  nach  laut  ains  kawfbriefs  .  .  dasfelb 
gilt  vns  der  gen.  Pangratz  Scharrer  v.  Margreth  fein  fcbwefter  frey,  ledig  v. 
lofs  aufgeben,  wann  ir  vatter  v.  fy  darauf  gefeffen  find,  v.  vns  verfprochen 
für  ire  gefchwiftergeth  Pawlfen,  Rüpprechten,  Hannfen  v.  Annen,  die  noch  nit 
zu  iren  vogtperen  jaren  körnen  fein,  Dermaffen,  Das  weder  fy  noch  niemantz 
anders  von  iren  wegen  yetzo,  noch  hinfür  an  ganlz  nichtz  mer  darnach  ze 
fprechen  haben  füllen.  Nachmalen  So  haben  wir  das  g.  gut  m.  f.  z.  ver- 
laffen  V.  Nydermair  v.  Im  vcrgünlt  zu  der  gen.  Margrethen  in  vnfere  gilt 
zu  heyraten,  doch  v.  gut  vnuerpfendt.  S:  Mandel.  Z:  M.  Vorfter,  M.  Miillner 
zu  Pertterfshufen  . .  Mäntag  nach  dein  Obriften. 

*  Nr.  1440.  1487.  1  1/1.  Als  Hs  Camrer  v.  hof  zu  Haymperftorf . . 
aufgeben,  er  v.  Angnefs  f.  h.,  haben  wir  den  verlaffen  Hfen  Merttel  von 
Ofterzhaufen  3  jar..  Auch  ift  nämlichen  geredt  worden,  die  zwo  holftatt, 
die  zu  v.  hof  gehörent,  die  Camrer  pifsher  verftift  hat  v.  genoffen,  füllen 
wir  hinfür  felbs  ftil'ten  v.  nyeffen,  v.  was  der  alt  Camrer  vom  hof  Im  awfs- 
genomen  hett,  Sol  v.  mair  hinfür  an  zu  v.  hof  felbs  nieffen  on  des  alten  C. 

v.  aller  f.  e.  irrung  v.  widerfprechen.  Mer  ift  zu  wiffen,  das  vns  der  g. 

IIs  Kamrer  awftender  güll  fchuldig  gewefen  21  g.  4  fch.  8  pg.  So  ift  vns 
zu  erung  gefprochen  worden  8  g.  3  fch.  pg.  Thut  alles  30  g.  r.  Der  fich 

der  beftyinpt  Merttel  vndeiftanden  hat,  13  g.  yctz  auf  pfingften  fchierft,  8  g. 

auff.  Gallen  tag  nächft  darnach,  3  von  liechlmefs  künftig  vber  ain  jar,  v. 
darnach  von  f.  Gallen  tag  vber  ain  jar  6g...  pgen  :  die  Erb.  JgEyfel^bgr 
zu  Aichach,  Hs  Cremfer  zu  Ofterzhaufen  v.  V.  Pläffenzeller  zu  Haymperftorf. 
Täd  :  Mündel,  Pt  Hewfermair  p.,  St  Yrban  vb. ,  L.  Schambeck  zu  Hayinp. 
..pfinztag  nach  der  h.  dreyer  Künig  tag.  f  Brief  pfinztag  vorher. 

*  Nr.  1441.  1487.  28/1.  Als  Hs  Wynnhart  zu  Salach  v.  gut  zli 

Mittelftetten  .  .  aufgeben  .  .  haben  wir  das  Jgen  Hafen,  bgr  ze  Hain,  verlaffen 
vmb  die  alten  gült..  8  g.  erung.  Täd:  Mündel,  Cff  metzger  in  Rain,  Pt 

Hewfermair  v.  p.,  St.  Vrban  vb.  . .  Suntag  nach  f.  Pauls  kers  tag. 

Nr.  1442.  1487.  4 /II.  Ich  Hs  EngelbrechtzMüllner,  die  zeitt  won- 

haift  In  dem  dorff  Vnndenfdorff,  v.  Ich  Barbara  fein  eeliche  Hauffrawe  Be¬ 
kennen  hiemit  o.  a  d.  prieff  für  v. ,  all  v.  e. ,  fr.  v.  n.  inänigclichs  von  v. 

w.  v.  thun  kuntt  allen  den,  die  In  hörn,  lefen  oder  anfehen,  Das  wir  mer 
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mallen  vleiffig  wargenomen  haben,  auch  bedachtt,  Das  Ainem  yedcn  Menfehen 
zcfterbenn  Natürlich  auffgefecztt ,  dem  Tod  nichtz  gewiffers  v.  der  ftund  des 
Tods  nichtz  vngcwiffers,  Das  auch  nach  abgangk  der  Menfehen  vmb  Ir  zeit¬ 
lich  Hab  v.  verlaffne  guetter  zwifchenn  den  frewndtten  ofH  v.  dick  Irrung, 
fpenn  v.  zwiltrachtt  auf  erftend,  vnnd  So  wir  vnnfer  Hab  v.  gütt,  die  vnns 
gott  verlihenn  halt,  mit  hertter  Arbaitt  gewunnen  y.  von  kainem  frundtt  Er- 
erbtt,  v.  nit  leibliche  kind  habenn,  Noch  gewartten,  Sölichs  Inn  zeitt  vnn- 
fers  l.ebenns,  fouil  An  vnns  ift  zufurkomen,  So  habenn  wir  mit  wolbedachtem 
Muctt,  vl eiffiger  Vorbetrachtung,  freyem  gölten  willen  mit  Ratte  frumber  Er- 
famer  Lawtt  zu  den  zeitlen  v.  tagenn,  Als  wir  das  mit  guetter  vernufft  vnd 
aller  fchicklichaitt  Leibs  v.  gemuets  wol  gethann,  zu  kirichen  v.  ftrafs  wan¬ 
deln  v.  gien  möchtten,  Aller  pefter  form,  Mass ,  Maynung  v.  rechtten,  wie 
das  ycz  v.  hernach  an  aller  ftatt  v.  vor  allem  gerichtt,  geiftlichem  v.  werllt- 
lichem,  Aller  höchft  peft  krafft  v.  macht  hatt,  haben  fol  v.  mag  für  mänigk- 
lichs  Anfprach  vnnfere  Aigene  guetter,  zu  Lantzen  Ried  gelegen  in  Crantfp. 
Lanndg.,  Das  vnnfer  freys  vnanfprachs  erkauffts  Einwarlz  aigenn  ift  v.  yetzo 
pawtt  v.  InftifTlweis  von  vns  Innen  haben  Fricz  Swabhauffer  v.  Pernhartt 
Fäll,  vermacht,  vbergeben,  Eingeanttwurtt,  vbergeben  v.  Einantlwurtten  In- 
craft  des  briefl's,  Gott  zulob,  der  Juncklrawen  Maria,  Allen  vnnfern  vorfor¬ 
dern  v.  gelaubigen  Sellen  zetroft  zu  ainem  Ewigenn  felgerätt,  wie  hernach 
ftett,  Dem  Erw.  Ingott,  II.  v.  Väter  H  Mrichenn  Br.  v.  C.  zu  V.  .  .  mit 
allen  Eren,  nuczen,  Zinfen,  gullten,  Räntten,  geprauchen,  wifmäden,  Holcz- 
märichen,  Ägkern  ,  märchen ,  grundten,  Egertten ,  grueben  ,  ftauden,  Rainen, 
vichtrifften,  waffer,  waffergangen,  Wunn,  waiden,  gärtten,  pöinen,  pewntten, 
Zimberen  gepawts  v.  vngepawts,  zuueld  v.  zudorff,  ob  v.  vnder  der  Erd, 
allenthalben  nichcz  aufgenomen  noch  hindanngefaztl ,  Mitfambtt  dem  hal¬ 
be  n  n  taill  zechentz  Aus  den  beftimbtten  guettern  ,  Als  wir  das  pifher  Inge- 
habtt  v.  genöffen  babenn  In  ftiller  nutz  v  gewer,  Dann  aufgenomen  Ain 
pfundt  wagfehs  Jarlichs  zinns  zuftett  den  Heiligen  von  Weigfchs  Aus  Ainein 
wismatt,  gelegen  auf  der  Glann.  Vnnd  alfo  verzeichn]  wir  vnns  der  obg. 
Guetter  v.  zechants  .  .  Als  man  fich  freis  Aigenn  durch  gottes  willenn  ver- 
zeichenn  will  v.  fol  mit  Rechtt  der  Herrfehafft,  dar  Inn  die  gütt  ligend,  aus 
vnnfer  gewallt,  nucz  v.  gewer  in  des  Erw.  II.  v.  G.  zu  V.  gewallt,  Rechtte, 
nucz  v.  gewer  mitfambt  allen  brieffen..  Vmb  die  bei!,  gutt  v  ftuck,  die  wir 
willi gklich  V.  Fr.  v.  Irem  G.  auffgeopffertt  haben,  hatt  vnns  der  Erw.  Herre  v. 
Vater  von  V.  v.  f.  C.  auffgenomen  Inn  Ir  Heilige  pruederfchafft  v.  vnns 
tailhäfftig  gemacht  Im  leben  v.  Im  Tod  aller  guetthaitt,  Andachtt  v.  tugendt, 
die  Inn  dem  löblichenn  G.  befchechenn  hüntz  Auff  den  Jiingften  tag;  Auch 
ainen  Ewigen  Jartag  vnns,  vnfern  vordem  v.  n.  Nämlich  auff  An  Mitwöchenn 
nach  f.  Marteins  tag,  Achttag  vor  oder  nach,  In  fölher  Mass,  das  der  vor 
verkundtt  fol  werdenn  auff  der  kanczell  v.  Im  Cappittel  mit  geläwtt.  Vigillj, 
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bedegkter  par,  vier  prinnenden  kerczen,  mit  Ainem  gefungen  fellamptt,  v. 
allen  meffen,  Souil  priefter  Im  Goczhaws  wönenn.  Man  Col  auch  a n ff  dj 

par  feczenn  3  inass  vveins  v.  den  darnach  durch  Gott  Armen  lawtten  geben. 

Audi  an  dem  Jartag  Ainem  yedenn  Conuent  Hfn  v.  allen  perfonen,  dj  zu 
dem  C.  gehören,  yedein  aiu  pecher  weins  zu  (einer  pfrundlt  gebenn  vnd 
fölhenn  vnnfern  Jartag-  Einfchreibenn  In  Ir  Todttenpuech  zu  andern  Stilft- 
herrn.  Es  ift  auch  nämlich  geredtt,  Das  wir  obg.  zwai  wirttlawtt  des  w. 
H.  v.  G.  V.  Rechlt  gewer  v.  I'urflonnd  füllen  v.  wellen  fein  .  .  V.  das  So- 
licher  vnnfer  lefter  will,  Selgerätt  v.  auffgab  .  .  dem  w.  H.  v.  G.  Ewigklichenn 
vnzerbrochen  beleih,  So  gebenn  wir.,  den  br.  befigelltenn  mit  des  Ed.  v 
v.  Ofwaldden  Schönnpuchlers  zu  Sunning ,  der  Zeitt  Landpfleger  zu  Cr.  Ai¬ 
gen  anhangendem  InSigell,  das  er  von  v.  vleiffigen  gepett  wegenn  an  den 
brielF  gehangen  halt  zu  gezewgkniifs  aller  obbefchriben  puntt  v.  arltigkell, 
Doch  Im,  f.  e.  v.  I.  anfchadenn.  Darunder  wir  vnns  mit  Hantgebenn  trcwen 

An  aides  ftatt  verpunden  haben,  Alles  Innhalllung  des  brieffs  zuftätt  hallten 

v.  volfuertt  fol  werdm.  Z.  der  gepett  vmb  das  I.  Sind  gepetten  Z:  die 
Erbergenn  weifen  v.  befchaidenn  St  Hagenawer  zu  Allerfhauffen,  Th.  Schaelfler 
zu  Freifing  v.  Jg  Almfhaimer  zu  Crantfperg,  Mer  lawtt  genug.  Gefchechenn 
an  Suntag  nach  V.  I.  Fr.  tag  zu  Liechttmeffen  des  Jars  elc. 

0.  S.  wie  früher.  Gauz  ohne  Intcrpunctionen. 

Ar.  1443.  1487.  5/ II.  Wollgg  Strobel  zu  Illichdorf  v.  Ft  Vefenmair 

zu  Wittenhaufen  bekennen.,  demnach  Str.  feine  geftilfte  6  jar  dem  P.  V. 
vbergeben  hat,  So  hat  die  P.  V.  von  den  II.  v.  V.  ftifftlichen  empfangen,  dient., 
nach  Salpuchs  läge.  Newn  g.  Reynifch  avvfteender  gult  hat  er  zalt  v.  7  g. 
gehen  zu  ainer  Erung.  S:  Mandel.  Z:  V.  Schotter  zu  Aechterhof  v.  Sixt 
Egkftein  zu  Schoenifperg  .  .  am  montag  nach  v.  1.  fr.  Liechlmeffen. 

Pap.  lak.  mit  a.  S.  wie  früher.  Im  Saalbuche  mit  gleichem  Datum,  im  Tiidingbuche 

aber,  wie  öfter,  8  Tage  später,  Erichlag  vor  Vallentiui,  13JII,  eingeschrieben. 

*  Ar.  1444.  1487.  14/11.  Als  Sixt  Slainer  v.  hol’  zu  Starcherzried 

anfgeben,  haben  wir  den  verlaffen  Sixften  feinem  Sun  v.  1.  nächft  v.  3  jar, 
daruon  ze  dienen  järlichen  Sibcnthalbs  Pfunt  dfl.,  10  c.,  10  h.,  100  a.,  24  dn. 
iiir  ain  weifat,  v.  ft  ift  dfi,  v.  fol  vns  die  3  jar  alle  jar  hacken  v.  zu  den 
wegen  pringen  ain  luder  raifl'..  Er  fol  auch  vnfer  panholtz  trewlichen  be- 
hütten,  des  prauchen  zu  prennholtz  feiner  notdurft  Im  felbs,  auch  die  grünt 
des  hol's  darinit  verl'riden  v.  funft  kain  holtz  gefärlichen  zu  verkautfen.  S  : 
Mandel.  Z:  W.  Stainer  zu  Rämelczied,  St.  Stainer  zu  Cappellhof  v.  V.  Mänhart 
zu  I  ö!  tenried . .  in  die  Vallentini.  Jm  f  alle  Stainer  Steinadler  genannt. 

*  Ar.  1445.  1487.  24/11.  Als  L.  Veit  zu  Ainhofen  v.  gut.,  auf¬ 

geben,  haben  wir  das  verlaffen  Mr.  Veitten,  f.  prüder,  3  jar,  ze  geben  1 5  feil, 
pg  v.  den  claindienft  wieuor.  .  2  g.  erung.  Dapey  H.  V.  fch. ,  Mandel,  M. 
Vorder  . .  Sampftag  in  die  S.  Mathei. 
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*  Nr.  1446.  1487.  15/111.  Nota:  am  erften,  So  hat  der  Jg  Päll 

von  Röttenpach  3  äcker  ligent  gehabt,  ze  näcft  v.  vnder  v.  hofs  züArnoltz- 
holen  gruntt  v.  podem.  Item  der  erft . .  10  pifang,  Item  mer  10  pifang  v. 
auch  ain  wifsfleck.  Item  mer .  .  6  pifang.  Die  gen.  3  ackerlach  hat  er 
vns  mit  feinem  güten  willen  für  freys  ledigs  aigen  vbergeben.  V.  für  die 
3  iicker  v.  wilsflecken  haben  wir  dem  Jg  Päl  von  vnferm  gen.  hof  für  ai¬ 
gen  geben  zvven  äcker ,  die  da  ligent  vnderhalb  Wünhoven  in  veld  gen  Mil  — 
berzhofen  .  .  des  ainen  20  pifang  vngefärlichen  v.  2  gerlach,  ftoft  auf  den 
fcheiblloch ,  doch  gehört  der  loch  nit  zum  acker;  Item  des  andern..  6  pif. 
Pey  dem  wechffel  .  .  H.  V.  v.  fch. ,  Pt  Hewferinair  p,  Hs  Päl  von  Arnolz- 
hofen  v.  Gilg  Pal  von  Wünhofen  .  .  pfinztag  vor  oculi. 

*  Nr.  1447.  1487.  16/III  Als  Hs  Schraffnagel  müllner  v.  mül  zu 

Yndenfsdorlf  von  vns  beftanden  hett  v.  fich  darauf  nit  ziechen  wolt,  So 
haben  wir  die  verlaffen  Jgen  müllner  zu  Siellenpach  ..  3  jar;  das  erfte  jar 
fol  er  dauon  dienen  halben  gült,  grofs  v.  clain,  n.  S.  p.  f.  v.  die  2  jar 
ganlze  gült..  V.  fol  auch  die  obg.  müll  ze  dorf  v.  veld  pewlichen  v.  we- 
fenlichen  machen  v.  halten,  Ob  dem  waffer  v.  vnder  dem  waffer,  mit  Stain, 
wären  v.  eifen,  dann  würholtz  v.  zymerholtz  Süllen  wir  Im  geben  ze  wuren 
v.  ze  zymern  auf  fein  felbs  arbait  v.  fuer,  Doch  nit  anders,  dann  wo  wir 
Im  das  zaigen  laffen  ze  hacken  v.  foll  vns  alle  jar  Schneiden  18  fegplocken, 
Ob  wir  Im  die  an  die  fegmiil  füren  laffen  . .  6  g.  erung.  Pgen :  V.  Lawrein 
bgr  zu  Altenmünfter  v.  M.  Vorfter.  S:  Mandel.  Z  :  A.  Peck,  Hs  Peck  v.  V. 
Weber  all  3  zu  V. . .  freitag  poft  Reminifcere. 

Nr.  1448.  1487.  20 /III.  Ich  Criftoff  Prunner  An  den  Zeitten  Lanndtr. 

zu  Cranntfperg  Bekenn  v.  G.  vv.  o.  mit  difein  verttigungbrieff ,  Da  vnnd  ich 
Sass  an  o.  L.  fchrannen  mit  gewalltigem  ftab,  den  In  der  hanndt  hette,  Das 
für  mich  Inrechlt  kumen  fein  Hs  Engelbrechtzinüllner  d.  z.  w.  in  dem  dorff 
zu  Vnd.  v.  Barbara  f.  e.  h.  Die  habenn  Inuerdingtem  rechtten  durch  Iren 
vorfprechen  Redenn..  laffen,  wie  Si  .  .  2  guetter  zu  Lanndtzenried  .  .  als 
fellgerätt  dem  E.  .  .  H.  V.  Br.  v.  G.  V.  vermacht  haben.  Alfo  ftuenden  Sie 
alhie  .  .  wollten  Ine  föliche..  vor  oflein  lannttrechtten  vbergeben  v.  die  vert- 
tigen..  wie  Si  fölhs  thun  v.  das  befchechenn  fülle,  wellen  Si  mit  Rechtt 
Entfchaidenn  werdenn.  Darentgegenn  ftund  an  ftatt . .  des  C.  derfelben  völliger 
gewallthaber  der  w.  H.  Vlrich  d.  z.  fchaffner  des  G.  V. ..  begert  des  den 
vbergabs  brieff  vber  öffenne  lanntfchrannen  zuuerlefenn.  (Diess  geschieht') 
Darauf  Ernanter  II.  V..  Er  war  ..  gewarttent,  die  vertigung  vnd  vber- 
gab..  auff  v.  vberzu  nemen,  wie  vnnd  fölhs  befchechen  fülle,  wolle  er  fich 
auch  mit  rechtt  Entfchaidenn  laffen  v.  fecztten  des  zu  baider  feitten  zum 
rechttnn.  Alfo  fragtt  Ich ,  obg.  L. ,  des  rechttenns  An  der  Schrannen.  Da 
wardtl  zu  rechtt  erkannt  v.  gefprochenn:  der  Gefwörn  Lantgerichtfchreiber 
fülle  gehörtt  werdenn,  ob  vnnd  benanntte  Güetter  yemancz  verfeczlt  oder 
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verfchribenn  warn  Ingerichtzpuech ;  Darczu  l'o  fülle  der  Lantamptman  3  ftund 
mit  lautter  ftimb  vber  offenne  Lautfehrannen  rüefFen,  ob  yemanlt  Alhie  fej, 
der  wider  die  vhergab  der  güetter  v.  die  verttigung  zu  redenn  bah,  der 
komm  herfiir  v.  tätt  das,  wie  dann  recht  war;  v.  nach  Amptinans  ruelfe,  So 
full  darnach  weitter  gefchehenn,  was  rechtt  ift.  Aulf  den  rechtfpruch  der 
vrtaill  wardtt  der  Grfchreiber  gehörtt.  Der  fagtt,  das  Er  nit  wiffen  hab, 
das  vnnd  die  Guetter  Ingpuech  niemanez  verfebriben  oder  verfelzt  fein,  noeb 
Enwärn.  Es  mellt  auch  der  gefworn  Amptman  Innhalltung  der  Vrtaill  ye- 
mancz  körn.  DaraulF  Lieffen  Si  zu  baider  feilten  durch  Ir  anweifer  v.  vor- 
fprechen  Weitter  redenn.  Nach  dem  der  gefworn  gfchreiber  gehört  fej  wor¬ 
den  v.  der  Amptman  den  RuefF  gethan  hab  v.  alles  befcbechenn  fej ,  das 
dann  rechtt  v.  vrtaill  geheim  hiett,  Wie  es  nu  beftenn  fülle,  begertten  Si 
des  rechttenns  zu  fragen.  HieraulF  Iragtt  leb  o.  L.  Abermallen  des  rechtenns 
An  der  Lanndtfchrannen.  Da  gab  volg  frag  v.  das  rechtt  Ainträchtigclichenn : 
Nachdem  vnnd  man  heil.  Hfen  Eng.  v.  f.  h.  B. ,  Auch  beii.  hfn  V.  fch.  ge- 
börtl  hiett,  Alfo  füllen  ben.  zway  eelawtt  herein  geen  In  die  fchrannen,  fölhr 
vbergab  die  Guetler  mit  vnnd  allen  Iren  zugebörnn  mir  ben  L.  aulF  v.  vberge- 
benn  hie  an  den  Gerichtzftab ,  Der  miiffen  bemellter  H.  V.  fch.  Als  ge- 
vvallthaber  hereingeen,  föliehs  vbergebenn  v.  die  verttigung  von  dem  ftab 
ennpfachenn  v.  auffnemmen.  Wann  das  alfo  befchechenn  ift,  So  full  Inn 
der  Amptman  geurlaubtt  fein ,  die  Guetler  zudorfF  v.  zuueld  allenthalbenn 
Einanttwurtten  Als  G.  Vnnd.  AigenhafFtz  güett,  beii.  IIs  E. ,  Barbara  f.  II. 
der  vbergeben  Guetter  Gewer,  Vertretter  v.  vorfprecher,  auch  veranttwurtter 
fein  Innhalltung  des  vbergabbrieffs  nach  lannds,  der  GräfFfchafft  v.  Landtge- 
richtz  rechtten;  v.  beger  dann  ben.  H.  Vir.  an  ftatt  feiner  Hfn  vom  Conuent 
v.  des  G.  V.  fölher  rechtlicher  verttigung  v.  vbergabenn  Zewgen  v.  vertti- 
gungbrielF,  Den  full  man  Inn  gebenn  Der  Vrtaill  ward  verl'olgtt  Ainhel- 
ligclicben  An  der  Lantfchrannen.  AufF  obgemellte  Vrtaill  v.  rechttfprueh  So 
fein  bemellte  zway  Eelawtt  hereingangen,  fölhe  guetter  aulf  v.  vbergebenn, 
fielt  der  verzigenn  gentzlichen  v.  gär  v.  beii.  II.  V.  fch.  durch  fein  Anweifer 
v.  vorfprecher  begertt.  Alles  herkomen  des  Rechnens  Zewgen  v.  verttigung 
briefFe  zugebenn,  Inmaffen  Als  er  dann  dem  w.  G.  V.  Im  anftatt  f.  Hfn  An 
der  Lanntfchrannen  nach  lautt  des  rechtfpruch  erkanntt  ift  vnnd  Ich  Inne 
Alfo  hieinit  gib  v.  g.  w.  mit  nt.  Aigen  Anh.  I.,  Das  Ich  daran  gehangen 
hab,  Doch  mir,  m.  e.  v.  I.  anfehadenn.  An  dem  Rechtten  fein  gefeffen  die 
Erbergenn,  weifenn  v.  befchaidcon  WollFg  Vlm,  St.  Hagenawer ,  Jg  Almf- 
haimer,  Hs  Schmid,  St.  Pawr,  L.  Schnäckell,  IIs  Ärdinger,  Walltherr  Pawr, 
Chtz  Bawman,  Gaftell  Pairer,  St.  Lindmair,  Hs  Hueber,  Chlz  Schäffler,  Hs 
Schaffer,  Chtz  Pauger,  Chr.  Weiffenmantel,  Hs  Kirchmair,  IIs  Hueber,  Malheus 
Hueber,  L.  Thumbmair,  WollFgg  Pöckellmair,  Hs  Hueber,  W.  Kirchmair,  Pt 
Sedelmair,  L.  v.  St.  dj  Stöckinger,  merleutt  genüg.  Des  Rechtenns  fein  Vor- 
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fprechen  g.  Thoman  Schäffler  v.  L.  Perckhaimer  v.  das  Recht  hatt  fiel)  Er- 
gangenn  an  Erichtag  nach  dem  S.  oculi  in  der  h.  vaften  des  Jars  nach  Crifli 

v.  1.  Ilrn  gepurdlt  etc. 

0.  „S.  Cristof  prvner“:  der  Ziehbrunnen  in  der  T.  und  zwischen  den  Flügeln  auf  dem 

gekr.  Helm,  von  4  Halbbogen  umschlossen.  Ohne  Interpunctionen. 

Nr.  1449.  1487.  27/111.  Sighart,  Dechant  v.  das  gantz  Kappitl  des 

w.  Stifts  f.  Arfacy  zu  llleniniinfter  haben  der  aigen  lew  t  halb  mit  Pr.  Vir. 

v.  C.  v.  V.  ainen  vertrag  gemacht:  das  ihre  v.  ihres  Stiffts  aigen  lewt  wol 
mögen  hewraten  zu  der  herren  v.  gotfhaufs  aigen  lewten  zu  V.  an  alle  Irrung 
v.  hindernufs,  V.  fo  folicher  hewrat  befchicht  von  ihren  paiden  aigen  lewten 

v.  in  gol  Kind  mit  einander  verleicht,  So  füllen  die  tochter  dem  valer  nach- 

gen  .  .  v.  die  Sun  der  inuter  v.  dem  herrn  v.  g.  allain  mit  aigenfehafft  zu- 

ften,  des  der  vater  oder  die  muler  aigen..  aigen  ift  .  .  mit  des  Dechants  v. 

C.  I.  .  .  am  Erichtag  nach  letare  in  der  vaften.  0. 

f  Nr.  1450.  1487.  27/111.  Jg  Ewfenholer  v.  Jg  Grym  Bekennen, 

Als  J.  E.  das  gilt  zu  Riitterfletten  etil  ich  jar  gepawtt  hat,  v.  So  er  sein  fach 
verkertt  v.  ab  dem  hof  gezogen,  hin  auf  die  Obern  müll  gien  Sielenpach,  hat 
er  den.,  aufgeben,  wie  ftift  recht  ift.  Nachmals  So  hat  Jg  Grym  (*  von 
Rinnenlai)  erpeten,  alfo  das  sein  gen.  herr  ihm  den  verlaffen  hat  v.  1.  nächft 
v.  3  jar..  daruon  ze  dienen  4  feck  roggen,  3  f.  habern,  100  a.,  10  c., 
10  h.,  24  dfl.  für  ain  weifat  v.  12  ft.  pg  v.  dem  Marfchalck  gien  Stuinpfs- 
perg  2  hönr  v.  2  metzen  habern  Aicher  inafs.  l'gen:  Hs  Heckmair  zu  Harrefs- 
zell  v.  M.  Ärb  zu  Wollmofen.  S:  Mandel.  Z:  W.  Steinacher  (*  Stainer  zu 
Ramol/ried),  Pt  Huber  zu  V.,  M.  Vorfter..  an  Erichtag  nach  letare. 

Nr.  1451.  1487.  28/111.  Wür  Vir.  Pr.  v.  wiir  der  Conuent .  .  be- 

khennen  .  .  Demnach  alfs  der  wol  Ed.  v.  v.  Gg  von  Eifenhouen  zu  Eifolz- 
riedt,  vnnfer  gonnftiger  Slifftherr  v.  Nachbaur,  auch  wür  einen  Vertrag  ge¬ 
macht  haben  der  aigen  l^ith  halben.,  den  vergunnen  wiir..  Nun  hinfiir  an 
Ewigelich ,  das  fy  ohn  alle  Irrung  v.  entgeltnufs  vnfer..  heyrathen  mögen 
v.  fich  ehelich  verpflichten  zue  des.  .  Ggen  von  Eif.  aigen  leithen,  v.  fo .  . 
In  Gott  khinder  mit  einander  verleicht,  haben  wür  die  thaillung  alfo  gefetzt, 
das  die  Tochter  dem  Vatter  nach  füllen  gehen.,  v.  des  theilfs  aigen  fein 
des  der  Vatter  aigen  ift,  Defsgeleichen  füllen  die  Söhn  der  muelter  nachgehn 
.  .  mit  der  PreLtur  v.  des  C.  1.  .  .  am  Mittwochen  nach  Laetare. 

Abschrift  im  Grundbuche  des  Klosters  vom  J.  1649  I.  7. 

Nr.  1452.  1487.  28/111.  Urkunde  gleichen  Inhalts  und  Tags ,  dem 

Kloster  ausgeftellt  von  Gg  v.  Eyfenhouen  zu  Eyl'olzried,  Herzog  Albrechts  in 
Bayern  etc.  Ilolfmeifler. 

0.  fehlt.  Nach  B.  v.  Egkhers  Eic.  1.  c.  f.  373  v  ,  wonach  das  S.  drey  Scheelen 

im  Schilde  und  auf  dem  Schwungbrette  über  dem  gekrönten  Helme  zeigte. 

*  Nr.  1453.  1487.  18/IV.  Als  Hs  Schärpflel  v.  f.  h.  mit  tod  ver- 
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gangen  ,  haben  wir  hofftat,  garten  v.  wifmad  za  Hertzhawfen,  genant  auf 
dem  Samach  bey  den  7  Aichen,  verlaffen  Hfen  Hackel . .  ze  dienen  ain  pf. 
dfi.  v.  2  vafsnachthennen.  Tad :  H.  V.  fch.,  Mündel,  Pt  Hewfermair ,  L; 

Schäppfel  v.  Jac.  Obffer,  baid  zu  Herzhaufen .  .  Mitwoch  vor  Geori. 

*  Nr.  1454.  1487.  23/IV.  Z.  w.  als  wir  fcheyter  notturftig  waren 
zu  V.  ziegel ftadel  ze  hacken,  liefs  wir  vordem  vnfer  hioderfafsen  v.  gericbts- 
lewt  in  v.  hofmarcb ,  Vnd  war  vnfer  mainung,  folich  arbait  an  fich  ze 
dingen  nach  dem  fürgeding  oder  taglon ,  damit  die  arbait  fuderlich  gefchacb. 

Des  fich  aber  ettlicb  In  v.  hofmarcb  Glan  wertten  mit  namen  M.  Kotmair, 

Hs  Herger,  auff  aigen  gütel  fitzen(d)  v.  Haymran  Wiltmofer,  hinder  dem 
Wandrer  fitzend,  Auff  die  mainung,  Sy  waren  vns  folichs  nil  pflichtig  ze 
thon,  Demnach  vnd  fy  nichtz  von  vns  hetten.  Vermainten  wir  als  hofmarch- 
herr,  So  fy  in  vnfer  herrlichkait  faffen  v.  vnfers  fchyrms  genuffen,  auch 
funft  nyemant  vnderworffen  waren  mit  kainerlay  vogt  arbait,  So  bet  wir  in 
folichs  wol  ze  pieten  vmb  den  Ion,  den  wir  In  darumb  geben  wolten,  fo  fy 
doch  funft  anderen  lewten  arbaiten.  Des  fy  aber  ze  thon  im  willen  nit 
hetten.  Vnd  da  wir  ir  ftritikait  v.  grobe  erpietung  mit  vnuernunfftigen 
wortten  genug  gehört  hetten,  liefs  wir  fy  annemen,  v.  in  v.  vancknufs  legen 
als  lang,  pifs  fy  gedachten,  was  fy  irem  hofmarch  herrn ,  der  fy  befchlufs 
mit  thür  v.  tor,  fchuldig  waren,  Ynd  hüntz  fy  verlobten,  folich  arbait  mit- 
fampt  andern  ze  verpringen.  V.  als  fy  in  v.  vancknufs  lagen,  wurden  fy 
bericht  durch  ir  leibherren  v.  ander  Ir  freundt  v.  nacbpern,  Das  fy  folichs 
begerns,  fo  wir  an  fy  begert  hetten,  fchuldig  waren.  Auff  das  wurd  wir 
erpeten  durch  erber  lewt,  hernach  benent,  fy  aus  v.  vancknufs  ze  laffen 
Das  wir  alfo  teten,  Doch  auff  die  mainung,  Das  vns  die  benanten  (3)  ver¬ 
loben  folten  mit  Iren  trewen  an  aidsftat,  auch  verporgen  mit  erbern  nach- 
pern,  Das  fy  hinfflr  in  künfftig  zeit  thun  wolten,  Als  gehorfain  vnderthanig 
gerichts  lewt  Vnfer  arbait  obenbenent  mitfampt  andern  trewlich  verpringen, 
v.  fo  fy  füron  durch  vns,  v.  amptman  oder  pawmaifter  an  die  arbait  ge uordert 
wurden,  vns  für  ander  vmb  den  Ion  arbaiten.  Von  der  vancknufs  wegen., 
pgen:  der  lang  Hs  paur,  Pt  müller,  Hs  Hofmaifter,  Hfl  Weber  all  von  Glan 
v.  A.  Wiltmofer  vnfer  fchmidknecht.  Das  gefchacb  an  Montag  vor  f.  Jjren  * 

tag .  .  in  peywefen  der  Erw.  wolgelerten  Hfn  H.  Vir.  fch  ,  maifter  Hf  Pfeyl- 
fchmid  zu  Freifing,  Jac.  Meitzer,  pgr  zu  München,  C.  Mündel  r. ,  Hs  vnfer 
Kamrer,  L.  fchufter,  IIs  Päler  zu  Freif,  Pt  Hewfermair  v.  p. ,  M.  Vorfter. 

Nr.  1455.  1487.  29/IV.  Als  Matheis  Hafner  zu  Sittenpach  . .  mit 

tod  vergangen,  So  haben  wir  das  gut  feinem  Sun  Cafpern  Hafnern  verlaffen 
d.  j.  a.  vntz  a.  d.  n.  ft.  Geit  hinl'ür  an  daruon  ze  gült  10  fch.  pg,  10  dn. 

lur  am  madtag,  v.  6  ftift  dn.  Täd:  Mandel,  Job.  Kamrer  zu  V.,  Ctz  Weber 

v.  Chtz  Hafner  v.  A.  Sedlmair  all  3  zu  Sittenpach  . .  an  Suntag  vor  villippi 

et  jacobi  appli, 

XXV. 


10 


146 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1487. 


Nr.  1456.  1487.  7/VI.  Lienhart  GutzJar,  Kurfchner,  bgr  zu  Hohen- 

wartt,  verzichtet  auf  Sprüch  v.  vordrung  zu  der  erbern  frawen  Katherina  Män- 
chingerin  seiner  1.  pafen,  Derzeit  pawfraw  zu  Vndenflorff,  AntrefTend  ein 
Hawfs  im  dorff  neben  Hfen  Kochers  hawfs  v.  ettlieh  Silbrein  pecher ,  die  fi 
in  das  G.  Y.  gefchafl't  hat  v.  vmb  all  ander  ligent  v.  varend  hab  .  .  V.  ift 
ihm  dafür  dritthalber  guidein  Reynifch  getädingt  v.  gefprochen  worden,  lad: 
der  Ed.  v.  v.  Gamerelh  Pütrich  zu  Reichertzhaufen ,  Vir.  Winthaimer,  bgr 
zu  München  v.  Hs  Hewfermair,  bgr  zu  Pfaffenhofen.  S:  Pütrich  v.  der  Elf. 
v.  w.  Niclas  Fuss  vntterrichter  zu  München.  Z:  Cf.  Mündel  r.  v.  Hs  Ilegerl 
Pfahenhueter,  bgr  zu  M.  .  .  an  pfincztag  nagft  nach  dem  h.  Pfmgfttag. 

0.  1.  „S.  Gamreth.  pvtrlcb.  reicbertsbausen.“  T.  gespalten  und  das  rechte  Feld  in 

3  getlicilt,  auf  dem  H  l m  ein  Schwan  mit  Pfauenschweif.  2.  „S,  niclas  fues' ,  in  der  T. 
und  auf  dem  Fing  über  dem  II.  ein  Fuss  mit  gebogenem  Knie. 

*  Nr.  1457.  1487.  7/VI.  Als  vns  L.  Rüdlmair  müliner  zu  Engel- 

brechtzmül,  die  von  Ziihofen  v.  Dachfperg  vns  in  v.  prachveld  gien  Dachfs- 
perg  mannigfsmal  vberlrihen  hetten,  weitter  dann  von  allter  herkömen  ift, 
wir  lieffen  v.  pawmaifter  ir  vich  herein  treiben,  Das  fy  wider  awfsgenomen 
haben  v.  vns  mit  bannt  gelobten  trewen  verlobt,  In  v.  veld,  genant  auf  der 
Kellerin  vber  den  graben,  noch  vber  die  Seichen  durchauf  nit  treiben  wellen, 
weder  mit  roffen  noch  vich  pey  v.  ftraff  zu  vermeiden.  Auch  gab  vns  V. 
Weindl  zu  Ziihofen  grobe,  tröliche  wortt,  darumb  wir  In  In  v.  vanckniifs 
annemen  lieffen,  darawfs  In  fein  nachlpern  narnen,  v.  find  parg  für  In.. 
Th.  Lanckmair  v.  Pt  Rädlmair  zu  Zillhofen ,  L.  Rädlmair  fein  prüder  v.  Jg 
Pawr  von  Dachfperg..  an  pfintztag  in  der  Pfingftwochen. 

Nr.  1458.  1487.  18/ VI.  Als  Hs  Gieffer  zu  Wenng  mit  tod  ver¬ 

gangen  ift,  So  haben  wir  feiner  hauffraw  vergünt  ze  heyraten  zu  Olafen 
Kirchmair  v.  Im  die  erbrecht  auf  dem  hol  18  Jar  verlaffen  .  .  v.  Io  der  g. 
Clas  die  18  jar  nit  erfitzen  hat  wellen,  So  haben  wir  mit  feinem  guten 
willen  die  überigen  jar,  der  dannoch  fechfe  vorhannden  gewefen  lein,  v  die 
erbrecht  auf  dem  hof  verlaffen  Th.  Gieffer  feinem  ftcwlfiin,  v.  daruon  dienen 
v.  alles  thun  nach  lawt  v.  fag  des  erbbriefs.  Auch  als  vns  der  g.  Claws 
fchuldig  gewefen..  20  g.  r.,  die  der  g.  Thoman  auf  fielt  genomen  .  .  porg 
Si.vft  fchufter  zu  Wenng  Mer  ift  zu  wiffen,  Als  der  g.  Clas  ain  holftat  zu 
Wenngen  von  v.  hof  dafelbs  verlaffen  hat  Hs  Leyttel  Weber  on  v.  willen, 
der  fy  erzimert  hat  auf  mainung,  er  folt  auch  erbrecht  darauf  halten,  Defs- 
geleichen  dem  Priinttel ,  bgr  zu  Purckhaim,  ainen  acker  verlaffen  ,  gelegen 
vor  der  pfefferleytten  ,  Ift  nämlichen  geredt  worden,  das  der  Leylll  weher 
die  beftimpttenhofftat  v.  der  Pränttl  den  acker  jnnhaben  füllen  vntz  auf 
awfsgang  der  18  jar,  die  Clas  gehabt  hat,  v.  nach  18  jaren  vns  Irey ,  ledig 
v.  lofs  zu  v.  hof  heimgien  on  ir  beider  widerfprechen,  Als  Pränttl  v.  Leitll 
vnferm  richter  Chr,  Mündel  als  anwalt  mit  hantgelobtten  trewen  verlobt  v.  ver- 
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fprochen  haben  zu  Purckhaim  in  gegenwürttigkait  Iler  Sixften  Hawgen, 
Capplan  zu  Rain,  Mattewfen  Töttenrieder,  Chr  Rochen  dafelbs,  Veiten  Chundel, 
Chr  Albrecht  zu  Illdorff,  Riib  Hans  zu  Iloltzkirchen.  Th.  Gieffcr  v.  Sixften 
Schufter  habent  pelten  vmb  Infiegel  den  g.  Töttenrieder.  Z:  Roch  v.  Al¬ 
brecht..  an  Mäntag  poft  Viti. 

So  im  Tädin&buch.  Die  beiden  Reverse  Ci.  Kirchmairs  vnd  Th,  Giessers  unter  des  Töt¬ 
tenrieder  Siegel  gleichfalls  erhalten. 

Nr.  1459.  1487.  19/VI1I.  V.  G.  G.  Wir  Sigmundt  Pfallnntzgrauv 

faej  Rein,  Hertzog  In  o.  v.  N.  Bairn  etc.  bekennen  o.  in.  d.  br.,  das  Wir 
aws  gulten  willen  v.  verlrawenn  gefreitt  habenn  aller  Schar  arbaitt  dein 
erberigen  Gotshaufs  Vnderftarlf  das  i ft  zw  Nidernn  Rott,  iczundt  dar  auff 
fitzet  L.  Haltniair,  das  gütt  dein  goczhawfs  zw  gehorlt  vnd  fo  lang  das  giitl 
pein  dem  g.  peleibt  v.  nicht  lenger.  Doch  fo  folt  es  nit,  gcfreitt  fein  für 
VHnsern  friintliehen  liebenn  brüder  Ilfn  Albrecht  Pf.  b.  R.  H.  In  0.  v.  NB.  etc. 
als  Reigirdenn  Lanndfürften ,  ob  ain  lanndes  gepvechenn  oder  gefchray  auff 
erftündt,  auch  für  vnnserr  Jager.  Darauff  Schadenn  wir  mit  vnnsern  pflegernn, 
richternn  v.  Amptleitten,  Diez  giitz  alfo  pcin  feiner  freyhait  peleiben  laffen. 
Dar  aunn  thutt  Ir  vnnser  ernnflliches  gefchafft.  Dat.  Mentzing  an  Sunnttag 
vor  dem  h.  zw.  pottenn  S.  Bartholomes  tag. 

Pap.  Urk.  m.  a.  S.,  viertheiliges  Schild  o.  H.  von  5  runden  Blättern  umschlossen. 

*  Nr.  1460.  1487.  16/IX.  Z.  w.  als  St.  Hackpret  fälig  v.  f.  h.  mit 

tod  vergangen  v.  ain  hawfs  im  dorff  pey  der  Obern  Täfern  auf  v.  gotzhawfs 
griintt  geftanden  liinder  In  verlaffen  ,  Daffelb  hawfs  ob  drein  jaren  öd-  ge- 
ftanden  ift,  dardurch  wir  vnfer  Scharwerch  v  ander  ehal't  gerathen  haben 
muffen  ;  Alfo  was  vns  der  g.  alt  Hackprett  v.  f.  h.  fäl.  verrechnetter  fchuld 
fchuldig,  gult  vmb  traid  v.  ander  Ir  notdiirft,  Darmit  wir  In  geholflen  haben, 
So  uil  als  4  pfunt  M.  pg ,  iner  Ix  dii.  für  die  gemelt  fchuld  wir  das  Öd 
Hawfs,  das  vaft  erfallen  was,  von  gnaden  wegen  gern  genomen  hetten ,  Das 
aber  Hs  Hackprett  der  Ellter  Sun  nit  thün ,  noch  für  feinen  vatter  v.  muter 
Ir  genanlte  fchuld  nit  zalen  wolt,  v.  müften  Im  für  feinen  tail  an  dem  hawfs 
geben  9  fch.  dii.  v.  für  ander  fprüch  von  lidlons  wegen  zwelff  fch.  du., 
Die  wir  Im  nit  fchuldig  waren  nach  laut  ains  ta'dingbriefs  vns  von  Im  der- 
felben  halben  gegeben.  Nachmals  So  haben  wir  nach  den  jüngern  zwain 
prüdem  gefchickt,  v.  In  Irs  vatters  v.  muter  fchuld  für  gehalten,  wieuorftet. 
Die  habent  folich  gemelt  fchuld  auf  Irs  vatters  v.  muter  fei  nit  ftien  laffen 
wellen,  Sünder  das  gemelt  Hawfs  v.  all  Ir  gerechtigkait  daran  vns  darfür 
für  aigen  vbergeben,  darmit  thun  v.  ze  laffen,  Als  mit  v.  gotzhawfs  aigen 
gut;  dann  von  genaden  wegen  haben  wir  den  zwain  prüdem  Ir  yedem 
geben  xxxij  dii..  Darpey  :  H.  V.  v.  Sch.,  Her  Hs  Schönvelder,  pl'r  zu  Ny- 
dernrot,  Mündel ,  M.  Vorfter,  Hs  Schäffler  zu  Holtzhawfen ,  Pt  Hewfermair  p. 
v.  St.  Vrban  vb.  .  .  Suntag  vor  S.  Matheustag  appli. 
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Nr.  1461.  1487.  21/IX.  Jg  v.  Bartholme  die  Hackpret,  geprüder, 
St.  Hac'tpretz  weiland  gefeffen  zu  V.  fäl.  Sun  haben ,  Demnach  als  ihr  1. 
vater  v.  muter  ain  haus  hinder  In  verlaffen,  auf  des  G.  Y.  hofftat  im  dorff  zu 
V.  bei  der  Obern  Talern  .  .  v.  fo  sie  nü  warlichen  bericht,  das  jene  fchuldig 
gewefen  find  4  pf.  M.  mynder  60  pg,  dye  genanten  Süm  sie  felbs  nit  ver¬ 
machten  für  fy  zu  bezalen  v.  was  doch  ihr  maynung  v.  will  nit,  Sölich  ge- 
melte  fchulJ  auf  ihres  vaters  v.  muter  fei  ftien  laffen  .  .  das  hawfs,  das  ob 
dreyn  jaren  od  gcftanden  v.  vaft  zeriffen  gewefen  ift,  ihren  gh.  hfn  für  aigen 
vbergeben  .  .  mit..  Mündels  I.  Z:  Hs  Engelbrechtsmüllner  zu  Vnd.,  Jgf 
Ilinttermair  zu  VVefternholtzhaufen  v.  Perchtold  Hagen  In  der  Miltach  .  .  an 
S  Mathews  des  h.  zwelfpoten  v.  Ewangeliften  tag.  0. 

t  Nr.  1462.  1487.  4 /XII.  Ich  Hs  Jörig  zu  Püchfchlagen  Bekenn.. 

Als  ich  des..  V.  Br.  des  G.  V.  v.  C.  hof  ettliche  jar  gepawt  hab  v.  fo  mir  mein 
hauffraw  die  Drofchlin  (*  Crewltmairin),  die  ain  Weftermair  vor  mir  gehabt 
hat,  mit  tod  vergangen  ift,  So  pin  Ich  mit  meiner  g.  hauffrawen  fäligen 
frewnlfchaft  ains  worden  v.  meine  ftewfkind  von  mir  entricht.  Nachmal  So 
han  ich  meinem  g  hrn..  erpetten  ,  alfo  das  er  mir  den  g.  hof  verlaffen 
hat  von  1.  n.  k.  ain  jar..  Ich  han  auch  geben  zu  ainer  erüng  v.  vmb  den 
giinft  zu  heyraten  4  g.  r.,  doch  mit  meinen  heyrat  meinem  hfn  fein  gut  vn- 
uerpfent . .  S  :  Mündel.  Z  :  Hs  Winttknecht  pgr  zu  Prugk  ,  Pt  Albrecht  zu 
V.,  M.  Yorfter  zu  P.  . .  an  Erichtag  vor  Nycolae. 

*  Nr.  1463.  1487.  6 /XII.  Als  die  Müttman  v.  gut  zu  Kandoltzried 

langzeit  Innen  gehabt  v.  gepawt  haben  v.  nye  mit  vns  geftift ,  noch  vnfer 
giilt  geben  als  pillichen  gewefen  wäre ,  So  haben  wir  das  nymer  gedulden 
mögen  v.  haben  das  g.  gut  verlaffen  Jgen  Müttman,  des  alten  Müttmans  fun 
von  1.  k.  1  jar;  dauon  geit  er  vns  ze  giilt  ain  pfünt  du.  v.  x  di.  für  ain 

weifat  v.  6  ftift  du.  .  .  Pgen:  Hs  Örtlel  zu  Holtzhaufen,  M.  Camrer  zu  Ran - 

dolzried  v.  Hsl  Crabler  zu  Lawtterbach  .  .  an  S.  Nyclas  tag. 

Nr.  1464.  1488.  3/1.  Veit  Niclas  zu  Tötting  gefeffen,  a's  er  des. 

Br.  v.  C.  frey  aigen  acker,  der  ift  aneinander  gelegen  pey  4  juchartten  vn- 
gefärlichen,  genannt  die  Pfelferleyllen,  bei  Tötting  in  Rainer  landtg.  g.  ettliche 
Jar  gepawt,  v.  So  diefelben  jar  vergangen  fein,  So  hat  er  erpeten,  das  ihm 
sein  g.  h.  die  verlaffen  12  jar.  .  jarlich  zu  dienen  5  fch.  v.  5  pg  als  gat- 
tergült  v.  die  antwurtten  gien  Rain  in  die  ftat  auf  S.  Marteins  tag  in  Ir 
pawflift..  mit..  Mündels  I.  Z:  Chr.  Albrecht  zu  IHichdorf  v.  Sixt  Eckftain 
zii  Schünifperg  .  .  pfineztag  vor  dem  Obriften. 

Pap.  Urk.  mit  a.  S.  Im  Tädingbuch  noch  ein  Zeuge  :  1’t  Vesenmair  von  Illdorf. 

*  Nr.  1465.  1488.  22/1.  Z.  w.  als  wir  v.  tafern  in  dem  dorff 

Vnd.  (die  obere  laut  Ueberschrifl) ,  darauf!'  elwan  Auguftin  Saler  gefeffen, 
verlaffen  haben.,  dem  Erf.  Vir.  Wildaker ,  weylend  wirt  zu  Stegen  am 
Ainerfee,  3  jar  nach  einander,  die  fich  auf  den  künftigen  f.  Jgen  tag  an- 
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heben.,  er  fol  geben  von  der  taffern,  zapfen  v.  ftucken  auf  einen  jeden  f. 
Ggen  tag,  8  t.  vor  oder  nach,  13  pf.  pg  I.  w.  als  fcharwerch  v.  eehafTt  dar- 
uon  thun,  als  ander  vnfer  hinderfäfs  v.  gerichtzlewt ,  nach  laut  v.  Salpucbs, 
Die  Behaufsung  fawber  halten,  Die  glefer  v.  venfter  preter  verforgen,  damit 
fy  nit  erprochen  werden,  Die  hoffrat  v.  zeün  v.  andern  fachen  ordenlich  hal¬ 
ten,  In  der  taffern  kain  vnerlichs  wefen  zu  fehen,  auch  fpilen  v.  kartten  nit 
geftatten ,  es  gefchech  dann  durch  erfam  lewt  zu  Kurtzweyl,  fewr  v.  liecht 
im  hawfs  v.  Stallen  bewaren,  kainen  tantz  haben.  Dann  fo  ein  hochzeit  pey 
Im  war;  er  fol  vns  auch  dienftper  fein,  wo  wir  fein  bedürffen  ,  ain  mafs 
nach  vnferm  geuallen  fchenken,  v.  fo  er  ein  vafs  weins  einlegt,  vns  ein  po- 
dem  mafs  in  vnfer  gotfhaufs  fchicken . .  Wir  haben  Im  einen  kauff  geben 
an  getraid  v.  hä  Im  ftadel  ligend  vmb  24  g. ;  fol  er  vns  bezalen,  ifo  er  auff- 
zeucht.  Wir  haben  Im  verfprochen  die  dreu  jar  järlicb,  ze  geben  15  fudir 
holtz,  Diefelben  nemen  ,  wo  wir  Iin  die  durch  v.  vorfter  zaigen,  auff  fein 
koftung  hacken  v.  furen,  v.  nit  wejter  hacken  an  v.  willen  v.  wiffen  pey 
vnfer  ftraff.  .  Pey  der  ftifft :  Die  erf.  v.  w.  V.  Aiblinger,  richter  zu  Haim- 
haufen,  Gabriel  Mitelmair  v.  Erhärt  Rapolt,  all  pgr  zu  München,  Joh,  Kamrer, 
Pt  Heufsermair,  diener  im  gotfhaufs.,  an  Erichtag  nach  f.  Sebaftians  tag. 

ISr.  1466.  1488.  25/1.  Jg  v.  Lienhart  die  Herger  geprüder  yeczo 

wonhaft  zu  Regenfpurg  haben  verkawft  Hänfen  Herger  ihrem  1.  prüder  zu 
Glan,  Margrethen  f.  e.  h.  ihren  erbtail  v.  alle  ihre  gerechtigkait  auf  dem 
güttel  zu  Glan  vmb  Achtenthalben  g.  guter  r.  S:  Mündel.  Z:  Mr  Pawr  zu 

Stangenried  v.  Pt  Müilner  zu  Glan  . ,  an  f.  Pauls  kers  tag.  0. 

*  Nr.  1467.  1488.  20/IV.  Z.  w.  als  yns  Hs  Küppferlen  zu  Hör- 

genpach  v-  Hs  Rüdel  zu  Peltenpach  als  gerhaben  Veitten,  V.  Küppferken  zu 

Arnzell  elidier  fün  v.  Barbara,  Hfen  Änderlns  dafelbs  tochter,  gelt  in  trews 

hannt  beuolhen  habent,  nämlichen  42  g.  r.  v.  22  dii.  Daruon  die  gen.  ger¬ 
haben  genomen  haben  21  g.  v.  5  fch.  pg  v.  die  geben  der  g.  Barbaren  für 
ir  vällerl ich  v.  müterlich  erb  nach  laut  ainer  quittung  von  Ir  v.  Irem  man 
Hsl  Viechtter  zu  Schwabhawfen  ;  v.  des  Veitten  tail  der  obg.  Summa  gül¬ 
den  v.  gelts  behalten  wir  noch  20  g.  83  dii.  v.  nit  mer.  Das  ift  enge- 
fchriben  v.  die  geinelt  quittung  geben  an  Suntag  vor  S.  Jörigen  tag. 

*  Nr.  1468.  1488.  15/V.  Z.  w.  als  wir  Hfen  Arnold  von  clain 
Ynntzenmofs  in  v.  pawhof  gedingt  hetten,  des  G.  aigen  perfon,  v.  In  mit  vil 
müe  in  den  dienft  pracht  haben,  darawfs  er  on  v.  willen  on  vrfach  gangen 
ift.  Vmb  fölich  vnkorfam  lieffen  wir  In  väncklichen  annemen  v.  in  den 
Turn  legen,  Darawfs  er  gelaffen  ift  v.  verpargt  von  der  vancknüfs  wegen 
nyemants  nit  defter  veintter  zu  fein  v.  vns  das  jar  awfsdienen,  v.  ob  er  das 
nit  entät,  füllen  vns  fein  pargen  ainen  andern  knecht  an  fein  ftat  ftellen 
on  widerred  v.  on  v.  febaden.  Pgen :  A.  Viertzighaller  zu  V.  v.  Hs  Anger¬ 
mair  zu  clain  Inntz.  Darpey:  Mündel,  Pt  Hcwfermair  p. ,  M.  Yorfter, 
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IIs  Köbler  zu  V.,  Ctz  miillner  v.  Hs  fein  Sun  baid  zu  Schwabhaufen  . .  am 
Auffertag. 

*  Nr.  1469.  1488.  27/V.  Als  der  Viertzighaller  v.  Erhärt  (Schnei¬ 

der)  in  zwiträeht  gegen  einander  geftanden  fein,  von  Wort  wegen,  die  Er¬ 
härt  von  des  Vierlzighallers  Sun  geredt  .  .  derfelben  ir  hanndlüng  fy  vor  vns 
v.  dem  pfleger  zu  Cranf|ierg  zu  merern  malen  erfchinen  fein;  dann  zunäehft 
find  baid  parttey  der  fachen  zu  ganzer  ftiitt  bey  H.  Vlrichen  v.  fch.  gäntz- 
lichen  beliben.  Der  hat  fy  mit  Irem  willen  vcra'nt  r.  zu  gilt  frewnten  ge- 
fprochen  .  .  v.  welher  tail  den  fpruch  nit  hielt,  der  ift  dem  Lantg.  Cranlperg 
verfallen  10  pf.  pg  v.  vnferm  gericht  5  pf.  pg.  Darpey:  Mandel,  V.  Weber, 
Parttel  Schneider,  baid  zu  V.,  L.  Mofsmiillner ,  Pt  pawmaifter,  M.  Vorfter, 
Mülner  voff  Glan,  Pals  fchloffer . .  an  Erichtag  in  pfingftveirn. 

*  Nr.  1470.  1488.  30/V.  Nota  als  A.  Pawr  zu  Glan  faliger  mit 

tod  vergangen  ift  v.  3  kind  hinter  Im  verlaffen  hat..  Hennfel ,  Annen  v. 
Margrethen,  den  gerhaben  gefetzt  find  Hs  Egermair  zu  Glan  v.  Eberwein  zu 
Eberrpach,  Der  yedein  halbs  gelt  der  kind  geben  worden,  Alfo  hat  vns  der 
g.  Egermair  halbs  gelt  zu  behalten  geben,  Nämlichen  50  g.  r.  in  golt,  3  g. 
r.  grofs  Efchcrüzer  v.  3  fchilling  in  clainer  rnünfs.  Er  hat  vns  des  ain  brie- 
feln  geben.  Darpey:  Pt  Albrecht  zu  V.,  lang  Hs  zu  Glan,  Chf.  Mandel  r., 
Hs  Koch,  St.  Vrban,  M.  Vorfter..  freytag  nach  Vrbani. 

*  Nr.  1471.  1488.  17/VI  Als  Hs  Merckl  fchneider  .  .  auf  v  tafern 

zu  Pippifsried  g. ,  wider  hin  gien  Altomünfter  gezogen  ift,  So  hat  er  vns 
feine  zymer  der  tafern  auf  vnferm  grünt  ze  kauften  geben  mit  aller  zuge- 
hörung  vmb  24  g.  r.  v.  ain  halben  g.  feiner  l'raw  zu  leykawlf..  Quittung 
vnder  etc.  Mündels  1.  Kawfflewt:  die  Erb.  Merckel  pader  bgr  zu  A. ,  M. 
Vorfter.  Mitwochen  nach  f.  Veitstag. 

*  Nr  1472.  1488.  29/VII.  Z.  w.  als  vns  der  durchleuchtigft  liirft 

vnfer  g.  II.  Htzg  Gorg  etc.  zu  fchreiben  liefs  vmb  arbaiter  zu  feiner  gena¬ 
den  paw  zu  Purckhaufen,  Im  aus  v.  hofmarch  ze  fchicken.  Auff  folich  fein 
fchreiben  wir  Im  verorneten  8  perfon,  Darvnder  Hsl  des  A.  Viertzigkhallers 
v.  Hsl  des  A.  Pecken  Süne,  paid  wonhafft  in  v.  hofmarch  v.  dorf  zu  Vnd. .. 
Sich  des  wertten  v.  vnfer  gepot  verachten,  Auch  mit  groben  wortten  trolich 
in  v.  gefreyten  gotfhaufs  vnfern  Conuentbrudcr  H.  V.  fch.,  Cf.  Mandel  v.  r., 
Joh.  Kamrer  v.  Petern  v.  pawmaifter  vberluffen  mit  erpietung  trolicher  wort 
v.  gepard  mit  ftraflicher  hant.  Des  fich  aber  die  vnfern  auffenthielten  v.  ir 
vnfchuld  erputten ;  folichen  mütwillien,  torfthait  v.  fräflel  wir  geklagt  wolten 
haben  dem  oben  ben.  Hochgepornen  fürften.  Wurd  wirt  (wir)  Erpeten  v.  dienm- 
tigklich  erfocht  durch  die  frewntfehafft,  väter  v.  gut  nachpern,  den  handel  gena- 
digklich  nachzugeben ;  Des  wir  aber  in  kamen  weg  thun  wolten  v.  lieffen  zu  fagen 
Dem  A.  Viezigkhaller  v.  A.  Pecken  als  den  vatern  der  zwayer  obenbenent,  Das  fy 
vns  vnfer  hofmarch  rawlen  (raumen),  Ire  zymer  verkauften  v.  aus  v.  herrlichait 
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zugen,  Wann  wir  folich  torfthait  von  Iren  künden  nach  In  nit  leiden  wolten.  Aufif 
das  käme  aber  Ir  guter  frewnt  v.  Herr  her  Hs  Peck,  pfr  z\v  Oberrot  v.  be- 
gert  diemutigklich  pitend,  Das  wir  fo  geniidig  weren ,  v.  nach  der  gutigkait 
In  den  handel  fachen,  v.  die  väter  der  kind  nit  fo  hart  entgelten  liefsen, 
In  war  folich  torfhait  ain  ainfalt  befchehen,  Er  wolt  vns  die  zwen  Hsl  xlhaller 
v.  IIsI  Pecken  obenbencnt  in  v.  gotfhaufs  v.  vancknufs  antwortten  v.  fich 
geben  In  vnfer  genad  v.  flralf.  Alfo  fachen  wir  an  das  fleifsig  gepet  des 
erfanien  pfrs  v.  gutwilligkait  der  beit,  vrfacher,  v.  namen  fy  in  v.  ftrafl. 
Ynd  do  wir  fy  ain  zeit  in  v.  Straff  v.  vancknufs  heten  ,  kam  der  vorg.  H. 
Hs  Peck  mitfampt  den  zwayen  vatern  v.  ainer  erbern  nachperfchafft ,  v.  pat 
vns  gar  diemutigklich,  das  Wir  ain  benugen  hetten  an  der  ftraff  v.  die  guten 
gefellen  awfs  lieffen.  Verinainten  wir,  der  hanndel  war  pillich  höher  vnd 
weytcr  ze  ftraffen.  Doch  fach  wir  an  ir  gepet  v.  gutwilligkait  v.  gaben  fy 
aus  ( auf  Abbitte  bei  Schaffner ,  Richter ,  Kamrer  u.  Baumeister)  .  .  pgen:  H. 
Hs  von  Oberrot,  Erh.  Sintzhaufer,  Pt  Albrecht,  Hs  Zymerman  ,  Hs  Kocher, 
Piirll  Schneider,  Clas  Metzger  v.  A.  Peck  v.  A.  xlhaller  der  zwayer  vater 
All  zu  V.  In  peywefen:  St.  vberreyter,  L.  marftaller,  L,  Peck  kurfner  v  a. 
1.  genug.,  am  Eritag  poft  Jacobi. 

f  Nr.  1473.  1488.  19/X.  Pt  Mair  zu  Kamelfpach,  als  er  des  Erw. 

In  got  .  .  V.  Br.  des  w.  G.  V.  aigen  hof  zu  R.  ain  güte  zeit  gepawt  v. 
iärlichen  verdient  hat,  v  fo  sein  füg  nit  lennger  was  ze  pawn  vnd  darab 
zogen  ift  gien  Viechkirchen .  .  Nachmals  hat  A.  Mair  fein  fun  erpelen 
das  ihm  das  verlaffen  ward  d.  j.  a.  vntz  auf  d.  n.  ft.  vmb  d.  g.  n 
S.  p.  f.  Er  hat  auch  mit  trewn  verlobt,  das  er  seinen  gemidigen  hrn  fein 
holcz,  So  zürn  hof  gehört ,  getrewlichen  behüten  ,  nichtz  daruon  verkawffen 
noch  niemantz  darin  hacken  laffen  on  seines  g.  h.  willen  v.  wiffen ,  dann 
was  er  zürn  hof  notdürftig  ift,  zymerholcz,  prennholcz  v.  den  hof  zü  verlri- 
den  zu  veld  v.  zu  dorff.  Pgen :  Merckl  Mair  von  Obern  Marnpach  v.  Jg 
Schlinczger  zu  Viechkirchen.,  zu  erüng  8  g.  S:  Mandl.  Z:  Hs  Engelbrechlz- 
müllner,  M.  Vorfter..  Suntag  vor  S.  Vrfulen  tag. 

*  Nr.  1474.  1488,  22/X.  Nota  als  wir  die  von  Jungkenhofen  in 
v.  ftift  geuordert  haben,  hat  fich  Jg  Furtmair  mit  v.  holtzhay  Contzen  Ottel— 
fpurger  vor  vns  hoch  aufgelaint  mit  groben  pöfen  trölichen  wortten,  Darumb 
wir  In  in  v.  vancknufs  annemen  lieffen  ,  Darawfs  in  fein  nachpern  genomen 
haben  .  .  Pgen  :  die  befch.  A.  Pawr  genant  A.  Hafner  zue  Junggenhofen, 
Mathcis  Hünnttler  zu  Garberfshaufen,  A.  Schönperger  zu  Laberftorff,  Sixt  Heltt 
zu  Ainfäfs;  In  peywefen  der  nachtperfchafft  zu  Jungkgenhofen..  Mitwochen 
vor  Simonis  et  jude. 

*  Nr.  1775.  1488.  22/X.  Als  der  alt  Äppel  zu  Ärntzried  .  .  mit 
tod  vergangen,  haben  wir  feiner  hauffraw  vergüntt  zu  heyraten  zu  HfenNy- 
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das,  Itn  v.  gut  verlaffen  d.  j.  a.  . .  crung  3  g.  Cf.  Mandel ,  M.  Vorfter, 
St.  Vrban  vb. . .  Mitwochen  nach  f.  Vrfula  tag. 

Nr.  1476.  1488.  28/X.  Teftamcnt  des  Hs  Vlz,  Metzger,  worin  er 

seinem  lieben  herrn  v.  Sun  Her  Hannfen  Conuentualen  v.  dem  C.  zu  Vnn- 
derfdorff  seinen  aigen  anger,  gelegen  hie  zu  München  vor  Sentlinger  Tore; 
den  er  von  dem  Mofawer  gekawfft  hat,  v.  darzu  ain  klains  filbreins  fchälel, 
vom'vater  ererbt,  vermacht,  daruinb  fie  sein  arme  feel  in  irein  gepet  v.  ge- 
dachtnufs  haben  füllen  v.  einen  järlichen  Jartag  halten  nach  Ordnung  ires 
Conuents  .  .  aufgenomen  von  dem  piibftlichen  Notar  Johannes  Schawr  zu  Mün¬ 
chen.  Z:  die  erb.  v.  w.  Ludwig  Hoffman  gefchlachgwanter ,  Hs  Trucker 
metzger  der  elter  b.  b.  zu  M.  .  .  am  28.  October.  Abschrift. 

Nr.  1477.  1488.  7/XI.  Vir.  Winthamer  Bgr  zu  München  v.  Bar¬ 

bara  f.  e.  h.  verkaufen  ihren  freyen ,  aigen,  vnuogtparn  hoffe  zu  Clain  Lay- 
mering  in  Fridberger  Lg.,  den  yetzo  pawet  A.  Hafner  dem..  Br.  v.  G.  V. .  • 
mit  allen  Eren,  nutzen,  gebreuchcn,  zinnffen,  gulten,  räntten ,  wiefs,  ackern 
gerewten,  egertten,  pewntten,  hollz,  holtzmarchen,  waffer,  waffergängen,  be- 
fuechen,  ehafften,  wunn  v.  wraid,  ze  veld  v.  ze  Dorff,  ftock  v.  ftauden,  gärl- 
ten,  zymern  v.  gefaffen,  ob  v.  vntter  Erd,  grundt  v.  podem,  v.  was  dartzu 
v.  darein  von  recht  gehört,  wie  es  genennt  fol  oder  mag  werden,  als  ihnen 
den  ihr  1.  Sweher  v.  vater  fellig,  Jg  Tötenrieder,  für  freys  ledigs  aigen  an 
heiratgut  v.  annderenn,  In  fein  lebtag  mit  Speifs  v.  annder  notturfft  zu  fur- 
fehen,  verfchrieben  v.  ergeben  hat  . .  vmb  ain  Summa  gelts  nach  laut  aines 
Leiptingbriefs. .  mit  der  Erf.  v.  w.  Sigmund  Ligfalcz  des  eüffern  rats  v.  Gg. 
Stüpffen  b.  B.  zu  München  I.  Z  :  die  befch.  Hs  Herttel  gflachtgewandter  v. 
Hs  Pfabenhuber  b.  B.  z.  M. . .  an  Freytag  vor  f.  Marteins  tag. 

0.  1.  Llgsalz :  s.  S.  N.  137  zu  B.  I.  2.  Sfupf:  Tartsche  gespalten,  Jedes  Feld  mit 

3  gegen  die  Mitte  ansteigenden  Bändern,  auf  dem  Helm  ein  gezierter  Spitz  hut. 

Nr.  1478.  1488.  7/XI.  Wir  Vlrich  Br.  v.  C.  bekennen.,  das  wir 

zu  rechtem  leipgeding  Recht  v.  redlich  verkaufft  haben  dem  Erb.  V.  Wint¬ 
hamer,  Bgr  ze  Münichen  v.  Barbara  f.  E.  H.  auf  Ir  beider  leib  lebttag  vnd 
nicht  lenger  26  g.  Reynifcher  werung,  oder  ye  7  fch.  Münicher  pg  für  ainen 
g.  Rechts  leipgedings  aufs  vnnferm  Gotshaus  v.  allen  gulten  v.  Zinnfen  ge- 
mainlich  oder  fonnderlich  darein  v.  darzw  gehörig.,  darvmb  Sie  vns  geben 
haben  Iren  frey  aignen  hoff  mitfambt  dem  Burgkftall,  graben  v.  annder  feiner 
Zwgehörung  v.  rechten,  genannt  Clain  Laymering  in  Fridb.  Lg.  Die  26 
Gulden.,  füllen  v.  wellen  wir  dem  g.  V.  W.  v.  B.,  So  lang  Sie  beide,  oder 
Ir  aines  in  leben  ift,  Nu  furan  alle  Jar  tugentlich  raichen  zu  4  friften  oder 
Zeiten  im  Jar,  Nämlich  zu  ainer  ycden  Quattember  Sibenndhalben  guidein 
8  tag  vor  oder  nach  zu  Münichen.  Gcfchähe  des  nicht  .  .  So  haben  Sie  .  . 
völligen  gewalt . .  vmb  folich  aufsligennd  v.  verfallen  leipgeding  gelt  v.  fcha- 
den  . .  auf  ainern  vnnfers  G.  güte,  wo,  in  welhem  Gerichte  das  gelegen  v. 
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Ine  Täglichen  iff,  ze  nötten  v.  ze  pfennden,  als  ain  yeder  herr  vmb  fein  gult 
thun  mag..  Ir  aines  flechten  worllen  darvmb  ze  gelauben..  Sie  füllen 
auch  an  dem  leiptinggelt,  bey  vns  noch  in  vnnferm  gewalt,  weder  Stewer, 
Raifs,  Kriege,  fchawers  noch  anndern  fchaden  kainen  abganng  oder  nachtail 
haben  noch  gewartten.  Ine  mag  auch  folich  Ir  leipting  niemand  Irren  oder 
verpißten.  Sye  mögen  auch  das  gegen  vns  nicht  verwürkhen . .  So  aber 
beide  .  .  tod  .  .  da  ift  vns  das  leipding  ledig  worden  v.  hat  dann  von  der 
obg.  wirtlewtt  wegen  nyemandt  nichts  mer  zu  vns  zu  fprechen,  Dann  ob  wir 
In  Icht  verfallens  leiptings  fchuldig  wurden,  das  folten  wir  Iren  Erben  oder 
wem  .  .  fchuldig  fein  . .  mit  der  Pr.  v.  des  C.  I. .  .  an  freytag  vor  f.  Marteins  tag. 

0.  Der  Prelatur  S.  In  grünem  Wachs  ;  S.  Vdalrici . .  ganz  wie  das  Probst  Erhards 
s.  S.  83  zu  B.  I.  Das  2,  fehlt. 

Nr.  1479.  1488.  4/XII.  Hanns  von  Schafhaufen,  Stat  v.  Landlr.  zw 

Fridperg  hat,  als  er  am  dornnftag  nach  Elizabeth  an  eynnem  gewondtlichen 
landtrechte  gefeffen  ift  v.  bey  ihm  die  gefchworn  des  gerichtz  v.  der  ge- 
richtfchreyber  bei  dem  buch,  da  V.  Winthaymer  Bgr  zu  München  für  fieh 
felbs,  auch  als  volmachtiger  f.  h.  Barbara  laut  gewaltzbriefs  vnder  der  Erf. 
w.  Jgen  Stumpfs,  Bgrs,  v.  Conraten  Preglers  Statfchreybers  zw  M.  I.,  des 
datum  am  pfintztag  nach  Martini  ao  88  (13/IX  )  erfchinnen  .  .  v.  der  Gaiftl. 
v.  and.  herr  Vlrich  fchaffner  als  Ein  anwalt,  procurator  v.  Sindicus  des  Br. 
v.  G.  V.  nach  Verlesung  des  Kaufbriefs .  .  do  nu  der  fronpoth  dreyftundt  mit 
lautter  Stirn  gerieft  Iiiet  v.  niemancz  kom  . .  dem  rechten  ain  auffchlag  ge¬ 
macht  bis  zum  nachften  rechten.,  gibt  nun  auf  Antrag  des  von  V.  Wint¬ 
haymer  bevollmächtigten  Cafpar  Gailer,  Bgr  v.  des  ratz  zw  Fridperg,  den  nach 
wiederholtem  Ausrufen  in  gerichtshannde  an  den  ftab  auf  v.  vbero-ebnen  hol' 
zu  Clain  Laimering  weiter  dem  Lienharten  von  Schafhaufen  als  anwalt  v.  pro¬ 
curator  anftatt  des  Schaffners  H.  Vlrich,  s owie  gbrief,  der  Im  durch  die  ge¬ 
fchworn  der  fchrannen  mit  gantzer  (?)  völlig  Erkandt  ift..  vif  Dornnftag  vor 
S.  Niclaus  des  h.  bifchofs  tag. 

0.  S.  des  von  Schafhausen:  Tartscho  mit  2  Bändern  quer  belegt;  auf  dem  H.  Kopf 
und  mit  den  Bändern  belegter  Hals  eines  Hundes.  Weder  Dmstand  noch  Zeugen  der  Sieg- 
lung  benannt. 

f  Nr.  1480.  1488.  8/XII.  Hs  Seytz  gibt  das  gut  zu  Starcherzried 

Fndberger  lg.  auf;  es  icird  verlaffen  Sixften  Wagner  f.  Schweher  d.  j.  a. 
Erung  3  g.  S:  Mandel.  Z:  Sixft  Stain  zü  Riimelczried,  Pt  Hewfermair  p. , 
Pt  Topff  (*St.  Vrban,  all  3  zu  V.)  .  .  Mäntag  nach  f.  Niclas  tag. 

Nr.  1481.  1488.  30/XII.  Walthaufer  Ridler,  bgr  zu  Mtinichen,  hat 

ainen  Wechffel  getrolTen..  mit  h.  V.  Br.  v.  G.  V.,  den  er  geben  hat  sein 
4  krautäcker  vor  dem  Annger  in  dem  purckfrid  zwifchen  des  Schrencken 
krautäcker,  ftoffen  oben  auf  der  Stupfen  v.  vnnden  auf  des  Starenberger  pier- 
prews  ;icker  .  dar  entgegen  fie  ihm  geben  haben  Ire  hofftat  zu  Pelham  in 
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der  hofmarch  v.  im  landg.  Dachaw,  darauf  filzt  yelzo  der  Amblnian  Jg  Pach- 
mair.  SS  . .  an  Eritag  vor  dein  h.  Ebenweich  tag  .  .  in  dein  Newn  v.  ach- 
zigiftem  Jare. 

0.  „S.  baltliasar  ridlcr“  :  der  Pfeil  im  aufstciirenden  Bande  in  der  schicrgestelltcn  T.  and 

auf  dem  Flug  über  dem  H.  Im  Hintergrund  über  der  T.  eine  sitzende  Figur  (Engel?) 

Nr.  1482.  1488.  3 1 /XII.  Erhärt  Pawngartner  der  pader  v.  Anna  f. 

E.  II.  Ilsen  Vtzen,  Meczgers  weylent  bgr  zu  München,  ftil.  tochter,  Jg  Stercz, 
auch  ineezger  v.  bgr  als  gerhab  seiner  baydett  Kinder,  Hs  v.  Anna,  die  ihm 
sein  vorige  Ilawfl'raw  Dorothea,  des  ged.  Ilsen  Vtzen  fäl.  tochter,  hinder  ir  ver- 
] affen  hat,  Vnd  Hr.  Sturm  der  peck  ,  auch  bgr  v.  Barbara  f.  e.  h.  des  ben. 
H-  V.  fäl.  Anicklen..  als  erben..  Demnach  Hs  Vtz  bei  feinen  lebentagen 
dem  Erf.  v.  Geifll.  H.  Her  Ilannfen  Vtzen  ,  feinem  Sun ,  Gonuent  herrn  zu 
Vndenfdorf,  ihrem  1.  Prüder  v.  Svvager,  in  Sunderhait  gefchaft  v.  für  feinen 
Erbtail  verordnet  hat  feinen  frey  aigenen  anger,  des  2  tagwerch . .  vor  Sent- 
linger  Tor  in  f.  Peters  veld  .  .  vbergeben  ihn  famt  dem  Kaufbrief  frey  ledig 
.  los  dem  beflympten  Hannfen  v.  dem  w  G.  V.  mit  des  fürf.  Erf.  v.  w.. 
Niclafen  Fuefs  d.  z.  vntterr.  I.  Z  :  Hs  Herll  gfchlachtgwandter  v.  Hs  Högerl, 
pfabenhuelter  b.  b. .  .  Mitichen  nach  aller  Kindleinstag.,  im  89ften  Jare.  0. 

*  Nr.  1483.  ...  Z  w.  als  wir  V.  Schmid  von  Rain  beftellt  haben 
vmb  ain  genanten  Ion  nach  rat  der  erfamen  weyfen  Hs  Rothütt  v.  Crffen 
melzger  pgr  zu  Rain,  V.  l'o  er  fielt  ein  zeit  vnfer  fchmidt  v.  arbait  gefliffen, 
v.  nachmal  fielt  ganz  verliert  v.  vnwillig  gewefen  . .  fremd  vordrung  ange¬ 
zogen,  Int  wein,  auch  befchaid  effen  v.  anders  zu  geben  .  .  haben  wir  nach 
den  gen.  zwayen  pgern  gen  Rain  gefchickt,  In  vnfer  gotfhaufs  hergepracht . 
So  haben  fy  In  mit  vns  gütlich  vertragen,  Der  maffen,  das  er  vns  lengcr 
dienen  fol  . .  mit  nanten  geben  wir  Im  ain  jar  newn  g.  r. ,  ain  rock  oder 
fechs  eilen  lodentuch,  ain  fuder  hew,  4  fuder  holt/.,  Den  fyntter  fol  er  Im 
felb  auffheben,  Doch  nagel  v.  alts  eyfen  ift  vnfer  ;  Die  ehafft  von  den  paurn 
fol  er  felbs  einnemen;  V.  geben  Im  alle  wochen  28  wegk  oder  pro!  des 
mittern  v.  4  Herrn  prot,  5  kafs,  als  man  vns  die  dient;  aineft  Im  jar  v. 
yetz  von  genaden  v.  von  der  gen.  zwayer  fpruchmann  fleiffiger  gepet  wegen 
geben  wir  Im  zu  einer  peffrung  4  metzen  rocken,  1  metzen  kerns,  ain  lai- 
ter  vol  grumat,  Des  geleichen  ein  ftro  zu  ainer  fträ  vngefärlich;  V.  fol  fich 
genügen  laffen  der  pfrundt  v.  fpeifs,  als  ander  vnfer  diener,  vifcher  v.  wagner 
genügen  laffen,  V.  fol  vns  füron  weder  t  ob  wein,  noch  bfchaideffen  an¬ 
dingen,  Dann  was  wir  Im  aus  genaden  geben.  Auch  das  haufs  pey  der 
obern  taffern  mitfampt  dem  gärtel  haben  wir  Im  zugericht  v  gelaffen.  Der 
zinnfs  daruon  vns  ze  geben  ftat  pey  dem  fpruch  der  ben  zwayen  mannen; 
V.  die  fcharberch  fol  er  thun  als  ander  v.  hinderfäfs,  In  vnfer  fchrnitt  fol  er 
nyemant  nichtz  arbaiten  noch  fchmiden,  werder  axt,  ftächel  ,  noch  ander 
fchmidwerch  an  v.  wiffen,  w.  v.  erlauben;  Auch  nyndert  aufsziehen  von  vn- 
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vnfer  fchmitt  an  vrlaub .  .  V.  ob  er  das  alles  nit  hielt.,  »lügen  wir  Im 
vrlaub  geben  v.  von  dannen  zc  ziehen  fchaffen  v.  Irn  vmb  vergangen  zeit 
feins  Ions  awfsrichtung  thun,  nach  anzal  der  zeit  treffend  .  .  pey  der  verain- 
ung  fein  gewefen  H.  V.  v.  fch.,  Mandel,  Hs  Kocher  von  V.  actum.  [Tag 
fehlt ;  nach  der  Reihung  im  Tädmghuche  eingestellt.] 

Nr.  1484.  1489.  5/1  Frohst  Vlrichs  Gegenbrief  dem  Efamen  v.  w. 

Walthaufer  Hidl  er  Ratherrn  v.  pgr  zu  Munichen  gegeben  am  inontag  vor  der 
h.  dreyer  kunig  tag. 

GleicJizeitigre  Abschrift,  vgl.  1481. 

*  Nr.  1485.  1489.  6/1.  Als  A.  vnfer  vifcher  zu  Hertzhaufen  mit 

tod  vergangen  v.  V.  vifcher,  fein  Sun,  fein  ftewl'müter  mit  irem  guten  willen 
hindan  entricht  hat,  Nachmals  So  hat  vns  der  gen.  Siin  .  .  erpeten,  Alfo  das 
wir  Im  vnfer  vifchwaffer  auf  der  Parr  zu  Hertzhaufen ,  hofftat  v.  wifsmad, 
wie  es  fein  vatter  vor  Inne  gehabt  hat,  verlaffen  haben  d.  j.  a  v.  a  d.  n. 
ft.  von  Im  allem  zu  dienen  20  fch.  du.,  6  ftift  dn.,  ain  vafsnacht  hennen 
v.  ain  gut  effen  vifch  in  der  ftift,  v.  fol  vns  die  g.  20  fch.  dn.  geben  vnd 
antwurtten  in  v.  ftift  zu  Herzhaufen  mitfampt  andern  v  hinderfäffen  dafelbs 
.  .  Porgen  die  Erb.  Hs  Wild,  alter  wirt,  v.  Jg  Vifcher  b.  zu  Hertzhaufen., 
an  der  h.  Dreyer  kiinig  tag. 

Nr.  1486.  1489.  25/1.  Ich  Hs  Sarr  von  Kolbach  v.  ich  Elfpet  f. 

elichew  h.,  A.  Öttlmairs  von  Ottmarshart  fäl.  tochter,  bekennen  baide  ain- 
mutigklichen  .  .  Demnach  als  wir  vns  mit  elichem  hayrat  zu  Siiinen  verpflicht 
v.  verpunden  haben  nach  rat  vnfrer  peften  frewnt,  Ift  nämlichen  In  dem 
hayrat  zwifchen  vnfer  durch  die  hernach  beftimptten  hayratzlewt  geredt  wor¬ 
den,  Alfo  das  vns  Elfpeth,  mein  g.  Elfpethen  liebew  muter  zu  hayratgüt 
vbergeben  hat  Ir  geftift  Jar,  das  fy  gehabt  von  v.  gn.  hrn  v.  V.  auf  feiner 
gnaden  gut  zu  Ottmerfshart,  v.  darczu  2  rofs,  ain  kue ,  ain  kalp,  3  faw,  v. 
füllen  die  peften  vnder  In  meften  yecz  auT  den  herbft,  daruon  füllen  wir  Ir 
geben  ain  fiertaii  flaifch.  Mer  bat  vns  die  g.  v.  in.  v.  Schwiger  übergeben 
wagen,  pflüg  v.  allen  hawfsrat,  fchiff  v.  gefchirr,  all  hennen  v.  den  han, 
dann  6  hat  fy  Ir  awfsgenomen ,  mer .  ain  Camer  im  hawfs,  welhy  fy  wil, 
das  erft  jar  1  meczen  kerns,  1  m.  gerften  v.  hinnach  nymer;  v.  ob  fy  lennger 
pey  vns  war,  fidlen  wir  Ir  alle  jar  \l/2  in.  leins  fäen  an  ainen  beraitten 
acker  v.  nach  dem  harb  ain  crawt  fäen  ans  crawtlandt,  Auch  was  fy  miftz 
macht  mit  Irm  vicli,  der  fol  vns  zuften  ,  doch  das  geftrö  füllen  wir  Ir  dar¬ 
czu  geben,  Auch  mer.  .  geben  alle  jar  Im  hawet  ain  fuderhewfs..  v.  füllen 
Ir  das  mäen,  Rechen  v.  zu  ha  machen,  das  es  berait  fey  einzufüren..  mer 
mitlolgen  laffen  allew  jar  6  päin  Im  pamgartlen,  3  äppfelpam  v.  3  pirpäm, 
was  fy  alle  jar  l'rücht  tragent  vngefärlichen.  V.  wir  bayde  wirtlewt  füllen 
Ir  für  Ir  geftiflz  jar,  vnd  vmb  das  fy  vns  aulgeftanden  vnd  vmb  ir  hab 
v.  gut.  .  Geben  20g.  r.  .  .  10  auf  weichennächten  fchierft,  darnach  5  auf  f. 
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Jörigen  tag  nächft  darnach,  v.  5  auf  f.  Michels  tag.  Mer  ift . .  geredt,  Ob 
fych  die  g.  v.  m.  v.  fchwiger  mit  vns  nit  vertragen  . .  v.  von  vns  ziechen 
müft,  oder  fich  heyraten  wolt,  So  füllen  Ir  nachfolgen  die  geii.  20  g.  auf 
die  beftimplten  zeit  v.  frift,  v.  darczu  Ir  pettgewantt  v.  das  zu  Irm  leib  ge- 
hörlt,  v.  was  fy  Ir  Im  gartten  von  pamen  v.  hew  awfsgenomen  hat,  Sol  vns 
beleihen,  v.  der  hayrat .  .  ift  gemacht  v.  awfsgefprochen  worden  nach  lands¬ 
recht  in  0.  Bayern  .  .  Des  hayratz  find  hayratzlewt  g.  die  Erb.  Th.  Schropp 
v.  Hs  Schiiftel  b.  zu  h'olbach,  I’t  Wilhalrn  zu  Ottmerfshart  v.  Hs  Streber  zu 
Ried  .  .  mit  des  Erf,  Ch.  Mandels  R.  zu  V.  I.  Z :  Ofswald  Prünleyttner, 
St.  Pärlll,  vifcher  v.  Pawls  Wiiber,  all  3  zu  V...  an  f.  Pawls  kers  tag.  0. 

*  Nr.  1487.  1489.  25/1.  Nota,  als  der  alt  Hs  glanSchneider  mit 

tod  vergangen  v.  ain  kind  pey  des  alten  Hermans  tochter  hinder  ir  ver- 
laffen  hat,  Dem  ift  vermacht  für  fein  väterlich  erb  26  g.  r.  Dem  find  ger- 
haben  gefetzt  mit  namen  Pärlll  Schneider  v.  A.  Glanfchneider  von  Nydern 
Rot.  Die  habent  meinem  Herrn  fchaffner  beuolhen  25  g.  r.,  3  fch.  dn.  Doch 
nit  lennger,  dann  vnd  er  wil.  T.  w.  v. 

*  Nr.  1488.  1489.  24/11.  Z.  w.  als  Jg  Lückmair  v.  hof  zu  Eg- 

lefsried  etlliche  jar  gepawt  hat,  v.  fo  er  gantz  vnfleiffig  gewefen,  den  hof 

ze  darff  v.  ze  vcld  vnpewlichen  gehalten  v.  feinem  prüder  ain  gerewt  vnd 
holtz  abgefchlag«  n,  Im  das  on  v.  willen  verlaffen,  v.  vns  v.  gült  chain  jar 
nützlichen  nie  geben,  v.  Im  nach  gelaffen  haben,  Das  wir  nymer  lenger  ge¬ 
dulden  mochten  v.  mit  v.  vordrüng  durch  v.  diener  in  v.  ftift  nit  pringen 
mochten,  Sünder  durch  pot  des  Lantgerichts  zu  vns  pracht,  Er  wolt  mit  vns 
nit  ftiften.  Alfo  lieffen  wir  In  vmb  vnfer  awfftend  gült  pfentten.  Alfo  kam 
er  v. ..  ift  alfo  getädingt  worden,  Das  er  vns  die  gerewt,  die  er  feinem 
prüder  gelaffen  het,  gantz  ledig  gelaffen,  v.  darzü  ain  wifsmad  auf  vnfer 
gefchaw,  das  rnügen  wir  verlaffen,  wem  wir  welleri;  v.  vmb  deswillen  ha¬ 
ben  wir  Im  nachgelaffen  3  feck  roggen  ,  2  f.  waitzen  rechter  verfaller  gült  v. 
. .  noch  fehuldig  5  pf.  da.  Die  fo  1  er  vns  bezalen,  nämlichen  halbs  gelt  auf 

S.  Jgen  tag  fchierft  v.  halbs  auf  S.  Thomans  tag  nächft  darnach  künftig. 

V.  hat  vns  durch  gotz  willen  gepetten,  alle  vnkorfam  v.  was  vntz  her  wider 
vns  v.  die  vnfern  thon  hat,  Im  das  zu  vergeben.  Täd.  v.  pgen  :  Mändel, 
Pt  Albrecht,  Hs  vifcher  b.  zu  V.  v.  Haintz  Lückmair,  fein  prüder  zu  Frencking, 
L.  Veit  zu  Ainhofen.  In  peywefen:  J.  Kamrer,  Hsl  Plumofer  v.  St.  vb  ,  all 
3  zu  V..  in  die  S.  Mathie  Apli. 

*  Nr.  1489.  1489.  10 /III.  Als  V.  Weindl  zu  Zilhofen  ..  fein  hawf- 
fraw  mit  tod  vergangen  v.  er  felbs  alt  v.  kranck  worden,  So  hat  er  vns 
das.,  güttel  aufgeben,  v.  vns  zu  kawffen  geben  5  rinder,  ain  rofs,  1  kalpp, 
1  wagen,  1  pflüg,  bey  4  fuder  hewfs,  als  pawgefchirr  y.  was  er  von  hawfs- 
rat  im  hawfs  v.  ftedel  gepraweht  v.  gehabt  hat  vngefärlichen ,  auch  geftröi 
dann  fein  pettftatt  v.  pettgewantt  v.  was  zu  feinem  leib  gehört,  hat  er  Iro 
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awfsgenomen,  v.  vmb  .  .  alles  haben  wir  Iin  geben  46  g.  r. .  .  quittung  vn- 
der  Mündels  I.  Z:  Th.  Lanckmair,  Pt  Rüdlmair,  b.  zu  Zilhofen  v.  Glas  melz- 
ger  zu  V...  Ericbtag  nach  dem  weiffen  Suntag. 

Nr.  1490.  1489.  12/111.  Als  fych  Anna,  Jgen  Glanfchneiders 

wittib,  verheirat  hat  zu  Jgen  Awnvüllner  von  Schrobenhaufen . .  haben  wil¬ 
dem  Erb.  Glanfchneider  vergunt  das  hawfs  v.  ftadel  zu  kawffen  . .  vmb  41  g. 
v.  4  fch.  pg  v.  im  das  giitl  oben  im  dorft'  neben  Pärttl  Schneider  zum  hawfs 
verlaffen,  wie  es  uor  darzu  gehört  hat.,  geit  jarlich  60  du.  von  hofflat  v. 
garten  v.  10  fch.  dn  ,  1  madtag,  ain  weifat,  6  ftift  du.,  ain  pam  mit  Obfs 
mitlampt  dem  zechent  im  garten  vom  gütl  .  .  all  Scharwerch  v.  ehaft.  S: 
Mandel.  Z:  wie  vor.  Des  Jg  Glanfchneider  4  kinder  find  gerhaben  gefetzt 

Hs  Glanfchneider  v.  IIs  Töbler  von  Glan,  habent  auch  an  der  kind  flat  po- 

ten  teftes  Paul  Pader,  IIsI  Koch . .  pfinztag  nach  dem  weiffen  Suntag. 

Nr.  1491.  1489.  13/111.  Als  vns  Erh.  (Glan)  Schneider  v.  Angnes 

f.  h.  fein  hawfs  v.  ftadel,  gelegen  oben  im  Darff  gegen  dem  Töbler  vber 
auf  v.  gotzhawfs  grünt  v.  Podem  zu  kawffen  geben  bet  vmb  23  g.  r. . .  So 
vns  V.  Huber  von  Ottmerfshart ,  der  ain  gute  zeit  v.  gotzhawfs  diener  ge- 
wefen .  .  erpeten .  .  alfo,  das  wir  feinem  tochterman,  Hs  Arnolt  Schneider 

den  gen.  kawff..  vergüntt,  an  fich  zu  nemen ,  v.  haben  Im  die  holftat  vnd 

den  gartten  darpey  v.  ain  hargartl  hinder  der  Obern  tafern  gelegen  zu  dem 
hawfs  verlaffen.  Daruon  geit  er  vns  60  pg,  1  madtag,  ain  weyfat ,  6  ftift 
dn.  v.  alle  Scharwerch  v.  alle  ehaft  thün,  als  ander  v.  hinderfafsen  .  .  Quit¬ 
tung  vnder  Mündels  I.  Z:  mftr  Hs  zymerman,  Clawfs  Metzger,  V.  Weber, 
Hsl  vifcher  all  4  zu  V.  .  .  freitag  nach  dem  weiffen  Suntag. 

*  Nr.  1492.  1489.  15/III.  Z.  w.  als  wir  die  alten  zymer  auf  der 

tafern  zu  Pippifried  von  Hs  Mürckel  fchneider  erkawft  v.  diefelbs  nu  von 

ne  wem  erpawt  haben,  So  haben  wir  Tafern,  hawfs  v.  Stadel  mitfampt  dem 
giitl  .  .  verlaffen  dem  befchaiden  Hs  Jacob,  genant  Rietmair  d.  j  a.  .  .  zu 
geben  20  fch.  pg,  zwo  vafsnacht  hennen  v.  6  ftift  jü. ..  V.  als  v.  g.  h. 
Herlzog  Georig  das  Vngelt  im  vnder  lannd  aufgefetzt,  Ob  wir  das  nit  ah- 

tragen  möchten,  So  fol  der  Hs  Jacob  das  vngcld  geben  von  vns  on  fchaden 

v.  on  abgang  an  v.  järlichen  gült  on  alle  widerred.  Er  fol  anch  die  g. 
tafern  pewlichen  halten  ze  dorf  v.  ze  veld,  dy  zymer  nit  erfallen  laffen,  be- 
fünder  wo  fy  fein  notdürftig  fein,  am  dachberch  v.  allenthalben  pey  zeitlen 
pellern.  Pgen :  die  Erb.  Mandel,  M.  Vorfter  des  wirtz  fchwager  v.  Hs  Prug- 
ger  zu  Wagenried..  Suntag  Reminifeere. 

Nr.  1493.  1489.  15/111.  L.  Reidel  zu  Pipperfsried  v.  Anna  f.  e.  h.  als 
erb  Hfen  Sibers,  ettwan  gefeffen  zu  P.,  eliche  v.  leibpliche  tochter  verkauffen 
dem  Erb.  v.  befch.  Hs  v.  A.  den  Sibern,  Annen  geprüder,  deren  crbtail,  den 
dritten  tail  auf  dem  giittl  zu  P.  vmb  zechen  g.  R  . .  mit  Chf  Mündels  r.  I. 

Z:  Hs  Prügger  v.  L  Änderlen  bayd  zu  Wagenried.  T.  w.  v.  O. 
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*  Nr.  1494.  1489.  23/111.  Z.  w.  als  L.  Vogler  v.  güttl  zu  Petten- 

pach  ettliche  jar  gepawt  hat,  v.  das  hawfs  auf  dem  güttl  val't  zerlallen  vnd 
pawfellig  worden  ift,  Alfo  das  er  das  nit  vermocht  zu  pawn,  noch  vnferrn 
güt  nit  vermocht  gefein ,  So  hat  er  vns  das  gütll . .  aufgeben.  V.  vmb  fein 
geftift  jar,  Auch  von  feiner  armüt  wegen  v.  das  er  vom  gilt  getzogen  ift, 
haben  wir  Im  geben  5  g.  r„  ain  halbs  SchälTel  korns,  ain  metzen  kerns  v. 
ettlich  fchuld,  die  er  v.  fein  vatter  fälig  vns  fchuldig  gewefen  fein,  nachge- 
laffen.  Täd :  die  Erb.  Hs  Kocher  zu  V.  v.  M.  Vorfter  zu  P.  Darpey:  H.  V. 

.fch.,  Mandel,  V.  Wildegker  wirt,  Clas  metzger,  Piirttl  fchneider,  Pauls 
pader,  all  4  zu  V.  v.  Hs  v.  St.  die  Vogler  baid  des  g.  Lienhart  geprüder.. 
Miintag  nach  Oculi  in  der  vaften. 

Nr.  1495.  1489.  30/III.  L.  Pläbfch  zu  Pippifsried  v.  Chunigund  f. 

e.  h.  verkawffen  Hs  v.  A.  den  Sibern  gepriidern,  Chümgunden  elich  v.  1. 
Sun,  die  ihr  Hs  Siber  ,  ihr  voriger  hawfswirtt  fiil.,  hinder  fein  verlaffen  hat, 
den  tail,  So  uil  ihr  zugefprochen  worden  ift..  vmb  5  g.  R.  Kawllewt:  die 
Erb.  llaltenkolber  v.  Hs  Sundermair  zu  P.,  S:  Mündel.  Z:  Clas  Chuman,  Hs 
Schmid,  b.  zu  P.,  v.  Marchart  Pader,  bgr  zu  Altenmiinfter  .  .  Miintag  nach 
dem  Suntag  letare.  O- 

Nr.  1496.  1489.  14/IV.  Cliverivs  Sabinen.,  Marcus  Peneftrin.  Epi, 

Johannefiacobus  tt.  f.  Stephani  in  Celiomonte,  Johannef  tt.  Sti  Vitalis  et  Bap- 
tifta  Ste  Marie  nouc  pbri  et  diaconus,  m.  d.  SS.  B.  Ecclie  Cardinales  dant 
indulgentias  100  dierum  in  Capella  14  martirmn  Oppidi  Monaci  Frif.  dioc., 
ad  quam,  ficut  acceperunt,  Vdalricus  Protkharb  Pptus  in  V.  et  alii  fui  vm- 
ucrfi  fres..  fingularem  gerunt  deuotionem  .  .  Rome,  die  14  m.  Aprilis,  Pon- 
tus  Innocencii  Ppe  ao  quinto.  In  rcvolulo :  N.  Gereris. 

0.  Alle  S.  ab.  Durch  Randglosse  von  Bischof  Sixtus  von  Freising  bestätigt:  in  Castro 
Frisingen.  die  18va  m.  May  1489. 

*  Nr.  1497.  1489.  14/IV.  Als  Anna,  .Jgen  Glanfchneiders  wittib, 

fich  verheiralhct  zu  Jgen  Awmiillner,  Ift  iren  kinden  für  ir  väterlich  erb 
vermacht  worden  12  g.,  v.  darüber  zu  Gerhaben  gefetzt  Hs  Döbler  zu  Glan 
v.  Hs  Glanfchneider  zu  Hiirttelbach ,  v.  die  Gerhaben  haben  der  12  g.  10 
geben  zu  behalten  Her  Vir.  fch.,  v.  die  Gerhaben  haben  2  g.  an  einer  kü 
innen,  v.  die  gen.  10  g.  hat  Her  Vlrich  bey  den  5  Wochen  behalten.  Dar¬ 
nach  find  die  Gerhaben  körnen  v.  habent  die  g.  10  g.  wider  von  H.  V. 
fch.  empfangen  an  Erichtag  nach  dem  Palmtag  in  Peywefen  v.  r.  C.  Mündels^ 
J.  Kamrer,  V.  Feinfinger  wachtter,  Hs  Schäffler  zu  Holtzhaufen.  —  Item  der 
Schneiderin  kind  genant  das  erft  Pawls  v.  Hs,  Margreth  v.  Bärbl  v.  als  die 
obg.  Gerhaben  meinem  H.  fehaffner  die  g.  10  g.  ze  behalten  geben,  da  ift 
peywefen  Mündel,  Clas  metzger,  V.  weher,  Hs  zymerman,  Hs  Kamrer. 

Nr.  1498.  1489.  27/IV.  L.  Straufs  zu  Pippinfsrid  verkaufft  fein  ay- 
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gen  acker  zwifchen  Hs  v.  Ggen  den  Paldenn  dem  befch.  Th.  Rüppel,  Bar¬ 
bara  f.  e.  li.  vmb  9  fch.  5  pg.  S:  ..des  margkts  zue  Altomünfter  Z:  Fritz 
Heinfperger ,  Calp  Schufter  b.  b. . .  montag  nach  Quafimodo  genili.  0. 

1499.  1489.  9/V.  Z.  w.  als  Herr  Hs  plr  zu  Adeltzhawfen  pey 

ainein  tagwerch  wifsmads  in  feinem  widen,  gehört  zu  Starcherzried  zwifchen 
v.  neben  v.  hofs  da felbs  grünten  gelegen,  genant  Inn  engern ,  Darauf  vor 
zeitten  ain  cappelin  geftanden  i ft .  .  m:t  allen  marchen,  grünt  v.  podein  für 
freys  aigen  v.  Golzhawfs  zu  v.  vorgen.  hof  vbergeben  hat  mit  feins  lehen- 
herrn  guten  willen  j  Darfiir  wir  dem  g.  H.  Hannfen  auch  für  freys  aigen  zu 
feinem  widern  geben  haben  von  v.  gefi.  hofs  grünten  ain  tagwerch  wifsmads, 
g.  zu  Starcherzried  neben  der  gaffen  der  vichtrib,  herüber  von  der  Eyfen- 
reichin  hinderfiiffen,  ftofst  auf  die  ftrafs  g.  auf  den  löchern.,  darauf  der  gen. 
H.  Hs  ain  Hawfs  v.  gefäfs  fetzen  wil.  Pey  dem  wechfel :  II.  V.  v.  fch., 
Mandel,  Her  Hs  Grofs  pfr  zu  Viechkirchen,  M.  Vorfter  zu  P. ,  V.  Münhart  zu 
löttenried  v.  VVilhalm  zu  Rämelzried  .  .  an  Sampftag  vor  S.  Pangratien  lag. 

IN’r.  1500.  1489.  25/V.  Haymeran  Herger  zu  vnttern  Zeydelpach 
verkauft  Hsen  Herger  zu  Glan  in  Vndenfsdarffer  hofmarch ,  Margrethen  f.  h. 
seinen  erbtail  v.  allew  sein  gerechtigkait  auf  dem  güttl  zu  Glan  ,  ererbt  von 
f.  1.  vater  Hsen  Herger,  ettwan  zu  Glan  g.,  vmb  vierthalbcn  g.  guter  r. 
S:  Mandel.  Z:  Hs  YVagner  zu  Glan  v.  V.  Stiglmair  torwärttl  zu  V...  an 
S.  Vrbans  tag.  0 

f  Nr.  1501.  1489.  2 5/ VII.  Hs  Pawlc  von  Linttach  hat,  demnach 

als  Jg  Linttmair  des  . .  Br.  v.  C.  gut  zii  Obernrot .  .  fein  fug  nit  lennger  was 
ze  pawen,  So  hat  er  fein  geftiftz  jar  v.  ettlicher  feiner  hab  v.  gut  ze  kauffen 
geben  Malheus  Prugger  v.  nachmals  gezogen  auf  ain  gut  gien  Groffenperck- 
hofen  v.  So  den  Prugger  der  kawf  v.  beftandt  gerawen  bet  v.  auf  das  gut 
nit  ziechen  wollen,  seinen  g.  h.  erpeten,  das  er  ihm  das  gut  verlaffen  hat  d. 
j.  a.  zu  dienen  13  fch.  pg,  1  madtag,  ain  weifat  oder  10  pg,  v.  6  ft.  pg. 
Porgen :  Chr.  Kiiffrach  bgr  zu  Dachaw  v.  St.  Pawle  zu  Stainkirchen.  S  : 
Mandel.  Z:  M.  Vorfter,  Chz  Hawg  von  groffen  Perckhofen,  Hs  Prugger  zu 
Wagenried  .  .  an  f.  Jacobs  tag. 

Nr.  1502.  1489.  31/VIII.  Von  g.  g.  Wir  Sigmund  Pfall  nnezgraue 

bej  R.,  H.  in  0.  v.  NB.  Bekennen  o.  rn.  d.  br.  Als  von  wegen  der  Irrung, 
die  fich  lange  zeyt  gehaltten  hat  zwifchen  des  von  Vndenftorff  v.  feines 
Hinderfiiffen  des  Nidermairs  zu  Sigkerczhoffen,  an  einem,  v.  der  nachpawr- 
fchafft  zw  PuchSchlagen  v.  der  grüntherren  dafelbs,  dem  andern  tayl ,  von 
wegen  ainer  ecz,  So  des  von  V.  genanntter  mair  zw  S.  Innhat,  dahin  die 
gen.  nachparfchafft  v.  grüntherren  zw  P.  Irn  vichtrib  v.  befüch  vermaint  ze- 
haben.  Solicher  Irr  Sind  bayd  parthey  hinder  vns,  als  ainen  obman,  v.  auf 
die  hernach  genannten  vier,  der  yeder  tayl  zwen  dar  zw  geben  hat,  gangen, 
mit  namen  Ilsen  Hundt,  plleger  zu  Nänhoffen,  v.  Lconhartten  Venden  von 


160 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1489. 


WelfhofFen  auf  der  n.  v.  grunth.  zw  P.  tayl,  Jgen  Vrfarer  zw  Ärnpach  v.  V 
Peltenpecken,  vngelter  zw  Dachaw,  auf  des  v.  V.  v.  f.  Mairs  tail,  Alfo  das 
die  4  auf  den  gruntt  körnen,  v.  da  felbs  yeglichcr  tayl  fein  notturfft  für  die 
g.  4  bringe,  v.  genugfamlich  gehörtt  werde,  v.  auf  genugfamen  verhürr  Sol¬ 
len  die  4  den  hanndel  richten  v.  darumb  Sprechen,  ob  Sj  ains  weren ;  Wo  nit 
.  .  füllen  Wir  nachmals,  als  obinan,  vmh  den  hanndel  Sprechen  v.  ein  niercrs 
machen,  v.  zw  welchem  tayl  Wir  mit  v.  Spruch  vallen,  da  bej  Sol  es  Statt 
..beleihen,  Als  vns  dann  das  mit  hantgebrien  trewen  an  gelobt  ift  von  baiden 
partheyen.  So  aber  die  gen.  4  .  .  Sich  nit  haben  veraint  v.  find  gefpallt,  Ha¬ 
ben  Sj  vns  Solichen  verhörr  v.  Ir  Spruch  Ingefchrilft  nach  der  leng  zw  ge- 
fchickt,  v.  vns  als  dem  obman  beuolchen.  So  wir  aber  folichen  verhorr  v.  Ir 
gefpaltten  Sprüch  nach  der  leng  haben  vernomen,  v.  auch  hin  v.  entgegen  ge- 
meffen,  v.  klärl ich  In  Hannfen  Hunds  v.  L.  Venden  Sprüchen  finden,  als  auf 
der  von  P.  v.  Irer  gr.  Seytten,  das  Sy  mit  Iren  Sprüchen  nit  ains.,  v.  kainer 
die  pilligkait  gefprochen,  Haben  wir  Ir  Sprüch . .  als  vnpillich  erkennt,  die  wir 
dann  mit  krafft  dicz  brieffs,  Hie  Inn  v.  mit,  abfchaffen  v.  abkennen,  v.  vallen 
mit  v.  Spruch  zw  Jgen  Vrfarers  v.  V.  Pettenpecken  ainheligem  Spruch,  den 
wir  dann  pillichen  v.  rechtlich  erkennen  v.  zw  ainem  merern  machen  . .  das 
der  von  V.  v.  f.  mair  nach  lawt  des  brieffs  v.  der  gcftellten  zewgen  Sag  pillich 
bej  der  ecz,  wie  die  yeczt  eingefangen  ift,  beleihen  füllen,  V.  die  von  P. 
Süllen  dem  von  V.  v.  f.  M.  Ir  fchiiden  des  hanndels  halb  wider  keren  v.  ab- 
thun.  Welchen  Spruch  wir  mit  krafft  des  brieffs  hiemit  auch  Sprechen.,  vn- 
der  v.  aygen  anhangenden  Secret  InSigl  . .  befchechen  an  Montag  vor  f. 
Gilgen  tag. 

0.  „Secret.  Sigismdi  duc.  bavarie“  in  r.  Wachs :  Brustbild  mit  kahlem  Haupte,  das  bayr. 

4theilige  untengerundete  Schild  vor  sich  haltend ;  auf  der  Brust  „3.“ 

Nr.  1503.  1489.  29/1 X.  Ludwicus  pptus,  Earlholomeus  decaims  t.  q. 

C.  mofiii  xpifere  uirginis  M.  in  Weltenhufen  C.  r.  ord.  S.  Auguftini  Aug.  d. 
cum  Vdalrico  ppto,  Gabriele  decano  t.  q  C.  in  Vndenfdorff  antiqüam  frater- 
nitalem  confirmant.  Tercio  Kl.  Octobris.  0. 

*  Nr.  1504.  1489.  19/X.  Z.  w.  als  IIs  Engelbrechtzmüllner  her¬ 

auf  ab  der  miill  gen  Vndenfsdorff  gezogen  ift,  v.  vns  ain  trücheln  in  trewfs 
hant  zu  behalten  geben  hat,  zw  demfelben  trücheln  der  müllner  v.  f.  h.  Bar¬ 
bara  die  fchlüffel  in  felbs  pey  iren  hannden  behalten  haben,  v.  fo  der  müllner 
mit  tod  vergangen  ift,  So  haben  wir  der  g.  müllnerin  das  g.  trücheln  alfo 
verfchloffen  wider  geanttwurtt  zw  Ir  felbs  hannden  in  gegenwiirttigkait  II.  V. 
v.  Sch.,  Mündels,  J.  Kamrer,  V.  Weber,  Pawls  Herman,  IIs!  vifcher  all  zu 
V.  alles  nach  lawt  ainer  quittung  datum  an  mäntag  nach  Galli. 

*  Nr.  1505.  1489.  26/X.  Als  Hs  Schaffer  zu  Vttenhofen  mit  tod 
vergangen,  hat  fich  fein  hauflraw  wittib  verheyrat  zu  Hfen  Zechentmair  mit  v- 
willen,  Doch  v.  gut  vnuerpfent  .  .  Nachmals . .  haben  wir  dem  g.  Zechent- 
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mair  den  hof  verlaffen  d.  j.  a.  .  .  z.  d.  den  drittail  auf  ain  gefchaw,  die 
wifsgült  v.  den  claindienft  nach  v.  S.  f.  Erung‘l2  g.  ;  6  g.  auf  liechtmefs 
fchierft,  6  auf  Georig  darnach  künftig.  Täd :  die  Erf.  H.  Hs  Grofs  pfr  zu 
Viechkirchen,  Mandel,  J.  Kamrer,  St.  Vrban ,  M.  Vorfter  v.  Hs  Eberwein  zu 
Eberfpach  .  .  Mä'ntag  vor  Symonis  et  Jude. 

f  Nr.  1506.  1489.  8/XI.  St.  Pawle  zu  Stainkirchen  hat,  dem¬ 

nach  als  sei»  vater  Pawle  zu  Linttach  mit  tod  vergangen  v.  dessen  h.  sein 
ftewfmüter  den  hof  nymer  pawn  wolt .  .  erpetten,  das  er  ihm  verlaffen  ward 
d.  j.  a.  z.  d.  5  feck  roggen,  4  f.  habern,  ain  halb  plant  pg  wifsgült  v.  den 
claindienft  n.  S.  f.  S:  Mündel.  Z:  IIs  Kocher  zu  V.  v.  Pt  Wilhalm  zu 
Ottmerfshart .  .  Süntag  vor  Martini. 

Nr.  1507.  1489.  2 1  /XII.  Albrecht  Krewtmair..  H.  V.  Cr.  v.  G. 
Hinderfafs  aulf  Irer  Wirden  bruderhoff  zu  Strafpach  bekennt.,  das  er  von 
seiner  vngehorfain  v.  torfthait  wegen.,  abgestifft  werden  sollte ,  Hzg  Sig¬ 
mund  für  ihn  gebeten ,  berichtet  aber  abgestanden ,  neuer  Abstiftslag  ange- 
selzt  worden ,  nun  aber  der  Probst  sich  habe  bewegen  lassen ,  ihn  zu  belassen. 
..  So  das  jar  verfchynnen . .  fol  er  In  ir  gut  rawmen  v.  pey  dem  gut  laffen 
das  bericht  nach  irs  falpuchs  fag,  das  ift  6  feckh  habern,  3  m.  gerften, 
3  m.  waytzen,  10  fch.  pg  für  wagen  v  pflüg  v.  dem  farnen  ein  haa  . .  pur- 
gen  v.  gewern:  Hs  Kocher  zu  V.,  Hs  Weber  zu  Werdt,  Matheis  Pomerl  v. 
Th.  Pawr,  paid  zu  Strafpach  .  .  mit  des  durch!,  hochg.  etc.  Hzg  Sigmunds 
Secret  I.  Dabey :  die  erb.  v.  w.  C.  Mündel,  R.,  V.  Oftermair  bgr  zu  Dacbavv, 
V.  Wildewer,  Sixt  Pachhaufer,  Hs  Kamrer,  Hs  Zymerman,  V.  Weber,  Pawls 
Pader,  Partlme  Schneider,  Matheis  Widman,  Hs  Schneider,  Chtz  Prew,  Pauls 
Scldoffer,  all  zu  V.,  M.  Vorfter  zu  P.  . .  an  S.  Thomans  tag  des  h.  Zwelfpotten. 

0.  S.  in  r.  Wach«:  da»  Bayer.  vlertheillgc  Schild  ohne  Brustbild  von  einem  Bande 

umwallt. 

Nr.  1508.  1490.  12/1.  Z.  w.  als  St.  Schabenperger  zu  Jungkcn- 

hofen .  .  alt  v.  kranck  worden  v.  dem  hof  mangels  der  ehalten  halben  ny¬ 
mer  wol  vor  mocht  gefein  v.  L  Jäger,  auf  v.  hüb  zu  Metzenried  gefeffen, 
der  dem  hof  wol  vor  mocht  gefein,  Alfo  haben  fy  vns  paid  erfucht  v.  die- 
mutigklichen  erpeten,  Alfo  das  wir  In  ainen  wechfel  vergünt  haben  .  .  Jager 
fol  in  v.  g.  panhölzer  zu  Jungkenhofen  nichtz  hacken,  noch  holcz  verkaufen, 
Sünder  in  den  hölzern,  die  zum  hof  gehorent,  Sol  er  Inn  hacken  fein  prenn- 
holz,  v.  wes  er  zürn  hof  notdürftig  ift,  die  grüntt  des  hofs  zu  verfriden, 
dann  ob  er  zymerholz  zürn  hof  notdürftig  war  ze  pawen,  Sol  Im  durch  v. 
vorfter  gezaigt  werden  v.  funft  chains  hacken..  Erung  8  g. ,  die  der  J. 
allain  auf  fich  genomen  hat.,  v.  hat  vns  darpey  verlobtt,  Ob  er  vns  hinfür 
an  auf  v.  hof  nymer  fügfam  war,  v.  darauf  nymer  haben  wollen,  Sol  er  von 
den  8  g.  wegen  kain  gerechtigkait  zu  dem  hof  haben,  noch  fuchen,  Sünder 
wir  all  jar  gegen  In  baiden  ain  freye  ftift  haben.  S:  Mündel.  Z:  Hs 
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Kainrer,  A.  Weber  pawmaifter  v.  Ctz  Ottelfpurger  zu  Junggenliofen  .  Erich- 
tag  vor  f.  Anthoni. 

*  Nr.  1509.  1490.  25/1.  Als  wir  v.  hof  zu  Linttacli  St.  I'awle 

verlaffen  hetten  (wie  dauor  am  nachften  piat  verfchriben  ilt),  v.  fo  er  durch 
gefchält  meins  geil.  II.  Hzg  Sygmunds  etc.  wider  gen  Stainkirchen  auf  das 
leibgeding  des  verprunnen  hols  ziehen  v.  den  wider  erzimern  muft,  So  hat 
er  vns  v.  hof..  aufgeben,  wie  ftift  recht  ift;  Nachmals  von  feiner  v.  anderer 
von  feinen  wegen  diemütiger  gepet  haben  wir  den  verlaffen  Cont/.en  Fridel, 

des  g.  Pawle  .ftewf  Sun  d.  j.  a.  .  .  wifsgült  1  pf.  pg  (sonst  wie  vor)  .  .  Er 

fol  die  holtzmarch  zürn  hof  gehörnt  trewlichen  behiitten,  kains  hacken,  noch 
verkauffen,  dann  was  er  zum  hof  notdürftig  ift,  prennholz  v.  die  velder  zu 
verlriden.  Pargen  :  die  Erb.  St.  Pawle  v.  Sixt  Stainmüller  zw  Dachaw..  an 
f.  Pawls  ker  tag. 

•  Nr.  1510.  1490.  25  I.  Z.  w.  als  vns  L.  Vogler  v.  gütl  zu  Pe- 
tenpach  feiner  armut  halben  aufgeben  hat  . .  haben  wir  das  das  jar  felbs  pawen 
laffen  v.  all  frücht  v.  venng  in  das  hawfs  gelurt..  Nachmals  das  verlaffen 
Hsen  Steger,  v.  gotzhaws  diener  im  pawhof  gewefen ,  a:n  jar  v.  fol  daruon 
dienen  9  fch.  dn.,  1  madtag,  ain  waifat  v.  6  ftilt  d fl.  V.  ift  geredt,  das  er 

in  jar  v.  tag  hawfs  v.  Stadl  an  ainander  auf  das  gütl  fetzen  v.  pawen  fol 

auf  fein  felbs  koft  v.  arbait  on  v.  fch  ade  n  dann  wir  füllen  Im  drey  Segpam 
in  v.  holz  zaigen  v.  hacken  laffen  auf  fein  felbs  fucr  v.  arbait.  V.  vmb  die 
frücht  v.  venng,  wieuorftet.  V.  für  die  5  gülden  ,  1  fack  roggen  ,  1  metzen 
kerns,  die  wir  dem  g.  Vogler  des  abziechens  halber  geben  haben,  v.  darzu 
Im  nachgelaffen  ettlich  fchuld ,  die  er  felbs  v.  fein  vater  fiilig  vns  fchuldig 
gewefen  find,  Alfo  für  das  alles  hat  vns  der  Steger  geben  10  g.  r.  Tad  : 
Mandel,  Pt  Albrecht,  J.  Kamrcr,  b.  zu  V.,  St.  vb.,  M.  Vorfier  v.  Th.  Siangen- 
rieder  zu  Talmftorff.  .  an  f.  Pawls  kers  tag 

Nr  1511.  1490.  1911.  Enderlein  Bair  d.  z.  zw  IllatorfF  v.  Mag¬ 
dalena  f.  e.  h.  verkaufen  dem  .  .  Br.  V.  zu  V.  ihre  Wehawfunge  v.  Stadel, 
So  sie  danne  auf  f.  gnaden  gut  gefetzt  haben,  vmb  Aindleff  guter  R.  gul- 
dein  v.  vmb  4  fch.  pg  ze  leikauff.  .  alfo  das  sie ,,  kein  anfpruch  nit  mer 
begern  weder  mit  Recht  Geiftlichem  oder  werltüchem,  noch  on  Recht.. 
S:  der  Erf.  w.  Hs  Brentel  der  tzeit  ßginftr  zu  Burckheim.  Kawfflewt  auch: 
Hs  Wideman ,  Criftel  Greuttmair  v.  Sixt  Schufter.  Z :  Jobft  Schneider,  St. 

Kegler  all  zu  Illatorf. .  Freitag  nach  Valentini. 

0.  „S.  Hans  Prentl“:  Tirtsche  mit  liegendem  Halbmonde  und  Stern  darüber,  ganz  wie 

der  Richter  C.  Mündet  sie  führt;  aber  die  Helmzier  ein  Flügel,  auf  dem  sich  Mond 
und  Stern  wiederholen. 

j-  Nr.  1512.  1490.  1  /III.  V.  Weggel  zu  Auckhofen  erhalt ,  dem¬ 
nach  als  der  alt  Nobilis  von  Haymperhof  des..  V.  Br.  v.  G.  den  hof  zu 
Auckhofen  Plaffenhofer  Lantgerichtz  zu  leibgedingrecht  innen  gehabt  v.  mit 
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tod  vergangen  den  hof  3  jar..  dauon  zu  dienen  in  Ir  pawftift  zu  f.  Andres 
tag  gien  Pfaffenhofen  7  pf.  Mancher  pg.  S:  Mandel.  Z:  die  Erf.  Hs  Hew- 
fermair,  bgr  zu  Pf.,  J.  Kamrer.  .  Miintag  nach  dem  Si  Inuocauit  in  der  vaften. 
*  Vertrag  Mittwochs  vorher. 

*  Nr.  1513.  1490.  13/IV.  Nota  als  Pawls  Schaffer  der  Müllnerin, 

Jgen  Grannfer  verlaffen  wittih,  ire  leibgeding  recht,  die  fy  auf  der  inüll  zu 
Vttenhofen  hat,  mit  v.  willen  erkault  het,  v. . .  So  hat  er  feine  erkaufte 
lgrecht  mit  v.  w.  zu  kawffen  geben  Matheifen  Kirchrnair  miillner.,  erung 
4  g.  Dabei:  die  Erb.  Th.  Lanckmair  zu  Zylhofen,  Pt  Kirchrnair  zu  Afch- 
pach,  Hs  Haymeran  pawr  zu  Glan,  Hs  Knewffel  zw  Vttenhofen,  Hs  Kamrer, 
M.  Vorfter..  an  Erichtag  in  Ofterveirn. 

Nr.  1514.  1490.  27/IV.  Vniuerfis  et  fingulis  pntes  lras  infpecturis 

Raymundus  Peraudi,  Archidyaconus  Alnifiefi.  in  ecclia  Xanctonen  S.  Th.  pro- 
feffor,  fedis  aplice  prothonotarius,  Et  S.  d.  n.  Pape  referendarius  domefticus, 
ad  Alinaniam  univerfa[s]que  et  fingula[s]  pruuincias,  ciuitates,  terras  et  loca  Ger- 
manie  f.  Rom.  Imp.  illiufque  electores  et  fubditos  vbilibet  fubjectos,  nee 
non  Dacie,  Suecie  ,  Norbegic,  Liuonie,  Prufcie  et  Ruffie  regna  ac  infulas  et 
prouincias  et  alia  dominia ,  terras  atque  loca  illis  adjacentia  cum  plena  po- 
teftate  legati  de  latere  orator,  nuntius  et  commiffarius  aplicus  Notum  facit, 
quod  .  .  Innocencius  Papa  viii  conceffit  omnibus  et  fingulis  vtriusque  fexus 
pro  tuitione  orthodoxe  fidei  contra  Turcos  iuxta  ordinationem  fuain  manus 
porrigentibus  adiutrices  propter  iubileum  et  alias  indulgentias  generales  . 

Et  quia  deuoti  in  xpo  Joliannes  Prui  fenior  de  Vndenfdorf  Et  Sigifmundus 
ejusdem  lilius  frif.  d.  ad  ipfius  fidei  piam  fubuentionein  et  defenfionem  de 
fuis  bonis  contulerunt,  Ideo  aucte  aplica .  .  ipfi  vt  dictis  gratiis  et  indulgentiis 
vti  et  gaudere  poffint  . .  concedit..  Datum  fub  figillo  die  xxvii  m.  Aprilis 
MCCCCXC. 

0.  S.  ab.  Gedruckt,  nur  die  Namen  mit  Tinte  ausgefiilit,  mit  2  formis  absolutionis : 

J)  in  vita  tocieni  quociens,  2)  plenissime  remissionis  semel  in  vita  et  in  vero  mortis  ar 

ticulo  vel  in  verisiwili. 

Nr.  1515.  1490.  4/VI.  V.  g.  g.  Wir  Sigmund  pfaltzgraue  etc _ 

Bekennen..  Als  von  wegen  der  Irrung.,  zwifchen  des  von  V.  v.  feines 
hynnderfäffen  des  Nidermairs  zu  Sigkerfhofen  an  einem  v.  der  nachperfchafft 
zu  Puchflagen  dem  andern  tails  von  wegen  der  rofswacht,  Alfo  das  die  von 
P.  vermainten,  der  gedacht  N.  folt  verpunden  fein,  Allain  feine  rofs  ze- 
fchlahen  für  den  wachler  zu  P.  v.  järlich  zegeben  ain  fchäffel  korns ,  wie 
wenig  rofs  er  für  rit.  Des  fich  aber  der  von  V.  v.  f.  mair  widertten  v. 
vermainten,  Die  von  P.  fuchten  folichs  vnpill ich.  Demnach  vnd  kain  ehafft  im 
dorll  Puchflagen  war,  auch  fünft  nyemand  verpunden  zu  folicher  wacht, 
Sünder  ein  yeder  ritt  v.  fchlüg  fein  röl'slen,  wo  es  Im  am  peften  fugt.  Auff 
folichs  Wir  paid  tail  für  vns  berufften  Als  Landfurft  vnd .  .  erpeten  .  .  fy  gut- 

11  * 
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lieh  zu  entfehaiden  .  .  Demnach  fprechen  Wir  Im  anfang,  das  die  fach  gericht 
v.  geaint  full  fein  v.  kain  tail  dem  andern  des  veinter  noch  anden  oder  äfern 
in  kainen  weg;  Zum  andern.,  das  die  von  P.  irs  fürnemens  füllen  abften 
gegen  dem  Nidermair  von  S.  der  wacht  halb  v.  der  ged.  N.  fol  nit  ver- 
punden  fein,  rofs  für  zereyten  oder  für  zefchlahen  für  die  wacht  zu  P.  v. 
mag  wachten  oder  fürfchlahen  feine  rofs,  wo  In  verluft.  .  Zum  dritten. 
Ob  der  ged.  N.  oder  f.  n.  wollen  Ire  rofs  rewten  für  die  wacht  zu  P. ,  fo 
es  In  fügt,  füllen  fy  dem  Wächter  dauon  nit  mer  geben  ze  wachten,  dann 
als  ander  vmbfäffen,  was  von  alter  herkoinen  v.  einen  yeden  gewonlich 
ift . .  Zum  vierden .  .  was  yedem  tail  fchadens  oder  zerung  durauff  gangen 
ift,  Das  fol  ein  yeder  felber  leiden.  Des  zu  vrkundt  geben  Wir  yegfichem 
tail  einen  gelich  lawtenden  fpruchbriefl'  vnder  v.  a.  Secret  I.,  das  Wir  an 
den  brieff  gehangen  haben  v.  befchechen  an  freytag  nach  Pfingften. 

0.  S.  mit  dem  Brustbild,  wie  bei  Nr.  1502. 

Nr.  1516.  1490.  15 /VII.  Johannes  Pptus,  Ludouicus  dec.  t.  q.  C. 

mouii  f.  Martini  in  Dyetrainfcell,  ord.  f.  Aug.  can.  reg.  frif.  d.,  Vdalr.  Pptum, 
Gabrielem  dec.  t.  q.  C.  in  V.  comperto  eorum  falutari  defiderio  sue  f'rater- 
nitati  afferibunt  quindecima  die  July. 

0.  2  runde  S.  1.  des  Probstes,  der  h.  Martin  zu  Pferd  den  Mantel  thcilend  ,  in  gr. 

W,  2.  zerstört. 

Nr.  1517.  1490.  8/IX.  Sigmund  Petz  zu  HaimperftorfT  in  Rainer 

g.  wird  von..  V.  Br.  v.  C.  der  Hof  zu  II.,  darauf  er  fitzt,  verüben  zu  .  .  leib- 
ting,  zu  vergulten  4  fchaff  Roggen,  ye  7  inetzen  Rainer  mafs  für  ain  fchalf, 
4  fch.  habern  ye  zu  6  m.,  1  fch.  waytzen ,  1  Ich.  gerften,  45  pg  ze  wifs- 
gult,  15  pg  holtzgeld,  12  pg  ze  weyfsat,  alles  lanndcsvverung,  20  herbft- 
höner,  20  k.,  200  a.  . .  Anna  Petz,  seiner  muter,  ward  beiaffen  ain  juchart 
agkers  in  yedes  veld,  2  Tagwerk  w.ifsmads  v.  ain  gartten  ir  lebtag  .  .  zu 
verzinfen  mit  1  vafsnacht  hennen  oder  daifiir  6  pg  . .  nulter  v.  Sigmund 
vbergeben  In  ihre  Gerechtigkait,  die  sie  gehabtt  au  IT  dem  groffen  zebent  zu 
Hnimperftor/f,  die  fy  ihnen  abkau  fit  haben  vmb  ain  ftimnia  gelts..  mit  des 
E.  v.  v.  Seb.  Hohenbergers  Vogt  v.  IIs  Rotthut,  Bgr  zu  Rain  I.  Z.  v.  Täd. 
die  Erf.  Michel  Hotlzhaymer  ,  Caftner,  Cif  Metzger,  Spitalmeifter  zu  Rain,  L. 

Schambeck,  V.  Pfaffenzeller . .  an  v.  1.  Fr.  tag  lrer  gepurde,  den  man  nennt 

natiuitatis  Marie. 

O.  1.  Hobenberger :  Eichkätzchen  (mit  einem  Menschengesicht  nach  B.  v.  EgkherExc, 
i.  c.  IV.  36S  v.).  2.  „S.  bans  rothuet“ :  ein  Spitzhut  mit  Stulp  In  der  T.  und  auf 

dem  Helme. 

*  Nr.  1518.  1490.  3/XI.  Als  Chuntz  Oerttel ,  Sedelmair  zu  Ran- 

dolzried  .  .  fein  hausfraw  mit  tod  vergangen,  er  felbs  alt  v.  cranck  worden, 
hat  er  vns  den  Sedlhof..  aufgeben.  Nachmals  haben  wir  den  verlaTfen  Hs 
Oerttel,  f  Sun  vmb  die  gült,  als  In  fein  vater  vergült  hat,  v.  befunder 
halbs  Obfs..  15  g.  zu  ainer  erung,  halb  auf  f.  Thomans  tag  v.  halb  auf 
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Galli  fchierft.  Dabey:  II.  V.  fch.,  Mandel,  Hs  Kamrer,  M.  Vorfter.  St.  Vrban, 
M.  Kamrer  von  Randolzried  ,  Hs  Sedelmair  von  Tannern,  v.  V.  Ottelfpurge 
..Mitwochen  nach  aller  Halligen  tag. 

*  Nr.  1519.  1490.  3/XI.  Z.  w.  als  wir  Ilsen  Schmewffel  v.  hof 

iu  Gerbifshawftn  verlaffen  haben  v.  feinem  prüder  vergünt.  das  hewfsln  v. 
garten  dar  inn  die  alt  Heldin  gewefen  ift,  Alfo  haben  wir  des  gen.  Schmewfselr 
prüder  zu  dem  g.  hewfel  v.  gartten  vergunt,  vom  hof  in  yedes  veld  ain 
jnchart  ackers  ze  pawn  v.  vns  die  vergülten  v.  mit  feinen  prüder,  v.  dar- 
vmb,  das  Hs  Schwewffel  feinen  pruder  die  Ücker  nachgeben  hat,  haben  wir 

Im  an  feiner  gült,  die  er  vorgeben  hat,  nachgelaffen  1  fack  vefen  v.  15  dfl. 

v.  ftet  in  v.  willen,  wie  lang  wirs  zugeben  wellen.  Darpey  H.  V.  fch., 
Mündel,  Hs  Kamrer,  M.  Vorfter.  T.  w.  v. 

*  1520.  ...  Z.  w.  als  wir  den  hof  zue  Laymering  in  v.  gewalt 

pracht  von  dem  fürf.  v.  w.  Ilsen  Wintthaymer,  pgr  in  Munichen,  nach  lawt 
ains  kawlbriefs..  v.  fo  .  .  A.  Hafner  vor  auf  dem  hof  gefeffen  ift,  v.  fich 
erklagt,  Er  fey  vbergült  von  dem  g.  Wintthamer,  Haben  wir  angefehen  fein 
gepet  v.  Im  den  g.  hof  das  jar  allain  vntz  auf  die  nächften  ftift  (gelaffen) 
vnd  Im  die  gült  geringert.  V.  geit  vns  yetz  das  jar  zu  gült  7  feck  roggen, 

7  f.  habern  aicher  mafs,  ain  m'etzen  kerns,  1  rnctzen  gerften,  9  fs.  dn.  wifs- 

giilt,  ain  Ichw'ain  oder  dar  für  12  fch.  dn-,  1  centtn  a.,  7  c.,  7  h.,  1  vafsnacht- 
hennen,  24  dn.  für  ain  weifat  v.  16dii.  zu  ftiftgelt.  Darpey:  II.  V.  fch.,  Mün¬ 
del,  Hs  Kamrer,  M.  Vorfter.  [Ohne  Dalum ,  nach  clcr  Reihung  eingestellt.] 

*  Nr.  1521.  ...  Z.  w.  als  Jg  Pewfcher  zu  Ratterfshaufen .  .  mit 

tod  vergangen,  So  hat  vns  der  E.  v.  v.  Karl  von  Wifentaw,  pfl.  zu  Fridperg, 
mit  fleyfs  erpeten,  das  wir  den  hof  verlaffen  haben  feinem  Sun  Hs  Pewfcher 
d.  j.  a. . .  vmb  die  gült,  wie  fie  fein  vatter  vor  dauon  geben  hat..  Auch 
ift  hierum  geredt  worden,  das  wir  vns  von  dem  hof  awfsgenomen  haben  in 
yedes  veld  ain  juchart  ackers  v.  2  tagw.  wifsmads,  zufampt  dem  gartten, 
darauf  Jg  Pewfcher  ain  hawfs  gepawt,  v.  das  verlaffen  des  g.  Pewfcher 
fchweftern  v.  irem  man  vmb  ain  genant  gült,  vns  in  Sunderhait  daruon  zu 
geben,  darein  vns  Pewfcher  nichtz  reden  fol,  v.  Im  an  feiner  gült  nichts  ab- 
gien.  Auch  ift  mer  ze  wiffen,  als  Jg  Pewfcher  fein  hauffraw'en  hinder  fein 
verlaffen  het,  v.  die  ainicherlay  fprüch  v.  vordrung  fiirnam,  Es  war  von 
befitzung  wegen  des  hofs  oder  von  Erbfchaft,  v.  w'ie  Ir  vordrung  genant 
fein  würde,  Sol  vns  der  g.  Pewfcher  gegen  Ir  ain  fürftandt  fein  v.  vns  ge¬ 
gen  Ir  on  fchaden  halten  .  .  Brief  vnder  des  obg.  von  Wifentaw  I.  Ao  dni 
lm  90  jar  etc.  [Ohne  Tag ,  unmittelbar  folgend]. 

Nr.  1522.  1490.  14/XI.  Vtz  Jünger,  zu  Puchdarff  in  Grayfpacher 

lanttg.  gefeffenn  .  .  demnach  als  der  Erfam  II.  II.  Hs  Eggenhofen  pfr  tzw 
Awnpach  fäl.  v.  Elfpeten  Wölflin  feine[r]  diern  von  Vllen  Ilewnlii  v.  leinen 
miterben  Ire  leibgedingrecht,  Die  fy  gehabt  haben  von  .  .  V.  Br.  d.  G.  V. 
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auff  der  hüb  zu  Ekirchen,  die  man  nenntt  Harben,  erkaufft  haben,  v.  fo  .  . 
bayde  mit  tod  vergangen  fein,  So  hett  er  sich  des  kibgedings  vnderftanden 
zu  nieffen  als  ein  erb  der  Elfpeten,  die  nach  H.  Ilsen  vergangen  ift.  Alfo 
hat  ihn  seins  g.  h.  v.  V.  anwalt  II.  Vlrich  fchafFner  geuordert  gien  Rayn  für 
den  Erf.  v.  w.  Hsen  Rothütt  bgr  zu  Rayn  v. . .  er  ift  geaintt  v.  ihm  ge- 
fprochen  worden  ain  Sum  gelcz,  der  er  auch  weczalt  worden  ift . .  mit  Hsen 
Rotthutz  I.  Z:  V.  Peck,  bgr  zu  Graffenpurckhaiin  v.  CIF.  Kocher,  Spitalmaifter 
tzu  Rayn  . .  am  Sampftag  nach  f.  Marteins  tag.  0. 

*  Nr.  1523.  1490.  14/XI.  Als  Jg  Pawman  mit  feiner  müter  v. 

hüb  zu  Petenpach  ettlich  zeit  gepawt  v.  mit  ringer  gült  verdient  hat  ,  alfo 
haben  wir  In  geftift,  v.  Im  v.  g.  hüb  mit  aller  zugehörung  verlarfen  d.  j.  a. 
vntz  a.  d.  n.  ft.  zu  gült  ze  geben  v.  anttwurtten  28  fs.  du.  v.  andern  clain- 
dienft  wieuor.  Darpey:  II.  V.  fch.,  Mandel,  Hs  Kamrer,  M.  Vorfter,  St.  vb. 
an  Suntag  nach  Martini. 

*  Nr.  1524.  14/XI.  Als  Elfpet,  Hsen  Hafners  witbe,  vnfer  gütel  zu 

Petenpach..  aufgeben,  haben  wir  das  verlaffen  Jgen  Schneider,  irem  toch¬ 
termann  d.  j.  a. .  .  gult  ain  pf.  Müncher  werung,  matag,  weyfat  v.  6  ftift 
dn.  Z.  und  T.  w.  v. 

Nr.  1525.  1490.  25/XI.  L.  Talmair,  wonhaflft  In  des  w.  G.  Vn~ 

denfdorff  Herrlichait  v.  Hofmarch  zu  Pipifried,  Agatha  f.  e.  h.,  Ofwaldt  Leutzl 
zu  Obern  fchnaitbach,  Anna  f.  e.  h.,  der  bem.  Agatha  leiplich  Swefter,  ver- 
kauffen  Hs  Vlrichen  Br.  etc.  ihr  frey  aigen  giitl  in  dem  Dorff  zu  P.  Ain 
behaufung,  hoffftat,  gartten,  wifs,  ackher  .  .  2  maden  wifmats,  5  pifang  in  der 
Walthersla,  5  pifang  v.  ain  halpfurch  auf  der  prunnla  v.  ain  wifsflecken  da- 
uor,  10  pif.  V.  ain  wifsfleck,  9  p.  v.  ain  halpfurch,  ain  wifsfleck  daruor, 
8  p.  pey  den  ftegen  v.  ain  w.,  6  p.  ain  w.  daruor,  10  p  auff  dem  weidach 

v.  ain  guten  w.  daruor,  Aindliif  p.  pey  dem  kreutz  v.  ain  w.  d.,  11  p.  v.  aiu 

w.  d.,  7  p.  in  der  dürren  wifs  v.  ain  w.  d  ,  ll  p.  ain  guten  w.  d.,  7  p. 

auff  dem  dürren  gartten  v.  ain  w.  d. . .  für  freys  vnuogtper  v.  vnanfprachs 
aigen  vmb  26  g.  r.  v.  vmb  3  fch.  pg  1.  w.  S:  Chr.  Mandel  d.  z,  hofmarch- 
richter  zu  V.  Z:  M.  Vorfter  von  Peltenpach,  Th.  Riippel ,  Hs  Weinmair  b. 
zu  P.,  A.  Weber  v.  Hs  Wagner  zu  Glan  ;  pey  dem  kawff  Hs  Kamrer  zu  V., 
Hs  Rüppl  v.  Hs  Ziegler  zu  P. . .  an  f .  Ivatherina  tag.  O. 

*  Nr.  1526.  1490.  1 9 /XII.  Als  V.  Püchl  zu  Stangenried  v.  Anna 
f.  e.  h.  mit  tod  vergangen  v.  vns  v.  v.  g.  der  ben.  hof  frey  ledig  was, 
kamen  für  vns  des  b.  Püchels  Siin,  mit  namen  M.,  A.,  Clas,  Hsl,  Haintz,  L., 
Gg  v.  Stephel,  geben  vns  folichen  beftant,  fo  Ir  vater  von  vns  gehabt., 
auf.,  als  ftifftrecht  ift.  Darauff  wir  In  zufprachen ,  ob  fy  kain  gerechtig- 
kait  weyter  auf  gedachtem  gut  oder  hoff  heten  oder  vermainten  ze  haben 
Vnd  als  fy  bekannten,  kainerlay  gerechtigkait  weder  zu  vns  noch  zu  dem 
hoff  (zu)  haben,  Dann  was  fy  aus  genaden  von  vns  erlangen  mochten,  Was 
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Ir  begeren,  In  beftimptcn  hof  vnuerfchaidenlich  mit  einander  za  laffen,  Den 
wolten  fy  mit  einander  pawen,  Demnach  vnd  fy  noch  farendt  hab  von  Irem 
vater  her  ze  tailen  heten.  Das  wir  aber  erkanlen,  vnferm  hof  nit  nützlich 
v.  gaben  die  antwort :  Ir  farendt  hab  gieng  vns  v.  vnfer  gut  nichtz  an,  fy 
mochten  tailen,  wie  fy  wolten,  vns  vnferm  gut  vnfchedlich.  Wir  wolten 
auch  nur  ain  mair  auff  v.  hof  haben.  V.  aus  genaden  wolt  wir  ainen  vns 
geuallig  aus  In  nemen.  Das  In  aber  nit  gemaint  wolt  fein  v.  kainer  dem 
andern  fo  vil  willens  geben.  Wolt  wir  v.  gut  vnuermairt  nit  lafsen,  Vnd 
namen  vns  felbs  Stephan  Piichl  der  prüder  für.  Wolt  er  nit  mit  vns  ftifften  v. 
ain  beniigen  thun  vmb  gült  v.  gutsvordrung,  fo  heten  wir  ain  freys  gut.  Das 
wolt  wir  Im  laffen  ain  jar  als  ftifft  recht  ift.  Darauff  er  vns  gar  diemu- 

tigkl ich  pat  milfampt  andern  fein  guten  frewndten.  Vnd  verlieffen  Im  v.  ben. 

hof..  Wir  haben  vns  Vorbehalten  die  hofrait  v.  gartten,  Darauff  M.  Püchl 
fitzt,  wie  es  eingefangen  ift,  V.  fol  furan  pey  dem  gut  beleihen.  Das  M. 

Püchl  pawt  .  .  Stephan  fol  fich  nit  verhewraten  on  v.  wiffen  v.  willen. 

Porgen  v.  felbgellter:  die  befch.  Hs  Heckmair  zu  Harifszell ,  M.  Vorfter,  St. 
Heckmair,  V.  Schropp  .  .  Dca  ante  Thome. 

f  Nr.  1527.  1491.  6/III.  Ich  Chr  Paule,  die  zeit  des  Erw... 

V.  Br  v.  C.  hinderfafs  zu  Praitenwifs  bekenn  offenlich  in.  d.  br.  f.  in.,  m. 
h.  v.  e..  Als  mich  mein  gen.  hrn  von  meiner  verhanndlung  wegen  vnd 
torfthait  nymcr  leiden  wolten  auf  Irem  frey  aigen  gut  zu  Pr.,  demnach 
vnd  ich  mich  vnnachperlich  bewifs,  In  ir  lioltz  abhawet  v.  an  vrlaub  hin- 
furt,  auch  ettlich  fchaden  mit  meinem  vich  in  Im  befaten  veldern  gethon 
v.  wifsmaten,  dnrvmb  ich  iren  wirden  nit  geleich  wolt  werden  aufs  meiner 
thorhait,  auff  folichs  mein  gedacht  hrn  mir  ein  abftifft  tag  benennten,  dafelben 
ich  ein  benugen  tet  mit  frummen  lewten  vinb  gult,  guts  vordrung,  abftifft 
vnd  vmb  was  mein  h.  zu  mir  zefprechen  hetten.  Do  ich  aber  mein  thor¬ 
hait  zu  herlzen  nain  v.  gedenkhen,  wes  ich  mich  mitfampt  mein  purgen  ver¬ 
lobt  het ,  ruirt  ich  an  mein  gut  hrn  v.  nachpern,  für  mich  zepiten,  damit 
mich  mein  hrn  pey  folichem  Irin  gut  lieffen  beleihen  Als  dann  mein  geil, 
h.  Gorg  von  Eyfenholen  zu  Eyfollzried  d.  z.  hofinaifter  auff  mein  fleyffigs 
erfuchen  fchrifftlich  für  mich  pat,  des  geleich  mein  gut  frewnd  v.  nachpern 
Hs  Kocher  zu  V.,  V.  Ifirchmair  zu  Albertzhofon ,  Th.  Lanckmair,  Pt  Radel- 
inair,  St.  Partei  zu  Zillhofen  .  .  Darauff  mir  mein  gen.  hrn  Ir  gut  widervmb 
verlaffen  haben  ollain  das  jar  pi fs  in  ein  ftifft..  ob  ich.,  vnnachperlich 
erfchin,  auch  mein  vich  nit  in  hut  het .  .  Alsdann  pin  ich  v.  fol  ein  ahge- 
ftilfter  mair  fein  v.  genennt  werden  .  mit  des  E.  v  v.  Ggen  v.  E.  zu  E.  I.  Z: 
die  Erf.  Hs  Kamrer,  St.  vb.  Dapey:  Mündel,  M.  Vorfter  ..  an  S.  Oculi  in  der  vaft.*) 

•)  Im  Saalbuche  ist  hier  eine  grosse  Lücke  von  Sontag  Inuocauit  1490  bis  Symon  und  Juda 
1492  und  der  Eintrag  mit  anderer  Schrift  beginnt  mit  der  Vormerkung:  „Da  hat  Kamrer 
zu  schreiben  angehebt  vnd  brieff  gemacht“.  Sodann  wird  viel  nachgetragen.  Im  Tädlng- 
buche  steht  die  Nr,  zweimal;  dazwischen  scheinen  auch  da  mehrere  Blätter  za  fehlen. 
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f  Nr.  1528.  1491.  1 9 /III.  Hs  Höhel  von  Frawnhofen  bekennt, 

das  ihm..  V.  Br.  v.  der  Erfam  Conuent  verlaffcn  haben  iren  bruderhof  zu 
Strafpach ,  den  Albrecht  Krewtmair  ain  zeit  gepawt  hat,  drew  jar  nach  ein¬ 
ander  von  1.  vergangen,  daruon  ze  dienen  den  drittail  aufF  befchaw,  auch 
wifsgult  v.  claindienft  nach  f.  f.  v.  ob  er  in  der  befchaw  nit  dingen  woit, 
fo  fol  er  den  dritail  geben  v.  legen  v.  sich  darin  halten  nach  des  drittails 
recht,  wie  dann  des  gotzhaufs  gewonhait  ift  v  nit  anders,  v.  wenn  ihm 
seins  hrn  amptlewt  zufagen  oder  verkünden,  fo  fol  er  mitfampt  f.  nachpern 
die  Jager  netz  furen  gen  München  oder  gen  Schewrn  v.  im  jar  2  luder 
hewfs  aullladen  zu  der  fchwaig  pey  Dachaw  v.  füren  gen  Wagenried.  Auch 
fol  v.  wil  er,  aufF  welichen  tag  ihm  verkündet  wirdet,  Im  Althä  ,  grumat 
oder  ärn  seinen  hrn  einfuren  hä,  körn  v.  habern,  v.  wo  er  folich  zufagen 
der  fertt  verachtet  v.  nit  füer,  fo  hat  ihn  fein  genad  darumb  zeftrafTen  v.  ze 
wanndeln.  Er  fol  kain  holtz  abhauen.,  nemen,  wo  ihm  das  gezaigt  wirdt, 
Ein  gehorfamer  hinderfafs,  gerichtsmann  v.  ehafftman  (*  f’farrman)  fein,  sich 
nachperlich  halten,  mit  den  nachpern  einen  hutter  beftellen,  demfelben  sein 

vich  furfchlahen,  v.  ob  ihm  fchad  befchach  durch  sein  nachpern  an  seinen 

veldern  oder  andern,  das  fol  er  allain  an  seinen  hrn  bringen  v.  nit  weiter 
klagen  v.  sich  darumb  entfehaiden  laffen;  seine  velder  fol  er  verfriden  v. 
seine  rofs  v.  kue  in  acht  haben ,  Damit  fy  semen  hrn  nit  zu  fchaden  gen, 

waid  v.  waffer  nit  weyter  befuchen,  dann  von  alter  her  ift  körnen;  dem 

fchmid  v.  pader  geben,  als  es  von  dem  bruderhof  pifs  her  geben  ift  worden  ; 
den  gedachten  bruderhof..  pewlich  v.  weslich  halten.,  die  gult  .  .  trewlich 
antworten,  darzu  den  zehent  einfuren,  v.  nämlich  fol  er  den  haber  zehent 
fchneiden  v.  nit  mäen  .  .  seinen  befi.  hrn  hat  er  ein  laffen  nemen  das  be¬ 
richt,  fo  A.  Krewtmair  fchuldig  was  pey  dem  gut  zelaffen,  demnach  vnd 
■  ein  w.  h.  die  habern  zugepawt  hat.  V.  fo  die  3  jar  verfchinen..  ift  der 
bruderhof  ledig.,  er  fol..  das  bericht  dapey  laffen  nach  f.  f.  .  *  gegen  Aus¬ 
stände  fol  ihn  kainerley  weder  freybrief  noch  furfchlag  befchirmen  . .  pgen  : 
Hs  Kocher  v.  V.  Weber  zu  V.,  M.  Vorfter  zu  P.  ,  Hs  Weber  zu  Werd  .  . 
mit  Mandela  I...  an  Sambftag  (vor)  Judica  in  der  vaften  .  .  *  gibt  28  g.  erung 
vnd  eingang.  Z:  Her  V.  fch.,  Her  IIs  Kellner,  Hs  Ilewfermair  von  Pfaffen¬ 
hofen,  Hs  Kamrer. 

*  Nr.  1529.  1491.  19/111.  Als  Vll  Karner  das  gütl  zu  Glan., 

aufgeben,  verlieffen  wir  das  A.  Eberwein,  der  V.  Karners  fchnld  zalt  .  . 
Auch  fol  er  ain  gehorfamer  hinderfafs  v.  hofmarchsman  fein,  vns  trewlich  ar- 
baiten,  wenn  wir  In  vordem,  Im  hawat,  am,  drefchen,  gefotfehneiden  v.  zu 
wem  wir  In  prauclicn  mügen,  v.  fo  es  an  In  kumpt,  mit  ainem  ,  dem  wir 
Im  zufchaifen,  gen  Achterhof  ziehen,  dafelben  den  zehenten  trewlich  zefamen 
vnd  abzedrefchen.  Dapey:  Hs  Kocher,  V.  Weber,  ped  zu  V.,  Hs  Pal  zu 
Glan,  Hs  Weber  zu  Werd.  T.  w.  v. 
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9  Nr.  1530.  1491.  23/111.  Als  Martein  Jäger  v.  giitl  zu  Junckhen- 

hoFen  .  .  aufgeben,  ward  cs  durch  fein  erpitcn  verlaffen  L.  Lützen.  Darpey: 
Cif  Prunner,  G g  Vrfarer  zu  Armpach,  Mündel..  Mitwoch  poft  judica. 

Nr.  1531.  1491.  3/V.  Hs  Fliefer  von  Tegernpach  v.  Kalb.  f.  e.  h. 

bekennen,  das  sie  wolbedüchtlich  verkaufft  haben  ihrem  1.  Schwager  v.  bru- 
der  Vczen  Müllner,  dem  Schuchmacher,  bgr  zu  München,  Kath.  f.  h.,  ihren 
drittail  an  dem  gutl,  g.  zu  Nidern  Vmpsch  in  Kridbergcr  g. ,  darauf  Jg  Gaffl 
fitzt,  vmb  Achtzehenthalben  g.  R.  gueter  1.  w.  v.  der  Katherina  zwainczigk 
kreuczer  zu  Leikauf.,  mit  des  Furnämen  v.  w.  Niclafen  Fues,  Vntterrich- 
ters  zu  M.  I.  Z:  die  Erb.  Hs  Newnhaufer  fchuchmacher  v.  Hs  Schavvr  b.  b. 
zn  M. .  .  Manlag  nach  Philippen  v.  Jacobs  tag. 

0.  S :  der  gebogene  Fass  wie  früher. 

Nr.  1532.  1491.  18/V.  Vectz  Vnuerdorben  zw  Junlenhofen  v.  Elfs- 

pett  f.  e.  h.  verkaufen  einen  ewigen  gülden  jarlicher  gult  Aufs  ihrem  aygen 
gueth  zu  I.  inn  den  länn  genant,  bei  15  iuchart  ackerfch  geraumhft  vnd 
4  tagwereh  wifsmads  ainmädig  v.  bej  14  iuchart  weitt  holczinark,  dem  erb. 
Cff  Grufsel  zw  Meczenried  vmb  20  g.  r.  g.  1.  w.  S:  der  e.  v.  v.  Hs  Scharrer 
zw  Scharren,  dy  czeit  wonhaft  zw  Aichach.  Z:  dy  erb.  Jg  Thwrnar  mit- 
bgr  zu  Aichach  v.  mayfter  Hanns ,  organift  dafelb  .  .  an  Erchtag  vor  dem 
AufTart  tag. 

0.  S:  in  der  sehiefgestellUn  T.  zwischen  den  Flügeln  auf  dem  Helm  ein  herzförmiges 

6efass;  «fr.  Oberb.  Arch.  B.  XX  S.  41.  Betrifft  Junckenhofen. 

Nr.  1533.  1491.  5/VI.  L.  Siber,  den  man  nennet  Straufs,  zu  Pi- 
pifiied  verkaufft  .  .  aus  rechter  Ehaflter  not.  Hie  ihm  v.  seinen  kinden  ange- 
gelegen  ift,  Speifs  v.  ander  nottürfTt  halb,  dem..  V.  Br.  v.  C.  sein  gantz 
frey  aigen  vnuogtbers  vnanfprachs  gütl  zu  Pipifried  in  der  gedachten  f.  H. 
hofmarch  v.  herrlichait,  Laufs  v  ftadel  an  einander,  kalten,  hoffftat,  ein  gar¬ 
ten  etc...  Im  veld  gen  Altenmünftcr  pey  dem  toten  man  13  pilang  kurtze 
ftückel  v.  ain  wifsfleck  vnden  darfor,  10  p.,  ain  w'.  daruor,  18  p.  v.  zwen 
geren,  ain  w.  d.,  6  p.,  4  p.,  19  p . ,  ain  w. ,  29  p.  kurtzackher  leng ,  ain 
fleckhen  ,  6  p.;  in  das  veldt  mofswinckel  genant  gen  Altcnmitnfter  vorft 
8  pifang  v.  ain  w  ,  ain  w.  in  der  dürren  wifs,  4  p.  in  der  rewfchla,  ain 
w.  d.,  10  p.  zwo  anwennlen  auff  einander,  aber  oben  ift  nur  5  p. ,  ein  w. 
vnden  daruor,  ain  flaudach  v.  ftock  in  der  dürren  wifs,  5  p. ,  7  p.  v.  ain 
w.  d.,  11  p.  v.  amen  flecken  d.,  5  p.,  Ain  w.  im  dürren  gartten,  1  w.  im 
lungenanger ;  in  das  dritt  veld  in  der  lag  gen  Maifprunnen  9  p.  auff  dem 
prunnlach ,  funfthalben  p.  v.  1  w.  d. ,  aber  41/.,  p.  v.  ain  fl.  d.,  1 1  p.  v. 

1  fl.  d. ,  12  p.  v.  1  fl.  d.,  131/.,  p.  in  der  la  pey  der  aieh  v.  wifsflecken 

vnden  v.  oben  d. ,  4  p.,  9  p.  zu  Friefenpvugk  v.  1  fl.  d. ,  11  p.  .  .  vmb 
55  g.  r. .  mit  der  Erf.  v.  w.  Ggen  Sintzhaufer  zu  V.  v.  Cf.  Mündels  holin. 
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r.  daf.  F.  Z:  Pauls  Schloffer  zu  V..  Th.  Prantmair,  müllner  zwNewlen,  Chtz 
Stängel  Ainbtman  in  Dachawr  g. . .  Suntag  nach  v.  1.  H.  fronleichnams  tag 
0.  2  S.  1  „S.  iorg.  Sinczhawsser“ ,  wie  das  Erharts ,  s.  S.  Nr.  147  zu  B.  I. 

2.  wie  früher. 

Nr.  1534.  1491.  8 /VI.  Ich  Peter  Hynntermair,  Briefter,  Freyfinger 

Biftumbs,  Kircherr  zu  Klaitiperckhofen  Bekenn  .  .  das  ich  mermalen  wetracht 
v.  J nnigkl ich  beherlzigt  hau,  das  der  menfch  nich's  gewifers  hat,  dann  den 
tod  v  nichts  vngewifers,  dann  die  Hundt  des  todts ,  Auch  das  off t  nach  ab- 
ganck  v.  fterben  der  menfchen  vmb  ir  verlaffen  zeitlich  hab  v.  gutt  zwi- 
fchen  den  frewndten  grofs  vnlieb,  krieg  v.  Irrung  errten,  dardurch  dann  den 
armen  feien  wenig  hillf  befchicht,  Solichs  Im  zeit  meines  lebens  zufiirkomen, 
demnach  vnd  ich  leiplicher  erben  nit  han ,  So  h  b  ich  mit  wolbedachtem 
rniit  tleil'figer  vorbedrachtung,  freyen  vn  vnwiderrufflichem  willen  zu  den  Zei¬ 
ten  v.  tagen,  da  ich  das  wol  thun  han  mügen  aller  ve mufft  v.  fchickl ichait 
leibs  v.  gemiits,  zu  kirchen  v.  ftrafs  wol  wanndln  mocht,  nyeinand  verpun- 
den  was,  noch  gelten  folt ,  Auch  mit  willen,  gunft  v.  wiffen  des  hochw. 
vaters  h.  h.  Sixten  Bifchoff  zu  Freyfing,  in.  g.  h..  der  vber  mein  leib  v.  gut 
ze  pieten  hat,  v.  nach  aller  abrichtung  aller  meiner  freund  nach  laut 
ains  hriels  Dem  alm.  got  ze  lob,  feiner  gepererin  der  Juncklrawen  Marie, 
meiner  fei,  allen  meinen  vordem  v.  allen  gelaubigen  feien  ze  troft  Iin  aller 
peftem  form,  mafs,  mainung  v.  rechten,  wie  das  yetz  v.  hernach  an  aller 
ftat  vor  allem  v.  yedem  gericht,  gcyfllichem(n)  v.  weltlichen  lewten,  richlern, 
gerichten  allerhüchft  mailt  v.  peft  krallt  hat,  haben  fol  v.  mag  für  mänigk-  • 
lichs  anfprechen  v.  wider  willen  Alle  meine  hab,  gut,  ligends  v.  larents, 
was  ich  der  hie  im  zeit  han  an  beraitfchalt,  püchern,  klainot,  gewant,  hauf- 
rat,  wie  vnd  es  genent  fol  v.  mag  werden,  das  mir  got  der  herr  zugefchickt 
v.  verliehen  hat,  auch  mit  meinen  gotzgaben  v.  dienften  erobert  v.  vberko- 
men  han,  dann  ich  nichtz  ererbt  noch  von  meinen  frewnten  hab  empfangen, 
So  vil  ich  folicher  hab  v.  gut  han,  an  welichen  enden  das  ift  darzu  meinen 
aigen  leib  oppler,  vbergib  v.  einantwort  ich  yetzt . .  den  Erw.  h.  v.  v.  h.  V. 
brobft,  f.  w.  C.  v.  dem  löblichen  g.  v.  1.  Fr.  zu  V.  .  .  veraigen  ln  die  Im 
leben  v.  tod,  als  war  ich  ein  gehorfamer  v.  verlobter  Ires  ordens  v.  g.  N  mb 
fol  ich  inein  gab  .  .  mir  m.  g.  h.  geben  haben  ain  plrunt  meins  leibs  lebtag 
nach  lawt  ains.briefls  .  .  Auch  verfprochen,  So  got  der  herr  vber  mich  ge- 
pewt  v.  von  dem  Jamertal  mit  tod  hin  nyinpt,  das  ich  gotlicher  parinhertzig- 
kait  dyemütigklich  befilch,  Alsdann  füllen  die  w.  h.  meinem  lcichnam  in  Ir 
begrebnüfs  erfamlich  begraben  mit  lewttem,  prinenden  kerlzen,  Wefinknüls, 
Sibent  v.  dreyfsigkftem,  auch  mit  einfehreibung  v.  verkündung,  als  fi  dann 
pflegen  zethun  für  die,  die  in  Ir  heiligen  bruderfchalft  eingefchriben  fein. 
Desgeleichen  haben  mich  mein  lieb  hrn  yetz  Im  leben  auflgenomen  ln  ir  be- 
melte  bruderfchalft,  mich  tailhafftig  gemacht  aller  andacht,  gepet  v.  geift- 
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licher  Vbung,  die  got  der  herr  durch  fi  v.  ir  nachkomen  wiirchen  ift.  Ymb 
folich  lieb  v.  frewntfchallt ,  fo  ich  täglich  von  In  warten  pin  v.  meiner  fei 
v.  a.  in.  v.  erfprieffen  mag  ,  Anch  das  ich  von  ln  mit  ainer  golzgab  fur- 
fehen  pin  worden.  Darum!)  han  ich  iren  wirden  v.  gotzhaufs  die  gab  alles 
meines  guts  .  .  vber  v.  aulf  geben  auf  meiner  gewalt,  nutz  v.  gewer  In  ir 
g.  n.  v.  g .  .  .  V.  alspald  ich  mich  begib  In  ir  wirdig  gotzhaufs  aulf  mein 
verfchribne  pfrunt,  Alfdann  han  ich  kainen  gew'alt  vber  all  die  hab  v.  gutt, 
die  ich  zu  In  pring..  Wer  aber  der  war,  der  mein  lieb  hfn  v.  das  w.  g. 
nach  meinen  tod  vmb  folich  hab  gut,  die  ir  aigen  ift,  anlangen  oder  be- 
kumern  vvolt,  der  felb  fol  fich  bekennen  v.  *ift  ein  kind  der  Ew'igen  ver- 
dambniifs  v.  fol  zu  Im  gericht  werden,  als  zu  ainen  rechten  rawber  der 
kirchen,  Im  mag  auch  kein  nutz  bringen  das  vnfchuldig  leiden  Ihn  xpi,  noch 
das  verdien  der  Junckfrawn  Marie,  v.  fol  ain  abgefchnitten  gelid  fein  von 
der  hailigen  criffenhait,  als  lang  pifs  er  den  w.  hfn  v.  g.  ain  gantz  be¬ 
nagen  thut,  ob  fi  folicher  Irrung  oder  anfodrung  fchaden  hetten  genomen, 
Dar  vor  den  Vbel.  täter  nichtz  befchirmen  oder  furtragen  fol.  Des  zu  warm 
vrkundt  gib  ich  .  den  w.  h.  v.  g.  den  vnuerinailigten  briefl  befigelt  mit 
der  E.  v.  v.  0.  Schönpiichler  zu  Syning,  d.  z.  Landtpfl.  zu  Krontfper(g)  v. 
Cff  Prunner  lanntr.  dafelben  anh.  I...  das  fi  etc.  darvnnder  ich  etc. 
Z.  meiner  gepet  vmb  die  I.  von  mir  gar  Ernftlich  gepeten  fein  die  Erf.  v. 
befch.  Sigmund  Schäffler,  bgr  zu  Freyfing,  Jg  Alnifheiiner  zu  Kr.,  Pt  Huber 
zu  V.,  Jg  Wöller  zu  Wefterholtzhaufen.  Das  ift  befchechenn  an  Erichtag 
vor  v.  H.  fronleichnams  tag.  0. 

t  Nr.  1535.  1491.  19/  VI.  Hs  Tanmair  zu  Afpach  wird  der  lief 

verlaffen,  den  weilendt  gepawt  v.  in  leibtings  weyfs  lnngehabt  v.  verzinft 
hat  sein  I.  vater  V.  Tanmair. .  3  Jar..  das  holtz  fol  er  nit  hin  geben  oder 
vnnutzlich  abflahen  .  .  järlich  geben  7  f.  rog.,  5  f.  hab  ,  1  f.  gerft.,  1  f.  waitzen, 
2  in.  hanff  alles  müncher  inafs,  5  fch.  pg,  ain  fchwein  oder  8  fch.  pg  bfn 
gült,  100  a.,  30  k.,  8  h.,  2.  g,  a in  weyfat  oder  24  pg,  ain  rofs  gen  h’el- 
haim  oder  3  fch.  pg.,  ain  inatag  oder  10  pg,  32  Inder  mift  aufsfuren,  12  ft. 
pg..  er  fol  auch,  wenn  es  an  ihn  kumpt,  die  gült  gen  Freyfing  furn  mit 
andern  nachpern,  Als  von  alter  her  ift  körnen.  Sein  g.  hfn  haben  ln  Vorbe¬ 
halten  vnd  aufs  dem  hof  genomen  zway  wifmat,  ains  genant  der  vmbgent 
werd,  ain  tagwereh,  das  ander  genant  an  der  ramellag  ain  halbs  tagwerch,. 
zu  einen  eingang  v.  damit  er  die  frucht  erlofs  aulf  dem  veld,  die  iren  wir¬ 
den  haimgevallen  waren  nach  abgang  seins  vaters,  als  dann  der  leibting  brieff 
in  fich  heit,  zalt  er  20  g.  r.  Dapey:  die  Erf.  v.  w.  Her  Hs  pfr  zu  Hayin- 
haufen  ,  Th.  Werel  wirt  daf. ,  Sixt  Pachhaufer,  Hs  Kocher  ped  zu  V...  an 

Suntag  nach  Viti.  (*  M.  Vorfter  zu  P. ,  Pt  Kirchmair,  Vll  Hundertkäfs,  Hsl 

Stephel,  Gg  Schufter,  A.  Müllner  all  zu  Afpach  .  .  Suntag  vor  Viti  12/  VI.) 

f  Nr.  1536.  1491.  29/VI.  Hsl  Karr  zu  Swaphaufen  erhält  das 
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gut,  darauff  er  yctz  weflich  filzt,  das  weylendt  sein  1.  En  Pauls  Karr,  dem  got 
genadig  fey ,  v.  er  von  feinen  wegen  in  leibtings  weyfs  Inn  gehabt  v.  ver¬ 
zinst  hat,  drevv  jar  .  .  zu  dienen  20  fch.'pg,  10  kafs,  6  ft.  pg  v.  von  der 
wifs  (*  zu  Graffelfing,  genannt)  Swaphauferin  7  fch...  auch  die  alten  fchuld 
fol  er  zalen,  5  pf.  6  fch.  pg  in  den  dreyen  jaren  ,  nämlich  zu  yeder  ftilft 
zeit  mitfampt  der  veruallen  gult  15  fch.  v.  10  pg.  S:  Handel . .  in  die 
Petri  et  Pauli.  *Z:  Her  Hs  plr  zu  Viekirchen,  M.  Vorfter  ,  Pauls  Fader  zu 
V.,  Paule  Karr  zu  Armpach. 

*  Nr.  1537.  1491.  13/  VII.  Als  Hs  Sarr  zu  Otmerfhart  mit  merck- 

licaer  krankheit  beladen.,  gab.  er  v.  gut  auf..  Angefehen  fein  eilend  v.  ar- 
mut,  Auch  das  gepet  feiner  nachpern  kaufften  wir  Im  ab  ein  rofslen  ,  ain 
wagen  v.  ain  pflüg,  darzu  all  frucht  auff  dem  veld  an  getraid,  hey  v.  obfs, 
nichts  ausgenoinen  dann  den  har  in  denn  gärttel,  der  felb  har  volgt  feiner 

Swiger  der  Elfpet  Oettelmairin ,  V.  ain  mendl  ha,  Das  fy  .  .  empfangen.. 

Darumb  haben  v\  ir  Im  nachlaffen  all  alte  fchuld  .  .  v.  darzu  geben  18  g.  r. 
Wir  haben  Im  v.  f.  h.  durch  Gotswillen  v.  zu  leykauff  an  die  kindpett  geben 
ain  melzen  korns  v.  ain  virtal  kerns  .  .  V.  vns  verfproehen ,  fo  fein  haus- 
fraw  aus  der  kindlpett  kam,  fo  woll  er  an  alles  verziehen  das  gütel  v.  zymer 
rawmen  v.  aufsziehen.,  ob  er  kain  herberg  mocht  vberkomen,  fo  mag  er 
ziehen  in  vnfern  kaften  aufT  dem  efpam  in  v.  hofmarch  v.  dorff  Vnd.  pifs  auf  S. 
Ggen  tag  v.  nit  lenger.  Darnach  fol  er  v.  f.  h.  fich  behelflen,  wo  fy  mö¬ 
gen  . .  Spruchlcwt  des  kaufTs  v.  Z:  lie  Erf.  fiirf.  Cf.  ab  dem  hawfs  zu 
München,  Gg  Tenck  in  der  newenueft  dafelbcn,  Hs  Kocher  zu  V. ,  Hs 
Streber  zu  Ried,  Hs  Töckler  zu  Carphofen,  M.  Vorfter  . .  in  die  Margarethe  vg. 

+  Nr.  1538.  1491.  14 /VII.  L.  Flamerfpeck  d.  z.  zu  Flamerfpach 

wird  der  hol  verlaffen  zu  Junckenbofen,  den  A.  Hafner  weylend  gepawt  hat 
drew  jar  . .  er  fol  in  ein  flift  körnen  v.  In  das  gut  verzinfen  nach  lawt  Irs 
falpuchs.  .  auch  auf  den  künftigen  f.  Michels  tag  bezalen,  So  In  A.  Hafner 
noch  fchuldig  was,  v.  ob  sein  hfn  nach  den  3  jaren  ein  geuallen  an  ihm 
heten  v.  ihn  lenger  Irn  hinderfaffen  fein  (laffen)  woltcn,  fo  fiet  er  allweg 
in  den  pünten  v.  verfchreibung ,  wie  oben  begriffen  ift.  S:  Mandel.,  an 
pfinztag  nach  f.  Margarethen  tag.  *  5  g.  erung.  Z :  Chr  Ottelfperger ,  M. 
Vorfter,  mJtrHs  zymerman,  St.  vb.  v.  J.  Kamrer. 

Nr.  1539.  1491.  1 6 /VII.  Hs  llatein  bgr  zu  Aichach,  Margret  f.  E. 

h.  verkauffen..  ainen  halben  gülden  gelltz  guter  rechter  Jiirlicher  gattergullt 
aufs  ihrer  behaufung  v.  hoffftat  zw  A.  in  der  Stat  zwifchen  Herrn  Hsen 
Schwaben  v.  Ilsen  Hafners  des  metzgers  behaufungen . .  frey  ledig  aigen,  auf- 
genomen  ain  halber  g.  g. ;  So  vorhin  järlichs  Zinfs  daraufs  gat  Narciffen 
Horndien  dafelbs..  dem  gaiftlichen  II.  Hsen  Gartentzhaufer  pfr,  Clafen  Kay- 
man  v.  Hsen  Schmid,  baid  gefetzt  kirchbroblt  der  lieben  hailingen  rw  Pi¬ 
perfried,  vmb  10  g.  r. .  .  In  vnd  allen  konftigen  Hailing  pfleger  dafelbs.. 
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aines  yeden  Jares  auff  S.  Jacob  des  merern  Zwelfpoten  tag,  8  t.  v.  o.  n  , 
regeben..  Ob  auch  das  wäre,  das  von  gemainer  Stat  wegen  ainicherlay, 
Es  war  rais,  fteiir,  wach  oder  anders  darvff  gelegt  wurde,  oder  ob  dj  Vor- 
berurt  ihre  behaufung  durch  feur,  pranft  oder  annders  verderbt  wurde,  des 
feilen  dj  obg.  heilingen  v.  ir  pfleger  kain  endgelltnus  haben,  SondJr  an 
allen  Iren  abgangk  v.  fchaden  die  ohg.  gattergullt .  .  geraicht  werden 
ewige  lofung  ihnen  vorbehallten  auf  f.  Jacobstag  mit  10  g.  r.  an  gollt,  die 
sie  In  am  manat  vorhin  zufagen  füllen .  .  mit  der  Slat  Aichach  f.  Z :  Hs 
Schufter  v.  Jg  Schalller  b  b.  .  Sambftag  nach  Sandmargreten  lag. 

0.  Das  alte  „S.  civium  in  aychach“  im  dreieckigen  Schilde  eine  Eiche  mit  4  Blät¬ 
tern  und  4  Eicheln. 


t  Nr.  1540.  1491.  28/VIII.  Gg  Trapp  zu  Klainperckhofen  wird 

das  gutl  verl affen,  das  weylend  gepawt  hat  Her  Peter  pfr  dafelben,  drew 
jar,  die  fich  yetz  zu  f.  Gallen  tag  anheben  v.  nach  einander  ergen  füllen, 
Doch  alfo  das  er  das  pewlichen  v.  weflich  ftellen  v.  halten  fol ,  von  new 
erzymern  nach  notturft  haufs  v.  ftadel  an  einander  oder  yedes  befunder, 
welichs  das  nützliche  auff  die  hoffftat  erkannt  wirdet  gult  10  fch.  ps 
v.  6  ft.  pg.  Vnd  fo  die  3  jar  verfchincn,  oder  ob  er  die  verworcht  in  ob- 
gefchribner  mafs,  So  ift  seinem  hfn  von  V.  y.  f.  G.  das  be3.  gutl  gantz  frey 

ledig  v.  muffig  worden  mit0m.pt  den  zymern  .  .  S:  Mandel  in  die  S. 
Auguflini. 

Nr.  lo41.  1491.  30/ VIII.  Seb.  Höhenberger  Vogt,  Hs  Kothut  ßg- 

mltr,  Michel  Iloltzhaymer  Cafftner  v.  Pauls  Stymmer  Gerichtfchr.  zw  Rain 
fprechen  gütlich  zwifchen  Conrad  Mündel  des  . .  Vllrichen,  ßr.  v.  C.  Richter  v. 
Anna,  Ggen  Lenngken  von  Efchling  faligen  Wittiben,  wegen  des  Hofs  zu 
Wengen:  fie  fol  verzigen  fein  des  hofs  v.  .  .  das  gefürs  v.  den  hof  in  14  ta¬ 
gen  rawmen  v.  Ir  mit  nachfolgen  aller  hewriger  Schnitz  mitfambt  allem  «e- 
ftroe,  doch  fol  fy  die  behaufung  v.  Stadel,  auch  die  zewn  von  der  hofftatt 
geuerlich  nicht  zerreiffen,  Sünder,  was  wid  v.  Nagel  hat,  beleihen  laffen 
dargegen  fol  der  obg.  des  g.  I,.  v.  V.  Richter  der  Anna  L.  fur  Ir  Icilme- 
ding  alle  hewrige  v.  aufsftende  gullt  v.  Schuld  .  .  ob  den  80  g.  R.  „erlitt 
. .  nachlaffen  v.  In  dem  gultpuch  aufsthun..  v.  Ir  dar/.w  geben  2  g"  R. . 
mit  des  Hohenbergers  I...  an  Eritag  vor  S.  Gilgen  tag.  () 

Nr.  lo42.  1491.  19/IX.  Als  vns  Gilg  Päl  zu  Wunnhofen  v.  hof 
dafelben  aufgab,  wurden  wir  erpeten ,  den  zu  verlaffen  Ggen  Palen  von 
Rotenpach,  des  befi.  Gilgen  fun,  das  wir  allain  aufs  genaden  v.  kainer  ge- 
rechtigkait  alfo  toten.,  drew  jar..  Vnd  ob  er  in,  geding  oder  befchaw 
mt  ams  m.t  vns  mocht  werden  v.  wir  den  drittail  von  Im  haben  wollen, 
Den  fol  er  vns  legen  v.  geben  nach  v.  g.  gewonhait;  10  g.  erumr  S- 
Mandel.  Darpey;  St.  Grat  von  Rottenpach,  M.  Vorfter,  Pt  Gorg  pawr  von 
Dachfperg ,  St.  vb.,  J.  Kamrer  .  .  in  die  January. 
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*  Nr.  1543.  1491.  21/IX.  Als  Gg  Lenck  mit  tod  vergangen,  mach¬ 
ten  wir  v.  hol'  zu  Wengen  ganz  ledig  von  der  Lenckin  v.  verlieffen  den 
l’aulfen  Sedlmair  von  Panfal . .  drew  jar  .  .  galt  n.  f.  f.  Wir  haben  Im  aufs 
genaden  v  zu  ainer  zymerfteur  nach  geben  das  jar  allain  zway  nnittel  rog- 
gen  v.  ain  muttel  waytzen ;  Er  hat  vns  vmb  gült  v.  guts  vordrung  gefetzt 
L.  Ollen,  bgr  zu  fand  Leonhart,  Chf.  Albrechts  zu  Illichdorl  v.  Paulfen  Sedl¬ 
mair  zu  Schönifperg,  feinen  vater,  L.  Heyligenmair  zu  Lenglach.  S  :  Mündel. 
Z:  J.  Kamrer  ,  St.  vb„  M.  Vorfter,  A.  Weber  zu  Glan.,  in  die  Mathei  apti 
et  ewang. 

Nr.  1544.  1491.  16/X.  Hs  Riippel  zu  Pipifried,  Elfpet  f.  e.  h.  ver¬ 
kauften  .  .  H.  V.  brobfl  etc.  einen  gülden  r.  ewigs  järlichs  zinfs  aufs  ihrem 
gütl  zu  P.,  genant  des  prenners  hub  .  .  vmb  20  g.  r. .  .  ewiger  widerkauf 
vergunt  an  f.  Gallen  tag.  S:  Mündel.  Z:  die  Erf.  v.  befch.  Gg  Sintzhaufer, 
V.  Wildecker,  Hartman  Frifch  all  drey  zu  V...  an  f.  Gallen  tag.  0. 

Nr.  1545.  1491.  24/X.  Vdalrico  ppto  t.  q.  C.  in  V.  Soror  Bar¬ 
bara,  abba,  frater  Petrus  generalis  confeffor,  Totaque  congregatio  fexus  vtrius- 
que  Monii  Mariemaye  Auguften.  dyoc.  loedus  olferunt  9  Kt.  Nouembr. 

0.  mit  2  runden  S.  in  Kr.  und  braunein  Wachse,  das  erste  verletzt,  das  zweite  das 
glcichschenkliche  Kreuz  des  lirlgittiner  Ordens. 

*  Nr.  1546.  1491.  25/X.  Als  V.  Schneider  von  Ottmershart  mit 

A.  Ottlmair  dafelben  .  .  vertragen  ward  .  .  vnd  10  pf.  Müncher,  7  fch.  v.  6  du., 
die  vns  Ottlmair  fchuldigwas,  auff  V.  Schneider  gefprochen..  darein  wir  fein 
dienft  angefehen  haben  v.  langes  herkomen  .  .  ift  vertragen  worden,  das  vns 
der  g.  Vlrich  geben  fol  den  Caften  auf  v.  grundt  zu  Ottm.  in  vnferm  Gart¬ 
en,  den  der  ben.  V.  Schneider  aus  v.  vergunften  dahin  gefetzt  hat .  .  v.  zu 
dem  Caften  noch  ainen  r.  g.  Darpey:  die  wird.  Erf.  v.  w.  Her  V.  fch., 
Her  Hs  gewantmailter  vnfers  Gotzhaufs,  Mündel,  H.  Kamrer,  M.  Vorfter  v. 
St.  vb.  ..  erichtag  vor  Symonis  et  Jude. 

*  Nr.  1547.  1491.  26/X.  Als  M.  Vorfter  zu  Petenpach  mit  vns 

rechnung  tet  in  gegenwurtigkait  der  hernach  benanten,  vnnd  fich  in  rechter 
rechnung  ain  merklich  Sume  gelts,  die  er  vns  fchuldig  ward,  Ausflend  gült, 
gelihen  gelt,  vertrunckhen  gelt,  vmb  tüch,  zehent,  vmb  krawt  v.  andre  not- 
turft ,  damit  wir  Im  zu  lieb  wurden,  Vnd  dieweyl  er  vnfer  diener  v.  lang 
mit  dem  gotfhaus  her  was  körnen  .  .  liefsen  wir  Im  ab  zehent,  krawt,  tuch, 
geliehen  traid  v.  darzu  4  pf.  du.  Das  alles  etwas  trefflichs  machet . .  v. 

was  er  vns  noch  fchuldig  17  pf.  6  fch.  v.  25  dfi.  .  .  fchlug  vns  vor,  feine 

behaufung  mit  Irem  zugehören  auff  v.  grundt  zu  P.  vnd  wie  wol  wir  ver¬ 
mahlten  ,  Als  dann  pillich  was,  folich  behaufung  v.  zymer  Hunden  vns  pil- 
lich  fünft  zu,  Demnach  die  aus  vnfern  holtzern  erzymert  v.  funft  alle  zymer. 
pey  vnfern  giitlern  vnfer  waren.  Doch  fein  dienft  v.  herkomen  Helfen  wir 
vns  mit  vorgeinelten  zymern  die  obenberürten  fchulden  bezalen,  Doch  das 
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vns  M.  Vorfter  des  ainen  brieff  folt  geben,  vnder  Mündels  I.  Darpey:  H.  V. 
v.  fch.  H.  Hs  gewanimaifter,  Hs  Kamrer,  St.  vb  ,  L,  Schöberl  marl'laller  all 
zu  V  .  .  initwochen  vor  Simonis  et  Jude.  (Brief  gl.  D.  im  Saalbuche). 

*  Nr.  1548.  1491.  4/XI.  Wir  haben  verlalfen  Th.  Held  vnfers  g. 

Irey  aigen  holftat  v.  garten  zu  Garbifhaufen,  darzu  in  yedes  veld  ain  Juch¬ 
art  ackers  .  .  dauon  geben  3  fch.  dn.  Darpey:  Sixt  Held,  Matheis  Hiintlcr 
paid  zu  Garbifhaufen,  Ch?  Ottelfpurper  zu  Junckhenhofen,  M.  Vorfter.,  Irey- 
tag  nach  Pirminy. 

Nr.  1549.  1491.  4/XI.  Als  L.  Lulz  v.  gütl  zu  Junckenhofen 

aufgab,  ward  das  verlaffen  S.  Jäger  d.  j.  a  .  .  wir  haben  I in  vergunt  ze 
hewraten,  wo  in  verluft,  doch  vns  vnentgolten  an  v.  freyen  ftilt  .  .  erung 
am  r.  g.  Darpey:  Her  Eckhart  Vicarj  zu  Klenau,  L.  Jager,  Ch?  Ottelf- 
purger,  Jg  Furtmair,  all  zu  I.,  M.  Vorfter  zu  P.  T.  tc.  v. 

Nr.  1550.  1491.  5/XI.  Anna  Rupplin,  Th.  Rüppels  fal.  verl.  witbe 

zu  Pipifried  verkauf!!  ihren  ackher  zu  10  pifang  v.  6  geren ,  den  sie  v.  ihr 
haulwirt  fal.  erkaufft  v.  erarbait  haben,  dem  V.  Br.  zu  V.  vinb  aindlelf  fch. 
Münchner  pg.  S:  Mündel.  Z:  Caftl  Kramer  v.  L.  Straufs  p.  zu  P...  an 

Sambztag  nach  aller  Heyligen  tag.  q 

Nr.  1551.  1491.  6/XI.  Es  ift  zu  wilfen,  Als  fich  ein  vnlieb 

zwilchen  Erb.  Schneider  v.  Ilsen  Viertzighaller  am  lurchtag  zu  Pafenpach 
begab,  Alfo  das  Hs  V.  dem  E,  S.  ettlich  ftraich  gab  mit  fcharffem  ort ,  Die 
Erhärt  vermainet  nit  nachzegeben  ,  folicher  vnlieb  v.  Irrung  paid  parthey 
hinder  die  hernach  benenten  vier,  mit  namen  die  befch.  Hs  Kocher  v.  Parti  me 
Schneider  auf  E.  S.  tail,  Hs  zymermon  zu  V.  v.  Gg  Schmid  zu  Yetzen.h  rf 
auff  V.  tail.  V.  dieweil  die  yetz  befi.  vier  in  dem  Hanndel  nit  ains  moch¬ 
ten  werden,  begertten  fy  des  wirdigen  H.  her  Vlrichs  fchafFners  mit  paider 
parthey  willen  zu  einen  obman.  V.  als  paid  dem  obman  v.  den  vieren  an¬ 
gelobt  hetten  v.  uollen  gewalt  gehen,  wie  oder  was  fy  in  dem  redten,  mach¬ 
ten  oder  fprachen,  darpey  folt  es  beleihen  an  aller  verrer  waigerung  v.  ein¬ 
red.  Auff  das  die  vier  mitfampt  dem  obman  gantz  veraint  wurden  v.  ainen 
ainhelligen  fpruch  bericht  teten  v.  machten,  Als  hernach  volgt  :  Zum  erften 
haben  fy  die  parthey  zu  gutten  freundten  gefprochen  v.  all  die  vnder  den 
fachen  verdacht  v.  verwant  fein  haimlich  oder  offenlich  von  des  handeis 
wegen.  Zum  andern .  .  das  Hs  V.  für  das  gericht  zu  Pafenpach  fol  ften,  ob 
das  etwas  dar  Inn  wolt  haben.  Zum  dritten  .  .  das  H.  V.  dem  E.  S.  fol 
geben  lür  artzerlon  v.  für  fein  fchmertzen  aindlcif  fch.  pg  in  14  tagen,  Als 
fpruchs  recht  ift.  \.  alfo  ift  es  ein  gerichte  fach,  Darumb  paid  tail  meinen 
herrn  fchaffner  angelobt  haben.  Das  ift  befchechen  an  S.  Leonharts  tag. 
In  peywefen:  C.  Mündels  r.,  Hs  Kamrer,  V.  Wildecker,  Chr.  Prew,  Pauls 
pader,  Hs  Haider,  Pauls  Schloffer ,  Hs  Schneider  ,  all  zu  V.,  St.  Vogler  zu 
Weichfs,  M.  Vorfter  v.  fünft  erber  lewt  genüg. 
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*  Nr.  1552.  1491.  1 1 /XI.  Als  Chtz  Lautenfchlahcr  zu  Hürtelbach 

v.  gütel  aufs  feiner  armut  nymer  vermocht  ze  pawen  ,  v.  demnach  er  ain 
geftifls  jar  von  vns  hett,  begert  Wir,  das  er  vns  das  gut  Irey  aufgäh.  Alfo 
gab  er  vns  das  giill  aulf .  .  lieffen  wir  das  II sl  Jacob ,  den  man  nennet 
Schroff,  d.  j.  a.  . .  zalt  lOfs,  dn.  aufftender  gült  v.  gibt  vns  erung  6  fs.  dii. 
Darpey:  IIs  Ilewfcrmair  pgr  zu  Pf.,  Hs  Schmid,  richter  zu  Armpach,  A. 
Weber  v.  Hsl  Weber  zu  Glan  .  .  an  S.  Marleins  tag. 

*  Nr.  1553.  1491.  13/XI.  Wir  haben  verlaffen  v.  fr.  a.  giitl  zu 

Gerbifshaufen  Wolffgangen  Reffeben  dafelbs.  Darpey:  Hs  Kamrer,  M.  Vorfter; 
Chr.  Ottelfpurger  v.  L.  Flamerfpeck  zu  Junckenhofen  .  .  funtag  nach  f. 
Marteins  tag. 

*  Nr.  1554.  1491.  13/XI.  Als  L.  Golenhofer  zu  Kiimetzhofen  v. 

gut  zu  Diechtenperg ,  das  er  zu  einem  zupavv  von  vns  hat.,  nymer  haben 
wolt,  gab  er  vns  das  auf..  V.  die  weyl  ben.  L.  G.  aufs  v.  ben.  gut  ain 
gerewtt  verlaffen  het  Arnolten  von  Ratenftzhofen  'ze  rewten  v.  ze  nyeffen- 

6  jar  an  v.  willen  v.  w. ,  des  er  weder  macht  noch  gewalt  het ,  vermaint 

ben.  Arnolt,  Im  folt  folcher  beftant  des  gcrewt  von  dem  Golenhofer  gehal¬ 
ten  werden.  Da  er  aber  durch  vns  v.  ander  erber  lewt  bericht  ward,  das 
G.  des  nit  macht  noch  gewalt  het,  gab  er  vns  das  gerewt  auch  willigklich 
auff  v.  pat  vns  genadigklich  darein  ze  fehen,  damit  er  feiner  hertten  arbait 
auch  ergetzlichait  enpfieng.  Daraulf  wurd  wir  genaigt  durch  fein  v.  ander 
erber  lewt  gepet  v.  haben  detn  ben.  A.  noch  aufs  genaden  vergunt,  das  ge- 
rewl  zway  Jar  ze  nieffen,  mit  nainen  yetz  die  körn,  damit  das  gerewt  be- 
fat  i ft,  v.  noch  ainft  mit  habern.  Darnach  fol  heil,  gerewt  gantz  ledig  vnd 
muffig  fein  von  oTt  gedachten  A.  vnd  widexunb  in  v.  gut  Diechtenperg 
geuallen  fein  .  .  Das  gut  D.  .  .  haben  wir  verlaffen  dem  Hsen  Groffeln  von 
Randoltzried  drevv  jar.  .  zu  verzinfen  4  pf.  Müncher  werung  v.  12  ft.  pg. 
S:  Mandel.  Dapey  :  V.  Gail  von  Newln,  Clitz  Orftel  von  Randoltzried,  M. 
Kamrer  dafelben,  V.  Manhart  von  Totenried  v.  Vtz  Weber  daf.,  Wilhalm  von 
Ramelzried  v.  Hs  Kocher  von  V.  T.  w.  v. 

Nr.  1555.  1491.  25/XI.  Barbara  Engelprechtsmiillnerin,  Hannfen  E. 

Witbe  zu  Vndenfdorf  verkauft  den  zehent  von  dem  Wenger  giitl  zu  Peten- 
pach,  das  yetzo  pawt  Märkl  Heckmair,  als  frey  aigen  erkauft,  dem  I’r.  V. 
v.  Klofter  vmb  22  g.  r.  S:  Mandel,  Gg  Sintzhaufer  zu  V.  Z:  Hs  Kamrer, 
Hs  Kocher,  Hs  zymerman  zu  V.,  31.  Vorfter  zu  P.  .  .  an  S.  Katerina  tag.  0. 

*  Nr.  1556.  1491.  4/XII.  Wir  haben  verlaffen  v.  halbs  Viertal 
zu  Vndenfdorf  M.  Peckhen  dafelben  d.  j.  a.  .  .  fol  geben  zufampt  der  gult 
8  fs.  dh.  an  der  alten  fchuld.  Porgen  vmb  giilt,  fchuld,  auch  vmb  den  vn- 
paw  fein  vnd  flen  Ks  Kocher,  Hs  zymerman,  Gg  Sintzhaufer,  Hs  Weber  zu 
Werd  .  .  in  die  ßarbare. 
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^  Ar.  1557.  1491.  6 /XII.  Z.  w.  als  wir  v.  gütl  zu  KJainperckhofen 

verlaffen  hetten  Hsen  Sclunid  ain  jar  allain  v.  nit  weiter,  nocli  lenger,  dar- 
uon  er  frey  willigklich  abzoch  an  v.  wiffen,  v.  vns  das  Iigen  liefs ,  v.  als 
mercklicher  vnpaw  an  dein  bei!,  gütl  erfunden  ward,  verhelfen  wir  v.  gutel 
H.  Petern  Hintennair  pfr  dafelben;  vermaint  obg.  Hs  S.,  man  folt  Im  geleich 
werden  vmb  lein  arbait.  Da  wir  Im  aber  erzelen  würden  den  mangel ,  fo 
wir  gen  Im  legten  vnpaws  v.  abziehens,  fo  er  von  dem  gülel  gethon  hei, 
ward  er  durch  frum  lewt  bericht,  das  fein  vordrung  v.  iürnemen  nit  recht 
was.  V.  die  weil  vns  beii.  Hs  S.  ettlich  arbeit  het  thon  an  v.  roffen  ze 
Wagenried,  vennaint  er,  Im  war  noch  nit  gelont.  Dar  Inn  wir  Im  aber 
ze  antwortt  gaben,  Es  war  vnfer  mainung  nit,  kainen  arbaiter  feinen  Ion 
abzebrechen  oder  verhalten,  V.  wie  wol  folich  arbait,  als  fchmid  anzoch, 
auf  vnferm  beleih  nit  was  befchehen ,  nach  denn  wurd  wir  durch  die  her¬ 
nach  ben.  C.  Mandel  v.  r.,  St.  vberrewter,  M.  Vorfter  v.  A.  Weber  mit  dem 
ben.  Hs  S.  vmb  all  fach  ye  verlauffeii  pifs  aulf  die  Stund  von  des  gütels 
wegen  zu  Perckhofen,  auch  feiner  arbait  v.  vmb  all  anfprach,  die  er  zu 
vns  v.  zu  H.  Petern  fetzet,  gantz  v.  gar  vertragen,  verricht  v.  veraint.  Dar¬ 
aul  vns  Hs  S.  gar  dieinutigklich  pat,  im  folich  fein  torlich  fürnemen  zu  ver¬ 
geben  v.  füron  fein  genadig  Herren  wären.  Dardurch  wir  bewegt  wurden, 
v.  auf  der  obenben.  gepet  gab  wir  Im  aus  genaden  v.  feiner  kind  wegen 
3  metzen  roggen  v.  1  in.  lefen . .  Darpey:  Hs  Kamrer  vnfer  diener,  Cafpar 
Rainer,  kürfner  zu  München,  M.  Stain  zu  Starcholzried,  Sixt  Schneider  da¬ 
felben,  V.  Fürft  pawmeifter  zu  Wagenried  .  .  an  f.  Niclas  tag. 

Nr.  1558.  1491.  26/XII.  A.  Sclunid,  Hssen  Schmidts,  Magdalena  f. 

E.  H.  Säliger  Eelicher  leyplicher  fun,  verkauft  seinen  tayll  Erbtaylfs  in  dem 
Gutel  zue  Pippinfsried  dem  befch.  Jeronimo  Wagner,  Margrethen  f.  E.  H. 
f.  1.  Swager  v.  Swefter . .  vmb  5  g.  r.  v.  30  pg.  Kawfflewt:  der  w.  g. 
Herr  Johanns  Garttenczhaufser ,  Klafs  Küenman ,  Hs  Rupp  fchufter,  Hs  Sun- 
dermair,  pfarrer  v  all  zue  P.  gefeffen.  S:  der  Erf.  v.  w.  der  bgr  defs 
margkts  zue  Altomünfter.  Z:  Erh.  Pader,  Gaff,  fchufter  b.  b.  daf.  .  .  an  f. 
Sieffans  tag  1492. 

0.  S.  y.  fr.  Eingereiht  nach  dein  für  Indersdorf  erwiesenen  Neujahrbeginne. 

*  Nr.  1559.  1492.  8/1.  Z.  w.  das  wir  v.  gut,  genant  Satzung,  zu 

Aperchach  verlaffen  haben  Th.  Stockmair  dafelben  3  jar.  .  zu  gült  18  fs. 
dii.,  ain  matag,  dafür  10  du.  v.  6  ft.  dn.  . .  Das  ben.  gut  fol  er  vns  er- 
tzymern  in  den  drewn  jaren,  haus  v.  ftadel,  nach  notturft.  S:  Mandel.  Z: 

J.  Kamrer,  Hs  Kocher ..  fchmid  von  Aperchach,  St  vb.  2  g.  erung .  .  dominica 
poft  Epiph.  dfii. 

*  Nr.  1560.  1492.  15/1.  Als  Chtz  Schlüffelberger  aus  feiner  fchuld 

v.  gut  zü  Swapliaufen  zu  pawen  nymer  vermocht  v.  vns  ain  groffe  fchuld 
fchuldig  was,  darumb  wir  durch  den  durchleuchtigen  F.  v.  gen.  H.  Hzg 
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Sygmund  mit  einander  vertragen  wurden,  Allo  das  vns  Schl.  v.  ben.  gut 
frey  aufgab  v.  abftund  nach  laut  e.  br.  vnder  v.  g.  Hz  I...  Darnach  haben 
wir  den  hof  verlaffen  Ggen  Fünckhen  von  Puchflagen  drew  jar  . .  34  gül¬ 
den,  die  fchuld  des  Schl,  zalt  er,  17  g.  in  14  tagen  v.  17  g.  auf  f.  Gor¬ 
gen  tag.,  fo  er  pawn  will,  füll  wir  Im  ettliche  höltzer  zaigen.  S:  Mündel. 
Z:  H.  V.  fch.,  Hs  Kamrer,  Hs  Kocher  zu  V.,  Chtz  Stängel  amptman  zw 
Puchflagen,  Hs  Funck  zu  Sigkerlhofen .  .  dfiica  die  poft  Erhardi. 

*  Nr.  1561.  1492.  15/1.  Als  Hs  Päl  zu  Arnoltzhofen  vns  ein 

mercklich  fchuld  aufftender  gült  fchuldig  was,  v.  den  hof  vnpewlich  hielt, 
holtz  v.  ha  järlichen  verkaufft,  gab  er  den  hof  auif  vnder  .  .  Hz  Sigmunds  I. 
Demnach  wir  den  verlaffen  haben  V.  Radelmair  von  Maffenhaufen ..  38  g. 
veruallen  gült  zalt  er  wie  vor.  S. ,  Z.  u.  T.  ebenso ,  dann:  St.  fiirtl,  Pt 
Radelmair,  Th.  Lanckmair  zu  Zilhofen,  Gg  Ganter  zu  Maffenhaufen. 

*  Nr  1562.  1492.  22/1.  Als  Cr.  Auffermair,  ettwan  vnfer  fchufter, 

mit  tod  vergangen  was,  v.  ein  klaine  hab  von  gewant  v.  gelt  hinder  Im 
verliefs,  V.  als  er  pey  feinem  leben  ein  Ordnung  het  gethon  durch  Vlrichen 
vnfern  prew,  der  dann  folich  hab  v.  gefchaft  pey  henndig  het,  körne  zwo 
feiner  fchweftern  m.  n.  Anna  Pfuntnvairin  zu  Pfaffenhofen  v.  Margareth  Ir 
Swefter  zu  Kyffing,  vermainten  folich  hab  zu  erben  als  die  nachften  v.  na¬ 
türlich  erben,  V.  die  weyl  noch  vber  obenb.  Ordnung  noch  eltwas  vorhann - 
den  was,  fchuiren  wir  mit  bedachtem  prew  daffelb  mit  ze  tailen  v.  gaben 
den  bedachten  Sweftern  von  klaidern  v.  darzn  yeder  ein  pf.  M.  pg,  das  fy 
alfo  mit  groffer  danckperkait  enpfiengen,.  Br.  vnder  Gg  Sintzhaufers  I.  In 
peywefen  H.  V.  fch.,  Iler  Hs  Kellner,  Hs  Kamrer,  V.  Wildecker,  Hs  Kocher 
.  .  Suntag  nach  Sebaftiani. 

*  Nr.  1563.  1492.  7 /II.  Als  Hs  vnfer  koch  einen  knaben  auffieng 

v.  erlzoch,  genant  Liendl,  der  felb  knab  vns  ain  zeit  in  v.  pfifter  der  fchwein 
hütet,  vmb  folich  fein  dienft  wir  Im  ein  genügen  haben  thon  v.  Im  amen 
rock  geben  v.  darzu  60  du.  Darpey:  H.  V.  fch.  H.  Hs  Kellner,  Mündel,  J. 
Kamrer,  Ctz  marftaller  v.  Elfpet  Hanufch,  Kochs  hauffrau..  Erichtag  poft 
Dorothee. 

*  Nr.  1564.  1492.  19/11.  Als  L.  Kolbl  v.  hof  zu  Gralfing  .  .  auffgab, 

verlieffen  wir  den  L.  Durren,  des  gen.  Kolbs  StewffSun,  nach  laut  aines  be- 
ftandbrieffs  vnder  Mündels  I.  alfo  ,  das  er  vns  betzalen  fol  die  aufftend  gült 
feines  Stewffvaters  15  g.  v.  haben  Im  5  fch.  pg  aus  genaden  nachgelaffen . . 
diiica  lxxma. 

*  Nr.  1565.  1492.  2 /III.  Als  L.  Gaifsmair  von  Hertzhaufen  ain 
zeit  pey  vns  ftünd  v.  enthielt  in  mainung  vnfern  heyligen  orden  anzethun. 
V.  dieweil  er  ettlicher  Krankheit  halb  zu  folichen  orden  nit  tauglich  oder 
auffgenomen  mocht  werden,  Praucht  In  vnfer  w.  vater  v.  prelat  ain  zeit  an 
aines  kamrers  ftat.  Da  aber  bemelter  L.  fein  wefen  nit  mer  pey  vns  ver- 
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maint  zu  haben,  Sunder.feiner  kranckhait  halb  ainen  pad  rach  wolt  ziehen,  Be- 
gert  wir,  vns  zu  erkennen  geben,  was  wir  Im  für  fein  dienft  oder  iniie,  fo 
er  gethon  v.  bewifen  het  vnferm  w.  vater.  begert  bei!.  L.  nichtz,  vermaint 
Iin  war  funft  wol  v.  genug  bcfchehen  vmb  folich  Idain  dienft,  mit  fpeifs, 
tranck  v.  klaidern  genugfam  furfehen ,  des  er  fich  gantz  genügen  wolt  laf- 
fen  .  .  Demnach  wir  awfs  genaden,  fo  er  willen  het  In  ain  wildpad,  Im  ain 
zerung  gaben,  mit  namen  3  r.  g.  Des  er  vns  gar  diemutigldich  danck  fagt 
v.  pat  vns,  das  wir  fein  gen.  herrn  waren,  wolt  er  hinfür  vns  v.  v.  nachkomen 
thun  als  ein  trewer  diener,  wo  es  zu  fchulden  kam,  v.  folicher  lieb  v.  trew 
nymer  vergeffen,  gibt  vns  ain  briefein  vnder  v.  richters  figel.  Dapey:  H. 
Dabriel  dechant,  H.  V.  fch. ,  H.  Hs  kellner,  Mandel,  J.  Kamrer..  freitag  for 
Vafsnacht. 

Nr.  1566.  1492.  15/III.  Als  M.  Kam  zu  Perkirchen  nymer  be¬ 
leihen  wolt  auf!  v.  holftat  dafclben ,  Haben  wir  die  .  .  verlaffen  Ilsen  Han 
von  I  ewtenhaufen  d.  j.  a. .  .  verzinfen  nach  falpuch,  Auch  trewlich  halten 
mit  peltzen  v.  myften  als  ander  fein  genoffen.  Dapey:  H.  Hs  pfr  von  Nider- 
rot,  Hs,  v.  Kamrer,  Chf.  Stängel  von  Puchflagen  . .  pfinztag  nach  Gregoriustag. 

Nr.  1567.  1492.  20/III.  Als  Hs  Herl  zu  Algerfpach  mit  tod 

vergangen  . .  wann  die  verlaffne  wittib  Anna  merckhen,  das  fy  dem  gut  nit 
vor  mocht  fein  v.  begert  an  ire  ftewfkind  Hs,  L. ,  Elfpet,  Barb.  v.  KaUirein, 
fy  wolt  fich  v.  ir  kind  entrichten  laffen  v.  von  dem  gut  ften.  Des  fy  vns 
auch  gar  diemutigldich  pat.  V.  fo  wir  pifsher  kain  withe  nach  ires  mannes 
tod  von  den  gütern  treiben,  hielt  wir  ir  (vor),  auch  für  (wir  ?)  fy  pey  dem 
hof  beleihen  laffen,  doch  das  fy  fich  an  v.  willen  v.  Muffen  nit  verheiraten 
folt.  Das  ir  aber  nit  gemaint  wolt  fein  ,  funder  fich  v.  ir  kind  entrichten 
laffen  v.  des  hofs  v.  Hilft  müffig  ften.  Darauff  wir  v.  hof  frey  von  Ir  auff- 
namen.  Darzu  fy  noch  nyemant  nichtz  zu  fprechen  bette,  Dann  vmb  die 
varend  hab  v.  gut,  fo  Hs  Herl  hinder  Im  verlaffen  het,  folt  der  gedachten 
Anna  v.  iren  kind  geben  werden,  für  das  fy  zu  irem  häuf  wirt  pracht  hat, 
v.  ir  verheurat  ifl ,  auch  haymftewr,  morgengab,  ires  kinds  väterlich  erb  v. 
all  fach  füllen  ir  die  Herl,  ire  ftewlfkind,  geben  40  pf.  da.  landsM'erung, 
nämlich  auff  die  künftigen  Waltpurg  feyrtag,  f.  Philip  v.  Jacobs  tag,  30  pf. 
reinifch  v.  das  vbrige  auff  künftige  liechtmeffen.  darlzu  fol  man  ir  geben 
ain  kue,  1  metzen  kerns  v.  fy  in  der  herberg  halten  pifs  fy  weyter  mag  kumen. 
V.  fol  ir  hewr  faen  ain  viertal  leins  an  irn  fchaden.  Auch  fol  ir  volgen 
ir  pett  v.  was  fy  zu  Hs  Herl  hat  pracht  v.  halbs  geM'ircht  v.  tiich,  wie  fy 
es  vor  getailt  haben..  Dapey:  II.  V.  fch.,  V.  wirt,  Hs  Kocher,  Hs  Kamrer, 
Parti  ichneider,  Chtz  prew .  .  Erichtag  poft  reininifcere. 

Nr.  1568.  1492.  27/111.  Als  Hs  Jacob  zu  Pipifried,  wirt, .  v. 

tafern  aulgeben,  haben  wir  fie  verlaffen  Ggen  Paldumb  zu  P.  d.  j.  a. . .  gült 
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n.  f.  f.  Ein  trewer  hofmarchsman  v.  hinderfafs  fol  er  (ein,  nichtz  vnpillichs 
in  der  tafern  zu  fehen  oder  gen  laffen,  vnfern  fchaden  wennden  v.  frumen 
furdern,  fieh  nachperlich  hallen,  v.  vns  kaine  newung  machen,  das  vns  von 
alter  nit  her  ift  körnen  .  .  zwen  gülden  ausftender  giilt  zalt  er.  Darpey  :  fls 
Kocher;  Hs  Sundermair  v.  Hs  Ruppel  zu  P. ;  M.  Vorfter.  .  Erichtag  polt  Oculi. 

Nr.  1569.  1492.  27/11 1.  Gorg  Päldumh  zu  Pipil’ried  v.  Margaret  f. 

e.  h.  verkauften  dem  .  .  V.  Br.  v.  C.  Aindleffthalben  fch.  M.  pg  jarlichs  v. 
ewigs  vnuermailigts  zinfs  aus  ihrem  frey  aigen  giitel ,  das  sie  yetz  felbs 
pawen  v.  ligend  ift  in  der  w.  H.  von  V.  hofmarch  v.  herrlichait  v.  Krant- 
fperger  Landg.  vmb  30  g.  r.  .  .  zu  geben  yeden  f.  Gallen  tag,  daran  werder 
fchawr,  Pifas,  krieg,  Stewr,  landfprechen,  noch  funft  kainerlay  fach  fchedlich 
fein.  Es  ift  auch  beredt  worden,  das  sie  das  ged.  gütel  nit  weyter  verletzen, 
verkümern  oder  verkaull'en  füllen  an  ihrer  bfn  v.  i.  n.  willen  v.  w.  Obste 

das  aber  täten,  fo  hat  es  gancz  kain  krallt.  So  sie  das  ihrer  notturfft  nach 

gar  verkaull'en  muften  oder  weiten,  Süllen  sie  das  die  (fic)  w.  Urn  zuerft 

anpieten..  sie  haben  ihnen  die  lieb  v.  genad  thon  v.  ihnen  einen  ewigen 

widerkauf  vergünt  . .  zu  ainen  yeden  f.  Gallen  tag.,  am  montag  vor  ver¬ 
künden.  S  :Mändel.  Z  :  die  erb.  v.  befch.  Hs  Kuppel  v.  Hs  Sundermair  zu 
Pip.,  Hs  Kamrer,  Hs  Kocher,  M.  Vorfter  .  Erichtag  nach  dem  S.  Oculi  in 
der  vaften.  0. 

*  Nr.  1570.  1492.  30/111.  Als  Jacob  Ottelfperger  zu  Holtzhaufen 

pey  Armpach  vnfern  hol  aufgab  . .  haben  wir  den  verlaffen  Gg  Pälen  von 
WefterndorlT  3  jar.  Dapey :  Mandel,  Hs  Kamrer,  Hs  Kocher,  all  zu  V.,  V. 
Hagenawer,  Cafp.  Zacherl  zu  Wefterndorf,  L.  Päl  von  YVunnhofen,  Chtz 
Stangl  zu  Puchflagen,  Chr.  Ottelfpurger  zu  Junckhenhofen . .  lreitag  nach 
oculi  i.  d.  v. 

*  Nr.  1571.  1492  6/IV.  Als  Hs  Herl  zu  Algerfpach  mit  tod  ver¬ 
gangen,  haben  wir  den  hof  verlaffen  L.  Brobft  von  Niderrot  3  jar..  V.  als 
er  mit  vns  vertragen  ward  der  ft  ift  halben,  vcrgunten  wir  Im  zu  hewraten 
zu  Katherein,  des  Hs  Herl  oben  bcnent  tochter,  die  v.  gotzhaus  aigen  ift. 
Ward  der  heurat  alfo  gemacht,  das  L.  Brobft  die  ftewlfmuter  Anna  Herlin  v. 
ir  kind  entrichten  folt  ir  gefprochen  Sume  gelts  mit  namen  40  pf.  du. ,  1  f. 
roggen,  1  kue,  1  m.  kern  v.  ain  viertail  leins  fäen  .  .  Auch  fol  er  der  Barb. 
Herlin,  die  noch  ledig  ift,  geben  für  väterlich  erb  v.  für  all  fach  30  pf.  dn., 
zu  dem  das  fy  vor  peyhenndig  hat.  Ob  Hs  Herl,  dem  got  genadig  fey,  ett- 
lich  fchuld  oder  ob  man  Im  fchuldig  war,  Des  fol  fich  IIs  Herl  zu  Ried  fein 
Sun  vnterften  einzebringen  v.  ze  bezalen.  L.  Brobft  hat  fich  begeben  von 
feiner  hausfrauen  wegen  järlich  ze  geben  auff  v.  fr.  altar  ain  pfunt  von  we¬ 
gen  der  aigenfchäft,  als  lang  die  ben.  Kathrein  f.  h.  lebt.,  pey  der  ftilft 
v.  hewrat..  Hs  Kamrer,  Hs  Kocher,  Hs  Weber  zu  VVerd ,  Sixt  Kaffrer  zu 
Dachaw,  Hs  Herl  zu  Ried.,  frcitag  nach  letare  in  der  vaften. 
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*  Nr.  1572.  1492.  6/IV.  Gg  Ziegler  v.  Dorothe  f.  h.  haben  vns 

ku  kaufFen  geben  Ire  zymer  aulF  v.  g.  grunt  in  v.  gefrewten  hofmarch  zu 
VndenfdortF  für  gantz  vnanfprachs  freys  aigen  vmb  7  pf.  M.  pg  ,  ain  nietzen 
körn.  S:  Mändel.  Dapey:  V.  Wildecker,  Hs  Kocher,  Clas  Metzger,  Pauls 
fchloffer  all  zu  Y.  T.  ic,  v. 

Nr.  1573.  1492.  16/IV.  A.  Veichtmair  Schneider  zu  Iunckenhofcn 

v.  Katharina  f.  h.  verkaufen  .  .  Pr.  V.  gütl,  haufs  v.  ftadel  auf  des  g.  grund 
vmb  34  g.  r.  v.  vierdhalben  fch.  pg.  S:  Mandel.  Z:  Hs  Kamrer  zu  V., 
Cr.  Ottlfpurger,  Gg  Furtmair  v.  Hs  Kol  zu  1...  monlag  nach  dem  palmtag.  0. 

Nr.  1574.  1492.  1 6 /IV.  Pertel  Sailer  zw  Afpach  gefeffen,  Margreth 

f.  E.  H.,  Wolfgg  Hafs  zw  Randelczried,  Warbra  f.  E.  II.,  P.  Sailers  fchwe- 
fter,  CIF  Sailer  zw  Oberfchünwach,  Anna  f  e.  h. ,  Jg  Sailer  mitbgr  zw  Ai- 
chach  an  ftatt  v.  wegen  L.  Sailers  seines  funs,  der  bei  dem  land  nicht  ift, 
v.  Pertel  Sailer  auch  an  ftatt  L.  Saillers,  seines  bruderfs,  L.  Wernlein  zw 
Allenperg,  obg.  Ig.  Sailer  an  ftatt  alfs  träger  Anna,  Hs  Saillerfs  Säligen  ver- 
laffen  tochter .  .  verkauffen  Jgen  Paldumb  zu  I’ipperfsried,  ihrem  fchwager 
v.  aiden,  Margrethen  f.  e.  h.  ,  ihr  erb  v.  erbtail  zw  fambt  Seinem  ererbtten 
tail  ..  von  ihrer  muter  Säl.  Elfspeten  Sailerin  des  obg.  Jgen  S.  ihres  vatter 
eliche  hauffraw .  .  on  v.  auf  ainem  gütlein  zu  Pypperfsried . .  einen  acker 
zw  Reicherczhaufen  bei  der  heyling  feil  an  der  lac,  des  ain  halbe  juchart 
ift  v.  ift  leben  von  dem  e.  ftr.  Ritter  H.  Hr.  Kamerwerger  zw  Helkercz- 
haufsen..  vmb  5  g.  r.  für  yeden  zw . .  ainer  Suma  25  g.  r.  S:  der  erb.  v- 

v.  Jg  Ehinger,  wonhalt  zu  Aichach.  Z:  dy  erb.  Marthan  Miller  von  IIolcz- 

hauffen  v.  maifter  Hanns ,  organift  zw  Aichach  .  .  montag  nach  dem  Sunttag 
Dne  ne  longe  in  der  vaften.  [Palmsonntag .] 

0.  S:  ein  aufsteigender  Balken  mit  2  Dreyspitzen  an  der  obern  Seite  in  der  T.  und 
auf  dem  Flug  über  dem  Helme. 

*  Nr.  1575.  1492.  26,/IV.  Als  Gg  Krewlmair  zu  Swaphaufen., 

auffte nder  gült  ichuldig  was  45  g. ,  Hcffcn  wir  nach  7  g.,  v.  vergunten  Im 
aufs  genaden  feinen  kaften,  zway  rofs,  zway  junck  rinnder  zu  verkaulFen 
CIFen  Hammair  zu  Sigmcrfshaufen  .  .  den  wechfel  gegen  den  gen.  Kammair 
aber  wolten  wir  Im  nit  zugeben.,  er  gab  das  gut  ledig  v.  auf..  Das  ver- 
lieffen  wir  darnach  Cffen  Kammair.,  er  zalt  für  G.  Kr.  23  gülden,  ee  vnd 
auf  v.  gut  zug.  Darnach  folt  L.  Kreutmair  von  Kreuth  v.  Matheis  Krewt- 
mair  von  Niderrol  für  Ggen  iren  bruder  bezaien  aulF  den  k.  S.  Michelstag 
10  g.  r.,  zum  dritten  G.  Kr.  aulF  den  k.  S.  Marteins  tag  5  g.  r.  Pgen: 
Clir  Stangl  von  Puchflagen,  Hs  Kriftel  wirt  zu  Intzenmofs  v.  Gg  Mändel  zu 

Sigm.  Dapey:  Hs  Kamrer,  V.  Wildecker  zu  V.,  Hs  Herl  zu  Ried,  Hs  Kreut¬ 

mair  zn  Niderrot .  .  pfinztag  nach  f.  Gorgen  tag. 

*  Nr.  1576.  1492.  4 /V.  Wir  haben  verlaffen  v.  gütel  mitfampt 

den  zymern  zu  Junckenhofen ,  das  wir  erkaufft  haben  von  A.  Veichtmair 
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Andreen  dem  fchiiffler  von  Eylental  pifs  in  ein  flift  auff  den  kiinfftigen  f. 
Gallentag.,  ob  wir  ein  weiteres  geuallen  an  dein  ged.  A.  Sch.  helten  v. 
In  lenger  pey  dem  gütel  wolten  haben ,  fo  fol  er  vns  die  zynier  des  befi. 
gütls  abkauffen,  nach  erber  lewt  rat  füllen  wir  Im  die  geben,  V.  Im  dann 
die  ackher  des  gütls  initfampt  feinen  zugehörigen  wifinat  verlaffen  vmb  gult 
v.  zinfs  nach  pillichen  dingen.  Wir  haben  auch  alle  jare  gewalt  v.  recht, 
das  gütl  zu  verlaffen  zu  ainen  andern  haufs  oder  wo  wir  wollen  vngehin- 
dert  oder  geirt  von  dem  geil.  Sch.  V.  fo  er  die  zymer  von  vns  kaufft  v. 
wir  dy  acker  v.  wifmat  des  gütls  ainen  andern  verlihen,  fo  fol  er  vns  ainen 
zynfs  geben  von  der  hofftat ,  nachdem  er  an  vns  erlangen  mag.  V.  fo  er 
dann  folich  hofftat  nymer  befitzen  wolt,  fol  er  feine  zymer  vns  vor  anpieten 
v.  vns  vnfere  grünt  der  hofftat  nit  verlaffen,  noch  niemant  darein  fetzen  an 
v.  willen  v.  w.  alles  tr.  v.  vng.  Dapey:  die  bcfch.  Chtz  Ottelfpurger  zu  I., 
Jac.  Weber  zu  Klenaw,  V.  pawm.  zu  Wagenried,  St.  vb...  freytag  nach  f. 
Philipp  v.  Jacob  tag. 

Nr.  1577.  1492.  10/V.  Ich  Engelmar  Hundt  zu  Lautterbach  An  der 

zeit  JanntRichter  zu  Dachaw  bekenn  v.  G.  w.  offenlich  mit  dem  brieff,  das 
In  Recht  für  mich  kam,  als  ich  zu  D.  mit  vollem  Gericht  Landtrccht  gcfeffcn 
pin  ,  Erhärt  Pelhamer,  Pfl.  zu  Dachaw,  von  fein  felbswegen  v.  anbald  Hfn 
Johanfen  Lambergers  Thüin  Techants  zu  Freyfing  v.  Kiinradten  Käfers  bgr  zu 
München,  Auch  Th.  Pfiffter,  anbald  Jgen  Vrfarers  zu  Arnpach,  v.  habend  In 
verdingtlich  Im  rechten  reden  laffen;  Demnach  vnd  vor  ein  vrtl  vmb  den 
recht  fchaden  aufsgangen  fey,  die  In  fich  halt:  Wellen  Sy  Grünt  hrn  .  im 
fchaden,  den  fy  im  rechten  erliten  haben,  nemen  v.  darlegen ,  wo ,  wie  v. 
wenn  fy  den  erliten  haben,  mügen  Si  thun,  des  von  Polling  einred  dargegen 
Vorbehalten  v.  weitter  gefchehen ,  das  recht  ift  etc...  Dem  nach  haben  Si 
im  rechtfchaden  benennt  v.  dargelegt.,  mit  potcrlon ,  vorfprecherlon ,  Ge- 
richtzhanndeln,  Schreibgelt  v.  zerung  zu  ainer  Summa  gemacht  vngeuerlich 
nit  vil  hinder  den  viertzigk  r.  g.  .  .  v.  trawn,  fy  füllen  im  rechten  zugeiaffen 
werden.  Darauff  kam  in  recht  Lienhart  Vifcher  von  Emring,  anbald  des  von 
Polling  v.  liefs . .  reden:  Pelhamer  füll  zu  folichein  aufstrag.,  nit  gelaffen 
werden,  wann  er  hab  den  fchaden  nach  dem  höchften  Summirt,  wie  der 
allenthalben  vber  das  recht  ganngen  fey  . .  Wann  der  Grunthrn  zu  Groffen- 
Inntzmofs  feyen  wol  10..  er  hab  fich  berumbt . .  als  gewalthaber  aller., 
v.  hab  des  dermaffen  nit  gehabt .  .  Nu  ftee  Pelhamer  nur  felb  vierd  im 
rechten..  War  gar  vnpillich,  das  P.  felb  vierder  zu  folichen  dargelegten 
fchaden,  der  fy  alle  an  troffen  hat,  gelaffen  folt  werden.  Darwider  Pfleger 
v.  Pfifler  .  .  der  zwayer  Gotzheufer  halben  Ynndenftorff  v.  Scheyern  well  er 
kain  antwurt  geben  .  .  Dass  der  zwair  Gotzheufer  antreffender  fchad  aufs 
den  fchadenzetel  gerechnet  v.  Tachirt  werden.,  full  v.  vermaint,  vor  kainer 
antwurt  fchuldig  ze  fein,  Solich  einred  thu  anbalt  des  von  Polling  vnpillich 
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aufs  der  vrfach  v.  demnach  Er  Pfl.  v.  anbald  der  anndern  Grunthrn,  davon 
er  gewalt  halt,  hab  alles . .  von  anfang,  mitel  v.  end  aufsgeben,  poterlon  etc. 
v.  die  ben.  2  G.  V.  v.  Sch.  oder  ir  anwalld  haben  nichtz  mit  Im  Pfl.  aufs¬ 
geben  oder  dargelegt;  darum!)  well  nit  not  thun,  das  fy  pey  Im  in  dem 
rechten  ftcen..  v.  zu  peffer  ficherhait  So  well  er  pfl...  von  den  2  G.  V.  v. 
Sch...  dem  von  Polling  furftant  fein  v.  on  fchaden  halten..  Sie  und  nach 
Erwiederung  auch  des  von  P.  anbalt  Setzen  zum  Rechten.  Auff  anclage,  red 
v.  widerred  v.  all  furpracht  fachen  han  ich  zu  Recht  gefprochen  auf  mein 
aid:  das  die  Summa  des  Taxierten  rechtfchadens  Inhalt  der  eingelegten 
fchaden  zetcl  auff  all  Grunthrn  zu  Gr.  I.,  die  Im  rechten  geftanden  find,  ge- 
tailt  füll  werden,  Vnd  was  des  fchadens  dem  Pelhamer,  Capitel  zu  Freifing, 
dem  Käfer  v.  dem  Vrfarer  zuftett,  well  P.  v.  fein  mitgewont  oder  ir  anbald 
den  felben  iren  fchaden  Im  rechten  auftragen,  wie  recht  ift,  Süllen  fy  zu- 
gelaffen  werden;  Dann  hab  P.  für  die  2  G.  V.  v.  Sch.,  der  gewalt  er  zu 
der  haubtfach  v.  fchaden  Im  rechten  nit  gehabt  hat  oder  für  andrer  Grunt¬ 
hrn  der  Rechten  halben  icht  aufsgeben,  well  er  fy  darumb  Spruch  nit  er¬ 
laffen,  miig  er  fy  wol  vmb  anlanngen ,  wie  recht  ift.  Sölicher  vrtel  find 
pedtail  beniigig  gewefen  v.  habent  der  vrtel  brief  begert.  den  ich  R.  paiden 
tailen  In  gleicher  lauft  v.  g.  w.  gehen  han  mitt  meinem  aigen  Infigel ,  das 
ich,  mir  v.  m.  e.  onfchaden  v.  g.  w.  herauf  gedruckt  han  Gefehehen  an 
pflntztag  nach  S.  mifericordia  domini  nach  xpi  gepurd. 

Gleichzeitige  Copej  im  Reiclis-Arcliivc. 

Nr.  1578.  1492.  20/V.  Ms  Siber ,  den  man  nennet  Ziegler  zu  Pi- 

pifried,  Anna  f.  E.  II.  verkauffen  ihr  frey  aigen  v.  vnuogtbers  gut  zu  P. 
ererbt,  erkauft  v.  erloft . .  dem  .  .  V.  Br.  v.  C  . .  unter  Aufzählung  der 
Gründe  vmb  89  g.  r. . .  ob  alt  v.  ander  brieff  vorhannden  waren  v.  herfür 
kämen,  die  vmb  das  ben.  gut  anders  fagten,  diefelben  brieff  mit  Irn  Infigeln 
füllen  gantz  abtot  krafft  los  v.  zu  vnwirden  erkant  wem  v.  allain  der  brieff 
krafft  v.  macht  haben,  den  sie  dem  w.  Gotz/iaufs  will/gklich  geben  Ka- 
threin  Siberin  zu  P.  v.  L.  Siber  zu  Tanncrn  stimmen  Hs  Sibers  ihres  Suns 
v.  bruders  verkauf  bei.  S :  Mändel  R.  v.  Gg  Sintzhaufer  dafelben.  Z :  Hs 
Ruppel  fchufter,  Pt  Schöberl,  Hs  Ruger,  Hs  Siber  all  zu  P.  Pey  dem  kauff 
v.  betzalung  fein  gewefen  die  Erf.  v.  w.  Hs  Kamrer,  V.  Wildecker,  Hs  Ko¬ 
cher,  Hs  zymermon  all  zu  V...  an  Suntag  vor  S.  Vrbans  tag.  0. 

Nr.  1579.  1492.  20/V.  Gg  Paldumb  zw  Pipifried  v.  Margaret!)  f. 
E.  H.  verkauffen  .  .  H.  V.  brobft  v.  C.  ihr  frey  aigen  v.  vnuogtbers  gütl  .  . 
mit  Aufzählung ..  vmb  57  g.  r.  T.  und  Z.  wie  vor ,  da?m  L.  Straufs,  Hs 
Ziegler ,  L.  Paldumb  all  zu  P. 

0.  Beide  S.  wie  früher;  das  1.  mit,  das  2.  ohne  Helm. 


*  Nr.  1580.  1492.  20/V.  Z.  w.  als  Jg  Paldumb  zu  Pipifried  fein 
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aigen  gütl  dafelben  vns  zu  kauffen  gab,  Daraus  wir  vor  beten  jiirlicher  gult 
11  fs.  dn.,  v.  die  weyl  aber  Gg  Paldumb  das  beii.  gütl  vor  vnferm  Er- 
kauffen  6  jar  verlaffen  bet  Hsen  Jacob,  daruon  järlich  ze  dienen  10  fs.  du., 

verhiefs  vns  P.  mit  hantgelobten  trewen,  Die  15  dni.  järlicli  die  ben.  6  jar 

felbs  ze  geben.  So  aber  die  6  jar  verfchinen  fein,  inügen  wir  v.  gedacht 

gütl  verlaffen,  wem  v.  wo  vns  verluft,  v.  ain  gult  darauf!  fetzen  nach  v. 

geuallen.  V.  fo  vns  ernannter  Hs  Jacob  die  6  jar  das  gütl  nit  pewlich  hielt 
oder  ander  mangel  an  Im  betten,  mügen  wir  In  wol  vom  gütl  fchafTen  ab- 
zeziehen  v.  fein  Im  vmb  die  geftiften  Jar  nichts  fchuldig.  T.  u>.  r. 

Nr.  1581.  1492.  6 /VII.  CriftofF  Lung  zu  Planegkh,  Lanndtr.  v.  Sy- 

mon  von  Burgaw  der  zeyt  zu  Aichach  sprechen  in  der  Irrung  zwifchen  dem 
Erw.  andächtigen  IIH.  Johanfen  Probft  des  w.  G.  InnderfiorfT  *)  über  gut  v. 
hof  Diechtenberg,  der  dann  Ettwielanng  an  der  behaufung  öd  gelegen ,  doch 
dy  äckher  v.  wifen  gein  Kumertzhouen  hineingebawn  v.  yccz  dem  Gotzhaus 
zu  befferm  nucz  Erbawen  v.  widerumb  auffgel'anngen  ift,  dann  der  gannczen 
gemaind  von  Kiimetzhofen  Eins  trybs  v.  befüchs  halben.  Darumb  .  .  Er- 
fchinen  von  des  von  Innd.  wegen  der  Erfam  H.  Vlrich ,  Conuentherr  v. 
fcbaffner  deffelben  G  ,  mit  Iine  der  pawr,  So  yetz  auff  das  gemellt  gut  ge- 
ftyfft  ift,  von  der  von  K.  wegen  Wolffgg  Sannditzeller  von  Vnnderwüttlfpach 
Richter,  v.  Mayfter  IIs  Vberreytter  zu  Kuebach  anftat  vnnd  wegen  der  Erw. 
and.  fr.  fr.  Scolaftica  Abbtiffin  desf.  G.  als  fraw  v.  vorfprecherin  der  von  K. 
Defsgleychen  dy  von  K.  felbs..  Am  Erfften  Wann  v.  dweyl  dy  felder  zu 
Diechtenberg  v.  Kumetzhouen,  äckher  v.  wifen,  wie  dv  genannt,  oder  wo 
dy  gelegen,  ains  yeden  Jars  befämt  find,  v.  mit  früchten  fteen,  So  foll  dem 
pawrn  zu  D.  Im  v.  fein  Nachkomen  in  Ewig  Zeit  das  oberfeld  gegen  Hochen- 
txell,  Defsgleychen  das  oberhollts  darbey  v.  dartzu  das  feldlin  binden  an 
dem  haws  des  gemellten  bofs  v.  gegen  dem  hollts  hinein  gelegen  ,  auff  dem 
allen,  dy  gründt,  In  denfelben  hol'  v.  dem  von  Innd.  zugehörig  find,  zu 
ainem  tryb  v.  befuch  zufteen ,  l'ollgen  v.  bleyben,  v.  dy  von  K.  dafelbft  bin, 
dweyl  dy  frucht,  als  uorftet,  Vngehaymt  fein ,  nicht  treyben,  noch  dafelbft 
der  zeyt  weder  tryb  noch  befuch  annders,  dann  hernachfollgt,  haben.  Zum 
anndern,  das  dy  von  K.,  Defsgl.  der  pawr  zu  D.,  Sy  v.  a.  i.  N.  den  befuch 
v.  tryb  Aufferhalb  der  obgeruerten  Ennd,  dweyl  dy  friicht..  vngehaimt  find, 
in  dem  hollts  Diechtennberg  gen.  von  Kumetzhouen  hinauff  in  daffelbig  hollts 
bifs  an  das  wifsmad  die  Roffwifs  mit  einander  friinllich  v.  nachpeurlich  ha¬ 
ben  füllen.,  doch  dem  pawrn  an  feinen  wifsmaden  in  dein  felbigen  hollts 
on  allen  geferlichen  fchaden . .  auch  das  Sich  gemellter  pawr..  daran  be¬ 
nagen  laffen  foll.  Weytter..  Wann  v.  Sobald  aber  dy  frucht  ab  äckhcrn 
oder  ab  wifen  zu  hollts  v.  leid  ains  yeden  Jars  gehaymt  v.  Eingepracht 

•)  Probst  Johann,  1470  gestorben,  könnte  nur  bei  dem  Beginne  des  Streits  im  Amt 
gewesen  sein. 
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worden,  das  alsdann  j>cd  tail,  dy  von  K,  v.  der  pawr  zu  D.  Tryb  v.  befuch, 
Es  fey  zu  hölltzern,  au  11  wifen  oder  ackhern,  Sy  feyen  aufsgezaigt  oder  nit, 
Wie  dy  genannt  oder  wo  dy  gelegen  find,  dar  Inn  gar  nichts  aufsgenomen 
vor  v.  nach  dem  plomen  zu  ziinlicher  v.  gewonlicher  zeit  mit  einander  als 
iriintlich  v.  giit  nachpauren  prauchen,  befuchen  v.  nueffen  follen  v.  mugen 
In  Ewig  Zeit  daran  auch  ain  tayl  von  dem  anndern  v.  menigklichen  vngc- 
cnngt  v.  vngelrrt  bleyben,  auch  kainen  tayl  folh  aufszaygung,  der  tryb  v.  be¬ 
fuch,  dann  zu  der  Zeytt,  So  dy  frucht,  als  vorlaut ,  fteen  v.  vngehaimt  find, 
daran  nicht  verhindern  noch  Irren  foll  In  kain  weg  .  .  SS.  freytag  nach  S. 
Peter  v.  Pauls  tag  Appoftolorum. 

0.  2  S.  1.  Lung:  in  der  T.  ein  aufsteigendes  in  der  Mitte  senkrecht  getheiltes  Band, 

Helm  mit  BütTelhörnern.  2.  „Symon  von  burgau“:  ein  Ring  in  der  T.  und  über  dem 
Heim  auf  einem  Kissen. 

Nr.  1582.  1492.  28/ VII.  Pt  Grieswirth  verkauft  dem  Pr,  V.  seine 

Taferne  zu  Sckwabhausen ,  Dachauer  G.,  um  202  g.  r.  und  6  sch.  pg.  Als 
Siegler  demüthigst  erbeten  Hz.  Sigmund  v.  B.  Z:  die  E.  v.  v.  Ersamb  fürs, 
v.  ic.  Gg.  von  Egsenhouen  m  Egsolzried ,  Hs  Rischamer  C anzier ,  Herr  Jo¬ 
achim  Noderman  Caplan ,  Hs  Herttl  bgr  zu  M ,  und  Cr.  Mändl  R.  zu  F., 
Chr.  Stangl  zu  Puchslagen . .  München  Sambstag  nach  Jacobi. 

0.  fehlt.  Aus  B.  v.  Egkhers  Eic.  IV.  f.  376. 

Nr.  1583.  1492.  11 /VIII.  Herzog  Albrecht  aignel  dem  Kloster  Inders¬ 

dorf  durch  Gott  und  zu  Trost  fseiner  Seele]  das  Lehen  bei  der  von  Peter 
dem  Grieswirth  erkauften  Täfern  auf  dem  Gries  zu  Schwabhausen  . .  München 
Sambstag  nach  Laurenlii. 

0.  fehlt.  Aus  B.  v.  Egkhers  Exc.  1.  c.  f.  3  76. 

*  Nr.  1584.  1492.  19/VIII.  Z.  w.  als  A.  Vifcher  fchufterknecht,  ett- 

lich  fprüch  v.  vnlieb  legt  zu  Hsen  Vifcher  vnferm  kamrer,  feinem  vettern, 
von  gehaifs  v.  red  wegen,  Auch  gen  vns,  v.  Gotfhaufs  v.  der  vifcherin  zu 
Yetenh ölen  von  vnfers  waffers  wegen  ains  beftants  halb,  fo  Symon  vifcher, 
fein  vater,  von  vns  aufT  dem  waffer  gehabt,  den  gedachter  Symon  ainen  an¬ 
dern  verkaufft,  Darumb  dann  brieff  vorhannden  fein.  Vermaint  Andre  das 
waffer  zu  I  etenhofen  war  fein  erb.  Des  Im  aber  Hs  Kamrer  fein  veter  nit 
gelauben  geben  wolt  v.  bewarnet  In  als  ein  frewnd  des  fürnemens  abze- 
ften.  Dann  das  waffer  obenbenent  an  mitel  des  w.  gotfhaufs  freifs  aigcn 
war,  VndS.  vifcher  fein  vater  nur  ainen  beftant  darauff  gehabt  v.  denfelben 
beftant  vnbezwüngen  ainen  andern  vbergeben  het.  Das  aber  gedachter  A. 
nit  zu  gut  nemen  wolt  von  feinem  vetern  v.  kamrer  v.  ftieff  gegen  Im  auff 
mit  hertten  wortten  v.  fagt:  Der  Kamrer  het  Im  verhaiffen,  Er  wolt  Im 
heißen  v.  raten,  damit  er  anfäfs  wurde  pey  dem  gotzhaufs.  Das  war  pifs- 
her  nit  befchehen.  So  het  er  felbs  zu  der  e  griffen  zu  Paffaw.  Darzu 
müft  er  zwelff  plunt  pg  haben;  Wolt  Im  die  Kamrer  leyhen,  war  wol  güt; 


186 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1492. 


gefchach  aber  des  nit,  fo  wolt  er  dem  Kamrerer  Alle  viere  abfchlahen,  dar- 
zu  die  vifcherin  von  Yetenhofen  verprennen  v.  dem  w.  g.  abfagen  zu  roften 
v.  prennen.  Des  dann  Hs  Weber  v.  HsVrban  zu  Werd  werber  muften  fein 
an  Hsen  Kamrer,  Auch  an  vns.  Darauff  wir  Im  kain  anlwort  wolten  geben, 
demnach  vnd  wir  Im  nichtz  fchuldig  waren.  Aber  Kamrer  fagt,  Er  wolt 
Im  fürkomens  fein  vor  vns  oder  ainer  gantzen  nachperfchafft  zu  Vndenftorff, 
aiieh  darzu  ficherhait  ze  geben  v.  fein  fpruch  gütlich  hören  v.  dann  zym- 
lich  antwort  geben.  AufF  das  kam  ben.  A.  in  vnfer  g.  an  Suntag  vor  Bar- 
tholomci  v  legt  fein  fach  für  gen  Hsen  Kamrer  vor  Hsen  Kocher,  Paulfen 
pader  ped  zu  Y. ,  Hsen  Weber  zu  Werd,  wie  oben  angezaigt  ift  DaraulT 
Hs  zu  anlwort  gab:  In  nein  gantz  frömd  des  vnfrewntlichen  fürnemens,  fo 
er  gegen  Im  tat,  Des  er  vm  In  doch  nye  verdient  het,  Sündern  fich  allzeit 
gen  Im  gehalten  het  mit  funder  erung  v.  Irewntfchaft,  Des  Im  kaincr  fein 
irewnd  gethan  het.  So  war  er  Im  nye  nichtz  fchuldig  worn,  noch  gewefen ; 
Dann  was  er  aufs  gutem  willen  an  In  gelegt  het;  Das  war  wol  war,  er 
het  Im  gehaiffen,  er  wolt  Im  helffen  v.  raten,  wo  er  fich  niderfetzen  wolt, 
als  ein  freund  mit  guter  günftlicher  red  v.  lurdüng;  Het  Im  aber  nit  ver- 
fprochen,  Das  er  Im  gelt  geben  wolt  weder  ain  pfunt  noch  kains,  v.  pat 
In,  das  er  des  fellzfainen  fürniimens  abftiend.  So  wolt  Im  K.  von  frewnt- 
fchafft  wegen  v.  von  kainer  gerechtigkait  wegen  ainen  gülden  in  fein  wirt- 
fchafft  fchencken.  Darauff  legten  fich  die  frumen  nachpern  oben  benent 
darein  v.  erpaten  den  beii.  Kamrer,  Das  er  Im  noch  ain  gülden  dartzu  lieh, 
damit  er  nit  fo  plofs  war.  daz  der  beii.  K.  auff  der  nachpern  gepet  tet, 
Doch  alfo  das  A.  zu  dem  K.  furon  vmb  kainerlay  fach  wegen,  wie  die  er¬ 
dacht  oder  furgenomen  mocht  werden,  nymer  mer  nichtz  ze  fprechen  folt 
haben  weder  wenig  noch  vil,  v.  pad  darauf  den  kamrer  durch  gotes  willen, 
Das  er  Im  fein  grobhait  v.  torfch  zu  enpicten  vergab;  er  wolt  lins  nymer 
mer  tkün.  Darauff  K.  fagt,  er  wolt  auch  von  Im  haben,  das  er  des  lür- 
nemens,  fo  er  gen  dem  w.  g.  het  v.  gen  der  vifcherin  von  Yetenhofen  auch 
abftr[n],  Dann  er  des  doch  nit  recht,  noch  kainen  gelimpfen  het.  Sagt  A. 
er  wolt  des  nymeriner  gedenckhen ,  noch  fürnem(en)  oder  vordem  ;  er  er¬ 
kennet  wol,  das  er  kain  gerechtigkait  zu  dem  waffer  het.  Darauff  Im  Hs 
K.  zwen  g.  r.  gab  in  gegenwurtigkait  der  oben  benennten  nachpern.  Dapcy. 
Hs  Koch  Im  gotzhaufs  Yndenfdorff,  Haymeran  fchufter  v.  Symon,  galtknecht 
dafelben.  Das  ift  befchehen  an  Suntag  oben  benennt  a.  u.  f. 

Nr.  1585.  1492.  31 /VIII.  Engelmar  Hundt  zu  Lautlerbach ,  Lande, 

zu  Dachau  fertigt  und  überantwortet  die  Täfern  zu  Schicabhausen  dem  Kloster 

Indersdorf .  .  pfinztag  vor  S.  Gilgen  tag. 

0.  fehlt.  S.  mit  Schild  und  Helm  wie  früher  nach  B.  v.  Egkhers  Exc.  1.  c.  f.  376. 

Nr.  1586.  1492.  7/IX.  Ich  Gg  Lueckmair,  weilent  zw  Eglosried, 

bekenn  für  m.,  m.  h.  v.  a.  v.  e.,  fr.  v.  n.  o.  v.  vor  menigklich  mit  dem 
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brief,  wo  der  zw  Erfcheinen  furgebracht  wirdet,  nachdem  ich  den  hof  zw 
E.  von  dem  E.  vater  v.  h.  h.  V.  Br.  zw  Vnderftorf  v.  f.  C.  in  ftifftsweys 
heringehabt,  den  ich  aber  aus  meinem  vnvleys  in  ödung  v.  vnpaw  gebracht, 
auch  dem  w.  g.  ettlich  jar  die  gullt  nit  geben  .  .  v.  ettliche  jar  vngeftift 
darauf  gefeffen  v.  ain  merckliche  fchuld..  auf  mich  gewachfen,  nämlich  19 
feck  Rogken,  11  f.  habern,  V/2  f.  waitzen,  lJ/2  f.  gerften ,  an  wifsgullt  v. 
klainen  dinft  5  pf.  6  fch.  4  pg,  der  fy  aber  von  mir  vngehorfainen  mair  nit 
haben  mügen  bekomen,  mich  nit  erzaigt,  alls  wollt  ich  fy  der  aufrichtung 
gethan  haben,  Sünder  mich  nit  anheim  finden  Iaffen,  defhalben  ich  zw  Crant- 
fperg  in  vängknufs  körnen,  meinen  gdgen.  H.  Hz  Georgen  etc.,  auch  meinem 
Hrn  von  V.  v.  f.  C.  ain  verpürgte  verfchreibung  geben,  v.  vnder  anderm 
begriffen,  mich  von  ftund  an  ab  den  hof  zu  ziehen,  wie  dann  die  felb  in 
fich  heilt,  trülich  zuhallten,  Aber  auf  fürbete  Mein,  in.  fr.  v.  ander  hat  fich 
mein  H.  pH.  0.  Schünpühler  der  fachen  beladen ,  angefehen  mein  Armut  v. 
klaine  kind,  v.  mit  m.  hfn  Vlrich  Schaffner  alls  volmächtiger  anwalt  ver- 
aint  So  getaner  mafs ,  das  mir  di  .  .  aufftend  gullt  alle  nachgelaffen  wor¬ 
den  ift,  v.  alls  ich  nw  von  dem  vermellten  hof  E.  abziehen  fol  v.  wil..  v. 

mit  meinen  kinden  kain  gut  zuuerftiften  wefle  anzekomen,  Auf  fölhs  mir 
darnach  mein  hfn  von  V.  auf  m.  h.  pfl.  fürbete  zu  gut  v.  hilf  in  ftiffts  weys 

das  gut  zu  Lantzenried  ,  das  ytz  Wernhard  Pall  ingehabt  .  .  hat,  von  v.  1. 

fr.  1.  tagfehirft  vber  drew  gantze  jar..  fürgelaffen  haben,  doch.,  zu  dienen 
dritthalben  faclt  Rogken,  3  f.  habern,  2  m.  waitz,  2  m.  gerften,  aindlef  fch. 
pg,  1  zu  wifsgullt,  50  a.,  4  k.,  4  h.,  ain  weyfat  oder  dafür  24  pg,  madtag 
oder  10  pg,  Jialbs  obbs  v.  6  ft.  pg.  V.  fo  nw..  die  3  jar  aus  v.  verfchinen 
fein,  Allsdan  fol  v.  wil  ich.,  dauon  ziehen.,  han  zu  pürgen  gefetzt  mein 
1.  brueder  v.  gut  fründt  Ctz  Lückmair  von  Fräncking,  A.  Lückmair  von 
Talmftorf  gebruder,  W.  Lückmair  von  Lueck,  Ctz  Tewfchler  von  Sielpach, 
Erh.  Hinttermair  von  Eglofsried,  Sixt  Widman  von  Fräncking  v.  Vrban  Swa- 
haufer  von  l'üch.  Alfo  ob  ich  in  einig  weg  wider  dife  verfchreibung  ge¬ 
handelt  v.  nit  genüg  tätt,  was  alfdann  Ün  mir  abgieng,  fol  an  genanten  pür¬ 
gen  für  v.  liir  dem  w.  g.  v.  feinen  gut  zugeen.  Solcher  ytziger  borgfchalt 
wir  gedacht  pürgen  der  maffen  gethan  Bekennen  v.  hiemit  verbrechen  in 
cralft  des  briefTs  trulich  zu  hallten,  was  der  brief  von  vns  aufweift.  V.  dar- 
umb  des  alles  zw  warem  vrkundt,  gib  ich  Jg  L.  den  brief,  der  auf  mein, 
auch  auf  vnnfer  der  vorg.  pürgen  aller  vleyffigen  beten  mit  des  E.  v.  0. 
Sch.  zuSünigen  d.  z.  pfl.  zw  Cr.  Aigen  anh.  I.  verfigelt  ift,  Im,  f.  e.  v.  I. 
an  fchaden,  Darunnder  wir  vns..  verpunden  haben..  Z:  die  Erwergcn  v. 
w.  Hs  Sickenhaufer ,  Cafftner  zu  Cr.,  Hs  Heufermair,  Bgr  zu  Pfaffhn.  v. 
Richter  zw  IlmMünfter  v.  Wolfgg  Vlmer..  Befchehen  zw  Cr.  an  v.  1.  Abend 
Natiuitatis  Nach  Crifti  v.  1.  H.  gepurd  etc.  0. 

*  ^r*  1587.  1492.  24/IX.  Wir  haben  verlaffen  v.  g.  frey  aigen 
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tafern  zu  Swaphaufen  auf  dein  gries  Hsen  Rudel  von  Aichach,  v.  darzu,  was 
zu  der  talern  gehört,  Das  Angerl  hinder  dem  haufs  v.  die  ackher  pcwnt  v. 
vnfer  i'raun  fchlag,  die  Pt  Griefswirt  von  vns  in  beftants  weyfs  aufferhalb 
der  tafern  gehabt  hat.  V.  fo  wir  nun  hinfuron  die  ben.  tafern  weyter  lur- 
fehn  mit  wifs  v.  ackhern,  So  ftel  die  gült  oder  jiirlich  zinfs,  die  vns  der 
ben.  Hs  R.  von  der  tafern  v.  den  ftuckhen  geben  fol ,  pey  vns  v.  pey  St. 
Orttel,  wirt  zu  Odelzhaufen,  Cf.  Ortei,  bgmftr  zu  Altenmiinfter,  was  die  mit- 
fampt  vns  erkennen,  das  vns  Hs  R.  geben  fol,  trewlich  v.  vngeuarlich  .  .  ln 
peywefen  H.  V.  fch.,  Her  Hs  gwantmeifters,  Mündel,  Hs  v.  Kamrers,  St.  vb.. 
an  Montag  nach  Malhei. 

f  Nr.  1588.  1492.  2/X.  Gg  Kienmair  zu  Winnden  erhält  den  hof 

zu  W.,  den  vor  ihm  pawt  hat  M.  Sehwarczman,  3  jar..  holtzmarch  trew- 
lichjiehuten  .  .  gult  n  f.  f..  fol  erung  oder  eingang  12  g.  r.  bezalen  in  14 
tagen.,  beftantbrief  vnder  des  E.  v.  v.  Engelmar  Hunt  zu  Lauterwach,  landr. 
zu  D.  I.  Z:  (*maifter)  Hs  Koch  zu  V.  v.  L.  marftaller  daf.  am  erichtag 
nach  f.  Michels  tag.  *  Pf.  H.  V.  fch,  Her  Hs  Kellner  v.  Clas  Protkarb. 

Nr.  1589  1492.  14/X.  L.  Silier,  gen.  Straufs,  zu  Pipifried  ver- 

kaufft..  aus  groffer  anligendcr  notlnrft  sein  v.  seiner  kind..  h.  V.  Br.  v. 
0.  sein  frey  aigcn  holftat  v.  behaufung  in  der  hofmarch  zu  P.  vmb  12  g.  r. 
v.  4  fch.  pg  v.  vmb  ain  viertal  kerns.  S:  Mündel.  Dapey:  Hs  Kamrer  zu 
V.,  M.  Vorfter,  V.  Fiirft  pawm.  zu  Wagenried,  Clas  Kuman  v.  Hs  Sunder- 
mair  zu  Pipifried  . .  Suntag  vor  f.  Gallen  tag.  0- 

f  Nr.  1590.  1492.  18/X.  Caftel  Schreyer  zu  Gunding  erhält ,  dem¬ 

nach  vnd  sein  lieber  bruder  Chtz  Schreyer  mit  tod  vergangen  ,  dessen  hof 
3  jar,  gült  nach  f.  f.  S:  Mündel.  Z:  die  Erf.  Hs  Kamrer,  St.  (*  Vrban) 
vb.,  M.  Vorfter..  in  die  Luce.  *  Newftift  8  g.  r. 

*  Nr.  1591.  1492.  19/X.  Wir  haben  verlaffcn  v.  gütl^zu  grossen 

Perckh ouen  Hsen  Fölckel  das  jar  allain..  gült  ain  f.  roggen  ,  1  f.  habein, 

7  fch  pg  v.  6  ft.  pg.  Pey  der  ftilt.:  Die  Vorigen..  f'reytag  nach  Luce. 

*  Nr.  1592.  1492.  22/X.  Wir  h.  v.  v.  hof  zu  Kolbach,  den  Hsl 

Toldeln  gepawt  hat,  dem  got  genadig  fey,  Elfpeten  f.  verlaffen  wittben  3  jar 
.  .  fol  bezalen  all  ausftend  gült  v.  fchuld  v.  zu  einen  eingang  v.  erung  geben 
10  g.  r.  Wir  haben  ir  vergunt  zu  heyraten  nach  Irem  nutz  v.  notlurlt, 
doch  mit  v.  wiffen.  Dapey:  M.  mülner  zu  Peterfshaufen ,  Th.  Schropp  vnd 
Gg  Angermair,  paid  von  Kolbach..  montag  poft  Vrfule. 

*  Nr.  1593.  1492.  22/X.  Wir  h.  v.  v.  mül  zu  Engelprechtzmüll 

L.  Radelmair  d.  j.  a. ,  gult  nach  f.  f. .  .  v.  ift  nämlich  geredt  worden:  ob 
wir  in  dem  jar  ainicherlay  mangels  oder  nachtail  pey  der  mul  fahen  oder 
funden,  fo  fol  er  ain  abgeftiffter  miiller  fein  v.  abziehen  von  v.  mül  ,  ligen 
laffen  v.  dapey  laffen  bericht  v.  was  von  recht  darzu  gehört.  Pgen:  Th. 
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Lanckrnair  zu  Zilhofen  v.  St.  Partei  daf. ,  V.  Kirchmair  zu  Albertzhofen  y. 
Chtz  Pawle  zu  Praitenwifs.  T.  w.  v. 

Nr.  1594.  1492.  26/X.  Wir  h.  v.  v.  hof  zu  Lantzenried  Fritzen 
Schwaphaufer  d.  j.  a.  . .  gült  n.  f.  f.  v.  als  er  fy  den.  müller  geben  hat. 
V.  dieweyl  er  klagt,  er  ley  vbergult,  haben  wir  Im  in  der  gult  abton 
fack  gerften  v.  i/2  f.  kern  ,  Doch  alfo  das  wir  das  gut  befchawn  füllen  zu 
weterlichen  tagen,  v.  erkenn  wir  mitfampt  den,  die  wir  darzu  ne.nen,  das 
es  die  gült,  die  müllner  dauon  genornen  hat,  nit  ertragen  mag,  fo  fol  e* 
pey  dem  beleyben,  das  wir  dauon  gethon  haben.  Ob  aber  erkannt  wurd, 
das  es  die  gült,  fo  müllner  genornen  hat,  wol  geben  mag,  fo  haben  wir  ain 
freye  ftifft  mynnder  oder  mer  ze  machen.  Wir  haben  Im  darzu  gelaffen 
zway  wifmat  genant  frofchwinckel  v.  6  n.aden,  dy  vor  pey  der  n.ül  zu 
Engelprechtsmül  gewefen  fein.  V.  alfo  gibt  er  zu  wifsgült  von  dem  wifmat 
v.  das  vor  zu  dem  gut  gehört  (hat)  xxi  fch.  pg.  V.  fo  das  jar  verfchinen 

ift,  fo1  er  vns  in  ein  ften  v.  ob  er  nit  mit  vns  ftifften  mocht,  fol  er 

vns  vnfern  hof  frey  auirgeben  v.  abziehen ,  Auch  pey  dem  gut  laffen  ,  was 
von  recht  dapey  beleihen  fol..  Dapey :  Her  V.  fch.,  H.  Hs  Kellner,  Mündel, 
Joh.  Kamrer,  M.  Vorfter,  Jg  Pawman  zu  Petenpach,  Herinan  Parti  zu  Ain¬ 
hofen  . .  in  die  Amandi. 

f  Nr.  1595.  1492.  30/X.  V.  Prantmair  zu  Newlen ..  demnach  vnd 
snn  1.  vater  Th.  Prantmair  mit  tod  vergangen  v.  die  weyl  Anna  sein  müter 
folicher  mül  nit  vor  mocht  fein.,  erhält  die  mül  3  jar..  das  vifchwaffer 
haben  In  sein  hin  Vorbehalten,  mögen  fy  verlaffen,  wem  fy  verlufl .  .  gült 
8  f.  roggen,  2  f.  kern,  100  air,  10  käfs,  10  hünr,  ain  fchwein  oder  5  fch. 
pg,  ain  weyfat  oder  32  dn.,  2  pf.  pg  zu  wifsgült .  .  eingang  oder  newftif 
aindleff  g.  r.  V.  So  die  3  jar  verfchinen  .  .  die  weil  ihn  aber  sein  hrn  pey 

der  müll  haben  wellen,  So  ftet  er  für  v.  für  in  den  punden  wie  oben  be¬ 

griffen  ift.  S:  Mündel.  Z:  Hs  Kocher  zu  V.,  V.  Gail  zu  Newln.  Dapey: 
Martein  Kotmeir,  vorfprech  zu  Aich  ach,  M.  Vorfter ,  V.  vv/rt  zu  Vnnd...  an 
Erichtag  nach  Symonis  et  Jude. 

Nr.  1596.  1492.  4/XI.  Z.  w.  als  Barbara  Engelprechtzmüllnerin 

..vns  (geben)  het  an  Iren,  leften  60  g.  r.  mitfampt  ettlichen  brieffen,  da¬ 
neben  ein  gefchafFt  v.  Ordnung  Irs  leften  willens  nach  laut  ainer  zetl.  Vnd 
die  weil  aber  Margaret!.  Vendin  von  Weichfs  als  die  nachft  erb  folich  gelt 
pey  vns  nit  haben  wolt ,  noch  willen  geben,  folich  gefchafft  Ir  fchwefter 
aufzerichten  durch  vns  v.  ander  gefchafft  hfn,  Haben  wir  Ir  folich  ben.  60  g. 
m.t  ettlichen  brieffen  geantwort  mitfampt  dem  haufrat,  varender  hab  v.  aller 
verlaffüng.  Die  ben.  B.  müllnerin  in  v.  hofrnarch  V.  verlaffen  het,  Doch  alfo 
fol  ben.  M.  Vendin  . .  vns  an  allen  fchaden  halten.  Pgen  :  L.  Hindermair  zu 
A.nhoien,  Fritz  Swaphaufer  zu  Lantzenried.  Z:  Jacob  von  Karner  zu  Yetzen- 
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dorfF,  L.  Griefl'teter  dafclben,  Pt  Albrecht  zu  V.,  V.  Wildecker,  IIs  Kocher, 

Hs  zyrnerman  all  zu  V.  Suntag  vor  Leonhardi. 

*  Nr.  1597.  1492.  5/XI.  Wir  haben  verlaffen  vnfer  gereimt  im 

Verchcnperg,  das  Martein  gehabt  hat  v.  aufgeben..  Ggen  Luchfen,  des  ben. 
Mf.  Strobls  aiden,  3  jar..  järlich  8  fch.  pg  gult.  Er  hat  vns  verfprochen, 
das  gereumt  nit  weyter  zu  machen.  Dapey  :  Pt  Albrech,  V.  wirt ,  Hs  Ko¬ 
cher  all  zu  V. . .  montag  vor  Martini. 

Nr.  1598.  1492.  5/XI.  Ich  L.  Vifcher  die  zeit  wonhafft  im  dorff 

zu  Vnndenfdorff  Bekenn  .  .  demnach  vnd  mir  Got  der  Herr  mein  Hauslrawn 
Salge  genomen  het,  Auch  mich  geplagt  an  meinen  geficht,  dardurch  ich  zu 
grofsem  eilend  kam  v.  mir  felbs  weder  helffen  noch  raten  kund ,  Auch  vn- 
der  allen  meinen  frewnden  nyemant  was,  Der  fich  mein  annemen  wolt,  oder 
kainerlay  hilff,  frewntfchafft  v.  erparmung  mittailen,  Sünder  mich  vand  gantz 
eilend  v.  verlaffen,  Rufft  ich  mein  gut  frewndt  v.  nachperen  an,  kamen  für 
den  Erw.  Ingot  g.  H.  v.  V.,  H.  V.  brobft  des  w.  G.  zu  V.,  meinen  genadi- 
gen  Hfn,  Des  leib  aigen  ich  L.  Y.  pin  v.  klagt  feinen  wirden  mit  flehung  v. 
wainen  mein  eilend,  Pitend  mitfampt  meinen  frewnten  v.  nachpern  lawter- 
lich  durch  gotes  willen,  Das  mich  fein  genad  aulfmim  in  des  w.  G.  Spital, 
Dann  ich  gantz  verlaffen  war,  v.  mir  mittailt  Das  haylig  almofen  als  andern 
Armen  dafelben  In  Speifs  v.  getranck.  Auf!  folich  . .  gepet  nam  mich  m.  g. 
h.  auff..  Doch  alfo,  die  weil  ich  mich  diemutigklich  v.  frumbltlich  hielt, 
Damit  nyemant  kainerlay  vbelhandlung  pey  mir  gewartet.  Darauf!  ich  f.  W. 
verlobt  han  mit  hant  gelobten  trewn ,  ob  ich  ainicherlay  vnrue  anhube  . . 

Alfdann  fol  ich  an  all  genad  auf  dem  fpital .  .  V.  ift  mir  m.  h.  v.  f.  C. 

nichtz  fchuldig.  Darumb  ich  die  hernach  ben.  nachpern  zu  porgen  gefetzt 
han.  Ich  han  auch  m.  hfn  frey  auffgeben  Ir  v.  Ires  g.  gütel ,  hoffftatt  v. 
gartten,  So  ich  in  beftants  weyfs  von  Irn  Wirden  gehabt  han..  Mein  g.  h. 
hat  mir  durch  gotes  willen  nachgelaffen  4  pf.  6  fch.  10  pg ,  die  ich  i.  w. 

fchuldig  was  worden  ausftender  gult.  V.  dieweil  ich  L.  V.  noch  arme  zy- 

mer  het  in?  dorff  V.,  ftend  auff  der  w.  hfn  grünt  V.  podem,  m.  n.  hawfs 

v.  ftadel  . .  Die . .  han  fch  meinen  g.  hfn  v.  g.  frey  vbergeben  auf  gutem 

willen  vngenot  veraigent,  Alfo  das  m.  g.  h.  v.  all  f.  n. .  .  thun  v.  laffen 
mögen,  wie  v.  wes  fy  verluft,  vngeirrt  von  mir ,  m.  e.  v.  von  manigklichs 
v.  m.  w..  V.  fo  ich  dann  mit  tod  vergangen  pin,  was  ich  in  das  fpital  bracht 

han  v.  nach  mir  gefunden  wirdt  . .  Das  fol  pey  dem  fpital  v.  g.  beleihen, 

als  das  pey  allen  fpitalen  recht  ift.  Des  zu  warem  vrkunt .  .  mit  des  Erf. 
v.  w.  Cf.  Mündels  d.  z.  HR.  zu  V.  I.  Z:  die  Erf.  v.  w.  Hs  Kamrer,  mein 
Yeter,  der  wirdigen  Hfn  Diener  zu  V.,  V.  Wildecker,  Hs  Kocher,  Pt  Huber 
Amptman,  Hs  Arnolt,  Härtel  Frifch ,  all  zu  V.,  M.  Vorfter  zu  P.  . .  montag 
vor  S.  Marteins  tag. 

0,  S.  wie  früher.  Statt  aller  Intcrpunctlonen  grosse  Biuhstaben. 
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f  Nr.  1599.  1492.  13/XI.  Martern  Veit  zu  Ainhofen  gibt  die  hub, 

fo  er  der  nymer  pawn  mocht  fchuld  halben,  die  er  f.  hrn  von  V.  fchuldig 
worden  was  aufs  seinem  vnfleifs  v.  armut ,  auf.,  aufs  genaden  haben  fie 
nachge] affen  an  der  fchuld  zu  8%  pf.  v.  10  da.  19  fs.  10  dn.  Nachmals 
haben  fie  die  hub  verlaffen  Hs  Hegkmair  von  Harrifszell  durch  Mr.  V.  ge- 
pets  wegen  3  jar.  .  gult  nach  f.  f. .  für  ausftend  gult  v.  fchuld,  auch  zu  erung 
amdleir  g.  r.  S:  Mandel.  Z:  Jg  Heckmair  zu  Eyfenhofen,  Haintz  Martein 
zu  Ainhofen,  St.  Metzger  zu  Glan,  Hartman  Frifch  zu  V.,  Matheis  von  Geir- 
fperg,  V.  Schrop  zu  Pelenpach ,  St.  Vrban  zu  Werdt .  .  erichtag  nach  f. 
Marteins  tag. 

*  Nr.  1600.  1492.  18/XI.  Wir  h.  verlaffen  v.  gütl  zu  Juncken- 

hofen,  erkauift  mit  feinen  zugehören  (zymer)  von  A.  Veichtmair,  Achatzy 
dem  Wagner  d.  j.  a.  ;  die  zymer..  haben  wir  zu  kauffen  geben  vmb  12  g. 
r.,  die  er  vns  bezalen  fol  zwifchen  hie  v.  liechtmefs.  So  wir  die  hofftat 
auch  frey  wolten  haben,  oder  er  durch  vnfer  Abftifft  oder  feiner  halben 
muft  abziehen,  fol  er  vns  feine  zymer,  auff  v.  grünt  ftend,  anpieten  v.  zu 
kaulfen  geben  nach  vier  man  rat  v.  ob  wir  die  nit  kauffen  wolten,  fol  er 
die  ainen  geben,  der  vns  geuällig  ift.  Aber  aufferhalb  vnfers  w.  v.  w.  fol 
er  nyemant  kainen  gunft  geben,  weder  kauffs  noch  beftants.  ob  er  aber  das 
tat,  fo  hat  es  nit  krafft,  mügen  wir  In  darumb  ftraffen,  Darumb  er  vns  an¬ 
gelobt  hat.  Dapey:  Her  Eckart  vicari  zu  Klennaw ,  Sixt  Pachhaufer,  Hs 
Kocher,  ped  zu  V.,  Chf.  Ottlfpurger  zu  Junckenhofen.  Suntag  nach  f. 
Marteins  tag. 

Nr.  1601.  1492.  8/XII.  Wir  h.  v.  v.  gütl  zu  Pipifried,  das  wir 
kaufft  haben  von  Gg  Paldumb,  Afm  Schneider  5  jar.  Dapey:  Mündel,  Hs 
Kamrer,  pawmaifter  in  Wagenried,  V.  Fürl't,  Gg  Paldumb  zu  P.,  St.  vb. . .  an 
vnfer  lrawen  tag  concepcionis. 

Nr.  1602.  1492.  23/XII.  Herzog  Sigmund  etc.  verkauft  seinem  lieben 

getruen  Brobste  seines  Clofters  V.  v.  f.  C.  seinen  aygen  Zechatt,  So  er  aufs 
Kadlmairs  gutl  zu  Vnndenfdorff  v.  des  Wiltmofers  zu  Wiltmos  güttern  hat, 
den  er  dann  von  f.  Bgr  zu  München  v.  1.  getruen  Hsen  Rudolff  dem  Jüngern 
erkauflt  hat,  vmb  ain  Suma  gellts,  der  er  gantz  v.  gar  von  dem  obg.  f.  Pre- 
latten  bezaltt  ift  worden  . .  mit  seinem  Secrett  befigllt  zu  Mentzing  an  Sontag 
vor  dem  h.  Criftag. 

0.  S :  nur  das  4theilige  Schild  von  einem  Bande  umschlungen,  worauf  :  „H.  Sig.“ 

Nr.  1603.  1493.  7/1.  Wir  h.  v.  v.  gütl  zu  Pipifried  Syman 
pecken  dafelben  5  jar.  .  pg:  Hs  Sundermair,  Hs  Klam  zu  P.,  Jg  Hintermair 
zu  Holtzhaufen.  Dabei:  Hs  Kocher,  V.  Wildecker,  Hs  Kamrer  montag  poft 
trium  regum. 

Nr.  1604.  1493.  20/1.  Ich  Paule  Vend  zu  Weichfs  v.  Marg.  f. 

eliche  h.  Bekennen..  Demnach  als  Barbara  Engelprechlsinüllnerin,  Hsen  E. 
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e.  h.,  den  got  genädig  fey,  vnfer  1.  fchwefter  In  der  hofmarch  V.  Ein  farende 
hab  mitfampt  ainer  S.  gelts,  60  g.  r,  hinder  Ir  verliefs,  von  dem  fy  dann 
etllich  gefchafft  v.  Ordnung  bet  gethon  v.  das.,  belolhen  zu  volbringen.. 
den  w.  hrn  des  G.  zu  V. .  .  haben,  V.  dieweil  wir  als  die  naehften  erben 
Solich  gefchafft  .  .  nit  veruolgen  wolten  laffen  . .  Eruordert  wir  lolich  hab  v. 
gut.,  das  vns  die  hrn  von  V.  gäntzlich  zw  vnnfern  hannden  geantwortt 
haben  .  .  Doch  alfo  das  wir  In  .  .  beftant  thun  folten  für  all  nachgend  erben 
.  .  Daraulf  wir.  .  zu  porgcn  gefetzt  L.  Ilintermair  zu  Weichfs,  Lorentz  Hin¬ 
termair  zu  Ainhofen  v.  Fritz  Schwaphaufer. .  Vnd  die  weil  v.  b.  ben. 
fchwefter  B.  müllenn  v.  ir  haufs  wirt  Hs  müllner  Ein  leibting  gehabt  von 
g.  hrn  auff  den  holen  oder  gütern  zu  Lantzenried  v.  auff  der  müll  Engel- 
prechtsmul  in  Krantfperger  lg.  vermainten  Ich  v.  m.  h  vnfer  ben.  fchwefter 
het  erlebt,  die  järlich  gült  einzeneinen,  die  fy  Ir  lebtag  allain  v.  nit  lenger 
aufferhalb  der  Herrngult  von  den  gutem  v.  mul  obenb.  genomen  het.  Des 
vns  aber  die  Hrn  von  V.  nit  beften  noch  zugeben  wolten  v.  brauchten  fich 
des  leibtingbrieffes  . .  Der  felb  klärlich  Infich  heit:  Alspald  der  leib  mit  tod 
vergangen  ift,  So  ift  den  w.  hrn  v.  g.  mul  v.  gutter . .  gantz  frey  ledig  v. 
muffig  haimgeuallen  .  .  Wie  dem  allen ,  fo  fey  wir  doch  der  felben  Irrung 
v.  aller  lach.,  hintergengig  worden  auff’  die  Erf.  v.  befch.  Sixten  Pach- 
haufer  zu  V.,  Hsen  Kocher,  Olafen  metzger  v.  Pt  amptman  dafelben,  L.  Hin¬ 
termair  v.  L.  Peck  paid  zu  Weichfs.  Den  felben  die  h?n  von  V.  zugefagt.. 
Daraulf  die  fechfs  Erftlich  gefprochen  haben:  Das  ich  P.  V.  v.  M.  die  w. 
hrn  gantz  vngirrt  füllen  laffen  an  Iren  lreyen  v.  aigen  guttern  . .  L.  v.  E. 
Zu  dem  andern:  Das  mir  v.  m.  h.  die  wifsgult  pey  den  2  guttern  zu  L. 
von  dem  92ftem  jar  veruallen  volgen  fol  v.  funft  nichtz  weiters.,  darzu 
vns  die  hrn  geben  füllen  einen  rcinifchen  gülden,  Den  wir  von  In  berait 
enpfangen  haben.  Zu  dem  dritten  das  wir .  .  nichtz  fchuldig  fein  zu  geben 
für  veruallen  gult. .  haufszins,  begrebnufs,  befincknufs,  fpent,  wachfs  v.  leich¬ 
leg  vnnfer  fchwefter..  S:  Mandel  v.  Gg  Sintzhaufer  daf.  Z:  V.  Wild- 
ecker,  M?  Wernher  zu  V.,  Gg  Päl  zu  .Holtzhaufen.  Dapey :  Hs  Kainrer ,  Hs 
zymerman  v.  St.  vb.  .  .  an  Suntag  S.  Sebaftions  tag  des  h.  inartrers.  0. 

*  Nr.  1605.  1493.  26/1.  Als  Cafpar .  .  Niderndorff . .  frey  ledig 
auffgab..  Vnd  in  feiner  gegenwürtigkait  auf  feinen  gepet  verlieffen  wir  be- 
nennts  vnfer  aigen  Leonharlten  Ziegler  von  Niderndorl  drey  jar..  erung 
3  g. ;  er  bezalt  die  fchuld,  fo  vns  Cafpar  Weber  fchuldig  ift..  pgen :  V. 
Funck  von  Tannern.  Z:  C.  Mandel  r.,  Joh.  Kamrer,  St.  vb..  .  am  Samftag 
nach  conuerfionis  S.  Pauli. 

Letzter  vollständiger,  aber  beschädigter  Eintrag  in  Probst  Ulrich  Brodkorbs  Tädingbuch, 
aus  dem  übrigens  einige  Blätter  gerissen  sind, 

Nr.  1606.  1493.  1  /III.  Corbinian  Pewtler,  des  Rats  v.  Bgr  zw  Frei¬ 

fing  verkauff't  Vlrichen  Brobft  zw  Inderftorff . .  Syben  fch.  pg  gueter  1.  w. 
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ja'rlicher  gult  auf!  Widerlofung  awfs  dem  gut  zw  Piperfried,  das  Kuntz 
Schneyder  eintaill  Eriöft  hat  von  Th.  Venden,  v.  er  statt  seiner  kinder  von 
f.  1.  Sweher  Pt  Störn  ErEribt  v.  Eingenomen,  vmb  20  g.  r. . .  auf  f.  Gallen 
tag.,  mit  des  v.  v.  w.  Bernharttin  Awer  d.  z.  Caftner  zw  Freifing  I.  Z: 
Sigmund  Glarr,  Statfchrcyber  zw  Freifing  v.  Hs  Dachawer,  bgr  dafelbs.. 
freytag  nach  Invocauit  in  der  vaften. 

0.  S.  beiliegend:  3  Ringe  auf  jedem  Felde  der  gespaltenen  T.  und  über  dem  H.  an 

jedem  der  Büffelhörner,  die  mit  2  weitern  enden;  cfr.  das  erste  von  Auer  M.  B.X.  Taf.  V. 

*  Nr.  1607.  1493.  l/III.  Corb.  Pewtler  etc.  wie  vor ,  verkauft 
demselben  sein  aigen  wifen  zu  PiperfRied  .  .  fy  haben  bezalt  Ein  folhe  Suma 
geltz,  der  ihm  dauor  gantz  wolbenuegt.  S.,  Z.  und  T.  wie  vor.  0. 

XXII.  Probst  Augustin  Dachauer,  ervv.  1493.  f  26/XII  1504. 

Nr.  1608.  1493.  1/V.  Sixtus  Epus  Frifing.  40  dies  indulgentiarum 

concedit  omnibus  xpi  fidelibus  confelfis  et  contritis ,  qui  in  Capella  f.  Marie 

Mouii  b.  I  etri  et  Pauli  aplorum  in  V.  et  in  alia  capella  dni  prelati  eiusdem 
Moiiii  cei  tis  diebus  miffis  interfuerint,  et,  cum  ipfis  xpi  fidelibus  huiusmodi 
miffas  audienlibus  ofculum  pacis ,  in  quadain  tabula  ex  antiqua  confuetudine, 
uti  accepimus,  introducla  porrigiur  et  offertur ,  ipfisque  fic  deuote  fuscipien- 
tibus..4n  caftro  Frifing.  die  prima  menfis  Maji.  0. 

Nr.  1609.  1493.  7/X.  Oswald  Schönpühlcr  zw  Suning,  Pfl.  zw 
Cr.  alls  obman,  Hr  von  Camerberg  zw  Hilkerfshaufen ,  Ritter,  Wilhalm  von 
Camer  zu  Ylzendorf,  Hs  Sickenhaufer,  Cafftner  zw  Cr.,  Th.  Werndel,  Richter 
zw  Haimhaufen ,  M.  Pofch  von  Erdwegk  v.  Märckl  Pawr  von  Marchpach 
fprechen  in  der  guttigkail  in  der  Irrung  zwifchen  den  gantzen  Gemain  Pe- 
terfhaufen  v.  Glanperchach ,  antrefiennt  den  plumpfuch  v.  viechtrib  der  Ros 
und  Kue,  bezeichnen  Grünzen  .  .  mer :  wo  dj  zwen  hertter  mit  iren  hertten 
v.  viech  aneinander  begegen,  alfdan  lo  fülle  dj  mynder  der  merern  hertt 
aus  dem  weg  flahen,  wie  von  allter  lierko men  ift . .  Welcher  tail  das 
geuerlich  vberhier,  der  war  dem  andern  tail  vmb  all  fein  zufpruch  v.  fcha- 
den  v.  der  herfchafft  vmb  24  pt.  pg  vnläflich  zu  bezalen  verfallen. .  S.der 
Obmann  an  Montag  nach  f.  Franciffen  tag  des  h.  Peichtigers.  0. 

t  Nr.  1610.  1493.  13/X.  L.  Clinger  von  Eglofsritd  hat. .  her  Au- 
guftin  brobft  zu  V.  verlaffen  den  hof  3  jar..  gült  n.  S.  f.  erung  17  g.  r. 
in  3  Fristen  .  .  mit  des  erf.  v.  w.  Ilsen  Vifchinger,  der  zeit  Kamrer  zu 
\nndenfdorff  I.  Z:  die  erb.  I’t  Albrecht  zu  V.,  Gg  Schmid  zu  Geppfertz- 
haufen  . .  an  Suntag  S.  Kolinans  tag. 

1*  161t.  1493.  15/X.  A.  Lanckmair  zu  Glanperchach  hat,  dem¬ 

nach  v.  sein  muter  falge  mit  tod  vergangen,  h.  Auguftin  br.  . .  den  hof  ver¬ 
laffen  3  jar..  g.  n.  f.  f.  sein  hrn  haben  ain  hofftat  oder  angerlon  aufs  dem 
hof  genomen  ,  seinen  nachperen  in  ir  gut  vtrlaffen,  des  hat  er  sich  frey- 
XXV.  13 
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willigklich  verzigen  v.  nachgeben  .  .  eingang  v.  erung  23  g.  r.  in  2  brislen 
je  auff  weinachten.  S:  Hs  Vifchinger,  Karnrer  zu  V.  Z:  Sixt  Käffrer,  bgr 
zu  Dachaw,  Hs  Güchtl  zu  Karner,  Jg  Weftermair  zu  Glanperchach,  Hsl  Lanck- 
mair  zu  Perterfhaufen  v.  M.  Vorfter  zu  P.  Erichtag  vor  S.  Gallen  tag. 

f  Nr.  1612.  1493.  17/X.  Ich  L.  Weber,  den  man  nennt  Eberwein, 

zu  Ottmerfhart  bekenn,  demnach  vnd  mein  1.  vater  Hs  Eherwein  .  .  zu  gutem 
alter  körnen  .  .  den  hol'  nymer  pawen  wolt  oder  macht,  mit  gunft,  w.  v.  w. 
Elfpeten ,  m.  1.  inuter,  Jgen  m.  bruders  v.  Agnelen  m.  fchwefter  hat  er 
den  aulgeben..  Nachmals  han  ich  m.  g.  h.  erpeten,  das  er  mir  feiner  wil¬ 
den  hof  verlaffen  hat  3  jar..  V.  die  weil  benanter  hof  ein  Drittal  gut  ift, 
fol  ich  den  meinen  hfn  järlichen  verdienen  v.  den  drittal  davon  geben  auil 
jiirlich  befchaw  mitfampt  andrer  gült  pey  klain  v.  grofs  nach  Ires  lalpuchs 
fag,  v.  ob  ich  nach  der  befchaw  kain  geding  mit  meinen  hfn  vmb  ein  ge- 
nants  traid  inocht  machen,  oder  ob  iy  den  drittal  wollen  haben  v.  mir  von 
In  ein  Drittaler  gefchickt  würd,  fol  ich  den  drittal  geben  v.  legen  nach  recht 
v.  gewonhait  Ires  gotfhaufs  gantz  getrewlich.  Ich  fol  v.  wil  . .  bezallen  all 
aufsftendt .  .  Es  ift  auch  nämlich  beredt  worden,  Demnach  v.  ich  gen  ett- 
lichen  meiner  widerfachern  In  recht  geftanden  ,  ob  die  vnfrcuntfcha fit  oder 
aincherlay  von  meinen  wegen  gen  dem  gotfhaufs  fuchen  wolten,  fol  ich  m. 
hfn  v.  ir  g.  gegen  den  felben  an  allen  fchaden  halten .  .  zu  erung  16  g.  r., 
nämlich  8  g.,  fo  ich  hewrat  in  14  tagen  vngeuerlich  v.  darnach  in  der  näch- 
ften  Stifft  zwen  g.  r.  v.  darnach  die  zway  jar  all  jar  3  g.  zufampt  andrer 
gült.  Y.  fo  die  3  jar  verfchinen  v.  ergangen  fein,  alsdann  ift  meinem  hfn 
der  hof..  ganz  frey  .  .  inugen  den  verlaffen,  wo,  wem  v.  wie  verluft..  v. 
ob  ich  noch  aufftend  gult  fchuldig  war  oder  ob  vnpaw  pey  dem  hof  erfun¬ 
den  wurd,  die  felben  fchuld  v.  vnpaws  mugen  mein  hfn  bekomen  v.  hab- 
halft  werden  pey  mir,  aller  meiner  hab,  wo  fy  die  erlorfchen,  Daiinn  mich 
nichtz  befchirmen  oder  fürtragen  fol..  pgen  :  Hs  Fuchlfel  zu  Weyarn,  Pt 
Wilhalm  zu  Ottmerfhart,  Hs  Weber  zu  Werd  v.  Partei  Schneider  zu  V.  .  . 
Des  zu  warem  vrkiint  geben  wir  ..  obenbenent .  .  den  brieff,  beftantsv.  auff- 
gab  halben  des  beftimplen  hofs ,  mit  des  e.  v.  w.  Hs  Vifchingers  Karnrer  I. 
Z:  Pt  Albrccht  zu  V.,  Pt  Griefswirt  zu  Swaphaufen,  M.  Vorfter..  pfinz- 
tag  nach  f.  Gallen  tag. 

Nr.  1613.  1493.  10/XI.  Sixtus  Epus  Frifing.  concedit  in  ecclefia 
S.  Marie  in  Vnd.  indulgentias  40  dierum  et  ad  duo  altaria  noviter  erecta, 
nondum  confecrata,  10  dierum,  et  prorogat  ad  ofculum  pacis  in  capella  Pre- 
lati  ejusdem  monii  datas  . .  in  Caftro  fuo  Frif.  die  decima  in.  Noueinbris. 

0.  Kleines  S.  in  rothem  Wachse:  ein  Engel  hält  2  ®.  mit  dem  Mohrenkopf  und  dem 
Tannherg’sclien  Wappen. 

Nr.  1614.  1493.  15/XI.  Hainrich  von  Kamerberg  zu  Hilgkershaufen 

Ritter  Bekennt  .  .  Als  die  zwaytail  zehents  aus  dem  hof  zu  Wiltmofs  v. 
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aufs  der  hui)  zu  Vnndenfdorlf,  die  Radlmnir  pawt,  in  Ivrantl’perger  lg.  von 
ihm  zu  lelien  rurend,  v.  derfelb  zehent  In  kaufFsweyfs  an  den  w.  H.  Pre- 
laten  v.  C.  des  g.  V.  komen  v.  verkaulTt  find,  ift  er  von  den  durch],  f.  v. 
H.  H.  Sigmund  v.  Albrecht  gebrudern  vnd  Hz.  in  ß.  f.  g.  h.  ernftlich  er- 
fucht,  Auch  von  beutelten  Pr.  v.  C.  diemuligklich  erpeten ,  Inen  v.  i.  g.  das 
heil.  lehen  nacli  ze  geben..  Solicli  erfuchen  v.  gepet  angefehen,  Auch  Got 
zu  lob  v.  zu  troft  aller  seiner  Vordem  feien.,  veraigriet  er  Inen  den  .. 
zu  V nndenfdorff  an  freytag  nach  f.  Marteins  lag. 

0.  S.  das  gen  rechts  gewendete  Beil  in  der  T.  und  in  dem  Hute  über  dem  Helm. 

I\r.  1615.  1493.  17/XI.  Iriftandus  de  Salazar  Archiepus  Senonenfis 

Galliarum  et  Germanie  Primas  Vnfis  pfentes  Iras  Infpectirris  Sltem  in  dho. 
Graturn  Deo  pariter  et  acceptum  credimus  Impendere  famulatuin,  dum  crifti- 
lideles  ad  illa  caritatis  opera  Incitainus,  per  que  fuarum  falus  acquiritur  ani- 
ntarum.  Cupientes  igitur,  vt  ecclia  fett  moilium  in  V.  in  honore  ß.  Marie 
v.  Dei  genitricis  iundata  feu  fundattim,  In  litis  tecto,  parietibus,  ftructuris 
et  edi ficiis  Reparetur,  manuteneatur  et  conferuetur,  librisque,  calicibus  et 
aliis  eeclellicis  ornamentis  muniatur..  Dilecti  nri  viilis  pris  Auguftini  ppti  ac 
t.  c.  fupplieationibus  Inclinati,  Omnibus.,  confeffis. .  qui  cerlis  diebus  . .  vi- 
fitauerint  et.  .  ntanus  porrexerint  adjutrices . .  Similiter  Pf  nf  et  Aue  Maria 
ad  duo  altaria  de  nouo  erecta  .  .  deuote  dicentibus  Tociens  quociens  40  dies 
relaxamus..  perpetuis  tpibus .  .  Datum  in  predicto  Monio  de  VnndenfdoiIF, 
17ma  die  m.  Nouembris  .  .  Pofitus  Alexandri  P.  VI  ao  2od-  De  mandato  Rmi 
suhscr,  Lauricet.  In  revoluto:  Sixtus  Epus  Frif. .,  expreffum  prebet  affen- 
(um  .  .  in  caftro  fuo  Frif.  die  18va  m.  Noventbris  anno  eodem. 

0-  2  S.  1.  „Siglllnm  maximnm  Tristandi  Archiepiscopi  Senonensis“  an  rothseidnein  Bande 

in  weissem  Wachs:  llnt  r  gotbischer  Halle  die  Steinigung  des  h.  Stephanus;  unten  in 
einer  Nische:  Brustbild  eines  Bischofs,  r.  u.  1.  gevierte,  Sternen  besäete  Schilde.  2.  Das 
Kleinere  des  B.  Sixtus  wie  früher. 

Ar.  1616.  1493.  18/XI.  Clas  Wackrer  von  Odlczhaufen  verkauft  f. 
SleufSun  Vczen  Miillner,  dem  febuchmaeher,  bgr  zu  München,  Ifathrein  f.  e. 
h.  sein  ringerl  zu  nidern  Vmpach,  mer  4  pül'ing  ackers  in  dem  erften  veld, 
in  dem  andern  5,  im  dritten  6,  alles  zu  Vmpach  vmb  8  g.  r.  .  .  mit  des 
lur mimen  v.  w.  Niclafen  Fues  Vntlerr.  zu  M.  I.  Z:  Jg  Widman  v.  IIsNewn- 
haufer  baid  fchuchmacher  v.  bgr  zu  M.  .  .  an  Montag  vor  f.  Corbinians  lag.  0. 

Nr.  1617.  1493.  24//XI.  V.  Vend,  weber  zu  Pipifried,  verkauft.. 
Hrn  Aug.  Br.  v.  C.  ain  g.  r.  ewigs  jt'irlichs  Zinfs  aus  seinem  frey  aigen  giittel 
vmb  20  g.  r. . .  ewiger  widerkauff  vergunt  autf  einen  yeden  f.  Gallentag. 
S:  Hs  Vifchinger  K.  zu  V.  Z:  Hs  Ziegler  zu  P.,  Maifter  Hs  Koch,  St.  vb.  zu 
V. .  .  an  Suntage  vor  f.  Katherina  tag. 

0.  „S.  Hans  vischingr’“;  Tartscho :  3  Fische  im  Dreyeck  gestellt;  auf  dem  Helm 

2  Fische  kopfabwiirts,  wie  Hörner. 

f  Nr.  1618.  1493.  14/XI.  Ich  Hsl  Plapfch  zu  Lochhof  v.  Ich  Vll 
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Plapfch  dafelben  gebruder  bekennen  .  .  Demnach  als  Jg  Peck  zu  üttmerfhart 
v.  St.  Heckmair  zu  Petenpach,  als  gerhaben  von  vnfern  wegen  ,  Dem  erw. 
h.  v.  v.  Hfn  Vlrichen  brobfl . .  in  trews  bannt  zu  behalten  heten  gehen 
62  g.  r.  in  golt  v.  münfs,  Das  vns  angeftorben  v.  ererbt  betten  von  v.  1. 
vater  Jgen  Plapfchen,  ettwan  zu  Petenpach,  Dem  got  genad,  v.  als  wir 
folich  gelt  haben  wollen,  weyter  in  vnnfern  nutz  zewenden  ,  hat  vns  der  w.  h. 
v.  vater H.  Auguftin  brobfte . .  die  ben.  Summe  gelts  der  62  g.  bezalt..  S:  Hs 
Vifchinger,  K.  Dapey:  Y.  Fürft  pawm.  zu  Wag.,  mjtr  Hs  Koch,  mftr  Hs 
zy.nermon,  mftr  Pauls  pader  zu  V.,  St.  Heckmair  zu  P.  v.  Hs  Virchlehner 

zu  Lochhof .  .  acta  dca  ante  Katherine. 

Nr.  1619.  1493.  7 /XII.  V.  Zottel  v.  Katherina  f.  E.  h.  zue  Ruder- 

fperg  verkaufen  ihre  aygen  holtzmarich  zue  Reichertzhaufen  im  Hefelgraben 
in  Aycher  Landtg.  den  Erb.  Ilsen  Rupprechtten  Schufter,  Elfspethen  f.  E.  h., 
Ilsen  Sundermair,  Barbara  f.  E.  h.,  alle  zue  Pipinfsried,  vmb  dritthalben  v. 
funfftzigk  g.  r.  S:  der  bgr  defs  m.  zu  Altominfter.  Z:  Erhard  v.  Ctf  Pa¬ 
der  gebruder,  b.  b. .  .  an  Sambftag  nach  f.  Nicklaufs  tag  defs  h.  B.  0. 

f  Nr.  1620.  1493.  8/XII.  Hsl  Viecbtcr  zu  Ottmcrfhart  bekennt 

für  sich  v.  Anna  f.  h.  Demnach  vnd  er  ein  ftilft  auff  einen  guttel  zu  0.  het 
von  den  w.  h.  v.  g.  zu  V.,  Auch  derselben  seiner  hfn  verfprochner  diener 
was  im  ziegelftadel,  v.  dieweil  er  aber  aufs  seiner  thorhait  zu  zwain  malen 
vber  verpurgt  sich  von  seiner  hauHrawcn ,  auch  von  dem  gedachten  guttel 
v.  aufs  seiner  hfn  verfprochen  dienD  vnucrrechent  gult  v.  dienfts  gangen  ift, 
darumb  er  dann  pillich  mercklich  ftraff  verdient  het,  Doch  durch  gut  frewndt 
v.  nachpern  ift  er  verfont  worden  mit  seinen  gdgen  h.  h.  Aug.  br.  .  .  Alfo 

das  er  seinen  hfn  v.  f.  g.  ir  aigen  guttel  für  sich  v.  f.  haufslrau  frey  ledig 

auff  haben  geben.,  v.  dieweil  er  noch  vnuerrcchent  was  vmb  gult  v.  dienft, 
haben  sein  hfn  ein  auffrichte  volle  rechnung  thon,  dar  Inn  fich  warlich  er 
fand,  das  er  fchuldig  was  vber  all  sein  dienft  v.  arbait  3  feck  roggen, 
4  f.  habern,  6  fch.  v.  7  pg.  folich  aufflendig  gült  v.  fchuld  haben  sein 
hfn  durch  gotfwillen  v.  von  f.  v.  f.  guten  frewnd  gepet  willen  gantz  nach- 
gelaffen,  des  er  v.  f.  h.  pillich  zedanckhcn  haben  v.  alfo  verzeihen  sie  sich 
des  ged.  güttels . .  S:  des  Erf.  Jgen  Sintzhaufer  zu  V.  Z:  Hs  Kocher  zu  V., 
L.  Keyl  zu  Ottm.  Dapey:  Jg  Alfhaimer  richter,  Hs  Vifchinger  K.,  Hs  Koch, 
all  Im  klofter,  nijtr  Hs  zymermon,  mftr  Pauls  pader,  A.  Peck,  burger  zu 
Ynndenfdorlf  v.  A.  Weber  zu  Glan  .  .  dca  concepcionis  Marie. 

Nr  1621.  1493.  9 /XII.  Criflolf  Tanncr,  bgr  zue  Reickerfsholen,  Alfs 

gewaltiger  procurator  seiner  1.  fwefter  Agnefscn  zue  Schiitters  im  OUerftall 
Rattenberger  gerichls  v.  Mf  Truenttern  Eelichen  hauffraue,  verkauft  den  Erb- 
tayl  väterlich  v.  müeterlich ,  So  sein  heil,  fwefter  gehabt  hat  zue  Pippmfs- 
ried  in  Vnndenfftorffer  Holinarch  v.  Cranfperger  Landtg.  dem  befch.  Jero- 
nimo  Wagner,  Margrethen  f.  h.,  seinem  1.  fwager  v.  Swcfter  dafelbs  vmb 
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4  g.  r. ;  kauflewt:  Hs  Sundermair,  Ruprecht  Schufter,  Jg  Palduinb,  all  zu 
P.  S:  der  bgr  . .  zu  Altomunfter.  Z:  V.  Zettl  von  Ruderlperg,  M.  Ärb  von 
Wolmofs  . .  an  montag  nach  v.  1.  Fr.  tag  Concepcionis.  0. 

Nr.  1622.  1494.  8/1.  Ich  Anna  Präntlin  von  V.  Bekenn,  Demnach 

ich  zu  gutem  alter  körnen  was,  ganz  aufgearbait,  mir  felbs  nymer  helffen 
mocht,  Auch  kainerlay  troff  oder  hilff  von  meinen  freunten  het  noch  gewar- 
ten  was,  Hat  fich . .  H.  Aug.  ßr.  des  w.  G.  z.  V.  Sein  Convent  vber  mich 
Erparmet ,  mein  getrew  dienft  angefehen  v.  mich  durch  gotes  willen  in  ir 
Spital  genoinen,  die  gemain  pfriint,  fo  man  dafelben  den  Armen  durch  gotes 
willen  gibt,  mein  lebtag  zugefagt.  Doch  Alfo,  Die  weil  v.  ich  mich  redlich, 
Erfamlich  v.  frumcklich  halt,  nit  krieg,  Vnlieb  oder  zorn  mach,  So  gibt  man 
mir  in  Speyfs,  brot  v.  getranckh  Als  andern.  Das  felb  fol  ich  zu  meiner 
notturfft  brauchen  v.  nit  weyter,  Ain  kamer  fol  mir  gezaigt  werden  Im  Spi¬ 
tal  ,  dafelben  ich  ligen  fol  v.  mein  aigen  pettgewant  haben  v.  mit  mir 
bringen.  Mein  gen.  herr  hat  mir  zugefagt  das  pier  ze  geben,  naimnlich  von 
Sand  niarteins  tag  pifs  zu  S.  Jorgen  tag  täglich  anderhalb  mafs  gefind  pier. 
Gewandt ,  fchuch  v.  ander  notturfft  fol  ich  felbs  haben  v.  beftellen  an  des 
gotfhaus  fchaden.  Dari.mb  mir  mein  herr  vergunt  hat ,  das  ich  mir  felbs 
fpinnen  mag  zu  meinem  nutz.  Gewonhait  v.  die  gefatzt  des  fpitals  fol  ich 
halten  v.  nach  gefchäfft  eines  Spitalmai fters  hanndcln,  In  allen  fachen. 
Sumerzeiten  als  ander  mit  Jeien  v.  grün  krawt  ze  krewten  willig  fein,  nit 
aufgen ,  noch  vber  nacht  aufbleiben  an  willen  v.  wiffen  ains  fpitalmaifters. 
Ich  han..  geben  32  g.  r.,  die  ich  mir  vor  (in)  meinen  dienften  erfpart  han, 
in  troft  mein  v.  m.  vordem  feien  v.  angefehen  die  genad  yecz  mir  be- 
fchehen  v.  vor  meiner  innter  faligen,  die  auch  ir  zeit  befchloffen  hat  In  ben. 
Spital  .  .  V.  fo  ich  mit  tod  vergangen  pin,  das  ich  der  gutigkait  gotes  be- 
lilh,  was  ich  hinder  mir  lafs,  pey  clain  v.  grofs  .  .  fol  alles  pey  dem  Spital 
v.  G.  beleihen,  als  dann  pey  allen  Spitaln  recht  v.  gewonhait  ift,  dann  auf- 
genomen  mein  pettgewant  mit  f.  z,  hat  mir  mein  g.  II.  Erlaubt  v.  vergünt 
meiner  freundt  ainen  ze  ordnen.,  mit  Hs  Vifchinger  K.  I.  Z:  die  befch. 
Mftr  Hs  Koch  1  m  Klofter,  .Tg  gaftknecht  dafelbs.  Dapey:  Hs  Prantl  zu  Arn- 
pach,  Hs  Zymerman  zu  V.  v.  Pauls  Pader  daf.  .  .  an  S.  Erhards  tag.  0. 

f  Nr.  1623.  ...  V.  Weyhenperger  zu  Alfmofs,  demnach  vnd  er., 
armut,  alter  v.  kranckhait  halben  den  hof  zu  Alfmofs  nymer  vermocht  zu 
pawen  . .  den  aufgeben  . .  haben  f.  h.  feiner  gepet,  arinüt  v.  durch  gotes  willen 
aufftend  gult  gantz  abgelaffen,  hierauf  verzeiht  er  sich  benanter  ftifft  v.  herren 
genad  auf  beriirtem  hof.  S :  der  Erf.  v.  w.  bgrmaifter  zu  Ainling.  Name 
des  Sieglers ,  Zeugen  und  Datum  fehlen. 

f  Nr.  1624.  ...  P.  Rumei  zu  Alsmofs  erhält  den  von  V.  Weyhen¬ 
perger  aufgebenen  hof  3  jar ;  porgen :  die  befch.  V.  Walther  von  Haufen, 
Hs  v.  Jg  die  Rumei  seine  briider  zu  Alsmofs.  -S.,  Z.  u.  Dat.  fehlen. 
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Nr.  1625.  1494.  19/1.  Thoman  Huber,  Th.  Webers  ettwan  zu  Ott- 
niershart  elicher  Sun,  verkauft  für  sich  v.  sein  ].  nuiter  Barbara,  Auch  mit 
wiffen  der  Erf.  V.  Huber  zu  0.,  Pt  Huber  zu  Ynd.  feiner  gerhaben  v.  näch- 
ften  fründ  /seinen  1.  vettern  Hsen  Rotfufs,  vveber  zu  0.,  seinen  halben  tail  an 
dem  gute]  zu  0.,  als  er  das  ererbt  hat  von  f.  vater  v.  gantz  freyfs  aigen  ift. 
dann  ausgenomen,  das  jiirlich  daraufs  geth  ain  halber  g.  r.  dem  lieben  S. 
Moritzen  zu  Ottm.  auf  ewige  Lösung,  die  er  hieinit  auch  f.  1.  veter  gibt. 

S  :  Hs  Vifchinger  K.  Z  :  Hs  Streber  zu  Ried,  Pt  Wilhalm  zu  0.  v.  Jg 
Weftermair  zu  Glan..  Suntag  vor  Conuerfionis  Pauli.  0. 

Nr.  1626.  1494.  26/1.  Hs  Rotfufs,  weber  zu  Oltmerfhart,  verkauft.. 

H.  Aug,  Br.  sein  frey  aigen  gütl  zu  0.  in  Dachawer  Landg.  S  :  Hs  Vifchinger. 
Z:  die  befch.  nVftr  Hs  Koch  im  Klofter  zu  V.  v.  Jg  gaftknecht  dafelben. 
Suntag  nach  S.  Pauls  bekerung. 

0.  Auch  im  Saalbuch,  wo  vor  ihr  die  Nr.  1623  nnd  1624  gereiht  sind. 

Nr.  1627.  1494.  17/11.  Katherina  Huberin,  wittib  g.  zue  Sittenpach, 
verkauft  mit  Ratt,  gunft  v.  willen  ihrer  Erben  v.  peften  frewnt  aufs  ihren 
zwain  HofStetten,  aine  darauff  sie  yetz  v.  wefenlich  Sitzt,  die  ander  genant 
defs  Nefelfs  HofStat,  mitSampt  payden  gärtten,  darpey  v.  in  die  zway  felder 
in  yedefs  ain  halbe  juchart  ackerfs  . .  ainen  g.  R.  jarlichs  zins  v.  ewigfs  geltz 
dem  Erb.  Hsen  Müller  zue  Weickerfshofen,  Margrethen  f.  E.  H.  vmb  20  g.  gu¬ 
ter  R...  ja'rlichen  zu  bezalen  auff  den  weiffen  Sontag..  Sy  haben  ihr  auch 
die  lieb  v.  frewntfehaft  tan  v.  ihr  v.  i.  E.  ewige  lofutig  gelaffen.  S  .  .  des 

m.  zue  Altomünfter.  Z:  die  Erb.  Gg  Tucbfcherer,  Lienhart  Glaner  b.  b.  da- 

fclbs  .  .  montag  nach  dem  weiffen  fontag.  0. 

Nr.  1628.  1494.  4/111.  A.  Fürft,  den  man  nennet  Waidlich,  zu 
Ärmpach  .  .  da  er  aber  das  giittl  nymer  pawn  wolt,  noch  möcht,  hat  es  auf¬ 
geben..  v...  Aug.  Br.  ..es  L.  Weber  verlaffen  3  jar..  giilt  n.  f.  f.  S: 

Hs  Vifchinger.  SZ:  Hs  Schmid  zu  Armpach,  Paule  Kar  v.  L.  Seytz  daf. 
Ericbtag  nach  oculi  in  der  vaften. 

0.  Pap.-Urk.  mit  aufg.  S.  Die  Abschrift  Im  Saalbuch  von  der  gleichen  Hand  mit  dem 
Zusatz:  Dabei:  die  Ers.  Jorg  Almsliaimer  richter  zu  Vnndi(  Hs  Schmid  rlcliter  zu  Arm¬ 
pach  und  Th,  Waidlich  daselben. 

f  Nr.  1629.  1494.  27/1V.  Ich  A.  Götz  zu  Euchenhofen  bekenn.. 

Demnach  m.  1.  vater  Hs  Götz  mit  tod  vergangen  was,  ward  den  w.  h.  v. 
g.  V.  Ir  hof  zu  E.  gantz  frey  ledig  v.  müffig,  den  Barbara  G.  m.  1.  muter 
nymer  pawen  wolt,  gab  den  auff.,  nachmals  mir.,  h.  Aug.  Br.  den  ver¬ 
laffen  haben  3  jar;  g.  n.  f.  f.  .  .  Die  holtzniarch  zudem  hof  gehörend,  haben 
In  m  hfn  Vorbehalten,  darinn  fol  ich  nichlz  hacken  noch  prenften,  dann 
was  ich  vngeuerlich  zu  zawn,  glanter  v.  prennholz  notturltig  pin,  wo  ich 
aber  zymer  holtz  zu  dem  gut  bedorfft,  fol  mir  in.  h.  durch  feinen  vorfter 
zaigen  v.  geben,  weyter  han  ich  mit  dem  holtz  nichtz  zu  hanndeln.  Mein 
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g.  hf  hat  mir  vergunt  meiner  muter  ein  hewfslen  zefetzen  auff  f.  gotfhaufs 
grunt  in  der  pewnt  enhalb  des  furts ,  Doch  alfo  wann  mein  muter  mit  tod 
vergieng  oder  von  dem  hewfseln  wurd  ziehen,  fo  fol  das  hewfseln  mit  f. 
z.  meiner  hrn  v.  g.  Y.  aigen  fein  .  .  einganck  v.  erung  8  g.  r.  in  2  Fristen 

..mit  des  fiirnamen  v.  w.  Hsen  Vifchinger  K.  I.  Z:  M.  Vorfter,  Partlme 

Schneider  zu  V.,  V.  Widman  pawmaifter .  .  an  funtag  nach  f.  Georgen  tag. 

Nr.  1630.  1494.  9 /VI.  Cum  Auguftino  ppto,  Gabriele  dec.  t.  q.  C. 

in  V.  Rarciffus  Abbas,  Gregorius  prior  ac  t.  C.  Monii  in  Benedictenpeuern 
o.  f.  Ben.  Auguft.  d.  antiquam  fraternitatein  renouant  .  .  Nona  die  junii.  0. 

f  Nr.  1631.  1494.  22 /VI.  Hs  Weber  von  Lanfperfried  v.  Elfpet 

f.  h.  hat.,  h.  Aug.  Br.  verlaffen  ain  hofftat ,  als  ihnen  die  aufsgezaigt  ift 
zu  L,  darzu  ain  Juchart  ackhers  in  yedcs  veld  v.  3  tagwerch  wifmats  aufT 
dem  puchlack,  das  in  feiner  wirden  hof  gehört  zu  L.  3  jar,  zu  verzinfen  zu 
r.  gultzeit  8  fch.  pg  v.  6  ftpg  .  .  das  waffer,  fo  er  durch  den  ainen  ackher 

gennt  hat,  fol  er  seiner  hfi;  |»awren  aulf  dem  hof  auch  nach  nutz  zu  laffen 

gen,  er  v.  f.  h.  füllen  sich  nachperlich  halten,  v.  dem  pawern  aufT  dem  hof 

kainerley  irrung  thun  an  feinen  veldern,  wifmaten  v.  a. ..  mit  des  e.  v.  v. 

Hannfen  Hundt,  pfleger  zu  Nünhofen  I.  Z:  die  erb.  mjtr  Jg  maler  zu 
Pruck  v.  V.  Fiirft  pawm.  zu  Wag.  .  .  an  Suntag  .S.  Achatzy  tag. 

Nr.  1632.  1494.  7/VII.  Jg  Wagner  zwlllichdorff  bechennt  v.  ver- 

gicht,  als  er  den  hof  beftanden  hat  v.  das  guetlen ,  das  Jg  Kürfner  faligcr 
gedachtnüfs  ingehabt  v.  gepawl  hat,  das  dann  aigen,  gulper  v.  zinfper  ift 
gen  Inderfsdorf  von  den  Erf.  v.  w.  Hsen  Brentel,  bgrmftr  zu  Burckham,  v. 
V.  Pocken  auch  gefworns  rats  daf.  als  den  anwalten  f  gn.  H,  zu  Ind.,  den 

es  befolchen  ift  gewefen,  9  gantze  jar  mit  willen  v.  w.  St.  Keglas,  L.  Wid- 

mans  v.  Hsen  Schufter,s  zu  I.  als  trägem  v.  gerhabern  der'  verlaffen  kind  . . 
S:  Hs  Brentel.  Z:  L.  Schütting,  Ctz  Schmatz  bgr  zw  ß.  .  .  am  Montag  nach 
f.  Vlrichs  tag  defs  h.  bifcholfs. 

Pap. -Urkunde.  S.  unkenntlich. 

Nr.  1633.  1494.  21  /VII.  Vitus  pptus,  Cafpar  dec,  t,  q.  c.  monii 

S.  Michaelis  Archangeli  ad  infulas  Vlme  canorum  o.  f.  Aug.  Conftancienfis 
dioc.  Aug.  Ppto,  Gabrieli  dec.  t.  q.  c.  in  Vnd.  foedus  ofFerunt  .  .  Duodecimo 
Kl.  Augufti. 

0.  2  ovale  S.  in  gx.  u,  w.  Wachse;  den  Erzengel,  den  Drachen  bekämpfend,  und 

einen  Bischof  in'  gothischen  Hallen  darstellend. 

Nr.  1634.  1494.  8/ VIII.  Vlrich ,  Criftoff  v.  Andre  die  Marfchalk, 

gebrüder,  Ggen  Marfchalks,  weylent  gefeffen  zu  Pipperfried,  fäligen  Eelich 
Süne  .  .  haben  geaignet  v.  vbergeben  ihrer  1.  Swefter  Dorothea,  Hsen  Kün- 
inans  e.  h.  ihren  tail  v.  gerechtigkaiten  an  dem  Gütel  zu  Pipperfried  in 
Innderftorffer  hofmarch,  ain  tail  in  kranfperger  v.  etlich  grünt  in  Aycber 
lanndg. ,  ains  tails  aigen  v.  ains  tails  lehen,  darauf  fy  fitzent  . ,  damit  das 
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Sy  defFpas  verheyrat  worden  ift.  Herauf  fo  verzeihen  sie  sich  der  obge- 
fchriben  ihrer  dreyr  tail  .  .  doch  yedem  tail  hierinn  Vorbehalten  v.  vnucrzi- 
gen,  Rechte  eribfehaflt,  die  der  tod  zwifchen  ihnen  nenien  v.  geben  mag.. 

S  :  des  fürf.  v.  w.  Hsen  HoflTteter  bgr  zu  München.  Z  :  die  erb.  Hs  Strei¬ 
cher  prew  v.  Ft  Weifs  fchneider  p.  b.  zu  M. ,  Hs  Siber  v.  Hs  Schulter  p. 
zu  P. . .  an  freytag  vor  S.  Laurenczen  tag.  0. 

Nr.  1635.  1494.  1 0/ VIII.  Nos  Udalricus .  .  Epus  Saloii.  Ord.  f. 

Francifci  et  S.  Theol.  profeffor  ac  Rnii..  Sixti,  Epi  Frif.  In  pontificalibus 
vice  gerentes  Conftare  voluinus  . .  quod  fub  anno  . .  Pontus  .  .  Alcxandri  Pp  VI 
Ao  tertio  decima  m.  Augufti  .  .  duo  altaria  confccrauimus  in  monii  Vndenf- 
torff..  vnum  in  honore  int.  V.  Marie,  alterum  in  h.  omnium  fidelium  ani- 
marum.  Cupientes  igitur  omnibus  xpi  fidel ibus  vere  penitentibus  Confeffis 
et  Contritis,  qui  dictain  eccliam  monii  V.  atque  altaria  predicta  deuote  vifi— 
tauerint,  Singulis  diobus  dominicis  et  feftiuis  diuinis  in  eadem  celebrandis  of- 
ficiis  et  predicationibus  interfuerint,  et  cum  Crifti  corpus  vel  Oleum  fancturn 
infirmis  porrectum  ftierit,  Seu  qui  in  pulfu  angelice  falutationis  de  mane  vel 
fero  flexis  genibus  tres  angelicas  falutationes  dixerint.  Nec  non  et  qui  in 
l'abbatinis  noctibus  eccliam  feu  cimiterium  circumeundo  deuote  ob  defuncto- 
ruin  Refrigerium  ter  pr  nr  cum  Aue  M.  dixerint,  Ac  qui  ad  fabricam,  orna- 
menta  fev  alia  neceffaria  ipfius  ecclie  manus  fuas  adjutrices  porrexerint  et 
eidem  fuain  eleemofynam,  cujusvis  nominis  feu  conditionis  exiftat,  dimiferint 
et  pro  omnibus  fidelibus  defunctis  fuas  orationes  et  alia  opera  pietatis  im- 
penderint ,  tociens  quociens  hujusmodi  cum  deuotione  fecerint,  omnibus  et 
fingulis  infraferiptis  feftibus  vlt  Natiuitatis,  Circumcifionis ,  Ephie,  palmarum, 
Cene  dni,  parafeeues,  pafee,  Afcenfionis,  penthecoftes,  Trinitatis,  Corporis 
Crifti,  Armorum  xpi,  Transfiguracionis  eiusdem ,  In  Teftis  b.  v.  Marie  Purifi- 
cationis,  Annunciacionis,  Vifitacionis ,  Affumptionis,  Et  in  40’"a  die  eiusdem 
Affumptionis,  Natiuitatis,  prefentationis  et  Conceptionis  ejusdem,  Et  in  leftis 
patronoruin  ac  ff.  Joachim  et  Jofepli,  Omnium  fid.  animarum,  Sti  Lamperti 
Epi  Frif.  et  S.  Cecilie  v.,  jam  dictain  eccliam  vifitauerint  vel  exornauerint 
.  .  40  dies  criminaliutn  et  annuin  venialium  indulgencias  mifericorditer  in  dno 
relaxamus  . .  Datum  anno,  die  et  loco  prenotatis. 

0.  S.  des  Weihbischofs  Ulrich  Pranbcrger  rund  fn  r.  W. :  der  englische  Gruss;  unten 
eine  T.  mit  einer  Lilie, 

Nr.  1636.  1494.  25/III,  Ich  Rfidolff  von  Hafslanng  Ritter,  der  zeyt 

phleger  zu  Aichach  Bekenn..  Das  an  hüitt  dar  für  mich  körnen  find  Nemlich 
die  ganntz  geinaind  gemainlich  zu  Kümetzhouen  an  ainein  v.  Hs  der  paur,  yccz 
zum  Diechtenberg  gefeffen ,  Annderftails ,  legten  für  mich  ainen  Spruchbrieff 
( der  theilweise  eingeschaltet  wird  s.  Nr.  1581)  .  .  Defshalb  Sy  Irrig  v.  mit- 
einannder  in  Strit ,  dann  der  ziinlichen  v.  gewonnlichen  Zeit  kain  tag  be¬ 
nennt  wer..  So  wollten  Sy  des  Enntfchaids  von  mir  gewärtig  fein.  V.  als 
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bed  tail . .  Emitlicli  o»  verrer  Waygrung  mit  Im  angeregten  trewn  bcy  mir 
belyben,  Darauf!  hab  ich  gefprochen  v.  der  zymlichen  v.  gewonlich  Zeytt 
tag  beftympt  v.  benennt:  Nemlich  So  f.  Jorigen  tag  ains  jeden  Jars  Er- 
fcheint,  fo  fol  fich  yedertail  feins  aufszaigens  Hallten  v.  kain  tail  auff  den 
anndern  nit  treyben  annderft,  dann  wie  der  oben  angetzogen  Spruchbrieff  auf- 
weyfft.  Wann  v.  fobald  aber  f.  Bartholomeftag  yedes  Jars  verfchinen  ift, 
So  mögen  bedtail  an  Ennden,  da  dy  frücht  gehaimt  find,  Es  fey  au(F  VVifen 
oder  auff  äckhern,  In  Holltz  v.  zuleid,  gegen  v.  auffeinander  treyben  v.  be¬ 
lachen.  Doch  ob  auff  Etlichen  äckhern  oder  Wifen  dy  frücht  dennocht  nit 
gehaimt  Weren,  follt  derfelben  verfchonet  werden,  bifs  dy  frücht  darob  auch 
vngeuerlich  gehaimt  v.  Eingepracht  wurden,  Vnd  fonnft  .  .  der  Spruch  .  . 
bey  krefften  beleyben  v.  hiemit  vnuerletzl  fein.  SS.  Geben.,  auff  Montag 
Nach  f.  ßartolomef  tag. 

0.  S.  fartsche  wie  früher  s.  S.  Jt.  69  zu  B.  I;  auf  dem  Helm  eia  Spltzhut  mit  Busch. 

T  1637.  1494.  1/IX.  Wir  Auguftin  Br...  bekennen.,  das  wir 

aus  wolbedachtem  müet,  zeitigen  rat,  gantzen  wiffen  vnnferm  gotfhhaufs  zu 
nutz.,  verlaffen  hiennt  in  krafft  des  br.  v.  frey  aigen  hol'  zu  Hochmating  . . 
Walthafarn  Harder  dafelben  v.  f.  erben  10  jar  .  .  nach  aufsgang  der  jar,  die 
er  vor  in  verfchreibung  von  vns  hat,  Doch  alfo  das  er  oder  f.  e.  weflich 
darauff  fitzen  v. . .  geben  füllen  24  pf  pg  guter  I.  w.  v.  für  den  zehent, 
der  aller  vnfer  ift,  8  fch.  pg;  60  pg  für  das  weyfat,  12  ftifft  pg,  10  fch. 
pg  für  3  fuder  harthä,  25  pf.  fohmaltz  v.  6  klaflter  fchewter  fol  er  vns  in  feiner 
koft  hackhen  v,  klyeben  laflon;  davon  füllen  wir  das  hackherlon  bezalen, 
v.  mit  vnnfer  fuer  fiiren,  wo  wir  fy  haben  wellen  ;  Er  fol  vns  vber  Sümer 
halten  in  vnnfer  waid  dafelben  20  rynnder,  vns  an  fchaden  des  waidt  gelts 
v.  trewlich  bewaren  alls  fein  aigen  vich.  Welichs  Jars  er  oder  f.  e.  gult 
nit  geben,  Haben  wir  vollen  gewalt,  fy  daruinb  ze  pfennden  . .  Den  hof.. 
füllen  fy  pewlich  v.  weflich  halten  v.  ftellen . .  weder  tailen  noch  rainen, 
nichtz  daraufs  verlaffen,  verwechlTeln  oder  verkämen).  Die  holtzmarch,  zu 
v.  ho!  gehörend,  panholtz  v.  andre,  füllen  fy  trewlich  bchutten ,  nichtz  dar¬ 
inn  hackhen,  hingeben,  noch  verkauffen,  Dann  was  fy  vngeuärlich  zu  prenn 
v.  zawnholtz  zu  v.  hol  notturfftig  fein ;  Ob  fy  dann  zymerholtz  notturfftig 
wurden,  füllen  fy  nemen  ,  wo  wir  In  das  zaigen.  Sehlayfsholtz,  Dachffen- 
ftauden,  affterfchleg  v,  winntwürff  mugen  fy  auch  zu  notturfft  prauchen  oder 
zymlich  verkauffen  -vngeuärlich.  Ire  geflifften  Jar..  nyemant  vbergeben 
noch..  Setzen.,  on  v.  willen.  Ob  fy  aber.,  der  artickel  ainen  oder  mer 
vberfuren  .  .  füllen  ly  von  irn  Jaren  v.  gerechtigkait  veruallen  fein.  Ob  fy 
aber  yc  von  dem  hof  ziehen  wollen  oder  muefften,  füllen  fy  vns  den  frey 
auffgeben  v.  vns  mit  kainen  andern  inair  befchwären.  Es  ift  auch  beredt 
worden,  ob  die  zymer  des  hofs  aufs  irem  vnfleyfs  oder  fchulden  verprunnen, 
Da  got  vor  fey,  füllen  fy  vns  den  hof  nach  notturfft  wider  Erzymern  an  v. 
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fchaden.  Ob  aber  fach  war,  Das  die  zymer  von  wildem  l'ewr  oder  von  vnn- 
fern  wegen  vcrprunnen,  Das  fich  warlich  erfände,  fo  füllen  wir  ln  ein  hilff 
in  den  zymern  thun  nach  rat  pyderlewt  vngeuärlich.  iner  ift  geredt,  ob  wir 
durch  raifs  oder  kriegslewff  mufften  vnfer  vich,  rofs,  kue,  fchaff  v.  andres 
aüffchlahen,  mit  dem  fol  er  vns  einlaffen,  vns  das  trewlich  halten  an  merk¬ 
lich  befchwarnng.  V.  fo  die  Jar..  verrchynen  fein  oder  ob  fy  ire  recht, 
wie  oben  ftet,  verworchten,  Alsdann  ift  vns  der  b.  hot  Irey  .  .  haim  geuallen, 
mögen  den  verlaffen,  wie  v.  wem  vns  verluft..  V.  fo  fy  alfo  abziehen, 
Süllen  fy  vns  pey  dem  hof  kiffen  bericht  v.  was  von  recht  darein  gehört 
v.  dapey  beleihen  fol.  .  aufftend..  mögen  wir  bekennen  pey  In  auff  aller 
Ir  hab  v.  gut,  wo  fy  die  haben..  Alles  trewlich  v.  vngeuärlich.  Des  zu 
warein  vrkundt  g.  w.  ln  den  br.  b.  mit  vnfer  der  Prelatur  Secret  T.,  Der 
geben  ift  an  S.  Egidius  tag. 

f  Nr.  1638.  1494.  18/X.  Hs  Eberwein  zu  Hurttelbach  wird  nach 

des  vaters  Erhärt  E.  tod  der  hof  i erlaffen  3  jar  famt  holtzmarch  ;  galt. 

4  f.  rog.,  4  f.  hab.,  ^f.waitz.,  %  f.  gerft.,  zu  wifsg.  8  fch.  pg,  ain  rofs  gen 
Kelhaim  oder  wan  man  nit  fert,  3  fch.  pg,  100  air,  10  käfs,  10  hünr, 

2  gens,  ain  weyfat  oder  24  pg,  zwo  hennen,  ze  vogtey  ain  metzen  habern 
v.  12  ft.  pg.  I’gen :  V.  Seytz  von  Gruphofen,  L.  Seytz  zw  Armpach,  Parti 
Stiglmair  zu  Frawnholen ,  Htz  Mair,  Ms  Kramer  v.  Cafpar  Siber  zu  Hurtt 
S:  Hs  Vifchinger  K.  Z:  die  Erf.  v.  befch.  Jg  Almfhaimer  r.  zu  V.  v.  St. 
Metzger  zu  Glan,  an  S.  Lucas  tag. 

Nr.  1639.  1494.  8/XI.  Sigmund  Phallntzgraüe  etc.  bewilligt  auff  an¬ 

bringen  des  Erfamen  Ingott  seines  ].  getruen ,  Br.  v.  C.  f.  CI.  zu  Ynndenf- 
dorff  von  des  mangls  v.  gebrechen  wegen,  So  ir  miiller  auf  der  vnnttern 
mul  zu  Yeltmoching  an  gehülltz  haben,  das  der  v.  all  annder  des  g.  kunff- 
tig  müller  liirtter  das  Badhollz,  In  maffen  vnnd  das  denen  von  Veltmoching 
verfchriben  ift,  Järlichen  an  dem  mandllach,  fein  anzal  wie  annder  fein  mit- 
gewotitten,  fchlagen  fol  v.  mag  an  menigclich  Irrung  .  .  geben  v.  mit  seinem 
zeruck  auffgedruckten  Secrett  uerfecrettiert  zu  München  an  Sambtftag  uor  S. 
Marteins  tag. 

Pap.-Urk.  Rückwärts  in  r.  W. :  das  vierth eiligre  Scliitd,  darüber  das  Brustbild. 

Nr.  1640.  1494.  12/XI.  Jorg  von  Gumppenperg,  Ritter,  I  fl  zw 

Plalfenhouen ,  spricht  als  Schiedsrichter  zwifchen  der  Erw.  tr.  Ir.  Barbaia 
Abbtiffin  v.  C.  zw  Geyfenueld  v.  Ilsen  Nyderinair  von  Ror  auf  Vortrag  Al- 
brechts  Paldinger  BrobftRichter  zw  Gaymerfhaim  Alfs  volmächtigen  anwalds 
der  obg.  Frauen  nach  Zeugen  Verhör:  das  der  Wolffdrüffel  das  holtz..  zu 

3  tagwerch  pillich  seiner  frawen  der  Abbitiffin . .  verlolgen  full . .  an  Mit— 
ti chen  Nach  S.  Marteins  tag. 

0.  grosser  Pergamentbogen.  S.  ab. 

Nr.  1641.  1494.  15/XI.  Johanns  Gartlentzhaufer  d.  z.  plr  zue  Pip- 
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pinfried  hat.,  voran  got  ze  lob,  seiner  fei  zue  hilff,  allen  f.  voruodern  v. 
nachkomen  zue  troft ,  geaygendt,  auff  v.  vbergeben . .  seine  aygne  zymer, 
Havvfh,  Stadel  v.  Kaften,  wafs  er  der  hat.,  aulf  dem  grundt  v.  poden  seitier 
Hfn  von  V.  v.  sein  freyfs,  ledigrs,  vnanfprachs  aygen,  zue  der  pfarrkirchen 
def»  1.  lleyligen  Sandt  Dyonify  zue  P.,  alfo  dis  ein  yeder  nachkomender  pfr 
oder  verwefer  der  beff.  Kirchen  frey  darinn  Sol  fitzen,  nieffen  v.  prauchen 
mchtz  dauon  geben,  dann  den  gruntt ,  darauff  die  zymer  ften,  seine n  Hrn 
von  \.  verzinfsen,  Dartzue  fein  aygne  Erkaufft  Holtzmarch,  gen.  der  puch- 
flag,  gelegen  pey  Pippinfsried  gen  Ottell'purg  v.  Maylfsprunnen  wartz ,  daran 
die  Venden  v.  Rüger  haben  yedlicher  geleich  fouil ,  alfs  defs  seinen  ift .  . 
So  er  mit  tod  vergangen  ift,  Sol  ein  yeder  pfr  sein  järlich  ingeda'chtig  fein, 
seinen  namen  einfehreiben  v.  an  der  Cantzel  gedencken..  mit  des  m.  zue 
Altoiniinfter  I.  Z:  Gg  Tuchfcherer,  A.  Strobel,  1»,  b.  ..  an  Sambftag  nach 
f.  Marteinfs  tag.  q 

INi.  1642.  1495.  3/1.  Ambros  Freu  zu  Freinshofen  ,  HF.  Arnold, 
Schneider  zu  Ottinarshart  vertragen  sich  über  die  Erbschaft  ihrer  Base 
Katherina  Freymanerin,  Petfchwefter,  durch  Vermittlung  Herrn  Georg  Almerf- 
haiiner ,  Hofmarksrichter  zu  Vndenftorr.  S:  Hs  Vifchinger  zu  V. . .  Samstag 
nach  dem  Newen  Jahre. 

0.  im  oberhayr.  hist.  Vereins-Archive. 

Kr.  1  643.  1595.  16/1.  Herzog  Sigmund  befreit  dem  Kl.  V.  das  Wi- 
dengütl  zu  Schwabhausen  von  der  Scharwerk ,  so  aus  Saumsal  zu  seinem 
Schloss  Daehau  gezogen  worden . .  freilag  vor  Antoni .  .  Herzog  Albrecht 
sein  Bruder  ( stimmt  bei). 

0.  fehlt.  Nach  B,  v.  Egkliers  Exe.  !,  c.  f.  376. 

f  Nr.  16  44.  1495.  1  /III.  V.  Mair’zu  Gampach  .  .  demnach  vnd  . . 

Aug.  Br.  v.  C.  ihm  den  hof,  gen.  der  z  ielhof,  zu  G.  In  Pfaffenhofer  landg.  verüben, 
das  jar  allain,  fol  ihn  verzinfen,  g  n.  f.,  kain  nevvung  auff  den  hof  laffen 
ziehen,  die  Holtzmarch,  zu  dem  hol  gehörend,  nit  ab fchlahen  ,  noch  ver¬ 
kauften,  Sünder  zu  nolturfft  des  hofs  vngeuiirlich  prauchen  .  .  mit  des  Erf. 
v.  w.  Hsen  Hewfermair  d.  z.  pgrmftr  zu  Pfaffenhofen,  richter  zu  Ylenmünker 
I.  Z:  die  lürfichtigen  St.  Adler,  peckh  v.  W.  Kürfner,  b.  b.  zu  Pf...  ?,da 
Suntag  Herrn  vafsnacht. 

1"  Nr.  1645.  ...  Hs  Koler  zu  Sanndifzell  wird  der  hof  verlaF'- n, 
den  Lang  frey  auf!  geben,  mitfampt  den  8  tagwerchen  wifinats,  Im  inofs  ge¬ 
legen,  3  jar;  gült:  3  f.  roggen,  3  f.  habern,  100  air,  6  lcäfs ,  6  hünr,  ain 
weyfat  oder  16  pg,  ain  pr.  pg  zu  wifsgült  v.  12  ft.  pg.  Tädinger:  diu  y. 
Erf.  befch.  Cff  Prunner  zu  Carphofen,  Jg  Almfhaimer  r.  zu  V.,  Gabriel  IV- 
bermair  zu  Maltzhaufen.  S :  des  e.  v.  v.  Jgn  Sandifzellers  zu  Sandil 
Z.  und  Datum  unausgefüllt ,  der  Nr.  16M  unmittelbar  folgend. 

Nr.  1646.  1495.  20/IV.  Wir  Auguftin  Br.  v.  C.  zu  V...  haben 
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verlaffen  zu  r.  leibting  vnnfer  v.  v.  g  aigne  behaufung.  .  zu  Freyfing  oben 
in  der  ftat  Hannfen  Dachawer  v.  Barbara  f.  h. ,  die  yetz  weflich  darinn 
filzen..  Die  weil  fy  vns  Ir  baider  leib  lebtag  kaincn  zinfs  dauon  fchuldig 
fein  zegeben ,  fo  ift  beredt,  das  fy  vns  ben.  behaufsung  mit  Irin  zugehörn 
pewlich  füllen  halten,  nämlich  mit  venftern,  penckhcn,  glefern,  Öfen,  thüren, 
beliiden  aymern  am  brunnen  v.  was  dergeleich  iniingel  waren  wennden,  auch 
der  ftat  Fr.  aufrichten  v.  thun  all  ehaflt ,  Stewr,  wacht  v.  was  von  recht 
der  ftat  zugen  fol  an  allen  v.  fchaden.  Wir  haben  vns  Vorbehalten  die 
obern  ftuben  mit  ainer  kamer,  darzu  ainen  keller  vnden  im  haufs  v.  ob 
not  tätt,  ain  körn  oder  traid  fchüt  v.  fo  wir  oder  v.  diener  darkurnen, 
Stallung  zu  vnnfern  pferden  .  .  Stadel  v.  garthen  .  .  mag  der  Dachawer  v.  f. 
h.  prauchen . .  mit.,  der  Prelatur  v.  C.  f. ..  an  Montag  nach  dem  h. 
Öfter  tag. 

0.  S.  abg.  Auf  dem  l'mbug :  Redemi  xxv  fl.  post  Vlrici  1504. 

Nr.  1647.  1495.  25/IV.  A.  u.  f.  die  Sabati,  que  fuit  25\a  in.  Aprilis, 

hora  fere  nona  ante  meridiem  Pofitus  Alexandri  Pp.  VI  ao  tertio  Auguftinus 
ppts,  Gabriel  Dec.  t.  q.  C.  .  .  in  monio  circa  ambitum  inlra  chorum  et  dor- 
mitorium  capitulariter  congregati  crearunt  in  fuos  procuratores  etc.  Vitum 
Melor,  v.  j.  Df.  ac  S.  Viti  frifingen.,  Paulum  Koler,  in  decr.  lic.,  S.  Vdalrici 
in  Häbach ,  Auguften  d.  eccliarum  pptos,  Wendelinum  Swigker,  Johannem 
Alenczer  et  Jodocuin  Pflantzenman  in  Romana  curia  ac  caufarum  Curie 
Auguftane  procuratores,  nec  non  Johannem  Ballenbinder  in  Döpfshoffen  plbnum 
Auguft.  d.  et  dant  eis  Omnibus  et  fingulis  plenain  potentiam  appellandi  a  fen- 
tentia  vlis  et  Egrcgii  v.  Jacobi  Rudolf!,  v.  j.  dr.  judicis  ordinarii  capli  Pri- 
fing.  contra  Georiuin  F'riberger  plbnum  in  Veltmoching  dce  Prif.  d.  et  Geo- 
rium  Gyeffinger  ecclie  pretacte  vicario  de  et  propter  decimis  milii  et  leni 
de  curia  Niderhochmuttingen . .  Dno  Petro  Hindermair  pbro  Prif.  d.  et  Johe 
Fifchinger  laico  teftibus.  Symon  Grün  publ.  Sacra  Imp.  aucte  Notarius  inftru- 

meutum  conl'ecit. 

0.  mit  doppeltem  Notariatszeichen. 

Nr.  1648.  1495..  ‘28/IV.  A.  et  Poütu  ut  supra ,  die  martis  25**  in. 

Aprilis  hora  fere  feptima  ante  meridiem  in  capclla  f.  Katherine  in  ambitu 
ecclie  Kathedralis  Auguftenfis  mgr  Johannes  Alenczer,  in  decr.  lic.  et  Cau¬ 
farum  eurie  Auguft.  procurator  et  Sindicus,  appellationis  inftrumentum  in  caufa 
prctacta  honefte  muliere  Afre  Kolerin,  genitrici  vlis  v.  mgri  Pauli  Koler, 
ecclie  f.  Vdalrici  in  Häbach  ppti,  in  Romana  curia  caufarum  procuratoris  et 
follicitatoris  ad  manus  tradidit.  Quas  quidem  lras  prefata  mulier  recepit ,  et 
fe  ad  curiam  preläto  mgro  Paulo  fine  omni  dilatione  prefentare  promifit  .  . 
t.  Conrado  Saum  cappellano  in  Meringen  et  Baltizar  Loub  pbno  in  Hui  loch. 

Simon  Grün  .  .  Notarius  inftrumentum  redegit. 

0.  Dieselben  Notariatszcichcn.  Der  Irrthum  im  Datum  dürfte  bei  dein  Raumwechsel  im 
Monats,  nicht  im  Wochentage  zu  verbessern  sein,  so  nahe  auch  läge  „Die  Martii“  zu  lesen. 
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Nr.  1649.  1495.  1 8 /VIII.  Alexander  epus  f.  f.  d.  dileclis  fibis  ma- 

ioris  et  f.  Mauricii  Augufteii.  eccliarum  decanis  mandat ,  quafinus  dccernant 
in  appellatione  Ppli  et  C.  Monii  in  VnderffdorfF  a  fententia  Officialis  Frifingen. 
pro  Georio  Friberger,  rectore  ecclie  pchlis  in  Veltmoching  et  Georio  Gye- 
finger,  conductore  ejus,  de  certis  decimis  feni  et  milii,  quas  Baluzar  Iaicns  Co- 
lonus  feu  Yillicus  Curie  in  Niderhomütingen  dare  debet.  Rome  apud  Sanc- 
turn  petruni  XV*"0  Kl.  Sept.  Pofitus  Ao  Terlio.  Subscr. :  Aug.  —  B.  Baga- 

rothus  Jo.  de  Cardona.  —  L.  de  Brunno.  In  revoluto :  S.  Portius.  _  Jo. 

Martell. 

0.  P»bst  Alexander  VI.  Bleisiegel  wie  früher  an  Spagat. 

Nr.  1650.  1495.  24 /VIII.  Auguftinus  pptus  Gabriel  dec.  t.  q.  c.  in 

V.  Ggium  Newnburger,  confiftorii  Curie  Frif.  proeuratorem,  in  monii  fui  Sin- 
dicuin  et  proeuratorem  crcant  in  eadem  caufa  dccimaruin .  .  die  vierfima 

qu’ta  m.  Augufti.  q 

1"  16^1.  1495.  13/ J X.  YVoligg  Refch  zu  Garbifliaufen  werden 

zvvay  gütel  zu  Garbifshaufen  vcrlaffen,  ains,  das  er  von  iren  Wilden  gehabt 
v.  das  ander,  fo  er  In  v.  Irem  G.  zekauffen  hat  geben  .  .  d.  j.  a  jarlich 
verzinfen  zwen  g.  r.  v.  10  ft.  pg.  S:  Vifchinger.  Z:  V.  Vnuerdorben  v. 
L.  Jager,  baid  zu  Junckhcnholen . .  Suntag  nach  nalivitatis  Marie. 

Nr.  1652.  1495.  17/IX.  Walthalar  Schalttorffer  zu  Vagen,  an  der 

Zeit  Lannt  R.  zu  üaehaw..  als  er  zu  D.  mit  vollem  Gericht  lanr.trecht  ge- 
felfen  ift,  spricht  zwifchcn  Jg  Alinfshaimer ,  Richter  v.  anbalt  des  von  V.  v. 
Hsen  Talhaimer  zu  Ried  v.  feinen  mitgewonten  eines  vberhackens  halben 

nach  in  ollem  kunlfchallt  rechten  verleben  vrtcl  Engelmarn  Hundts,  weilent 
LanntR.,  aursgongen  am  monlag  vor  S.  Johanns  tag  zu  Suubendcn  Im  fünf 
v.  Niinczigiftcn  Jar  der  mindern  Zal  (22/ VI.),  auf  sein  aid:  das  der  anbalt 
des  von  V.  mit  feinen  geftellten  zewgen  v.  irer  fag  im  Kuntfchalt  Rechten 
vmb  den  grünt  der  Irrung,  das  der  ein  Zugchörung  feins  guts  zu  Petnpach 
fey,  genüg  furpracht  hab  v.  füll  fiiron  dapey  beleihen  .  .  an  pfinc.  tag  vor  S. 
Matheustag  des  zwelfpoten  v.  E wangeliften. 

0.  mit  S.  ,,S.  ballhauser  sdialtdorffer“,  Schild  gespalten,  aufwärts  zur  Spitze  sich  ein¬ 
ende  Ball  o;  gekr.  Helm  mit  Adlersfliigcln  ohne  Balken. 

f  Nr.  1653.  1495.  2/XI.  Cristoph  Pruner  zu  Karphofen  verkauft 

dem  E.  v.  v.  Vrfahrer  zu  Arnbach  sein  aigen  guett  gelegen  in  der  hofmarch 
Arnbach ,  Dachauer  Lg .,  das  L,  Wölfel  bishero  gepaut  und  stiffllich  ingehabl 
hat,  frey  aigen ,  dann  das  dem  ic.  g.  v.  dein  Ilm.  zu  Inderslorf  gent ,  ihm 
und  seinen  Vordem  zu  ainen  ewigen  Jahrtag ,  6  sch.  pg.  SS.  an  aller  Seelen 
Tage  ( Neuere  Abschrift). 

f  Nr.  1654.  1495.  27/XI.  Jacob  Gaifsmair,  müllner  zu  Hcrlzhnu- 

fen  an  der  Parr,  wird  die  inül  zu  H.  in  Schrobenbaufer  Lg.  verlaCen  6  jar  ; 
katergült:  7  pf.  pg  Mancher  I.  w.,  100  a.,  10  k.,  10  h.,  12  ft.  dfl  , 
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dem  ackher  3  Ich.  pg  . .  er  was  bey  den  34  g.  verrechents  gelts  fchuldig 
worden,  hat  sein  herr  angefehen  got  v.  fein  armuet,  ihm  an  beriirter  fchuld 
nachlaffen  zwelfthalben  g.  r. ;  zwen  v.  zwainlzigk  zalt  er  in  Fristen..  Kt 
die  n.ül  baimgeuallen . .  fol  er  alles  In  ligen  laffen,  pewlich  gefunden  wer¬ 
den  zuveld  v.  dorff,  vnder  v.  ob  dem  waffer,  aller  zugehörnng  mitfainpt  dem 
gericht,  ift  ain  eyfne  ftangen,  damit  die  ftain  gehebt  werden  ,  zwen  piller. 
Das  mül  mafs,  ain  prenntcn,  ain  multer,  ain  wannen,  Vnd  die  ftain  lullen 
gefchatzt  werden  v.  bei  der  mül  beleihen.  Wes  fy  peffer  fein  dann  2  pf. 
pg,  Das  fol  ihm  sein  herr  heraufsgeben .  .  befigelt  mit  des  (unausge füllt). 
Darpey  :  Her  Wolfgg  pf?  zu  Hertzhaufen  ,  Hs  Hewfermair  riehter  ,  Job.  Vi¬ 
fchinger,  Jg  Purckhart  etc.  Seitlich:  acta  feria  fexta  poft  Katherina. 

Nr.  1655.  1495.  2 /XII.  V.  Vend  weher  zu  Pipifried,  Anna  f.  e.  h. 

verkauffen  .  .  dem  Br.  Aug.  v.  C.  ihr  gütel  in  der  bofmareh  P.  Krantfperger 
L,  G.  . .  vnuerhefft,  dann  das  järlicb  daraufs  gend  zinfs  dem  1.  S.  Vlrich  v. 
f.  g.  zu  Augfpurg  4  pg  v.  ain  pg  f.  Dyonify  zu  Pipifried.  S:  Cff  Prunner 
zu  Carphofen.  Z:  die  erf.  bcfch.  Jg  Sintzhaufer  v.  Jg  Al(ms)haimer  zu  V. 
Dabey:  Hs  Vifchinger,  maijtr  Pauls  Pader  zu  V.,  Clas  Kuman  zu  P.  v.  Hs 
Klain  . .  an  mitwoch  nach  f.  Andres  tag  des  h.  zw.  0. 

Nr.  1656.  1496.  2/11.  V.  Widman  zu  Glan,  pawrnaifter  in  dem  w. 
G.  V.  v.  Elfpet  f.  h.  haben.,  olft  zu  hertzen  genomen  die  kurlze  zeit,  fo 
der.  menfeh  aulf  erden  hat,  Einen  yeden  nit  mer  nachvolgen,  dann  feine 
werekb,  Demnach.,  da  sie  kainen  leiplichen  erben  baten  noch  gewartten.. 
geben  st'e  ihren  halben  tail  an  dem  gut  zu  Ärntzell  in  Kranfp.  lg.  das  yetz 
Gg  Luchfs  pawt  v.  iärlich  dient  8  fch.  pg,  ain  ganfs  v.  6  ftpg,  dem.,  h. 
Aug.  Br.  v.  C. . .  zu  ainem  ewigen  Jartag  v.  felgerät.  .  in  der  pfarrkircken 
Glanerdorff  vmb  f.  Michelslag..  2  gefprochen  mefs;  man  fol..  vor  an  der 
kantzel  verkünden.,  ihre  namen  Auch  in  ir  totenpuch  fchreiben ,  .  S:  Hs 
Vifchinger.  Z:  Clas  metzger,  Pauls  pader  v.  Sigm.  ledrer  all  zu  V...  an 
V.  Fr.  Lichtmefs  lag.  0. 

Nr.  1657.  1496.  11 /II.  Ofwald  Schönnpühler  zw  Suning ,  pfl.  zw 

Cranntfperg  v.  Marcus  Horndel,  Licentiat,  Tumherr  zw  Freifing,  fprcchen  in 
der  Irrung  zwilchen  Veiten  Schneider,  Bgr  zw  Freifing,  alb  jinwald  feins 
Vettern  Ilsen  Schneiders,  gegenwärtig  weilent  zu  Vetting,  dann  II.  Aug.  Br. 
zu  V.,  auch  Paule  Vennd  zw  Weichs  ,  deren  vollmächtiger  der  w.  h.  Vlrich, 
fchalfner  des  G.  V.,  antreffend  all  hab  v.  gilt,  So  Ils  Engelprechtsmüller  v. 
Barbara  f.  h,  hinder  In  vcrlaffen  haben ,  dy  guter  zw  Lanzenried,  das  wis- 
mad  bey  Weichs  im  lg.  Cr.  auch  varunde  hab  in  der  hofmarch  Vnderflorf, 
all s  fpruchmannen  :  im  anläng  alle  recht,  fy  fein  geiftlich  oder  weiblich  zwi- 
fehen  den  tailen  hin  v.  ab;  zwm  andern,  das  der  von  V.  22  v.  Paule  14 
g.  r.,  zufamen  36  g.  dem  V.  S  v.  Hs  S.  f.  Vetter  zalen  follen.  P.  Vend 
felzt  zu  borgen  Harten  Hintlermair  von  Weichs,  Lorentzen  Hinttermair  von 
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Ainhofen  v.  Fritzen  Svvaphaufer  zu  Lanlzenried . .  welcher  tail  difen  fpruch 
nit  hiellt..  war  dein  andern  tail  vmb  all  fein  zufpriich  v.  fchaden,  v.  der 
herfchairt  vmb  50  pf.  pg  vnläflich  zu  hezalen  verfallen.  S:  0.  Sch...  an 
pfinztag  nach  f.  Scolaftica  tag.  0 

Nr.  1658.  1496.  26/11.  \  eit  v.  Hs  Schneider  quilliren  dem  w.  h. 

V.,  fchallner,  über  die  22  gülden.  S:  0.  Schönnpühler.  Z:  die  Erf.  geiftl. 
v.  weifen  H.  Wolfgg  Stäringer,  die  Zeit  Caplan  v.  Hs  Sicknhaufer  Cafftner  zu 
Cranntfperg .  .  freitag  nach  dem  Suntag  Invocauit,  0. 

Nr.  1659.  1496.  20/111.  V.  Vnuerdorben  zw  Junckenhofen,  Elfpeth 

f.  h.  verkaufen  dem  .  .  h.  A.  Br.  v.  C.  ihr  gut .  .  mitfampt  den  zymern  vmb 
72  g.  r.  S:  Cff  Prunner  zu  Karphofen.  Z:  Fl  amptinan  zu  V.,  Cir  Prantl 
zu  Metzenried  v.  L.  Flamerfpeck  zu  Junck.  Dabei:  Cf.  Oltelfpurger  v.  L. 
Jager  daf.  .  .  an  Suntag  Judica  in  der  vaften.  () 

Nr.  1660.  1496.  5/1 V.  A.  Siber  von  Pipifried  verkauft  f.  I.  bruder 

Hs  Siber  zu  V.,  Ellpeten  f.  h.  seinen  tail  an  dem  güte],  gen.  der  Siber,  aigen  . , 
vmb  19  g.  r...  S :  Hs  Vilchinger.  Z:  Hayineran  Schufter  zu  V.,  Caftl 
Kramer,  V.  Herfenhaufer ;  dabey :  CI.  Kurnan,  Hs  Schufter,  Chtz  Hegkmair 
v.  Pt  Schöberl  zu  P. .  .  an  erichtag  in  den  ofterfeyern.  0. 

Nr.  1661.  1496.  1/V.  Erhärt  Jobfs  zu  Petenpach  verkauft  seinen 
tail  an  dem  Jobfen  gütl  zu  P.  in  kranfp.  lg.  ererbt  vom  Vater  dem  Jobfen, 
f.  1.  fchwager  Cafper  dem  Weber,  yetz  zu  Mämertzhaufen . .  vmb  3  g.  r. 

S  :  Hs  Vifchinger.  Z :  Hermon  Parti  zu  Ainhofen  v.  A  Vorfter  zu  Erlach  . 
Suntag  Cantate  nach  oftein.  0 

Nr.  1662.  1496.  19/V.  Ich  Zacharias  Manndl  Landtr.  zii  Schroben- 
haufen  Bekenn  .  .  als  ich  auf!  heut  dato  das  Gericht  dafelbs  nach  form  v. 
Ordnung  Rechtens,  wie  lieh  zu  thun  gehurt,  olfennlich  befeffen  hab,  I ft  für 
gericht  körnen  v.  da  Erfchinen  V.  Vnuerdorben  von  Junck henhofen  für  lein 
felbs  v.  als  volmächtiger  anwalde  Elspethen  f.  e,  h  ,  v.  lieffe  durch  feinen 
zurecht  angedingten  lürlprechen  reden..  Nr.  1659  wird  eingeschaltet ,  Fer- 
tigung  begehrt..  Darauff  ich  R.  fronpoten  zu  dreyen  mallen  olfennlich  ruefFen 
lief».  Ob  yemant  da  war,  der  wider  die  Rechtuertigung,  So  V.  Vnerdorben 
von  J.  dem  Gewalthaber  der  obeftimbten  von  V.  Thun  wollte,  Ichitz  zu  re¬ 
den  hett,  Das  der  herfurkäm,  Vnnd  die  Rechtuertigung  verannttwurtet,  Zum 
Erfllen,  Znm  annderu  ,  v.  zum  dritten  mal,  wie  recht  ift;  v.  da  nyemant 
kam,  Das  zuueranntwurten ,  Hab  ich  R.  das  offtgemelt  Güt  Aulf  Vnuerdorben 
begeren  von  Im  an  ftab  aulf  v.  vbergenomen,  v.  das  nachmals  durch  den 
Ironpoten  dem  Geballthaber  der  von  V.  mit  dem. ftab  nach  Ordnung  Rechtns, 
wie  fich  da  zuthun  gebürt,  gerechtuertigt ,  Nach  pt'ichs  lag  wie  Recht  ift, 
Sollicher  Rechtuertigung  Jg  Ahnfhaimer  Als  gevvalthaber  an  ftat  vnd  von 
wegen  der  hfn  v.  G.  V.  Gerichtsvrkundt  v.  brielf  begert  ,  Di  r  Im  alfo  mit 
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Recht  Erkannt  v.  mit  meinem  aigen  zuruck  hiefurgedrucktcn  I.  Geben  lft 
an  pfintztag  nach  dem  h.  auffertag  Chrifti  v  L.  Hrn  Nach  feiner  geburde 
Tawfennt  vierhundert  v.  darnach  In  dem  Sechfvnndnewntzigiften  Jar. 

Pap'-Urk.  auf  deren  zweiter  Seite  das  S.  unkenntlich  aufgedriiekt  ist. 

Nr.  1663.  1496.  24/VI.  Wir  Maximilian  v.  G.  g.  Romifcher  Kunig  etc. 

Bekennen  das  vnns  die  Erfamen  gastlichen  vnnfer  liehen  Andechtigen  pr. 
v.  C.  zu  Vnndenfdorlf  einen  Freyhailbriefe,  Inen  von  weylennd  dem  hochg. 
Alhrechten  Ertzhertzog  v.  1,  vettern  gegeben.,  lauttend  (s.  S.  899)...  Haben 
fürpringen..  laffen..  Vnnd  gepietten  dauon  den  Edeln  v.  vnnrern  lieben  ge- 
trewen  .  Ernnftlich  v.  wollen,  das  Sy  den  eg.  Gaiftlichen  lewtten  Ire  wein 
nach  laut  des  eg.  Hlz  Albrechts  brief  v.  difer  vnnfer  beftettigung  Zoll  Irey 
geen  laffet.  Das  ift  vnnfer  Ernnftliche  maynung.  Geben  zu  Augfpurg  an  f. 
Johannstag  zu  Sunwendcn..  Vnnfers  Reichs  des  Röm.  im  Eilfften  v.  des 

Hungrifchcn  im  Sibennden  Jarcn. 

0.  S.  ab.  In  rev:  Cominissio  Domini  Regis  propria.  Abg.  M.  B.  X.  p.  315. 

Nr.  1664.  1496.  3 /VIII.  V.  G.  g.  Wir  Sigmund ..  Bekennen  ..  Als 

vveylent  der  h.  F.  v.  1.  h.  vnd  vattcr  Ilerre  Albrecht..  zwifchen  . .  Br.  v.  C. 
v.  Clofters  zu  V.  auff  einem  v.  gemainer  baurfehafft  der  dörffer  Achlach, 
Obern  v.  Nidernmcnntzingen,  Aubing,  Pafing  v.  annder  Ir  zuuerwonntten,  die 
wifmatter  neben  des  bemeUen  G.  Swaig  bej  Dachau  haben  annderfteyls,  der 
befwärung  halb  des  vichs ,  damit  bcn.  v.  prelat  obberurtte  dörffer  vber- 
fchlahen  follte,  ein  uerfchreibung  hat  laffen  aufgeen,  darinn  ein  anzal  rinder 
auff  der  Swaig  zuhallden  gefetzt,  Lault  desf.  br.  des  Datum  ftett  an  pfintz¬ 
tag  nach  S.  Fetter  v.  Pauls  der  h.  zw.  lag  im  56.  Jare  etc.  der  myndern 
Zal,  So  vnns  aber  gemellter  Br.  v.  C.  weitter  mit  anndern  vrkunden  v. 
alltten  gerechigkeittcn  vnns  lurpracht,  crfucht  haben,  darinn  ain  merer 
v.  gröffer  anzal  viclis,  dann  in  angeregter  verfchreibung  angezeigt  ift,  darzu 
abgangs  täglichen  anfalls,  So  fy  an  kuchcnfleyfeh  Im  gotzhaufs  haben,  Ine 
ein  merer  anzal  vichs,  Nämlichen  24  Rinnder,  1  farrn  v.  ainem  yeden  Swai- 
ger,  den  Sy  vetzt  do  haben  oder  furon  gewinnen,  8  Rinnder  v.  nicht  mer, 
das  alles  zufamen  tuett  32  haubt  vichs  v.  den  farrn,  auff  herunter  Swaig 
habeu  zuuergonnen  ,  Das  wir  allfo  aull  ir  lurpracht  vrk.  v.  ger.  vergönnt . . 
haben,  Gönnen  v.  fetzen  Ine  die  obb.  anzal  vichs..  v.  den  vichtrib,  wie  uor 
allter  ift  herkomen .  .  So  allfo  bem.  v.  prelat  oder  f.  n.  aufs  obberiiitter 
anzal  vichs  eins  oder  mer  fchlüge,  oder  fünft  von  der  Swaig  abkerett,  follen 
Sy  deffelben  Jars  an  des  hingenomen  ftatt  kains  mer  einfchlagen  .  .  mit  v. 
anh.  Secrett  InSigl .  .  zu  Menntzing  an  Mittwoch  nach  vincula  Petri. 

0.  Das  viertheilige  S.  mit  überragendem  Brustbilde,  wie  früher. 

Nr.  1665.  1496.  1/XI.  Hs  Hermon  der  Zeit  wonhafft  zu  Lantfpers- 

ried  in  Lantfperger  Lantg.  verkaulft  den  Erw.  v.  G.  V.  sein  aigne  zymer, 
nämlichen  ain  behaufsung  mit  Irm  zugehörn  auff  Ires  G.  aigen  grünt  v.  po- 
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dem  ftent,  weliclier  grünt  in  Irn  Hol',  den  Pauls  Pregnitzer  pawt,  gehört, 
kewflich  in  sein  gewalt  bracht  von  Sixten  Weber,  vmb  achthalben  g.  r.  . . 
mit  des  erf.  v.  w.  Jgen  Sintzhaufer  zu  V.  J.  Z:  die  erf.  w.  v.  befch.  J<? 
Almfhaimer,  r.  zu  V.,  Hs  Vifchinger,  L.  Hot,  Pauls  pader,  an  aller  gotes 
Heyligen  tag.  0. 

Nr.  1666.  1496.  16/XI.  M.  Vorfter  zu  Petenpach  v.  Chtz  Vorfter 

f.  e.  Süne  bekennen  .  .  demnach  v.  Michel  den  w.  h.  v.  V.  abermals  ein 

merklich  Summa  aufftender  gult  v.  ander  fcliuld  fchuldig  worden,  wafs  die 
er  v.  f.  S.  nit  zu  bezalen  heten,  v.  Dieweil  er  noch  ain  Hewfslen  het  ften 
zu  Petenpach  auff  der  bei!.  Hfn  grünt  v.  p.  Die  leiben  behaufsung  hat  er 
ihnen  willichklich  veraigent  v.  sie  ihm  aus  genaden  nachlaffen  zwen  g.  r.  .  . 
mit  des  w.  v.  fiirf.  Jgn  Sintzhaufers  zu  V.  I.  Z:  die  Erf.  Hs  Vifchinger  K., 
Jg  Pawman  zu  Petenpach,  an  S.  Oltmars  tag.  0. 

Nr.  1667.  1496.  23 /XII.  Hs  Siber ,  A.  Siber  v.  Magdalena  Piichlin, 

alle  gefchwifterget ,  Paulfen  Sibers  weylend  zu  Pipifried  verlaffen  kinder, 
Magd,  mit  gunft  v.  willen  ihres  haulswirts  verkaufen  .  .  H.  A.  br.  v.  C.  ain 

g.  r.  ew.  v.  j.  gatergült  aufs  ihrem  gut  .  .  vmb  20  g.  r.  Es  ift  beredt  wor¬ 

den,  das  sie  das  gut.,  nit  weyter  verletzen  noch  verkauften  lullen.,  lofung 
zway  monat  vor  zu  fagen  . .  mit  des  Erf.  v.  w.  Gg  Sintzhaufers  zu  V.  I. 
Z :  Mf.  Strobel  von  Arnzell.  IIs  Siber  zu  I  .,  Erb.  Pernloher.  .  an  freytag 
nach  f.  Thomans  tag.  0. 

Nr.  1668.  1497.  26,1.  Clas  v.  A.  genant  die  Rüdl  gebruder  ver¬ 

kaufen  ihrem  1.  bruder  maifter  Ilsen  Koch  zu  Vnndefdorff  ihren  tail  gerech- 
tigkait  v.  erbfal  an  den  zynjern,  fo  ihr  1.  vater  Pt  R.  v.  ihre  1.  muter  Anna 
Rüdlin  verlaffen  haben  in  der  hofm.  zu  Glan,  ein  behaufung  v.  ftadel,  darzu 
zwo  küe  v.  all  farende  hab  von  petlgcwant  v.  hausrat  vmb  12  g.  r. ;  davon 
fol  er  ihrem  bruder  Martein,  fo  er  /.u  land  kumpt,  als  erbtail  geben  4  g.  r., 
auch  bezalen  die  fchuld  allenthalben ,  fo  ihre  1.  muter  hinder  Ir  verlaffen . 
S:  Hs  Vifchinger.  Z:  die  Erf  befch.  Gg  Almfhaimer  r.,  Gg  Pernloher  gaft- 
knecht  daf.  .  .  pfinlztag  nach  Conuerfionis  Pauli.  0. 

Nr.  1669.  1497.  27/1  Hs  Sundermair  zu  Pipifried  v.  Barbara  f.  e. 

H.  verkaufen  dem.  .  Aug.  br.  v.  C  ihren  holtzgrund  zu  Reichertzhaufen  in 
Hefelgraben,  Aichaher  Igs.,  freyfs  aigen.  S:  Der  Vorige.  Z:  V.  Herfen- 
haufer  v.  Th.  Kainei  zu  Pip.  .  .  freytag  nach  S.  Pauls  ker  tag.  0. 

Nr.  1670.  1497.  23/V.  Ich  A.  Mündel,  Conrad  Mündels,  Etvvan 

richter  zu  V.  elicher  Sun  Bekenn  .  .  Demnach  vnd  ich  mir  ein  vnlieb  v. 

vordrung  furgenomen  het  zu  dem  Erw.  h.  h.  A.  br.  des  w.  G.  V.  von  we¬ 

gen  ettlicher  wort  v.  red,  die  feiner  wirden  Dechant  gethon  folt  haben,  wc- 
lich  red  mein  muter  v.  fchweftern  beriirt,  Dieweil  aber  mein  I.  vater  fali- 
ger  Ir  wirden  diener  ift  gewefen,  Teil  v.  in.  gefchwiftergat  Hinder  dem  gotf- 
haufs  erzogen,  vns  noch  genad  v.  f.:.drung  bey  iren  wirden  verfehen ,  Han 
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ich  folieh  vnlieb  v.  f.  gen  ben.  hfn  v.  g.  gantz  abgeftellt . .  v.  mich  nach 
rat .  .  ben.  Kriftoff  Prunners  zu  Carphofen  v.  Ilsen  Vifchingers  Kamrer  zu 
V.  . .  lieplich  veraint . .  Süllen  furon  mein  gn.  hfn  fein  ,  Ich  v.  die  mein  Ir 
willig  diener,  wo  fy  vnnfer  begern ,  In  v.  den  Irn  thun,  was  ln  lieb  ift.. 
für  zerung  v.  müe  . .  hat  mir  mein  herr  ein  voll  igs  benugen  gethon  .  .  mit 
Prunners  I.  Z :  Hs  Pietinger  Kuchenmaifter  v.  Hs  Koch,  baid  zu  V.  .  .  an 
Erichtag  nach  trinitatis. 

Nr  1671  1497.  5/X.  Jacob  von  Karner  zw  Yeczendarf  verkauf!! 
dem  E.  v.  v  Ggen  von  Eyfeniiofen  zw  Eyfolczried  32  meczen  Rcgken 
pfaffenhofer  mas  die  fünff  Müncher  Schäfll  tönt,  Vogttey  aus  dem  widern  zu 
Affallterbach  Im  lg.  Pfaffnliofen ,  vmh  100  pfunt  pg  guter  Müncher  werung. 

S:  er  und  der  E.  v.  Str.  Hyttcr  II.  Wolff  ang  von  Ahaim  zw  Willnaw  etc. 
Hofmaifter,  sein  1.  vetter.  Pfincztag  nagft  nach  f.  Michels  tag. 

0.  mit  2  S.  1  wie  früher.  2.  Ahaim:  T. :  ein  schreitender  Löwe;  Helm  mit  ge¬ 
zierten  Büffelhörnern. 

f  Nr.  1672.  1497.  28/X.  Hs  Karner  zu  Ranndoltzried  wird  der 

hof,  den  weiland  sein  1.  vater  fäl.  von  Iren  wirden  inngehabt  verlaffen  drew 
jar. .  jiirlich  27  fs.  dn.  100  air,  10  käfs,  10  huner,  halbs  obfs  v.  12  ft.  pf. 
pgen:  Vintzentz  Praitenawer  zu  Puchfperg  v.  Jg  Muettman  zu  R.  S:  Hs  Vi- 
fchinger.  T:  Jg  Sintzhaufer  v.  mftr  Hs  Koch.  .  acta  in  die  Symonis  et  Jude. 

Nr.  1673.  1197.  19 /XI.  Jeronimus  Wagner  ze  Pipifried,  Margareth 

f.  e.  h.  verkaufen..  Sünder  Margareth  frey ,  vngedrengt,  nit  geuariieh  hin- 
dergangen  bey  ihrer  trewen  geredt  an  ayds  ftat  ihres  ben.  haufwirts  v.  ihrer 
kind  nutzperkait  angefehen..  H.  A.  br.  v.  C.  ihr  frey  aigen  Gütel  vmb 
60  g.  r.  St.  Taniier  zu  Yetzendorf,  Barbara  lannerin,  Jgen  Marteins  hauf- 
fraw  dafelben,  willigen  als  Miterben  ein.  S.  der  v.  v.  w.  Hs  Hewfermair, 
d.  z.  richter  zu  Ynndenldorff  vnd  Yleniniinfter.  Z:  Hs  Hertzog  peckh  zu 
München,  Gg  Sintzhaufer,  Clas  metzger  v.  Hs  Streber  zu  V.,  Hs  Weber  zu 
Werd . .  an  f.  Elfpeten  tag. 

0.  S.  ab.  Im  Saalbuch  ohne  Datum  und  statt  der  letzten  drey  folgende  Z. :  Clas 

Küman  zu  Pipisried ,  Castel  Kramer  v.  Jg  Tätzel  Wirt  daselben. 

f  Nr.  1674.  1497.  27/XI.  L.  Tewfchel  zu  Sielenpach  wird,  demnach 

vnd  Vll  Grym  zu  Riiterftetten  der  w.  h.  v.  g.  V.  hof  nymer  pawn  wolt,  der 
hof  verlaffen  3  jar;  er  fol  die  holtzinarch  trewlich  halten,  järlich  geben  4  f. 
roggen,  3  f.  habern,  100  air,  10  k.,  10  h  ,  ain  weyfat  oder  24  pg,  12  ft. 
pd,  auch  die  vogtey  gen  Stumpffperg  aufrichten,  die  ausftend  giilt,  14  g., 
zalen  in  3  Fristen.  Des  er  ir  n  wirden  zu  fich  gefetzt  hat  Hsen  Hegkmair 
zu  Harifzell  v.  M.  Arb  zu  Wollenmofs.  S:  Jg  Sintzhaufer.  Z:  die  Bürgen. 
.  .  die  Virgilii. 

f  Nr.  1675.  1497.  29 /XII.  Hs  Wagl’n  zu  Katzental  wird  der  hof 

verlaffen  3  jar .  .  järlich  28  fch.  pg  v.  12  ft.  dn.  S:  Hs  Hewfermair  richter 
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zu  V.  Z:  die  wird.,  Erf.  v.  hefch.  Her  Hs  Grofs  Dechant  v.  pfr  zu  Viekir- 
chen,  Hs  Vifchinger  v.  Pauls  Holtzfchuher  b.  zu  V.  .  .  acta  die  Thome  Can- 
tuarienfis  1498.  ( Unmittelbar  an  die  Vorige  gereiht .) 

Nr.  1676.  1498.  Congregacio  fratrum  et  fororum  Mofiij  Altomünfter 

Freyfzing.  d.  pptum  ynn  VnderfzdorfF  in  fraternitatem  recolligunt.  A  natali 
Crifti  Ao  MCCCC.  lxxxxviij  .  .  Kalendas.  (Lücke).  0. 

Nr.  1677.  1498.  20/11.  Cum  Auguftino  ppto,  Gabrieli  dec.  in  V. 

StefFanus  pptus,  Oswaldus  dec.  t.  q.  C.  Monii  S.  Nicolai  extra  muros  patavie 
eiusdem  ord.  Fraternitatis  vinculuin,  vifis  tandem  fcriptis  eorum,  de  nouo  con- 
trahunt  xx  m.  Februarii. 

0.  Das  1.  S.  ln  r.  W.  oval:  ein  Bischof  steht  iu  gothischer  Halle  segnend;  das  2.  ab. 

Nr.  1678.  1498.  19/111.  Hs  Karr  zu  Parifzell  bat..  A.  Br.  v.  C. 

verlaffen  ir  hüb  in  Fridberger  lg.  3  jar  ;  zu  geben  5  g.  r.,  6  käfs  oder  für 
yeden  5  pg,  6  hüner  oder  Für  yedes  4  pg,  ain  centen  air  oder  darfur  18  pg, 

ain  weyfat  oder  16  pg  v.  12  ft.  pg.  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  Cr.  Huber 

wirt  zu  Egenhofen  v.  Chtz  Kar  von  Adeltzhofen . .  montag  nach  dem  Sun- 
tag  Oculi.  Pap  u 

Nr.  1679.  1498.  25/III.  Gg  Martein,  d.  z.  zu  Hilkerfliaufen,  v.  Bar¬ 

bara  f.  h.  verkaufen  seinem  1.  Schwager  Jeronimus  Wagner  zu  Pipifried, 
Margretha  f.  e.  h.,  den  erbtail,  angeuallen  von  Hs  Tanner  fchmid  zu  P.,  ihrem 
vater  v.  fchweher,  an  dem  gütl  zu  P.  vmb  6  g.  r.  S:  der  Vorige.  Z:  Hs 
Peck  v.  Jg  Schmid  p.  zu  V.  Darpey:  Pt  Albrecht,  Hartl  A. . .  v.  Hs  Schäffler 
.  .  an  Suntag  Letare.  q 

Nr.  1680.  1498.  22/1 V.  Gg  Huber,  pfr  zu  Sitenpach,  Cafpar  Huber 
dafelben  v.  Cf.  Huber,  wirt  zu  Paidl’kirchen ,  all  3  gebrüder,  verkaufen  für 
sich  v.  ihre  1.  brüder  Her  Hsen  v.  Wolfgg  die  Huber,  der  gewalt  sie  haben 

..dem..  A.  br.  v.  C.  ihr  frey  aigen  gütl’  v.  darzu  den  Hubgarten  mit  allen 

zugehörn  zu  Sitenpach  in  dem  dorfF  in  dem  lg.  Fridberg  vmb  61  g.  r.  S: 
Hs  Hewfermair  r.  zu  V.  v.  Ylenmünfter.  Z :  L.  Vmpach  ,  fchufter  zu  Augf- 
purg  v.  Hs  Hohl  zu  Strafpach.  Dapey:  Hs  Kissing,  vifcher  zu  Eyfenhofen, 
Hs  müllner  zu  Weykerfhofen . .  Suntag  nach  dem  Ofterlag. 

0.  Unendlich  ausführlich.  S:  in  der  T.  ein  zweistöckiges  Haus;  Helm,  dessen  Zier 

zerstört. 

f  Nr.  1681.  1498.  24/IV.  Auguftin  br.  v.  C.  zu  V.  verkaufFen 
aus  wolbedachtem  verainten  willen  ,  gantzen  wiffen,  ihres  G.  funder  nutz- 
perkait  angefehen,  recht  v.  redlich  dem  Erf.  BalthBfar  Harder  zu  Hochmating 
v.  f.  e.  20  g.  r.  ew.  j.  gult  aus  ihrem  gotfhaufs  V.  v.  aus  allen  ihren  gul- 
ten,  rannten  v.  auffheben  vmb  400  g.  r. .  .  ze  geben  all  jar  auf  S.  Georgen 
tag.  Welichs  Jars  sie  das  nit  taten,  er  sie  darumb  erfuchen  müft,  was  Im 
dann  darüber  mit  zerung  oder  potenlon ,  Diefelben  füllen  sie  Im  abthun  ;  er 
hat  die  lieb  gethon ,  ewige  lofung  v.  widerkauff  zugefagt .  .  auf  yeden  f. 
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Georgen  tag  gar  oder  ain  tails,  vor  zvvay  monat  zufagen  .  .  mit  der  prel.  v. 
des  C.  I  . .  an  S  Georgen  tag. 

Nr.  1682.  1498.  3/V.  Sigmund  Prunner,  der  zeit  richter  znm  Newen- 

mnr"t,  v.  Wolfgg  Prunner  zu  Härieden  gebruder  bekennen  .  .  Demnach  vn  I 
ihr  !.  vater  fäl.  CU' Prunner  Ein  leibting  auf  feines  ainigen  leibs  lebtag  gehabt 
bat  von  den  vv.  b.  v.  g.  V.  au  ff  Ircm  l'rey  aigen  viertel  oder  grill’  zu  Carp- 
hofen  in  der  hofmarch  in  Dachawer  lg.,  v.  sie  vermainten  auch  gerechtigkait 
ze  haben  bey  ben.  gutl’.  .  Erweyft  verzichten  sie  v.  verkaufen  ihre  zymer, 
haufs  v.  ftadel ,  flallung  v.  padftuben  den..  A.  br.  v.  C.  vmb  60  g.  r. 
SS.  v.  zu  merer  kraft  mit  0.  Schonpuhlers  von  Siining,  Pfl.  zw  Kr.  I...  an 

des  h.  Creutz  tag,  als  es  erfunden  ward. 

0.  mit  3  S.  Die  beiden  Prunner  führen  den  Ziehbrunnen  und  Flügel  auf  dem  Helm 
■wie  der  Vater. 

Nr.  1683.  1498.  3/V.  Dieselben  verkaufen  Brobft  Auguftin  v.  C. 

ihren  freyn  vnuogtbarn  fedlhof,  gelegen  in  der  hofmarch  Ärmpach  v.  Da¬ 
chawer  Lg.,  den  yetzt  Simon  l’awr  paut,  järlich  dient  9  feckh  körn,  1  f. 
waizen,  1  f.  gerften,  7  f.  habern,  alles  Hüncher  mafs,  27  fch.  pg,  ererbt  von 
Cff  Prunner..  vmb  580  g.  r. ;  S:  die  3  Vorigen  vnd  Cff  Pullinger  zu  Ial- 
haufen.  T.  tc.  v. 

0.  mit  4  S.,  das  Pullingcrs  zeigt  in  der  T.  und  auf  dem  Flug  über  dem  gekr.  Helm  ein 
Grabscheit-Eisen  ;  cfr.  M.  B.  X.  F.  9. 

Nr.  1684.  1498.  7/V.  Herr  Jg  Hiieber,  pfp  zu  Sitlcnbach,  H.  Hs  H., 

verwefer  der  pfarr  zu  Aüfkirchen,  Contz  II  ,  wirt  zu  Baidelkirchen  v.  Cafpar 
H.,  zu  Sittenbach  gefeffen,  verkaufen  liir  sich  v.  Wolfgg  Hueber,  ihren  brü- 
der,  der  difer  zeitt  aufferhalb  tandf  ift,  dem  ..  Augufiein  Br.  v.  C.  ihr  aigne 
behaufung,  hofftat  v.  gartten  zu  S.  im  darff  v.  Fridberger  Lg.;  Mer  ain 
garlten,  der  huebgartten  gen  ..  Item  mer  ain  gartten,  2  acker  zu  Hinder- 
perg  gelegen,  ain  acker  in  der  Ilaberlag,  ftoffend  an  Hs  v.  Cafpar  Hafner  v. 
Pauls  Slein,  ererbt  von  ihren  altern,  vmb  61  g.  r.  g.  1.  w.  in  OBayern  . .  mit 
des  Ed.  v.  v.  Jobften  v.  Albersdafff,  p fl.  zu  Fiiedberg  I.  Z:  der  Ed.  v.  v., 
Erf.  v.  w.  Cafpar  von  Laymberg  d.  z.  zu  Fridberg  wonendt,  Jg  Zwieczel 
v.  Cafpar  Sayler,  baide  des  Ratts  dafelbs.  an  montag  nach  des  h.  Crewtz- 
lag  Inuentionis. 

0.  S. :  Kopf  und  Hals  eines  Vogels  in  der  T.  und  aus  dem  Helm  wachsend;  Hahn  mit 
Kamm  nach  B  v.  Egkhcr.  Cod.  bav.  2271.  IV.  f.  378.  Vgl.  Nr.  1680. 

f  Nr  1885.  1498.  13/V.  Wir  Auguftin  br.  zu  V.  v.  der  gemain 

Conuent  verkauften  [wie  bei  Nr.  1681]  dein  e.  v.  v.  Sygmund  Prunner, 
richter  zu  Newenmargt  v.  a.  f.  e.  15  g.  r.  jürlichs  zinfs  aus  unler  Karner 
v.  gotfhaufs  V.  vmb  300  g.  r. ,  die  wir  von  ben.  Pr.  enpfangen  v.  in  v. 
peffern  nutz  gewent  haben.  Alfo  v.  darumb  wellen  v.  füllen  wir  v.  v.  n. 
dem  ben.  Pr.  oder  f.  e.  hinfür  järlich  aulf  einen  yeden  f.  Georgentag  vngeuiir- 
lich  8  tag  vor  oder  nach  aufs  v.  gotfhaufs  geben  v.  zinfen  15  g.  r.,  an  ver- 
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ziehen  zu  feinen  hannden  antworten  wider  manigklichs  verhelften,  verpie- 
ten,  krieg,  raiss  v.  ander  verhindrung,  fo  lang  pifs  wir  die  ben.  15  g.  r.  j.  z. 
durch  widerkauf  ältlichen  mit  dreyen  hundert  gülden.,  auff  Verkündung,  die 
In  zway  mnnat  vor  befchehen  foll,  welchs  jar  wir  folchen  zinfs  .  .  nit  gäben, 
hat  beii.  Pr.  vns.  .  vor  vnfern  georneten  Richter- wol  darumb  fürzenemen  . . 
darinn  vns  gantz  nichts  befchirmen  oder  fürtragen  mag.,  mit  der  Pr.  v.  des 
C.  I  .  an  Suntag  S.  Seruacius  tag. 

l\r.  1686.  1498.  20/V.  Malheis  müllner  zu  Yetenhofen  wird  des 
G.  f'rey  aigne  müll  zu  Y.  verlaffen  3  jar,  dient järlich  7  f.  roggen,  4  f.  ha¬ 
ltern,  1  f.  waitzen,  1  f.  gerften,  alles  Müncher  mafs,  ze  wifsgilt  21  feil,  pg, 
100  air,  10  k.,  10  h,,  zwo  gens,  ain  weifat  oder  24  pg  v.  12  ft.  pg.  S: 
Hs  Vifchinger.  Z:  L.  YVagenpfeyl  v.  L.  VVeftcrmair  zu  Yettenhofen .  .  an  Sun¬ 
tag  Vocem  jocunditatis.  Pap.-Urk 

f  Nr.  1687.  1498.  28/VI.  S ixt  Egkftain  zu  Schönifperg  wird  das 

Süll  gm.  das  täler  gütl  verlaflen  3  jar.  Er  sol  sich  auch  in  Jars  frift  per- 
fönlich  auff  das  gut!  fetzen  v.  das  verzinfen  mit  zwen  g.  r.  S  :  der  E.  v. 

v.  Seb.  Hohenberger,  Vogt  zu  Rain.  Z:  die  Elf.  v.  w.  Hs  Golliing  v.  Pt 

Peck  baid  pgr  v.  ratgeben  zu  R. .  .  an  S.  Peter  v.  Pauls  abend. 

f  iNi.  1688.  1498.  2/VII.  Clilz  Nidermair  zu  Amperpetenpach 

wird  des  G.  hof  veilaffen  3  jar;  gült  nach  f.  f.  d.  i.  8  f.  roggen,  6  f.  ha- 

bern,  1  f.  geriien,  2  pl.  pg  wifsgiilt.  100  air,  10  c.,  10  h.,  zwo  gens,  ain 

mattag  oder  10  pg,  ain  weyfat  oder  24  pg  v.  12  ft.  pg.  S:  Hs  Hewfer- 
mair  r.  zu  V.  v.  Yl.  Z:  maifter  Hs  Koch,  Pauls  pader  v.  Cf  metzger,  all 
zu  V.  Ir.  die  vifitationis  Marie. 

Nr.  1689.  1498.  30/ VII.  Lorentz  Heit  zue  Prayttenaw  v.  Käthe- 

rina  f.  h.  verkauffen  aus  ihrem,  tayl  dafelbfs  ,  do  sie  yetzund  aulf  Sitzen, 
Ilawfs,  Ho. Sach,  aufs  grünt  v.  poden..  dann  oncngoltten  dem  w.  G.  Alto- 
inunfter  an  feinen  lehenzinffen ,  So  vorhin  darauf»  geth,  ainen  g.  r.  järlichs 
Zins  v.  Ewigfs  geltz  vmb  20  g.  den  wirdigen  andächtigen  Criftina  mueter, 
Hin  Andreas  Vater,  Iren  payden  Conuentten,  all  Iren  nachkomcn  v.  obg. 
Gotzhawfs..  zu  bezalen  auff  f.  Jacobfs  tag.,  widerkauff  vergunnt .  .  mit  der 

Erf.  v.  w.  der  bgr  des  m.  zu  Altom.  I.  Z :  A.  Strobel,  Gg  Walzenrieder 

b.  b. ..  an  montag  nach  f.  Jacobfs  tag.  0 

Nr.  1690.  1498.  14/VIII.  Zw  wiffen  das  fich  Spenn  v.  Irrung  ge¬ 

halten  haben  zwifchen  des..  A.  Br.  des  w.  G.  Inderfsuorff  v.  C. ,  Auch 
ßgmftr  v.  Rätte  zu  Schrobenhaiifen,  antreffend  gen.  Gotzhaüfs  Hoff  Mantelperg 
im  Sehr.  Lg.  v.  der  von  Sehr,  gemain  holtz,  gen.  der  Hart,  v.  getnainen  Sa¬ 
men  darneben..  Michel  Riederer,  der  zeit  Pfl  zu  Sehr,  hat  tag  gefetzt., 
v.  bed  barthey  zu  ihm  erpetten  den  hochgelerten  Df  Sixten  Rapperzeller  zw 
Rapperzell  v.  Moritzen  von  Sandizell  zw  Edeltzhaufen . .  Sie  theilen  die 
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streitigen  Gründe ,  den  trib  füllen  die  von  Sehr,  nur  haben  vorJori  vnd  nach 
Michaelis.  S:  die  3  Spruchmannen  . .  an  Eritag  vor  v.  1.  Frawn  fchidung.  0. 

Nr.  1691.  1498.  20/IX.  Walthafar  Schaltdarfer  zu  Yagen,  an  der 

zeyt  Lanntr.  zu  Dachau,  als  er  zu  D.  mit  vollem  gericht  Lanntrecht  gefeffen 
ift,  hat  in  Beysein  S.  v.  W.  der  Prunner  auf  Vorlage  des  Kaufbriffs  [Nr.  1682] 
fronpoten  Ruffen  laffen  3  ftund,  Hsen  Hewfermair  als  Anbalt  des  G.  V.  den 
Sedelhof  zu  Ärmpach  mit  dem  Stab  v.  Gerichtshant  frey  aingeantwurt,  v. 
gibt  des  Kaufs  v.  vertigung  Grbrief.  SS.  An  pfintztag  nach  des  H.  Creutz- 
tag  Exaltationis. 

f  Nr.  1692.  1498.  24/X.  Symon  Schmewffel  zu  Ainfäfs  v.  f.  h. 

wird  die  Hub,  die  ihr  1.  vater  v.  fchwecher  Hs  Schm,  befeffen,  verlaffen 
3  jr.r ;  g.  n.  f.  f.  12  fch.  pg  v.  40  pg  von  wifmat  v.  ackher,  zwen  pom 
aus  dem  garthen  mit  den  fruchten  nach  Irem  gefallen  v.  6  ftpg.  S :  Hs  Vi- 
fchinger  Z:  Matheis  Huntler  zu  Garbifshaufen  v.  Hs  Koch  zu  V. ,  an  Mit- 
woch  poft  Vrfule. 

f  Nr.  1693.  1498.  11 /XI.  Bernhart  Bair  zu  Wengen  verspricht 

an  der  in  beywefen  der  E.  v.  v.  w.  Seb.  Hohenberger,  vogt  zu  Rain  v.  M. 

Holzhamer  Caftner  daselben  in  warer  rechnung  erfundenen  gult  fchuld  lüron 
die  12  jar  järlichen  10  metzen  roggen ,  6  m.  habern,  vierdhalb  m.  waitzen 
v.  fünffthalb  m.  gerften  zufampt  der  järlichen  gült,  in  Irin  falpuch  angezaigt, 
zu  geben.  S  :  der  Vogt.  Z :  Hs  Gollung ,  Pt  peck  bgr  za  Rain  .  .  die 
marlini. 

f  Nr.  1694.  1498.  27/XI.  Gg  Talffel  zu  Wagenried  v.  Katherina 

f.  h.,  demnach  vnd  sie  beide  der  w.  hrn  v.  des  G.  V.  diener  v.  dienerin 
gewefen  fein  zu  Wagenried ,  haben  die  ben.  w  .  hrn  folich  dienft  angefehen 
v.  ihnen  ir  aigens  erkauffts  gütel  zu  Sitenpach  verlaffen  3  jar .  .  verzinfen 
järlich  zwen  g.  r.  v.  6  ftpg.  S:  Hs  Hewfermair  r.  zu  V.  Z:  Gg  Talffel 
von  Tannern  v.  Gj  Hynntermair  von  Holtzhaufen . .  an  S.  Virgilien  tag. 

f  Nr.  1695.  1498.  29/XI.  Ich  L.  Schotter  zu  Achterhof  Bekenn.. 

Demnach  v.  mein  1.  vater  V.  Sch. . .  mit  tod  vergien,  ward  den  w.  H.  v.  G. 

der  Achterhof  frey  ledig  v.  die  weil  mein  inueter  als  ein  witbe  den  hof 
zu  pawen  nit  vermocht,  gab  fy  den  zu  Ireyer  ftifft  auff..  darzu  wir  nichtz  ze 
fprechen  hotten  noch  mochten  haben,  weder  vmb  paw-,  erbrecht,  nochleyb- 
ling,  funder  ein  freys  haimgeuallens  gut.  Diefelben  mein  hfn  aus  fundern 

gnaden  mir  den  hof  verlaffen  haben  als  lang  ich  Iren  wirden  geuällig  pin, 

doch  alfo,  das  ich  den . .  pewlich  v.  weslich  halten  v.  fteilen  fol  . .  kain 
newung  darauff  bringen  etc.  .  .  ob  ich  das  aber  tat,  fo  hat  es  nit  krafft  v. 
pin  darumb  ein  abgeftiffter  mair.  Den  b.  hof  fol  ich  Irn  wirden  pawen  v. 
dauon  geben  halben  tail  oder  getraid,  was  ich  paw ,  das  ift  körn  ,  habern, 
gerften,  fefen  etc.  vnd  darzu  3  pf.  pg  wifsgiilt  vnd  24  pg  ftifftgelt . . 
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in  ir  järlich  pawftifft  körnen  .  .  Iren  zehent  In  mit  meiner  für  v.  mue  ge- 
treulich  einfuren,  In  iren  zehent  ftadel  fleyffiges  aufffehen  haben,  damit  In 
der  zehent  nit  verloren  werd  oder  verfaumpt  oder  In  entzogen  ;  meiner  hfn 
zehentner  fol  ich  zu  effen  geben  v.  fo  lang  auffhalten ,  pyfs  fy  den  gefamet 
haben  v.  der  eingefurt  ift;  Desgeleichen  Iren  2  drefchern  pifs  der  zehent 
wird  ausgedrofchen,  Darumb  von  yedem  fchober  des  zehents  n^  m  ich  zwen 
metzen  rainer  mafs ;  Iren  zehent  ftadel  fol  ich  pey  wirden  halten,  befunder 
mit  dem  dach,  v.  fo  man  den  erzyinert  mit  ander  nolturftiger  hilff  (beyften) ; 
Iren  Caften  fol  ich  in  hut  haben,  das  traid  fo  darein  gefchut  wirdt,  treulich 
bewaren,  v.  ob  Ir  wirde  ander  getraid  von  Iren  hinderfaffen  darein  fchütten 
wolten,  darzu  fol  ich  willig  hilff  thun  v.  folich  getraid  merckhen  ;  meinen 
hrn  ain  getrewer  mair  fein  v.  all  jar  mit  meinen  roffen  ain  luder  traids 
von  irem  zehent  in  Ir  gotfbaufs  füren.  mein  hrn  haben  mir  vergunt  ainen 
heyrat  nach  meiner  notturfft  zethün,  Doch  Irem  gut  v.  hof  vnbegriffen  gegen 
derfelben  meiner  hausfrawen  ;  v.  fo  ich  durch  abftifft,  tod  oder  funft  von  dem 
hof  fchaiden  wirdt . .  fol  beleihen  bericht,  geftro  v.  was  von  recht  nach  laut 
Irs  falpuchs  dapey  beleihen  fol .  .  mit  des  Erf.  v.  v.  Ggen  Sintzhaufers  zu  V.  I, 
Z  :  Hs  Koch  zu  V.,  Wolfgg  Schotter  zu  Seyboltfdorff,  Hs  Schotter  von  Ach¬ 
terhof  v.  Gg  Kraul  von  Rämcltzhaufen . .  an  S.  Andreas  abend. 

t  Nr.  1696.  1498.  28/XII.  Hs  Vrban  zu  Werd  gibt  den  hof  auf, 
der  Gg  Hewfermair  verlaffen  wird  auff  järlich  ftifft,  Als  lang  er  die  bey 
Iren  wirden  erlangen  mag  v.  In  geuällig  ift..  die  holtzmarch  trewlich  er¬ 
halten,  den  drittail  geben  von  allem,  was  er  pawt,  auf  järlich  befchaw  v. 
geding;  ob  er  aber  mit  In  nicht  zu  geding  kumen  mocht,  fo  fol  er  den 
dritten  tail  legen  nach  Ires-  gotfhaufs  gewonhait,  darzu  zu  wifsgült  geben 
2  pf.  pg,  100  air,  10  k.,  10  h. ,  ain  madtag  oder  10  pg,  ain  weyfat  oder 
24  pg,  ain  rofs  gen  Kelhaim  oder  dafür  3  fch.  pg,  32  fuder  myfft  aufs 
furen,  zu  vogtey  ain  henn  v.  12  ftpg..  ein  trewer  hinderfafs  v.  hofmarchsr. 
man  fol  er  fein  v.  gehorfam  erfcheinen  an  allen  ehaften  v.  vordrungen,  V. 
was  sein  Hfn  der  Etz  halben  fetzen ,  ornen  v.  fchaffen ,  das  fol  er  alfo  an 
widerred  halten,  v.  fo  ihn  f.  b.  hfn  nymer  bey  Iren  hof  haben  wolten  oder 
er  felbs  danen  fchaiden  wolt  oder  müft,  fo  fol  er  bey  dem  hof  laffen  gült, 
fchuld  v.  gutsvordrung.  Aber  als  lang  er  ir  hinderfafs  ift,  fo  ftet  er  für  v. 
für  vmb  gult  v.  gutsvordrung,  wie  oben  begriffen  ift,  alles  trewlich  v.  vn- 
geuarlich.i  S:  Hs  Hewfermair  r.  zu  V.  Z:  Hs  Weber  von  Werd  v.  St. 
Plapfch,  pawmaifter  zu  V...  an  den  kindlens  tag  ao  1499. 

f  Nr.  1697.  1499.  19/1.  Ggen  Widman  von  Manlelberg  wird  der 

hof  daf.  in  Schrobenhaufer  lg.  verlaffen;  die  holtzmarch  fol  er  trewlich  be¬ 
hüten  v.  halten  v.  allain  zu  notturft  des  hofs  prauchen  vnd  nit  weiter; 
gült  nach  f.  f.  S:  Der  Vorige.  Z:  Gg  Purckhart  von  Hertzhaufen  v.  V. 
Müllner  von  Dlüllried  ;  darpey  Hs  Vifchinger  v.  Gg  Sintzhaufer,  baid  zu  V,, 
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Her  Gg  Mändel  pff  zu  Klenavv,  Chtz  Odelfpurger  v.  L.  Flamerfpeck  zu 
Junckenhofen . .  Sambtztag  vor  S.  Sebaftians  tag. 

Nr.  1698.  1499.  1  /II.  Hfen  Vtz  zu  Wengen  hat..  A.  br.  v.  C.  ver¬ 

laden  den  hof  in  Rainer  Lg.  das  jar  allain,  oder  fo  lang  er  Irn  wirden  ge- 
uallig  ift ;  fol  die  holtzmarch  treulich  halten.,  in  das  landgericht  thun  mit 
fteurn,  raifen  v.  andern,  wie  von  alter  her  ift  komen  an  Ir  gult  vnbegriffen 

geben  6  Mutti  roggen  ,  5  metzen  4  muttl  habern ,  5  metzen  2  muttl 

gerften,  2  muttl  waitzen  v.  2  metzen  hanff,  zu  wifsgult  15  fch.  pg,  100  air, 

30  k.,  10  h.,  2  gens  v.  12  flpg..  mit  Eines  Erf.  rats  der  flat  zu  Rain  F. 

Z:  M.  Holzhaiiner ,  caftner  zu  Rain,  Hs  Gollüng  bgr  ;  an  v  Irawen  liecht- 
mefs  Abend.  f>aP-  U. 

Nr.  1699.  1499.  4/ II.  In  G.  n.  Amen..  Auf  montag,  der  da  was 

der  viert  tag  des  monats  zu  Latein  geil.  Februarius,  vnib  mittag  in  dem  dorff 

Junckenhofen,  Aufsp.  Bistumbs  in  Cr.  Ütlelfpurgers  Caften  hält  der  w.  h.  h. 
Gabriel,  Schaffner  des  G.  V.  Verhör  ab  und  sagt:  das  w.  G.  Vndennfdorff 
hett  zwo  pfarrkirchen  Junckenhofen  v.  Garbifhaufen,  die  des  ben.  G.  Einge- 
leibts  aigen  fein  ob  300  jaren  durch  jiirlich  Caplan  furfehen ,  vnder  den 
ainer,  her  V.  Kol,  die  ben.  pfarrkirchlen  jarl ich  vmb  zinfs  verlaffen  waren, 
nu  fey  L.  Löffler  da,  welicher  f ich  beriimbt,  dem  Kol  feyen  die  kirchen  in 
titulum  fein  lebtag  verlaffen  gewefen.  Die  Z:  Hermann  Weger,  mefner  von 
Clenaw,  50  Jar  alt,  Pt  Rudi  von  Eylenlal  55,  Hs  Kornprobfl  50,  Pauls 
Lindermair  60,  L.  Kalczwcter  ob  70  Jar  alt  v.  mefner,  V.  Vnuerdorben  55 
v.  Cf,  Ottelfpurger  64  Jar  alt,  der  bey  38  heuflich  gefelfen  ,  all  zu  Junck., 
bestätigen  alle:  V.  Kol  habe  die  2  kirchen  nur,  in  befelch  gehapt  ,  davon 

geben  8  g.,  fey  jiirlich  in  die  ftift  gen  Vnd.  gezogen.  In  beywefen  h.  Ilsen 

Eff  wurm,  pff  zu  Zell,  v.  Adam  Stainpach,  Ainptman  zu  Schrobenhaufen,  hat 
das  Inftrumcnt  in  form  bracht  Cf  Awrl ,  pff  zu  Swaphaufen,  die  zeit  vicary 
zu  Niderrolt,  Freyf.  B  ,  ain  offner  Notarj  von  Rümifcher  v.  kaiferl.  gewalt,  O. 

f  Nr.  1700.  1499.  10 /II.  V.  Schallcr  zu  Metzenried  wird  der  hof 
verlaffen . .  zu  geben  3  f.  roggen ,  2  f.  habern  müncher  mafs,  4  fch.  pg, 
100  air,  10  k.,  10  h.,  ain  weifat  oder  24  pg  v.  12  ftpg.  S:  Hs  Vifchingcr. 
Z:  Chtz  Ottelfpurger  zu  Junck.  v.  St.  Plapfch  pawin.  zu  V.  ..  dca  efto  michi. 

Nr.  1701.  1499.  23/11.  Johannes  de  Lamberg,  Dec.,  Heinricus  de 

Silberberg,  Cancellarius ,  Rupertus  Awer,  Vincencius  Schrennckh,  Vic.  glis, 
Dies  et  Caii.,  Regentes  et  Vicefgerentes  ecclie  Frif.  ad  petitionem  Auguftini 
ppti  t.  q.  C.  Moflii  V.  omnibns,  qui  in  fefto  S.  Jofephi,  a  Sixto  IV  Pp. 
introducto  in  die  19™  m.  Martii,  et  S.  Otilie  vgs  cnm  notfem  leclionibus 
ibidem  interfuerint ,  confeffis  et  contritis  40  dies  indulgentiarum . .  relaxant 
Frifinge  die  23  m.  Februarii.  0. 

Nr.  1702.  1499.  7 /VII.  Anna  Wilhalm  Täfchlers,  Silent  vifcher 
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zu  Camer,  Eieibliche  tochter  wird  auf  der  kanndfchrannen  Cranntfperg  durch 
den  E.  v.  v.  0.  Schönnpühler  zu  Süning  pfl.  zu  Cr.  mit  dem  andechtigen 
v.  geifll.  brueder  Oswald  Camerberger,  gehorfamen  des  G.  Vnnderft.,  alls 
volmächtigen  gewalthabcr  des.,  h,  A.  br. ..  für  ihre  fprüch  zu  der  hübe  zu 
Solern  gefprochen  10  g.  r.  S:  der  Pfleger.  Z:  Wolfgg  Vlm  von  Cr  , 
Cafp.  Schneider  von  Allershaufen  v.  A.  Karl  von  Perkhaufen..  Suntag  nach 
f.  Vlrichs  tag.  0. 

Nr.  1703.  1499.  22/IX.  Agnes  Metzgerin  zu  Vnndenfdorf . .  demnach 

vnd  sie  zu  gutem  alter  körnen,  kaine  leibs  erben  (het),  sich  felber  nyrner 
helffen  mocht,  kainen  troft  oder  HilfF  von  ihren  freundten  befand,  Sünder 
verlaffen,  als  der  weit  gewonbait  ift .  .  kam  mit  ihrem  prüder  Clas  Metzger 
v.  a.  g.  freundten  v.  nachpern  für  den  Erw.  h.  Aug.  br. .  .  Bat  durch  gotes 
willen  sie  aufzenemen  in  f.  g.  fpital  .  .  sie  erhält  die  gennin  pfrünt  in  fpeyfs 
v.  prot,  darzu  von  f.  Marteins  tag  pifs  auf  f.  Georgen  tag  All  tag  anderhalb 
mafs  pier,  des  gemainen  piers  ,.  auch  ein  kamer,  aber  das  pettgevvant  fol  sie 
felb  haben,  auch  fein  ir  die  hrn  Meder  fchuch  noch  klaider  fchuldig..  sie 
mag  sich  felber  fpynnen,  doch  ift  sie  den  gefatzten  des  fpitals  vnderworff  v. 
einen  fpitalmaifter  gchorfam  .  .  hat  geben  20  g.  r. .  .  all  ihr  bab  v.  gut  ver¬ 
macht  sie  den  w.  h.  v.  g  S:  IIs  Vifchinger.  Z:  Maifter  Pauls  Pader  v. 
Gg  Sintzhaufer  zu  V  ,  Hs  Koeh  zu  Glan  v.  Hs  Zymerrnon  im  Klofter  .  .  Sun¬ 
tag  nach  Mathey.  0. 

"f  Nr.  1701.  1499.  28/XI.  Martein  Rufswurin  zu  Afpach  wird  der 

hof  verlaffen,  den  Hs  Tannmair  gepawt  hat,  das  jar  allain .  .  er  fol  auch  in 
das  lannt  thun  mit  raifs,  ftewr,  l'aren,  wie  es  mit  gewonhait  her  ift  körnen, 
seinen  ben.  h?n  an  feiner  gult  an  fchaden,  v.  fol  die  giilt  mit  andern  nach¬ 
pern  gen  Freyfing  furen,  wann  es  an  ihn  kumpt  an  widerred.,  geben  7  f. 
körn,  5  f.  habern,  1  f.  gerften,  1  f.  waitzen,  iwcn  metzen  hanlf,  a.  M.  m., 
100  air,  30  k.,  8  h.  ,  zwo  gens ,  ain  fchw'ein  oder  8  fch.  pg,  ain  weifat 
oder  24  pg,  32  fuder  myft  auffüren  ,  v  für  mny  v.  herbft  fteur  5  fch  pg. 
S:  Hs  Hewfermair  r.  Z:  Hs  Siephcl,  Hs  Kirchmair,  Jg  Schufter  zu  Af¬ 
pach  .  .  pfinztag  nach  S.  Virgilen  tag. 

Nr.  1705.  1499.  3 /XII.  Johannes  Schrenngk,  decr.  df  ,  Can.  ac  rdi 

in  xpo  pris  Illmi  Pr.  Dfii  Philippi  D.  g.  Adinfis  Ecclie  Frif.  C.  P.  Reni,  D. 
Bav.  etc.  Vic.  in  Sp.  gelis,  ad  inflantiam  Mgri  Petri  Kalbfor,  cauf.  con- 
fiftorii  Frif.  nec  non  Auguftini  ppti  et  C.  in  V.  procuratoris,  ad  futuram  rei 
inemoriam  teftatur,  ipfas  Ifas  inftruinento  infertas  se  ad  manus  «was  rece- 
piffe,  IUasque  vidiffe,  legiffe  ,  tenuiffe  et  diligenter  infpexiffe,  fanasque  et 
integras  et  illefas  ac  omni  prorfus  vicio  et  fufpicione  carentes  Inveniffe,  nec*- 
non  figilla  fupradicta  habuiffe  et  habere  voluiffe  propter  eorum  vetuftatem 
pro  fufficienter  recognita.  Idcirco  facit  per  difer.  v.  LeonardumjHaprückel, 
cfedln  Frif.  d.  £übl.  aplica  et  Irtifdi  aucte  Not.  officiique  ViSlus  ecclie  Frif. 
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caufarum  fcribam  juratuin  transfumi  Nros  precedentea  26,  49,  994,  993  de 
ecclia  pchli  in  Junckenhofen  .  .  F rifinsre  in  domo  habitationis  sttae,  se  inibi  hora 
priinarum  ad  jura  reddendum  et  eaufas  audiendum  pro  tribunali  fedente  die 
Tertia  m.  Decembris,  Pontus  Alexandri  P.  VI  ao  octauo,  t.  Johne  Hunger 
et  Hfico  Mair  clico  et  laico  litteralo,  Frif.  d. 

0.  aus  Per?.  Bogen  mit  Not.-Zeichen  und  an  rother  Schnur  dem  ovalen:  „S.  vicarla- 
tus.  epi.  ecclie.  frisingen.“ ;  ein  Bischof  stehend ,  schief  unten  das  Schild  mit  dem 
Mobrenkopf. 

Nr.  1706.  1499.  1 5 /XII.  V.  Zerrer  zw  Tegernpach  ln  der  hof- 

march  Her  Jeroninnis  Seybolftarlers  zw  RittersWerdt  v.  Pfaflfenhouer  Landtg. 
bekennt,  das  er,  nachdem  vnd  er  uodrung  v.  fpruch  vermaint  zu  haben  zw 
dem  Erw.  .  .  Auguftin  br.  zu  V.  seinem  1.  Hfn  v.  uetteren,  aines  erbs  halben 
ain  hawfung  betrcffendt  zw  Freyfing,  nicht  erbfchaft  habe  pey  Lienhart 
Schneider,  der  seiner  muetter  brueder  wafs,  die  weill  sein  ben.  herr  von 
Vnndenftarf  als  ein  kindt  der  nagft  Erb  zw  feines  uatters  gut  wafs,  v.  fo- 
lich  Erb  v.  uerlaffung  nit  von  ihren  voruodern  hie,  funder  durch  L.  Schnei¬ 
der  hie  vnd  gewunnen  ward  .  .  Aber  sein  armut  angefechen  hat  ihm  f.  obg. 
h.  aufs  gnaden  v.  kayner  gerecht^  kait  geben  6  g.  r...  mit  des  e.  v.  geftr. 
Ritters  H.  Ggen  von  Gumpenperg  zw  Sehnlichen  v.  Zaitzkouen,  Erbtnarfchalk 
In  obern  Pairen  v.  pfl.  zu  Pfaffenhouen  I.  Z:  Wollgg  Kiftler  v.  Jac.  Peck, 
baid  bgr  zu  Pf.  . .  an  funtag  vor  f.  Thomas  lag  des  h.  Zwellpoten.  0. 

Nr.  1707.  1500.  16/1.  Thoman  v.  Criftoff  von  Kamerberg,  baid  ge- 
brueder  zue  Hülckgerfhaufen,  aignen  das  guetlen,  ligennd  zue  Reichershaufen 
im  Aicher  Lg.,  des  dann  der  Hanns  pewrin  zue  Aichach  ift  v.  zue  Rechtem 
Lehen  von  ihrem  Vater  fäl.  ganngen  v.  Erbtlichen  auf  fie  kumen..  dem 
erb.  Steffan  Kamerer,  bgr  zue  Aichach.  Darumb  er  ihnen  ein  folliche  vmb 
Summa  gellts  gewen . .  bis  an  ihr  völligs  benuegen.  SS. .  .  Pfinztag  S.  An- 
thonius  abent. 

0.  Zwei  gleiche  S.  Das  Beil  in  der  T.  und  Im  runden  Hute  über  dem  Helme. 

Nr.  1708.  1500.  9/ III.  Ich  Hs  ;Eyfenman  zu  Ried  bekenn.,  das 
mir . .  A.  Br.  v.  C.  verlaffen  haben  ir  gut ,  g.  zu  Armpach  in  der  hofmarch 
v.  im  purckfrid  zwifchen  der  graben ,  (das)  vor  mir  Inn  gehabt  Margaretha 
Weftuallin.  .  den  garthen  (fol  ich)  weflich  halten  mit  zewn,  raumen  vnd 
tungen,  auch  fchnaiten  der  pawm  v ,  fo  got  obfs  gibt,  fo  ftet  mir  halber  tail 
zu  v.  den  andern  tail  heben  v.  neu  en  mein  ben.  hfn ;  die  zymer,  haufs, 
ftadl’,  ftall ,  patftubl’  v.  prunnen  fol  ich  pey  wirden  halten  v.  was  klainer 
mängl’  waren,  felbs  wennten,  was  aber  trefflicher  pew  wären,  fol  ich  an 
meine  hfn  pringen ,  Ich  fol  auch  auff  all  hänndl  fehen ,  die  m.  hfn  zuge- 
hörn,  als  ehafft,  hofmarch  thurn  . .  dauon  geben,  als  lang  ich  ir  mair  oder 
hinderfafs  pin,  6  g.  r.,  1  mattag  oder  10  pg,  Ein  weyfat  nach  ern  v.  U 

Stpg;  V.  die  weil  folich  gut  dem  Gg  Tencken  zu  München  v.  f.  h.  zu  leib- 
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ting  zugefagt  ift  v.  verfchriben,  So . .  wenn  er  auffziehen  wil ,  fol  er  mir 
das  vor  zu  S.  Jacobstag  züfagen  v.  alsdann  fol  ich  zu  liechtincfs  abziehen 
on  alles  widerfprechen  .  .  S  :  Hs  Hewfermair,  r.  zu  V.  Z:  die  wird.  erf. 
v.  befch.  E.  Cf.  Ewrl,  vicari  zu  Niderrot,  Hs  Vifchinger,  Gg  Sintzhaufer  v. 
Pauls  pader  zu  V...  montag  nach  Inuocauit  in  der  vaften. 

Pap.-Urk.  Hier  von  S.  nur  Helmzier  kenntlich ;  Oberkörper  einer  Jungfrau  (?)  etwas 
vor  der  Brust  haltend. 

Nr.  1709.  1500.  2/V.  Hs  v.  Gg  die  Cafpar  zu  Hertzhaufen  für  sich 

v.  L.  Cafpar  ihren  bruder ,  yetz  nit  peym  lannd,  demnach  vnd  der  Erw. . . 
A.  br.  zu  V.  zu  gemainen  Ianndtnütz  an  dem  furtt  zu  H.  ein  mercklich  v. 
nützliche  arbait  gethan,  aus  welher  arbait  ihr  wifmat,  fo  sie  der  endt  haben, 
durchgraben  mufft  werden . .  find  hindergengig  worden  hinder  H.  Wolfgg 
pfr  zu  Hertzhaufen,  Cafp.  Schneider,  Jg  Vifcher  v.  Pauls  Achter,  all  dafelben, 
dann  den  e.  v.  v.  Michaeln  Riedrer,  pfl.  zu  Schrobenhaufen,  die  gefprochen 
haben:  das  dyfer  graben  ewigklich  beleihen  v.  vngeuärlich  4  fchuh  weit  ge¬ 
halten  fol  werden,  v.  das  die  h.  von  V.  für  den  abgegraben  grünt  geben 
follen  20  fch.  pg.  S:  der  Pfl.  Z:  Jg  Purckhart  v.  Jac.  Grafsmair,  baid  zu 
H.  ;  am  Sambtztag  nach  Philippi  et  Jacob  i.  O. 

Nr.  1710.  1500.  28/V.  Judices  Curiae  Auguiten.  ad  inftanciaiu  ppti 

et  C.  Monii  Inderftorff  transfumptum  dant  Ifarum  Epi  Sivridi  de  ao  1225 
(Nr.  4 9)  Augufte  die  Jovis  28™  m.  Maji  Pontus  Alexandri  VI  ao  octauo. 
Inftrumcntum  confecit  Petrus  Mör  de  Aychach  clicus  Aug.  d.  publ.  apl.  et 
imp.  aucte  Not.  curieque  Aug.  caufarum  Scriba  juratus  t.  Mgris  Henrico 
Ernft,  in  legibus  et  Remboldo  Funck,  in  decr.  licenciatis.  O. 

Nr.  1711.  1500.  28/V.  Pauls  Wideman ,  wonhafft  zw  Läntzefsried 

v.  Margret  f.  Eliche  h.  vbergeben  den  hof  zu  L.,  so  sic  in  beftantz  weifs 
von  den  w.  G.  Innderftorff  genoffen  haben  dem  Erb.  v.  befch.  Hs  Göring  zw 
Rämertzhofen  v.  f.  h.  ihrem  Swager  v.  prüder,  darumb  er  ihnen  than  hat, 
daran  sie  yetz  v.  fiiran  ain  völligs  benuegen  haben  .  .  mit  .les  fürNemen  v. 

w.  Hsen  Lungers ,  pgers  zw  Prugk  I.  Z:  die  erb.  v.  w.  Wolffgg  Schmid, 
Pt  Nagel  v.  Jac.  Spützbeck  .  .  an  den  h.  aufFertag. 

0.  S.  in  jr.  Wachs:  ein  Steinbock,  in  der  T.  schreitend,  aus  dem  Helme  wachsend. 

Nr.  1712.  1500.  4/VII.  Caftel  Kramer  zu  Pipisried  v.  Anna  f.  h. 

verkauften  Hs  Schaffer  zu  Wagenried,  Agnefen  f.  h.  hofftat  v.  garthen .  . 
vmb  4  g.  5  fch.  7  pg..  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  M.  Funfinger  v.  Hs  Rot, 
baid  zu  Ried  .  .  an  f.  Vlrichs  tag.  0. 

Nr.  1713.  1500.  4/IX.  Ich  Gg  Müllner  v.  Ich  Margreth  f.  eelich 

h.,  yetzt  wonendt  zu  Vnndenfdorff,  bekennen.,  das  wir  ainen  beftanndt  auff 
3  Jar  gehabt  haben  Innhallt  ains  Reuerfsbrieft,  fo  wir  darumb  gegeben  haben 
von  dem .  .  h.  A.  Br.  v.  C.  auff  v.  an  der  mül ,  g.  in  dem  Dorff  v.  Hof- 
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marich  zu  V.,  Dweil  wir  aber  folch  Mül.,  dannocht  pey  den  10  Jaren  be- 
feffen  v. , .  ain  merckliche  Summa  fein  fchuldig  worden,  haben  wir  fpriich 
v.  v.  zu  obg.  v.  gn.  hrn  v.  f.  C.  gefeizt,  als  folten  wir  durch  des  G.  Müll— 
ner,  fo  zunägft  vnnderhalb  des  Dorffs  Ynnd.  zu  Glan  fytzt,  durch  ainen  feinen 
Bawh,  fo  er  an  dem  Aberich  derfclben  mul  gethan ,  an  der  obern  Mül,  die 
wir  befeffen,  grofs  befwärt  v.  dardurch  an  vnnferm  malberch  verhindert  fein 
worden,  V.  wie  wol  folch  Irrung  beficht  v.  durch  die  müllner  mafs  gegeben, 
wie  der  vnder  müllner  fein  Aberich  ftellen  fol ,  han  ich..  Mich  verglaitt 
v.  nachmals  in  folchem  glaitt  gegen  mergenantem  m.  g.  h.  v.  f.  C.  zu  güt¬ 
licher  verhör  körnen  für  die  E.  v.  Wilhalm  Magcnfrewtter  zu  Teyfing,  der 
z.  Renntmaifter  v.  Lanndfchreiber  zu  Landshut,  v.  0.  Schönpüchler  zu  Süning, 
Pfl.  zu  Kr.,  Aida  wir  . .  vertragen  fein  worden,  das  wir  auff  f.  Marteins  tag 
von  der  mül,  mülhaus  mitfampt  der  fagmül . .  abziehen  follen  .  .  Vmb  folch 
fpruch  .  .  Ift  vns  von  ofl'tg  gn.  h.  nachgelaffen  45  fch.  herts  getraids  aufs- 
fteender  fchuld,  auch  10  Sch.  pg  wifsgült,  2  Swein  v.  annder  klainer 
kucheldinft  .  .  v.  darzu  gefprochen  15  Reynifch  g.  .  .  mit  der  Obg.  fo  des 
Vertrags  getrew  teydingslewt  gewefen  I.  Z  :  Claws  Wenigl  von  Schiltperg, 
A.  Aul'hawfcr,  L.  Schiefer,  pede  zu  Ecknach ,  all  drey  Aichacher  Lgs  v.  L. 
GutJar  zu  Ynnd...  am  freytag  nach  f.  Gilgen  tag. 

0.  2  S.  in  gr.  Wachi.  1.  „Magensrewtter“  :  im  Schilde  2  gekreuzte,  oben  breit  end¬ 

ende  Stäbe,  welche  ein  aus  dem  Helme  wachsender  Ritter  wieder  über  die  Brust  kreuzt. 

Nr.  1714.  1500.  29/X.  V.  Heindl  von  OberHott  verkauft  Hsen 
Preintl  vier  Agker  in  den  dreyen  velldern  zw  O.  .  .  in  dem  erften  velld 
8  pifang  zwifchen  der  Heiligen  dafclbs  v.  des  G.  von  Innderfdorff,  Im  an¬ 
dern  auch  8  p.  zunechft  an  des  Riglers  von  Münichen  v.  des  Gotzhaus  zw 

Gielitig  (Giebing?)  v.  driten  bey  aindlef  p.  der  6  an  den  von  Innd.  v.  des 

Gotzhaus  von  Wefterdorff  v.  die  andern  5  p.  an  seines  g.  II.  Hzgs  Gcorigen 
in  Bairnn  etc.  grünten  v.  agkernn  gelegen,  alle  freis  aigen  v.  gegen  nye- 
mand  weiter  verkümert,  vmb  18  g.  R.  Er  ift..  furftannt  nach  puech  fag, 

auch  des  Lanndtg.  zue  Aichach  ,  darein  fölh  Agker  gehören  . .  Doch  fo  hat 

er  sich  ewige  ablofung  vorbehallten,  Alfo  Wann  er  o.  n.  zw  Ine  oder  Inn- 
halltern  des  briefs  zw  S.  Gallenn  tag  oder  vngeuerlich  8  tag  darnach  kö¬ 
rnen,  Ine  18  g.  bezallen  v.  Ine  die  abnutzung  deffelben  Jars  verfolgen  lafsen, 
nichtfminder  des  brief  gellt  v.  aller  ding,  damit  er  folh  agker  gepuffert  het. 
on  fchadenn  hallten.,  mit  des  E.  v.  v.  Sigmunden  Puecher,  pfl.  v.  L?  zw 
Aichach  I.  Z:  Hs  Worunbcn  von  Manglfdorff  v.' A.  wirt  von  Gachenpach  .  . 
am  Pffntztag  f.  Narciffcn  tag.  0. 

Nr.  1715.  1500.  4/XI.  A.  u.  f.  die  vero  quarta  m.  Nov.  Pontus  Ale- 

xandri  VI  ao  nono  Auguftinus  ppts  eccliam  pchlem  ad  f.  Bartholomeuin  in 
Newln  curandam  tradit  Jacobo  Kremei,  plebano  in  Gallnbach  Aug.  d.  a  fefto 
purilicationis  b.  Y.  Marie  ad  anhum  duntaxat;  Jacobtls  fingulis  feptimanis 
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vnam  miffam  debet  celebrare  in  eadem  et  recipit  pro  prebenda  tres  faccos 
filigmis  et  totidem  anene  ac  decimas  minores  et  ftolam.  Inftrumentum  con- 
Jecit  Cr.  Awrl ,  cl.  Fr.  d.  .  .  Not.  in  Vndensdarff  in  ftuba  folite  refidentie 
Oni  f,pti  t.  Johne  Hewfermair  mgro  civium  in  Pfaffenhouen  et  M.  Probft  de 
Penczingen,  layco  et  clico  Auguft.  d.  q 

Nr.  1716.  1500.  11/XI.  Aug.  Br.  v.  C.  zu  V.  verkauffen  der  Er- 

bern  Irawn  Elfpelen  Stiglitzin  von  Lanntlhut,  Allain  Irs  Leibs  lebtag  vnd  nit 
lenger,  Ein  pfrünt  In  ihrem  Spital;  sie  erhält :  ftubi’  v.  kamer,  dar  Inn  zu 
wonen,  darzu  ain  Holtzkamer  vnder  der  flieg,  all  Wochen  16  herrn  prot, 
Als  mans  Im  Conuent  praucht,  Alle  tag  ein  mafs  guter  millich  in  i.  pawhof’ 
alle  Wochen  zway  pfunt  gruns  fleyfch,  wie  mans  Im  Clofter  fchlecht,  Auch 
alle  tag  ain  mafs  Herrn  pier,  Als  lang  man  das  pfligt  zugeben,  Das  ift  von 

f.  Marieins  tag  pifs  zu  f.  Georgen  tag;  Item  all  jar  ain  viertal  femel  mel, 

ain  Vierling  genawer  gerften,  ain  vieriin-  genawens  prein  ,  ain  vierling  ar- 
bafs,  am  viertal  faltz,  15  pfünt  millich  fchmallz;  fecln  pfunt  \  nflit ;  Ain  viertal 
fchvveinen  fleyfch,  16  prat  wurft,  3  leber  wurft,  zu  f.  Marteins  tag  ain  gute 
gans,  zwen  zenten  air,  ainen  zu  oftern  v.  darzu  ain  fladen,  den  andern  zu 
Summenden;  in  der  vaften  2  pf.  pomöl  v.  ain  ganzen  ftockhvifeh,  ain  me¬ 
lden  guter  öpIfP,  ob  fy  vorhannden  fein;  Ain  einer  ruben  krawt,  6  klaffter 
fcheyter  für  ir  ftubi’ .  .  Das  fol  fy  in  der  l'orcht  Gotes  zu  Ir  notturfft  prau- 

chen..  Sie  hat  dafur  geben  70  g.  r.  .  .  was  ry  hinder  Ir  verlöt,  Das  fol  on 

alles  m.ttr  pey  dem  fpital,  als  fpitalsrecht  ift,  beleihen.,  mit  der  Pr.  v.  des 
C.  I. . .  an  f.  Marteins  tag.  q 

Nr.  1717.  1 500.  22/XI.  Hs  Weinmair  zu  Pipisricd  v.  Elspet  f.  h. 

verkaufen  Ilsen  Sd.er  ihr  frey  aigne  holftat  .  .  die  an  dreyn  orlten  Hoffen 
dt  an  die  hrn  von  V.  v.  an  dem  vierden  an  die  fundergaffen  vmb  22  Ich. 
pg.  S:  Hs  VifeHinger.  Z:  Hs  Sundermair  zu  P.  y.  Clitz  Baidel  zu  V... 

Suntag  nach  f.  Elfpeten  tag.  q 

Ar.  1718.  1500.  6/XII.  Sixt  Egftain  ze  Schonlofperg  haben..  Aug. 

Br.  v.  C.  verlaflen  das  gutlin  zu  Schönefsperg  inn  Rainer  geRicht,  gen.  Taf- 
iem  gutlin  .  .  dauon  zu  geben  2  g.  r.  v.  6  flpg.  S:  des  E  v.  v.  Sebaftian 
Marfchalckh,  der  Z.  I  fl.  zu  Rain.  Z:  M.  Holtzheimer  Caftner  v.  Lorentz 
GoIIung  Bgr  zu  R. . .  an  Sonntag  Nicolaj. 

Pap.-Urk.  S.  «cheint  die  Zinnenreihen  übereinander,  auf  dem  II.  einen  Spitzhut  zu 
zeigen» 

Nr.  1719.  1500.  8/ XII.  Aug.  Br.  des  w.  G.  zu  V.  verlafst  das 

ta  erguttl  zu  Schonifperg  S.  Egkftain  vnder  seinem  Secrct .  .  an  V.  Frauen 
tag  concepcionis. 

f  b'r.  1720.  1500.  ...  Ich  Chuntz  Weftermair  <1.  z.  prew  zu  Vnnd 

bekenn  hiemi!  o.  an  dem  br.  f.  m.  h.,  All  v.  e.  „.  v.  manigklicha  v.  v! 
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w.,  demnach  vnd  ich  befi.  Chün,  ainen  beftant  pifsher  gehallt  von  dem  Erw. 
Ingot  geyftl.  H.  h.  A.  br.  des  w.  g.  Vnndenfdorff,  Alfo  das  ich  Im  dorff 
VnnderfdorfF  pier  v.  met  gefoten  v.  gefchenckt,  auch  gaftung  gehalten,  Vnd 
die  weil  ich  aber  vermaint,  mir  wiir  folich  Hanntirung  zerinng,  möcht  mich 
damit  nit  behelffen,  fünder  ander  Hantirung  anzenemen,  Als  peckhenwerch, 
fchon  prot  ze  pachen,  gab  meinen  beii.  hrn  von  V.  folich  fein  v.  f.  g.  prew- 
ftat  v.  fchenck  Ampt  mit  feinen  zugehören  f'rey  auff  v.  vber  für  mich,  m. 
li. ,  e.  v.  n.,  Alfo  das  ich  nyemants  von  meinen  wegen  füron  In  kiiniftig 
zeit  gantz  nichtz  ze  fprechen  füllen ,  wellen  ,  noch  mügen  haben,  weder  mit 
noch  an  recht  in  kain  w'eyfs  nach  genanter  prewftat,  fchenckampt,  noch  zu 
meinen  genadigen  hrn,  C. ,  Gotfhaufs  v.  n.  von  des  prewens  v.  fchencken 
wegen,  noch  funft  vmb  kain  fach  zwifchen  vnnfer  defhalben  ye  verlauffen, 
mügen  mein  olft  gedacht  Hrn  Ir  prcw  ftat  v.  fchenck  Ampt  verlaffen,  wo 
v.  wem  fy  verluft,  Daron  ich  fy,  m.  e.  n.  noch  nyemants  v.  m.  w.  gantz 
nichtz  irren  oder  engen  fol ,  noch  mag,  fub  figillo  fchonpuhler  pfleger  zu 
Krantfperg.  Datum  fehlt ,  so  gereiht. 

Nr.  1721.  1501.  24/11.  L.  GütJar  weber  an  der  z.  zu  V.  w.  v. 
M.  Gütjar  gebruedere..  Nachdem  vnd  sie  Spruch  v.  v.  furgenomen  . .  zu.. 
A.  Br.  v.  C  von  wegen  Katharina  Manchingerin,  ihres  vaters  Swefter,  ettwo 
Pawlraw  im  ged.  Clofter.,  in  vermutten  geftanden,  das  die  gemelt  par- 
fchafft  an  geldt,  5  Silbern  pecher,  Hallsklaider ,  pettgewandt  v.  anders  mit 
Ir  pracht,  ettwo  vil  dar  Inn  gedient,  wollen  nit,  ob  Ir  gelont  were  .  .  auch 
ain  Gutei  zu  Petenpach  v.  ain  Zehent  zu  Stangenried  zu  ged.  CI.  von  Ir 
körnen  .  .  fehen  v.  hören  zwen  vnüermailigt  verfigelte  brieff . .  der  Jarlon 
halben  glawbirdige  des  CI.  Regifter .  .  wurden  durch  sich  felbft  v.  ain  Er- 
fame  Nachperfchaft  erwifen ,  das  ihre  vordrung  nit  grundts  hett,  funder  ain 
nullitet  was.,  giengen  hinder  4  erbar  menner..  V.  Wildecker  vnd  A. 
Pecken  auf  des  CI.,  Sixlen  Pachawfer  v.  Pt  Hwber  auf  ihren  tail . .  die  fpre¬ 
chen  Lienhärten  seinen  kinden  zu  hilff  anderthalber  Sack  korns,  Micheln  mit 
zwen  g.  R.  zu  . .  mit  des  E.  v.  v.  Ggen  Reydel,  d.  z.  Landtr.  zu  Kranfperg 
I.  Z :  Sixt  Pachawfer,  Clas  metzger  v.  A.  Peck.  Darpey :  Gg  Sintzhaufer, 
Hs  Vifchinger,  Maifter  Hs  Kolmüllner,  Pauls  Holzfchuher  v.  L.  Schöberl,  all 
zu  V.  .  .  an  Mittbochen  f.  Mathias  tag.  0. 

f  Nr.  1722.  1501.  24/11.  L.  Troft  zu  Alfmofs.,  do  er  der  Erw. 
hrn  von  g.  V.  hub  aus  seiner  armut  v.  kranckhait  nit  mer  pawn  möcht. 
Ein  mercklich  fchuld  aufftenter  gulll  fchuldig  was,  30  f.  körn,  8  f.  habern, 
4  pf.  18  dii.,  kam  er  Ir  wirden  gar  diemutigklich  pitten,  das  fy  ir  ben.  hub 
von  ihm  auffnämen  v.  die  fchuld  .  .  nachlieffen  .  .  Beides  geschieht.  S:  Jg 
Sintzhaufer.  Z:  Sixt  Pachhaufer  zu  V.  v.  Hs  Rumei  zu  Alfmofs..  an  S. 
Matheis  tag. 

f  Nr.  1723.  1501.  24/11.  Hs  Rümel  zu  Alfmofs  erhält  die  hub 
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die  L.  Troft  gebawt  hat,  v.  das  hofftätel,  das  dem  Sigl  davon  verlaffen  was,  5  jar; 
demnach  vnd  das  gut  zu  grossem  naclitail  körnen  ift ,  pawfellig  ze  veld  v. 
dorff  fol  er  die  erlten  2  Jar  kain  güllt  geben,  fünder  das  gut  zu  veld  vnd 
darIF  pawen  an  feiner  hrn  fchaden,  v.  fol  die  drew  jar  geben  2  feck  körn,  2  f. 
habern,  zu  wifsgült  60  dn„  50  air,  5  k„  5  h.  v.  8  ftdfl,  Ift  er  irn  wür¬ 
den  lenger  geuellig,  fo  fol  er  an  gantze  gullt  ften  v.  jiirlich  geben  körn 
3  f.  habern  3  f. ;  sonst  wie  vor.  S.  und  Z.  wie  vor ,  dann  Pauls  pader.. 
die  cinerum. 

Nr.  1724.  1501.  27/11.  V.  G.  g.  Albrecht,  Phallnnczgraüe  bey  Rein, 

H.  in  0.  v.  N.  Bayrn  als  ainiger  Iiegierennder  furft..  bewilligt  dem  clofter 
Vnnderftorff,  das  fy  aus  ettlichen  Ir  v.  bcin.  G  nottürfften  das  Saltz,  fo  fy 
auf  Ir  freyhait,  wochenlich  aus  seiner  Stat  alhie  zolfrey  zefurn  hett.  n,  ein 
zeitlanng,  Nemlich  2  oder  3  Jar  Ruen  laffen  .  .  Irer  freyhait  an  fchaden 
zu  München  an  Sambftag  vor  Sonntags  Inuocauit  .  .  0 

Nr.  1725.  1501.  4 /III.  A.  d.  die  vero  quarta  m.  Marcij  coram  . .  Aug. 

ppto  etc.  nec  non  decafi.  Monii  V.  hfis  vir  Johannes  Hueber  de  Aychach 
perpetuus  vic.  pchlis  ecclie  in  Henfhaufen,  Aug.  d.,  promifit,  quod  in  Herif- 
haufen  perfonaliter  refidere  debet  ac  cccliam  in  fpibus  et  in  tpibus  laudabi- 
liter  defervire  et  de  curia  dotali,  ei  locala,  pro  cenfu  annuo  circa  leftum  S. 
Galli  dare  3  libras  dn.  cum  1 2  du  Monacenfium . .  in  Vndenfdarff  t.  Strennuo 
nobilique  viris,  Dnis  Wolfgango  Weichfer  de  Weichs,  Vir.  Weichfer  de  W.,  et 
discr.  v.  Johanne  Dachawer  ac  Friderico  Daum  laycis  irif.  dioc.  Inftr 
confecit  Cf.  AwtI,  vicarius  in  Nideirot,  Fr.  d.  .  .  Notarius.  0 

Nr.  1726.  1501.  30  IV.  Elyzabet  Stiglitzin  von  Landshüt  bekennt, 

das  sie  dem  w.  G.  v.  CI.  V...  für  ain  truckne  pfriindt,  ihr  Leibslebtag  aufs, 
in  Inn  Spital.,  all  ihr  ha b  v.  gut.,  in  craft  dits  brieffs  für  ihren  letzten 
willen  vbergeben  habe.  S.  des  E  v.  v.  Leonharten  von  Zelle  zu  Kalten¬ 
berg,  d.  z.  Landr.  zu  Dachaw.  Z.  der  Sigillung:  der  w.  H.  Hs  Peck  pl'r 
zu  Obern  Rot,  die  Erf.  Maifter  Hs  Zymerinan  zu  V.  v.  Hs  Hofrnan  zu  Ärn- 
pach  oder  Hofhans  genant.,  am  freytag  S.  Philipp  v.  Jacobs  abent  der  h. 
zwelfboten.  q 

f  Ar  1727.  1501.  2/V.  Ich  Hs  Kriechpanier  d.  z.  wart  zu  Arm- 
pach  v.  ich  Anna  f.  e.  h.  bekennen  . .  demnach  vnd  wir  aigne  zymer  der 
tafern,  Haufs  v.  ftadl’  mit  Iren  zugehören  heten  In  der  Holm  A.  auff  der 
Erw.  Ingot  geiftl.,  Edlen  v.  v.  h.  h.  Aug.  br.  zu  V.,  v.  Ggen  Vrfarer  zu 
Armpach  grünt  v.  podem  ften,  Da  wir  aber  folich  zymer  v.  notturflt  nach 
verkaufen  mufften,  haben  wir  die  mit  gutem  willen  vnbezwungen  freygeben 
v.  verkaufft  den  ben.  zwain  hfn..  vmb  60  g.  r.  Dieweil  wir  aber  noch 
3  Jar  beftant  auff  der  tafern  haben  ,  ift  beredt  worden ,  Des  wir  vns  auch 
hiemit  verpinnden  pey  v.  trewen,  Das  wir  ben.  tafern  pewlich  v.  weflich 


224 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  150t, 


füllen  halten  an  zymern  zu  veld  v.  dorIF  v.  vor  fewr  behüten,  Das  vnnfernt- 
halben  kain  fchad  befchech.  Ob  das  aber  aus  v.  vnfleyfs  befchach,  füllen 
wir  darumb  füll  ften  v.  der  herrfchaft  geleich  werden.  Was  klainer  pew 
fein,  Als  ölen,  penck,  glefer,  fchlofs,  thür,  Das  dach  zu  peffern ,  füllen  wir 
auff  v.  koftung  machen  ,  der  herrfchart  an  fchaden.  Wir  füllen  die  ben.  t. 
järlichen  verzinfen  v.  zu  r.  gulitzeit  dauon  geben  nämlich  8  pf.  pg  v.  yeder 
herrfchaft  6  ftifft  pg  .  .  Es  ift  auch  beredt,  das  ich  der  herrfchaft  von  ye- 
dem  fafs,  was  ich  fchenck ,  wein,  met  oder  pier,  ain  mafs  fol  geben,  v. 
wann  die  herrfchaft,  aine  oder  mer,  weflich  da  wonen,  full  wir  In  ein  yede 
mafs  ein  pfenings  nahner  geben  Dann  andern  .  .  v.  fo  wir  alfo  abziehen 
durch  abftilTt  oder  vnnfern  willen,  full  wir  pey  der  talern  laffen  fchuld,  ge- 
ftro,  v.  was  von  recht  darpey  beleihen  fol  trewlich  v.  vngeuarlich..  mit  des 
Erf.  Ilsen  Vifchinger  zu  V.  I.  Z:  mj'tr  Hs  zymermon  zu  V.,  V.  müllner  zu 
Armpach,  Symon  pawr  dafelben.  Darpey:  L.  Seytz,  L.  Sigl  ,  Hs  Lenz,  all 
3  zu  A.  Suntag  Jubilate. 

INr.  1728.  1501.  20/ V.  Leonhart  DorfF  fchmid  zu  Pewtenhaufen 

bekennt,  demnach  vnd  .  .  h.  A.  br.  zu  V.  zu  gemainen  lanndtnutz  an  dem 
furlt  zu  Hertzhaufen  in  Sehr.  Lg  Ein  inercklich  v.  nützlich  arbait  gethon, 
aus  welher  . .  sein  vvismat  durchgraben  muft  werden  .  .  fein  sie  hindergengig 
worden  auIF  Hs  Befchorn  zu  Wefterhaim,  L.  Caftel,  Jg  Purckhart  zu  Herlz- 
haufen  v.  Ilermon  Wagner  dafelben..  Die  haben  sie  alfo  entfehaiden,  das 
der  graben  ewigkleich  beleihen  fol..  4  fchuch  weit  gehalten  werden,  v.  der 
w.  h.  v.  V.  fol  ihm  vmb  den  abgeftochen  grünt  zwen  g.  r.  geben  . .  mit  des  Erf. 
v.  v.  Hfen  Haymhofer,  richter  zu  Schrobenhaufen  I.  Z:  die  Erf.  v.  w. 
Sigm.  Zacheres  v.  L.  Purckhart  b.  pgr  zu  Sehr...  an  dem  h.  Aulfer  tag. 

0.  S.  zerstört: 

Ar.  1729.  1501.  20/V.  L.  Schmid  zu  Peutenhaufen  bekennt  aus 

gleichem  Anlasse  [Nr.  1727 ]  durch  Math.  Hermon  von  P.,  Hs  Befchorn  zu 
W.,  Hermon  Wagner,  Jg  Purckhart,  Jac.  Gaifmair  v.  L.Schappfl  all  zu  Hertz- 
haufeu  entfehaiden  zu  fein.,  lür  den  abgeftochen  grünt  fol  ihm  der  w.  h. 
von  V.  geben  5  g.  r.  mynder  ain  ort,  welcher  gülden  er  alfo  berait  von 
feinen  Wirden  bezalt  ift  S:  Gg  Sintzhaufer.  Z:  Gg  Vifcher  v.  Gg  Purck¬ 
hart  zu  Hertzhaufen.  T.  w.  v. 

f  Nr.  1730.  1501.  15/ VI.  L.  müllner  von  Schiltperg  der  zeit  zu 
VnndenfdürlF  erhält  die  müll  zu  V.  6  jar..  er  fol  sie  ob  v.  vnder  dem  waf- 
fer  pawen.  aulFrichten  v.  weHich  halten  nach  anzaigen  aines  ftichfs  ihm  dar- 
zu  gehen,  Darzu  ihm  sein  g.  Hrn  holtz  nach  notturlFt  zaigen  v.  geben  füllen, 
er  fol  auch  die  andern  zymer,  als  hawfs,  ftadl  v.  ftallung,  die  zeruallen  fein, 
aufFrichten  nach  notturlFt  v.  der  wüer  fieyffig  fein  v.  fo  er  wüer  holtz  not- 
türftig  ift,  fol  er  das  seinen  hrn  anfagen,  v.  nach  irem  willen  v.  anzaigen 
v.  aus  fich  felbs  nichtz  nemen  in  irem  holtz,  dann  wo  es  ihm  zaigt  wirdt.. 
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redlichs  v.  gewonlichs  mafs  fol  er  haben,  v.  ainen  yeden  trewlich  v.  nutz- 
lich  malen,  sich  nachperlich  halten.,  die  weil  folicher  vnpaw  pey  der  müll 
was,  ift  beredt  worden  ,  das  er  die  erften  2  Jar  fol  geben  halbe  güllt  von 
der  müll,  in  allen  dingen,  die  andern  4  jar  oder  als  lang  er  seiner  hrn 
müllner,  fol  er  järlich  geben  n.  f  f.  12  feckh  körn,  2  f.  kern,  ain  fchwein 
oder  10  Ich...  Herrngült  den  dritten  plenning,  peffer  100  a.,  10k.,  10  h., 
2  gens,  vom  Ängerl  40  da.,  vom  ackher  60  dn. ,  1  mattag  oder  10  da., 
ain  weyfat  oder  24  dn.,  lSdrefch-,  6  fchrot  dn.,  18  plockhen  zu  fchneiden, 
fo  ihm  die  zugefurt  werden,  v.  12  ftdn.  v.  darzu  all  fcharwerch  nach  ge- 
wonhait  der  hofmarch..  fo  er  nymer  geuällig  war  oder  fchaiden  wolt,  fol 
er  Pßy  der  müI1  laffen  fchuld,  ftain  gericht,  drey  gericht  müll  mit  irem  zu¬ 
gehören,  ftain  v.  zargen,  die  fechfthalben  gülden  wol  wert  fein,  drey  pillen, 
ain  heb  eyfen,  zwo  prenten,  mull  mäffl ,  an  der  fagmull  die  werben  v. 
fchmit-  oder  fegeyfen  mit  iren  redern.  Vnd  ob  er  aber  die  ding  am  ftain 
gericht  peffer  gemacht,  dann  51/,  gld.,  darumb  fol  man  ihm  nach  erkanntnuf» 
der  maifter  geleich  werden,  wären  aber  die  ding  letzer,  fol  er  die  mit  pef- 
fern  aber  nach  der  maifter  rat,  v.  feinen  hrn  dann  ir  befi.  müll  m.  i.  z.,  die 
fy  pewlich  vinden  füllen,  frey  auff  v.  vbergeben..  mit  des  e.  v.  v.  L.  von  Zell 
Kaltenberg  lr.  zu  Dachaw  I.  Z:  Jac.  zymerman  zu  Petenpach,  Hs  Hafner 
äu  Ainhofen  . .  in  die  Viti. 

Nr.  1731.  1501.  23/XI.  Agnes  Mändlin  zu  Vnnderftorf,  weilannd 

Cf.  Mandls  gelaffne  wittibe,  v.  Hs  Mandel,  bgr  zu  Münichen,  Ir  leiblicher 
Son  verkaufen  dem  befch.  Clafen  Zacherln  von  Thannern,  f.  h.,  ihr  aigens 
gütl  zu  Piperfried,  darauf  yetzo  Jg  Yilfpurger  fitzt.,  alle  zymer,  11  ackher, 

9  fleckhen,  1  tagwerch  wifmats,  Ain  wifn  in  der  friefenpurg  in  der  Seygen 
bis  auf  den  Storkgraben ,  Ain  Äckerlein  im  friefenpurgkh . .  ain  Pamgarll, 
dar  Inn  der  Cafften  l'tet . .  wie  das  von  ihrem  1.  Haufwirit  v.  vater  feligen 
an  sie  körnen  ift..  Doch  vnengollten  dem  heil.  Hfn  Sand  Dionify  feinem  w. 
g.  zu  Piperfried  an  feiner  jerlichen  güllt  5  pg.  S ;  0.  Schönnpühlers  zu 
Sumng,  Pfl.  zu  Cr.  Z:  Jg  Almfheimer  v.  Wolfgg  Vlm,  bed  zu  Cr...  Erich¬ 
en  vor  S.  Katherina  tag.  q 

Nr.  1732.  1502.  28/III.  Anna  Ornalltin,  weylennd  Hsen  0.  zu  Wal¬ 

tenhofen  gelaffne  wittibe,  v.  Vtz  Ornallt  zu  Peterfhaufen,  ir  1.  Sun,  verkauffen 
Der  hochgelobten  königin  Junckfrawen  Marien  zu  Irem  G.  zu  Glanperchach  in 
Ir  Zechfchrein  ihr  wifmad,  bey  Annderthalb  tagwerch.  Im  weffter  mos  an 
des  Newnhaufers  wifmad  bey  f.  Vlrich  zu  Mülldorf,  auch  an  des  Stockmairs 
wifen,  v.  ift  freys  ledigs  aigen . .  Durumbn  haben  Pfr  v.  Kirchbrobft  ein 
Summa  gellts  geben.  S:  der  Vorige.  Z:  die  erb.  Jg  Almfhaimer  zu  Cr., 

Pt  Mair  zu  Aft,  Jg  Marcklpawr  von  Obernmarchpach  v.  Jg  Plänckl..  Mon¬ 
tags  in  den  h.  Ofterfeyrn.  q 

Nr.  1733.  1502.  25/IV.  Pt  Huber,  genant  Albrecht,  zu  V.  v.  Affra  f.  e  h 
XXV.  15 
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werden  mit  dem  w.  G.  V.  durch  0.  Schonpuhler  der  Zeit  lantpfleger  zu  Cr. 
veraint . .  gult  fchuld  von  ackher ,  wismat  auch  hofftat  zu  V.  abthon  gegen 
ettlich  dienftperkait,  die  er  gethon,  dieweil  vnd  er  Amptman  gewefen  mit 
marchgruben,  kuntfchafften ,  potenlon,  Auch  ettlich  guttwillig  red,  fo  ihm 
von  den  alten  hrn  befchehen  war.  S:  Der  V.  Z:  Sixt  Pachhaufer,  wirt  zu 
Vnndenfdorff  v.  Pauls  wirt  zu  Yetzndorf .  .  Pfintztag  nach  f.  Georgen  tag.  0. 

Nr.  1734.  1502.  5/V.  Wir  A.  Br . .  v.  wir  der  C.  Bekennen.,  das 

wir.,  geben  v.  verfchreiben  .  .  dem  Erb.  St.  Vrban  vnnferm  Diener  Ein 
pfrunt  allain  feins  leibs  lebtag..  zu  feiner  wonung  das  gemächlen ,  ftubl  v. 
kamer,  fo  Vincentz  Glaffer  Inngehabt,  darzu  die  fpeyfs  aus  dem  hfn  hafen 
auff  ain  perfon ;  die  fol  er  vor  der  kuchen  empfahen  v.  In  fein  wonung 
tragen;  All  wuchen  geben  wir  Im  12  hfnprot  v.  12  knappenprot ;  Morgens 
fo  es  Im  geuällig,  mag  er  ain  fuppen  vor  der  kuchen  nemen,  doch 
aus  feine  prot;  Im  aduent,  fo  die  hfn  nit  fleyfch  effen,  mag  er  die  fuppen 
mit  einen  ftuck  fleifch  aus  dem  gefindhafen  nemen,  desgeleichen  am  mon- 
tag  v.  mittwochen  vber  jar ;  wir  füllen  Im  ein  zymliche  notturfTt  holtz  zu 
feinen  ftibl’  antwurten,  das  fol  er  autf  fein  koftung  hackhen;  v.  fo  er  auf- 
zug,  vber  nacht  aufs  belib ,  fo  fol  dy  pfrunt  ftill  ften  v.  fein  Im  vmb  ver- 
gangens  nichts  fchuldig  ze  geben.,  ob  er  kranck  wurd,  einer  befundern  wart 
notturfftig  war,  die  fol  er  aulf  fein  koftung  beftellen ;  wir  haben  Im  aus  ge¬ 
naden  ein  pettgewantverornet..  Er  mag  liechtholtz  zu  feiner  notturfft  nemen 
v.  Ime  das  fpanen . .  fo  er  .  .  ettwas  hinder  Im  verliefs  . .  das  fol  feinen 
Erben  nachuolgen.  Er  hat  vns  geben  65  g.  r.  v.  fo  befi.  St.  von  Got  ge- 
uodert  wirt,  fo  ift  vns  die  pfrunt  ledig  worden,  der  brieff  ab,  tod ,  haimge- 

uallen . .  der  geben  ift  an  dem  h.  Auffertag. 

0.  Das  2.  S.  wie  früher.  Aussen:  „Stephan  alter  Vberreutter  vnd  Torbartt.  Obiit 

ln  festi»  paschalibus  1503.“ 

Nr  1735.  1502.  5/V.  Gegenurkunde  des  St.  Vrban  mit  des  E.  v. 

v  G*  Vrfarer  zu  Armpach  I.  Z:  Karl  Stiglmair  daf.  v.  Gg  Wagner  zu  Puch  - 

„  O. 

f lagen.  2.  »o.  v. 

Nr  1736  1502.  11/V.  Johannes  Abbas  Mofiii  Fulden.  ff.  Rom. 

ecclie  immediäte  fubjecti ,  tarn  Germanie  quam  Gallie  Abbatum  0.  S.  Ben. 
primas,  Smeque  Rom.  Regine  feu  Iinperatricis  pro  tpre  exiftentis  Archican- 
cellarius,  Ludwicus  decanus  t.  q.  c.  S.  Saluatoris  Heibipolen.  dioc.  Auguftino 
ppto,  Auguftino  decano  t.  q.  C.  in  Vnndenfdorff  fedus  offerunt..  Vndecima 

J  ..  0. 

die  m.  Maji. 

Nr.  1737.  1502.  3 /VI.  A.  Br.  v.  C.  verfch.  eiben  dem  erb.  Eberl 

Wunnfam  ain  pfrunt  feins  1.  I.  tag.,  wonung  in  der  pawftuben  pey  den 

knechten,  die  fpeyfs  aus  der  ehalten  kuchen  .  .  fo  er  fehw  eh  wurd,  nemen 

0 

sie  In  in  ihr  Spital.  .  an  f.  Erafm  tag. 

Nr.  1738.  1502.  25/VI.  Katharina  Abbtiffin,  Katherina  priorin  v. 
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d.  g.  C.  v.  1.  Frawen  zw  Geyfenueld ,  S.  Ben.  o.  Regennfp.  B.  erwiedern 
Aug.  Br.  Aug.  Dec.  v.  C\  zu  V.  die  ihnen  gewerte  heilige  pruederfclu!ft 
. .  lambftag  nach  S.  Johannis  bapte. 

0.  Das  2.  S,  rund  in  w.  W. :  „Slgillv.  event’.  stimonialiv.  gisenveldens.  ccclie.“  Die 
h.  Jungfrau  sitzend,  in  der  R.  drei  Rosen,  zur  L.  das  stehende  Kind. 

Nr.  1739.  1502.  1 5 /VIII.  Ich  Ebrl’ Wunnfam,  derz.  zu  V.  Im Klofter 

Bekenn  v.  m.  w.  demnach  vnd  ich  Ein  ainiger  menfch  pin,  kain  leiplichen 
erben  han,  nichtz  ererbt  von  meinen  vordem,  funder  mit  hertter  arbait  ge- 
nert,  pey  den  w.  hrn  v.  g.  V.  vil  zeit  aulFgehalten ,  nam  ich  zu  hertzen, 
das  ich  zu  gutem  Alter  komen  was,  mir  got  der  Herr  durch  mein  arbait 
ettwas  verlihen,  dardurch  ich  mir  ein  wefen  machen  wolt,  darinn  ich  got 
dienen  v,  mein  verfaumnufs  eins  tails  herwider  ze  bringen.  Darauf!'  ich  die 
w.  h. . .  erpeten  han  mir  mein  lebtaj  ein  pfrunt  zu  geben,  wie  man  die  den 
ehalten  Im  pawhof  gewonlichen  pfligt  ze  geben.  Das  mir  ir  wirde  zuge- 
fagt..  laut  briefFs..  ich  fol  fpeyfs  in  der  kuchen  zu  pawhof  empfahen  v. 
in  der  knechtftuben  Effen..  darzu  all  wochen  12  fpeyfsprot  v.  12  knappen- 
prot..  Karner  v.  pettgewant..  auf  dem  ftall,  da  die  knecht  ligen;..  wo  ich 
das  tagwerch  arbaiten  wil  oder  mag,  vmb  den  gewonlichen  ton;.,  wo  ich 
.  .  kranck  wurd . .  fo  wellen  mich  ir  wirde  in  ir  fpital  nemen . .  ich  han 
geben  Ein  Suina  gelts,  der  fy  fich  benugt  haben  v. . .  was  ich  hinder  mir 
verlafs  ,  darumbn  fy  meiner  fei  zu  hilf!  follen  komen  nach  gewonhait  Ires 
gotfhaufs  v.  zu  der  erd  beftäten;  v-  Das  In  der  mein  lefter  will  v.  Ordnung 
vnzerprochen  beleih,  gib  ich  In  den  brief..  mit..  Gg  Vrfarers  zu  Armpach 
I.  Z:  mjtr  Pauls  pjder  v.  Hs  Kurfner  zu  V...  an  V.  Frawen  tag  als  fy 
verfchiden  ift.  0 

Nr.  1740.  1502.  27/IX.  Leonhartt  von  Egkh  zw  Nabegkh,  doctor, 

für  sich  v.  f.  gefchwiftergayt  hat  nach  teftament  seines  1.  Vatters  fei.  dem 
w.  G.  Br.  v.  C.  von  InderftorfF  ainen  Weingartn  nämlich  6  Rieb,  vnden 
an  der  von  Ind.  Weingarten,  die  paml  genant,  ftoffend,  vbergeantwort.  SS. 
Erichtags  nach  f.  Ruprechts  tag. 

0.  „S.  LeonHard’  de  egkh  I.  V.  D.“  Tartsche  mit  Querband,  darin  eine  Rose,  ahne 

Helm.  Nach  der  translatio  S.  Rupcrti,  24.  Septemb. ,  gereiht. 

Nr.  1741.  1502.  6/X.  Judices  Curie  Auguftenfis  in  caufa  Mofiii 

V.  contra  nobilem  et  validum  v.  CriftofFerum  Aurberger  de  Sattelberg 
de  decimis  ex  ligneto  Harderholtz  fub  limitibus  ecclie  pchlis  Jungkenhofen, 
Aug.  d.  de  novo  ad  culturam  redacto  ad  agros  V.  Vnuerdorben  et  dicti  Wäler 
de  Ruperzell,  quos  colat  V.  Schaller  in  l'rymerzell,  parochie  Erfingen,  locum 
feria  quarta  poft  Vlrici  ad  Cfi  Aurberger  et  ffis  dni  Sebaftiani  inflanciam 
confpexerunt  et  partes  compofuerunt. .  Augufte  pridie  Nonas  Octobris. 

0.  „Sigillum  Judicum  Curie  A...«,  oval  in  gr.  Wachs.  Der  Pharisäer,  dem  Heilande 

den  Zinsgroschen  zeigend ;  unten  ein  gespaltenes  Schild. 

Nr.  1742.  1502.  9/X.  Gg  Küen  zu  Aich  haben  A.  br.  v.  C.  für 

15* 
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sich,  Anna  f.  h.,  Apolonia,  Ilsen,  Ggn  v.  Paulsn,  ihre  Rinden  ire  fchwaig, 
genent  zu  der  Aich,  in  Ardinger  lantg.,  zu  r.  leibting  verlaffen,  6  leiben., 
follen  dienen  200  guter  käfs,  der  yeder  4  pg  guter  alter  münfs  wol  wert 
fey  v.  einen  zenten  guts  fchnaaltz  v.  jiirlich  Romen  in  Ir  pawftift  v.  das  gut 
zu  ihren  rechten  von  In  empfdhen  mit  6  ftifftpg.  S:  Gg  Sintzhaufer  zu  V. 

Z  :  Hs  Vifchinger,  Hs  Koch  v.  L.  marftaller  an  Sand  Dyonifius  tag.  0. 

Nr.  1743.  1502.  22/X.  I.  lllmo  et  Invictmo  Prpi  Dno  Maxiiniliano 

. .  Rom.  Regi . .  et  Omnibus  .  .  Epis  etp.  Rectoribus  et  guberuatoribus  fpibus 
et  tpibus  etc.,  ad  quos  pchlis  Ecclia  in  Junckenhofen  quomodocunque  fpectat., 
Anthonius Corfettus  dei  et  ap.  f.  gr.  Epus  Milenitanus,  unus  ex.,  auditoribus 
judex  et  executor  a  fmo  dno  nro  Papa  ad  infrafcripta  fpecialiter  deputatus 
Salutem  dicit . .  Notificantur  proceffus  ad  inftantiam  Ggii  Meindel  contra  Leon- 
ardum  Loefler  peracti,  dantur  termini..  Rome  quoad  declarationem  apud 
fanctum  petrum .  .  mane  hora  audientie  caufarum  confueta  Yener.  prima, 
quoad  aggravationem  Vener.  29ma  Jully,  quoad  reaggravationem  Vener.  12 
quo  vero  ad  interdicti  appofitionem  Mercurii  24ta  Augufti,  et  quoad  auxilii 
brach ij  fecularis  Inuocalionem  et  expenfarum  taxationem  in  domo  habitatioms 
nre  quinta  Septembris  .  .  pontus  Dni  Alexandri  Pp.  VI u  annnis  decimo  et 
vndecimo  t.  mgris  Joh.  Vn.  .  .  et  Job.  Gaifer  INot.  publ.  Jacobus  Gritewitz 
de  Friberg  der.  Mifnen.  dioc.  Not.  inftr.  confecit.  II.  In  n.  dni  Amen.  Anno 
ut  supra  Pontus  Al.  Pp.  VI  ao  vndecimo  ,  die  vero  Sabbaihi  22da  m.  Octo- 
bris  hora  terciar.  vel  quafi  Ego  Notarius  p.  inirafcr.  aucte  aplica  retro 
fcripta  requifilus  Lfas  declaratorias  et  Executoriales  aplicas  ffcptas  animo  et 
intentione  in  valuis  Cathedralis  Ecclie  Auguften.  communibus,  vbi  talia  fieri 
folent  et  publicari  confueverunt,  publicandi  et  notificandi  ac  ad  notitiam 
veram  et  indubitatam  omnium  et  fingulorum,  quorum  intereft  feu  intereffe 
poterit,  quomodolibet  in  futurum  deducendi  affixi,  publicaui ,  fub  publico  et 
folenni  officio  miffe,  quod  inibi  tune  decantabatur ,  et  a  principio  miffe  us- 
que  poft  euangelium  fic  affixas  ftare  permifi ,  Vbi  multi  transeuntes  et  cir- 
cumftantes  illas  infpexerunt  et  in  eisdem  legerunt.  Deinde  ipfas  ffetas  Iras 
ab  eisdem  faluis  amoui  et  depofui.  Et  copiam  earundem  per  diferetum  v. 
mgrm  Cr.  Awrl  aplica  et  imp.  aucte  not.  publicum  aufcultatam ,  Vnacum 
Sumario,  vlt,  quod  aucte  aplica  denunciatur  Excommunicatus,  (*  Declaratus, 
Aggrauatus,  Reaggrauatus,  Interdictus  vnacum  Inuocalione  Auxilii  brachij  fe¬ 
cularis  Quidam  Leonardus  Löffler  affertus  clericus  aduerfarius  in  et  fuper 
pchlem  eccliam  in  Junckenhofen  Aug.  d.  ob  non  paritionem  lfarum  Execu- 
toralium  contra  eum  de  et  fuper  dicta  pchli  ecclia  decretaruin  Inltante  ho- 
norabili  viro  diio  Georio  Mendl  principiali  *)  eisdem  valuis  affixi  et  inibi  af¬ 
fixas  ftare  permifi.  In  fignutn  vere  publicationis  et  co  ifirmationis  harum 
lfarum  ffetarum.  Acta  funt  hec  in  Ciuitate  Auguften.  Sub  ao  Ind.  pontif. 
die  menfe  hora  et  loco  quibus  fupra  Prtibus  ibidem  hon.  v.  Dfiis  Crdo  Frey 
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et  Cfdo  Plochinger  vicariis  et  Michaele  Schweygker  mgro  altaris  chori  ecclie 
Aug.  T.  ad  premiffa  vocatis  fpecialiter  atque  rogatis.  Et  ego  Johannis  Beir 
de  Ochfenfurt  clicus  herbipol.  dioc.  publ.  Imp.  aucte  notarius..  fcripfi,.  ac 
figno,  nomine  et  cognomine..  (inuniui)  III.  Hic  aucte  aplica  denunciatur 
excommunicatus ,  .  ( wie  vor  von  (*  bis  *)  Subscr. :  Conradus  Awrl  Notarius 
manu  propria  fst. 

0.  I.  Höchst  ausführlich.  II.  Auf  der  Rückseite.  III.  Auf  dem  ümbuje  de»  Perga¬ 
ments.  S.  an  Spagat  in  r.  Wachs,  erstmals  in  Holzkapsel:  ,,D.  ANTONI...  R,  s.  EP. 
SICVLVS.  I,  V.  DOC.  C.  SA.  PAL.  AP.  AV.“  Unter  einer  Guirlande  stehen  3  h.  Frauen  ; 
die  Mittlere  ist  die  h.  Jungfrau,  das  Kind  auf  dem  rechten  Arme ;  unten  ein  Schild  mit 
3  Herzen  unter  einer  Lilie. 

Nr.  1744.  1502.  11/XI.  Ich  Wilhalm  Marfchalkh  zu  Stumpffperg 

v.  ich  Lücia  geporn  von  Preyfing  f.  H.  Bekennen  baide .  .  Demnach  vnd  der 
.  .  A.  Br.  des  CI.  V.  v.  C.  Iren  frey  aigen  Hof  zu  Räterfteten  in  Aichaher 
gericht  Vns,  v.  n.  v.  erben  in  ewigen  prauch ,  befitzung  v.  nutzung  geben 
zu  nyeffen,  entfetzen  v.  befetzen.  Dargegen  wir  In  v.  a.  i.  n.  oder  wem 
fy  folichs  einzenemen  vergönnen  Ein  ew.  v.  j.  gatergullt  aus  bcn.  hof  oder 
ob  der  nit  genug  war,  aus  alllen  v.  gutem,  gullten,  nutzungen,  zinfen, 
rannten,  die  wir  yelz  zum  gefchlofs  Stumpffperg  haben  oder  noch  vberko- 
men  möchten.,  nämlich  4  pf.  pg  der  langen  Müncher  werung  die  geng  v. 
gab  find.  .  auf.,  f.  Symon  v.  Juda  abent  oder  tag  zu  Aichach  an  der  ge- 
main  in  ir  herberg.,  oder  darnach  inner  8  tagen  in  ir  klofter..  darinn  fy 
weder  pan,  acht,  krieg,  rayfs,  geyftlich  noch  weltlich  lanntfteur,  niderlegen, 
fchawr,  pifas,  noch  funft  kain  lanntfprech  geyftlicher  noch  weltlicher  gewalt 
kainen  nachtail .  .  bringen  fol .  .  Die  Hrn  von  V.  haben  vollen  gewalt.. 
mit  pfantung  v.  gannttung .  dann  wir  vns  aller  v.  yeder  freyhait,  fcherms 
v.  rechtens,  der  wir  vns  mit  recht  vmb  vnnfers  nutz  willen  verzeyhen  mö¬ 
gen,  Sünder  des  rechtens,  fo  gemainer  verzeyhung  widerfpricht,  v.  des,  das 
mich  obg.  Lucia  In  kraft  der  rechtfatzung  Senatusconfultum  vellejanum  v. 
ander  obrigkait  v.  gefetzt,  damit  weibifch  gefchlächt  Hoher,  dann  manlichs, 
funder  für  Hindergeng,  Verfprechen,  fchuldner  oder  purg  ze  fein  bqfreit  vnd 
begabt  ift  oder  der  verfchreibung  v.rpflicht  ledigen  inocht.  ob  aus  kriegs- 
lewffen  .  .  wir  zu  In  nit  bringen  mochten  .  .  fo  full . .  nach  verfontem  krieg 
folich  aufftend  gullt. .  bezalt  werden,  üb  wir  oder  v.  erben  v.  n.  die  Herr- 
fehafft  Stumpffperg  mit  dem  Hof  Raterfteten  verkauften,  gegen ..  der  Obrigkait 
verworchten,  fo  fol  doch  den  h.  v.  V.  der  zins  frey  aufgenomen  feyn .  .  mit 
mein  W.  M.  I.  So  han  ich  dann  für  L.  Erpeten  den  e  v.  v.  Sygmund  von 
Weichfs  meinen  tochterman  ,  das  er  fein  aigen  I.  an  den  brieff  gelegt  hat. 
SBZ :  die  veften,  w.  v.  befch.  Gg  Reindl,  Lanntr.  zu  Crantfperg  v.  L.  Sträf- 
gut,  diener  zu  Weichfs..  an  S.  Marteins  tag.  0. 

t  Nr.  1745.  ...  Ich  Hs  Egkftain  zu  Schonifperg  Bekenn.,  das 

mir..  A.  br.  v.  C.  verlihen  haben  iren  aigen  hof  zu  Sch.  als  In  Turckhart 
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Rumei  Innen  gehabt  hat  v.  nach  Im  mein  vater  Sixt  E . .  dauon  dienen . . 
järlichen  8  muttel  körn  ,8  m.  habern ,  für  ain  muttel  körn  5  miincher  me- 
tzen  v.  für  ain  muttel  habern  6  m.  m. ,  ain  inetzen  öl  oder  zwen  inetzen 
hanf,  auch  m.  mafs,  8  fch.  mynder  10  pg  ze  wifsgullt,  30  c.  oder  für  ye- 
den  5  pg,  100  a.,  10  h.  oder  für  yedes  4  pg,  4  gens  pder  für  yede  10  pg. 
Vnd  von  dem  ackher,  fo  fy  kaulft  haben  von  dem  Leo  järlich  3  metzen 
traids,  was  daron  wechft,  fo  er  aber  am  dritten  jar  entrat  ligt,  gib  ich  nichts 
dauon.  Ich  fol  järlich  körnen  in  ir  pawftift,  fo  mir  verkundt  wirt,  rech- 
nung  thun,  den  hof  auffgeben  v.  zu  meinen  rechten  widerumb  von  meinen 
hfn  empfahen  mit  12  ftpgen,  dye  ich  in  geben  fol.  Die  obgefchriben  gullt 
alle  pey  Idain  v.  grofs  fol  ich  m.  hfn  järlich  in  ir  gotfhaufs  antwortten  an 
allen  abgang,  ich  fol  auch  aufrichten  v.  geben  In  das  lannd  jägergellt, 
valknergellt  v.  anders,  wie  mit  gewonhait  her  ift  körnen,  m.  hfn  vnbe- 
grilfen  an  Ir  järlichen  gullt.  Weiter  ift  beredt,  ob  mich  ein  gemainer  fchawr 
tralf  v.  fchlug,  fol  er  das  m.  hfn  verkünden,  darauff  fy  mir  fchauen  füllen, 
ob  ich  fchaden  hab,  v.  nach  erkanntnufs  ir  v.  irer  diener  fol  mich  benugen, 
was  fy  mir  an  der  güllt  ablaffen.  Vnd  welichs  jars  ich  die  obg.  gullt  nit 
dienet  zu  rechter  zeit,  haben  mein  g.  hfn  oder  ir  n.  vollen  gewalt,  mich 
darumb  ze  notten  v.  ze  pfenten  fo  lang  v.  vil  ,  pifs  fy  in  felbs  gantz  an 
fchaden  entricht  v.  bezalt  fein ,  darinn  mich  nichtz  befchirmen  mag.  Den 
vorg.  hof  fol  ich  weder  tailen,  noch  rainen,  mein  ftifftrecht  nit  verkümern 
oder  verkauffen  an  lr,  i.  n.  willen  v.  wiffen  ,  fol  ln  auch  pewlich  halten 
v.  ftellen  zu  veld  v.  dorff,  nach  mir  ligen  laffen,  das  fy  des  vnentgollten 
bcleiben  gen  einen  andern  mair.  Gieng  In  darinn  icht  ab,  Es  wär  gullt, 
vnpaw  oder  an  dem  bericht,  des  felben  alles  füllen  fy  habhafft  v.  bekumen 
fein  auff  aller  meiner  hab  v.  gut  vor  aller  manigklich,  fich  Der  vnder  winn- 
den  mit  oder  an  recht,  Als  dann  ain  yeder  herr  vmb  fein  güllt  ze  thun 
recht  hat.  Des  alles  zu  warem  vrkundt  gib  ich  obg.  H.  E.  den  w.  H.  v. 
g.  Y.  den  brief  befigelt  mit  des  E  v.  v.  Seb.  Marfchalk,  der  z.  pfl.  zu 
Rain  aigen  zu  endt  der  gefchrift  fürgedruckten  I.,  das  er  vmb  mein  fleyf- 
figer  erpiten  auff  (corr.  „in“)  den  brleff  gedruckt  hat,  Im,  f.  e.  v.  Inf.  an 
fchaden,  darunder  ich  mich  verpinnt,  alles  war  v.  ftat  zu  halten  . .  Z :  vmb 
gepet  des  I.  die  Erf.  w.  M.  Holtzhamer  v.  Lorentz  Golling ,  bgr  zu  R.  be- 
fchehen  an  Sunlag..  [ Unausgefüllt ,  nach  der  Reihung.] 

f  Nr.  1746.  1502.  7/XII.  Dorothe  Egkftainin  zu  Schonifperg  wird 

das  gütl  verlaffen ,  gen.  das  täfergütl  3  jar;  gült:  14  fch.  pg  v.  6  ftpg. 
S:  Gg  Sintzhaufer  zu  V.  Z:  V.  Schmid  zu  Eeekirchen  v.  Sebaftian  meiner 
zu  Seyboltfdorff.  Mitwoch  nach  Nicolai.  [ Auch  hier  stand  zuerst  Sonntag] 
Nr.  1747.  1502.  7/XII.  Veit  Niclas  zw  Totting  hat  des  C.  acker, 

pey  4  jucharten,  gen.  die  Pfefierlewten,  bei  T.  in  Rainer  g.  etliche  jar  ge- 
pawt  v.  sie  wird  ihm  verlaffen  15  jar..  dient  5  fch.  v.  5  pg.  S:  Gg 
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Sinczenhuufcr  der  Z.  vberrewttcr  zw  V.  Z:  dye  Erf.  M.  Holltzheiiner  v. 
Cff  Metzgker  Bgr  zu  Rain .  .  an  püncztag  V.  I.  Fr. ,  alfs  fy  empfangen 
ift,  tag.  Pap.-U. 

Nr.  1748.  1503.  1  /II.  Wir  die  hernach  benennten,  mit  namen 

Caintz  Pawr  zü  Eberfpach,  Miirckl  zu  Obernmarchpach  v.  ich  Hs  Clas  zu 
Petertzhaufen  bekennen.,  als  Gerhaben,  Vormünder  v.  träger  der  verlaffen 
Kinder  L.  Knöfpls,  weylennd  wirt  zu  Pet...  demnach  gott  der  Herr  Apolonia 
Knöfplin,  des  ben.  L.  K.  tochter,  begabt  hat  mit  der  krannkhait  des  auf- 
fatz,  darumb  Sy  von  der  gemainfam  der  menfchen  gefagt.  haben  wir . .  auf 
furbete  v.  Hillf  des  E.  v.  v.  0.  Schönnpühler  zu  Söning,  d.  z.  Pfl.  zu  Cr., 
als  öbriften  gerhaben  der  ben.  Appolonia  Pfrüent  v.  wonüng  Ires  Leibs  leben 
lanng  erworben  von .  .  A.  Br.  zu  Vnndersdorf  in  feiner  Wirden  Siechhaws 
dafelben.  Vnnd  dieweil  beni.  A.  einen  jerlichcn  gulldin  gellts,  von  A.  Hueber 
zu  P.  zu  giillt  hat,  doch  auf  ewigen  widerkauf,  darzu  einen  Sylbren  pecher, 
ain  pettgwannt  v.  Ir  leibgwannt,  die  ftuckh  alle  haben  wir  .  .  vmb  die  Pfrunnt 
geben  mitfambt  dem  brief..  V.  fo  nw  die  beii.  A.  mit  tod  verganngen  ift, 
alfdann  fo  fol  folhs  alles  . .  als  Ergehens  gut  bey  dem  Siechhaws  beleihen  . . 
S:  Schönpühler.  Z:  JgAlmfhaimer  zu  Cranntfperg  v.  Hs  Schmid  von  Sinlz- 
häufen.  Mitwoch  nach  Pauli  Conuerfionis.  0. 

Nr.  1749.  1503.  29 /III.  A.  u.  f.  Die  vero  Mercurii  29na  m.Marcii 

Pontus  Alex.  P.  VI  ao  vndecimo  coram  Wendelino  Schwigker,  decr.  dre, 
Colleg.  S.  Vdalrici  in  Hcwbach  ac  majoris  Aug.  eccliarum  Cano,  et  mgro 
Johanne  Alentfee,  in  decr.  lic.  vicegerente  officii  vicatus  Aug.  Leonardos 
Löffler,  pbrAug.  d.,  ex  una,  mgr  Symon  Grym,  Curie  Aug.  ac  litis  v.  Georii 
Mandel,  pbri  Aug.,  procurator  ex  altera,  et  retus  ff.  Sebaftianus  Conuen- 
tualis  et  procurator  feu  yconomus  inonii  in  Vnderfdorfr  ex  tertia  parte  con- 
cordati  funt.  L.  Löffler  iuri,  liti  et  caufc  in  et  ad  eccliam  pchlem  in  Juncken- 
hofen  renunciat  et  procuratores  ad  hoc  in  Romana  curia  debet  conftituere, 
nec  non  expenfas  24  flor.  Ren.  reftituere,  annuatim  duos  in  die  S.  Michaelis 
Monio  perfolvens;  ab  excommunicatione  praeftito  juramento  per  W.  Schwigk- 
erum  liberatur.  Acta  f.  h.  in  ciu.  Auguft.  in  ecclia  Cathedr.  et  Sacriftia 
ejusdem  t.  Willibaldo  Appel  et  Wolfggo  Oberinair,  clicis  Eyftett.  et  Aug.  d. 
Johannes  Beir  de  Ochfenfurt,  cl.  herbipol.  d,,  Imp,  aucte  Not.  inftrumentum 
confecit.  0. 

Nr.  1750.  1503.  29/III.  Instrumento  2do  ejusdem  Notarn ,  iisdem 
testibus  codem  die  et  loco  L.  Löffler  mgros  Joh.  Wirfherger ,  Joh.  Fabri, 
Joh.  Langer  et  Kylianum  Ferr  in  Romana  curia  procuratores  ordinat.  0. 

Nr.  1751.  1503.  14/V.  ils  Schaffer  d.  z.  zu  Pefchetzried  verkauft 

hofftat,  haufs,  garten  v.  zugehürung  zu  Pipifried  dem  erb.  Hs  Küenian  daf. 
vmb  8  g.  r.  vierdhalb  fch.  pg.  S:  Hs  Vifchinger  zu  V.  Z:  die  Erb.  mjtr 
Gg  fchmid  v.  Hs  torwart,  baide  zu  V.  Suntag  nach  f.  Seruatius  tag.  0. 
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Kr.  1752.  1503.  1 2 /VII.  Ich  VII  Vnuerdorben  zu  Junckenhofen 
Bekenn . .  demnach  vnd  ich  mein  aigen  gutt  zu  I.  verkaufft  han  den  w.  h. 
v.  g.  V.  v.  die  weil  ein  wifmat . .  daraufs  die  1.  Heyligen  zu  Meczenried 
järlichen  haben  2  pf.  wachs,  zoch  ich  ben.  wifmat  an,  als  folt  das  nit  in 
kauff  begriffen  fein .  .  dar  Inn  mir  mein  hrn  von  V.  begeneten . .  wol  ge- 
ftunden  fy  den  1.  Heyligen  zu  M.  des  järlichen  zinfs.  Darauff  ich  mein  ain- 
fältigs  furnemen  zu  hertzen  nam,  des  von  erbern  lewten  erwifen  ward., 
pin  freywillig  abgeftanden ..  Des.,  gib  ich  den  willigen  brieff  mit..  Gg 
Sintzhaufers  zu  V.  I.  Dabey:  der  Erf.  v.  w.  Symon  Zacheres  pgr  zu  Schro- 
benhaufen  v.  Michl,  des  Amptmans  diener  dafelben.  Z:  L.  Flamerfpeck  v. 
Jac.  Weber  zu  J.  . .  mittwoch  S.  Margarethen  abend.  0. 

Nr.  1753.  1503.  22/IX.  Auguftino  ppto  t.  q.  C.  Kilianus  Abbas, 

Andreas  prior  t.  q.  C.  Monii  Smorum  Thebeorum  Mauricii  et  fociorum  eius  in 
Altha  Inferiori  o.  f.  Ben.  Fatav.  d.  confraternitatem  concedunt  ipfo  die  S. 
Mauricii. 

0.  1.  ,,S.  Kiliani . .“  oval  in  r.  Wachs;  ein  Bischof  sitzt  segnend  in  gothiseher  Nische; 

unten  ein  Schild,  darin  ein  Hügel.  2.  ab. 

Nr.  1754.  1503.  6/XI.  Hs  Mair,  wohnhafft  zu  Ti'ntzelfhaufen  v.  Bar¬ 

bara  f.  e.  h.  verkaufen  dem  . .  A.  br.  v.  g.  ihr  wifmat  gelegen  auff  der  Ach, 
des  6  guter  tgw.  fein,  freyfs  aigen,  dann  das  es  mofslehen  ift,  ftoft  an  den 
Sandifzeller  ze  rain,  an  L.  Rauch  v.  ßernh.  Rumei  zu  Winkelhaufen,  am 
vierden  ort  an  Mang  Schwäbl’  zu  Maltzhaufen,  vmb  22  g.  r.  S:  des  E.  v. 
v.  Michael  Riedrer,  pfl.  zu  Schrobenhaufen.  Z:  Germon  Wirfung  v.  Hermon 
pierprew,  b.  pgr  zu  Sehr...  an  S.  Leonharts  tag.  0. 

f  Nr.  1755.  1503.  27/XII.  Pauls  Ächter  zu  Hertzhaufen  gibt  das 

giitll  auf  v.  f.  hrn  vergönnen  ihm  seine  zymer  auff  dem  güttl’  Jgen  Purck- 
hart  zu  verkauffen,  doch  irem  gotfhaufs  v.  güttl’  vnbegriffen  an  ir  freyen 
ftifft.  S:  Jg  Sintzhaufer  zu  V.  Z:  L.  Schäpfel  zu  H.,  Jac.  Sigl’  zu  Carp- 
hofen  . .  in  die  Johannis  apli  anno  etc.  quarto. 

f  Nr.  1756.  1503.  28/XII.  Hs  Waler  zu  Riethof  hat,.  A.  br.  v. 

C.  verlaffen  den  Riethof  in  Krantfp.  Lg.  3  jar;  gullt:  vierdhalben  f.  körn, 

3y2  f.  habern,  100  air,  10  c.,  10  h  ,  1  matag,  ain  weyfat,  12  ftpg  .  .  für 
f.  hausfraw  gefchwiftergat. ,  die  in  dem  riethof  erzogen,  thut  er  beftant,  das 
fy  von  des  hofs  noch  farender  hab  wegen  nymer  mer  kain  vordrung  füllen 
haben,  mit  den  gerhaben  v.  frumen  lewten  Hs,  Mr  v.  Hs  Wäler  all  zu  Wäl, 
Jg  Hollzkrecher  v.  L.  Weber  zu  V.  S:  Jg  Sintzhaufer.  Z;  V.  Fiirft  zu 
Wagenried  v.  M.  Siber  zu  Altenmiinfter. .  in  die  Innocentium  ao  etc.  quarto. 

Nr.  1757.  1504.  25/11.  Anna  Schufterin,  Hs  Sch.  fäl.  weilend  zu 

Fipifried  verl.  witbe,  verkauft  H.  A.  Br.  v.  C.  ainen  ackher,  pey  anderhal¬ 
ber  Juchart.,  zu  Schmernzell ,  in  Aicher  lantg  an  des  von  Vnndenfdorff 
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mair  v.  veld  ftoffend,  freyfs  aigen ;  Lorentz  Schufter  d,  z.  pader  zu  Afpach 
als  bruder  stimmt  zu.  S :  Gg  Sintzhaufers.  Z:  V.  Fürft  pawin.  zu  Wagenr.,  Jac. 
Zymcrinon  zu  Petenp.  v.  V.  Eberl  zu  Tannern . .  an  S.  Matheis  tag  des  h.  zw.  0. 

Nr.  1758.  1504.  5/I1I.  L.  Weber  wirt  zu  Hertzhaufen  v.  Eelfpct 

f.  h. . .  demnach  vnd  ihr  1.  vater  v.  fchweher  Jac.  Obffer  weilend  wirt  zu 
H.  v.  f.  h.  den  w.  h.  v.  g.  V.  verkaufet  haben  ain  g.  r.  jarlicher  gullt  aus 
iren  aygen  zymern,  haufs  v.  ftadl’,  fo  fy  ften  haben  auff  der  ben.  hfn  grünt 
v.  podeh,  auff  ewigen  widerkauff  vmb  20  g.  r.,  dieweil  ihm  v.  f.  h.  foliche 
zymer  verhewrat  fein .  .  verpiuden  sich  zu  zalen  auff  yeden  f.  Gallen  tag 
14  t.  r.  o.  n.  S:  der  w.  v.  v.  Gg  Sintzhaufer.  Z:  Jg  Purckhart  v.  L. 
Schappfl,  beid  zu  Hertzhaufen  . .  Erichtag  nach  reminifeere.  0. 

Nr.  1759.  1504.  1/V.  Anniuerfarius  Johannis  Vrban  de  Word,  pa- 

rentum  et  oinnium  confanguineorum  ejus  agalur  fingulis  annis  circa  feftum 
Philippi  et  Jacobi  cum  quinque  miffis  in  monio,  pro  quibus  obtulit  xx  flor. 
Ren.  Pro  quibus  emtuin  eft  quoddam  pratum  in  Sandifszell,  volgariter  auf  der 
Ach.  Factum  ao  1504. 

Vormerkung  im  Cal.  vetustissimum. 

Nr.  1760.  1504.  1 3/ VII.  Hs  Palbierer,  pgr  zu  Pryxen,  Paule  Sibcrs, 
Anna  f.  e.  h.  Sun,  gibt  mit  ftetter  ebiger  fürzicht  auf.,  als  es  nach  dem 
lancz  Recht  der  graffchaft  Grayfpach  v.  ains  jedlichcn  gerichts  Recht.,  aller 
peft  kraft  v.  macht  hat . .  seiner  1.  fbefter  Magdalena  alle  anfprach  an  ver- 
laffner  hab  v.  gut  seines  1.  vatter  P.  S.,  A.  f.  1.  mutter  fäl.  zw  Pipperfs- 
riedt  gefeffen.  .  das  vrber,  aigen,  ligencz,  varencz,  pet,  petgebandt,  haufs- 
geret,  gült,  geltfchuld  oder  andre  varende  hab  wenent  v.  vnbenent..  vn- 
entgolten  dem  w.  g.  v.  c.  Vnd.  an  feinem  zins  ain  g.  r. ,  auch  vn 
entgolten  der  E.  v.  v.  Junckhrn  Th.  v.  Cffen  Kamerberger  zu  Helkercz- 
hauffen  geprüdern  an  iren  lechen  Rechten.  S:  des  m.  Altenmünfter.  Z: 
Erh.  Pader  bgr  zu  A.,  Joh.  Heinfperger  zu  Helmczriedt . .  an  S.  Margarethen 
tag  der  h.  J.  q 

Nr.  1761.  1504.  13/XI.  Ich  Jobs  Widman  d.  z.  w.  zue  Yrfchen- 
houen  Bekenn.,  das  ich  durch  h.  b.  Spruch-  v.  hewrathlewt,  Hscn  Körndl 
von  Möringertzell ,  L.  Trennckcr  von  Adltzhaufen,  Nagln  von  freyenRied, 
auch  L.  Merbolt  wirt  v.  Jac.  Sloffer  paid  zu  Paidlkirchen,  mit  meinem  aidm 
V.  Sedlmer  tzu  Paidlkirchen,  der  dann  mein  1.  tochter  Anna  W.  felige  zu 
ainer  e.  h.  gehebt  hat,  Gütlichen  veraint  .  .  pin  . .  vntterricht  durch  obg.  hew- 
ratlewt,  das  der  hewrat  von  erft  durch  Sy  befloffen,  alfo  wann  vnd  die  deckh 
zwifche  Ine  paiden  falle,  So  fol  allfdann  ir  paider  gut  fein  ain  gut  v. 
Weihes  vor  dem  anndern  vor  mit  tod  abgieng,  fol  die  verlaffen  hab  v.  gut 
alle  nichts  aufsgenomen  dem  anndern  haiml'allen  v.  beleihen  .  .  Aber  mein 
gemelter  tochterman  aufs  frumkhait,  lieb  v.  frunthfehafft  mir  geben  hat  ain 
kue,  ain  petgewannt  mit  allem  Zugehörn,  ain  truhen,  darzu  ain  fchafkorns.. 
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mit  des  Geiftlichcn  her  Hsen  Vennden,  pff  zu  Egenpurgk  I.  Z:  die  Obigen. 
Mitwoch  nach  S.  Marteins  tag. 

0.  „S.  Hans  Vcntt“ :  Tartsclie  ».  H.,  schief  gen  rechts  getheilt,  im  obern  Felde  Kopf 

eines  Kindes  (t).  Abg.  M.  B.  X.  317. 

XXIII.  Probst  Sebastian,  erwählt  1505,  res.  1516  10/1.  f  1524  14/1. 

Nr.  1762.  1505.  13/11.  I.  Oliverivs  Oftien. ,  Georgius  Cortinen., 
Jeronimus  Sabinen.,  Raphael  Alban,  et  Johefantonius  Tufculan.  Epi,  Ludo- 
uicufiohes  tt.  f.  Quatuor  Coronatorum,  ßernardus  tt.  f.  Crucis  in  Jhrlm, 
Guillermus  «.  f.  Pudentiane,  Johes  tt.  f.  Prifce  ,  Dominicus  tt.  f.  Adam, 
Jacobus  tt.  f.  Clementis,  Franciscus  tt.  f.  Cecilie,  Johanne!  Stephanus  tt.  f. 
Vitalis,  Nicolaus  tt.  f.  Lucie  in  Septifolis,  Hadrianus  tt.  f.  Grifogoni  et  Lu- 
douicustt.  f.  Marcelli  pbri,  Johannes  f.  Marie  in  Dotnpnica,  Federicus  f.  Theo¬ 
dor!,  Alexander  f.  Euftachii,  Julianus  f.  Angeli,  et  Amancus  f.  Nicolai  in 
Carcere  Tulliano  diaconi  mif.  div.  ff.  Rom.  Ecclie  Cardinales  raltem . .  Quanto 
frequencius  fideliuin  mentes  ad  opera  caritatis  inducamus,  tanto  falubnus 
aniinarum  fuaruin  faluti  prouidemus.  Cupientes  igitur,  ut  Capella  f.  Anne 
oppidi  Monaco  Frif.  d.  congruis  frequentetur  honoribus . .  Omnibus  vere  pe- 
nitentibus  et  confeffis  ,  qui  dictam  C.  certis  diebus . .  uifitauerint  et  manus 
porrexerint  adiutrices .  .  Centum  dies.,  relaxamus  . .  perpetuis  tpibus  .  .  Datum 
Rome  in  domibus  nris  .  .  die  13raa  m.  februarii  Pofitus  Julii  P.  II  ao  Se- 
cundo.  Subscr .:  G.  de  Ora.  26  fcdi.  N.  Marcelli.  In  rev. :  Regftr.  Lebamer. 
II.  In  lalere:  Johannes  Schrennck  ,  decr.  dr,  Canus  ac..  Philippi  Admin. 
ecclie  Frif.  Com.  P.  R.  D.  Bav.  in  Spibus  Vicus  glis  approbat  has  Iras  in- 

dulgenciarum  Frifinge,  die  28va  m.  Junii  ejusdein  anni. 

0.  sehr  gebrechlich ;  22  Löcher  für  doppelte  Siegelschnüre,  1  Schnitt  für  einen  I’erg.- 
Streifen.  Zur  Kapelle  in  dem  Münchner  Hause  des  Klosters  gehörig. 

Nr.  1763.  1505.  21/11.  V.  Martein  zu  Gundackerfdorff  v.  Elfpet  f. 
h.  verkaufen  ihre  Zyiner,  haufs,  ftadl’  v.  pachhofen  auff  der  Heyligen  grünt 
von  Weichs,  dem  erb.  Matheis  von  Wiltmofs  vmb  19  g.  r.  S:  Gg  Sintz- 
haufer.  Z:  Pauls  pader  von  V.,  L.  Schneider  von  Ainhofen  v.  Hs  Schufter 
von  Gund...  freytag  vor  kathedera  petri.  0* 

Nr.  1764.  1505.  2 /III.  Ich  Anna  Teuflin  zu  Puhel,  Hsen  Teufels  ver- 
1  affen  witbe,  bekenn  . .  das  ich  mermalen  zu  hertzen  genonten  han  die  kurtzen 
zeit,  die  der  menfeh  auff  erden  hat,  dem  menfehen  nichts  nachuolgen  ift, 
dann  feine  werckh,  Darumb  han  ich  aufs  wolbedachtem  müt,  langer  v.  guter 
Vorbetrachtung  zu  den  Zeiten ,  da  ich  das  wol  han  thun  mugen  gefunts  v. 
aller  fchicklichait  halben,  Gott  zu  lob,  der  hymclkunigin  Marie,  mir,  meiner 
fei,  mein  lieben  Haufswirts  fäligen,  aller  vnnfer  vordem  v.  allen  gelaubigen 
feien,  für  meinen  leften  willen  einen  ewigen  Jartag  v.  gedachtnufs  iürge- 
nomen,  geftifft,  begabt  v.  aulfgericht  pey  den  w.  hrn  v.  klofter  Vnndenf- 


FJrkunden  des  Klosters  Indersdorf  1505, 


235 


dorff  pey  meiner  begrebnufs ,  den  man  mir  järlich  halten  fol .  .  yeden  f. 
Georgen  tag,  vngeuärlich  achtag  vor  oder  nach,  ein  gelungen  fei  ainpt  mit 
gerichter  par  vier  prinnenden  kertzen,  darzu  fechfs  gefprochen  mefs,  der  aine 
von  der  h.  dreiualtigkait  gelefen  fol  werden,  v.  fo  Der  Jartag  Afo  begangen 
wirdt,  fol  man  yedem  Conuent  Hrn  v.  bruder  geben  einen  pecher  weins  zu 
feiner  pfrunt.  Auch  haben  mich  die  Hrn  genomen  In  ir  löbliche  bruder- 
fchafft,  tailhafftig  gemacht  Im  leben  v.  Im  tod  aller  guthait,  die  befchehen 
in  befi.  klofter.  Vmb  folichen  Jartag..  han  ich.,  vbergeben  mein  aigen 
hof,  gen.  Hygkerfhof,  glegen  im  Schrobenhaufer  lg...  S:  der  E.  Str.  v.  v. 
II.  Rudolf  Haslinger,  ritter,  pfl.  zuAichach,  Wolfgg  Sandifzeller  zu  Witlfpach. 
Z :  die  Erf.  v.  w.  M.  Häl,  Gg  Schmaufs  v.  Gg  Ringler  all  bgr  zu  A.  .  .  an 
Suntag  letare  in  der  vaften. 

0.  2  S.  Tartschen  wie  früher;  Helmzier  bei  1.  ein  Spitzhut,  bei  2.  Büffelhörner. 

Nr.  1765.  1505.  4 /III.  Sebaftion  Br.  v.  C.  geben ,  demnach  vnd  die 

Edl’  v.  tugenthafft  fraw  AnnaTeuflin  von  Puhel  ihre  gunftige  l'raw  v.  fchwe- 
fter  einen  ewigen  Jartag  v.  gedachtnufs  erlangt  hat,  Gegenbrief  mit  baider 
der  Pr.  v.  des  C.  I. .  .  an  erichtag  nach  letare. 

0.  1.  Das  ,,S. ...  prepositi  ecclie.  in.  vnder»  ,  . .“  in  gr.,  das  2.  in  w.  W.  wie  früher, 

Nr.  1766.  1505.  24/IV.  Hs  Pietinger  der  Zeit  des  Erw.  In  got 

geyftl.  H.  H.  Seb.  brobft  zu  V.  v.  des  w.  C.  dafelben  Diener  bekenn.. 
Demnach  vnd  ich  mich  lang  zeit  mit  dienften  enthalten  han  pey  den  w.  hrn 
vnd  Cl.  V.  han  ich  mich  mein  leben  lang  gar  zu  Iren  wirden  v.  i.  n.  ver¬ 
pflicht..  alfo  das  ich  mich  des  Caftn  Ampts  vnderftanden  han  aufzerichten 
mit  trewem  fleyfs,  als  lang  ich  das  ze  thun  vermag,  v.  mich  die  w.  hrn  nutz 
oder  tauglich  darzu  erkennen  ;  daruon  fie  mir  järlich  geben  follen  zc  Ion 
2  pf*  pgs  ain  par  knie  fchuch  v.  ain  pfunt  fchmer.  Ich  han  auch  von  irn 
w.  kaufTt  ein  pfrunt  meins  leibs  lebtag  . .  nämlich  fol  man  mir  verornen  ein 
kamer  zu  meiner  wonung,  mich  fürfehen  mit  einem  erbern  pettgewaut  v. 
täglich  geben  die  fpeyfs  aus  der  Hrn  hafen,  wie  mans  in  Das  refent  gibt. 
Das  fol  ich  in  der  buchen  emplähen  v.  in  mein  wonung  bringen.  So  ich 
zu  morgens  ein  fuppen  Effen  wil,  mag  ich  in  der  buchen  fuchen,  Die  man 
mir  nach  gewonhait  geben  fol.  Im  aduent,  fo  die  Hrn  nit  fleifch  effen.. 
aus  dem  gefind  Hafen  mit  einen  ftuckh  fleifch  am  Suntag,  Erichtag  v.  pfinlz- 
tag  nemen.  So  der  Conuent  vaft,  ich  nit  vaften  wolt,  fol  ich  das  nachtmal 
aus  dem  gefindhafen  nemen;  Pier  gibt  man  mir  von  S.  Marteins  tag  pifs  auf! 
S.  Ggenlag  wie  andern  ehalten  ;  an  den  hernach  benennten  tagen  .  .  zu  mor¬ 
gens  ein  halbe  mafs  wein,  den  man  vber  hof  fpeyft,  das  ift  am  weinachtag, 
Ebenweich,  der  h.  Dreykunigtag ,  Antlastag,  Oftertag,  AufTertag,  pfingfttag 
v.  Hrn  fronleichnamstag  ,  die  vier  vnnfer  Frawnteg,  S.  Vlrichstag,  S.  Au- 
guftinstag,  an  der  vafsnacht  v.  Sandmarteins  nacht;  man  fol  mich  zu  wei¬ 
nachten  eren  mit  einen  fchonprot  v.  zu  oftern  mit  einen  fladen.  Die  weil 
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ich  Caftner  pin,  gibt  man  mir  prot  die  notturfft,  fo  ich  aber  der  pfrunt  Allain 
gelebt . .  all  Wochen  vier  v.  zwaintzigk  Hrn  prot.  Ob  ich  dann  aufzug,  das 
doch  mit  der  Hrn  willen  befchehen  fol,  fo  ift  man  mir  die  pfrünt  Die  weil 
zegeben  nit  fchuldig..  Ob  ich  kranck  wurdt..  im  Spital  mit  einer  kamer 
furfehen . .  Ich  han  mir  Vorbehalten  an  mein  end  mein  hab  v.  gut  zu  ver- 
ornen  .  .  ob  ich  aber  von  Got  furkomen  wurd,  fo  ift  mein  lefter  wil  yetzo, 
das  meine  klaider  meinen  nächften  freundten  geben  werden,  v.  was  das  an¬ 
der  ift.  .  mögen  die  hrn..  als  ir  ergebens  gut  einziehen,  v.  mich  dauon  zur 
erd  beftaten  mit  geleit,  begrebnufs,  bcfingknufs,  fibent  v.  dreyffigift,  wie  ge- 
wonnhait  ift  pey  Irin  gotfhaufs..  S:  Gg  Sintzhaufer  d.  z.  richter  zu  V. 
Z:  Maifter  Hs  Koch  v.  Y.  Fürft  zu  V.  . .  an  S.  Georgen  tag  des  h.  martrers.  0. 

Kr.  1767.  1505.  18/ VIII.  Peter  Ilerinon  fchmid  bgr  zu  München 

v.  Barbara  f.  h.  bekennen . .  demnach  vnd  Seb.  Br.  v.  C.  von  V.  ihnen  ein 

truckne  pfrunt  in  irm  clofter  ihr  baider  leben  lang  verfchriben  haben.,  zum 
errten  einen  erbern  gemach,  ftuben  v.  kamer,  v.  järlich  3  fch.  körn,  Mün- 
clier  mafs,  2  metzen  kern,  ain  virtal  arbas,  l  v.  prein,  1  v.  genawer  ger- 
ftcn,  56  pf.  fchmaltz,  3  einer  krauts,  16  pf.  Inflit,  1  virtal  fchweinenfleifch, 
1  jungs  waidriindt,  1  metzen  faltz,  4  klalfter  fchewter,  Der  füllen  zwo 
puchen  fein  v.  zwo  tennen ,  haben  ihnen  vergunt  10  hennen  v.  ainen  Han 
zehaben,  doch  auff  ihre  koften.  Sy  geben  ihnen  zu  oflern  ain  fladen,  zu 
S.  Marteins  tag,  1  gans,  zu  Weihnachten  1  rauchkäfs;  All  tag  zwo  mafs 
guter  millich;  Die  füllen  sie  In  irm  pawhof  pey  der  paufraw  nemen ;  Von 
S.  Mr.  tag  pifs  zu  f.  Ggen  tag  täglich  2  mafs  Hrn  pier  v.  darzu  alle  Wo¬ 
chen  1  mafs  wein,  den  fy  vber  hof  geben.  .  Ob  ains..  abgieng,  fo  ift  die 
pfrünt  halbe  ab . .  aufgenomen  das  holtz.  Sie  füllen  sich  erberlich  v.  in  güt¬ 
licher  vorcht  halten  v.  demnach  sie  nit  leiplich  erben  haben.,  haben  paide 
wirtlewt  vnangedingt  die  ornung  gemacht.,  das  alles,  was  sie  hinder  sich 
verlaffen,  es  fey  parfehafft,  ldainat,  klaider,  petgewant,  haufrat,  farendt  hab . . 
fol  dem  w.  h.  v.  CI.  V.  nachfolgen  als  ir  ergebens  gut . .  mit  des  Erf.  v. 

w.  Friedrichen  Effvvurm  Vnderr.  zu  München  1.  Z:  L.  kornineffer  v.  Wil- 

halm  zingiefser  baid  bgr  zu  M. . .  Montag  nach  v.  1.  Fr.  Hyinelfart.  0. 

Kr.  1768.  1505.  11/XI.  Vtz  Müller,  der  fchuchmacher,  Bgr  zu  Mün¬ 

chen,  ist  vertragen  worden  mit  f.  Brueder  Pawls  Müller  dem  pecken  ,  auch 
bgr  zu  M.,  v.  Im  der  Drittel  an  dem  guetl,  g.  zu  Kideren  Umpach  In  Frid- 
perger  g. ,  darauf  Jg  Gäftel  fiezt,  zugefprochen . .  Den  felben  Drittel  er  Im 
vbergiht  aus  seiner  In  des  obg.  P.  M.,  Barbara  f.  h.  v.  in  aller  Irer  erben 
gewalt  v.  rechte  ftille  nucz  v.  gewer..  mit  des  fürnämen  v.  w.  Fr.  Efs- 
wurms,  vnntterR.  zu  M.  I.  Z :  L.  Inndorfer  v,  Ott  Schoenperger  b.  B.  zu 
M. ..  an  pfmeztag  vor  des  h.  Creicz  erhebung  tag. 

0.  S.  in  gr.  W. :  ein  fliegender  Drache  in  der  Tartsche,  auf  dem  Helme  sitzend. 

f  Nr.  1769.  1506.  27/11.  Ich  Matheis  Wurffel  d.  z.  pfr  zu  Oftcrtz- 
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häufen  bekenn.,  demnach  vnd  mir..  Seb.  br.  zu  V.  v.  C.  befolhen  haben 
ir  v.  ires  gotzh.  eingeleibte  kirchen  zu  Haymperftorff  das  jar  allain,  oder  als 
lang  ich  feinen  genaden  vnd  ainer  nachperfcbafft  geuallig  pin,  Doch  alfo  da? 
ich  die  befi.  kirchen,  vnd  inenfchen  darzu  gehörend ,  fürfehen  v.  halten  fol 
mit  meffen,  predigen,  peichthoren  ,  facrainenten  ,  wie  dann  das  von  alter 
herkomen  von  meinen  vordem  gehalten  ift;  ich  fol  mich  redlich  v.  briefter- 
lich  halten;  mein  gdgen  hrn  geben  mir  järlich  3  feckh  körn,  3.  f.  habern, 
darzu  den  klainen  zehent,  v.  ftol  lat  mich  fein  wirde  einnemen  für  mein 
mue;  ich  fol  opferwein  v.  oblat  felbs  haben,  regalia  v.  papalia,  ob  die  ge- 
uordert  wurden,  rieht  ich  aufs  von  meinem  fold,  aber  Comifs-  v.  ftul  pg 
richten  mein  hrn  aufs . .  den  groffen  zehent  heben  in.  g.  hrn  . .  fol  . .  Iren 
fchaden  wenten  v.  frumen  fudern ,  als  einen  fruinen  Capplan  wol  zuftet .  . 
S:  Gg  Sintzhaufer  richter  zu  Y.  Z:  Hs  Merttel  zu  HaiinperfdorfF,  Wolfgg 
Schambeck  v.  L.  Vtzmair  daf. ;  freytag  nach  Herrn  vafnacht. 

Nr.  1770.  1506.  21/IV.  German  Obffer  zu  Petmefs  als  vollmäch¬ 
tiger  gewalthaber  seiner  gefchwiftergat  verkauft .  .  Seb.  Br  v.  C.  sein  frey 
aigen  wisinat  zu  Hertzhaufen  an  der  Paar,  genent  die  Kagwifs . .  mit  des 
w.  v.  v.  Pauls  Tiringer ,  der  z.  Lanntr.  zu  Schrobenhaufen  1.  Z :  Cr. 
Mair  v.  Jac.  Gaisinair  müllner  zu  Hertzhaufen . .  eriehtag  vor  f.  Ggen  tag.  0. 

Nr.  1771.  1506.  6/V.  Jg  Gärhamer  zw  Maring,  der  Zeiten  Lantr. 
zw  Phaffenhouen  .  .  an  offem  Lantrechten  zw  Ph.  zu  gericht  gefefl'en . .  gibt, 
nachdem  Walpurg  Hewfermairin,  Hsen  H.  fäl.  verlafne  wittib,  furpringen  la- 
fen,  wie  das  Si  hab  ein  garten  zu  Ph.,  aulgefchloffen  dem  G.  zw  Scheiern 
gent  iärlich  daraufs  50  pg.  Nu  hab  Si  v.  ir  haufwirt  dem  g.  v.  br.  zw 
Inderftarff  aus  dem  garten  verkauft  v.  verletzt  vmb  100  g.  5  g.  Nu  wiel 
fy  follichen  garten  mitfambt  einem  gärtel,  doran  ftoffent,  erkaufft  vmb  16  pf. 
pg  von  Jgen  Prexell,  dem  Jg  Sintzhaufer  als  volm.  gew.  des  g.  v.  br.  zw 
I,  pede  ftuck  vmb  die  100  g.  v.  all  verfalne  galt.,  einantworten.,  und  er 
den  gefworn  fronpoten  mit  lawter  ftiinb  vber  ofTene  Schrannen  driftund 
ruoffen .  .  laffen  vnnd  niemand  kam . .  beii.  Jgen  S.  die  gärten  mit  gerichtftab 
v.  fronpott  und  darüber  gbrief  v.  g.  w.  als  Im  der  an  der  fchrannen  durch 
bgmfter  v.  Hätt  der  Statt  Ph.  zegeben  erkant  ift.  SS...  an  mittichen  nach 
Sontags  jubilate.  0. 

f  Nr.  1772.  1506.  4 /XI.  Jacob  Tannmair  zu  Kolbach  bekennt., 

das  ihn  h.  Seb.  br.  vergunt  hat  zu  hewraten  zu  der  erbern  fr.  Anna  Schondlin, 
Chuntzen  Sch.  verlaflne  witben  zu  K  ,  v.  ihm  darzu  verladen  den  hol',  den 
befi.  Anna  ftifftlich  Inn  het..  verzinfen  nach  Ires  f.  f.  ..  Es  ift  auch  be¬ 
redt,  ob  er  sein  beii.  haufl'rawen  vberlebet  v.  lenger  pey  dem  hof  bei  eiben 
wolt  mit  seiner  hrn  willen ,  fo  fol  er  in  ein  ftilft  ften  v.  mit  In  abkomen 
nach  irem  geuallen  vmb  newftifft  v.  all  fach.  S:  Gg  Sintzhaufer  r.  zu  V. 
Z  :  Hs  Vifchinger  v.  Jacob  metzger  zu  V.  mitwoch  poft  animarum. 
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Nr.  1773.  1507.  21  /IV.  A.  Peckh  zu  Obernrot  bekennt  für  fich 

v.  Barbara  f.  h.,  demnach  vnd  sein  1.  Sun  Hs  Peckh,  gen.  Vnnderftorffer, 
vordrung  zu  ihm  het  miiterlichs  erbs  ,  heuratguts  v.  andre  vordrung  halben, 
v.  die  weil  er  väterlich  erb  pey  Im  noch  nit  erlebt  het . .  fey  er  dannnoch 
vmb  all  handlung  . .  veraint  v.  hat  Im  geben  v.  veraignet  die  zwen  tail,  fo 
er  v.  sein  Sun,  her  Gg  Peckh,  pfr  zu  Obernrot  gehabt  an  dem  güttel  zu 
Arnzell  in  krantfp.  lg.  v.  darzu  5  g.  r.  S :  Hs  Vifchinger  zu  V.  Z:  Hs 
Piil  zu  V.,  L.  Karr  zu  Carphofen,  Mitwoch  vor  f.  Georgen  tag.  0. 

Nr.  1774.  1507.  2/VI.  Hs  Peck,  gen.  Vnndersdorffer ,  der  Zeit  zu 

Schwatz  v.  Margareth  Vnnderfdorlferin,  Erhärten  V.,  peck  zu  Müuchen  e.  h., 
als  gewalthaberin  ihres  g.  Haufswirts  verkaufen  . .  Seb.  br.  v.  C.  ihren  tail 
an  dem  giittel  zu  Arnzell  vmb  22  g.  r.  3  fch.  pg.  S:  Jg  Sintzhaufer,  r. 
zu  V.  Z:  Hs  Vifchinger  v.  Gg  Schmid  zuV.  Mitwoch  vor  corporis  xpi.  0. 

Nr.  1775.  1507.  11/X.  Wir  die  gantz  nachpaurfchalft,  wie  mir  ge- 

feffen  find  v.  wonhaft  zu  Hurtlbach  In  der  Hoffmarck  .  .  nachdem  vnd  fich 
Irrung  heit  zwifchen  vnfer  v.  des  E.  v.  ftr.  llitters  H.  Diettrich  von  Pleningen 
zw  Eifenhofen  ,  vnfers  lieben  hofmarck  hrn,  aines  vichtrib  oder  plüom- 
pfchüoch  halben,  fo  wir  .  .  vermainen  zu  haben  an  das  holtz  zw  Eifenhofen, 
zu  dem  fchlofs  gehörig  ,  darvmb  vnfs  ain  guettlicher  tag  gefetzt  ift  worden 
gegen  befi.  v.  1.  hrn  für  v.  gdgen.  II.  Hz  Albrecht  etc.  v.  Sr  fftl.  Gnaden 
rätt  gen  München  auf  mittwoch  vor  S.  Gallen  tag  zw  früer  tagtzeit,  Alfi> 
geben  wir  famentlich  v.  fonderlich  vnnfern  volmächtigen  gewalt .  .  vnnfer  1. 
mitnachpaurn  Hs  Ewerwein  v.  A.  Schneider.,  vnter  des  E.  v.  v.  Jgen  Vr- 
farers  zu  Erenpach  I.  Z:  Th.  Zinfsmaifter,  Haufspfleger  zw  Vtteldingcn,  Hs 
Kyftler  von  Weyrn,  St.  wiert  v.  Simon  paur  paid  wonhaft  zu  Erenpach. 
Montag  vor  f.  Gallentag.  Pap.  U. 

Nr.  1776.  1507.  20/X.  Hs  Graus  zu  Yetenhofen  wird  der  hof  ver- 

] affen  den  vor  ihm  gepawt  hat  Gg  Altmann  f.  Steuffvater  v.  fich  des  frey 
verzigen,  6  Jar  oder  als  lang  er  irn  w.  gefallt..  V.  die  weil  der  Hof  ein 
Dritalgut  ift,  fol  er,  wo  er  nit  zu  geding  mit  In  körnen  mecht,  den  drital 
davon  dien  nach  i.  g.  gewonhait  v.  drital  recht,  auch  zu  wifgult  10  fs.  dn., 
ain  fchwain  oder  8  fch.  pg  hrngult,  ain  rofs  gen  Kelhaim,  oder  wenn  fy 
des  nit  notlurlftig  fein,  3  fch.  pg,  l1/?  hundert  air,  15  k.,  15  h.,  zwo  gens, 
zwen  mattag,  befchawgelt  32  pg,  ain  weyfat  oder  24  pg ,  32  fuder  myft 
auszefürn  v.  12  ftpg;  may  v.  herbftfteur  (f  fiirftenfteur)  10  fch.  pg;  zu 
erung  newftift  24  g.  r.,  12  in  vierzehen  tagen,  v.  12,  fo  er  hewrat.  Es 
ift  beredt,  ob  er  den  hof  nit  peulich  hielt,  die  gult  nit  gab,  sich  nit  nach- 
perlich  hielt,  mögen  ihn  die  hrn  wol  abftiften  von  irm  hof..  S:  Sintz- 
haufer  r.  Z:  L.  Weftermair  v.  L.  Wagenpfeyl  zu  Yetenhofen..  an  S.  Vr- 
fulen  abend.  Pap.  U. 

f  Nr.  1777.  1507.  20/X.  Hs  Petz  zu  Afpach  wird  der  hof  ver- 
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laffen,  den  Clas  paur  aufgeben  hat;  gült  n.  irs  f.  f.:  5  f.  körn,  4  f.  habevn 
1  f.  waitzen,  1  f.  gerften,  zwen  metzen  hanff,  ain  fchwein,  ain  rofs  gen 
Kelhaim,  100  air,  20  c.,  8  h.,  zwo  gens,  ain  matag  oder  10  pg,  ain  wey- 
fat  oder  24  pg,  32  fuder  myft  fol  er  in  auffüren  v.  12  ftifft  dn.  v.  für 
may  v.  Iierbft  ftewr  4  fch.  pg  geben;  7  g.  r.  zu  einer  erung.  S:  Sintz- 
haufer  r.  Z :  M.  Grasmeir  v.  Jg  Lanckinair,  baid  zu  Afpach..  mitwoch  vor 
f.  Vrfulen  tag. 

f  Nr.  1778.  1507.  22/X.  A.  Seytz  zu  Rothof  hat..  Seb.  br.  ver- 

laffen  den  hof,  gelegen  pey  Sigkershofen,  gen.  der  Rothof,  den  vor  ihmge- 
pawt  v.  vergullt  hat  Hs  Funck,  f.  fchweher,  v.  aufgeben,  das  jar  oder  als 
lang  er  feinen  w.  v.  n.  geuallt .  .  holtzmarch  trewlich  halten  . .  g.  n.  f.  : 
6  pf.  müncher  pg,  100  air,  8  c.,  8  h.,  zwo  g.,  1  matag,  1  weyfat,  32  fu¬ 
der  myft  auffuren,  12  ftpg ;  18  g.  zu  erung.  In  das  lannd  fol  er  thun 

\ 

von  dem  hof,  wie  gewonhait  ift  gewefen  pifsher ,  seinen  hrn  an  fchaden. 
S :  Sintzhaufer  r.  Z :  Pangratz  v.  M.  Luckmair ,  baid  zu  Solarn .  .  freytag 
poft  Vrfule. 

f  Nr.  1779.  1507.  26/X.  Jg  Jobs  zu  Petenpach  wird  der  hof 

verlaffen,  den  sein  1.  vater  St.  Jobs  auffgeben  bet;  mit  holl  zmarch ;  g.  n.  f.: 
20  fch.  pg,  100  air,  10  c. ,  1 0  h. ,  1  matag  oder  10  pg,  1  weyfat  oder 
24  du.,  tungen  32  fuder,  may  v.  herbft  ftewr  60  dn.  v.  12  ft.  dn. ;  erung 
6  g. ;  nachperlich  fol  er  sich  hallen  v.  seinen  hrn  Iren  zehent  trewlich  auff- 
heben,  einfüren  v.  antwortten ,  auch  in  das  lannt  thun  ,  wie  von  Alter  her 
ift  körnen,  f.  hfn  an  fch. ;  gutwillig  fol  er  fein  mit  faren  v.  ander  dienft- 
perkait,  fo  sein  hrn  des  begeren  .  .  S  :  Sintzhaufer  r.  Z  :  L.  marftaller  v. 
Wolfg.  metzger,  paid  Diener  im  Clofter  Y. . .  an  S.  Ammandis  tag. 

Nr.  1780.  1508.  11/ II.  Johannes  Hunger,  Pfr  zu  Hürttlbach  gibt, 

Nachdem  fich  Irr  v.  Zwitracht  haltend  zwii'chen..  Dietrich  von  Pliningen 
zu  Eyfenhofen  ,  Dr.  v.  Rt. ,  v.  der  nachpaurfchaflt,  pfr  v.  der  Kirchen  hind- 
terfäfs  zu  H.  von  wegen  ains  befuechs  v.  Trib  an  Eyfenhouer  Holtz..  zur 
Tagfatzung  fiir  den  .  .  Hz  Albrecht  oder  ff  f.  Gnaden  löblichen  Räten  aufs 
vil  vrfachen  v.  kranckhaitt  seines  hfn  halben  seinen  volgeinächtigen  Gwalt 
den  befchaiden  Chirchbröbl'ten  zu  Hürttlbach  v.  Ilsen  Eewerbein  hauffäffig 
dafelbs,  Ine  allen  dreyen  v.  yegklichen  in  fonnclerhailt .  .  mit  f.  aigen  handtge- 
fchriben  v.  mit  des  Ervv.  hochgelerten  II.  Johannfen  Schrenncken  ,  geiftl. 
R.  Dr.  v.  Thumhr  zu  Freyfing,  seines  hfn  I.  Z:  der  wolgelertt  Th.  Rofen- 
pufch  von  Miinichen  v.  Geori  Petterfshaufer  von  Petterfshaufen . .  zu  Frey¬ 
fing  an  Freytag  nach  Appollonie.  *  Pap.  U. 

Nr.  1781.  1508.  23/11.  Anna  Vierzighallerin  der  Z.  zu  Vnndenf- 
dorf  v.  Hs  V.,  wirt  zu  Swaphaufen  ir  Sun  verkaufen  . .  Seb.  br.  v.  C.  ihre 
aigen  zyiner,  fo  sie  ftend  haben  in  der  Hofm.  v.  Dorf!'  Vnnderfdorlf  pey  der 
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Glan  auff  der  w.  hfn  grünt  v.  podem,  haufs,  ftadl’,  Caftn  v.  pachhofen,  vmb 
50  g.  r. ..  mit  des  w.  v.  v.  Martein  Saurperger,  der  z.  Hofmarchrichter  zu 
V.  I.  Z:  A.  peckh,  Hs  Scharpl  v.  L.  Weber  zu  V...  an  S.  Matheis  Abend 
des  h.  Zwelfpoten.  0.  4 

Nr.  1782.  1508.  15/111.  In  fachen,  Clagen  v.  gegenklagen  (Nr.  1775, 

1787)  Sprechen  die  rate  fchrifftlich  zu  recht.,  legen  in  3  Puncten  Beweis 
auf.,  auffs  dritt  der  zwayer  viltzfchuch  halben:  nachdem  der  von  Vnd. . .  wi- 
derfpricht,  wiewol  er  daneben  bekennt,  das  die  den  Weichffern  auch,  als  fy 

Eyfenhofen  Inngehabt  haben,  geraicht,  das  fey  aber  nit  von  Eyfenhofen, 

Sünder  von  der  Weichffer  nambs  v.  ftambs  wegen  gefchehen  . .  als  auch  fo- 
lich  viltzfchuch  Inen  den  W.  noch  järlich,  wiewol  fy  E.  nymer  Inn  haben, 
geben  werden,  So  Sey  der  von  Plening  lchuldig  zu  auffurung  difer  feiner 
gegenklag,  das  folich  viltzfchuch  gein  Eyf.  von  dem  CI.  V.  järlich  zu  ant¬ 
worten  gehören  genugfamer,  dann  durch  das  plofs  v.  noch  zur  zeit  nit  gantz 
gelaubirdigs  einbrachts  regifter  gefchehen  ift,  bey  ze  bringen..  Actum  Mün¬ 
chen  an  mitichen  in  der  Quoteiner  vafften.  (Gleichzeitige  Abschrift.) 

Nr.  1783.  1508.  7/VI.  Anna  Rudlin  zu  Glan,  Hs  Rudl’s  fäligen  der 

zeit  koch  der  w.  hrn  zu  V.,  verlaffen  witbe,  verkauft  nach  rat  Clafen  Rudl’s 

f.  bruders  .  .  Seb.  br.  v.  C.  ihr  aigne  zymer  in  dorlf  v.  Hofm.  zu  Glan  auf 

der  w.  h.  gr.  v.  p.  bawfs  v.  ftadl’,  wie  es  ihr  haufwirt  ererbt,  v.  ains  tails 
erkauft  von  f.  gefchwiftergaten  vmb  17  g.  r. ;  den  kauff  haben  gemacht  die 
erb.  Cl.  Rudi  von  Regenfpurg,  Pt  Albrecht  zu  V.,  Hs  Paur  v.  Hs  Müllner  zu 
Glan.  S:  Hs  Vilchinger  zu  V.  Z:  die  obb.  kauffs  fpruchlewt . .  Mitwochen 
nach  dem  aulfertag.  0. 

f  Nr.  1784.  1508.  25 /VI.  Pt  müllner  von  Weigkerfhofen  wird 

der  hof  zu  Euchenhofen  verlaffen,  den  A.  Götz  auffgeben  hat,  das  jar  allain, 
er  fol  den  peulich  v.  weflich  halten  v.  ftellen  zu  veld  v.  zu  dorlf  an  zy- 
mern,  die  auch  der  w.  herren  fein,  zu  Irem  hof  gehören .  .  Die  holtzmarch 
trewlich  behüten  v.  nur  zu  notturfft  des  guts  prauchen,  Aber  in  dem  liecht- 
fchachen  fol  er  gar  nichts  hackhen  an  f.  hfn  willen.  Den  ben.  hof  hat  ihm 
fein  hr  verlaffen  mit  waid  v.  trib,  allen  befuchen,  wie  es  dann  sein  vordem 
im  geprauch  gehalten  haben  v.  erfeffen..  gült  nach  Ires  f.  f.:  4  pf.  pg, 
100  air,  10  k.,  10  h.,  1  matag,  ain  weifat  24  pg ,  ain  rofs  gen  Kelheim, 
32  fuder  myft  aufsfüren  v.  12  ftifft  pg.  .  S:  Jg  Sintzhaufer.  Z:  Hs  Wickel- 
mair  von  Weigkerfhofen  v.  Jg  Hintermair  zu  Holtzhaufen.  Suntag  nach  v.  h. 
fronleichnams  tag. 

Nr.  1785.  1508.  29/ VI.  V.  Sedlmair  von  Staingriff  zu  Illichdorff 

wird  verlaffen  der  groffe  hof  zu  111.  in  Rainer  g. ;  g.  n.  f.  f . :  10  mutl  körn, 
2  m.  waitzen,  2  in.  gcrften,  8  m.  habern ,  4  m.  öl,  für  may  v.  herbftftewr 
2  pf.  pg  v.  für  wifgult  12  fch.  pg  mch.,  200  ayr,  60  k.,  20  h.,  4  gens  v. 
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12  ftpg.  S:  der  Erf.  weyfen  des  rats  zu  Schrobenhanfen,  Das  ein  Erfatner 
pgrmftr  v.  rat  autt  sein  fleyffigs  erpiten  an  den  brieff  gelegt  haben.  Z  : 
Sym,  Zacherer  v.  St.  Schufter,  b.  pgr  zu  Sehr...  an  S.  Peter  v.  Pauls  tag. 

0.  „S.  ciuium.  Schrobenhavsen“;  gretheiltes  Schild,  oben  Kopf  und  HaU  eines  gekrönten 

Bären,  unten  die  bayr.  Wecken. 

Nr.  1786  1508.  3/VII.  Cliuntz  Albrecht,  gen.  Weitfchuch  zu  Illich- 

dorfl'  v.  Anna  f.  Ii. ,  demnach  vnd  sie  Erbrecht  v.  verfchreibung  gehabt  von 
der  Erw.  h.  v.  CI.  V.  ar<  v.  aufflren  hof  zu  I.  in  Rainer  lg.,  dieweill  sie  aber 
als  zwo  Erlebt  v.  ainig  perfonn  Solchem  Erbrecht  nymer  vor  mochten  Sein, 
den  w.  h.  v.  CI.  Ein  mercklich  fchuld  aus  feiner  gult  fchuldig  waren 
der  hol  in  nachtaill  geftellt..  vbergeben  Erbrecht  v.  verfchreibung,  als  vil 
sie  dan  aus  hrngunft  an  ben.  hof  gehabt  haben  oder  ihre  Erben  v.  n.  nach 
ihnen  gehabt  betten.,  frey  v.  vnbezwungen  vmb  ein'Sumen  gelts . ,  in  bey- 
wefen  der  E.  v.  v.  Ilsen  Haufners  der  z.  richter  zu  Purckhaiin,  Pauls  Tü- 
ringer  pH.  zu  Schönfeld,  die  siegeln.  Z:  die  Erf.  v.  w.  Cafpar  Prentl,  Ctf 
Dotenriederer . .  am  Montag  nach  vifitacionis  Marie. 

0.  2  S.  i.  Hausner:  ein  Widder  schreitend  in  der  T.,  wachsend  aus  dem  gekr.  Helme, 

vergl.  S.  N.  26  zu  Band  I.;  2.  „Pavls  tvrin  . .“  in  der  T.  ein  gebogener  Arm,  oben  1, 
unten  2  Ringe;  aus  dem  in  Mitte  der  T.  aufgesetzten  Helme  eine  Straussenfeder. 

Nr.  1787.  1508  2/VIII.  V.  G.  G.  Wolfganng,  Phallnntzgraue  bey 
Rein,  H.  in  0.  v.  NBairn,  des  hochgeb.  Fürften,  f.  1.  Vettern  Hz  Wilhelms 
in  B.  fampt  anndern  verordenter  Vormünder  bekennt..  Alls  fiel)  zwifcl.en 
seinen  lieben  getreuen,  Nemlich  dem  Erf.  Ingot  v.  and.  Brobfte  v.  gemeinen  C. 
seines  Clofters  zu  Vnnderftorff  v.  dem  v.  Rt.  v.  hochgelertem  f.  Rate,  Dr 
Dietrichen  von  Pleningen  zu  Schaweck  v.  Ewfenhoüen  Spenn  v.  Irrung  ge¬ 
hallten  .  .  vor  hofgericht  v.  Baten  zu  mermalen  .  .  verhandelt.,  von  //i»i  zwen 
f.  Rete,  N.  der  Erf.  Ingot  v.  hochgelört  Ggius  Eifenreich ,  Licentiat ,  Dech. 
v.  Pff  zu  S.  Petter  zu  München  v.  Brobft  auf  S.  Petersberg  zu  Madron 
v.  Ambro Ij  von  Freyberg  zu  Camerberg,  f.  Pfl.  zu  Cranntfperg,  zu  Commif- 
farien  fürgenomen .  .  auf  die  Sy  zu  peden  tailen  wilkurlich  hindergengig 
worden  .  .  Demnach  haben  diese  ainen  Spruch  gethan  v.  Ihm  den  eröffnet  alls 
hernachuollgt :  zuerfl  defs  Vichtribs  v.  blumbefuchf  halben,  das  dess  von 
Vnd.  5  hinderfaffen  v.  pauren  in  dem  dorl'v.  hofm.  zu  Hirttelbach,  dergleichen 
die  3  paurn ,  zu  Hergennpach  fitzennd,  auf  dem  gemelltem  Ew'fenhofer  v. 
hofholltz  allenthalben,  auch  fünft  aul  anndern  holltzern,  von  denen  von  Camer 
erkaufft,  Iren  V ichtrib  v.  blumbefuch  neben  dem  von  Pleningen  v.  mit  ann¬ 
dern  des  von  PI.  hinderfaffen  haben,  auch.,  zu  Irer  not!  urft  nutzen . .  füllen 
v.  mögen  .  .  Aufgenomen,  Ob  genanter  v.  PI.  in  den  holltzern  Reutten,  Raumen 
der  Wifmader  aulrichten  wollte,  Alfdann  fo  follen  des  von  V.  hinderfaffen 
allain  vor  v.  nach  der  fegens  darauf  vnd  Innen  iren  trib  haben.  Oder  ob 
Ei  ainen  fchlag  dem  Lanndfgeprauch  nach  auf  3  Jar  lanng  hayen  v.  vor 
dem  Vieh,  damit  Ime  an  dem  jungen  holltz  nit  fchaden  gefchehe,  ver- 
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heckhen  wollte,  So  follen  fie  an  das  ennde  der  hayung  v.  verheckhung  die 
zeit  lanng  mit  Irem  viech  auch  nit  treiben,  wie  dann  defhalben  der  gemain 
Lanndfgeprauch  ift,  nachher  aber  wieuor.  Zorn  anndern  derfcharberchhalben 
auf  den  5  guctern  in  des  v.  PI.  hofmarch  ligennd  v.  mit  dem  Aigenthumb 
dem  v.  V.  zugehörig,  das .  .  Ir  befitzer  fürohin  dem  von  PI.  f*  E.  v.  nach¬ 
kommenden  Innhabern  des  Sloss  Ewfenhoüen  kain  Scharwerch  zelhun  fchul- 
dig  fein.  Zum  dritten  der  Villtzfchüh  halben,  das  der  Br.  v.  f.  C.  dein 
von  PI.  f.  E.  v.  n.  Innhabern  des  oftg.  Slofs  E.  zu  demfclben  Sloss  luran 
Villtzfchuch  zegeben  nit  fchuldig  fein.  Dagegen  v.  damit  Sy  kunftigcl.chen 
defter  mer  in  nachperlichem  willen  gegeneinander  beleihen,  Haben  d.e  Com- 
miffarien  .  ainen  aus-  v.  abwechffel  gemacht..  Br.  v.  C.  geben  das  holltz, 
gen.  die  clain  feuchten  oder  das  prandholltz,  zunegft  bej  dem  Sloss  E.  ligennd 
v.  des  von  V.  paurn  zu  Hergenbach  zugehörend,  dem  von  PI.  alls  fein  a.gen- 
haffts  gut,  doch  das  die  paurn  darin,  es  werde  zu  ackern,  wifmadern  oder 
fünft  gerewt,  Iren  vichtrib  vor  v.  nach  der  fegens  haben  v.  behallten  follen. 
Daentgegen  foll  der  von  PI.  dem  von  V.  v.  f.  hinderfeffen  zu  H.  in  feinem 
aigen  holltz,  fo  Er  von  dem  von  Camer  erkaufft  hat,  nach  der  gefanndten 
Räte  v.  C.  v.  annderer  der  fachen  Verftenndigen  Rat  guetbedunckhen  nach 
der  lenng  ,  prait  v.  guete  ain  wolrecliche  v.  ftatliche  Vergleichung  v.  auf 
zaigung  thün  v.  Inen  die  . .  eingeben,  auch  vermarchen  als  Ir  aigen  gut . . 
auch  ainen  guten  v.  zimlichen  farweg  für  Ir  vich . .  aufzaigen  .  .  mit  seiner 
Vormundfehafft  anhanngenndem  Secrele  befigelten .  .  Geben  zu  München  an 
Mitichen  nach  Yincula  Petrj. 

Zwei  Perg.- Bogen  mit  S.  an  weiss  and  blauer  Schnur  von  r.  in  w.  Wachse.  Ta.tsche 
viertheilis,  wie  sonst  ohne  Zier,  oben  V.,  rechts  H.,  l.nics  W. 

Nr.  1788.  1508.  6/IX.  Dietrich  von  Pleningen  zu  Schabeckh  vnd 

Eyfenhouen ,  Rt.  v.  Df,  gibt  auf  des  Pr.  Sebaftian  Urkunde  über  den  Aus¬ 
tausch  des  Pranntholltz  gelegen  am  purckhfrid  zu  Eyfcnnhouen  . .  doch  das 
..„ach  der  fegen  v.  Sichelungen  die* paurn  von  Hürgnpach  v.  Hurtlbach, 
wie  von  allter  her  ift  körnen,  widerumb  befuechen  on  alle  Irrung.,  gegen 
sein  aigen  holltzmarch,  gen.  der  von  Camer  holltzgrundt,  ddto  an  S.  Manngen 

tag  .  .  Reuerfsbrief  zu  München  an  gleichem  Tage.  SS. 

0.  S.  in  gr,  W.  sehr  verschnörkelt:  Kopf  und  Hals  eines  1  ferdes  in  der  T. 
dem  Helme. 

f  Nr.  1789.  ...  Hs  Ratenkolber  zu  Glan  wird  der  widern  ver- 
laffen,  den  Hs  Widmann  aulf  geben;  g.  n.  f.  f.  28  fch.  pg,  50  air,  6  k., 
6  h.,  2  g„  1  matag,  weyfat,  1  rofs  gen  Kelhaim,  16  fuder  myft  aufsfüren 
v.  6  ftpg.  S:  Sintzhaufer  zu  V.  Z.  und  Dalum  fehlen.  Nach  der  Reihung. 

f  Nr.  1790.  1508.  10/XII.  Hs  Hermon  zu  Weilach  wird  die  hub  zu 

W.  verlaffen,  die  pawt  hat  Pauls  Achter,  in  Scl.robenhaufer  Lg.  dasjar  allain  ; 
gult:  12  fch.  pg  v.  6  ft.pg.  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  L.  müllner  zu  V.  v. 
Pauls  Achter  zu  W.  Dca  poft  Nicolai. 
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t  Nr.  1791.  1509.  9/1.  A.  Hegkmair  zu  Petenpach  wird  der  hof 

verlaffen ,  den  f.  vater  fäl.  gepawt  hat,  d.  j.  a.  mit  lioltzmarch;  g.  n.  f.: 
^  P*-  Pb  )  100  air ,  10  e.,  10  h„  1  matag  10  dn.,  ain  weyfat  oder  24  dn., 
1  lofs  gen  Kelhaim ,  32  Puder  mylt  aufsfüren  v.  12  ft.  dii.j  erung  4  g. . . 
er  fol  pey  dem  hof  laffen  bericht,  geftrö,  myft  v.  was  von  recht  darzu  ge¬ 
hört.  S:  Sintzhaufer.  Z. :  Hs  YVidinan  zu  Arnzell,  L.  Wagenknecht  zu 
Auffhaufen.  Erichtag  poft  Epiphanie. 

Nr.  1792.  1509.  17/1.  Symon  pawr  oder  fchmid,  der  zeit  zu  Perek- 

hofen,  v.  Dorothee  f.  h.  bekennen,  demnach  vnd  sie  baide  leibting  heten  auff 
der  w.  h.  v.  CI.  V.  aigen  hof  zu  Armpach,  Dachawer  lg.,  dieweil  aber  die 
zymer  des  hofs  mitfampt  andern  Im  dorlf  verprunnen,  dardurch  sie  herttigk- 
Uch  verdürben  ,  wurden  sie  zum  dickem  mal  ermont,  den  hof  wider  zu  er- 
zymern ,  des  sie  dann  nach  lawt  leibtings  wol  fchuldig  wären  gewefen 
das  fie  aber  vermainten  nit  in  ihrem  vermögen  zefein  .  .  vand  fich  in  rechnung, 

das  sie  fchuldig  waren  ausftender  gult  17  fchäffl  körn,  16  fch.  habern, 

4  fch.  kern,  vierdhalbs  fch  gerlten  v.  27  fch.  pg  . .  dieweil  sie  nit  ver¬ 
gleicht  künden  werden.,  bracht  der  wirdig  herr  gefchafft  von  hof  auff  die 

E.  v.  v.  Stephon  von  Hafslang  pH.  v.  Wollgg  Gepeckhn  r.  zu  Dachaw.. 
wurden  sie  des  hanndls  ze  payder  feyt  hindergengig  auff  diese ,  welche  fpre- 
chen,  das  der  w.  h.  v.  V.  all  fchuld  .  .  nach  fol  laffen,  Symon,  f.  h.  v.  kind, 

des  hofs  mitfampt  dem  leibting  v.  aller  gerechtigkait  frey willig  lullen  ab- 

flen,  sie  dem  Clofter  geben  füllen  für  das  bericht  des  hofs  5  fch.  habern 
zum  famen  mch.  m.,  ain  fuder  ha  v.  zway  luder  ftro  . .  mit  des  Pfl,  v.  R.  I. 
Z:  Hs  Wefterinair  v.  Sixt  Miillner,  p.  pgr  zu  D.  . .  an  S.  Anlhoniustag. 

0.  2  S.  1.  wie  früher.  2.  Gepeckh  :  in  T.  und  auf  dem  H.  ein  Vogel,  mehr  Taube 

als  Gans,  sehr  zierlich. 

I  Nr.  1793.  1509.  19/1.  Clas  Zinfmaifter  zu  Rieden  wird  der  Hol 

verlaffen  ln  Dachauer  lg.,  wie  vnd  den  sein  En,  valer  v.  er  Inn  gehabt  haben, 
d.  j.  a.,  gült :  6  fch.  körn,  6  Tch.  habern,  ain  halben  fack  waitzen  ,  J/2  f. 
gerften,  wifsgiilt  12  fch.  pg,  100  air,  10  c.,  10  h.,  2  metzen  hanf,  1  mat¬ 
tag  oder  10  pg,  ain  weyfat  oder  24  pg ,  1  rofs  gen  Kelhaim,  32  f.  myft 

aufsfüren  v.  12  ftpg;  erung  10  g. ;  pey  dem  hof  fol  er  laffen  bericht,  geftro, 
giilll  v.  was  von  recht  darzu  gehört  v.  darpey  beleihen  fol.  S :  IIs  Vifchinger. 
Z:  Jg  Torfch  zu  Niderrot  v.  V.  pawr  von  Rumeltzhaufen ,  Jac.  Metzger  zu 
V. .  .  freytag  nach  Anthony. 

f  Nr.  1794.  1509.  23/1.  Gg  Vifcher  vom  See  zu  Perchach  v.  Agnes 

f.  h.  bekennen.,  demnach  Agnes  mitfampt  ihren  gefchwiftergathen  ein  leib  — 
ting  von  den  Erw.  h.  v.  CI.  V.  haben  auff  Irem  gut  zu  Seckhingen  am 
Wirmfee,  die  andern  gefchwiftergatt  mit  tod  vergangen,  sie  der  left  leib  ift, 
das  gut  den  hrn  nit  gehalten  ift  worden  mit  zymern  v.  andern  fachen,  wie 
der  leibting  brieff  anzaigt,  aus  dem  sie  pillich  von  dem  leibting  veriullen 

16  * 
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wären,  Haben  die  w.  hfn  sie  Agnefen  als  den  leften  leib  lallen  an  gen, 
doch  alfo  das  sie  das  ben.  gut  erzymern,  befitzen  v.  pewlich  machen  vnd 
ftellen  folen  zu  veld  v.  dorff . .  S:  Jg  Sintzhaufer.  Z:  Pt  Herman  zu 
München,  Veit  Kuppferl.  Eriehlag  poft  Sebaftiani. 

f  Nr.  1795.  1509.  (l/II.?)  Hs  pawr  der  junger  zu  Glan  wird  der 

hör  verlaffen,  den  fein  vater  Hs  befeffen  ,  d.  j.  a  ;  die  holU.narch  zu  dem 
hof  gehörend,  fol  er  trewlich  halten  v.  nit,  dann  zu  notturffs  des  hofs,  prau- 
chen,  pey  groffer  ftraf.  Ein  trewer  hofmarchs  v.  plarrman  fol  er  fein,  Iren 
zehent  trewlich  auffheben  v.  In  den  einfuren.  Dienftper  fol  er  lein  v.  mit 
ainei  nachperfchafft  heben  v.  legen,  wie  vor  Alter  her  il't  körnen  ;  gult  n. 
f.  f.  V.  dieweil  der  hör  vogtber  ilt  zum  haurs  Eyfenhofen  järlich  mit  ainen 
.netzen  habern  v.  ain  hun,  das  fol  er  dermarfen  geben,  seinen  hrn  an  allen 
fchaden  ;  erung  18  g.  r.  ;  pey  dem  hör  laffen  bericht,  geftro,  fchuld  v.  was 
von  r.  darzu  g.  v.  dapey  bei.  fol.  S:  der  w.  v.  v.  Mr.  Saurperger,  der  z. 
richter  zu  Vnndenfdorff.  Z:  V.  Widman  zu  Glan,  V.  pawr  zu  Rumeltzhaufen. 
Vor  dem  heyligen  liechtmefstag.  (O/me  Wochentag.) 

f  Nr.  1796.  1509.  10 /II.  A.  Rotmair  zu  Stephanfperg . .  ein  gute 

Zeit  der  w.  Hfn  v.  CI.  V.  hinderfafs..  Da  er  sein  wefen  verlieren  wolt, 
den  w.  hfn  ein  mercklich  fchuld  fchuldig  was,  30  ichalli  körn,  5  fch.  ha¬ 
bern,  3  g.  4  fch.  5  pg..  hat  durch  gepet  frumer  lewt  ain  abpruch  vmb  all 
fchuld  mit  f.  hfn  gemacht,  alfo  das  er  für  folich  fchuld  geben  fol  24  g.  r., 
die  dann  sein  Herr  v.  veter  H.  Leonhart  pff  zu  Holtzhaufen  bezalen  fol, 
darin  f.  hfn  got  v.  sein  armut  angefehen,  hat  In  daraulf  den  hol  .  .  auffgebeu ; 
Darnach  auf  sein  gepet  wird  der  verlaffen  Jgen  Sedl.nair  von  Holtzhaufen  .  . 
d.  j.  a.,  mit  holtzmarch;  g.  n.  f .  f  :  5  fch.  körn,  5  fch.  habern,  zu  wifs- 
gult  5  fch.  pg,  100  air,  10  c. ,  zwo  gens,  ain  weyfat  oder  24  pg,  halbs 
obfs  v.  12  ft.  pg;  auch  für  die  vogtey,  die  gen  Haymhaufen  hat  gehört, 
au  ff  den  Caften  zu  München  geben  3  fch.  v.  6  pg  ;  erung  10  g.  S  :  Hs 
Vifchinger.  Z:  Sebaftian  Amptrnan  zu  Puchflagen,  J*  Sintzhaufer  zu  V., 
Hs  Sedelmair  zu  Vberackher.  Sambftag  nach  S.  Apolome  tag. 

f  Nr.  1797.  1509.  11/11.  L.  Glanfchneider  zu  Vnndenfdorir  wird 
das  gütl  verlaffen,  wie  es  sein  vater  pifsher  gehabt;  gült  12  fch.  pg,  1  ma- 
tag,  ain  weyfat,  halbs  obfs,  18  drefch  pg,  6  fchrot  pg,  6  ftpg  vnd  die 
fcharwerch  wie  ander  sein  nachpern,  darzu  den  zehent  (v.  2  pf.  pg  zu  er¬ 
ung).  Ein  trewer  hofmarchs  v.  pfarrmann  fol  er  fein..  S:  Abgeändert  aus 
Vifchinger:  Sintzhaufer.  Z:  später  angefügt :  Jac.  melzger  zu  V,  L.  Sailer  zu 
Rornmofs.  Dca  ante  Vallentini. 

f  Nr.  1798.  1509.  1/1II.  Gg  JüchtP  zu  Perckhofen  wird  verlaffen 
aur  järlich  ftifft  der  hof  zu  Armpach,  den  Symon  pawr  gepawt  v.  die  zymer 
alle  verprunnen,  doch  alfo  das  er  den  allenthalben  Erzymern  fol,  haufs, 
ftadel,  prunnen,  keller  v.  pachhofen  initfampt  den  zeün  v.  friden  on  seiner 
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hrn  fchaden,  v.  darumb  gibt  er  (las  jar  gartz  kain  galt,  dann  das  ftifft  gelt, 
v.  fo  das  jar  verfcheint,  fo  ftet  er  an  die  gullt:  7  feh.  körn,  6  fch.  habern, 
J/2  fch.  kern,  ’/2  fch.  gerften ,  für  wifsgiilt  v.  klainen  «lienft  27  fch.  pg  v. 
12  ft.  pg. ;  mit  holtzmarch.  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  Hs  Einfpeck,  Hs  Mentz- 
inger  v.  Hs  Rot,  all  zu  Perckhofen  v.  L.  miillner  zu  obern  Mofsmüll.  Pfintz- 
tag  nach  Inuocauit. 

t  Nr.  1799.  ...  Hs  Pawr  zu  Werdt  wird  der  hof  vorlaffcn,  den 

sein  1.  vater  Hs  fäl.  in  beftant  het,  dieweil  dann  Dorothe  f.  muter  folichen 
bof  ze  pawen  nit  vermacht  .  .  famt  holtzmarch.  Nachperlich  fol  er  sich  hal¬ 
ten,  mit  den  nachpern  heben  v.  legen,  wie  von  Alter  her  ift  körnen,  v.  die¬ 
weil  der  hof  ein  drittal  gut  ift,  fol  er  den  drittal,  wo  er  nit  zu  geding 
macht  körnen,  dauon  geben  nach  des  klollers  gewonhait,  darzu  die  ander 
gültnachlres  f.  f.  pey  klain  v.  grofs,  darumb  sein  hrn  ze  pfenten  haben,  In 
felbs  an  fchaden;  den  zehcnt  fol  er  trewlich  auffheben  v.  f.  hrn  einfuren, 
sich  dienftber  halten;  6  g.  erung.  (So  eingereiht;  Datum ,  S.  und  Z.  fehlen.) 

Nr.  1800.  1509.  1 5/ VI.  Hs  Pecldi  zu  Vnd.  v.  Anna  f.  h.  bekennen, 

das  ihnen  Seb.  br.  v.  C.  verfchriben  haben,  ihrer  baider  leben  lang  ain  pfrunt 
zu  geben  in  Irm  Clofter..  der  turn  oder  gemach  zwifchem  fpital  v.  des 
newen  paus  zu  wonung..  koft  aus  dem  gefyndhafen ,  wie  man  die  pfligt  ze 
geben  den  vifchern,  fchmiden  v.  andern  . .  all  Wochen  38  prot,  der  18  hrn 

v.  20  knappen  prot  ;  all  morgen  ain  fuppen  aus  ihrem  prot,  dazu  yedem 
zway  hertgefoten  air  als  dem  gefind  ;  von  S.  Marteins  tag  pifs  auff  f.  Ggen 
tag  täglich  2  mafs  gefind  pier;  zu  Yafsnacht  v.  zu  f.  Mrs  nacht  yedem  1 L 
mafs  wein  wie  man  den  dem  gefind  fpeyft.  zu  Oftern  ain  fladen ;  zu  wei¬ 
nachten  ain  ftuckh  ains  fchon  prots;  All  jar  4  pfunt  Inflit  v.  6  klafter  fcheyter 
prennholtz..  fo  ihrer  ains  mit  tod  verget,  fo  ift  halbe  pfrunt ,  das  ift  in 
fpeyfs,  prot,  pier,  wein  v.  airn  auffgehebt  v.  ab  ;  si'g  follen  sich  erberlich  hal¬ 
ten  in  gütlicher  vorcht  . .  fo  aines..  wart  bedürftig,  die  füllen  sie  felbs 
haben.  Ymb  folich  pfrunt  v.  lieb  geben  sie  110  g.  r.  v.  . .  haben  Ieften 
willen  gemacht,  was  sie  hinder  sich  verlaffen.  .  das  fol  alles  haymfallen  den 

w.  h.  v.  CI.  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  Th.  Koch  zu  V.,  L.  Leinmair  zu  Ott¬ 
marshart..  S.  Veits  tag.  0 

Nr.  1801.  1509.  15/VI.  Sebaftian  Br.  v.  C.  geben  gleiche  Urkunde 

am  selben  Tage ,  worin  nur  bei  dem  fchon  prot  zu  Weihnachten  „oder  zoppP 
v.  und  bei  der  erbaren  Haltung  „der  kirchen  gefliffen  fein“  beigesetzt  ist.  0. 

f  Nr.  1802.  1509.  14 /VIII.  Gg  Lauckhmair  zu  Afpach  wird  der 

hof  verlaffen,  den  f.  1.  vater  fäl.  ftifftlich  inngehabt,  das  jar  allain,  famt 
holtzmarch..  des  geleichen  die  freyfingfart ,  fo  die  an  ihn  kumpt,  fol  er 
willig  fein;  g.  n.  f.;  erung  18  g.  So  er  abzieht,  pey  dem  gut  laffen  ftro, 
ha  mitfampt  dem  bericht,  v.  was  pillich  darzu  gehört.  S:  Sintzhaufer, 
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Z :  Hs  Kirchmair  v.  Jg  miillner  zu  Afpach.  An  vnter  frawen  fchidung 
Abent. 

f  Nr.  1803.  1509.  6/X.  Th.  Sigl’  zu  Yetcnhofen  wird  der  hof  v., 

den  L.  Wagenpfeil,  sein  fchweher,  pawt  hat,  famt  holtzmarch  ;  ein  drittalgut ; 
erung  12  g.;  fol  pey  dem  hof  laffen  fchuld,  bericht,  ftro,  myft  v.  was  etc. 

S.:  Sintzhaufer.  Z:  W.  Schwartz  von  Schrobenhaufen  v.  L.  Wagenpfeyl 
von  Yet.  Sambfztag  vor  Dyonify. 

f  Nr.  1804.  1509.  18/X.  M.  Luckmair  zu  Solarn  wird  der  hof  v., 
den  f.  I.  muter  als  ein  witbe  gepawt  v.  aufgeben  hat,  faint  h. ;  in  das  lannt 
mit  f.eur  v.  andern  fol  er  thun,  wie  von  alter  her  ilV 'körnen;  g.  n.  f. ;  erung 
aindlef  g.  r.,  sonst  wie  vor.  S:  Sintzhaufer.  Z:  Ils1  Goetz  zu  Solarn,  Hs 
Grofs  zu  Petenpach.  Pfintztag  poft  Galli. 

+  Nr  1805.  1509.  22/X.  Hs  Rudel  zu  Perckhofen  wird  der  hof  v., 

i  •  •  ; j j  »ji  >  v  i 

den  f.  1.  muter  als  ein  witbe  gepawt  v.  aufgeben  hat,  famt  h. ;  newftilt  v. 

erung  9  g.  r.,  sonst  tcie  vor.  S.  und  Z.  wie  vor .  Montag  poft  Vrfule. 

f  Nr.  1806.  1509.  24/X.  Pauls  Strobel  fchneider  zu  Vnndenfdorf 
wird  v.  hofftat,  garthen  v.  giitel,  wie  das  f.  1.  vater  Partlme  fchneider  ge¬ 
habt;  g.  n.  f.  :  von  garthen  v.  hofftat  24  pg,  18  drefch  pg ,  6  fclirot  pg, 

1  matag  oder  10,  ain  weyfat  oder  10,  6  It.  pg ,  halbs  obfs  v.  all  ander 

fcharwerch;  vom  gütll’  8  fch  pg;  den  zehent  fol  er  trewlich  auffheben  v. 

wenn  fy  des  begern,  antwortten.  Ein  trewer  hufmarchs  v.  pfarmann  fein. 
S:  Sintzhaufer.  Z:  Jac.  VVidman  v.  Hs  Kirfner  zu  V...  milwochen  nach 
f.  Yrfulen  tag. 

f  Nr.  1807.  1509.  25/X.  L.  miillner  zu  V.  wird  v.  die  müll  in 

der  hofmarch  v.  dorff  Vnnderfdorff.  darauf  er  yetz  weflieh  fitzt;  die  müll  fol 

er  mit  fchintl’  deckhen,  darzu  geben  ihm  seine  hfn  patn,  pey  dem  ftich,  der 
ihm  geben  ift,  darpey  fol  er  beleihen  v.  die  mül  nit  hoher  heben.  Ob  f. 
hfn  von  gemains  nutz  wegen  ettwas  pey  den  müllen  für  namen,  Darinn  fol 
er  auch  gehorfam  fein;  g.  n.  f.:  10  fch.  körn,  1%  fch.  kern  kautfinansgut. 
ain  fch  wein  oder  10  fch.  pg  hfngult,  100  air,  10  c.,  10  h.,  2  g.,  vom  an- 
gerlu  v.  vom  ackher  3  fch.  v.  10  pg,  1  mattag,  1  weyfat,  18  drefch-, 
6  fchrot-,  12  ftifft  pg;  18  plockhen  fchneiden.  So  er  f.  hfn  nymer  füglich 
war,  fo  mugen  fy  Ir  mull  järlich  von  ihm  nemen.  S:  Sintzhaufer.  Z: 
M.  Schuh!’  v.  Jg  Schäffler  zu  V...  an  S.  Crifpini  tag. 

f  Nr.  1808.  1510.  27/T.  Pt  Elinger  zu  Ottmerfhart  wird  v.  das 

gütP  d.  j.  a  oder  als  lang  er  feinen  Wirden  gefällig  ift;  den  pamgarthen 
fol  er  in  wirden  halten  mit  peltzen  v.  fchnaiten,  verfriden  fol  er  die  nach- 
pern,  wo  es  ihm  pillich  zugehört;  g.  n.  f.,  darzu  halbs  obfs  v.  die  ehafft 
fliehen  mit  der  fchmit  Im  Clofter  v.  mit  dem  pad  Im  dortf  V.,  seinen  hfn 
tagwerchen,  wann  fy  sein  bedürffen,  vmb  den  gewonlich  Ion,  Ein  trewr 
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hinderfafs  v.  pfarrman  fein.  S:  Sintzhaufer.  Z:  Wolfg  pader  zu  Ynntzen- 
mofs,  L.  Tyfchler  zu  Pafenpach.  Dca  Ixxma. 

f  Nr.  1809.  1610.  25/11.  Grafrat  Kaftner  zu  Staindorf,  demnach 

er  einen  järlichen  beftant  (hat)  von..  Seb.  br.  v.  C.  au  ff  Irm  hof  zuStain- 
dorff  in  Hagenberger  Lanntgericht ,  v.  dieweil  der  hof  ein  drittal  gut  was, 
jarlich  befchaw  da  het,  hat  er  f.  bei!,  brn  erpeten,  das  er  ihm  aufs  genaden 
ein  genant  gullt  fetzet,  damit  er  jarlich  gedings  v.  fchaw  vertragen  war,  das 
fein  Erwird  gethan,  v.  fol  nun  furon .  .  geben  je  vierdhalbs  fch.  körn  v. 
habern,  kern  v.  gerften  je  2  fch.,  für  wifsgiilt  v.  klaindienft  3  pf.  mch.  pg 
12  ft.  pg.  Ob  der  fchawr  oder  der  winnt  fehaden  im  veld  täten,  das  fol 
er  f.  hrn  verkünden  zu  befichten,  v.  was  darnach  erkannt  wird,  fiel)  halten 
nach  der  pillicbait ;  aufftend  gult  12  g.  r.,  3  Ich.  v.  12  pg,  an  getraid9fch, 
körn,  habern  2  fch.  zalt  er  in  Fristen ,  jarlich  2  g.  r.  v.  1  fch.  körn  v.  habern  ; 
holtzinarch  trewlich  halten  ;  v.  demnach  der  fchawr  das  vergangen  jar  ge- 
fchlagen  hat,  ist  das  jar  die  traid  gullt  nachgelaffen ,  v.  fol  nit  mer  geben, 
dann  ain  fackh  körn  v.  1  f.  gerften  v.  die  wifsgullt.  S:  Sintzhaufer.  Z: 
Hs  Vifchinger  v.  Wolfg  metzger  zu  V.  Montag  nach  reminifeere. 

Nr.  1810.  1510.  22/VT.  Anthoni  Sinder,  Bgr  zu  München,  V.  Ka- 

therina  f.  e.  H.  verkaulfen  dem  Erf.  v.  wolgelerten  11.  Johannfen  Müllner, 
Kirchhern  zu  Talkirchen,  genant  Sentling,  ihr  aigen  haus,  I.offtat,  garten  v. 
ftallung  darhinder  gelegen,  hie  zu  München  zu  S.  Peters  pfarr  an  der  Fürften- 
velder  gaffen  zwifchen  Seytzen  von  Törring  v.  Cflen  Sleficzers  hewfer . . 
heyratgul  der  Katherina . .  freys  aigen. .  vinb  350  g.  R. . .  mit  des  Erf.  v.  w. 
Fridrichen  Efswurms  vnderr.  zu  M.  I.  Z:  die  erb.  w.  Sigin.  Kaltenprunner 
v.  Hs  Schawr  b.  B.  .  .  Freitag  nach  S.  Veits  tag.  0. 

Nr.  1811.  1510.  8/IX.  Ich  Magdalen  fchafferin  von  Wefterholtz- 
haufen,  der  z.  pawfraw  Im  Clofter  V.  Bekenn  hiemit  olfenlich  an  dem  briefT 
für  mich,  all  mein  erben,  nachkomen  v.  für  manigklichs  von  meinen  wegen 
thu  kund  allen  den,  die  in  anfehen ,  hören  oder  lefen :  Demnach  vnd  ich 
der  erw.  Hrn  v.  CI.  dienerin  pin  gewefen  14  Jar,  v.  pawfraw  in  irem  pa  - 
hof,  die  weil  ich  zu  guten  alter  körnen  was ,  vermaint,  dem  hanndl’  nymer 
vor  zefein,  darauff  ich  rechnung  begert  an  die  w.  Hrn,  die  fy  mit  mir  gar 
reu. ich  geton  haben  meiner  dienft,  behalten  gelt  v.  aller  fach  zwifchen  vnn- 
fer  ye  verlauffen  pifs  auff  die  ftund,  darinn  abgezogen  mein  einnemen,  ver- 
trunckhen,  vmb  fchuch  v.  gewant,  fand  fich  in  rechnung ,  das  fy  mir  fchul- 
dig  waren  Drey  v.  zwaihtzigk  g.  r.  etlich  pg,  fchlair  v.  tuch.  Des  alles 
haben  mich  meine  hfn  gantz  v.  trewlich  bezalt  pifs  an  mein  vol'igs  benugen, 
darumb  ich  fy  dann  für  mich  v.  all  n:.  e.  v.  n  der  ben.  Jar  u  mft.  behal¬ 
ten  gelts  v.  aller  vordrung  für  bezalt,  quit,  frey,  ledig  v.  muffig  fag,  Als 
gantz  v.  gar  das  ich  nun  füron  kainer  m.  e.,  n.,  nyemants  v.  m.  w.  zu  den 
gedachten  hrn»  Irm  CI.  v.  n.  nymer  mer  kain  vordrung,  zured,  noch  nach- 
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fynncn  wellen,  füllen,  noch  miigen  vmb  Jar  dienft,  behalten  gelt,  noch  be- 
zalun^  v.  fünft  vmb  kain  fach  zwifchen  vnnfer  ye  verlauffen  w'eder  mit  noch 
an  recht  v.  fünft  in  kain  weyfs.  Vnd  die  weil  ich  mich  eilend  weft,  nit, 
freundt  het,  darpey  ich  wefen  mocht  haben,  han  ich  erpeten  die  Erw.  hfn, 
das  fy  mich  in  ir  fpital  genomen  haben  mein  leben  lang,  v.  die  gemain 
pfrunt  in  der  fpeyfs  als  den  andern  zugefagt,  darzu  all  wochen  10  hfn  prot, 
All  hochzeitlich  tag,  fo  der  prelat  das  Ampt  fingt,  ain  halbe  mafs  wein, 
von  f.  Marteins  tag  pifs  zu  S.  Jeorgen  tag  Alltag  ain  mafs  pier ,  das  man 
dem  gefind  gibt,  mir  fol  auch  ain  kainer  gezaigt  werden  Im  fpital  zu  mei¬ 
ner  wonung.  pettgewant,  fchuch  v.  leibgewant  fol  ich  felbs  haben  an  der 
hfn  v.  Cls  fchaden.  In  der  gemainftuben  pey  den  andern  fol  ich  wonen, 
holtz,  liecht  v.  millich  mit  In  prauchen.  mir  haben  die  Hfn  vergunt,  mir 
felbs  zc  fpinnen.  Vnd  den  gefatzten  des  fpitals  fol  ich  geleben,  v.  was  erber 
arbait  ift,  als  Hoppfen  prechen ,  krawt  abfehneiden  v.  anders  fol  ich  auch 
thun  nach  meinen  vermugen.  an  ains  fpitalmaiflers  wiffen  fol  ich  nit  aufs- 
ger. ,  noch  vber  nacht  aus  beleihen ,  mich  halten  in  gütlicher  forcht.  Vmb 
folich  pfrunt  han  ich  den  w.  h.  geben  zwen  v.  dreyffigk  g.  r.,  darinn  fy 
mein  dienft  angefehen  haben.  Darauff  ich  gantz  wol  bedacht  ,  vnbezwungen 
aus  freyein  guten  willen  den  w.  h.  v.  CI.  V.  vermacht  han  ,  vermach  wif- 
fenlich  ln  krallt  des  brielfs  für  ain  fei  gerat  v.  meinen  leften  willen,  wie 
dann  folichs  vermacht  zwifchen  den  lebentigen  v.  toten  am  aller  hochften 
krallt  v.  macht  haben  fol  v.  mag  nach  allen  rechten,  Alfo  fo  got  vber  mich 
gepeut  mit  fterben  ,  was  ich  dann  hinder  mir  verlafs,  nach  mir  gefunden 
wirt,  Es  fey  an  parfchalft,  pettgewant,  klaider,  leinwant  oder  wie  es  namen 
hat,  nichtz  aufgenomen  noch  hirrdan  gefetzt ,  Das  ift  alles  der  w.  h.  v.  CI. 
V.  ergebens  vermachts  aigen ,  das  fy  annemen  mögen  als  fei  gerat  v.  freys 
aigen,  Darinn  in  mein  erben,  freund,  nachkomen,  noch  nyemants  von  meinen 
wegen  gantz  kain  Irrung  follen  noch  mögen  thun  weder  mit  noch  an  recht 
v.  fünft  in  kain  weyfs,  wie  das  ymer  erdacht  oder  für  genomen  mocht  wer¬ 
den.  V.  darumb  füllen  mich  die  Hfn  zu  der  erdt  beftaten  v.  nach  gewon- 
heit  Ir  bruderfchalft  befingen,  meiner  fei  hilf  thun  nach  iren  trewen.  V. 
damit  in  foücher  mein  lefler  will,  gefchafl't  v.  vermacht  pey  krefften  beleih, 
fo  gib  ich  In  den  brieff  befigelt  mit  des  ed.  v.  v.  Junckherren  Cffs  von 
Kamerberg  zu  Hilkerfhaufen  aigen  anhangenden  Infigel,  das  er  auff  mein  er- 
piten  an  den  brieff  gelegt  hat,  Im,  f.  e.  v.  I.  an  fchaden,  Darunder  ich  mich 
für  mich  v.  f.  m.  e.  verpinnt,  ftiit  zu  halten,  was  der  prieff  aufsweyft.  Zeu¬ 
gen  meiner  gepet  des  I.,  von  mir  darzu  erpeten,  die  erbern  maifter  Thotnan 
Koch  zu  V.  v.  ßalthafer  fchufter  dafelben.  ift  befchechen  an  vnnfer  frawen 
tag  nativitatis.  Als  man  zeit  von  Crifti  gepurd  taufend  funffhundert  vnd 
zehen  Jar.  0.  Ohne  lnterjmnclion. 

Nr.  181?.  1510.  27/X.  V.  Human  zu  Pipifried  verkauft  hfn  S.  br. 
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v.  C  hofftat,  haufs  v.  garthen ,  freys  aigen ,  vmb  9  g.  r.  S:  Sintzhaufer. 
Z:  Hs  Vifchinger  v.  Jg  Schäffler.  Suntag  vor  f.  Symon  v.  Judas  tag.  0. 

f  Nr.  1813.  1510.  30/X.  V.  Krynmair  zu  Algerfpach  wird  der 
hof  verlaffen,  den  vor  ihm  gepaut  hat  L.  Rot,  frey  dauon  abgeftifft  ward,  famt 
holtzmarch ;  g.  n.  f.  4  pf.  in.  pg,  100  air,  20  c.,  10  b.,  1  fchwein  oder  8  fch. 
pg,  ain  weyfat  oder  24  pf.,  32  f.  myft  auffüren,  1  mattag  v.  12  ft.  pg ;  fo 
er  der  artickel  ainen  oder  mer  nit  hielt,  gült  nit  gab,  haben  feine  hfn  ge- 
walt,  ihn  järlich  wol  abzeftifften.  S:  Der  Vorige,  Z .  Sym.  Schufter  zu 
Glan  v.  Jg  Schäffler  zu  V.  Mitwoch  nach  Narciffi. 

f  Nr.  1814.  .  .  .  Matheis  Raidel  d.  z.  zu  Vnndenfdorff ,  demnach  v. 
ihm  h.  Seb.  br.  zu  V.  zu  Margarethen  Pernerlen  seiner  fchwiger  zezichcn, 
diefelb  ihm  Ire  aigne  zymer  vergunt  v.  vnderlänig  gemacht  hat,  v.  dieweil 
ben.  f.  fchwiger  ain  güttl’  zepawen  het  von  ben,  f.  gd.  hfn,  hat  ihm  fein 
genad  das  das  jar  auch  verlaffen  oder  als  lang  er  geuallig  ift  .  .  dauon  geben 
von  hofftat  v.  garthen  24  pg ,  1  mattag  o.  10,  ain  weyfat  o.  10  pg ,  18 
drefch-,  6  fchrot-pg  ,  3  pg  im  graben,  6  Hilft  pg  v.  alle  fchararbeit;  vom 
giitel,  wifs  v.  ackher  6  fch.  v.  12  pg  v.  ain  matag.  Vnd  fo  er  sich  nit 
nachperlicb  hielt,  die  gült  nit  gab,  das  güttl’  nit  pewlich  hielt,  haben  f.  hfn 
all  jar  gewalt,  das  güttl  von  ihm  zc  nemen.  ( Schluss  fehlt.  Nach  der 
Einreihung  hier.) 

t  Nr.  1815.  1511.  12/1.  IIs  Treter  zu  Erntzried  wird  die  hub  ver¬ 

laden,  d.  j.  oder  als  lang  etc.;  gült  2  pf.  pg,  50  air,  5  c.,  5  h.,  ain  wey¬ 
fat  16  pg,  12  ft.  pg.  S:  Der  V.  Z:  Hs  Schreyer  v.  Wolfg.  Günther,  baid 

zu  Junckenhofen.  Suntag  nach  der  h.  drey  kunig  tag. 

f  Nr.  1816.  1511.  9/1 1.  Gg  Ruger  zu  Rotpach,  demnach  vnd  f.  1. 

vater  Hs  R.  mit  tod  vergangen  v.  dieweil  f.  fteufmuter  Margarethe  als  ein 
verlaffne  witbe  mit  ettlichen  kinden  in  dem  hof  was,  dem  fy  nit  vor  mocht 
fein,  hat  er  fy  v.  Ire  kind  von  dein  hof  entricht  nach  rat  erber  lewt;  Da¬ 
rauf!  fie  fich  des  frey  verzigen  v.  der  wird  ihm  verlihen  ;  er  fol  die  zymer, 
die  yetz  verfunckhen,  auff  ein  andre  hofftat  fetzen,  feinen  hren  an  fcha- 
den,  trib  v.  befuch,  aufs  v.  eingengen  halten,  wie  vor  Alter  her  ift  körnen, 
sich  nichtz  enziehen  laden,  In  das  Ianndt  thun  mit  faren  v.  anderm,  wie 
pifsher  ift  körnen,  f.  h.  an  fchaden,  die  holtzmarch..  getrewlich  behüten, 
nit  verkauften,  sein  ftifft  nycmant  vbergeben  an  seiner  h.  willen  v.  w. ;  den 
hof  fol  er  järlieh  vergullten  zu  rechter  ftifftzeit,  In  ir  klofter  antwortten, 
die  gült  n.  Ires  f.  1.:  6  fch.  körn,  6  fch.  habern  ,  anderhalb  hundert  air, 

15  c.,  10  h. ,  ain  weyfat,  12  ftifft  pg.  Darumb  fy  zu  pfenten  haben  In 
felbs  an  allen  fchaden  ;  erung  7  g.  r.,  die  fol  er  bezalen  fo  er  hewrat.  V. 
fo  er  das  gut  nit  pewlich  heit,  gült  nit  gab  ,  haben  fein  herren  järlich  ge¬ 
walt  ihn  abzeftifften,  Ir  gut  ainen  andern  zu  laden,  Darwider  er  gantz  nichtz 
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ze  handeln  hat.  V.  fo  er  dann  alfo  abziehen  rnuft ,  fol  er  pey  dem  hof 
] affen  gult,  fchuld  ,  geftro  v.  was  von  recht  darzu  gehört  fampt  dem  gericht 
trewlich  v.  vngeuärlieh.  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  Hs  Kranfufs  v.  Haymeran 
Rnger  zu  Rotpach.  Sunlag  S.  Apolonie  tag. 

Nr.  1817.  1511.  14/11.  Wilhalm  Marfchalk  zu  Stumpfperg  v  Lucie, 

geboren  von  Freyfing,  f.  h.,  sie  L.  nit  hindergangen  mit  wortten,  funder  frey- 
willig,  verkaulfen .  .  h.  Seb.  br.  v.  C.  ihr  l'rey  aigen  guttl’  in  der  hofmarch 
Pipifried,  das  yetz  Pader  innhat  v.  pawl,  vergüllt  v.  dient  jiirlich  8  feh.  pg, 

6  ftift  pg  v.  der  kirchen  v.  pfarrer  zu  l’ip.  järlich  3  feh.  pg  zu  einen  jar- 
lag.  SS.  Lucie  hat  erpeten  den  E.  v.  v.  Sigmunden  von  Weichte  d.  z.  pfl. 
zu  Otenburg,  ihren  1.  tochterman.  Z  :  die  Erf.  v.  w.  Jacob  Metzger  richter 
zu  Vnndenfdorff  v.  Jeorig  Sintzhaufer  daf.  .  .  an  S.  Vallentins  lag.  0. 

Nr.  1818.  1511.  14/111.  Sebaftian ,  von  gütlicher  Verhengknufs 

Brobft  des  w.  CI.  v.  1.  Frawen  zu  V.  Geyftlich  Chorherr  S.  Aug.  ordens 
freyfinger  bifchtum  gibt  den  wirdigen  v.  befchaiden  H.  Vlnch  Lofch  ,  der 
z.  Vicari  v.  Fr.  kirchen  zu  Junckhenhofen  in  Augfp.  Biftumb,  Jg  Wielant  v. 
Hs  Wenger  kirckbrobft  dafelben  offen  tranffumpt  v.  vidimus  über  7  brieff, 
fechefs  In  bergamen  teutfeh  gefchriben  v.  ainen  In  papir ,  die  6  mit  an¬ 
hangenden  figln  v.  der  fibent  auffgedruckt,  der  ben.  Kirchen  zugehörig,  die¬ 
weil  er  sie  genugfam  vberfehen ,  mit  Irn  anh.  I.  an  allen  arckwan  befigelt 
gantz  gerecht,  vnprefthafft ,  vnuerfert,  vngeradirt,  an  kainen  enden  ar  kwä- 
nig,  Sünder  olles  lalters  v.  arckwans  frey  (erkannt  hat).,  freytag  nach  dem 
Suntag  Inuocauit  in  der  vaften.  Z:  die  w.  v.  v.  Jac.  Metzger  r.  zu  V.  v. 
Gg  Sintzhaufer. 

0.  auf  5  Perg.-Bogen.  S.  ab.  Inserirt  sind  die  unter  Nr.  379  ,  413  ,  439  ,  457,  907. 
1217  und  1376  gegebenen  Urkunden.  Beigefügt  ist:  Vermerk  die  giilt  vnd  aufTheben 
der  kirclien  von  Iren  aigen  giiteru. 

Nr.  1819.  1511.  6 /IV.  Seb.  br.  v.  C.  zu  Vnndenfdorif  haben  aus 

wolbedachtem  muet,  zeitigem  rai  in  ihrem  capitl’  fainentlich  befchloffen,  dem 
erb.  Partlme  Weber  zu  VnnderfdorlF  ain  pl'runl  in  ihrem  Clofter  zu  verfchreiben 
allain  auf  fein  perfon..  kamer  im  fpilal ,  täglich  drew  effefi  aus  dem  Hrn 
halfen,  nämlich  Suppen  mit  ainen  ftuckh  fleyfeh,  wie  mans  dem  Convent 
kocht,  ain  krawt  v.  das  gemuefs,  v.  gen  der  nacht  aber  drew  effen ,  die  fol 
er  vor  der  laichen,  28  prot,  14  hrn,  14  knappen  prot,  vor  der  pfifter  em- 
pfahen,  alle  Suppen  von  feinen  prot  aufffchneiden,  am  freytag  gen  der  nacht 
v.  in  der  vaften,  fo  er  nit  vaft,  auch  im  aduent  nympt  er  fein  nachtmal  aus 
dem  gefindhafen,  zu  morgens  mag  er  ain  fuppen  aus  feinen  prot  vor  der 
k liehen  nemen..  von  f.  Mf  pifs  S.  Ggn  tag  ain  inafs  gefind  pier,  zu  oftern 
ain  gefunden  flagen  (fladen).  Sie  haben  Im  vergunnt,  fein  alte  muter  pey 
Im  zehaben  im  fpital,  der  fey(n)  sie  nichtz  fchuldig  zegeben..  Wart.,  auff  Ir 
Koftung;  So  er  aufs  war.,  fo  ftet  die  pfrunt  ftill,  Liecht  v.  holtz  fol  er 
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prauchen  mit  den  andern  im  fpital.  Er  gibt  101  g.  r.  v.  wo  er  ettwas 
hinder  Im  verliefs,  das  beleibt  ihn  v.  dem  fpital ;  darumb  füllen  sie  feiner 
fei  zu  hilff  komen  .  .  mit  baider  Pr.  v.  des  C.  I...  an  Suntag  Judica  in  der 
vaften.  0. 

•}•  Nr.  1820.  1511.  17/V.  Ich  Hs  Sintzhaufer  von  G'anperchach,  d. 

z.  zu  V.  bekenn.,  das  mir.,  h.  Seb.  br.  des  w.  CI.  V...  verlaffen  hat 
fein  v.  f.  Cl.  frey  aigne  tafern,  g.  in  der  Hofm.  V.,  gen.  die  Vnter  tafern, 
d.  j.  a.  o.  als  1.  ich  f.  wirden  g.  pin,  doch  alfo  das  ich  die  weflich  halten 
fol  v.  die  gepew  der  tafern  in  wirden  v.  auff  mein  koften  v.  dalegen  pef- 
fern  v.  machen,  Aisthur,  venfter,  Öfen,  glefer,  penckh,  fchloffer,  thor,  türel, 
pachhofen,  tül,  prunnen,  pärn,  aymer  v.  der  geleich  in.  h.  an  fch.  Ob  dann 
not  wurd  ain  fpang  oder  tram  vnderzeziehen  in  den  zymern,  fol  mein  gdger 
hf  das  holtz  darzu  geben  v.  den  tagwerchern  den  Ion,  v.  ich  fol  die  koft 
geben.  Ob  dann  ander  grofs  pew  vorhanden  oder  nott  wurden ,  Das  fclb 
emachen,  fol  ich  an  in.  gdgen  hrn  bringen,  mein  ftifft  nyemand  vbergeben . . 
kainen  tantz  fol  ich  haben ,  dann  was  in  hochzeiten  von  Een  wegen  be- 
fchach;  kain  grobe  zerung  mit  pfeyffen,  fingen  oder  fchreyen  fol  ich  nit  lei¬ 
den  an  heyligen  nachten  v.  tagen ;  nit  vifchen  oder  krebffen  auff  feiner  ge¬ 
naden  panwaffern  oder  jagen  auf  feinen  gründen,  Ich  hab  dann  gunft  von 
f.  gdn.  Järlich  auf  S.  Jgen  tag  m.  h.  Ir  talern  vergulten..  12  pf.  pg  lanntf- 
werung,  ain  weyfat  oder  20  pg,  12  ftifft  pg,  von  yedein  vafs  weius,  fo  ich 
zefchenckhen  einleg,  ain  mafs  wein.  Daruinb  ze  pfenten  . .  zehent  einfüren 
. .  nachperlich  halten..  Ob  durch  den  lanntff'urften  ein  ander  mafs,  gewicht 
v.  eilen  Im  land  furnam,  Darinn  fol  ich  auch  fein  m.  h.  an  fch.  Was  zer¬ 
ung  im  Clofter  befchicht  an  Jar  margthen ,  ftulueften  ,  neuen  Jar,  Vafnacht 
v.  der  geleich,  Darein  han  ich  nichtz  zereden;  mein  gd.  h.  hat  mir  die  ge- 
main  fcharwerch  der  hofmarch  nachgeben ;  doch  fol  ich  folichs  in  ander  weg 
verdienen;  inan  gibt  mir  all  jar  15  klafter  fchewter,  die  fol  ich  auf  mein 
koftung  v.  Ion  hackhen..  zaunlioltz  nach  notturfft,,  m.  hrn  mugen  mich., 
järlich  wol  abftifften  .  .  dann.,  fol  ich  pey  der  tafern  laffen  fchuld,  geftro,  myft 
v.  was  v  r.  darzu  gehört  .  .  Darpey  der  wirdig  her  Sigmund  Sintzhaufer, 
kirchher  zu  Ehmering  v.  Jg  Sintzhaufer,  mein  briider,  Jg  Zot  zu  Kiewach, 
Pauls  pader  zu  V...  mit  des  E.  v.  v.  Junckhfn  Cff  von  Kamerberg  zu  Hil- 
kerfhaufen  I.  Z:  die  erb.  Hs  Vifchinger  v.  Ps  pader  zu  V...  Sambtztag 
vor  Cantate. 

+  Nr.  1821.  1511.  27/VI.  Sebolt  Rot,  gen.  Vorfter,  d.  z.  zu  Schro- 

benhaufen  wird  der  hof  zu  Mantelberg  in  Schrob.  Lg.  verlaffen,  dieweil  Jg 
Widman  dem  nymer  vor  mocht  fein  gefichtshalben  d.  j.  a. ;  Schaff  mag  er 
den  winnter  haben,  doch  andern  an  fchaden;  famt  holtzmarch ;  g.  n.  f.  5  f. 
körn,  ain  f.  habern  fchrob.  mafs,  zu  wifsgult  21  fch.  pg,  100  air,  6  c., 

6  h.,  zwo  g,  24  pg,  12  ft.  pg;  zu  newftifft  aindlef  gülden;  sein  gd.  hf  hat 
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ihm  vergunt,  ainen  Caftcn  auf  den  hof  zc  fetzen.,  der  ihm  v.  f.  e.nacli  volgt ; 
den  mögen  sie  verkaufen  (andern)  v.  seinen  Clofter  oder  abprechen  v.  fuder 

(weg) l'u reu.  All  jar  hat  sein  gd.  h?  ein  freye  ftifft  pey  ben.  hof,  den  ihm 

fein  erwird  wideruni  'affen  mugen  oder  darvon  zeziehen  fchafl’en  . .  Es  lft 
auch  bered!,  das  sein  beftanl  an  dem  hof  kainen  andern  vorfter  der  Hagenav 
kainen  eingangk  oder  gerechtigkait  geben  fol  oder  mag..  Darpey  die  Erf. 
v.  w.  Jac.  Metzger  r.  zu  V.,  L.  Harroffer  pgmfter  zu  Sehr.,  V.  Müll ner  zu 
Müllried,  Jg  Sintzhaufer  v.  Hs  Vifchinger  zu  V.  .  .  mit  der  ftat  I.  zu  Sehr. 

Z:  Sigmund  Zacherias  v.  Veit  Wacker  b.  bgr ;  freytag  poft  Johannis 

et  Pauli 

t  Ar.  1822.  1511.  107VI1I.  L  Kupferl  zu  Glan  wird  vergunt  ze- 

hevraten  zu  der  Erb.  fr.  Anna,  M.  Pawrns  zu  Glan  verlaffen  witben,  v.  ihm 
darzu  verlaffen  der  hof,  d.  j.  oder  als  1.  er  f.  g.  g.  ift . .  Ein  trewer  hof- 
mareli-,  pfarr-  v.  chafft’man  fol  er  fein,  ln  ftcwr  v.  raifen  thun,  wie  von 
AI'  r  her  ift  körnen  f.  h.  an  fch...  geben  7  pf.  pg,  100  air,  10  c  ,  10  h., 
zwo  g.,  1  matag,  ain  weyfat,  1  rofs  gen  Kelhaim,  tungen ,  plockhen  an  die 
mul  fuern  wie  ander  v.  12  ft.  pg ;  erung  10  g.  r.  S:  Jg  Sintzhaufer.  Z. 
Hs  Pawr  zu  Glan  v.  Wolf  Metzger  zu  V.  Suntag  nach  f.  Ofwalts  tag. 

f  Nr.  1823.  1511.  6/X.  IIs  Steinaher  zu  Starcholtzried  wird  der 

hof  v.  d.  j.  a.  famt  hoTlzmarch,  zu  dienen  fibenthalb  pf.  pg,  10  c.,  10  h., 
100  air,  24  pg  zu  weyfat  v.  12  ft.  pg.  In  das  Iand  thun  mit  laren  v.  an- 
dernn  wie  von  Alter.,  erung  10  g.  r.  S:  der  Vorige.  Z:  Jac.  Metzger 
r.  v.  Hs  Vifchinger. 

Nr.  1824.  1511.  9/XI.  Anna  Hegkmairin  zu  Pipifried  verkaufTt . . 

H.  Seb.  br. ,  v.  C.  ihr  gültel  in  der  hofm.  Pip.  S:  der  Vorige.  Z:  Hs 
Sundcrmair ,  Hs  Soldner  v.  Hs  Swaphaufer  zu  Pip...  an  Suntag  vor  f. 
Marteinstag. 

f  Nr.  1825.  1511.  13/XI.  Lucas  Schuhei  zu  Sigmerfhaufen  wird 

die  hueb  v. ,  die  Veit  V’ackher  aulfgeben ,  d.  j.  a. ;  gült  n.  f. :  vierdhalbs 
fchaffl’  körn,  3'/2  fch.  habern,  7  fch.  pg  zu  wifsgiilt,  50  air,  5  k. ,  5  h., 
1  mattag  oder  10  pg,  ain  weyfat  oder  16  pg ,  ain  hennen  ze  vafnacht, 
16  fuder  myft  aufzefuren  v.  6  ft.  pg  j  sein  gd.  h.  hat  verlaffen  aus  der  bub 
ain  öden  ackher  v.  ain  wifinat  dem  Jg  Sanier.  Darein  hat  er  nichtz  ze 
fp rechen.  S:  der  V.  Z :  Pauls  Pals  zu  Hanntentzhofen  v.  V.  Wackher  da- 
felben.  Suntag  vor  Katherine. 

f  Nr.  1826.  .  .  .  Pauls  Schloffer  zu  Vnndenfdorff  icird  vergunt  ze 
kauffen  die  zymer,  haufs  v.  ftadel  in  f.  g.  hofm.  v.  auf  des  CI.  grünt  von 
j  artlme  Weber  v.  Oltilgen  seiner  muter .  .  v.  darzu  verlaffen  feiner  g  frey 
aigen  gut,  gen.  der  Kolnricd  mitfampt  der  wifs,  hofftat  v.  garten  d.  j.  a.  ; 
g.  n.  f.  von  dem  Kolnried  12  fch.  pg,  1  matag  oder  10,  ain  weyfat  oder 
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12  pg  Hilft  pg;  von  der  pralwifs  4  fch.  pg,  von  der  hofftat  v.  garliien 
24  pg,  halbs  obfs,  1  malag  oder  10  pg,  18  drefch-,  6  fch  rot  -  ,  6  ft.  dn.  ; 
fchararbait;  ob  er  sein  aigne  zymer  verkauffen  wolt,  fol  er  die  seinen  Ufn 
anpielen,  als  hofmarchsrecht  ift.  S:  Uer  V.  (So  gereiht ,  ohne  Datum.) 

f  Nr.  1827.  .  .  .  Syinon  Schloffer  zu  Vnnd.  wird  des  CI.  frey  aigen 

balbs  viertal  wifs  v  ackber  verlaffen  ,  wie  sein  I.  valer  Pauls  Schloffer  das 
Inngehabt  v.  darzu  die  hofftat,  darauf  er  aygne  zymer  hat  in  der  hofm  V. 
d.  j.  a. ;  gült  n.  f. :  20  pg,  1  matag  oder  10,  ain  weyfat  oder  10  du, 
18  drefch-,  6  fchrot-,  G  ft.  dn.  v  all  fcharwercb  von  der  bolftat,  v.  von 
dem  viertal  6  fch.  pg;  den  zehcnt  f.  hrn  trewlich  auflieben,  einluren  vnd 
antworten.  S:  der  V.  (So  gereiht ,  ohne  Datum ) 

f  Nr.  1828.  1512.  3  II.  Gg  müllner,  der  z.  diener  im  CI.  V'.  wird 

hofftat  v.  garthen  verlaffen,  darauf  sein  aygen  zymer  ftend,  darzu  ain  balbs 
viertal,  wie  es  dann  \  iertzigkhaller  ftifftl ich  inngehabt  v.  frey  aulfgeben  bat, 
d.  j.  a.;  g.  n.  f. :  18  pg,  1  mallag  oder  10,  ein  weyfat  oder  10,  18  drefch-, 

6  fchrot-pg,  fcharwercb,  vom  halben  viertal  G  fch.  pg ,  ain  maltag  oder 
10  pg  v.  ain  weyfat.  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  Jac.  Metzger  r.  zu  V.  v.  Jg 
Pernloher  daf.  .  .  an  f.  Blafius  tage. 

f  Nr.  1829.  1512.  23/11.  Veit  Kuppferl  zu  Algerfpacb  wird  der 

hof  v.  in  der  hofm.  Allgerfpach,  den  pawt  hat  fein  I.  fchweher,  dem  got 
genad,  d.  j.  a. ,  famt  hollzmarch;  fol  ein  frumer  Ilofmarchs-,  Elia  fit—  vnd 
Pfarrman  fein;  giilt:  26  fch.  .pg,  100  a.,  10  k.,  10  h.,  1  fcbwein  oder 

7  fch.  pg,  1  malag  oder  10,  ain  weyfat  oder  24  pg,  32  I  myft  aufftiren, 
12  ft.  pg.  S:  Der  Vorige.  Z:  Jg  Pal,  wirt,  v.  Wollg  Schmid  zu  V.  Mon¬ 
tag  f.  Matheis  abend. 

f  Nr.  1830.  .  .  .  Sigmund  Müller  zu  Hertzhaufen  wird  mit  freyer 

Hilft  verlaffen  die  miill  an  der  Parr  in  Schrob.  lg.  mit  der  Hofftat  v.  zy- 
mern,  fol  sie  weflich  pewlicb  machen,  halten  v.  ftellen  ob  v.  vnder  dem 
waffer  mit  gewonlichem  ftich ,  auch  fagmiill,  fchlacb,  haufs  v.  andre  zymer; 
g.  n.  f.  7  pfunt  pg  3  fch.  1.  w„  100  air,  10  c..  10  h. ,  24  pg  zu  wey¬ 
fat,  12  ft.  pg.  (Schluss  fehlt.  Nach  der  Reihung.) 

f  Nr.  1831.  1512.  5/ IV.  L.  Liiftl’  zu  Obernrol  wird  das  gut  v„ 

welichs  Hs  Paule  auffgeben  ;  fol  trib  v.  befuch  halten,  wie  vor  Alter  her  ift 

körnen,  in  das  lanntgericht  thiin,  wie  pifs  her;  g.  n.  f.:  13  fch.  pg,  1  ma¬ 
tag  oder  10,  ain  weyfat  oder  12  pg  v.  12  ft.  pg.  S:  Der  V.  Z:  Jg 
Weftermair,  Symon  Weftermair  v.  V.  Knelling  zu  Ob  rnrot;  montag  nach 
dem  Palmtag. 

f  Nr.  1832.  1512.  15/IX.  Hs  Haller  zu  Petenpach..  demnach  vnd 

sein  I.  muter  Katherina  H.  beftant  het  auf  der  hueb  dafelben  von  .  .  Seb. 
br.  zu  V.,  aber  die  nymer  pauen  wolt,  gab  fye  die.,  frey  auff,  v.  als  der 
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wirdig  herr  fein  hub  frey  peyhendig  het,  hat  er  fein  genad  erpelen ,  %hm 
die  zu  verl affen  d.  j.  a.  S:  Der  V.  Z:  Jg  Schmid  zu  Pet.,  Hs  Obenauf» 
zu  Arnlzell ;  mitwocb  nach  des  h.  Kreutz  erhohung  tag. 

f  Nr.  1833.  1512.  12/X.  L.  Holtzhay  zu  Polkhen  wird  die  hub 
v.,  die  f.  1.  fchweher  L.  Newinair  gepaut  hat  d.  j.  a.;  g  n.  f.  S:  Der  V. 
Z:  L.  Pal  zu  Hörgenpach  v.  L.  Holtzhay  sein  vater;  erichtag  nach  Dionify. 

f  Nr.  1834.  1512.  22/X.  A.  Grofs  zu  Petenpach  wird  die  hub  v., 

die  f.  1.  vater  lang  gepaut  hat;  er  fol  fie  peulich  v.  weflich  halten  v.  ftellen 
zu  veld  v.  dorff,  an  zymern  v.  an  allen  fachen,  nichtz  davon  verlaffen,  wifs 
noch  ackher,  ficli  nichtz  enziehen  laffen,  trih  v.  hefuch  halten,  wie  von  Alter 
her  ift  komen,  mit  den  nachpern  heben  v.  legen  In  Stewern  rayfen  v.  an¬ 
derem  f.  hfn  vnentgolten;  Ein  trewer  hinderfafs  v.  pfarrman  fein,  den  zehent 
seinen  hfn  trevvlich  anffheben  v.  einfürn  .  .  vergällten  n.  f.  f.  ppy  klain  v. 
grofs,  yedes  zu  feiner  zeit,  darumb  sein  hrn  zu  pfenten  haben  In  felbs  an 
fchaden ;  erung  4  pt'.  pg.  S:  Jg  Sintzhaufcr.  Z:  die  erb.  v.  befch.  Jac.^ 
Metzger  r.  zu  V.,  Jac.  Elender  zu  Petenpach;  freytag  nach  f.  Vrfule  tag. 

Nr.  1835.  1512.  15/XI.  I.  n.  dni.  Anno  1511  pridie  Nonas  Sept. 

Ortam  corain  nobis  Judicibus  Curie  Auguften  lite  inter  v.  et  r.  d.  Sebaltia- 
num  pp  tum  et  C.  Monii  in  Inderftorff  et  Johannem  Eger,  plebanum  in  Alfs- 
mofs,  de  et  fuper  fpolio  feu  deftitutione  decimarum  . .  Mgftro  Simon  Grym 
actoris  et  Mgro  Johanne  Ott,  in  decr.  lic. ,  rei  procuratoribus . .  per  diffini- 
tiuam  fententiam  decernimus..  decimas  ex  agris  in  articlis  dominorum  agen- 
tium  fpecificatis  prouenientes  ad  eosdern  agentes  et  eorum  monium  fpectalfe 
et  pertinuiffe,  fpectare  et  pertinere,  ac  ol)  id  hujusmodi  decimas  dictis  agen- 
tibus  et  ipforum  monio  adjudicandas  lore  et  effe .  .  Augufte  decimo  feptimo 
Klns  Decembr. 

0.  S.  oval;  noch  grün  in  weissim  Wachs ;  wie  früher. 

f  Nr.  1836.  1512.  18/XI.  Gg  Mertel  zu  Kaiinperfdorf  wird  der  hof 

v.  d  j.  a  ,  dieweil  f.  1  vater  Hs  M.  Ein  grofse  fchuld  auff  fich  het  laffen 
gen.,  fein  genad  aufs  parmhertzigkait  fchlug  dastrayd,  pey  300  fchaffl ,  vmb 
40  g.  r.  an;  er  fol  bezalen  10  g. ,  fo  er  zu  der  ee  greifft,  v.  darnach  all 
jar  4  g.  zu  der  järlichen  gullt,  die  aus  funderen  gnaden  geringert  wird  auf 
9  g.  r.  42  pg,  1  fch.  körn,  1  fch.  habern  rainer  inafs  v.  12  ft.  pg.  S: 
Sintzhaufer.  Z:  Hs  Kamrer  zu  Lochlenszell  v.  Jg  Pernloher  zu  V.  Pfintz- 
tag  nach  f.  Marteins  tag. 

f  Nr.  1837.  1512.  25/XI.  Melchor  Strobl’  zu  Atting  wird  der  hof 

v.,  den  f.  vater  fal.  gepaut  v.  f.  muter  frey  auffgeben  hat  d.  j.  a.;  die  vog- 
tey  zum  gefchlofs  fol  er  thun,  wie  pillich  ift  v.  von  Alter  darauf  ftet  f.  hfn 
an  fch.;  gült  4  pf.  pg,  12  ft.  pg.  S;  Der  V.  Z:  Lorentz  wirt  zu  der 
Stigel  v.  Pangratz  wirt  zu  Aichaeh;  acta  die  Katherine. 
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f  Nr.  1838.  .  .  .  Wolfg  Schambeckh  zu  Haiinperfdorf,  demnach  vnd 

er  scins  gdn  hfn  zu  V.  hinderfafs  was,  ein  groffe  fehuld  aufftender  gult  auff 
sich  het  laffen  gen,  nämlich  114  feckh  körn,  106  f.  hahern ,  4  f.  gerften, 
waitzen  13  f.,  3  pf.  29  pg  .  .  durch  gotes  v.  feiner  annut  willen  fchlug  fein 
gd  ihm  folche  fehuld  v.  traid  an  für  53  g.  3  fch.  4  pg ,  woran  er  järlich 
zalen  fol  4  g. ;  weiter  hat  f.  gd.  hf  die  järlich  gult  des  traids  verwandelt 
in  gelt,  das  er  nun  furan  järlich  zu  gullt  geben  fol  zu  rechter  ftifl’tzeit 
1  fchälfl  körn  v.  1  fch.  habern  rainer  mnfs,  10  g.  r. ,  G3  pg  v.  12  ft. 
pg.  ( Schluss  fehlt;  nach  der  Reihung.) 

f  Nr.  1839.  ...  L.  Vtzmair  zu  Haiinperfdorff .  .  kam  zu  feiner  gdn, 

begert  ainer  rechnung  .  .  vand  fich,  das  er  fchuldig  was  körn  22  feckh  oder 
fchaffl’,  habern  auch  22,  gerften  5  fch.  v.  ain  pf.  pg-,  v.  die  weil  aber  folich 
fehuld  zu  bezalen  in  seinen  vermögen  nit  was,  pat  er  folich  traid  v  fehuld 
zu  gelt  an  zefchlahen,  das  f.  Ervvird  nach  gdn  gethan  hat.,  für  21  g.  r., 
die  fol  er  alfo  bezalen  auff  pfingften  fchier  körnend  zwen  g.  r.  v.  darnach 
all  jar  zuefampt  der  gullt  3  g.  Sein  g.  hf  hat  ihm  die  traidgi-lt  pey  dem 
gut  auffgehebt  aufs  fundern  gdn  v.  fol  nun  l'üron  järlich  gi  hen  6  g.  r.  42  pg, 
körn  1  fch.,  habern  1  fch.  rainer  m.,  12  ft.  pg.  (Wie  xor.) 

f  Nr.  1840.  1512.  19/X11.  V.  müller  d.  z.  zu  Armpach  wird  die 

Hueb  v.,  gelegen  zu  Swaphaufen,  die  Hs  Hagen  äuffgeben  hat,  d.  j.  a.,  er 
fol  das  gut  peulich  v.  weflich  halten  v.  ftellen  an  den  zymern ,  die  erfüllen 
fein,  f.  hfn  an  fch.;  g.  n.  f  :  körn  v.  habern  je  3  f.  oder  fchaffl',  waitzen 
v.  gerften  je  3  metzen,  zu  wifsgült  7  fch.  pg,  100  a.,  5  c.,  5  h  ,  1  malag 
oder  10,  ain  waifat  oder  16  pg,  16  f.  myft  aufzefuern.  6  ftpg,  May  vnd 
herbftfteur  60  pg.  S:  Jg  Sintzhaufer.  Z:  Hs  Goler  zu  Rumeltzhaufen  ,  L. 
Vorfter  zu  Zagei hof.  Suntag  vor  Thome. 

Nr.  1841.  1513.  12 /VIII.  lls  Knüll ,  Ih.  Wilhelms  Zöllner  m  In¬ 
golstadt.  erhält  von  Probst  Sei.  als  frei/  ledigs  aigen  das  Wismad ,  gen.  die 
Scliwabhauserin,  so  12  lagwerch  seint ,  slossend  oben  auf  Grasselfinger  Mösl 
v.  gehl  herab  auf  die  Aschach ;  doch  dass  er  järlich  dem  Kl.  auf  s.  Michels 
tag  1  g.  r.  dienen  soll.  SS.  Freilag  nach  Laurenlii. 

ü.  fehlt.  Nach  B.  v.  Egkhers  Eic.  Das  S.  zeigt  in  der  T.  und  auf  Flügel  über  dem  H. 
einen  geschnitzten  schiefen  Kegel.  C.  b.  2271  IV.  f.  *76. 

Nr.  1842.  1514.  3 /II.  Wir  Seb.,  br.  des  w.  V.  Fr.  cl.  zu  Vnn- 
denfdorff,  Bekennen  für  uns  v.  v.  n.  gegen  manigklich  offenlich  mit  dem 
brieff,  Als  yetz  zu  München  auff  gehaltem  lannttag  vmb  groffer  notMirfft  willen 
dein  löblichen  Hanfs  v.  Fiirftenthumb  zu  Baiern  v.  allen  ftanden,  geyftlichen 
v.  weltlichen  lewten  darinn  wonhafft,  damit  die  fürften  v.  wir  all  bey  vnn- 
fern  rechten  v.  freihaiten  beleihen  mochten,  ain  hanntfeft  darüber  auffge- 
richt  v.  durch  den  ausfehufs  auff  vnfer  aller  verwilligung  verfigelt  worden 
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ift.  So  aber  aus  menig  der  lewt  an  folich  hanntfeft  ains  yeden  lanntfaffen 
lnfigel  nit  bal  angehengt  mögen  werden  v.  ainhelligklichen  verwilligt  ift. 
welher  aus  den  dreyen  ftanden  fein  I.  an  den  groflen  brieff  nit  hab  gehengt, 
der  fol  einen  beybrief  geben,  fich  darein  auch  aulf  das  hochft  zu  verpflich¬ 
ten,  Demnach  fo  verfprechen  wir  für  vns  v.  v.  n.  bey  vnnferm  aid,  das  wir 
alles  das,  fo  in  folichem  gemellten  groffen  hanntfeftbrielf  gefchriben  ift,  des 
datum  ftet  an  V.  Fr.  liechtmefs  abend  difs  Jars,  ftüt  v.  vefft  halten  wellen 
v.  follen,  all  arglift  hindan  gefelzt.  Zu  vrkund  haben  wir  für  vns  v.  v.  n. 
difen  brieff  mit  v.  gotfhaufs  anh.  I.  befigelt,  darunter  wir  vns  v.  fy  ver- 
pinnden,  allen  Innhalt  veftigklich  zu  halten  v.  gehalten  werden.  Geben  am 
freytag  nach  V.  Fr,  liechtmefs  Als  man  zeit  von  Cr.  v.  H.  gepurd  funff- 
zehenhundert  v.  Im  viertzehenden  Jar. 

Aus  dem  gleichzeitigen  Cror'.on  des  Closters  vnd  stifts  V.  1.  Frawen  zu  Vndcrsdorf ,  ici 
Reichsarchiv  lit.  F.  N.  38s.  Yg'.  hei  Lerchenfeld  zum  50.  Brief  die  Forma,  S.  139. 

Nr.  1843.  1514.  24/11.  Elfpet  Kolbeckhin  d.  z.  wonln.fft  zu  V.  er¬ 

hält  ein  p frönt  im  fpilal  .  .  mit  andern  fpitalern,  wie  dann  gewonlich  ift  den 
armen  zegeben  . .  klaider  v.  fchuch  fol  sie  leib  haben,  darf  fich  fpinnen  oder 
naen  v.  ihr  gut  v.  bal)  verfebaffen  wie  v.  wem  sie  verluft  r  aufgenomen  ihr 
pettgewant  fol  pey  dem  fpital  beleihen  .  .  gibt  32  g.  r.  darinn  ihr  hrn  ihr 
lenger  herkomen  pey  dem  Klofter  an  haben  gefehen.  S:  Gg  Sintzhaufer, 
Z:  Hs  Vifchinger  v.  Jg  Fernloher  zu  Vnd.  S.  Matheis  des  h.  Zwelf- 
polen  tag. 

f  Nr.  1844.  1514.  27/11.  Hs  Sym  >n  von  Lotfpauh  wird  v.  der  hof 

zu  Yetenhofen,  den  L.  Weftermair  willigklich.auflgeben,  d.  j  a.;  holtzmarcb ; 
dieweil  der  ben.  hof  ain  dritailgut  ift,  fol  er  den  drytail  ,  wo  er  nit  zu  ge- 
ding  kam,  dauon  geben  nach  des  CI.  gewonhait  v.  Dritailsrecht ;  darzu  jär- 
licb  zway  fchwein  ,  die  12  Ich.  wert  fein,  Ilrngiilt;  2  rofs  gen  Kelhaim,  fo 
er  nit  für,  6  fch.  pg;  200  air,  16  c.,  16  h.,  4  g.,  zwen  matag  oder  dafür 
20  pg,  ain  vveyfat,  das  20  pg  wert  fein,  32  f.  myft  ausf.,  12  ft.  p>.,  may 
v.  Herbftfteur  14  fch  pg;  erung  18  g.  r.  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  Hs  Eber¬ 
wein  zu  Eberfpach,  L.  Weftermair'  zu  Viekirehen  . .  Montag  vor  Herrn 
Yafnacht. 

f  Nr.  1845.  1514.  4/I1I.  Hs  Kretzler  zu  Carphofen  wird  v.  das 
güttl’ ,  das  L.  Karr  auffgeben  d.  j.  a.  ;  g.  n.  f.  S:  Der  V.  Z:  Wolfg. 
Schrnid  v.  Wolfg.  Frew  zu  V.  Sambtzag  vor  Inuocauit. 

Nr.  1846.  1514.  29/111.  Anthonj  von  Emershouen,  dr,  Pfl.  zu  Aich- 

acb,  v.  Gg  Heell,  Bgmfter  dafelben  als  gütlich  Spruch  v.  TiidingsLeutle  be¬ 
kennen,  dafs  fie  gullt  v.‘  Schuld,  fo  Hs  Rumeil  dem  von  V.  vom  hof  zu 
Alfsmofen  fchuldig,  nämlich  26  g.  r.  4  fch.  19  pg,  an  Roggen  21  fch. 
5  melzen,  an  habern  2  fch.  2  in.,  auf  15  guldin  R.  verglichen  haben ,  9  g.  auf 
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Oftern  fchirift,  dann  all  ja?  2  zu  zalen.  SS...  zu  Aichach  Am  mitwuchen 
Nach  Sonntags  Lctare. 

0.  Beide  S.  von  gr.  W.  in  ilolzkapseln.  I.  T,  mit  Querwand,  Biitfelhörner.  2.  T.  mit 
Krücke  und  Stern  darüber,  der  auf  dem  II.  zwischen  Flügeln  wieder  erscheint. 

Nr.  1847.  1514.  20/IV.  Gamrecht  Fülrich  verkaufet  an  Br.  Scb. 

das  gut  zu  Michelskirchen  mit  v.u gehör ,  gelegen  in  der  hofmarch  Hylkers- 
hausen ,  zwen  hof ,  Capellen,  grossen  zehent ,  grünt  v.  podem  vmh  ä'16  g. .. 
pßnztag  in  Osterfeyern. 

Aus  dem  gleichzeitigen  Cronicon  im  R.-A.  wie  Nr.  1842. 

Nr.  1848.  1514.  6/V.  Harltnannus  Fuldenfis  et  Hersfeldenfis  ecclia- 

rum  Abbas,  Dne  Augufte  archicancellarius,  Ordinis  S.  Ben.  abbatum  per  Ger- 
maniam  et  Galliam  primas,  Appollo  decanus ,  t.  q.  c.  ecclie  f.  Saluatoris 
nuncupate  Fuldeii.  dnum  N.  Abi  atem  in  Vndenfdorff  et  C.  in  confftem  re- 
cepiffe  teftantur  Sexta  die  in.  Maji.  0. 

f  Nr.  1849.  1514.  25/VI1I.  L.  Pal  zu  Petenpach  gibt  die  Hueb 

auf,  die  Wolfg  VVaidlicb  verlaffen  wird  d.  j.  a.  famt  holtzinarcb;  seiner  hfn 
boltzinarcb  fol  er  verfchonen  ,  niehtz  darin  an  vrlaub  backhen  pey  groffer 

ftra (T ;  g.  n.  f.  15  fcb.  pg,  50  air,  5  c. ,  5  h. ,  malag  oder  10,  ain  weyfat 

IG  pg;  16  f.  myft  aufsf.,  6  ftpg,  may  v.  herbftfteur  60  du.  S:  Jg  Sintz- 
haufer.  Z:  Cff  Pofch  aulf  dem  Erdtweg  v.  Jg  Schmid  zu  Petenpach.  Dar- 
pey :  Pt  Waidlielv  v.  Hs  Schropp  zu  P.  Freytag  nach  f.  Bartholomes  tag. 

•j-  Nr.  1850.  1514.  1 7/XI.  Hs  Albertzhofer  zu  Afpach  wird  der  hof 

v.  d.  j.  a. ;  g.  n.  f. :  körn  5  fcb.,  habern  4  fcb.,  waitzen  v.  gerften  je 
1  fcb.,  hanf  2  metzen,  100  a.  ,  30  c.,  8  b. ,  2  g.,  1  fchwein  oder  8  fch., 

1  inatag  oder  10  dn. ,  ain  weyfat  24  du.,  1  rol’s  gen  Kelhaim  oder  3  fch. 

pg,  32  fuder  myft  aufsf.,  fürftenfteur  5  fcb.  pg,  v.  12  ftpg;  freylag  nach  f. 
Oth marstag.  S:  Herr  Sintzbaufer.  T:  Hs  Vifcbingcr  zu  V.,  Jg  müller  zu 
Afpach. 

Nr.  1851.  1515.  4/11.  Wolfg  von  Weichs  zu  Griefpach,  Ritter,  ver¬ 

kauft  dem..  Seb.  Br.  v.  C.  sein  aigne  guetter .  .  zu  Hertzhaufen  in  Sehro- 
benhaufer  lg.,  wie  er  die  ererbt,  Inngehabt,  rublich  genoffen  hat,  Nämlich 
das  vifebwaffer  der  Paar  mitfampt  ainez  acker,  weichs  . .  im  furt  zu  Herzh. 
erhebt,  järlich  dient  freyer  gult  9  g.  r.,  zway  effen  vifch,  ains  zu  weinach¬ 
ten,  das  ander  in  der  ftilft,  oder  für  yedes  60  pg,  16  ftpg;  den  hoff,  den 
Polmayr  paut,  dient  freye  gult  körn  v.  habern  je  30,  fefen  v.  gerften  je 
6  metzen,  alles  Sehr,  m,  2  pf.  zu  wifsgült,  60  pg  zu  weyfat,  16  k.  oder 
für  ainen  6,  16  h.  oder  für  ains  5  pg,  200  ayr  oder  für  100,  zwain- 
tzigk  pg,  32  ftpg;  vom  wifmat  4  fch.  pg.  Von  der  gult  gibt  der  paur  all 
jar  80  pg,  der  Kirchen  zu  Schrob.,  v.  fo  sie  ftifften,  gibt  er  16  pg  an  der 
zerung.  Item  ein  fühlen  ,  Anthoni  Spörl  dient  j.  60  pg ,  5  haner  oder  für 
ains  5  pg,  zu  weyfat  15  pg,  ftiftgelt  G  pg,  ain  Vafnacht  hennen  oder  8  pg 
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v.  8  pg,  fo  sie  ftiften.  Item  L,  Püchler  d.  j.  von  der  hofftat  40  pg,  4  ftift 
pg,  ain  hennen  oder  8  v.  8  pg,  fo  sie  ftiflten.  Item  von  der  Höfs,  vvei 
die  Innhat,  gibt  j.  3  fch  pg.  Item  L.  maifter  von  der  hofftat  60  pg,  zu 

weyf'at  12  pg,  fliftgelt  7  pg  v.  fo  sie  ftiften  8  pg ;  Item  L.  Schmaus  von 

der  hofftat  60  pg ,  ftg.  6  pg ,  1  vafnaehth.  oder  8  v.  fo  sie  ftiften  8  pg 

zu  Schrobenhaufen  oder  zn  Hertzhaufen ,  wie  die  andern,  alle  ftuck  für 
freys  Edelmans  vnuogtbers  aigen  vmb  609  g.  R.  .  .  mit  f.  v.  des  E.  v.  hoch- 
gelerten  II.  Degenhart  von  Weichs,  df,  Ihumbherr  v.  korrichter  zu  bi  ei¬ 
fing,  seines  vetters,  I.  Suntag  nach  v.  Pr.  Liechtroefs  tag.  Ü. 

Nr.  1852.  1515.  6 /III.  Derselbe  gibt  volmächtigen  gewallt  seinem 

hawfpfleger  zu  Staingriff,  dem  erb.  Achaci  Simpperlein  nach  Inhaltung  des 
briefs  (Nr.  1851)  die  guetter  vor  offern  gericht  einzuantburtten  .  .  an  Eritag 
nach  Suntag  Reminifcere.  0- 

Nr.  1853.  1515.  22/III.  Ich  Sigmund  Aurburger  zw  Satlberg  ,  der 

z,  Lanndr.  zu  Schrobenhaufen  Bekenn  .  •  Alls  ich  an  Pfincztag  nach  Reini- 

nifcere  an  olfem  Lanndrechten  gefeffen  bin,  Dafelbft  erfchin  Achazy  Sü perl 

von  Staingrifft  .  .  Vff  den  verlefen  brief  «begert  Anwaldt..  zum  ersten. 
zum  nagften  rechten.,  zum  andern  mall,  den  Ambttnan  beriefen  zulalfen  .  . 
v.  gab  mir  folhe  ftuckh  v.  gueter  an  den  Gerichtltab  vff,  die  ich  lurter 
mit  ghanndt  L.  Harreifer,  bgr  hie  zu  Sehr.,  alls  Gwalthaber  des  von  \nn- 
derftorf  eingeantwort  hab  . .  MF  das  begert  L.  II.  alls  Anwaldt  Ime  dilcr 
hanndlung  gvrkundt  zu. geben,  die  Ime  vfF  mein  Richters,  anfrag  durch  Pt 
Müllner  bgmftr,  Erh.  ledriir,  Sigm.  Zacheriafen  v.  annder  gefworn  des  Rats 
mit  ainhelliger  vrtl  erkennt  v.  ich  Ime  hiemit  v.  g.  v.  rechtens  w.  mit  m. 
aygen  anhanngunden  I.  bewart  gibe,  doch  mir,  dem  Ger.,  m.  E.  v.  I.  an 
fch.  Das  Lanndrecht  hat  fich  erganngen  an  pfincztag  nach  Letare  Pap.-U. 

Nr.  1854.  1515.  6/ VI.  Ich  Rofina  von  Knering  bittib  bekenn  mit 
difern  briefF,  das  mir  der  befchaidenn  Hs  Kainmair  von  Pipperfried  hat  feine 
lehenn  abgekauft,  Nämblich  ainn  juchart  ackers  inn  alle  feld  vnnd  ain  menn 
Häs ,  gelegenn  inn  aiecher  v.  kranfperger  gericht,  darumb  er  mir  bezalt  hat 
fex  fch.  pg.  dar  autF  fag  Ich  Inn  v.  all  feine  erbenn  felichs  ob  gefchryben 
lehenns  ganncz  frey,  quit,  ledig  v.  los,  er  mag  auch  felychs  lehenn,  er  v.,  f. 
E.,  verkümern ,  verkaufFen  als  für  fein  Freys  ledigs  aiegenn  guet.  Da*  ift 
lefchehenn  ann  Mitbochen  vor  Vnnffers  Herrn  froleichnambs  tag.  Ao  etc.xv  jar. 

Pep. -Streifen,  ohne  S.,  Unterschrift  und  Unterscheidungszeichen. 

Nr.  1855.  1515.  5/ VII.  Jeorig  Pal  der  z.  wirt  zu  München  v.  Do- 

rothe  f.  h.  verkaufen  dem  erb.  Jgen  Schufter  von  Viekirchen,  Barbara  f.  h., 
ihre  zymer,  haufs  v.  ftadl’  in  der  holinarch  Vnnd.  vmb  115  g.  r.  Spruch- 
lewt:  L.  Griefsmüller,  wirt  zu  V.,  Sym.  Peckh  ,  Erh.  v.  Pauls  die  Schnei¬ 
der.  S:  Hs  Vifchinger.  Z:  Sym.  Metzger  zu  V.  v.  Auguftinllaid  er  zu. 
Gan.  Pfinztag  nach  S.  Vlrichs  tag. 
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f  Nr.  1856.  1515.  25/XI.  Ich  Wolfg.  Hegkmair  zu  Ilarifzell  be¬ 

kenn..  Demnach  vnd  mein  1.  muter  Magdalen  H.  einen  järlichen  beftant  het 
von  dem.,  h.  Sebaftian  auff  feiner  gdn  hol  zu  Harifzell,  dieweil  fy  aber 
an  wiffen  der  Herrfqhaft  ab  dem  gut  zoch,  mich  darinn  liefs,  mich  mein  gd. 
hr  nit  erkennet  für  ainen  mair,  mein  ben.  muter  noch  ich  kain  gerechtigkait 
pey  dem  hol  heten,  kam  ich  mit  m.  guten  freundten  zu  m.  gd.  hrn  gar  die— 
mütigklich  piten.  mir  lolich  hol  zu  verlaffen.  Das  fein  gd  gethon  haben  d. 
j.  a..,  holtzinarch  v.  hrnholtz  wie  früher ;  die  weil  ein  hofmarch  da  ift,  fol 
ich  die  obrigkait,  wie  hofmarchsrecht  ift,  pey  meinen  hrn  fliehen;  In  fteur 
v.  laifs  in  der  anleg  meiner  hrn  mit  andern  hofmarchs  [hinderfafsen]  be¬ 
leihen;  zu  gulf  geben,  nämlich  die  dritten  garb  von  allem,  das  ich  erpaw, 
auff  befchaw;  zu  wifsgult  vierdhalb  pf.  pg,  100  air,  10  c. ,  10  h. ,  .1  rofs 

gen  Kelhaim  oder  darfiir,  fo  man  nit  fert,  3  fchi  pg,  1  mattag  oder  10  pg, 

ain  weyfat  oder  24  pg,  32  1  myft  aufsf.,  befchawgelt  32  pg.  v.  12  ftpg.» 
erung  10  g.  r.  S:  Jg  Sintzhaufer  zu  V.  Z :  A.  Hegkmair  zu  Petenpach, 
Hs  Obenaus  zu  Arntzel  .  .  an  S.  Katherine  tag, 

XXV.  Probst  Servatius  Waltenhofer,  erwählt  11/1. 1516.  f  1537  5/1. 

Ni.  1857.  1516.  11/1.  Johannes  Jung,  v.  j.  df  Cafius  ac  Rmi  in 

*P°  111,  q.  Pfpis  Philippi  Epi  Frif.  C.  P.  R. ,  D.  B.,  in  Sp.  V.  gelis  Vni- 

uerfis  et  fglis  pbris ,  diocefis  eiusdem,  Necnon  Clcis,  Ntriis  et  Tabellionibus 
publicis  quibufeunque,  qui  putibus  fuerunt  requifiti  Stein  in  Dno.  Quia 
Vacante  nuper  pptura  Monii  b.  Marie  V.  in  Vnderftorff  o.  f.  Aug.  c.  r.  Fr.  d. 
per  liberam  refignationem  Vetis  el  R.  P.  Dni  Sebaftiani  vltimi  et  immediati 
ppti  Decanus  et  ffes  Conuentuales  dei  Monii,  attendentes  et  confiderante« 
diuturnam  vacaturam  ppture  pdee  ipforum  Mofiio  fore  nmltipliciter  pericu- 
lofam,  terminum  competentem  ad  Electionem  faciendam  ftatuerunt,  ac  in  eo- 
dein  termino  feruatis  feruandis  ad  Electionem  futuri  eorum  ppti  per  viain 
compiomifli  limitati  et  tandem  fimplicis  procedentes,  ileuotum  nohis  in  xpo 
Irein  Seruatium  pbrem  profeffum  in  dei  Mofiii  pptum  elegerunt.  Vnde  uobis 
per  eoldem  fres  luit  humiliter  fuppticatum,  quatinus  electionem  huiusmodi 
confirmare  dignareinur.  Nos  apprehendentes ,  quod  juxta  doctrinam  apli  ne- 
mini  cito  manus  imponere  debeamus,  fed  via  regulari  procedere  volentes, 
Vobis  omnibus  et  fglis  lpdcis  committimus  et  mandamus,  quatinus  in  Monio 
V,  infra  miflarum  lolemnia  proclamationem  facient(es?)  publice  generalem 
citeti s(?_)  aucte  iira  ofdia  predicta  omnes  et  fingulos,  fua  communiter  vel  diui- 
fim  intereffe  putantes,  qui  eidem  electioni  et  Electo  fe  velint  aut  poffint 
opponere,  quos  et  nos  tenore  pntium  l'ic  citamus,  vt  die  Sabbati  ante  l'eftum 
S.  Pabiani  et  Sebaftiani  proxime  venturum  in  ciuitate  Frifs.  et  aula  Epali 
coram  prefato  Dno  firo  Rmo  horaprima  poft  meridiem  ftrictifliine  compareant, 
oppofituri,  objecturi  et  dicturi  contra  pftum  electum  et  eligentium  perfonas 
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necnon  modum  et  form  am  electionis,  quicquid  eis  videbitur  opponendum,  ob- 
iieiendum  et  dicendum  ;  Alioquin  Ipforum  objectionibus  non  obftantibus  Dnus 
nr  Frifs.  ad  confirmationem  electionis  et  Jpfius  elecli  approbationem  proce¬ 
dat,  curabimus  iuftitia  mediante.  Datum  Vnd.  die  xi  Januarii  Ao  etc.  xvj. 
Alia  manu  >  Ego  fr  Gabriel  profeffus  Mofiii  Vndenfdorff  prntem  citacionem 
executus  fum  dnica  in  octaua  Epiphanie  ln  cancellis  coram  omni  populo.  O.A. 

t  Nr.  1858.  1516.  30/1.  Hs  Piichl  d  z.  zu  Pipifried  bekennt,  das 

ihm  der  Erw.  In  got  geiftlich  II.  II.  Seruacy  br.  zu  V.  verlaffen  hat,  fein 
v.  feines  CI.  frey  aigcn  güttl’  gelegen  pey  dem  Sedlhol  zu  Wagenried  d.  j. 
a.  S:  der  Erfam  befch.  Hs  Vifchinger.  Z:  L.  Soldner  zu  Wagenried,  Hs 
Sundermair  zu  Pipifried.  Mitwoch  vor  dem  liechtinefs  tag. 

f  Nr.  1859.  1516.  18/11.  Thoman  Huber  von  Muldorff  wird  v.  der 

hof  zu  Glanperchach,  den  f.  1.  fchweher  A.  Lanckmair  auffgeben  hat,  dessen 

fchu Id  zu  51  g.  r.  er  zalt,  d.  j.  a.  Es  ifl  ein  dritalgut;  er  fol,  wo  er  nit 
zu  geding  kam,  den  drital  geben  nach  Ires  CI.  gewonhait,  darzu  n.  f.  f. 
von  der  hoffiat  60  pg,  von  dem  anger  10  fch  pg,  1  fchwein  oder  9  fch. 

pg  Hfngült,  100  air,  30  k,  10  h,  2  g.,  2  metzen  hanf,  matgelt  20  pg, 

ain  weyfat  24  pg ,  1  rols  gen  Kelhaim  oder  3  fch.  pg,  32  f.  myft  aufsf. 
12  ftpg.  S:  der  vveyfs  v.  veft  Hs  Giinderfdorffer  der  zeit  richter  zu  Vnn- 
denfdorff.  Z:  die  erbern  [leer]  .  mon:ag  nach  reminifeere. 

Nr.  1860.  1516.  28/111.  Clas  Pranntmair  der  Z.  thorwart  der  Erw. 

Hrn  zu  V.  hat,  demnach  er  ein  gute  Zeit  diener  ift  gewefen,  aus  dem  ihm 
Ir  erwird  fchnldig  was  verrechents  Jarlon  41  g.  r  ,  demnach  vnd  er  zu  gutem 
alter  körnen  was,  nit  in  willen  zehewraten,  steh  sein  leben  lang  zu  dem 
Clofter  gethon,  ein  Herrn  pfrunt  kaufTt..  fpeyfs,  wie  die  hrn,  all  wochen 
28  hfnprot,  von  f.  Mr  pifs  zu  f.  Jgn  tag  l  mafs  pier,  wie  das  gefind,  wo- 
nung  in  dem  torftüblen ,  vnd  fol  dem  tor  v.  der  gaftung  wartten  mit  iren 
pfärden ,  als  lang  sein  Hrn  ain  gefallen  an  ihm  haben,  für  Ion,,  wo  ny- 
mer,  mugen  fy  ihm  ein  ander  wonung  zaigen  im  fpital,  v.  er  sich  in  der 
gemain  ftuben  halten;  klaider  v.  fchuch  fol  er  lelbs  haben;  man  gibt  ihm  zu 
morgen  malzeit  V2  mafs  wein,  den  man  \berhof  fpeyft,  ain  Weinacht  tag, 
Ebenweicht-,  der  h.  Dreyer  Kunig-,  am  Antlas-,  Oftertag  vnd  ainen  gefind 
fladen,  am  Aulfertag,  V.  Hrn  fronleichnamstag,  an  den  vier  Vnfer  F rauntag, 
an  S.  Vlrichs-,  S.  Auguftins  tag,  an  der  Vafnacht,  an  S.  Marteinsnacht..; 
furnier  wart.,  auf  sein  koftung.  Darumb  gibt  er  77  g.  r.  durch  Auf&almg  . . 
hat  er  kain  Sunderornung  gemacht,  fo  fol  alle  sein  varend  hab  dem  klofter 
frey  beleihen.  S:  der  edl  v.  veft  Hs  Guntcrfdorffer  d.  z.  r.  zu  V.  Z:  die 
Erf.  w.  v.  v.  J<|  Sintzhaufer  v.  maifter  Pauls  pnder  zu  V.  Freytag  in  der 
ofterwochen.  O. 

Nr.  1861.  1516.  26/V.  Pr.  Servatius  wird  mit  Cff  Kamerberger  von 

Michelskirchen  wegen  des  Kl.  Gütern  dafelbft  vertragen.  Dapey:  II.  Rudolf 
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von  Haflang,  Veit  von  Seibo’fdorl’,  Wolf  von  Weichs  v.  fein  Sun,  zwen  von 
Weichs,  Hochpraut  Sandifzeller,  N.  Hinderfskircher ;  zu  S.  Leonhart  an 
inontag  nach  f.  Vrbans  tag. 

Vormerkung  im  gleichz.  Cronicon  im  R.  A.  iit.  F.  N.  388  f.  29  v. 
f  Nr.  1862.  1517.  8/1.  Als  V,  Kuman  vnfer  hinderfafs  vns  ein 
merklich  fchuld  fchuldig  was  .  .  daruinb  wir  Im  die  ftifft  auf  v.  gut  auff- 
fagten  v.  bezalung  wollen  von  Im  haben,  kam  er  mit  feinen  nachpern  zu 
vns  m.  n.  Her  Ggn  Pff  zu  Pipifried ,  Hfen  Kuman,  Jgen  Venden,  Ilfen  Sun- 
dermair,  Jgen  Wagner,  Th.  Toldl,  Jeronimus  Wagner,  Hs  Pader,  A.  Götz, 
Jg  Partei,  Wolfg.  Gutman,  A.  Schmid,  Hs  Soldner,  Hs  Piche] ,  Cff  Wirt,  M. 
Grofs,  Hs  Ferchtel,  gar  diemutig  pitend,  Ine  pey  folicher  ftifft  beleihen  laffen 
wollen.  Die  ben.  nachpern  .  .  verpinden  sich .  .  wir  haben  nachgelaffen  ain 
gantze  Jargult;  13 ^  feckh  körn,  habern  4  f. ,  kern  8  f.  ,  20  g.  r.  fol  er 
vns  bezalen  in  3  jaren  ;  ift  befchehen  an  pfinztag  nach  der  h.  drey  kunig  tag. 

Nr.  1863.  1517.  11/1.  Erhärt  Artzt  briefter  Augsfp.  bifthumbs  be¬ 

kennt..  das  ihm.,  h.  Seruacius  br.  verühen  hat  f.  CI.  frey  aigen  widern 
mit  zugehörn,  die  Pfarrkirchen  v.  1.  Fr.  zu  Jmckhenhofen  v.  SJ  Lamprechts 
zu  Garbifhaufen ,  das  jar  allain  .  .  S.  des  ed.  v.  v.  Hs  Gunterftorffers  r.  zu 
V.  Z:  Hs  Vifchinger  v.  Th.  Wigklmair  zu  V.  Suntag  nach  der  h.  drey 
Kunig  tag.  q 

Nr.  1864.  1517,  1  /III.  Clas ,  Barbara,  Anna,  v.  Barbara,  St.  PIo- 

mofers,  fchneiders  zu  Pipifried  v.  Elfpeten  f.  h.  kinder,  gefchwiftergat,  ver¬ 
kaufen  ihrem  I.  prüder  Symon  Plomofer  fchneider  ihr  gültel  zu  P.  in  der 
holmarch  Vnndenfdorf  v.  in  Aichacher  v.  Krantfperger  Lanntgerichten,  leben 
von  den  Knöringern,  daraus  järlich  gend  den  heyligen  zu  Pipifried  5  haller, 
ihr  freyfs  aigen;  verziehen  sich  mit  des  Ichenherrn  hannt.  S:  Gg  Sintz- 
haufer.  Z;  Hs  Hafner  zu  Ainhofen,  Jg  Pernloher  zu  V.  Sontag  Inuocauit.  0. 

Nr.  1865.  1517.  7/V.  Jg  Pfil  wirt  zu  Ärinpach  v.  Dorothe  f.  h. 

verkauffen  hfn  S.  br.  v.  C.  ihre  zymer,  haufs  v.  ftadl’  in  der  hofm.  V.  darzu 

die  frucht  auff  dem  veld,  vmb  108  g.  r.  S:  Hs  Guntersdorffer  r.  Z:  Erh. 
v.  P.  die  Schneider  von  V.  v.  Hofflianns  zu  Annpach  ;  pfinztag  vor  Cantate.  0. 

Nr.  1866.  1517.  18/V.  Gg  Halpmair  zu  Klain  Yntzenmofs  wird  der 

hof  v.,  den  f.  I.  vater  fiiliger  paul  hat.  Neuftil't  8.  g.  r.  S:  Hs  Gunterf- 
torffer  R.  Z:  Hs  Her]  von  Moching  v.  Jeorg  Mandl  von  Ynntzmofs.  Mon¬ 
tag  vor  dem  Auffertag.  0. 

Nr.  1867.  1517.  26/ VIII.  Clafs  fchmid,  ßgr  zu  Pfaffennhouen  er- 

kault  von  h.  S.  br.  v.  C.  iren  anger  oder  wifmad  Boy  der  ftat,  welichen 
Ir  wirde  kawflich  an  Ir  CI.  pracht  habenn  vonn  Ilsen  Hewfermair,  etwan 
Bgr,  vmb  60  g.  r.  Die  weil  er  sie  in  beraitem  gelt  nit  het ,  hat  er  geben 
aus  ben.  anger  3  g  r.  jiirlicher  gilt,  bis  er  die  Bezallung  thut  der  60  g. 

S.  des  erf.  fiirn.  v.  w.  Cafpar  Anfang,  der  z.  kal'tner  zu  PlalF.  Z:  Wolfg 
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Weinhart  v.  Jg  Peck,  b.  B.  zu  Pf.  Mitwoch  nach  S.  Barthollomeus,  des  h. 
zw.  tag.  0* 

f  Nr  1868.  1517.  1 4 /XII.  Pt  Pader  von  Pfaffenhofen  t cird  auf  St. 

paders  Abzug  von  H.  Seruacius  von  Waltenhofen,  br.  zu  V.  verlaffen  das 
guttl’  zu  Pipifried,  darzu  die  ehaft  des  pads;  fol  die  redlich  halten,  damit 
die  nachpern  nit  klag  haben,  mit  laffen  ,  paden  v.  fcheren,  dauon  er  zulon 
fol  nemen,  wie  von  alter  her  ift  körnen;  g.  n.  f.  f.  S:  Hs  Gunderfdorffer 
r.  Z:  Hs  Sundermair,  Hs  Soldner  zu  Pip.  Montag  nach  Lucie. 

f  Nr.  1869.  1518.  2/1.  Jg  Grim  wird  von.,  h.  S.  von  Waltenhofen  br. 
zu  V.  die  hueb  zu  Diechtenperg  v.,  die  L.  Graffel  auffgeben  hat;  3  pf.  pg  zu 
erung.  S:  Der  Vorige.  I :  L  Graffel,  Chr  Grym.  Sambtztag  nach  dem 
newn  Jar. 

•j.  ]\Tr  1870.  1518.  8/1.  L.  Gefchirr  wird  v.  der  hof  zu  Hürtelbach, 
den  pawt  hat  A.  Schneider,  dem  got  genadig  fey;  die  groffe  fchuld,  körn 
28  f.,  habern  17  f.,  hat  fein  gd.  hr  zu  gellt  angefchlagen  mitfampt  der  New- 
ftift  für  35  gülden  v,  nachlaffen  die  hewrigen  giillt;  mit  holtzmarch.  S: 
Der  V.  Z  :  Hs  Pawr  zu  Swaphaufen  v.  St.  pawr  zu  Ödenholzhaufen ;  in 
die  Erhardi. 

t  Nr.  1871.  1518.  8/1.  Hs  Veit  von  Lintach  wird  v.  der  hof,  den 
f.  1.  fchweher  Hs  Paule  auffgeben;  g.  n  f.  f.  ;  wo  er  vnfleyfsig  war,  das 
gut  erfallen  liefs  ,  giillt  nit  zu  rechter  zeit  gab,  haben  sein  hrn  all  jar  ge- 
walt  ihn  abzeftifften.  Z:  Veit  von  Perckhoven  v.  Hs  Lintmar  zu  Lintach. 
S.  und  T.  wie  vor. 

f  Nr.  1872.  1518.  21/1.  Hs  Alin  zu  Carphofen  wird  v.  das  gütl5, 

das  Hs  Kretzer  auffgeben  .  .  wo  sein  hrn  ain  verdrieffen  ab  ihm  heten,  das 
gütl  vnpevvlich  hielt,  güllt  nit  gab,  nit  arbaiten  wolt  das  tagvverch,  mügen 
fein  hrn  ir  güttl  von  ihm  nemen  v.  ainen  andern  verlalfen.  S:  der  V. 
Z  :  Jac.  Sigel  zu  Carphofen  v.  Wolfg,  Schmid  zu  V.  S.  Vincenten  tag. 

t  Nr.  1873-  1518.  22/1.  Hs  Kertzler  zu  Algerfpach  wird  v.  der 

huf,  den  Hs  Afrn  auffgeben  hat.  S.,  Z.  und  T.  wie  vor. 

Nr.  1874.  1518.  1 1  /II.  Von  gottes  verhenngnuss  Wir  Auguftmus 

Br.  v.  gemainklich  der  ganntz  Conuennt  .  .  zu  Vnnderftarf. .  Bekhennen  v. 

thun  khundt..  das  wir  von  v.  beinelten  Gotzhauss  nodturlt  wegen  als  ain- 

niutigklich,  Als  wir  mit  beleutter  »loggen  in  v.  Capitl .  .  befammelt  gewefen 
find  .  .  ze  kauffen  geben  haben  der  Erfamen  v.  tugenthattten  Ir.  Katherina, 
,  Othmar  Ridlers  fäl.  gelal'ne  witib  vnd  a.  i.  e.  25  g.  r.  guter  1.  w.  ew.  le¬ 
diger  j.  gult  aus  den..  Stuckhen  v.  guetern:  Sedlhof,  da  Sim.  Pawr,  Sedl- 
hof  da  Lienhart  Pilbis,  hof,  darauf  Sigin.  Pawr,  hueb,  da  A.  Goler,  gütl, 
da  Jg  Weber,  Taferrn  ,  da  Hs  Kirchpämer,  gütl,  da  Wollg  Lautnflaher,  Hs 
Prüntl  v.  Hofhänsl  fitzen,  all  in  der  Hofmarckh  Arnpach  v.  im  Lg.  Dachawi 
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aus  grünt  v.  podn  .  .  wir  follen . .  vmb  500  g.  R.  in  gold,.  die  25  g.  Ine  gen 
Munichen  in  die  Stat  in  ir  haus  v.  herberg  anttwurten  auf  vnfer  felbs  Coftung  v. 
vvagnuss  auf  ainen  yeden  f.  Valentins  tag  des  h.  Bifchofs  14  t.  v.  o.  n... 
doch.,  vnuerzigen  ew.  v.  j.  widerkauffs. .  doch.,  follen  wir  Ine  das  vor 
ain  halb  Jar  vnder  vnfer  Brobftey  v.  C.  peden  I.  zuefchreiben  .  .  Des  zu  wa- 
rein  vrkund  geben  wir  ,  obg.  Auguftinus  Br.  v.  C.  . .  brief,  Pefigelt .  .  an 
Pfintztag  nach  S.  Appolonien  tag  1518. 

0.  mit  i  S.  in  grünem  und  weissem  Wachs.  Das  1.  das  alte  aus  derZeit  Probst  Erharts 
nur  ist  statt  „Erhardi“  ungeschickt  „Servacivs“  eingestellt,  die  Urkunde  soliin  über  eine 
noch  von  Pr.  Augustin  aufgenommene  Schuld  erst  jetzt  ausgefertigt.  Rückwärts  steht  : 
„Von  H.  Franz  Prembin  Freissing  Sambt  ainer  Endisquittung  zurückhgeben  ao  1683  und 
eingeschriben  den  5.  Mai  sub  Nr.  1.“ 

Nr.  1875.  1518.  28/11.  Br.  Seruacius  v.  C, .  .  demnach  vnd  die 
Edl'  v.  Erfarn  Fr.  Anna  Teuflin  von  Puhl’  ein  ewige  gedachtnufs  pey  ihrem 
grab  begabt  hat.,  mit  dem  frey  aigen  hof  Hugkershof  v.  zupaw,  gen.  Vnhuld- 
ftuben  v.  vifchgrub, ..  darüber  sie  vertragen  find  mit  dem  E.  v.  v.  Junckher 
Th.  TeufT  von  Puhl’  v.  ihnen  auch  der  zupaw,  das  lehen,  darzn  all  brief  v. 
10  r.  g.  von  der  begrebnufs  wegen  zugefprochen  .  .  verpinnden  sich  den 
Jartag  zu  halten  auff  f.  Ggn  tag  8  t.  v.  o.  n.,  mit  gerichter  par ,  lewtn,  virer 
prinnender  kerlzen,  ein  gefungen  felampt,  darzu  6  gefprochen  mefs,  der  aine 
von  der  h.  Driualtigkait . .  haben  die  gen.  frauen  genomen  in  ihr  bruderfchaft  .  . 
v.  follen  auf  denfelben  tag  ainer  yeden  perfon  im  Conuent  ainen  pecher 
vveins  geben  . .  für  die  lieben  fei  zepiten  , .  mit  der  Prelatur  Secret  an  Sun- 
tag  reminifeere  in  der  Vaften.  0. 

f  Nr  1876.  1518.  7 /III.  Wolfg  Günther  wird  v.  der  hof  zu 

Junckhenhofen ,  den  f.  1.  vater  aufgeben  hat.  S:  Hs  Gunlerfdorffer  r.  Z .- 
Wolfg  wirt,  Wolfg  Günther  zu  Junckh.  Suntag  oculi  i.  d.  v. 

f  Nr.  1877.  1518.  8/111.  IIs  Püchel  d.  z.  zu  Wagenried  wird  v. 

die  tafern  zu  Pipifried .  .  fol  sich  redlich  halten  mit  dem  fchenkhen,  nit 
vngfur  in  seinen  haufs  lafs  zugen,  kainen  tantz  fol  er  haben.  S:  der  V. 
Z :  Hs  Obenaus  zu  Arntzell  v.  L.  Soldner  zu  Wagenried.  Montag  nach  Oculi. 

f  Nr.  1878.  1518.  8/1 II.  Cf  Hegkmair  von  Pipifried  wird  v.  das 

güttl’  zu  Wagenried  in  der  hofmarch.  S.  Z.  u.  T.  icie  vor. 

f  Nr.  1879.  1518.  30/III.  L.  Hewfermair  d.  z.  diener  Im  CI.  V. 

wird  v.  das  güttl’  zu  Glan  ,  das  V.  Widman  gepawt  hat,  d.  j  a. ;  auch  hat 
ihm  fein  gd  ainen  kan fP  geben,  .3  kue,  körn,  haben),  l'efen,  lein  v.  ettlichen 
haufsrat  vmb  33  g. ;  er  fol  in  des  Drofchkels  holtzmarch  zu  Glan  all  jar 
hackhen  3  klaffter  fchewter,  wo  ihm  der  pawr  die  anzaigt,  v.  nit  weyter 
pey  der  ftraff;  gült :  8  fch.  pg,  ain  weyfat  oder  10  pg,  6  ftpg.  Darzu  den 
galtanger  zu  haa  machen  zu  paiden  grafen,  in  dem  klofter  tagwerchcn  vmb 
den  Ion,  wenn  er  gefodert  wird.  S:  der  V.  Z:  Ps  fchneider  zu  V.,  Hs 
Hewfermair  zu  Algerfpach.  Erichtag  nach  dem  Palmtag. 
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t  Nr.  1880.  1518.  19/IV.  Pauls  Ottelfpurger  zu  Petenpach  wird, 
v.  das  gut,  das  Chtz  Hailer  inngehabt  hat  v.  Irey  dauon  geftanden  ift.  S  .  der 
V.  Z:  Hs  Glanfchneider  v.  Veit  vorfter  zu  P.  Montag  nach  mifericordia. 

|  Nr.  1881.  1518.  9/V.  Martein  Luckmair  zu  Garbifshaufen  wird 
v.  der  widern,  den  Matheis  Huntler  fei.  pawt  hat.  S:  der  V.  Z:  A.  Lac'aner 
zu  Ainhofen,  Jg  Hofmair  zu  Paderfhaufen.  Suutag  vor  dem  aufferlag. 

f  Nr.  1882.  1518.  19/V.  Mauricius  Pollinger  wird  v  der  hof  zu  Stain  ■ 

dorff,  den  paut  hat  s.  1.  fchwager  Grafrat  v.  s.  fchwefter,  paide  mit  lod  vergangen  : 
aufftend  gült  in  geld  22  g.  33  pg,  der  bezalt  er  järlich  mitfampt  der  jar- 

lichen  giillt  4  g.  r.,  v.  die  weil  5  vnerzogene  Kind  vorhannden  fein,  ift 

beredt,  diefelben,  s.  fchwefter  kind,  zu  erziehen,  pifs  fy  zu  Iren  tagen  kö¬ 
rnen,  v.  ob  ir  ains  darzu  wurd,  das  es  dem  hoi  vor  mocht  fein ,  fol  er  obg. 
Moricy  von  dem  hof  abften  v.  mit  seiner  hrn  willen  der  kind  ains  darauf! 
laffen,  s.  hrn  vnbegriffen  an  Ir  Ireyen  ftifft,  wann  sein  hrn  allain  den  kinden 
aufs  genaden  folichs  zugeben,  damit  fy  erzogen  werden;  gült  n.  f.  f. ;  ob  er 
ablaffig  wurd,  das  gut  nit  peulich  hielt,  gült  nit  gab,  haben  s.  hrn  gewalt 
ihn  v.  die  kind  vom  gut  ze  tliun  ;  der  kaften,  der  pey  dem  hol  ftet,  ift 

der  kind,  den  hat  s.  gdger  Hr  den  kinden  nachgeben.  S:  Der  V.  Z:  Hs 

Pollinger  v.  Cafpar  Melchor  zu  Stainach.  Mittwoch  vor  Pfingflen. 

t  Nr.  1883.  1518.  14/ VI.  Ich  Elfpet  Härtlin  zu  Petenpach  Be¬ 

kenn  . .  demnach  vnd  ich  v.  mein  haufswirt  fäl.  vil  jar  beftant  .  .  gehabt 
haben.,  da  ich  aber  alt  kranck  v.  plint  was,  kam  ich  mit  m.  1.  nachpern 
zu  m.  gdgn  Hrn  S.  br.  zu  V.,  klagt  Im  mein  armut,  eilend  v.  das  ich  gantz 
verlaffen  war  von  allen  menfehen,  mir  felber  nit  helffen  mocht,  dem  gütl  n 
nymer  vor  mocht  fein,  dasich  f.  gdn  frey  auffgab  .  .  tet.  f.  erwird  die  genad 
liefs  mich  verkauffen  die  frucht,  körn  v.  habern  auf  dem  veld  v.  ain  klaine 
habe,  haufsrat  v.  ain  kue ,  das  geftiift  jar  dem  IIs  Arben  von  lannern  vmb 
11  g  r.,  dem  der  Erw.  hf  das  giitel  auch  verliefs..  v.  nam  mich  an  in  f.  gdn 
fiechhaufs  zu  anderen  kinden  mein  leben  lang,  das  ich  vmb  got  v.  fein  gd 
nymer  verdien  kan,  v.  alfo  liefs  mich  f.  gd  fiiren  mit  m.  pettgewant, 
3  fchüffel  v.  klainer  Hab  in  f.  gdn  fyechhaufs .  .  Dapey:  die  Erb.  Hs  Sintz- 
haufer,  Ps  pader  v.  IIs  amptman  zu  V.,  Hs  Weber  zu  Carphofen,  Jg  Schmid, 
A.  Marckl,  Hs  Haller,  Vll  Gotz,  Jg  Jobfs,  Hs  Schropp,  Hs  Vend,  all  zu  Pe¬ 
tenpach.  S:  IIs  GunterfdorfTer  r. . .  an  S.  Veits  abend. 

f  Nr.  1884.  1518.  1 4/ VI.  Hs  Arb  von  Tannern  wird  v.  das  gutlen 

zu  Petenpach,  das  Elfs  Härtlin  auffgegeben.  S.  Z.  und  T.  teie  vor. 

f  Nr.  1885.  1518.  30/ VIII.  M.  Schwegler  zu  Stephanfperg  ward  ver- 
gunt  zu  hewraten  zu  der  erbern  Witben,  Sedlinairs  fei.  Witben  v.  iren  kinden 
v.  ihm  v.  der  hof  dafelbft;  all  jar  gibt  er  3  g.  an  derfchuld.  S:  der  V.  Z;  Th. 
Toldel  von  Pipifried  v.  Hs  Sedlmair  von  Steph.  Montag  nach  f.  Barthelme. 
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t  Nr.  1886.  1518.  30/ VIII.  Parti  Kueman  zu  Pipifried  wird  v. 

das  gütl',  das  Pt  Schöberl  auffgeben . .  S. ,  Z.  und  T.  dieselben ,  dann  Hs 
Sundennair  zu  Pip. 

Nr.  1887.  1518.  1 2 /IX.  Seruatius  br.  v.  C.  verleihen  dem  erb 
Jg  Ganfer  ain  pfrünt,  kamer  im  fpital,  fpeyfs  wie  die  Hrn,  ganz,  wie  Nr. 
1860;  er  gibt  112  g.  r.  .  .  ob  <  r  etwas  hinder  Im  verliefs  .  .  das  belcybt 
dem  Golshaufs,  dafür  füllen  sie  feiner  fei  hilff  thun  nach  ihren  trewcn .  . 
Suntag  nach  v.  1.  Frawen  gepurt.  0. 

t  Nr.  1888.  1518.  11/X.  Veit  5  ritz  wirdv.  das  gut  zu  Lanzenried, 

das  Ps  Otte'.fpurger  f.  fteufvater  auffgeben  hat  d.  j.  a..  S:  Hs  Gunterfdorirer 

r.  Z  :  [leer]  .  .  monlag  vor  Kolomani. 

f  Nr.  1889.  1518.  24/X.  Hs  Grätzl’  von  Sch(w)aphaufen  wird  v. 

der  Capelhof  fampt  holtzmarch.  S:  der  V.  Z:  Hs  Paur  v.  V.  midier  zu 
Swaphaufen.  Suntag  vor  Symonis  et  Jude. 

f  Nr.  1890.  1518.  13/ XII.  L.  Grätzel  zu  Swaphaufen  wird  v.  das 

gütl,  das  Wolfgang  Aunpeck  frey  auffgeben  hat.  S:  der  V.  Z:  Hs  Paur 
Wolfgang  Aunpeck  zu  Swapb. .  .  die  Lucie. 

f  Nr.  1891.  1519.  9/1.  Vtz  Kuinan  d.  z.  zu  Pipifr  ed  . .  demnach 

vnd  er  aufs  feinem  vnfleyfs  .  .  vil  fchuldig  was,  kam  vor  f.  gdgen  hrn,  gab 
Irn  f.  gdn  hol  aulf..  vergunt  ihm  f.  gd  aufs  parmhertzigkait,  den  hof  ainen 
andern  zu  vergunen ,  der  felb  ihm  ain  Hebung  tet  mit  ainer  Summe  gelts, 
wie  wol  er  nichts  an  dem  hof  het  ,  v.  aifo  fchied  er  frey  ab  von  dem  hof, 

dann  er  i ft  allain  aufs  seinen  vnfleyfs  in  folichen  nachtail  kumen,  darinn 

sein  Hr  v.  die  feinen  kain  fchnld  haben.  S:  Hs  Gunterfdorffer.  Z:  Jg 
Kingler  zu  V.,  Wolfgang  Wagner  zu  Glan.  Suntag  poft  Epiphanie. 

t  Nr.  1892.  1519.  20/1.  Th.  Paur  von  Ynntzenmofs  wird  v.  der 

hof  zu  Pipifried,  den  Vtz  Kuman  pawt  hat.  S:  der  V.  Z:  IIs  fchneider  zu 
Ottmerfhart,  Wolfgang  Wagner  zu  Glan.  .  S.  Sebaftians  tag. 

t  Nr.  1893.  1519.  20/1.  Veit  Zehentinair  wird  v.  der  hol  zu  Af- 

pacli,  den  M.  Petz  (Grafsmair)  aufTgeben  hat.  S.  u.  T.  icie  vor.  Z :  Wolf- 
gang  Vifcher  zu  Yetenhofen,  Hs  Gratis..  1518  ( wohl  Verstoss ). 

f  Nr.  1894.  1519.  1  /I V.  Gg  Vifcher  zu  Hertzhaufen  wird  v.  das 

aigen  Vifchwaffer  gelegen  zu  Hertzhaufen  au  ff  der  Parr,  das  j.  a.  .  .  lol  ver¬ 
golten  zu  r.  ftifftzeit  2  pf.  pg,  6  ftpg.  v.  ain  elfen  vifch.  S :  der  V.  Z:  IIs 
Vifchinger  zu  V.,  L.  Schärpfle  zu  Hertzhaufen;  freytag  vor  Letare. 

t  Nu  1895.  1519.  15/V.  Hs  Loher  zu  Plaindorff  tvird  v.  der  hof, 

den  Hs  Dürr  auffgeben  hat;  zalt  12  g.  r.  4  fch.  v.  7  pg  aufflender  giillt 
v.  7  g.  r.  newftifft;  g.  n.  f. ;  vnd  die  weil  Hs  Dürr  ettliche  holtz  gefchlagen 
in  dem  holtz,  fo  zu  dem  hof  gehört,  wolt  In  fein  gdger  hr  nit  faren  laffen. 
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Darfür  er  feinen  aigen  haften  pey  dem  hof  laffen  mufs,  der  nun  tiiron  der 
Hfn  aigen  i ft  mit  andern  zyinern.  S:  der  V.  Z:  Hs  Schrank  zu  11m- 
müniter,  Engelhart  fchmid  zu  Kolbach.  Suntag  Jubilate. 

t  Nr.  1896.  1519.  24/VI.  Hs  Mangrieder  zu  Lantzenried  wird  v. 

das  gut,  das  Hs  Gruber  auffgeben  hat.  S:  der  V.  Z:  Hs  Paur  von  Eglols- 
ried  v.  Veit  Fritz  zu  Lanzenried.  S.  Johanstag. 

Nr.  1897.  1519.  29,/IX.  Wir  Seruacius  Brobftc  des  w.  G.  V.  L. 

Fr.  zu  Vndenfsdorff  Vnd  wir  der  gantz  Conuent  da  felb  Bekennen  hiemil  v. 
thuen  kundt  für  v.  v.  all  v  nachkomen,  Das  wir  wol  bedacht] ich  veraintes 
willens  v.  In  v.  Capitel  verfainlet  angenoinen  haben  Einen  ewigen  Jartag 
ze  haben  Von  dem  Erbergen  v.  befch.  Hfen  Pietinger,  dife  zeit  pfrünter  in 
v.  Clofter,  den  wir  v.  v.  n.  alfo  jarlichen  begen  füllen  v.  wollen,  Wie  her¬ 
nach  volgt :  Nämlichen  fo  gol  der  hf  den  vorbei!.  Hs  P.  mit  zeitlichen  tod 
von  difem  eilend  erfordert,  füllen  wir  den  Jartag  des  felhigen  tags  alfo  a  i- 
heben  v.  ain  felmefs  lefen  v.  zu  difes  tages  JarZeit  jarlichen  begen  mit 
ainer  gelefen  felmefs,  got  zu  lobe.  V.  den  lieben  feien  des  vorb.  Hannfens , 
auch  feiner  Vorfordern,  Vater  v.  müter,  fwefter  v.  bruder  v.  allen  aus  di¬ 
fem  gefchlächt  verfchaiden,  Auch  allen  gelaubigen  feien  zu  hilff  vnnd  troft. 
Süllen  v.  wellen  auch  der  lieben  feie  des  nägften  Suntags  vor  difem  Jartag 
auf  der  Kantzell  verkünden,  Vnd  der  mit  ainern  pr  nr  v.  Aue  Maria  gedencken. 
Vnib  follichen  Jarlag  bat  vnns  vorb.  Hs  geben  v.  bezalt  x  g.  R.  Die  wir 
zu  v.  gotshaus  nütz  angelegt  haben.  Dar  vmb  wir  Im  verfprechen  follichen 
Jartag  durch  vns  v.  v.  n.  ftät  ewigklich  zu  halten.  Vnnd  des  zu  merer  hc- 
feftigung,  auch  das  des  Jartags  nit  vergeffen  wer(d),  haben  wir  das  einge- 
fchriben  in  vnnfer  tottenpüch ,  da  auch  ander  Jartag  befchriben  fteen.  Das 
ift  befchehen  zu  f.  michels  tage  des  h.  Ertzengel  Als  man  zeit  nach  Crifti 
v.  1.  h.  gepurdt  Taufent  fünfhundert  Vnnd  im  Nainzehenden  Jare. 

Gleichzeitig  eingetragen  jra  Cal.  vetustissimum. 

Nr.  1898.  1 520.  23/1.  Anndreas  Vegckenfcbnuckh,,  Caplan  auf  der 

W'olfler  Altar  in  v.  I.  Fr.  Pfarr  zu  Münichen  alls  Anwald  des  Erbird.  H. 
Hannfsen  Lanndfperger,  Pff  zu  f.  Jobft  in  Lanndfhuet,  v.  Ludbig  Sax  fchwert- 
feger ,  burger  zu  Münichen,  bed  alls  weylennd  Maifter  Hs  Müllner,  derlzeit 
pff  zu  Kirchdorf  feligen,  erpeten  v.  geordnet  Teftimentarier  v.  gfchäftiger  ver- 
kauff  n  dem  E.  v.  v.  Vlrichen  vom  Thorr  zu  Eurafpurg  Hfn  Hs  Müllners  fei. 
verlaffen  baufung,  hofftat  v.  garten  in  der  fiirftenveldergaffen  zwifchen  Hsen 
von  Törring  v.  Offen  Slefitzers  Heufern.,  vnuerzigen  das  vorhin  Anlhoni 
Schluderin  5  g.  v.  Herr  Jörgen  Tollinger,  pfarrgfelln  zu  Kirchdorf!,  10  g.  gelts 
Daraus  verfchryben  fein.  .  darumb  Er  ihnen  335  g.  R.  bezalt,  doch  die  15  g. 
ebigs  gellz  nach  gepurlichen  anflag  daran  aufgeh  jbt .  .  mit  des  lürf.  v.  w. 
Fr.  Efswurmbs  vnnderr.  zu  M.  1.  Z :  die  erb.  L.  Schlamp  melbler  v.  Jg 
Saunftmayr  pegckh  b.  ß..  an  Montag  vor  Paulis  bekerung  tag.  0. 
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Nr.  1899.  1520.  25/1.  Der  w.  v.  v.  Hs  Sintzhauser  Richter  xu 

Vndensdorff  fertigt  wegen  des  Hofs  zu  Ottmarshart  an  Pauli  Bekerungstag. 

0.  fehlt.  Nach  P.  B.  v.  Egkher  Exc.  IV.  f.  381.  S.  die  7.wey  Mooskolben  im  Schilds 
und  auf  dem  Flug  über  dem  Helme.  Das  Jahr  scheint  irrig. 

Nr.  1900.  1520,  6 / III.  Seruacius  pptus  Sigifmundus  decanus  t.  q. 
C.  Moiiii  Criftiffere  v.  Marie  in  Ynndenfdorff  plenam  auctem  dant  Johanni 
Marfchalck,  J.  V.  D.  procuratori  Curie  Auguften  Corain  judicibus  Curie  Aug. 
ad  agendum  contra  Georgium  Vicarium  fuum  in  Herifhaufen  ex  parte  annue 
penfionis  non  folute  .  .  in  Moflio  fuo  Sexla  die  m.  Marcy. 

Pap.  Urk. ;  Des  Kl.  S.  die  h.  Jungfrau,  mit  dem  Kinde  zur  Rechten,  über  dem  Schildchen 
mit  2  Löwen  stehend. 

Nr.  1901.  1520.  24 /III.  Hs  Wilbrecht,  Bgr  zu  München  v.  Eirbeth 

f.  h.  verkaufen  dem  H.  Seruaci  Br.  v.  C.  ihr  gütl  zu  Stangenried,  in  Crant- 
fp.  Lg.  mitfambt  dem  holtz  dabei,  gen.  Schenckenfchlag,  mit  den  zymern, 
freys  1.  v.  aigen  vmb  70  g.  r.  SS.  v.  lür  Elfpet  der  Erf.  v.  w.  Sebaftian 
Ligfalz,  Bgr  in  München.  Z :  Seb.  Graf  v.  German  Rot  b.  B.  in  M  . .  an  v. 
1.  Fr.  Abent  annunciationis. 

0.  2  S.  in  Holzkapseln.  1.  die  2  Löwenköpfe,  einer  über  dem  Helme.  ».  s.  Nr.  itT 

zu  Bd.  I. 

t  Nr.  1902.  1520.  3/V.  Wolfgang  Aunpeckh  zu  Swaphaufen  wird 

v.  das  giitel  zu  Sw.  S:  Hs  Gunterfdorffer,  der  z.  richter  zu  V.  Z:  Hs 
Gratzl  v.  Hs  Viechter  zu  Swaphaufen. 

t  Nr.  1903.  1520.  9/V.  Ich  L.  wirt,  der  z.  zu  Herifhaufen,  Bekenn, 

das  mir  der  E.  h.  S.  br.  zu  V.  verlaffen  hat  fein  tafern  in  der  hofmark  Pi- 
pifried,  die  Sebaftian  Ebran  auffgeben  hat,  d.  j.  a. .  .  ich  fol  die  pewlich 
v.  wefslich  halten  an  den  zymern  v.  zu  veld  v.  dorff,  nit  erfüllen  laffen, 
penck,  thür,  ofen  v.  venfter  fol  ich  au  ff  mein  koftung  v.  Ion  machen,  ob 
aber  andre  treflieh  pew  vorhannden  wären  on  der  behaufung ,  fol  ich  an 
meine  hrn  bringen  v.  alsdann  nach  f.  gdn  rat  machen ,  darczu  mir  f.  gd 
holtz  fol  geben,  fol  ich  den  arbaitern  die  fpeyfs  geben  ;  nachperlich  fol  ich 

mich  halten,  mit  den  nachpern  heben  v.  legen;  was  m.  gdger  Hr,  f.  gdn 

richler  mit  mir  fchaffen,  Darinn  fol  ich  gehorfamTfein ,  kain  grobe  gefell— 
lchaft  fol  ich  leiden  in  meinem  Haufs,  Sünder  an  heyligen  nächten,  auch 
kajnen  tantz  fol  ich  halten,  dann  was  in  hotzeyten  befchach;  recht  mafs  fol 

ich  fchenckhen  in  getranckh,  wie  von  Alter  her  ift  körnen;  meinen  Hrn  fol 

ich  nichtz  enzyechen  laffen ,  noch  kain  newung  auff  die  tafern  bringen,  fo 
die  nachpern  oder  ander  ains  rechten  notturftig  wurden  ,  fol  in  der  tafern 
befetzt  werden  durch  die  nachpern.  Ich  fol  ein  trewer  hinderfafs  fein, 
meiner  Hrn  fchaden  wenten  v.  frumen  fürdern ,  die  tafern  .  .  verzinfcn  .  . 
nach  f.  f.  . .  dai  uinb  mein  hrn  ze  pfcnten  haben .  .  vnd  . .  abzeftilften  .  .  ich 
han  zu  newftiflt  geben  12  fch.  pg.  Des  .  .  gib  ich  in.  h.  den  willigen 
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ftifftbrief  befiglt  mit..  Gunterfdorfifer  I.  Z:  Lucz  Volgler  zu  Hürtelbach  ,  L. 
Weber  zu  V.  . .  an  mitwoch  nach  des  h.  kreutz  tag ,  als  es  gefunden  ift. 

Nr  1904.  1520.  21'/V.  Ich  Hs  Crantz  Richter  zu  Illmunfter  Be¬ 

kenn  .  .  Als  Ich  an  Mitwocho  f.  Marx  tag  Ao  etc.  der  mindern  zal  Im 
zwaintzigiftn  zu  Illm.  zu  gericbt  an  offem  rechten  gefeffen  pin,  Dafelbs  find  vor 
mir  Erfchinen  Seb.  Schweittenkircher  v.  Vrfula  f.  h.  zu  I.  gefeffen  v.  haben., 
fürbringen  laffen:  Das  fy  wolbedachtlich  aufs  aigner  Willkür  des  furnemcns 
v.  gemüets  find,  Dieweil  fy  nit  leiblich  erbn  haben,  oder  miteinander  ge- 
warten  zu  erobern,  Ir  baider  hab,  ligent  v.  farnth ,  ye  ains  dem  andern  zu- 
uermachen  etc.  Defhalben  Ich  als  r.  den  gefchworn  ainbtman  vor  offm  rechtn 
beruffn  hab  laffen  ,  ob  yemand  wider  folh  vbergab  icht  zeredn  helte  .  .  Als 
aber  nymant  kam,  hiefs  ichs  ftil  halten  als  zu  dem  negften  rechten.  V 
als  ich  aber  an  montag  Nach  Cantate  nagft  darnach  zu  I.  zu  g.  gefeffen 
pin .  .  fo  begerten  fy  des  gefreyten  landrechtpuchs  zuuerlefen  den  Artikl : 
Wo  zwai  wirtleut  find,  die  nit  kind  haben,  mag  ains  dem  andern  fein 
hab  wol  machen  etc..  .“  darauff  ich  abermals.,  den  ruef  thun  hab  laffen. 
Vnd .  .  am  montag  nach  Exaudi  . .  find  abermals  gedachter  Sebaftian  fambt 
f.  h.  mit  begern,  Wicuor  v.  fonderlich  mit  erNeunung  v.  anzaigung  aines 
yeden  hab  (erfchienen)  . .  Nämlich  Seb.  fein  aigen  gut  zu  Schmidhaufen  bei 
Sweittenkirchen,  frey  ledig  v.  aigen  ;  Vrfula  ziiner  .  .  darinn  fy  noch  fitzen 
v.  der  herfchaft  zu  lllmünfter  mit  70  pg  verzinffn  muffen  .  .  dann  lechen, 
mit  der  lechenhrn  vergunnen :  mein  drittail  zechents  zu  Niderinarchpach  v. 

i  L  tgw.  wifmad..  vom  Potfchner,  1  tgw.  wifmats  auf  dem  Werd..  vom 

Landffürften,  2  acker..  von  gflofsWerd,  1  acker  im  krugftal,  1  gen  rieder- 
miil..  von  Sandizellern,  2  acker,  6  piläng . .  vom  Weichfer . .  Als  aber  ny- 
mat  kam,  hab  Ich  als  R.  Ine  Irs  begerns  ftatthan  v.  fein  Seb.  hab  v.  gutt 
von  Im  an  gftab  aufgenomen  v.  die  (der)  Vrfula  f.  h.  mit  gftab  eingeantwort, 
Herwiderung .  .  von  V.  ..  Seb...  Alfo  v.  in  folher  mafs,  das  nun  Hinluron 
die  obanzaigt  baider  hab  v.  g.  fo]  ain  gut  fein,  Das  nieffen  v.  brauchen 
nach  Irer  baider  nutz  v.  frumen  imlebn,  Weihes  aber.,  mit  tod  abgee,  das 
got  lang  nit  verheng,  das  alsdan  dem  andern,  das  Im  lehn  beleibt,  alle  .  . 
hab  vnuerlrt..  volgen  v.  fein  aigenhaft  gut  fein  fol.  Solher  gefchicht  vnd 
vbergab  begerln  baid  tail  brieff  v  gvrkund,  den  ich  Ine  hiernit  gib  v.  g.  w. 
mit  in.  aigen  hieanh.  I.  Der  geben  ift  an  Montag  nach  dem  f.  Exaudi.  0. 

Nr.  1905.  1520.  1 7 /VI.  L.  Zacher]  zu  Tannern,  Barbara  Zacherlin, 
L.  Zieglers  zu  Mitterndorf  tochter,  f.  E.  h,  verkaufen..  Hrn  Seruacien  br. 

ihr  giitel  zu  Piperfried ,  darauf  er  yetzo  Pt  Kamel  fitzt ,  freys  aigen  . .  vmb 

58  g.  R.;  vnentgolten  dem  heil.  Hrn  S.  Dionify  v.  f.  g.  zu  Pip.  an  feiner 
Jerlichen  gullt  5  pg,  auch  vnuergriffen  dem  G.  Vnndenfdorf  jerlich  an  zwaien 
vafnacht  hennen.  S:  Guntterfdorffer  R.  Z:  Wolfg.  Metzger  zu.  V. ,  Pt  Ka¬ 
mel  zu  P.,  Chr  Löfinger  zu  Oberdorf.  Suntag  nach  f.  Veits  tag.  0. 
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Nr.  1906.  1520.  6/XII.  Veit  von  Seuboltftorff  zu  der  Schennckhenaw, 

d.  z.  pfl.  zu  Schrobenhaufen,  spricht  als  Schiedsmann  zvvifehen  h.  Seruacien 
br.  zu  V,  v.  Sigmunden  Müller  auf  der  vnndtermüll  zu  Hertzhaufen  v.  Afra 
f.  h.  ;  diesen  foll  die  müll  verlaffen  bleiben,  v.  fy  auf  Simon  .  v.  Jude  jiirl ich 
geben  9  g.  r.  Sy  füllen  in  ir  Hilft  kumen  mit  12  pg;  alle  Voglhey,  Jäger¬ 
gelt,  Scharberch,  auch  anders,  wie  von  allter  herkumen,  aufrichten  .  .  nicht 
höher  noch  mer  befchwärt  werden ,  der  allten  fchuld  halben  3  g.  bezallen  .  . 
SS.  an  S.  Niclas  tag.  0. 

Nr.  1907.  1520.  10/X11.  Derselbe  v.  Wolfg  Gepeckh  zu  Erenbach 
Lanndtr.  zu  Dachau  Bekennen  v.  thuen  kundt,  das  fich  Irrung  v.  fpenn  ge¬ 
halten  haben  zwifchen  den  wierdigen  v.  Elf.  Seruacien  Br.  zu  V.  ,  Brobft, 
Dechant  v.  Capitl’  Beder  Stifft  v.  1.  fr.  zu  Minichen  v.  S.  Andre  zu  Freif- 
fing,  Cafparn  Prunner,  Pfl.  zu  Maffenhaufen  alls  obriften  kirichbrobft  zu  M., 
auch  Jgen  Schluders  zu  Weilbach  v.  Hsen  Müllers  zu  Gerichin  alls  grundt- 
hrn  zu  Aperchach ,  defgeleichen  ainer  gemninen  nachtperfchalft  an  ainem  ,  v. 
der  Ervv,  .  .  Thoinan  Abbte  zu  Weihenfteuen  v.  Steffan  Brobfte  zu  der  Neuen 
ftifft  v.  grundthfn  zu  Hochenpercha,  auch  ainer  gern,  nachtperfchafft  dafelbft, 
Cranzfp.  Lg  [andern  Theil]  .  .  Einen  Trib  v.  pluembefuech  mit  roffen  v.  vich 
in  das  Trendlmofs  vor  v.  nach  der  Segenns  v.  .  .  in  das  gemain  mofs ,  das 
fy  gegenseitig  nit  geftatten  wellen.,  sie  alls  dy  furftlichen  Comrniffarien  fpre- 
chen  vernuieg  Commiffen,  auch  beder  taill  Compromifs ,  erklärt  durch  die 
3  Prelaten,  C.  Pruner,  Hs  Cranz  von  IUichmünfter  anftat  V.  Fr.  Stiflt  zu  M., 
Matheus  Schuhei  Vicarj  zu  Rermos  alls  anwalt  J.  Schluders  v.  H.  Müllers 
von  Garching,  .  .  dy  von  Aperchach  füllen  rofs  v.  khie  vich  in  das  Trenndl- 
inofs  treiben,  wann  das  nit  in  vengen  iigfc ,  vor  v.  nach  der  Segens,  doch 
nit  mer ,  dann  in  der  Wochen  zwen  tag  v.  zwo  nacht  .  .  Montag  nach  S. 
Niclas  des  h.  ßifchollff  tag. 

0.  2  S.  in  Wachs.  1.  wie  früher;  2,  Geböck  :  die  Gans  in  der  T.  und  mit  gehobnen 

Flügeln  auf  dem  gekr,  Helme. 

Nr.  1908.  1521.  1  /III.  G.  Grofs  zu  Pipifried  ,  Margareth  f.  E.  h. 
verkauffen  H.  Seru.  br.  ihr  Güttel  in  der  hofm.  P.  vnd  Krantfp.  Lg.,  freys 
vnuogtpers  aigen  vmb  26  g.  r.  S:  der  Ed.  v.  v.  Hs  Sintzhaufer  d.  z.  rieh— 

ter  zu  Vnd.  Z  :  L.  Kaltfchmid  v.  Hs  Vogler  zu  Hirtlbach .  .  Freitag 

vor  Oculi. 

0.  S.  II...  Sintzhavser:  die  gekreuzten  Mooskolben  aus  3  Hügeln,  nun  in  der  T,  und 
auf  dem  Flug  über  dem  gekr.  Helme, 

f  Nr.  1909.  1521.  2/11 1.  Partlme  Weber  zu  Petenpach  wird  das 

gut  zu  Langenpetenpach  v.,  das  sein  fchweher  fäl.,  Jac.  Sigmair,  gepaul  hat  ; 
erung  4  g.  r.  S  :  der  Vorige,  Z:  A.  Hegkmair  zu  P.  v.  L.  Kaltfchmid  zu 
Hurtlbach.  Sambtztag  vor  oculi. 

f  Nr.  1910.  1521.  2 /III.  Jorig  Grofs  zu  Pipifried  wird  das  güttl’ 
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verl.,  das  f.  fchweher  Jg  Püchl’  auffgeben  hat.  S.  und  T.  wie  vor. 

Z.  wie  N.  1908. 

Letzter  Eintrag  in  dem  „Saalbuche.“ 

Nr.  1911.  1521.  1  /VH.  Auguftin  Köllner,  der  z.  fftl.  Öbrifter  Se- 

cretarj  v.  Lehenprobft  v.  Jg  Mölltzer,  Bgr  zu  München  Thun  lihundt  .  .  Alls 
weilennd  der  Erf.  v.  w.  Jacob  Möltzer,  auch  bgr  zu  M. ,  Ivhöllners  Sweher 

v.  Jgen  Vatter  fei.  ged.  im  1497ftenJar  alhie  tods  abgefchiden . .  Darauf  die 
verwittibt  Eel.  H.  Anna,  weilennd  Jgen  Ruedolfs  Tochter,  mit  3  dazemal  vn- 
vogtbern  kynnden,  Jgen,  Anna,  des  Aug.  Khöllners  hauffraw  v.  Jungklraw 
Regina,  yetz  in  der  Pütrich  Reglhaus  .  .  gehäuft.,  bifs  in  Irn  tod  1521.. 
Darauf  Auguftin  Ith.  für  seine  2  Tochter,  Anna  v.  Sydonia ,  die  er  bei  seiner 
im  1520ftem  Jare  verfchiden  1.  hawffraw  .  .  Eelich  erworben  hat,  mit  rat  seiner 
1.  hrn  vettern  v.  freundt  der  wird,  in  Got  v.  Iloehgelerten,  auch  der  erf.  v. 

w.  Hrn  Cafpern  Part,  der  R.  dr,  Dechant  V.  L.  Fraw  fftl.  Stifftz  zu  Mün¬ 
chen  v.  Balthafarn  Parlz,  feins  Bruders,  der  z.  Bgmfter  .  .  Jg  Möltzer  aber 
Ilsen  des  Innern  Rats  v.  Ptn  der  Ruedolf,  gebrüder . .  taylimg  aller  v.  yeg- 
licher  Jacoben  Möltzers  v.  Annen  f.  h.  hab  v.  gueter  veraint  haben  . .  Alfo  :  Jg 
M.  erhält  aus  Lieb  v.  Freundtfchafft  von  f.  1.  Swager  Aug.  Iv.  fürs  erft  zu  vor- 
tail  zuegeftellt  die  Lehenftuckh  v  Lehengueter:  ain  hof  zü  Ofterhouen  ,  da¬ 
rauf  yetzt  der  Tanmair  fitzt,  Lehen  von  den  Hundten  zu  Lautterbach,  daizu  ain 
Zehennt  in  daffelb  güet  gehörig,  Lehen  von  der  Wilbrechten  Sytz  zu  Pä- 
fenpach;  2  guetl  zu  Geckhenhouen,  die  der  Crafft  paudt,  ains  lehen  von  den 
Machflrainern  zu  Machflrain,  das  ander  von  Waldenberg;  ain  güetl  zu  Göt- 
ting,  1.  von  den  Dieperskirchern  ;  1  hof  v.  guet  zu  Afchhouen  fambt  2  tailn 
gr.  v.  kl.  zehennz  in  den  heufern  v.  güetern  dafelbs,  1.  von  den  FiirLenvon 
Obern  Bayrn.  Nachfolgennd  fo  haben  sie  alle  Anndere  aigene  .  .  güeter 
nach  dem  Lofs  getaylt .  .  Aug.  Kh.  find  mit  dem  Lofs  worden:  ain  Hueb  zu 
Ofterhouen,  die  yetz  L.  Symon  innhat,  daraus  der  Zehent  in  das  lanmair 
guet  gehört,  diennt  5  Sch.  körn,  5  fch.  habern,  1  g.  grafsgült  v.  Stift  gellt; 

1  gut  zu  Äufhaim  in  Aylilinger  g.,  darauf  ettwo  der  Gabaffer  v.  Sterneckher 

gefeffen  ift,  v.  yetzt  M.  des  Nidermairs  Sun  von  Äft  verftifl't  hat,  dient  3  fch. 

kh.,  3  fch.  h.,  %  pf.  pg  grafsgült,  halbs  obs  ,  4  hiiner,  zwo  Genns,  ain 

Hennen,  100  Ayr  v.  Stifftgellt;  aus  difem  güet  ift  zu  der  wochenmefs  in 
Aufhaym  geordent  zwen  fch.  pg;  1  hueb  zu  Gern  bey  Newnhaufen  in  Da¬ 
chawer  g. ,  df  Mülhärtl  gefeffen  ift,  dient  1  fch.  kh. ,  3  fch.  g. ,  2  fch.  h., 

3  fch.  pg  grafsgüllt,  100  a.,  1  ganns,  1  hennen,  4  hüner  v.  Stg.  Vnnd  wie- 
wol  der  Zehennt  zu  Gern  auch  in  das  felb  güet  gehört  hat,  ift  er  doch  zu 
ainem  Jartag  gen  Talkirchen  durch  die  Möltzer  verfchafl't  worden;  ain  güet 
zu  Lanngquid,  Dachauer  Gs ,  df  Cif  Gäfftl  fitzt,  dient  1  fch.  kh.,  4  fch.  h., 

2  fch.  g.,  6  fch.  dn.  grafsgüllt,  1  g.,  1  h.,  4  h. ,  100  a.  v.  Stg;  %  hueb 
zu  Neufarn,  df  Wolfg  Obermair,  in  Swaber  G.,  dient  22  fch.  pg,  1  g.,  1  h., 
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100  a.,  4  h.  v.  Stg.;  1  guet  zu  Perchting  in  Weylhaimer  G.,  df  der  Hohen- 
rieder  fitzt,  dient  5  g.  3  fch.  pg ,  3  metzen  rueben,  lg,  1  h.,  6  hüner, 
100  a,  halb  weichfl  v.  Stg.;  mer  von  ainer  hofftat  zu  Perchting  45  pg  ; 
1  guetl  daf.,  dl  der  Gernpach  fitzt,  dient  1  g.  r.,  4  hüner  v,  halb  weichfl. 
Mer  3  krautäcker  vor  dem  Neuhaüfer  Thor,  l'o  yetzt  dir  Pöcklin  vmb  1  g, 
r,  verladen ;  1  tagwerk  anngers  vi  r  V.  hrn  Thor  in  V.  Fr.  Pfarr  zwilchen 
llsn  Sännftls  v.  ßenedicten  Giengers  Ängern,  Daraus  ettwo  dem  Sweindl  im 
Tal  ^4  pf.  geltz  aul  Lofung  verfchriben  v.  vmb  9  fch.  pg  verlaffen  il't;  Item 
4  drümer  v.  1  aclther  vorm  Yfer  thor  in  S.  Ptspfarr,  hat  yelz  Inn  M.  Spanf- 
rad  wagner  v.  gibt  dauon  zu  zynns  1  pf.  pg.  Item  an  ewigem  gellt  auf 
ablolTing  von  dem  Probft  v.  C.  zu  Pernried  j.  auf  Martini  5  g.  r. ,  von  llsn 
Höhenkircher  zu  Äffling  auf  Jory  3  g.  R.,  von  der  Stat  Lanndfperg  auf  Galli 
3  g.  Mer  zu  Lanndfperg  aus  V.  Wickhens  Haus,  darlnn  yetzt  Elfpet  Schal- 
lerin  fitzt,  auf  S.  Veits  tag  1  gülden;  aus  Straiffers  Haus,  das  yetzt  A.  Hy I- 
prannt  Innhat,  auf!  aller  heiligen  tag  t  g.  ;  aus  Enngelmairs  Haus  auf  Georgij 
1  g.  Item  von  Sigm.  Munftrer  pierprewen  Im  tal  aus  ettlichen  krautöckhern 
bei  dem  ßgrftadl,  vom  Gannter  Miillnev  herrurent,  in  der  peunt  dafelbft 
in  f.  Ptspfarr  vorm  Yferthor  auf  Symonis  et  Jude  1  pf.  pg.  ~  Jgen  Möltzer 
zu  semem  halbtail  in  den  freyen  aigen  güeterri :  an  Ligennden  ftuckhen  :  der 
hof  zu  Weyern,  df  der  Fuchfl  gefeffen,  im  G.  Dachaw,  d  ent  9  fch.  khorn, 
8  fch.  h.,  1  fch.  khern,  1  fch.  g.,  15  fch.  pg  Wifsgüllt,  5  fch.  pg  von  ett  ¬ 
lichen  ackern,  1  g.  r.  vom  Garten,  18  pfündt  harb,  ain  Lrmp  zu  Oftern  oder 
dafür  70  pg,  4  gcnns,  4  hennen,  14  hiiner,  20  knäs,  100  ayr,  halbs  obfs 
v.  Stifftgelt.  Mer  ain  Söldengiietl  dafelbs,  df  YVidman  fytzt ,  dt  1  fch.  hab. 
v.  60  pg  grafsgüllt  v.  von  15  pifung  ackhers  3  fch.  pg.  Itein  1  hof  zu 
Fiaunhouen  zenegft  bey  Weyern,  auch  im  Dach.  G.,  df  ettwo  der  Stiglmair, 
yetzt  Hs  Herger  pawt,  dt  5  fch.  kh.,  5  fch.  h.,  3/i  fch.  waitz,  3/2  fch.  g., 
60  pg  grafsgüllt,  10  käs,  1  g.,  1  h.,  10  h.,  100  a.  v.  Stg.  Item  bey  ob- 
uermellten  güetern  zu  Weyern  v.  Frawnhouen  fein  neben  den  Holtzmarchen, 
zu  denfelben  gehörig,  zwen  Sieg  holtz,  die  man  allweg  vber  15  oder  20 
jare  abgibt,  Vnnd  ift  der  negft  Slag  abgeben  v.  verkhaufft  worden  dem 
Fuchfl  zu  Weyer(n)  vmb  8  g.  Item  ayn  güetl  zu  Aufhaym  im  Aiblinger  G., 
dl  der  Neuenhaufer  litzt,  dt  10  fch.  pg.  V.  dartzue  ift  gehörig  1  joch  ackhers, 
daraus  geen  4  hiiner  dem  pff  zu  Velldkirchen ,  von  llsn  Keglfperger  zu 
Geckhenho  .en  erkhaufft  (daraus  gü 1 1 1  zu  der  wochenMefs  zu  Aufhaim  1  pf  pg). 
Item  1  hol  zu  Potzhaim  am  Hächinger  pach,  df  der  Praun  fitzt,  dt  5  g.  r., 

2  genns,  2  hennen,  8  hüner,  100  a.  v.  Stg.  Mer  4  krautäckher  vorm  TTer 
thor,  tragen  zu  gullt  2  g.  R  ,  hat  Aenndl  Hiietterin  in  beftannds  weyfe,  V.  1 
Wiffleckh  vor  Keunhaufer  Thor,  hat  Inn  Manng  Appendeekher  v.  gibt 
63  pg.  Item  an  ewigem  gellt  auf  Lofung:  Aus  Annthonien  Kirchmairs  feL 
gelaffner  kynnder  höuen  zu  Pyberkhar,  So  hieuor  dem  Lücas  Trumetter  ver- 
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fchriben  geweft,  aufLaurentii  5  g.  R.  jerl.  güllt.  Item  von  Jgen  Hundfperger 
von  Herfching  3  g.  R.  aufLucie;  Ilern  aus  weilennd  der  ßarllme  Ruedolffin 
hüiien  zu  Ofterhouen,  die  yetzt  Krymel  Innhat,  auf  Petri  v.  Pauli  2  g.  v. 
auf  Jacobi  1  g.  R.  Item  von  der  Stet  Lanndfperg  auf  Galli  5  g.  R.  Für 
die  Lehen  erhält  A  Kh.  anftat  seiner  2  Töchter:  in  der  parfchaft  200  g.  R. 
an  gollde  zu  Erft  zu  ainer  Ergötzliehait ;  J  M.  aber  zu  Widerlegung  der 
Khöllners  hausfrau  gewordetien  Erbergen  Vertagung  auch  200  g.  Alles  übrige 
gleich  gelheilt,  Verkauf  jedem  Vorbehalten.  Fürs  Left,  Nachdem  Anna  M.  für 
Regina  vermög  von  weylennd  Hz  Albrecht  an  Sambftag  nach  S.  Andre  1500 
aufgerichten  Vertragshrief  300  g.  R.  dem  Reglhaufs  zegeben  fich  verpflicht, 
v.  nit  mer  dann  100  bar  bezallt  vnd  200  g.  in  ewigen  gellt  aus  den 
guetern  zu  Geckhenhouen  verfchriben  hat ,  die  dann  lehen  fein ,  fo  vber- 
niniint  A.  Kh.  die  behaufung  in  der  Stat  München  an  Khäfinger  gaffen  in 
S.  Ptspfarr  zwifchen  der  Lynndawerin  dräxlin,  v.  Oblaters  Heufern,  die  weyl. 
Anna  Möltzerin  bifs  zum  tod  Inngehabt,  vmb  G00  g.  v.  löft  den  zynfsbrief 
dem  Reglhaufs  ab,  Jgen  M.  on  fchaden ,  der  seins  halben  taills  des  Haus 
enntricht  ift.  Des.,  zwen  taylbrief,  Libelsweifs  in  gleicher  laut  aufgericht, 
siegeln  A.  Kh.  v.  für  J.  M.  sein  vetter  Hs  Ruedolff  zu  München  an  montag 

nach  f.  Peter  v.  Pauls  der  h.  zw.  tag. 

0.  3  Pcrg.  Bogen,  verkünden  mit  r.  Schnur  und  2  S.  grün  in  w.  Wachse;  1.  ,,S.  Au¬ 

gustin..“  in  der  T.  3  Sterne,  je  einer  unter  der  Mündnng  der  beiden  Füllhörner 
über  dem  Helme.  2.  T.  mit  Winkelbalken  gen  oben  ;  gezierte  Büflelhörncr. 

Nr.  1912.  1521.  5/XI.  IIs  Kolenpeck  zu  Ramclspach  wird  der  Hof 

dar.  v.  S:  Hs  Sintzhaufer  r.  Z:  Pt  Wickelmair  zu  Pafenpach  v.  Woll'g. 
Vifcher  zu  Yetcnhofen.  Erichtag  nach  aller  Heyligen  tag.  0. 

Nr.  1913.  1521.  27 /XII.  St.  Egerm  ir  muller  zu  Yetnhofen  wird 
die  miill  v.,  da  Matheis  müllcr  mit  tod  vergangen,  das  Jar  allain  oder  als  lang 
er  feinen  genaden  gefällig  ift;  g.  n.  f.  S:  Der  V.  Z:  Hs  Vifchinger  vnd 
Sigm.  Metzger  zu  V...  an  S.  Johanns  tag  zu  Weinachten  1522.  0. 

Nr.  1914.  1522.  15/III.  Wolfg.  Nafel  zu  Puchflagen  wird  der  hof 

V.,  den  Weftermair  auffgeben.  S:  Der  V.  Z:  Chtz  Wirt  zu  Moching  v. 
Hs  Seytz  zu  Steten.  Sambtztag  vor  dem  Suntag  vor  oculi.  0. 

Nr.  1915.  1522.  24/VI.  Herman  Pefler,  Barbara  Schormairin,  Walt- 

purg  Schuefterin  v.  Hs  Müllner ,  all  bgr  v.  bgrin  zu  München,  für  sich  v. 
ihren  Br.  v.  fwager  Crifpinus  Mülner  verkauffen  dem  erb.  Lienhardn  Menndln, 
Barbara  f.  e.  h.  ihr  ererbtes  giitl  zw  Nyderumpach  in  Fridberger  lg.  vmb 
55  g.  r.  S:  Fr.  Efsvvurm  Vnnderr.  zw  M.  Z:  L.  Schlump  v.  Hs  Schwarlz- 
perger,  bed  B.  zu  M.  Eritag  S.  Johanns  Baptifften  tag.  0. 

Nr.  1916.  1522.  23/X.  Eberhard  Kolmiillcr  zu  Yetenhofen  wird 

die  miill  v. ,  gelegen  zu  Y.  in  Kranlfperger  lg.,  die  St.  Egermair  ltift- 
]ich  inngehabt  v.  frey  v.  vbergeben  hat.  S:  IIs  Sintzhaufer  R.  Z: 
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die  erb.  müller  von  Alerfhaufen  v.  Symon  Metzger  zu  V.  Pfinzlag  vor  Sy- 
monis  et  Jude.  0. 

Nr.  1917.  1523.  2/V.  Hs  Gefflmair  von  nider  Rot  v.  Vrfula  Geffl- 

maiiin,  Hfen  Mairs  von  Widntzhaufen  Eeliche  h.,  ßechennen  für  sich  v.  ihre 
gefchwiftrigett,  das  sie  von  V.  Gefflmair  v.  Anna  f.  h.  fei.,  ihren  vatter  v. 
muter,  Ererbt  haben  ain  g.  R.  j.  gullt  aufs  ainen  gütl  zu  ober  Roth  ln  Da¬ 
chawer  v.  Aicher  Lanntgerichten ,  weihen  sie  ze  kauffen  geben  haben  dem 
Erb.  Ilsen  Schmid  von  NiJerr  Rotth..  vnnter  des  Erb.  v.  wolfürgenomen 
Wilhalm  Ramlfpacher,  wirt  zu  Widntzhawfcn,  aigen  I.  Z:  Pt  Schneider  v. 
Hs  Schmid  zu  W.  Sambftag  vor  des  h.  crewtz  erfindung. 

0.  „S*  AVilhalm  vö  ramelspach.“  3  AVeckchen  zwischen  2  Flügeln  in  der  Tartsehe,  auf 

dem  einen  Flug  über  dem  Helme  wiederholt. 

Nr.  1918.  1525.  l/III.  Seruacius  des  w.  G.  VnnderftorfF  Brobfle  v. 

gemeinclich  der  ganntz  C.  verkaufen  dem  Fiirfichtigen ,  Erf.  v.  w.  Paulfen 
Rudolf,  des  Innern  Rats  v.  Bgr  zu  München  v.  a.  f.  E.  15  g.  R.  Ewigs  le- 
digs  j-  gellts  aus  ihren  2  Höfen  zu  Perckhofen  l'ambt  dem  Lehen,  Dachawer 
Lg.,  auf  dem  ainen  Hs  Rot  v.  auf  dem  anndern  Hs  Ruedl  fitzen,  vmb  300  g. 
R. .  .  zu  geben  auf  ainen  yeden  Sontag  Inuocauit  in  der  h.  vafften,  14  t.  v. 
o.  n. .  .  daran  fy  auch  weder  Lanndtfteur,  fchaur,  bifäs,  vrleüchs,  kriegfsnot, 
Lanndtprechenns,  prunft,  noch  gar  kains  vnglückhs,  noch  fchadenns,  Nun  für— 
pafer  an  Ir  werung  kain  enntgelltnus ,  noch  abganng  haben,  noch  gewinnen 
föllen  in  kain  weifs,  Ewige  Järliche  ablöfung  vorbehallten,  Ine  dauor  4  mo- 
nat  zu  verkinden..  mit  ihren  aigen  1.  befigillt  an  Mitichen  in  den  vier  ta¬ 
gen  angennder  vafften.  0. 

Nr.  1919.  1525.  4/I1I.  Ylrich  vom  Thor  zu  Eurfpurg  verkawfft  dem 

Erf.  v.  w.  Blafien  Kotterl,  der  R.  Licentiat,  Statfchr.  zu  München,  Anna  f. 
eel.  h.  haws  ,  holftat  v.  garten  zu  M.  an  fürl’tenfelder  gaffen  in  S.  Ptspfarr 
zwifchen  H.  Johannfen  von  Therrings  v.  Clfen  Schlefitzers  Heufern ,  vnuer- 
zigen  10  g.  r.  zu  einem  Jartag  vnd  5  g.  r.  der  Anthoni  Schluderin  ewigs 
gellts,  vmb  ain  Summa  gellts.  SS.  Sambftag  in  den  vier  tagen  angeende 
vafften.  0. 

Nr.  1920.  1526.  1 8 /VI.  Conratt  Paur  von  Pfalfenhouen  bekennt, 

das  er  . .  Seruacio  Br.  v.  G.  als  hinderfafs  fchuldig  worden  27  fch.  kornr 
39  fch.  habern,  an  gelt  9  guldin  22  pg.  Nun  hat  ihm  f.  gd.  h.  aus  gena¬ 
den,  auch  dess  Schaurfs  wegen  v.  fonnderlich  auff  fürpethe  nachgelaffen  an 
Roggen  6  fch.,  an  h.  9  fch.;  thuet  dennoch,  21  fch.  R.  v.  30  fch.  Hi  zu 
gelt  angefchlagen,  fambt  den  9  g.  22  pg  alles  in  ainer  völligen  Suma  45  g. 
27  pg ;  lolle  er  j arl ich  3  g.  R.  bezallen . .  wo  er  aine  oder  mer  frift  nit 
hiellten,  fo  ift  als  dann  ganntze  Suma  ainsmals  zue  bezallen  verfallen.  Von 
wegen  der  Holzmarich,  So  zu  seinem  beftannden  guet  zu  Pfalfenhouen  ge- 
hörtt,  der  fchreibt  er  sich ,  das  er  kains  daraufs  verkaufft,  noch  kolt,  auffer- 
XXV.  18 
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halb  f.  gd.  h.  von  V.  wiffen  v.  w.;  mer,  das  er  Jgn  Gern]  von  Laimeringen 
iin  holtz  6  klaffter  fcheitter  alle  jar  zu  hackhen,  nit  nach  dem  pefften  oder 
irgiften,  anzaigt..  mit  des  Ed  v.  Wolffg  Pferffelders  Pfl.  zu  Aichach  I.  Z: 
IIs  Gottntzoüer  Bgrinaifter  zu  Alltoininfter  v.  Gg  Tatzl  von  Wolmofen,  am 
Montag  nach  f.  Veitts  tag. 

0.  S.  in  Holzkapsel:  T.  gespalten,  mit  Querband  belegt;  auf  dem  H.  2  mit  Federn 
gezierte  Füllhörner. 

Nr  1921.  1526.  12/XI.  Wir  die  hernach  benennt  mit  Namen  Fri- 

drich  Sturmfeder,  Comenthur  zue  Bluemental  Teutfch  Ordenns,  v.  Wg  Pferf- 
felder,  Pfl.  v.  Lr.  zue  Aichach,  alls  vnns  die..  Hz  Wilhelm  v.  Ludwig  zue 
Comyffarien  verordnt  in  den  Spennen  v.  Irrungen.  .  ^wifchcn  Seruacj  Br.  zu 
V.  vnnd  V.  Brannttmair  müllner  von  Neyll  .  .  haben  die  Obg.  partheyen..  auf 
Monnlag  nach  Viti . .  verhört..  Darauf.,  mit  v.  guetlichen  Spruch  entfchai- 
denn:  Erftlich,  das  alle  vngnad  ,  So  bemellter  der  von  Vnndenftarff  zue  be- 
nanntn  Vlrichen  Br.  gehebt  haben  mocht,  Sambt  allen  defhalb  Erlittn  fcha- 
den  hin,  vergeffen  ,  Todt  v.  ab  v.  ain  vertiidingte  gerichts  fach  hayffen  v. 
fein  (fol)  Zum  anndern  Sprechen  wir  von  Item  zue  Item,  Wie  hernach 
voll gt.  Item  die  mul,  zymmer,  grundt  v.  poden  gehört  dem  gotzhaus  frey 
ledig  an  alle  Irrung  v.  anfprach  zue.  It.  der  müllner  hat  nur  ain  freyftifft 
von  ainem  Jar  zue  dem  anndern,  doch  foll  er  an  gegrundt  vrfach  oder  aus 
neydt  nit  abgeftift  werdenn.  It.  der  müllner  Soll  nit  mer  dann  lunfFRofs  v. 
zwellf  habt  kue  vichs  halltenn.  It.  zue  rechter  gullt  zeyt  foll  er  8  feckh 
Roggn,  Zwen  f.  kern,  16  fch.  pg  wifsgult,  100  ayr,  Zehenn  käs,  10  huenner, 

1  Schwein  oder  %  fch.  pg,  ain  weyfhat  oder  zwenvndreyffigkh  pg,  12  pg 
ftift  pg  geben,  Auch  das  in  das  gotzhaus  anntwortten.  It.  die  mul 
vndter  v.  ob  dem  waffer  an  wiern  v.  ablaffn  an  des  g.  cofftn  v.  fchäden 
machen,  Auch  die  zue  haus,  hof,  velld  v.  dorf  pewlich  v.  wefennlich  hall¬ 
tenn.  It.  er  foll  nichts  dauon  oder  daraus  verkaufen,  verfetzen  oder  ver- 
wexeln,  noch  In  kain  anndern  weg  verkumern.  It.  er  foll  fein  ftift  Jar 
aufferhalb  des  von  V.  wiffen  v.  willen  nyemandt  vbergeben  noch  verkaufen. 
It.  wann  V.  Br.  nymer  beleyben  wollt,  fo  foll  er  die  Stift  zue  Sanndt  Ja¬ 
cobs  tag  aulfagen,  v.  darnach  zue  den  4  tagen  abziehen.  It.  wo  er  dem 

von  V.  auch  nit  fueglich  were  v.  gegrundt  vrfach  zue  Im  hette,  Soll  er  Im 
auch  zue  f.  Jacobs  tag  auffagen.  It.  So  er  von  der  mül  ziehen  würde,  foll 
er  das  bericht  nach  Lau»  des  bemellten  gotzhaus  Salbuechs  bey  der  mül  laffen, 
Nämlich  5  g.  r.  oder  Staingericht ,  das  jar  v.  tag  wol  gen  müge,  ain  peutl 

kaftn,  1  muiltter,  zwo  mülwannen,  1  maffl,  zwo  pulln,  1  veyl,  1  Zymmer- 

axt,  1  fchaufl,  1  hawen,  zwen  Seckh  haber  .  .  Zwen  gleich  Lauttend  brieue 
gemacht.,  mit  vnnser  alls  der  fftl.  Comiffari  aigenn  I...  am  Montag  nach 
f.  Martins  cies  h.  ßifchols  tag. 

0.  mit  2  S.  in  Hk.  Bei  Sturmfeder  in  der  T.  und  aui  dem  H.  2  Richtbeile  tuewärti 

gewendet« 
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Nr.  1922.  1527.  24/ X II.  Hoc  anno ,  die  Marlis,  que  erat  24la  M. 

vero  Decembris  Seruacius  Waldenhofer,  Diue  Marie  in  Inderftarff  pptus,  Rec¬ 
tor  pchlis  ecclie  in  Junckhenhofen ,  Auguften  d  qui  etia.n  ejusdem  collator 
exiftit,  dcam  eccliam  locauit  dfio  Johanni  Sambftag  pbro  Aug.  dioc...  acta 
funt  hec  in  Monio  I.  pribus  Malhia  Schueehel,  pchlis  ecclie  in  Weichs  Vi- 
cano,  et  Johne  Schaip,  primiffario  ibidem,  pbris  frif.  d.,  Michael  Zerrer  pbr 
frif.  d.  Aplica  Implique  auctibus  Notarius  Inftrumenlum  redegit.  0. 

Nr.  1923.  1528.  20/1.  Chtz  Ferchttll  zu  Thallhouen  v.  Vrfula  f. 

E.  h.  verkaufen  H.  Seruacien  Br.  v.  C.  ihr  güttl  in  Irer  hofm.  Piperfried 

vmb  59  g.  Rh.  S:  Hs  Sintzhaufers  d.  z.  Hofmarchr.  zu  V.  Z:  Hs  Kiftler, 

Wolfg  Pader  v.  S.  fchloffer  zu  VndennfdorfF.  .  S.  Sebaftiani  des  h' 
M.  tag.  ^ 

Nr.  1924.  1528.  22/V.  M.  Stanhberger  Pierprew,  bgr  zu  München, 

hat  wechfl  gethan  v.  getroffen  mit..  Seruacius  Walltenhofer,  Pr.  zu  Ynn- 

derflarf,  vmb  sein  aigen  Zwen  Krautägkher  in  S.  Ptspfarr  zwifchen  Neuhaufer 
v.  Senntiinger  thor,  Hoffend  an  Jgn  VVegers  Leinwebers  agkher,  gegen  4  Kraut- 
ackher,  die  da  ligen  auch  in  S.  Ptsplr  vor  dem  Annger  thor  bey  der  Stat- 
mul  zwifchen  der  Stupfren  v.  der  Schrennckhen  äckher..  mit  des  Erf.  v.  w. 
Anth.  Refchen  d.  z.  Vnndterr.  zu  M.  I.  Z:  Wlg  Müller  Khornmeffer  vnd 
Frantz  Pofchendarffer  b.  B.  Frey  tag  nach  der  Auffart  Chrifti. 

0.  S.  „Antom  Resch“  grün  in  Hk. :  T.  über  einem  grossen  Hügel  gespalten,  auf  jeder  Seite 
ein  Halbmond  gen  aussen;  auf  dem  H.  wachsend  ein  rechts  schauender  Mann,  die 
Aerme  in  die  Seite  gestemmt, 

Nr.  1925.  1528.  12/VI.  Wolfg  Pferffelder,  PH.  v.  Lr.  zw  Aichach, 
spricht  in  der  Irrung  zwifchen  einer  gemain  paurfchafft  zw  Kimetzhoffen 
kläger  v.  Jgen  Grüner,  pawr  zum  Diechtenperg,  als  anntwortter,  antreffendt 
einen  trib  v.  blombefuech  fainbt  Hsen  Reilfacher,  des  w.  G.  S.  Manngen  zue 
Kuebach,  der  BaurfchafTt  grundt  frawen,  Richter  v.  Hainr.  Büchler,  vnngell- 
ter  zu  Aichach  in  Beifein  Pauls  Hartz),  des  G.  Vnd.  fchaffners  .  .  freittag  nach 
Corporis  Chrifti. 

Pap.-Urk.  Aussen:  Copej  des  Neuen  Briefs,  den  Ich  nit  hal)  anNemen  wollen. 

Nr.  1926.  1529.  28/1.  WolfF  Hawfner  zu  Rietham,  Statt  v.  Landlr. 

zu  Fridberg  hat.,  als  er  ain  gewondlich  Landtrecht  mit  den  gefchworn  des 
rats  v.  dem  gfchreiber  bey  dem  puch  mit  vollem  gewalt  befeffen  hat .  .  von 
Martein  Geftell  das  güttlen  zu  Vmpach,  das  er  nach  f.  vattern  Jg  Geftell  ab- 
fterben  von  dem  Erb.  L.  Mentten ,  bgr  zu  München,  Einthon  v.  Erkaufft  hett 
V.  dem  befch.  L.Zimerman,  d.  z.  zu  Freyenrieden  gefeffen,  verkauft.,  nach 
puchfage  defs  andern  artigkels  im  xxiij  tittell .  .  da  am  erften,  andern,  noch 
zum  dritten  nyeinant  kam  auf  des  fronpotten  rueffen .  .  an  den  gftab  auffge- 
nomen  v.  dem  L.  Z.  Eingeantburt . .  Auff  Begehr  eines  lfauff  v.  gbrieffs 
fragett  er  nchter  die  gefchworen  des  rats,  Erfainen  v.  weifen,  Rafen  Sat¬ 
telen  bgrmailter,  Mf  Sedellmair,  Hsen  Glaner,  maifter  Bernharlt  Kreutmair, 

18* 
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Wolff  Geller  v.  Jgen  Rainer.  Die  Erkannten  all  ainhelligklich,  das  er  im 
den  zu  geben  fchuldig  wer  .  .  SS.  Donrftag  nach  conuerfionis  Pauli.  0. 

Kr.  1927.  1529.  28/V.  Rofina  geborn  vom  Lofenftain,  Wilha(l)m 

von  Knoring  verlafne  Wittib  verkauft  aus  craft  v.  macht  v.  Innhalt  ihres 
Heyrat  briefTs,  der  lautten  ift  vmb  Lechen  v.  aygen ,  auch  zwgebracht  Hey- 
ratguett  v.  morgengab,  die  lechen,  wie  sie  die  gehabt  hat  zw  Pipperfried 
bey  Symon  Schneider  v.  Elfpetten  f.  E.  H. ,  zwo  jucharlt  ackers  v.  drytt- 
halbs  tagwerach  wifmatt,  laut  ihrer  reygifter  v.  piecher,  die  sie  darvmb  hat, 
dem  befch.  S.  Schneider  v.  Elfp.  f.  h.  Spruchleutt:  die  Erb.  man  Hs  Guchtel, 
wir»  zw  AltoMynfter  v.  Cafpar  EyffenMon  zw  Rofpach  . .  mit  aygen  ange- 
born  bettfchaft  befigelt,  doch  ihr ,  i.  E.  an  fchaden  .  .  am  freyttag  nach 
Corporis  xpi. 

0.  S.  undeutlich.  In  der  T,  ein  schreitendes  Thier,  o.  H.  (Lowe  mit  Greifenkopf?)  cfr. 

Lohenstein  M.  B.  III.  T.  X. 

Nr  1928.  1529.  28/V.  Dieselbe  verkauft  ebenso  Lechen  zu  Pipperf¬ 

ried  bey  Hs  EyffenMan  dem  fchufter  v.  Margrethen  f.  E.  H.  11  aufgewählte 
äcker  v.  7  flecken  dem  befch.  IIs  EyffenMan,  Margr.  f.  H.  Spruchleute ,  T. 
und  S.  tote  vor. 

Nr.  1929.  1530.  24/V11I.  Hs  Widnman  zu  Yetenhofen  hat..  Ser- 

uacius  des  G.  V.  Br.  das  guet  als  ainem  freyftiffter  von  ainem  Jar  zum  an¬ 
dern  .  .  vmb  den  dritlen  tail  des  getraids ,  wie  daffelb  nach  gewonhait  des 
gotfshaufs  gefchaut  wurd,  verlihen,  dergeftalt,  das  er  järlich  in  die  pawftift 
körnen  v.  die  gullten . .  den  dritten  tail,  wie  ihm  in  befchauung  deffelbeu  zu¬ 
geben  auferlegt  ift,  ain  Ich  wein  oder  9  fch.  pg,  1  rofs  auf  die  weinfart, 
madlag,  weyfat  auf  weyhennachten ,  100  ayr,  10  k.,  10  h.,  2  gennfs,  32 
fuder  mift  auffuern,  32  pg  fchaugellt,  Steur  10  fch.  pg  v.  12  ftifftpg  rei¬ 
chen  fülle.,  mit  des  v.  v.  w.  Thoman  Seepecken  zu  Minnenpach  Ynnfigl. 
Z-  Sim  Schloffer  zu  V.,  Hs  Grannfs  zu  Yetenhofen,  an  mitwoch  f.  Bar- 

0. 

tholoinefs  tag. 

Nr  1930.  1531.  21/V.  VYolfg  Karr  erhält  ebenso  das  guet  zu  Pa¬ 
riszell;  gült:  5  g.  r.,  ain  centen  air,  6  k.,  6  h.,  1  madtag,  ain  weyfat  oder 
10  dn  v.  12  ftpg-  S:  Th.  Seepeck  zu  Minnenpach,  Richter  zu  Vnndenf- 

dorf  Z-  die  erb.  Th.  Talman  zu  Egenhofen  v.  St.  Tuechel  zu  Ried.  Son- 

P  U. 

tag  nach  dem  h.  Auffarttag. 

Nr  1931.  1531.  15 /VI.  Zu  wiffen  Alls  Sich  fpenn  v.  jrrung  ge¬ 

halten  hat  Zwifchen  Jgen  Vifcher  zu  Herzhaufen  alls  Clager  an  amem  v. 
Jgen  Rauchen  müllner  dafelbs  annderftails,  Ainen  graben  betreffend,  der  aus 
der  Parr  fleuft  auf  des  müllners  grund  v.  Bodemb  v.  in  den  mullfchus  wi¬ 
der  vmb  in  die  Parr,  vermaindt  aber  clager,  was  der  Selb  grab  von  vifchen 
darjn  Sein  jme  dem  Clager  zu  dem  vifchwaffer,  So  er  vom  g.  Vnnderftorff 
hat,  zugehörig,  dargegen  der  müllner  alls  anndtwurdter  vermaindt ,  die  weill 
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Es  auf  jn  vnd  durch  Seinen  grund  fleuft,  Sülle  zu  feiner  ,*nüll,  So  er  von  dem 
gotzhaus  Monhaim  hat,  dem  Selben  zu  gehörig,  Auf  Söllich  beder  taill  Strit 
v.  bewilligung  haben  Sich  Erber  lewdt  vnnderftannden,  v.  zwilchen  Ine  ge- 
hanndelt  v,  auff  vill  vnnderredten  So  vill  bey  den  Taillen  Erlanngt  ,  was 
die,  So  hier  Inn  hanndien,  thun  v.  fprechen,  do  bey  wollen  Sy  One  all  ferrer 
Wägern  verpündtlich  Beieiben,  davon  nit  appellieren,  noch  Reducieren,  Vnnd 
die  weill  aber  Jg-  Vifcher  hinder’m  g.  V.,  dem  die  vifcherey  zugehörig  ift, 
V.  der  müllner  hinder  der  Erwierdigen  fr.  Katherina  aptiffin  zu  Monhaim 
ficzt,  ift  zwifchen  den  partheyen  So  vill  gehanndelt,  So  ferr  diefelben  Be¬ 
der  herfchafft  darEin  bewilligen,  wie  dann  befchehen,  So  Solle  Es  für  an 
jn  Ewig  Zeit  alfo  bei  difem  fpruch  v.  Entfchid  Steen  v.  beleihen,  wie  her¬ 
nach  volgt.  Vonn  Erften,  So  Soll  v.  möge  Jg  Vifcher  v.  Sein  nachkö- 
men  füran  jn  ewig  zeit  gewalt  v.  macht  haben,  Obgedachlem  graben  mit 
Seinen  Neczen  v.  Zeug  vifchen ,  nuczen  v.  prauchen  vnuerhindert  bemelts 
müllners,  S.  E.  v.  n.,  doch  So  Er,  bem.  vifcher,  Etwas  Statlichs  von  vifchen 
facht,  da  von  Soll  er  dem  müllner,  S.  E.  v.  n.,  Seiner  hawffrawen,  Auch 
dem  haufgefind  ain  Erber  Effen  vifch  davon  geben  v.  damit  Zuuereren  Schul¬ 
dig  Sein.  Zum  andern  wo  Es  f ich  aber  begeben,  das  Er,  vifcher,  oder 
S.  n.  bemeldten  graben  vifchen  v.  nichtz  verfengklichs  fachen  wurden,  als¬ 
dann,  fecht  Er  Etwas,  So  Soll  Er  jine  nach  gelegenhaid  geben,  facht  Er 
gar  nichtz,  So  ift  Er  Ine  nichtz  fchuldig.  Zum  dritten  So  Soll  v.  mag 
mergedachter  vifcher  oder  S.  n.  macht  v.  gewalt  haben  ,  jn  bem.  graben  zu 
den  Zeitten,  So  Es  jme  gelegen  Sein  wiert,  ain  oder  mer  Vifch  Reifs,  So 
vill  Es  fich  gezimpt,  die  Selben  legen  v.  haben,  vnuerhindert  des  müllners 
o.  f.  n. ,  dann  das  bem.  müllner  jn  8  tagen  Ain  mall,  wan  Er  will,  mag 
Ain  Reyfs  haben,  v.  daraus  ain  bachVifch  oder  hechtl  woll  nemen  ;  Wann 
Er  ain  Reyfs  hebt,  Soll  Er  dem  vifcher  anzaigen  ,  Er  hab  Es  geliebt,  doch 
das  kains  vber  ain  pfund  haben  Solle.  Zum  vierdten  Soll  Er  müllner 
macht  v.  gewallt  haben  jn  dem  mülgfchufs  zu  vifchen,  wie  ain  jeder  müllner 
an  der  Parr  hinder  v.  vor  jme  Brauchen  v.  vifchen,  Treulich  v.  vngeuarllich. 
Vnnd  des  zw  warem  Vrkhund,  So  haben  bed  taill  difes  Vertrags  jeder  Ainen 
Brieff  jn  gleicher  lawt  von  mir  Petter  Nawer  lanndR.  zu  Schrobenhaufen 
gibe  Vnndter  meinem  aigen  anhanngendem  jnfigell,  doch  mir,  m.  E.  v.  j., 
auch  dem  gericht  On  fchaden,  dar  vmb  mich  dann  bed  taill  vmb  das  j.  ge- 
betten  haben.  Des  Sind  Zeugen  der  gebet  vmb  das  I.  IIs  Eberlien  v.  Paulfs 
Schuefter  bed  zu  Herzhaufen.  Vnnd  Jg  Guetman  lanndAmbtman  zw  Sehr, 
gefchehen  An  pfineztag  nach  S.  Anthony  tag,  Alls  man  Zallt  von  xpi  V.  1. 
herrs  geburdt  funffzehenhundert  Vnnd  jn  dem  ainvnddreyffigkhiften  jare. 

0.  S.  von  gr.  Vf.  in  Hk.:  Kopf  nnd  langer  Hals  eines  Raubvogels  in  der  T.  und 
auf  dem  H. 

Nr.  1932.  1531.  31/X.  Bernhardus  Lachenmaier ,  Vicarius  in  Pi- 
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pinsried  post  resignalionem  Georgii  Sedclmaier  a  Ppto  Ambrosio  praesentatus , 
confirmalur  . .  die  ultima  Octobris. 

Exc.  v.  H.  Beneflclat  Geiss,  Dürfte  1537  angehören,  wo  Pr.  Ambrosius  erwählt  ward, 

Nr.  1933.  1532.  3/1 V.  Seruacius  des  w.  G.  Vnndensdorf  Br.  ver¬ 

leiht  das  gut  zu  Amperpetenbach  dem  befch.  M.  Heufermair . .  zu  geben 
nach  ftiffts  regifter  körn  8,  habern  6,  gerften  1  fchäffl,  15  fch.  pg  wifs- 
gült,  ein  centen  air,  10  k.,  10  h.,  2  g.,  madtag,  weyfat  v.  12  ftpg.. 
erichtag  in  Ofterfeyriagen.  P-  U. 

Nr.  1934.  1532.  29/VI.  L.  Trap ,  mitbgr  zw  AlltoMynfter,  v.  Anna 

f.  E.  h.  verdaufchen  ihren  aygen  acker  zu  Pipperfried  im  Aychacher  Lg.  mit 
Hsen  Piechel  v.  Dorothe  f.  E.  II.  vmb  ain  kwe,  die  fy  ihnen  dann  trewlichen 
eingeantwurlt  haben  bis  an  ihr  vols  benuegen.  S :  des  margkts  AlltoMynfter. 
Z:  St.  Haffner,  Jg  Rayfperger,  b.  b...  am  tag  Petri  v.  Pauli.  P.  U. 

Nr.  1935.  1533.  30/1.  Hs  Herger  von  Glann  vbergibt ..  alls  ein  Er¬ 

lebter  man  mit  vill  Schwachhait  feines  leibs  beladenn,  sein  frey  aigenn  guett 
seinem  jungem  Sonn  Pt  Herger;  haufs,  ftadl,  zugehör,  zwo  khue  ,  drew 
Junkh  Binder,  ain  Rofs;  doch  12  pg  für  ainen  Vierling  wax  geet  der  Khir- 
chenn  S.  Haymeran  zu  Glan  daraus;  auch  seinen  gd.  hrn  von  V.  an  Irrer 
gnaden  gründen,  gullten,  auch  aller  Obrigkhait  v.  vorigen  aufgerichten  brief, 
den  er  seinen  anndern  khindern  geben,  vnentgollten.  Peter  foll  ihn  mit  Effenn 
v.  trinkhen-  Sampt  aller  notturlt  lebenntig  v.  tod  verfechenn ,  auch  fo  pald 
er  fich  heyrat,  5  g.  zueftellen,  v.  damit  er  ain  zerrung  v.  vnnderhalltunng 
hab,  alle  quottember  15  khreutzer.  S:  Th.  Sepeckh  zu  Minnenbach.  Z:  die 
befch.  nachtpaurn  L.  Kupferl,  Hs  Ötlmair,  Hs  Rottenkholber ,  Walthaufer 
Teufchl,  Symprecht  Vifchinger,  all  fefshaft  zu  Glan  v.  Steffann  Ambtinan  von 
V.  Pfinztag  vor  V.  L.  Fr.  Liechtrnefs  tag. 

0.  S.  in  Hk.  „Thoman  Sepeekh“.  T.  gespalten  mit  drey  verschlungenen  Seeblättern; 
aus  dem  H.  erhebt  sich  ein  Mann  mit  Spitzhut ,  in  jeder  Hand  ein  Seeblatt. 

Nr.  1936.  1534.  27/IV.  Wollg  Lorenntz  zw  Dürrnpuch,  Walpurg 

Merckhlin  v.  Warbara,  Micheln  Thomans  zw  Oberpachern  eeliche  H.,  alle 
eeleibliche  geSwiflerget  verkaufen,  wie  laut  der  Newen  Bairifchen  Refor- 
macion  kaufs  recht  ift,  5  Äcker  v.  1  Ängerlein  zw  Oberrot,  ererbt  von  V. 
Weber,  dem  erb.  Sixen  Lorentzen  zu  Armatzouen.  S:  der  Ed.  v.  v.  Walt¬ 
haufer  Goffenperger  zw  Altenhaim,  der  z.  LR.  zw  Dachaw.  Z:  Jg  Wagner 
v.  Clas  Peckh  b.  B.  zw  D.  Montag  nach  S.  Jörigen  tag.  Aussen :  Item  In  dem 
brieue  Soll  Vrfula,  Jgn  Clafns  zw  Überäcker  gelafsne  witib  auch  gefchriben 
worden  fein,  das  durch  den  Schreiber  yberfehen,  v.  ben.  Clafin  ift  vor  dem 
Richter  v.  Caftner  auch  . .  beftanden ,  auch  vmb  das  Sigl  vnnd  die  Zeugen 
wie  die  anndern  gebetten ;  act.  an  Sonnt.  Trinitatis  ao  1534  [31/V].  0. 

Nr.  1937.  1534.  10/V.  Hs  Puechell  zu  PippersRied  v.  Thurodeea 
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f.  E,  H.  verkauften  . .  H.  Seruacien  Br.  ihr  frey  aigen  güettel  in  der  Hof-* 
mark  P.  Crantfp.  Lg..  Clas,  Hs,  Margreth  v.  Elfpet  ( Geschwister ?)  ftimep 
bey . .  S:  Th.  Seepöckh  zw  M.,  HR.  zu  V,  Z:  Symund  Aicher  zu  wagen-* 
Ried  v.  St.  Tiechel  von  Ried.  Sonntag  Vocem  Jucunditatis.  0. 

Nr.  1938.  1535.  29/IX.  Ich  Margretba  Schmidin,  weilend  St.  fchmids  zu 
Ötzlftorf  feffhaft,  Eeliche  gelaffen  witib  ,  .  vmb  der  getrewen  guetaten  wilr 
len,  fo  mir.,  ßr.  v.  C.  zu  Vnndenftorf,  des  Fürftenthumbs  obern  Baiern,  bif-* 
her  gethon . .  Gib,  aigen  v.  verfchreib..  dem  vorg.  ßr.  v.  C.  mein  drew 
Virtl  Weingarten  in  der  hochlewten  gelegen,  das  kherl  genannt  (dauon  man 
järlich  dienftper  ift  in  die'  herfchafft  v.  Landgerichts  Graueneckh ,  in  das 
Ambt  zu  Strafs  zu  S.  Michelftag  4  pg,  weihe  s/4  Weingarten  die  ob g.  h?n 
etliche  Jar  here  mit  Irem  aigen  darftreckhen  zu  guetem  paw  v.  wefen  bracht 
v.  widervmben  erhebt  haben)  .  .  Doch  hab  Ich  mir  zu  meiner  vnnderlnlt- 
ung  v.  durfftigckhait  ain  jä'rlichs  pfündt  pg  Vorbehalten  .  .  zu  f.  Michels  lag 
zu  raichen..  Wo  ich  aber.,  verfchaide,  fo  ift  folhes  pf.  pg  tod  v.  ab.  , 
S  :  die  fürf.  Erf.  v.  w.  Leo  Chamrer,  der  z.  Bgmftr  baider  Stet  Krembs  v. 
Stain,  v.  Th.  Neffelbeckh  Statfchreiber  dafelbs.  Geben  an  f.  Michelftag  des 
h.  ErtzEnngl. 

0.  zweifach,  2  S.  jriin  in  w.  Wachs.  1.  „S.  Leo  Cararer“,  eine  Maurerkelle  in  der  T. 
und  anf  dem  Flug  über  dem  H.  2.  „S.  Thomas  Nesslbeckh“,  T.  getheilt ,  oben  eia 
halber  Greif,  der  auch  aus  dem  H.  zwischen  Füllhörnern  wächst. 

Nr.  1939.  1536.  3 /IV.  V.  G.  g.  Wir  Wilhelm  vnnd  Wir  Ludwig 

gebrueder,  Pfalltzgrauen  bei  Rein,  Hertzogen  In  0.  v.  Nßayrn  etc.  ße- 
khennen  mit  dem  offen  brieue.  Nachdem  wir  alls  Lanndslürften  der  Swe- 
bennden  Schwärn,  gefchwynnden  v.  vngetrewen  leuff,  gewerb  v.  practiken 
halben.  So  difer  Zeit  vor  äugen  find,  vnns  zu  Ross  v.  Fuess  fainbt  ainem 
anfehlichn  gefchütz  v.  Municion  vnnfer  Fürftenthumb  Lannd  v.  Leut  vor  vn- 
furfehem  vberfal  v.  einzug  zuuerhuetten.  aus  vnnuenneidenlichn  vrfachn  ze- 
rufften  bewegt  worden.  Desshalben  wir  dem  Stannt  der  Prelaten  v.  Stift 
in  v.  Lannde.  Ir  yedem  ain  anzal  gellt, s  fürzuftrecken  aufferi egt.  Demnach 
haben  wir  dem  Erf.  in  got  v.  Andechtigen,  v.  1.  getrewen  ßrobfte  auch  ge- 
mainem  Conuennt  vnnfers  Clofters  Vnndenftorff.  auff  Ir  diemuetig  erfuechen 
vergönnt  v.  bewilligt,  v.  thun  das  hie  mit  di  fern  brieue.  das  fy  zu  auff- 
bringung  follichs  anlaggellts  aus  vnnfers  Gotzhaus  houe  zu  Arnoltzhouen 
vnnfers  Lanndg.  Dachaw  gelegen,  darauf  yczt  Hs  Symon  fitzt,  nnt  feinem 
zugehören,  gulten  v.  Stifftrechtn  auf  verZinfung  v.  vorbehalltung  jerlichs  wi- 
derkauffs  vnferm  Burger  alhie  zu  München  v.  lieben  getrewen.  Paull'en  Rue- 
doll'n  vmb  zway  hundert  gülden  verfetzn  mugen.  Darauff  wir  yetz  gedachtn 
Ruedolfn  v.  feine  Erben  bei  fülchem  verkauft  genedigklich  hanndthaben. 
fchutzen.  v.  Schirmen,  follen.  v.  wellen,  on  geuerde.  Des  zu  vrkunt  haben 
Wir  difen  Wilbrieue  mit  v.  anhanngennden  Secrete  befiglt.  Geben  In  Ynn- 
fer  Stat  Munchn  auf  an  Montag  nach  dem  Sonntag  Judica,  In  der  vafften. 
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alls  man  zalt  von  Chrifti  v.  1.  Hrn  gepurt  funfftzehenhundert  v.  Im  Sechs- 
unddreiffigiften  Jar. 

0.  S.  in  weissera  Wachs:  eine  viertheilige  Tartsclie  ohne  Zier,  oben  ,,1516“,  seitwärts 

„W.“  „L.“ 

Nr.  1940.  1536.  3 /IV.  Gleiche  Bewilligung  aus  dem  houe  zu  Ried 

Lgs  Dachaw,  darauf  ytz  A.  Pfundtmair  fitzt,  gülten  etc.  dem  Erf.  I.  g.  An- 
drefn  Khotter,  Corherrn  des  fürftl.  Stiffts  alhie  vmb  200  g.  Haubtfumma  zu 
verfetzen.  Or/,  T.  und  S.  wie  vor .  0. 

Nr.  1941.  1536.  23/IV.  I.  Seruacius  Waltenhofer  Br.,  Melchior  De- 

channt  v.  g.  C.  verkaufen  . .  Nachdem  die  . .  Hz  W.  v.  L.  aus  Erfordrung 
von  wegen  der  gegenwurtigen  fchweren  Leuff  v.  kriegsvbungen  halben,  ihnen 
auch  anndrn  prelatten  v.  Clöftern,  in  Eyl  ain  anzal  gellls  für  zeftrecken  auf¬ 
erlegt .  .  demnach  Im  fftlen  fdn,  in  vnndterthäniger  gehorfam  (Nachdem 
sie  difmalls  an  parfchaft,  ganntz  Emplefft  geweft)  dem  wirdigen  brie- 
fterrn  H.  A.  Kotter,  der  fftl.  v.  1.  Fr.  Stifft  zu  München  Corherrn,  unter 
Zustellung  des  verwilligung  brieff  10  g.  R.  in  Münss  ew.  led.  j.  gellts,  gut- 
ter  1.  w.  .  aus  ihrem  Hof  zu  Ried  ,  Dach.  Lg.,  di  A.  Pfundtmayr  fitzt,  dient 
järl.  6  fch.  körn,  5  fch.  habern,  vom  holtz  ain  fch.  pg,  100  a.,  10  k.,  10 
h.,  6  fch.  pg  wifsgult ,  1  mattag,  ain  weifshait  (fic) ,  1  tungtag ,  12  pg 

Stifftgellt .  .  vmb  200  g.  R.  .  .  auf  ainen  yeden  f.  Jörgen  tag,  14  tag  vor 
oder  nach  zu  zalen..  mit  der  Prelatur  v.  des  C.  S.  gefchehen  an  Sonntag 
Quasimodo  geniti.  II.  Aussen :  Von  difen  hierinn  verfchriben  10  g.  jerlicher 
giilt  feyen  die  erften  5  g.  zu  dem  löblichen  Stifft  des  gefangs  Tenebre 
gnannt  in  f.  Peters  Gotshaufs  alhie  in  München  verkhaufTt  worden.  Dero- 
wegen  die  Carboniftn  v.  Verwallter  der  Briefter  Bruederfchafft  dafelbs  zu  f. 
Peter,  alls  die,  di  die  andern  v.  letzten  5  g.  erkhaufft  v.  den  haubtbrieff  in 
Irer  verwarung  haben.,  die  gult  hinüber  ze  geben  haben.,  act,  den 
Erften  July  ao  etc.  Lx  (1560). 

0.  2  S.  w.  fr.,  das  weisse  des  C.  Tor  dem  grünen  der  Prelatur.  Vgl.  Nr.  1977. 

N.  1942.  1536.  23/IV.  Gleiche  Urkunde  von  denselben  dem  für- 
fichtigen  v.  w.  Paulfen  Rudolf,  des  Innern  Rats  zu  München  v.  f.  E.  über 
10  g.  R.  E.  g.  aus  dem  Hof  zu  Arnoltzhofen ,  df  Hs  Simon  fitzt.  S.  u.  T. 
wie  vor.  0- 

Nr.  1943.  1536.  13/IX.  Ferdinannd,  Römifcher,  zu  Hungern  v.  Be- 

heim  etc.,  Kunig,  Infanndt  in  Hifpanien,  Evtzhertzog  . .  beftatigt  Br.  v.  C. 
zu  Vnndenfdorff  in  Bairen  zwei  eingeschaltete  pergamene  brief  Irer  Freiheiten 
von  Kunig  Maximilian  (Nr.  1663)  und  Ertzhertzog  Albrecht  (Nr.  899).  Geben 
in  der  Stat  Wienn  am  13*?"  tag  des  M.  September  seiner  Reiche,  des  Rö- 
mifchen  im  6**"  v.  der  anndern  im  10*?“  Jaren.  Unterschrieben ,  rechte  Co- 
lumne:  C.  Bifch:  zu  Laybach,  Stathalter.  Wabnitzky(?),  Cannzler.  Links:  Com- 
miffio  Dni  Regis  in  confilio:  M.  V.  Lamberg,  Phil.  Breyncr,  G.  Kollonitfch.  S.  ab. 
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XXV,  Probst  Ambrosius  Kazböck,  erwählt  1537,  res.  1543, 

f  1546  9/IV. 

Nr.  1944.  1537.  11/111.  Riiio  in  Cr.  P.  Diio  Dno  Philippo ,  D.  et 

apli  f.  gr  Epo  Frifingen,  Dno  nro  graciofo,  Vel  ejus  in  fp.  Vicio  ac  Suinmo 
Scolaftico,  Nec  non  ceteris  examinatoribus  decentibus  titulis  honorandis.  Nos 
Ambrofius  Ppts  t.  q.  C.  Ord.  f.  Aug.  Can.  reg.  Monii  diue  V.  Marie  in 
Vnndenfdorff  Quantumcunque  poterint  Reuerentie,  obedientie  et  honoris.  Cum 
orationibus  vtinam  deo  beneplacitis.  Cupientes  altis  defideriis  diuinurn  am- 
pliare  cultum  Ffes  nros  31ichaelem  Sachknecht  diaconum  pro  presbyteratus, 
Alexandrum  Wildt  et  Dionifium  Slettberger  accolitos  pro  Subdiaconatus  ordine 
legittime  etatis  ac  fciencie  Sufficientes ,  preditos  ac  probatos ,  dilecio  nobis 
f?i  et  Dno  Georgio  Decano  Coinifimus  tanquam  ydoneos  et  abiles  L.  v.  P. 
prefentandos  omni,  qua  poffumns,  inftancia  deprecantes,  Quattenus  eos  ad 
prefatos  ordines  admittere  et  graciofe  promouere  dignemini.  in  eo  haud  du- 
bium  deo  optimo  maximoque  placens  obfequium  exhibebitis,  nobisque  pa- 
ternum  beneficium  omni,  qua  poffumus,  ftudio  proinerendum.  In  horum  eui- 
dens  teflimonium  bas  prentes  1  ?as  prelature  nre  Sigillo  confignauimus  Nro  in 
Monii  V.  Undeciino  die  Marcii  Ao  etc.  37. 

rap.-Urk,  in  den  Akten  des  Ordinariates  Freising:;  künftig;  durch  OA.  bezeichnet, 

Nr.  1945.  1537.  23/X.  Rueprecht  Stupf  zu  Vttnhofen  v.  A.  Pern- 

eder  zu  Eglfing,  beed  fftl  Rhate  zu  Minchen,  Commiffari,  Als  fich  zwifchen 
den  gepaurfchafften  der  4  pfarrn  zu  Aubing,  Senntling,  Grefflfing  v.  Veld¬ 
maching,  Dachawer  Lgs,  Clagern  v.  Ambrofien  Br.  des  G.  Vnderfdorf,  beclag- 
ten,  von  der  waed  v.  trib  wegen,  fo  vermelts  G.  Schwaiger  auf  der  Rotten 
Scbwaig  bey  Dachaw  mit  feinem  vich  .  .  befuccht,  Irrung  zuegetragen,  haben  . . 
die  gründt  berichtigt  v.  die  fachen  .  .  genntzlich  vertragen  .  .  der  Schwaiger 
toll  32  Rinder  v.  den  Stier  von  defs  h.  Creutz  erfindung  tag  an  bis  auf  f. 
Jacobs  tag  für  v.  für  on  vnntterlafs  treiben.,  auf  vier  ort,  nemlich  auf  v. 
gegen  Dacliaw,  Lanckfwid,  Veldmaching  v.  auf  die  ftraffen  fol  er,  fovil  Er 
gelegenheit  der  Zeit,  wettcrs,  gewäffcrs  oder  khelte  halber  thun  mag,  ab- 
wechfeln,  Roffe  nur  4  beitreiben,  das  vich  allain  Inn  v.  bey  feiner  Hofraith 
vnnd  fonnft  gar  nit  befaltzen..  zu  München  den  23  tag  defs  M.  Oct.  0. 

Nr.  1946.  1538.  26/1.  Jg  Roch,  Burger  zu  Aichach  v.  Elifabet  f.  h. 

verkaufen  dem  . .  Hrn  A.  Katzböckh  Br.  v.  C.  die  hueb  zy  Reichertzhauffen, 
dff.Cafpar  Moll  fefshaft,  vmb  101  g.  r. ..  mit  des  E.  v.  v.  Ambrofien  Weft- 
achers  zum  Veftenberg,  der  zeitten  Pfl.  v.  Lr.  zu  Aicha,  I.  Z :  Hs  Jäger  v. 
Hs  Sittenböckh  b.  B.  zu  A.  Sambftag  Nach  Conuerfionis  Pauli.  0. 

Nr.  1947.  1538.  1 1  /II.  V.  G.  g.  Wir  Wilhelm  v.  Wir  Ludwig,  ge- 

brueder  etc.  Pfallntzgrauen . .  Bekhennen..  das  Wir..  Brobft,  Dechannt  v.  C. 
Vnnfers  CI.  zu  Vnnderftorff .  .  vergönnt,  das  Sy  aus  beruerts  vnnfers  Gotz- 
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haufs  2  Höfen  zu  Hirtlpach  in  v.  Lg.  Chranntfperg  gelegen,  15  g.  R.  in 
Münfs  Ew.  Zynnfsgellts  Mit  vorbehallttung  järlichs  widerkauffs  vmb  300  g. 
haubtfuma,  damit  Sy  vnns  die  Suma,  So  wir  Inen  aus  erfordrung  Vnnfer  v. 
gemaines  Vnnfers  Lanndes  vnuermeidenlichen  notturfFt  v.  Obligen  In  anlehens- 
weife  In  eil  aufferlegt  haben,  betzalen,  Vnnferm  Bgr  zu  München  v.  1.  ge¬ 
treuen  Paullfen  Ruedolllf  verkauffen . .  zu  München  am  Ainlifften  tag 
February. 

Nr.  1948.  1538.  10/ III.  Ewiggeldbrief  über  15  g.  von  Pr.  Am- 

brofius  v.  C.  gemäss  Nr.  1947  dem  P.  Rudolff  gegen  300  g.  gegeben  am 
Sonntag  Inuocauit.  0. 

Nr.  1949.  1539.  6 /II.  Tr.  Ambrofius  verleiht  den  Hof  zu  Wengen 

Hs  Schmid .  Ynnd  ob  mercklich  Lanndesgebrech  mit  fchaur  oder  bifäfs 
gefchehe.  Der  follen  fy  vnns  vor  zu  rechter  Zeit  verkhünden.  V.  fo  wir 
den  befehen  v.  hefchaut  haben,  fo  foll  es  befteen  bey  vier  Mannen.  Von 
vnns  zwenn  v.  von  In  zwen  darzugeben.  V.  was  die  bekennen  abganngs. 
dabei  fol  es  heleiben  .  .  am  tag  der  h.  Jungfrau  Dorothea. 

Aus  dem  Transsumpt  vom  3  [ III.  1553  Nr.  1974, 

Nr.  1950.  1539.  31/X.  Vicarius..  CriftofFori  epi  Auguften  in  fp, 

g.  Decano  et  Camerario  capli  in  Berenbach  mandat,  quod  Vacante.  eeSlia 
pchli  feu  Illius  perpetua  Vicaria  in  Bipperfsried ,  Aug.  d.,  per  liberam  re- 
fignationem  Georgii  Sedelmairs  Bernhardum  Lachamer  fubdiaconum  ab  A. 
ppto  et  C.  Monii  V.  prefentatum  ad  ecclie  poffeffionem  inducant.  Dat.  Dil¬ 
lingen..  die  vltima  m.  Oetobris. 

0.  S.  ln  r.  W. :  die  h.  Jungfrau  mit  dem  Kinde,  Kniestück,  unter  reichem  Baldachine; 
unten  2  Schilde  ,  das  rechte  gespalten ,  im  linken  zwei  liegende  Bogen  In  der  Auf* 
sehrift :  Bernardus  Lachenmayr. 

Nr.  1951.  1540.  1  /III.  Die  Hz.  Wilhelm  v.  Ludwig  vergunnen  dem 

Pr.  v.  C.  zu  V.  v.  Hsen  Part,  ihrem  Bgr  zu  München,  beden  partheien  zu 
gnaden,  des  Gotzhaufs  zwo  hofftet  zu  Perkirchen  im  Lg  Dachau,  am  perg  auf 
einannder  bei  der  Kirchen  gelegen,  an  vermellts  Hsen  Parts  Täfern  v.  garten 
dafei bs  ftoffennd,  die  der  felb  Part  v.  fein  Voreltern  von  gedachtem  G.  in 
beftanndt  weife  bifher  inngehabt  v.  verzinft  haben ,  demfelben  P.  zu  ver- 
kaufFen,  doch  follich  kaufFgellt  dem  G.  zu  nutz  wider  anlegen..  in  ihrer 
Stat  München  am  Erften  tag  des  M.  Marcy. 

0.  Das  viertheilige  S.  roth  in  w.  AV.  von  1  Halbkreisen  umschlossen,  recht«  H.,  links  Vf. 

Nr.  1952.  1541.  21  /III.  Silvefter  Ebner,  ftatkoch  v.  bgr  zu  Mün¬ 
chen,  v.  Wolfg.  Furtmair  von  Obernpathern,  als  legitimi  oder  gefatzliche  Vor¬ 

münder  weylend  Hsen  Pruners  zu  Machlenftain  fei.  khinder  Hsl  v.  Barbarenn, 
verkaufen  deren  thayl  an  den  ftuckhen ,  gulten  v.  guetern  zu  Hochenryedt 
v.  Mächelftain,  fo  ganntz  frey  ledigs  aigen  v.  vorhin  nyemandts  verpfhend 
feindt,  dem  erb.  Sewaftian  Khappelmair  zu  Hochenryedt  vmb  30  g.  R. 
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S:  der  Erf.  v.  wolgelert  Magifter  Simon  Schaydenreiffer,  vnderrichter  zu 
München.  Z:  Wolfg.  Pfhuntmayr  v.  HsKherrn,  b.  bgr.  Montag  den  21‘®n  tag 
Nouembris. 

0.  S.  in  Hk.  geschädigt;  in  der.  T.  Merkur  mit  Thirsus  und  Hahn,  aus  dem  H.  eine  Hand. 

XXVI.  Leonhard  Mochinger,  Administrator,  erw.  28/1  1544,  nach 
Beuerberg  zurückgerufen  1545. 

Nr.  1953.  1544.  28/1.  Erhardus  Rittereyfen  decanus,  Conradus  Bau- 

mann,  cellerarius,  Sebaftianus  Haeckel,  oeconomus,  Alto  Kiftler,  Petrus  Gof- 
fenhoffer,  Johannes  BofchendorfFer,  Wolffgangus  Beifchel,  et  Georgius  Föllfchlof® 
tanquam  ecclie  caplum  b.  M.  vgs  in  Inderstorff  refignante  Ambrofio  ppto 
pre  egritudine  Leonharduni  Pptum  in  Beylperg  in  prelatum,  feü  üerius  Ad- 
miniftratorem  Monii  sui  poftulant.  Acta  f.  h.  in  Mofiio  I.  die  Lunae  28  Ja- 
nuarii  pribus  Melchiore  Fürft  judice  suo  et  Ggio  Krabler,  Scriba  cancellarie 
Ducalis  Monachii.  Ömnes  subscr.  Jnftrumentum  confecit  Wolffgangus  Her¬ 
mann,  Affeffor  Bomburgen  et  Chiemen  Notarius.  0. 

Nr.  1954.  1544.  21/11.  Henricus  Adminiftrator  Epatus  Frif.  refig¬ 

nante  Ambrofio  Ppto  in  Ind.  Leonhardum  Pptum  in  Beuerberg  adminiftra- 
torem  Monii  Ind.  confirmat.  Frifinge.  Exc.  G. 

Nr.  1955.  1544.  18/VIIt.  Ao  hoc  die  vero  Urne,  que  erat  18va 

m.  Augufti,  Leonhardus  Pptus  ac  adm.  Monii  in  Vndenftorff  locauit  et  ar- 
rendauit  fuam  eccliam  pchlem  diui  Bartholomei  in  Neulen  ,  Auguften.  d., 
ad  annum  duntaxat  Wolffggo  Pfifter  parocho  in  Gallenpach  teftibus  Georgio 
Eifenman,  prouifore  quarundam  eccliarum,  et  Seb.  Hörle,  Archimagiro  eiusdem 
cenobii.  Michael  Zerrer,  pbter  Frifing.  d.  Notarius  inftrumentum  confecit.  0. 

Nr.  1956.  1545  21/1V.  Wir  Leonhardus,  Admator -des  w.  G.  v.  1. 
Fr.  zu  Vnnderftarf  v.  der  g,  C.  verleihen  Hsen  Schöberl  zu  Hölgkertzhaufen 
v.  Margretha  f.  E.  h.  die  gefind  Pfriendt ,  wie  mans  aufs  der  khuchen  dem 
gefindt  zu  geben  pfligt . .  -wonung  im  fpital  ,  Prott,  Gefind  pier,  Festgaben 
wie  früher;  dafür  haben  Sy  geben  134  g.  R.  mit  irer  Kinder,  Gilg  v. 
Agatha,  guetem  willen.  .  mit  der  Pr.  v.  des  C  I.  auf  Erichtag  nach  Mif- 
fericordia  Dni.  0. 

XXVII.  Probst  Paulus  Kretz,  erw.  1545  29/V,  res.  1572  25/11, 

f  1575  19/X. 

Nr.  1957.  1545.  29/V.  Arfatins  Pronner,  decr.  dr,  Canus  ac  .  .  Hen- 

rici  Vuormatien  et  Frif.  eccliarum  Admoris,  Ppti  et  dni  Elwacen,  C.  P. 
Rheni  et  Bav.  D.  in  fp.  V.  g.  Qma  vacante  prepofitura  . .  in  V.  per  liberam 
refignationem  Ambrofii  ppti  et  reuocationem  Adminiftrationis  vli  et  rel.  pri  dno 
Leonhardo  Ppto  in  Beurberg  ad  tempus  fuper  pfto  Monio  in  V.  facte,  Erhardus 
decanus  t.  q.  C. .  .  vtem  frem  Paulum,  Decanum  in  Pollingen,  ejusd.  ord.  pro- 
feffum  in  pptum  Monii  Vndenfis  per  viam  compromiffi  puri  et  liberi  elegerunt, 
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in  quam  electionem  prefatus  Paulus  aucte  et  licentia  fui  Prelati  confenfit.. 
approbat.  Frif.  prentibus  Anthonio  de  Alberftorf,  Decano,  et  Leone  Lefch, 
Caiio  et  Scolaftico  ecclie  Frif.,  V.  J.  dribus.  0. 

Nr.  1958.  1545.  1/VI.  Paulus  Pr.,  Alto  der  Dechant  zu  Ind.  be~ 

zeugen,  dass  H.  Leonhard ,  Probst  zu  Beuerberg  ihr  Kloster  %  Jahre  lang 
getreulich  verwaltet ,  und  dass  sie  mit  ihm  vollkommen  abgerechnet.  Dat. 
Montag  den  21.  Juni.  Exc.  G. 

Nr.  1959.  1545.  29/IX.  Paulus  Br.,  Alto  Dech.  v.  g.  C.  Bekhennen, 

das  sie  zuerlegung  der  Suma  des  hilffgelts,  So  gemainc  Landfchafft  In  ytz 
gehaltnem  Landtag  zu  München  dem  Hz  Wilhelmen  zuerringerung  v.  ab- 
laffung  ettlicher  Laft  fchulden  ze  geben  bewilligt  haben,  dem  Erb.  Hsen 
Schmaus  zu  Heretzhaufen  v.  Regina  f.  h.  vierthalben  g.  R.  ew.  ledigs  jer- 
lichs  gelts  aufs  ihrem  gut  zu  Heretzhaufen,  df  Hs  Schmaus  v.  f.  h.  fitzen, 
verkhaufft  haben  vmb  70  g.  r.  g.  1.  w.  .  .  auf  f.  Michels  tag.,  ewige  lofung 
..zwen  monat  vorzukhinden  Vorbehalten,  dessgleichen  Rückzahlung,  wann 
fy  sie  deffelben  3  monat  vor  der  Zinfs  Zeit  ermanen  theten..  mit  Br.  v. 
C.  I.  Den  29ten  tag  des  herbftmonats.  0. 

Nr.  1960.  1545.  6 /XII.  Walthafar  Flainerfpeck  von  Junckenhoffen, 

L.  Lutz  von  Clenaw ,  als  Vormünder  w.  Hsen  Crahamers  fei.  zwaier  Son 
Wolfg.  v.  A.,  v.  Th.  Krahamer,  ain  lediger  gefell,  auch  Anna,  Paulfen  Os- 
wolts  von  Junckenhoffen  e.  h.  verkaufen  Hsen  Crahamer,  ihrem  guetten 
freundt  v.  prueder,  das  guet  zu  J.,  vom  Vater  Hs  Crahamer  ererbt,  daraufs 
geen  jarlich  dem  G.  InderftorfF  60  pg,  vmb  208  g.  r.  S:  des  E.  v.  v. 
Seruacien  von  Seiboltftorff  zür  Schenckenaw  ,  Pfl.  zw  Schrobenhaufen.  Z  : 
Jg  Guetman  ainptman  v.  Veit  Lewpolt  von  Hachelfpach;  an  S.  Niclastag.  O. 

Nr.  1961.  1547.  1 /X.  Paulus  Br.,  Alto  Dech.  v.  C.  desw.  Cl.Vnn- 

denfdorff  verkaufen  mit  bewilligung  IIzs  Wilhelmen  den  Erb.  Hai  meran  Riege 
zu  Rottpach  v.  M.  Lotter  zu  Lotterhof  alls  gerhaben  Bernharden  Riegers  von  Vber- 
acker  khinder,  5  g.  R.  Ew.  g.  aus  dem  Hofe  zu  Rotpach,  df  Haimeran  Rie- 
ger  fitzt,  vmb  100  g.  zalbar  auf  jeden  h.  Liechtmeftag ;  Ablösung  und  Rund¬ 
ung  wie  Nr.  1.959.  Tag  wie  Eingangs.  0. 

Nr.  1962.  1547.  19/XII.  Paulus  Br.,  Alto  Dech.  v.  g.  C.  verleihen 

zway  Leib  auf  des  G.  hof  zu  (Lan^en)Geisling  im  Ärdinger  Lg.  dem  erb. 
Cafpar  Stampf  v.  f.  h. ;  järlich  auf  f.  Gallen  tag  zu  geben  7  g.  r.  v.  12ftpg.. 
den  19ten  lag  des  Wintlermonats.  0- 

Nr.  1963.  1548.  7/VI.  Georg  von  Haslang  zw  Haslanngkhreut  v. 

Grafhaufen,  Pfl.  zw  Inngolttftat,  vergleicht  die  Irrungen  zwilchen  den  E.  v. 
v.  Seb.  v.  Seruacien  von  Seyboltftorff  geuettern  v.  Hsen  Hofmair,  irem  Müller 
zu  Pratzmull ,  Auch..  H.  Paulfen  Br.  des  G.  Ynderftorfif  v.  feiner  gnaden 
Anwaiden  Hrn  Seb.  Heckher,  febaffner,  v.  Lenbartten  Reinmon,  vberreytter 
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des  Gotzhaus,  v.  deffelben  vnnderthon  V.  Prugkhpeckhen  zw  Pruckhpach, 
belanngendt  ainen  Trib  v.  pluemenbefuech,  SS.  Pfinztag  den  etc.  0. 

Nr.  1964.  1548.  12/XI.  Jörge  Meitzer,  Burger  zue  München  v.  Mar- 

greth ,  f.  Eeliche  h.,  bekhennen,  das  sie  vcrkhauft  haben  dem  Erb.  Ggen 
Pfhaittendorffer  weinfchenkhen,  auch  Bgr  zu  M. ,  v.  f.  h.  Regina  5  g.  ew. 
j.  gelts  aufs  ihrem  Hoff  zue  Weyer(n)  fambt  zween  holtzfchlegen  v.  ann- 
deren  holtzmarchen ,  .  Ynuertzigen  2  fcheffl  Khern  v.  ain  Pfhundt  Pg,  fo 
zuuor  gen  Indersdorff  daraus  geen,  für  100  g.  R  .  .  in  die  ftadt  M.  zu  annt- 
wortten  auff  ainen  yeden  heyligen  S.  Marthens  tag.,  ze  nöten  . .  Alls  vmb 
folichen  Ewigen  gelt  des  Lannds  Bavrn  herkhomeri  v.  recht  ift.  SS  und. 
für  Margr.  der  Erf.  wolgelertt  Magifter  Sim,  SchaydenReyfl'er  VR.  zu  M. 
Z:  Gg  Polla  v.  Hs  Scherer  b.  B.  Monntag  den  12ten  tag  M.  Nouembris  0. 

Nr.  1965.  1549,  3 /II.  Sigmund  Schneider  zu  Herfifhaufen  für  sich 

V.  Elfpet  f.  E.  h.  taufcht  mit  dem  Erb.  Jörgen  Weber  zu  Piperfsriedt  s. 
Eeleiplich  freundtlich  v.  lieben  fone,  Elfpeten  f.  E.  h.  sein  Frey  Aigen  On- 
anfprach  guetl  inn  der  hofmarch  zu  P.  vmb  ainen  khauff,  fo  gedachter  sein 
fone  zu  Herfichaufen  inn  der  hofm.  Helgerfhaufen  gethan  Sambt  ainer  Sumen 
gellts,  ihm  darzu  aufgeben.,  mit  des  Erb.  v.  Ernuefften  Melchiorn  Fürft, 
Richter  zu  Vnnderftorff  I.  Z:  Seb.  Pader  zu  Hürtlbach  v.  Jörg  Wunderer 
zu  V.  Sonntag  nach  Liechtmeffen. 

Pap.-U.  mit  aufg.  S.:  elu  schreitender  Löwe  in  der  T.  und  aus  dem  H.  wachsend  mit 
Federhusch  (und  Löffeln?), 

Nr.  1966.  1549.  6/IV.  Hs  Vifcher  zu  Yettenhofen  wird  das  aigen 

guet  fambt  dem  vifchwaffer  zu  Y.,  welches  vor  ihm  der  Stockhinger  ftifft- 
lich  Inngehebt  v.  erfefl’enn ,  von  Ainem  Jar  zum  anndern  verliehen.,  nach 
vermug  vnnd  Innhalt  des  G.  habennden  falbuechs  fag.  S:  Melchior  Fürft 
HR.  zu  V.  Z:  Jörg  Wunderer,  Th.  Zimmermann,  b.  zu  V.  Sambfstag 
nach  Letare.  0. 

Nr.  1967.  1549.  8/X.  Seb. -Jordan  zu  Marthinfbuech,  derzeit  lftl. 

Rat  v.  Pfl.  zu  Cranntfperg,  spricht  mit  den  mittlperfon  Wolfg.  Slainmiillner 
bgr  zu  Dachaw  v.  Hs  Cafftenmüllner  bgr  zu  Freifingen  in  der  Irrung  zwi- 
fchen  .  .  Pauluffen  Br.  zu  V.  v.  deffelben  Hintterfeffen  Sim.  Hannrieders 
Müllners  zu  Hannried  an  ainem,  v. .  .  Steffanen  Brobfte  zur  Neuenftifft  v.  auch 
deff.  Hintt.  Hsen  Labermüllners  zu  Allershaufen  feligen  aunderftaills  von  we¬ 
gen  Irer  Wurh  v.  des  Wafferfhalber  . .  beide  an  der  Glan,  die  zu  Ilannried 
oberhalb.,  mit  aigen  angebornnen  hieranhanngendem  I...  am  tag  Dio- 
nify,  den  etc.  (Die  noch  übliche  Benennung;  so  stets ,  wo  nichts  erwähnt.) 

0.  S.  gr.  in  w.  W.  verletzt.  X.  mit  gekr.  H. ,  darauf  ein  geschlossener  »oppelflügel. 

Nr.  1968.  1550.  12/111.  Arnbrofi  Wefftaher  zum  Rofenmperg,  Hz 

Albrechtenn  Lannd  v.  Markht  Richter  der  Grafffchafft  Dachau.,  spricht  als 
der  fachen  Obman,  Nemlich  der  Irrung  v.  Zwitracht,  fo  fich  zwifchenn  . . 
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H.  P.  Br.  zu  Innderfdorf  v.  f.  Hintterfäffen  Hsen  Kiemair  zu  Winden,  Hfn 
M.  Kam,  Adminiftratorn  zu  Fürftennfeld  v.  deffn  Hintt.  Mathes  Siber,  des 
Ed.  v.  v.  Jacoben  Rofennbufch  zu  Poffennhofenn  ,  der  Stennt  Canntzler  Inn 
Obern  Bairnn  v.  deffelben  Hintt.  Jgen  Plabfchenn  zu  Winden,  Bernnhart  Hael 
Ambtman  zu  Efting  an  Statt  v.  von  Wegenn  seins  gdgen  Fürftnn  v.  Hrn 
guett,  dff  Hs  Präckhmair  fitztt,  Cf  Plebfch  v.  Hs  Lenntz  von  HilpersRied,  als 
grundttHerrnn  für  fich  felb  vmb  v.  von  Wegenn  aines  Vichtribs,  Pluembbe- 
fuechs  vnnd  annder  Stuck,  Anfänng  durch  bemelte  Hintterfäffen  befchechen  .. 
Anwälde:  des  von  Vnnderftorff  L.  Reinnau,  des  von  Fürft.  L.  Höchenndorffer, 
Bgr  v.  Procurator  zu  Dachau  v.  Jörg  SchatzlI  von  Bruckh,  des  Rofenpufch 
Mathes  Wyfner,  die  Uebrigen  da.,  zum  fierdten  follen  die  von  H.  Ir  ge- 
main  zu  des  h.  Creutztag  einfchlagen  ,  die  inaen  v.  Etzen  nach  Irein  ge¬ 
fallen  bis  auff  f.  Johanns  tag  v.  den  dritten  lag  darnach  onngeuärlich  foll 
fy  olfenn  fein.,  v.  nach  der  fegens  zum  Fünfften  . .  die  Wässerung  nach  Ta¬ 
gen  geregelt.SS.  Mittwoch  nach  Oculi.  0. 

Nr.  1969.  1551.  19/IV.  St.  Duechel  von  Riedth  bei  Innderftorf  v. 

Anna  f.  E.  h.  verkaufen  mit  vorwiffen  der  gruntherfchafften  dem  Erb.  Hsen 
Wildfein  Bgr  zu  Dachaw  v.  Anna  f.  H.  ihre  aygne  Zymmer  zu  R. ,  fo  auf 
der  G.  Innd.  v.  Niderrot  grundtn  fteendt,  vmb  150  g.  in  Mintz  g.  L.  w... 
als  des  Lannds  v.  Lanndgerichts  der  Graffchaft  Dachaw  laut  der  ßairifchen 
Reformation  Reht  ift.  S:  der  E.  v.  v.  Chriftof  Adam  von  Enngeltzhofen  d. 
Z.  LanndtR.  der  Gr.  D.  Z:  W.  Jordan,  Clas  Scharb  b.  B.  zu  D.  Sontag 
Jubilate. 

0.  S.  in  HK:  ln  der  X.  und  auf  dem  H.  ein  Engel  mit  Flügeln,  die  Arme  in  die  Seiten 
stemmend. 

Nr.  1970.  1551.  5/IX.  Zuuermerken  Nachdem  des  Erwirdigen  in 

Gott  Hrn  Paulfen  Prelaten  des  G.  Vndenftorff  Hinterfes  Gg  Grim,  auff  der 
Ainoeden  Diechtenperg  ains,  v.  getnaine  Pawrfchafft  zu  Kumetzhouen ,  dem 
Kl.  v.  G.  Khuebach  angehörig  Annders  tails  von  wegen  des  zue  v.  intribs.. 
in  ftritt  v.  Zwayung  v.  Widerwillen  geftannden . .  vergleicht  sie  nach  geno- 
men  Augenfehein  der  E.  v.  Dionify  vonn  Schellenberg,  d.  z.  PH.  v.  Lr.  zu 
Aichach..  Zu  warem  Yrkhundt  feindt  zwen  gleichlauttent  fprüch  v.  vertrags- 
brieff  mit  der  Erw.  in  G.  h.  P.  Br.  v.  frawen  Marien  Abtefin  Prelatur  I., 
auch  seitiem  I.  bekhrefftigt  aufgericht.  Sambftag  nach  Egidy,  den  etc. 

0.  3  S.  grün  in  w.  W.  1.  und  2.  oval;  1.  wie  früher.  2.  Kübach:  S.  Magn,  eine 

knieendc  Nonne  segnend.  3.  Schellenberg:  rund,  wie  früher,  Helm  mit  2  Füllhörnern. 

Nr.  1971.  1552.  10  II.  Alls  fich  zwifchen  der  dorfgemain  zu  Ober- 

weilbach  v.  Iren  Grundtherrn  an  ainein  v.  der  dorffgemain,  auch  Iren  Grundt- 
herrfchafften  zu  Pelhaiin  Annderstails ,  Vor  des  dchl.  Hochgeb.  F.  vnnfers 
gdgen  H.  Hz  Albrechtens  in  Bairn  etc.  Hofräthen  alhie  Irrung  erhallten,  Das 
demnach  gedachte  H.  Holräthe  auf  bee  ler  thail  verhörter  Zeugen  fag ,  auch 
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alles  Ir  fürbringen  v.  nach  herkhornen  der  fachen  Enntfchiden ,  Wie  her- 
nachuolgt:..  das  die  obgedachleu  von  Ob.  Ir  Inhaben  des  tribs  auf  den  Ried- 
fam  v.  in  der  Kriechaw,  fo  fil  des  Poffefforium  belanngt,  genuegfamlich  er- 
wifen  haben.  Vnd  demnach  on  deren  von  P.  weitter  Irrung  darbei  gelaffen 
werden  follen.  Doch  das  enntgegen  jnen,  denen  von  P.,  auf  deren  \on  Ob. 
grundt  ze  treiben  auch  vnuerwert  fey.  dawider  dann  jedem  thail  fein  not- 
turft,  wie  fich  gebürt,  in  petitorio  rechtlich  zu  veben  hiemit  furgefetzt  v. 
Vorbehalten  fein  foll.  V.  aus  beweglichen  gueten  Vrfachen  find  beder  thail 
aufgeloffen  expenfs  v.  Vncofften  gegenainannder  Compenfiert.  Sölhes  Ennt- 
fchids  ift  den  von  Ob.  auf  Ir  begern  difer  Recefs  mit  llochgedachts  vnnfers 
gdn  Hfn  zuruckh  aufgedruckhtem  Secrete  Aus  fürftlicher  Canntzlej  verfertigt. 
Geben  zu  München  den  Zehennten  tag  Februarij  Anno  etc.  zway  vnnd  fünff- 
tzigk.  Fertigung:  Canntzler.  Vnterschr.  J.  Schwartz. 

Pap,  •  Urk.  rückwärts  das  S. :  viertheilige  T. ,  umgeben  von  der  Kette  zum  goldenen 
Yliesse;  darüber  :'A.  H.  I.  B. 

N.  1972.  1553.  13/1.  Margeretta  Schuefserin,  Wonnhafft  zu  Pip- 

perfriedt  verkaufft  ihr  guetl  fambt  ainer  klainen  varnus  dem  erb.  Hs  Bfchorn, 
Vrfula  f.  E.  h.  vmb  120  g.  R. . .  mit  des  erb.  v.  Ernuefften  Anthoni  Kalt¬ 
wein,  Hofmf  zu  Vnd.  I.  Z:  Gg  Wildmofser  v.  Altl  Wöcker,  b.  zu  P.  Frei¬ 
tags  nach  der  h.  drey  Kunig  tag.  0. 

Nr.  1973.  1553.  18/1.  Hofraths  Abschied  zwifchen  H.  Br.  des  Cl. 

Vnndenftorff  als  Hofmarchs,  grund  v.  Lehenherr  zu  Piperfried,  v.  Pff  Bernhard 
Lachenmayr  v.  Gemaine.  Es  foll  1.  der  Pff  dem  pader  das  gebürlich  Ee- 
hafftlon  wie  annder  bezalen ,  Ime  auch  das  gepaut  Padtftübl,  lo  gemainer 
Nachparfchaft  zu  P.  des  feuers  halber  forgelich  aufgepauet,  hinfüro  allain  für 
fein  Perfon  zu  gebrauchen  zugeiaffen  fein  ,  aber  des  Pfr  Eehalten  follen  das 
gemain  Eehafftpad  befuechen.  2.  Aus  des  fftl.  Pflegers  zu  Aichach  bericht 
befinde  man  fouil,  das,  was  vber  den  pach  gelegen,  Lanndgerichts  grund,  v. 
demnach  alfo  ftrittig,  ob  die  2  vom  Pff  aufgefetzte  Heufl  im  Landig.  Aich, 
oder  der  Hofm.  Vndenftorf  gelegen ;  der  Brobft  foll  deswegen  aufpuerung 
thun  . .  Letztlich  hat  der  Pff  anzaigt,  Als  folten  der  Kirchen  zu  P.  gründ  v. 
Äckher  etwo  liederlich  v.  vnordenlich  hingelaffen  werden  .  darauf!  ift  dem 
H.  Brobft  beuolhen,  das  er  alls  Lehenherr  darinn  der  kirchen  nutz  v.  wol¬ 
fart  bedennckhe,  wie  Er  zu  thun  wiffe  v.  fchuldig  feye.  Doch  das  dannoch 
die  Armenleüth  in  verftifftung  der  kirchengüeter  nit  zu  hoch  gedrungen,  fon- 
der  leidenlich  gehalten  werden  .  .  Aus  fftl.  Canlzlei  verfertigt.  Geben  zu 
München  den  etc.  0. 

Nr.  1974.  1553  3 /III.  Notar  Jacobus  Bengel  von  Leutkirch,  Co- 
ftentzer  Bisthumbs,  d.  z.  Procurator  zu  Rhain,  fambt  Jacoben  Khymerlin 
Gsfchreiber  daf.  erlheilt  in  Beifein  IIs  Schmids  von  Wengen  v.  Hs  Baugers 
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AmbtmaVi  zu  Rain  Abfchrift  von  der  Urkunde  Nr.  .1949.  Canntzlei.  Anno  etc. 

Im  Dreu  vnd  funffzigiften  Freitag  den  dritten  Marz.  0. 

Nr.  1975.  1554.  12/X.  Cff  Adam  von  Engeltzhouen,  derzeit  Lr.  der  Gr. 

Dachaw  bekhennt,  dass  in  der  Irrung  zwifchen  . .  II.  Paulfenn  Br.  alls  Grundt- 
hfn  auf!'  M.  Schweglers  guet  zw  Steffanfperg  v.  grnainer  Nachperfchafft  da- 
felbs  . .  erden  Augenfehein  genomen  v.  fy  vor  der  Aidig,  oder  verhörung. .  ver¬ 
tragen  worden,  v.  laut  der  Spruch,  [fo  in  das  Gerichtsbuech  einkhomen  ift],  Allfo: 
..er  Schwegler,  foll  den  Ackher  [wie  vor  Allter  befcheen]  anpauen,  YedoÄ 
wann  dj  gelegenbait  der  Zeit  des  gepurlichen  ineens  In  der  Aw  [das  Ift  zw  f. 
Vlrichstag  v.  nit  Ehe]  fich  zwtregt,  Soll  er  an  vorig  gewonndlicher  fart  [wann  der 
Ackher  Inn  fenngen  ligt]  durchfchneiden  oder  nieen..  Act.  Dachaw  den  151 
Sept. . .  Des  findt  Spruchleut  geweft :  Hs  Zwynnger,  Bgr  zw  Bruckh,  L.  Rein- 
man  Vberreuter  zw  Innderftorlf,  L.  Hehendorfter  v.  Sigm.  Ziernhedt,  beed 
Procurator,  v.  Bgere  alhie .  .  mit  angepornen  I. ..  am  freytag  den  12teu 
Octobris.  0* 

Nr.  1976.  1554.  13/X.  Vnnfer  Freundtfchafft  zuuor,  Erwirdiger  in 

Got  vater,  Befonnder  lieber  Freundt.  Vnns  hat  der  Erfam  in  Got  v.  1.  getr. 
Brobfte  v.  CI.  Ynnderftorlf  jelz  diemuttigclich  angebracht,  Nachdem  Ine  der 
Pff  zu  Pipperfriedt  Bernhard  Lachenmair  durch  fein  vnrueige  weis  v.  nit- 
halltung  feiner  Obligation  etlich  jar  her  vil  vnnd  manigfeltig  moleftirt  v.  in 
mercklichen  vncoften  gefuert,  hab  er  Ine  Lach,  dem  durch  vnf.  Hofmaifter  v. 
Räthe  erganngen  Abfchid  nach ,  vor  feiner  Obrigkhait  zu  Augfpurg  rechtlich 
beclagt  v.  Vorhabens  fey ,  folich  fein  clag  gegen  Ine,  wie  fich  gepurt,  zu 
profequiren,  So  habe  aber  Er  L.  darzwilchen  Eur  Fht.  angelolfen,  v.  Sy  da¬ 
hin  bewegt,  das  Sy  Ine  Br.  auf  negft  khomenden  Montag  für  Sy  fein  L’s 
halben  befeinden,  Mit  diemutigem  biten,  Ine  an  E.  F.  vnnfer  furfchrifft  mit- 
zethailen  v.  gdg  einfehen  zethun,  v.  behilflich  zefein  ,  Auf  das  er  mit  Ine  L. 
ainmal  zu  rue  khumen  v.  nit  alfo  hin  v.  wider  getriben  v.  gefprenngt  wurde. 
Dieweil  wir  dann  glaublich  bericht  worden..  So  ift  an  E.  F.  vnnfer  freundt - 
lieh  gefinnen,  Sy  wollen  mit,  v.  zwifchen  Inen  guetlich  dahin  hanndien,  da¬ 
mit  er  Br.  v.  vnf.  CI.  fureherin  . .  in  rue  fein  v.  pleiben  mugen.  Daran  er- 
tzaigen  vnns  E.  F.  freundtlichs  angenembs  gefallen.  Hinwiderumb  Sy  freundt- 
lich  zubefchulden,  dann  Derfelben  nachtperlichen  gueten  willen  zu  ertzaigen, 
fein  wir  geneigt.  Dat.  München  den..  Anno  etc.  54.  Gefertigt:  V.  G.  G. 
Albrecht  Pfallnntzgraue  b.  R.,  H.  in  o.  v.  n.  Bairn. 

0.  A.  Schreiben,  geschlossen  mit  dem  4  th.  S,,  umgeben  vom  g.  Vliess ,  oben  A.  H, 
Aussen:  Dem  Erw.  in  Got  V.  Vnnserm  bes.  1.  Freundt,  Herrn  Leo  Bischouen  zu  Freysing, 

Nr.  1977.  1555.  14/1.  Cff  Rosenbufch  zw  Poffennhouen  verkaufft 

die  25  g.  R.  Ew.  Zinfgellts  Bey  dem  w.  Gotzhaus,  hrn  Br.  v.  C.  zw  Vnn- 
derflorlf  [So  er  von  f.  1.  vorelltern  fei.  ererbt]  Innhallt  zwayer  verfchreib- 
ungen  vmb  15  v.  10  g.  [Nr.  1918  und  1941]  vmb  500  g.  Haubtfumma  von 
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seiner  gelegenhait  wegen  Weylanndt  des  E.  v.  v.  Wolffen  Rosennbuschs  zu 
Notzingen  f.  froundtlichen  1.  vettern  fei.  Khindern  Hs,  Jacoben,  Wilhelmen, 
Tegennharten  v.  Fridrichen  gebruedern ,  Auch  Jungckhfrawen  Khunigunden 
Rosennbüscbin,  dero  Schwefftern,  Samet  v.  fonderlichen  mit  vorwiffen  v.  w. 
Des  Ernuefften  Cafparn  Schrennckhens  fftl.  Rhats  v.  Lechenbrobfts  zw  Mün¬ 
chen,  f.  fr.  1.  Schwägern,  Alls  difertzeit  neben  v.  mit  ihm  ernannter  Khynn- 
der  von  fftl.  Obrigkhayt  gefetzter  Vormund  .  „  Darwider  ihn  auch  weder 
Edlinanfhoffmarch ,  noch  ainiche  andere  freyhait ,  wie  die  namen  haben  ,  nit 
befreyen  .  .  in  seinem  Schlofs  zu  P.  den  14ten  Monats  tag  Jhanuarij. 

0.  S.  rolh  in  Hk.  „S.  C.  Rosenbvsh  de  Possenhoven.“  Schild  in  Eyform  :  ein  Rosen¬ 
strauch  mit  3,  auf  dem  gekr.  H.  mit  5  Rosen,  sehr  verschnörkelt. 

Nr.  1978.  1555.  18/111.  Paulus  Br.  zu  V.  bevollmächtigt,  als  er  gegen  Hsen 
Vtzmair,  Hsen  Schmidt  v.  Valten  Heinrichen  von  Wengen,  St.  Ottilger  von 
Udorf  v.  den  Eckftain  zu  Schönifsberg  für  den  E.  v.  v.  hfn  Landtpfleger  v.  bey- 
fitzer  difs  fftl.  Lgs  zu  Rhain  fürhaifchen  laffen,  den  fürnemen  Jacoben  Bengel 
Notarien  v.  obg.  Lgs  Procurator..  Vff  Montag  nach  dem  Sontag  Oculi  in 
der  Faften.  P.U. 

Nr.  1979.  1555.  14/X.  Barbara  Zimermein,  wittbe  zu  Vnnderumb- 

pach  übergibt  dein  erh.  Hs  Zimerman ,  Anna  f.  e.  H. ,  ihrem  fr.  1.  Sun  v. 
funs  fraw  alle  v.  yede  Erb  v.  aigen..  Sy  follen  sie  lebenntig  v.  todt  ver- 
echen  v.  verforgen  mit  coft,  trannckh,  herberg,  holtz  v.  liecht  v.  aller  Not- 
turfft,  Souer  sie  aber  bey  Inen  niiner  fein  wurde  .  .  follen  l’ie  geben  ain 
fchaff  kern,  x/2  fch.  habern,  60  Ayr  v.  ain  vierll  Lein  anzuefeen;  darzu 
heraufsgeben  240  g.  in  minfs;  daran  haben  fy  ihr  Alfo  par  bezalt  100.  Die 
Gefchwiftergeth  Barbara,  Anna  v.  Margaretha  bekhennen  zuzustimmen.  Als 
S:  erpetten  den  E.  v.  v.  Joben  von  Berwanng  zw  Vogach,  Statt  v.  Lr.  zw 
Fridperg.  Z :  Bernhart  Stanieher  v.  V.  Pfliegler  b.  B.  zu  Fr.  Den  14te“ 
tag  difs  Monats  Oct. 

0.  S.  grün  in  Hk. :  ein  aufspringendes  halbes  Einhorn  in  der  X,  und  auf  dem  Helme. 

Nr.  1980.  1556.  17/1.  Albrecht  Hertzog etc.  Lieber  getreuer!  Wie  der 

Erfam  in  gott  v.  1.  g.  Brobfte  vnd  CI.  zu  Inderftorff  an  vns  diemuetigclich 
Suppliciert,  wirdel’t  du  ab  Inligender  feiner  Zöttl  verneinen.  Ift  darauf  vnfer 
Ernftlicher  Beuelh,  das  du  die  hiein  bemelte  zway  Heufl  auf  des  Pfarrers 
zu  Piperfried  Vncofften  vnuerzogenlich  abwöclth  prechen  laffeft,  wie  vor 
langft  befchehen  fein  l'olte.  Thun  wir  vns  entlieh  verfehen.  Dat.  München 
den  17.  January  Ao  56.  An  den  Pfleger  zu  Aichach  aufgangen. 

Alte  Copie.  Wo  nur  der  Monatstag  in  der  Urkund»  sich  wiederholt,  bleibt  derselb« 
künftig  weg, 

Nr.  1981.  1556.  1 /XII.  Pauls  Kegler  von  Iltdorf,  Rainer  Lgs,  v.  Mar- 

greth  f.  E.  h.  verkaufen  2  Äcker  dem  befch.  Hs  Schmidt  von  Wenngen, 
Anna  f.  h.  vmb  72  g.  R. ..  mit  des  E.  v.  v.  Wolfen  Ebran  zu  Scherneckh, 
d,  z.  Pfl.  zu  Rain  angeb.  I.  O. 

XXV. 
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Nr.  1982.  1556.  1/XII.  Vicus  Rmi  Dfii  Othonis,  S.  R.  Eccl.  tti  f. 
Sabine  pbri  Cardinalis,  Epi  Auguften,  Ppti  et  Dfii  Eluacefi.  in  fp.  g.  Dec. 
et  camrio  Capli  in  Frein  Haufen  mandat,  quatinus  Vacante  ecelia  pchli  in 
Lintach  Aug.  d.  per  liberain  refigignationem  (fic)  Viti  Egkftain  illius  vltimi 
poffefforis  inducant  M.  Heubel  pbrem,  quem  Validus  vir  Egidius  MüraHaimer 
in  Pfaffenhofen  judex  et  tutor  pupilaris  Validi  Floriani  de  Seubelftorff. .  tan- 
quam  tutor,.  prefentauit  per  patentes  lras.  Datum  Augufte.  0. 

Nr.  1983.  1557.  12/1.  Hs  Sedlmair,  Wonnhafft  in  der  Hofm.  Sul¬ 

tzenmofs,  verkauft  sein  dritail  durchaus  an  der  hueb  Hochenried,  Dachauer 
Lgs,  dem  Erb.  Sixten  Burckhart,  fo  yetzt  gemellen  Hochenriedt  befitzt,  Bar¬ 
bara  f.  h.,  vmb  65  g.  in  Münfs.  Des  zu  warm  Vrkundt  hat  er  mit  vleifs 
erpetten  den  Edlen,  hochgelerlen  v.  v.  Hrn  Wiguleufen  Hundt  zu  Sultzenmofs, 
der  rechten  Df,  fftl,  Rath  v.  d.  z.  Pfl.  zu  Dachau,  das  er  fein  aigen  I.  an 
den  Brief  gehangen  hat.  Z :  Jg  Steer  v.  Othmar  Sedlmair  zu  Sultzenmofs. 
Befchechen  zu  München. 

0.  S.  roth  in  Hk.  „S.  Wigitevs  Hvnndt“.  In  der  Tartsclie  zwei  Adlersfliigel ,  weleh» 
aur  dem  Helm  der  wachssnde  Mann  statt  der  Arme  führt.  Das  ältere  Siegel  W.  Hundts. 

Nr.  1984.  1557.  1 6 /VI.  Cafpar  Vorchtl  von  Innderftorf  v.  Ottillia 
f.  E.  H.  verkaufen  dem  befch.  Lienharden  Ziegler  v.  Katerina  f.  h.  ihr  heusl 
v.  Gartten  zu  Euchenhoven  vmb  80  g.  R.  v.  der  Ottillia  ein  Taller  zelei- 
khauf..  mit  defs  E.  v.  v.  Hsen  von  Gumppenbergs  zu  Gumppenberg  v.  Pet- 
mefs,  Erblanndmarfchalkhs  in  Oberbayern,  fftl.  Raths  v.  Pfl.  zu  Cranntfperg. 
angeb.  I.  Z:  Seb.  Wolf  Schrannen  Procurator,  Martin  Haltmair  beed  zu  Cr., 
Balth.  Vorfter  zu  Arnzel. 

0.  gr.  S,  in  Hk.  Das  einfache,  T.  u.  H.  wie  früher. 

Nr.  1985.  1557.  20/ VIII.  Alls  fich  Speen  v.  Irrung  erhallten  zwi- 
fchen  . .  Paulfen  Br.  zu  Vnndtenftorff  ains  v.  dann  den  fürf.  Erf.  v.  w.  Ar- 
fatien  Parth,  L.  Lynndawer  v.  M.  Spanngl,  alle  3  ßgere  des  Inndern  v.  auf¬ 
fern  Raths,  auch  Hochherrn  v.  Verwallter  des  Reichen  Allmufenns  der  Stal 
München  anndersthails,  gibt  Ernnft  Widerfpacher  zu  Finnfing,  Lr  von  Dach., 
difen  Enndtfchiedt ,  das  angetzogner  Annger  in  ged.  Allmufens  hofe  zu 
Wefterndorf  gehörig  fey,  doch  Ime  h.  Brobft  alle  ausftenndig  Jargullten  be- 
zallt  werden  follen.  Es  foll  auch  der  Br.  den  Yncofften  nach  gerichtlicher 
Mässigung  betzalen.  Vermaint  aber  der  h.  Brobft  hierinn  Befchwerth  zu  fein, 
mag  er  derhalben  das  ordentlich  recht  an  die  hanndt  nemen.  Act.  Dachaw 
an  freytag  den  xx  Augusti.  Unterschrieben:  Jo.  Schräuogl,  Grichtfchr.  m.  pr. 

Ohne  S. 

Nr.  1986.  1558.  25 /III.  Zuwiffen  Nachdem  fich  zwifchen  den  dorf- 

gemainden  zu  Oberweilbach  ains  v.  dem  zu  Pelhaim  anders  taills ,  des  tribs 
halb  auf  dem  Riedfam  Irrung  zugetragen ,  vergleichen  sie  die  Edlen  ,  hoch- 
gelerten  v.  Ernueften  Hfn  Wiguleus  Hundt  zu  Sultzenmofs,  der  R.  Df,  fftl. 
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Rat  v.  der  Z.  Pfl.  zu  Dachaw,  für  fich  felbs  v.  anndere  feine  mitverwonte, 
die  grundthrn  zu  Weilpach,  v.  Aehatz  Tegernfeer  aiis  grundthf  zu  Pelhaim 
neben  (len  NachPaurn  v.  etlichen  Iren  hrn  v.  Freundten..  aufT  Augenfehein. 
S:  auch  Jg  Parth  zu  Harineting  der  r.  dr,  Ernnft  Widerfpacher  zu  F„ 
Lr.  zu  Dachaw. 

0.  4  S.  in  Hk.  1.  roth.  „Wigvllvs  Hundt  ZC.“  neu,  doch  gleich  wie  vor.  2.  ,,S. 

Georgivs  Part  J.  V.  Doctor“  in  der  T.  das  bärtige  Haupt,]  auf  dem  gekr.  H.  der  arm¬ 
lose  Mann.  3.  ,,S.  Achaci  Tegernseer“,  ein  halber  aufspringender  Hirsch  in  der  T- 
u.  aus  dem  H.  4.  „S.  Ernst  Widerschpacher“,  wie  früher.  Die  S.  2,  3  u.  4  in 
grünem  Wachse. 

Nr.  1987.  1558.  7/XI.  Hs  Tratz  v.  Hs  Schilling,  bede  Bgr  vnd  d.  z. 

verorndte  Khürchenpröbft  von  S.  Jacobs  Plarrkh.  zw  Schrobenhaufen  ver¬ 
kaufen  des  G.  Hoff  zw  Götterfperg  in  Sehr.  Lg ,  den  Hs  Seytz  paur  innhal, 
diesem ,  Verene  f.  h.,  vmb  650  g.  R.  Bgmfter  v.  Rat  siegeln  mit  gemainer 
Stat  I.  Z:  Wolfg  Katzler  v.  Hs  Wilhalm  b.  B.  . .  am  Montag  nach  Aller 
Seelen  Tag  den  7ten  November.  0 

Nr.  1988.  1559.  15/V.  Hs  Schwannckhler  d.  z.  fftl.  Cafftner  zw 

Dachaw,  Th.  Kretz  Hofmarchfrichter  zw  Vnndtenftorff ,  Gg  Pemerl  von  Sig- 
merfhaufen  v.  Jg  Stöffer  von  Schwabhaufen  fenndt  Fc huldig  worden  dem 
erb.  Fra  intzen  Hofer,  Wirth  auff  dem  Erdtweg,  Dorotheen  f.  E.  H.,  ihrem 
1.  fchwager  v.  fchwefter,  auch  befonnder  gueten  freundten,  600  g.  r. ,  ain 
gülden  lur  60  khreitzer  zerechnen,  die  fy  ihnen  gelihen  ,  .  wellen  Inen  zway 
Jar,  yedes  Jar  30  g.  zu  rechter  Verzinfung  v.  dann  die  haubtfumma  wider- 
umben  enntrichten.  Die  2  erstem ,  dann  der  ernhaft,  erf.  v.  w.  Hs  Schra- 
vogel,  Gricht  v.  gegenfehreiber,  auch  Jg  Schwanngckhler,  Bgr  vnd  des  Raths 
zu  Dachaw,  siegeln  an  Montag  in  Pfingftfeyrn.  Aussen :  Ich  Frannlz  Hoffer, 
wiertt  auf  dem  Erdtweg  Bekenn  mit  meiner  aignen  handtgefchrifFl ,  das  Ih 
an  difer  Suma..  hab  Empfangen  den  28  tag  Dezembers  des  64  vierhundert 
g.  an  Parm  gelt  mitfambt  derfelben  verzinfung  15  g.  Darpey  ift  gewöft : 
Wolff  Mofmiiller,  Khornmeffer  zu  München,  v.  Anthoni  Kha/tvvein  Richter  zu 
Inderftorff  0 

Nr.  1989.  1559.  21/V.  Paulus  Br.  v.  C.  zu  V.  geben  den  vorge¬ 
nannten  4  porgen  und  den  Milsieglern  vnndter  Cafftner  Kretzen,  Grichtfchr., 
v.  Jgn  Schwangkhler  Bgrn  des  Raths  difen  rechtmeffig  begerten  fchadlos- 
brief  wegen  der  auf  Grund  ausgehändigten  Fftl.  wilbriefs,  des  Datum  fteet 
zu  München  den  18ten  tag  des  Manats  APPrillis  Ao  59  von  dem  Erb.  Frantz 
Hofer  Wirth  auf  dem  Ertweg,  Dor.  f.  h.,  aufgenommenen  600  g.  .  .  fy,  ihre 
erbettne  Porgen,  haben  fueg  v.  recht,  fich  des  G.  Vnd.  hole  zu  Reterfhaufen 
fo  yetzt  Hs  Gail  befitzt,  Alls  Ir  recht  eingefetzt  VnndterPfanndt  zevnndter- 
fachen ,  mit  demfelben  volgenndt  Rechtlicher  Ordnung  nach  zuuerfarn . .  zu 
Vnndtenftorff  am  Sunttag  Trinitatis.  0 

Nr.  1990.  1559.  10/IX.  Paulus  Br.  v.  g.  C.  geben  mit  gdger  be- 
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willigung  Hzs  Albrechten  ze  khauffen  der  erb.  Witfrauen  Catarina  Färberin 
zw  Strafpach  log.  ew.  j.  Zinfs  gelts  ab  v.  aus  ihrem  giietl  Dachauer  Lgs, 
darauf  fie  fielzt,  vmb  300  g.  r.,  zalbar  auf  ain  yeden  v.  1.  frawen  geburdes 
tag  14  t.  vor  od.  hinnach..  doch  widerkhauf  v.  ablüffung  vorbehalltten,  ain 
halb  Jar  daruor  verkhindet . .  zu  V.  den  zechendenn  tag  des  herbftinonats.  0. 

Nr.  1991.  1559.  19/XII.  Thomann  Seicz  zue  Preitnaw  v.  Barbara 

f.  eel.  H.  verkhauffen  h.  P.  Br.  v.  C  ihr  guetl  genannt  Praitnaw,  Cranntfp. 
Lgs,  zwifchenn  Ottmershaufenn  v.  Alltoniinfter,  frey  ledig  aigenn,  aufsgeno- 
m  n,  das  dem  w.  G.  Alltom.  jarlich  ze.  lechen  12  pg  daraus  geendt,  vmb 
78  g.  v.  2  g.  zue  leihkauf  der  Barbara,  mit  der  w.,  and.  v.  geiftl.  fr.  Martha 
der  Äbbtefin  v.  des  w.  Hrn  v.  Prueders  Simpertus,  gemainen  Peichtvatter,  v. 
peeder  Conuendt  zu  Altom.  I.  Z:  Valenthein  Venndt,  ßgr  zu  Allt.  v. 
Jg  Wildinoffer,  fefshaft  zu  PiPPerfsriedt.  Geben  zu  Allt.  am  Erchtag  vor 
S.  Thomas  des  h.  APoftels  v.  ZwelffPottenn  tags. 

0.  2  runde  S.  ln  jr.  W.  in  Hk.  1.  Ein  Bischof  vor  Maria  mit  dem  Kinde.  2.  Das 

Brigitten  Kreuz. 

Nr.  1992.  1560.  2 /'IV.  Seb.  Kapplmair  von  Kapplhouen  v.  Khune- 

gundt  f.  E.  H.  verkhaufen  Sixten  Purckhrnair  von  Kapplhouen,  Barbra  f.  h, 
ihrem  fr.  1.  fchwager  v.  fchwagerin,  ihr  aigen  haufs,  hoff,  zymer,  hofraidt, 
hofftat  mit  grundt  v.  poden  fambt  dreyen  gäirtten  ,  mer  ihr  varnus,  fo  man 
in  gmain  fchiff  v.  gfchier  nennt,  item  den  vierten  tail  des  Hohenrieder  guets 
vmb  64  g.  r. ;  ferrttigen  v.  vertreten  den  khauff  vermög  Bayrifeher  Landtf- 
ordnung,  auch  Innhalllt  der  Grauefchafft  DachawAlltem  geprauch  vnnd  her- 
khumben.  S :  E.  Widerfpachers  zw  Fynnsing  v.  Humpach  d.  z.  Lr.  der  Gr. 
D.  Z:  Jg  Leimer ,  Bgr  alhie  v.  Jg  Pilbifch  von  Otmershart  .  .  den  Ann- 
dern  Apprillis.  0. 

Nr.  1993.  1560.  1/ VII.  Seb.  Fleckhamer  des  Raths  v.  Bgr  zu 
München,  alls  beuelch  v.  gewalthaber  seines  fr.  1.  Brueders  v.  Schwägerin 
Cffen  Fleckhamer  v.  Maria  Andorfferin  f.  Eel.  h.  verkhauft  von  den  an  seine 
Schwägerin  erblich  khomnen  10  g.  R.  Ew.  j.  Zinfs  v.  gelts  aus  des  G.  v. 

CI.  Innderftorff  hoff  zu  Ried  in  Tachawer  Lg.  Innhalt  aines  folchen  haubt- 

brieffs  (Nr.  1941)  auch  aines  F.  wilbrieffs  (Nr.  1940)  die  Erften  5  g.  Recht 

V.  Redlich  weiter  zu  dem  Löblichen  Stifft  des  gefangs  Tenebrae  gnant,  fo 

wochenlich  am  freitag  in  f.  Peters  Gotshaufs  alhie  in  M.  gefangen  wirdet, 
V.  derowegen  den  Ervv.  v.  Edlen  II.  Seb.  Pferfsfelder  d.  z.  Dechant  zu  S. 
Pt  v.  h.  Cafparn  Stöckhl  alls  Öltiftem  Gfelbriefter  dafelbs  v.  a.  i.  n.  vmb 
100  g.  R. ..  ain  Erwirdige  Briefter  ßruederfchafft  gemelts  G.  f.  P.,  fo  die 
andern  5  g.  khaufft  v.  den  haubtbrief  in  Irer  verwarung  v.  fchrain  haben  . . 
fein  fchuldig  zu  Georgi  jerlichen  5,  v.,  wann  die  10  g.  abgelefft  werden, 
100  g.  zu  vberantwortten .  .  mit  aignen  I.  v.  aigner  handt  vnderfchrifft  . 
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zu  M.  den  erften  t.  in.  July.  Unterschr.:  Ich  Sebaftian  Fleckhamer  bcfladt 
wie  obftedt.  0. 

Nr.  1994.  1560.  1/VII.  Derselbe  verkhauft  ebenso  die  noch  übrigen 

5  g.  auch  R.  v.  R.  der  w.  ßriefter  ßruederfchafft  gedachten  f.  P.  G.  v. 
derowegen  den  Erw.  h.  C.  Stockhl  Seniorn  v.  h.  Ggen  Jungen,  alls  Corba- 
niften  [fic]  v.  Verwalter  derfelben  v.  i.  n.  vmb  100  g.  R.  S. ,  T.  u, 
Unterschrift  wie  vor. 

0.  S.  in  Hk.  in  gr.  W. :  Ein  Eichhorn  mit  einer  Nuss  in  der  T.  und  auf  dem  H. 

Nr.  1995.  1561.  26 /VII.  Paulus  Br.  ,  Döchant  v.  g.  C.  zu  Innderf- 

torff  v.  Gg  von  Guinppenperg  zu  Pethmes,  Winhering  v.  EyrnPach ,  Erb- 
marfchallckh  v.  CamerRath  in  ßairn,  f.  Pfl.  zu  Cranfperg,  haben  ainen  Wechfel 
getroffen,  des  CI.  zwai  Vifchwaffer  zu  Hörtzhaufen  an  der  Parr,  Schroben- 
haufer  Gs,  das  eine,  dauon  Hs  Gotlieb  Jherlichen  zu  Stifft  gibt  9  g.  4  fch. 
16  pg  gueter  Munfs,  der  annder  Hs  Riederer,  fo  zu  freyerftifft  gibt  2  pf.  66  pg 
gegen  des  von  Gumpp.  Guet  v.  Hof  zu  Gieterfperg,  auch  Sehr.  Gs. ,  wel- 
liches  Hs  Seitzt  Paur  befitzt  v.  järlich  gült  gibt  an  Khorn  v.  haber  je  5 

feckh,  Wifsgullt  2  g.,  10  hiener ,  100  Ayer  v.  Stifftgeldt  10  pg  . .  2  Br.  je 

mit  3  S.  geben  „bei  vnnfern  Erwirden  v.  Edlmannfstrauen.“  Sambftags 
nach  S.  Jacobs  des  h.  zw.  tag. 

0.  3  S.  1.  Guinppenberg  in  Hk.  grün;  2  Pr.  grün;  3.  Convent  weiss ;  wie  früher. 

Nr.  1998.  1561.  4/XI.  Bernhart  Peckh  zu  Alfsmos  v.  Apelonia  f. 
e.  h.  verkaufen  Br.  v.  C.  zu  Vndenftorff  ihr  Zümerrecht  auf  der  Soliden,  fo 
sic  ein  Zeit  lang  ingehaben . .  mit  des  e.  v.  v.  Seb.  Lungen  zu  Dannern,  Pfl. 
zu  Aichach,  angepornen  I.  Z:  L.  Kheftl  zu  Schnelinannskhreut  v.  Hs  Reisner 
zu  Stumpfenpach . .  am  Erichtag  nach  aller  Heylingtag. 

0.  S.  gr.  in  Hk.:  ein  gen  rechts  aufsteigender  Balken  in  der  T,,  Füllhörner  auf  dem  H. 

Nr.  1997.  1562.  1 7 /III.  Egidi  Muerhaimer  der  Zeitt  Pflegs  v. 
Grichtsuerwalltter  zu  Cranndfperg  gibt  dem  Erbarn  Sigmund  Hainrieder, 
Müller  zu  Hainried,  Vidimus  des  Briefs  vom  8/X.  1549  (Nr.  1967).  Erich- 
tags  den  17.  M.  tag  Martii.  SS.  Probst  Stefan  von  Neustift  wird  als  ver¬ 
storben  eingeführt. 

0.  S.  wie  nun  stets,  wo  nichts  erwähnt  ist,  in  Holzkapsel;  in  der  T.  und  au«  dem  H. 
wachsend  eine  Frau  fliegenden  Haares,  in  jeder  Hand  einen  Maurerhammer. 

Nr.  1998.  1563,  1 8 /III.  Lienhart  Ziegler  zu  Euchenhouen  v.  Ka- 

therina  f.  E,  h.  verkaufen  P.  Br.  v.  C.  heufl  v.  Garttn  zwifchen  Gg  Schnei¬ 
der  v.  St.  Schraln,  wie  sie  folches  unter  Hs  v.  Guinppenberg,  geweften  Pfl. 
von  Cr.  felig  I.  (Nr.  1984)  gekauft.  S:  der  ernueft  E.  Muerhaimer,  Pfl. 
v.  G.  verw.  zu  Cr.  Z:  Veit  Scheuerl,  Walthaufer  Vorfter,  baid  zu  Arnzell 
v.  W.  Schinid  zu  Euchenhouen.  0. 

Nr.  1999.  ^1563.  30 /III.  Hs  Prückhl ,  wanhafft  zue  Riedenn,  fünft 
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genant  Dietzifhaufen  pey  vnnder  Pacherrnn,  Dach.  Lgs,  erhall  vonn  h.  P.  Br. 
den  hof,  dl'  sein  1.  ftüeffvater  Hs  Widman  fei.  gefeffen ,  darzue  die  holtz- 
march  .  .  dafs  Jar  allain  oder  alf  lanng  er  f.  gdigen  Hrn  gefällig  ift;  ftift 
v.  gult  n.  S.  f.  S:  des  erb.  v.  ernv.  Anthoni  Kaltwein,  d.  z.  Hofmarchs- 
richter  zu  Vnderftorf.  Z:  Hs  Neumair,  Mang  Riedl  y.  Jg  Prottkarb  daf... 
am  Erchtag  vor  dem  h.  Palmtag.  P.  U. 

Nr.  2000.  1563,  27/IV.  Augenftin  Wagner  zue  Piperfsriedt  v.  Anna 
f.  E.  II.  verkhauffen  H.  Paulfen  Pr.  . .  ain  Äkherle  v.  ain  wifsfleckh  frey 
ledigs  Aigen.  S:  wie  vor.  Z:  Wolfg  Schädl ,  Pauinaifter  zu  Wagenried  v. 
Hs  Rauch  mittbgr  zu  Aichach;  am  Erchtag  vor  funtags  Jubilate. 

0.  gr.  S.  :  in  der  T.  eine  Flasche  in  einer  Wanne  mit  Korkzieher  darüber;  Helmzier  säu¬ 
lenförmig  mit  Kugeln. 

Nr.  2001.  1564.  22/V.  Bernhard  Müller  von  Machtinftein  v.  Vrfula 

f.  eel.  H.  vetkhauffen  dem  befch.  Bernharden  Khapplmair  von  Oberroth  ihren 
Drittenthail  vnd  gerechtigkait,  fo  sie  an  dem  Khapplhof,  welicher  Dachauer 
Lgs  gelegen,  gehabt,  für  65  g.  R...  mit  des  E  v.  v.  Philipfen  von  Adltz- 
haufen  von  Weickhertzhofen ,  d.  z.  f.  Lr.  der  Gr.  Dachaw  angep.  I.  Z;  L. 
Hechendarffer,  Gsprocurator  alhie  v.  L.  Sattler  von  Machtenftain. 

0.  gr.  S,  S:  „Phillpi  v.  Adelzliavsen.“  Der  Adler  mit  ausgebr.  Flügeln  stehend,  in  der 
T.  und  auf  dem  gekr.  Helme. 

Nr.  2002.  1564.  (12/YI.)  Riethaym.  Rayner  Landtgericht  Die 

hueb  dafelbn  gibt  järlich  ain  vnd  zwaintzig  fch  pg  ewiger  gatter  gult.  Die 
obgefchriben  giilt  ift  biffher  vor  v.  nach  dem  abfterben  Lenharts,  des  alten 
Vberreytters  faligen ,  pifsher  wol  V  Jar  angeftanden  v.  nit  bezalt  worden, 
wie  wol  ich  meinen  Richter  ein  mal  darumb  naufs  gefchickt  hab.  Ift  aber 

der  Edel  v.  vefft  Juncker  N.  nit  anhaims  gewefen.  Bit  :  Ir  wöltet  bey  dem 

Innhaber  der  hueben,  vmb  den  obgefchriben  Aufftandt  anhalten.  Inn  der 
guete :  wo  ich  aber  in  der  guete  nicht  erlangen  ,  wurde  ichs,  nit  vmbgeen 
kinden,  ich  wurd  darumb  fupplicando  bey  meinem  gdgen  F.  vnd  H.  mueffen 

anhalten.  —  Ich  bitt  auch,  Ir  wollet  pey  dem  E.  v.  v.  H?n  Pfleger  zu  Rayn 

anhalten,  von  wegen  des  Aufftands  vom  Teuffl  von  Püchel  herruerendt  etc.  — 
Was  Euch  hierin  für  Antwurdt  gefeit,  wollet  michs  fchrifTtlich  oder  Mündt- 
lichen  berichten,  Ich  wils  vergleichen.  Unter Paulus  Brobft  zueVnndenf- 
torff  mpr.  Daneben  das  Ringsiegel:  Tartsche  mit  den  beiden  Löwen  wie 
früher ,  nur  nun  mit  verschlungenen  Schweifen;  darüber:  B.  V.  Addresse : 
Dem  Ernuelften  v.  fürfichtigen  Jacoben  Bengel  offenn  Notarien  v.  Richtern 
•  der  Fr.  Abbtiffin  in  Aichftet  etc.  Meinem  altvertrauttn  Günftigen  Hfn  zu 
hannden.  Rückseüs :  Viereg  bekent  nur  drej  aufftend  gülten.  Actum  den 

xij  Juny  Anno  etc.  64.  In  Beisein  M.  Kuglers  ift  zu  Ime  gefchickt  worden. 
Zeug:  Melcher  Schönkind.  In  Briefform. 

Nr.  2003.  1564.  24/YI.  Clas  Hebmftreit  v.  M.  Waler  zu  Randitz- 
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riedt  verkhauffen  dem  Erb.  Mr  Püechl ,  Padern  zu  Afpach  ,  ihr  frey  aigen 
Juehart  egerten  vmb  8  g.  gueter  inünfs.  S:  Seb.  Lung  zu  Dannern ,  Pfl. 
zn  Aichach.  Z :  Gregor  Vifcher  zu  Aicb.,  Mathes  Drap  zu  Schmernzell ;  an 
S.  Johanns  tag.  0. 

Nr.  2004.  1564.  20 /XII.  Cafpar  Hindterinair  zu  Praitnau,  Crandfp. 

Lgs,  v.  Brigitha  f.  H.  verkhauffen  dem  . .  P.  Br.  v.  C.  ihre  von  Hs  Trappen  zu 
Altmiinfter  v.  Vrfula  f.  H.  erkaufte  Hueb  in  dem  Weiler  Pr.,  fr.  i.  aigen, 
doch  geet  daraus  jerlich  dem  G.  Altnllinfter  12  Pg  Lehenzinfs  v.  ain  Alltor 
Leib ,  vmb  100  g.  R.  fambt  1  Taler  Leikhauf.  S  :  E.  Muerhaimer  Pfl.  v. 
Gsverw.  zu  Cr.  Z:  Seb.  Wolf,  M.  Allinger,  bced  Gsprocuratoren,  Hs  Schufter, 
all  3  zu  Cr...  an  S.  Thomans  des  h.  Zwelfpotn  Abent.  0. 

Nx.  2005.  1565.  10/11.  Als  fich  zwifchen . .  Paulfen  Br.  des  G. 

Vnndenftorf  v.  dem  f.  Pfleger  zu  Aichach  Ambts  halber  Irrung  zuegetragen 
von  wegen  eines  Söldenheufls  zu  Piperfsried ,  Allfo  das  gern.  Pfl.  vermaint, 
dieweil  folches  heufl  jennhalb  defs  Piichls,  fo  dafelbs  zu  Pip.  herab  rinrdt, 
gelegen,  v.  das  Lg.  v.  die  Holm.  Pip.  voneinander  fchaidt,  es  folle  Lanndtge- 
richtifch  fein,  welches  aber  ged.  H.  Brobft  widerfprochen  v.  angezaigt,  wie 
das  angeregt  Heufl  Innerhalb  der  Etter  lig,  v.  allfo  one  Mittl  in  die  Hof¬ 
march  gehörig  fey,  V.  wiewol  diefelb  an  das  Lg.  Cranntfperg  auch  ftofs, 
fo  befchehe  Ime  doch  von  difes  Pächls  halben  khain  eintrag .  .  haben  Hz 
Albrechts  Hofräthe  aus  befchehner  der  verordneten  2  Coinmiffarien  Relation 
fouil  befunden  r.  erkhenndt,  das  vorberuerts  Heufl  Innerhalb  der  etter  lig 
v.  in  die  Hofm.  P.  gehöre.  Demnach  foll  obben.  H  Br.  folches  Heufls 
halben  verrner  vngeirrt  gelaffen  werden.,  mit  Secret  befigelter  Recefs. 
Geben  zu  München.  O. 

Nr.  2006.  1565.  28/III.  V.  G.  Gn.  Wir  Albrecht  Pfaltzgraue  bey 

Rhein,  Hz  In  0.  v.  N.  Bairn  Bekhennen  als  ainiger  Regierennder  Fürft  für 
vnns,  all  v.  e.  v.  Nachkhumen,  Regierennd  Fiirftn,  mit  difem  vnnferm  offen 
brieff  v.  thun  khunth  menigclich,  das  vns  an  heut  dato.  Der  Erfam  in  gotl. 
vnnfer  Lieber  getreuer  Paulus  Br.  vnnfers  CI.  zu  Vnndenftorff  vntei  lenigclich 
angepracht  vnnd  zu  erkhennen  gegeben  hat,  Wie  berüert  v.  Cl.Zunechft  bey 
demfelben  gelegen  ain  Ried. Der  Bruederhof  Zu  Strafpach  genant. het,  fo  dem 
Gotfhaufs  mit  Grund  v.  poden,  aigenthumblich  zugehörig  wer,  Auf  welchem 
Ried.ain  Hof  v.  Drey  Söldner  wollten ,  v.  wiewol  vor  Jam  berüert  v.  CI. 
auf  difem  allem  ,  vermög  der  allt  vorhanndnen  Salpüecher.v.  brieflicher  vr- 
khundn ,  Wie  bey  anndern  deffelben  hofmarchen,  alle  Hofmarchliche  Frei- 
hait.mit  pot.verpot  vngellt.Steur.Scharwerch  v.  annderer  dergleichen  Grech- 
tigkhait  gehabt.Wer  doch  folliches  alles  verfchii  er  Jar. durch  vnfleifs  v.  vber- 
fehen. feiner  Antecefforn.v.  Cloffter  Richter  Daruon.v.  in  vnnfer  Lg.  Dachaw 
khumen.v.  gezogen  worden,  Daraus  nun  Ime.bey  den  befitzern  obbemelts 


296 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1565 — 1566. 


Bruederhofs.allerlay  widerfeffigkhait  v.  vngehorfam  eruolget.mit  vnterthenigen 
pitten.lme  v.  beruerttem  vnf.  CI.  zu  Gnaden. auf  beruertem  Bruederhof  z.u  Sir. 
die  Hofmarchsfreihait  v.  Grechtigkhait.wie  von  allter  herkbumen.gnedigclich 
wider  zueften  v.  volgen  zelaffen. Damit  er  bey  den  vnterthonnen.defto  merer 
gehorfam  erhalltten  khundt  etc.  Dieweil  wir  dann  aufs  der  hierüber  ein- 
gezognen  erfarung.fouil  befunden.das  obernannt  v.  CI.  vor  Jam. auf  bemell- 
tem  Bruederhof.die  erzelt  grechtigkhait  gehabt  hat.folliches  darzue  deffelben 
Salpüecher  aufsweifen.  So  haben  Wir  follich  vnterthenig  pitten.nit  abfchlagen. 
fonnder  dem  gnedigclich  ftat  thun  wellen.  Wir  geben  auch  darauff  für  \. 
v.  v.  e.  mergedachtem  Prelatn  v.  CI.  zu  V.  v.  allen  f.  n.  auf  merged.  Brue¬ 
derhof  zu  Str.  v.  allen  deffelben  zu  v.  Eingehörnng.Doch  mit  vorbehalllung 
des  vngellt  v.  Stanndgelts.Auf  dem  Kirchdag ,  am  Mitwoch  nach  Pfmgftn.v. 
an  der  Kirchweihung.von  Neuem  Hofmarchsfreihait  v.  Gerechtigkhait.vermög 
v.  nach  aufweifung.vnnferer  Landferclärung.hiemit  v.  in  Crafft  difs  briefs.wie 
wir  peffter  form  thun  follen  khünden.v.mögen.  Alfo  v.  Dergftallt,  das  nun 
hinfüran  obben.  v.  Br.  v.  a.  f.  n.  fich  auf  merern.  Br.  hof  zu  Str.  v.  allen 
deffelben  zu  v.  Eing.  aller  Hofm.  Obrigkhait  v.  Ger.Aufgenomen  obuermelts 
vnngelt  v.  Standtgellts,  Wie  andere  vnf.  Prelaten  v.  Lanndfeffen  fo  Hofmarchen 
haben. vnuerhündert  vnnfer.v.  e.  v.  menigclichs  von  v.  wegen. on  Irrung. 
Eintrag  v.  Widerfprechen ,  geprauchen  fol  v.  mag.  Gepietten  auch  darauff 
allen  v.  yeden  vnnfern  Lanndhofmaiftern.Vitzdumben.Haubtleutten ,  Rennt- 
maiftern. Pflegern. Richtern ,  auch  in  gmain  allen  anndern  v.  Ambtleuthen  v. 
Vnterthonnen.fürnemlich  aber.vnf.  Lanndrichler  v.  Cafftner  zu  Dachaw.In  dern 
Ambtsuerwalltung  inerg.  Br.  hof  zu  Str.  gelegen  ift ,  hiemit  Ernnftlich  v. 
wellen. Das  Ir  dife  vnnfer  obg.  begnadung.Mergedachtem  Br.  v.  CI.  zu  V.  v. 
a.  f.  N.  alfo  vefftigclich  geftattet  v.  hallttet,  Ine  darwider  mit  nichte  be- 
fchweret,  oder  anndern  ze  thun. zuefehet. noch  geftattet, In  khain  Weifs,  Dclfen 
alles  zu  vrkhundt  v.  defto  volkhumlicherer  beftettigung.Haben  Wir  difen 
brief.Mit  vnnfer  aigen  Hannd  vnterfchriben.v.  vnnferm  anhanngenden  Secret 
Innfigl.verferttigt.  Geben  v.  Gfchehen  In  v.  Statt  München  den  Achvnnd 
Zwaintzigiftntag  des  Monats  Martij,  Als  von  Crifti  vnfers  Erlöfers  v.  Sclig- 
machers  gepurt.Im  fünfZenhundert  v.Fünff  v.  Sechtzigiftn  Jar  geZellt  Ward. 
Unten.  Al.  Hzog  0.  v.  N.  Bayern  mprie. 

0.  S.  roth  in  w.  W.  „S.  Alberti  Comitis  Palatini  Reni  Bavariae  Ducis.“  Heber  dem 
viertheiligen  verscbnörkelten,  von  der  Kette  des  goldenen  Vliesses  umgebenen  Schild« 
erscheint  der  Kopr  des  haltenden  Löwen.  Interpunction  genau  gegeben. 

Nr.  2007.  1566.  7/1.  Ich  Jheronimus  Mörttl  zue  Praitenwifen  be- 

khenn  ofentlich  v.  thue  khundt,  hiemit  difem  offen  Reuerfsbrief ,  für  mich, 
mein  hauffrau,  all  m.  e.  v.  nachkhumen,  das  mir  der  Erwürdig  Inn  gott 
Hf  Paulus  Probfte,  fambt  feinem  Conuendt  zue  V.  Iren  grundt  aigen  Hof, 
zue  Pr.,  mit  f.  Zuegehörungen,  verrftifft  v.  verrlaffen  haben,  alls  ainem  Jer- 
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liehen  freyftifTter  dafs  Jar  allain,  oder  alflang  ich  feinen  würden  gefällig 
Pin,  doch  alfo,  das  ich  heil,  hof  mit  a.  f.  z.,  zue  dorrf  vs  velldt,  Peuliich 
v.  weffentlich  halten  v.  ftellen  folle,  niemandt  nichts  dauon  verlaffen, 
verkhümern ,  noch  verkhauffen  ,  auch  weder  wifs ,  noch  Ackher  nit 
thaillen,  Raumen,  noch  Reütten,  die  Holttzmarch,  foll  v.  will  ich,  treulich, 
nach  Innhallt  der  Bair.  Lanndfordnung  halltenn,  Trib  v.  befuech ,  wie  von 
Allter  herkhumen ,  niefen.  Mein  ftifft ,  foll  ich  niemandt  ibergeben ,  an 
meiner  Herrn  wiffenn  v.  willen;  ob  ich  aber  das  thätt,  foll  ich  darumb  ain 
abgeftiffter  mair  fein;  Nachperlich  foll  ich  mich  hallten,  in  allen  dingen,  Mein 
güllt  foll  ich  geben,  bei  clain  v.  grofs,  doch  den  traidt  nach  dem  cafften- 
mafs,  darnmb  meine  Hin  zue  pfenndten  haben,  Inen  felbs  an  allen  fchaden ; 
den  Zechennt,  foll  ich  meinen  Hfn,  Treulich  vom  Ackherr  aufheben  v.  von- 
ftundan,  herein  inns  Cloffter  füern ;  ich  foll  v.  will  mich ,  auch  Pottmeffig 
v.  diennftpar  hallten,  in  allenn  dingenn,  wie  aim  threuen  gehorfamen  Hin- 
dterfeffenn,  gebürrdt ;  Jerlich  foll  ich  khumen,  in  meiner  Ilfn  Pauflifft ,  v. 
wo  ich  Irenn  würdenn,  nit  gefällig  wär,  migenn  fj  mich  Jerlich  Abftifftenn, 
Iren  Hof,  mit  f.  z.  Ainem  andern  verlaffen,  wann  v.  wie  fy  verluft,  darwi¬ 
der  ich,  m.  hauffrau,  noch  e.,  nicht  Zefprechen,  noch  Zehandlen  haben,  we¬ 
der  mit  noch  an  recht  v.  fonnft  in  khain  weifs,  v.  fo  ich  alfo  von  dem  hof 
ziechenn  mueft,  es  wer  durch  abftifft  oder  meinen  willen,  foll  ich  Pei  dem 
Hof  laffenn ,  fchuldt ,  bericht  v.  guetts  forderung  v.  was  von  recht  wegen 
darzue  gehört  v.  darpey  beleihen  fol ,  Treulich  v.  vnngeuerlich  ;  defs  zue 
warem  vrkhundt  gib  ich  m.  hfn,  den  Reuerfsbrief ,  befiglt  mit  des  Ern- 
ueften  Annthonj  Kalltweins  R.  zue  Vnndenftorff  aigenn  I.,  des  er  auf  mein 
erbithen,  zue  enndt  der  fchrifft,  in  den  brief,  getruckht  hatt,  Im  felbs  an 
fchaden,  darundter  ich  mich  verrpindte,  ftätt  zuehallttenn,  was  der  brief  auf¬ 
weift,  Zeugen  meiner  Pedt ,  vmb  das  I.  fein  die  erbarn  Jörrg  Päl  v.  Th. 
Zimmerman ,  Peede  zu  V.  Geben  am  Montag  nach  Trium  Regum ,  Nach 
Chrifti  geburtt  etc.  Pap.  U. 

Nr.  2008.  1566.  3 /VI.  Th.  Talmayr  von  Rothpach  verkhaufft  wif- 

fcnntlich  in  Pöffster  form  Rechtenns  dem  befcli.  Ilsen  Ileigl  von  Diettnhaufen, 
Vrfulen  f.  h.  sein  Tagwerch  Anngers,  fo  Järlichen  mit  Weilannd  Bcrnh. 
Sehwanngkhlers,  gewöften  Hofm. Richters  zu  Odltzhaufen  Seligen  Nachge- 
laffnen  Erben,  Ilsen  Pocken  daf.  v.  Jgen  Eberwein  von  Diettnhaufen  in 
Wechfl  geet,  auch  gleichsfalls  järlichen,  wann  daffelb  gemäth,  mit  Wilhellmen 
Wagner  von  Hochenzell  auf  gePierenden  Viertten  thail  abgethailt  wirdet. 
Vmb  100  g.  Rh.  S:  Ph.  von  Adltzhaufen  zu  Weigkherlzhofen ,  Lr.  d.  Gr. 
D.  Z:  Matheufs  Cufftor  Schloffer  v.  Jg  Schwab,  Färber  b.  B.  alhie.  0. 

Nr.  2009.  1566.  1 2 /VII I.  Philips  Thallerr  zue  Aperchach  Inn  der 
Hcrrfchaflt  Mäffenhaufen  erhält  von  Pr.  Paul  Iren  grundt  aigen  Hof  zue  Ap. 
alls  ein  jerlicher  Ireiftiffterr;  Gült:  12  fch.  khorrnn,  10  haberrn,  je  1  kerrnn 
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v.  gerrflen.  5  metzen  Arbers,  2  hanitf,  5  Ponen  oder  fouil  gellt,  wafs  zue 
derrfelbenn  zeit  werrt  ift,  5  nt.  guet  Bairrch  rüeblein,  weifet  wie  im  buech 
begriffenn,  Wifsgüllt  3  gülden,  2  rors  geen  Kelhaim  ,  100  Air,  40  käfs, 

10  hiennerr,  4  genfs,  1  mattag,  May  v.  herbftfteur  1  pf.  pg,  24  ftifft  pg, 
32  p<?  von  ainer  holftatl.  S :  der  Ernu.  Hs  Keinnatter  Richter  zu  V.  Z : 

1  °  .  p  IT 

leer .  S.  fehlt.  Montag  nach  S.  Lorentzi.  r-  L  • 

Nr.  2010.  1567.  18/VI.  Alls  fich  über  ainen  durch  weilennd  Hann- 
len  von  Gumppenberg  f.  Rath  v.  PH.  zw  Cr.  gemachten  Vertrag  zwifchen 
dem  H.  Prelaten  zw  Ynnderrtorf  v.  1.  Hindterfäffen  zw  Eglofsriedt,  Hsen 
Khirmair,  v.  Seylriden  von  Zillnhart  zu  Ytzendorf  v.  Äffing,  f  geweften  Cam¬ 
merrath,  auch  feinem  Vogtman  zu  Lueg,  Jgen  Paurn  von  wegen  aines  tribs 
v.  Neufürgenommenen  ganglteigs  ftritt  v.  Irrung  zuegetragen  . .  haben  die 
verordneten  Commiffarien ,  der  geweft  Rentmaifter  Benedict  Pirchinger  v.  Eg. 
Muerhamer  Pflegsverw.  zu  Cr  ,  den  Augenfchein  genommen  v.  die  Partheien 
vertragen:  lm0  der  Paur  von  Lueg  hat  den  trib  geen  Frenking;  2do  der 
gangfteig  vber  das  Afänngerl  ift  abgefcbaft  ;  3“°  nachdem  die  Paurn  hieuor 
mit  ainander  gerumort,  derfelben  aber  fchon  mitainander  verglichen  v.  doch 
noch  defshalben  vnwillen  gegen  ainannder  tragen,  ift  Inen  durch  die  ver¬ 
ordneten  H.  Coinm.  ernnftlich  eingebunden  v.  bej  32  Plündt  Pg  ftrafl  ge- 
botten  worden,  das  fy  verrer  in  vngüeten  weder  mit  wortten,  noch  werkhen 
gegen  ainannder  nichts  yeben  oder  handlen  Pollen.  Die  Vncolften  bezalt 
der  Prelat  ,  weil  er  die  Commiffion  begert.  Aus  fftl.  Canntzley  verlerttigt 

zw  München.  Auf  dem  Umbug  unters.:  S.  Neuhoter  mpr. 

0.  S.  roth  in  w.  W.:  die  4  tiieilige,  vom  goldnan  Vliess  umgebene  T.  ;  oben:  A.  H.  I.  B 

Nr.  2011.  1567.  20/XI.  L.  Lex  Paur  zu  Oberndieng  v.  Margreth  1. 

E.  h.  verkauffen  dem  befch.  Wolfg  Stumpf  von  Langengeifling  v.  Anna  f. 
H.  4  Tgw.  wifmadt  im  Notzinger  mofs  .  .  'mit  des  E.  v.  v.  Hs  Gg  Weftaher 
zu  Armftorf  v.  Lindum,  f.  PH.  zu  Erding,  I.  Z:  Mf  Zeugmair  zu  Hohen- 
pachern  v.  Sigm.  Schäffler  zu  Clainpachern ;  am  Pfintztag  vor  S.  Katharine. 

der  h  Jungl'r.  tag,  den  20ten  Monats  Novembris. 

0.  gr.  S.:  ein  Mann  im  Waffenrock,  in  der  Rechten  einen  Baamwipfel ,  die  Linke  in  di» 
Seite  stemmend,  in  der  T.  und  auf  dem  jekr.  H. 

Nr.  2012.  1567.  1 3 /XII.  Wolfg  Purckhmayr  von  Oberroth  v.  Anna 

f.  e.  H.  verkhauffen  dem  .  .  h.  P.  Br.  v.  C.  Ackher  v.  daranftoffenden  Holtz- 
march,  zwifchen  Hsen  Fueterers  von  Khaplhofen  grünten  v.  der  Gemain  Inn 
gelegen,  vmb  90  g.  R.  S:  Ph.  v.  Adltzhaufen  v.  W.  Lf  des  Gr.  D.  Z: 
die  erb.  v.  befchaiden  Jg  Lannkhrainer  Haufspfleger  Im  Schlofs  alhie  v.  Pt 
Oftermayr  von  Mamendorf.  Am  tag  Luciae,  den  13.  Dec.  O. 

Nr.  2013.  1569.  6/1.  Oswald  von  Egckh  zu  WolffsEgckh,  Erbmar- 

fchalpkh  des  Hochftiffts  Regenspurg  v.  Anna  von  Egckh  ,  ain  geborne  von 
Pientznau  f.  e.  H.  verkhauffen  Paulfsn  Br.  v.  C.  ihren  frey  aignen  weun- 
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garttn,  der  Schurs  genannt,  zwifchen  Innderftorfer  Paintn  v.  der  Gaffn  ge¬ 
legen,  Wie  den  ihr  herr  vatter  v.  fchweher  fei.  genoffen.  Er  hat  sein  ai- 
gen  angeborn  I.  hieran  gehanngen  v.  mit  aigner  hanndt  vnntherfchriben, 
Anna  hat  die  err.  fürf.  v.  w.  Catnrnerer  v.  Rath  der  Statt  Kelhaiin  erbettn, 
das  fy  Ir  geinainer  Statt  I.  (doch  demfelben  ,  Inen  v.  I.  N.  an  fchaden) 
auch  h.  g.  haben.  Vnnd  foll  Alfo  ain  SigiJ  des  anndern  Zeug  fein.  Am 
tag  der  h.  Drey  König.  Vnterschr.:  Oswald  von  Egkh  ,  Erbmarfchalkh. 
Anna  von  Egckh.  q 

iVr.  2014.  1569.  20/X.  Vonn  G.  G.  Albrecht  Hz  Inn  0.  v.  IVB.  etc, 
Vnnfernn  grues  zuuor,  Lieber  getreuer!  Wir  haben  dein  bericht  auf  Hsen 
Reifsnrs  Suppliciren  vernoinen,  Daneben  dem  Richter  zu  Vnndenftorff  Inn 
feiner  Verantworttung  Auch  gehört,  der  deffen ,  fo  für  dich  komen ,  nit  ge- 
fteen  wollen.  Damit  aber  die  Notturfft  gehanndlet  werdenn  möge,  haben 
wir  vnf.  Renttneifter,  Rath  v.  L.  getreuen,  V.  Raming  beuelch  geben,  Inn 
feinem  Vmbreitten  zw  Cranndtfperg  fich  der  fachenn  genugfam  zu  erfarnn, 
V.  darauf  vonn  vnnfert  wegen  die  Notturft  zehandlen;  Beleihen  dir  demnach, 
das  du  dem  Richter  v.  Gffchreiber  zu  V.,  auch  dem  Reifsner  v.  andere,  fo 
dem  Richter  fein  Anzeig  widerfprechen,  auf  beinelts  Vmbraiten  für  gedach¬ 
ten  vnnfern  Rtm  befchaideft.  Darann  befchicht  vnnfer  heiffen.  Datum  Mun  — 
chenn  denn  xx  Oct.  Ao  etc.  69.  —  Ann  Egidien  Murhaimer  Landtrichter 
Aursgangen.  Cop. 

Nr.  2015.  1569.  5/XI.  Mein  guetwillig  diennft  zuuor,  Lieber  Rich¬ 

ter!  Was  der  durchleuchtig  Hochgeborn,  mein  G.  F.  v.  Herr  Hz  A.  Inn  B. 
der  Irrung  halben,  fo  fich  zwifchenn  Euer,  Eurm  Gfchreiber  Ains,  v.  Hsen 
Reifsner  Annders  taills  erhebt,  mir  fchreiben  laffen,  habt  ir  ab  inligender 
Abfchri (Ft  zuuernemen.  Dieweil  dan  der  F.  Herr  Rentmaifter  Auf  fchirften 
Sambftag  denn  12  difs  Monats  alhie  ankhomen,  v.  Sonntags  darnach  den  1 3*®n 
Alle  hanndlungen  verrichten  wurde,  So  verkhunde  ich  euch  ,  in  crafft  angc- 
regts  beuelchs ,  das  ir  v.  der  Gfchreiber  wollen  auff  denfelben  tag'  gehor- 
fa  in  lieh  erfcheinnen ,  Gleichs  wirt  den  Reifsner  auch  verkhundt.  Ir  wollet 
auch  die  allt  l’euerin  vonn  Wördt,  denn  St.  Stör  von  Strafpach,  fo  fie  Inn 
euer  Verwaltung,  gewifslich  befchaiden  laffen  für  Ains.  —  Zum  andern  hat 
mir  der  herr  Pfleger  beuolchenn,  euch  das  fchreiben,  fo  er  euch  der  Vitz- 
thumbifchenn  Hanndlung  halben  verfchienner  Zeit  ge'hon,  widerumb  zuer- 
indern,  das  ir  wollet  auff  obg.  tag  für  H.  Rtm,  Andreen  (Hoger)  Lederer, 
denn  Pfarherr  zu  Piperfsriedt  v.  fein  gewefte  Köchin,  Hsen  Neurnair  zu  Alberf- 
pach  v.  Hsen  Lofnig  dafelbft.  Iner  Hanndlung  halber  Aigentlich  belchaidenn. 
Sollichs  fein  Hrn  Pfl.  beuelch  will  ich  mit  difem  fchreiben  verricht  haben. 
Für  mein  Perlone  thue  ich ,  was  euch  lieb.  Dat.  Crandtfperg  wie  vor. 
Vnterschr.  Egidi  Murhaimer  1.  Ldr,  dafelbs.  Aussen:  Dem  Erbarn  v.  Fürnemen 
Hannfen  Khi  inater,  HoffinR.  zu  V  ,  meinem  guetem  freundl.  0, 
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Nr.  2016.  1570.  1  /VII.  Margaretha  Hädlmairin  von  Randeltzriedt 
verkhaufft  ihr  guettl,  doch  S.  Petters  G.  zw  R.  an  [/£  pf.  Wachs  jerlichen 
daraus  geet  in  alweg  vnuergriffen ,  dem..  P.  Br.  v.  C.  vinb  64  g.  R.  S: 
Seb.  Lung  zw  Dänndern  ,  Pfl.  zw  Aich.  Z:  L.  Wanner  von  Drenkh  v.  A. 
Has  von  Walch  shouen.  O. 

Nr.  2017.  1570.  6/XI.  Hs  Ziinmerman  von  Vnnderumbach,  Frid- 
perger  Lg,  v.  Anna  f.  e.  H.  vcrkhauffen  P.  Br.  v.  C.  ihr  Aignes  Güetle  Allfs 
Haufs,  Hof,  Stadl.,  Garttn ,  fambt  vngeuarlich  Neyn  Juchart  Ackhers ,  Auch 
7  Tagwerch  Wifsn  v.  drithalb  Juchart  Holtzmarch  vmb  190  g.  r.  in  Münz. 
[Aufzählung  mit  Gränzen] .  S :  der  E.  v.  v.  Connrad  Seytter  von  W  inda, 
St.  v.  L.  richter  zu  Fr.  Z:  German  Stainherr  v.  V.  Brobft,  b.  B.  v.  Pro- 
curatores  zu  Fridperg. 

0,  gr.  S.  „S.  Conrad  Seytter  v.  Winda.‘‘  Viertheilige  T.  1.  u.  4.  ein  Pfeil  ohne 
Spitze  schräg,  oben  und  unten  ein  Stern;  2.  u.  3.  ein  Ritter,  Kniestück,  mit  ge- 
schwungenem  Schwerte;  aus  dem  H.  der  Arm  mit  dem  spitzelosen  Pfeil. 

Nr.  2018.  1570.  6 /XII.  L.  Rieger  von  Ranndeltzriedt  v.  Barbara 
f.  E.  h.  verkhauffen  6  Juchart  Ackhers,  Pranft  v.  Holtz  im  Hölgraben  gen., 
an  des  Clofters  V.  gründt  ftoffent .  .  dem  P.  Br.  v.  C.  vmb  150  g.  r.  v. 
2  fchaff  khorn,  fo  vmb  10  g.  angefchlagen  worden.  S:  S.  Lung  zw  D., 
Pfl.  zu  A.  Z  :  Veit  Haimeran  v.  Gg  Hueber  von  Dötterriedt.  O. 

Nr.  2019.  1571.  20/III.  Als  L.  Zörrer  von  feinem  güettl  zu  Pettn- 

pach  im  G.  Cranndtfperg  dem  Gotsh.  zu  Weichs  jerlich  6  fch.  v.  dem  G.  Vnn- 
denftorff  15  Creuzer  geben  v.  es  yetzt  verkhaufft  hat.,  yeder  tail  die  Ver- 
ftifftung  haben  wellen,  darauff  haben  die  f.  Hrn  Anwald  v.  Räth . .  difen 
Abfchid  gegeben:  Nemblich  man  lafs  den  Pf?  v.  KirchenPröbft  bey  Ircm 
habenden  Kauffbrieff,  Desgleichen  den  hrn  Brobft  bey  feinen  Vrbar  v.  ftiflt- 
regiftern,  v.  alfo  yeden  tail  bey  dem,  wie  er  deffen  bifshero  lm  Inhaben 
geweft,  bleiben,  Es  wolten  dann  Plr  v.  K.Pröbft  defs  heufsls,  hoftat  v.  gärttl 
halben  ain  merers  thun,  dafs  diefelben  dem  G.  Weichs  zuftenndig;  darzu 
füllen  fy  hiemit  gelaffen,  doch  dem  h.  Brobft  dagegen  die  notturft  auch  für¬ 
gefetzt  fein.  Geben  zu  München.  Canntzley.  Unterz.  J.  Schwartz.  P.U. 

Nr.  2020.  1571.  1/X.  Vnnfer  vätterliche  Lieb  vndt  trew,  Auch 
was  wir  Ew.  Liebs  v.  guets  vermügen  altzeit  Zuuor.  Erwirdiger  in  Got, 
Hochgeborner  Fürft,  freuntlicher  Lieber  Sone!  Vnns  hat  der  Erfam  in  Got, 
vnf.  L.  getr.  ßrobfte  vnf.  CI.  Innderftorff  diemüettigclich  gebeten,  W  eil  er  nun 
mer  ein  hochs  Allter  auf  Ime  hab ,  v.  dem  cl.  nit  mer  dermaffen  vorfteen 
khönne ,  wie  es  deffelben  notdurfft  Inn  geiftlichem  v.  zeitlichem  wol  er- 
uordere,  Das  wir  demnach  die  fach  genediglich  dahin  richten  wollten,  damit 
Iinc  zue  ringerung  feiner  obligenden  Purd  aus  dem  mittel  feines  Conuentes 
ein  Coadjutor  [zu  deine  er  feinen  yetzigen  Decanum  furfchlegt]  zuegeordnet 
werden  mochte.  Wann  wir  dann  aus  vnnferer  vnlanngft  hieuor  dafelbft 
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gehabten  Commiffarien  gethaner  Relation  vernemen,  dafs  folch  defs  Probfts 
Vorhaben  ein  iiohe  notturfft  iey,  So  latfen  wir  vnns  daffelb  mit  genaden  ge¬ 
fallen,  Vnnd  Lanngt  an  E.  L.  vnnfer  väterlichs  anfynnen,  Sy  welle  Jemand 
von  Irentwegen  verordnen,  welcher  auf  dem  Neunten  ditz  gegen  dem  abend 
in  obbemelteni  cl.  I.  ankhomme  v.  Mittwochs  darnach  neben  vnnfern  dafelbft 
hin  verordneten  Rheten  das  Jhenige  bedennckhen ,  anftellen  v.  verrichten 
helffe,  was  fich  in  der  gleichen  fällen  gebürt,  zu  befurderung,  ehrn,  v.  glorj 
defs  Allmächtigen  diennftlich  fein  khan,  v.  fonnften  die  notturfFt  erhaifchen 
wirdet,  Vnns  hiemit  gegen  E.  L  alles  vätterl.  genedigen  willens  erpiettend, 
Datum  in  Vnnfer  Stat  München,  den  Erften  tag  Octoberis  Ao  lx.vi.  Ge¬ 
fertigt:  V.  G.  G.  Albrecht  Pf.  b.  Rhe.n,  H.  in  0.  v.  Nßayrn. 

0.  A.  Aussen:  dem  Enviirdigen  in  Got  v.  Hochg.  Fürsten,  v.  fr.  I.  Son,  Herrn  Ernnsten 
Administratorn  dess  Stiffts  Freising,  Pf.  b.  R. ,  H.  in  B.  Geschlossen  mit  dem  -«hei¬ 
ligen  S,  ohne  Zier. 

Nr.  2021.  1571.  8/X.  Ernestus  Eps  Fris , ,  Paulo  Ppto  in  Ind. 

propter  multas  causas  coadjutorem  petente ,  ad  ejus  electionem  Valentinum, 
Sumurn  Scholasticum  et  Custodem ,  et  Ludovicum  Schrenk  commissarios  delegat. 
Dat.  Fris. 

Eic.  des  H.  Ben.  Geiss,  aus  des  Ordinariats  Investiturbuch. 

Nr.  2022.  1572.  7/XI.  Dei  gr.  Erneftus ,  Admalor  Epatus  Frif. ,  C. 

P.  Reni,  V.  B.  Dux,  Vefibus  relis  et  devis  in  Chr.  nobis  dilectis  Ppto,  Priori 
t.  q.  C.  Monii  Indersdorff  o.  S.  Aug.  c.  r.  firae  Frif.  d.  Sftem  in  Dno. 
Perlatae  funt  ad  nos  querelae,  et  non  fine  dolore  intelleximus,  quomodo  dis- 
cipüna  Monaftica  apud  uos  diffipetur  et  remiffa  jaceat  ftatutorum  obferualio. 
Conuentuales  obedientiam  fuis  fuperioribus  detrectent,  euagari  ex  Monio,  con¬ 
tra  ordinis  fui  regulam  et  decorum  praefumant,  compotationes  intempeftiuas 
inceptent,  ex  quibus  rixae,  contentiones  et  jurgia  confequuntur.  Vt  bis  et 
aliis  malis,  quae  dicuntur  irrepere,  maturo  confilio  obuietur,  et  tales  exceffus 
reprimantur  et  coerceantur .  .  Ecclie  Cath.  Frif.  Canos  J.  V.  D.  Valentinum 
Sommer  Scholafticuin ,  Ludovicum  Schrenck  Vic.  nrum  in  fp.  ad  uos  cum 
mandato  mittendos  cenfuimus..  Frifingengae  (fic). 

0.  0.  S.  „Ernestus  D.  B.  Admin,  Fris.",  ein  Engel  hält  den  verschnörkelten  Schild  mit 
dem  viertheiligen  Bayr.  Wappen  und  dem  Freis.  Mohrenkopf  als  Herzschild. 

XXVIII.  Albert  Eisenreich,  erw.  als  Administrator  1573  24/11, 
dann  Probst,  f  1585  26/XII. 

Nr.  2023.  1573.  24/11.  Rmo  in  Chr.  Pri  illmoque  Principi  .  .  Er- 

nefto..  Adme  ecclie  Frif.  C.  P.  ac  V.  B.  D.  Dflo  uro  gratiofiffimo,  nec  non 
fdis,  nobilibus,  magnificis,  doctmisque  uiris  ac  Dnis,  Dilo  Alexandro  fecundo 
Fuggero,  Ppto,  Dno  Johanni  ab  Adeltzhaufen  Deco,  tq.  veli  caplo  ejusdem 
ipfius  ecclie,  Dnis  ac  patronis  fuis  obferuantiffimis :  nos  Paulus  Pptus,  Jaco- 
bus  Dec.  t.  q,  c.  M.  b.  Marie  v.  Vndenftorff  deuotiffima  fua  obfequia,  nec 


302 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1573. 


non  orationes  fuas  erga  Deurn  quam  liumilliine  ofFerunt.  Cum  nuper  ex 
mandato  111.  ac  fermi  D.  B.  Alberti  I).  nri  clemi  ad  Monium  nrum  veniffent 
Rdus  .  .  Ggius  Abbas  in  Scheuern,  nec  non  nob.  ac  magnif.  D.  Carolus  Keck, 
Ducalis  camere  fenator,  et  Ggius  Schwangier ,  rei  Irunientariae  in  Dachau 
praefectus,  cuinque  quid  in  mandatis  haberent,  expofuiffent,  me  predictum 
Pptum  ad  partem  uocarunt,  deqae  refignatione  praelaturae  libera  ac  uolun- 
taria  niecum  agerunt.  Quod  quidein  eo  tempore  et  ob  eas  caufas  non  gra- 
uate  feci,  eamque,  que  mihi  nomine  pdti  illmi  nri  principis  oblata  erat,  ui- 
uendi  conditionem  lubens  ac  fponte  accepi.  Deinde  ftatuta  die  refignatio 
haec  ad  conuentum  defertur,  eaque  per  illos  approbata  ex  ejusdem  illmi  Pr. 
Bauariae  mandato  tota  Adminiftratio  Monii  Fri  Alberto  Eyfenreich ,  tune  tps 
Decano  et  Coadjutori,  commiffa  eft.  Qua  de  caufa  ego  Ppts  pdtum  Alber- 
tum  D.  et  C.  meum  atque  reliquos  conuentuales  ab  obedientia,  qua  mihi  de- 
nincti  erant,  liberos  et  immunes  feci.  Nosque  fupradicti  fres  Conuentus  eam 
ipfam  obedientiam  prelato  F.  Alberto  quafi  pro  tpe  Adminiftratori  proinifimus. 
Quocirca  fuprafeti  Pptus  et  C.  faepius  nominatum  Albertum  Admrem  accep- 
tum  et  approbatum  V.  R.  P.  hifee  Iris  prefentamus,  huinillime  et  deuotiffime 
eandem  rogantes,  quatinus  ueftra  Epali  et  ordia  aucte  fpdtam  ceffionem  vo- 
luntariam  ac  liberain  approbare ,  commiffam  deinde  Ifi  Alberto  pro  tpe  et 
loco  admonem  conferre  dignetur.  Quod  quidem  nris  precibus  et  officiis  erga 
V.  R.  P.  promereri  ftudebimus,  cui  nos  nraque  oinnia  quam  humillime  com- 
inendamus.  Actum  in  Mofiio  V.  die  u.  f.  Subscr.:  Paulus  Ppfs  refignans  fub- 
feribo.  F.  Jacobus  Decanus  approbans  refignationis  fubferibo.  Fr.  Gregorius 
prefbiter  appr.  ref.  fubfer.  Fr.  Ggius  pbr  a.  r.  f.  Fr.  Walthafar  Diaconus 

a.  r.  f.  Fr.  Chriftopho  us,  Diaconus  a.  r.  f. 

Pap.  Urk.  mit  2  aufg.  S.,  oval  und  rnnd  wie  früher,  nur  des  Probstes  Name  geändert. 

Nr.  2024.  1573.  25/11.  D.  gr  Erneftus  A.  E.  Fr...  AlexanderSe- 

cundus  Fugger  Baro  Pptus,  Johannes  ab  Adelzhaufen  Des  et  t.  cap.  ibidem. 
Notum  facimus . .  cum  nuper..  Paulus  Ppts  M.  B.  M.  in  Vnderftorff  propter 
certas  rationes  praelaturam . .  fponte  refignauerit ,  et  eidem  refignationi  fic 
factae  totus  Conuentus  fubferipferit ,  ut  patet  ex  inftrumento  refignationis 
ad  Nos  miffo ,  de  electione  alterius  Ppti  confultatum  eft,  fed  ilta  electio 
hoc  tpe  non  potuit  fieri ,  interim  adminiftratio  Monii .  .  Alberto  t.  t.  Decano 
et  coadjutori  ad  tempus  commiffa  eft,  ut  fpecimen  fuae  indultriae  praebeat, 
unde  cognofci  poffit,  an  idoneus  exiftat,  ut  ipfi  per  legitimam  et  ordinariam 
Viam  plena  gubernatio  et  dignitas  praelati  commendetur,  vel  alius  praeficiatur, 
tune  uero  ea ,  quae  per  ipfum  fic  dilata  electione  geruntur,  irrita  fint  et 
firmitate  careant,  vt  omnia  fecundum  Canones  regantur ,  pdtus  Albertus  a 
nobis  indultum  fuae  admonis  praefens  et  humiliter  petiit,  Nos  igitur  precibus 
ipfius  moti,  praefertim  cum  religionis  Catholicae  profeffionem  praeftitiffet,  fecun¬ 
dum  Concilii  Tridentini  decretis  confenfum  nrum  praebuimus  et  indultum  con- 
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ceffinius..  In  quorum  .  .  teftiraonium  hae  Ifae  primo  figilli  nri  appenfione, 
Deindc  etiam  nomine  pdti  Capli  figillo  Vicariatu s  ecclie  Frif,  funt  munitau 
datae  funt  F'rifing.  die  u.  f. 

Per?.  Urk.  mit  2  Siegel-Schnitten,  als  Einband  verwendet  zu  Bischof  von  Egkhers  Eicerpten. 

C.  bav.  22  71.  III. 

Nr.  2025.  1573.  24/IV.  Gg  Altt  zu  Lanngenpettenbach ,  Cranndfp. 
Lg.  fefshafft ,  verkauft  Paulfen  Pr.  v.  CI.  sein  giiettl  an  Zimmern,  Haufs  v. 
Stadl,  aneinander,  ganntze  hofraith  v.  ein  giirtl  dabey,  darzu  in  Jedes  Veld, 
der  drew  feien,  ain  Juchart  ackhers,  wie  fy  verraint  v.  vermarcht,  auch  sein 
gehebte  gebürnufs  in  den  thail  Wifmadern,  als  die  Rorwifs  v.  Grobloh  gen., 
Allermaffen  dann  folches  heirathsweifs  an  ihn  khomen,  für  freys  ledigs  aigen, 
auf  welchem  giietl  mit  feiner  zugehör  er  sich  v.  den  seinigen  ain  freyftifft, 
vmb  gebiirliche  güllt,  vermüg  der  Kauffs  abred  Vorbehalten  .  .  auch  ain  Acker], 
bey  ayll  Pyfing,  welches  in  difen  khauf  nit  khomen..  vmb  50  g.  R.  v.  1 
Metzen  Korn  Leykhauff.  Er  hat  mit  vleifs  erbelten  den  Wolgebornnen  H. 
Hs  Ludwigen  von  v.  zu  Gumppenberg,  Petmefs  v.  Eyrnbach  Freyherrn,  fftl. 
Pfl.  zu  Crandfperg,  das  Ir  gnaden  derfelben  aigen  angebornn  I.  (doch  denen, 
dero  Erben  v.  I.  one  fchaden)  hieran  gehanngen  haben.  Z :  Hs  Schnackh 
zn  Mildörf  v.  Hs  Miller  zu  Herfchenhofen. 

0,  Rothes  S,  noch  einfach ,  wie  früher. 

Nr.  2026.  1573.  5/IX.  Gregorius  Eps  S.  f.  Dei  Dil.  filio  Officiali 
Frifing.  S  et  aplicatn  B.  Religionis  zelus,  vitae  ac  morum  honeftas,  aliaque 
laudabilia  probitatis  et  virtutum  merita,  fuper  quibus  dii.  filius  Albertus  Eifen- 
reich,  Caiius  Monii  Vnderftorff  o.  f.  A.  c.  r.  Frif.  d.  Magifter  in  theologia, 
apud  nos  fide  digno  commendatus  teftimonio,  nos  inducunt,  vt  euin  fpiritua- 
libus  honoribus  et  gratiis  profequamur.  Hinc  eft,  quod  nos  dictum  Albertum, 
afferentem,  alias  fe,  cum  uel  defectu  natalium,  quem  ex  foluto  de  nobili  ge- 
nere  procreato  et  foluta  genitus  patitur,  non  obftante  clericali  caractere  in- 
figniri  et  quecunque  beneßcia  ecclica  fe,  inuicem  compatientia,  fihi  alias  ca- 
nonice  conferenda,  recipere  et  retinere  valeret,  aplica  aucte  difpenfatum,  fe- 
que  dispenfationis  hujusmodi  vigore  dicto  caractere  rite  infignitum  fuiffe  ac  poft- 
modum  habilum  per  canos  dei  Monii  geftire  folitum  fuscepiffe,  et  in  eo  profef- 
fionem  per  eosdem  canos  emitli  folitam  regulärem  expreffe  emififfe,  ac  ad 
facramenta  ecclica  miniftrandum,  nec  non  in  fpibus  et  tpibus  circumfpectum 
exiftere,  premifforum  meritorum  fuorum  intuitu  amplioris  gratiae  fauore  pro  • 
fequi  Volentes,  Ipfumque  A.  a  quibusuis  excominunicationis  ac  fuspenfionis  et 
interdicti,  aliisque  ecclicis  fententiis,  cenfuris  et  penis,  a  jure  vel  ab  homine 
quauis  occafione  vel  caufa  latis,  fi  quibus,  quomodo  libet,  innodatus  exiftit, 
ad  elfectum  prefentium  duntaxat  confequendum  haruin  ferie  abfoluentes  et 
abfolutum  fore  cenfentes,  Ipfius  A.  in  hac  parte  fupplicationibus  inclinati  Dif- 
cretioni  tuae  per  aplica  feripta  mandamus,  qnatinus,  fi  prefato  A,  merita 
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fuffragentur  ad  hujusmodi  difpenfationis  gratiain  obtinendam,  fuper  quo  con- 
fcientiam  tuam  oneramus,  cum  eodem  A.  vt  quecunque  ipfius  ordinis  dig- 
nitates,  perfonatus,  adminiftrationes ,  vel  officia ,  et  fi  ad  lila  confueuerint 
q[ue]  p[er]  electionem  affumi,  eisque  cura  immineat  animarum,  fi  fibi  alias 
canonice  conferantur ,  aut  prefentetur  uel  alias  affumatur  ad  lila,  vel  miti- 
tuatur  in  eis,  recipere  et,  dummodo  plura  fimul  nun  fint,  retinere  libere  et 
licite  valere,  defectu  predicto  et  pictauienfis  concilii,  alnsque  aphcis  confti- 
tutionibus  nec  non  Monii  et  ordinis  ftatutis  ac  confuetudinibus,  caeterisque 
contrariis  nequaquam  obftantibus,  aucte  nra  difpenfes.  Datum  Romae  apud 
S.  Marcum  Ao  u.  f.  Nonas  Sept.  Pontus  ao  fecundo.  C.  in  0.  A. 

Nr.  2027.  1574.  23/ VII.  Sub  fdo  Alberto  Eyfenreich  Vnd.  Monii 

admore  huic  templo  de  Organo  prouifuin  eft ,  idque  comparatum  quingentis 

aureis.  Ao  u.  f.  die  Apollinaris  mfs. 

Vom.  im  Cal.  cum  anniversariis. 

Nr.  2028.  1574.  16/XI.  Ludovicus  Schrenck,  V.  .1.  Df,  Canus  et 

Vicus  Ecclie  Frif.  in  fp.  g. ,  qua  Commiffarius  fpecialiler  per  S.  P.  Papam 
Gregorium  XIII  deputatus,  Alb.  Eifenreich  admorem  et  canum  Monu  V.  dif- 
penfat,  ut  defectu  natalium  non  obftante  ipfius  Ordinis  f.  Aug.  dignitates,  per¬ 
fonatus,  adminiftrationes  vel  officia,  etiamfi  eis  cura  immineat  animarum,  re¬ 
cipere  et  retinere  libere  et  licite  valeat.  Dat.  et  act.  Frifmgae. 

Conc.  im  C.  bav.  2*21  der  K.  Bibi.  Miscell.  Tom.  VI  fol.  25ü. 

Nr  2029.  1576.  17/11.  Hs  Burkhart,  wonhaft  zu  Inderftorlf  v.  Agad 

f.  e.  H.  verkhaufen  Albrecht  Brobfte  als  ihrem  genädigen  grundt  v.  Hofmarchs- 
hfn  ihre  von  grundt  auf  gemauerte  Behaufung  auf  des  G.  aignem  grundt  zu 
Vnndenftorff  vmb  450  g.  r. .  .  mit  des  E.  v.  v.  Adam  Gepeckhens  zu  Arn- 
pach,  d.  z.  Hofm. Richter  zu  InderftorfT  I.  Z:  Cff  Ottlfpurger  von  Strafpach 

v.  Hs  Esl,  Clofterfchmidt  der  elter. 

Pap.-Urk.;  2  Bogen  durch  Spagat  geheftet,  dessen  Enden  durch  das  Siegel  laufen.  Das 
S.:  die  Gans  oder  Ente  in  der  T.  schreitend,  auf  dem  gekr.  H.  die  Flügel  hebend. 

Nr.  2030.  1576.  30/V.  A.  Luipoldt  von  Ekirchen  v.  Wollf  Koplf 

miller  von  Holenpach  in  der  Pfalz  bekhennen  über  einen  Gründetausch  des 
Erb.  Hs  Kopffmiller  von  Schenesperg  mit  vorwiffen  defs  Brobfts  zue  I.  S: 
der  ernu.  Gg  Planckh,  Richter  zu  Pethmes  v.  Hanndzell.  Z:  M.  Ennderle, 

fchmidt  v.  Hs  Weinpuech,  Sailer,  bed  Bgr  zu  P. 

0.  gr.  S.,  getheilt,  oben  2,  unten  1  Stern;  auf  dem  H.  ein  wachsender  Hirsch. 

Nr.  2031.  1577.  19/11.  XI  Kt  Martii  pagus,  qui  dicitur  Glon,  totus 

fere  paucis  faltem  illaefis  domibus  mifere  et  mirabiliter  confumptus  eft  igne. 

Vorm,  im  Cal.  cum  anniversariis. 

Nr  2032.  1577.  1 /V.  Hs  Endrefs  von  Karpfhouen,  für  sich  vnd 

Marinen  f.  Ebel.  H.  an  ainem,  Elifabetha,  Albrechten  Murntells  E.  H.  andern, 
v.  Jacob  Melzzer,  noch  ledids  ftanndts,  dritten  thails  verkhauffen  dem  ehrnt- 
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hafften  v.  fiirnemen  Hsen  Eigenian ,  fftl.  Diener  v.  Ainfpenig  tu  München, 
Saren  f.  eel.  H.,  ihrem  Schwägern  ,  Schweftern  v.  Gefchweyen,  ihren  frey 
ledig  aigenthumblichen  Hoff  zu  VVeyern,  welchen  an  Jetzt  A.  Märckhl  frei- 
ftifftsweifs  befitzt ,  fambt  der  Hueb  zu  Fraunhoven,  beede  Götter  im  Dach. 
Lg.,  vnuergriffen  2  Scheffl  Khorn  v.  1  pf.  pg,  fo  dem  w.  G.  v.  CI.  Vn- 
denftorf  zu  ainem  Jartag  gehörig  jerlichen  Muefs  geben  werden,  item  in  der 
Ridler  Reglhaufs  zu  München  25  g.  R.  jerlicher  ablöflicher  gullt,  Weitter 
aus  oberii.  Hueb  zu  hr.  I ft  ainem  Ehrwirdigen  Capittl  zu  Hürtlpach  ver- 
fchriben  2  g.  3  fchilling  R  15  pg  in  Müntz  ,  v.  auf  S.  Peters  Gotsackher 
in  M.  7  g.  alles  j.  abl.  gullt.  S:  Ph.  von  Adlzhaufen  zu  W.,  L.  d.  Gr.  D. 
Z:  Erasm  Heigl  Gaftgeb  v.  L.  Hechendorffer  Gsprocurator,  b.  B.  zu  D.  0. 

Nr.  2033.  1577.  5/XI.  Thoman  Mixner,  der  Zeit  Pader  zu  Widntz- 

haufen,  verkhaufft  dem  befch.  Cafpar  Plabfchen  von  NiderVmpach  sein  fr.  1. 
aigen  ain  lagwerch  Anngers  zu  Dietnhaufen  an  der  Glon  zwifchen  Herrn 
Auers  v.  des  Gotshaus  Weilbach  aigen  Grundten  Inn,  oben  an  der  Friemefs 
zu  Odltzhaufen  Grundt  ftofsend,  vmb  60  g.  r.  v.  2  g.  Leibkhauf.  S.  wie  vor. 
Z:  Hs  Weber  zu  übempachern  ,  Jg  Ofswald  von  Ortthofen.  0. 

Nr.  2034.  1577.  5/XI.  Seb.  Wagner  von  Hochentzell  verkhauft 

demselben  ebenso  1  Tagw.  Anngers  zu  Dietnhaufen  an  der  Glon  vmb  60  g.  r. 
<S.  T.  u.  Z.  wie  vor .  q 

Nr.  2035.  1579.  9/ VI.  Wolf  Hörl  zue  Ilürttlbach  in  der  Hohn. 

Eifnhouen  v.  Margretha  f.  eh.  H.  vertaufchen  gegen  dem  .  .  Albrechtn  Br.  v. 
C.  2  Tagw.  Wismad  auf  der  Kotzen  geil.,  ftofsen  gegen  dem  Dorf  Eifnhouen 
ahn  M.  Löffler,  gegen  dem  Veld  an  den  Gramer  von  groffen  Perckhouen, 
an  der  3ten  feilten  an  Wolfen  Leisner  von  Eif.,  ahn  der  4ten  auf  die  Pogn- 
riederin  von  Pogenried,  entgegen  Anndre  des  Gotsh.  2  Tagw.  wismad  die 
Griesgröppen  gen.,  ftofst  gen  Hör[ge]nbach  an  die  Schmernzelleiin,  gegen  dem 
Veld  an  Hsen  Haller  dafelbs,  mit  der  3ten  ahn  Veiten  Hörl  von  Tewfllaehen  v. 
an  der  4ta"  aul  die  Altach.  S:  des  ernu.  Hicronymen  Pernkhircher  Hofftnr. 
zue  Eifnhouen.  Z:  Gg  Schneider  Ambtman  zue  Eif.  v.  St.  Weber  bey 
dem  Schlofs. 

Ptp.-Urk.  S  :  ein  laufender  Bär  ;  aus  dem  llelmc  wachsend,  eine  Lmze  erhebend. 

Ni.  1036.  1580.  29/ V.  Ao  80.  29  die  May  Irinilatis  (Dominica) 

pagus  Afpach  fulmine  ictus  alque  percuffus  totus  ferme  abfumptus  oft ,  qui- 
busdam  faltem  incorruptis  aedibus  remanentibus. 

Vorm,  im  Cal  cum  anniversariis. 

Nr.  2037.  1581.  17/1.  Hs  Purckhmair  von  Oberroth  v.  Anna  f.  E. 

II.  verkauften.,  v.  Br.  v.  C.  ihr  fr.  1.  aigen  7  Juchart  ackhers,  davon 
3  aneinander  im  Laich  zwifchen  der  Gaffen  z;:  Linttach  v.  A.  Schmidts  von 
Oberroth  Grünten,  vmb  200  g.  R.  S :  Ph.  v.  Adelzhaufen  zu  W.  Lf.  (doch 
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feiner  Vefft,  Erben  v.  Innfigl  one  fchaden).  Z:  Cff  Schwinngenkhöffl, 
Khupfferfchmidt  v.  Gg  Stromair  1)  B.  0. 

Nr.  2038.  1581.  29/IX.  WolfFgangus,  Aus  Gottes  Verh' ngnus  Brobfte 

des  w.  G  S.  Tertuleins  zw  Schlechdorff  v.  g.  C.,  nachdem  sie  vor  Jarn  ein 
Zechenten  auff  dem  Holfe,  des  Merhhels  Hof  geil.,  bei  der  Khirchen  Pöt  enpach 
in  glaner  Pfarr  V  r.  Gotsh.  zue  Indersdorlf  vmb  1  pf.  3  fch.  pg  Münchner 
werung  verkhaufft  (Nr.  982),  verkhauffen  auch  die  järliche  gült  dem  . .  Al¬ 
berto  Br.  v.  C.  Vmb  Ain  Benauntte  Summa  gells  .  .  mit  beeden  des  Gots- 
haufs,  der  Brobftey  v.  Conuenls  I.  Am  lag  des  h  Erlzengels  S.  Michaels.  0. 

Nr.  2039.  1581.  9 /XII.  Hs  Jacob,  Degenhardt  v.  Friderich  die 

Rofenbufch  zu  v.  von  Notzing,  gebrueder,  v.  Degenhardt,  Alls  volmechtiger 
gewallt  vnnd  beuelchhaber  seiner  fr.  I.  fchwefter  Khinigunndt  Uhrmüllerin, 
traufportiern ,  verfchreiben  v  vbergeben  die  25  g.  Ew.  jerlichs  gellts  au3 
des  w.  G.  Vnnderftorlf  v.  deffelben  zugehürunng ,  Inmaffen  diefelben  an  sie 
von  ihrem  fr.  1.  Vettern  CiTen  Rofenpufch  zw  Poffenhouen  aigenthumblich  khum- 
ruen  Innhallt  derohalbcn  aufgerichter  zwayer  verfchreibunng  (Nr.  1918  u. 

1942),  dem  E  v.  v.  Cafparn  Schrenckhen  zue  Ehemaltinng  f.  Bayr.  Rath 
alhie,  ihrem  fr.  1.  Vettern  für  500  g.  R.  an  Enntriehtunng  ainer  fchulltfuma, 
l'o  sie  Ime  ihr')'  Tragender  vormunndfchalft  halber,  vermög  feiner  ihnen  ge- 
getlianer  Ordenlicher  Rechnung  zethuen  fehu  dig  geweft,  v.  haben  Ime  die 
gemellte  brieff  zw  feinen  hnnnden  v.  gewalttfamb  geanntworlt.  SS.  u. 
Unterschr.:  Hs  Jac.  R.  zu  Notzing,  Degenh.  R.  von  N.  zu  Kirchething,  Fri¬ 
derich  R  von  N.  0.  3  S. 

Nr.  2040.  1581.  1 9 /XII.  Albrecht  Br.,  Chriftophorufs  Dechant  v. 

Gmainclich  mer  der  g.  C.  des  CI.  Vnnderftorlf  gäben  dem  Hs  Pleümaier  Ab¬ 
schrift  des  briefs  über  das  gietl  zu  Khundthaufen  in  Rainer  Lg  (Nr.  1229) 

v.  bekhennen,  das  sie  offtermeltes  gietl  in  geftalt  v.  Hilft,  wie  oben  be- 
grilfen  v.  von  derfelben  zeit  bis  her  vnd  her  laut  der  vrbar  v.  falbiecher  ver- 
f t  i  fl  t  v.  verl  affen.  O. 

Nr.  2041.  1582  6 /III.  Cafpar  Schrennckh  zu  Emating,  f.  B.  Rath, 
Verkauft  das  von  seinen  fr.  1.  Vettern  den  Rofenpufch  erkaufte  Ewiggeld  bey  v. 
auf  dem  w.  G.  V.  denn  Edl.  Hochgelerten,  Emu.  v.  Fürnemen  Hieronimo 
Nadler,  der  Rechte  Df,  f.  B.  Rath  v.  Pt  Starzen,  f.  Lehen-  v.  Rathfehreibern 
alls  Teftamentarien  v.  Curatoren  vber  weilend  Affra  von  Piennlzenaw  Wit¬ 
tiben  feeligen  verlaffenfchaffl,  nun  Wildenholtzerifche  T.  v.  Curatoren  für 
500  g.  R  ;  zu  München.  Ünterz-.:  Cafpar  Schrennckh  manu  propria  fubferipfi. 

0  gr.  S. :  ein  Pfeil  im  a  /steigenden  Bande  in  der  T.  und  auf  beiden  Flügeln  über 
dem  Helme. 

Nr.  2042.  1582.  26/111  Revers  des  Pr.  Albrecht  und  des  C.  vom 

selben  Tage  zu  folgendem  inserirten  Gnadenbrief :  V,  G.  G.  Wür  Wilhelm  Pf. 
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b.  Rh.  Hz  in  0.  v.  Nß.  bekhennen  für  vns  v.  v.  IN.  Regierenndt  F.  mit  di- 
fem  offnen  brieff,  dafs  vvür  auf  dafs  von  den  Erf.  in  Gott  And.  v.  1.  g.  A. 
Br.  v.  Geinainen  C.  v.  CI.  Ynderftorff  diemutig  befchechen  bitten  zu  Irem 
v.  des  Gotsbaufs  merern  Wolfart  v.  nulz,  auch  aufs  befonderen  Genaden, 
damit  Wir  Sy  mainen,  Inen  nachvolgende  Gejaider,  doch  alain  auf  Vnfer  v. 
v.  E.  v.  N.  Reg.  F.  widerrueffen,  wie  dafs  Jedesmals  Vnfer  v.  derfelben 
notdurffl  v.  gelegenlieit  erfordern  würdet,  zu  jagen,  zenieffen  v.  zu  ge¬ 
brauchen  genedigclich  zuegeftellt  v.  vergönnt  haben,  zueftellen  v.  vergönnen 
Inen  auch  diefelben  hieniit  wiffentlich  v.  wolbedechtlich  in  Craft  ditz  brieffs, 
wie  Wirs  beffter  form  thun  füllen,  khönnen  v.  mögen,  Vnnd  fein  difs  die 
orl  :  Nemlich  v.  fürs  erft  fanngt  fich  der  Pogen  an  Im  dorff  zu  Clan  v.  geet 
von  dannen  des  weegs  gerichts  auf  Weichs,  volgennds  von  Weichs  auf  Eber- 
fpach,  Nachmals  bifs  in  dafs  Veldt  geen  Petertzhaufsen  v.  dafelbs  dafs  Veldt 
hei  umb  bifs  an  den  Zieglberg  v.  bifs  auf  dafs»  Veld,  welches  zwifchen  den 
Wafcholtz  v.  der  Windlag  ligt,  weiter  von  gedachten  Veld  geet  der  Pogen 
aul  Lintach  zue,  von  dannen  die  lag  hinau,,  neben  den  Prunn  v.  Kirchholtz 
genannt  der  Schreitgern  ,  welche  die  Haf.ingerifche  Crenitz  antrifft ,  verrner 
g.  d.  P.  von  gedachter  lag  bifs  in  ain  Ainat,  genannt  Pfaffenhouen  ,  von 
dannen  den  weeg  zwifchen  den  holtz  der  Weifl ing  v.  eines  holtz,  welches 
die  Ofterlenng  haift  v.  gehört  in  die  Löfchifche  Crenitz.  Von  gedachter  Ai- 
nat  Pfaffenhouen  g.  d.  I’.  bifs  gen  Frennkhing,  von  dannen  geen  Edenholtz- 
haufen ,  volgents  den  fteig  hinab  bifs  geen  Ackherfdorff,  verrner  den  Weg, 
der  von  Ackherfdorll  in  dafs  veld  hiriaufs  geet,  zwifchen  den  Clanerhol tz  v. 
hardt,  biis  geen  Wildmofs  v.  darnach  hinab  bifs  an  den  I'öttnpach.  Leftlich 
geet  der  Pogen  von  gedachten  ort  dafs  Veldt  hinauf  bifs  widerumb  geen 
Clan,  alda  fich  der  Pogen  befchleuft;  v.  werden  lürnemlich  darinnen  nach 
volgennde  höltzer  begriffen,  Erftlich  dafs  Clanerholtz,  nachmals  dafs  holtz, 
fo  darunder  fteet,  gen.  der  Weifsling  v.  das  Wafsholtz  bei  Pettertzhaufen. 
Die  follen  v.  mögen  ged.  Probft  v.  C.  zu  Irer  gelegenheit,  doch  waidenlich 
v.  hefchaidenlich  zu  rechter  gewonlicher  Zeit  vnd  weil  v.  nit  wan  dafs 
wildpret  noch  vnteüglich,  auch  weder  nutz  oder  guet,  nach  Rot  vnd  Schwartz 
Wildpret,  durch  des  Gottfhaufs  Jeger  laffen  ordentlich  jagen  v.  fahen,  aber 
ainicher  Pürfth  (aufer  bemeltes  Jagens)  fich  der  orten  mit  nichten  under- 
fteen,  welhes  Inen  Craflt  ditz,  es  were  dan  der  Probft  fei b  darbey,  genntz- 
lich  abgefchaflt  v.  verboten  fein  folle.  Wiir  wollen  auch  nit,  dafs  Sy  folhe 
Inen  vergönnte  Jaider  anndern  vmb  gellt  oder  wildpret  hinlaffen  oder  dafs 
W  ildpret  verkhauffen,  noch  dafs  fie  daffelb  fonft  zuVill  ybermeffig  auffangen, 
Sonder  mit  gueter  mafs  alain  zu  der  Kuchen  notdurfft,  dafs  ift  für  Ine  Probft 
v.  in  dafs  C.  zuuerfpeifsen  v.  bifs  weilen  wol  verdienten  Leuthen  etwafs 
zuuerehren  ,  aber  gar  nit  andere  diener  oder  taglöhner  damit  zu  vnder- 
hallten.  Sü  follen  f  ch  auch  yber  angeregte  aufsgezaigte  Jaider,  daran  Sy 
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mit  aufsreüten  der  gehültz  im  wenigsten  nichts  fürzunemen  macht  haben, 
vnferer  Panuörft,  höltzer  v.  gejaider  genntzlich  enthallten  v.  lieh  ainiches 
Jagens  noch  Piirfthens ,  auch  des  clainen  waidwerkhs  an  vnfern  vorbehall- 
tnen  Jaidern  nit  vnderl'ahen,  Darzue  mit  Jagen  vnfere  Vnderthonen,  Vrbars 
v.  gerichtsleiith  der  Scharwerk  oder  anderer  Sachen  halber  vnbefchwerdt 
laffen.  Desgleichen  folle  merg.  Br.  v.  C.  difs  orts  weder  mit  Sultzen,  noch 
in  ander  weeg  kain  wildfuer  aufrichten ,  noch  ainiche  Sultz  fchlagen ,  auch 
weder  Höggen,  noch  gehöger,  damit  Sü  dem  Wildpret  nur  defto  mer  nach- 
enngen  mögen,  zuerrichten  laffen,  fondern  fich  diffals  vnferer  Jaidsordnung 
allerdings  gemes  halten..  Darneben  auch  lürnemlich  v I e i ff s i ge  achtung  ge¬ 
ben,  damit  Vnfs  iin  Waidwerch  noch  annderm  durch  die  vmbgefeffsnen  HofF- 
marchs  Innhaber  nit  eingrif,  noch  fchmelerung  gefchehe.  Damit  Sü  auch 
wiffen,  zu  wafs  rechter  v.  ordentlicher  Zeit  ain  yedes  Wildpret,  waidman- 
nifchen  gebrauch  nach ,  zu  jähen  v.  zu  fahen  feye ,  volgt  daffelb  hernach. 
Nemlich  den  Hirfch  zu  S.  Johannes  des  TaufTers  tag  anzefahen,  bifs  auf 
den  Leften  Vnfer  Frauen  Tag.  Nach  dem  Wild  von  Michaeli  bifs  aufWeihe- 
nechten,  v.  nach  den  wilden  Sauen  von  aller  Heyligen  tag  bifs  auch  auf 
Weihenechten.  Doch  follen  Sü  fich  in  jetzt  beftimbter  ordenlicher  tagzeit 
die  vnjagdbaren  Hirfchen  ze  jähen  v.  zefahen ,  fouill  möglich,  ennthallten,  v. 
diefelben  auffchlieffen.  Defsgleichen  nach  der  Zeit  der  Sehweinhatz  weder 
Schwein,  Pachen  oder  Frifchling  fahen,  v.  fonderlich  in  der  erlaubten  Zeit 
des  Schweinhatz  die  Frifchling  zu  fahen,  fouil  möglich,  vmbgeen  v.  dieweil 
dafs  vnbefchaiden  v.  vnzeitlich  Jagen  nit  alain  fchedlich  v.  befchwerlich, 
fondern  auch  vnloblich  v,  gantz  vnleidlich ,  So  haben  vnfer  Jegermaifter  v. 
Vorftmaifter  Innfonderhait  beuelch,  auf  folhe  Ir  vleilfsige  achtung  zugeben, 
v.  wafs  Sü  derwegen  auf  den  faal  verrer  handlen  follen.  So  auch  Er,  Br. 
v.  C.  ainen  folhen  anfehenlichen  groffen  Hirfchen  o  ler  Schwein,  fo  andere 
dergleichen  Thier  fürtreffen  v.  Unfs  wol  zu  fehen  fein  möchten ,  lanngen 
wurden,  follen  Sy  Vnfs  dasfelb  Thier  allsbalden  zuefchickhen  v.  nit  ver¬ 
halten.  Merg.  Br.  v.  C.  follen  auch  ainiche  hoche  oder  nidere  gerichtbar- 
kheit,  defsgleichen  auch  holtz  oder  Pluembfuech  undern  fchein  difer  unfer 
begnadung  (wo  Sü  deren  nit  Im  Inhaben  oder  nieflichen  gebrauch  feyen) 
alda  weder  fuechen  noch  haben.  So  lieh  auch  in  berierten  Jadern  Ver- 
prechen  v.  ftralTen  zuetragen  wurden,  Sollen  diefelben  ftraffen  alain  Vnfs 
zuegehören  v.  gleichwol  durch  vnf.  Jagermftr  abgeftrafft,  aber  volgends  durch 
die  Jhenigen  Pfleger  oder  Ambtleuth,  denen  Wirs  auf  den  fall  beuelhen, 
eingebracht  v.  verrechnet  werden.  Ydoch  mer  erih.  Br.  u.  C.  fcliuldig  fein, 
So  fich  des  Wildpans  halben  Yerprechen  oder  Irrungen  gegen  anderen  zue- 
gelragen  wurden,  Solhps  Jederzeit  an  Ine,  Vnfern  Jgrihftr  gelanngen  ze  laffen 
..Gebieten  demnach  allen  vnd  Jeden  Vnfern  l.andthofmaiftern  etc.  hiemit 
ernftlich  v.  wellen,  dafs  Ir  Vilgedachten  Br  v  C.  bei  difer  Vnf.  Begnadung 
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v.  zueftellung  an  vorbeftimbten  ortten  der  aufsgezaigten  Jadern  vngeirrt  v. 
vngehindert,  vngefchtnelert  v.  allerding  vnbetriebt  beleihen  laffet,  Sü  von  Vnf. 
wegen  darbey  veffligclich  handhabet,  fchiitzet,  fchirmet,  darwider  kains  weeg» 
thuet,  noch  andern  zethuen  geftattet,  bey  Vermeidung  vnferer  fchweren  vn- 
nachlefslichen  TtrafF  v.  vngnad.  Daran  befchicht  vnfer  ernftlicher  will  v. 
mainung.  Wan  aber  yber  kurtz  oder  lanng,  Vnfs  oder  V.  E.  o.  N.  R.  F. 
nit  gelegen  fein  wollt,  Solch  Jader  Inen  verrer  Innhenndig  zu  laffen,  Son¬ 
dern  felb  zu  vnferen  Luft  v.  Wildpann  zuhayen ,  Sollen  Sie  an  widerred 
deren  abzutretten  v.  Vnfs  einzuanntwortten  fchuldig  fein.  Alles  treulich  v. 
Vngeuerlich.  Des  zu  waren  vrkhund ,  haben  Wür  Inen  gegen  Iren  Reuerfs 
difen  brieff,  welher  mit  Vnf.  aignen  HandunderfchrifFt  v.  hiefurgetruckhten 
Secrete  becrefftigt  ift,  Geben  in  Vns.  Stat  München  den  26.  tag  des  M.  Martii 
Nach  Chr.  V.  L.  H.  v.  Erlöfers  geburde  etc. 

Alte  Abschrift.  Aussen:  Das  Hochjagen  betr.  Inchoavit  1582,  26.  Merz.  Exspiravlt  1685. 

Nr.  2043.  1583.  7/1 V.  Th.  Venndt  zw  Vnndenftorlf  verkhauft  A. 

Br.  v.  C.  3  aigne  Juchart  Ackhcrs  zw  Wefterholtzhaufen,  zwo  im  veldt  Gie- 
terspach  gen.,  22  Pifanng,  die  dritt  Juchart,  40  khurtz  Pifing,  khurtzlich  von 
Hsen  Singer  erkhauft,  vinb  120  g  R.  S:  Hs  L.  v.  v.  zw  Gumppenberg, 

Pettmefs,  Freinhaufen  v.  Adltzhaufen ,  Freyherr,  f.  Pfl.  zu  Cr.  Z:  CfF  Adl- 

fperger  v.  Ziluefter  Frefchmayr  von  V. 

0.  S.  nun  viertheilig  mit  3,  in  1,  u.  4.  durchbrochenen,  in  2.  u.  3.  glatten  Seeblättern 
im  aufsteigenden  Bande.  2  Helme,  rechts  Füllhörner,  links  gekr.  ein  Flügel  mit  den 
Seeblättern  im  Bande. 

Nr.  2044.  1583.  16/V.  Hs  Vifcher  von  Niderroth  v.  Vrfula  f.  Eh. 

H.  verkhauFen  Pr.  A.  8  Äckher,  fo  zimlicher  3  Juchart  in  den  3  Veldern, 
fr.  J.  vnuerpfendts  v.  vnbelechnets  Aigen,  vinb  105  g.  R.  fainbt  zwen  Taller 
Leibkhauf.  S:  Ph.  v.  Adltzhaufen  zu  W.  Lr.  Z:  Hs  Prügckl  von  Pull— 
häufen  v.  11s  Preftl  von  Riedt ;  zu  Dachau.  0. 

Nr.  2045.  1584.  20/IV.  L.  Riedl  von  Ildorf,  Rhainer  Lgs,  überlässt 

mit  vorvv iffen  des  H.  .  .  Abbts  des  G.  Ionder ftorff  als  ordentlicher  grund- 

herfchafft  seinem  fr.  1.  Sohne  Jacoben  Riedl,  dem  er  das  guett  vbergeben, 

ftatt  der  daraus  verkauften  l’/j  Juchardt  Ackhers  andere  V/a  J. ,  wexels- 

weis,  wofür  der  Sohn  50  g.  bar  erlegt  hat.  S  :  der  E.  v.  v.  Hs  Adam  von 

Muggenthall  zu  Parr  v.  Rietham  ,  f.  Rath  v.  Pfl.  zu  Rhain.  Z :  Jac,  Zech 
von  Schainbach  v.  Six  Len.  z  von  Illdo.f. 

Pap.-Ü.  S.  ein  Thier  in  Sch.  u.  auf  dem  Helme  zwischen  Flügeln  sitzend  .  Der  Ham« 
des  Abbts,  vielmehr  Probsts,  unausgefülit. 

Nr.  2046.  1584.  28/IV.  Hz  Wilhelm  ertheilt  Vidimus  v.  Transfumpt 

nach  dem  Vidimns  weiland  des  w.  InGott  Vrban  Brobfte  V.  L.  Fr.  G.  Turn- 
ftain  vom  Freitag  S.  Michaelstag  1536  (28/IX)  über  die  Urkunde  König 
Ferdinands  (Nr.  1943)  zu  München. 

0.  S.  roth  in  w.  W. ,  4theilig  o.  Z. ;  oben  „W.  H.  J.  B.“  seitwärts  „1  579.“  Auf  (Um 
Umbuge  „W.  Rieger  mpr.“ 
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Nr.  2047.  1586.  7/1.  Erneftus  D.  gr.  Archiepus  Colon.  SRImp.  per 

Italiam  Archicancellarius  ac  Prps  Elector,  Epus  Leodienfis,  Admor  Hildef- 
femen  et  Frif.  Eccliarum  ,  Prps  Stabulenfis,  C.  P.  Rheni,  V.  Bav.,  Weft- 
phaliae,  Angriae  ac  Bullonii  Bux,  Marchio  Franeimonten.  etc.  mortuo  Al- 
berio  Pjjto  Monii  Vnderflorff  Chriftopboro  dec.  t  q.  c.  notificat,  fe  ad  electionein 
alii  Ppti  Canos  confilarios  V.  I.  D.  Joh.  Chriftophorum  Herwart,  fcholafticum, 
et  Lud.  Schrenckhium  in  fp.  Vicum  deftinaffe.  Dat  in  Caftro  Frif.  0.  0. 

XXIX.  Probst  Johann  II,  Aigele,  erw.  8/1  1586,  f  1604  15/11. 

Nr.  2048.  1586.  13/1.  Nos  Erneflus..  Vnrfis  et  fglis  prentes  nras 

Iras  infpecturis  pariter  et  audituris  Sltem  in  Dno.  Cum  ao  Dni  1586  pptura 
Monii  in  V.  o.  S.  Aug.  c.  r.  nrae  Frif.  D.  per  ob i tum  quondam  bonae  me- 
moriae  Vetis  et  Reli  Pris  Alberti,  illius,  dum  uiueret,  vltimi  et  immediati 
Ppti  et  Praelati  vacaret,  Reli  et  deuoti  nobis  in  Clifo  Dilecti  Fres,  Chphrus 
dec.  t.  q.  c.  M.  pfti  in  V.,  rationabililer  confiderantes,  diuturnam  vacationem 
Monii  effe  periculofam,  et  non  fine  dispendio  in  fpibus  et  tplibus,  de  futuro 
ipforum  Praelato  folliciti,  confenfu  et  voluntate  a  nobis  obtentis  cum  die 
Jovis  poft  feftum  trium  Regum  ,  quae  fuit  Nona  m.  Januarii  anni  currentis 
cum  continuatione  dierum  fequentium  poft  officium  tremendi  facrificii  Miffac 
de  S.  Spiritu  peractuin  Capitulariler  effent  congregati  in  prentia.  Notarii  et 
teftium  ad  hoc  fpecialiter  uocatorum  et  rogatorum  per  viam  compromiffi 
mixti  feu  limitati  procedendum  putarunt.  Cumque  Compromiffarii  onus  hoc 
compronis  in  fe  recepiffent  et  praeuiis  praeftitis  tarn  ab  ipfis  Decano  et  Con- 
uentu,  quam  a  Compriis  ,  Notariis  et  teftibus  folilis,  confuetis  et  neceffariis 
Juramentis  uota  conuentualium  eligentium  fccreto  et  fingillatim  inquifiuiffent, 
iisdemque  in  fcriptis  fideliter  redactis,  diligenlique  et  matura  deliberatione 
praehabita  inueniffent,  majora  et  faniora  uota  in  Vetem  et  relum  nobis  in 
Chr  Dil.  Frem  Johannem,  prememorati  Monii  et  ord.  Monachum  Profeffum, 
n  facerdotio  conflitutuin,  Virum  niaturum,  aetatis  fufficientis  ac  in  fplibus  et 
tplibus  prouiduin  et  circumfpectum,  effe  directa,  Eundem  in  Pptum  et  Pltum 
meiri,  Monii  V.  dicta  die  nona  M.  Jan.  anni  labentis  canonice  elegerunt,  et 
ipfatn  electionein  folemniter  publicarunt:  ipfumque  electum,  ut  electioni  de 
fe,  ut  praefertur,  factae  affentire  uellet,  admonuerunt,  qui  etiam  affenfit. 
Prout  ex  decreto  Elnis  defuper  confecto  et  nobis  in  Originali  legitimo  oblato 
latius  uidimus  contineri.  Vnde  pro  parte  dicti  ff is  Chphri  decani  t.  q.  C. 
fuo  et  electi  nomipe  nobis  huiniliter  fuit  fupplicatum,  ut  Electionein  hujus 
modi  tanquam  Cafia  authrte  nra  ofdia  gratiofe  admitlere,  approbare,  rati- 
ficare  et  Electo  ipforum  Ppto  et  Plto  confirmationis  iinpendere  munus  dig- 
naremur.  Nos  itaque  contenta  in  dicto  Elnis  Decreto,  et  quaecirca  Actum 
et  idoneitatem  ipfius  Johannis  electi  funt  attendenda,  diligenter  examinauimus, 
et  comperimus  vera  effe.  Ouapropter  ad  laudem  et  gloriam  Oiiitis  Dei  nec 
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non  B.  Mariae  V.,  Patronae  fpdti  M.  in  V.,  ad  honorem  quoque  Diui  Augu- 
ftini  (et)  totius  curiae  caelcftis  triumphantis,  Electionem  praefatani  fic,  ut  prae- 
mittitur,  de  ipfo  Jhe  rite  et  canc  celebratam ,  ratam  et  gratain  habentes, 
antfte  nra  admittendam,  adprobandam  et  confirmandam  duximus  et  prentibus 
admittimus,  adprobamus  et  confirmainus,  pltumque  Vetem  et  relum  frem 
Jnem  pdto  Moiiio  V.  in  Pptum  et  Paftorem  praeficimus,  et  eutidem  de  hujus- 
modi  per  annnli  traditionem  et  digiti  fui  impofitionem  per  Vicarium  nruni 
in  fpibus  gletn  inueftiri  fecimus,  Curam  animarum ,  adminiftrationem  et  re- 
gimen  dieti  M.  in  fpibus  et  tplibus  in  aniinam  fuam  fideliter  regendam  plc- 
narie  commifimus  et  eundem  in  et  ad  corporalem  ,  realem  et  actualem  pof- 
feffionem  fpdi  Monii  induximus,  prout  tenore  prentium  eominittimus,  praefi¬ 
cimus  et  inducimus;  optima  fpe  in  Diio  freli,  quod  idem  Mouium  per  ipfius 
Jnis  circumfpectionem ,  induftriain  et  prouidentiam  fub  ejus  felici  regimine 
dextera  Diii  affiftente  falubriter  et  profpere  dirigatur  et  felicia  in  fpibus  et 
in  tpibus  fuscipiat  incrementa,  Infuper  etiam  omnibus  et  fglis  Conuentua- 
libus  et  fubditis  ipfius  Monii  fub  excommunicationis  poena  mandamus ,  ut 
eundem  Jiiem  tanquam  Patrern  et  Paftorem  animarum  fuarum  grato  ad- 

mittant  honore,  ac  debitam  ipfi  obedientiam  et  reuerentiam  praeftent.  In 
quorum  omnium  et  fglorum  fidem  et  teftimonium  praemifforum  prentes  Con- 
firmalionis  nrae  lras  exinde  lieri  et  figilli  nri  appenfione  fecimus  roborari. 
Quae  datae  funt  in  Caftro  nro  Frifingae  die  decima  tertia  Januarii  ao  etc 
0,  S.  ab.  Aussen  :  Conflrinatio  rdi  admodum  Dni  Joannis  Aigele  ppti. 

Nr.  2049.  1590.  12/V.  M.  Hädlmair  zue  Albertzell  v.  Anna  f.  eh. 

H.  verkhaufen  dem  erb.  Ggen  Praitnauer  von  Handlzriedt,  Anna  f.  H.,  zwo 
Juchart  ackhers,  in  Schmärnzeller  Feldt  aufm  Gwerble  v.  aufm  Grilleperg  fr. 

I.  Aigen.  S:  der  E.  v.  v.  Wolf  Cif  Lung  zue  Danndern  f.  Rath  v.  Pi!,  zue 

Aichach.  Z:  Hs  Weifs  von  Hanndzell  v.  Plafi  Schretter  von  Gärtlzried.  0. 

Nr.  2050.  1591.  17,  VI.  Hs  Pauman  von  Steiransberg ,  Dach.  Lgs, 

verkhauft  dem  erb.  M.  Schwögler  zu  St.  sein  Ackherl  am  Dornperg,  bei  ze¬ 
chen  pifing  grofs,  ftofst  oben  v.  unten  auf  des  Spitals  von  Weilhaim  gründt, 
dann  ainer  feilten  an  des  w.  CI.  Fürftenueld  v.  der  Anndern  feitten  Des  CI. 
Vnndenftorff  grundt  ligendt,  das  er  bis  in  die  36  Jar  lanng  ingebebt  v.  von 
seiner  Anfrau  Barb.  Paumannin  an  ihn  Idiomen  ,  vmb  20  g.  R.  in  Müntz  . . 
mit  des  E.  v.  v.  Adam  Gepeckhen  zu  Arnbach ,  f.  Lr.  zu  Dachau,  angeb.  I., 
das  Ir  Vefft  [doch  denen,  Dero  Erben,  Gericht  v.  Infigl  Allerdings  ohne 
fehaden]  zue  Endt  hiefür  gedruckt  haben.  Z:  Gg  tiumplfteeger,  Khirfchner, 
v.  Gg  Piechler,  b.  B.  zu  D.  P.  U. 

Nr.  2051.  1591.  24/VI.  Joh.  Br.  ,  Criftolf  Dechant  v.  gemainclich 

der  g.  C.  verleihen  dem  erf.  v.  w.  Ggen  Hofmaifter,  Bgrn  v.  des  Innern 
Baths  zue  Khelhaim,  Catharinen  f.  Eel.  II.,  Maria,  Juliana,  Sixten  v.  Ca- 
tharina  Iren  4  Khindern,  deren  6  leibslebenlang  des  Gottshaufs  8  weinlechen, 
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So  man  die  Inderftorfer  Peundt  nent,  zu  Khelhaim  zwilchen  dem  Stiegl  v. 
defs  Khüegftaigs  bey  dem  Khiechl,  Sambt  dem  Biethaufs  in  bemelter  Peundt, 
wie  diefelben  mit  Meyrn  v.  Zeynen  vmbfangen,  Mehr  ain  Rieb  weingarlten 
Im  Nefs  zwifchen  baider  Clofter  Münchfsmünfter  v.  Biburg  weingertten  zu 
Khelheim  ligent,  v.  dan  21  [aufgewühlte]  K ckher  v.  griindt;  davon  follen  fie 
j ärlich  geben  33  g.  r.  .  .  rechter  gattergült  auf  f.  Gallen  tag,  daran  weder 
Schaur,  Krieg  etc.  abbruch  thun,  dartzu  ainem  Pfarrer  zu  Aueckhing  22  hal¬ 
ben  Pg,  der  früemefs  zu  Khelhaim  ain  hennen,  oder  das  gelt  darfur,  Inn 
Conradten  Rautenpufchs  fronlechen  25  Pg,  ln  die  Radimül  dritthalben  Pg, 
alles  Münchner  Werbung,  v.  von  ainem  Weingarten,  der  Schufs  gen.,  von  dem 
von  Eckli  herrüerendt,  denen  von  Khelhaim  die  Steuer,  wie  gebreuchig  ift; 
item  fie  follen  die  40  Rgfpger,  fo  ihnen  v.  i.  G.  aufs  der  Mül  Muckhentha- 
lerin  oder  Aumül  gen  ,  jiirlich  geet,  all  weg  einfordern  v.  .  .  verrechnen.  S. 
der  Brobftei  v.  des  C.  0* 

Nr.  2052.  1594.  1  /VI.  Cafpar  Heckhenftaller ,  Jetziger  Zeit  Wirth 

zu  Wollemofs,  v.  Anna  f.  II.  verkhauffen  dem  erb.  Adam  Rmnelfperger  von 
Lomering  v.  Cath.  f.  ehewürttin  7  aigen  Äckherl,  halten  4  Juchart  in  den 
3  Veldern  zu  Lomering,  vmb  250  g. .  .  mit  des  E  v.  Ernu.  Dionifien  Slir— 
mair,  f.  Statt-  v.  Lf. ,  auch  Cafftner  zu  Fridtperg  ang.  I.  Z:  Hs  Driiffinger 
von  München  v.  Jac.  Rieger  Ambtmann  zu  Fr. 

0.  gr.  S.  „S.  Dionisy  Stiermair.“  In  der  X.  ein  aufspringender  Stier,  aus  dem  Helme 
wachsend, 

Nr.  2053.  1597.  9/XII.  Befehl  der  f.  Camer  an  Ggen  Schwannckler, 

Cafftner  zu  Dachau  ,  dem  mit  vorg  ender  verwilligung  v.  Confens  des  Ordi 
verglichen  wexl  gemäss  des  CI.  YnnderftoriT  Schwaig  zue  Vnderhochmuet- 
ting  Sambt  den  brieflichen  Vrkunden  zu  vbernemen,  v.  dem  CI.  den  yrbar- 
hof  zue  Rermofsen  einzuantworten.  München  w.  v.  Cop. 

Nr.  2054.  1597.  1 5 /XII.  Extract  aufs  dem  f.  Salpuech  des  Cafften 

Ambts  Dachaw,  der  Vrbarshof  zue  Rermos  etrelfent,  dene  an  Jetzt  Gg  Ertl 
freyftifftsweifs  bewonth.  Unten.:  Gg  Schwannckhler  Caftner  zu  D. 

Pap.-U.  Es  werden  aufgezält :  im  ersten  Veldt  10,  im  andern  21,  im  dritten  19  Juchart, 
an  Sambflecken  11  Tagwerk,  10  T.  gemaine  ainmädige  Wismader,  40  T,  im  Bloss  v. 
r  Juch.  Holzwachs;  Gilt:  2  Sch.  Waizen ,  11  Sch.  2  Metzen  Roggen,  10  Sah.  Haber, 

1  pf.  Pg.  Mai  u.  Herbststeuer,  6  ss.  (Schilling)  oder  I  Schwein,  1  Centen  Ayr,  8  Hiinncr, 

2  Genns ;  mer  von  dem  vorgemelten  Pamgert  Lechen  2  ss.  dn.,  12  Stifftgelt. 

Nr.  2055.  1597.  1 5 /XII.  Extract  v.  Aufszug  aufs  dem  Saalbuech 

def*  w.  CI.  v.  G.  Vnnderftorff,  die  Schwaig  v.  guet  Vnnderhochmuetting  betr., 
* 

So . .  Hz  Wilhelm  gegen  derofelben  Yrbarshof  zue  Rermofs,  Dach.  Lgs  aigen- 
thumblich  angeweehfelt  v.  anheut  dato  durch  den  Erw.  In  got  H.  Johann 
Probften,  auch  Chriftophcro  Mayr  Decano  v.  dann  Adamen  Geepöckhen  zu 
Arnpach,  Ir  f.  Dt  Landtr.  zue  Dachaw,  All fs  auch  Richtern  beruerts  Cloffters 
In  Namen  Ir  f.  Dt  Obbenannter  Derofelben  Cafftnern  [G.  Schw.]  Gegen  gleich- 
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mäffiger  ybergebung  Ains  von  befagtem  Cafftner  Vnnderfchribenen  Extracto 
Aafs  Ir  f.  Dt  Saalbuech  defs  Cafften  Arnbts  D.  den  Angewechfelten  Hof  zue 
Hermofs  Betreffennt,  Ein  v.  yberanntwurt ,  Auch  durch  wolernannten  H.  Pr. 
v.  Decano  mit  Aignen  Hannden  vnnderfchriben  worden  Ynnd  dafs  auch 
gedachter  Schwaig  H.  fambt  der  Cappeln  dafelbs  Alle  allte  Rechtliche  ein 
v.  zuegeherung ,  Nutzbarkhait  v.  Gellten,  Voigt  vnnderfchidlichen  hernach. 
Gefchechen  den  15.  Dec,  Anno  etc.  Sibenvndneunzig. 

0.  mit  den  Unterschriften;  vgl.  über  die  Beilage  B.  I.  S.  15.  Nr.  22. 

Nr.  2056.  1601.  3/X.  In  der  Irrung  zvvifchen  . .  Johan  Brobften  zu 

I.  Alls  Clegern ,  dann..  Benedicten  Prälaten  defs  CI.  Scheyrn  beclagten  .  . 
hat  h.  Br.  die  Clag  difs  Aigenthumbs  der  Holzmarch  zu  Grafing  fallen  laffen, 
hergegen  foll  Hs  '  echer,  des  CI.  I.  vnndterthon  zu  Grafing  v.  f.  n.  järlichen 
die  notturfft  Paw,  Liecht  v.  Fridt  Holltz,  Item  18  ClafTter  Prennhollz  (dar¬ 
innen  das  Ob.  oder  Gipfflholz,  Was  zum  Hackhen  auch  Prigl  abgibt,  eben- 
meffig  verftannden  werden  folle),  fambt  dem  Paufch  oder  Khlaubholz  aus  des 
CI.  Scheyern  Gehültzen  geraicht  werden .  doch  er  fich  der  Bayrifchen  Vorft- 
ordnung  gernäfs  verhallten.  Deffen  zu  Vrkhundt  ift  yedem  taill  auf  fein 
diemüettigift  gehorfamlich  bitten  ain  Recefs  mit  Hechftenamts  vnnfers  gdfien 
Fürften  v.  H.  hieranh.  Secrete  aus  Irer  f.  Durchleucht  HofCanntzley  verfert¬ 
igt..  geben  zu  München. 

0.  rothes  S.  in  w.  XV. ;  viertheilig  ohne  Zier;  oben:  M.H.I.B.;  seitlich  15 — 98. 

XXX.  Probst  Caspar  Schleich,  erw.  26  III  1604,  res.  28/IX  1618, 

t  23/1  1655. 

Nr.  2057.  1604.  27/III.  Inuentarium,  was  a«f  Abfterben  weilendt 

defs  Erw.  H.  Johann  Br.  feel.  an  Clinodien,  Silbergefchirr ,  Paargelt,  Ge- 
traidt,  Wein,  Viech  v.  a.  vorhandten  geweft,  v.  dem  yetzigen  Erwöllten  v. 
Confirmierten  Br.  H.  Cafparo  Schlaich  durch  den  Erw.  Hochgeb.  H.  Wolf¬ 
gangen  Hannen  man.  der  h.  Sehr.  Drn,  Thumbhrn  defs  Hochft.  Rgbg,  Brobften 
zu  Vilfshouen  v.  Dechanten  bey  S  Peter  in  Minichen  v.  dann  dem  E.  v.  v. 
Hrn  Bernharden  Parti,  zu  PäfnPach,  als  beeden  I.  F.  Dt.  Rathen  v.  ver. 
Cmien  den  2?,en  Marti j  ao  1604  ift  eingeantwort  worden..  Paarfchafft:  An 
Creuz  Ducaten  38  f.  An  Ducaten  30  f.  An  Goldtgulden  20  f.  An  Cronen 
11  fl.  An  Knreuzerer  52  f.  An  Talern  40  f.  An  Silbern  güldenem  27  f. 
Mer  an  vnderfchidlicher  Münz  12  f.  An  Silber  Cronen  9  f.  An  Sechfern 
20  f.  An  Paznern  6  f.  An  Zehnern  8  f.  An  DreyPaznern  8  f.  An  Gül¬ 
dener  155  f.  An  halb  Pazen  306  f.  An  Talern  96  f.  An  allerlay  Sorten 

8  f.  An  3khreuzern  135  f.  Mer  an  Ducaten  1324  f.  An  allerlay  Münz 

10  f.  An  Dreykhreuzerern  669  f.  30  kr.  SSumarum  3321  f.  30  kr.  Mer  ift 

duich  den  Kuchelmaifter  alda  dem  Neuen  II.  Pr.  an  gelt  zuegeftellt  worden: 

An  halb  Patzen  62  f.  40.  An  3  khreuzern  115  f.  An  Talern  57  f.  30 
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Claingelt  10  f.  30.  =  245  f.  40  kr.  —  Traidt  auf  6  Cäften:  576  Schaff! 
Khorn  ,  22  Waitzen,  70  Föfen ,  260  Ilabern.  In  der  Pfifter  Mehl  20  Sch. 
Auf  der  Müll  Sch.  Waitzen  4,  Roggen  10,  Gerften  8,  Aichel  30.  Im  Preu- 
haus  Malz,  Gerften  v.  Hopfen  l2’'gSch.  ImKheller:  Negkherwein  23,  Ofter- 
wein  80,  Pier  30  Einer.  Im  Mayrhaufs:  Melchkhüe  68,  Junckrindt  8, 
Ochfen  6,  Khalben  10,  Junge  Khölber  17.  Schwein  60,  Schaff  36.  Fuer- 
rofs  20,  Jungrofs  4,  Reitpferdt  3,  Muelterpferdt  4.  Zergaden  :  Schmalz  3  grofs 
Khibl,  2  grofse  Prenten  mit  Speckh,  darinnen  21  Schwein.  Schmerlaib  grofs 
v.  clain  48.  Ain  gueter  Vorrath  an  digenem  vnd  eingefaltztem  fleifch, 
Schweinen  «  Hannen  ,  Khäfs,  ain  zimbliche  notturfft.  —  Voigt  des  CI.  I.  Ein- 
khumen  aufser  defs  HofPaus:  Pfenninggült  1400  f.  An  Getraidt :  Waizen  48, 
Föfen  21,  Khorn  850,  Gerften  51,  Habern  771  Sch.,  allerlay  Getraidt 
74  Sch.;  zufamen  aufser  defs  Zehents  v.  Hofpaus:  1741  Sch.  Zehent.  W. 
23,  Kh.  110,  F.  69,  G.  23,  II.  80  Sch.  Befehl iefsl ich  werden  bey  difem 
CI.  täglich  vermög  des  verZaichnufs  liiebey  gefpeift  90  Perfonen.  Volgen  die 
Schulden  :  Der  Appodekherin  Sezerin  am  Rindermarkht  zu  München  600  f. 
Dem  Appodekher  zu  Augsburg  50  1.  Dem  Pirchinger  Apodegkher  160  f., 

weiter  9  Posten;  in  Summa  2579  fl. 

0.  8  Bogen  durch  weiss  u.  blau  seidne  Schnüre  u.  da*  hzgl.  4  th.  S.  verbunden ,  ohne 

Unterschriften. 

Nr.  2058.  1604.  29/IX.  Simon  Weber  von  Weffterholtzbaufen, 

Cranntfp.  Lgs,  verkhauft  Ilsen  Schranckhen,  Wierth  zw  W.,  sein  Aigenthumb¬ 
liche  bey  W.  2  Juchert  grofs  ligende  Holtzwachs,  So  mit  einer  feiten  an  den 
Puechfchorn  des  CI.  Inderftorf  ftofst,  ererbt  von  weylundt  Ggen  Peckhn  zu 
Ind.  v.  Anna  f.  h. .  .  mit  des  Ernu.  v.  Hochgeachten  Scipio  Gadmayr,  Pflegs¬ 
verwalter  des  f.  Lgs  Cranntfperg  I.  Z:  Cafp.  Obermayr ,  Tader,  Hs  Yeith, 

Poth,  b.  zu  Cr.  v.  Gg  Lanng  von  Giggenhaufen. 

0.  gr.  S.  „Scipio  Gadmayr.“  Schild  gethcilt ;  oben  und  über  dem  H.  ein  halber  armloser 
Mann  mit  flachem  Hut;  unten  u.  auf  den  2  Flügeln  auf  dem  H.  zwei  schräg  auf¬ 
steigende  Balken. 

Nr.  2059.  1605.  28/1.  Wolf  Cff  Lung  zu  D.  f.  Dt  Rath  v.  Pfl.  zu 

Aichach  vergleicht,  Als  fich  zwirchen  der  Wolgebornen  frauen  Fr.  Jacobe  von 
Weichs  zu  Düringen,  gebornen  Freyin  von  v.  zu  Gumppenperg,  Wittib,  clägerin, 
dann  weylendt . .  Johanni  Pr.  fei  ,  anietzt,  Cafparn,  auch  Pr,  v.  C.  des  CI.  I. 
beclagten  von  wegen  ainer  durch  fie  die  Iran  von  W.  von  neuem  erpanten 
Schlagmüll  zu  Weydach,  darab  fich  aber  des  Gotshaufs  Müller  zu  Neil  als 
ab  ainer  neuerung  höchlich  bcfchwerdt,  ftritt  erhallten,  von  dem  f.  Holraths 
Prefidenten ,  Anwaldt ,  Hofrichter  v.  Räthe  Commiffionsweifs  beauftragt,  in 
gegenwarth  des  E.  v.  v.  Hs  Cffen  von  v.  zu  Weichs  auf  Griespach  v.  Schnait- 
pach,  welchem  die  ftrittige  Schlagmüll  zu  W.  iezt  gehört,  dann  des  Pr.  v. 
C.  abgefandte  mit  volmechtigem  gewaldt,  H.  Chriftoffen,  d.  z.  Dechant  v.  A. 
Khüeciil,  Chafftner  zu  Ind.,  die  Sache:  1.  Die  Mühle  bleibt ,  fo  lanng  es  der 
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grimdt  v.  hofmarchs  Obrigkhait,  zu  Griesbach  gfellig  ift ;  2.  den  Weixnerifchen 
vnndterthonen  foll  ein  vngefpertte  handt  gelaffen,  v.  niemand  durch  ftrafF  oder 
fchafliing  zue  difer  Müll  genöttigt  oder  zue  nachteil  des  Gotshaufs  Müllern 
zu  Neil  gezogen  werden  ;  sonst  ift  der  Vergleich  khraffilofs.  3.  Hergegen 
f°l  ernannter  von  v.  zu  Weichs  dem  H.  Pr.  v.  C.  zu  ainer  ergetzlichkhait 
Laut  aines  fonnderbaren  fchuldtbriefs  400  g.  erlegen  auffrifftcn.  Unterschr 
W.  Cf.  Lung  mpr. 

0.  (fr.  S.  „S.  Wolff.  CristofT.  Lvng;.  zv.  Thannern.“  Das  Sch.  mit  einem  durch  Spaltung 
zweifarbigen  aufsteigenden  Bande  belegt;  auf  dem  H.  Füllhörner  mit  dem  Bande. 

Nr.  2060.  1605.  30/VI.  Anniuersarius  Joannis  Walther  ab  Eck, 

Annae  Mariae  Eyfenreichin  et  Sophiae  Rorbeckin  vxorum  ,  nec  non  omnium 
antecefforurn  et  confanguineorum  ejus  cum  vigilia  et  miffa  cantata  ad 
S.  Annam  et  duabus  lectis.  Ilis  peractis  datur  unicuique  Sacerdoti  una, 
Junioribus  uero  media  uini  menfura  unacum  pullo  Gallinaceo.  Relin- 

quis  ut  in  Xenodochio  perfonis,  qui  diuino  interfunt  officio,  Deumque 

pro  fundatoribus  orant,  cuilibet  dantur  15  Cruciferi  —  ut  in  literis  N.  3. 

A.  1605. 

Vorm,  im  Cal.  cum  anniversarlis  zu  Pridie  Kald.  .Julii. 

Nr.  2061.  1607.  8/ VIII.  Zu  w.  v.  Khundt,  welchermaffen  v.  ge- 

ftallt  die  Ehrentugentfame  Fraw  Sara  Aigenmanin  ,  geborne  Meitzerin,  wey- 
lundt  Hfen  Ayg.  Ir  f.  Dt  geweften  Dieners  zu  Ingolftatt  feeligen  Wittib.. 

Cafsparus  Br.  zu  V.  Ir  zw  Weyern,  Tachouer  Lgs.,  ligent  frey  aigenthumb¬ 

lich  gueth  v.  Hoff,  fo  der  Zeit  Gg  Schiechl  Stifftweifs  befitzt,  v.  an  Iren 
Vatter  Gg  Meitzer  Cralft  Tailbriefs,  defs  Datum  ftet  Peter  et  Pauli  1521 
khomen,  Erbfchafftsweifs  an  fie  verkauft  hat  vmb  1775  g.  fambt  25  g.  Ir  v. 
Irer  Tochter  Catharina  Leuckhauff.  An  denen  heut  h.  Khauffer  alls  zu  Erffter 
briftt  erlegt  800  g. ;  auch  übernimmt  der  Probft  die  vff  die  h.  Weichnechten 

fchierift  zu  kündenden  Schulden  der  Wittwe  .  .  500  g.  dem  Convent  der 

Ridler  geftifter  Regel  v.  Gottshaus  in  Miinichen,  WO  g.  an  Hainrich  Springen¬ 
zaun,  Inderftorfer  fchen  Pfleger  zu  Münichen  ;  die  refftierennden  375  g.  follen 
Inner  Jar  v.  tag  von  dato  an  erlegt  werden  .  .  Weils  nun  die  Fr.  Ver- 
khaufferin  v.  H.  Khauffer  bei  deme,  wie  ob  angehört,  allerdings  wahr,  vefft, 
Stett  v.  vnwidertreiiblich  verbleiiben  wellen,  haben  Sy  vmb  inehrern  ge- 
merckhs  v.  rieh tig k ha it  willen  difen  Khauffs  Abredt,  Bifs  zu  völliger  v.  Endt- 
licher  aufszalung,  Allda  der  gewöhnlich  Khauffbrief,  dem  Landtsgebrauch  v. 
deffen  Ordnung  nach  in  völlig  v.  mehrerm  formb  gebracht,  V.  durch  die 
Verkhaufferin  von  hannden  geben  werden  folle,  Zwo  gleuchlauttennde,  aufs¬ 
einander  gefchnittne,  mit  Iren  PetfchafTten  v.  hanndtfehrifften  Becröfftigte 
SPalt  Zettlen,  deren  jedem  Thaill  aine  behenndigt,  vffgericht.  So  gefchehen 
ln  Beifein  vff  der  VerKh.  Thail  Gg  Schiechls  von  Weyern,  Vnd  vff  H.  Kh. 
Thaill  H.  Joh.  Laimer  Plfs  zu  Niderroth,  Den  Achten  Augufti  in  dem  fechs- 


316 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1608. 


hundert  v.  fibenden  Jare.  Unterschr.:  Ich  Sarra  Ajgenmenjn  Pekene  Ob- 

ftedt.  Casparus  Prepofit9  et  ceteri  de  conventu. 

Pap.-Drk.  2  kleine  S.  1.  „S.  M."  «in  Widderhorn  im  Sch.  u.  auf  dem  H.  2.  „P.  V.“ 
die  beiden  Löwen  wie  früher.  Am  untern  Rande  3  ausgeschnittene  Zacktn. 

Nr.  2062.  1608.  12/111.  Barbara  Khochin ,  Veiten  Jedlmairs,  Gafft- 

gebs  in  Perlach  Ehel.  H.  v.  erfternannter  Ir  Eeuogt  als  Anweifer  v.  bei- 
ftandt  verkhauffen  ix/t  Tagw.  Anngers  in  München  im  Burgkhfnd  vor  Vnn- 
fers  Herrn  Thor  in  Graggenauer  Viertl,  beederfeits  an  des  Gg  ScbefTtlarn 
Ennger  Hoffend,  vmb  170  g.  Rh.  v.  zwen  Ducaten  Leikhauff  dem  St.  Rei¬ 
ter  Pierprew  .  .  mit  der  Statt  M.  aignetn  Grund  Infigl ,  das  die  Ernueften 
hochgelerten  Gg  Locher,  beeder  R.  Df  Slattfchreiber,  v.  M.  Mändl,  Vnnder- 
richter  zu  M,  darzue  verordnete  ,  daran  gehangen  haben.  Z:  St.  Hagler  v. 
Hs  Valbüchler  b.  milbgr. 

0.  grosses  gelbes  S.  in  Hk.,  unter  dem  zinnengekrönten  Stadtthore  d«r  Möneh  mit  Hey- 
ligen-Schein,  die  Rechte  und  links  die  Bibel  erhebend.  Unterschrift:  „Sigil.vmb.Grund. 
vnd.Poden.der.Stat.Minchen  *Purkhfrid*“. 

Nr.  2063.  1608.  12/IX.  Saara  Aygenmanin..  v.  neben  Ir  Hs  Pefs- 

würth’s,  hindter  der  Khürchen  zu  Ezenhaufen ,  Elfenhamerfcher  Vndterthons 
als  Anvveyfer  v.  beyftanndt  bekhennen  den  Verkauf  des  Guts  zu  Weyhrn 
[Nr.  2061],  haben  den  Kaufpreis  eingenoinen  v.  geben  Probft  v.  C.  quitt, 
ledig  v.  lofs.  S:  des  E.  v.  v.  H.  Zacheus  Chrafftshover  zw  Weychenfteuen 
v.  Veichten,  f.  Rath  v  Lanndtr.  der  Gr.  Dachau  ang.  I.  Z:  Gg  Haidt  v.  L. 
Suttor,  beedt  Lgs  Procuratores  vnd  Hs  Herboldt ,  Mefsner  zw  Holzhaufen, 
Dach.  Lgs. 

0.  rothes  S.  „Zachevs  Krartshover  zu  W.“  ein  Hirschkopf ;  auf  dem  gekr.  H.  das  Geweih. 

Nr  2064.  1608.  26/TX.  Hs  Schrannckh,  anietzt  aus  der  Hofinarch 

Innd.,  verkhauft  dem  Pr.  v.  C.  zu  I.  sein  bei  Wefsterholtzhaufen,  Cr.  Lgs, 
2  Juchart  grufs  ligendte  Holzwachs,  an  des  Clofters  Puechfchorn  ftofsent, 
erkauft  [Nr.  2058]  1604.  S:  Sc.  Gattmayr,  f.  Pflegsv.  zu  Cranndtfperg. 
Z:  die  Erngeachten  Veit  Plankh  v.  Th.  Wagner,  b.  Gsproc.  alhie.  O. 

r.  2065.  1608.  26/ IX.  Chriftoph  Paradei'er,  FreyHerr  auf  Neu- 

haufs  v.  Grädifch  ,  ErblanndtJegermaifter  in  Khernten,  defs  dl.  Hz  Max.  etc. 

Rath,  Cammerer  v.  Pfl.  zu  Crantfperg,  verkhauft  dem  Pr.  C.  zu  V.,  Dechant 
v.  C.  aigenthumbliche  Guetter,  alfs  1.  ain  Ilueb  zue  Allenberg,  Lgs  Aichach, 
die  d.  Z.  Jac.  Schaller  freyftifftsweifs  befitzt;  2.  ain  Güettl  dafelbft,  df  jetzt¬ 
malen  S.  Lachenmayr  ffts  wohnt  ;  3.  Äckherftuckh  v.  Paugründt,  Wismad  v 
Wisfleckhen  zue  Schiltperg,  fo  lauth  Khaulbriefs  von  1495  L.  Engel,  Bgr 
zue  Aichach,  inngehabt,  nun  Zupaw  Güettl,  das  A.  Staringer  Iftws  neufst ; 
4.  behaufung,  Hofraith  v.  Gartten  zu  Schiitberg ,  darzue  vor  Jam  Erftbemelts 
ZupawGüetl  geherig  geweft,  das  Hs  Prunner  fjtws  Innen  hat,  lauth  eine 
fonnder  wahren  durch  ihn  vnndterfchribnen  v.  mit  seinem  Petfchaflt  verlert- 
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tigten  vcrzaichnus,  wafs  die  Vnndterthonen  jerlichen  zur  StifftZeit  zue  raichen 
fchuldig,  Inmaffen  sie  von  weilundt  dem  Ed.  v.  Geftrengen,  seinem  fr.  1.  H. 
Schwihern  H.  Cafparn  Planckhenroayr  fei.  Ir  f.  Dt  in  ßayrn  geweften  Khriegs- 
rath  v.  Obriften  auf  deffen  Ableibung  Aigentliumblicli  auf  ihn  gefallen,  freyes 
!•’  f°nnften  gegen  Niemandt  belechnet,  verfetzt  oder  verfchriben  Aigen,  Allain 
aufsgenomen  vom  ZuepawGüetl  zu  Sch.  verinög  Khaufbriefs  ,  der  Ao  1495, 
am  Erchtag  in  der  andern  fafftwochen  [17/111]  mit  des  veffteften,  hochgel. 
H.  Df  Sixten  RappersZellers  zue  RapperfsZell  I.  verfertigt  ift,  jerlichen  auf 
S.  Michaels  tag  Ain  Gulden  an  des  Prennerfs  Möffs  zu  Aichach.  SS.  Frei¬ 
tag  nach  Mathej  des  h.  Apis  tag,  den  26te“  Sept.  zu  Cr  Unten.:  Chri. 
Paradeifer  mpr.  Freyh. 

0.  Grosses  r,  S.  viertheilig:  1.  i.  4  gespalten,  a.  eine  gekrönte  Schlange,  b.  getheilt ; 
*.  u.  a.  ein  gekr.  Adler.  2  gekr.  Helme,  a.  Flug  mit  der  Schlange,  b.  der  Adler. 

Nr.  2066.  1609.  5/II.  Khiindt  v.  zu  wiffen  fey  Menigclichen  Dem¬ 

nach  zwifchen  beeden  Müllern  Hsen  v.  L.  den  Hanriedern,  Alls  Gebrüedern, 
zu  Allershaufen  Cr.  Lgs,  auch  Ggen  Weggl,  des  Hsen  Aiden  Irer  Wüehrm, 
Wuehrpämb,  Abläfs  v.  raumung  des  Mülbachs  halb  mit  beeder  Bröbfte  Cafpar 
v.  Johann  von  I.  v.  Newftüfft,  als  Grundthrn,  Beyfein  auf  Augenfehein  vom 
3“n  Auguft  1608,  wobei  4  Müller,  Wolf  Scheyrl  von  Vetting,  L.  Schiefsl  v. 
Hs  Creitzmüller  von  Freyfing,  all  3  auf  der  Mofach,  v.  M.  Reyfsmüller  von 
Garching  ain  Vergleich  getroffen  worden,  wird  er  vom  Hofrath  am  15. ‘Dec. 
ratificirt  v.  diess  auf  Leonhardtens  feitten  dem  Pr.  Joh.  von  N. ,  auf  Hsens 
Thail  H.  Georgio  Techant  v.  Gg  Pröbftl  Richter,  beede  zu  Ind.,  eröffnet. 
S:  Sc.  Gattmayr,  P fl.  V.  zu  Cranfperg.  0. 

Nr.  2067.  1612.  12/VIII.  Weinmar  Kiippman  f.  Dt  Rath,  Stat  v. 
Lanndtr.  v.  Cafftner  zu  Fridtperg  vergleicht  als  Comiffär  die  Irrungen  zwi¬ 
fchen  M.  Schmaufsn  v.  Th.  Ofswalden,  beede  von  Eckhouen,  Altominfter-  v. 
Innd.  Grundtvndterthanen,  Clegern  v.  Wolfen  Freitag  daf.  beclagten  von  we¬ 
gen  ainer  Irib  v.  Feldt  Luekhen  v.  a.  nach  Augenfehein.  SS. 

Ftp.  Urk.  aus  3  Rogen.  Aufgedr.  S. :  ein  aufsteigender  Querbalken,  in  dessen  Mitte  eine 
Rose  ;  auf  dem  gekr,  Helme  2  Flügel. 

Nr.  2068.  1613.  20/VI.  Gg  Wähler  zue  Eckhouen  vertaufcht  mit 

Confens  des  Pffs  v.  beeder  Kirchpröbft  alls  Grundthrn  anftatt  S.  Marthins  G. 
zu  Clainperckhoven  Ackher  v.  Wisflecken  mit  Th.  Ofswaldten ,  fo  mit  der 
Grundthffcht  dem  CI  I.  gehört.  S:  der  Ehrnu.  v.  fürn.  Hs  Grefchbeck,  d. 
z.  Furttenpacherifcher  Richter  v.  Pfl.  zu  Eifenhouen.  Z:  Hs  Prechtl,  Schnei¬ 
der,  v.  Seb.  Zach,  Pader,  beed  beim  Schlofs  Eifenhouen.  0. 

Nr.  2069.  1614.  23/VIII.  Vifitatio  Monii  per  comos  epales  Wilhel- 

mum  Sixt,  Vic.  gen,  et  Ggiuin  Fuerman,  canonicum  ecclie  Frif.  0.  A. 

Nr.  2070.  1615.  13 /IV.  Hs  Wagner  von  Pritlbach,  Dach.  Lgs,  ver- 

khauft  dem  Ehrnu.  v.  fürn.  Francisco  Schreyern  ,  Holm,  richtern  v.  Gafft- 
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geben  zu  Cammerberg  sein  Aigcnthumbliche  Juchart  ackhers,  40'/2  durch- 
gehenndt  lannge,  dann  26  zimblich  lannge,  v.  khurtze  10  Pilanng  im  I  el- 
hairaer  Khayveldt,  ainerfeits  an  H.  Wilhelbm  Barths  zu  Pelbaimb  gründt 
ftoffend,  vmb  100  g.  r.  .  .  Jerlich  vf  Georgij  find  dem  CI.  Ind.  5  g.  vnab- 
lefslichen  Zins  v.  Gült  zu  raichen.  Hält  er  nicht  ein,  alsdann  hat  Er  Khäuffer, 
f.  E.  v.  N. ,  Inhaber  dits  briefs,  ganntz  vollen  macht  v.  recht  benannte  Ju¬ 
chart  ackhers  von  difem  der  zeit  seinem  befitzenden  fftl.  Vrbars  gueth 
hindanzenemen  v.  feinem  freyen  willen  oder  gefallen  nach  einem  andern 
einzelegen  oder  zuvbergeben.  S.  des  Ed.  v.  v.  Hrn  Alexander  1  rtinll  Lu. 
der  Gr.  Dachaw.  Z:  Gg  Jäger  zu  Pritlbach  v.  Vallenthin  Saar,  Schlofs  v. 
Hauspfleger  zu  Cammerberg. 

0.  gr.  S.  getheilt ;  oben  und  aus  dem  H.  ein  wachsender  Adler,  unten  durch  3  Balken 
5  theilig. 

Nr.  2071.  1615.  1 0 /XII.  Stephanus  Epus  Frifing.,  cum  vacante  per 
refignationem  Pauli  ppti  Pptura  Monii  S.  Martini  in  Dietramscell  Oid.  S. 
Aug.  die  veneris,  llma  m.  Sept.  Leonhardus  decanus  t.  q.  C.  per  viam  Com- 
promiffi  fimplicis  et  puri,  Prem  VVolfgangum  Carl,  Monii  Vndersdorf  profef- 
fum,  tc  tpis  Decanum  Monii  Schlechdorff,  dicti  Ordinis,  in  Sacerdotio  con- 
ftitutum,  in  pptum  et  prelatum  nominarunf,  confirmat  poftulationem,  in  Caftro 
suo  Frif. 

Nr.  2072.  1618.  3 1  /VII.  Vifitatio  Monii  per  comios  epales,  Ggium 

Fuerman  et  Achacium  Rindfelder,  Th.  Dres  Canos  et  confilarios.  O.  0. 

XXXI.  Probst  Wolfgang  Karl,  erw.  28/IX  1618,  res.  18/III  1631, 

f  1638  11/V. 

Nr.  2073.  1618.  28/IX.  Brno  P.  Vito  Adamo  Epo  Frif.  Fres  Au- 
guftinus  Prior  [fic]  ceterique  Conuentuales  in  Vnd.  Vacante  Pptura  per  re¬ 
fignationem  et  ceffionem  P.  Cafpari  Ppti,  Epali  confenfu  ad  electionem  con- 
gregati,  die  Veneris  ante  feftum  S.  Michaelis  28' a  m.  Sept.  Praefidente  Comio 
Epali  Ggio  Fuerman,  ff.  Th.  Dre,  Cano  ac  confilario,  per  viam  communis 
infpirationis  unanimiter  Velem  P.  VVolfgangum  Carll ,  tc  tpis  Pptum  Monii 
Dietramszell,  pdti  Monii  et  ord.  sui  Monachum  ,  expreffe  profeffum ,  in  fa- 
cerdotio  conftitutum,  in  Pptum  Monii  sui  elegerunt,  Electum  ad  chorum  de- 
duxerunt,  Electionem  omni  populo  public.ri  curaverunt,  humillime  petentes, 
vt  Celfitudo  Sua..  approbare..  dignetur.  Inftrumentuin  per  Notarios  fieri 
fecerunt.  Acta  funt  haec  in  Monio  Vnderftorlf  a.  et  die  q.  f.  Indictione  prima, 
Poütus  Pauli  Vü  ao  XIVto>  Prentibus  h.  v.  Joanne  Adler,  Cano  in  Ifen  et 
parocho  in  Weix,  ac  Joanne  Piftore,  ibidem  cano  in  lfen  et  parocho  in  löltz, 
frif.  d.  Ego  Fr.  Cafparus  Schlaich  manu  propria  me  fubfcripfi.  Ego  F. 
Gabriel  Strobl  Decanus,  quia  premiffis  Omnibus  et  fingulis  praefens  interfui, 
ysdem  confenfi,  Ideo  me  manu  propria  fubfcripfi.  F.  Gregorius  Hoys,  F. 
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Daniel  Stalmiller,  p.  Cafparus  Veit,  F.  Georgius  Afimus,  F.  Atiguftinus  Scaz, 

F.  Ludovicus  Dollinger ,  F.  Elias  Hacker,  F.  Antonius  Kitter,  F.  Ambrofiu 
Stilerus,  P .  Joannes  Gering,  F.  ßonaventura  Weinmüller. 

0.  mit  Not.-Zeichen.  Jeder  Unterschrift  die  Formel  wie  bei  dem  Dccane  beigeselzt. 

^r.  2074.  1618.  3/X.  Inuentarium  .  .  was  .  durch  die  hiezu  von 

Hof  aufs  abg.  Comien  den  3.  Ott.  ein  geanthworlh  worden  .  .  Paarfchal't  in 
3  fackh  an  24  kr.  400  f.  Silberne  Guldiner  10  I'.  Reichstaller  48  f.  45  kr 
Phillipstaller  10  f.  Spanifchgelt  9  f.  Sechs  St.  halb  Tal! er  4  f.  36.  Mer 
an  Münz  3  f.  37.  An  Paznern  18  f.  40.  Sechskhreizerer  21  f.  An 
Maeclln  6  f.  Aichftetter  Taller  11.  32.  Ain  Silber  Cronen  1  f.  44.  Allerlay: 
6  f.  SS.  538  f.  54  kr.  Traidt :  W.  26  fch.  5  metzen,  Iv.  674  fch.  5  m., 

G.  16  fch.  3  m  ,  Pöfen  59  fch.,  H.  258  fch.  4  m.  1  m  Mayrhaufs:  Men- 

rofs  16,  Karnrofs  2;  Melchkhiie  60,  Galdrinder  vf  der  fchwaig  30,  Kälber 
15,  Muetterpferdt  4,  junge  Pil  10.  Schaf  bey  50,  Schwein  jung  v.  alt  80, 
Oxen  1.  Schulden  herein  1400  f.  j  hinaus:  vom  alten  Prelaten  herrierennt 
3390  f.,  von  dem  negft  abgeftanndtnen  Pr.  C.  Sch  lach  gemacht  7454  f.  4  fs. 
19  dn  ,  darzue  am  1.  Auguft  verfallne  Steüraniag,  l>  noch  nit  erlegt:  584  f. 
SS.  11,428  f.  39  kr.  5  hl.  0. 

Nr.  2075.  1618.  10/X,  Fürst  B.  Veit  A.  vo  Fr.  befiehlt  dem  neuen 

Prelaten  von  I.  die  Canonici  Elias  liackher .  Antonius  Ritter  und  Gabriel 
Strobl ,  welche  seit  3  Jahren  gegen  den  abgetretenen  Probst  mit  Umgehung 
des  Ordinarius  vor  den  landesherrlichen  Behörden ,  angeblich  wegen  Tem- 
porahen ,  aber  meist  wegen  geistlichen  Sachen  klagten ,  ernstlich  zu  strafen. 
Den  übrigen ,  obgleich  sie  conscii,  solle  vergeben  sein.  Freis.  Untere. :  Joannes 
Fiernhamer.  q  ^ 

Nr.  2076.  1618.  ,10/ XII.  Vitus  Adamus  Epus  Frif.  confirmat  elec- 
tionem,  qua  per  viam  communis  infpirationis,  atque  ita  omnes  in  fimul  nullo 
penitusdiscrepante  vel  contradicente,  fpiritus  fanctigratia  (uti  credendum)  infpirati 
Auguftinus  Pscanus  (?)  et  C.  in  Vnd.  28mi  m.  Sept.  P.  Wolfgum  pdti  Monii 
profeffum,  jam  antea  Pptum  in  Dietramszell,  in  Pptum  et  Praelatum  elegerunt. 

0.  Erstes  S.  dieses  Bischofs:  Viertheilig,  der  gekrönte  Mohrenkopf  und  der  Geeböcksche 
Vogel  hier  einer  Schopltaube  ähnlich,  wechselnd  ;  darüber  Infel  und  Stab. 

Nr.  2077.  1619.  27/11.  G^  Schiechel  zue  Aittmershaufen  v.  Barbara 

f.  Ehel.  H.,  Crantfperger  Landg.,  auch  der  eib.  v.  befch  Hs  Waller,  Schäffler 
zue  InderftorfT  aus  der  hofinarch,  als  ordentlich  erkhieffter  v.  erbettener  an- 
weifer  v.  beiftandl,  verkaufen  zu  peffern  nutz,  auch  gantz  völliger  erzimerung 
ihres  in  grundt  nidergeleglen  Freyftiftshofs,  dem  CI.  Ind.  grundtaigenthüinb- 
lich  gehörig,  60  g.  r.,  den  gülden  zu  15  patzen  oder  60  kr.,  jerlich  v.  ew. 
Zinsgelt  vou  vnd  aus  dem  hol  h.  Wolfg.  Pr.,  Gabriel  Dechant  v.  g.  C,  vinb 
1200  g.  S.  Sc.  Gadtmayr,  f.  Pflegsv.  zu  Gr.  Z:  die  Ernv.  v.  Ernthafften 
Cafpar  Karl  Cafftner,  Adam  Pfab,  Maller  v.  Gafftkhnecht ,  auch  Gg.  Frofchl, 
all  drey  zu  Ind.  0 
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Nr.  2078.  1619.  2/V1I.  Latzarus  Zeller  von  v.  zu  Leuberftorfl  auf 

Leuttftetten ,  f.  Rath  v.  Pfl.  zu  Aichach,  beurkundet ,  dafs  vnderm  dato  den 
2 1  /XI  1616  weillendt  W.  Cph  Lung  von  v.  zu  Tanndern  f.  gewefter  R.  v. 
Pfl.  zu  A.  feeligen  ain  ganntze  gemaint  v.  NachberfchafTt  zu  Alfsmofs  v. 
Geberftorff  geair.igt..  alle  Genfs  füllen  hinwegk  gethan ,  ain  gemaingrundt, 
welcher  vor  Jahren  ein  Holzwachs  gewefen,  vmbgeriffen,  Ackher  melfig  ge¬ 
macht  v.  zum  Plumbefuech  beiaffen  werden.  Aus  Beuelch  des  f.  H.  Caftners 
alhie  zue  Aichach,  welcher  Ihr  Streng  defs  f.  Hrn  Pflegers  die  vorfallende 
Handlungen  verricht,  ift  dem  H.  Jacoben  Molitor,  Pfr  zue  Alfsmofen  v.  Con- 
fortes  auf  Inftendiges  begern  dife  Copj,  welcher  Brieue  oder  aber  das  Ori¬ 
ginal  aus  mangel ,  das  die  Nachberfchafft  noch  nit  allerdings  aimg  ,  erlailt 
aber  nit  gefertigt  worden.  Unten.:  J.  Sartor,  f.  Gerichtfehreiber.  Pap.  U. 

Nr.  2079.  1619.  20/XII.  Gg  Schiechel  von  Ayttmertzhaufen,  Crantfp. 

Lg,  v.  Barbara  f.  H,  Hfs  Waller,  Beyftändt,  bekhennen,  das  sie  fchuldig 
worden  hfn  W.  Br.  v.  C.  300  g.  R.,  werden  fie  mit  dem  landtgebreichigen 
Intereffe  als  15  g.  vergülten  vf  Marthini  v.  zurückzalen.  S:  Sc.  Gadtmayr, 
Pfleg,  Gerichts  v.  Cafftenambts  V.  zu  Cr.  Z:  die  Ernthaften  v.  Erbarn  Adam 
Pfab5,  Gafftkhnecht  v.  Maller,  Th.  Non  Peckh  v.  Th.  Promer  Protmaifter 

t  a  °- 

zu  Ind. 

Nr.  2080.  1621.  20/1V.  Wolfg  Probfte,  Gabriel  Dechannt  v.  g.  C. 

Vrkhunden  v.  bekhennen  mit  bifch.  v.  landsf.  Bayrifchen  Confenfen  vom  9. 
v.  28.  März  d.  J.  dem  f.  Pfl.  Lg  v.  C.  Ambts  Verw.  Sc.  Gadtmayr  50  g.  r. 
in  Münz,  zu  15  Patzen  v.  60  kr.,  jerlichen  ewigen  Zünfs  auf  S.  Jeorgen  tag 
vinb  1000  g.  verkauft  zu  haben  . .  zu  völliger  ergenz-  v.  richtigmachung  der 
Crafft  des  f.  beuelchs  fub  dato  2/XII  1619  begerten  4000  G.  Kriegs-  De- 
fenfions  Anlehens.,  verfertigt  v.  von  Pr.  v.  Dechannt  anftat  ganntzen  C. 
vnnderfchriben. 

0.  durchschnitten;  2  runde  S.  1.  roth :  wi.  S.  B.  I.  Nr.  144,  die  Schweife  der  Löwen 
nun  aber  verschlungen.  2.  braun:  Kniebiid  der  h.  Jungfrau  mit  erhobenen  Händen. 

Nr.  2081.  1622.  3 1  /VIII-  Zuewiffzen  Alfs  fielt  zwifchen  Matheifsen 

Khoch,  Scheyrifchen,  v.  Ggen  Heyffermayrn  Ind.’fchen  Vnderthon,  beeden  zu 
Pettenbach,  Dach.  Lgs,  dreyer  durch  Erftbefagten  Khochs  peuaufgefetzten 
Stadl  bej  dem  Gäfsl  zue  defs  Heuferrnayr  Behauffung  v.  Einl'arth  aufs- 
gehennden  Deixllöcher,  v.  durch  Ihne  Heuferrnayr  ainer  abgefahrnen  Deixl 
halber  Stritt  v.  Irrung  erhallten .  .  wird  auf  lebendigen  Augenfehein  ,  wobey 
des  Sch.  Klofters  Hofrichter  Balth.  Zächerle  v.  Pr.  Wolfg  famt  feinem  Richter 
Ggn  Pröbftl,  verglichen,  dass  nur  zu  Ärntezeit  Deichseln  durch  die  Löcher 
gefahren  werden  dürfen ,  sonst  nur  bei  Nolh füllen,  an  Sambstagen  oder  Feyer- 
abenl ,  wegen  Witterung  u.  dgl.  über  Nacht.  Der  Reeefs  ift  aufgerichtel 
durch  den  E.  v.  v.  H.  Alexander  Präntl,  f.  Lr  der  Gr.  Dachau  v.  gefigelt.  O. 

Nr.  20o2.  1623.  11 /VIII.  FB.  V.  A.  von  Fr.  verwendet  sich  bei  dem 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1623 — -1626. 


321 


Bischöfe  von  Augsburg  wegen  Genehmigung  des  Verkaufes  des  Zehenten  [zu 
Seuboldsdorf]  im  Neuburg' sehen  durch  Kl.  /.  an  den  Statthalter  H.  v.  Spör- 
ring  (Spiering)  zu  Neuburg.  Freis. 

Excerpten  des  H.  Beneflciaten  E.  Geiss  aus  Ord,  Acte  ;  künftig  :  G.  E. 

Nr.  2083.  1623.  2/X.  Aus  Ir  Curfrl.  Dt.  Hol'Canntzley  wird  Recefi's 

ertheillt  über  den  Abfehidtsbeueleh  zwifchen  den  Nacbbarfchafften  zue  Ott- 
m er fch afft  vnnd  \\  eyhern  vom  16/IX.  d  J.  ,  wonach  die  von  Weyhern  mit 
Ihren  Hoffen  lieh  hinfürtters  beim  tag  des  Trib  v.  Bluembbefuechs  ent- 
haltten  follen.  München  den  andern  M.  t.  Octobris. 

0.  S.  in  Mitte  des  vom  g.  Vliesse  umgebenen  viertheiligen  nun  ein  Herzschild  mit  dem 
Reichsapfel,  darüber  der  Churhut. 

Nr.  2084.  1624.  13/VIIT.  FH.  V.  A.  v.  Fr.  genehmigt ,  dass  Pr. 

Wolf#  von  Wilhelm  Jocher  von  Egerfperg  v.  Dachftein,  der  R.  Df,  I.  Dt  Hz 
Maximilian  Gehaitner  Rath  v.  Ffl.  zu  Dachau,  1400  g.  aus  Notturft  aufge- 
nomen.  Freif.  den  26.  Nov.  1622. 

Concept  in  0.  A.  mit  der  Bemerkung,  am  13.  Aug.  1624  ausgefertigt,  sey  es  nach  der 
Zeit  des  weltlichen  Konsenses  zurückdatirt. 

Nr.  2085.  1624  13/VIII.  Fß.  V.  A.  v.  Fr.  genehmigt ,  dass  Pr. 

W°lf#  im  Jahrc  1618  aus  hoher  Notturft  von  etc.  Dr.  Jochers  Ehefrau  Anna, 
em  geborne  Mitterfpacherin ,  1000  g.  fürgeftreckt  erhalten.  Datum  und  Bt~ 
merkung  wie  cor. 

Nr.  2086.  1624.  19yX.  FB.  V.  A.  v.  Fr.  trägt  dem  Probst  auf , 

den  Convenlualen  Joannes  Gerung  als  Dechant  nach  Beyharting  herzuleihen 
und  ihn  desshalb  nach  Freising  vorzustellen.  Freising  . .  O  A 

Nr.  2087.  1626.  28/11.  Sf.  Rituum  congregatio  conceffionem  dat  P. 

Wo! Igo,  moderne  Moflii  Ind.  Ppto,  ad  vitam  ipfius  durantem,  ut  mitra  et  ba- 

culu  paftorah  ut  aliis  pontificalibus  infignibus  uti,  ac  in  eccliis  benedictionein 
folemnem  impertiri,  nec  non  res  facras  et  ornamenta  eccljtica  ad  ufum  fui 
Mofiii  et  eccliarum  illi  fubjectarum  benedicere  poffit  et  ualeat,  cum  Monium  I. 
in  iliis  partibus  anliquiffimum  et  ob  religioforum  in  eo  degentium  exem- 
plarem  vitam  ac  regularis  disciplinae  obferuantiam  infigne  exiftat ,  et  reddi- 
tibus  annuis  fufficienter  dotatum  reperiatur.  Subscr. :  Andr.  Cardinalis,  Pre- 
pofitus ,  I.  Theffalonienfis  Secret.  0Op  jn  q  A 

Nr.  2088.  1626.  15/VII.  In  dem  Namen  der  Allerh.  Untheilbaren 

Dreyfaltigkeit  . .  auf  Mitwocb  den  15ten  M.  t.  Juli.,  beurkundet  in  der 
chlftl.  Hauptftatt  München  in  des  w.  G.  v.  CI.  Ind.  ßehaufung  in  dem  Obri- 
ften  Zimmer  gegen  der  gaffsen  der  gefchworne  Notarius  Petrus  Faber  von 
Yeffenwang,  dass  Herr  Hs  Schieffser,  Kornmeffer  v.  Bgr  zu  München,  fein 
Guetl  zu  Ober  Weilbach  in  Chrafft  einer  Donation  caufa  mortis  dem  Kl.  Ind 
verfch afft  habe;  dagegen  foll  ihm  v.  feinen  2  Hausfrauen,  Maria  Schiefferin, 
gen.  Harterin  feel..  v.  Anna,  ein  Jahrtag  mit  gefungnem  Seelambt  v.  2  Seel- 
meffen  gehalten  werden.  Z:  die  erngeachten  v.  fürn.  Cafpar  Reifer  Bierpreu, 
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Adam  Nell  Illuminifft  v.  Khunfftführer,  Jonas  Limber  Gaftgeb,  Hs  Vogl  Mu- 
ficus  bey  V.  L.  Fraw,  Hs  Pründl  v.  Ernft  Eriderich  Springenzaun  im  In- 
derftorfer  Haufs  Pfleger,  alle  Milbgr  zu  M.  Mittwoch  den..  0. 

Nr  2089.  1626.  25/VI1.  FP.  V.  A.  v  Fr.  bekhennt ,  dass  er  mit 

den  Würdigen  v.  Andächtigen,  f.  Lieben  getreuen  Wolfg  Pr.,  Gabriel  Dech.  v. 
g.  C.  zu  Ind.  sein  Bauernguet  oder  hoff  zu  Fraunhouen,  zu  seinen»  felbs  ai- 
gen  Innhabenden  Hofmarch  Ärnpach  geherig,  gel.  im  Lg  Dachau,  fo  der  Zeit 
von  S.  Dalhouern  landtsgebreuchiger  freiftüfftsweifs  befeffen  würdet,  gegen 
des  CI.  Paurnhof  zue  Gruebhouen  negft  Ärnpach,  fo  d  z.  Gg  Pröbfti  be- 
fitzt,  verwechfelt  habe  vf  vorher  am  26/V  1625  erthailten  Confens . .  zu  ge- 
bürendter  gleichait  v.  erfetzung  der  ybermafs,  thails  auch,  vmb  das  ihm  vmb 
der  bequem-  v.  nachendten  gelegenheit,  als  nutzeswillen ,  Willfahrung  be- 
fchechen ,  bat  er  dem  Clofter  zu  Auffchatz  v.  rechter  Ybertheyrung  neben 
600  g.  baaren  gelts  noch  ein  anders  in  der  hofm.  Arnbach  ligendtes  aigen- 
thumbliches  güetl,  fo  vor  difem  Wolf  Afsl  Schneider,  anJelzt  aber  Mattheufs 
Hofner,  Schüelmaifter,  Stüfftlich  bewohnt,  geben.,  mit  Handtzeichen  v.  Se- 
cret  in  der  Refidenz  zu  Fr.  ain  25.  Juli  am  Fefft  des  h.  Ap.  Jacobus. 
Unten:  Veit  Adam. 

0.  Zweites  S.  Schild  wie  vor,  darüber  2  Helme;  r.  der  gekr.  Mohr  armlos,  1.  die  Taube 
mit  ausgebr.  Flügeln  zwischen  Füllhörnern. 

Nr.  2090.  1627.  27/1.  FB.  V.  A  v.  Fr.  trägt  dem  Kl.  I.  auf ,  für 

den  vorm .  Probst  Caspar ,  der  nun  in  Raitenbuch  krank  ligt ,  Sorge  zu  tra¬ 
gen.  Freis. 

Nr  2091.  1627.  11  /VIII.  Schreiben  des  bisch.  Ordinariats  Freising 
an  das  b.  Ord.  Augsburg :  Das  Kl  I.  habe  aus  grosser  Noth  Zehenten  im 
Neuburg  sehen  an  den  dortigen  Statthalter ,  Baron  von  Spiering ,  verkauft  und 
Consens  begehrt ;  die  Sache  sey  in  Rom  anhängig ;  inzwischen  werde  gebeten , 
Augsburg  möge  insoweit  genehmigen ,  dass  von  Spiering  noch  300  Gulden  an 
das  höchst  dürftige  Kloster  auszahle.  Fr.  C.  in  0.  A. 

Nr.  2092.  1627.  19/XI.  Wol  Edl  v.  Geftrenger,  Demfelben  feindt 

mein,  ob  zwar  vnbekhante,  jedoch  ganz  befliffen  nachberlich  willige  Dienft 
zuuor,  Infonders  geliebter  Herr  v.  Nachher  Landtrichter.  Difs  allain  dar- 
uir.ben,  dafs  fich  auf  weilundt  zeitliches  ableibcn  Niclafen  Zinfsmaifters  zu 
Arbzhofen,  meines  Anuertrauten  CI.  Grundt-,  fonften  Chfft.  Lgs  Tachau  gweff- 
ten  Vnderthon,  Th.  Weftermayr  von  Sigmershaufen  zu  fein,  Z.,  wittib  Maria 
aufs  gueth  hinein  ehelich  verfprochen  hat .  .  er  sey  erbötig,  für  die  Gläubiger 
zu  Gericht  inner  negster  2  Jahren  1000  g.  v.  dann  järlich  200  g.  bis  zur 
vollen  Abzalung  zu  erlegen.  Der  Lr.  möge  das  Abkomen  unterstützen.  Actum 

CI.  Ind.  Conc* 

Nr.  2093.  1628.  1/ II.  Vrbanus  Epus  f.  f.  Dei..  cum.,  dudum 

Wolfgo  Carolo,  moderno  ppto  Monii  I.,  quoad  viveret,  de  voto  Congrnis  V. 
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Fr.  n?um  SRE.  Cardium  fuper  rilibus  eccliarum  Praepofitorum  conceffum  fuerit, 
IVos  pftuni  Moniurn  ac  etiam  pfti  Wgi  Ppti  in  regimine  ejusdem  Moiiii  fuc- 
ceffores  condignis  honoribus  profequi  volcntes,  Ipfnmque  YVgum  Pptmn  a 
qmbusvis  excommunicationis,  fuspcnfionis  et  interdicti ,  aliisque  eccfticis  fen- 
tentiis,  cenfuris  et  poenis,  a  jure  vel  ab  hominc  qua  vis  occafione  vel  caufa 
latis,  fi  quibus  quomodo  Übet  innodatus  exiflit,  ad  effectuni  prefenliurn  tan- 
tunimodo  confequenduin  horum  ferie  abfoluentes,  et  abfolutum  fore  cenfcntes, 
fupplicatiombus  ejusdem  Wgi  hac  in  partc  nobis  porrcctis  inclinati,  ex  voto 
ejusdem  Congrms  eidein  Wgo  ex  nunc  ejusque  fuccefloribus  dicti  Mofiii  Pptis 
pro  tpe  exiftentibus,  nt  ipfi  in  pofterum  perpetuis  futuris  tpibus  Mythra,  an- 
nulo,  baculo  et  alus  pontiPicalibus  infignibus  qnandoeunque  aetu  in  dicto  Monio 
et  illius  ecclia ,  quam  prioratibus  ,  aliisque  Kegularibus  locis  atque  eccliis, 
tarn  faeclbus  quam  reglbus  ab  eodem  Monio  dependentibus,  et  membris  feu 
annexis  uti  ,  et  benedictionem  fblemnem  polt  matutinarum,  Miffarum  et  ve- 
fperarum  folemma  fupra  populum  inibi  prefenlem  et  intereffentem,  dummodo 
aliqu.s  antiftes,  vel  fedis  Aplicae  Legatus  aut  Nuntius  ibidem  tune  praefens 
non  fit,  aut  fi  praefens  fuerit ,  ad  id  ejus  accedat  affenfus ,  et  non  aliter 
e'argiri,  nec  non  cruces ,  imagines  et  alia,  in  quibus  facris  olei  aut  chris- 
matis  unctio  non  adhibetur,  tabernacula,  etiam  pro  conferuatione  SS.  Eucha- 
riftiae  et  Reliquiarum  Sclorum  ac  Corporalia,  Veftimenta,  etiam  facerdotalia,  pa- 
ramenta  et  ornamenta  qüaccunque  Mouiorum,  Prioratuum  et  Eccliarum  dicto 
Monio  fubjectarum  hujusmodi,  item  Altaria  cum  folitis  folemnitatibus  et  cae- 
remoniis  juxta  ejusdem  SRE.  ritum  et  confuetudinem  benedicere,  illorumque 
Ecclias  et  coemeteria,  quae  fauguinis  vel  feminis  effufione  aut  alias  quovis 
modo  pollui  contigerit  [aqua  tarnen  prius  per  aliquem  Antiftitem  Catholicum, 
ut  moris  eft,  bcnedicta]  iuxta  eundetn  Ritum  reconciliarc,  libere  et  licite  va- 


leant,  Aplica  auethe  tenore  prentimn  pptuo  conpedimus  et  indulgemus  . 
Null!.,  liceat  hanc  paginam  inlringere..  Si  quis  etc.  Dat.  Romae  apud 
S.  Petrum.  Cfdis  Februarii  Poiitus  nri  ao  Sexto.  Cop.  in  0.  A. 

Ar.  2094.  1828.  2 8/ III.  FB.  V.  A.  von  Fr.  genehmigt  einen  Güter¬ 
tausch  ztcischen  den  Kl.  I.  und  Reitberg.  Preis.  G.  E. 

Nr.  2095.  1628.  6/V1I.  Wfg  Probfte,  Gabriel  Dec.  v.  C.  des  w.  V. 
L.  b rauen  Stüfft  v.  CI.  I.  haben  i'reiftifftsweifs  verftifft  v.  verlaffen  dem  Erb. 
v.  befch.  Bernhardten  Ürben  v.  f.  Erben  ihre  l'rey  Aigen  Täfern  zue  I.  die 
Obere  gen.,  dergcftalt,  dafs  er.,  fie  befitzen  . .  diefelbe  aber.,  wefentlich 
v.  peulich  halten,  nichts  dauon  thaiin,  Rhainen ,  noch  Raithen,  auch  nichts 
verkhimrn,  verkhauffen,  verfetzen ,  verwcchflen  v.  ohne  ihr  w.  v.  w.  ganz 
nichts  verändern,  wie  auch  in  ihre  Pauftifft  jerlich .  .  auf  S.  Ggen,  14  T.  vor 
o.  n. ,  wann  Ime  darzue  verkhindt  wirdett,  erfcheinen  v.  dafelbften  zu  r. 
Hfngilt  dienen  v.  in  guetter  gerechter  Landtsleiffiger  Mintz,  wie  dann  in 
Hrengilten  der  gebrauch  ift,  bezalen  12  Pf.  Pg  Minchner  wehrung,  für  ainen 


21  * 
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Marltag  16,  für  1  Weifet  42,  für  1  Trefclitag  18,  Schrotgelt  6,  vom  Pflantz- 
gartten  42,  Stüfftgelt  12  Pg  v.  von  Jedem  vafs  eingelegten  Weins  ain  Maffs 
Podrnwein.  Verrners  foll  er  fich  . .  gemaincr  Landtsordnung  nach  zue  jeder¬ 
zeit  Potmeffig,  dienftwillig,  v.  wie  dafs  ainem  Ynn.lerthonn  zethain  gebürth, 
alles  fchuldigen  gehorfamb  er/aigen  ,  Infonnderhait  die  gewonnliche  Hof¬ 
marchs  Scharwerch  alt  herkhomenten  gebrauch  nach,  Nit  weniger  als  an  dere 
ihre  Hofmarchs  Vnnderthonnen ,  fo  oft  Irne  darzue  geboten  wirdet,  V.  der 
Zeit,  fouil  die  Talern,  auch  in  der  ybergab  emplanngnen  Ackherpau  anlangt, 
für  einen  Viertlhof  gcthreulich  vrrrich'en  v.  laften..  Wann  aber  er.,  ftuckh 
V  Grindt  darzue  khauffen  wurde,  mehr..  Er  foll  auch  ihre  Täfern  allzeit 
mit  Wein,  Prot,  Fleifch,  Fuelter,  Pettgwandt  v.  allem  Anndern ,  wafs  dann 
die  notturft  zue  der  Wierthfchaflt  v.  Gaftung  erfordert,  Stattlich,  wie  es 
ainen  namen  haben  ag,  fiirfechen  v.  darinen  nichts  manglen  noch  abgeen 
laffen,  Furnemblich  aber  mit  dem  Wein,  v.  denfelben  nach  geftalt  aines  Jed¬ 
wedem  Khauffs.  (deffen  Er  ihnen  dann  allvvegen  Politen  oder  Zetlen  fürlegen 
foll)  vmb  ainen  zimblichen  geburlichen  Pfenning  aufsfchenckhen  .  .  damit  nit 
clagen  fürkhomen.  Nicht  weniger  folle  Er..  Pauwerch  Innwendig  v.  aufs- 
wendig  .  .  ohne  ihr  v.  des  G  entgelt  vnnderhalten  .  .  da  Er  etwafs  daran 
zebeffern  oder  neues  zupauen  Vorhat.,  anzaigen..  Da  er  alfsdann  .  .  Ziegl- 
ftain  oder  Dachzeug  bedirfftig,  wellen  sie  Ime  vmb  gebürliche  bezalung  wider  - 
fahrn  laffen..  Pauholtz  foll  in  ihrem  gueten  willen  v.  gelegenhait  ftehen  .  . 
khein  gerechtigkheit  zefuechen  haben.  Neben  difem  foll  Ime  jerlich  aufs 
des  CI.  gehiltz  an  Prennholtz  gegeben  werdenn ,  alfs  Puechenholtz  4  Khlaff- 
ter,  jede  per  24  khreitzer,  Feichten  Holtz  16  Khl.,  yede  auch  per  24  khr.  . 
durch  den  forfter  angezaigt  .  .  Anpot  vmb  ainen  Leichtern  pg,  dann  andere, 
Zustimmung  zu  ainem  andern  Mayr,  Haimbfallen,  wrout»r  er  der  Puncten  ainen 
oder  mer  nit  halten  Tollte,  wie  sonst  .  .  mit  der  Pr.  v.  des  C.  1.  0. 

Nr.  2096.  1628.  207X11.  Vrbanus  PP.  VIII.  Ad  futuram  rei  memoriam. 

Omnium  falute  paterna  charitate  intenti,  facra  interdum  Loca  fpecialibus  In- 
dulgentiarum  muneribus  decoramus,  ut  inde  fidelium  defunctorum  animae  Dni 
1.  Chri .  ejusque  Sctorum  fulfragia  nu-ritorum  confequi,  et  illis  adjutae  ex 
purgatorii  poenis  ad  aeternam  falutem  per  Dei  mifericordiam  perduci  ualeant. 
Volentes  igitur  Eccliam  S  Auguftini  Canorum  R.  o.  ej.  S.  Aug.  Terrae  de 
Innersdorf  Frif.  dioc.  fimili  ad  praefens  pnuilegio,  ut  accepimus,  minime  de- 
coratam,  dummodo  in  ea  fex  Miffae  quotidie  celebrentur,  et  in  ea  fitum  Al¬ 
täre  S.  Crucis  hoc  fpeciali  dono  illuftrare,  de  omtis  Dei  mifedia,  ac  b.  P.  et  P. 
Aplorum  ejus  auCte  confifi,  Vt  quandocunque  Sacerdos  aliquis  ejusdem  Eccliae 
duntaxat  Miffam  defunctorum  in  die  Commemorationis  defunctorum,  et  fglis 
diebus  infra  illius  octauam,  ac  fecunda  feria  cujnslibet  hebdomadae  pro  anima 
uniuscunque  fidelis,  quae  Deo  in  charitate  conjuncta  ab  hac  luce  migrauerit, 
ad  queftionatum  Altäre  celebrabit,  anima  ipfa  de  thefauro  Eccliae  per  tno- 
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dum  fuffragii  Indulgenliam  confequatur,  Ita  ut  ejusdem  Dni  nri  J.  Chri  ac 
bmae  V.  Mariae,  Sctmque  omniurn  meritis  fibi  fu (Tragantib us  a  purgatorii 
poenis  liberetur,  concedimus,  et  indulgemus.  In  contrarium  facientibus  non 
obftantibus  quibuscunque.  Pfntibus  ad  Septennium  tantum  ualituris.  i)at. 
Romae  apud  S.  Petrum  fub  annulo  Piscatoris  Pofitus  Nri  Ao  Sexto.  Subscr.  ; 
M.  A.  Maroldinus. 

Pery.  Streifen,  das  S.  aussen  in  r,  Wachs  abg.  Unten:  Gratis  pro  Decret.'  scripta. 

Nr.  2097.  1629.  13/VI.  Zuwiffen  v.  khundt  fey  menigclich ,  wel- 

chermaffen  v.  Geftalt ,  jedoch  mit  zuuorgeentem  des  HochErw.  in  Gut  II  fn 
H.  Wolfgango  (fic)  Prelaten  defs  w.  V.  L.  Fr.  St.  v.  CI.  Ind.  von  Aigen- 
thornbs  wegen  erthailten  gdgen  Confens  v.  darauf  eruolgten  Ratification  dero- 
felben  Grundt-  v.  Hofmarchs  Vnderthon  A.  Freytag  zue  Pipperfsriedt ,  InJ. 
Hofmarch,  verkhauffer  aines,  dann  Seb.  Magt  von  Zilleperg,  Meringer  Graff- 
fchafft  Khauffer  andersthails ,  mit  einander  Khaufft  v.  Contrahiert  haben,  Alfs 
Nernblichen . .  ein  frftws  Ingehebt  v.  befeffnes  Paugueth  .  .  fambt  2  fee  Ziech- 
rofs,  zwenn  Ackher-  Khoment,  ain  Plaffslingvvagen  v.  ain  Pfiueg  .  .  gegen 
770  gülden  Khauffuma  v.  30  g.  zue  leibkhauff  Reinifch  .  .  in  Triften  .  .  Neben 
diefem  haben  auch  verkhaufTer  Freylag  v.  fein  hauffrau  .  .  ein  Jarlang  die 
herberg  vnuerzinft,  nach  verflieffung  deffelben  aber  Pollen  fie  .  .  Raumen  v. 
Vnderfchluf  anderer  ortlicn  fuechen .  .  Dafür  erfötzt,  verfcbreibt  v.  ver- 
pfendt  Magt  zue  ainem  r.  Specialfür-  v.  vnnderpfandt  nicht  allein  in  Specie 
dafs  erkhaufTte  Pauguetl  . .  fondern  auch  in  genere  alle  andere  feine.,  li- 
gendte  v.  vahrente  haab .  .  Defswegen  zwenn  gleichlautende  mit  ainer  Ilandt 
gefchribne  Khauffbrief .  .  mit  des  Ernuefft  v.  hochgeachten  Ggen  Pröbftl 
Richtern  des..  CI.  I.  von  tragen ten  Ambts  v.  Obrigkheit  wegen  hiefur  v. 
aufgedr.  aignen  I.  (doch . .  ohne  fchaden).  SBZ.  die  Erb.  v.  fürnemen  Cafpar 
Carl  Vorffter  v.  Hs  Carl  yberreilter  defs  CI.  I.  ßefchechen  den  etc. 

Pap.  U.  S. :  im  getheilten  Sch.  steht  eine  Frau,  2  Rosenstengel  vor  die  Brust  haltend; 
auf  dem  H.  wiederholt  zwischen  getheilten  Flügeln,  auf  deren  oberem  Feld  je  die  Rose 
zu  stehen  kömmt. 

Nr.  2098.  1629.  19/IX.  Charta  vifitationis  Epi  Viti  Adami,  ad  re- 

lationem  Joh.  Ggii  Puecher  a  Walkersaich  et  Thann,  confilii  eccftici  Praefidrs, 
et  Joh.  Conradi  Wagner,  V.  Glis,  dala.  Frif.  0. 

Nr.  2099.  1631.  1  /II.  FB.  V.  A.  gibt  der  kf .  Regierung  Kennlniss 

ton  des  Probst  II  olfgang  Karl  Absicht  zu  resigniren.  Frets.  den  1 .  Hornung.  G.  E. 

Nr.  2100.  1631.  17/11.  Vnnfer  Freundtfchaflt  zuuor,  Erwiirdiger  in 

Gott  Vatter,  ßefonder  Lieber  Freundt,  Wiir  haben  Euer  Frl.  fchreiben,  den 
1  d.  inftehennden  M.  Pebr.  datirt,  zu  Hannden  wol  empfanngen,  v.  wel- 
chermaffen  Diefelben  die  Pröbfte  der  CI.  Innderftorff  v.  Schlechdorf . .  zur 
refignation . .  disponirt,  ablefendt  vernommen.  Wann  Wür  dann.,  gleich¬ 
falls  ermeffen,  da*.,  beeder  CI.  Vorfteher  ehiftens  widerutnben  erfetzt  werden, 


326 


Urkunden  de*  Klosters  Indersdorf  163t. 


Alfs  laffen  Wür  vnnfs  die  vorgefchlagene ,  negftangehende  Fafftcn  Zeit  ge¬ 
fallen  v.  da  Vnns  E.  F.  werden  einen  gewiffen  Tag  hierzu  nambhafft  ma¬ 
chen,  Wollen  Wür  V.  Comios  auch  auf  folche  Zeit  ebenergeflalt  dahin  ab¬ 
ordnen.  Da  benebens  aber  künden  Wür  Diefelbe  hiemit  Nachbarlich  vner- 
innert  nit  laffen,  Wafsmaffen  Wür  E.  F.  in  Vnnfern  vor  difem  an  Sie  ab- 
ganngen  vnderfchiedlichen  fchreiben  den  vblm  ftanndt  mehrberüert  Vnnfers 
CI.  I.  wolmainent  angedcultct,  indetne  nemblich  nunmehr  von  vilen  iaren 
hero  die  gewefle  Prälaten  alda  ein  ärgerliches  leben  v.  wanndl  gelüehret, 
hieraufs  dann  eruolgt,  das  die  ihnen  vnndergebene  Religiofi  durch  böfes  Ex- 
empl  v.  vbles  in  fpibus  et  tpibus  gefüehrtes  Regiment  Ihrer  vorgefetzten 
heubter  in  Religiofa  disciplina  einen  fchlechten  progrefs  genommen,  das  Wür 
folcher  vrfach  willen  nit  darfür  hallten,  das  aus  diefen  Religiofen  ainer  vor- 
hannden  feye,  welcher  dem  Gottshaufs  pro  Prälato  vorzefetzen  fein  v.  mit 
nutz  vorftehen  möchte.  Erfuechen  Derowegen  E.  F.  Nachbarlich  v.  wol¬ 
mainent,  Sye  wollen  diffahls  auf  ain  Taugliches  v.  wolqualificirtes  Subiectum 
aufs  ainem  anndern  CI. ,  aintweders  Ihro ,  oder  aber  ainer  andern  Dioeces 
gedencken ,  Inmaffen  dann  auch  yezige  Praelaten  V.  CI.  Hrn  Chiembfee,  S. 
Zeno  v.  Aw  (alda  man  auch  vor  difem  vbel  gelebl) .  .  fogar  vffer  lanndtg 
poftulirt  worden..  Wür  verbleiben  Ihro  Danebens  Nacharlicher  willenserweif- 
ung  wol  bt  igethan.  Datum  in  V.  St.  München.  Unten- .:  Maximilian.  0.  A. 

Nr.  2101.  1631.  2/11 1.  FB.  V.  A.  v.  Fr.  kündet  an ,  dass  am  16 

Man  gegen  Abend  die  bischöfl.  Commissarien  in  hui.  ein  treffen  tcerden. 
Fr  eis.  0.  A. 

XXXII.  Probst  Benedict  Mayr,  erw.  19/111  1631,  f  1640  12/IX. 

Nr.  2102.  1631.  25/111.  FB.  V.  A.  trügt  dem  Kloster  Raitenbuch 

auf ,  mit  dem  Kostgeld  für  den  vormaligen  Pr.  Caspar  Schlaich  von  I.  noch 
luiuivarlen.  Freis.  G.  E. 

Nr.  2103.  1631.  5/V.  V.  G.  G.  Wür  V.  A.  Bifchoue  zu  FYeifingen 

Entbieten  denen  wiirdtig  Andechtigen,  auch  Erfamb  wolgelerthen,  Brobft, 
Dechant  v.  gannzen  Conuentui  insgemain  defs  CI.  Innderftorff  v.  gdgen  gruefs 
auuor  v.  geben  denfelben  zuuernemen  :  Demnach  wür  abermalen  für  ein  Not- 
turfft  zufein  erachtet,  das  bei  euch  wie  dafelbften  feit  Jüngftgeweffter  Vifi— 
tation  v.  füryberganngner  Election,  fowoll  in  fpibus  alfs  tpibus  gehaufft  werde, 
v.  ob  dasjehinige,  fo  hinc  inde  anbeuolhen  worden,  in  effectum  khonnnen, 
v.  alfo  darinnen  continuirt,  nachgefechen  werdte,  Alfs  haben  wür  zu  fol- 
chem  endte,  Vnnf.  Tombdechanten,  G.RsPraefidenten,  Brobften  vf  St.  Petersberg 
Madron  genannt,  (v.  den)  ThumbCanuni  v.  Vic.  in  fp.  gtem,  die  Ehrwürdtig, 
vefft  v.  hochgelerthen ,  auch  liebe  gettreuen ,  Jo.  Ggium  Puecher  zu  Wal- 
ckhersaich  v.  Tann,  v.  Joh.  Cf  Wagner,  der  h.  Sehr.  Drn ,  zu  euch  abge¬ 
ordnet,  denen  ihr  dann  gleich  alfs  vnns  felbften,  da  wür  Perfohnlich  zugegen 
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währen,  allen  fchuldtigen  refpect  v.  gehorfamb  erzaigen  ,  v.  denjenigen ,  fo 
fie  anordtnen  oder  abfchaffen  werden,  ghrbftes  vleifs  parieren  werdet.  Hieran 
gefchicht  vnnfer  haiffen  v.  wür  feindt  euch  dabei  mit  gnadten.  Dat.  in  vnf. 
Bifch.  Refidennz  zu  Fr.  Gez. :  Veit  Adam. 

0.  S.  Das  Erste  mit  Infel  u.  Stab  über  dem  Schilde. 

Nr.  2101.  1631.  20/XII.  FB.  V.  A.  Auftrag  an  das  Kl.  Raitenbuch 
wegen  des  nun  zu  Polling  befindlichen  vorm.  Pr.  C.  Schlaieh.  Freis.  <3.  E. 

Nr.  2105.  1631.  27 /XII.  M.  Johann  Schott,  Richter  des  St.  v. 
CI.  Inderftorf,  gibt  auf  Zeugschaft  Vrkhundt,  dafs  der  Ehrw.  v.  woigel.  Gg 
Wöber,  der  fich  in  das  Geiftliche  Leben  der  Prieffterfchafft  zu  begeben  ge- 
wilt,  Sohn  des  Hsn  Wöbers  von  Pippersriedt  v.  Maria  f.  e.  h.  fey;  das  fich 
die  Eeleith  in  beiwefen  A.  Kelzers  von  Groffen  Perckhoven  v.  Ggn  Krablers 
von  Walckertzhouen  in  der  Hofmarch  Sultzemofs  einfegnen  laffen,  Nachmahls 
zu  Pip.  heiflich  Nidergethon,  Auch  in  folcherer  Ehe  oder  ConfchafTt  Ine 
Ggn..  erworben,  Wellcher  dann  den  9ten  M.  t.  Martij  1609  durch  weil- 
lennd  H.  Ggn  Sedlmayr  damallig  gew.  Pff  zu  Pip.  Criftlich  Catollifcher  Ord¬ 
nung  nach  getaufft,  auch  von  L.  Fennten,  Paurn  zu  Maifsprunn,  aus  der  h. 
Tauf  gehebt  worden.  O* 

Nr.  2106.  1632.  7/1.  FB.  V.  A.  Auftrag  an  das  CI.  I.  500  Gulden 

zu  zalen.  Freif.  G.  E. 

Nr.  2107.  1632.  9/1.  FB.  V.  A.  ordnet  an,  dafs  das  Kl.  Raiten- 

bnch  den  vorm.  Pr.  C.  Schlaieh  noch  behalte.  Freif.  G.  E, 

Nr.  2108  1632.  14/1.  Fß.  V.  Ä.  trägt  dem  Kl.  I.  auf,  an  das 

Kl.  Raitenbuch  250  g.  zu  zalen.  Freif.  G.  E. 

Nr.  2109.  1632.  26/1.  Nos  V.  A...  Epos  Frif.  Vnfis  et  fglis  Sltem. 
Cum  ao  Dni  1631  nuper  elapfo  conligiffet,  ut  Pptura  Monii  B.  Vgnis,  ffque 
Apl.  Petri  et  Pauli  in  Vnderftorf..  per  liberam  refignationem  ven.  P.  Wolfgi 
. .  vacaret,  reli  Ff.  D.  Michael  Decanus ,  P.  Bonaventur^  fubdecanus,  t.  q.  C. 
ad  electionem  alterius  Praelati  viam  mixti  feu  liinitati  compromiffi  prae  aliis 
amplectentes,  certos  fibi  compromiffarios,  viros  doctos,  maturos,  timoratos  fe- 
legerunt..  Iidem  igitur .  .  votis  collatis . .  invenerunt,  majorem  et  faniorem 
partein  Velem  et  Rel.  in  Chr.  nobis  dil.  Frein  Benedictuin  Mayr  ej.  o.  et 
Monii  profeffum,  virum  maturum ,  in  facerdotio  conftitutum . .  pro  Ppto  et 
PIto  noininaffe:  quem  proinde  dicti  comprii,  obtenta  denuo  caplarium  licentia, 
in  Pptum  et  Pltum  Eccliae  et  Monii  V.  elegerunt  et  folemniter  promulgarunt, 
adhibitis  omnibus  caeremoniis.  Nos..  Ben.  Mayr  Mofiio  V.  in  Pptum  et 
Pltum  praeficimus . .  Quae  datae  funt  in  Caftro  nro  Frif.  Sem.  G.  E. 

•.  Das  2.  S.  mit  2  Helmen  Uber  dem  Schilde.  Subscriptum  (Sem)  bezeichnet  fortan  des 

Ausstellers  Unterschrift,  toferne  eie  dem  Eingänge  gleichlautet. 

Nr.  2110.  1632.  16/IV.  Nos  Benedictus,  Mogii  Canorum  Reg.  B. 
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Mariae  V.  in  Vndcnftorph  PjUus  etc.  Teftatum  facimus  Rehim  et  perdilectum 
Prem,  frem  nrum  Jacobum  Küpferle  Coenobii  nri  Professr.in  propter  ingruen- 
tein  Suedicum  hoftem  ,  magnumque  ex  belli  cladibus  imininens  periculum  ex 
licentia  nra  a  Monio  ilro  effe  dimiffum,  illique  aucte  nra  ad  alia  Moiiia 
locaque  facra  uifitanda  ,  donec  magis  pacilica  Herum  per  DEi  gratiam  afful- 
geant  tempora,  poteftatem  concessatn  esse.  Ouare  omnes  utriusque  flatus 
homines  in  Dno  rogamus,  ut  pftum  Prem  et  Frem  nrum  charitatiue  fuscipiant, 
illud  idem,  fi  occafio  tulerit,  beneuole  recompensaturi.  In  cujus  rei  fidem  has 
lfas  Ppturae  nrae  figillo  obsignauimus,  manuque  fubfcripfimus.  Vnd.  Sem.  0. 

2111.  1632  .  .  Bcneuolo  Leclori  Sltem.  Clirifli  et  Naturae  lege 

compertum  eft,  quae  imminentibus,  qua  perfecutionis,  qua  bellici  furoris  pe- 
riculis  fefe  tamdiu  fubtrahendum  ac  c|dendum  effe  fuadet,  quousque  pa- 
catior  rerum  facies,  ac  defaeuitä  fuccedat  pcroptala  tempeftate  malaciae. 
Ouare  cum  dulcis  Patria  Bauaria  fira  pari  cum  aliis  ex  Viciniä  bellorum  tur- 
bulentiä  nunc  temporis  agitetur,  eaque  pericnlofior  perfonis  Ecclefiaft icis  ac 
Religiofis  maxime  ex  haereticorum  ferocia  Herum  imminere  uideatur :  ea  prop¬ 
ter  Rehim  ac  perdilectum  in  Chr.  P.  Fr.  Jacobum  Kipferle,  profeffum  Sacer- 
dotem,  cum  nra  ueniä  bona  atque  Obcdienliae  merito  dimifimus,  uti  ad  alia 
Mofiia,  locaque  tutiora  fefe  recipere  poffit.  Quare  omnes  cujuseunque  Status 
et  Ordinis  ii  funt,  ad  quos  hae  deuenturae  funt  lfae,  in  Dno  rogamus,  ut 
predictum  Prem  benigne  fuscipiant  ac  charilatis  legis  memores  eandem  eidem 
impertiant.  Mercedis  loco  DEVM  ipfum  babituros  olim  enixe  precabiinur, 
quibus  etiain  retalionis  officium  in  tempore  opportune  impenfe  polliceinur. 
In  rei  fidem  has  lfas  -manu  et  figillo  confueto  firmatas  dedimus  Ex  nro 
Coenobio  Vndenftorpbenfi.  Menfe .  .  die..  Ao  1632.  Sem.  Datum  un- 
ausge füllt.  0' 

Nr.  2112.  1632,  17/IX.  FB.  V.  A.  v.  Fr.  sicht  dem  von  Freund 
u.  Feind  hart  mitgenommenen  Kl.  I.  den  Rückersatz  von  12  Schaffet  Getreid 
nach ,  ist  geneigt ,  die  Versilberung  der  wenigen  vorhandenen  Kirchenschätze 
zu  gestatten ,  und  bewilligt ,  dass  P.  Anton  Ritter  auf  15  Jahre  im  Erzbis - 
thum  Salzburg  u.  P.  Jacob  Khipferle  bis  auf  Widerruf  die  ihnen  verliehenen 
Pfarreyen  ausserhalb  des  Klosters  annehmen.  Preis.  0.  A. 

21  13.  1634.  5/11.  Fr.  Remigius  Bulfanenfis,  Minifter  Prouincialis 

Ord.  Fr.  Minoruin  S.  Francisci  Capuccinorum  per  Tyrolim  et  Bauariam,  ßene- 
dictum  Pptum,  Bonauenturam  Dec.  t.  q.  C.  in  Yndenflorff  oinnium  bonorum 
operum  Ffum  Prouinciae  participes  efficit  . .  in  conventu  suo  Monacenfi. 

Gedruckter,  mit  dem  Brustbild  des  h.  Franz  sezierter  Zettel  mit  S.  und  Unterschrift. 

Nr.  21  14.  1634.  6/V.  ßened.  Probfte,  Bontura  Dec.  v.  g.  C.  des  CI. 

Ind.  bekhennen  .  .  dafs  sie  dem  Ernveft  v.  khunfftreichen  Wilhelm  Schoeppffer, 
chf.  Hofmahler  v.  Mitbgr  in  München,  wegen  etlich  ,  bey  ihren  Antecefforen 
ins  neue  Refectorium  gemahlter  Tafflen  vermög  Abrechnung  noch  10  g., 
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Dann  lür  den  in  der  KofenCrantz  Capellen  den  6.  Sept.  1631  aufgerichten 
v.  noch  vor  Augen  ftehenndten  Altar  330  G.  2  fchäffl  Khorn  v.  2  fch. 
Waitzen  v.  alfo  Summariter  340  G.  fambt  4  Sch.  Getraidt  fchuldig  feyen. 
Schöpler  habe  40  G.  Chriflophn  Höldtmann,  ßgr  v.  Schloffer  zu  M.,  vberwifen, 
300  aber  laffe  er  . .  bey  yetzig  hochbetrangt  v.  befchwerter  Müehcfeeliger 

KhriegsLeiff  v.  Zeilen  bifs  vl  Egidi  oder  1.  Sept.  1636  ohne  raichung  aini— 

eben  Zinfs  ftill  ligen  ;  von  da  an  find  fie  mit  15  G.  jerlich  zu  verzinfen. 

0.  2  S.  in  Hk.  1.  roth :  „S.  Eccl.  Vndensis“,  das  frühere  ProbstS.  2.  grün  :  ,,S.  Csn* 

vent.  Vndensdorf.“,  nun  klein,  rund,  die  h.  Jungfrau  auf  dem  Halbmond  stehend,  in 
der  R.  einen  Scepter,  auf  dem  1 .  Arme  das  Kind.  Aussen  :  Cassirt  v.  völlig  zalt  den 
4*  Nov.  1652  durch  den  fj,  Pr,  IVfartinum. 

IN r*  2115.  1634.  17/IX.  FB.  V.  A.  bezeugt  über  die  Plünderung  des 

Kl.  1.  dem  Pr  obste  Beileid.  Freis,  G.  E. 

INr.  2116.  1634.  8/XIF.  Wir  Hernach  befchribne,  Mallheufs  Eckhardt 

v.  A.  Reichardt,  beede  von  Herzhaufen,  Schrobnhfr  Lgs,  als  weylundt  Wolfen 
Wappen  dafelben  v.  Margaretha  f.  H.  beder  feeligen  hinderlaffne  negft  be¬ 
freundete  v.  E.  Bekhennen  für  vnfs  felbs,  all  v.  E.,  fr.  v.  Nachkhumen  hie- 
mit  oflent  gegen  Menigclich  mit  d i fein  b rief,  dafs  wir.,  verkhauft  haben  dem 
Erbarn  M.  Schmaufs  Bgr  v.  Peckhen  in  Schrobenhaufen  5  Aeckher,  der 
Erfte  am  Gaifs  Hügel  17  Pifang  grofs,  der  Ander  ahn  Mofser  fei  dt  8  P.  v. 
zween  Gern,  Driter  auch  bey  8  P.,  Vierter  ailf  P. ,  Fünfter  v.  lefter,  fo  ain 
Gern  Ackher,  vmb  20  G. .  .  Defs  zue  Wahrem  Vrkhundt  Geben  Wir  Ob- 
bekhennente  Erben  Ime  KhaufFer  dielen  brief,  der  vmb  vnfer  vleifsigs  er- 
pitten  mit  defs  W'ol  Edlen  v.  Geftr.  II.  Maximilian  Schaden  von  Mitlpibrach 
vf  Warthaufen,  Chf.  Dl  in  B.  Pfl.  zue  Sehr.  ,  Auch  Dero  gliebfte  Hrn  brue- 
deis  Hzgn  Alberti  etc.  Cammerers  aigen  angebornn  Adeüch  hieranhangendem 
Innfigel  (doch  Ir  Streng,  dero  Erben,  Dem  Grht  v.  I.  hierdurch  allerdings  ohne 
fchaden)  verförltigt  worden,  vnd  die  Siglbittung  ahn  Wolernantem  H.  Pflegers 
ftatt.  Der  Ernu.  v.  Wolfürnemme  Joh.  Lederer  Hechftgedacht  Ir  Chf.  Dt  Gr- 
fchreiber  dafelbftcn  vfgenommen  hat,  Deffen  dann  vnfere  hierzu  erpeltne 
Siglsgezeugen  feindt  Die  Ernu.  v.  Erb.  Joh.  Haltenperger ,  Grprocurator  v. 
Malheufs  Mickhel  von  Herzhaufen.  Gefchehen  den  Achten  Monatstag  De¬ 
zember,  Alfs  man  nach  Chri  Allerheilligiften  Geburth  zehlt  Im  Aintaufent 
Sechshundert  Viervnddreiffigiften  Jahre. 

0.  r.  S.  4theilig  mit  2  Helmen:  1,  4,  dann  1.  Helm  ein  wachsender  Adler;  2,  3  ei« 
Taubenschlag  mit  Leiter;  auf  dem  2.  H.  Kniebild  eines  das  Jagdhorn  blasenden  Mannes. 

Nr.  2117.  1635.  30/VI.  Fß.  V.  A.  befiehlt  den  nach  Kl.  Alto- 

münfter  abgeordneten  Comien,  in  Indersdorf  zuzukehren  und  Irrungen  mit 

dem  vorm  Pr.  C.  Schlaich  v.  andere  auszugleichen.  Freifing.  O.  A. 

Nr.  2118.  1635.  9/ VII.  Ben.  Pr.,  Philippus  Subdecanus  v.  g.  C. 

verlaffen  FreyftifFtsweifs  die  o.  Täfern  zue  I.,  ganz  wie  Nr.  2095,  nun  dem 

Erb.  v.  befch.  Baltbafarn  Saeppl.  Q, 
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Urkunden  dei  Klosters  Indersdorf  1635  — 1637. 


Nr.  2119.  1635.  20 /VII.  FB.  V.  A.  v.  Fr.  empfiehlt  dem  Probste 

zu  S.  Dorothea  in  Wien  den  Caspar  Agricola  aus  Kl.  I. ,  welcher  der  Stu - 
dien  wegen  in  Wien  verweilt .  Fr  eis. 

Nr.  2120.  1635.  21  /VII.  FB.  V.  A.  befiehlt ,  dass  die  Kl.  I.  und 

Dietramszell  ihre  resignirten  Pröbste  C.  Schlaich  u.  Caspar  Stopf  gegenseitig 

GE 

aufnehmen.  Freis. 

Nr.  2121.  1635.  20 /VIII.  FB.  V.  A.  verleiht  dem  veftt  v.  Hochge- 

lerten,  seinem  1.  getr.  Seb.  Faurn,  der  R.  Licentiaten,  Chf.  B.  Hoffraths  Ad- 

uokaten  zu  Minchen,  alfs  Leehentrager  Weilendt  Margarethae  de  Laffo  nach- 
gelaffnen  Khindern,  Namens  Gg,  Wilhelm  v.  Annae  Franciscae  de  Laffo,  dann 
ahn  ftadt  Weilendt  Chriftina  lniigerin  fei.  Khindern,  N.  Gg  Fridrich ,  Maria 
Sophia  Iningerin ,  ferners  auch  feiner  felbft  aigen  7  Khinder,  N.  Maria  Jo¬ 
hanna,  Hs  Gg,  Johannes,  Maria  Magdalena,  Anna  Margaretha,  Ignatius,  Maria 
Catharina  alfs  alle  des  Wilhelms  de  Laffo,  gevveften  Churbayr.  Cammer- 
dienern  Eheleiblichen  Töchter  verlaffenen  Khinder,  den  Hoff  zu  Stöffling  in 
Echinger  Pfarr  v.  Erdinger  Lg. ,  fo  vom  Stifft  Freifing  zue  Lechen  Rüert .  . 

in  der  bifch.  Ref.  zu  Fr  Sem 

0.  Drittes  Kleines  S. :  ein  Engel  hält  den  4theiligen  Schild  vor  sich. 

Nr.  2122.  1635.  1 1 /XL  Simon  Pähl,  Nochledig,  doch  beraith  vogt- 

bern  ftandts  v.  Jahrn,  von  Glonerdorr  aufs  der  Hofm.  Innd.,  verkhauft  Hsen 
Schwarz  von  I.  sein  vom  Vattern  M.  Pähl  feel.  erblich  zuegefallnes  aügen- 
thumblichcs  Hanfs  v.  Slädl  zue  Gl.  zenegft  bey  der  Khürchen,  wovon  jehr- 
lich  dem  G.  S.  Emeran  alda  1  Vierling  wax  fambt  6  kr.  lür  Zwo  meffen 
geraicht  werden  [fambt  1  gülden  auf  Martini  zu  v.  1.  Frau  Bruederfchafft  in 
das  Clofter  nach  Randglosse].  S:  der  Ehrnu.  v.  wolfürn.  H.  Johann  Hueber 
des  St.  v.  CI.  Ind.  beftellter  Richter.  Z:  Hs  Signer  Zimmermaiffter  v.  L. 
Ertl,  b.  zu  Glon.  Gefchechen  den  Ainliffts  Nouembris. 

0.  S.  in  Hk.  von  braunem  Vf.  Schild  durch  eine  aufsteigende  Spitze,  ln  welcher  elu 

Löwe,  3-theilig;  die  Seitenfclder  durch  J  nach  Innen  gesenkte  Balken  Sthellig ;  Helm 

mit  2  Flügeln  undeutlich. 

Nr.  2123.  1636.  18/11.  FB.  V.  A.  genehmigt  den  Verkauf  von 

Zehenten  des  Kl.  I.  im  Neuburgschen.  Freis.  G.  E. 

Nr.  2124.  1636.  26 /VIII.  FB.  V.  A.  dankt  dem  bischfl.  Ordinariate 

Augsburg  für  den  Consens  zur  Alienation  von  Indersdorfer  Zehenten.  O.  A. 

Nr.  2125.  1636.  24/IX.*  FB.  V.  A.  befiehlt,  dass  man  im  Kl.  I.  das 

unnöthige  Reisen  und  einige  Bedienten  abstelle.  Freis.  G.  E. 

Nr.  2126.  1637.  2/V.  Ben.  Probfte,  Ignatius  Dec,  v.  gern.  C.  defs 

w.  V.  1.  Fr.  St.  v.  CI.  Ind.  confentieren ,  dass  ihr  Grundt  v.  Hofmarch  Vn- 
derthon  Balthafar  Däxer  zu  Glonerdorff  bey  feinem  freyftifftsweis  verlaffnem 
gietl  ain  Joch  Ackhers,  das  ..  etwas  zu  weit  entlegen,  auch  in  mangl  der 
roffs  mit  nottwendigem  gepeü  der  nolturfft  nach  er  nit  furfechen  khönde» 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1637 _ 1638. 


331 


.mit  Wolfen  Mainwolfeti,  Capillifchen  Freyfsingifchen  Vndterthon,  gegen  einen 
andern  ackher  v.  wifsflöckhen  daruor,  fo  gleicher  gröfs,  verwexle,  zumahlen 
ime  difer  Ackher  vil  bequemer  v.  gleichfamb  fcliier  vor  der  Thir  ,  .  zumahlen 
fie  .  .  befunden  . .  das  kain  Ihail  zuuerfortlen  feye  .  .  mit  der  Pr.  v.  des  C. 
I...  den  andern  Monals  tag  May.  0  A 

Nr.  2127.  1637.  24/VIII.  Dieselben  bekhennen,  dafs  sie  Chphen 

Heidtmann  Schloffser  v.  Bgr  in  Minchen  wegen  etlich  bey  ihren  Antecef- 
foren  gemachter  arbeilh  219  G.  fchuldig  verbleiben..  Da  sie  bey  jetzig  hoch- 
betrangt  v.  befchwertcr  Müehefeeliger  Khriegs  Leiffen  v.  Zeiten  zubezahlen 
kheine  mitl  oder  I  aarfebaft  haben.,  haben  sie  mit  Ihme  dahin  gehandlet  v, 
foweith  beredt,  dafs  er  folche  Summe  vf  iutereffe  ligen  laffen  will,  v.  mit 
Raichung  elfter  gilt  vf  Bartholomei  1638  angefangen  werden  folle  ;  Kündung 
Vorbehalten.  Mil  Infigel  v.  Handtzaichen.  Gefchehen  zu  I.  an  S.  Barth.  Ta*, 
den  etc. 

0.  mit  2  S.  in  r.  u.  gr  W.  Neu  das  „S.  Benedict!  Prepositi  Vndensls",  rundes  Schild, 
quer  gethcilt,  oben  gespalten;  im  1.  Felde  die  3  Scheyern’schen  Lanzen,  im  2.  die 
Löwen  mit  verschlungenen  Schweden,  im  3.  unten  2  schief  ansteigende  Balken ;  darüber 
Infel  und  Stab.  Aussen  vorgemerkt:  Durch  mich  Martinum  pptuin  abgeraiclit  v.  be¬ 
zahlt  worden  ao  1659. 

Nr.  2128.  1637.  9/XI.  Fß.  V.  A.  verleiht  dem  Hofr.  Adv.  Seb. 

Paur  für  sich  v.  seine  7  Khinder  [v.  Nr.  2121]  Lehen  an  dem  Hofe  zu  Steph- 
lmg  ,  dauon  er  die  2  Drill  der  Iningerifch  v.  Dilaffifchen  Erben  mit  seinen» 
Confens  an  fich  gebracht,  das  3.  Dritll  den  Khindern  von  Irer  Muetter  feel. 
zugefallen.  Rcfidenz  zu  Fr.  q 

Nr.  2129.  1638.  1/IV.  FB.  V.  A.  erlaubt  dem  P.  Franciscüs  aus 

Kl.  I.  sich  in  Berchtesgaden  aufzuhallen.  Fr.  G.  E 

Nr.  2130.  1638.  7/1 V.  FB.  V.  A.  empfiehlt  den  Convenlualen  P. 
Franciscüs  [Reilter]  von  1.  dem  Dechant  von  „ Perdesgaden Joann  Benedict 
von  Perfall  auf  Greiffenberg ,  da  derselbe  in  Berchtesgaden  aus  Rücksicht  auf 
Kl.  I.  Noth  Verwendung  finden  soll.  Fr,  ()  \ 

Nr.  2131.  1638.  28/V.  Englbert  von  Hirfchau  zum  Ilirfchberg,  Pfleg- 

v.  HaubtmanfchafftAmbts Verwalter  zu  Wolferzhaufen,  verläfst  sein  frey  aigen¬ 
thumblich:  von  seiner  numer  in  Gott  ruehendten  Ehefrawen  Maria  Hellena, 
gebornner  Widmannin  feel.,  durch  Tefftament  an  ihn  Urnen  Guettl  zu  Glon, 
*lfs  Haufs,  Stadl,  Packofen  v.  Prunnen  famht  5  Jochert  Acker  vnd  Wifsma- 
der  3  lagwerch  zwymedig  v.  3  Tgw.  aintnedig  (welhes  alles  negft  vorhero 
Hs  Zaunmüller  feel.  ftifftsweifs  Inngehebt)  dem  Erb.  Hs  Ärb  Vndernwiierth 
zu  I.  gegen  aufslegung  von  8g.  Anfahl  frftws  von  ainem  Jar  zum  andern., 
auf  Galli  zu  r.  Hfngilt  dauon  raichen  3  g.  fambt  2  kr.  ftifftgelt,  daran  ihm 
weder  fchawr,  Krieg,  ftewr,  Prunft,  noch  ander  Landtsgepreften ,  wie  die 
entftüendten,  mit  nichten  fchödlich  .  .  fein  follen  .  .  mit  S.  u.  Unterschrift. 

0.  Rothes  S.  in  dem  gespaltnen  Sch.  und  auf  dem  gekrönten  H.  Hirschgeweihe. 
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Nr.  2132.  1639.  1 1 /V.  Ben.  Pr.,  Ign.  Dec.  v.  g.  C.  verleihen 

frjtt  dem  erb.  Melchior  Wöfftermair  von  Veldtmaching  auf  vnd  bey  des  CI. 
Mühl  dafelbften  in  ihrer  hofmarch..  wie  fie  hievor  Hs  Schuepauer  inge- 
hebt..  vmb  Galli  zu  raichen  Eifengult  9  g.,  100  a.,  10  k.,  10  h.,  12ftpg.. 
gegen  einhendigung  eines  vnder  difem  dato  mit  ihrer  holm.  Rs  Philippen 
Frey  I.  gefertigt.,  mit  der  Pr.  v.  des  C.  1.  zu  Ind.  Cop. 

Nr  2133.  1639.  20/M1I.  Pr.  Benedict  berichtet  an  PB.  V.  A .,  die 

kftl.  Commission  habe  bei  der  Verhandlung  über  das  Schuldenwesen  des  Klo¬ 
sters  den  Antrag  auf  Guterabtretung  abgewiesen ,  dagegen  dahin  verhandelt , 
dass  die  Gläubiger  Güter  freystifftsweise  wie  andere  Unterlkanen  erhalten ,  bis 
Capital  u.  Zinsen  abbezalt  seyen ;  so  habe  Hauptmann  Santhmann  des  Klosters 

O  A 

Gut  zu  Stötten.  Ind. 

Nr  2134.  1640.  14/1.  FB.  V.  A.  befiehlt  dem  Kl.  das  Kloster 

Weyarn  für  die  Aufnahme  des  P.  Melchior  zu  zahlen.  Freis.  G.  E. 

Nr  2135.  1640.  14 /VII.  FB.  V.  A.  will  nach  Kl.  I.  zur  Abwen¬ 
dung  gänzlichen  Verderbens  einen  Administrator  setzen.  Fr.  G.  E. 

Nr  2136.  1640.  19/V11I.  Anzeige  an  FB.  V.  A.,  der  Probst  Be¬ 

nedict  müsse  recidiv  sich  zur  Kur  nach  München  begeben.  Ind.  0.  A. 

Nr  2137.  1640.  22 /VIII.  FB.  V.  A.  beauftragt  den  Decan  von 

Schlechdorf  unverzüglich  nach  Freising  zu  kommen ,  indem  er  durch  den 
Gen.Vicar  als  Decan  nach  Indersdorf  gesetzt  werde,  wo  alles  gar  ybl 
hergehe.  Fr. 

Nr  2138.  1640.  22/VI1I.  Erlass  desselben  wegen  vieler  Schulden 

des  Kl.  Ind.  vom  gl.  I.  G.  E. 

Nr.  2139.  1640.  7/IX.  FB.  V.  A.  sendet  den  Domherrn  u.  GVicar 

Conrad  Wagner  nach  Indersdorf.  Fr.  0-  A. 

Nr.  2140.  1640.  3/X.  Vrbanus  PP.  VIII  easdetn,  uti  Nr.  2096,  in- 

dulgentias  concedit,  duminodo  in  ecclia  Moflii  Vndenftorl  15  Miffae  quotidie 
celebrentur,  ad  altare  Majus  in  die  Commemorationis  defunctorum  et  infra 
Octauam,  ac  Secunda  et  Septima  feriis  cuiuslibet  hehdomadae..  ad  Septin- 
nium.  Dat.  Romae  apud  S.  Mariain  Maiorem  f.  A.  I  isc.  Pontus  ao  XVIII 
Subscr .:  M.  A.  Maraldus.  . 

Nr.  2141.  1640.  10/X.  FB.  V.  A.  bewilligt  eine  Probsticahl  in  I. 

und  setzt  sie  auf  Montag  den  29.  Öd.  an.  Pr.  0.  A. 

Nr.  2142.  1640.  16/X.  Vrbanus  PP.  VIII  omnibus  confeffis  et  facra 
Communione  refectis,  qui  Eccliam  in  V.  die  fefto  Affumptionis  b.  Mariae  V. 
a  primis  vefperis  usque  ad  occafum  folis  devote  vifitauerint  et  ibi  pro  Xpian- 
orum  Prpum  Concordia,  haerefum  extirpatione  ac  S.  Matris  Eccliae  exalta- 
tione  pias  ad  Deum  preces  effuderint,  Plenariam  omnium  peccatorum  fuorum 
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Indulgentiam  concedit  ad  feptinnium . .  Si  pro  Impetratione,  prefentatione, 
adiniffione  feu  publicatione  praefentium  aliquid  vel  minimum  detur  aut  fponte 
oblatum  recipiatur,  prentes  nullae  fint  eo  ipfo.  Dat.  Romae  apud  S.  Mariain 
maj.  f.A  Pisc  Pofltus  ao  XVIID°-  Subscr.  M.  A.  Maraldus.  In  rev.  Gratis. 

0.  Das  rot  he  S.  rückwärts  auf  dem  schmalen  Perg.-Ätreifen  zeigt  hier  den  Heiland,  je- 
beuft  *us  der  Tiefe  an  sich  ziehend. 

Nr.  2143.  1640.  28/X.  bß.  V.  A.  befiehlt  den  nach  I.  abg.  Rathen 
Joh.  biernhamer,  Bifchof  zu  Darien,  GVicar,  v.  Joh.  Cf.  Wagner,  Thumbherr, 
auf  einen  tauglichen  v.  nützlichen  Vorfteher  Bedacht  zu  nehmen ,  weil  es 
defs  groffen  Schuldenlafts  v.  allerhand  eingefchlichnen  diffolutionen  halber 
höchftens  von  nfltten ,  auch  defs  H.  Chfften  in  Bayern,  Dt.  v.  Gnaden,  Ihn 
defshalb  wolmainent  erinnert  habe.  Fr.  0  \ 

XXXIII.  Probst  Martin  Rieg,  erw.  29/X  1640,  f  8/Xff  1662. 

Nr.  2144.  1640.  30/X.  Inuentarium  .  .  was  .  .  eingeantwort  worden 

Paarlcht. :  gellt  200  f.  _  An  Silbergfchmaid :  Silb.  Löffel  1  Dutzend;  Silb. 
v.  vergölte  Salzbüchfel  2,  Meffer  mit  filb.  fchalen  2.  Zinn  v.  Kupfer  [erst- 
mals  im  In*™tar]  64  Stück.  In  dem  Preuhaufs:  Malz  18  fch.  In  dem 
Weinkeller:  Nihil.  Auf  den  Traidcäfften  :  W.  1,  Kh.  2,  H.  5,  Gerften  15  fch. 
An  allerlav  Getrayd  vorhanden,  das  von  8  Perfohnen  bifs  auf  Offtern  zu  tre- 
fchen.  In  den  Ställen:  Melkkhüe  17,  Jungrinder  18,  Ochfen  3,  Khälber  2, 
Pockh  1,  Gutfchenrofs  4,  Ziechrofs  6,  Heurig  füllel  1,  Schaf  gr.  v.  kl.  85, 
Schwein  gr.  v.  kl.  64,  darunter  20  in  der  Maft.  Schulden  herein  :  bey  löbl. 
Bundts-Caffa  2700  f.  Bey  den  frh.  v.  Spiringfchen  Erben  in  Neuburg  1000  f. 
Schulden  hmans:  45,032  f.  Unten,  w.  gesigelt:  Antonius  Mändl.  J.  Soyer. 
C.  Belchamer.  —  Joannes  Fiernhamer,  fulfrag.  frifing.,  Joh.  Conr.  Wagner. 

All*  Kleinodien  nnd  Heilthiimer,  zuletzt  40  Nummern,  fehlen  nun.  Billigt  „Yerzaich- 
nass  der  erit  nach  Antrettuns  der  Prelatur  herfürkhomnen  Schulden“  zu  S71J  f.  SO  kr- 

Nr.  2145.  1640.  5/XI.  V.  A.  Epus .  .  electionem,  qua  Decanus  t. 
q.  C.  in  Vnterftorff  die  Lunae,  quae  luit  29  m.  Oct.  per  viam  compromiffi 
mixti  feu  bmitati  vnaniter  et  cane  elegerunt  P.  Martinum  Rieg,  prol'effum 
Monn  Vndenfis  et  tc  tpis  Decanum  in  Monio  Schlechdorf  in  Pptum  fuum, 
confirmat..  Frif.  in  Epali  Vrbe  et  Ref.  Sem. 

0.  Yiertej  S.  an  roth  und  weiss  s.  Schnur:  über  dem  dtheiligen  Sch.  zwischen  beiden 
Helmen,  wi*  früher,  die  Bischofsmütz«  auf  einem  Engclsköpfchen. 

Nr.  2146.  1641.  31/1.  FR.  V.  A ,  versetzt  aus  lnd  den  Igna * 

Kr embser  nach  Raitenbuch  und  den  P.  Melchior  nach  Weyarn.  Fr.  G  E. 

2147.  1641.  4/V.  \  rbanus  PP.  VIII  concedit  Indulgentias, 

2142,  Omnibus,  qui  eccliam  f.  Ottilie  loci  de  Strafpach  feria  quarta 
immediate  fequente  poft  Dßcam  Pentecoftis  uisitauerint,  ad  Septinnium.  Dat. 

Borne  apud  S.  Petrum  f.  A.  P.  Pofitus  ao  XVI1F0-  Subscr.:  M.  A. 
Maraldus. 


O. 
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Urkunden  des  K1n6terg  Indersdorf  1642 — 1644. 


Nr.  2148.  1642.  10/IV.  FB.  V.  A.  befiehlt ,  dass  P.  Franciscus 

Reiter  aus  T.  in  Kl.  Beuerberg  aufgenommen  werde.  Fr.  G.  E. 

Nr.  2149.  1642.  10/V.  FB.  V.  A  erlaubt ,  dass  der  Probst  von  1. 

sich  an  das  Kl.  S,  Zeno  um  Aufnahme  des  P.  Franz  Reiter  icende.  Fr.  G.  E. 

Nr.  2150.  1642.  29/V.  FB.  V.  A.  trägt  dem  Kl.  Indersdorf  auf , 

bis  Pfingsten  den  P.  Fr.  Reiter  von  S.  Zeno  wieder  abzurufen.  Fr.  G.  E. 

Nr.  2151.  1642.  7 /VI.  FB.  V.  A.  befiehlt  dem  P.  Fr.  Reiter ,  wel¬ 
cher  von  seinem  Probste  ein  Pferd  und  Zehrung  erhält ,  um  auf  einige  Zeit 
sich  nach  S.  Zeno  zu  begeben .  recla  via  zu  reisen ,  damit  Pferd  und  Bote 
bald  zurückkommen.  Fr.  G.  A. 

Nr.  2152.  1642.  23 /VI.  FB.  V.  A.  befiehlt ,  den  1\  Fr.  Reiter  von 

S.  Zeno ,  wo  er  Exzesse  begangen ,  wieder  nach  I.  zu  rufen.  Fr.  G.  E. 

Nr.  2153.  1642.  1 3 /XII.  FB.  V.  A.  sucht  Uneinigkeiten  im  Kl.  I. 

zu  heben.  Fr.  G.  E. 


Nr.  2154.  1643.  12/V.  Martinas  Probfte  gibt  Quittung,  dass  Balthnfar 

Saeppl  Oberwiierth  zu  Ind.  von  des  KI.  aigenthomblichen  Widengueth  auf 
Achthalb  vnd  beraith  in  beyfein  dreyer  Conuentualn ,  alfs  P.  Bonauentura 
Subdecan,  P.  Cafpar  Senior  v.  P.  Thomas,  Vicarius  der  Eüffern  Pfarr,  aufs- 
gemarchle  Juchert  Ackhers  fambt  Vorfleckhen  v.  die  halb  Praitwifen  bei  den 
Ind.  Khrauthgartten  vmb  162  g.  30  kr.  fambt  einem  Leibkhauf  gekhaufft  v. 

bezalt  habe.,  mit  Pr.  I.  v.  Unterfchrift. 

0.  S.  Das  r.  „S.  Martini  Praepositi  Vndensis“;  wie  bei  Nr.  2127;  doch  im  untern 
Felde  des  3theiligen  Schildes  der  h.  Martin  zu  Pferd,  den  Mantel  dem  Armen  reichend. 

Nr.  2155.  1643.  15/V.  Englbert  von  Hirfchau  zue  Hirfchberg,  chf. 

Pfl.  v.  Haubtm.A. Verwalter  zue  Woll'ertzhaufen,  verkauft  sein  Giietl  zue  Glon 
[Nr.  2131]  dem  Wol.  Ehrw.  Geiftl.  v.  wolgelehrtten  Hrn  Petern  Ärb,  Cafio 
et  Parocho  defs  löblichen  Collegiatftüirt  S.  Zenonis  in  Ifsen  .  .  mit  Adelichem 
angebornen  I.  v.  Handtfchrifft.  0. 

Nr.  2156.  1644.  27/11.  FB.  V.  A.  eröffnet  dem  Probste ,  dass  in  dem 

Rechtsstreite  des  Klosters  I.  gegen  Caspar  Schwarzmann  und  Genossen ,  Grundhol¬ 
den  zu  Ramelspach ,  der  Pfarrer  JV.  Praun  zu  Vierkirchen  zum  Verhöre  der 
zu  Ind.  noch  befindlichen  Conventualcn  beauftragt  sei.  Freis.  27  Hornung.  0.  A. 


Nr.  2157.  1644.  13/VI.  FB.  V.  A.  rügt  ungenügenden  Respect  des 

Probsles  von  I.  in  seinen  Schreiben.  Fr.  G.  E. 

Nr.  2158.  1644.  1 6 /VI.  FB.  V.  A.  empfiehlt  die  Zufriedenstellung 

der  Sab  in*  Fischer ,  Eheweib  seines  Gärtners  in  Eisenhofen ,  welche  von  einer 
Brandstatt  zu  Ind.  des  Wolf  Fischer ,  Bäcker ,  100  Gulden  sammt  18jährigen 
Zinsen  erblich  zu  fordern  habe ,  und  bei  dem  gewesten  KIR.  G.  Pröbstl 
nicht [s]  zu  richten  vermöge.  O-  A. 
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Nr.  2159.  1644.  27/VIII.  FB.  V.  A.  befiehlt  dem  Probst  zu  Bey - 

haxting  und  dem  Gabriel  Strobl ,  Conventualen  von  Ind. ,  d.  Z.  Pfarrer  zu 
Khnützing ,  als  Zeugen  in  dem  Rechtsstreite  gegen  Caspar  Schwarz  von 
Ramelspach  u.  Gen.,  des  Kl.  Grunduni  er  thanen,  wegen  Weinfuhren  u.  Schar¬ 
werk  sich  vernehmen  zu  lassen.  q  ^ 

Nr.  2160.  1644.  3/XII.  Gg  Hindermayr  zu  Veldtmaehing  in  der 

churf.  Hofmarch  Neuen  Schleifsheimb  quitlirt ,  dafs  Lucas  Khötzer  alda  v. 
Maria  f.  H.  von  550  G.  Khauffuma  yber  guetwilligen  Nachlass  der  44  G. 
noch  in  paarem  Geldt  506  g.  Reinifch  in  Müntz  bezalt  habe,  fo  fie  ihm 
wegen  aberkhauffter  fftws  befeffnen  Sölden  zu  V.,  welche  mit  StiifTt,  Gilt 
v.  Aigenthomb  dem  lobwürdigen  CI.  Ind.  gehörig,  fchuldig  worden.,  mit  defs 
Ed.  v.  vöften  H.  Melchiorn  Efftendorflers,  chf.  Verwalters  zu  Schleifsheimb  I. 
Ambtshalber  verförttigt.  Z:  die  Erb.  Hs  Dofer  Haufspfleger  zue  Maliers- 
houen  v.  Hs  Khopp  zu  Veldtmaehing. 

PU.  mit  aufg.  S.  „Msichior  Essendarffer.“  Geviertet :  1.  u.  4.  Kniebild  eines  das  Jagd- 
horn  blasenden  Mannes  ;  2.  u,  3.  ein  knorriger  Baumstrunk.  Das  Schild  schief  unter 
der  zum  Zelte  erweiterten  Helmdecke  ;  auf  dem  H.  der  Jäger  zwischen  Flügeln  mit 
dem  Strunke. 

Nr.  2161.  1646.  16/1.  FB.  V.  A.  findet  nicht  ralhsam ,  auf  das 

Gesuch  des  Probstes  von  Ind.  vom  8/ 1  um  Incorporirung  des  neuen  Gottes¬ 
hauses  V.  L.  Frau  zu  Taxa  in  der  Hofmarch  Odelzhausen  einzugehen ,  da 
nicht  gewiss ,  wie  lang  der  Zulauf  zu  jener  Wallfahrt  sich  wende ,  noch  900 
Gulden  Bauschulden  vorhanden  seyen,  und  anderer  Ursachen  halber.  Fr.  0.  A. 

Nr.  2162.  1648.  4/1.  Vertrags  Entwurf.  Das  Klofter  Überlässt  an 

Apotheker  Pürchinger  in  München:  a.  1  Hof  zu  Alling,  Starenberger  Ge¬ 
richts,  dient  10  fl.,  Stiftgeld  3  kr.  3  hl.,  hat  aigenes  Gehilz ;  b.  1  Hof  zu 
Kleinhadern,  Star.  Gs,  dient  Korn  v.  Gerften  je  1,  Haber  4  Schäflel ,  VVifs- 
gült  v.  Kleindienft  11  fs.  du,  Stg  12  kr.,  zu  Geld  angefchlagen  dem 
Schrannenpreis  nach  per  15  fl.  36  kr.;  c.  1  Sölde  daf. ,  gibt  Pfeninggült 
2  fl.,  Stg  12  da;  d.  1  Mühle  zu  Feldmoching,  Dachauer  Gs,  gibt  Pggiilt 
12  fl.,  Stg  12  dn,  100  Eyer  oder  25,  16  Käs  oder  30,  10  Hühner  oder 
40  kr.;  e.  1  Sold:  daf.,  Pggült  1  fl.  30  kr.,  Stg  6  dn.  Sämtliche  zwar 
nur  42  fl.  43  kr.  geltend,  Pürchinger  aber  hat  fie  zu  1200  fl.  anzunemen 
v.  zu  zalen :  672  fl.  feine  eigene  Forderung,  100  fl.  geleifteter  Vorfchufs 
zur  fchwedifchen  Brandschatzung,  88  fl.  für  nach  v.  nach  dem  Klofter  ver¬ 
abfolgte  Medikamente;  120  fl.  dem  Bitterich-Regelhaus  zu  München  anftatt 
des  Klofters;  2  20  fl.  Hfn  Johann  Df  Flanders  Erben  richtig  gemacht. 
Actum  München.  q  ^ 

Nr.  2163.  1648.  22/X.  Pr.  Martin  bittet  um  den  bifch.  Confens, 
dafs  H.  Ferdinandt  Pürchinger,  Apodekher  alhie  zu  Minchen  alfs  ftarckh  in- 
tereffierter  Creditor  zwen  Höf,  2  Sölden  v,  eine  Mihle,  welche  dem  Klofter 
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jerlich  yber  42  oder  43  g.  gült  nit  ertragen,  dannoch  per  1200  G.  annemben 
v.  ihm  dargegen  Contento  geben  dürfe  .  .  da  das  Clofter  mit  einem  folch 
fchweren  Schuldenlaft  behafftet,  dafs  khein  möglichheit,  Hinfort  die  Laufen¬ 
den  Intereffe  hieruon  abzerichten,  vnangefechen  auf  dennen  in  Vnderfchidlich- 
hait  gehaltenen  Commiffionen  v.  Tagfatzungen  an  Zünfsungen  ein  groffer  Nach- 
lafs  erhalten  worden  Minchen.  0  A. 

Nr.  2164.  1648.  13/XI.  M.  Reitter  mitPurger  v.  Pierprew,  Eua, 

Anthonien  ThiiinPergers  mitBgrs  v.  Lebzelters  al hie,  v.  El ifabeth,  Hsen  Jegers 
Bgrs  v.  Gaftgebs  zu  Landtfperg,  hausfrauen ,  dan  Hs  Heifs,  auch  nntBgr  v. 
PierPrew  in  M  inchen ,  im  nahmen  sein  v.  seiner  verdorbenen  hfr.  Rofsinae 
Reitterin  feel.  khinder  Mathias,  A.,  Joh  ,  Franciffe,  Lorenz,  Cafpar  Anna 
Maria,  als  weilendt  St.  Reitters,  geweften  B.  v  Pierprews  alhie  feel.  hinder- 
laffne  Erben,  verkhaufen  der  Ehrw.  fr.  Scholafticae  Reifchlin ,  Muetter,  v. 
Conuent  des  lobw.  G.  v.  CI.  der  Bitterich  Regelhaus  alhie  anderhalb  tag- 
werch  Angers  vor  V.  Hrn  Thor,  mit  beeden  feithen  an  CI.  Schefftlarn  Anger 
Hoffend,  vmb  200  g  Immaffen  folcher  Anger  ermeltem  BRhaus  anftatt  def- 
fen  Conuentualin,  frauen  Anna  Maria  Reitterin,  alfo  zu  thail  v.  angefchlagen 

worden.,  mit  gemainer  Statt  Grundt  I.,  das  die  E.  v.  v.  v.  hochgelerthe 

H.  Melchior  Erhardt,  beeder  R.  Dr,  Chf.  HoIfgAduocat  v.  Stfchreiber,  v.  Caf¬ 
par  Maroldt,  auch  der  R.  Df  v.  HG.  Adu  ,  StVndlerRichter,  hierangehangen. 
Z:  die  Ehrngefchten  Cafpar  Riflmair,  Lederfchneider,  v.  Cafp.  Obermair, 
Prandtweiner,  b.  mitburger.  Sem.  0 

Nr.  2165.  1649.  22/11.  FH.  V.  A.  bewilligt ,  dass  die  Schuld  des 

Kl.  I.  an  den  Apotheker  Wolf  Schmid  zu  738  G.  hypothekarisch  versichert 
werde.  Fr.  ^ 

Nr.  2166.  1649.  12/IV.  Martinus  Prälathe,  Bofira  Dec.  v.  C.  zu 

Ind.  verleihen  dem  erb.  Hs  Gilgen  von  Ditizhaufen  oder  Riedt  bey  Pachern 
im  Chf.  Lg.  Dachau  den  Hof  zu  ainer  recht  veranlaithen  Freyflifft-  oder  Herrn- 
gonnftsgerecht/gkhait ,  wie  ober n  Landts  ze  Bayrn  recht,  fitt,  gewonheit  v. 
gebrauch  ift.  Gült  zu  raichen  vmb  Gally  .  .  Wifsgult  15  fch.  15  pg,  1  mat¬ 
tag  oder  16,  1  Weifatzopf  oder  42,  Stüfftgelt  12  Pg ,  dann  an  Clain-  oder 
Khuchendienft  100  ayr,  10  khäfs  v.  10  Hienner,  Item  an  fauber  wolgebutz- 
tem  fchrannenmeffsigetn  Gctraydt:  Waitzen  J/?,  Khorn  6,  Habern  auch  6, 
Gerften  '/2  Sch.  r  Haniffkherner  2  Metzen  M.  M. ,  zur  Weinfarth  ain  Rofs  v. 
folle  järlich  Tunget  aufsßehrn  32  fuder.  Gefchehen  im  Cl.  Ind.  Conc. 

Nr.  2167.  1649.  25/1V.  Hs  Khlueg,  Paur  zu  Glonnersdorff  aus  der 

Hofm.  Ind.,  vnnd  Elifabetha  f.  E.  II. ,  dann  Tobias  Pauhof,  Cammerer  v.  Vber- 
reitter  des  lobw.  G.  v.  Cl.  I.  alfs  von  Ir  l'rey  willig  erbettner  Anw.  v.  B. 
verkhaufen  Dem  hochw.  Martino  Prälathen  v.  C.  alfs  ihrer  genedig  v.  hoch- 
gebiettunden  Grundt-  v.  Hofmarchsherrfchafft  der  Eheleuth  freyaigenthomb- 
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liches  Sölden  giettl  zue  Gl. . .  Dann  darumben  vnd  dafür  Haben  S\r  Gdn  v. 
dero  löbl.  C.  ihnen  nach  lauth  des  Prothocolls  durch  Pargeltt  vnd  Zuruckh 
gndft  gegebne  Veranlaither  Freyfliffts  oder  Herrngonnft  Gerechtigkheit ,  Auch 
dabey  vorbehaltner  Zweyer  Abfonderlicher  aignen  holtzmärchlen  Ein  folches 
beniegen  gethon,  Das  sie  damit  ganz  wollcontent  v.  zufriden  fein  v.  bleiben 
wollen..  Threulich  v.  ohne  Geuerde.  Des.,  geben  Iro  Gn.  v.  dero  1.  C. 
sie  difen  Aigen-  oder  KhaufTbrief .  .  auf  gehorfambes  erfuechen  mit  des  Ernv. 
v.  Wolfürn.  H.  Thomae  Spechen,  der  Zeiten  beftelten  CI.  v.  Hfms  Richtern  zue 
Ind.  aignen  hiefür  getruckhten  I.  Z:  die  Ehrnv.  v.  wolgeachten  Herr  To- 
biafs  Pauhof,  Cam.  v.  v'b.,  v.  Seb.  Purtfcher  Khifftler  in  Kharpfhofen . . 

0.  br.  S.  „Thomas  Spech“ :  ein  Vogel  (Specht)  im  Sch.  und  auf  dem  H,  zwischen  mit 
Kirschen  gezierten  Füllhörnern, 

Nr.  2168.  1649,  12/V1.  Martinus  Pr.,  Bon.  D.  v.  C.  verftifften 
durchgehent  veranlaither  Freyftifftsweifs  dem  Mathiafen  Schöfmann  die  obere 
Täfern  zue  Innd.  Gleichlautend  wie  Nr.  2118,  gesiegelt  wie  Nr.  2154.  0. 

Nr.  2169.  1649.  25/VII.  FB.  V.  A.  eröffnet  dem  Pr.  u,  C.  in  Ind., 

dass  Joh  Georg  Freyherr  von  Puech  und  Georg  Rechlinger ,  zur  Wahl  einer 
Abtissin  nach  Altomiinster  abgeordnet ,  Auftrag  haben,  in  I.  eine  Visitation 
zu  halten.  Fr.  q  ^ 

Nr.  2170.  1649.  21 /XII.  FB.  V.  A.  Erlass  wegen  der  Schulden  an 

den  Apotheker  Wolfgang  Schmid ,  Fr.  0.  A. 

Nr.  2171.  1651.  1  /II .  Albrecht  Vlrich  v.  Joh.  Erhardt,  Beede  Ge- 

brüedere  von  Muckhenthall ,  zu  Hexenackher  ,  Gümpperhaufsen,  Hagenhill  y. 
Meyrn  ,  genant  Fliglfperg  etc.  der  chf.  Dt  in  B  Cammerer  v.  defs  Kayf. 
hochbefreüten  Landtgerichts  Hirfchberg  [ree  Verordneter  Afseffor  Ordinarius 
bekhennen ,  dafs  sie  beede  GeBr,  aufrecht  redlicher  schuld  fchuldig  worden 
feindt  .  .  dem  Ehrnv.  Cafparn  Mayr  Graul.  Törringifchem  zu  Sigmershaufen 
V.  Crälling ,  Hörwarltifchein  zu  Pläneckh  v.  Seeholtzen,  Neuburgifchem  zu 
Päfsing  v.  Richelifchem  Hofmarchs  Richtern  zu  Ober  v.  Vnnder  Mentzing, 
auch  Pipping,  allen  f.  E.  v.  N.  600  G.,  yeden  G.  zu  15  Patzen  oder  60  kr. 
..geloben  bey  ihren  wahren  Wortten,  adelichen  Ehren,  Thraucn  v.  Glauben 
folche  Suma  Gelts  jährlichen  mit  Landtsgebräuchigem  Intereffe,  alfs  30  g. 
auf  yede  h.  Liechtmeffen  zu  verzinfen  . .  auch  die  Haubtfumma  auf  ein  halb 
Jahr  vor  der  Gültzeit  befchechene  Aufkhündung  zu  bezalen  .  .  Darwider  folle 
sie  ainicherlay  Einredt..  fonderlich  die  Exception  non  numeratae  pecuniae 
nicht  fchützen .  .  Gefchehen  w.  v. 

0.  Keine  S.  Spuren.  Unten:  „Ao  1695  den...  ist  dise  schuld  völlig  bezallt  worden.“ 

Nr.  2172.  1651.  12/IX.  Chriftina  Jacobe  Schlabattin,  gebornne  von 

Pötting,  Wittib,  verkhauft  dem  E.  v.  v  hochgel.  H.  Wolfgg  Millauer,  der 
R.  Dfi  v.  Chf.  HGs  Adu.  in  München  ihren  aignen  Hof  zu  Oberweilbach, 
Dach.  Lgs,  den  dermahl  Gg  Schloffer  vmb  die  järlich  beftiinmte  Gilt  befitzt 
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v.  Tr  Str.  Hfn  Hannfs  Gg  Hundt  feel.  vorhero  zuegehörig  geweft,  ihr  aber 
bey  voryberganngener  aufstaillung  des  auf  der  gaudt  geftandtenen  bundtifchen 
Vermögens  vor  dem  Chfl.  Hofrhat  vermög  Commiffions  prothocoll  von  dem 
21  v.  22.  April  1651  in  folutum  ift  eingeraumbt  worden.,  mit.,  vnder- 
fchrifft  v.  Pettfchafft  .  .  Gefchehen  zu  Paffau.  Unlerx,.:  Chr.  Jac.  Slawetin, 
geborne  Pötting. 

Pap.-D.  mit  r.  S.;  verschnörkeltes  dtheiliges  Schild  ohne  weitere  Zier. 

Nr.  2173.  1652.  1 /VII.  Fr.  Ambrofi  Kirchmair,  0.  S.  Francisci  re- 
formatorum  p.  t.  Prov.  Bavariae  Minifter  prouincialis,  Mrum  Pptum  cele- 
berrimi  Monii  Vnderft. ,  Bouram  Weinmüller  Dec.  caeterosque  Conventuales 
praefentes  et  futuros  ad  confftem  recipit.  Dat.  in  conventu  suo  S.  Antonii 
de  Padua  Monachii.  Sem. 

Gedruckte  ü.  mit  zierlichem  ovalem  S.:  der  h.  Franciscns  stehend,  eine  Lilie  in  der  R., 
die  Linke  auf  der  Brust. 

Nr.  2174.  1652.  23 /VIII.  Fr.  Germanus  Mnr  Prouclis  0.  Fr.  Min. 
S.  Franc.  Capuccinorum  per  Tyrolim  et  Bauariatn  eosdem  recipit  in  cfrem. 
Monachii.  Sem. 

Gedr.  Urk.  mit  kl.  S.  Zwei  Heilige  in  Anbetung  vor  dem  Sanctissimum. 

Nr.  2175.  1652.  28/XI.  Von  G.  G.  Wir  Albrecht  Sigmundt  Bifchoff 
zu  Freifing,  in  0.  v.  NBayrn,  auch  der  obern  Pfaltz  Hz,  Pf.  bey  Rh.,  Lgrf 
zu  Leichteuberg  etc.  Bekhennen,  Demnach  vnns..  Pr.  v.  C.  defs  w.  G.  y.  CI. 
Inderftorff  zu  vernemmen  geben,  wie  dafs  fye  F.  Birchinger,  Ap.  in  M„  von 
a.  1626  bis  vf  a.  1634  vmb  abgeholte  Medicamenta,  dann  A.  34,  alfs  der 
Feindt  noch  im  Landt  Bayrn  geflandten  v.  dafs  Convent  nit  mehr  zuleben 
gehabt,  par  vorgeftreckhte  271  G. ,  Ihuet  zufammen  1200  G.  fchuldig  wor¬ 
den  feyen,  vmb  welche  Sa  ..  fchon  etliche  mahl  geclagt  worden . .  zumahlen 
aber  dafs  Cloffter  mit  einem  folchen  fchuldenlaft  beladen,  dafs  Sye  gedachte 
Sa  auffer  veralienirung  gewiffer  Gietter  mit  gelt  nit  zu  bezahlen  wuften 
oder  khunden  ,  alfs  wahren  fye  Vorhabens  berierten  B.  für  fein  praetenl'ion 
hernach  benante  Gietter,  alfs  Nemblich  ainen  hof  zu  Alling,  dann  den  hof 
zu  Khlainhädern  v.  die  Miihl  zu  Veldtmoching  fambt  zwaycr  Sölden,  welche 
alle  mit  einander  vf  das  hechft  Jehrlich  43  g.  gilt  tragen  mechten  ,  in  fo¬ 
lutum  einzuraumben  . .  wollen  Wür..  Authoritate  ordia  in  ihr  Vorhaben  gdft 
confentirt  haben  . .  yedoch,  dafs  es  cum  onere  perpetuae  reluitionis  gefchehe . . 
dafs  er  v.  f.  N.  die  Gietter  alzeit  ernantem  CI.  vor  andern  fail  zu  bietten  , 
oder  auch  fonfften  gegen  dem  erlag  des  khaufffchillings  v.  darein  verpauten 
billichmeffigen  vncofften  widerumben  von  fich  zu  laffen  fchuldig  v.  ver- 
pundten  fein.  Zu  Vhrkhundt  deffen  haben  wür  difen  brief  mit  a.  h.  vnder- 
fchriben  v.  vnnfer  zu  denen  Geiftlichen  fachen  verordnete  Canzley  Secret 
hieran  zehangen  beuolchen.  Geben  in  v.  Ref.  Statt  zu  Fr.  Unten..  Al¬ 
brecht  Sigmundt  mpr. 

0.  S.  über  dem  runden  4th.  bayr.  Schilde  mit  dem  Freis.  Mohrenkopf  als  Herzschild 
zeigt  sich  ein  Kreuz,  zur  R.  Infel  und  Schwert,  zur  1.  Herzogshut  u.  Bischofsstab. 
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Nr.  2176.  1653.  5/VII.  FB.  A.  S.  verleiht  auf  zeitliches  ableiben 
Weil,  des  Erw.  in  Gott  Vatters,  f.  befonder  lieben  Freundts,  Hrn  Veith 
Adam,  geweften  Bifchouens  alhie  zu  Fr.,  f.  geehrten  H.  Antecefforis,  Chrift- 
feel.  angedenckhens  den  hochgel.  f.  b.  1.  gethr.  M.  \erfs,  der  R.  Lic.  v. 
ChB.  HGs.Adu.  in  München,  alfs  Gewaldt  v.  Lechentragern  Weil  Seb.  Fawrns 
HGA.  Jungften  hindcrlaffnen  Sohn[s]  Seb.  Paur  den  Hof  zu  Steffling  in 
Ehinger  Pfarr  v.  Erdinger  Lg.,  welchen  er  .  .  in  der  Pawrifchen  Abthaillung 
durch  Vergleich  an  fich  gebracht .  .  in  der  R.  St.  Freif.  0. 

Nr.  2177.  1653.  2/X.  Chrfftin  Maria  Anna  ,  Wittib  v.  Vormünderin 

bewilligt  die  Veräusserung  der  Güetter  v.  Sölden  (wie  Nr.  2175').  In  der 
H.  v.  R.  St.  München  den  änderten  M.  t.  Oct.  Unterz,.:  Anna  Cr. 

Pap.-TJ.  mit  aufj.  S.  „S.  Tvtelae  . . .  arvm  Electoratvs  Bavariae1',  die  Schilde  von  Bayern 
r.  u.  Oesterreich  1.  unter  dem  Churhute  vereint' 

Nr.  2178.  1653.  2/XI.  Venzaichnus  derjenigen  HerrfchafTten ,  Rath, 

Officieren  v.  Diennern ,  welche  bey  der  Confecrierung  aines  neuerwöhlten 

Praelathens  zur  Mallzeith  zu  berueffen  oder  anftatt  d  M.  mit  gelt  zubezahlen 
feindt,  id  eft  für  ieden  3  f.  —  II.  Weich  ßifchoff  als  ßenedicens.  HH.  Thum 
Dechant,  v.  Neuhaufs.  Löfch.  Schadt.  Rechlinger.  Vicarius.  Müller.  Weigl. 
Sambt  andern  noch  7  thumbhrn  ,  welche  nit  Rath  feindt.  Den  4  Johanniter 
hrn  iedem  1  f.  30  kr.  —  Weltliche  R.  v.  Off. :  HH.  Obrifthofmjtr.  Jager- 
mjtr.  Canzler.  Gobeli.  Wäger.  Neuhinger.  Eifenreich.  von  Lampfrizhaimb. 
Khlezl.  Pram.  Schmidt.  Mä'nzl  gftl.  R.  v.  Secrius.  [Hueber  Medicus.  Capitl- 
Sindicus.  Secrius.  Funkh.  HoffControIor.  Camercaffier.  CainerExpeditor.  Eltifter 
Camerdiener.  A.  Schueffter  gftl.  R.  Canzelift.  Eltifter  holTCanzelift.  Cafften- 
ambtsVerwalter.  Pedel  mit  1  Taller.]  üifen  in  dem  einfehlufs  begriffen  folle 
ein  goldtgulden  geraicht.  werden,  oder  wenigift  auf  1  taller  nach  Discretion 
der  HH.  Praelathen.  4  Coraliften  oder  Kürchendienner,  wann  fie  anderft  bey 
der  confer,  bemieth  oder  bediennt  fein,  iedem  1  f.  Ex  Coihe  Sernii.  T.  w.  v. 
Unterz.  Wolf  Sigmund  Freyherr  von  Leibifing,  Obrifthofmaifter.  0. 

Nr.  2179.  1653.  10/XL  Pr.  Martin  trägt  vor,,  es  sey  ihm  unmög¬ 

lich,  die  geforderte  Infelsteuer  zu  200  Gulden  zu  erlegen;  er  habe  erst  zur 
halben  Prelalensteuer  nach  München  568  G.  erlegt;  auch  H.  Olt  Heinrich 
Hörl  V.  J.  Candidato  5 00  G.  Abschlagszahlung ;  endlich  sage  ein  alles  Saal¬ 
buch  des  Klosters  von  1 4 93 :  den  neuen  Bischof  ehre  man  mit  40  G.  Er 
müsse  150  G.  an  Rückständen  nach  Freising  ab  führen,  wolle  einhalten,  bitte 
aber  um  Moderation  der  Infelsteuer.  Ind.  0.  A. 

Nr.  2180.  1654.  18/XI.  FB.  A.  S.  von  Fr.  verlangt,  Pr.  Martin 
von  V.  solle  mit  brieflichen  Urkunden  erweisen,  dass  die  3  Bauern  zu  tlör- 
genbach  das  dritte  Jahr  der  Schancerch  befreit  seien. 

0,  fehlt.  Nach  B.  v.  Egkhers  Exc.  C.  M.  bav.  2271  IIII  f.  377  v. 

Nr.  2181.  1654.  25  XI.  Mfus  aufs  göttlicher  Vorfechung  Prülalhc, 

22* 
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P.  Bonra  Dec.  v.  gemaines  C.  geben  dem  Ehrnv.  v.  wollfürnemmen  HFn 
F.  Pürchinger,  Bgrn  v.  App.  in  M.,  mit  bifch.  v.  landesh.  Confenfen  für  die 
Schuld  von  1200  G.  [Nr.  2175]  den  Hof  zu  Allinng,  Gs  Starnberg,  dann 
ainen  hoff  v.  Sölden  zu  Clain  Hadern,  Gs  Wolfezhaufen,  lefftlichen  die  Mihi 
v.  abfonnderliche  Sölden  zu  Veldt  Moching,  Gs  Dachaw,  zu  kaufen  . .  ewige 
Widerlofung  Vorbehalten  . .  mit  S.  v.  U.  CI.  Innd.  0. 

Nr.  2182.  1655.  25/V11I.  Jacob  Fridrich  Hörl  von  Wätterftorff,  der 

Chf.  Haubt  v.  Refidentz  Statt  München  Oberrichter,  Bekhennt  von  Ainbts- 
v.  Stattgerichts  wegen  . .  Alfs  er  am  Stattgericht  neben  andern  Affefforn 
das  recht  befeffen  v.  den  gewöhnlichen  Gerichts  Stab  zu  richten  in  der  Handt 
gehebt,  dafs  dazumahlen  der  gefchworne  Gandtkhnecht  Gg  Rauchenberger, 
mitbgr  alhier,  für  ihn  khommen,  ainen  Span  vorgewiefen  v.  vermeldt  habe, 
derfelbig  werr  aufs  weil,  der  Wollgebornen  Fr.  Fr.  Euphrofinae  von  Hechen- 
khirchen,  Freyin  von  Muggenthall  etc.  Wittiben,  behaufung  in  der  Fürften- 
feldter  gaffen  zwifchen  der  verwittibten  Frauen  Soyerin  v.  weil.  Niclafen 

Hainrichs  feel.  hinderl.  E.  heifern  gelegen..  Die  Hechenkhürcherifche  Be¬ 
haufung  wird,  den  wol  verordneten  H.  Verwaltern  des  h.  Geift  Spitals,  dem 

Edl  Geftreng  Ernuefft  Fürfichtig  v.  Wolweifen  H.  Ferdinandt  Hörl  von 

Wätterftorff,  Chf.  HStatt  München  Bgrmaiftern  v.  defs  Innern,  v.  H.  Paulus 
Paarftorffer  des  Euffern  Rathes  v.  Handelsmann  vmb  1000  g.  Ewige  gelt 
Capitalia,  dann  100  g.  erkhennte  gilten ,  Item  über  verlohrne  200  noch  re- 
ftierendte  30  g.  vnbefreyte  gilten  ,  verrers  Stattgerichts  Cofften  8  g.  12  kr. 

2  dn.,  Ingleichem  dem  Stattkhimichkhörer  aufsftendigen  Lidlohn  lautt  Zettls 

3  g.  12  kr.  v.  Letftlichen  defs  Gandtkhnechts  vncofften  v.  Verdienft  9  g. 
17  kr.  1  haller,  alfo  vmb  1150  g.  51  khr.  zween  pg  1  haller  zueerkhennt,  der 
Gandtbrief  Ambtshalber  mit  f.  adelich  angeb.  I.  [doch  .  .  ohnfchedlich]  verferttigt. 

0.  R.  S„  rundes  getlieiltes  Schild,  oben  ein  Geschirr  (Bütte?),  unten  4mal  quergetheilt 
auf  dem  gekr.  H.  zwischen  Füllhörnern  ein  wachsender  Hund. 

Nr.  2183.  1655.  1 /XII.  F.  Hörl  von  Wätterftorff,  eh.  HSt.  Bgrmftr 

v.  des  I.  v.  P.  Parftorffer  des  E.  Raths  als  des  w.  h.  G.  Spittals  Verwalter 
verkhauffen  dem  Ed.  v.  Geftr.  H.  Ggen  Ruedolphen  Neuburger  von  Päfsing 
des  h.  G.  Sp.  vff  offner  Gandt  zugeftandne  Hechenkhürcherifche  Behaufung 
v.  Hoffftatt  g.  an  der  Fürftfg.  zwifchen  Fr.  Cath.  Soyerin  Wittiben  v.  Wilh. 
Fefenmayrs  Goldtfchmidts  in  Augfpurg  heufferen  freyes  aigen,  doch  onuer- 
zügen  20  g.  dem  Hochlöbl.  Collegio  der  Societatis  Jefu  zu  Düllingen  E.  j. 
gelts  auf  Lofung  vmb  1260  G.  41  kr.  2  pg  1  haller  v.  mit  gern.  St.  Grundt 
L,  das  die  Edl.  v.  Hochgel.  H.  Melchior  Erhardt,  b.  R.  Df.  chf.  HGsAdu. 
v.  Stattfehreiber  v.  Cafpar  Maraldt,  auch  b.  R.  Df  chf.  HGsAdu.  v.  Statt— 
vnderrichter  v.  sie  anftatt  der  Siglsverbittung  des  w.  H.  G.  Spittals  I.  hieran¬ 
gehangen  haben. 

0.  1.  S.  gelb  in  Hk.  wie  vor.  2.  grün  in  Blechknpsel,  oval:  der  Heiland  r.  die  Schwur- 

Anger,  1.  das  Schwert  erhebend,  über  ihm  die  Taube  zwischen  Halbmond  u.  Stern, 
unten  in  einer  Nische  das  Kreuz. 
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Nr.  2184.  1656.  22/1.  WIR  .Vlartinus  Aufs  Göttlicher  Vorfechung 

Praelathe,  Bofira  D.  v.  gern.  C.  defs  Lobl.  V.  L.  Fr.  St.  v.  CI.  I.  Bekhennen 
f.  v.  v.  all  v.  n.  hiemit  offent  gegen  meniclich  in  Crafft  difs  Reuers,  Dem¬ 
nach  der_  E.  v.  Geftr.  h.  Joann  Babtifta  ßeccariae  de  Scilan,  hofmarksherr  zue 
Odlzhaufen,  Vnferm  anvertrautten  lieben  G.  v.  CI,  aufs  fonderbarer  nach- 
berlicher  aifection  Diejennig  Aintaufsent  G.  R.  iMiinz,  So  die  auch  Woled. 
v.  geftr.  Br.  Anna  Vrfula  von  Leonradt,  gebornne  Hundtin  von  Lautterpach 
feel.  and.,  vermög  deren  aufgerichten  lüften  willenfs  zue  Löfung  2000  hhl. 
Seelmöffen  auf  einem  priuilegierten  Altar  für  fich  v.  Irrenn  liebften  herrn 
legiert,,  hat,  vermög  ainer  vnder  difes  briefs  Dato  aufgerichten..  haubtob- 
ligation  volgen  glaffen  v.  richtig  zu  erlegen  verl'prochen ,  wann  herentgegen 
wür  vnnfs  verobligiern  würden..  2000  h.  Sm.  lefen  zlaffen,  Dafs  dero- 
wegen  wür ,  obb.  Pr.  D.  v.  g.  C.  in  v.  hieribert  gehaltnen  Capitulo  Vnnfs 
ainhellig  refoluiert,  defs  ged.  hrn  von  Odlzhaufen  gcthonnen  begehrn..  ohnne 
verfaumung  anderwertig  beim  CI.  vorftehenndten  Stüfftungen .  .  nit  allein  ge- 
bürente  fatisfaction  zu  geben  ,  fondern  auch  .  .  ein  ordentliches  Regiffter  da- 
ribert  zehalten.,  im  ybrigen  auch  folchen  Eifer,  andacht  v.  vleifs  vorzu- 
ftöhlen,  gleich  wie  wür  vnnfs  folchefs  gegen  Gott  v.  einer  Erbarn  weit 
zuuerantwortten  getrauen.  Erenlichen  v.  ohne  geuerde.  Defs  zu  wahrem 
vrkhundt.  .  S.  v.  V.  Gefchechen  in  v.  CI.  I.  0. 

Nr.  2185.  1657,  13/XI.  Pr.  Marlin  trägt  den  bisch.  Visitatoren 

vor ■>  ivie  ihm  45,032  fl.  Schulden  überwiesen  worden ,  er  weiter  5713  ß,  auf¬ 
genommen  und  23,790  fl.  abbezalt  habe  ,  so  dass  noch  26.955  fl.  zu  zalen 
seyen.  Im  Jahre  1650  habe  er  895  ,  1651  :  1512,  1652:  1700 ,  1653: 
2 160,  1654:  1267,  1655:  1468,  1 656  :  2082,  1657  endlich  2015  fl. 
abgeführt.  q  ^ 

Nr,  2186.  1657.  10/ XII.  Fß.  A.  S.  verleiht  des  Br.  Marthin  des 

CI.  Innd.  Gewaldt  v.  Lechentrager ,  Cafparn  Negele,  erftgemelten  CI.  Rich¬ 
tern,  den  Hoff  zu  Steffling,  in  Echinger  Pfarr  v.  Aiblinger  Lg,  welchen  Seb. 
Paur  erftgedachten  CI.  Conuentual  vor  ablegung  feiner  Pflicht  durch  ainen 
ordenlich  aufsgethailten  lefften  Willen  dem  Gottshaufs  zu  geaignet;  in  der 
RSt.  zu  Freif.  0 

Nr.  2187.  1658.  14/11.  FB.  A.  S.  consentirt,  dass  Pr.  Martin  die 
auf  Ableben  des  HGAv.  Rath  Dr.  Seb.  Paur  an  dessen  Sohn  , Seb.  Paur 
gefallene,  von  diesem  vor  der  Profess-Ablegung  dem  Kloster  durch  Testament 
vermachte  Hofmark  Heidenkam  mit  dem  Stefflinger  Hof,  im  Lg  Erding,  an 
den  Bruder  des  Conventualen ,  den  Hofrath  Joh.  Georg  Paur  zu  München,  nach 
Abrede  vom  8/X.  1657  um  8808  fl.  und  100  fl.  Handleihkauf  der  Art  ver¬ 
kaufe,  dass  der  Käufer  die  Schulden  zu  5808  fl.  38  kr.  übernimmt,  1000  fl. 
haar  und  2000  fl.  in  annehmbaren  chfstl.  Bundbriefen  bei  der  Ratifikation 
salt.  Freis.  0.  A. 
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Nr.  2188.  1660  1  /VII.  Hfs  NefF,  Paur  zu  Stögen,  nach  Sanditzell 

gehöriger  Gerichtsvnderthonn ,  verkhaufft  dem  Erb.  Th.  NefF  zu  Maltzhaufen 
seinen  frey  1.  a.  Ackher  in  Th.  Erbs  zu  Maltzhaufen  Veld,  fo  12  lanngg  v. 

6  khurtze  PiFanng  haltet.  Er  hat  den  wol  Edlgeborn  v.  geftr.  H.  Joh.  Do- 
mi  iico  Von  v.  Zu  Sanditzell  auf  Maltzhaufen,  f.  gdgen  Hfn  erbetten,  dafs  er 
dafs  von  Dero  hochgeehrten  H.  Vattern  fei.  Adelich  anerErbte  Sigill  hir 
an  gehanngen.  Z:  Jac.  Frelle  Pader  v.  Math.  Pirtzl  Schmidt  zu  Sandizell. 

0.  R.  S.  „Ortolph  von  vnnd  zv  Sanndizell“,  der  Ochsenkopr  im  Schild,  dessen  Haut 
Helmdecke. 

Nr.  2189.  1662.  8 /XII.  Fr.  Herculanus  Dec.  et  Dominicus  a  Mug- 

gental  fubdec.  neigen  dem  Fß.  A.  S.  den  am  felben  Tage  nach  zweitägig 
aufsgeftandtnem  vnuerhofften  Zueftandt  erfolgten  Tod  des  Pr.  Martinus  an  .  _ 
Indersd. 

Nr.  2190.  1662.  8 /XII.  FB.  A.  S.  überträgt  auf  Ableben  des  Froh¬ 

stes  sm  I.  dem  Abte  Gregorius  von  Scheuern  die  Obsignation.  Freis.  0.  A. 

Nr.  2191.  1663.  7/1.  FB.  A.  S.  ordnet  eine  Probstwahl  in  Ind. 

C  TR* 

an.  Freis. 

XXXIV.  Probst  Jacob  Kipferle,  erw.  9/1  1663,  +  27/X1I  1672. 

Nr.  2192.  1663.  9/1.  In  Anwesenheit  der  chf.  Comien,  des  hochw. 

edl  v.  hochgelerthen  H.  Cafpar  Khirmair,  der  h.  Sehr.  v.  ff.  Canonum  Df, 
chf.  geiftl.  Rath,  Dechant  v.  Pfr  zu  S.  Peter  in  Minchen,  v.  des  woledl  v. 
geftr.  H.  H.  Joh.  Octavianus  im  Hof  ab  et  in  Günzelhofen ,  chf.  Hofcamer- 
rath,  dann  der  bifch.  der  hochw.  woledlen  Joh.  Jac.  Gafsner,  der  h.  S.  Df, 
ThumhhrnRath  v.  GVicar,  v.  H.  Joh.  Werner  ab  Ehingen  zu  Perfting,  Polt- 
ring,  Oberndorff  v.  Sulzaw ,  Thumbh.  v.  f.  b.  Rathes,  wählen  Herculanus 
Riegg,  dec.,  Dominicus  a  Muggental,  fubdec.,  Ambrofius  Stiler  fenior,  Jaco- 
bus  Kipferle,  Auguftinus  Weisprunner,  Vicarius  in  Afpach ,  Fulgentius  Sar¬ 
torius,  Paulinus  Geyer,  Vbaldus  haber,  oeconomus,  Aquilinus  .Sixtus ,  Vicarius 
in  Pippinsriedt,  Guarinus  Wörle,  Albertus  Gerbl  v.  Patritius  Weinl,  diaconus 
durch  Stimmenmehrheit  den  Jac.  Kipferle  zum  Probft.  0.  A. 

Nr.  2193.  1663.  11/1.  Inventar  bei  Uebergabe  an  Pr.  Jac.  Khipferle  : 

Paarfchafft:  1476  fl.  31  kr.  [Silber-  u.  Kupfer-Geschirr  geringen  Belangs .] 
Zän:  5  Zentner  50  pf. ;  Malz  im  Preuhaus  28  Schäffl,  Wein  Oefterreicher 
28  Eimer.  Traidt :  Waizen  19  Sch.  1%  Viertl ,  Khorn  88  Sch.,  Gerften 
27  Sch.  31/  V.,  Habern  192  Sch.  5%  V.,  Föfsen  21  Sch.  3  V.  In  Ge- 
ftrö  aufszetröfchen  vorhanden:  W.  bey  21  Schober,  K.  10,  G.  35,  H.  40, 
F.  15.  Inden  Ställen:  Fuhrrofs  16,  Reitrofs  2,  Stuetten  7,  Fillen  6,  Schaf  166. 
Melchkhüe  55,  GaltRinder  24,  Khälber  järige  16,  heurige  18,  Oxen  8, 
Schwein  gr.  v.  kl.  51.  —  Schulden  herein:  Nihil.  Hinaufs:  auffer  der  Zinfs- 
ung  zu  beyläufig  2000  fl.  Capitalien:  14,887  fl.  40%  kr..  .  mit  S.  u.  U.  der 
4  Commissäre.  0. 
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Nr.  2194.  1663.  30/1.  A.  S.  Epus . ,  Electionem  I*.  F.  Jacobi 

Kipferle  in  Pptum  et  Praelatum  per  viam  compromiffi  mixti  feu  limitati 
cane  et  Votorum  pluralitate  electi ,  confirmat.  Frif.  in  Epali  Vrbe  et 

ref.  Sera.  0. 

Nr.  2195.  1663.  3/X.  Fr.  Marc’  Antonius  a  Carpenedvlo  Mnr  Gtis 

0.  Frum  Minorum  S.  Franc.  Cap.  Jacobum  Kipferle  Pptum  et  t.  C.  Monii 
lnnersdorffenfis  in  fples  suae  Religionis  filios  cooptant.  In  conuentu  Au- 

guftano. 

Kupferstich  mit  Bildern  und  Arabesken.  Unten  das  ovale  S. :  die  h.  Jungfrau  mit  dem 
Kinde,  darunter  der  h.  Franz  kDieend ;  „1525.“ 

Nr.  2196.  1665.  1 7 /VIII.  Pr,  Jacobus  bittet  den  FB.  A.  S.  von 

Fr.  die  auf  den  11.  October  angesetzte  ßenedicirung  zur  Kostenminderung  in 
Ind.  zu  halten,  weil  Gott  der  Allm.  ein  fo  erbermliches  Scheuerwetter  über 
die  lieben  Veldtfricht  ergehen  laffen,  dafs  seines  CI.  Vnderthonen  im  Glon- 
thall  hinunder  auf  3  meill  wegs,  alwo  er  fonften  die  mehreft  v.  befte  Traidt 
gült  einzubekhomen  gehabt,  folchermaffen  in  grundt  verdorben,  dafs  sein 
fchwere  haufswierthfehafft  nit  erhalten,  auch  f noch )  die  wierklich  anbe- 
uolhene  Steur,  fo  fich  auf  1168  G.  belaufft,  erlegen  khon .  .  Nichts  defto 
weniger  foll  den  armen  noth  leidenden  Leuthen  er  vom  CI.  mit  Sam  v. 
Speifs  Traidt  helfen,  damits  nit  gar  fambt  weib  v.  khindt  von  Haufs  khomen. 
CI.  Ind.  0. 

Nr.  2197.  1666.  22 /III.  WIR  Jacobufs..  Pr.,  Herculanus,  D.  v. 

g.  C.  v.  I.  Bekhennen  . .  Demnach  der  W.  v.  g.  h.  J.  Bapt.  Beccariae  de 
Scilian ,  hofm.  zu  0.,  vermüg  zuruckh  gegebnen  Reuers  (Nr.j2184)  mit  vnfs 
contrahirt..  Alweilin  dann  wier  dem  Zuefagen  gemeffs  angeregte  h.  Meffen 
v.  87  darüber  mit  möglichftem  eüfer  (anderwertig  .  .  ohne  verfaumung)  von 
Jar  zu  Jar  verrichtet,  Wier  auch  die  Jar  hero  hievon  bifs  defs  166518ten  Jars 
richtigkheit  erlangt,  Nun  mer  nit  weniger  heut  zu  entgefetztem  dato  gleich- 
meffsig  die  Leftere  frift,  Vnd  in  allem  die  vorgefetzten  1000  g.  völlig  zu 
vnfern  handten  empfangen  haben ,  defswegen  wier  entgegen  erfagtem  hfn 
B.  die  fchuldtobligation  zuruckhgeben ,  wier  dann  alfo  von  dennen  die  In¬ 
terimsquittungen  auch  wider  bekhomen,  Derowegen  Sag  v.  Zehlen  wier  aber 
ged.  hfn  B.  von  Od.  f.  E.  v.  n.  vmb  widerholte  1000  ^Allerdings  auf  Ewig 
quit,  frey,  mieffig,  ledig  v.  lofs .  .  Threulich  v.  o.  g.  Defs  etc.  mit  S.  v. 
Unt.  Gefch.  in  v.  CI.  Ind.  Conc. 

Nr.  2198.  1667.  4/1.  Jac.  Prael.,  Heren],  Dec.  v.  G.  C.  hekhennen 

.  .  Jacob  Käfftl  zu  Altomünfter  habe  einen  Acker  am  Piechelwerg,  J/2  juchart, 
im  Inhaben  gehabt,  daruon  järlich  zu  Haltung  Niclafen  Khuertzens  Jartag 
dem  B.  Pippersricdt  die  gebier  het  erlegt  werden  füllen ;  Allweilen  aber 
difer  fouil  nit  ertragen,  habe  Khäfftl  den  Ackher  dem  Gotshaufs  haimbge- 
fchlagen,  der  alfsdann  dem  löbl.  CI.  Altomünfter.  zemahlens  fonderlich  denen 
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angelegen  fey,  Vmb  15  g.  verkhaufft  worden,  v.  man  difes  gelt  zu  haltung 
des  Gottesdienftes  wider  auf  ziinfung  angelegt  v.  ausgelichen  habe  . .  wel¬ 
chen  khauf  nun  sie  hiemit  confenttieret  v.  allerdings  guet  gehaiffen  haben 
wollen  mit  S.  v.  U.  Geben  im  CI.  Ind. 

Pap.  U.  mit  2  r.  u.  gr.  S.,  wie  früher,  nur  zeigt  von  denen  das  rothe  :  „Sig.  Jacobi 
Praepositi  Vndensis“  im  dritten  untern  Felde  einen  schreitenden  Löwen  mit  einer 
Giesskanne  in  den  Pranken. 

Nr.  2199.  1668.  1  /III.  J.  G.  Sickhenhaufer  zu  Sickhenhaufen  S. 

Dt.  in  B.  Pfleg-,  Caften-,  Zohl  v.  Haubtmanfchafftambts  Verwalter,  auch  Vn- 
gelter  v.  Forfftenmaifter  zu  Rhain  erkhendt  von  Lgs  wegen,  ds  Veith  Wide- 
inann  dem  Simon  Modimayr  zu  Uldorf  jehrlichen  2  fueder  Grundtgilt  Tung 
fambt  1  metzen  harlein  hinfürters  zu  raichen  fchuldig  fein  folte.  Compen- 
fatis  Expenfis.  Unterz,  ohne  S .  P.  U. 

Nr.  2200.  1668.  11 /VI.  Vifitatio  Mofiii  per  Jo.  Jac.  Gafsner,  V. 

gelem,  Ferdinandum  Grembs,  Officialem,  et  Jo.  Fridericum  Prugger,  fecrium, 
incepta  die  vndecima  m.  Junii.  0.  A. 

Nr.  2201.  1668.  18/VI.  ...  Pr.  Jacob  habe  die  Comiffarien,  welche 

fchon  Abfchied  genommen,  erfucht,  noch  in  den  Chor  der  Kirche  zu  kommen, 
wo  er  etwas  zu  zeigen  habe..  Hier  nun  vordem  Venerabile  trat  er  auf  den 
Choraltar  und  fchrie  mit  lauter  Stimme:  ,,0  Marie,  Du  Heilige  Mutter  Gottes! 
„Weil  Deine  priuilegia  vnd  die  gegebenen  Freiheiten,  fo  nunmehr  über  die 
„400  Jahr  bei  diefem  Klofter  gewefen,  vnd  ich  mich  zu  deren  Erhaltung 
„Tag  vnd  Nacht  viel  bemüht  hab,  nichts  mehr  gelten  wollen,  als  proteftire 
„ich  wider  folliche  Vngerechtigkeit ,  vnd  alle  die,  die  Dir  folliche  wollen 
„abnemen,  alfo  yberlifere  ich  Dir  hiemit  folliche  wider,  weil  ich  zu  fchwach 
„bin;  Du  wirdeft  fie  gleichwohl  wiffen  zu  verfechten.^. .  fols  dem  facriftan 
geben ,  diefelben  auf  den  Altar  legen.  Er  für  feine  Perfon  wolle  fich  im 
Ybrigen  hiemit  dem  gn.  Hrn  Ordio  fubmittirt  haben.  Nach  follichen  Hohn 
Ihro  Hochw.  H.  G.  Vicarii  alfs  proteftirt  ich  .  .  ward  nun  die  Proteftation 
(des  Probsls)  als  ganz  vngehörig  vor  das  Sanctiffimum  erklärt ,  nit  weniger 
der  H  Ordius  ihn  vnd  feine  Collegen  nicht  abgeordnet  habe,  vmb  Gewalt  zu 
zeigen,  vnd  dem  Clofter  feine  jura  zu  benemen,  dadurch  Ihrer  Hf.  Dt  eine 
allzugrofse  injuri  angethan  worden,  v.  werde  H.  G.  V.  mit  feinem  Collegen 
umftändlich  auch  diefen  Act  referiren  v.  habe  der  H.  Probft  Ihro  H.  Dt. 
Verfügung  zu  gewärtigen. 

0.  A.  Aus  der  theils  direct,  theils  indirect  erzählenden  Relation. 

Nr.  2202.  1668.  2 1  /VI.  A.  S.  Epus  .  .  Notum  facimus  tenore  pren- 
tium,  Quandoquidem  Jacobus  Mofiii  Vndenfis  Pptus  proxime  elapfis  diebus  in 
templo  ipfo  ante  lümmuin  altare  conftitutus ,  coram  Smo  Vti  Sacrainento 
(quod  quidem  in  tabernaculo  ordinario  repofitum  erat,  attamen  amoto  ad  hoc 
intentum  fuum  folito  velo  omnium  praefentium  afpectui  patebat)  ad  B.  Vgem 
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Manatn  temerano  aufu  publice  prouocare  praefurnpfit,  quafi  Nos  ac  Nri  com- 
miffarii  Jura  et  privilegia  monii  fui  a  400  annis  poffeffa  violenter  abrogare 
et  potenter  fupprimare  attentaremus,  atque  adeo  Perfonam  Nram  et  Epalem, 
ordiamque  Dignilatem  inaudila,  attrociffimaque  injuria  afficere  non  eft  ueri- 
tus.  Ideo  in  poenam  tarn  infolentis  calumniae  et  maximae  ,  temerariaeque 
procacitatis  dictus  J.  Pptus  ab  ingreffu  cujuscunque  Eccliae  vel  Capellae 
tamdiu  interdictus  efto,  donec  Nobis  ordio  fuo  legitimo  condignam  debitamque 
praeftiterit  fatisfactionem.  Praeterea  ferio  mandamus ,  fevereque  praecipimus 
et  quidem  fub  poena  Suspenfionis  ab  officio  et  beneficio  ipfo  facto  incur- 
rendae,  vt  intra  fpatiura  duodecirn  dierum,  quorum  priores  4  pro  primo,  al¬ 
teros  4  pro  fecundo,  et  reliquos  pro  tertio  termino  canonico  ac  peremptorio 
affignamus,  priori  jain  pridem  latae  fententiae  et  pro  executione  illius  plu- 
ribus  hactenus  defuper  emanatis  decretis  actualiter  pareat ,  debitoque  modo 
obedienter  fefe  fubmittat.  In  fidem  prtibus  figilli  nri,  quo  in  Eccliafticis 
utunus  appreffione  et  de  fpli  nro  mandato  Vicarii  nri  in  fpibus  gli  fubfcrip- 
tione  munitis,  quae  datae  funt  Frif.  ex  caftro  Epalis  nrae  ref. 

Corr.  Abschrift  (Concept?)  in  der  k.  Bibi.  C.  b.  2621.  Mise.  T.  VI  f,  99, 

Nr.  2203.  1668.  24/VIJ.  Jac.  Prael. ,  Dominicas  von  Muggenthall, 

Dechant  v.  ain  gantz  Löbl.  C.  als  Grundt  v.  Hofmarchshfft  bestätigen  den 
Vergleich  zwifchen  Balth.  Völckhl,  Schwaiger  zu  Wagenriedt  v.  ainer  Ge- 
fambten  Dorfsgemain  v.  Nachberfchafft  zue  Pippersriedt  wegen  Stritt  v.  Ir¬ 
rung,  fo  fich  etlich  geraumer  Jahr  hero,  des  Red«:  Rofs,  Vieh  v.  Schaftribs 
halber  eraignet  .  den  beede  Partheyen  in  beyfein  der  vorhero  abgeordneten, 
Alfs  Ihro  Wol  Erwürden,  H.  Dfiici  von  Muggenthall,  D.,  H.  Patrili  Weindls 
Cafftners  v.  H.  Aquilini  Sixten,  der  Zeiten  Vicarius  in  Pipp.,  H.  Cafparn  Ne- 
gele,  des  CI.  Ilfm.  R.  v.  Adam  Egolfen,  Vorftern  derOrtten;  auch  der  hier- 
zue  erbettnen  Z:  Alfs  Ihro  Weyfshait  H.  Antoni  Hörmans  ßgrmftrs  v.  Pier- 
preuens  zue  Altomünfter,  H.  Martin  Khäpplers,  des  Raths  v.  Gafftgeben  mit 
Mundt  v.  Randt  bey  Hoch  Empfindlicher  Straff.,  zehalten  gelobt.  Zwen 
gleichlauttende  verförttigt  ,v.  aigenhendig  vnderfchribne  Recefs  aufgericht 
im  CI.  Ind.  an  des  h.  Apoftel  Jacobi  Abent.  Sem.  0 

Nr.  2204.  1669.  16/11.  Pr.  Jacobus  v.  die  Edl  v.  Geftrenge  Fr. 

Regina  Catharina  Mörtzin  von  Mörtzberg,  geborne  Kollerin  von  Gruebeckh 
Wittib  zu  Grätz  vertragen  sich  über  die  Schuld  des  Klosters  v.  Nr.  2080, 
noch  zu  820  G.  30  kr. ,  n woran  250  G.  nachgelassen  werden  ,  200  G.  be¬ 
reits  bezalt  sind,  200  G.  aber  auf  Galli  d.  J.  u.  der  Rest  mit  170  G.  30  kr. 
auf  Galli  1670  entrichtet  wird;  bei  Nichteinhaltung  aber  das  Ganze  wieder 
gefordert  werden  kann;  zu  München.  ^ 

Nr.  2205.  1669.  29/1 V.  FB.  A.  S.  suspendirt  den  Pr.  Jacob  wegen 

beharrlichen  Uebermulhs  und  Ungehorsams  ab  officio  et  beneficio. ,  weil  er 
im  Rurulcapitel  nur  durch  einen  seiner  Conventualen  und  nur  wegen  der 


346 


Urkunden  des  Klosters  Indem! orf  1670  — 1673. 


Filialkirchen ,  nicht  von  Recht  u.  Schuldigkeit  wegen  heute  erschienen  —  durch 
seinen  Ofjicialen  Ferd .  Grembs.  Fris.  Unter 2. :  J.  Gassner  G.  V.  0.  A. 

Nr  2206.  1670.  16/V.  GV.  J.  J.  Gassner  übersendet  dem  GR.  u. 
Secr.  Fr.  Prugger  die  puncta ,  welche  er  dem  Decan  des  Kl.  I-,  Dom.  a 
Muggenlhal  zum  einstweiligen  Observiren  zugestellt ,  Fr  eis.  0.  A. 

Nr  2207.  1670.  3 1  /VII.  Die  Carta  visitationis ,  unterfertigt:  J.  J. 

Gassner  GV.  v.  Ferd.  Grembs  Official ,  wird  dem  Pr.  Jac.  Kipferle  persön - 

0  A 

lieh  zugestellt  zu  Freising. 

Nr.  2208.  1672.  27 /XII.  V.  G.  G.  A.  S.  Bifchoue  . .  V.  Gr.  zuuor, 

Erfame  L.  Getreue.  Wür  haben  aus  E.  untften  Notificationsfchreiben  mitley- 
dentlich  verbanden,  wie  das  den  vnerforfchlichen  Willen  G.  noch  Euer  negft 
gewefter  Pr.  P.  F.  Jacobus  heuntigen  Vormittag  aus  difer  mihefeeligen  Welt 
hofentlich  zum  ewigen  Leben  abgefordert  worden,  wie  Wur  nuhu  beraiths 
dem  w.  v.  and.  V.  1.  g.  P.  F.  Gregorio  Abbten  des  Kl.  Scheyern  gnft  com- 
mittirt  haben,  von  vnfertwegen  den  actum  obfignationis  in  fpibus  et  tpibus 
der  gebühr  nach  vorzunemen,  AIfo  ift  auch  vnf.  gft  doch  ernftlicher  beuelch, 
hiemit  euch,  Dec.,  Subd.  v.  gefambtes  C,  das  bifs  auf  v.  vernere  gfte  Dis- 
pofition  v.  bis  das  ihr  widerumben  mit  ainem  andern  haubt  v.  vorfteher 
E.  Cls  verfechen  fein  werdet,  ihr  fowohl  das  gftl.  alfs  weltliche  alfso  ge- 
bihrendt  verwalten  follt,  wie  ihr  euchs  zuuorderift  gegen  Gott,  dem  Allm., 
dann  Vns  E.  Ordium  zuuerantworten  gethrawet.  Verbleiben  E.  anbey  mit 
gnaden.  Freif.  Ex  comm.  fpeci.  Unten  gez.  Jo.  F.  Prugger  Ord.  Secrius.  0. 

Nr.  2209.  1672.  30 /XII.  V.  G.  G.  Ferdinand  Maria  Chfft.  . .  V.  gr. 

z.,  Erf.  v.  Andecbtige  L.  Getr.  Wafs  geftalten  vns  ihr  dafs  zeitliche  Hin- 
fcheiden . .  Jacobi  . .  berichtet,  v.  vmb  die  gewöhnliche  obfignation  bittet, 
haben  wir  aufs  E.  vom  27  Xbris  iungfthin  abgebnem  demiettigften  anlangen 
mitmehrerm  vernomen,  v.  hierauf  der  obfignation  v.  anderer  gehöriger  anftalt 
halber  vnfer  Lg.  Dachau  die  notturfft  onbefolhen.  Seitemahlen  ihr  aber,  wie 
gebräuchlich  herkhomen,  den  Probftey  haubt  Schlüffel  Vns  nit  zugleich  vber- 
geben,  Alfs  werdet  vns  ihr  denfelben  annoch  fürderlich  alhero  zu  fenden 
wiffen.  Seynd  euch  anbey  mit  gnaden.  München.  Unten  gez.:  G.  St. 
Meyehrl. 

Nr.  2210.  1673.  5/1.  V.  G.  G.  A.  S.  B. .  .  Wür  haben  E.  vfit.  be¬ 

richt  empfangen  v.  daraus  nit  ohne  befrembden  verftanden,  wie  dafs  Vn- 
fers  fr.  geliebten  Vättern,  des  H.  Chf.  in  B.  Liebden,  ihr  den  Probftey haubt- 
fchliffel  einfendten  follet.  Weffen  ihr  auch  demnach  anfragen  wollen.  Be- 
uelchen  euch  nun  hierauf  gft,  dafs  wie  die  vorige,  alfo  auch  difsmall  ihr  be¬ 
tagten  Prhfchl.  bey  E.  Handten  behalten  follet.  Daran  vollziecht  ihr  vnf. 
gften  willen  v.  beuelch..  Fr.  Ex  c.  fp.  Unten  gez.:  J  F.  Prugger.  0. 

Nr.  2211.  1673.  20/1.  Nos  P.  F.  Dominicus  a  Muggenthall,  Dec.,  t. 
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q.  C.  Monii  B.  V.  M.  in  Vndenftorph . .  Vnfis  et  fglis  prentes  lras  infpecturis 
uel  legi  audituris  Sltem  in  Dno.  Ad  ueftram  et  cujuslibet  urum  notitiam  de- 
ducimus  et  deduci  uolumus,  quod  ,  cum  Velis  ac  Rel.  in  Chr.  P.  ac  D.  F. 
Jacobus,  praelibati  Monii  et  nr  nouiffimus  ppts,  nuper  die  27  m.  Dec.  praet. 
anni  pie  in  Chr.  obierit,  hinc  nos  de  alio  idoneo  Capite  ac  Paftore  mature 
profpicere  uolentes,  capitulariter  decreuimus,  Electionem  futuram  rationabilibus 
de  caufis  quantocius  inftituendam ;  ad  quam  celebrandam,  et  alia,  quae  ad 
Electionis  ejusmodi  negotium  peragenda  fpectare  dignofcuntur ,  diem  Lunae, 
quae  erit  VI  m.  Febr.  proxime  ingruentis  cum  continuatione  dierum  fequen- 
tium  de  confilio,  affenfu  et  voluntate  Rmi  ac  Smi  Pr.  ac  D.  D.  A.  S.  D. 
ac  A.  f.  gr.  Epi  Frif.  et  Ratisb.,  Dui  et  Ordii  nri  Clementiffimi,  in  Monio 
nro  praemiffis  omnibus,  quae  in  hujusmodi  actibus  tarn  de  jure  quam  de 
confuetudine  approbata  obferuari  folent  et  debent ,  affignandam  duximus  et 
praefigendam,  ac  prntibus  affignannis  et  praefigimus.  Quare  omnes  et  fglos 
fua  comuniter  vel  diuifim  intereffe  habere  putantes,  tenore  pFntium  peremp- 
torie  citamus  et  uocamus,  ut  in  praefixo  termino,  quem  eis  pro  primo,  fe- 
cundo  et  tertio  canonice  affignamus,  mane  hora  Terciarum  in  Monio  nro 
pdto  die  Electionis  loco  capitulare  compareant  ad  tractandum,  eligendum  aut 
poftulandum  feu  quavis  alia  forma  affiftente  nobis  Sptus  fcti  gratia  nouum 
pptum  pfto  Monio  praeficiendum ,  tractarique,  eligi  et  praefici  uidendum, 
aliasque  in  ipfius  negotio,  prout  juftitia  fuadebit,  et  ordo  dictauerit  rationis, 
procedendum.  Alioquin  fic  citatoruin  abfentia  et  contumacia  non  obftante, 
ad  Electionem  ipfam,  prout  de  jure  poterimus,  celebrandain ,  in  Chri  nomine 
procedi  uolumus  et  procedemus.  Datum  fub  figillo  Conuentus  nri  Vnd.  Monii 
in  loco  Caplari  nobis  ibidem  caplariter  congregatis.  Ao  Incarnationis 
Diii  u.  f.  P.  U. 

XXXIV.  Probst  Georg  I  Mall,  erw.  6/II  1673  ,  f  1 5 /III  1693. 

Nr.  2212.  1673.  7/11  Inventarium  lei  Üebergabe  an  Pr.  Georgius  I : 
An  Geld  228  fl.  40  kr.;  Silber  u.  KupferGefchirr  ;  Ziinn  4  Z.  50  pf. ;  Im 
Preuhaufs  140  Schiiflel.  Im  Keller  50  Eimer  Oefterreicher  Wein.  Waizen  : 
7  Sch.  3  V.;  K.:  251  Sch.  %  V.;  G.:  51  Sch.  4  V.;  H. :  328  Sch.  4  V. 
An  Stroh:  70  Schober  Korn,  45  Haber,  8  Fefen.  Vieh:  16  Fuhr-,  2  Reit- 
Rofs,  3  Stuten,  8  Füllen.  122  Schafe.  Rinder:  42  Melkkühe,  27  Galtrinder, 
17  jährige  Kälber,  5  Ochfen.  Schweine:  gr.  u.  kl.  54  St.  Schulden  her¬ 
ein:  circa  500  fl.  bei  Unterthanen.  Hinaus:  15.742  fl.  20  kr.  einschlüssig 
der  Zinsrückftände.  S.  die  bifchfl.  Comiffäre:  Jo.  Cafparus  Künner,  fuffra- 
ganeus  frif.,  GV.  Franz  Jacob  Zadler,  Coiniff.  in  fp.  gelis ;  dann  die  landcsh. 
Henricus  Reitter,  ff.  Th.  Lic.  Canus  v.  Pfr  bei  V.  L.  Frawen  (München), 
Joh.  Schmidt,  hofrhath,  Secretäre  gftl.  Seile:  Fr.  Prugger,  weltl.  S.  der  geiftl. 
Ralli  Meichel. 


348 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1673 — 1675. 


Nr  2213.  1673.  16/11.  A.  S.  Epus  Frif.  et  Ratisb.  P.  F.  Ggium 

Mall  Moaii  lnd.  profeffum ,  quem  Decanus,  fubdecanus,  fenior  t.  q.  C.  die 
VI  m.  Februarii ,  primo  per  viam  fcrutinii,  tandem  compromiffi  puri  proce- 
dentes  elegerant,  confirinat  Pptum  vel  Paftorem,  Frif. 

0.  S,  Rundes  4  th.  Schild.  1.  u.  4.  der  Freis.  Mohrenkopf;  2.  n.  3.  der  Regens- 
burg’sche  rothe  ansteigende  Balken  im  siib.  Felde ;  als  Herzschild  das  4theil.  Bayr . 
Wappen.  Oben  das  Kreuz  auf  einem  Engelsköpfchen,  r.  Infel  u.  Stab,  1.  Herzogshut. 

Nr.  2214.  1674.  29 /III.  Carta  vifitationis  Epi  Sig.  Alberti.  .  Pptus 

fit  multurn  cum  conventualibus  et  ex  iis  eligat  duos  confilarios  in  admini- 
ftratione,  res  majores  tarnen  et  notabiles  atque  in  venditionibus,  emptionibus 
aliisque  perpetuis  contractibus  ac  in  omnibus  iis,  quae  affenfum  Conuentus  et 
ejus  figillum  exigunt,  ad  capitulum  referat  .  .  procuratorem  etiam  habeat 
juxta  dispofitionem  ftatutorem  maturam.,  Hic  colligat  omnes  fructus ,  reddi- 
tus  et  proventus  Coenobii..  pro  victu  et  veftitu..  qui  quatuor  in  anno  com- 
putationes  Praelato,  Decano  et  quibusdam  fratribus..  in  fine  anni  vero  ra- 
tionem  reddat .  .  Et  Praelatus  ferne]  in  anno  faciat  Rationem  Conventui  de 
fingulis  perceptis  et  expofitis,  Decanus  vero  de  peculio  Conventus  Ppto. 
Porro  ne  procurator  nimium  gravetur,  unus  de  fratribus  detur  illi  in  juvamen 
Hic  refpiciat  ad  cellare ,  coquinam ,  granarium  et  refectorium,  fed  de  nulla 
re  agat  contra  Prelati,  Decani  et  Procuratoris  ordinationem. .  cui  Procurator 
in  abfentia  fua  curam  committere  debet ,  et  de  his,  quae  expenderit,  feu 
perceperit ,  Procurator  Rationem  reddat . .  Frif.  Subscr. :  Joh.  Sigism.  a 

Neuhaus.  Franc.  Jac.  Zadler,  VGelis.  0.  A. 

Nr.  2215.  1675.  22/VIII.  Gg  Ruedolph  Neuburger  von  v.  zu  Päf- 

sing,  aufWeyern  v.  Egenhoven,  verkhauft  vmb  seines  böfsern  Nuzens  v.  ge- 
legenhait  Willen  dem  Ehrngeachten  Chphen  Griinb,  ßgrn  v.  Zimermaiftern 
alhier,  15  G.  järlich  Ewiges  Zünfsgelt  aufs  seiner  Behaufsung  an  derFürften- 
ielder  Gaffen  zwifen  der  Inderftorfferifchen  v.  Herrn  Gallilei  HofMufici  hei- 
fern . .  doch  vnuerzigen ,  So  hieuor  daraufs  verfchriben :  zwainzig  G.  dem 
Collegio  der  Soc.  Jefu  zu  Dülling,  10  G.  H.  S.  Gruebers  fei.  Erben,  10  G. 
zu  der  Angft  Letaney  bei  S.  Peter,  5  G.  der  Fronleichnainbs  Bruederfchatft 
alda,  15  G.  den  Frayhamerifchen  Khindern,  10  G.  dem  Kheifchifchen  Seel- 
haufs,  20  G.  dem  S.  Elifabeth  Spüttall ,  15  G.  S.  Saluatoris  Gottshaufs  auf 
V.  L.  Fr.  Gottsackher,  v.  Letftlich  17  G.  30  kr.  denen  Hrn  Högern,  beeden 
Gebriedern  alhie,  alles  Ew.  j.  Gelt  auf  lofung  vnd  nit  mehr,  vmb  300  G. 
Haubtfumme  Reinifch  in  Münz.,  mit  gern.  Stat  Ewigen  gelt  I.,  dafs  dann 
die  Edl  v.  hochgel.  H.  Mathiafs  Ertl  v.  H.  Ambrofius  Sartorius,  beede  der 
R.  Lic.  v.  Df,  chf.  HGAdv. ,  auch  fee  Stattfehreiber  v.  Statt  VnderRichter 
alhie,  als  dazu  Verordnete,  (doch  der  Statt,  Ihnen  v.  Ihren  Nachkhomen  ohne 
fchaden)  hieran  v.  er  an  ftatt  der  Sigls  Erbüttung  sein  adeliches  Wappen  In- 
figel  hieneben  gehangen  haben.  0. 
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Nr.  2216.  1676.  1/1.  Ggius  Frei.,  Dnicus  von  Muggenthal  Dech., 
v.  g.  C.  bekhennen,  3000  G.  von  H.  Joh.  Schieffser  ihrem  lieben  gethreuen 
Haufspfleger  in  München  in  guter  vnuerfchlagner  gangbarer  Reichsmüntz,  ye- 
den  G.  zue  15  batzen  oder  60  Khr.,  vmb  verzünfsung  alfs  5  vom  hundert 
auf  erfuchen..  als  Darlehen  empfangen  zu  haben;  Zinszeit  Martini,  fo  dafs 
ain  thail  dem  andern  ein  halb  Jahr  zuuor  aufzukhündten  macht  haben  folle; 
an  obberührter  Behaufung  foll  er  fich  bei  Nichtzahlung  erholen.  Mit  S.  und 
ü.  Geben  v.  gefchehen  in  CI.  Ind. 

0.  2  S.  in  r.  u.  gr.  W.  Geändert  ist:  „S,  Georgii  Praepositi  Vndenstorphensis  1675.“ 

ünter  einem  mit  der  Infel  bedeckten  Kopfe,  den  Stab  zur  R. ,  3  fast  runde  Schilde, 
r.  die  3  Lanzen,  1.  die  2  Löwen,  unten  S.  Georg  zu  Pferd  den  Drachen  tödtend, 

Nr.  2217.  1676.  21 /VII.  Clemens  PP.  X  omnibus  confeffis  et  facra 

communione  refectis  plenariam  Indulgentiam  uti  Nr.  2142  concedit,  qui  Eccliam 
filialem  S.  Ottiliae  loci  Strafsbach  Parochiae  SS.  Petri  et  Pauli  in  Inderf- 
torff  die  lefto  S.  Ottiliae  vifitaverint. .  ad  Septennium.  Romae  apud  S.  Mariam 
Majorem  fub  a.  Pisc.  Pofltus  ao  Septimo. 

Abschrift  im  Patente  des  FB.  A.  S.  von  Fr.  u.  Reg.,  wodurch  er  „angeregte  Indulgenz  u. 
Ablas  zu  publiciem  vnd  auf  offner  Canzl  zuuerlösen,  auch  iedermeniglich  hierzu  threu- 
herzig  zuermahnen  anbeuolchen.“  Geben  in  s.  fstl.  Res.  Stadt  Freising  den  17.  Sept. 
dess.  J.  mit  S.  w.  v.  und  Unterschrift. 

Nr.  2218.  1680.  12/XI.  Joh.  Paul  Müllauer  von  Pöring,  chf.  Hof- 

kamerrhat  alhie  in  München,  bekhennt,  dafs  er  auf  abfterben  f.  Vatters  H. 
Wfgen  Müllauers  v.  deffen  Ehefraw  Marg. ,  geborne  Vöffterin,  f.  Muettern, 
wegen  seiner  von  difen  herriehrenden  Wohnbehaufung  in  M.  dem  Fr.  Ggio 
v.  dem  lobw.  CI.  zu  I.  ratione  Ires  Conuentualen  P.  Wolfggi  Miillauers,  f. 
1.  H.  Brueders,  loco  legitimae  zway  Capitalia,  Benantlichen  450  G.  zethuen 
fchuldtig  worden  fey ,  v.  zwar  Vätterlichs  Erbguett  vermög  Vergleichs  vom 
4.  März  1667  300  fl.  EwigsGelt,  v.  dann  die  150  fl.  Muetterliche  portion, 
Crafft  von  H.  Thomafo  Macolino ,  chf.  Cammerdiener  v.  seiner  Schweffter 

Maria  Anna  Macolinin ,  geb.  Müllauerin  als  deffen  Ehefrauen,  den  3.  Febr. 

difs  J.  aufgerichten  transports.  Er  verfpricht  Verzinfung  v.  verfchreibt  sein 
Eckwohnbehaufung  alhie  in  der  Grackhenau  gegen  dem  chf.  Weiffen  Preu- 
haufs  yber . .  mit  S.  v.  U.  zu  München. 

Pap.-t.  S.  nun  stets,  wenn  nichts  bemerkt  ist,  in  rothem  Wachs,  quer,  das  obere  Feld 
senkrecht  getheilt;  im  1.  A,  im  2.  V.,  im  3.  Fünf  Bäume,  in  einer  Aue  stehend. 

Darüber  2  gekr.  Helme,  daraus  wachsend  r.  ein  Bär  mit  Halsband ,  1.  ein  Greif  ein 

Mühlrad  gegen  die  Mitte  haltend. 

Nr.  2219.  1680.  1 0 /XII.  Chph  Grimb,  Bgr  v.  Zimermaifter  in  Mün¬ 

chen,  transportirt  v.  verkhauft  15  G.  j.  E.  Zinfsgelt  aus  H.  Gg  Rued.  Neu¬ 
burger  von  v.  zu  Bäfsing  Behaufung  in  der  Fiirfftenf.  G.  denen  Edln  v. 
hochgel. ,  auch  Ehrnv.  v.  wollfürn.  H.  Joh.  Gg  Kumpfmiller,  b.  R.  Dr  v. 
HGAdv. ,  dann  H.  Mathiafen  Zwerger,  chf.  HofCammer  Canzley  Verwohnten, 
als  yber  H.  Albrecht  Chriftl,  geweiften  Gerichtfehreiber  in  der  Au  feel.  toch- 
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ter  Maria  Anna  verordneten  Vormündern  vmb  300  G.  in  folutum  der  ihrer 
Pflegfchaft  fchuldigen  270  G.,  dargegen  Ihme  die  30  G.  hmaufsgeben  wor¬ 
den.  S:  M.  Ertl  v.  A.  Sartorius  ( wie  bei  Nr.  22 15).  Z:  die  Ehrny.  v. 
Ehrng.  H.  Chriftophorus  Erafimufs  Waizenböckh,  vnderfchidlicher  HFn  Caua- 
lier  Agent,  v.  Joh.  Sebaldt,  Sambier  bey  S.  Peter  alhier  zu  M.  0. 

Nr  2220.  1680.  1 2 /XII.  Die  vorg.  Vormünder  cediren  das  Ewig¬ 

geld  weiter  dem  WollEdl  v.  geftr.  H.  Malthaeo  Gaffteiger,  b.  R.  Df  v.  chf. 
Hof-  v.  Speyrifchen  Rath  alhier,  vmb  300  G.  <S.  u.  Z.  die  Vorigen ,  doch 
siegelt  Kumpfmiller  ftatt  seiner  S.  Bitte.  0. 

Nr.  2221.  1682.  1  /IV.  Ascanius  Gozzius  Venetus,  Congr.  Canorum 

Reglium  Saluatoris  Lateranenfis  Abbas  Gelis  Ggium  Abbatem  feu  Pptum 
Monii  Indenftorf,  ejusque  Capitulum  in  communionem  admittit.  Dat.  Ve- 
netiis  ex  Canonia  sua  S.  Mariae  Charitatis.  Subscr.:  D.  Asc.  Gozzius  Abbs 
Gelis.  Athanafius  Clappinius  Placentinus.  Abbas  et  Secrius. 

0.  das  gr.  ovale  S.  der  Latein.  Congregation ;  in  3  Nischen  die  h.  Jungfrau,  der  gute 
Hirt,  S.  Peter,  darüber  ein  Greisenhaupt  (Gott  Vater),  unten  ein  Vogel  (der  h.  Geist). 

Nr.  2222.  1682.  10/VI.  Joannes  Bpta  Lamia  Abbas  Congr.  C.  R. 

S.  S.  Lat.,  ejusdemque  in  Rom.  Curia  Procurator  Gelis  eisdem  infpectis,  qui- 
bus  recepti  funt  Fratres,  lfis  patentibus  (Nr.  2221)  dat  Synopfin  et  extrac- 
tum  authenticum  ex  suis  libris  Indultorum,  Breuibus  quoque  ac  Refcriptis 
Pontificum,  SS.  Congregationum  Romanae  Curiae  declarationibus ,  quarum  te- 
nores  fideliter  effe  atteftatur  D.  Syluius  Innocens  Georgius  Abbas  et  Notarius. 
Dat.  Romae  ex  Canonica  (fic)  sua  S.  Mariae  Pacis. 

0.  Sehr  umfassend,  20  Päbste  aufzählend.  Mit  beiden]  Unterschriften  und  aufgekleb¬ 
tem  S.  der  Lat.  Congregation,  den  schreitenden  Heiland  zeigend. 

Nr.  2223.  1682.  19/X.  Gg  R.  von  Neuburg,  Weyer  vnd  Egenhouen 

auf  Bäfsing  v.  neben  Ihme  Johanna  Marg.  von  Neuburg,  gebohrne  Auerin 
von  Winkhl  auf  Gelfenberg,  fein  Ehegemahlin,  verkhauffen  dem  WollE.  v. 
geftr.  H.  Joh.  Wilheltnb  Rigi  von  v.  zue  Affterhaufen,  chf.  Hofrhat,  behauf- 
ung,  hof  v.  ftadl  in  der  Fürftenfg.  zwifchen  des  löbl.  CI.  Ind.  v.  H.  Gali- 

leens  hofinftrumentiftens  heufern  ,  vnuerzigen  20  G.  dem  1.  Coli.  S.  Jefu  zu 

D.,  10  G.  H.  Simon  Grueber,  LandfchafftZinfsZahl  gegenfchreiber,  15  G.  der 
löbl.  zarten  Fronl.  Br.,  15  G.  H.  Ggen  Gugler  von  Zeillhouen,  10  G.  dem 
Keifchifchen  Seelhaus,  20  G.  S.  El.  Spitall ,  15  G.  S.  Saluatoris  G. ,  17  G. 
30  kr.  denen  Högerifchen  Hfn  gebrieder,  15  G.  Ihr  Streng  H.  M.  Gafteiger 
chf.  Hofrhat,  alles  Ew.  J.  g.  (v.  N.  2215  und  220)  vmb  3500  G.  v.  12 
Dugaten  in  fpecie  v.  12  Reichstaller  der  Frau  verkheufferin  Leykhauff,  deren 
sie  von  h.  kheuffer  yber  abzug  der  hierauf  verfchribnen  ewiggelt  capitalien 
zu  contento  entricht  worden.  Der  St.  grundt  I-  hängen  die  E.  v.  hochgel. 
H.  M.  Erttl  v.  Joh.  Paul  Gäzin ,  b.  d.  R.  Lic.  v.  chf.  HGAdv.,  auch  fee 
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Stfchr.  v.  StVnderr. ,  auch  sie  anftatt  der  Siglsbitlung  ihre  Adelichen  an¬ 
geb.  I.  an. 

0.  3  S.  Das  2.  Neuhurg:  gespalten;  r.  in  ansteigenden  Bändern  6theilig;  1.  schief  ge- 
theilt,  oben  ein  Greif,  unten  5  senkrechte  Bänder;  gekr.  Helm  mit  wachsendem  Greif. 
Das  3.  kl.  Alliance  Wappen  unter  einer  Krone;  bei  Neuburg  hier  Bänder  1.  und  Greif 
r.,  für  Auer  ein  Löwenhaupt. 

Nr.  2224.  1684.  22/X.  Joannes  Pptus,  Ggius  Dec.  t.  q.  C.  Wengenfe 

Vlmae  confratem  renovant  cum  Ggio  Ppto ,  Aquilino  Dec.  t.  q.  C.  perce- 
lebris  Eccliae  Undensd.  ejusd.  0. 

0.  2  achteckige  S.  1.  r.  gespalten;  r.  S.  Georg  auf  dem  Lindwurm  stehend,  1.  3theilig, 
oben  die  Kirchenfahne,  in  der  Mitte  W,  unten  ein  Löwe  mit  Streitkolben.  Darüber 
Infel  u.  Stab.  2.  grün:  4tlieilig,  W  und  Fahne  wechselnd,  überragt  von  halber  Figur 
eines  Bischofs  „1677.“ 

Nr.  2225.  1685.  3 /III.  Probft  Joannes  hat  aus  des  Pr.  Gg  wer- 

thiften  fub  dato  14.  Febr.  an  ihn  beliebten  fchreiben  erfreiölicb,  vernommen, 
dafs  Seine  Hochwürden  fampt  dero  hochlöbl.  Conuent  in  die  vor  ohngelähr 
einem  halben  Jar  von  ihm  offerierte  newe  Confoederation  v.  Bündtnufs  wirkh- 
lieh  getretten,  hat  alle  Puncte  auf  Pergamen  gefchriben  v.  mit  f.  v.  f.  C. 
figillen  roborieret  S.  H.  iiberfanden  wollen  mit  bitt,  ihm  gleichfalls  einen  der¬ 
gleichen  brieff  ehift  verfertigen  v.  gedeyen  zu  laffsen.  Indeffen  verbleibt 

er  S.  H.  dienftgehorfambwilliger  J.  Pr...  Gotlshaus  Weng  in  Vlm.  0. 

Nr.  2226.  1686.  28/1.  H.  Gg  Probft  zu  I.  v.  H.  Adalbert  Probft 

zu  Neuftift  vergleichen  sich  wegen  der  Mihi  zu  Hanriedt  vor  dem  chf.  Hof- 
rathe:  1“°  Ind.  verkauft  Mihlgerechtigkeit  v.  wenige  Grundftuckhen  zu 
Hanriedt  negft  Allershaufen,  G.  Crandfperg,  an  Neuftift;  2do  diefes  zalt  500 
G.;  300  in  einem  LandtfchaftsCapital ,  200  in  parem  gelt;  3‘i°  Ind.  erhält 
das  im  Februar  verfallende  Intereffe  fogleich  heur ;  v.  vbernimmt  4*°  den 
hinterbliebenen  Erben  des  vorigen  Befitzers  M.  Hs  Langens  der  auf  fye  Erb¬ 
lich  gefallenen  veranlaithen  Freyftüffts  Gerechtigkheit  hinaus  zu  entrichten, 
gefchehen  in  CI.  Ind...  mit  2  S.  u.  U.  Confirmirt  von  landesf.  Ohrigk heit 
weegen  München  27/IV  1686,  Von  hoher  geiftl.  Obrigkheit,  Praefident  etc. 
Freifing  12/VIII  1686,  auf  den  Sede  vacante  am  6 /IV  erstatteten  Bericht.  0.  A. 

Nr.  2227.  1686.  6 /VIII.  Beitritts  -  Urkunde  des  Decan  Aquilinus  v. 

des  C.  des  CI.  I.  zu  dem  Verkauf  von  Hanried ’.j  0.  A. 

Nr.  2228.  1686.  1 6 /VIII.  Beitritts  -  Urkunde  des  Martinus  Subprior 

V.  des  C.  zu  Neuftifft  negft  Freifing  zum  selben  Vertrage.  0.  A. 

Nr.  2229.  1687.  15/1.  Joh.  Volberth  Paur  J.  V.  L.  in  München 

verleiht  zu  einer  durchgehenndten  landtsgebräuchigen  Veranlaithen  Frey- 
ftifftsgkt  auf  dem  eigenthomblichen  Gueth  zu  Vierkhürchen  dem  A.  Veith- 
mayrn,  Paurn  zu  V.,  allermaffen  folches  feinVatter  Gg  Veithmayr  genutzt  hat, 
Haufs,  Hoff,  Stadl,  Cafften,  Paumbgartten,  vierdthalb  Tagwerch  groffs,  in  die 
3  Feldter  191/*  Jochart  Ackhers,  worundter  3  Juchart  Lechens,  vnd  er  aus 
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Sonderbahren  genaden,  fo  lang  ihm  beliebig,  verleicht ,  9y2  Tgw.  Wifsmadt, 

4  zwaymädig,  die  andern  ainmädtig,  febrner  2  Tgw.  Holzwax,  Veithmair  gibt 
jährlich  zu  Michaeli  oder  Gally,  wie  der  StifTTag  genent  wird,  14  T.  v.  o.  n. 
wann  er  hierzu  verfchafft  wirdt ,  alfs  ein  gehorfamber  Vndterthan:  Eiffen- 
gelt  12  G.,  StülFtgelt  12  Pg,  ganfs  aine,  hiener  5,  ayr  50,  hennen  1,  Flax 
2  Pfundt,  halbs  opfs  auFs  dem  gartten . .  allermaffen  das  haubtPuech  aufs¬ 
weift,  dann  er  weeder  vor  fchaur,  fteur,  Feur,  Khrieg  oder  Vnpaw,  noch 
ainig  andern  Landtsgeprefften  weegen  kheinem  abgang  oder  Entgeltnufs 
(kann)  haben  wollen  . .  mit  S.  v.  U. 

Pap.-U.  mit  aufg.  S.  ein  schreitender  Löwe,  Helm  mit  Flügeln. 

Nr.  2230.  1690.  15/11.  Ggius  Pr,,  Jofsephus  Dec.  v.  g.  C.  ver¬ 

leihen  zu  veranlaither  durchgehenndter  FreyftüfFt  die  obere  Täfern  zu  Ind. 
Bernhardten  Müller,  Cafparn  Müller,  geweften  Obernwürths  leibl.  Sohn,  wie  fie 
fein  Stiefvater  Gg  Treffler  feel.  Ingehebt  v.  er  fie  nun  durch  vbergab  von 
f.  1.  Muettern  Salome  Tr.  an  fich  gebracht,  nebft  halben  Hof  u,  a.  Zu  Galli 
gibt  er  :  wegen  der  an  fich  gekauften  Widenäckher  vnd  des  Jacobes  Laut- 
tenfchlagers  von  Glonn  Fifchers  prait  Traidlgült  Khorn  2  Sch.,  Waizen  oder 
Kern  y2  Sch.  v.  Habern  2/^  Sch.;  von  der  Täfern  Eifengült  12  pf.  Pg 
[u.  s.  f.  wie  Nr.  2095]  v.  vom  Viertlgut  6  Schilling  Pg ;  für  die  5  Juchart 
Holz,  vom  Fifcher  oder  Lauttenfchlager  Gut  von  Glonn  erkauft,  4  G.  15  kr. 
thut  zufamen  auffer  der  Traidgült  19  G  28  kr.  1  haller.  Difer  Gült  halber 
foll  Er  sie  v.  i.  N.  vor  Krieg,  Prunft,  Schaur,  auch  all  andern  Zufählen  v. 
Pürdten  fchadtlos  zehallen  verpundten  fein  .  .  mit  S.  v.  U. 

0.  2  S.  roth  und  grün  in  grossem  zierlichen  HK.  an  grünseidnen  Schnüren  Wie  vor; 

die  Reichnisse  in  Fractur  eingetragen. 

Nr.  2231.  1692.  27/V.  Innocentius  PP.  XII  concedit  indulgentias . . 

Volens  eccliam  Monii  Vndenfis  fub  titulo  S.  Petri  et  Pauli,  in  qua  nullum 
aliud  altare  privilegiatum  reperitur  conceffum,  et  in  ea  fitum  altare  per 
Ofdium  defignandum  hoc  fpli  dono  illuftrare ,  dummodo  in  dicta  ecßlia  12 
miffae  quotidie  celebrentur,  ad  feptennium..  ut  quandocunque  facerdos  ali- 
quis  faecularis  vel  regularis  miffam  defunctorum  in  die  commemorationis  de- 
unctuin  et  fingulis  dieb'is  infra  illius  octavam  ac  tertia  et  fexta  feriis  cujus- 
libet  hebdomadae  pro  anima  cuiuscunque  Chrifti  fidelis,  quae  Deo  in  chari- 
tate  coniuncta  ab  hac  luce  migrauerit,  ad  praedictum  altare  celebrabit,  anima 
ipfa  de  thefauro  ecclie  per  modum  fufFragii  indulgentiam  confequatur  et .  . 
a  Purgatorii  poenis  liberetur.  Romae  apud  S.  Mariam  Majorem  f.  a.  P. 
Pontus  ao  Primo.  Subscr.:  J.  F.  Cardinalis  Albanus.  O. 

Nr.  2232.  1692.  25/X.  Chriftian  Rafsvelt,  Klofterrichter.  G.  E. 

Nr.  2233.  1693.  15/111.  P.  Jofephus  Herlemann,  Decanus,  cum  Con- 

ventu  zeigt  dem  Erzb.  Clemens  Jofeph  von  Koelln,  B.  von  Freyf.  v.  Rgbg, 
Hz  von  Bayern  etc.  cm,  dass  der  Probft  Georgius.,  am  felben  Tage  Abends 
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4  Uhr  mittelfs  eines  angeftoffenen  Stöckh-  oder  prüft  Cathar  von  difem  zer- 
gänglichen  Jaminerthall  hoffentlich  zu  den  Ewigen  Freuden  abgefordert  wor¬ 
den  .  .  CI.  Inderftorl. 

0.  A.  Schreiben  mit  schwarzem  S. :  die  h.  Jungfrau,  gekrönt,  auf  dem  1.  Arme  das 
Kind,  das  an  dem  Scepter  in  ihrer  Rechten  mithält;  an  den  Knieen  ein  ovales  Schild 
mit  den  3  Lanzen. 

Nr.  2234.  1693.  9/1 V.  Jof.  CI.  Archiepus  etc.  coinmittit  ad  nouae 

Electionis  Ppti  in  1.  negotium  Revdurn  Nobilem  Petrum  Ernel'tum  de  Winckhel- 
houen ,  Ecclie  cath.  Frif.  Canum  et  conlil.  eccl.,  et  Jo.  Petrum  Gröbmayr 
f.  f.  Th.  Lic.  itidein  conf.  et  Eccliae  coli.  S.  Viti  Decanum.  Frif.  0.  A. 

XXXVI.  Probst  Doininicus  Vent,  erw.  13/IV  1693,  f  14/1 V  1704. 

Nr.  2235.  1693.  14/1 V.  Inventarium  bei  Uebergabe  an  Pr.  Dominicas  : 

Baarfchalt;  9031  fl.,  darunter  1725  fl.  Depofiten  Gelder.  An  altem  Wein 
7  Eimer  Neckarwein;  Oefterreicher :  45  E.  Märzenbier  125  E.;  Schenkbier 
15  E.  ln  den  Stallungen:  24  Zugpferde,  12  Stuten  vnd  Füllen,  13  Ochfen, 
38  Kühe,  20  junge  Rinder,  40  Schaafe  vnd  Läuner ,  45  Schweine  gr.  v 
kl.  An  Getraid:  20  Sch.  W. ,  25  F. ,  300  K. ,  60  G.  ,  550  H.  Schulden 
herein:  Bei  Jhro  Gnaden  H.  Joh.  Paul  Müllawer  von  Pöring  vf  Pelhaimb, 
chf.  HofüamerRhat  ,  ratione  feines  H.  Brueders,  hiefigen  Conventualen  P. 
Wollgg  Müllauer’s  väter-  v.  mutterl.  Guets-Capital  450  fl.;  bei  der  hofm. 
hffcht  Siginershaufer.  300  11.;  bei  der  1.  1  andfchaft  München  zum  Zallanibt,  ra¬ 
tione  der  dem  Cl.  Neuftift  [cedirten]  Mill  zu  Hanriedt  300  fl.;  Anlehen  zur 
1.  Landfchaft  von  Cl.  Indersdorf  3000  11.  Suma  4050  fl.  Schulden  hinaus: 
Schulden  5685  fl.;  Steuer-Ausftände  zur  Landfchaft  1050  fl.;  Apotheker  Pür- 
kinger  in  München  200  fl.  Sonftige:  400  fl.,  im  Ganzen  7335.  S:  die 
chf.  Com.:  Joh,  Wilhelm  Erttl,  v.  Joannes  Jac.  Oefele ,  Hof  v.  gftl.  Rath; 
die  bisch,:  P.  E.  Freyherr  von  Winckhelhouen  Thumbherr,  Hofraths  Praefi- 
dent  v.  geiftl.  Rath,  v.  J.  P.  Grebinayr,  ff tl .  Freif.  gftl.  Rath  v.  Stiftsdechant 
von  S.  Veit.  q  ^ 

Nr.  2236.  1693.  27/IV.  J.  Cl.  Dei  et  A.  S.  gf.  Arch.  Col.  SRlmp. 
per  Italiam  ArchiCancellarius  et  Elector,  S.  Aplice  Sedis  Legatus  natus,  Epus 
Frif.  et  Ratisb. ,  Admor  berchtesgad. ,  V.  Bav.  et  Pal.  fup.  nec  non  Weft- 
phaliae  et  Angariae  Dux,  Com.  P.  Rheni,  Landgrauius  Leichtenbergenfis  etc. 
confirmat  electionem,  qua  P.  Fr  Jofephus  Dec.  et  C.  die  lunae,  quae  fuit 
13ma  Aprilis,  rite  procedentes  I’.  F  Dominicum  Monii  Vndenfis  profeffum  in 
Pptum  elegerunt  .  .  in  Caftro  Epalis  ref.  Subscr . :  Jo.  Sigismundus  Zeller 
Liber  Baro  Coadminiftrator  et  Joannes  Jac  Stüber  1T.  Th.  Lic.  Conf.  Eccl. 
et  Secrius. 

0.  S.  „J.  C.  A.  et  E.  C.  E.  F.  et  R.  P.  B.  D.  B,“  Das  runde,  mit  dem  bayr.  4thei- 
ligen  als  Herzschitd  belegte  Schild  siebentheilig  durch  untere  gespitzte  Ureitheilung. 

1.  das  Kreuz  von  Köln;  2.  der  Freis.  Mohr;  3.  der  Rgsb.  Balken;  4.  Berchtesg. 

XXV.  23 
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Schlüssel;  5.,  6,,  7.  Ross,  Adler,  drei  Herzen:  Westplialen,  Engem  u.  Arensberg  aus 
dem  Kölnischen  Wappen.  Darüber  der  Churhut  überragt  vom  Kreuz  ,  r.  der  Krurastab, 

I.  das  Schwert. 

Nr.  2237.  1693.  26/VIII.  Wir  N.  einer  Löbl.  Landfehafft  des  Erz¬ 

herzogthums  Öefterreich  vnnter  der  Enns  Verordnete  Bekhennen  .  .  Demnach 
der  Rom.  Kaif.,  auch  zu  H.  v.  B.  Kön.  May.  Erzherzogen  zu  Oe  vnfern  all. 

H.  v.  Lfiirften  auf .  .  anfinnen  die  Löbl.  3  Obere  Stande  27,000  v.  die  Stadt 
Wienn  3000,  zuf.  30,000  G.  dergeftalt  an  der .  .  verglichenen  GränizBe- 
zallung  auf  ewig  gehorfambft  verwilligt,  dafs  Lolche  Suma..  ewig  mitlfs 
cafsirung  fo  viller  Gräniz  Orth,  alfs  die  30,000  g.  aufstragen,  reftringirter 
verbleiben,  hingegen  J.  K.  May.  wegen  difer  reltriction  von  denen  1.  3  Ob. 
Ständen  540,000  G.  vnd  von  der  St.  Wien  60,000  G  zuf.  600,000  G.  zu 
behebung  der  faft  in  ein  immenfum  aufsfallenden  Kriegs-Vncoften ,  welche 
mit  der  .  .  Erbkönigreich  v.  Landen  fo  ordinari  als  extraordinari  Beypflich- 
tungen  nit  zu  erftreitten,  fchleunig  abgeführt  werden,  v.  mehr  obg.  3  Ob. 
Ständen  zu  aulbringung  obgedachter  Summa  an  der  von  Ihnen  ein  zeithero 
verwilligt  aufsgefchribenen  Sleur  oder  doppelten  Gült  ein  Dritl  frey  aigen¬ 
thumblich  vberlaffen  v.  ihnen  Lolches.,  auf  ewig  zuuerkauffen ,  hierumben 
Kauf  v.  SchermbBrief  zuertheillen  .  .  zuegelaffen  fein  folle . .  Inhalts  Allergn. 
referipts.  Alfs  haben  Wür  auf  wollerm.  3  Ob.  Stand  .  .  Befelch  dem  Hochw. 
in  Gott  gftl.  wohlEdlen  H.  Dominico  Pr.  zu  Vntendorff  in  Freif.  Byftumb 
v.  dem  C.  dafs  Dritl  der  Landfteur  oder  doppelte.»  Gült  vmb  150  G.  aigen¬ 
thumblich  verkaulft,  alfo  .  .  dafs  Er,  deffen  N.  oder  getreue  difes  Briefs  In¬ 
haber  Lolche  dritl  Landfteuer  von  den;  n  Vnterthanen  einnehmen  .  .  auch 

ferrer  verkhümern,  verfetzen,  v.  in  all  weeg  darmit  handlen,  wandien, 

thuen  v.  laffsen  können  v.  mögen.,  auch  in  fahl  bey  einer  khünfftig  Ver- 
famblung  der  löbl.  Stände  ichtes  anders  deine  zuwider  ohne  derfelben  aufs- 
trucklich  Bewilligung  gefchloffen  wurde,  Er  Herr  Kauffer  v.  f.  N.  v.  Briefs 
Inhaber  an  folchen  Schlufs  keines  weegs  gebunden  fein  follen.  Treulich  o. 
G.  Deffen  zu  wahren  Vhrkund  habe  Wür  difen  Kauf  v.  Schermb  Brief  mit 
Vnfern  AinbtsSigneten  gefertigt  v  aigenhändig  vnterfchrieben.  Actum  Wienn. 

0.  Es  unterschreiben  auf  dem  ümbug  und  siegeln:  t.  Raymund,  Abbt  zu  ARenburg.  2.  Se¬ 
bastiane,  Abbt  zum  Scotten  (in  Wien).  3.  Christoph  Ferdinand,  Herr  von  Rappar  (S : 

zu  Laitacb).  4,  Ottheinrich,  Graf  vnd  Herr  von  Hohenfeldt.  5.  Ernst  Constautin  Grun- 

deman  von  Falkhenbcrg.  6,  Arsen  Franz  von  Wellenstein  (S :  Ritter  des  heil,  Grabes). 
Tiefer  ohne  S.  unterzeichnet:  Job.  Conrad  Albrecht. 

Nr.  2238.  1694.  23/IX.  Puncten,  So  dennen  Engellendifchen  Frey- 

len  in  Augfpurg  bey  Verftifftung  defs  Hofs  v.  Zechents  zu  Neull  vorgetra¬ 
gen  v.  referuirtt  worden,  welche  fie  auch  wiirckhlich  eingangen  haben  al- 
hie  im  CI.  Ind.  T.  w.  v.  Dafs  fie  lieh  accomodicren  wollen,  wie  es  mit 
denen  yberigen  CI.  Ind.  Vnderthonen ,  fo  . .  anuerlaithe  frey ftiifft  genüeffen  ge¬ 
halten  würdet;  Dafs  fie  dafs  aigenthumb  weder  jemals  affectiern,  noch  auch 
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etwan  von  hoclier  handt  angetragner  acceptiern  wollen  .  .  bey  ihren  adeli- 
chen  wordten  v.  wiirdten  ;  der  Praelath  von  1.  das  guett  jederzeit  vmb 
6000  g.,  gleichwie  fie  es  auch  theurer  nit  erkhaullt  ,  jure  reluitionis  an 
dafs  Cloffler  zu  ziechen  befugt  feye ;  fie  kein  Gepey  auffer  Verlaub  der 
Grundtherrfchafft  nit  lüehren  ;  dem  Miller  [nicht]  der  mündefte  Nachthaill 
zuegefiegt  werde;  die  Traidtgilt,  ideft  26  Sch.  Khorn  v  26  Sch.  Hähern, 
folle  man  jährlich  ins  Clol'fter  lifern,  an  lieur  vnd  1695ftes  Jahr  jedesmal 
10  Sch.  nachgefechen  fein,  den  Khuchendienft  in  natura  bringen  oder,  fo  es 
der  Grundthfcht  gefällig,  das  Geld  dar  für  erlegen;  das  alte  recht  verbleibt,  dafs, 
wann  ein  H  Praelath  nacher  Aichach  oder  Augfpurg  verraift,  er  v.  feine 
Bedienten  v.  die  Pferdt  zu  Neull  compe:enler  verpflegt  werden;  der  yetzige 
Müller  zu  Neull  v.  fe  ne  Succefforen  find  für  einen  Mayr  anftatt  der  engeil. 
Freylen  angenomen  worden  wegen  der  Neuftiffts  fahl  mit  Proportion  der 
Güetter.  Gefertigt-.  Doininicus Probft.  Maria  Elifabetha  de  Kantienne,  Oberin. 
Ich  im  Namen  leblicher  Gefeelfchaft  bekhenne  wie  obfteht  Maria  Skelton 
Gleichlaut  bestätigt:  München  den  15.  Jenner  1695  Gg  Rieger,  JVL. ,  chf. 
HGAdvokat,  gefchwohrner  Khayferl  Notarius  publicus. 

Not.-U.  mit  S.  an  grüner  Schnur;  ein  Storch,  schreitend  im  Schilde,  wachsend  auf  dem 
gekr.  Helme. 

Nr.  2239.  1694.  4/X.  Job.  Volpert  Paur  JVLic.  v.  dermahlen  zu 
München  verkauft,  vveill  er  verhinderlicher  Vrfach  wegen  zu  Gericht  nit  ab- 
kommen  kan,  durch  crafft  Handtfchrift  vom  3ten  Oct.  1694  beftöl  Iten  An¬ 
walt,  H.  Joh.  Cf.  Lehner  chf.  Lgs  Proc.  zu  Dachau,  sein  Viertlguett  zu  Vier- 
kürchen ,  Lgs  Dachau,  mit  chf.  Hofrhatts  Confens  ddto  22.  Sept.  anno  difs 
dem  A.  Veichtmayr,  der  dermal  df  fitzt  v.  FreyftüfFts  Grkt  dabey  gaudiert, 
vmb  500  G.  mit  des  Woled.  v.  geftr.  H.  Joh.  Seb.  von  Stainheill,  chf. 
Rhatts  v.  Ldr.  ang.  ad.  I.  Z:  Hs  Oettl  v.  Benedikt  Götfchl,  b.  Bgr  v. 
Maurmaifter  zu  Dachau. 

0.  r.  s.  gespalten  ;  r.  ein  halber  Greif,  auf  dem  H.  zwischen  Füllhörnern  wiederkehrend 
1.  4theilig  durch  ansteigende  Bänder, 

Nr.  2240  1696.  31/1.  Z.  w.  den  Khauffs  Contract,  welcher  zwi- 
fchen  Joh.  Franzen  V ölk hei  (Wiirth)  fchwaigern  zu  Wagenriedt..  So  dan 
dem  löbl.  G.  v.  CI.  Ind.  auf  ggd.  ratification  der  chf.  Lgs  Obrigkheit  zu 
Crandtfperg  gemacht  vnnd  hefchloffen  worden.  Nemblichen  vnd  für’s  Erfte 
verkhaulft  obiger  V.  dem  CI.  dafs  lange  Zeit  zeit  hero  ingehebt,  genutzt  v.  ge¬ 
noffene  aigenthumbliche,  im  Gt  Cr.  ligente  Gehilz ,  dafs  Liechthölzl  genant, 
fo  2V2  Tgw.  grofs..  khaufffchilling  200  G.  v.  4  G.  Leykhauff..  mit  des 
E.  v.  v.  H.  Franz  Jofeph  Mofer,  chf.  Pfleg-,  Lgs  v.  Cafftenainbts  Verwalters 
aigen  anerErbten  I.  ,Z:  der  Ehrnv.  Mathias  l’ifin,  chf.  GsProc.  v.  Martin 
Grimb,  Schreiber  zu  Cr.  .  .  den  lefften  Monathstag  Jenner. 

0.  Erster  Stempel  auf  dem  Pergament ;  rechts  oben:  runder  Schild  mit  den  bayr.  Wecken; 
Umschrift :  XV.  KREIZER.  PAPIER.  S.  angehängt:  rundes  4theiliges  Schild:  1,  u.  4 
eine  schreitende  Gans,  auffliegend  auf  dem  gekr.  H.  wieder;  2,  3.  drei  Mooskolben. 

23  * 
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Nr.  2241.  1696.  20/111.  A.  Veichtmayr  vonn  Vierkürchen,  Lgs  D., 

verkhauft..  Hrn  D  minico  Pr.  v  G.  J.  v.  an  deffen  Statt  dem  dafelbft  auf- 
geftölten  Richter  H.  Chriftian  Rafffeldt,  sein  ein  Z<  itlang  innengehebten,  von 
Hrn  J.  V.  Paurn,  JVL.  v.  dermahlen  zu  Welfshouen  Alhiefigen  Gs  anfeisig, 
erkhauffi  l'rey  ledig  aigenthomblich  vnuerpfendten  Viertl hoff,  doch  gegen  hier 
vf  vorbehaltener  veranlaither  Freyftis  Grkt,  vmb  340  G.  fambt  2  thaller  da- 
bey  aufgefprochenen  Leykhautf.  S:  J.  S.  von  Stainhail,  Rhat  v.  Lf  der 
Graffchafft  Dachau.  Z:  die  Ehrnv.  v.  vornembe  Frantz  Mayr  v.  Joh.  Cf. 
Lechner  Lgs  Proc.  zu  Dachau.  0. 

Nr  2242.  1698.  2 /III  FB.  Joh.  Franz  von  Fr.  ernennt  den  Conven- 

tualen  von  I.,  P.  Auguftin  Michl,  zum  bifchöfiichen  wirklichen  geiftlichen  Rath, 
wozu  er  fich  jedoch  nur  gebrauchen  laffen  füll,  foweit  es  citra  Dedieatio- 
nem  feines  Profefshaufes  vnd  feines  Herrn  Prelathen  gefchwornen  gehoriam 
fich  werde  thun  laffen.  Freifing.  0.  A. 

Nr.  2243.  1698.  3/II1.  Chfstl.  Geh.  Raths-Befehl:  Stift  v.  CI.  I.  hahe 

fich  zu  verantworten,  wie  es  habe  dulden  können ,  dafs  ein  Conventual  feines 
Clofters  gegen  ein  vor  etlich  Jahren  fchon  emanirtes  D«  cretum  [Lex  amor- 
tizationisj  eine  gewiffe  Refutation  in  offnen  Iruckh  ausgehen  lalfen .  .  ein 
ftrafmeffiges  Unternehmen,  dafs  ein  folcher  Mönch  gegen  den  Landtsfürlten 
allen  Refpekt  verliere  .  .  fich  unterftehe ,  wider  bemeffene  Landts  Verord¬ 
nungen  v.  Decrete  v.  zwar  noch  dazu  fchimpflich  zu  fchreiben.  München. 

Abschrift  in  0.  A. 

Nr.  2244.  1698.  3 /III.  Von  G.  G.  Wir  Johann  Francifc  Bifchoue 

zue  Freifing,  des  Hl.  Roin.  Reichs  Für  ft,  Geben  gft  zuuernemen,  was  maffen 
Gg  Lindtinger  gewefter  Pfr  zu  Petershaufen,  kurz  vor  feinem  zeitlichen  Hin- 
trilt  vermög  vfgerichten  Inflr.  ddto  1.  bebr.  1696  Gott..  Maria.,  den  1. 
Heiligen  zu  fonderbahren  Lob,  Ehr,  auch  troft  feiner,  feiner  ganzen  freiindt- 
fchafft,  dann  all  andern  abgeftorbenen  chrglbgen  Seelen  in  das  w.  G.  v. 
CI.  Khiirchen  zu  I.  einen  ewigen  Jahrtag  geftüfftet  .  .  Seelainbt  v.  4  neben- 
Meffen . .  alfo  weillen  mehr  erwendten  CI.  derrii.  Vorgef.  Probft  v.  deffen 
Conuent  gegen  empfang  der  beftimten  Suma  geltes  fich  wiircklichen  (bereit) 
erclärth  .  .  Als  wollen  wür . .  erfagt  gottfeelige  Stiifftung  aucte  epali  ofdia 
gft  confirmiert,  leftgem.  Pr.  v.  f.  C.  aufs  Bifchöflicher  Vorforg  ermahnt  ha¬ 
ben,  ob  difer  Stiftung  alfo  embfiges  Vleifses  zu  vigilieren  v.  zu  halten,  wie  fye 
es  ihnen  an  einem  leften  tag  vor  dem  Strengen  Richterftuel  Gottes,  dan  vnf. 
v.  v.  Succ.  am  HochStüfft  Fr.  zuuerantwortten  gethrauen.  Geben  zu  Fr. 
Unten.:  Jo:  Francifc.  Bmpr.  Thomas  Paffauer  Df  Conf.  et  Secrius. 

0.  S.  rundes  4th.  Schild:  1.  4.  der  Mohrenkopf,  2.  3.  die  Eckher’schen  3  Rauten  In 
blauem  Felde.  Darüber  die  Infel,  r.  der  Hirtenstab,  1.  das  Schwert. 

Nr.  2245.  1698.  3 /III.  V.  G.  G.  J.  Fr.  B.  zu  Fr.  des  h.  RRF. 
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ratißcirt  den  im  PJ'arrhoff  zu  Peterzhaufen  den  17  Mai  1698[7]  in  Beyfein 
Pt  Ströber  v.  Hs  Roltenfueffer,  Schmidt,  beede  von  P.  geschlossenen ,  von 
A.  Staudtinger  Dechant  v.  Pf?  zu  Weix,  F.  J.  Mofer  Pflögsverwalter  alda, 
Dominicus  Pr.  des  G.  I.  v.  Gg  Schwaiger,  Pf?  zu  Peterzhaufen,  gesigelten 
Vergleich  des  CI.  Ind.  als  PI?  Lindtinger’s  inftituirten  Vniuerfal  Erben  mit 
dem  neuinueftierten  PI?  zu  P.  Ggen  Schwaiger  fowohl  weegen  des  rati 
temporis  ybernomenen  todt  v.  lebendtig  haufs  v.  Paumanslahrnufs,  als  auch 
der  Paufäh'igkheit  v.  anders  halben,  wonach  [auffer  des  vorhandtenen  fchreib- 
pults  v.  der  darin  befindlenten  Parfchafft]  alles  dem  jetzigen  H  Pf?  verbleibt, 
wann  er  die  vorhandtene  zimbliche  Paufähligkheiten  v.  alle  befchribene 
fchulden  hinaus,  lodan  die  Gerichts  v.  Geiftlichen  Jura  v.  Contracts  aufrich- 
tung  ab  v.  aufrichten  wolle.  Weiteren  fchulden  erbietet  fich  der  Probft 
rechtlicher  Ordnung  nach  Rödt,  antwortt  v.  fatisfaction  zu  geben  v.  verfieht 
fich  gegen  dem  iezigen  Plr,  er  werde  gegen  denen  lauth  Inventarij  ihme  in 
handten  gelaffenen  661  G.  14  kr.  den  Pfarrhoff  von  neuem  erpauen  .  .  Freif. 
Hochf.  Geiftliche  Kanzley  alda.  Unter*,.:  Thomas  l’affauer  D?  Conf.  et 
Secrius. 

Pap.-U.  mit  aufgedrucktem  ,  die  Schnüre  einschliessenden  S.  wie  vor. 

I\r.  2246.  1699.  23/VIII.  Innocentius  Pp  XFI .  .  Indulgentias  sub 

Nr.  2231  de  novo  concedit,  duminodo  in  eadem  ecclia  7  iniffae  quotidie  ce- 
lebrentur,  demta  tarnen  feria  tertia,  ad  feptennium.  D.  Romae  apud  f.  Mar. 
maj.  f.  a.  P.  Pontus  anno  Nono.  Subscr.  J.  F.  Card.  Albanus. 

Abschr.  Von  FB.  J.  Fr.  für  den  S.  Anna  Altar  bestimmt.  Geben  zu  Freis.  den  12.  Nov. 

1699;  mitgez.  von  0.  Th.  Passauer. 

Nr.  2247.  1702.  12/ VII.  Franz  Anion  Begundelli  Bassus ,  Schola- 

slicus  et  V .  Glis,  zeigt  dem  zu  Eisenhofen  weilenden  FB.  J.  Fr.  von  Fr.  an , 

dass  er  mit  einem  Concomissäre  in  CI.  I.  am  11.  eingetroffen  sey,  am  13. 
die  Visitation  vollenden  u.  wenn  er  nicht  anderes  befehle ,  am  14.  nach  Frei¬ 
sing  zurückkehren  werde.  Ind.  q  \ 

Nr.  2248.  1702.  12/ VII.  Hofmarschall  Franz  Frh.  v.  Egkher 

benachrichtet  den  GVicar  Fr.  A.  Begundelli- Bassus ,  dass  der  FB.  glaube, 
Bayrische  Commissäre  würden  nicht  einlreffen;  er  ladet  jenen  zugleich  mit 
seiner  Suite  auf  den  andern  Tag  Abends ,  oder  wenn  die  Visitation  noch  nicht 
vollendet  sey ,  auf  den  folgenden  Tag  zum  Mittagmahle  nach  Eisenhofen  ein , 
da  er  doch  noch  am  selben  Tage  nach  Freising  körnen  könne.  Der  FB. 
werde  morgen  vor  6  Uhr  Abends  von  Gintzlhouen  nicht  zurückkommen.  Schloss 
Eisenhofen.  q  ^ 

Nr.  2249.  1/03.  5 /VI.  Clemens  Pp  XI  concedit  plenariam  indul- 

gentiam,  uti  Nr.  2217,  pro  vifitatione  eccliae  B.  Mariae  V.  in  Vndenftorff 
c.  r.  congr.  Later,  o.  S.  Aug.  die  l'efto  ejusdem  S.  Auguftini,  ad  feptennium 
tantum.  Romae  apud  S.  Petruin  f.  a.  P.  Pontus  ao  Tertio.  Scr :  J.  Oli- 
veriu8.  Gratis.  0. 
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Nr.  2250.  1704.  14 /IV.  Ggius  Decanus  et  Caplum  zeigen  dem  FB. 

J.  Fr.  an.,  wafsmaffen  der  Göttlichen  Allmacht  gefällig  gewefen,  ihren 
nunmehr  in  Gott  ruhenten  geliebtiften  Vattern  H.  Dominicum,  lnfulierten 
Probften  allhiefig  lobl.  StifFt  v.  CI.  1.  heunt  Montag  den  14ten  diffs  Monats 
abents  zwifchen  2  v.  3  Uhr  nach  einem  vnuerhofft  zuegeftandenn  kurzem 
Paroxismo,  in  München  ,  von  difein  zergenglichen  Jamerthall,  hoffentlich  zu 
denen  Ewigen  Freuden  genedigclich  abzufordern.  CI.  Ind.  0.  A. 

XXXVII.  Probst  Georgius  II  Riezinger,  erw.  9/VI  1704  , 
f  15/X  1721. 

Nr.  2251.  1704.  9  VI.  Inventar  bei  Uebergabe  an  Pr.  Georg  II.: 

Neggerwein:  5 — 6  Eimer.  Oefterreicher  Wein  zu  Weinzierl  75  E.,  welcher 
verkauft  v.  zum  judicio  delegato  in  Wien  der  Erlös  geliefert  werden  foll. 
Märzenbier:  300  E.  Malz:  150  Sch.  An  Vieh:  23  Zug-  v.  Reitpferde, 
auch  Stuten,  1  Mutterplerd,  6  Füllen ;  36  Melkkühe,  30  Jungrinder,  4  Schub- 
ochfen,  4  Maftochfen ;  61  Schweine  gr.  v.  kl.,  115  Schaate.  An  Getreid  : 
15  Sch.  W.,  1  Fefen,  300  K.,  20  G„  250  H.  Schulden  herein:  B.  Mill¬ 
auer  450  fl.;  Klofter  Neuftilt  300  fl.;  Landanlehen  3000  fl.,  neues  An¬ 
lehen  von  1703:  4000  fl;  tebenfo  bei  der  Landfchaft  heuer  1000  fl.  — 
8750  fl.  :  chulden  hinaus:  14,468  fl.  30  kr.  Neuer  Ausftand :  1050  fl.  v. 
758  fl.,  dann  300  fl.  =  1  ,576  fl.  30  kr.  S:  die  chf.  Commissäre:  Joh. 
Wilh.  Erttl,  chf.  gftl.  Rath  v.  Chorherr  bei  V.  L.  Frau  vnd  Franz  Jof.  Un- 
ertl;  die  bischfl.:  Jof.  Ludwig  Frh.  v.  Weiden  in  Hochaltingen  und  Laup- 
heim,  Canus,  Praefes  des  Dicafterii,  Franciscus  Antonius  Fräport,  Domherr 
v.  gftl.  Rath;  als  Secretär  Dr.  Th.  Paffauer.  0.  A. 

Nr.  2252.  1704  16/VI  J.  Fr.  EpusFrif.  confirmat  electionem,  qua 

Ggius  Dec.  Senior  caeterique  Caplares  Monii  Vndenfis  die  lunae,  quae  fuit 
nona  M.  Junii,  rite  elegerunt  J5.  Fr.  Ggiuin,  ejusdem  Monii  profeffum  et  De- 
canum  in  Pptum.  ln  caftro^me  epalis  ref.  Scr:  Jo.  Fr.  Epus.  lh.  Paf¬ 
fauer  Df  conf.  et  fecrius. 

Nr.  2253.  170^^^/111,  Ggius  Praelathe,  Antonius  Dec.  v.  C.  ver¬ 

leihen  dem  Erbarn  A.  Veichtmayr  von  VierKürchen  Freyftüfft,  wie  obern 
LandtsBayrn  Recht,  Silt,  Gewohnheit  v.  gebrauch  ift,  auf  v.  bei  des  CI.  ai- 
genthumblichen  guett  dafelbft  .  .  wie  folches  er  von  J.  V.  I  aurn  mit  dem 
aigenthumb  durch  Kauf  an  fich  gebracht  v.  ihnen  hinnach  vermög  beim  Lg. 
Dachau  vnder  heutigem  dato  aufgerichten  Kauffbriefs  gleichfallfs  mit  dem 
aigenthumb  ke  ff  liehen  yberlaffen  dergeftalten  ,  dafs  Er  es  nun  hinlüro  frey- 
ftüfftsweifs  inhaben,  befitzen,  nutzen,  nüeffen  v.  gebrauchen  mag  . .  Jehrlichen 
foll  Er  ihnen  vmb  Galli ,  14  t.  v,  o.  n.,  alfs  gewöhnlicher  Stüfftzeit  Eifen- 
gilt  12  G.,  Stüfftgelt  12  pg,  ideft:  12  G.  3  kr.  2  Haller  raichen.  Der  vor¬ 
mals  vf  difein  guete  gelegene  Kuchcndienft  alfs  1  gans ,  6  Hiener,  50  Ayr, 
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1  Hennen,  12  pf.  Max  v.  halbs  Obft  ausm  gartten  ift  völlig  nachgefehen, 
auffir  sie  weiten  difes  guett  ainfteus  völlig  vnd  lrey  an  sich  lefen  v.  fo  volg- 
lich  hiemit  eine  weitere  VerftüfTtung  vornemen,  Verworchungsfähle .  .  ain 
oder  ander  articul  nit  halten,  abfchlaiplen  v.  erödig  werden  . .  vorhero  ver- 
khündten  v.  anbieten  bei  Verkauf ,  wie  früher.  Gefchechen  in  CI.  I. 

Ungefertigte  Abschrift  auf  ,,XV  Kreizer  Papier“  mit  dein  kaiserlichen  Doppeladler. 

Nr.  2254.  1708.  25/1.  Clemens  PP.  XI  renovat  ad  feptennium  in- 
dulgenlias  ad  altare  S.  Annae  in  V.  conceffas  [Nr.  2246]  cum  mutatione : 
.  .  et  in  una  feria  cujuslibet  hebdoinadac  per  Ordium  defignanda.  Romae  apud 
S.  Petrum  f.  a.  P.  l’ontus  ao  Octauo.  Subscr.  J.  Oliverius.  Aussen :  Pu- 
blicetur.  Sig.  die  8  Martij  1708.  F.  A.  ßegundellius,  BVS.  Gratis.  0. 

Nr.  2255.  1709.  9/V.  F.  Auguftinus  a  Tifana,  Miir  glis  fr.  min. 
f.  br.  Juxta  licentiam  Vrbani  Pp.  V  et  aliorum  illos  in  fuae  Religionis  filios 
cooptat  Romae  in  Conuentu  Immaculatae  Conceptionis  B.  V.  Mariae.  Sem. 

0,  \on  farbigen  Bildern  umfasster  Kupferstich.  S.  w.  früher.  Ein  den  Tenor  deckendes 
Blatt  verzeichnet;  Rmo  Praenobili  et  Gratioso  DD.  Georgio,  celeberrimi  et  antiqnissimi 
Monn  Ind.  Can.  Reg.  Ppto  Dignissimo  etc.  ncc  non  caeteris  R.  R.  D.  Dnis  Antonio 
Greiner  Dccano,  Greg.  Rumelsperger  Subdec. ,  Wolfg.  Müllaucr,  Ludw.  Ganz,  Balth. 
Ostermayr,  Hieron.  Auer,  Aug.  Michel,  Jo.  Strauss,  Norberto  Raith ,  Patricio  DIrich, 
Idalr.  Hager,  Cajetano  Mauser,  Jos.  Heigi,  Ign.  Reischl,  Prospero  Bartl,  Gelasio  Vischer, 
Dom.  Haler,  Nie.  Kistler,  Aquil.  Noder,  Fel.  Kochier,  Albino  Kern,  Bern.  Frey,  Franc. 
Pitter. 

Nr.  2256.  1711.  25/1.  P.  Augustin  Michel  übersendet  detn  bisch . 

Ordinariate  in  Fr.  14  Exemplare  seiner  Schrift ,  worin  er  die  uraltgerma- 
mschc  Lehre  de  attritionis  unacum  sacramento  Poenitentiae  sufficientia  ver- 
t heutig l,  und  sich  darauf  beruft ,  dass  seine  Schrift  gegen  die  Lex  Amortim- 
tionis  von  dem  päbstlichen  Stuhle  approbirt  werde.  Asbach.  0.  A. 

Ni.  2257.  1711.  31/X.  Fr.  Carolus  Franciscus  Varefius  S.  Rom. 

tf  Vni\.  Inquifitionis  Qualificator,  S.  Congrnis  Jndicis  Confultor,  Primus  or- 
dinis  discretus  et  Cismontanae  Reformatae  Familiac  ff  ice  -  Commiffarius  Glis 
et  len  US  recipit  Ggium  Pßtum  t.  q.  Caplum  Vndenfe  Bavariae  in  conffem. 
Romae  ex  Poenitentiaria  ad  S.  Jo.  Lateran.  Sem. 

In  Kupfer  gestochen.  .  Oben  ein  Bild,  unten  das  ovale  Siegel  gravirt. 

Nr.  2258.  1713.  25/XII.  Fr.  Paulus  a  S.  Petro,  Congrnis  Italiae 

et  Germaniae  frum  Eremitaruin  discalceatorum  S.  Pris  Aug.  Yic.  Gelis  Ggio 
Caniae  Vndenfis  vendmo  Ppto  t.  q.  C.  l?as  filiationis  dat.  Romae  in  Con- 
ventu  Jefu  Marie.  Ser:  Paulus  a  S.  Petro  Vgfis.  Fr.  Eutychius  a  Sta 
Flauia  fecrius. 

In  Kupfer  gestochen.  Oben  eine  Allegorie :  S.  Augustin  zn  Schiff,  Rettungsbote  aussendend. 
Ovales  S:  der  h.  Augustin.  Aeussere  Ueberschrift:  Lrae  filiationis  datae  a  Generali 
0.  S.  Aug.  Erem.  in  Italia  et  Germania,  vulgariter  in  Taxa. 

Nr.  2259.  1719.  17/1V.  P.  Aug.  Michel  übersendet  dem  bisch.  Örd 

seine  Schrift  gegen  den  Erzj ansenisten  P.  Paschasius  Quesnel.  Asbach.  0.  A. 
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Nr.  2260.  1719.  25/IV.  Das  b.  Ord.  belobt  P.  Aug.  Michel  wegen 

der  Schrift:  Confutatio  expositionis  et  protestationis  Quesnellianae.  Freis. 

0.  A. 

Nr.  2261  1721.  9/VI.  Z.  w.  feye  Hiemit,  Wafs  geftalten  Zwi- 

fchen  dem  Hochw.  in  Gott  WolEdlen  HH.  Ggio  Prael  ,  H.  Jof.  Decano  v. 
einem  Löbl.  Capifl  defs  Lobw.  V.  L.  Fr.  St.  v.  CI.  I.  an  ainem,  dann 
dennen,  Yber  defs  Hochwollgebornnen  HH.  Franz  Xaveri  Benno  Maximiliani 
Adam  Freyherrn  v.  Hafslang  angehenden  FideiComifsHfn  zu  Hafslangkreitt 
gft  Yerordtneten  HH.  Vormündern,  alf  Sr  Excellenz  dem  Hochg.  HH.  Joh. 
Max.  Ferd.  Felix  des  h.  Rom.  R.  Grafen  von  Preifing,  Frhrn  zu  alten  Prey- 
fing,  gen.  Cronwünkhl  etc.  titl.  etc.  Sf  Kayf.  May:  Dann  Iro  Chf.  Dt  in 
B.  Cammerern,  würklich  Geheiinben  Riiat  v.  Sr  Dt  der  Chlftin  Obrifthol- 
maiftern  etc.  Wie  nit  weniger  dem  HochwohlEdlgeb.  H.  Joh.  Ascanio  von 
Triva,  chf.  Hof-  v  Gftl.  Rhat,  dann  Geheimben  Cabinet-  v.  Hofftaabs  Secrio 
etc.,  titl  etc.  anndernthails  vmb  beederfeits  beffern  nutzen .  .  v.  abhelffung 
.  .  fehr  cofftbaren  Striltigkeiten  ein  Taufch  befchloffen  v.  fub  Dto  1  /VII 
1720  vom  chf.  Hofrhat  ratificiert  worden,  wonach  1.  die  Hafslangfche  Vor- 
mundtfehaft  das  aigenthuinb  auf  der  Obermüll  v.  ZePaugiettl  zu  Herzhaufen, 
fo  dermallen  Paullufs  Fünkhenzeller  frftwfe  befützet,  dem  Cloffter  v.  2.  dieses 
aber  dero  vom  chf.  Gfchreiber  in  Schrobenhaufen  H.  Joh.  Äntzinger  erkauffte 
aigenthumb  vf  dem  Scheibmairholf  zu  Offterhamb,  foS.  Purtzl,  nunmehr  aber 
Gg  Knälling  fjtwfe  geniiefstt,  ahtritt ,  v.  die  Vormundfchaft  550  G.  darauf- 
zalt ;  3.  Knälling  aber  NeuftifTtshalber  dem  Kl.  noch  200  G,  in  Friften  zu 
20  G.  auf  Galli  zalbar,  fchuldet.  Belangent  4.  das  Pauholz  zur  Obermüll 
vnd  die  Durchfahrt  soll  es  bei  den  Vergleichen  bleiben.  Zwei  gleichlauttente 
TaufchContract  aufgericht.  Unten.  Ggius  Pptus,  Jof.  dec.  ex  caßlo.  Jo.  Max 
Ferd.  Fel.  Graff  von  Preyfing.  J.  A.  Triua. 

0.  auf  2  G.  Stempel  mit  3  S.  1.  „S.  Georg»  Praepositi  Vndenstorphensis  1704.“  Unter 
der  Infel  mit  Stab,  3  Schilde,  zwei  wie  früher,  das  untere  des  Probstes  nun  setheilt 
und  gespalten :  1.  das  Auge  Gottes.  2.  ein  Stern,  3.  der  h.  Georg  zu  Pferd,  den 
Drachen  besiegend.  2.  „Baron:  Haslangisch  :  Vormvndts :  lnsigl“:  3  runde  unk.  Schilde 
unter  der  frhr.  Krone.  3.  ,,Sig.  Conventus  Vndensis  1603.“  Die  Himmelskönigin,  das 
Kind  mit  dem  Erdball  auf  der  1.,  an  den  Knien  2  runde  Schilde,  r.  die  3  Lanzon,  1. 
die  2  Löwen. 

Nr.  2262.  1721.  1S/X.  Jofephus  Heigl ,  Dechant  v.  Capitl  zeigen 

dem  FB  J.  Fr.  an  :  Demnach  dem  allerhöchften  Gott  nach  feinem  vnerforfch- 
lichen  Willen  gefallen,  vnfern  aller werttiften  gelibften  H.  Vattern,  den  Hochw. 
in  G.  H.  Ggius,  Derofelben  getreuen  Prälaten,  geftert  nachts  vmb  8  Uhr  an 
einen  fchlagflufs ,  doch  mit  vorherig  enpfangenen  h.  Saeramenten,  zu  CI. 
Scheyrn  von  difem  Zeitlichen  verhofent  in  dafs  ewige  Freuden  Leben  vnuer- 
hofft  abzufordern,  Alfs  haben  E.  Hf.  Gn.  wür  folch  fchmerzlichen  Traurfahl 
vffthft  berichten:  v.  defs  Klofters  Haubtfchlifsl  durch  Dero  Rhat  v.  vnf.  Capi- 
tularn  H.  Auguftinus  Michel  zu  gften  Handten  prefentiren  .  .  follen.  CI.  Ind.  0. 
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Nr.  2263.  1721.  14/XI.  J.  Fr.  Epus  perinittit  Pptum  eligi  die  Lunae, 

quae  crit  I7“a  m.  Nov.  Frif.  in  Curia  suae  Ref.  0. 

XXXVIII.  Probst  Aquilin  I  Noder,  erw.  17/XI  1721. 
t  17/V  1728. 

Nr.  2264.  172'.  17/XI.  Rmi  et  Cmi  D.  D.  J.  Fr...  Epi  Frif. 
SRJ.  Pfpis  comius  fptter  deputatus  Nos  Joannes  Sigismundus  Zeller,  ex  li- 
beris  ßaronibus  a  Gleinftetten  Doininorum  in  LeiberstorlF,  Dei  et  ap.  f.  gr. 
Epus  Bellinenfis,  per  Dioec.  Frif.  in  Pontibus  et  Spibus  VGFis,  Cath.  Eccliae 
Pptus,  Archidiaconus  et  Cafius  caplaris  fenior,  Mandamus  citari  et  citamus 
per  hoc  publicum  Ediclum  valvis  Eccliae  Mofiii  Vndenfis  affigendum  oinnes 
et  fglos,  intereffe  in  negotio  infrafcripto  fuuin  conimuniter,  aut  privatim  ha- 
bentes,  aut  habere  putantes,  aut  cras  hora  primarum  in  eodem  Mouio ,  ejus- 
que  loco  Electionis  compareant,  et  quilibet  eorum  compareat  ad  videndum 
et  audienduin  velem  ac  Relum  in  Chro  D.  Aquilinum  Noder,  ejusdem  Mofiii 
profeffum ,  in  facerdotio  conftitutum,  viruin  inaturum ,  aetatis  fufficientis ,  in 
tpibus  et  fpibus  providum  et  circumfpectum,  Pptum  Vndenfis  Mofiii  Electum, 
eidem  Eccliae  praefici,  alque  Electionem  de  perfona  fua  lactam  aucte  ofdia 
confirmari,  feu  dicendum  caufam  et  caufas,  fi  quas  habent,  rationabilus  alle— 
gandas,  quare  ad  praemiffa  procedi  non  debeatur.  Alioquin  citatis  non 
comparentibus  ad  eandetn  confirmationem  procedemus,  prout  juftitia  fuaferit 
et  ordo  rationis  dictaverit ,  nullius  contumacia  obftante.  Dalum  in  Mofiio 
fpdto  die  XVII  m.  Novembris.  Subscr .:  Jo.  Sig.  Epus  Bellinefi.  Suffr.  et 
V.  gtis.  Bernard.  Krebs  Confil.  Ecclef.  et  Notarius. 

Pap.-Ü.  mit  aufg.  S.  „Sigillvm.  Vicariatvs.  Frisingensis.“  Rundes  Schild  mit  dem  ge¬ 
krönten  Mohrenhaupt.  Oben  in  den  Schnörkeln  ein  Kopf  mit  Heiligen-Schein  (S. 
Corbinian). 

Nr.  2265.  1721  18/XI.  Inventar  bei  Uebergabe  an  Pr.  Aquilin  /. 

Baargeld  :  2142  fl.  Neckarwein  3  E.  ,  Oefterreicher  100  E.  Bier  40  E. 
Malz:  100  Sch.  An  Vieh:  26  Zug-  und  Reitpferde,  3  Füllen,  31  Melck- 
kühe,  43  junge  Rinder,  11  Mähnoxen,  63  Schweine,  66  Schaafe  v.  Lämmer. 
Getreid  :  15  Sch.  W.,  8  F.,  220  K.,  250  H.,  \x/.t  Erbfen.  Schulden  herein: 
450  fl.  bei  Baron  v.  Millau  zu  Pellhamb;  Landanlehen  von  1684:  3000  fl.; 
von  1703:  4000  fl.  Landffts  Anlehen  von  1704  :  1000  =  8750  fl.  Schul¬ 
den  hinaus  10.720  fl.  nebft  393  fl.  Zinfen;  im  Ganzen  12.931  fl.  30  kr. 
Darunter  670  fl.  dem  Gerichtsfehreiber  zu  Schrobenhaufen  wegen  zum 
Klofter  erkaufter  oberer  Mü hie  zu  Herezhaufen  und  vertaufchten  Schreibmair- 
hof  zu  Ofterhamb  um  1900  fl.:  die  bisch.  Comm.:  GV.  J.  S.  Zeller,  Frh. 
von  Leibcrftorff ,  B.  von  Bellino  in  part.  infid.,  Df  Franz  Jof.  Weinberger, 
gftl.  Rath,  Fiscal  v.  Can.  ad  S.  Andream,  vnd  Df  Th.  Paffauer,  Secretär  Df 
Krebs;  die  chf.  Baron  von  Mayr,  Probft  zu  Ifen,  und  Hofrath  von  MafFei  nebft 
Secr.  Winckler.  O.  A. 
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Nr.  2266.  1721.  21/XI.  J.  Fr.  Epus  Frif.  confirmat  electionem. 
P.  F.  Aquilini  in  Pptum  rite  peractam.  Frif.  in  Curia  suae  Ref.  Scr:  J. 
Franc.  Epus  et  Jo.  Bernard  Krebs  Conf.  Eccl.  et  Not.  0. 

Nr.  2267.  1722.  8/VI.  Hochwürdtigift,  Hochgebohrner  BF.,  Gene- 
digifter  Herr!  Gleichwie  mir  auf  Tüdtlichen  Hintritt  Meines  Liebwehrtiften 
H.  Vattern  v.  Praelaten  Ggii  Wollfeel.  durch  die  den  17  9br  v.  J.  vorge- 
nomtnene  Election  die  alhiefige  Probftey  ybertragen  worden,  Vnd  nun  ver- 
nimbe,  das  E.  Hf.  Gn.  zu  anfang  konfftigen  Monaths  Juli  nach  dero  Schlof 
Eifenhouen  zugehen,  gft  refolviert  fein  follen,  mithin  mein  liebes  Capitl  fon- 
ders  verlanget,  mich  benediciern  zu  laffen  ;  Alfo  auch  habe  E.  Hf.  Gn.  vndft 
bitten  wollen  ,  ob  Dieofelbe  mir  v.  gefagt  m.  Capl.  zu  einer  SpecialGnad, 
gdft  belieben  mechten  in  Hocher  Perfohn  den  Actum  infulationis  auf  Sontag 
den  5ten  J ul j  in  alhiefigen  Gottshaufs  vnmaffgeblichen  vorzunemmen.  In  Er- 
warttung  Dero  gften  Refolulion  vmb  hierauf  2  in  Pontificali  Romano  erfor- 
derente  infulierte  v.  benedicierte  hfn  Praelaten,  pro  affiftentia,  zeitlichen 
requiriern  v.  all  andere  Notturfften  verfiegen  zu  können,  zu  Hf.  Hulden  v. 
Gn.  mich  v.  m.  ganzes  C.  demiettigift  empfelchente.  CI.  Ind.  E.  Hl.  Gn. 
dmfter  Caplan  Aquilinus  Probft  mpr. 

0.  A.  Im  S.  das  3.  Schild  nun  ein  Ritter,  stehend,  3  Lilien  in  der  R.,  die  Linke  in 
die  Seite  gestemmt. 

Nr.  2268.  1722.  10 /VI.  FB.  J.  Fr.  sichert  auf  das  durch  den  Sub- 

decan  eingelieferte  nachrichtfchreiben  zu,  den  actum  infulationis  felbft  vor- 
znnehmen,  v.  hiezu  fambftag  den  4ten  Juli  gegen  uen  abent  zu  Ind.  ein  zu 
treffen;  fonntag  darauf  werde  er  nach  eingenommener  mittagfmahlzeit  die 
reife  nacher  Eifenhofen  fortfetzen.  Freif.  0.  A. 

Nr.  2269.  1725.  6  —  9/XI.  Vifitatio  Moiiii  J.  per  R.  D.  Lindmair 

et  Krebs  Notarium,  reverlentes  ex  Moiiio  S.  Altonis.  0.  A. 

Nr.  2270.  1726.  1 0/1 V.  FB.  Joh  Franz  ertheilt  auf  Klage  des  Pr. 

Aquilin ,  der  Pfr  u.  Dekan  Caspar  Mösserer  in  Hirtlbach  habe  in  der  Streit¬ 
sache ,  die  der  Probst  gegen  den  Dekan  im  Namen  seiner  Unterthancn  zu 
Hörgenpach  anhängig  gemacht ,  weil  der  Deltan  auf  seinen  Gründen  ein  Leer¬ 
haus  gebaut  habe ,  injuriöser  Ausdrücke  sich  bedient ,  dem  Dekan  einen  ernst¬ 
lichen  Verweis ,  weil  er  allzu  grobe  und  unhöffliche  Worte  habe  einfliessen 
lassen ,  dergleichen  er  sich  künftig  zu  enthalten  habe.  0.  A. 

Nr.  2271.  1726.  4/Y.  Cartae  vifitationis  dantur  Praepofito  et  De- 

cano  Monii  Ind.  Frif.  0.  A. 

Nr.  2272.  1727.  1 4 /VII.  Fr.  Bernardus  Banfi  ,  minimus  feruus, 

Prior  Getis  Religionis  S.  Joannis  de  Deo  recipit  in  filiationein  Ordinis  [vacat], 
Scr:  Ipfe  et  Fr.  Antonius  Coppa  Confil.  et  Secrius. 

Blatt  u.  Siegel  von  Hub.  Vincent  gestochen:  Oben  das  Brustbild  „S,  Joannis  de  Deo,  Fun- 
datoris  Ordinis  Hospitalitatis  ,  pauperuni  st  aegrotantium  Patris.“ 
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Nr.  2273.  1728.  17/V.  Innocentius  Decanus  berichtet  dem  Admor 

des  Fß.  Johann  Theodor  von  Freif.  v.  Rgbg,  Hz  in  B.  .  .  den  zuegeftoffenen 
herzlichen  Traurfahl,  dafs..  der  liebwerttifte  V.  v.  Pr.  H.  Aquilinus  nach 
aufgeftandtener  fchmerzlichen  Krankheit  v.  Empfang  der  h.  Sacramente  heut 
abents  nach  4  Uhr  von  difer  Zeitlichkeit  hoffentlich  in  das  ewige  Leben 
vberfetzt  worden  v.  yberfchickht  den  Haubtfchliffel  zur  Probftey  aigens  mit. 
CI.  Ind.  0.  A. 

Nr.  2274.  1728.  10/VII.  Kiiii  et  Smi  D.  J.  Th.  Epi  Fr.  et  Rat.  D. 

B.  etc.  per  Dioc,  in  fpibus  deputatus  Admor  Jo.  Sigdus  Zeller  ex  1.  ß.  a 

Gl.,  Dnorum  in  L.,  Epus  Bellin.  Suffr.,  ncn  Cath  Ecclie  Pptus,  Archid.  et  Canus 
capli  fenior  P.  Innio  dec.  t.  q.  Cplo  viduato  Caniae  Vndenfis  .  .  Ad  elec- 
tionem  Ppti  die  lunae,  quae  erit  12™am.  Julii,  deputat  Maximilianum  Fran- 
ciscum  Antonium  Mariam  lib.  Bar.  de  veteri  et  Neol'raunhoven,  Ecclie  Cath. 
can.  cap.  et  Th.  Paffauer  ff.  Th.  et  J.  V.  Dfem,  coli,  ecclie  ad  S.  Andream 
Decanum,  ambos  confiliarios  eccl.  Frif.  Sern.  0.  A. 

XXXIX.  Probst  Innocentius  Weiss,  erw.  1 2/ VII  1 728,  f  14/X  1748. 

Nr.  2275.  1728.  13/VII.  Inventar  bei  U eher gäbe  an  Pr,  Innocentius  : 

Baarfchaft :  1602  fl.  20  kr.  Neggerwein  5  E.,  Oefterreichei  350  E.  ; 
Braunbier  370  E.  An  Vieh:  26  Zug-  v.  Reitpferde,  3  Stuten,  9  Füllen, 
42  Melkkühe,  20  Jung  Rinder,  16  Mähnoxen.  Im  Maftftall  8  Stück  Ochfen 

u.  Rinder.  46  Schweine,  45  Schaafe  gr.  u.  kl.  An  Getrcid:  W.  6  Sch., 

K.  350,  H.  400.  Schulden  herein:  Bei  H.  ß  v.  Millau  zu  Pelhamb,  fee 
dem  Capitularen  Wfg  v.  Millau  feeligen  450  fl.,  Intereffe  232  fl.  30  kr. 
Landanlehen  3000  11.  —  300  fl.  [450  fl.  Intereffe],  4000  fl.  feit  1703 
nebft  4600  fl.  Intereffe  davon  —  im  Ganzen  13,032  fl.  30  kr.  Dann  An¬ 
lehen  von  1721:  3500  fl.  macht:  16.532  fl.  30  kr.  Schulden  hinaus  [dar¬ 
unter  an  Frau  Maria  Sophia  Puecherin  verwittibte  lilofterrichterin  in  Inders¬ 
dorf  1050  fl.J  10.468  fl.  30  kr.  S:  die  bisch.  Comm.  Max.  Nrh.  von  Fraun- 
hofen,  Domherr,  Df  Th.  Paffauer,  Dec.  bei  S.  Andree  v.  Secr.  Df  Krebs, 
und  die  landesn.  C.  Joh.  Jacob  von  Delling,  gl’tl.  Rath,  V.  Graf  J.  J.  vo 
Hoerwarth  nebst  Secr.  Roth. 

Nr.  2276.  1728.  17/VII.  Idem  Admor  Frif.  confirmat  electionem 

rite  peractam  ,  qua  P.  Innocentius  Weifs  Monii  Vnd.  proleffus  et  Decanus 
in  Pptum  eft  electus.  Frif.  Scr.  Ipse  et  Jo.  Gg  Sartor  ff.  Th.  Df  et 
Notarius.  0. 

Nr.  2277.  1730.  12 /VII.  0 rd.  Auftrag  an  den  Probst,  Pferde  z,um 

Abholen  bisch.  Visitations-Commissäre  nach  Freising  zu  schicken  oder  daselbst 
zu  bestellen.  Freis.  O.  A. 

Nr.  2278.  1730.  16/ VII.  Monium  I.  vifitatur  a  D.  D.  Weinberger 

et  J.  G.  Sartor.  0.  A. 
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Nr.  2279.  1730.  ...  Ordo  diurnus  a  Prelato  Indersdorfensi  visita- 

toribus  praesentatus :  Hora  quarta  tempus  furgendi.  Media  quinta :  Medi- 
tatio.  Tertio  quadrante  ad  quintam :  Matutinum  cum  laudibus.  Hora  6*,?: 
Lectio  fpiritualis.  Legitur  vel  auditur  facrum.  Hora  7“a:  Recitantur  prima 
at  tertia  Media  8\a:  tempus  ftudiorum  et  filentii.  Hora  9na:  Miffa  conventua- 
lis  cum  fexta  et  Nona  Hora  10m„a:  Examen  particulare.  Media  ll“a:  Pran- 
dium.  Hora  12“a:  Recreatio.  Hora  l™a:  Lectio  fpiritualis.  Media  2da:  tps 
filentii  et  ftudiorum.  Hora  3°,“:  Vefperae  cum  completorio.  Hora  4ta:  Me- 
ditatio  de  psffione  Domini.  Hora  5ta:  tps  ftudiorum.  Hora  6ta:  Coena. 
Media  7 “a:  Recreatio.  Media  8\&:  Examen  generale  cum  precibus  nocturnis. 
Hora  8\a:  tps  filentii  et  quietis.  0.  A.  M.  D.  G.  0.  A. 

Nr.  2280.  1731.  27/V.  Fr.  Hartmannus  Brixinenfis ,  Totius  Ord.  F. 

F.  Min.  S.  Franc.  Capuc.  Mnr  Gtis,  in  comunionem  bonorum  operum  recipit 
Innium  Pptum  t.  q.  c.  in  Undersdorff.  Auguftae  Vindelicorum.  Sein. 

Von  Joh.  Heinr.  Störktin  Aug.  Vind.  gestochenes  Blatt,  mit  5  Medaillon-Bildern,  ein  Du¬ 
tzend  Engeln  u.  a.  S.  aufgedrückt ,  wie  früher. 

Nr.  2281.  1732.  15/11.  Pr.  Infiins  bittet  den  b.  Admor  zu  Fr.  um 

lras  dimifforiales  für  feine  3  zu  Ingolftatt  in  ftudiis  ftehende  fres,  Aquilinum 
Schainberger ,  Martinum  Luegmayr  v.  Franciscum  Rizl  pro  diaconatu,  da  er 
vernommen,  es  follen  für  heuriges  Jahr  dafelbften  die  Ordinari  Weyhungen 
genzlich  eingeftölt  bleiben.  CI.  Ind. 

0.  A.  Im  S.  nun  die  Buchstaben  „J.  P.  V.  C.“  und  das  dritte  Schild :  zwei  Greifen  hal¬ 
ten  einen  Ring ;  sonst  wie  früher. 

Nr.  2282.  1732.  18/11.  Jo.  Ludw.  Jof.  L.  B.  de  Weiden  in  Hohen- 

altingen  et  Laupheim,  Dni  J.  Th.  e  Ducibus  Bau.  Epi  Frif.  et  Rat.  Conc.  Eccl. 
Praefes  et  per  dioe.  Frif.  in  fp.  V.  glis ,  Eccliarum  Catli.  Eyftett  et  Frif.  fee 
furnmus  Decanus  et  Scholafticus  ac  Canus  cap.  fenior  tribus  in  Nr.  2281  prae- 
nominatis  ex  eaiiia  I.,  Vt  a  quocumque  Cath.  Epo,  gratiam  et  communionem 
S.  Sedis  Aplicae  fuique  officii  executionem  in  propria  vel  de  Rmi  D.  Ofdii 
licentia  in  aliena  Dioecefi  habente,  ad  f.  Diaconatus  ordines  rite  promoueri 
valeant,  concedit  l'acultatem.  Frif.  Scr:  .1.  ß.  J.  de  Pfiftern,  Conc.  Eccl. 
Vice  Praefes  et  Pro  Vicarius.  0. 

Nr.  2283.  1735.  28/X.  Rme  et  Sme  Dne  1).  J.  Th.  Epe  Frif.  et 

Rat.  V.  B.  et  Sup.  Pal.  Dux,  C.  P.  Rh.,  SR.IPr  Landgravi  Leuchtenbergice ! 
Dne  D.  Cleme!  Cum  non  dum  laudatiffime,  quam  Sine  Tridenlinum  fanciverit 
Concilium,  ut  quicunque  vellent  promoveri  ad  S.  Ordines  gradatim  promoti 
requifita  probaffent  tnorum  atque  doctrinae  decora,  quod  ipfum  praevio  fieri 
folet  ferutinio.  Qua  de  re  cum  fimile  quid  meditetur  Dilectus  nobis  in  Chfo 
Frater  nobisque  idcirca  humili  Voto  fupplex  l'actus,  hinc  piiffimo  ejus  Voto 
neutiquam  defuturi ,  euin  Rmo  ac  S.  DD.  Ordio  praefentem  fiftimus,  com- 
mendamus  ac  demiffe  Rogamus,  ut  fr.  Patritium  Schidl  Diaconum  ad  f.  Pres- 
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byteratus  Ordinem  promovere,  ncn  Curam  Paftoralein  gratiofo  annutu  et  fa- 
vore  impertiri  non  dedignetur.  Erimus  pro  hac  fglari  gratia ,  uti  plurimis 
jam  antiquis,  femper  obftrictiffimi ,  obligatiffimi.  Dabamus  Vndenft.  Ser: 
Innius  Ppts,  Herculanus  Dec.  cum  caplo.  0.  A. 

Nr.  2284.  1736.  11/V,  Protocollum  vifitationis  Moflii  I.  per  Pro- 

vicarium  grlem  de  l’fiftern.  0.  A. 

Nr.  2285.  1738.  10/VI.  Innius  Dei  gr.  Ppts,  Abbas  lateranenfis,  Hrlus 

Dec.  t.  q.  C.  collegii  V.  in  D.  Frif.  et  Sup,  Bavaria  ad  Gelonum  Amnem 
fiti  cum  Jofepho  de  Rosner  ,  Ppto,  Francisco  Dittel  de  Dittenberg,  Dec.  t. 
q.  C.  ad  S.  Dorotheam  Viennae,  Auftriae,  Paffav.  D.  ,  Ggio  l’enzl  capitulari 
nuper  in  certis  negotiis  eo  loci  delegato  perliumaniterque  habito,  foedus  per 
318  annos  conftanter  fervatum  renovant.  Cop. 

Nr.  2286.  1738.  10/VII.  Jof.  Ppts,  Franc.  Dec.  t.  q.  C.  ad  S.  Do¬ 
rotheam  Viennae  renovant  foedus  cum  Jnfiio,  collegiatae  Eccliae  C.  R.  La- 

teranenfium  S.  Aug.  Vndenftorfii  Ppto,  Abb.  Lat.,  Smi  Electoris  ßav.  Con- 
liliario,  Hefto  dec.  t.  q.  C.  V.  In  Caefarea  Canonia  ad  S.  D.  Viennae 
Auftriae.  pap  u 

Nr.  2287.  1739.  18,  VII.  Riiie  Sme  Prs  !  Gratia  et  clementia  tua 

factum  eit,  ut  anno  1729  menfe  Julio  rmus  Comius  ad  iirum  collegium  Un- 
denfe  ablegaretur,  ea  fecum  in  cornmiffis  deferens  Collegia  Canorum  Regu- 
larium  in  Dioc.  Prif.  ac  fmo  ordinariatui  tuo  fubjecta  Congregationem  ße- 
nedicto-Bauaricae  fimilem  fpe  exemtionis  poffe  erigere ,  et  praefidem  ex  or- 
dine  fupremum  conftituere  ,  ad  quem  omnia  ex  ordine  gravata  membra  ac- 
ceffum  et  decurfum  habeant,  et  fane  res  eo  propemodum  devoluta  eft :  ut 
omnia  Collegia  in  hunc  gratiffimum  Vavorem  [fic]  conlpirarent  ac  conve- 
nirent,  Canonia  noftrifa]  Undenfi  excepta,  cui  praeprimis  proficuum  et  ho- 
norificum  vifum  fuit,  immediate  fefe  Rmo  Smo  ordio  fubjicere.  Cum  vero 
hactenus  importabilia  gravamina  fuper  nos  inclinare  coeperint,  et  decurfum 
cogitantibus  ad  Smum  ofdium  via  omni  ex  parte  praeclufa  fit,  haud  difgra- 
tiae  animadverfionem  merebunt,  fefe  infinuantes  Primo:  utrum  Rmus  Pptus 
Collegii  Canorum  Regium  acceffum  ad  Rmum  Siiium  Ofdium  membro  gra- 
vato  denegare  poffit  ?  et  deinceps  Secundo:  utrum  medio  illuc  deveniendi 
procurare  fit  obftructus  ?  Calu  quo  gravatum  inembrum  fcripto  gravamina 
vel  nollet,  vel  fufficienter  non  poffel  proponere.  Et  demum  Tertio:  an  fub- 
miffiffinte  petentibus  Conuniffionem  a  Smo  Ordinariatu  abordinandam  in  caufis, 
quae  aliter  difcuti  vix  queunt,  ex  intuitu  furnptuum  fit  recufanda  ?  Super 
hoc  gratiofiffimum  fpeiatur  refcriplum.  Qui  interea  fe  demiffiffime  humil- 
limeque  comendat.  Dans  ex  Canonia  nra  Undenfi  d.  u.  f.  Rmi  Prpis  humus 
feruus  Corbinianus  Zenger  can.  reg.  profeffus  ibidem.  0.  A. 

Nr.  2288.  1740.  31/V.  Bericht  des  Comm,  Secretärs  Joseph 


von 
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Maralt :  Baron  von  Werdenstein ,  Provic.  glis  sey  nach  bisch.  Aufträge  am 

29.  Mai  Abends  nach  1  Uhr  von  Freising  abgefahren  vnd  spät  nach  Ind. 
gekommen.  Des  andern  Tages  früh  7  Uhr  hätten  sie  die  Messe  gelesen ,  nach 
welcher  sie  mit  der  Visitatio  tabernaculi  begonnen  vnd  jedesmal  bis  12  Uhr 
fort  gefahren.  Am  31.  Mai  seyen  sie  fertig  geworden  u.  hätten  dann  das 
Kloster  vnd  die  Gärten  besichtigt ,  in  welchen  ihnen  ausserhalb  der  Clausur 
ein  kostbares  Glashaus  aufgefallen ,  wider  welches  mehrere  Conventualen  sich 
beschwert  hatten.  Der  Prelat  habe  nicht  nur  dem  Vicepräses,  sondern  auch 
dem  Secretär  die  Vorhand  gegeben.  Sie  seyen  dann  nach  Altomünster  wei¬ 
tergereist  ,  woher  sie  sich  Pferde  vnd  Gefährt  hätten  schicken  lassen am 

30.  das  Freisinger  Gefährt  zurücksendend.  0.  A. 

Nr.  2289.  1740.  30 — 31/V.  Puncta  examinis  in  vifitatione  Mofiii 

Undenfis :  Praeliminare  primum  :  Religiofi  cujuslibet  nomen,  cognomen,  patria, 
aetas,  profeffio,  ftudium,  officium.  Praeliminare  fecundum :  Temporis  distri- 
butio  §.  1.  Quoad  cultum  divinum.  1.  An  divina  debito  tempore,  ordine 
et  paufa  peragantur  ac  vefpertino  examine  finiantur  ?  2.  An  his ,  maxime 

inatutino,  femper  omnes  interfint  ?  et  quinani  negligentiores?  an  et  quotiens 
ipfe  abbas  chorum  accedat?  3.  An  fundationibus  et  anniverfariis  fatisfiat  ? 

4.  An  et  quid  pro  defunctis  Monii  et  aliis  confoederatis  perfolvatur?  5.  Qui 

conl'effarii  pro  conventu  deputati?  quoties  in  hebdomade  patres,  uti  et 

Pptus  celebret  ?  et  quando  fratres  confiteantur  et  communiant?  §.  2.  Quoad 
disciplinam  monafticam.  1.  Quoties  regulae  et  ftatuta  foleant  ad  menfam 

legi?  2.  Qualis  liarum  obfervantia  ,  maxime  filentii  et  claufurae  ?  an  non 

fubinde  foleant  extra  claufurain  verfari ,  aut  feculares  intromitti?  Quinam? 
3.  Quoties  et  a  quo  vifitentur  cellae  ?  4.  Capitula  culparum  quotiens  ha- 

beantur,  tum  ab  ipfo  ppto ,  tum  a  decano  ?  5.  Qualia  exercitia  fpiritualia 

tempore  quadragefimae  et  adventus?  an  Conciones  in  ecclia  per  annum  vel 
exhortationes  in  conventu?  6.  Utrum  fratres  in  chorali  fiue  etiam  figurali 
cantu  inflruantur?  et  an  liabeatur  aliquod  exercitium  ftudiorum,  maxime  cau- 
fifticum?  7.  An  Pptus  in  conventu  foleat  comedere  ?  et  quomodo  Religio- 
fos  fuos  tractet?  8.  An  debite  fuperioribus  obediatur?  9.  Magifter  novi- 
tiorum  quis  ?  quomodo  ad  noviciatum  fuscipiantur  ?  in  eo  inftruantur,  trac- 
tenturque,  eoque  abfoluto  ad  prol'effionein  admittantur?  §.  3.  Quoad  mores. 
1.  An  vigeat  charitas  inter  IJatres  et  Fratres?  an  nulla  diffidia,  immo  ver- 
bera,  vel  clandeftino  factiones  inter  illos?  quae  caufa  et origo ?  2.  Annullus 

in  fermone  vel  moribus  graffus,  rixofus,  aut  potui  deditus?  3.  An  recrea- 
tiones  non  nimis  frequentes?  Clandeftinae  computationes?  an  non  convivia 
extraordinaria  inftituantur?  4.  An  non  nimium  familiäres  cum  fecularibus? 

5.  An  nullus  de  familiari  foeminarum  confortio  fuspectus  ?  §.  4.  Circa 

corpo-  et  temporalia.  1.  An  neceffaria  tarn  quoad  victum,  quam  et  amictum 
debito  modo  et  aequaliter  fubminiftrentur  ?  Et  quis  habeat  curam  veftiarii  ? 
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et  cura  infirmorum  habeatur?  2.  An  nullus  de  proprietate  fufpectus  ?  3.Pe- 
culium  conventus,  uti  et  ligillum  quis  in  cuftodia  habeat?  in  quos  ufus  con- 
vertatur  ?  et  an  defuper  Conventui  ratio  reddatur  ?  4.  Teinporalia  Monii 

quomodo  adminiftrentur  ?  an  rationes  annuae  Conventui  exhibantur?  5.  An 
Pptus  fit  nimium  liberalis  in  munerum  elargitione  contra  decretum  Clementis 
VIII?  6.  Quot  debita  Monium  habeat?  an  exfolvendo  imminuantur  antiqua, 
vel  potius  cum  vel  fine  conventus  prefcitu  et  confenfu  nova  contrahuntur  ? 
an  etiam  iacta  fuerit  alienatio  ?  7.  An  non  aliquid  ruinofum  aut  inordina- 

tum  in  Moilii  aedificiis  appareat?  0.  A. 

Nr.  2290.  1741.  6/11.  Pr.  Inn,  bittet  um  bisch.  Genehmigung  3  Söl¬ 

den  zu  Ilerzhausen  an  Anton  Aloisi  Franz  von  llagenaw  zu  Herzhausen  ge¬ 
gen  dessen  Gut  zu  Langenmoosen  vertauschen  zu  dürfen.  Zu  Herzhausen 
gebe  die  1.  Sölde  Paulus  Stainlierr’s :  Stift  1  fl.  36  kr.  Fastnachthenne 
12  kr.;  die  2.  Antoni  Riedmayr's:  Stift  1  fl.  10  kr.  2  dl.;  2  Fastnacht¬ 
hennen  24  kr.,  für  gewöhnliche  Zährung  S  kr.  ;  die  3.  M.  Gurau’s  :  Eisen¬ 
gilt  1  fl.  8  kr Stift  4  dn.  —  1  fl.  3  kr.  3  kl  ,  Zährung  3  kr.,  zusammen 
4  fl.  36  kr.  5  hl.  Jeder  Gulden  wie  jetzt  üblich  zu  30  angeschlagen  mache 
138  G.  Das  Laudemium  nach  4 00  fl.  für  Anstand  und  Abfahrt ,  auf  20 
Jahre  per  30  fl. ,  wo  jeder  G.  zu  20  in  Anschlag  kommt ,  also  es  ein  Jahr 
1  fl.  30  kr .  treffe ,  also  sei  auszuwerfen  30  fl.,  zusammen  168  G.  Das  Gut 
zu  Langenmoosen  gebe  3  fl.  1  kr.  5  hl.  in  Geld ,  2  Sch.  Korn  und  2  Sch. 
Haber.  Das  K.  zu  5  fl.,  den  H,  zu  3  fl.  mache  es  ohne  die  6  dn.  19  G., 
zu  30  angeschlagen ,  thue  4 0  fl,  Abfahrt  und  Briefsunkosten  sollen  gegen 
die  jetzige  neue  Mayerschaft  compensirt  sein.  Also  sey  der  Werth  610  G. 
Das  Kloster  zahle  daher  442  G.  darauf.  Ind.  0.  A 

Nr.  2291.  1741.  27/11.  PB.  J.  Th.  Confens  zur  Vertauschung  der  3 

Sölden  (Nr.  2290)  vmb  des  chbayr.  Hofkriegsrhat  von  Hagenau  Yiertlguett 
zu  Langenmofen  Sehrobenhaufer  Gs,  fo  Martin  Zütl  befitzt.  Freif.  0.  A. 

Nr.  2292.  1741.  1 5 /III.  Innius  Ppts,  Benno  Dec.  et  C.  ab  Epo  J. 

Th.  rogant,  ut  Ffes  Jo.  Nep.  Vögelein  et  Ferd.  Hözer,  Minoriftas,  ad  fub- 
diaconatus  ordinem  promoveat.  Vndenftorfii.  0.  A. 

Nr.  2293.  1741.  9yVIII.  Pr  Inn.  bittet  um  bisch.  Genehmigung  zum 

Verkaufe  der  Pasinger  Behausung  ,  welche  jährlich  um  75  fl,  Zins  ertrüge, 

während  mit  dem  Kapital  von  9000  fl.  um  450  fl.  Zinsen  abgelöst  werden 
können  ohne  weiteres  onus.  Bürgerliche  Gaststeuern,  Serui  und  Stattpraesta- 
tionen  kosteten  zuviel.  Ind.  0.  A 

Nr.  2294.  1741.  1 6 /VIII.  P'B.  J.  Th.  gestattet  den  Verkauf  der  foge- 

nannten  Päfinger  Behaufung  zu  München  vmb  9000  G. ,  doch  habe  der 
Probft  zu  verificiren,  wie  die  Khaufffumme  zum  nutzen  des  CI.  feye  aplieieret 
worden.  Freif.  0.  A. 
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Nr  2295.  1748.  14/X.  Benno  Murfchhaufer  Dec.  cum  viduato  caßlo 

berichten  an  den  Cardinal  J.  Th.,  B.  v.  Fr  v.  Reg.  etc.  ihr  liebwerttifter 
Vatter  v.  Pr.  Innocentius  fey  nach  aufsgeftandtener  Schmerzlicher  Krankheit 
v.  empfangenen  h.  Sacramenten  heunt  fruehe  vmb  2  vhr  von  difer  Zeitlich¬ 
keit  hoffentlich  in  das  Ewige  Leben  yberfetzt  worden,  v.  yberfchickhen  den 
Haubtfchliffl  der  Probftey.  CI.  Ind.  0.  A. 

Nr.  2296.  1748.  9 /XI.  J.  Th.  Card.  etc.  Demnach  Wir  zur  Elec* 

tion  eines  neuen  Vorftehers  Eures  Clofters  Mittwoch  den  13*®,“  d.  M.  Nov. 
aufgefehen,  auch  folcher  Tag  auf  befchehene  vorherige  nachrichtsertheillung 
von  Vnfers  Hm  Vötlern  Chfftens  in  Bayern  Liebden  gleichfalls  beangeneh- 
met  worden,  alf  werdet  ihr  hierzu  alle  erforderliche  praeparatoria  zu  ma¬ 
chen,  infonderheit  aber  das  gewöhnliche  Edictum  citationis  zu  bevorftehender 
Wahl  an  gehörigen  orthen  zu  affigiren  wiffen.  feind  etc.  Freyl'.  0.  A. 

XL.  Probst  Gelasius  Morhart,  erw.  13/XI  1748,  resign.  22/1  1768, 
f  1771  1 6 /VIII. 

Nr  2297.  1748.  14/XI.  Inventar  bei  Uebergabe  an  Pr.  Gelasius: 
Baargeld  1000  fl.  Oefterreicher  Wein  100  E.  Braunbier  40  E.  Malz 
100  Sch.  An  Vieh:  26  Zug  u.  Reitpferde,  3  Füllen,  31  Melkkühe,  20 
junge  Rinder,  11  Mehnoxen;  Maftftall:  8  St.  Ochfen  u.  Rinder.  46  Schweine; 
45  Schaafe.  An  Getreid :  15  Sch.  W. ,  8  F. .  220  K.,  200  G. ,  250  H., 
11/  Erbfen.  Schulden  herein:  44.000  fl.  Schulden  hinaus:  24.000  fl. 
S:  die  bisch.  Comm.  S.  Exc.  Fr.  Ign.  Alb.  Baron  von  v.  zu  Werdenftein, 
wirkl.  Geh.  Rath  v  gftl.  RathsPraefident  v.  GVicar,  v.  Joh.  Bapt.  Ulrich 
Hopp,  Dr.  Theol.  w.  gftl.  Rath  v.  Fiscal,  Can.  capit.  ad  S.  Vitum,  nebft 
Secretär  Vötter;  kfstl. :  Lic.  J.  Mathias  Schwerdtler,  kf.  gftl.  Rath,  Can.  v. 
Stiftspfr  in  München  ,  Martin  Gottlieb  von  Chlingensberg,  kf.  gftl.  Rath,  nebft 
Sekretär  Schlickh.  O.  A. 

Nr.  2298.  1748.  18/XI.  J.  Th.  SREccl.  Cardis,  Epus  Fr.,  Rat.  et 
Leodienfis,  VB.,  Sup.  Pal.  ac  Bullonii  Dux,  C.  P.  Rheni,  SRJ.  P?ps,  Landgr. 
Leucht.,  Marchio  Franchimontenfis,  Comes  Loffenfis  et  Hornenfis,  Baro  Her- 
ftallienfis  etc.  confirmat  electionem ,  qua  Benno  Dec.  t.  q.  c.  die  Mercurii 
13  c.  P.  Gelafiuin  Morhart  profeffum  Vndenfem  rite  elegerunt.  Confirmationis 
tras  manu  Vicarii  fui  in  fp.  glis  fubferiptas  et  confueto  figillo  Ecclie  sue 
munitas  dedit.  Frif.  Scr.  Franciscus  Ignatius  Albertus  de  Werdenftein, 
Cath.  Eccl.  Canus,  Vglis  rnpr.  .loann.  Cafp.  Vötter,  SS  Th.  et  .1UDP.,  Conc. 
Eccl.,  Secrius  et  Notarius.  l>aP  U. 

Nr.  2299.  1749.  30/IV.  Card.  J.  Th.  beauftragt  wegen  Verhinder¬ 
ung  mit  der  Benedicirung  des  Pr.  Gelafius  den  GV.  B.  v.  Werdenftein,  Bi- 
fchof  von  Tenaria.  Ismanning.  0  A. 
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Nr.  2300.  1751.  9 /VIII.  Card.  J.  Th.  kündet  dem  Pr.  von  Ind.  an, 

dafs  er  auf  nächftkommendc  Woche  eine  Visitation  in  fpiritualibus  ange¬ 
ordnet  habe.  q  ^ 

Nr.  2301.  1752.  15/IX.  Pr.  Gelasius  bittet  um  bisch.  Genehmigung , 

die  Wiese  zu  E zenhausen  vertauschen  zu  dürfen.  Sie  habe  jährlich  2  fl 
18  kr.  6  kl.  gegeben;  aber  die  Amper  habe  grosse  Schaden  gethan ,  so  dass 
die  Stift  auf  die  Hälfte  habe  verringert  werden  müssen.  Graf  von  Spretys 
Wiesen  lägen  an ;  dieser  gebe  für  jene  einen  Vntertlian  zu  Gross  Inzemos , 
der  4  fl.  15  kr.  jährlich  reiche ,  doch  so,  dass  der  Überschuss  zu  1  fl.  15  kr. 
mit  37  fl.  30  kr.  baar  vergütet  werden  müsse.  Ind.  0.  A 

Nr.  2302.  1752,  25/IX.  Card.  J.  Th.  erlheilt  den  Confens  zum 

Taufche  (Nr.  2301).  q  a 

Nr.  2303.  1755.  23/IV.  Benno  Murschhauser  Dec.  u .  Kapitl  von  I. 

rufen  den  Card.  J.  Th.  um  Schutz  an ,  weil  Pr  Gelasius ,  dem  die  Erneuer¬ 
ung  der  Kirche  bewilligt  worden ,  gegen  die  Zusage  auch  den  Chor  der  singen¬ 
den  Canoniker  in  den  Musikchor  verlegen  wolle.  Ind.  0  A 

Nr.  2304.  1755.  1 /VII.  V.  G.  G.  Wir  J.  Th...  Vnfern  grufs  zuvor, 

Würdig  v.  hochgelehrte,  Liebe  getreue.  Euch  ift  vorhin  fattfamb  bekannt, 
waf  für  eine  zwiftigkeit  zwifchen  dem  Probften  des  CI.  Ind.,  dan  dem  De¬ 
chanten  v.  Capitl  dafelbft  wegen  vorhabender  Translation  des  Chori  pfallen- 
t'um  einige  zeit  hero  obwalte,  v.  waf  für  widerholte  ernftliche  anbefelchungen 
an  ermelten  Probften  von  Ordinariats  wegen  erlaffen  worden  feyen,  daf  er 
bif  zu  aufgang  der  fachen  mit  der  vorhabenden  vberfczung  des  Chori  nit 
furfahren,  noch  einige  bau-anftalt  hier  zu  auf  waf  imerley  weif  vorkehren 
laffen  folle.  Zumahlen  vns  nun  von  obbefagten  Dechanten  v.  C.  neuerlich 
befchwärfweif  zuvernehmen  gegeben  worden  ,  wafmaffen  mehrgedachter  Pr. 
ohngeacht  Vnf.  gdfter  inhibitions  Decreten,  v.  letzthin  auch  angedrohter  fus- 
penfion  ganz  widri  e  bau-veranftaltungen  wiircklichen  habe  vorkehren  lafren, 
welche  die  Stalla  pfallentium  nothwendtig  verdüngen  miiffen  ;  Wir  fohin  aus 
difen  v.  andern  vorgekommenen  beweg-urfachen  nöthig  findten,  zu  gründtli- 
cher  vnterfuchung  deren  fachen  v.  abfchneidung  fernerer  fo  vnbeliebig  alf 
fchad lieber  weithläuffigkeiten  eine  Commiffion  ad  locum  aigenls  abzuordnen, 
Alf  befelchen  Wir  euch  hiemit  gft,  daf  ihr  euch  auf  einen  förderlichen  Tag’ 
nacher  CI.  I.  begeben,  aldorth  einen  augenfehein,  ob?  v.  was  für  widrige 
bau-anftalten  ?  auch  wan?  v.  wie  folche  gemachet  worden  feyen?  ordent¬ 
lich  einnehmen  ,  nit  weniger  auch  dem  Probften  fovvohl  mit  feinen  hiebey 
habenden  erinnerungen,  alf  die  Capilulares  mit  ihren  dagegen  einzuwendten 
habenden  weitheren  befchwhrden  ad  Protocollum  vernehmen,  fodann  aber 
nach  belündt  der  fachen,  v  wann  fich  das  vorgefchribene  alfo  bezeiget, 
mehrerwehnten  l’robften  den  Auftrag  thuen  follet,  daf  er  zufolge  der  an 
XXV. 
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ihne  ergangenen  ernftlichen  Decreten  nit  nur  mit  denen  aigenmächtig  vor¬ 
gekehrten  widrigen  bau-anftaltungen  inftandt  halten  ,  fondern  auch  den 
Chorum  pfallentium  baldmöglichst  widerumb  in  den  vorigen  ftandt  herftellen 
folle.  Fahls  nun  offt  befagter  Probft  wider  befferes  Verhoffen  gegen  folch 
in  V.  Namen  an  ihne  befchehene  anbefelchung  eine  fernere  widerfeffigkeit 
bezeigen  folte,  fo  habt  ihne  perfonaliter  nach  Freifing  zu  citiren,  v.  V.  gften 
befelch  Ihme  zu  intimiren  ,  daf  er  'ich  alfogleich  mit  euch  hiehero  verfügen 
v  bey  Vnf.  nachgefetzt  geiftlichen  Regierung  perfönlich  ftellen  folle.  feind 
euch  anbey  mit  gnaden  gewogen.  Ifinaning.  Sem. 

Pap.  Xi.  mit  dem  gr.  S.  Aufschrift :  Denen  würdig  u.  hochgelehrten,  Vus.  gstl.  Rath  v.  Vi¬ 
sitator!  dioecesano,  Carl  Joseph  von  Torri  J.  V.  L.  Cano  ad  S.  Andreara,  dan  V. 
gleichfalls  g.  R.  Fiscali  v.  Cano  ad  S.  Vitum  Joh.  Bapt.  Vlrich  Hopp  ,  ss.  Th.  Dri, 
beeden  Lieben  Getreuen.  Freis. 

Nr.  2305.  1755.  3  —  4 /VII.  Aus  dem  Vis.-Protocolle  geführt  durch 

Secr.  Joann  Caspar  Votier,  JSolarius:..  Augenfehein  in  Ggwt  des  Probfts 
und  des  Caftners  P.  Aquilin  einer,  dann  des  Dechants  mit  den  PP.  Julius 
v.  Cajetan  ne  Capli  andererfeits:  der  Hochaltar  fei  um  2  bis  21/2  Schuch 
vorgerückt,  fo  dafs  das  Faldiftorium  nicht  mehr  Platz  habe  ,  .  der  Piobft 
habe  auch  den  Prelaturbau  ohne  Confens  des  Capls  reparirt  v.  meublirt,  den 
Sacrifteibau  herausgelockt,  auch  den  Kirchenbau  zu  3000  fl.  angegeben,  doch 
fchon  6000  fl.  verbaut;  nie  Rechnung  geftellt  ;  dem  Capl  an  gewöhnlichen 
Tagen  x j2  Mafs  Wein  entzogen,  und  die  Nachkirchweih  ganz  abgebracht  v. 
den  wöchentlichen  Stockfifch  eingelührt  .  .  Auch  Grabfteine  der  von  Weichs 
v.  von  Eifenreich  feyen  auf  feinen  Befehl  von  den  Wänden  entfernt  wor¬ 
den..  Der  Kirchenbau  habe  zu  Oftern  des  Vorjahres  mit  Confens  des  Capls 
begonnen  unter  den  Bedingungen:  1“°  dafs  keine  Schulden  zum  Bau  ge¬ 
macht,  vnd  2do  dafs  der  Chorus  pfallentium  nicht  verändert  werde.  O.  A. 

Nr.  2306.  1755.  1  /VIII.  Pr.  Gelasius  mit  Subdecan  Herculan,  dann 

Decan  Benno  mit  Professor  Martin  mm  Sühneversuch  in  Freising.  Frucht¬ 
los.  Eröffnung  des  Ordinariatsbeschlusses :  der  Probst  habe  den  Chorum 
psallenlium  ad  prislinum  locum  herstellen  und  den  Hochaltar  zurückversetzen 
m  lassen.  Freis.  O.  A. 

Nr.  2307.  1755.  21  /VIII.  In  hoc  farcophago  cupreo  tefte  Chronico 

nri  collegii  recentiffime  ao  1754  confcripto  a  D.  Ggio  Penzl,  Cano  hujus 
loci,  jacent  Offa  non  tantuin  Illmi  et  Primi  nri  fundatoris  Ottonis  IV  cogno- 
menlo  Sapientis,  Comitis  de  Witlfpach,  fed  etiam  aliorum  corporum  ex  Illma 
illius  familia,  nempe  1.  Oltonis  III  parentis  nri  fundatoris  2.  Richardis,  con- 
jugis  2d“e  Ottonis  III,  3.  Friderici ,  filii  nri  fundatoris,  qui  in  nro  collegio 
vixit  et  mortuus  eft  profeffus  laicus ;  4.  Ottonis  junioris,  pariter  filii  funda¬ 
toris;  5.  Benedictae  Donawerthanae  conjugis  pdei  0.  junioris;  6.  denique 
Ottonis  Ultimi  Comitis  de  W.,  qui  fuit  filius  0.  j uffioris,  nri  fundftoris  nepos 
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et  Philippum  Romanorum  regem  occidit ,  propterea  a  Comite  de  Pappenheim 
et  ipfe  occifus.  Haec  feptem  Corpora  tefte  eodem  Clironico  circiter  250  annos 
jacuerunt  in  facello  f.  Nicolai,  ubi  nunc  ei't  Capitulum.  Ao  1432  vero  Er- 
hardus  pptus  cum  licentia  Ordinarii  exhumata  eorum  offa  in  Scphgo  hoc  c. 
compacta  in  eccliam  modernain  ad  pedem  arae  principis  transtulit.  Hic 
Scphgus  c.  ao  1755,  quo  ecclia  fuit  renovata,  cafu  fuit  inventus.  Sed  quia 
in  lllo  non  plura  quam  tria  capita  luerunt  reperta,  quod  probabiliter  inde 
provenit,  quod  tempore  exhumationis  corporum  c.  1434  faclae  reliqua  4  ca¬ 
pita  ob  temporis  longiturnitatem  et  loci  prioris  humiditatem  jam  in  cineres  fuerint 
redacta,  hinc  modernus  Pptus  R.  D.  Gelafius,  qui  offa  in  hoc  fcphgo  cupreo 
reperta  in  eodem  loco  ad  pedem  altaris  fummi  fub  concameratione  noviter 
exftructa  repofuit,  ifthaec  omnia  pro  nolitia  fuccefforum  in  hoc  fcphgo  in- 
cludi  juffit,  ut  illorum  memoria  apud  pofteros  conferuetur.  Porro  repofitio 
horum  offium  in  novum  fepulchrum  folemni  ritu  cum  vigiliis  majoribus  et 
miffa  defunctorüm  pontificali  factum  eft  21raa  Augufti  1755. 

Alte  Abschrift  im  R  -A.  jüngst  aufgefunden.  Befund  von  Belang,  wonach  nur  4  (des 
letzten  Otto  Haupt  ward  der  Donau  übergeben)  aus  dem  Hause  Wittelsbach  als  hier  be¬ 
erdigt  nachgewiesen.  Die  Stammreihe  irrthümlich. 

Nr.  2308,  1755.  1 2/IX.  Maria  Paula  Kreittmayrin ,  der  Zeit  Mutter, 

v.  Joh.  Maria  Bartlin,  dermahlige  Schaffnerin  defs  löbl.  Clofters  S.  Chriftoph 
der  Biltrichen  alhier  in  München,  verkaufen  Ihro  Excellenz  der  hochwohl- 
gebohrnen  Frau  Maria  Francisca ,  Ihro  Exc.  des  auch  h.  w.  g.  H.  Wigulei 
Aloify,  Frhrn  von  Kreuttmayr,  würckhl.  ehr  Geh.  Raths  v.  Conferenz  Mini- 
fters,  dann  Geh.  R.  Vice  Canfzlers  alda  frauen  Ehegemahlin,  gebohrner  von 
Frenau  v.  Freyfrauen  von  OfTenftötten,  ihren  anderthalb  tagwerch  haltenden 
Anger  vor  U.  Herrn  'Ihor,  fo  an  des  CI.  Schöfftlarn  anger  ftoffet,  vmb  450 
G.  .  .  mit  Gern.  Statt  Grund  I ,  dafs  dan  die  WohlEdl  v.  hochgeb.  HH.  Jofef 
Antom  Mayr  Statt  Syndicus  v.  Franz  Carl  Stoixner  Stattunterr. ,  beede  J.  V. 
L.  chf.  Räthe  v.  HGAdvocati  (doch  der  Statt,  i.  v  i.  N.  ohne  fchaden)  an- 
bey  auch  fie  des  Convents  gewöhnliches  I.  hierangehangen.  München. 

0.  2  S.  1.  w.  v.  2.  Bütrich  Regelhauss :  S.  Christoph,  auf  den  Stab  gestützt,  trägt 

das  Jesukind  ,  mit  der  Weltkugel  in  der  Hand,  durch  das  Meer,  zu  seinen  Füssen  dor 
Bütrich  Schild  mit  dem  liegenden  Gefässe  ;  zur  Seite  „B.“  „C.“ 

Nr.  2309.  1755.  28/IX.  Ihro  Dt  Eminenz  belelchen  dero  nachge¬ 

fetzt  geiftl.  Regierung  in  Freyfing  hiemit  gdft,  nachdeme  der  Probft  zu  I. 
yber  die  motiva,  wodurch  er  fich  zu  appellieren  befuegt  zu  fein  glaubet, 
wirdt  vernommen  fein  worden,  in  fachen,  wie  Rechtens  ift,  zuuerfahren,  v. 
die  bifch.  Authoritat  müglichft  aufrecht  [zu]  erhalten.  Sign.  Neufahrn  etc. 
Sem  :  Joh.  Theodor. 

Cop.  in  0.  A.  auf  der  ad  Manus  Smas  yberreichten  Bittschrift  des  Capitis  zu  Inderstorff. 

Nr.  2310.  1756.  26/V.  V.  G.  G,  J.  Th.  Card.  V.  grufs  zuuor,  an¬ 
dächtiger,  lieber,  gethreyer.  Auf  Euer  an  Vnfs  gefteltes  Vndftes  anlangen 
wollen  Wiir  in  gfter  Anficht  deren  Vnfs  beygebrachten  beweg-Vrfachen  hiemit 

24  * 
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bewilligt  haben,  dafs  ihr,  dan  ein  fo  anderer  auf  dem  Capitl  nach  erheifchen- 
der  nothwendtigkheit  eures  puncto  translationis  chori  vnd  fo  anderen,  ob- 
feyenden  procefs  ohne  von  euerem  Probften  zunehmender  Vrlaub,  eintweders 
nacher  Freifing  oder  München  Euch  begeben  möget.  feint  Euch  anbev  mit 
Gnaden.  Ismaning. 

C.  in  0.  A.:  Von  J.  D.  Em.  Herzogen  Cardinalen  aus  Bayern  an  den  Dechanten  P.  Bcnnoni 
Murschhauser  dess  CI.  I.  ergangen. 

Nr.  2311.  1756.  5/VI.  Maximilian  Jofeph  Chfft  etc.  V.  Gruefs  zu¬ 

vor,  Ehrfamber  in  Gott,  lieber  Gethreuer !  Wür  haben  Vnfs  yber  die  zwi- 
fchen  Euch  v.  E.  Decanum,  dan  deffen  Conforten  obwaltende  Differenzien  in 
tpibus:  fo  andern  v.  difertwegen  aus  V.  Gftl.  Rhats-Collegio  gft  verfiiegte 
Localcomiffion  Anheunt  in  Gefeffenen  Rhat  vollkomen  v.  mit  allen  Vmbftän- 
dten  vfldgft  referieren  laffen.  Nun  obwohlen  Euch  v.  E.  Capitl  allerdings 
obgelegen  gewefen  wäre,  von  Vnf  alf  Supremo  Eccliaruin  et  Caufarum  piarum 
Advocato  ratione  der  fowohl  bey  E.  Clofter,  als  deffen  Kirchen  vorgenom¬ 
men  fo  beträchtlichen  Baureparaturen  den  höchft  Landtsfftl.  Confens  zu  er¬ 
bitten,  So  wollen  wür  doch  dermahlen  dife  beantliche  Vnderlaffung  als  eine 
gefchehene  Sach  in  Gnaden  anfehen  v.  dife  vorhandten  genommene  fambent- 
liche  reparationes  hiemit,  jedoch  mit  difem  auftruekhentlichen  beyfatz  gdlt 
ratificiert  haben,  daf  von  Euch  mit  zueziehung  des  Cpls,  wan  fiiro  hin  bey 
E.  CI.  Kirchen  oder  dem  CI.  felbft  ein  Bau  oder  reparation  von  importanz 
noth Wendigkeit  halber  vorzukehren  ift,  in  folchem  lahl  yederzeit  bey  V.  Gftl. 
Rhat  eheuor  nebft  einfchickhung  deren  Rifs  v.  yb>  rfchlägen  den  ordentlichen 
Confens  geziements  erhollet  v.  anbey  Innländtifche  Hand  werkhsLeuth  fovill, 
als  thuenlich,  an  handt  genommen,  v.  hierzu  gebraucht,  fodann  eine  ordent¬ 
liche  BauRechnung,  welches  aber  von  Euch  bifhero  wider  Vnfer  gfte  inten- 
tion  aufferacht  gelaffen  wordten ,  hierüber  verl’affet  werdte.  Was  nun  aber 
den  noch  zu  füehren  feyenden  Bau  in  fpecie  wegen  der  vorhabenten  lianf- 
Iation  Chori  pfallentium  ad  Choruni  muficum ,  fee  die  erweitterung  difes 
letzteren  betrifft,  fo  können  v.  wollen  Wür  bey  denen  vorgebrachten  motiven 
zu  gröfferer  Zierde  der  Khirchen  v.  mehrerer  aufrechthaltung  der  clöfterlichen 
Disciplin  befagte  Tranflation  zwar  vmb  fo  mehreres  befchehen  laffen ,  als 
Vns  ohnehin  nit  gemeint  ift,  durch  koftbahr  v.  ohnnötiges  Froceffieren  auffer 
Landts  aufwerttige  mit  abfehl ai pf  v.  endlich  gänzlichen  Vnfall  Ynfers  CI. 
bereichern  zu  laffen ;  jedoch  habt  ihr  noch  ehevor  einen  zueverkiffigen  yber- 
fchlag,  wie  hoch  fich  fothaner  Bau  v.  noch  fainbentliche  nothwendige  re¬ 
parationes  belauffen  mechten  ,  zu  V.  Gftl.  R Kat  der  endlichen  ratifications 
willen  förderfambft  einzufendten.  Gleich  wie  Ihr  aber  auch  Ynferer  gften 
Willensmainung  in  deine  kein  genuegen  geleiftet  v  verweiflich  gehandlet, 
das  Ihr  Zeit  Euer  Probfteylichen  Admion  eine  ordentliche  v.  rubriquenmäf- 
fige  Clofter  Rechnung  keineswegs  verfaffet.  Alf  ift  Vnfer  weither  gfter  Will 
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v.  ernftlicher  befelch,  das  Ihr  die  1748ste  Stuck  Rechuung  fowohl,  als  die 
1749stc  CI.  Rechnung  vollftändig  innerhalb  6  Wochen,  welchen  termin  Wiir 
Euch  ultimato  pro  fuperfluo  anberaumt  haben  wollen,  zu  mehrernannt  V. 
GRhat  vinb  fo  vnfehlbarer  grft  einfchickhen ,  als  ein  folches  vermog  Eures 
felbftigen  offerti  fchon  auf  die  verfloffene  h.  Liechtmefs  hätte  befchehen  follen, 
entzwifchen  aber  all  v.  yede  bey  dem  Gottshaus  fowohl,  als  CI.  fürfallente 
fachen,  daran  etwas  gelegen ,  auffer  was  eines  Prelaten  abfonderlich  ambt 
vnd  Verrichtung  betrifft,  mit  wiffen,  zethuen  v.  Rhat  defs  Capls  berathfchla- 
gen  v.  abhandlen,  auch  ferners  ohne  Vnfer  Vorwiffen  v.  erfolgt  gfte  Verwilli- 
gung  eine  etwan  namhafTte  Suma  geld  nit  nur  allein  nit  auf-,  fondern  vill 
mehrers  den  ernftlichen  Bedacht  dahin  nemen,  das  die  vorhandten  alte  Schul¬ 
den  v.  aufhabende  Capitalien,  befonders  welche  jerlich  verzinfet  werden 
müeffen,  nach  möglichkait  ehiftens  abgelöfet,  folglich  die  Oeconomica  in  ain 
fo  andern  mit  möglichen  fleis  beforget  werdten,  vorzüglich  aber  mit  erfor¬ 
derlicher  Befchaidenhait  v.  ohne  vortringente  paffion  dahin  beeyfert  feyn 
follet,  das  in  conformität  eurer  h.  Ordens  Regl  die  geiftliche  Disciplin,  welche 
n:t  nur  allain  in  die  fplia,  fondern  auch  in  die  tplia  ihren  einflufs  hat,  er¬ 
hebet  v.  fortgepflanzet ,  aller  Widerwillen  v.  vnainigkeit  vermitlet  v.  ab-, 
die  brüederliche  lieb  v.  einigkeit  hingegen,  dan  gebüehrenter  refpect  v.  ge- 
horfamb  widerumben  vmb  fo  mehrers  hergeftellt  v.  ftabilirt  werdte,  als  euch 
v.  E.  Cpl  aus  der  felbftigen  erfahrenheit  nicht  ohnbekant  feyn  kan ,  was 
die  eingeriffene  mifshelligkeiten  allforderift  in  einer  geiftlichen  v.  Ordens 
Communität,  bey  dem  gemainen  Man  befonders,  vor  aufmerkfambkeit  v.  An- 
ftöfs,  dan  andere  yble  folgerungen  mit  ohnmittlbahrer  Seelen  Verlurfts  ge- 
lahr  nach  fich  ziehen,  zu  welchen  Ende  Wür  euch  auch  auf  erheifchente 
Nottür  1t  wider  alle  fträfflich  renitierente  Vnf.  gft  Landtsf.  Affiftenz  leiften, 
entzwifchen  aber  Euch  von  denen  ybrigen  wider  euch  vorgekomen  v.  von 
eurem  Gegenthaill  nicht  erprobten  befchwerdten  difforhts  gänzlichen  abfol- 
uiert  haben  wollen,  wo  Ihr  Euch  gleichwohlen  behörigen  ohrts  vmb  die  ge- 
buehrende  Satisfaction  zu  vigilieren  von  felbften  wiffen  werdet.  Ybrigens 
communiciren  Wür  Euch  hiemit  in  Copia  diejenige  Refolution,  welche  Wür 
eben  fub  hodierno  in  hac  caufa  an  den  Dechant  v.  das  Capl  Eures  CIs  gft 
erlediget,  anbeynebens  bleibet  Euch  hiemit  ohnverhalten ,  das  Wür  wegen 
abfüehrung  deren  uf  Vnf.  abgeordnete  Commiffion  erloffenen  Expenfen  die  fach 
interim  in  fuspenfo  zu  beiaffen  Vns  gft  entfchloffen  haben,  Verfehen  Vns  in 
allen  defs  ghfften  Vollzugs  v.  Verbleiben  euch  mit  Gnaden.  München. 
Unterz.:  P.  J.  M.  Schlick  mpr. 

C.  in  0,  A.  Vom  chfstl.  Geistl,  Rath  an  Pr.  Gelas  also  ergangen. 

Nr.  2312.  1756.  5/VI.  M.  J.  Chf.  L.  G.  Wür  haben  Vns  yber  die 
zwifchen  Euren  Probften  v.  euch,  Dechant,  dan  Conforten  obwaltende  Dif-d 
ferenzien  in  tpibus  fo  andern  v.  difertwegen  aus  Vnf.  GRhats  gremio  fdft 
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verfüegte  LocalComion  anheunt  in  gefeffenen  Rhat  vollkomen  v.  mit  allen 
vinbftändten  Vndft  referieren  laffen.  Was  nun  für  eine  gfte  Refolution  Wür 
an  ihne  Probften  vnter  heuntigen  Dato  hierauf  erlediget,  das  weifet  die 
nebenligende  Befelchs  Copia  defs  mehreren,  welche  Wür  euch  der  gh?ft  ge¬ 
nauen  Nachachtungs  willen  in  denen  euch  betreffenten  puncten  mit  difem 
Anhang  hieinit  gft  Coinmunicieren  laffen,  dafs,  gleichwie  Wür  widerholten 
Probften  anbefolchen,  das  er  mit  erforderlicher  befchaidenheit  v.  ohne  vor- 
dringendter  paffion  dahin  beeyferet  fein  fülle  .  .  [wie  Nr.  2311  bis  n.  f. 
ziehen]  Wür  Yns  alfo  gegen  euch  defsgleicheu  gft  verfehen,  das  ihr  mit 
ebenmäffig  fchuldig  v.  gebiiehrenten  fleif  all  denjenigen  in  Zuekonft  grbift 
nachkomen  werdet,  zu  was  euch  V.  gfte  Willens  Meynung,  eure  Regel,  Ge¬ 
lübde  v.  Beruef  an  weifet,  fol'orth  auf  die  zu  beybehaltung  der  ohnentpörlich 
Clöfterlichen  Disciplin  höchft  nothwendige  fridfertig—  v.  Einigkeit  mit  allen 
Cräfften  trachten  :  alfo  nicht  anlafs  geben  werdet,  das  Wür  in  entftehungsfahl 
wider  die  widerrechtlich  renitierente  ohnbeliebige  abftellungsmittl  ergreiffen, 
v.  mehr  mentionirten  Probften  die  verfprochene  Landff.  Hilf  v.  Affiftenz  zu 
leifien  bemiieffiget  werden;  lndeffen  ift  von  euch,  Dech.  v.  C.,  verweiflich 
befchehen,  dafs  Ihr  in  denen  fambentlichen  zu  V.  GRhat  in  hac  caufa  dmgft 
yberreicht  verfchiedenen  Schrifften  euch  der  Vnterfchrilft :  „Dechant  fambt 
dem  Capitl“  durchgehents  fo  frey  v.  ohngefcheuet  gebrauchet,  wo  doch  die 
übrige  Caplares,  zu  denen  difsfahls  vorgenommenen  Abhandlungen  nit  ein¬ 
mahl  berueffen  wordten,  v.  hievon  die  miindifte  Wiffenfchaft  gehabt,  Bleibt 
euch  demnach  gft  ohnverhalten,  das  Wür  derley  einfeithige  Zufamentrettungen 
v.  Conventicula,  welche  in  einer  Communitet  ohnehin  zu  nichts  anders  als  zu 
Zerftöhrung  der  Fridfamb-  v.  Einigkeit,  folgfamb  hierauf  entfpringend  böfen 
Sequelen  dienlich,  v.  dem  guetten  erfagter  Communitet  gänzlich  zu  wider- 
lauffen,  nit  fo  gleichgültig  anfehen  können,  fonder  ein  für  allemahl  mit  ernft 
abgefteliet  wiffen  wollen,  zu  welchem  endt  Ihr  in  Zuekunfft  alle  Vorfallen- 
haiten  gemainfchafftlich  v.  caplariter,  dan  folchergeftallten  vorzunemmen  Be¬ 
dacht  fein  werdet,  das  Wür  nit  Vrfach  haben,  in  entftehungsfahl  vmb  bey¬ 
behaltung  der  höchft  erforderlich  guetten  Ordtnung,  an  welcher  das  tem¬ 
porale  nit  münder  als  Spirituale  lediglich  abhänget,  wider  die  widerfeffige 
mit  andern  einfehen  zu  verfahren.  Was  entzwifchen  die  von  Euch  dem  ab¬ 
geleibten  Pr.  Innocentio  vorgeliehen  fein  follent,  v.  an  dem  dermahligen 
difertwillen  anpretendierten  2300  G.  belanget,  habt  Ihr,  vveillen  Ihr  nicht 
herkommen  laffen,  Vnler  was  für  bedingnus  v.  zu  was  ende  dife  gelter 
vorgeftreckhet  v.  würcklich  verwendtet  wurdten,  euch  gleichwollen  mit 
mehrernennten  Probften  difffals  güettlichen  zu  verftehen ;  gleichwie  Wür 
übrigens  euren  Probften  beweis  der  anlag  fub  hodierno  gft  anbefohlen ,  das 
er  innerhalb  6  wochen  die  1748ste  Stuckh  Rechnung  fowohl  als  die  1749,u 
Clofter  Rechnung  vollftändig  zu  V.  G.  Rhat  ghrft  einfendten  folle;  Als 
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bleibet  euch  hiemit  ohnverhalten ,  Jas  Wür  euch  diefelbe  auf  deren  erfolg 
zur  einficht,  v.  vmb  eure  etwan  habente  Erwiderung  gft  werden  Comunicieren 
laffen ,  Wo  Wür  indeffen  wegen  abfüehrung  erloffener  Expenfen  die  fach 
interim  in  fuspenfo  wollen  beiaffen  haben:  feint  euch  etc. 

C.  Vom  chf.  GRath  an  Dech.  u.  C.  in  I.  also  ergangen. 

Nr.  2313.  1757.  1 5 y VI.  M.  J.  Ch.  V.  Gr.  z.,  Würdtiger  in  Gott,  L. 

G.  Auf  Eur  dmgifte  anfrag  vom  S1®,11  hujus  wiirdtEuch  hiemit  bei  höchfter 
Vngnad  verbotten  ,  daf  Ihr  euch  in  difer  bloffen  Pau-  v.  Temporal  Sach  zu 
Freyfingen  auf  nichts  einlaffet,  Villmünder  auf  die  an  Euch  ergangene  vn- 
gebiehrliche  Citation  aldorth  erfcheinet,  Indeme  Wür  Vnfere  Geiftliche  bandt- 
ftändte  der  freyen  Willkür  v.  Pothmiiffigkheit  deff  Officialats  noch  nicht 
foweith  überlaffen  haben,  daf  fye  zumahl  in  Perfohn  ohne  Vnfere  ßegrüeff- 
v.  Vermeldtuug  der  Vrfach  fo  fchlechterdings  auffer  Landts  evocirt  v.  mit 
Geiftlichen  Cenfuren  bedroht  werden  därffen.  Seynt  auch  anbey  mit  Gna¬ 
den  wohl  gewogen.  München  Unterz. :  F.  M.  von  Solaty. 

C.  Vom  chf,  GRath  an  den  Probst  de«  CI.  I.  ergangen. 

Nr.  2314.  1757.  18/Y1.  V.  G.  G.  J.  Th.  etc.  Ohngeacht  eurer  ab¬ 

gegebnen  vnflatthafften  entfchuldigung  beharren  Wir  auf  vnf.  ehevorigen  dd4° 

6  curr.  an  euch  erlaffnen  gften  gefchäfft,  v.  zumahlen  die  von  euch  ftätshero 
bezeigte  dem  vns  gefchwornen  gehorfam  gänzlich  zuwiderlauffende  renitenz 
auf.  keine  weis  geduldet  werden  kann,  alf  wollen  wir  euch  hiemit  in  fo 
lang  v.  vil  würkhlich  fuspendirt  haben,  bis  ihr  euch  gft  anbefolchener  maffen 
hier  perfönlich  ftellen  v.  über  die  befchehene  vnternemung  gfft  verantwor¬ 
ten  werdet  ,  wobey  euch  auch  vnverhalten  bleibet ,  daf,  wan  ihr  wehrend 
folch  würckhlichcr  fuspenfion  zu  celebriren  euch  vnterfangen  foltet,  ihr  in 
die  in  violatores  cenfurarum  verhängte  irregularität  verfallen  wurdet.  Is¬ 
maning  .  . 

Conc.  An  den  Pr.  Gelasius  von  I.  also  ergangen. 

Nr.  2315.  1757.  4/VII.  Derselbe  befiehlt  dem  Pr.  Gelafius  binnen 

0  Pagen,  deren  je  3  einen  Termin  bilden ,  fich  zu  verantworten,  warum  er 
glaube,  das  er  pro  irregulari  nit  zu  declariren  fey.  Ism  0.  A. 

Nr.  2316.  1757.  8/ VII.  Joh  Anton  Kueffer,  Dr  Th,  apl.  Notarius, 

Pfr  zu  Pelheim,  bezeugt ,  dass  er  in  Ggwt  der  erbetenen  Zeugen  Joann  Paur- 
fchmid  Plf  zu  Inzemos  und  der  PP.  Felix  Dirfchedl  u.  Nicolaus  Köllmair 
dem  Pr.  Gelafius  das  Iftb  Decret  vom  4  Juli  zugeftellt  und  diefer  erklärt 
habe,  er  werde  sich  verantworten.  Mit  Not. -Zeichen  u.  U.  0.  A. 

Nr.  2317.  1757.  11 /VII.  Chf  st  M.J.  an  Card  J.Th . :  Wenn  binnen 

acht  Tagen  die  geistliche  Regierung  nicht  mit  Freigebung  des  Hochaltars  und 
Bestellung  eines  neuen  Dechants  verfahre  ,  so  werde  er  von  Obrist- Kirchen¬ 
schutz  u.  Lehenherrschaft  wegen  nach  alter  Observanz  und  Concordaten  für¬ 
zugreifen  sich  bemüssiget  sehen ,  da  er  nur  aus  persönlicher  grosser  Hoch- 
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achtung  und  freundväterlicher  Ergebenheit  bisher  abgehalten  worden. 
München  etc.  0»  A. 

Kr.  2318.  1757.  1 4 /VII.  Rückschreiben:  Euer  Liebden  verehrliches 

Schreiben  vom  11.  d.  ift  mir  richtig  zu  Händen  gekommen..  Nun  kann 
ich  mit  jener  aufrichtigkeit,  welche  das  Kennzeichen  der  Wahrheit  ift,  he- 
khennen,  dafs  ich  alles,  was  nur  immer  von  mir  qua  ordinario  gefordert 
werden  kann,  ja  in  feiner  art  noch  wohl  mehr  gethan  habe,  um  diefen 
argerl .  Mishelligkeiten  Ihr  abhelfl.  Maas  zu  verfchaffen.  Ich  habe  zu  dreyen 
malen  an  den  Dechanten  v.  Capl.  auf  das  nachdruckfamfte  fagen  laffen,  um 
felbige  in  Güte  zu  bewegen,  dafs  fie  von  ihrem  per  rem  judicatam  in  puncto 
translationis  chori  psallentium  erlangten  Recht  abftehen  möchten.  Pa  aber 
alle  meine  diefsl'alls  angewandte  Bemühungen  fruchtlos  gewefen ,  werden  E. 
L.  felbft  hocherleichtet  ermeffen,  dafs  es  mir  nicht  zugeftanden  wäre,  felbige 
aus  obrigkeitl  Macht  von  ihrem  Jure  quaefito  mit  Gewalt  zu  verdrängen. 
Ich  gab  daher  meiner  Nachgefetzten  Regierung  auf,  im  geraden  Wege  Rech¬ 
tens  fort  u.  mit  der  Executione  Sententiae  rite  la  ae  vorzufahren  .  .  der 
Probft .  .  von  E  L.  .  .  geftiitzt..  hat  aus  einer  nie  erhörten  Frechheit  die 
Cenfur  iibertretten  v.  die  facra  fort  zu  celebriren  fich  nicht  entzogen  .  .  ift 
dadurch  ipfo  jure  in  die  poen  der  Irregularität  verfallen,  wovon  ich  ihn  nach 
Ausweis  unferer  gftl.  Rechten  nicht  mehr  entbinden  kann  .  .  nur  der  Heyl. 
Apoftolifche  Stuhl .  .  E.  L.  werden  mir  gerechtigkeit  widerfahren  laffen  per- 
fuadiret  zu  feyn ,  dafs  ich  das  kostbare  Kleinod  des  Friedens,  der  Ruhe  v. 
Eintracht  über  alles  fchätze,  u.  dafs  ich  die  betrübten  Folgen  der  Spaltung 
zwifchen  dem  Priefterthuin  u.  der  weltlichen  Macht,  wodurch  fo  viele  der 
Ihrigen  fich  einen  vorzüglichen  Ruhm  zu  erweiben  fliehen,  nicht  anders  als 
mit  tieffter  Herzensrührung  vorausfehen  kann.  Allein  E.  L.  werden  auch 
fnach  dero  angeftamten  hohen  Begabnifs  nicht  miskennen  ,  dafs  es  mir  zur 
chwereften  Verantwortung  gereichen  müfste,  wenn  ich  die  mir  fo  theuer 
angebundene  und  befchwohrne  bewahrung  meiner  hirtenamtl.  Gerechtfame 
fo  obenhin  in  die  Schanze  fchlagen  wollte.  Ich  erinnere  mich  übrigens  gar 
wohl,  dafs  E.  L.  die  vorliegenden  Indersdorf.  Differenz  in  einem  blofsen 
temporal  objecto  begründet  zu  feyn  ermeffen  wollen.  Wenn  aber  die  genuina 
facti  feries  unpartheyifch  erwogen  wird.,  dafs  es  keineswegs  um  den  Kir¬ 
chenbau..  wobey  dem  Ordio  doch  wenigftens  die  Cuinulativa  gebühret,  fon- 
dern  nur  um  die  Frage,  ob  der  chorus  pfallentium  zugegen  der  etlich  hundert¬ 
jährigen  obfervanz  abgeändert  v.  anderwärts  hin  fine  confenfu  Capli  verfetzet 
werden  könne,  zu  thun  ift.  Diefe  Frage  hat  keinen  andern  Gegenftand  als 
die  Anordnung  des  äufserlichen  Gottesdienftes.  Sie  mufs  aus  denen  vom 
Ordiat  beftättigten,  dem  Capl  zu  I.  eigenen  Statuten  entfehieden  werden  und 
diefes  gehört  nach  denen  unzweifelhaften  Grundfätzen  unferer  Kath.  Kirche 
fo  gewifs  u.  ficher,  ja  fogar  nach  E.  L.  eigenen  Erklärungen  Ihrer  Landes- 
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Verordnungen  zu  der  geiftl.  Gerichtsbarkeit,  dafs  fich  keine  weltliche  Macht, 
ohne  auf  eine  Gott  misfellige  Art  die  Hände  nach  dem  geheiligten  Rauchfafs 
auszuftrecken,  dergleichen  Entfcheidungen  unterziehen  mag .  .  Was  das  Jus 
de  non  evocando  fubditos  betrifft,  fo  weis  ich  mich  gar  wohl  zu  befcheyden, 
wie  weit  fich  dasfelbe  erftrecken  kann.  Es  ift  aber  noch  Niemanden,  auch 
fogar  keinem  proteftanten,  eingefallen  zu  behaupten,  dafs  das  geiftliche  lorum, 
welches  vorzüglicher  und  eher  als  das  weltliche  gegründet  worden,  für  ein 
auswärtiges  gericht  geachtet  werden  miiffe.  Der  Probft  zu  I.  ift  für  feine 
Perfohn  als  ein  unexempter  Geiftlichcr  Mein,  als  feines  ßifchofs,  eigentlicher 
Underthan, .  .  Landftand  ..  nur  fecundario..  Ew.  L.  geruhen  zu  bedenken^ 
was  für  betrübte,  Lands  verderbliche  v.  Seelen  fchädliche  Folgen  daraus  ent- 
ftehen  würden,  wenn  ich  nun  alle  diefe  legalen  Verhandlungen  vernichten 
..  meine  geiftl.  Authoritaet  der  aeufferften  Verunglimpfung  ausfetzen  wollte? 
Würde  nicht  diefes  unerhörte  Beyfpiel  . .  endlich  den  Umfturz  des  fo  viele 
Saecula  hindurch  rühmlich  blühenden  reinen  Kath.  Religionswefens  in  denen 
Churbayrifchen  Landen  befördern,  von  welchen  fich  E.  L.,  wenn  die  Geift— 
lichkeit  nach  dem  Beyfpiel  unferer  durchleuchtigften  Vorfodern  hey  Ihren  wohl 
erlangten  Rechten  u.  Freyheiten  ruhig  gelaffen  wird,  für  Dero  landsherrl. 
Gerechtfame  mehr  Gedeyhen  als  Nachtheil  zu  verfprechen  haben,  was  auch 
der  unbehutfame  Neuerungsgeift,  der  fich  nur  immer  an  Exotifchen  Dingen 
beluftiget  u.  darinnen  den  eitlen  Ruhm  einer  höhern  u.  freieren  gedankens- 
art  ohne  zureichenden  Grund  fuchet,  dawider  fagen  mag.  Ich  erachte  es 
daher  meine  Schuldigkeit  zu  feyn,  E.  L.  von  tragenden  Hirtenamts  wegen 
väterlich  zu  ermahnen  u.  .  .  freundvetterlich  zu  erfuchen,  Diefelben  möchten 
den  Pr.  von  I.  zum  Gehorfam  gegen  feine  rechtmäfsige  gftl.  Obrigkeit.,  an¬ 
weifen  zu  laffen  geruhen.  Es  entftehe  aher  im  wiedrigen,  was  Immer  wolle, 
fo  tröftet  mich  mein  reines  gewiffen  .  .  Ich  werde  zwar  mit  äufferftem  Seelen- 
fchmerzen  darüber  gerühret  feyn ,  doch  wird  diejenige  herzliche  Ergebenheit 
und  perfonelle  Hochachtung,  womit  mich  theils  die  nahe  Anverwandfchafft, 
theils  E.  L.  herrliche  Gemiithsgaben  mit  Denenfelben  vereinigt,  nicht  den 
geringften  Abbruch  dadurch  leiden,  fondern  ich  verharre  unabänderlich.. 
E.  L.  etc.  Ismaning.  C.  in  0.  A. 

Nr.  2319.  1757.  9 /VIII.  Von  G.  G.  J.  Th.  etc.  Wir  haben  euer 
letzthin  anhero  abgegebne  grfte  Verantwortung  .  .  nebft  denen  famintlichen 
hiebey  obwaltenden  Umftändten  in  behörige  reiffe  Überlegung  genomen,  je¬ 
doch  aber  felbe  auf  keine  weis  für  rechtshinlänglich  erfindten  können,  fon¬ 
dern  vilmehr  hieraus  mit  gröfter  befrembdung  i  rfechen,  das  E.  fträflicher 
ungehorfam,  wegen  welchen  ihr  würckhlich  fuspendiret  worden,  andurch 
nur  noch  mehreres  beftättiget  werde,  u.  E,  Vermeffenheit  fo  weit  geftigen 
feye,  das  ihr  wider  das  an  euch  ausgefertigte  Suspenfionsdecret  u.  über  die 
gültigkeit  derfelben  in  propria  caufa  zu  iudiciren  euch  erfrechet  .  .  Wir 


378 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1757. 


wollen  euch  demnach  wegen  der  von  euch  einbekenntermaffen  u.  öffentlich 
in  Suspenfione  unternommenen  celebration  der  h  Meff  hiemit  pro  irregulari 
declariret ,  fohin  auch  pronuntirt  haben ,  daf  ihr  nit  nur  .  .  pro  fuspenfo  ab 
omni  exercitio  ordinum  ac  adminiflratione  officii  tarn  circa  fpalia  quam  circa 
tplia,  fondern  auch  pro  irregulari  in  fo  lang  u.  vil  zu  halten  feyet  u.  euch 
zu  halten  habet,  bis  ihr  circa  irreg.  von  Rom  die  erforderliche  dispenfation, 
dann  a  fusp.  die  abfolution  geziments  werdet  bewürckhet  u.  beygebracht 
haben  .  .  Freif.  den  etc.  Ex  comne  Emi  et  Smi  D.  Diiii  fpeciali. 

C.  in  0.  A.  An  den  Probsten  des  CI.  Ind.  also  abgangen, 

Nr.  2320.  1757.  9 /VIII.  Das  b.  Ordiat  theilt  dem  chf.  gftl.  Rathe 

Abschrift  des  Erlasses  an  den  Probst  mit  dem  Vorschläge  mit ,  die  Addition 
in  fpibus  et  in  tpibus  dem  I’.  Aquilin  Schainberger  zu  übertragen.  Freif.  0.  A. 

Nr.  2321.  1757.  13 /VIII.  Chf.  M.  J.  an  Card.  J.  Th.  Der  gstl. 
Rathsdirector  ,  Dekan  des  Chorstiftes  zu  V.  L.  Frau  [Hertel]  sei  nach  Ind. 
abgeordnet  worden ,  und  habe  bei  seiner  Rückkunft  berichtet ,  dass  der  Card, 
selbst  seine  Sendung  unterstützt  und  den  entwichenen  Dechant  und  zwey  Kloster 
Geistliche  von  Freising  nach  Ind  geschafft  habe.  Der  Dechant  habe  resignirt 
und  es  sey  ihm  die  Pfarrey  Pfedenbach  [Langenpettenbach]  übertragen  wor¬ 
den',  ein  anderer  Dechant  sei  bestellt  und  alle  bis  auf  einen  hätten  sofort  in 
die  Verlegung  des  Chores  psallenlium  gewilligt.  So  sei  der  Streit  endlich 
beigelegt.  Der  Card,  werde  zuverlässig  alles  mit  dem  Chfsten  genehmigen  u. 
die  übrigen  Verordnungen  zurücknehmen ,  zumal  ein  interdictum  formale  noch 
nicht  gegeben  sei.  München  etc.  0-  A. 

Nr.  2322.  1757.  24/VI1I.  Inftrument  des  apl.  Notars  Pfr  Jof.  Ant. 

KuefFer  von  Pelheim:  Am  19.  Auguft  habe  er  sich  früh  nach  Ind.  begeben, 
um  das  Ord.  Decret  vom  9.  ejd.  dem  Pr.  Gelafius  zu  infinuiren.  Der  Probft 
fei  aber  mit  dem  Senior  P.  Julius  nach  Augsburg  verreift  gewefen  ,  um  ihn 
als  Pfr  von  Pipinsried  zu  praefentiren ;  von  dort  habe  er  fich  nach  Fürften- 
f'eld  begeben,  um  dort  am  Fefte  S.  ßernardi  zu  pontificiren.  Er  fei  daher 
Mittwochs  den  24.  Aug.  wiedergekommen,  habe  nach  der  Vcfper  um  3  Uhr 
von  dem  H.  Dechant  [Zunhamer]  sich  2  Zeugen  erbeten,  als  welche  die  Of- 
ficialen  P.  Aquilin  Schainberger,  p.  l.  granarius,  u.  P.  Wollg  Schmid,  p.  t. 
culinarius,  benannt  worden.  Nur  fchwierig  und  nachdem  er  das  Dekret  dem 
Probft  zuerft  zur  Einficht  iiherfendet,  fei  er  vorgelaffen  worden.  Der  Pr. 
habe  die  Vorlefung  nicht  geftattet;  er  habe  fchon  zu  München  davon  ge¬ 
hört,  werde  den  Empfang  desfelben  nicht  liiugnen.  Der  Dechant  und  die 
2  Zeugen  feien  über  ihn  hergefallen,  dafs  er  sich  zu  folchem  hergebe;  er 
habe  sich  auf  seine  P  icht  berufen.  Endlich  fey  er  zum  Ablefen  gekomen 
v.  habe  es  überreicht.  Die  Antwort  fey  gewefen :  ,,Ubi  nullum  delictum, 
ibi  nulla  fuspenfio.  München  werde  es  fchon  ausmachen.  Auch  dafs  er 
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, einbekannter  Maffen1  verurtheilt  werde,  vermöge  er  nicht  zu  verftehen.*1 
Nun  habe  er  den  Dech  erfucht,  das  Cap]  zu  veifameln,  in  welchem  nur  P. 
Julius  Expofitus  zu  Pipinsried,  P.  Martin  Podagra  laborans  v.  P.  Florian  non 
inventus  gefehlt,  das  verfchloffene  Decret  übergeben.  Der  Dech.  habe  ge- 
äuffert,  er  werde  am  andern  Tage  nach  Freifing  gehen.  Sofort  fey  er  von 
P.  Caftner  bis  zur  Stiege  begleitet  worden.  Indersdorf.  0.  A. 

Nr.  2323.  1758.  10/1.  Aus  dem  Schreiben  des  GV.  ß.  v.  Werden¬ 

dem,  ßifch.  v.  Taenaria,  an  Pr.  Gelafius  .  .  Falfch  fei  das  in  München  bei  dem 
Minifterio  ausgefprengte  Gerücht,  als  habe  er  zu  letzten  Quatember  dem  von 
Ind.  zur  Diaconatsweihe  gekommenen  Keligiofen  gefagt :  er  folle  fich  ent¬ 
weder  in  München  oder  von  feinem  Praelaten  weihen  laffen  ;  er  habe  ledig¬ 
lich  gefagt,  es  fey  nicht  in  seiner  Macht  einen  Praefentations  Act  von  einem 
mit  der  Suspenfion  v.  Irregularität  befangenen  Praelaten  anzunehmen.  Unt,: 
„wahrer  Freund  v.  Diener  W.“  Freifing.  0.  A. 

Nr.  2324.  1758.  20/1.  Rückschreiben  des  Pr.  Gelafius..  Am  IS1®“ 

fey  er  von  der  Dult  zurück  und  habe  das  Schreiben  empfangen.  Er  habe 
nichts  anderes  nach  München  berichtet,  als  was  S.  B.  Gnaden  seinem  Decan 
gefagt  v.  dabei  wiederholt  den  chf.  gftl.  Käthe  um  Confens  zu  feiner  Re- 
fignation  gebeten.  Dem  Vorwurfe,  dafs  er  auf  den  völligen  Umfturz  der 
heil.  Kircheno.  dnung  hinziehle,  entgegne  er:  unerhört  fei  gegen  ihn  ver¬ 
fahren  worden.  Er  habe  für  sich  das  Canonifche  Recht  Caufa  1 1  queftio 
3  de  fententiis  epum  et  eorum  effectu.  cap.  46  und  Tournellii  theologia  tom.  6 
de  cenfuris  p.  1  c.  1,  wonach  die  h.  Kirchenordnung  nicht  verlange,  dafs 
ein  unfchuldig  cenfurirter  fich  pro  cenfurato  halte;  er  habe  gezeigt,  warum 
er  als  unfchuldig  cenfurirt  worden.  Ob  aber  der  h.  K.  Ordnung  gemäfs,  dafs 
man  gegen  einen  Praelaten  wegen  feiner  Baureparaturen,  fo  niemand  prae- 
judicirlich,  zur  Zierde  der  Kirche  aber  unter  Beftärkung  klöfterlicher  Difciplin 
theils  dienlich,  theils  nöthig,  öfters  mit  Cenfuren,  auch  latae  fententiae,  ver¬ 
fahre,  laffe  fich  entnehmen  aus  des  Regirenden  Pabfts  opere  de  fynodo  dio- 
cefana  I.  7  c.  44  u.  45.  Er  bedaure  nur,  dafs  das  unerhörte  Pr 'cedere 
gegen  ihn  üble  Confequenzen  nach  fich  ziehen  könne  lm„°  die  Averfion 
des  chf.  Miniflerii  gegen  die  Geiftlichen  fey  vergröfsert  worden,  weil  die 
chf.  Promotorialien  wenig  beachtet  worden,  ja  S.  Ch.  Dlt  in  seiner  Perfon  be- 
ftral't  worden;  2d°  es  werde  als  Stichblatt  benützt  u.  auch  cenfura  juftiffima 
mifsachtet  werden;  31*0  die  weltliche  Macht  werde  noch  weiter  gegen  die 
geiftliche  vorfchreiten ;  4‘“  die  Klofter  Yorftände  werden  die  Disciplin  we¬ 
niger  aulrecht  zu  erhalten  vermögen.  Er  fey  in  seinem  Gewiffen  beruhigt, 
da  andere  gelehrte  Männer  ihm  beiftimen.  Keineswegs  wäre  er  gleichgültig, 
wenn  er  erkennen  müfste,  in  peccato  mortali  fortzuleben.  Eigenhändig  habe 
er  diefes  gefchrieben  um  das  Geheimnifs  zu  wahren.  Ind.  0.  A. 
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Nr.  2325.  1758.  8/IH.  Emi . .  J.  Th.  Cardlis  . .  Concilii  eccl.  Praefes 

et  per  d.  Frif.  in  Sp.  et  T.  VGfis.  Nos  Fr.  Ign.  Alb.  ex  1.  B.  de  Werden- 
ftein  in  Dellmaffingen .  .  Epus  Taenarienfis . .  Veli  Conventui . .  in  Monio 
Undenfi  D.  Frif.  SItem  in  Dno.  Ut  quilibet  vrum  ad  curam  animarum  in 
hac  Diocefi  legitima  admiffus  et  approbatus ,  qui  jam  alias  pro  excipiendis 
confeffionibus  deputatus  exiftit,  omniurn  utriusque  fexus  fidelium  non  folum 
Parochiarum  Monio  vro  incorporatarum ,  verum  etiam  quorumcunque  aliorum 
Devotionis  ac  Foenitentiae  caufa  per  annum  ad  vos  recurrentium  confeffiones 
audire,  ac  Poenitentes  etiam  in  cafibus  in  jure  vel  confuetudine  fplter  refer- 
vatis  abfolvere  valeat,  injuncta  fglis  pro  modo  culparum  falutari  poenitentia 
(fuper  quo  confcientias  vras  oneramus)  plenam  in  Dno  facultatem  concedimus 
licentiamque  impertimur.  Praefentibus  ftante  fuspenfione  et  Irregularitäten 
quibus  Pptus  vefter  Gelafius  innodatus  inanet,  ad  Vos  fupradictos  immediate 
directis  et  tarn  diu  valituris,  quousque  memoratus  Pptus  vr  obtentis  legitime 
abfolutione  et  difpenfatione  Ejusdein  facultatis  et  licentiae  tarn  in  Perfona 
exercendae,  quam  more  in  hac  dioecefi  ufitato  vobis  comunicandae  iterum 
capax  effectus  fuerit  .  .  In  quorum  fidem..  Frif.  0.  A. 

Nr.  2326.  1758.  9 /III.  Schreiben  des  ß.  u.  G.  V.  v.  Werdenftein 
an  den  Pr.  Gelafius  ..  Derfelbe  Turnelius,  den  der  Pr.  anführe,  fage  un¬ 
zweifelhaft,  quod  in  praxi  tenendum  fit :  etiam  injuftam  cenfuram  nihilominus 
habere  effectum .  .  eine  evidenter  nulla  cenfura,  wie  Turnelius  in  allegirter 
Stelle  meine,  fey  die  dem  Pr.  auferlegte  jedenfalls  nicht..  Was  die  Stelle 
im  Werke  Sr  reg.  Heil.  P.  Benedicts  XIY  de  fynodo  diocefana  betreffe,  fo 
habe  deffen  VII  Buch  nur  16  Kapitel,  die  allegirten  44  u.  45  K.  exiftiren 
alfo  nicht .  .  Tief  beklage  er  des  Prs  Verhalten  . .  Er  habe  sich  hinfichtlich 
des  Hinterbringens  an  das  Minifterium  nur  darüber  aufgehalten,  dafs  der  Pr. 
in  der  Zufchrift  bezüglich  des  Diaconates  feiner  Candidaten  das  Wort  pro- 
movere  ftatt  praefentare  gebraucht  habe.  Freif.  0.  A. 

Nr.  2327.  1758.  10 /III.  Protocoll  aufgenomen  in  der  Behaufung  Sr 

Exc.  des  Oberfthofmeifters  Grafen  von  Preifing  in  Ggwt  Sr  Exc.  des  H. 
Oberfthofmeifters,  dann  des  H.  B.  ».  Kreittmayr  Geh.  Vicekanzlers  von  Seite 
Sr  Ch.  Dt  und  von  Seite  S.  Ein.  des  Cardinais  des  H.  Grafen  von  Vehlbrück 
v.  H.  Baron  von  Schroff,  actuariante  dem  Geh.  Secretär  Schreybauer .  .  In 
Sachen  des  Probfts  von  Indersdorf  wird  fich  verglichen  .  .  1.  Der  Pr.  folle 
fchriftlich  und  mündlich  dem  Card.  Submiffion  bezeugen ,  worauf  diefer  die 
Suspenfion  fogleich  aufheben  werde.  2.  Der  Profeffor  Canonum  P.  Zech  zu 
Ingolftadt  foll  mit  dem  dortigen  profeffore  theologiae  primario  uupartheyifch 
Gutachten  geben,  ob  dann  die  vermainte  Irregularität  von  felbft  falle ,  oder 
erft  zu  Rom  pro  cautela  aufzulöfen  fey;  letzteren  falls  werde  3.  der  Card, 
das  Anlangen  des  Probft  zu  Rom  unterftützen ,  indeffen  aber  bis  auf  erfol¬ 
gende  Abfolution  fich  von  Seite  des  Ordinariates  nicht  nur  gegen  den  Prae- 
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laten,  quoad  celebrationem  facrorum  und  fonft ,  hierinfalls  paffive  verhalten, 
fondern  auch  der  Ifldfer  Pracfentatus  unaufhaltlich  ad  ordines  gelaffen  wer¬ 
den.  Nach  ertheilter  Abfolution  wäre  4.  eine  Cumulativ-Couiion  aus  einem 
chf.  gftl.  Rathe,  dann  einem  von  Freifing  nach  I.  abzuordnen  ,  welche  dort 
alles  ordentlich  publiciren  follen,  damit  ldöfterliche  Ruhe  und  Disciplin  wie¬ 
der  hergeftellt  werde.  5.  Diefer  Particularvertrag  folle  in  keiner  Weife  zur 
Confequenz  gereichen. ,  C.  in  0.  A. 

Nr.  2328.  1758.  29 /III.  Chf.  M.  J.  cominunicirt  an  Card.  J.  Th. 

das  Gutachten  der  beiden  Theologen  in  Conformität  der  zwifchen  beiderfeits 
abgeordneten  Miniftris  genommener  abred  in  der  Indfer  fache  mit  dem  Ersu¬ 
chen. ,  damit  die  abfolutio  ab  irregularitate ,  um  welche  fich  der  Prelat  difem 
parere  nach  in  Rom  pro  Cautela  zu  melden  haben  folle,  defto  weniger  An- 
ftand  leyde,  das  Anlangen  des  Pr.  mit  günftigem  Bericht  zu  begleitheu. 
München  etc.  0.  A. 

Nr.  2329.  1758.  23/IY.  Schreiben  des  Geh.  Raths  u.  Staats-Secre- 

tärs  Sr.  Eminenz ,  Peter  von  Osterwald ,  [an  B.  von  Werdenslein]  . .  Heule  sey 
der  Probst  von  I.  dagewesen  und  habe  gesagt :  er  habe  mit  P.  Eusebio  Aman  u. 
andern  vortrefflichen  Canonisten  u.  Theologen  gesprochen,  welche  der  einstimmigen 
Meinung  seyen ,  der  Cardinal  vergebe  den  Bischöfen  Deutschlands ,  woferne  er  die 
Dispensalionssache  nach  Rom  sende.  Osterwald  habe  geantwortet:  der  Probst 
möge  den  Card,  für  seine  Gerechtsame  sorgen  lassen ,  u.  thun ,  was  eines  recht¬ 
schaffenen  geistlichen  Untergebenen  sey;  die  Sache  sey  schon  abgemacht.  End¬ 
lich  habe  der  Pr.  sich  gefügt  u.  versprochen ,  Submission  u  Bitte  um  Dis¬ 
pensation  einzusenden.  Ismanning.  0.  A. 

Nr.  2330.  1758.  28/1 V.  Derselbe  schickt  dem  Pr.  Gelafius  das  vor¬ 
gelegte  Memorial  mit  Aenderungen  zurück:  er  wiffe  nicht,  wie  man  am  Rö- 

mifchen  Hofe  anfehen  werde,  wenn  ein  Untergebener  l'ete  machet,  wider  die 
Verordnungen  feiner  Obern  allerhand  Privat  Confilia  gefucht  und  befolgt  zu 
haben.  Wenn  das  Anlangen  nicht  in  den  nächften  Tagen  nach  den  Abän¬ 
derungen  gefertigt  zurückkomme,  würden  die  Promotorialien  nicht  abgehen. 
Ismanning.  \ 

Nr.  2331.  1758.  3/VI.  Emi  et  Rmi  Domini!  Exponitur  humillime 

EEVV.  ex  parte  Gelafii  Ppti  Can.  reg.  S.  Aug.  in  I.,  d.  Frif.,  quod  a  Brno 
Suo  ofdio  ipfi  ad  inltantiam  fui  Decani  et  capituli  prohibitum  fuerit  fub 
pena  fufpenfionis  ipfo  facto  incurrenda  extenfionem  Chori  in  Ecclia  Canonie 
fue  continuare,  fimulque  demandatum  ,  ut  Frifinge  perfonaliter  compareat  ad 
reddendam  rationem  propter  attentatam  hanc  extenfionem  Chori,  utpote  per 
quam  factus  effet  paffus  illicitus  ad  translationem  Chori  fententie  Frif.  con- 
trariam.  Curia  tarnen  Sinus  Elcctor  (fic)  ßavarie  ad  hoc  decreto  Frif.  ab 
humo  Oratore  certior  facta  ipfi  fub  pena  fumme  disgratie  üihibuit,  ne  Fri¬ 
finge  compareat  ad  reddendam  rationem  in  hac  caufa ,  utpote  quod  exifti- 
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mabat  mere  edilitiam ,  confequenter  temporalem.  Hinc  humus  Or  compari- 
tionem  perfonalem  Frifinge  hme  deprecatus  eft  adjecta  copia  Decreti  Elec- 
toralis  inhibitorii ,  fimulque  remonftravit ,  informationem  a  Decano  et  caplo 
in  hoc  puncto  datam  effe  falfam,  eo  quod  extenfio  Chori  Mufici  nullam  ha- 
beat  connexionem  cum  translatione  Chori  pfallentium,  fed  ad  eam  fit  prorfus 
indifferens,  cum  ea  ftante  chorus  pfallentium  conformiter  fententie  Frif.  pof- 
fit  reftitui  in  priftinum  locum.  Hac  remonftratione  et  excufatione  perfonali 
rejectis  ui  noui  decreti  Frif  Inno  Ofi  intiinatur  actualis  fuspenfio,  usque  dum 
Frifinge  perfonaliter  compareat  ad  reddendam  rationem  circa  extentionem 
Chori  addita  infinuatione,  quod,  fi  non  obftante  hac  actuali  fuspenfione  per- 
geret  in  celebrando,  irregularitatem  in  violatores  cenfurarum  ftatutam  effet 
incurfus1).  Cum  autem  humus  Or  exiftimaret,  quod  in  hoc  puncto  ob  de- 
cretum  Elle  inhibitorium  jam  Frifingam  communicatum  nullius  delicti  reus  fit, 
quam  opinionem  quorundam  Virorum  gravium  Drum  et  Priorum2)  calculo 
probatum  redit3),  perrexit  publice  in  celebrando,  fimul  autem  implorauit 
Smum  Electorem ,  qui  ipfi  comparitionem  perfonalem  Seueriffime  prohibuerat, 
pro  Promotorialibus  ad  Emum  et  Smum  Cardinalem  Bauarie  dandis,  ut  dig- 
netur  fuspenfionem  tollere  ;  quod  quidem  a  Siiio  Eie  factum  eft.  Ori  autem 
humo  per  nouum  decretum  Frif.  demandatur  ,  ut  intra  novem  dies  peremp- 
torie  rationes  fuas  transmittat,  cur  credat  fe  pro  Irregulari  non  effe  declaran- 
dum,  non  obftante  celebratione  Miffe  continuata  etiam  durante  actuali  fus¬ 
penfione.  Igitur  conformiter  huic  decreto  propofitus  Or  humus  rationes  fuas 
transmittit ,  fundatas  potiffimum  in  defectu  culpe  ob  decretum  Elle  inhibi¬ 
torium,  infuper  denuo  allegans  ,  quod  jnunquain  inlenderit  per  extenfionem 
Chori  mufici  contraire  fententie  Frif.,  que  jam  in  rem  judicatam  transierat, 
uel  eandem  infringere.  Aft  Emus  et  S.  Cardis  has  rationes  per  nouum 
decretum  declarauit  infufficientes,  ipfumque  humum  Orem  tanquam  inobedien- 
tem  fuo  Epo  et  refractarium  non  folum  pro  fuspenfo  ab  omni  exercitio  or- 
dinum  et  adminiflratione  officii,  tarn  circa  fpalia  quam  tpalia,  fed  et  pro  ir¬ 
regulari,  donec  a  fuspenfiore  abfolutionem  ,  et  circa  irregularitatem  difpenfa- 
tionein  Roma[e]  obtinuerit  et  exhibuerit.  Sed  quia  tarn  Confilium  Ecclfticum 
Elle,  quam  plures  alii  Viri  docti  et  pii  ab  Ore  humo  confulti  dictam  decla- 
rationem  inualidam  judicarunt  eo ,  quod  exiftimaffent ,  nullum  ex  parte  Opis 
humi  exiftere  delictum,  quäle  quidem  ad  ferendam  et  incurrendam  cenfuram 
requireretur,  infuper  et  Smus  Elr  per  nouum  Decretum  ipfi  inandauit,  ut  non 
obftante  hac  declaratione  pergat  in  peragendo  fuo  Officio,  addita  affecuratione, 
quod  ipfemet  velit  Ppti  vices  in  hac  parte  agere ,  et  caufam  hanc  cum  Emo 
et  Smo  Cardi  componere,  humus  Or  perrexit  tum  in  publice  celebrando,  tum 
in  adminiftralionis  ofTicio  fuo.  Tandem  ex  utriusque  Miniftrorum  prudenti 
Confilio  eo  res  confecta  eft  inter  Smos  Principes ,  ut  Or  humus  Emo  et  S. 
Cardi  tanquam  fuo  Ofdio  plenam  exhiberet  Submiffionem,  omnemque  fponderet 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1758, 


383 


obedientiam,  quo  facto  Emus  et  S.  Princeps  fuspenfionem  ab  ipfo  in  Ofem 
humum  decretam  declarauit  effe  fublatam.  Reftabat  dein  irregularitas ,  a 
qua  altefatus  Emus  et  S.  Cardis  neutique  difpenfare  poffe  profitebatur,  eo 
quod  hujuscemodi  facultas  Summe  Sedi  Aplice  effet  referuata  Quam  in  rem 
cum  a  Smo  Eie  quidam  impartiales  J.  Can.  Profeffores  fuiffent  confulti,  refpon- 
derunt:  Cenfuras  Frifingenfes  haud  effe  nullas,  fed  validas;  hinc  difpenfalio- 
nem  ab  irregularitate  per  transgreffionem  illarum  contractam  non  poffe ,  nec 
debere  nifi  (faltem  pro  majori  Cautela)  a  S.  Sede  Aplica  peti.  Que  cum  ita 
fint,  licet  0?  humus,  judicio  aliorum  Virorum  grauium  et  drum  ac  proborum 
fretus,  adhuc  dum  fperet,  fe  irregularitate  innodatuin  haud  exiftere,  attamen 
pro  majori  fecuritate  demiffiffime  fupplicat  EEVV.,  quatenus  deine  difpen¬ 
fare,  quam  Summam  gratiam  pro  viribus  demereri  ftudebit  fuis  ad  Deum 
precibus  pro  incolumitate  EEVV.  et  Ecclie  Vniuerfalis  ipfi 4)  Commil’fe. 
Sacra  Congregatio  Emorum  et  Rinorum  SRE.  Cardium  negotiis  et  confulta- 
tionibus  Eporum  et  Regularium  praepofita,  ad  quam  Emi  Patres  in  ordine 
Priores  fupplicem  libelluin  remiferunt  ,  benigne  remifit  Emo  Epo  Frifingenfi, 
ut  veris  exiftentibus  narratis  oratorem  a  Cenfuris  prepofita  ex  caufa  incurfis, 
impofita  prius  aliqua  falutari  poenitentia  pro  modo  culpae  ,  pro  fuo  arbitrio 
et  prudentia ,  abfoluat  et  cum  eo  fuper  Irregularitate  contracta  difpenfet. 
Romae  3  Junij  1758.  Sein:  C.  A.  Card.  Cavalchin.  P.  H.  Gugl  ielmi  Secr. 

Pap. -II.  mit  aufg.  S.  „Sig.  Carol.  Albert  tit.  S.  ..  Card.  Guidobon.  Cavalchini“  in  Oblat; 
verschnörkeltes,  von  Kreuz  u.  Cardinaishut  überragtes,  quer  getheiltes  Schild,  im  Obern 
Felde  ein  gekrönter  Adler  (Phönix),  das  untere  mit  3  Querbalken  belegt.  Nachdem  Con- 
cepte  in  den  0,  A.  ist  zu  lesen:  bei  1)  incursurus ,  2)  piorum ,  3)  probatam  vidit, 
4)  Sanctitati  vre. 

Nr.  2332.  1758.  1 1  /VI.  V.  G.  G.  Wir  J.  Th.  Card.  etc.  V.  Gr.  z. 
Ehi würdig,  Edl  v.  hochgelehrter,  befonders  auch  1.  G.  !  Wir  befehlen  Dein- 
felben  hiemit  gdft,  den  fr.  Auguftin,  profeffum  zu  Ind.  ad  Sacrum  presliyteratus 
ordinem  non  attenlis  aliis  nifi  hoc  nro  mandato  Extraordinarie  zu  promo- 
viren ,  vnnd  verbleiben  Demfelben  mit  Gnaden  fonders  wohl  Beygethann. 
Ismaning.  Ex  comne  Emi  et  Smi  D.  D.  Cardis  Ducis  fpli.  Sem:  P.  v. 
Ofterwald. 

Pap.-U.  Aussen:  Dem..  Geh.  Rath,  Suffraganeo  . .  in  sp.  et  pont.  VG.  .Fr.  J.  A.  von 
vnd  zu  Werdenstein  auf  Teilmessingen,  Bischöfen  von  Tenaria. 

Nr.  2333.  1758.  20/VI.  Emus  et  S.  D.  D.  J.  Th.  Cardis  Epus .  . 

hisce  prentibus  Gelafium  Pptum  juxta  facultates  praedicto  Emo  et  Smo  Ordi- 
nario  a  Summa  Sede  Aplica  conceffas  a  cenfuris  quibuscunque  ob  caufam  trans- 
lationis  chori  pfallentium  et  huic  annexorum  incurfis  abfolvit,  et  circa  irre- 
gularitalem  per  vio^ationem  praedictarum  cenfurarum  conlraclam  cum  ipfo  be- 
nigniffirne  difpenfat ,  fubjuncta  tarnen  falutari  poenitentia  .  Dat.  Monachii. 
Sem.  Joannes  Theodorus.  —  P.  de  Ofterwald.  C.  in  0.  A. 

Nr.  2334.  1758.  4/ VII.  Comions  Protocoll,  So  in  caufa  translationis 
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chori,  fo  andern  gehalten  worden.  Inderftorff  T.  w.  v.  Comii:  Vonfeithen 
S.  Ch.  Dt  in  B.  der  chf.  GftlRDirector  H.  Jof.  Antoni  von  Hertel.  Ex  parle 
S.  Dt  Ein.  der  Gftl.  Rhat  v.  Statt  Dechant  zu  Freif. ,  H.  Jof.  Griiner.  Ac- 
tuante  Ant.  Lipowsky,  chf.  GftlRSecrio.  Nachdem  man  in  conformitet  des 
gften  Commiffionals  ddto  25.  Juny  a.  c.  zu  Ind.  die  Comion  eröffnet;  So 
hat  der  Bifch.  Freif.  Comius  den  Vortrag  gemacht  ;  Waf  geftalten  auf  feinen 
denen  in  ftritt  befangenen  Caplaren  gemachten  Vortrag  v.  Zuefprechen  fich 
dife  famentlich  auf  vndthiften  refpect  gegen  Sr  Ch.  Dt,  dann  Sr  Dl.  Ein. 
dem  H.  Cardin  dahin  erkläret,  daf  fye  von  dem  Stritt  abftehen  v.  in  die 
transportation  des  chori  pfallentium  a  Presbyterio  ad  chorum  Muficum  mit 
volgender  Mais  diemüethigift  confentiren,  daf  ihnen  iedoch  1™°  diefes  vn- 
praejudicirlicb,  fohin  in  volge  der  Zeit,  da  es  einen  zeitlichen  H.  Praelaten 
v.  dem  Capitul  per  majora  belieben  folte  ,  ermelten  Chor  wider  ad  Presby¬ 
terium  herunder  zu  fetzen,  ihnen  ein  folches  vnbenommen  feye :  auch  2doder 
H.  Praelat  für  die  er. offenen  Strittköften  yber  das  ßereiths  erlegte  noch  100 
Gulden  inner  Jahr  v.  tag  ad  caffam  caplarem  bezallen  folle;  3^°  Dem 
Benno  Mufchenhaufer  (Murfchliaufer)  fein  eheuor  in  handten  gehabtes  gelt 
per  Comium  Epalem  zurückgeftelt  werde.  So  hat  man  hierauf  das  gefambte 
Capl  vorgerueffen,  difen  vortrag  widerhollet,  v.  im  Namen  gfter  Landtsherr- 
fchaft  folchen  Vergleich  heftattiget;  Auch  die  theille  von  Cumulativ  Comion 
zur  Eintracht  v.  Darobhaltung  angewifen ,  deme  der  Probft  nebft  abgelegt 
dmfter  Danckherftattung  lür  gefchechen  gfte  abordnung  nachzukhommen  fich 
anheifchig  gemacht,  mit  der  iedoch  ad  Comios  geftellten  anfrag,  wie  die  wortt 
§.  I“1  „Daferne  dem  H.  Prael.  v.  Caplo  per  majora  belieben  folte“  zuuer- 
ftehen  feyen.  Ob  nemblich  wan  allen f'ahls  nach  der  handt  die  majora  capli 
pro  reftitutione  chori  fich  ergebeten,  folche  auch  wider  feinen  oder  eines 
zeitlichen  H.  Praelaten  willen  gefchehen  müefte?  Worauf  ihme  H.  Comius 
Epalis  verfetzet:  Es  hätten  dife  wortt  kheinen  anderen  Sün,  alf  daf  hinlüro, 
daferne  der  chor  wider  ad  Presbyterium  herunder  gefetzt  werden  wolte,  nicht 
allein  die  majora  capli,  fondern  auch  fein  oder  feines  zeitlichen  Nachfolgers 
Einwilligung  erforderlich  feye,  fohin  die  reftitutio  chori  niemahls  Platz  greiffen 
khöne,  es  were  dan  fache,  daf  dife  beede  requifita  copulalive  vorhanden. 
Woryber  derfelbe  acquiefciret.  Am  Ende  aber  man  ain  fo  ariderer  feiths 
dahin  fich  einverftandten  hat,  daf  in  nechft  einfallenten  fefto  Dedicalionis 
der  Chorus  pfallentium  ad  chorum  muficum  transferirt,  v.  der  Probft  die  her- 
ftellung  derer  Chorftiiell  bis  dahin  veranftalten  folle.  Unten.:  Jof  Ant. 
Hertel,  chf.  Comius  v.  Dechant  bey  V.  Fr.  in  München. 

Pap.-U.  mit  aufg.  S. :  „J.  J.  .  .  H.  T.  D."  Im  Schilde:  2  aufgerichtete  Löwen  den  Herz¬ 
schild,  darin  ein  Herz  unter  einer  Krone,  haltend.  Auf  dem  gekr.  H.  ein  zweyküpflger 
Adler  mit  ausgebreiteten  Flügeln.  Bischf.  Seits  Secretär  Indobier  anwesend. 


Nr.  2335.  1758.  7 /VII.  V.  G.  G.  Wir  J.  Th.  Card...  V.  Gr.  zuuor, 
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WohlEhrwürdig,  Ehrwürdig.,  Würdige,  Wohlgeborne,  Edl  v.  hochgelehrte,  Be- 
fonders  auch  Liebe  Getreue!  Nachdem  uns  unf  gftl.  Rath  v.  Stadtdechand 
zu  Freifing  über  die  zu  lud.  aufgehabte  Commiffa  u.  gepflogene  Handlung, 
wodurch  die  dafelbft  bisher  angehallene  MisVerftändniffe  Völlig  gehoben  u, 
fee  ausgeglichen  worden,  mit  Umftiinden  gfft  referiret;  fo  haben  Wir  fo 
thanne  Comions  Handlung  mit.  gfter  Zufriedenheit  ratificirt,  ratificiren  folche 
auch  hiemit  u.  Belehlen  Denenfelben  u.  Euch  gft  auf  denen  folchermaffen 
abgefchloffenen  Vergleichspunclen  fefthalten  zu  laffen,  Damit  die  in  befagten 
Klofter  wider  hergeftellte  Ruhe  u.  Eintracht  Beftändig  erhalten  werden  möge. 
Zu  dem  Ende  wollen  wir,  dafs  unf.  GVicarius  mit  Zuziehung  ermeldt  unf.  Stadl- 
Dechanten  dernnächftens  eine  Vifitation  allda  vornehmen  folle,  um  die  guete 
Ordnung,  V erft ändnifs  u.  auferbüuliche  Einigkeit  Vollendts  in  rechten  Gang 
zu  Bringen.  Wir  verfehen  uns  deffen  gft  u.  Verbleiben  denenfelben  u  Euch 
mit  Gnaden  wohl:  und  gewogen.  Ifmaning.  Unterz,  Johann  Theodor  mpr. 
Tiefer:  P.  v  Ofterwald. 

0.  A.  Aus:en  :  Denen  'Wollt  Ehrw.  GRPraesidentcn,  6Vicario,  dann  andern  zu[m]  greistl.  Sa 
chen  Verordneten  Räthen,  Besonders  auch  Lieben  Getreuen.  Sehr,  aufgestochenem  Kopfbogen, 

Nr.  233ti.  1758.  10,  IX.  Pr.  Gelas  berichtet ,  er  vermöge  die  auf 
Mittwoch  den  13  Sept  angekündete  Fts.  Commission  mit  Kutsche  und  8  Pfer¬ 
den  nicht  abholen  zu  lassen:  am  Sonntage  seyen  zwey  Primizen  gewesen;  die 
Gäste  aus  München  müssten  Mondtags  zurückgeführt  werden;  zurückführen 
aber  werde  er  die  Commission  Ind.  0.  A. 

Nr.  2337.  1  / 5 8 .  13/IX  Visitation  zu  Ind.  durch  die  bisch.  Com- 
missäre  Bischof  u  GV.  von  Werdenstein  u.  Dr.  Jos.  Krimer ,  Dccan  ad  S. 
Georgium  in  Freising.  0.  A. 

Nr.  2338.  1759.  17,1.  Ihro  Dftl.  Eminenz!  Hochw.  Dftfter  der 

Heyl.  Rom.  Kirchen  Cardinal;  Gdfter  Fiirft  u.  IlfHf!  Auf  E.  D.  Ein.  gften 
Befelch  ddto.  21  Nov.  et  p;  .cf.  18  Dec.  abgewichnenen  Jahrs  habe  düigft 
erfechen,  daf  CrafTt  deff  in  abdruckh  gft  Comunicirten  Aplifchen  Brevis  S'j 
P.  II.  Benedicti  144,1  Glorwflen  angedenckhens  Eine  zuuerläffige  Befchreibung 
aller  u  jeder  Einkhünfften  deff  gft  mir  anvertrautten  Clofters  ,  wie  auch 
deren  anklebent  und  zutragen  habenten  Onerum :  famt  der  helffte  deff  be- 
treffenten  zechentcn  Thaills  Nechftens  folle  eingefchickbet  werden;  Da  aber 
nach  oelfterer  Raiffer  Überlegung  obbemelt  Aplifchen  Brevis  f ich  mehrere  Ex- 
preffiones  gezaiget,  welche  in  ihrem  Natürlichen  buechftiiblichen  Verftandt, 
ohne  Miindiften  zwang:  oder  interpretation ,  die  Clöfter  in  Bayrn  Von  ab- 
lihrung  deff  bewilligten  zechenten  Thaills  deren  EinkhünfTten  c'ar  u.  auf- 
druckhentlich  aufnehmen ,  Werden  E.  Dt.  Em  gft  Erlauben,  mit  all  fcliul- 
digiften  Refpect  gegen  obb.  Aplifches  Breve  d ni gft  Erindern  zu  diirfFen,  daf 
CrafTt  einer  zweymahligen  Claufulae  Exceplivae :  als  Exceptis  iis,  cpii  ratione 
Principatus  al iis  oneribus  jam  gravati  exiftunt  etc.  quos  gravatos  huiusmodi 
XXV.  25 
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ab  iisdem  decimis  et  illarum  Solutione  immunes  et  exemptos  effe  volumus 
et  decernimus.  Item:  exceptis  quuad  bona  Stabilia  iis,  Super  quibus  onera 
Principatus  iam  impofita  reperiuntur.  Nit  nur  die  Perfohnen,  fondern  auch 
die  ligente  Güetter  derjenigen  Geiftlichkheit  gemäfs  der  hüchften  intention 
Sr  päbfti.  H.  von  difer  Decintation  befreyet  feye,  welche  fchon  mit  Landls¬ 
herrlichen  Burdten  beladten.  Überdaf  Bezaiget  eben  difes  Aplifche  Breve, 
daf  fogar  Ihro  Chi'.  Dt  gfte  intention  in  anbegehrung  deff  zechenten  Pfen¬ 
nings  fich  nit  auf  die  jenige  GftH  Erftreckhet  habe,  welche  fchon  Landtshl. 
Burdten  traget,  wie  da  erhellet  auf  denen  formalibus:  propterea  ipfe  Max. 
Jof.  Dux  aliquo  oportuno  ex  rebus  et  bonis  Ecclicorum  buiusmodi  a  quo- 
cunque  onere  de  praefenti  liberorum  fubfidio  a  Nobis  iuvan  plurimum  defi- 
deret.  Daf  aber  die  Clöfter  nit  feyen  a  quocunque  onere  de  praefenti  libera, 
fondern  ratione  Principatus  onerata  .  .  ift  eine  landtkhundtige  lach..  E.  D. 
Em.  werden  Von  felbft  höelift  Erleicht  gft  Erkhennen ,  daf  auf  dennen  ob- 
bemeltcn  Landtkhündtigen  Vmbftandten  fich  difer  ganz  natürliche  Schlafs  er¬ 
gebe,  daf  Nemblich  daf  mir  anvertrautte  Clofter  fambt  anderen  CI.  in  Bayrn 
vi  huius  ipfius  Aplici  Brevis  für  exempt  u.  immun  von  difer  Decimation  er- 
cliiret  fey;  Gleichwie  nun  eben  dife  nembliche  motiva  nebft  mehreren  an¬ 
deren  Ihro'  Chf.  Dt.  Von  feithen  Einer  hochlöbl.  LandtfchafftsDeputation  im 
Nahmen  deff  Gefambten  Prälaten  Standts  Nechftens  werden  dmgft  vorge- 
ftellet  werden,  Laffet  fich  an  einem  gutten  Eruolg  nit  zweifeln,  fofern  E. 
D.  E  für  Dero  vndergebne  Clöfter  die  höchfte  Gnad  haben  folten  die  Landt- 
fch.  Vorflellungen  mit  Dero  höchften  Protection  gft  zubeförderen  .  In  dmgfter 
Erbittung  folch  höchfter  Gnad  zu  ferneren  hften  Holden  u.  Gnaden  mich  u.  d.  CI. 
dmgft  grft  Empfelche  E.D.  Emz  und.  geh.  GelafiusPr.  CI.  Ünderftorffden  etc.  0.  A. 

Nr.  2339.  1759.  7/VII.  Ihro  D.  Emz . .  Weillen  die  vorgefallene  preffante 
Gefchiifft  nit  zuegelaffen,  die  Faffions  Tabellen  chenter  zu  Ständten  zu  bringen  ; 
Alfo  will  hiemit  durch  difen  iterato  auf  Execution  gefchickhten  CanzleyPothen 
famentliche  Faffions  Tabellen  gf ft  übermachen,  Benanntlichen  die  vmbgeänderte 
F.  Tabellen  Von  dem  Clofter  fambt  der  ßeylag  die  Laudernien  helr.  wie  auch 
die  F.  Tabellen  von  denen  dem  CI.  incorporirten  Pfarren  und  Filialen  Inderf- 
torff,  Glonn,  Afpach,  Glannperchach,  I.angenpöttenbach,  Arnzell,  Ilärreszell,  Al- 
berfpach,  Straffbach,  Ottmersharlt,  Item  der  hiefigen  Hofenkranz  Bruederlchalft. 
Von  der  Filial  Ainhofen  aber  können  die  F.  Tabellen  von  darumb  nit  Beygelegt 
werden,  weill  das  löbl  Pfleggericht  Maffenhaufen  die  übermachte  F.  Tabellen 
zuruck h  abgefordert,  zu  dato  aber  kheine  andere  überfchickhet ;  Gleichw  ie  nun 
die  Beyliegende  Quittung  Abfchrifft  zaiget,  dal's  ich  für  das  heurige  Jahr  fchon 
würekhlich  1250  fl.  zur  Decimations  Caffa  paar  erleget.,  habe.,  dinft  bitten 
wollen,  eine  Quittung  wegen  gemachter  Richtiger  Erlag  deff  für  h.  J.  be¬ 
treffenden  Dec.  quanti  gdft  mir  aufuolgen  zulaffen.  In  welcher  anhoffnung 
zu  fernem  h.  H.  u.  Gn.  .  .  Gelafius  Pr.  CI.  Ünd.  den  etc  0.  A. 


Nr.  2340.  4  759.  7/VJI  EinkhiinfFtens  EntwurfF.  Von  dem  Ci.  InderftorfF  0.  C.  R.  S«  Auguftini.  Das  CI.  hat  in  allem  628 

Vndcrthonen,  aufsmachent  1 68 10/ 16  Höf,  die  jarlieh  dienen  38  SchäfFel  Waiz,  594  Korn,  35  Gerften,  606  Habern: 
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0.  A.  2  runde  S.  in  r.  W.  1.  „Sigtltum  praepositurae  Undenstorfen,“  l'nter  einemEngels- 
köpfclien  mit  Infel  (u.  Stab)  2  r.  Schilde  ,  die  3  Lanzen  und  die  2  Löwen  zeigend. 
2.  „Sig.  Can.  l'nd.“  die  gekr.  h.  Jungfrau  auf  dem  Halbmond  stehend,  r.  das  h.  Kind, 
1.  den  Scepter  gesenkt  zu  einem  Schild  mit  den  3  Lanzen  haltend ,  hinter  dem  ein 
Löwe  vurspringt.  Mit  rothem  Blei  ist  abgeändert:  Die  Laudemien  in  2  0  Jahren 
33.080  f.,  sohin  in  10:  IG. 540  f. ,  die  Decima:  165  f.  24  kr.  Gesammt  -  Decimation 
1269  f.  47  kr. 

Nr.  2341.  1759.  26 /VII.  Ihro  Dt.  Emz  .  .  !  E.  D.  E.  haben  fub- 

dato  18  hujus  gft  mir  anbefelcben  laffen,  die  Anzaig  zumachen,  in  wem  die 
von  mir  angefetzte  Sonderbare  Einnamb  beftehe,  Item  wieuil  aine  Steur 
betrage  v.  ob  von  dennen  Landfchalft-Intereffe  ainiger  abzug  gemacht  werde. 
Zu  grffter  Volge  folle  dmft  Erindern,  ds  die  S.  Einnamb  allain  beftehe  in 
dennen  angefallenen  Erbfchafften  v.  Vermächtniffen,  maffen  ich  den  Clofter 
Veldtpau  vnter  den  zehent  angefelzt ,  weillen  das  Gelraid.  .  in  einem  Stadl 
vndereinander  eingelegt  wird..  Anbelangent  den  Betrag  ainer  Steur,  im¬ 
portiert  felber  758  fl.  Von  dennen  L.  Intree..  niemahl  ein  Abzug..  CI. 
Ünd.  Gelafius  Pr.  O.  A. 

Nr.  2342.  1762  7/1.  Dlgfte  Emz!  Es  hat  Gott  gefallen,  inner¬ 

halb  14  Monaten  3  Prieftcr  aufs  meinem  Cpl,  Nemblich  Wolfgum,  Hercula- 
num,  Nicolaum,  in  die  Ewigkheit  abzufordern.  Zu  deme  feynt  auch  2  andere 
noch  Lebente  derniahlen  vnbrauchbahr,  alfs  Cajetanus  wegen  totaler  Blindt— 
heit,  v.  Martinus,  welcher  wegen  fchon  villen  Jahren  her  anhaltenten  po- 
dagra  imer  wo  nit  gar  daf  Pöth ,  doch  wenigfiens  daf  Zimer  hietten  Mucfs, 
wordurch  dann  fich  dermahlen  defectus  Operarioruin  zaiget.  Efs  wäre  zwar 
würcklich  da  ein  Frater,  benantlich  Gelafius  Mindl ,  Diaconus,  welcher  ob- 
wohlen  Er  fchon  voriges  Jahr  die  Theologiam  Gänzlich  Abfolviret,  doch  der¬ 
mahlen  ad  Prbratum  daf  Erforderliche  Aller  nit  hat ,  maffen  felber  erft  den 
NechflkhünfTtigen  Lichtmefstag  daf  23te  Jahr  Compliert,  dahero  dann  E.  D. 
E.  hiemit  dmgift  [bitten]  wollen,  höchftdiefelben  möchten  gft  geruchen,  in 
anfehung  obangezaigten  defectus  Operarioruin  demfelben  nicht  nur  die  be- 
nöthigte  Dispenfalion  angedeyhen  zu  laffen,  fondern  auch  gft  zu  erlauben, 
dafs  felber  initlfs  einer  Exlraweicli  nach  obbemelten  Lichtmeffenfeft  fobald 
möglich  durfl'te  aufgeweicht  v  alfo  die  Primiz  noch  vor  der  faften  Khundt 
gehalten  werden.  In  Erbittung  baldig  gfter  Kefolulion  zu  ferneren  liften 
hulden  v.  Gn.  Vfldthg  gfbift  mich  empfehle..  Gelafius  Pr.  CI.  Und.  0.  A. 

Nr.  2343.  1762.  2 /XII.  Franciscus  Jacobus  Pufch,  JVLic.,  Comes 

Lateranenfis  Palatinus,  Confilii  aulici  Elis  advocatus  et  notarius  Papalis  Im¬ 
perial  is  publicus  immatriculatus,  dat  copiain  vidematam  Confirmationis  Lotharii 
Imperatoris  de  a  .1130  [Nr.  3]  Monachii.  C. 

Nr.  2344.  1767.  1 5 /XII.  Pr.  Gelas  bittet  S  Koenigliche  Hoheit, 
FB'  von  Freif.  u.  Bgbg,  Coadj.  zu  Augsburg,  Clemens  Wenceslaus,  K.  Prin¬ 
zen  von  Polen,  Hz.  zu  Saehfen ,  wegen  andauernder  Kränklichkeü ,  dadurch 
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begründeter  Unlüchtigkeit  für  die  Prälatur  und  Überdruss  und  Liebe  zur  Ein¬ 
samkeit  der  seit  20  Jahren  bekleideten  Prälatur  entsagen  zu  dürfen.  Ind.  0  A. 

Nr.  2345.  1768.  22/1.  Wür  Endtfs  vnterfchribene  Vrkundten  Kraft 

diffs,  dafs  wür  über  hinnach  ftehende  Puncten  gäntzlich  einhellig  mit  ein¬ 
ander  verwandten  feyen.  Dafs  Gefamte  Cap]  verpflichtet  fich:  lmo  den  Re- 
fignirenden  Probften  in  Koft  v.  Tranck  gleich  feinen  Nachfolger  zu  halten, 
v.  difefs  vm  fo  vill  mehr,  weilen  hiefige  Praelaten  in  Koft  v.  Trunck  fich  von 
ihren  Mitbrüdern  nicht  zu  unterfcheiden  pflegen  :  2do  fiir  felben  einen  aigenen 
Bedienten  mit  Koft  v.  Lohn  zu  vnterhalten  ;  3tio  demf.  Iben  zu  denen  allen- 
fähligen  Raifen  die  ftandmaffige  Pferdt  v.  Geführt  zu  geben;  4to  in  fahl 
einer  von  denen  Medicis  für  nöthig  befundtenen  Cur  die  benöthigten  Vnko- 
ften  aufszuhalten;  Endlichen  5to  Demfelben  zur  Beftreiltung  deren  dafs  Jahr 
hindurch  vnterfchidlichen  Aufsgahen  alljährlich  in  der  ftüfft-wochen  von  der 
jährlichen  ftüfft-Einnam  150  G.  einzuhändtigen.  Entgegen  verpflichtet  fich 
obbemelter  Probft  mit  obverftandtenen  Verpflegungfs  Puncten  allerdingfs  Con¬ 
tent  zu  feyn.  Actum  Kl.  Ünd.  Unterz. :  Gelafius  Pr.  Joannes  Bapta  Üecanus 
cum  Caplo.  0.  A. 

Nr.  2346.  1768.  10/11.  CI.  Wenc.  Hubertus,  Epus  Frif.,  Rat.  et  coadj. 

Aug.,  Regius  Pfps  Poloniarum  et  Lithuaniae,  Dux  Sax.  etc.  Jo.  Bapto  Dec. 

t.  q.  Caplo  Can.  Vndenfis,  mandat ,  se,  cum  ..  P.  Gelafius  Ppts,  poftquam  eccliae 

et  Monio  multis  anuis  laudabiliter  et  vigilantiffime  praefuit,  ppturam  liberriine 
refignaverit,  ad  electionis  negotium  die  lunae  feptima  f.  M.  Martii  rite  et  ca- 
nice  dirigendum  Frauciscum  Euftachium  L.  ß  de  Hornftein,  Cap.  Eccl.  Prae- 
fidem  et  V.  in  fp.  glem,  Cath.  Eccl.  Frif.  et  Aug.  Can  cap.  ac  Anfelmum 
L.  B.  de  Wefternach,  Conf.  ecc  .  et  Cath.  Eccl.  Frif.  et  Aug.  C.  c.  .  . 
deftinare.  Ireviris.  Sem:  Clemens  Wenceslaus,  0.  A. 

XL1.  Probst  Aquilinus  II.  Schaimberger,  erw.  7 / III  1768,  res. 
27/11  1778,  f  17/11  1790. 

Nr.  2347.  1768.  8 /III.  Inventar  bei  Übergabe  an  Pr.  Aquilin  II.  : 
Baarfchalt  3000  fl.  Oefterreicher  Wein  :  c.  250  Eimer.  Bier :  500  E. 
Malz:  150  Sch.  An  Vieh:  26  Zug-  u.  Reitpferde,  6  Füllen,  40  Melkhiihe, 
20  Jungrinder,  12  Mehnoxen,  20  St.  Mnftvieh  ;  60  Schweine,  100  Schaaf'e. 
An  Getreid:  20  Sch.  W.,  3  F.,  500  K.,  100  G.,  300  H,  2  Erbfen.  Schul¬ 
den  herein:  55,000  fl.  Schulden  hinaus:  35,000  fl.  S:  die  bisch.  Cotnm. : 
GV.  Euft.  Frh.  von  Hornftein,  Domherr  Frh.  von  Wefternach ;  die  Landeshl.: 
Franz  Xaver  Freyherr  von  Feuri,  Martin  Gottlieb  von  Chlingenfperg ,  geiftl. 

u.  Hofrath  und  Sekretär  Lipowsky.  0.  A. 

Nr.  2348.  1768.  14/III.  CI.  W.  Archiepus  Trevirenfis  etc.  confirmat 

electioncm,  qua  P.  Aquilinus  Schaimberger  Canie  Vnd.  profeffus  in  Pptum 
rite  a  Jo.  Bapta  dec.  c.  q.  caplaribus  eft  electus;  in  quorum  fidem  Ifas  dat 
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manu  vicarii  sui  in  fp.  g.  fubfcriptas  et  confueto  figilli  suo  Eccleo  munitas 
Frif.  Sem:  Euft.  B.  de  Hornftein  VGls.  Jo  Carolus  Neumayr  Secrius.  0. 

Nr.  2349.  1774.  30/1V.  Pr.  Aquilin  bittet ,  weil  in  3  Jahren  10 
Priester  des  Klosters  gestorben ,  dass  um  Dispens  wegen  Benno  Sauer ,  Kauf¬ 
manns  Sohn ,  welchem  16'  Monate  fehlen ,  nach  Rom  geschrieben  und  Aquilin 
Hohinger  ,  Hoftrompeters  Sohn  von  München ,  von  dem  Bischöfe  dispensirt 
werde.  Ind.  A- 

Nr.  2350.  1775.  28/V11.  Rino  Dno  Ludovico  Jo  Top  ho  Epo  Frif. 
praefentatur  Fr.  Franc.  Xaverius  Schmid  ad  fubdiaconatus  ordinein  promoven- 
dus  ab  Aquilino  Pplo  ,  Dominico  dec.  cum  caplo.  Dat.  ex  Cania  Undcnf- 
torffenfi.  °*  A> 

Nr.  2351.  1777.  8/1.  Z.  w.  Demnach  Se  Exc.  die  hochw.  Fr.  Maria 

Francifca  Walburga,  S1'  Exc.  des  auch  h.  Hrn  Wig.  AI.  Frhn  von  Krcittmayr 
auf  Offenftetten  S.  Ch.  D.  in  B.  w.  Geh.  Rath,  G  R.  ViceKanzler  u.  Con- 
ferenz  Minifter,  wie  auch  oberften  Lehenprobfts  dahier  Fr.  Gemahlin,  einen  zwei 
Tagwerk  haltend  u.  ainerfeits  an  Zechetmayr,  nunmehro  Ign.  Muck,  bgl  Brand- 
weiner,  andere  Seits  an  Klofter  Stiegen  ftoffenden  vor  dem  Schwäbinger  Thor 
C/V  fol.  600  entlegenen  Anger  gehabt.,  nun  folcher  von  ff  Exc.  dem  löbl. 
Stift  v.  Kl.  Ind.  gegen  den  . .  2  Tagw.  nach  der  alten,  nach  der  neuern  Auf- 
miiffuno-  aber  2  Tagw.  u.  70  QuatratRulhen  haltenden,  dann  an  weil.  H.  Gg 
Nocker,  gewef.  Wechfler  v.  b.  Handelsmann  dahier  feel  Anger  ftoffenden 
v.  vor  dem  Schwr.  Thor  C/V  fol.  564  entlegenen  Anger  v.  Klofterfeits  an¬ 
genommenen  Daraufgab  ad  50  G.  daran  getaufcht,  fohin  auch  .  .  diefs  orts  . . 
zugefchrieben  v.  eingeantwort  worden  .  .  Threulich  v.  ohne  Gefährde  . .  deffen 
zu  wahrer  Urkund  ift . .  diefer  Einantwortungsbrief  zugeftellt  v.  mit  Gern. 
StG  rund  I.  beficgelt  worden,  das  dann  die  hochedlgeb.  II.  Franz  Karl  ReichsEdler 
von  Stoixner,  Chf.  v.  Gern.  StadtRath,  dann  StadtSyndicus,  v.  Jof.  Ign.  Mayr, 
JULic.,  Chf.  HGAdvocat  v.  Stadtunterrichter,  als  hiezu  verordnete,  doch  in 
ander  Weegen  ohne  Präjudiz,  daran  gehangen.  München.  O.  S.  wr.  ir. 

Nr.  2352.  1777.  12/IX.  Dem  Hochw.  F.  u.  HII.  L.  J.  B.  u.  des 
h.  RR.  Fürften  zu  Freifing.  Hwgfter  Rift,  gfter  Herr  Herr!  E.  hl.  Gn. 
haben  gft  geruht,  mich  neu  erw'ählten  Praelaten  den  7ten  März  Ao  1768  zur 
geiftlichen  Admtion  zu  confirmieren,  für  welch  höchfte  Gnade  annoch  vnthft 
Dank  erftatte.  Nun  aber,  gn.  1111 !  gleichwie  ich  dazumalen  zu  folcher  fchweren 
Bürde  mich  untüchtig  zu  fein  erkannte  v.  dermalen  diefer  Vntiehtigkeit 
würcklich  erfahre;  Allw'ohin  mich  die  fchwache  Gedächtnufs,  eine  kritifche 
Leibesfehwachheit  v.  beforgender  Schlagflufs  v.  befonders  die  uorgcfallenc 
Vnucrmögenheit,  des  Klofters  Nutzen  zu  befördern,  verfetzet:  Zu  welchem 
auch  mein  grofses  Alter,  fo  fich  in  Bälde  auf  71  Jahre  erftrecket ,  grolle 
Befchwcrnuffen  verurfachet ;  Als  finde  mich  wegen  diefen  v.  noch  mehreren 
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Vmftänden  in  meinem  Gewiffen  obligiert  ,  diefe  fchwere  Bürde  von  mir  ab¬ 
zulegen,  um  fo  mehr  als  mich  die  fchwere  Verantwortung  uor  dem  ftreng- 
ften  Richter  in  gröfste  Beftürzung  fezet,  v.  inftändig  beunruhiget.  Gelanget 
demnach  an  E.  Hf.  Gn.  mein  vntfte  Bitte,  dafs  mir  in  derlei  Sachenbe- 
fchaffenheit  gft  erlaubet  werde,  die  Prelatur  zu  refigniren,  Ym  meine  noch 
übrig  wenige  Lebenslage  in  der  klöfterlichen  Einfamkeit  zu  Bereitung  eines 
glückfeeligen  Todes  anzuwenden,  Welch  hfte  Gnade  um  fo  gewiefser  zu  er¬ 
halten  verhoffe,  als  kein  grofser  Schaden,  ja  vielmehr  gröfserer  Nutzen  dem 
Klofter  zukommen  werde,  da  eines  Theils  wohl  Taugliche  Subjecta  uorhan- 
den,  durch  welche  uieleicht  die  Admion  mit  gröfserem  Nutzen  fowohl  in 
Spibus  als  Tpibus  kann  befördert  werden,  anderen  Theils  aber  nichts  anders 
uerlange  u.  bitte,  als  wie  die  gemeine  Koft  u.  Kleidung  gleich  andern  Con- 
ucnlualen  zu  uergonnen.  ln  getröfter  Anhofnung  folch  gftcr  Bitt  Erhör  mich 
zu  höchfter  Gnadenhuld  unt.  geh.  empfehle  E.  II.  Gn.  v.  g.  Aquilinus  Pr. 
Kl.  Und.  0.  A. 

Nr.  2353.  1777.  27/X.  L.  J.  etc.  Wir  haben  das  von  derofelben 

um  gften  Confens,  feine  Probftey  refigniren  zu  dürfen,  grft  anhero  geftellte 
Anlangen  feinem  Kapitel  comunicieren  laffen.  Weffen  fich  t  in  felbes  hier¬ 
auf  geauffert,  folches  giebt  beygehend  zurück  gewärtige  Original  Anlage  des 
ganzen  Inhaltes  zu  erfehen,  fo  wir  demfelben  zur  Wiffenfchaft  u.  weiteren 
Überlegung,  fee  Erklärung  mit  dem  Bcyfatzc  gft  zufchlieffen  laffen ,  wie 
Wir  gft  wünfehen,  dafs  derfelbe  zum  beften  des  Klofters  die  Probfleywürde 
noch  ferners  beybehalte.  Freif 

An  Herrn  Probst  zu  Ind.'  ergangen.  Couc.  in  0.  A. 

Nr.  2354.  1778.  18/11.  Hochwürdige  in  Gott,  Hoch  u.  Wohlge- 

borne,  auch  Wohlehrwürdig- Wohledl  u.  hochgelehrte,  Befondcrs  hochgeehrte 
Hrn!  Bey  der  höchften  Stelle  ift  unterm  8tei1  d.  gft  refolviret  worden,  dafs 
die  von  dem  Probft  zu  1.  crBethne  Refignalion  um  fo  ehender  acceptiret 
feye,  Als  felbcr  in  feinen  diefsfalligen  Anlangen  die  Unvermögenheit,  der  in 
Verfall  gerathnen  u.  aus  den  eingefchickt  Verworrenen  Rechnungen  beftättigt— 
unrichtigen  oeconomie  aufhelfen  zu  können,  felbft  geauffert  hat.  Wir  zwei¬ 
feln  daher  keines  Weges,  Euer  Hochwürden,  Unfre  bef.  hochg.  Hrn,  werden 
nach  Maafs  des  neueften  Wahl  Regulativi  nicht  entftehen,  die  drey  Wahl¬ 
tage  in  Bälde  hieher  anzuzeigen.  Verbleiben  anbey  zu  Erweifung  all  ange¬ 
nehmer  Dienflgefälligkeiten  jederzeit  fo  willig  als  bereit.  München.  Des 
Djten  Fürften  u.  HH.  Carl  Theodor  Hz  in  B.  Pf.  b.  Rh.  des  HRR.  Erztruch- 
fefs  u.  Churfürften  etc.  zu  den  geiftlichen  Sachen  verordnete  Präfident,  Di- 
rector  u.  Räthe.  Unterz.:  J  h.  Finauer.  0.  A. 

Nr.  2355.  1778.  27/11.  Hochgn.  des  HRR.  Fft,  gn.  HII!  Euer  hf. 

Gn.  haben  gft  geruhet,  mir  anzubefehlen,  meine  Erklärung  wegen  dem  ile- 
fignations  Gefchäftc  gft  abzugeben.  Deine  dann  fchuldigft  Folge  zu  leiften. 
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habe  in  Tiefefter  Ehrfurcht  anfügen  wollen,  dafs  ich  um  die  gfte  Erlaubnufs 
der  Rcfignation  Iliro  Chf.  Dt  durch  zwcymaliges  Atilangcn  viilft  gebethen, 
auch  folclie  würcklich  erhalten  habe.  Die  Haubturfach  aber  nebft  andern 
Motiven,  fo  ich  fowohl  bey  E.  II.  Gn.  als  auch  bey  1.  Cb.  D.  vntft  vortra¬ 
gen  habe,  wäre  diejenige,  dafs  ich  mich  auffer  Stand  befinde,  den  grofsen 
Schuldenlaftj  fo  bey  meiner  1  Oj ährigen  u.  uorhero  2 Ojährigen  geübten  Admion 
meines  H.  Vorfabrers  Seel,  dem  Kloftcr  zugewachfen  ift,  Tilgen  zu  können, 
Welches  aber  keinesweegs  meiner  nachläffigen  Admion,  weder  einer  vnrich- 
tigen  Oeconomie  [wie  ein  Hochlöbl.  Gftl.  Rath  in  München  mich  befchuldiget] 
beyzumeffen  ift,  fondern  uielinehr  dem  Abgang  der  jährlichen  Einkünften, 
welch  immer  weniger  feyn  miiffen  wegen  uielfällig  vorgefallenen  Vnglücken, 
als  Schauer,  Mifswachfs,  S.  V.  Viehfall  etc.  anzumuethen  ift:  Dafs  alfo  die 
ausgemergelten  Unterthanen  ihre  jährliche  Praeftanda  ohnmöglich  entrichten 
können,  ja  denenfelben  zur  Spey fs  v.  Saamen,  auch  andern  Nothwendigkci- 
ten  mit  einer  beträchtlichen  Gcldfumme  aus  Barmherzigkeit  uerhülflich  feyn 
muffen,  fie  uom  Bettelffab  v.  gänzlichen  Verderben  zu  retten.  Dem  fey  aber 
wie  ihm  wolle,  Ich  vnterwerffe  mich  dem  höchften  Urtheile  v.  gften  Dif— 
pofition  der  Höchften  Obrigkeiten  als  ein  vnnützer  Knecht.  Anbey  überfände 
auch  gemäfs  Höchfulero  gften  Befehle  jenes  Schreiben,  fo  uon  meinem  Reli- 
giofen  Gregorio  Rupprecht  an  mich  erlaffen  u.  durch  zwey  fres  Clericos  mir 
übergeben  worden,  mich  v.  g.  empfehlend  Aquilinus  Pr.  Kl.  Ind.  0.  A. 

Kr.  2356.  1778.  9 /III.  L.  J.  etc.  Demnach  Wir  die  von  eurem 

Probfte  grft  anher  gefchehene  Rcfignation  in  Rückficht  der  bey  gebrachten 
Beweggründe  aucte  ordia  gft  acceptirt  haben,  als  laffen  Wir  euch  folches 
zur  vorläufigen  Nachricht  u.  mit  dem  Beyfatz  gft  anfügen  ,  dafs  wir  wegen 
Anfetzung  des  Wahltages  fub  hodierno  mit  München  correfpondiren  laffen. 
Übrigens  habt  ihr  mit  eurem  nochmaligen  Probften  ,  an  welchen  fub  hod. 
das  diesfalls  nöthige  erlaffen  worden,  wegen  feiner  künftigen  Unterhaltung 
ungefäumt  einen  ordentlichen  Contract  zu  errichten  u.  folchen  beederfeitig 
unterfehrieben  v.  gefertigter  pro  ratne  ghrft  anhero  einfenden.  Freif.  0  A. 

Nr.  2357.  1778.  12/111.  Contract,  welcher  zwifchen  dem  ref.  Präl. 

u.  Kapl  des  Kl.  I.  abgefchloffen.  lmo  Soll  dem  Pr.  die  gebührende  Koft  u. 
Trunck,  wie  auch  die  allenfahls  nothwendige  Kleidung  verfchafft  werden. 
2do  Sollen  demfelben  jede  Quatember  25  G.  zu  Beftreittun^  feiner  vorfäl- 
lenden  Ausgaben  gereicht  werden.  3tio  Mufs  felber  von  allen  gemeinen  Bür¬ 
den  bel'reyt  feyn.  Zu  welcher  Urkund  diefer  Contract  mit  beyderfeithigem 
Inf.  u.  Unt.  geförtigt  worden.  Actum  ut  fupra.  Stilt  u.  Kl.  I.  Unterz.: 
Aquilinus  refignierter  Probft,  Dominicus  Dechant  v.  gefaultes  Kapl.  0.  A. 

Nr.  2358.  1778.  2 5 /  III.  Dnicus  Lauffhueber  Dec. ,  Subdec. ,  Senior, 
t.  q  Caplum  Monii  Undenfis  .  .  capitulariter  decreverunt,  Electionem  lüturam 
die  Lunae,  quae  eril  30  m,  Martii  cum  cont.  d.  fequ.  de  affenfu  et  volun- 
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täte..  Ordii..  Omnes  ct  fglos  citant  .  .  Datum  fub  figillo  U.  Monii  in  loco 
Caplari,  capter  ibidem  congregatis.  Die  u.  f.  Sem  a  dec.  cum  caplo.  0.  A. 

XLI1.  Probst  Gregorius  Rupprecht,  erw.  30/III  1778,  f23/XII  1779. 

Nr,  2359.  1778.  30/IM.  Riiii  ac  C.  D.  D.  L.  J.  Epi  Fr.  Coniius  de- 
putatus  Jof  Krirner,  ff.  Th.  L i c . ,  Confil.  Eccl.  ac  Cancellariae  Director,  De- 
canus  ruralis  ac  Vic.  Par.  ad  S.  Georgium  Frifingae.,  citat .  .  ad  videndum 
et  audiendum  Vetem  P.  Gregorium  .  .  Pptum  U.  Monii..  confirmari.  Datum 
in  Vnderftorf.  Sein,  Jofephus  Krirner,  Comiffarius  Eccl. 

Pap.-U.  mit  rundem  S:  Ein  Kranich  (?),  auf  den  ausgebr.  Flügeln  Balken  mit  geschwänz¬ 
tem  Sterne,  in  den  Fängeu  eine  Schlange,  im  Schnabel  ein  Ring.  Auf  dem  Helm  Dop- 
pelllügel  mit  dem  Balken  u.  Stern. 

Nr.  2360.  1778.  30,31/IM.  Inventarium  bei  Üebergabe  an  Pr.  Gregorius  : 
Geld:  1500  fl.  Oefterreicher  Wein  c.  1700  Eimer,  ßier:  800  E.  Malz: 
150  Sch.  An  Vieh:  Pferde  29,  Füllen  2,  Melkkühe  46,  junge  Rinder  64, 
junge  Ochfen  29,  Mehnochfen  18,  Maftochfen  25.  Schweine  18  grofse, 
80  junge.  Schaafe  — .  AnGetreid:  W.  70,  Ii.  1015,  G.  236,  H.  722,  Erb- 
fen  6  Sch.  Schulden  herein  :  auf  Zins  36,000  fl. ,  Ausftändc  über  Nachlafs 
noch  45,000  —  in  Summa  81,000  fl.  Schulden  hinaus:  120,760  fl.  S: 
der  bisch.  Comm. :  Jof.  Krirner,  w.  Gftl.  Rath  u.  Kanzlei  Dir  ,  Stadtpfarrvicar 
u  Decanus  Capli  intra  aquas ;  hf  Comm.:  Anton  Eifenreich,  geiftl.  Rath.  O.  A. 

Nr.  2361.  1779.  24 /XII.  Otto  Dech.  u.  gef.  viduirtes  Kap]  berich¬ 

ten:  Gott  dem  Allm.  habe  es  aus  feinen  höchften  Abfichten  gefallen,  den 
Pr.  Gregorius  geftert  abends  um  5  Uhr  nach  ainer  Stiigigen  Krankheit  u. 
allen  auferbauliehft  empfangenen  h.  Sacramcnten  zu  ihrem  grofsen  Bedauer¬ 
nde  von  diefein  Zeitlichen  in  das  Ewige  abzufordern.  Kl.  Und.  den  24 
Chriftmonaths. 

0.  A.  Aussen  :  Dem  hochw.  HH.  Josepho  Ludovico  des  h,  RRFürst  u.  B.  znFr.  zur  hochf. 
geistl,  Regierung, 

Nr.  2362.  1780.  24/1.  L.  J.  Epus  Frif.  ad  electionis  Ppti  in  Cania 

Undenfi  negotium  die  26  Januarii  dirigendum  Joannem  Carolum  Neumayr, 
JUDrem,  Conf.  eccl.  ad  S.  Andream,  Can.  cap.  deftinat  et  deputat.  Frif.  Sem. 

0.  A.  Pap.  U.  S.:  „Lvdovicvs  Josephvs  D.  g.  Episc.  Frisiogensis  s.  R.  J.  Princeps“ 
rundes  viertheiliges,  von  2  auswärts  schauenden  Löwen  gehaltenes  Schild  unter  Fürsten 
Hut  u.  Mantel,  r.  der  Stab,  I.  das  Schwert;  1.  und  4.  der  gekr.  Mohrenkopf;  2.  u.  3. 
gespalten,  r.  grün  mit  silbernen  Querbalken  belegt,  1.  silbern  (Weiden). 

XLIlf.  Probst  Joannes  Baptista  Sutor ,  erw.  26/1  1780,  entsetzt 
19/VIII  1783,  f  18/XI  1806. 

Nr.  2363.  1780.  26/T.  Inv.  bei  Üebergabe  an  Pr.  Joh.  Baptist: 

Geld:  3000  fl.  üefterr.  Weine  in  Indersdorf  und  Oefterreich :  1688  Eimer. 
Bayerwein  27  E. ,  Bier  864  E.,  Malz;  876  Sch.  10  V.  An  Vieh:  Zug- 
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pferde  31,  junge  5;  56  Melkkühe,  41  junge  Rinder,  27  junge  Ochfen,  16 
Mehn-,  21  MaflOclifen,  29  grofse,  63  junge  Schweine.  An  Getreid  :  W. — 
K.  711  Sch.  2  V.;  G.  95  Sch.  7  V.;  H.  242  Sch.  2  V.;  Erbfen  4  Sch. 

6  V.  Schulden  herein:  36.000  11.  ausgelegte  Kapitalien,  44.000  fl.  Aus- 
ftände  —  in  Summa  80.000  fl..  Schulden  hinaus  119.000  fl.  S:  Anton 
Eifenreich,  chf.  geiftl.  Rath  v.  Fiscal  als  Wahlcomius,  Joan.  Carolus  Neumayr, 
geiftl.  Rath  u.  bifch.  Wahle. 

0.  Das  letztere  S.  4theiligr ;  1  u.  4.  ein  Stern  in  blau;  2  u.  3  ein  aufger.  Löwe;  aur  dem 
Helme  der  Stern  zwischen  2  Flügeln. 

Nr.  2364.  1780  2 /VI.  Jo.  Bapta  Pr.  u.  lateran.  Abt  erbittet  dmgft 

aus  ibnderbahrer  Neigung  gegen  feinen  h.  Namens  Patron,  dafs  left  deffs  h. 
Joannes  deffs  Täufers  zu  der  geheiligten  Function  der  Bifchöflichen  Bene¬ 
diction.  Ind. 

Nr.  2365.  1780.  5/VI.  Fß.  L.  J.  bewilligt  die  Benediction  auf  nächft- 

kiinftigen  S.  Johanns  des  Täufers  Tag.  F'rcif.  O-  A. 

Nr.  2366.  1780.  24/VI.  L.  J.  Epus..  Vacante  ptura  Mofiii  Undenfis 

..Otto  dec.  c.  q.  caplares  die  Mercurii  26  Januarii  P.  Jo.  Baplam  Sutor  in 
pptum  eligerunt . .  De  electionis  illius  valore  et  Electi  idoneitate  per  Comium 
illue  deputatum  fufficienter  informatus  . .  Epus  .  .  electionem  ratam  et  gratam 
habens . .  adprobat .  .  optima  fpe  in  Deo  fretus,  fore  ut  per  ipfius  induftriam 
et  providentiam  faepefatum  Monium  gratia  Dei  opitulante  proficua  in  utroque 
fuscepturum  fit  incrementa..  Iras  Sigilli  fui  Eccl.  inunitas  expediri  jnffit. 
Frif.  Ex  com.  Rmi  ac  Celfnii  Dni  etc.  (Ohne  Unterschrift.) 

Nr.  2367.  1780.  30/XI.  ..Dafs  ich  fehr  hart  eingefetzt  worden 

u.  mein  Brauhausbau  mich  gezwungen  hat,  neue  Schulden  zu  machen,  ift  Euer 
Hochwiirden  zu  gut  bekannt  .  .  iiberdiefs  habe  ich  den  halben  I heil  der  heu¬ 
rigen  Gült  theils  auf  Nachlafs  theils  auf  Verlurft  zu  fehreiben.  Ich  bin  auf- 
fer  Stand  die  21/?  Stand  Steuern  zu  zahlen  ohne  das  Geld  aulzunehmen  u. 
empfehle  daher  mein  Nachlafsgesuch  angelegenft  .  .  werde  fuchen  in  künf¬ 
tiger  Gebnachtdult  meine  Dankfagung  mündlich  abzuftatten  . .  Ind. 

0.  in  der  k.  Bibi.  C.  b.  m.  N.  1782.  Aus  einem  Schreiben  des  Probsts  Jo.  Baptist  an 
den  Probst  Franciscus  des  Stilts  u.  Kl.  der  reg.  Chorherrn  zu  Polling,  Lat.  Abbt ,  der 
löbl.  Landschaft  in  Oberbayern  Verordneten. 

Nr.  2368.  1782.  25/1.  Dgfter  Clift!..  Wenn  ich  noch  l'erners  mit 

neuen  Abgaben  füllte  belegt  werden ,  denn  ich  neben  der  Decimation,  der 
Steurung,  und  vielleicht  neben  einem  verlornen  Procefs  der  freyen  Schenk 
halber  auch  wider  neue  Abgabe  ä  500  fl.  zu  entrichten  angehalten  werde, 
fo  ift  leicht  zu  erachten,  dafs  ich  bei  dermahlig  ohnehin  fchlechten  Zeiten 
neue  Schulden  zu  machen  gezwungen  werde.  Ich  kann  als  ein  ehrlicher 
Mann  nit  mehr  beftehen,  ich  lege  mein  Klofter  Euer  Ch.  Dt  unterthft  zu  Füffen. . 

Abschriftl.  Auszug  aus  einer  Vorstellung  Probst  Jo.  Baptist’s  im  selben  Cod. 
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Nr.  2369.  1782.  20/11.  Hwfter  Rfft,  gfter  H?  Hr!  Das  Ruralkapitl 

zu  Sittenbach  fordert  an  mich  wegen  der  Pfarr  Indersdorf  einen  jährl.  De- 
ciinations  Beytrag  pr  30  fl.  Kl.  Ind.  zahlet  ohnehin  von  allen  Einkünften, 
Pfarreyen,  Gilten,  Zehenten  etc.  wie  felbe  immer  Nammen  haben  mögen, 
eine  erweifs lieber  maffen  fehr  überfpante  Dccimation  pr  1516  fl.  S.  kf.  Dt 
zu  PfB.  haben  fich  auch  gegen  mich  gdft  geäuffert,  dafs  Sie  nicht  gefonnen 
feyen,  eine  doppelte  Dec.  Reichnifs  von  mir  zu  begehren,  welches  doch  ge- 
fchehete,  wan  ich  von  der  Pfarr  Ind  zum  Ruralkapitl  eine  Deciination  rei¬ 
chen  miifste  .  .  Es  gelanget  daher  an  E.  H.  Gn.  mein  u.  dmfte  Bitten 
Höchftdiefelben  wollen  bey  Ihrer  untergeordneter  Dec.  Coihion  die  gfte  Ver¬ 
fügung  treffen,  dafs  ich  von  all  fernerer  Forderung.,  ungekränkt  bleibe., 
u.  g.  Jo.  Bapta  Pr.  u.  lat  Abt  mpria.  Kl.  Ind.  0.  A. 

Nr.  2370.  1783.  24/V.  Pius  PP.  VI.  AD  Perpetuam  Rei  Memoriam^ 

Quamvis  inter  vaftas  et  multiplices  follicitudines,  quas  in  hisce  praefertim 
difficillimis  temporibus  pro  communi  Chriftianae  Reipublicae  utilitatc  humi- 
litali  nrac  divina  providentia  concreditae  dies  noctesque  fuscipimus,  Aplicae 
auctis  nrae  partes  in  utilitatem  ac  incrementuin  Ordinum  Regularium,  qui  in 
ecclia  Dei  ad  illius  ornamentum  et  praefidium  tarn  feite  ac  prudenter  a  Prae- 
decefforibus  firis  fuerunt  inflituti,  paterna  cura  interpoliere  ac  conferre  femper 
exoptaverimus :  attainen  fi  aliquando  ex  inconftanti  mundanarum  rerum  ac 
temporum  conditione,  unde  etiam  meliora  interdum  in  pejus  delabuntur,  ali- 
quod  Monium  aut  Conventus  vel  a  priftino  Regularis  disciplinae  candore  mi- 
ferrime  dellexerit,  ve!  adeo  aere  alieno  fit  oppreffum,  ut  modis  Omnibus 
ad  fuam  puritatem  reftitui  et  nomine  debitorum  expediri  non  poffit,  ac  ma- 
tura  prius  et  debita  confiderationis  trutina  penfatis  rerum  circumflantiis ,  fa- 
lubrius  in  Domino  fore  illorum  bona,  atque  redditus  altero  pio  Operi  per- 
perpetuo  addicere  confpeximus  luculentiffimis  Praedecefforum  nonim  exemplis 
inhaerentes,  ea  fupprimimus  ac  extinguimus ,  bonaque  fua  in  alios  ufus  con- 
verlimus,  pronl  in  Dno  expedire  arbitramur.  Sano  pro  parte  DiJectiffimi  in 
Chro  Filii  nri  Caroli  Theodori  Com.  Pal.  SRJ  Pfpis  Electoris  et  Bavariae 
Ducis  expofituni  fuit,  quod  Monium  feu  Pptura  Canoruin  Rglium  d’IndersdorlF 
in  Ducatu  fuo  Bav.  exiftens  adeo  eft  aerc  alieno  gravatum,  uti  annui  nuin- 
rnorum  foenoris  aliorumque  onerurn,  quibus  addictuin  eft,  fatisfactio  inajor  fit 
cenfu.  Quocirca  licet  folers  rei  domcfticac  adminiftratio  moderni  Ppti  im- 
minenti  ejusdem  Ppturae  feu  Monii  pfti  jacturac  occurrere  pro  viribus  ftu- 
duerit;  cum  tarnen  fuae  follicitudines  omnes  in  irritum  cefferint,  fupplices 
preces  eidem  C.  Th.  Duci  obtulit,  in  quibus  expofitis  hisce  dicti  monii  feu 
ppturae  lugendis  cireuniftantiis  inprimis  fe  paratum  obtulit  abdicare  dictain 
Ppturam  pro  creditoruin  indemnitate,  dein  ut  Monium  ac  bona  illius  in  alium 
pium  ufuni  convcrtantur  confulit.  Cum  autein  ficut  eadem  expofitio  fubjungebat, 
memoratus  C.  Th.  Dux,  quo  divinus  cultus  augeatur  et  congruae  miniftrorum 
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Eccliae  Dei  fustentationi  profpiciatur ,  Capellam  refidentiae  fuae  Eltis  Mona- 
eenfis  Eccliae  collegiatac  S.  Mariae  pariter  Monacenfis  unire  et  incorporare 
intendat,  ita  ut  deinceps  unum  dumtaxat  einde  conftituatur  Corpus  et  Capi- 
tulum  et  Canonici  pro  tempore  exiftentes  fint  Cappellani  eidem  Cappellae 
infervientes ,  fecum  propterea  reputans  annuos  (um  Praebendarum  Canonica- 
lium  tum  Beneficiorum  dictae  fuae  Cappellae  redditus  fatis  tenues  effe,  eos- 
que  augeri  et  creditorum  dicti  Monii  feu  Ppturae  d’l.  indeinnitati  occurri 
poffe,  quatenus  praevia  illius  fuppreffione  Bona,  fructus,  redditus,  jura  et 
actiones  ad  illud  quomodolibet  fpectantia  Menfae  Caplari  Coli.  Eccliae  pftae 
unirentur  et  incorporarentur,  prout  uniri  et  incorporari  fummopere  defiderat. 
Nobis  propterea  humiliter  fupplicari  fecit,  ut  in  praemiffis  opportune  provi- 
dere  ac  ut  infra  indulgere  de  benignitate  Aplica  dignareinur.  Nos  igitur  piis 
ejusdein  C.  Theodori  votis  quantum  cum  Dno  poffutnus  annuere,  eumque  fpe- 
cialibus  favoribus  et  gratiis  profequi  volentes  et  a  quibusvis  excommunicationis 
et  interdicti  aliisque  Ecclefiafticis  fententiis,  cenfuris  et  poenis  a  jure  vel  ab 
hornine  quavis  occafione  vel  caufa  latis,  fi  quibus  quomodolibet  innotatus 
exiftit,  ad  cffectum  praefentiuin  tantum  confequen[dum]  harum  ferie  abfol- 
ventes  et  abfolutum  fore  cenfentes,  fupplicationibus  ejus  nomine  Nobis  fuper 
hoc  humiliter  porrectis  inclinati  Motu  proprio  ex  certa  fcientia  et  matura  de- 
liberationc  noftris,  deque  Aplicae  poteftatis  plenitudine  memoratum  Monium 
feu  Ppturam  Canorum  Reg.  d'I.  in  Bavaria  exiftens  harum  ferie  perpetuo  fup- 
primimus  et  extinguimus  ac  perpetuo  fuppreffum  et  extinctum  effe  decerni- 
mus  et  declaramus,  monium  vero  unacuin  adnexa  ecclia,  unaque  cum  omnibus 
bonis  mobilibus  et  imtriobilibus,  Praediis,  Curiis,  Villis  et  fingulis  juribus,  ti- 
tulis,  attinentiis  et  pertinentiis  quomodo  übet  ad  illud  ex  antiqua  vel  recenti 
dotatione  et  acceffu  fpectantibus  aut  competentibus  Menfae  Caplari  colltae 
eccliae  S.  Mariae  Monacenfis  unimus,  adnectimus  et  incorporarnus,  ita  tarnen 
ut  caplum  feu  Menfae  caplaris  Adminiftratores  pro  tempore  exiftentes  iniffarum 
aliaque  onera,  quibus  bona  ac  Joca  gravata  exiftunt,  fatisfacere  nec  non  eam 
annuam  penfionem  ,  quae  ab  harum  praefentiuin  Executoribus  congrua  vide- 
bilur  omnibus  Canis  Rglibus  tum  profeffis,  tum  üaicis  ac  cuilibet  eoruin  pen- 
dere  ac  landein  aes  alienum,  quo  dictum  monium  praemitur,  paullatim  dif— 
folvere  teneantur.  Quocirca  Veti  Fratri  Ferdinando  Chriftophoro,  Epo  Chiem- 
fenfi,  et  modcrno  Praelato  de  Scheicrn,  de  quoruin  prudentia,  fide,  religione 
ac  in  negoliis  gerendis  dexteritate  plurimum  in  Dno  confidimus  ,  per  prae- 
fentes  cominittimus  et  mandamus,  ut  pdlum  Monium  feu  Ppturam  fuppreffam 
declarent,  illudque  unacum  adnexa  Ecclia,  fuisque  bonis,  redditibus,  proven- 
tibus,  juribus  et  actionibus  qnibuscunque  Menfae  Caplari  Ecctiae  coli.  S.  M. 
fub  tarnen  fupra  expreffis  conditionibus,  legibus,  perpetuo  unita  et  incor- 
porata  effe  decernant  Infuper  eam  quantitatem  penfionis  Canis  tum  pro¬ 
feffis,  tum  laicis  dti  Monii  fic  fuppreffi  a  Menfa  Caplari  pdta  penfitandam 
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quotannis,  quae  congrua  eis  in  Dno  videbitur,  ftatuant.  J\os  enim  illis  ac 
cuilibet  illorum  quamcunque  neceffariam  et  opportunam  ad  praemiffa  omnia 
et  circa  ea,  quae  ad  dti  Monii  feu  Ppturae  fuppreffionem  ac  bonorum  re- 
fpective  unionem  et  applicationem  pertinent,  faciendi,  gerendi,  dicendi,  unam 
feu  plures  Perfonas  cum  eisdein  facultatibus  fubdeiegandi  et  exequendi  ac 
exequi  inandandi,  ea  omnia,  quae  pro  praefentiurn  executione  componere  et 
conftituere  ac  decernere  in  Dno  falubriter  expedire  confpexerint ,  plenam  et 
amplam  facultatem  motu,  fcientia,  aucte  et  tenore  praedictis  tribuimus  et  im- 
pertimur,  Decernentes  has  prentes  Lras  femper  firmas,  validas  et  efficaces  ex- 
iftere  et  lore,  fuosque  plenarios  efrectus  fortiri  et  obtinere  ac  illis,  ad  quos 
fpectat,  et  pro  tempore  quandocumque  fpectabit  in  futurum  ,  in  Omnibus  et 
per  omnia  pleniffime  fuffragari  et  al)  eis  inviolabiliter  obfervari.  Sicque  in 
promiffis  per  quoscumque  Judices  Ordinarios  et  Delegatos,  etiam  Caufarum, 
Palatii  Aplici  Auditores  ac  SRE.  Cardinales,  etiam  de  Latere  legatos  et  Sedis 
Aplicae  Nuntios,  fublata  eis  et  eoruin  cuilibet  quavis  aliter  judicandi  et  in- 
terpretandi  facultate,  judieari  et  definire  debere,  ac  irritum  et  inane,  fi  fecus 
fuper  bis  a  quoquam  quavis  aucte  feienter  vel  ignoranter  contigerit  attentari. 
^on  obftantibus,  quatenus  opus  fit,  quorurncumque  piorum  Benefactorum  feu 
Teftatoiuin,  teftamentis,  dispofitionibus,  codicillis  ac  ultimis  voluntatibus,  quas 
quoad  praemifia  fuflicienter  et  expreffe  commutamus,  de  Jure  quaefito  non 
tollendo ,  ac  de  exprimendo  vero  valore  in  fuppreffionibus ,  Unionibus,  feu 
applicationibus  illisque  comnnttendis  ad  partes  vocatis  ,  quorum  intereft ,  ac 
aliis  noftris  et  Cancellariae  Aplicae  Regulis,  nec  non  Lateranenfis  Concilii 
noviffime  celebrati,  Uniones  perpetuas,  nifi  in  cafibus  a  Jure  periniffis  fieri 
prohibenftibus],  aliisque  Aplicis  ac  in  Univerfalibus,  Provincialibusque  et  Sy- 
nodalibus  conciliis  editis  generalibus  vel  fpecialibus  Conftitutionibus  et  Ordi- 
nationibus,  nec  non  dti  Monii  feu  Ppturae  ,  etiam  juramento  ,  confinnatione 
Aplica  vel  quavis  firmitale  alia  roboratis  Statutis  vel  confuetudinibus ,  Pri¬ 
vileg  i  is  quoque,  Indultis  et  Lris  Aplicis  in  contrarium  praemifforum  quomodo- 
Iibet  concefffis,  confirmatis  et  innovatis;  Quibus  Omnibus  et  fingulis,  illorum 
lenores  praefentibus  pro  plene  et  fufficienter  expreffis  ac  de  verbo  ad  verbum 
infertis  habentes,  illis  alias  in  fuo  robore  perinanfuris,  ad  praemifforum  ef- 
fectum  hac  vice  duintaxat  fpecialiter  et  expreffe  derogamus,  caeterisque  con- 
trariis  quibuscumque.  Datum  Romae  apud  S.  Petrum  fub  Annulo  Piscatoris 
Die  XXIV  Maii  MDGCLXXXIII  Pontus  Nri  Ao  Nono.  Sein:  Pro  Dno  Cardi- 
nali  de  Comitibus:  B.  Mariscalcus  fubftitutus. 

0.  S.  aussen  auf  herzförmigem  Pergamentstückc,  unkenntlich. 

i\r.  2371.  1783.  28/VI.  Graf  .1  von  Seinsheim  theilt  dem  FB.  von 

Chiernfee,  Ferdinand  Chriftoph,  Reichserbtruehfefs,  Graf  zu  Zeyl,  der  Erz-  u. 
Hocliftilter  Salzburg  u.  Augsburg  Domherrn,  die  päbstliche  Bulle  über  Sup- 
pmmirung  von  I.  mit  dem  Ersuchen  um  Übernahme  des  Geschäfts  mit.,  was 
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Sr  Chf.  Dt  zum  hohen  Wohlgefallen  gereichen  werde.,  eventuell  um  Subde¬ 
legation  eines  Mannes,  der  von  dem  Ordinariate  Freifing  aul  keine  Weife 
abhänge.  München. 

0.  A.  Beigelegt  ist  Abschrift  der  Bulle  Nr.  2370,  gefertigt  am  2  7]VI  1783  von  Franciscus 
Iraldi,  J.  U.  L.  Protho-  et  Notarius  apostolicus  Rom.  immatric. ,  Smi  El.  Pal.  1).  Bav. 
consilarius  Ecclesiasticus  actualis,  Secr.  intimus,  Sacellanus  aulicus,  Ceremoniarius,  Senior 
et  dlrector  ac  Eleemosinarius. 

Nr.  2372.  1783.  1  /VII.  Hwgfter  RFürft..  Mit  aufferfter  Beftiirzung 

erhalte  ich  von  München  die  beftältigte  Nachricht,  dafs  1.  durch  eine  piibst- 
liche  Bullam  aufgehoben  u.  fuppriinirt  werden  folle.  Was  mir  aber  fehr 
fchwer  am  Herzen  lieget,  ift  der  allgemeine  Ruef,  dafs  der  Praelat  zu  I.  felbft 
die  Aufhebung  begehret  habe:  Gott  im  Himmel  muss  mein  Zeuge  feyn,  dafs 
ich  nicht  einmal  einen  folchen  gedanken  in  mein  Ilerz  habe  körnen  laffen  : 
Vielmehr  wäre  ich  bereit  gewefen,  auch  mit  Lebensgefahr  diefe  Aufhebung 
zu  hintertreiben,  wenn  ich  hievon  die  mindefte  Nachricht  gehabt  hätte.  Es 
ift  wahr,  dafs  ich  bereits  ao  1782  Sr  Ch.  Dt  bey  Gelegenheit  des  neu  er¬ 
richteten  Schuldfond(’s)  untthft  vorgeftellt  habe,  dafs  ich  wegen  fchweren 
Schul denla ft,  beftändigen  Unglücksfällen,  Verlohrnen  Schenk  Procefs  etc.  den 
neuen  beytrag  zum  Schulfond  nicht  leiften  könne,  ohne  immer  lieler  in  Schulden  zu 
finken  u.  mein  Klofter  ins  völlige  Verderben  zu  ftürzen:  ich  feye  daher  alle  Augen¬ 
blick  bereit,  meine  Praelatur  zu  refigniren  u.  einen  anderen  zu  überlaffen,  wel¬ 
cher  im  Stande  wäre,  der  Sache  eine  beffere  Wendung  zu  geben.  Den  Tod 
würde  ich  ehender  vermuthet  haben,  als  dafs  man  aus  diefer  Vorltellung  lol- 
gern  füllte,  dafs  ich  die  Aufhebung  des  Klofters  verlange.  Nichts  defto  we¬ 
niger  da  die  Sachen  einmahl  in  (liefern  Gange  find  ,  bleibt  mir  nichts  übrig, 
als  dafs  ich  mich  mit  meinen  untergebenen  Geiftlichen  Euer  Hl.  Gn.  als  unferm 
gften  Ofdio  untthft  zu  fiiffen  lege;  u.  in  diefer  äufferften  Bedrängnifs  Dero 
höchfte  Protection ,  Huld  u.  fortdauernden  Gnad  dmgft  empfehle  E.  H.  G. 
unt.  geh.  Jo.  ßapla  Pr.  zu  I.  Ind.  0.  A. 

Nr.  2373.  1783.  14/ VII.  Decan  Ulrich  u.  die  regulir len  Chorherren 

S,  Ch.  Dl  um  Altwendung  der  Aufhebung .  Indersdorf  etc.  0.  A. 

Nr.  2374.  1783.  1 5 /VII.  ..  Dero  gütigen  Rath  befolgend,  habe  ich  an 
den  FB.  von  Chiemfee  felbft  gefchrieben  und  um  feine  Verwendung  bei  dem 
Chfften  gebeten,  alles  mit  Vorwiffen  u.  Einverftändnifs  meiner  Caplaren. 
Aber  zu  einem  Schreiben  nach  Rom  u.  an  den  Card.  Antonelli  hat  fich  keiner 
verftehen  wollen.  Die  Bulle  kann  man  nicht  ignoriren.  Sie  zu  beftreiten, 
ift  bedenklich,  weil  man  eigentlich  gegen  S.  Ch.  Dt  agirt,  als  habe  er  den 
Pabft  hintergangen,  obwohl  er  eigentlich  felbft  hintergangen  wurde.  Zwei¬ 
tens  würde  das  Promemoria  von  Rom  wieder  nach  München  gefchickt,  was 
üble  F’olgen  haben  u.  unfere  Penfion  gefährden  könnte.  Es  körnt  pure 
darauf  an,  ob  S.  Ch.  Dt  einfehen  mögen ,  die  Sache  verhalte  fich  nicht  fo, 
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wie  ihm  vorgetragen  worden.  Wenn  E.  Hochwürden  übrigens  einen  andern 
Weg  wiffen,  wo  keine  üble  Folgen  zu  beforgen  wären,  fo  bitten  wir  um 
Dero  gütigen  Rath  . .  Das  Promemoria  fenden  wir  zurück  ,  .  Ind. 

0.  Schreiben  des  Probsts  Jo.  Bapt.  an  den  chf.  Gstl.  Rath  Gerhoch  Steigenberger  im  C. 
Nr.  1782  wie  vor. 

Nr.  2375.  1783.  26 /VII.  Graf  v.  Seinsheim  an  FB.  Ferd.  Chph.  von 
Chiemsee:  aus  desselben  Brief  vom  lOlen  d.  habe  er  entnommen ,  dass  jener 
nicht  vor  der  zweiten  Hälfte  Augusts  kommen  könne ;  Sr.  Chf.  Dt  liege  an 
dem  raschen  Fortgange  des  Geschäfts  u.  der  FB.  möge  daher  seinen  Subde- 
legirten ,  den  Probst  von  Chiemsee  absenden ,  um  das  Indersdorf  er  Suppressions- 
Geschäft  in  der  ersten  Woche  Augusts  zu  beginnen.  München.  0.  A. 

Nr.  2376.  1783.  30/VII.  FB.  Ferd.  Chph  von  Ch.  subdelegirt  seinen 
Domprobst  u.  Erzdiacon ,  Sebastian  Banner  zur  Aufhebung  des  Stiftes  Inders¬ 
dorf  .  .  er  habe  sich  nach  München  zu  begeben ,  dort  fordersamsl  bei  II.  Geh. 
Kanzler ,  Frh.  v.  Kreittmayr ,  sodann  bei  H.  Grafen  v.  Spaur ,  gstl.  Raths- 
Präsidenten  und  endlich  in  Abwesenheit  des  Grafen  v.  Seinsheim  bei  S.  Exc. 
dem  Grafen  von  Iioenigsfeld  sich  zu  melden  und  Audienz  bei  dem  Cfsten  zu 
erbitten.  Er  vertraue  zu  dem  Domprobst ,  er  icerde  den  Auftrag  solcher  Gestalt 
vollziehen  und  benützen ,  wodurch  er  für  sich  u.  das  Domslift  Chiemsee  den 
chf.  höchsten  Schutz  u.  Huld  verdienen  u.  solchergestalt  ein  gleiches  trauriges 
Schicksal  vor  ewige  Zeiten  von  demselben  entfernt  hallen  möge.  Salzburg  im 
bischöflichen  Hofe  Chiemsee. 

0.  A.  Beiliegt:  Subdelegatio  Ferd.  Christophori,  Epi  et  Principis  Chiemensis,  in  Sebastianmn 
Danner,  Cathedr.  et  regul.  Ecclic  Cliiem.  Can.  reg,  S.  Augustini  Pptura  et  archidiaconum 
facta. 

Nr.  2377.  1783.  30/VII.  Derselbe  an  denselben:  Der  Domprobft 

werde  über  den  Inhalt  des  oftensiblen  Schreibens  erftaunt  fein.,  die  Comion 
fey  nicht  angenehm,  habe  aber  nicht  abgelehnt  werden  können.  Diefs  zeuge 
Vertrauen  des  Chlften,  was  dem  Domltilt  zum  Nutzen  gereichen  könne.  Er 
bemerke  noch  :  lmo  Das  Ord.  Freif.  fei,  wo  nicht  ausgefchloffen,  doch  prae- 
lerift ,  weil  es  fich  gar  zu  nichts  fügen  wolle.  Sollen  Fr.’fche  Commiffäre 
körnen,  folle  der  Dpst  nicht  gar  zu  vertraut  mit  ihnen  fein.  2do  Schliefse 
er  ein  Schreiben  des  Prelaten  von  Indersdorf  an,  der  die  Sache  gern  redref- 
firen  möchte.  Er  habe  aber  geantwortet,  die  quaeftio  an  fey  fchon  a  Sancta 
Sede  entfchieden,  u.  er  könne  ihm  nur  in  Anfehung  der  Penfion  für  ihn  u. 
feine  Canoniker  helfen,  wozu  er  seinen  Subdelegirten  inftruirt  habe.  3ti0  Müfse 
man  dahin  trachten,  dafs  eine  ehrliche  Penfion  den  ablretenden  Canonikern 
ausgevviefen  u.  für  die  jährliche  Zahlung  Sicherheit  erwirkt  werde.  4to  Ob 
der  Praelat  von  Scheyern  erfcheine,  fey  zweifelhaft,  da  die  Facultät  in  der 
Bulle  jedem  einzeln  gegeben  fey.  Komme  er,  fo  fey  möglichft  einftimmig 
zu  handeln.  5to  Bei  dem  Geh.  Kanzler  Frh.  v.  Kreittmair  werde  der  Dpst 
hefte  Auskunft  erhalten,  ihm  u.  den  H.  Miniftern  habe  er  des  FB,  gfffte 
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Empfehlung  abzulegen.  6to  Eine  chrftche  Audienz  fey  zu  begehren,  u.  er  hie¬ 
bei  wegen  seines  Nichterfcheinens  zu  entfchuldigen  u.  Sr  Ch.  Dt  Schutz  und 
Gnade  unthft  zu  empfehlen.  7mo  Auf  Mariae  Himmelfahrt  gedenke  er  selbst 
nach  München  zu  kommen.  8V0  das  Gefchaft  könne  nicht  fo  lang  dauern, 
jedenfalls  gebe  es  intervalla,  wo  der  Probst  nach  Haufe  gehen  könne  ;  in  cafu 
neceffitalis  habe  er  facultatem  fubdelegandi  ,  allenfalls  auf  den  I  relaten  von 
Scheyern.  Salzburg  im  bifchöflichen  Häufe  Chiemfee.  0.  A. 

Nr.  2378.  1783.  7 /VIII.  FB.  L.  J.  v.  Fr.  protestirt  gegen  die  Auf¬ 

hebung  des  Kl.  I.  u.  verlangt ,  dass  sie  suspendirt  werde ,  da  sie  ohne  Zu¬ 
stimmung  des  Ordinariates  unzulässig  sey.  Freys. 

0.  A.  Schreiben  an  S.  Ch.  Dt  Karl  Theodor  von  Pfalzbayem. 

Nr.  2379.  1783.  Schreiben  der  Fr  Chfftin  Wittwe  Maria  Anna  an 

den  FB.  L.  J.  v.  Fr. :  Unter  den  fo  vielen  geiftlichen  Stiftungen  in  den  Chur- 
bayrifchen  Landen  fey  nicht  eine,  die  dem  armen  Adel  einige  Hülfe  zur  Ver- 
forgung  feiner  Töchter  darbiete.  Sie  fey  nun  daran,  aus  ihren  eigenen  Mit¬ 
teln  ein  adeliches  Damenftift  zu  gründen,  wozu  der  Chlft  bereits  eingewilligt 
und  das  Gebäude  zur  Verfügung  zu  ftellen  übernommen  habe,  Die  Aufheb¬ 
ung  der  Abtei  lud.  biete  Gelegenheit,  die  Salefianerinnen  dorthin,  u  in  deren 
Klofter  das  Damenftift  zu  verlegen.  Sie  bitte  um  die  bifchöfliche  Zuftimmung, 
da  das  neue  Inftitut  ganz  der  geiftlichen  Gerichtsbarkeit  des  Bifchofs  unter¬ 
geordnet  werde.  Sme  dato. 

0.  A.  Beigefügt  Abschrift  der  Urkunde  ddto  München  den  17.  April  1783,  wodurch  Chfstin 
Maria  Anna  das  Stift  vorerst  für  1  Abbtissin,  1  Dechantin  und  8  adeliche  Damen  mit 

220,000  fl.,  bei  der  Landschaft  zu  4  Proc.  anliegend,  dotlrt.  Zugestellt  in  Freising  am 

9.  August. 

Nr.  2380.  1783.  11 /VIII  Chfst  K.  Th  ordnet  an  FB.  L.  J.  in  Fr. 

seinen  gsll.  Geh.  Rath  u.  Gsll.  R.  Vicepräsidenlen  Casimir  Häffelin  ab ,  um 
den  FB.  zu  überzeugen ,  dass  er  nie  anders  als  mit  ihm  die  Aufhebung  des 
Kl.  I.  habe  vollziehen  wollen ,  und  den  Tag  zu  bestimmen.  München.  0.  A. 

Nr.  2381.  1783.  1 1  /VIII.  FErzB.  Hieronymus  von  Salzburg  ent¬ 

gegnet  dem  FB.  L.  J.  von  Fr ,  er  besorge  die  Sache  (der  Aufhebung  von 
IndJ  sey  schon  zu  weit  vorgeschritten ,  das  Vorgehen  Roms ,  Kloster  ohne 
Einvernahme  des  Ordinariats  aufzuheben  oder  umzuwandeln ,  sey  ab  er  für  die 
Freiheit  der  deutschen  Kirche  sehr  bedenklich.  Salzburg.  O.  A. 

Nr.  2382.  1783.  14 /VIII.  Conferenz  zu  Freising  auf  Anordnung 

FB.  L.  J  über  die  Aufhebung  von  Ind.  zwifchen  dem  Bathc  u.  Geiftl  Re¬ 
gierung  Director  D i  Indobier,  den  gftl.  Rathen  u.  Caitis  Kayfer,  Holmann 
u.  Mutfchelle,  dann  von  weltlicher  Regierung  dem  Geh  Rathe  u.  Hofkanzler 
von  Degen  ,  Geh.  u  Hofrath  von  Bügniet  u.  Hof-  u.  Kammerrath  Hohen- 
eicher. 

Nr.  2383.  1783.  1 5 /VIII.  Refolulion  des  chf.  Gftl.  Ralhes:  Es  fey 
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befchloffen,  dafs  Montags  den  18ten  d.  Abends  die  Commiffion  nach  Kl.  Ind. 
abgehe,  welcher  fie  fich  als  Delegati  Fontificii  anzufchliefsen  haben.  München. 
Unterz.  Graf  Spauer  Praefident,  Franz  Xaver  Graf  Secretär. 

0.  A.  An  den  Domprobet  Seb.  von  Chiemsee  und  Abbt  Michael  von  Scheyern,  beide  z. 

Z.  in  München  also  ergangen. 

Nr.  2384.  1783.  16/VIII.  FB.  L.  J.  erklärt  dem  Chfflen  K.  Th.: 

er  könne  bei  Aufhebung  des  Kl  1.  weder  eitel  den  Zufchaucr  ab. eben  noch 
fonften,  wie  fie  unverhindert  Fortgang  habe,  daran  den  geringften  An- 
theil  nehmen  oder  seinen  Epalgerechtfamen  dadurch  ein  Präjudiz  zufügen. 
Freifing.  0.  A. 

Nr.  2385.  1783.  18 — 22 /VI II.  Protocollum  ,  fo  über  die  vorgenoin- 

menen  Publications  u.  Executions  Akt  der  pftl.  Bullae  fuppreffionis  des  Kl. 
Indersdorf  CCRR.  gehalten  worden..  Am  18l®n  Aug.  find  wir  zufolge  der 
gftl.  Raths  Refolution  vom  1 5 /VIII  Abends  um  1  Uhr  in  vierfpännigen  Wa¬ 
gen  in  Begleitung  der  zwei  Secretäre  von  München  abgefahren  .  .  haben  zu 
Poft  Schwabhaufen  Halt  gemacht,  wo  eine  Stunde  fpäter  auch  die  chf.  gftl 
Raths  Deputation  eingetroffen  .  .  unterwegs  kamen  uns  der  Klofterrichter  nebft 
Amtsknecht  beritten  entgegen  und  gaben  das  Ehrengeleite.  Abends  gegen 
7  Uhr  trafen  wir  in  I.  ein,  wo  der  Prelat  in  mozzetta,  die  Cani  in  corpore 
in  rochettis  uns  empfingen  u.  in  unfere  Wohnzimmer  begleiteten.  Nach  eini¬ 
ger  Zeit  traf  auch  die  gftl.  RComion  ein,  der  wir  im  Vorbeigehen  die  An- 
kunfts  Salutation  machten,  von  ihr  aber  die  erfte  förmliche  Vjfitte  in  unferm 
Zimmer  erhielten.,  und  erwiede+ten  .  .  Zur  Tafel  kamen  auch  die  Abge¬ 
ordneten  des  Collegiatftilts  u  der  Hofkapelle  .  .  uns  wurde  aber  ftets  der 
Vorrang  eingeräumt.  —  Am  191*“  wurden  wir  vor  Publicatiun  der  Bulle 
von  den  abg.  Canonikern  u.  den  Holcaplänen  in  u  Zimmer  becomplimenlirt 
u.  gegen  11  Uhr  zur  Publicatiun  gefchritten  .  .  Das  Corpus  Canorum  inderf- 
torfenfe  holte  uns  feyerlich  unter  Vortragung  des  Kreuzes  in  u.  Zimmer  ab 
u.  geleitete  uns  in  das  Capitelzimmer,  wo  wir  in  niedia  menfa  Platz  nahmen 
Dann  wurden  die  chf.  Comien  ebenfo  eingeholt  .  .  welche  auffer  der  Tafel 
ftehen  blieben.,  und  deren  primarius  proponirte,  dafs  den  Inderftorfer  Geift- 
lichen  die  von  Sr  Ch.  Dt.  gcfchehene  Erwirkung  einer  pähfl liehen  Bulle 
kundgemacht  werde  .  Der  Doinprobft  hat  nun  vor  allem  feine  Subdelegation 
als  päbftlicher  Commiffar  recognofciren  u.  fodann  von  feinem  Secretär  ver- 
lefen  laffen .  .  von  demfelben  Secretär  ift  hierauf  die  Verlefung  der  pbftl. 
Bulle  erfolgt..  Der  Prälat  von  Ind.  überreichte  nun  dem  chf.  Commiffäre 
die  Prälatur  Schlüffel  nebft  Rechnungen  mit  der  Bitte,  dafs  man  ihn  von 
der  angefchuldeten  Urfache  der  Suppreffion  feines  Stiftes  imperlita  attefta- 
tione  publica  losfprechen  wolle  u.  folle,  womit  nebft  von  uns  u.  gefaultem 
Corpus  Canorum  bezeigter  Condolenz  der  Rückweg  in  gleich  feyerlicher  Weife 
angetreten  wurde.  Am  Nachmittage.,  wurde  die  Aus  u.  Einpflichtung  der 
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Klofter  Bedienten  und  Unterthanen  vorgenommen . .  wobei  wir  auch  gegen¬ 
wärtig  waren.,  die  Abnahme  des  Handgelübdes  aber  als  eine  rein  weltliche 
Seite  den  chf.  Coihren  überlaffen  mufsten  —  Die  HH.  Cani  u.  Hofkapläne  er¬ 
warteten  nun  die  Übergabe  des  Klofters ;  die  chf.  Comre  verweigerten  es 
aber  zu  deren  Befremden  u.  beftellten  den  Stiltsdechant,  den  Hofkaplan  Man- 
cini  u.  den  dermaligen  Klofter  Öconomen  P.  Joann  Nepomuk  zu  Adminiftra- 
toren,  welche  dem  chf.  Gftl.  Hath  Rechnung  zu  legen  haben.  —  Nun  waren 
noch  die  in  der  Bulla  vorgefchriebenen  Obfervutionspuncte  bezüglich  der  dem 
Stifte  von  Fundation,  Dotation  oder  Donation  wegen  anklebenden  geiftlichen 
Obliegenheiten  u.  wegen  Regulirung  des  Unterhalts  der  Canoniker  u.  deffen 
ficherer  Fortentrichtung  übrig.  In  erfterer  Beziehung  wurde  von  dem  Stifts¬ 
dechant  das  angefügte  Verzeichnifs  übergeben,  ln  zweiter  u.  dritter  wurde 
uns  bedeutet,  dafs  diefs  Temporalgefchäft  nach  beihabend  fpecieller  Inftruc- 
tion  Sr  Chf.  Dt  Vorbehalten  bleibe,  u.  wir  konnten  nach  einiger  Decertation 
nur  erlangen,  dafs  wir  bei  dem  Ext  men  der  Religiofen  gegenwärtig  fein 
durften.  Alle  erwählten  den  Weltpriefterftand  ,  weil  fie  fich  die  Aufnahme 
in  ein  anderes  Klofter  nicht  all  zu  ficher  hofften,  noch  jedweders  für  lieh  an- 
ftändig  finden  mochten.  Penfion  verlangten  die  Cani  400  fl.,  der  Stiftsöconom 
u.  der  Dechant,  dann  2  Plärrer  700  fl.,  der  Prälat  nebft  freyer  Wohnung 
1500  fl.  Die  chf.  Commiffion  konnte  nicht  darüber  beftimmen ;  bis  zur  Feft- 
ftellung  folten  die  Cani  beifammen  bleiben.  Wir  überreichten,  um  möglichft 
einzuwirken,  ein  Promemoria,  das  lehr  bereitwillig  angenommen  wurde,  wie 
dann  die  chf.  Comre  auch  gegen  die  Ind.*  Canoniker  fehr  betragfam  u.  zur 
Willfährde  geneigt  waren.  Letztlich  wurde  auf  Anfrage  den  Cafiis  gerathen, 
pro  conciliando  favore  Principis  et  aedificatione  populi  den  Chor,  fo  lange 
fie  bei  einander,  wenigft  fubftantialiter  zu  halten,  obwohl  die  Principialobli- 
gation  mit  der  Aufhebung  fchon  erlofchen  fey.  C.  in  O.  A. 

Nr.  2388.  1783.  22 /VIII.  I.  Anzeige  der  bei  dem  Stift  u.  Kl.  I. 

haftenden  Obligationen  an  Meffen  u.  Jahrtagen.  1“°  Wird  täglich  ein  Ca- 
pitlamt  gefungen  u.  pro  vivis  et  defunctis  fundatoribus',  benefactoribus  etc. 
appliciret.  2d°  Wird  täglich  um  6  Uhr  eine  Meffe  bei  Mariahilf  u.  um  7  Uhr 
bei  S.  Urfula  gelefen  ,  aber  nicht  appliciret.  3“°  An  Sonn-  u.  Feyerlagen 
wird  um  %  8  Uhr  in  der  Rofenkranz  Kapelle  u.  um  10  Uhr  bei  S.  Anna  ge¬ 
lefen,  aber  auch  nicht  appliciret.  4*°  Bei  den  geftifteten  Jahrtagen  werden 
gefungen  93  miffae  und  5 *°  Neben-  u.  andere  geftiftete  Jahrtagsmeffen 
müffen  gelefen  werden  135.  6 1 “  Geftiftete  Jahrtage,  bei  welchen  jeder 

Priefter  eine  h.  Meffe  lefen  mufs,  find  3.  7™,°  Vigiliae  in  choro  werden  ge¬ 
betet  23.  8\°  Vigiliae  von  einem  frater  gebetet  18.  II.  Anzeige  der  Mef¬ 

fen  Jahrtäge,  welche  zwar  nicht  geftiftet ,  aber  doch  bisher  allzeit  gehalten 
wurden:  1™°  Derlei  vigiliae  in  choro  find  bisher  gehalten  worden  8.  2do 
Meffen  find  gefungen  worden  10.  3t;,?  Meffen  find  gelefen  worden  71. 
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4‘°  Jahrtage,  bei  welchen  jeder  Priefter  eine  h.  Meffe  lefen  mufle,  waren  3. 
Kl.  Ind.  Unten.  Ulrich  Wagner,  Dechant.  0.  A. 

Nr.  2387.  1783.  1 9 /VIII.  Petitio  facta  a  Caplo  Inderftorfenfi  ad  Comios 
Papales:  Cani  Reguläres  in  I.  poft  extinctam  Canoniam  fuam  et  fublatum 
nexum  religiofum  petunt  humillime  a  Rmis  DD.  Comiis  Aplicis  ex  cominiffa 
illis  poteftate  declarari  pro  fecuritate  confcientiae ,  quod  Religiofi  fuppreffae 
Canoniae  a  ftatu  regulari  foluti  ad  ftatum  clericoruin  fecularium  tranfire  pof- 
fint.  Ind.  Joannes  ßapta  Pptus.  Udalricus  dec.  cum  caplo.  0.  A. 

Nr.  2388.  1783.  22/VIII.  Refolutio  a  Comiis  papalibus  data..  Pro- 

curabimus  intra  unius  mensis  terininum  Refolutionem  Dni  Epi  Chiemeiil'is. 
Indersd.  q  ^ 

Nr.  2389.  1783.  22/VIII.  Promemoria,  fo  von  der  Pftl.  Comion  in 

actu  abolitionis  Caniae  I.  an  die  chf.  Deputation  abgegeben  worden  :  Die 

pftl.  Bulle  tragt  uns  auf  1)  für  genaue  Forterfüllung  der  dem  Stifte  an¬ 

klebenden  geiftlichen  Bürden,  Anniverfarien,  Meffen,  2)  für  die  Auszeigung 
einer  jährlichen  Penfion  an  die  Chorherren,  3)  für  die  fucceffive  Abführung 
der  Schulden  des  Stiftes  zu  forgen.  Da  wir  quoad  2  et  3  ausgefchloffen 
werden  follen,  nach  aufhaben  füllender  höchfter  Inftruction,  fo  legen  wir  die 
Nothwendigkeit  angemeffener  Penfionirung  der  Ind.  Kl.  Geiftlichen  dar,  welche 
Bedingung  der  Aufhebung  zufolge  der  pftl.  Bulle  ift,  auch  aus  den  Ein¬ 
künften  recht  wohl  beftritten  werden  kann  .  .  Das  Regulativ  betreffend,  fo 
dürften  die  Chorherren  nicht  der  Societät  [Jefu]  gleichgeftellt  werden,  deren 
quota  zu  240  fl.  hier  um  fo  weniger  zureicht,  als  mehr  andere  gerade  und 
Schleichwege  der  befagt  allgemein  hoch  u.  werth  gehaltenen  Gefellfchaft; 
oflen  ltunden  ,  ihre  condition  imer  zu  verbeffern ,  ja  wohl  gar  in  glückli¬ 
cheren  Zufiand,  als  fie  vorhero  waren,  zu  verfetzen.  Kl.  Ind.  Unter z.  . 
Seb.  Probft  des  Dom-  u.  Regularftifts  Chiemfee.  Michael  Abbt  von  Scheyern. 

C.  in  0  A 

Nr,  2390.  1783.  22/VIII.  Recepisse ,  worin  pflichtinäfsige  Rückficht 
aul  das  verantwortliche  Belangen  zugesagt  ist.  Unten.  Kl.  Ind  Johann 
Nepomuk  Freyherr  von  Rumei  zu  Waldau,  kurf.  Karner-,  Hof-  u  geiftl.  Rath, 
in  Sachen  gdfternannter  Comius.  Gerhoch  Steigenberger,  kf  Gftl.  Rath,  Hof¬ 
bibliothekar,  in  Sachen  gft  deputirter  Comius.  0.  A 

Nr.  2391.  1783.-  30/VIII.  Doinprobft  Seb  berichtet  an  den  FB.  von 

Chiemfee..  Das  Gefchäft  fey  am  23  geendet  worden,'  wie  das  Protocoll 
nachweife.  Nun  werde  inventirt.  Die  Verwaltung  werde  aber  viel  Wirr¬ 
warr  bereiten  ,  denn  die  Stiftscanoniker  ftehen  mit  dem  kf.  Gftl.  Rathe  in 
Collifion,  So  viel  er  vernommen,  haben  die  Cani  u.  Hofkapläne  das  ganze 
Werk  vom  gftl.  Rath  ab  u.  zum  Hofrath  ziehen  wollen,  weil  ihnen  der  zweite 
Com.  Herr  Gerhoch  Steigenberger,  Can.  reg.  von  Polling,  nun  gftl.  Rath  u. 
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Hofbibliothekar  nicht  anftändig  gewefen.  Allein  der  chf.  Gftl.  Rath  fey  darob 
fehr  beleidigt  u.  habe  mittels  des  alles  vermögenden  Vicepräfide'nten  von 
Häffelin  durchgefetzt.  So  habe  es  den  ganzen  Commiffions  -  Act  hindurch 
faure  Gefichter  abgefetzt.  Was  zuletzt  gefchehe,  fey  zweyfelhaft.  Wäre 
nicht  die  Hofkapelle  intereffirt,  fo  hätten  die  Canoniker  wenig  zu  hoffen; 
man  gönne  ihnen  diefe  Beute  nicht .  .  0  A. 

Nr.  2392.  1783.  2/X.  Hochwiirdiger,  Hochedlgeborner  Herr!..  Es 

folgt  das  letzte  verfügbare  Exemplar  der  Druckfchrift :  Urkunden  über  die 
Klofter  Aufhebung  in  Indersdorf.".  Sie  wird  reiffend  abgefetzt.,  ich  habe 
geftern  auf  die  Nacht  an  meine  Gäfte,  unter  denen  Mancini  gewefen,  15  Ex¬ 
emplare  verkauft  Allgemein  tadelt  man  das  Benehmen  der  regulirten  gegen 
die  irregulirten  Chorherren.  Es  freut  mich ,  dafs  gegen  die  beiden  Com- 
miffäre  Rumei  u.  Steigenberger  nicht  das  Mindefte  darin  enthalten,  defto  mehr 
find  die  andern  darin  gefchildert  .  .  Folgen  Glückwünsche  zum  Namensfeste 
und  Nachricht,  dass  heute  sehr  grosse  Schranne  sey ,  bis  zu  des  Briefstellers 
Hause  herauf  stehen  die  Säcke ,  alles  sey  wohlfeiler  bis  auf  den  Haber ,  den 
er  zu  4  fl.  15—30  kr.  das  Schaffet  kaufen  müsse.  München.  Unterz.  Ignaz 
Streicher. 

0.  in  C.  Nr.  1782  der  k.  B.  An  den  Prälaten  Franciscus  von  Polling  unzweifelhaft 
gerichtet. 

Nr.  2393.  1783.  14/X.  Artikel  in  der  Realzeitung  von  Erlangen: 

Der  ßifchof  von  Freifing  fey  wegen  Nichtbeiftimmung  zur  Aufhebung  von 
Kl.  I.  mit  Temporalien  Sperre  und  Aufhellung  eines  eigenen  Bifchofs  für 
München  bedroht,  Blatt  vom  14.  October. 

Nr.  2394.  1783.  19/X.  Schreiben  des  Pr.  Jo.  Baptift  an  Abbt  M. 

von  Scheyern  .  .  Eben  bin  ich  melancholifch  u.  zwar  in  vollem  Ernfte  ge¬ 
wefen  ,  als  ich  des  geliebteften  H.  Nachbarn  Schreiben  erhalten.  Seit  vier 
Monaten  können  wir  hier  in  I.  nicht  leben  v.  nicht  fterben .  .  ich  bin  Zu- 
fchauer..  eben  waren  meine  gnädigen  Herrn  von  München  da,  der  Stiftsdechant, 
H.  Mancini,  II.  Blindheim  u  haben  mich  der  Mühe  überhoben,  die  Stift  ein¬ 
zunehmen  . .  viel  ift  mir  auferlegl..  Nach  Michaelis  war  keine  Comion  da, 
wohl  aber  der  Vicepr.  Häfelin,  B.  v.  Rumei  u.  der  gftl.  Rath  Steigenberger, 
ferner  der  Stiftsd.,  Mancini  u.  ein  Maurermeifter.  Es  foll  ein  Priefterhaus  für 
12  Priefter  errichtet  werden  bei  dem  untern  Thor,  wo  die  Schule  ift,  das 
Klofter  aber  follen  die  Salefianerinnen  bewohnen  .  .  Ind.  Unten  :  Jo.  Bapta 
Probft  in  partibus.  0.  A. 

Nr.  2395.  1783.  25/X.  Fß.  L.  J.  ersucht  den  Chfften  K.  Th.  um 

Widerlegung  des  Artikels  der  Erlanger  Realzeitung  in  der  Münchner  Zeitung. 
Freif.  0.  A. 

Nr.  2396.  1783.  11/XI.  Artikel  der  Münchner  Zeitung:  jener  Er¬ 

langer  Artikel  habe  Sr  Ch.  Dt  zum  befondern  Mifslällen  gereicht,  fey  aller- 
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dings  für  den  Herrn  FB.  von  Freyfing  fehr  beleidigend  u.  werde  öffentlich 
widerfprochen  u.  für  falfch  erklärt.  0.  A. 

Nr..  2397.  1783.  27/XI.  FB.  L.  J.  fordert  sein  ehrwürdig  liebes 
Domcapitel  mm  Gutachten  in  Sachen  der  Aufhebung  des  Klosters  I.  nach 
dem  Wunsche  seiner  geistlichen  Regierung  auf.  Freis.  0.  A 

Nr.  2398.  1783.  2 /XII.  Das  Domcapitel  begutachtet:  die  päbftliche 

Gewalt  zur  Unterdrückung  von  I.  u.  Verlegung  der  Salefianerinnen  fey  zweifel¬ 
los  ;  das  Begrüffen  des  Bifchofs  darum  fey  zwar  geeignet,  erfcheine  aber 
nicht  als  unerläfslich;  Kaifer  u.  Reich  hätten  in  diefer  Sache,  wo  der  Lan¬ 
desherr  einverftanden  u  mitwirkend  fey,  nichts  zu  fchafFen.  Die  Römifchen 
Gerichtshöfe  hätten  gefehlt,  dafs  fie  den  Bifchof  nicht  gehört,  dafs  fie  keine 
Notifikation  an  ihn  gegeben;  der  Chfft  aber  u.  die  Chfftin  Wittw-e  hätten  alle 
möglichen  Rückfichten  dem  Fße  gewidmet.  Natürlich  fey  der  Wunfcli  des 
Chfften,  das  fchlecht  dotirte  Stift  U.  L.  Frau  zu  München  für  feine  Hof- 
kapläne  zu  verbeffern  Nicht  länger  möge  der  FB.  faeuinen  fich  willfährig 
zu  zeigen,  damit  nicht  hochft  nachtheilige  Mifsftimmung  bei  Churbayern  er- 
wachfe.  Freif.  0.  A 

Nr.  2399.  1783.  4/XII.  Schreiben  des  Probfts  J.  B.  an  den  Dpr. 
von  Chiemfee:  ..Am  24.  IVov.  fey  die  chf.  gftl.  Raths-Comion  in  I.  ange¬ 
kommen  und  habe  eröffnet,  dafs  jeder  Cleriker  300  fl.,  die  gemeinen  Friefter 
350  fl.,  die  Profefforen  u.  Officialen  400  fl. ,  der  H.  Oekonom  500  fl. ,  der 
gewefene  Dechant  u  dermalige  Gftl.  Rath  Vir.  Wagner  600  fl.,  der  ref.  Prä¬ 
lat  800  fl.  Wohnung,  Holz  u.  Trunk  frey,  u.  er  felber  1,200  fl.  u.  Wohn¬ 
ung  im  Münchner  Haufe  angewiefcn  erhalte.  Er  bleibe  seiner  geiftlichen 
Braut,  der  Kirche  I.,  treu,  und  habe  nicht  refignirt,  fey  nach  wie  vor  Land- 
ftand  u.  Mitglied  des  Praelaten  Standes  u.  übe  feine  probfteylichen  Verrich¬ 
tungen  u.  pfarrlichen  Rechte  in  I.  Das  Klofter  folle  den  Salefianerinnen  im 
künftigen  Jahre  eingeräumt,  in  Ind.  ein  Priefterhaus  für  10—  12  Priefter  un¬ 
ter  Direclion  des  vormaligen  Dechants  Wagner  beiaffen  werden  . .  Ind.  C.  in  0.  A. 

Nr.  2400.  1783.  5/X1I.  Hgfter  RFürft  .  .  Da  es  die  Umftände  nicht 

geftatten,  meine  grfte  Aufwartung  perföhnlich  zu  machen,  rechne  ich  mir 
zur  Pflicht  von  deine,  was  in  Ind.  vorgehet,  E.  Hochf.  Gn.  als  meinem  gdften 
Ordio  untthfte  Nachricht  zu  geben.  Eine  chf.  hochlöbl.  gftl.  RathsComion 
von  München  ift  den  24.  Nov.  in  I.  eingetrofen,  die  höchfte  Befelch  Sr  Ch. 
Dt.  zu  exequieren.  Nachdem  das  Klofter  durch  eine  pftl.  Bulla,  welche  den 
19.  Aug.  promulgirt  worden,  bereits  aufgehoben  ift,  u.  die  Geiftliche  im 
Weltpriefter  Stand  zu  leben  verlangen,  wollen  S.  Ch.  Dt.,  das  obbefagte 
Geiftliche  [etliche  aufgenomen]  zu  I.  wie  in  einem  Priefterhaufs  unter  Di- 
rection  des  ehemaligen  Dechanten  ,  nunmehr  würkl.  Gfil.  Raths,  U.  Wagner, 
beyfain  wohnen,  u  die  geiftlichen  Verrichtungen  wie  bisher  förtmachen  follen. 
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Mir  ift  die  Wohnung  im  Inderstorferhaufs  zu  München  angewiefen :  doch 
foll  mich  diefes  nicht  abhalten  an  denen  beftimten  Tagen  nacher  I.  zu  körnen 
u.  meine  Probfteylichen  Verrichtungen  allda  zu  machen  ,  fo  lang  mir  Gott 
leben  u.  Gefundheit  verleyhet,  oder  keine  andere  Umftände  mich  daran  hin¬ 
teren.  »Ich  höre  zwar  auf,  nach  aufgehobenem  Klofter  ein  Regular- Vorfteher 
zu  fein  ,  allein  da  mir  S.  Ch.  Dt.  die  äufferliche  u.  bürgerliche  Vorzüge 
eines  Praelaten  gft  zu  beftiitigen  geruhen,  u.  ich  als  infulierter  Probft  der 
Kirch  zu  I.  von  E.  H.  Gn.  feyerlich  eingeweyhet  bin,  will  ich  meiner 
probfteylichen  Kirch  als  meiner  geiftlichen  Braut  getreu  verbleiben,  u.  nicht 
nur  meine  Prliche  Verrichtungen  in  Selber  machen,  fondern  alles  was  meine 
Pflicht  forderet,  getreulich  erfüllen.  E.  H.  Gn.  haben  mir  bey  Antrit  meiner 
Probftey  die  Pfarrkirch  fowohl  als  die  incorporierten  filialen  gft  ybertragen, 
ich  werde  dife  meine  Obliegenheit  wie  bifsher  alfo  auch  künfftig  genaueft 
zu  erfüllen  mich  befleiffen,  bitte  daher  ghrft,  E.  H.  Gn.  wollen  die  in  I.  ver¬ 
bleibenden  Geiftliche  zu  meiner  Aufshilf  in  der  Seelforge  als  meine  Vicarien 
u.  Cooperatoren  gft  verbleiben  laffen  ,  damit  Selbe,  wie  bifher ,  den  Dienft 
Gottes  u.  das  Seelen  heyl  nach  Möglichkeit  befördern  mögen.  In  Anhofnung 
der  höchften  Genehmigung  empfelche  ich  mich  zu  fortdauernd  hften  Gnaden 
u.  Gewogenheit.  Ind.  Unten.:  Joh.  B.  Probft..  Abfchr. 

Nr.  2401.  1783.  6 /XII.  FB.  L.  J.  gibt  dem  Chfsten  K.  Th.  seine 
Absicht  kund ,  dessen  Wunsche  zu  willfahren ,  bittet  aber ,  <S.  Dt.  möge  sich 
mit  ihm  vereinen ,  um  das  ihm  als  Diöcesanbischof  zugefügte  Praejudiz  best- 
thunlichsf.  zu  repariren ,  und  wie  diess  bei  Kloster- Aufhebungen  zu  Hildesheim 
u.  Mainz  jüngst  geschehen ,  auch  die  Kaiserliche  Zustimmung  erholen :  er  ver¬ 
traue  hierin  um  so  mehr  Sr.  Ch.  Dt ,  als  Höchstderselbe  stets  die  Rechte 
deutscher  Nation  u.  des  deutschen  Episcopates  gewahret  u.  jenes  fruchtbare 
chur fürstliche  Collegialschr eiben  am  19.  März  1764  an  den  damals  regieren¬ 
den  Kaiser  erlassen  habe  wegen  angemasster  Entsetzung  des  Domdechants 
Grafen  von  Styrum ,  dermal  regierenden  Fürstbischofs  von  Speyer.  Freis.  0.  A. 

Nr.  2402.  1783.  6/XII.  FB.  L.  J.  theilt  das  an  Chfft.  K.  Th.  ge¬ 

richtete  Schreiben  der  Frau  Chfftin  Wittwe  mit,  damit  auch  Hoechftfie  zur 
Erledigung  der  noch  hemmenden  Anftände  fich  verwenden  möge.  Freif.  0.  A. 

Nr.  2403.  1783.  24/XIT.  Sanctiffimus ,  attentis  expofitis  et  ad  ef- 
fectum,  de  quo  in  precibus,  Canis  Rglibus  introfcriptae  Abbatiae  Aplica  fua 
aucte  fuppreffis,  ut  ipfi  impofterum  extra  clauftra  in  habitu  Presbiteri  fecu- 
laris  degere ,  ac  sub  Ordinariorium  fee  Locorum  obedientia  vivere  libere  et 
licite  valeant,  benigne  indulfit.  Conftitutionibus  Aplicis  necnon  introfcripti 
ordinis  ftatutis,  regulis,  ceterisque  in  Contrarium  facientibus  non  obftantibus 
quibuscunque.  J.  Merenndi  Subft.  Ex  Audientia  SSihi  [Pii  PP.  VI.]  Die 
24  Xbris  1783.  ln  reg\f- 

Von  Joseph  Köllmair  Elect.  Cons.  Eccles.  Secr.  et  Registrator  am  13JII.  1789  beglaubigte 
Abschrift  in  den  0.  A. 
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Nr.  2404.  1783.  24/XII.  Smus  Elector.  Nachdem  S.  P.  Heiligkeit 

erklärt  haben ,  dafs  Hoechftdiefelben  durch  das  Aufhebungs  Breve  zugleich 
die  Ordensgelübde  aufzuheben  keineswegs  gemeint  waren ,  fondern ,  dafs  Sie 
vielmehr  wünfchen,  dafs  die  Religiofen  in  andere  Klöfter  verfetzt  werden  u. 
allda  nach  ihrem  Berufe  u.  geiftlichen  Pflichten  lehen  follen,  als  wird  fol- 
ches  dem  kf.  gftl.  Rathe  zur  Nachachtung  u.  andern  weitern  Verfügung  mit 
dem  gften  Anhang  eröffnet ,  dafs  zu  Indersdorf  nur  fo  viele  Geiftliche  ,  als 
zur  Beforgung  der  Pfarr  u,  Erfüllung  der  Stiftungen  nothwendig  find,  zu  be- 
laffen,  die  übrigen  aber,  wie  die  Ofterhofifchen  Geiftlichen  zu  behandeln  u. 
in  andere  Klöfter  anzuweifen  find,  wo  fie  jedoch  nicht  als  Gäfte,  fondern 
als  wahre  Ordenspriefter  aufzunehmen  u.  zur  genauen  Be;owachtung  ihrer  geift¬ 
lichen  Pflichten  nach  den  frommen  u.  gottgefälligen  Abfichten  S  P.  H.  onzu- 
halten  find.  München.  Unten.:  Carl  Theodor  Chfft  — «■  v.  Kreittmayr  vidit. 
Ad  mandatum  Smi  Dni  El.  proprium :  Nemer. 

Cop.  in  0.  A.  An  den  chf,  geistl.  Rath  ergangen. 

Nr.  2405.  1784.  6/1.  Der  w.  Geh.  Rath,  Hofkanzler  u.  Oberlehen- 

probft  des- FB.  von  Freifing,  Johann  Martin  Degen,  fiebert  im  Aufträge  des 
FB.  deffen  Mitwirkung  zur  Supprimirung  von  Indersdorf,  Transferirung  der 
Salefianerinnen  dahin  und  Gründung  des  Damenftiftes  zu ,  wenn  S.  Ch.  Dt 
zu  erklären  geruhen,  wasmaffen  der  Vorgang  wegen  der  Supprimirung  etc. 
den  bifch.  Ofdiatsgerechtfamen  nicht  nachtheilig  feyn  folle.  München. 

0.  A.  An  das  chf.  Ministerium  in  München  also  ergangen. 

Nr.  2406.  1784.  7/1.  Pro  Notat  Da  S.  Ch.  Dt  höchfte  Willensmei¬ 

nung  nie  gewefen  ift,  dafs  in  den  CI.  Indersdorfifchen  Aufhebungsgefchäften 
oder  bey  irgend  einer  andern  Gelegenheit  die  bifchöflichen  Gerechtfame  ge¬ 
kränkt  oder  benachthciliget  werden  follten ;  als  wird  dem  abgeordneten  hf. 
Freifing’fchen  w.  G.  R.,  Hk.  Titl  Hrn  von  Degen  in  freündtfchaftlicher  Rück¬ 
antwort  eröfnet,  dafs  die  im  Namen  Sr  hochf.  Gnaden  von  Fr.  gemachte  Aeuf- 
ferung  zum  höchften  Wohlgefallen  Sf  Ch.  Dt  um  fo  viel  mehr  gereichet ,  als 
man  hierorts  die  gute  Harmonie  und  das  gute  Einverftändnifs  mit  hohem 
Ordiate  beizubehalten  jederzeit  geneigt  feyn  wird.  München.  Unten.:  W. 
Kreilmayr  vidit. 

0.  A.  Aussen:  praes.  Mo  .achii  8va  ejd.  mane  post  hora  decima, 

Nr.  2407.  1784.  14/1.  Pius  PP.  VI.  Velis  frater,  Shn  et  Aplicam 
B.  Reddita  funt  Nobis  lfae  tuae  die  6ta  Decembris  datae,  in  quibus  te  fu- 
periores  duas  dediffe  feribis,  neque  a  Nobis  refponfum  tuliffe.  Nos  quidein 
neque  nunc  eas  invenire  potuitnus,  cum  a  te  admoniti  quaefiffeinus ,  neque 
omnino  nos  ipfas  aut  legiffe  aut  accepiffe  recordamur.  In  hac  poftrema 
maxime  agis  de  translatione  Monialium  Salefianarum  e  domo  fua,  collegio  il- 
luftrium  foeminarum  deinceps  tradenda,  ad  Canoniam  regularium  Inderftorfenfe 
Moftium,  ac  permolefte  ferre  declaras,  ejusmodi  factas  effe  fine  confenfu  tuo 
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conceffiones.  Te  tarn  follicitum  effe  pro  tua  tuenda  authoritate  non  poffumus 
non  vehementer  probare,  vefis  ff,  meritisque  te  idcirco  profequi  laudibus. 
Verum  eandem  ita  tuendam  judicamus,  ut  haec  delenfio  magis  prodeffe  quam 
obeffe  poffit,  valdeque  cavendum,  ne  inteinpeftivo  ejusmodi  ftudio  non  is  ex- 
itus,  qualis  in  votis  erat,  confequatur.  Nonne  ea  effe  nunc  tempora  vides, 
ut  potiffimum  fit  ad  communem  Eccliae  caufam  refpiciendum ,  neque  prae 
ea  tanlopere  privatis  Eccliarum  juribus  infiftendum !  illa  enim  retenta,  re- 
tineri  cetera  poterunt,  et  lefa  atque  alflicta,  cuncta  haec  prorfus  collabi  ne- 
ceffe  eft.  Hoc  nos  confilio  ufi  fumus,  cum  Palatino  Electori  ea ,  de  quibus 
agis,  concederemus,  fatis  quidem  contenti  ,  quod  ille  his  in  rebus  ecclfticae 
legitimae  Poteftatis,  non  vero  laicae  fuae  [ut  nunc  fit]  auctem  agnoverit,  et 

nequaquam  exiftimantes,  tune  ipfum  effe  a  nobis  ad  te  rejicienduin,  ne  hac 

ipfa  mora  et  difficullate  ejus  animum  a  poftulando  averteremus.  Ad  (t)  videri 
fortaffe  poterit,  nihil  ejusmodi  de  illo  Prpe  fuiffe  metuendum,  cum  egregie 
fit  in  Eccliam  animatus,  maximaque  femper  dederit  fuae  in  eam  pietatis  et  ob- 
fervantiae  documenta;  tanto  igitur  magis  indulgendum  ipfi  l'uit,  eidemque  pro 
meritis  facilitatem  a  Nobis  praeftandain  et  deferendam  gratiam,  praeferlim  cum 
ea,  quae  poftulare  .folet,  plurima  aequitate  niti,  nec  fua  utilitate  carere  ad- 
ductis  femper  rationibus  fatis  perfuadeat.  Si  ita  cum  ipfo  agendum  judicamus 
putare  non  debes ,  vefis  ff,  hunc  in  modum  auctis  tuae  rationem ,  quae  de- 

betur,  non  haberi,  eam  certe  conjunctam  effe  cum  fira  reputamus,  cumque 

aliquid  in  Eccliae  caufam  intuentes  decernimus,  tantum  abeft,  ut  alteram  ex 
iis  negligamus,  ut  communiter  ulrique  per  Nos  confuli  fit  exiftimandum.  Id 
tibi  magis  perfpectum  effe  poterit,  fi  cogitationem  tuam  in  rnultorum,  qui  in 
ifta  vicinitate  funt  Eporum  ftatum  convertas,  quantumque  eorum  poteft ati,  ac 
Dioecefi  his  temporibus  detrahatur,  confideres.  Nihil  hic  amplius  addimus  ; 
tu  enim  ipfe,  quae  apud  eos,  quantoque  cum  Eccliae  detrimenlo  fiunt,  ig- 
norare  non  potes.  Ex  his  omnibus,  Velis  ff,  intelliges  non  aliud  Nobis  pro- 
pofitnm  effe,  quam  eam  fequi  agendi  rationem,  qua  fcilicet  et  tua[m]  in  ifta  re- 
genda  Dioecefi  tranquillitatem  ad  Eccliae  auctem,  quoad  poffumus,  confer- 
vemus.  Tibique  Aplicam  Bndnem  in  amplius  Benevolentiae  nrae  pignus  per- 
amanter  impertimur.  Dat.  Romae  apud  S.  Petrum  f.  a.  P.  ,  Pontus  iiri  ao 
Nono.  Scr:  Benedictus  Stay. 

Cop.  in  0.  A.  Ad  Epum  Fris.,  Lud.  Josephum.  Praes.  2  7.  Januarii  1784. 

Nr.  2408.  1784.  11  /II.  L.  J...  Nachdem  Wir  das  vorhin  durch 

ein  päbftliches  Breve  einfeitig  fupprimirte  Kl.  I.  dermalen  auch  von  Ordi¬ 
nariats  wegen  für  aufgehoben  anerkennen  u.  dazu  Unfere  Einwilligung  er- 
theilen,  fo  laffen  Wir  folches  demfelben  u.  feinem  Convent  gft  unverhalten. 
Was  aber  hienachft  die  folenne  Kloftergelübde  betrifft,  fo  können  Wir  den- 
felben  u.  feine  Religiofen  von  folchen  [auffer  er  u.  fie  könnten  ihre  fnt- 
laffung  hievon  ordentlich  beybringen]  auf  keine  Weife  für  entledigt  anfehen, 
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fondern  behalten  uns  vielmehr  bevor,  noch  weiterhin  zu  verfügen,  auf  welche 
Art  fothane  Gelübde  noch  ferner  am  beflen,  foviel  die  Umftände  u.  Noth- 
wendigkeit  es  erheifchen  werden,  mögen  erfüllet  werden.  Uebrigens  foll  es 
einsweilen  mit  Fortführung  der  geiftlichen  Stiftungen  u.  der  dem  jetzt  fup- 
prirnirten  Kl.  I  anklebenden  pfarrlichen  Seelforge  wie  ehehin  gehalten  wer¬ 
den  u.  Wir  wollen  die  hiezu  aufgeftellte  Curatos  zu  folchein  Ende  einsweilen 
proviforie  gft  begnehmiget  u.  approbiret  haben.  Freyf.  den  11.  Hornung. 

0.  A.  ei  comnj.  spec.  an  den  H.  Joh.  B.,  Pröpsten  der  ehemaligen  Canonie  zu  I.  u.  dessdf 
Convent  erlassen. 

Nr.  2409.  1784.  27/111.  Pius  PP.  VI.  Vetis  ff.  S.  et  A.  B.  Redditae 

funt  Nobis  litterae  tuae  die  25  Februarii  datae  unacum  aliarum  exemplis,  diei 
nempe  30  Augufti  et  5ta  Octobris  caeterisque  adnexis  foliis.  Quae  in  bis 
expofita  a  te,  vefis  fr,  fuere  hoc  primum  tempore  ad  nos  pervenerunt ,  tarn 
fero  fcilicet,  ut  nihil  jam  opus  effe  ad  illa  referibere  videatur.  Hoc  tantum- 
modo  praetereundum  non  ducimus,  iis  nimirum ,  quae  ad  nos  de  Monio  In- 
derftorfenfi ,  ejusque  aeris  alieni  fumrna  erant  delata.  adjungi  tune  a  Nobis 
fidem  debuiffe.  Quae  vero  in  poftremis  tuis  Iris  fignificafti  inter  te  et  Ba- 
variae  Ducem,  Eiern  Pal.,  amice  transacta  conventaque,  ea  Nobis  ut  peroppor- 
tuna  vifa  funt,  ita  pergrata  acciderunt,  cum  et  tu  ipfe  actis  ex  illius  fententia 
rebus  acquieveris,  et  ille  fe  nihil  tuis  epalibus  juribus  drtrabere  unquam  vo- 
luiffe  perfpicue  declaravit,  tuo  hunc  in  modum  ftudio  fatisfactum  effe,  tuum- 
que  animum  ab  iis  liberatum  curis ,  ac  in  tranquillitatein  reftitutum,  valde 
gaudemus,  idque  etiam  nra  caufa,  cum  tui  Epatus  res  cum  nris  conjunctas, 
confociatasque  femper  exiftimaverimus,  ac  in  Inijus  voluntatis  nrae  pignus, 
fingularisque  erga  te  benevolentiae  confirmationem  tibi,  vetis  ff,  aplicam 
Biiem  ex  animo  ac  peramanter  impertimur.'  D.  Romae  ap.  S.  P.  f.  a.  P. 
Pofitus  nri  ao  decinio.  Scr:  Benedictus  Stay.  C.  in  0.  A. 

Nr.  2410.  [1784.  1 0 /III.  ?]  Sinus  Elector.  Nachdem  S.  Ch.  Dt.  den 
zukünftigen  Unterhalt  der  Ind.  Ordensgeiftlichen  zu  beftimmen  u.  in  beilie¬ 
gender  Tabelle  gft  feftzuhalten  geruht  haben,  fo  ift  Höchftdero  Wille,  dafs 
die  Geiftliche  Raths  Verwaltung  nunmehr  aufgehoben  und  die  von  felber  auf- 
geftellten  Adminiftratores  von  Effner  und  Mancini  nunmehr  im  Namen  des 
Korftifts  u.  der  Hofkapelle  die  Verwaltung  führen,  bis  Höchftdero  Oberfthof- 
meifter  die  Vereinigung  der  Hofkapelle  u.  des  Korftifts  vollzogen  u.  die 
Theilung  der  Einkünfte  erklärt  haben  wird.  Was  indeffen  in  einer  am  26ten 
v.  M.  gehaltenen  Minifterial  Conferenz.. 

Abschrift  einer  allerh.  Resolution,  zerstückelt  in  den  Aufhebuugs-A.  in  der  K.  Bibi. 

Nr.  2411.  1784.  [März],  Als  der  Comius  Graf  von  Spaur  ange¬ 

kommen,  hat  man  20  Poller  abgefchoffen  u.  mit  allen  Glocken  geläutet .  . 
ich  habe  das  de  profundis  gebetet.  Mit  ihm  kamen  der  Stiltsdeehant  u.  Rath 
Kollmann.  Er  wurde  in  fchwarzer  Kleidung  an  der  Treppe  empfangen,  nur 
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der  Kellermeifter  fpeifte  Nachts  mit  ihnen..  Des  andern  Tages,  am  26ten 
wurden  die  Cani,  einfchlüffig  der  fchriftlich  berufenen  Expofiti,  vor  die  Comion 
•berufen  u.  ihnen  3  kf.  Befehle  ex  intimo  verlefen.  Der  eine  ift  fchon  längft 
bei  unfcrer  Austeilung  in  die  Klöfter  herum  gegangen,  von  den  andern  bei¬ 
den  lege  ich  Abfchrift  bei,.  Wir  machten  Gegenerklärung  u.  Gr.  Spaur  gab 
Bedenkzeit..  Ich  u.  die  3  Expofiti  wurden  zur  Tafel  gezogen..  Nach  Tifch 
wurden  die  Expofiti  ad  examen  gezogen  .  .  H.  Joh.  Nepomuk  durfte  bei  der 
Befehls  Eröffnung  nicht  erfcheinen  Jeder  verlangte  wieder ,  wie  bei  der 
Publication  alle  zufammen,  die  Saecularifation.  H  Dominicus  erhielt  Plarr 
und  Widdum,  verlangt  noch  200  fl.  u.  foll  Faffion  übergeben.  H.  Leonard 
bleibt  der  Pfarrbau  ganz,  vom  Zehentfladel  bekömt  er  nichts,  will  aber  ftatt 
deffen  250  oder  doch  200  fl.  .  .  foll  eine  Jahresrechnung  einliefern.  H.  Ig¬ 
natius  verlangt  priefterliche  Congrua  und  will  Ainhofen  von  Langenpettenbach 
aus,  was  ihm  lieber  wäre,  oder  von  Indersdorf  paftoriren..  H.  Kollmann 
fagt,  dafs  der  Churfiirft  die  Saecltion  nicht  mehr  verlangt,  nachdem  er  die 
Gefinnung  S.  P.  Heiligkeit  eingefehen.  —  Den  27ten  Vormittags  kam  Kollmann 
mit  dem  Regiftrator  Schmid  zum  refignirten  Praelaten  [P.  Aquilin]  aufs  Zi- 
mer,  welcher  nebft  Wohnung,  Holz,  Licht,  Trunk  Freiheit,  200  fl.  u  hier 
zu  bleiben  begehrt  Nach  Tifch  wurden  die  andern  Cani  einzeln  vorgerufen. 
Ich  habe  hier  zu  bleiben  begehrt,  als  Director  oder  nicht  ,  aber  als  praefes 
der  Bruderfchaft  .  <  ich  will  in  cura  animarum  aushelfen,  Altenötting  verbitte 
ich  mir,  weil  ich  fchon  von  Kindheit  auf  u.  als  Plärrer  mit  eigner  Lebens- 
Gefahr  hier  gedient  habe  u.  noch  zu  dienen  gedenke.  Auch  die  Saecltion 
habe  ich  begehrt . .  um  fo  mehr,  weill  felhe  in  Rom  fchon  von  der  Dataria 
ausgefertigt  u.  Herrn  Marquis  Antici  fchon  übergeben  worden  ift  u.  wir 
ehender  hiedurch  zum  Nutzen  des  Stifts  von  der  Penfion  körnen  könnten . . 
Diefe  Bewegurfache  für  das  Begehren  der  Dispenfation  auf  Vorwort  des  Gr. 
Spauer  u.  Chf.  Verwendung  hat  H.  Kollmann  angegeben .  .  H.  Kollmann 
hat  Vortrag  gemacht,  dafs  die  Penfion  nicht  mehr  fo  gegeben  werden  könne ; 
S.  Ch.  Dt  hätten  es  felbft  eingefehen,  fie  müfsten  in  einem  Jahre  banqueroute 
machen;  der  gftl.  Rath  habe  die  Sache  überfpannt,  der  Befehl  vom  10  März 
derogire  den  frühem;  Was  ich  denn  über  Koft ,  Irunk,  Wohnung,  Holz, 
Licht,  Freiheit  noch  verlange?  Ich  habe  geantwortet,  ich  halte  mich  an 
mein  Decret,  überlaffe  alles  der  Difcretion,  als  w.  gftl.  Rath  werde  ich  doch 
mehr  bekommen  etc.  H.  Kollmann  dictirte  das  Protokoll  .  .  Dann  kamen  die 
andern.  H.  Otto  will  hier  bleiben,  verlangt  die  Saecltion,  in  Altötting  find 
ihm  75  fl.  nicht  genug.  H.  Jofeph  lehnt  die  Director  Stelle  in  Indersdorf 
ab,  geht  auch  nach  Altötting;  nur  feines  alten  Vaters  wegen  wäre  es  ihm 
hier  lieber,  verlangt  die  Saecltion  ,  u.  hat  ihnen  die  Wahrheit  tüchtig  ge- 
fagt  :  Wenn  fie  die  Güter  hätten  abgeben  muffen,  hätten  fie  wohl  von  ihrer 
Forderung  nichts  nachgelaffen  u.  defshalb  nicht  fchlechler  leben  wollen  etc. 


Urkunden  des  Klosters  Indersdorf  1784. 


411 


Die  andern  votirten  wie  H.  Otto.  Der  Kellermeifter  wurde  nicht  vorgerufen. 
Der  H.  Stiftsdechant  u.  von  Plindheirn  kamen  zu  mir  auf’s  Zimer  u.  Tagten, 
dafs  fie  das  Silber  aus  der  Sakriftei  mitnehmen..  Ich  habe  nichts  darüber 
wiffen  wollen  ,  fondern  nur  Empfangsbeftätigung  über  das  Fortgenommene 
begehrt.  —  Den  28ten  hat  S.  Exc.  Gr.  Spaur  zum  erften  Mal  Meffe  gelefen  u. 
ich  affiftirt.  Nach  dem  Abendgottesdienfte  ift  mit  Beihülfe  des  Cuftos  Se- 
baftian  das  Silber  in  der  Sacriftei  gepackt  worden.  Der  gelbe  Ornat  bleibt 
hier;  des  Stifters  Kelch  mit  11  andern  u.  4  Paar  filberne  Rändeln  etc.  gehen  ab. 
Der  Kellermeifter  ift  bezüglich  der  Säcltion  einverftanden . .  Nun  reittert 
man  uns,  das  Sieden  u.  Braten  wird  fchon  nachkomen.  Ohne  Datum. 

0.  in  den  Aufhebungs-Actcn  in  der  k.  Bibliothek.  Vom  Exd.  U,  Wagner  wohl  an  den 
6stl.  Rath  Steigenberger  gerichtet. 

Nr.  2412.  1784.  1/IV.  Euer  Hochwürden  u.  Gnaden.,  haben  an 

H.  Gr.  Spauer  gefchrieben . .  der  Brief  ift  heute  von  Sehwabhaufen  her  an¬ 
gekommen.  Joh.  Nep.  des  Kellermoifters  Sache  ift  vorgeftern  entfehieden 
worden.  Um  3  Uhr  bip  ich  zur  Comion  gerufen  worden  u.  habe  die  vom 
chf.  gftl.  Rathe  empfangenen  Schlüffel  extradiren  muffen,  fogleich  aber  wie¬ 
der  erhalten  ,  nicht  mehr  als  Director ,  fondern  unter  Auffehung  Gr.  Spaurs 
als  Regens,  fee  Vicarius  des  Priefterhaufes  mit  dem  Aufträge  für  die  Er¬ 
füllung  der  Stiftungen  u.  pfarrlichen  Verrichtungen  Sorge  zu  tragen.  Vom 
Adminiftrator  hat  er  für  jeden  hierbleibenden  wöchentlich  6  fl.  zu  erholen, 
womit  fie  den  gefamten  Lebensunterhalt  beftreiten,  auch  den  Koch  u.  Con¬ 
ventdiener,  die  Abfpülerin  zahlen  müffen,  alles  nur  ad  interim,  bis  die  Sa- 
lefianerinnen  kommen  u.  das  Priefterhaus  hergeftellt  ift.  Die  Hälfte  der 
Mefsftipendien  u.  der  pfarrlichen  Stole  follen  die  Herrn  zum  Priefterhaus 
liefern  u.  foll  vertheilt  werden.  Der  ref.  Probft  will  gegen  Zahlung  mit 
uns  fpeyfen ,  fo  dafs  es  ihm  auf’s  Zimmer  gefchickt  wird.  Regiftrator 
Schmid  ging  dann  mit  mir  in  mein  Zimmer,  wohin  die  Herren  berufen  u. 
ihnen  das  Protocoll  verlefen  u.  ich  als  Regens  vorgeftellt  wurde.  '  Bezüglich 
der  Saecltion  kennt  S.  Ch.  Dt.  die  Gefinnungen  S.  P.  Heil.  u.  kann  daher 
nicht  zum  zweiten  Male  darum  anhalten,  wohl  aber  der  Ind.  Herrn  Gefuch 
in  Rom  empfehlend  vorlegen.  Gr.  Spaur  lobte  den  ref.  Probft,  der  keine 
Saecltion  begehre.  Euer  H.  u.  Gn.  machen  in  Ihrem  Schreiben  allerhand 
Spitzfindigkeiten.,  haben  fich  Hrn  Ignatius  ausgebeten..  H.  Leonhard  aber 
kommt  hieher  ins  Priefterhaus  [wehe  mir  u.  allen.]  H.  Aquilin  auch; 
H.  Ambrofius  und  H.  Hieronymus  haben  ihren  Laufzettel  fchon  nach  Alt- 
ötting .  .  H.  Corbinian  ift  mir  fehr  angerühmt  worden ,  muss  sein  Examen 
füfs  gemacht  haben..  Hier  bleiben  8  Herren;  Aquilin  u.  Leonard  kommen 
noch,  wofür  ebenfoviel  nach  Altötting.  Rmus  Refignatus  bekömmt  für  fich 
u.  Bedienten  wöchentlich  10  Gulden,  von  ihnen  jeder  6  Gulden.  Mein  gftl. 
Raths  Titel  ift  gar  nicht  anftändig,  ich  danke  aber  E.  H.  u.  Gn.  nochmal 
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dafür  ;  jetzt  würde  er  nicht  mehr  gut  auslöfen ,  ja  nicht  mehr  zu  bezahlen 
fein.  Von  Hrn  Joh  Nep.,  der  Adminiftrator  bleibt,  hoere  ich,  dafs  H.  Julius 
Frofeffor  wird  für  einen  Profeffor,  der  abgefetzt  wird,  weil  er  fich  in  einer 
Schrift  zu  keck  herausgelaffen .  .  Es  fchlagt  3/i  auf  12  Uhr..  Ind.  den 
1.  April.  Untthft  ghffter  Ulrich  Ex  Decanus,  Ex  Director,  chf  w.  Gftl.  Rath, 
neuer  Regens,  fee  Vicarius  des  Sliftifchen  Priefterhaufes  zu  Indersdorl. 

0.  wie  vor. 

Nr  2413.  1784.  6/1 V.  Zumal  fich  H.  Aquilin  am  lten  curr.  felbft 

geaeuffert,  dafs  er  wegen  feinen  Gefundheits  Zuftandes  lunctiones  parochiales 
nicht  zu  übernehmen  vermöge,  und  man  ihn  hier  nicht  brauchen  könne,  hat 
er  fich  in  Zeit  8  Tagen  mit  feinen  Geräthfchalten  nach  Altötting  zu  begeben, 
wo  er  von  dem  vereinigten  Chorftilt  ftatt  der  gft  decretirten  35  Gulden  jähr¬ 
lich  100  Gulden  u.  wöchentliche  Mefsftipendien  ad  3  fl.  30  kr  aus  der  dor¬ 
tigen  Votiveaffe  zu  beziehen  hat;  wo  ihm  hingegen  freigeftellt  wird,  wegen 
der  Verköfligung  mit  dem  dortigen  Priefterhaus  Regenten  fich  zu  benehmen. 
Actum  Ind.  Kf.  Special  Comion.  Franz  Michael  Schroid,  Gftl. .  RRegiftrator 
als  Aqtuarius,  P.  S.  Da  fich  gezeigt,  dafs  H.  Aquilin  Holzinger  dießücher- 
befchreibung  famt  vielen  Büchern  von  der  hiefigen  Bibliothek  in  Händen 
hat,  fo  hat  er  alles  diefes  durch  den  Überbringer  zu  überfenden.  actum  ut 
fupra.  C  >n  0.  A. 

Nr.  24  14.  1784.  24 /XII.  I'robft,  Viceprobft,  Dekan,  Vicedecan  u. 

Gefamt-Vereinigtes  Kapitul  des  kf.  würdigen  KollegiatStilts  bey  U.  L.  brau 
dahier  bekennen,  dafs  sie  verkauft  haben  dem  kf.  Seminario  S.  Gregorii 
magni  der  armen  ftudierenden  Knaben  all  hier  mit  Begnehinigung  der  kf.  wohl- 
löbl.  geheimen  Kuratel  der  Studien  u.  des  Seminarii  Schul  Directorii  150  G. 
jährlich  ewiges  Zinsgeld  aus  der  vorhin  Kl.  Inderftorferifchen,  nunmehr  aber 
des  vereinigten  Kapitals  eigenthümlichen  Behaufung,  Hot  u.  Garten  an  der 
Fürftenfelder  Gaffe,  die  freyeigen  u.  worauf  nichts  verfchrieben,  um  3000  G. 
HauptSumme  Rhein.  Münz,  zu  zahlen  auf  h.  Michaeli  14  Täg  vor  oder  dar¬ 
nach  ohngefährlichen . .  ewiger  Wiederkauf  diefer  Gilt  u  folche  2  Monat 
vor  der  Zinszeit  aufkinden  zu  können,  Vorbehalten..  Gern.  Stadl  Ewiggeld 
I.  haben  der  hochedlg.  H,  Franz  Karl  Reichsedler  von  Stoixner,  kf.  u.  in¬ 
nerer  Stadtrath,  dann  Syndicus,  wie  auch  H.  Ladislaus  von  Stoixner,  Stadt¬ 
unter-  u.  Gaftrichter  als  zum  Grundbuch  Verordnete,  sie  auch  das  'Stifts  I. 
angehangen.  München.  Unten.:  Ig.  Bifch.  zu  Abila,  Grat  v.  Spaur  lhpr. 
Probft.  Haeffelin  Vice  praepofitus,  J.  v.  Effner  ftifts  Dekan.  L.  Krieger, 
Vicedecan.  0. 

Nr.  2415.  1785.  4/V.  Die  Vorigen  verkaufen  demselben  Seminar 

weiter  50  G.  Ewiggeld  um  1000  G.  aus  derselben  Behaufung,  Hof  u.  Stal¬ 
lung  cum  pertiis  . .  auf  Ggi  fällig.  Ort,  S.  u.  Unterz,  wie  vor.  0. 
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I\r.  2416.  1785.  26/IX.  Dieselben  nehmen  mit  gftl.  Raths  Confens 

ddto  23.  Sept.  a.  curr.  von  dem  hochedelg.  H.  Franz  Xaver  Graf,  kpfb.  Rath 
u.  gftl.  Rs  Sekretär  u.  deffen  Frau  Ehecon fortin  Walburga  1000  G.  zu  4°/0 
mit  halbjähriger  Kündung  unter  Verpfändung  der  Kl.  Ind.’fchen  Güter  zu 
Ausbauung  des  in  der  fiirftenf.  Gaffe  entlegnen  ehemaligen  Kl.  I.  Haufes  auf 
Ort,  S.  u.  U.  wie  vor. 

Pap.  D.  mit  aufg.  Lack-S. :  „S.Capituli  B.  M.  V.  Monachensis“  ein  Engel  hält  den  ver¬ 
schnörkelten  Schild  vor  sich,  der,  getheilt  und  oben  gespalten,  3  Felder  zeigt:  1.  vier¬ 
theilig,  1  und  4  ein  Fisch,  gebogen,  2  und  3  gewundenes  Band  ;  2.  die  3  Lanzen  und 
3.  die  2  Löwen  von  Indersdorr,  das  also  2  Drittheile  des  Wappens  füllt.  Beiliegt  der 
gedr.  gstl.  Raths  Consens  auf  15  kr.  Stempel,  unterz.  von:  J.  V.  P.  Kumpf,  Director; 
Joseph  Köilmayr,  Secretär. 

Nr.  2417.  1785.  4/X.  Rme  ac  Cme  DD.  L.  J.,  Epe  Frif.,  SRJ.  Prps, 

DD.  Cleihe!  Cum  Sacerdotes  Corbinianus  Wernle  et  Ignatius  Widman  enixe 
rogaverint,  ut,  per  biennium  hactenus  approbati,  ad  Curam  animarum  ulterius 
exercendam  promoveantur ,  Commiffio  Electoralis  mihi  infrafcriplo  in  man- 
datis  dedit,  ut  Sacerdotes  hos  R.  ac  C.  DD.  Ordio  humillime  praefentein. 
Qua  propter  dimiffiffime  flagito,  ut  illis  gratiofiffime  hanc  facultatem  denuo 
cleme  imperiiri  dignetur.  Dabain  Inderftorfii.  Scr:  Udalricus  Wagner,  Smi  El. 
Pal.  Bav.  Confiliarius  Eccl.  Actualis,  Vicarius  ac  Regens. 

Pap.  ü.  S.  die  Himmelskönigin  mit  Kind  und  Scepter,  stehend,  ohne  Umschrift. 

Nr.  2418.  1785.  6/X.  Die  Vorigen  [Nr.  2414]  verkaufen  aus  dem¬ 
selben  Haufe  55  G.  EG.  um  1100  G.  der  Armen  Studenten  Kaffe  des  kf. 
Schulhaufes ,  am  6.  Juni  zahlbar.  Ort,  *S. ,  V.  und  Beilage  wie  vor ,  nur 
zeichnet  als  geistl.  Raths  Secretär  am  10 /IX.  Auracher.  P.  U. 

Nr.  2419.  1785.  7/X.  Dieselben  verkaufen  weiter  50  G.  EG.  um 

1000  G.  dem  ehrngeachten  Franz  Xaveri  Schweinitzhaupt,  ßgr  u.  Gfchmeid- 
macher  in  München,  auf  Michaeli  zahlbar.  O.,  S.,  U.  wie  vor. 

0.  S.  ab.  Gedr.,  wieder  von  Köilmayr  gezeichneter  g.  R.  Consens  vom  23/IX.,  „zu  Auf¬ 
nahme  eines  Kapitals  ad  1000  fl.  sine  novatione  prioris  hypethecae,  deren  in  gleicher 
Summa  aufhabend  u,  hiemit  heimzahlend  altern  Kapitalien,  welchen  ersagt  vereinigtes 
Kollegiatstift  dem  neuen  Creditori  sub  poena  nullitatis  in  originali  zu  bchändigen  und 
anzumerken  hat,  dass  es  blos  für  den  specittce  benannten  Creditorem,  seine  Erben  und 
rechtmässige  Cessionarios  gelten  soll.“  Genannt  ist  aber  kein  Creditor. 

Nr.  2420.  1785.  24/XI.  Dieselben  verkaufen  ebenso  nach  350  G. 

weiter  20  G.  um  400  G.  an  des  löblichen  Stifts  Beleuchlungs-Caffa  zu  U. 
L.  Frauen  all  hier,  zu  zahlen  auf  den  lten  December.  0.,  <S.  u.  U.  wie  vor.  0. 

Nr.  2421.  1788.  1 6 /VI.  Pius  l’P.  VI.  Univerfis  xpi  fidelibus  vere 

poeiltibus  et  confis,  qui  Eccliam  pchlem  loci  Inderftorf,  Frif.  d.,  die  SS.  Fabiani 
et  Sebaftiani  vifitaverint,  et  ibi  pro  xpianorum  Pfpuin  concordia,  haerefum 
extirpatione  ac  S.  Matris  Eccfiae  exallatione  pias  ad  Deum  preces  effuderint, 
plenariam  concedit  Indulgentiam  ad  feptennium.  D.  Romae  apud  S.  Petrum 
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fub  annulo  P.  Pofitus  ao  XIV.  Gratis  pro  Deo  et  Seriptura.  Subscr.:  R. 
CarJli8  Braschius  de  Honeftis. 

Nr.  2422.  1790.  27/11.  U.  Wagner  chf.  w.  Gftl.  Rath  u.  Pfarrvi¬ 

kar  berichtet ,  das  der  wohlfeelige  H.  Praelat  Aquilinus  Schaimberger  in  feinem 
849ten  Jahre  den  23.  Jaenner  a.  c.  feelig  im  Herrn  uerfchieden :  dafs  er 
non  feinen  ehemaligen  Geiftlichen  Söhnen  ftandesmäffig  begraben  u.  fürdeffen 
Seelenruhe  die  gewöhnlichen  drey  Gottesdienfte  gehalten  worden,  dafs  fich 
aber  wegen  der  Obfignation  ein  Juridictions  Streit  zwifchen  ‘dem  chf.  Col- 
legiatftift  in  München  u.  denen  Salefianerinen  Klofterfrauen  in  Inderftorf  er¬ 
hebt,  weil  der  hochf.  H.  Praelat  in  den  Gebäuden  der  Klofterfrauen  ge- 
ftorben  fey.  Ind.  27  Hornung. 

0.  A.  Aussen:  Denen  Hochwürdig,  Hochwohlgebohrnen,  auch  Wohledel.  u.  Hochgelehrten 
'  uon  einem  der  Zeit  regierenden  Domcapitul  in  Freising  uerordneten  H.  Presidenten  u. 
Vic.  capitulari  in  spir.  gen.,  Vicepraesidenten,  dann  übrigen  zu  den  geistl.  Sachen  depu- 
tirten,  meinen  Gnädigen  Hochgebietenden  Herren  in  Freising. 

Nr.  2423.  1791.  1 /X.  Dlfter  Chft ! .  .  Der  Probft  u.  Dechant  famt 

dem  Kapitl  des  ehemaligen  Kl.  I.  hat  an  uns  unterm  14ten  vorigen  Monats 
Zeig  Beilage  eine  Bitte  geftellet,  die  wir  fo  gerecht  als  pflichtmäfsig  finden, 
u.  welche  die  Verordnung  fchon  vor  12  Jahren  zu  unterftützen  ihrem  Be¬ 
ruf  gemäfs  würde  erachtet  haben,  Wenn  diefe  Sache  damals  fo,  wie  gegen¬ 
wärtig,  auf  legale  Art  an  die  Landfchaft  gebracht  worden  wäre.  Es  ift  uns 
zwar  nichts  unangenehiners ,  als  wenn  wir  die  Befchwerde  eines  ftändifchen 
Mitgliedes  gegen  das  andere  an  Eure  Ch.  Dt  zu  bringen  gezwungen  find: 
indeffen  inufs  es  in  gegenwärtigem  Falle  jedem  unbefangenen  äufferft  be¬ 
fremdend  auffallen,  wie  es  nur  möglich  war,  dafs  ein  Geiftlicher  Mitftand 
gegen  den  andern  fich  fo  eine  auf  offenbar  falfchen  Angaben  beruhende 
Handlung  zu  erlauben,  u.  hierdurch  feinen  gften  Landesfürften  fowohl,  als 
das  höchfte  Kirchenhaupt  felbft  auf  die  fträflichfte  Art  in  nach  geiftlich  u. 
weltlichen  Rechten  offenbar  unftandbare  Verfügungen  einzuführen  fich  je¬ 
mals  zu  erdreiften  vermochte.  Das  Factum  u.  die  Gründe,  aus  welchen  die 
Aufhellung  diefes  unter  dem  Baierifchen  Prälatenftand  lehr  wichtigen  Stiftes 
unmöglich  beftehen  mag,  find  in  den  Beylagen  fo  ftattlich  als  grundhaltig 
hergeftellet,  dafs  wir  folche  näher  zu  berühren  ganz  überflüffig  halten  und 
E.  Ch.  Dt  nur  untgft  bitten,  zu  noch  mehrerer  Überzeugung  fich  die  Ori¬ 
ginalakten  felbft  unpartheyifch  vortragen  zu  lal'fen.  Wir  umgehen  den  grofsen 
Nachtheil  u.  empfindlichen  Schlag,  welcher  dem  unfchuldigen  Stift  bey  die- 
fem  in  der  ßayerifchen  Gefchichte  ficlier  beyfpiellofen  Verfahren  insbefondere 
zugieng,  u.  erinnern  nur  im  Namen  der  fämtlichen  gefreyten  Stände  über- 
haupts,  dafs,  wenn  eine  Überfchuldung  von  folcher  Art  zur  Aulhebung  eines 
Stiftes  zureichend  wäre,  beynahe  kein  Stand  mehr  feiner  Exiftenz  u.  befitz— 
enden  Vermögens  verfichert  feyn  dürfte:  u.  dafs,  wenn  es  der  Habfucht  ein- 
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mal  gelingen  dürfte ,  durch  lalfche  u.  fträfliche  Abweege  zum  erwiinfchten 
Ziel  zu  kommen,  diefs  offenbare  Aufmunterung  zu  ferneren  ähnlichen  Schriten 
feyn  würde.  Wie  glücklich  find  wir,  an  E.  Ch.  Dt  einen  Landesfürften  zu 
verehren,  der  folche  Handlungen ,  wenn  fse  im  wahren  Lichte  vor  feinem 
Throne  erfcheinen,  nicht  nur  verabfcheut,  fondern,  wenn  er  auch  die  an 
feiner  Perfon  verübte  Beleidigung  grofsmüthig  nachfiehet,  doch  dem  befchä- 
digten  Dritten  Gerechtigkeit  u.  vollen  Erfatz  feines  erlittenen  Unrechts,  u. 
wie  in  diefem  Falle  noch  fonderbar  ein  tri  tt ,  auch  dem  mitbetheiligten  ge- 
fammten  Praelatenftand  u.  ftiftifchen  Unterthanen  Beruhigung  u.  Troft  wieder¬ 
fahren  läft,  übrigens  aber  dem  In-  u.  Ausland  einen  neuen  ßeweifs  giebt, 
wie  fehr  Ihm  Sicherheit  des  Eigenthums  u.  allgemeine  Wohlfahrt  feiner  ge¬ 
treuen  Stände  u.  Unterthanen  gegen  jeden  Anfall  u.  ungerechte  Bedrückung 
am  Herzen  liegt.  Da  wir  eben  auf  E.  Ch.  Dt  höchfte  Einberufung  fowohl 
in  den  Perfonen  Getarnter  Verordnung  als  der  zu  Unterftützung  betrangter 
MitStände  befonders  begwältigten  Adjuncten  verrammelt,  fo  wagen  wir  es, 
Ilöchft  Selbe  hiemit  ehrfurchtsvolleft ,  aber  dringenft  zu  bitten:  A)  Die  Re- 
ftitution  des  unfchuldig  u.  fo  widerrechtlich  als  ungültig  unterdrückten  Stift 
I.  im  Voraus  wieder  gdft  zu  befchliefsen  u.  zu  folchem  Ende  fodann  B)  Die 
Aufhebung  der  fub-  u.  obreptitie  erfchlichenen  Päbftlichen  Bulle  bey  dem 
Aplifchen  Stuele  zu  Rom  entweder  felbft  zu  bewirken  oder  aber  durch  den 
bedrängten  Probft  u.  Kapitl  bewirken  zu  laffen.  Das  Kollegiatftift  ad  D. 
V.  all  hier  hat  fich  längft  unwürdig  gemacht,  das  Stift  I.’fche  Vermögen,  wel¬ 
ches  grofsentheils  aus  eigenen  Fleis  u.  Wirtfchaft,  u.  theils  durch  Gutthäter, 
Iheils  durch  Erbfchaft  der  Stiftsherrn  erworbenen  Eigenthume  beftehet,  auch 
nur  auf  jene  Art  zu  genüffen,  wie  es  E.  Ch.  Dt  in  Executione  denselben 
zudachten,  da  fich  folches  den  höchften  \erfügungen  niemals  unterworfen. 
Und  dann  würde  die  Unterdrückung  diefes  Stifts  für  den  ganzen  Praelaten 
Stand  immer  empfindlich  u.  den  Ständifchen  Verband  bis  zur  Landlagsmässi- 
gen  Befchwerde  angreifend  feyn,  wenn  auch  der  Probft  u.  Kapitl  hiebey 
felbft  leidend  fich  verhielten,  da  es  nicht  in  ihren  Mächten  ftehet ,  dem 
ganzen  Praelatenftand  ein  unerfätzliches  Präjudiz  zuzuziehen ,  und  hierdurch 
ausdrücklich  wider  die  ftändifchen  Einigungen ,  Freyheitsbrief  u.  I.andtags- 
Inftructionen  zu  handeln.  Wir  getröften  uns  einer  gänzlichen  ßittes  Erhör 
um  fo  ungezweifelter,  als  hierin  die  Ehre  u.  Gewiffensberuhigung  E.  Ch. 
Dt  fowohl  als  des  höchften  Kirchenhauptes  felbft  fehr  gros  inbegrifen  ift, 
u.  empfehlen  uns  hiebey  wie  jederzeit  zu  höchften  Hulden  u.  Gnaden  de- 
müthig  untft  u.  ghrft.  München. 

Abschrift  in  0.  A.,  von  dem  Exprobst  J.  B.  Sutor  dem  FB.  Jos.  Konrad  von  Freis.  u.  Rgsbf, 
Probsten  und  Herrn  zu  Berchtesgaden  überreicht. 

Nr.  2424.  1795.  17/IV.  Pius  PP.  VI..  concedit  Indulgentias  uti 
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Nr.  2421  eodem  die  fefto ,  ac  in  alio  anni.  die  per  Ordium  defignando . . 
perpetuis  tpibus.  D.  Romae  apud  S.  P.  f.  a.  p.  Pontus  ao  XXI. 

0.  Bemerkt:  Taxe  11  fl.  45  kr.  Verausgabt  in  der  Kirchenrechnung  von  1795. 

Nr  2425.  1795.  4 — 5/IX.  Teftimonium  Solenne.  Nos  Statuum  pro- 

vincialium  per  fuperiorem  et  inferiorem  Bavariam  Deputat!  Comü  nomine 
tenus:  Franciscus  Pptus  Canoniae  Pollinganae  et  Abbas  lateranenfis,  Ignatius 
Abbas  Monii  Niederalteichenfis,  Cajetanus  Ignatius,  S.  Rom.  Imp  Liber  Baro 
de  Reifach,  Epus  Dibonae  et  Aulae,  S.  El.  Pal.  Bav.  Eleemofinarius  magnus, 
Confilarius  intimus  actualis,  Confilii  Eccftici  Praefes,  Eccliae  coli.  Haben- 
cenfis  Pptus,  Jof.  Antonius  SR.I.  Comes  de  Koenigsfeld,  SEPB.  Conf.  int.  act. 
Infignis  ord.  Equeftr.  B.  V.  Imacul.  et  S.  Ggii  magnus  Comandator,  nec  non 
hujus  ordinis,  fimulque  coli.  Eccliae  Oettingae  veteris  Pptus  iufulatus,  Eccliae 
catli.  Frif.  cafius ,  Amandus  Abbas  Monii  AspacenCis,  Hermanus  SRJ.  1.  B. 
de  Lcrchenfeld,  Dfius  ab  Amerland  et  Unterprennberg,  SEPB.  Camerarius  Conf. 
int.  act.  et  culinae  fupreinus  Praefectus,  nec  non  Praefectus  in  Hengersberg, 
Jo.  Nepom.  Jof.  SRJ.  Comes  de  Erdorf,  Dnus  in  Colmftain,  inf.  ord.  equ. 
S.  Michaelis  Magnae  Crucis  Dnus,  S.  EPB.  Cam. ,  Conf.  int.  act.  nec  non 
Regiminis  Landishutani  Conf.  et  Praef.  in  Kürchperg,  Augultus  Jof.  Gaud. 
gRj  Comes  et  Dnus  in  Gronsfeld,  Comes  de  Toerring  et  Dengling,  in  Jet- 
tenbach,  Afcham,  Mödling,  Neubau,  Dnus  in  Falckenftein ,  Neuhaus,  Zehl, 
Winhöring,  Aerbing,  Walterberg  et  Burg,  in  Pertenftein,  Sondermaning,  Mör- 
wang,  cum  Fährn-,  Tegern-,  Gebl-,  E  chl-  et  Pörnbach,  in  Puch,  Lindach, 
Pebenhaufen,  Ritterswoertb,  Neuenburgftall,  Bayern  et  Schrayhofen,  in  Stall¬ 
wang,  Simpach  et  Pernsham ,  et  in  Mengkoren  ,  Puchhaufen,  Leiblfmg,  Hob- 
dorf,  Forft,  Rosbach,  Erb,  Mainling,  Eggers  et  Affam  etc.  Inf.  ord.  Equ.  B. 
V.  Im.  et  S.  Ggii  M.  et  S.  Huberti  Magnus  Comendator,  et  SEPB.  Cam  , 
Conf.  int.  act.  et  confil.  aul.  Praefes,  Praef.  et  granarius  in  Trosberg,  Rei 
venatoriae  Bavariae  Praefectus  haereditarius  et  Cmi  Pfpis  et  Archiepi  Salisb. 
Camer.  haer.  et  Prpis  et  Epi  llatisb.  Marechallus  haer,,  Carolus  SRJ.  Comes 
de  Berchem,  Dnus  in  Piefing,  SEPB.  Cam.  et  Conf.  int.  act.,  Rgnis  Burg- 
hufiani  Vicedflus,  Praef.  in  Dingelfing  et  Reisbach,  Jo.  Nep.  SRJ.  1.  B.  de 
Dachsberg,  Dnus  in  Eglkofen,  Rottenwörth,  Neueneich  et  Herrnfelden,  SEPB. 
Cam.  et  Conf.  int.  act.  Rgnis  Landishutani  Vicednus,  Antonius  Clemens  SRJ. 
Comes  de  Törring  et  Dengling,  Dnus  in  Seefeld,  Dinzlbach  ,  Dölling,  Wörth, 
Aitterhofen,  Metling,  Walchftat,  Herfching,  Wippenham,  Arzla,  Neufarn  et 
Haidhaufen,  inf.  ord.  Eq.  B.  V.  Im.  et  S  Ggii  M  et  S.  Huberti  Comand. 
et  ord  S.  Jo.  Bapt.  Hierofol.  Melitens.  Eques ,  SEPB.  Cam,  Conf.  int.  act. 
et  Supremae  aulae  Marechall:  et  Etlis  Academiae  Scientiarum  Praefes  et  Rei 
venatoriae  per  utramque  Bavariam  Praefectus  haer.  et  C.  Pf.  et  Archiepi 
Salisb.  Cam.  haer.  et  Emi  Pr.  et  Epi  Ratisb.  Marechal  haer.,  Jo.  Max. 
SRJ.  Comes  de  Preifing,  1.  B.  de  veteri  Preyfing,  Cronwinkel  appellato, 
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Dnus  liber  et  Imperii  Dynaft:  Rechberghaufen  et  Ranisberg,  nec  non  dynaft  : 
Hochenafchau,  Wildenwarth  et  Falkenftein  ,  dnus  hof'marchiarum  Veteris  et 
Neobeyrn,  Söllhuben,  Brannenburg  et  Reiehersbeyern,  Säxenkam  et  Aufhanfen, 
SEPB.  Carn.,  Conf.  int.  act.  et  Praef.  Rofenheimij,  ord.  Eq.  B.  V.  J.  et  S. 
Ggii  mart.  Com.  et  fup.  et  inf.  Bavariae,  nec  non  cmi  SRJ.  Pr.  et  Epi  Frif. 
Pincerna  haer.,  Antonius  de  Schmid  1.  B.  de  Haslach,  Diius  in  Pirnhach, 
Neudau,  Brundobel,  Sulzbach,  Schönbrunn,  Moching  et  Lottsbach ,  SEPB. 
Cam.  et  Conf.  int  act.,  Conful  Reviforii  Director,  Ignatius  SRJ.  Comes  de  et 
in  Arco,  cognoinine  Bogen,  Dnus  in  OberCöllnbach  et  Afcheim,  SEPB.  Cam.  et 
conf.  int.,  Ant.  Jof.  Maria  SRJ.  Comes  de  et  in  Sandizell,  a  Malz-  et  Edels- 
haufen,  Langeninofen,  Lindten ,  Minfter,  Riedheim  et  Stadl,  SEPB.  Cam.  et 
Conf.  int.  act  et  Conf.  aulici  Vicepraefes,  ord.  Eq.  B.  V.  M.  et  S.  Ggii 
m.  Eques,  Praef.  in  Rhain,  Franciscus  Carolus  SRJ.  Eques  et  Nobilis  de 
Barth,  dnus  in  Harmating,  Pafenpach,  Afcholting,  Reinthal  et  Langcnprey- 
fing ,  Patritius  et  Conful  Monacenfis,  Jof.  Benno  SRJ.  Eq.  et  N.  de  Barth, 
Diius  in  Harmading,  Pafenpach,  Reinthal,  Langenpreifing ,  Afcholding,  Hum- 
bach  et  Fräshaufen,  Patr.  Monac. ,  Jof.  Ant.  Seil  1er  Conful  Landishutae, 
Chriftophorus  Ant.  Nobilis  de  Spitzel,  dnus  in  Unlerfpan,  Eglfing  et  Hugl¬ 
fing,  Conful  Ingolfladii,  Joan.  Sebaft.  Ertl  a  confiliis  interioribus  Magiftratus 
Straubingani  —  Veritati  in  re  graviffimi  momenti  hisce  Iris  fequens  ferimus  te- 
ftimonium.  Expofuit  nimirum  Nobis  Pptus  cum  cajjlo  luppreffae  Ppturae  de 
Indersdorf,  quod  Cani  coli  Eccliae  Monacenfis  fermum  Electorem  fictis 
®t  lalfis  Rationibus  induxerint  ad  petendam  luppreffionem  dictae  Ppturae  feu 
Abbatiae  apud  federn  aplicam  ,  fimulque  produxit  bullam,  fupprefforiam  ab 
aplica  Sede  emanatam,  in  qua  duae  caufae  fuppreffionis  adducuntur,  nempe 
petitio  feu  fuafio  ipfius  Ppti  ad  hanc  fuppreffionem  et  deterioratio  Caiiiae 
in  bonis  tporalibus,  adeo,  ut  ipfa  Pptura  feu  Abb.  in  fuo  ftatu  politico 
non  amplius  confervari  et  congrua  fustentatio  pro  membris  communitati» 
obtineri  non  amplius  poffit,  Quod  deteriorationem  caiiiae  feu  Abb.  attinet 
facta  legali  inquifitione  per  coinios  Eltes  innotuit,  debita  quidem  ad  centum 
triginta  duo  Millia  flor.  monetae  germanicae,  fundum  vero  feu  Datum  activum 
ferme  ad  duarum  Millionum  fummam  ejusdem  Monetae  afcendere,  confequen- 
ter  debita ,  feu  Datum  paffivum  non  adeo  magni  momenti  effe,  ut  ad  ex- 
tinctionem  piae  l'undationis  et  Abbatiae  in  Bavaria  r.on  poftremae  fulficere 
queant.  Quod  attinet  Pptuin,  ipfe  fub  fide  facerdotali  affirmat ,  fe  nec  ver- 
bis,  nec  fcriptis  ejusmodi  fuppreffionem  petiiffe.  Quod  fi  tarnen  feciffet,  juxta 
canones  ejusmodi  petitio  in  re  graviffimi  momenti  fine  confenfu  capli  ipfo 
facto  nulla  et  irrita  effe  deberet,  nam  caplum  a  primo  momento  usque  in 
hanc  horam  proteftatur  contra  talem  petitionem  fine  fuo  confenfu  et  confilio 
factam.  Nos  igitur,  pleniffime  inl'ormati,  caufas  in  Bulla  aplica  ab  oratorilnis 
pro  fuppreffione  dictae  canoniae  allatas  in  veritate  non  fubfiftere,  non  folum 
XXV.  27 
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in  favorem  dicti  Ppti,  qui  in  Numero  ftatuum  provincialium  continetur,  Snio 
Electori  graves  remonftraliones  deputavimus,  oftendentes  oppreffionevn  membri 
innocentis  ex  nuinero  ftatuum  provincialium  non  tanlum  contra  juftitiain,  fed 
etinin  contra  foedera,  uniones,  fanctiones,  ftaluta,  et  Patriae  jura  et  privilcgia 
offendere,  ac  caufam  publici  gravaminis  in  conventu  generali  Provinciae  effe 
debere.  Cum  autem  dictus  l’ptus  ulterius  Nobis  exponeret,  Sniurn  Electorem 
nrum  pro  fua  pietate  et  reverentia  erga  Sedem  Aplicam  absque  Annutu  Se- 
dis  aplicae  nihil  decernere  veile,  veritus,  ne  Bullae  Aplicae  authoritatcm  in- 
fringeret,  Pptus  cum  fuis  canis  intendit  fupplicem  libellum  ad  Sedem  Ap¬ 
licam  dirigere  et  Sanctitatein  Suam  de  vero  rerum  flatu  informare,  nos  ad 
promovendam  ejus  juftiffimam  caufam  praefens  atteftaium  tradimus,  nrasque 
preces  pro  reftitutione  dictae  caniae  feu  Abb.  fubreptitie  oppreffae  adjungimus, 
in  cujus  fidem  prentes  Iras  confuetis  figillis  nris  et  infuper  manu  cancellarii 
firi  eo  magis  munire  et  corroborare  nris  olficiis  confentancum  effe  duximus. 
cum  jam  anno  priori  nobis  in  pfntibus  belli  circumftantiis  adjuncta  major 
deputatio  conftatuum  nrorum  eundem  reftitutionis  et  petitionis  juftitiam  nobis- 
cum  coram  Smo  nro  conteftaretur.  Dabamus  Monachii  in  pleno  conventu 
die  quarta  Septembris  1795.  L  SS.  Dafs  gegenwärtige  Abfchrift  nach  ge- 
fchehener  Collationirung  dem  nacher  Rom  überfendeten  Originali  von  Wort 
zu  Wort  gleichlautend  erfunden  worden  ,  wird  unter  gewöhnlicher  Kanzlei 
Fertigung  und  des  Secretärs  Unterfchrift  hiernit  beurkundet.  Act.  München 
den  5.  Sept.  1795.  Gemeiner  löbl.  Landfchalt  in  Bajern  Kanzle)  Oberlan¬ 
des.  Unten.:  Franz  Jofeph  von  Binder,  Secretär. 

Pap.  U.  mit  aufg.  S. :  „G.  L.  L.  J.  B.  C.  0.“  Ovales  verschnörkeltes  Schild  mit  den 
Bayrischen  Wecken.  Von  dem  Exprobst  Joh.  Sutor  dem  FB.  Joseph  Conrad  von  Freising 
mit  Abschrift  der  nach  Rom  abgegangenen  Bittschrift  am  12.  dess.  M.  übersendet. 

Nr.  2426.  1795  29 /XII.  Sinus  Elector.  Seine  Cb.  Dt.  haben  mifs- 

fülligft  vernommen,  welche  kühn-vermeffentlich  ftörrifche  Schritte  der  ehe¬ 
malige  Inderftorfer  Praelat  gewagt,  um  feine  verlohrne  Abtey  wider  in  den 
klöfterlichen  Nexus  herzuflellen.  Da  aber  Höchftdiefelben  mit  reifftem  Be¬ 
dachte  in  optima  forma  zur  Stiftung  Höchftdero  unfundierten  Hofkapelle,  fee 
zur  Vergröffer-  u.  Verbefferung  des  hiefig  Chf.  HofStiftes  difes  Klofterftift 
zu  I.  detnfelben  einzuverleiben,  u  mit  Sf  P.  Heiligkeit  vereiniget  famt  allen 
beweglich  u.  unbeweglichen  Gütern,  allen  Gerechtfamen,  Titln  u.  zugehör- 
ungen  famt  u.  fonders  zur  ewigen  Dotation  fee  Donaiion  unwiderruflich  zu 
überlaffen  gft  geruhet,  und  es  mit  befagtem  I.  fo,  wie  mit  Schlierfee  u,  111— 
miinfter,  imer  gehabt  wiffen  wollen.  Als  befehlen  S.  Ch.  Dt  unter  Rück- 
fchlus  der  eingefchickten  Acten  zur  endlichen  Ahthuung  aller  bisherigen  Dif¬ 
ferenzen  u.  zu  ferneren  feftgründung  höchftdero  mit  I.  gft  gemachten  Dis- 
pofition,  dafs  1)  der  Chf.  Geiftl.  Rath  gemeldet  unruhigen  Praelaten  alles 
Ernftes  u.  bey  Vermeidung  höchftlandesherrlicher  Vngnade  zur  einsmahligen 
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Ruhe  zu  verweifen  ,  2)  das  chf.  HofKollegiatStift  aber  in  ungeftörtem  Ge- 
nufs  aller  wie  iiner  Namen  haben  mögenden ,  durch  die  höchfte  Gnade  Sr 
Ch.  Dt  u,  Piibftl.  Ht  erhaltenen  Gerechlfame  fürderhin  nicht  nur  ftäts  ruhig 
beiaffen,  fondern  in  u.  nach  jener  Maafs  handhaben  u.  unterftützen  folle,  in 
welchen  das  ehemalige  Klofter  diefelben  u.  das  HKStift  die  ähnlichen  zu 
Schlierfee  u.  lllinünfter  befeffen  u.  genoffen  hat,  fo  dafs  alle  bisher  ent¬ 
gegen  ergangene  Verfügungen  als  ungefchehen  angefehen  u.  dem  Hol'Stift  in 
keinen  Weegen  präj uüicirlich  feyn  follen.  3)  Verfehen  Sich  S.  Ch.  Dt  nicht 
nur  zum  Religions  Eifer,  fondern  auch  zur  Dankbarkeit  Höchftdero  Holftifts, 
dafs  felbes  nicht  nur  fo  vile  Priefter,  als  die  fundationen  und  pfarrlichen  Ver¬ 
richtungen  nothwendig  erheifchen,  fondern  auch  zum  Überflus  u.  zum  geiftli- 
chen  Troft  der  Nachbarfchaft  zwen  bis  drey  in  der  Seelforg  eineritirte  chf. 
Titulanten  anftellen  u.  priefterlich  hinlänglich  verpflegen  u.  unterhalten  werde, 
fo  dafs  weder  dife  fämtliche  Priefter,  noch  das  Ordinariat,  noch  die  Pfarr- 
kinder,  noch  jemand  ander  die  höchfte  Stelle  init  Klagen  zu  behelligen  Vr- 
fache  haben  follen.  4)  Ift  dein  HKStift  zwar  gft,  doch  nachdrückliche  neuer¬ 
dings  zu  befehlen,  dafs  es  allen  ExReligiofen,  die  noch  gar  nicht  oder  nicht 
hinreichend  verforgt  find,  die  jährliche  Penfionen  pünctlich  gebe  ,  die  den- 
felben  bisher  gereicht  u.  auf  die  Ind.  Güter  als  die  ficherfte  Hypothec  ver- 
fichert  worden.  Wobey  es  Ihnen,  fich  in  dem  Ind.  Priefterhaus  brauchen 
zu  laffen,  fowie  dem  Hofftift  felbe  zu  brauchen,  frey  ftehen  folle  etc. 
München.  Unten  :  Carl  Theodor  Chfft.  Vidit  Kreyherr  von  Hertling.  Ad 
mandatum  Smi  D.  Elis  proprium :  von  Schneidheim. 

Abschrift  von  dem  Eiprobst  J.  B.  Sutor  dem  FU.  J.  C.  von  Freising  ddto.  Langenbetten- 
bach  am  17.  Jänner  1796  mit  dem  Bemerken  überreicht:  Seine  Absicht  sei  es  nicht 
gegen  die  Befehle  seines  gnädigsten  Landesherrn  neue  Motus  zu  erregen  und  dadurch 
den  bisherigen  unverdienten  Vorwurf  eines  unruhigen  Kopfes  zu  verdienen. 

Nr.  2427.  1806.  28/XI.  Hwftes,  Sede  epali  vacante  gdft  angeord¬ 

netes  GVicariat !  Es  hat  dem  Allerhöchften  gefallen,  den  hwgften,  hoch- 
wohlgebornen,  hochgelehrten  H.  Joh.  Baptift  Sutor,  Probften  des  aufgelöften 
Chorherrn  Stifts  I.  von  diefer  Welt  durch  einen  unvermutheten  Tod  abzu¬ 
rufen  .  .  Der  Verftorbene  hat  allezeit  behauptet ,  dafs  ihm  feine  geiftl.  Ge¬ 
walt  nie  genommen  worden ,  dafs  er  noch  Hauptpfarrer  ift  u.  nur  feinen 
Vikar  an  Seiner  Stelle  zum  Landkapitel  Sittenbach  fchickt.  Freilich  wird 
man  jetzt  fagen,  er  war  nicht  mehr  Praelat,  nicht  mehr  Pfarrer,  fondern  Pen- 
fionift..  Sittenbach.  Unterz . :  untthft  ghFfter  Franz  Gerhartinger ,  Dechant 
u.  Pfarrer. 

0.  A.  Schreiben  zum  hochw.  GVicariate  des  Bisthums  Freising. 

Nr,  2428.  1806.  28,  XI.  Hwftes  V.  S.  epali  gft  angeordnetes  GVi¬ 

cariat!  So  fchleunig  als  es  mir  nur  möglich  war,  nehme  ich  die  Pflicht  auf 
mich.,  zu  berichten,  dafs  der  Till  H.  Praelat  des  ehemaligen  Stiftes  I. ,  J. 
B.  Sutor  den  24.  November  d.  J.  gegen  */*  3  Uhr  morgens  früh,  nachdem 
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er  Tags  vorher  mit  den  h.  Sterbfacramenten  verfehen  ward  und  fchönes 
Zeugnifs  feines  Gottes  Vertrauens.,  abgelegt  hatte,  an  einer  Bruffverfchleini- 
ung  u.  Erfchlappung  der  Eingeweide  verfchieden  fey.  .  Indersdorf.  Unterz, 
u.  g.  unt.  geh.  Franz  Xaver  Stickl,  Beichtvater  bei  den  Frauen  Salefia- 
nerinnen  dafelbl't. 

0.  A.  Schreiben  wie  vor. 


Register 

zu  den  Indersdorfer  Urkunden 


Vorberlclit. 

Da  es  unzulässig  war,  alle  abweichenden  Schreibungen  aufzunehmen,  so 
wird  gebeten,  bei  dem  Gebrauche  die  ähnlich  laulenden  Consonanten,  wie  b 
p  w  c  ch  k  d  t  th  sch  sh  sw,  dann  die  Umlaute  ä  äu  c  cu  ey  ö  i  ü  y, 
u  in  au  u.  s.  f.  zu  verfolgen.  Die  vorzüglichsten  Wechsel  wurden  übrigens 
in  Klammern  angedeulet. 

In  den  Registern  wurde  ferner  U  und  V  nach  der  Aussprache  als  Selbst¬ 
laut  unter  U,  als  Mitlaut  unter  V  eingestellt. 

Die  Abbreviationen  der  Namen  von  Personen  und  Orten  sind  bei  den 
betreffenden  Buchstaben  angezeigt,  und  durch  das  ganze  Werk  genau  gleich- 
massig  eingehalten.  Nur  wurde  sich  die  Abweichung  erlaubt,  dass  in 
derselben  Urkunde  oder  in  demselben  Artikel  der  Register  wieder- 
k  ehrende  Namen  lediglich  durch  den  Anfangsbuchstaben  gegeben  sind.  An 
der  Stelle  von  g  m  r  ist  fettere  Schrift  gewählt. 

Von  den  häufig  vorkommenden  Endungen  der  Ortsnamen  sind  ins¬ 
besondere  folgende  verkürzt 

berg  —  bg,  bach  ~  bch,  häufen  rr  hsn,  hofen  rr  hin,  kirchen  ~  kchn, 
bürg  =r  bg,  dorf  “  dl,  heim  hm,  kol'en  m  kl'n,  ried  —  rd. 

L,  H,  0,  M,  N,  U,  Gr,  KI  sind  vor  Ortsnamen  Langen-,  Hohen-,  Ober-, 
Mittel-,  Nieder-,  Unter-,  Gross-  und  Klein-  zu  lesen. 

Die  beigelügten  arabischen  Ziffern  bezeichnen  die  Nummer  der  Urkunde, 
durch  die  beiden  Bände  durchlaulend.  Die  Zehner,  Hunderter,  Tausender 
beziehen  sich  hiebei  auf  alle  folgenden  Zahlen. 

Das  Person  en- Register  begreift  auch  die  Corporalionen  und  Stifte.  Mit 
Ausnahme  der  Kaiser,  Päbste,  regierenden  Fürsten,  Cärdinäle  und  der  päbstlichen 
Kanzlei  sind  die  Personen  nach  den  Zunamen,  eventuell  (was  oft  nicht 
auszuscheiden)  nach  dem  Gewerbe,  wo  nur  der  Taufname  bekannt,  bei  den 
Orten  eingereihl. 

Im  Ortsregister  sind  bei  den  Amtssitzen  die  vorkommenden  vorzügli¬ 
cheren  Aemter  ausgeschieden.  Wie  vorbemerkt,  sind  jedoch  nur  bei  dem 
laufnainen  genannte  Bedienstete  des  Staates  wie  der  Kirche  im  Personen- 
Register  bei  dem  Orte  oder  Stifte  zu  suchen. 


I.  Persoiieii-Registei'* 


A  Andreas.  Alit  Anton,  A.  M.  Anna  Maria. 
Abensberg;  de,  <Jf  Allmann  20.  Eber¬ 
hard  20  Ulreich  209, 11. Walther  18,(12). 
Abensberger,  Joh.  zu  Sehr.  007. 
Abensdorffer,  Abersdorffer  (Ambstorffer), 
Hilprant  245,  (Präntel)  249,  70,  359,90,  5. 


A  b  i  1  a  in  p.  inf.  in  Cölesyrien,  Bisch. ,  s.  Spaur. 
Absberg  von,  St.  TeutschHComcnlhur  187. 
Achdorfcr,  Andre  388,  402.  Anna  388. 
Chr.  273,  80.  Hs.  I  273,  80.  Hs  n  388. 
Hartlieb  273,  80.  Hartprecht,  R.  zu  Kinn.  388. 
Peter  273,  80. 
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Ackermann,  Hs  zu  Aichach  641,  63,  79. 

Adelhausen,  Adclzhausen  de.  1.  Edelg. 
Chr.  1  104.  11  der  Elter  zu  Ad.  767. 

Friedr.  126.  Hr.  407,  37,  48.  Pd.  zu  Kr. 
54,  63,  71;  nicht  mehr  633,  4,  51.  Jg. 
633,  51.  Pfl.  zu  D.  891,  983.  Joh.  Dom- 
dech.  in  Fsg.  2023,  4.  .  Omeley,  verm.  Hil- 
prant  767.  Otto  34.  Palmar  252.  Php 
zu  Weikertshfn,  Lr.  zu  D.  2001,  8,  12, 
32,  3,  4,  7,  44.  Rudger  31,  4.  Rudolph 
34.  W.  469,  579,  zu  Fbg.  713,  68.  Wolfram 
31,  4.  2.  Pfr.  Hans  841,  1499. 

Adclzhofer,  Adlungshofer,  ChflT  zu  Tandem 
802,  16,  29.  Dietreich  343.  Elsueth,  verm. 
Sigmarshauser  270,1308.  Marquart  343,  97, 
405,  7.  Seb.  zu  Ad.  1308.  U.  Pfl.  zu  Hcg- 
nenbg  758. 

Adler,  Joh.  Chorb.  in  Isen  u.  Pfr.  in  Wcichs 
2073.  Pt.  zu  Pf.  1111.  St.  zu  Pf.  1644. 

Adlsperger,  Off.  in  1.  2043, 

Achter,  Chr.  I  584,  5.  11.  zu  Widenzhsn 
775.  Elsp.  zu  W.  775.  Hr.  zu  Weiler¬ 
hof  224.  Hs  zu  Whf.  224.  Hsl  zu  Wid  775. 
Leuckart  zu  Whof  224.  Pauls  zu  Herzhsn 
1321,  709,  55,  zu  Weilach  790.  Perchtold 
zu '.V,  224.  Petz  zu  H.  842,  3,  981,  1045. 

Äffingen  de,  Diepold  21,  3,  8.  Hermann 
u.  l.udwig  13.  Rud.  21,  3,  33. 

Ae  1  bei,  Elblein,  Chr.  608.  Hs  I  zu  Weh. 
322,  4  II  zu  Glon  608.  III  zu  Vierkchen 
1104,  284. 

Ä’ld  in  ,  Sifrid  34. 

Alsingerin  s.  Aresinger, 

Andorfer,  Maria,  v.  Fleckhamer  zu  M.  1993. 

Aenzinger,  Joh.  I  der.  Fsg.  Not.  532, 
II  Csschr.  in  Sehr.  2261. 

A  e  r  b  (E\  Chz  zu  Griesbach  875.  Hs  I  zu  A, 
575.  II  Her  Hs  zu  Altom.  615.  III  zu  Tan¬ 
dem  1883,  von  L,  Pct.  4,  zu  I.  2131.  M. 
zu  Wollomos  1450,  621,  74.  Pt.  I  Bgmr 
in  A.  1022.  II  Chorh.  u.  Pfr.  in  Isen  2155, 
Th  zu  Malzhsn  2188. 

Acrdinger,  Chr.  244.  Hs  1448.  Mg.  244. 

Äst,  Jg  von  A.  612 

Aeusenhoven  s.  Eisenhofen. 

A  ez  i  tz,  Otto  der,  Tr’aetitz  von  Vferkclin  J66, 

79. 

Affaltcrbach  de,  Adelprecht  7. 

Affin g.  Pfr.  Hr  104. 

Agricola,  Caspar,  Chorh.  in  Ind.  2119. 
Hies3  vielmehr  Gg,  war  bekanntlich  unter 
den  aus  Mchn  von  den  Schweden  abgefiihr- 
ten  Geiseln  ;  f  1642  in  S.  Pölten. 

Ahaimcr  (ch),  von  A.  Hs  I  R.  u.  Pfl.  zu 
A.  242,  50,  zu  Schiltpg  86.  II  829.  Jg 
746,  72.  Th.  385.  Wfg,  hz.  Hofmr,  zu 
Willnau  1671.  S 

Ahsenshaimer,  Aschenhmr  ,  Cr  u.  Hr 
zu  Lauingen  102. 

Ah  us en  de,  Hadmar  18,(13). 

Aiblinger,  ü.  R.  zu  Haimhsn  1465. 

Aichach  (Ay)  von.  Hs,  Mr  Organist  1532. 
Warquardns,  judex  23,  31.  Mechtild,  Nonne 
in  Kiihbch  70.  Rud.  31. 

Aich  er,  Sigm.  zu  Wagenried  1937. 

Aichperger,  W.  772. 


Aichprunnen  de,  Rüdiger  18,(10). 

Aigele,  Joh.  (II)  Probst  des  Kl. I.  2048 — 56. 
Aitterbach  de,  Ayterbecken.  Alhait  346. 
Haernid  26.  Hr  33.  (Otto  28).  Rudeger 
99.  Sifrid  26.  Weichman  346. 

Albanen.  Epi  (Kirchenstaat)  s.  Cardinäle. 
Alber,  Agnes  425,  6.  Vgl.  Albrecht. 
Albersdorf  de,  Ant.,  Domdecan  in  Fsg  1957 
Jobst,  Pfl.  in  Fbg  1684. : 

Albertzhofer,  Hs  zu  Asbach  1850.  Th. 
616. 

Alberzell,  zu,  Anthoni  1363. 

Al  bis,  Htz  zu  KI.  Bghfn  1238. 

Albrecht.  Anna  zu  Udorf  1042,  786.  Ctz 
zu  lldf  1042,  57,  8;  404,  58,  64;  543, 
gen.  Weits  huh  786.  Joh.  Cr.  Landschafts- 
Secr.  in  Oesterreich  u.  d.  E.  2237.  Hsl  in 

1.  1133,  241.  Peter  s.  Huber. 

Albus,  Alfus,  Cun,  Chr  62,11.  76.  D.  70,9. 
A  I  e  n  c  z  e  r  (ee),  Joh.  Proc.  dann  GVic.  inAgbg. 
1647,  8.  749. 

Algoltispach,  Algersbach  de(lb).  Albert  30. 
Chr.,  Chorh.  in  I.  70.  Hr.  43,  63.  Herrn. 
30,  7. 

Al  hart  speck,  W.,  R.  zu  Edg.  545. 
Allgeshusen  de,  Hiepold  7. 

Ailingen  de,  Allingcr.  Albr.  41.  Ch(unr.) 
105.  D.  57.  Gertraud  205-  H(einr.)  57. 
Hs  I  u.  II  zu  Sigmershsn  u.  Pachern  1149. 
M.  GsProc.  zu  Kr.  2004.  Nie  156.  U.  205. 
Almetingen  de,  Herrand  18,(11). 
Almshaimcr,  Alsheimer  ,  Jg  zu  Kr.  1421, 
42,  8,  534.  R.  zu  Ind.  620  bis  68  zehn¬ 
mal.  Nicht  mehr  73,  wieder  zu  Kr.  731, 

2,  48. 

Alt,  Gg  zu  LPet.  2025. 

A  1 1  d  o  r  f  de,  Cr.  26. 

Alten  bürg,  v.  Kl.  in  Oest.  u.  d,  E.  V.  0. 

M.  B.  Abt  Raimund  2237. 
Altenhohenau,  v.  Kl.  nun  E.  G.  Griesstett 
L.  Wssg.  746. 

Altenmarter,  Fdr.  1397. 

A 1 1  e  n  m  ö  nrs  te  r,  Altom.,  Markt,  L.  Aichach. 
1.  Bened.  Kl.  468,  757,  840,  1210,  94.  Aebt. 
Agnes  757,  840.  2.  Brigitt.  Kl.  1689,  991, 
2004,  67,  117,  69,  98,  269,  88.  Aebt. 
Cristina  1689.  Martha  1991.  GIBeichtväter: 
A.  1689  Simpert  1991.  3.  Pfrgstl.  : 

Chr.,  Dech.  468.  Hs  l  Friihmesscr  318.  II 
Wöchner  839,  40,  919,  79,  1311.  Wern- 
(hcrus),  dec.  78.  4.  Bgr.  Mr  Hs  979. 

Alt  in  dorf  de,  Gf  Hr.  20,  4. 
Altkiricher,  Jac.  zu  Pelhm  582. 
Altmair,  N.  Scherg  in  Kr.  720.  Chz  zu 
Kr.  852. 

Altmann,  Gg  zu  Jedenhfn  1776.  Hs  zu 
Röhrmoos  1262.  Jg  zu  Jed.  1362.  Pcrtold 
647.  Wiggaw  252. 

Altöttin  g, "  Coli.  Stift.  Pröbste:  884,5, 
2425. 

Al  t  o  f  s  h  e  1  m  de,  IT.  23. 

Altweger,  Hs  in  Rn.  880,  976. 

A  m  b  r  I  n  g  e  r,  St.  528. 

Ami  in  gen  de,  wohl  Aindling.  Gclfrach  7. 
Ainmann,  P.  Eusebius,  Jes. ,  Carmist  2329. 
Hs  I  zu  Siissbach  689.  II  zu  Puchschlagn 
937.  Jg,  der  Mäuler  zu  Agbg.  778.  U. 
i  R,  zu  Kelheim  417. 
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Ammann,  Amptmann,  Albrecht  zu  Kr.  u.  I. 
s.  Huber.  Ohr.  I  76.  II  zu  I.  251  (Hu¬ 
ber?  54).  Fr.  101.  Hs  I  zu  I.  247,  51, 
4,  8,  61.  Hsl  66,  86.  II  1883.  Ludw. 
von  Tünzhsn  324.  Nie.  zu  Weichs  917.  Pt, 
P.  Albrecht  zu  I.  s.  Huber.  Seb.  zu  Puch¬ 
schlagen  1796.  St.  zu  I.  1935.  U.  zu  P. 
1  199.  11  583.  l'tz  zu  Jetzendf  1286. 

Amperhoren,  zu.  Lutz  622. 

Amperpetenbacti  de,  Gotfrid  76. 

Andechs  de,  Gf  Bertold  3,  9,  18,(12). 

Ändert,  Barbara  zu  Arnzell  1  999.  11  v. 
Viechter  1467.  Elsp.  999.  Hs  999,  1467. 
Kath.,  g.  Riidlin  999.  L.  999 ,  zu  Wagen¬ 
ried  1431,-93. 

An  d  ol  t  z  h  au  s  e  n  de,  Albero  33. 

Andre,  Agnes  252.  Chtz  zu  Heretshn  252. 
Htz  zu  Wundcrsdr  413.  Kath.  252.  Mäh- 
tilt  zu  H.  252.  ü.  zu  Sehr.  860.  Wal- 
purg  252. 

Anfang,  Caspar,  K.  zu  Pf.  1867. 

Angelwercli  von,  Hr  u.  Hs  114. 

Anger,  Hr.  der  jung  an  dem  —  147. 

Angermair,  Gg  zu  Kolbch  1592.  Hs  zu 
Kl.  lnzemos  1468. 

Au  riet  de,  Wernher  23. 

Annauser  (Aufhauser?),  Hilprant  u.  Gut  126. 

Antelin,  Marquardus  41. 

Antici,  Marquis  (Th.),  bayr.  Gesandter  in 
Rom  2411. 

Apfenthaler,  Nie.,  Pfl.  zu  Kr.  446,  7. 

Appel  (Ä) ,  N.  zu  Arnsrd  1475.  Willibald, 
Cler.  Eichst,  in  Agbg  1749,  50. 

Appendeck  her  (Apolli.)  ,  Mang  zu  M. 
1911,  2. 

Aqui,  St.  am  Bormida  in  Oltalien.  Bischof 
A.  (Azo)  1. 

Aquileja,  St.  in  Venetien.  Bischöfl.  GVicar 
204. 

Arco  von,  Gf  Ign.,  Geh.  Rath  2425. 

Aresinger,  Margret  zu  I.  726.  Pauls, 
Camermr  601,  726,  vgl.  Ersinger. 

Arnbach  de  (Err).  1.  EG.  Berthold  39.  Cr. 
25,  39,  54,  63.  Eberhard  40.  Gerung  112. 
Hr  23.  Haidenricus  39,  54.  Otto  39,  40. 
2.  Pfr  313,  36,  8.  Joh.  1013.  Hr.  498. 

Arnolt  (0),  A.  zu  LPett.  1038,  424.  Anna 
0.  zu  W'altenhofn  1732.  Arnolt  von  Ra- 
denzhofn  1554.  Chr.  zu  Glon  273.  Hs  1 
zu  LP.  1038.  II  zu  lnzemoos  1141,  274, 
468.  111  zu  Waltenhfn  1243,  421,  732. 
IV  zu  Pasenbch  1424.  V  zu  I.  1598.  Hr. 
zu  Ottm.  1642.  Jg  1  zu  Sittenbach  814.  11 
zu  Kelhm  1131,  305.  Thaddeus  fr.  cler.  in 
1.  1329.  ttz  zu  Petershsn  1732. 

Art  e  n  k  i  r  c  h  e  r ,  A.  395. 

Arzt,  Erhard,  Pr.  in  Agbg  1863. 

Asb  ach  de.  1.  EG.  Irmengard  14.  Megenward 
7.  Richer  u.  Richild  8, 14.  U.  41,  3.  2.  Pfr 
Chr  s.  Sumer.  Pi.  825,  946. 

Asb  ach,  v.  KI.  nun  Pf.  L.  Rotthalmünster. 
Abt  Amandus  2425. 

Asch(h)  aim  de,  Otto  18,(12). 

Asimus,  Gg,  Chorh.  in  1.  2073. 

A  s  i  n  u  s  (Frumesel  ?),  Otto  54. 

Asm,  Asam.  Asm,  (Erasm)  zuMaisach  784.  Eliz. 
zn  Au  762.  Hs  I  R.  zu  1.  615,  21,  8,  33, 
51,  63,  99.  Pfl.  zu  Au  762,  84.  II  zu 
Karphfn  1872,  3. 


Assi,  Wolf  zu  Arnbch  2089. 

Atele,  Attl,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Wassbg  18,(13) 
69,  129.  Abt  Joh.  u.  Prior  Joh.  480. 
Atich,  Hs  zu  Oberhsn  1029. 

Attenbach  de  (Aitterbach  ?),  Otto  28. 

Au,  v.  KL,  Pf.  L.  Hg  2100. 

Aubinger,  N.  141. 

Auer,  Awer.  N.  (von  Puelach  zu  Odelzhsn) 
2033.  Adelhelt  323.  Bernhartin ,  Kästner 
zu  Fsg  1606,  7.  Chr.  zu  Arnbch  313,  4, 
23,  9,  36.  Elspet,  v.  Fleischhöckel  336.  Hs 
858.  Hier.,  Chorh.  in  I.  2255  f  21/V1727. 
Joh.  Marg.  von  Winkl,  v.  von  Neuburg  2223. 
Klara  zu  A.  329,  36,  41,  2.  Mg.  zu  Arn¬ 
bach  313,  36.  Perchtold  zu  1.  347.  Pern- 
hart  zu  Fbg  1083,  4.  Rupertus,  Doinh.  in 
Fsg  1701.  C.  313,  zu  Aichach  29,  36,  41,  2. 
Auerl,  Cr.  Pfr  zu  Schwabhsn,  Vic.  zu  NRot, 
Not.  1699,  708,  15,  25,  43. 

Aufhausen  (Uffh.)  de,  Aufhauser,  A.  zu  Eck- 
nachl713.  Arnold  14.  Heindinricus  14.  Hs  1 
zu  Heretshsn  781,  875.  II  zu  Adelzhsn  841, 
Hilprant  172. 

Augea,  Pincerna  ex,  s.  Schenk  aus  der  Au. 
Augsburg.  Bischöfe  2344,  6,  8.  Bur- 
kard  (von  Ellerbach)  330.  Hart(mann  Gf 
von  Dillingen)  93.  Hermann  tVohburgschcn 
Stammes)  3.  Joh.  (11  Gf  von  Werdenbg) 
1075,  351.  Otto  (Truchsess  von  Waldburg), 
Card.  1982.  Pt.  (von  Schaumburg)  563, 
629,  s.  w.  Cardinäle.  Sivrid  (Sigfried  Gfv. 
Oeitingen)  49. 

Domstift.  GVicare  96,  8,  674,  87,  91,752 
964,  91,  4,  1037,  72,  3  ;  320.  Pr.  Rapolo 
49,  Gen. :  330.  Deel).:  Sivrid  49,  Ulr.  Burg- 
gravii  330.  Gen. :  627,  1649.  Arcliid.  et 
pbri  49,  98,  517.  Domherrn:  Hrm.,  schol. 
49.  M.  schol.  96.  l'lr.  celler.  49.  Gen.  : 
96,  8,  674,  994,  1749,  2346.  Chorvicarc: 
674,  1743.  Ordt.  1710,  2124. 

Coli. -Stift:  S.  Moritz  1036,  72.  Dec.: 
1649.  Cani:  Ber(thold)  96,8.  Gotfrid.  62. 
Gen. :  778. 

Klöster:  Heiligkreuz:  Joh.  I  674.  11  1075, 
157.  S.  Georg.  Pr.:  Joh.  996.  Pt  674. 
Dec.:  Nie.  996.  S.  Nicolai:  Priorin  Veronica 
1158.  S.  Stephan:  540,  713,  818,  63. 
Aebte:  540,  1,  818.  S.  U.  u.  Affra :  469, 
666,  1655.  Aebte:  Hr.  1074,  100.  Joh. 
666,  778.  Prior  Hr.  666.  Kästner  Cr.  778. 
Burg«  fn:  989.  Cr.  17.  StVögtc:  15. 

U.  17.  Zöllner:  Herrn.  33.  ßgr :  Sibotho 
33.  Dir.  35,  6. 

Aulentaler,  Friedr.  235,  zu  Randolzrd  83. 
Au  mp  ach,  Vmpach  de,  Aunpeckcn,  Hr.  1  203, 
zu  Sickertshfn  67,  11  zu  Seiboldsdf  386. 

Joh.  203.  Percht.  87,  8.  Purkart  203. 
Sifrid  I  79.  II  124.  111  zu  Seiboldsdf  203. 
IV  386.  Wfg.  zu  Schwabhsn  1890,  902. 
Aumiiller,  Jg  zu  Sehr.  1490. 

Aungkofer,  Hs  zu  Khm  1131,  305. 
Aunsorg,  Chr.  130,  vgl.  Onsorg. 
Aurperger,  Aurburger.  A.  418.  Chph.  de 
Satllbg  1741.  Hs  1  418,  21  ,  43.  11  zu  S. 
953,  4,  1021,  220.  Herdegen  R.  zu  A.  157. 
Sigm.  zu  S.,  Lr  zu  A.  1853. 

Aussermair,  Cr  zu  I.,  Anna  u.  Marg.  1562. 
Ayresser,  El»p.  von  Weichs  1138.  Hs 
1123. 
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B  Barb.  Barbara.  Balth.  Balthasar.  Barth. 

Bartholomaeus.  Ben.  Benedict. 

Bahlinger,  Peter,  Chorh.  in  1.  1329. 

Bach,  Hr.  130. 

Bärtl,  Prosper,  Chorh.  in  I.  2255. 

Baier,  Bernh.  zu  Wengen  1693.  Enderlein 
zu  llldf  1511.  Magd.  1511. 
Baierbrunnen  (Beigirbr)  de,  Cr.  21,  33, 
54.  Otto  54. 

Baire  de,  Traboto  12. 

Baldwinus,  sororius  Gozwini  18,(12). 
Ballenbinder,  Joh.,  Pfr  in  Diipshfn  1647. 
Baluzar  s.  Harder. 

Bamberg.  Bischöfe:  Otto  I  (von  Mistel¬ 
bach)  3.  11  (Gf  von  Andechs)  324. 

Banfi,  Fr.  Bern.  Prior  Glis  r.  0.  s.  Joh.  de 
Deo  2272. 

Banger,  Chr.  zu  Gl.  266. 

Baruther,  de  B.  Hr.  Domh.  in  Fsg  948; 

Mgr  65,  1013;  GVic.  73,  107,  45. 
Basiliensis  Synodus  614,  27. 

Bau  Trauen  des  Kl.  1.  Eisp.  304. 
Baugker,  Hs,  Amtih.  in  Rain  926,  8,  1974. 
Baumburg,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Trostberg  746, 
1953. 

Bayern.  Herzoge  u.  Hzginnen.  Agnes, 

1  Hz.  Otto  1  Wittwe  20.  II  Hz.  Otto  11  Wittwe 
72.  Albrecht  111  517,  677,  81,  716,  7,  30, 
80,  833,  1664,  871,  902.  IV  1031,  459, 
583,  614,  43,  724.  V  976,  2006.  VI  Hz. 
von  Leuchtenbg  2116.  Albrecht  Sigm.,  Cle¬ 
mens  Jos.,  Emst,  Admin.  u.  Joh.  Th.  s.  Fsg.  Bi¬ 
schöfe.  Ernst  435,  55,  61,  95,  6,  7,  507, 
15,  6,  7,  8,  46,  7,  8,  91,  4,  5,  6,  601, 
47,  49.  Friedrich  232,  321.  Georg  (der 
Reiche)  1472,  92.  Heinrich  X  (Welfe)  3. 
Xlll  von  NB.  72,  80,  2,  3.  Xl.V  110,  20. 
XV  120.  Hr.  (der  Reiche)  438,  89,  95,  6. 
51G,  7,  8,  91,  746,  65,  6.  Hr.  PfGr.  Adrn. 
der  B.  Fsg  u.  Worms  1954,  7.  Jeuta  110. 
Joh.  1  290,  7,  321,  404.  II  PfGr.  in  Neun¬ 
burg  517.  III  896,  902.  Ludwig  1  20, 

1,  4,  6,  7,  33,  7,  9.  II  72,  83,  5, 

7,  92.  IV  113  s  Kaiser.  V.  der  Mark- 
gf  175.  L.  (der  Gebartete)  404 ,  48, 

95,  6,  507,  16,  7,  8,  39,  46,  7,  8,  9,  50, 

2,  94,  617,  20,  4,  42,  746.  L  (der  Höcke¬ 
rige) -516,  7,  8,  705,  34.  L.  (der  Reiche) 
1034.  L.  Mitregent  in  Lht  1939,40,  7,51. 
Marg.,  Gfln  zu  Graisbach  735.  Max.  1  2100. 
Otto  I  s.  Wittelsbach  Pfalzgrafen.  11  56,  7, 
68,  9.  IV  110,  20.  Rudolf  1  113.  Sigmund 
896,  902,  1011,  34,  81,  103,  38,236,459, 
502,  7,  9,  15,  60,  82,  602,  14,  39,  43,  64. 
Stephan  1  176,  217,  9.  11  219,  90,  321, 
7,-  404.  Wilhelm  111  435,  55,  61,  95,  6, 
7,  507,  15,  6,  7,  8,  31,47,8,94,5,6,617. 
IV  1787,  939,40,7,51,9.  V  2042,  55.  Wolfg. 
1787.  Churfürsten:  Carl  Theodor  2370, 
80,  404,  26.  Maria  Anna  1  Wittwe  Ch. 
Max  1  2177.  11  Wittwe  Ch.  Max  111  2379, 
402.  Max  Jos.  111  2317,  21,  8. 

Landschafts-Ausschuss  2338, 423,  5. 
Beccariae,  Joh.  Bpt.  auf  Odelzhsn  2184,97. 
Begundelli-Bassus,  Fr.  Ant.  GVicar  in 
Frsg  2247,  8,  54. 

Be'ir,  Joh.,  Not.  in  Agbg  1743,  9,  50. 

B  e  i  z  z  c  r ,  Rudeger  und  l).  102. 

Be  is  c  hei,  Wo)fg.,  Chorh.  in  I.  1953. 
Bekker,  Cellein  (üirich)  zu  Weihern  319. 


Belchamer,  C.,  chf.  gstl.  RSecr.  2144. 
Bellinen.  Epus  (in  p.  inf.,  Phönicien)  s. 
Zeller. 

Benedictbeuern  (Paewrn) ,  v.  Kl.  Pf.  G. 
Laimgruben,  L.  Tölz.  129,590.  Aebbte:  Gre¬ 
gor  590.  Narcissus  1630.  Walther  9. 
Prior:  Gregor  1630. 

Bengel,  Jac.,  Not.  zu  Rn  926,  8,  1973,  8. 

2002. 

Berchem,  Gf  Karl,  Vitztum  zu  liurghsn  2425. 
Berchinger,  Erasmus ,  Ep  us  Salon.  Vic.  g. 
Fsg.  1310. 

Berchtesgaden,  v.  KL,  LSitz  18,(12),  387, 
2129.  Pröbste  u.  Admoren  2236,  423  u. 
Dcc.  2130.  Joh.  387. 

Berchtold,  Ctz  zu  Dinkelsbübl  334.  Hs 
Pfr  zu  Weichs  1253. 

Bergen  (ä),  v.  KL,  Pf.  L.Nbg.  Aebt. :  Barb. 
u.  Pr.  Mg.  940. 

Berger,  Hs  u.  (Helen) wich  zu  Bach  689. 
Bermuet,  Ctz  zu  Bonsai  1418. 

Bernried,  v.  KL,  Pf.  L.  Weilheim.  129,  751, 
1011,  911,  2.  Pr.  Hr.  u.  Dec.  L.  751. 
Bernstatt,  Gg  de,  ChorV.  in  Agbg  674. 
Bernyr,  Nie.,  Not.  et  Cons.  Scr.  in  Agbg  674, 
8,  752. 

Berwang  von,  Job  zu  Vogach,  St.  u.  Lr.  zu 
Fbg  1979. 

Besingen  de,  (Pas.)  Sigehard  cum  fllio  17, 
Betz,  Anna  u.  Sigm.  zu  Haimpersdf  997. 
1075.  C.  zu  H.  997. 

Beuerberg,  v.  KL,  Pf.  L.  Wolfr.  69,  756, 
1953,  4,  7,  2148.  Pr.  H  .  756.  L.  1953, 
4,  7,  8. 

Beyharting,  v.  KL,  G.  L.  Aibling  129,506, 
2086,  159.  I’r.  Hartnid  62.  Clr.  506. 
Vgl.  Bresslauer  im  Pers.  Reg. 

Biburg,  v.  KL,  Pf.  L.  Abensbg  18( 1 1),  507, 
2051.  Abt  Joh.  600. 

Biburger,  Hs  298.  Hr.  269,  98. 
Bilnreut,  v.  KL,  Pillenreuth  W. ,  Pf.  Korn¬ 
burg,  G.  Worzeldf,  L.  Schwabach  817.  Pr. 
Barb.  798,  813,  7.  Nonnen  813,  7. 

Binder  von,  Fr.  Jos.',  LdschtsSecr.  2425. 
ßirgkamer,  s.  1‘irkhamer. 

Blindheim,  (Ant.  X.  von  PL)  Cap.  des 
Coli. -St.  U.  L.  Fr.  in  M.  2394,  411. 
Blödel,  A.  zu  Donaustauf  689. 
Blumenthal.  Pfr  Nie.  187.  Vgl.  Teutsch- 
Herren. 

Böhmen.  Hzgin  Hailca,  Wittwe  Swatopluks, 
Schwester  K.  Stephan  111  von  Ungarn  33. 
Hz.  Udalrich  3. 

Bogen  de  ,  Gf  Adalpert  3. 

Bogeurie  d  zu,  Bernhart  (Renh.)  u.  Elsb. 
303. 

Bol  Istetter,  U. ,  Chorh.  ad  s.  Pt.  in  Agbg 
674. 

Brandenburg.  Markgf  Fdr.  516,  7,  8. 
Brenner,  Jac.  zu  Pip.  353. 

Bresslauer  (P,  ä),  Hr.,  Chorh.  in  I.  1072. 
Dec.  1329,  67,  88;  in  Beiharting  postulatus 
Praepositus  nona  regiminis  sui  septimana 
apoplexia  tactus  f  1486.  So  das  Todten- 
buch.  Fehlt  in  Deutingers  Beitr.  IV. 
Breyner  (sp.  Grafen),  Php  in  Wien  1943. 
Brisacker,  Marquard,  Kais.  Kanzler  642, 
Bfisingen  s.  Preising. 

Brittelnbach  s.  Prittlbach. 
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Brixen.  Bischof  Clr.  (11  Putsch)  630. 
Brfidel,  Hs,  Pfr  zu  Cr.  Iuzemoos  1427. 

B  sc  hör,  Beschorn,  Ctz  u.  Eis.  zu  Schönbch 
421.  Hs  1  1404  zu  Westerhin  728,  9.  11  zu 
Pip.  1972.  Urs.  1972. 

Biigniet  von  (Frh.  Fdn.  de  Croisette)  fb. 

Geh.  u.  Hfr,  in  Fsg  2382. 

Bühel  er,  Anna  zu  Fbg704.  Hs  zu  Bach  689. 

Gsschr.  zu  Fbg  704,  vgl.  P. 

Bütenvelder,  Chr  zwei  zu  Winden  226. 
Bumel,  W'erndel  528. 

Bure  h  heim  de.  Adalbert  12.  Eberhard 
18,(12).  Kegel  23.  Sifrid  18,(12),  23. 
Burgau  von.  S.  zu  A.  1581. 

Burg liausen  ,  Stadt.  A.  Pfarrgesell  746. 

C  Cr.,  Chr.  Chonrad.  Ctz  Chuntz.  Cff, 
Chpll  Christoph.  Clas  Mcolaus. 

Calci  fei,  U.  25,  33.  Vgl.  Schuster. 

Ca  me  rarius,  Cr.  1  de  Klhm  21  ;  II  de  fam. 
Weihensleph.  90.  Hr.  de  fam.  Vnd.  79. 
Rud.  23. 

Camerino  de.  Barth.  S.  Cruciate  Exec.  1329. 
Campus  Principum  s.  Fiirstenfeld. 

Cancer,  Hr.  33.  Vgl.  Krebs. 

Caudel,  Hs  zu  I.  1128.  Vgl.  Chundel. 
Capuccinorum  Ministri  Provinciales.  Ger¬ 
manus  2174.  Hartmannus  2280.  MarcAnt. 
2195.  Remigius  2113. 

Cardin  ä  I  e.  Aimericus  diac.  et  canccll.  4. 
J.  F.  Card.  Albanus  2231,  46.  Alexander 
s.  Eustachii  d.  1762.  Alexander  de  Saxo 
ferrato  910.  Amancus  s.  Nicolai  in  carc.  Tüll, 
d.  1762.  Andreas  s.  Rit.  congr.  Ppts  2087. 
Antonelli  2374.  Bernardus  tt.  s.  Crucis  in 
Jerus.  1762.  Branda  tt.  s.  Clementis  Plac. 
501,  16,  7,  46,  7,  8,  9,  50,  2.  Car.  Alb. 
Guidobon.  Cavalchini  2331.  Dominicus  tt.  s. 
Odarci  pbr.  1762.  Federicus  s.  Theodori  d. 
1762.  Franciscus  1  tt,  s.  Susanne  pbr.  360; 
11.  tt.  s.  Caecilie  pbr.  1762.  Gabriel  tt.  s. 
Sergii  et  Baehi,  Agriei*.  1325.  Georgius 
Cortin.  epus  1762.  Gerardus  pbr.  et  cauc. 
10,  11.  Guillerinus  tt.  s.  ludentianae  1762. 
Hadrianus  tt.  s.  Chrysogoni  1762.  Jacobus 

I  Papiensis  910;  11  tt.  s.  Clementis  pbr.  1762. 
Jeronimus,  Sabin.  epus  1762.  Johannes  1 
C.  de  Bavaria  s.  Grünwalder ;  II  Zamor.  epus 
910;  III  tti  s.  Marcelli  pbr.  1325 ;  IV  s.  Marie 
in  Aquiro  diac.  1325;  V  tt.  s.  Prisce.  1762; 
VI  tt.  S.  Vitalis  pbr  1496;  VII  s.  Marie  in 
dompnica  d.  1762.  Johesantonius  Tusc.  epus 
1762.  J  Baptista  tt.  S.  Mariae  novae  pbr. 
1496.  J.  jacobus  tt.  s.  Step I. .  pbr.  1496. 
J.  Stephanus  tt.  s.  Vitalis  pbr.  1762.  J. 
Theodor  Hz.  v.  B.  s.  Bisch,  v.  Frsg  Jor- 
danus,  Poen.  pap.  623.  Julianus  1  594,  8  ; 

II  s.  Angeli  d.  1762.  J.  Thessalon.  (Epus) 
2087.  Ludovicus  I  Segobricen.  epus  910  ; 

II  tt.  s.  Marcelli  pbr.  1762.  Ludovicusiohes  ■ 
tt.  s.  Coronatoruin  pbr.  1762.  Marcus,  Epus 
Praenestin.  1325,  496.  Nie.  1  tt.  S.  Petri 
ad  vincula  (de  Cusa)  793,  4,  5,  6,  808, 
34;  II  Thianensis  epus  910;  111  tt.  s.  Lucie 
pbr.  1762.  Oliverius  l  Sabin.  epus  1496; 

11  Ostien.  epus  1762.  Otto ,  tt.  s.  Sabine 
Epus  August.  1982.  Petrus  1  pbr.  ad  S.  Po- 
tentianam  39;  11  pbr  tt.  S.  Vitalis,  Ep  us  ! 
August.  963,  9;  111  tt.  s.  Sixti  pbr  1325. 


Raphael,  Alban,  epus  1762.  de  Ursiniis  617. 
Vsidorus,  Sabin.  epus,  Ruthenus  910. 
Carnifex  (vgl.  Metzger,  Fleischhackel),  Cr. 
623.  Joh.  584,  5. 

Carpentarius,  Rup.  33,  47.  U.  47.  Vgl. 
Zimmermann,  Wagner. 

Cartusia,  Chartreux,  v.  KI.  bei  Grenoble  in 
Frankreich.  Prior  Guilhelmus  573. 

Caspar,  Gg,  Hs  u.  L.  zu  Hörzhsn  1709. 
Castellum,  Kastl,  v.  Kl.,  M.  u.  LSitz.  Abt 
Gg  511. 

Castenmülluer,  Hs  zu  Fsg  1967. 

C  a  s  t  i  o  u  ar  i  us ,  Hr.  18,(12).  Vgl.  Kästner. 
Cella,  wohl  nova  Cella,  s.  Neustift  bei  Fsg. 
Celle  de,  Cr.  25.  Hr.  21,  dapifer  6. 
Cerdonis,  s.  Goetzner. 

Cespite  de,  s.  Wasen  (Wasenhof). 
Cliämlar,  Hr.,  Pfr  in  Weichs  367. 
Chaimermair,  Chr.  249.  Vgl.  Kamermair. 
Chaine,  wohl  Chamer  zu  lesen.  Arnold  21. 
Chamer,  Camera ,  von  Hohenkammer  s. 
Kammer. 

C  h  a  r  p  f  ,  Hs  der  133. 

Chatzhamer,  Schuster  zu  Braunau  424. 
Chel  er  auf  dem,  U.  118. 

Chenhusen  de,  Hr.  21. 

Cherphe,  Senior  etjunior  (Rcinhart?)  112. 
Chiemsee.  Bischöfe.  Fdn.  Cliph,  Gf  Zeil 
2370,  1,  5,  6,  7,  88.  Joh.  (HEbser)  606. 
Clr.  (1  von  Montpreis)  120. 

Mön  ch  skioste  r.  Pröbste  746,  2100,  376. 
Ulr.  474.  Decan  :  Cr.  474. 

Nonnenkl.  746. 

Chlingen  von,  Wilhalm  442,  7,  513. 
Chlingensberg  von,  Mr.  Gottlieb,  chf.  gstl. 

Rath  in  M.  2297. 

Chiosner,  Jg  746.  Joh.  360. 

Chlotz  ,  Hr.  134. 

Chogeler,  Perchtold  90. 

Cholb,  F.bt  (Tyrol)  164.  U.  zu  Khm  417. 
Choph  (Kopf  zu  0.  u.  UEichhfn  ,  G.  Loitersdf 

L.  Ebg),  Sifrid  20,  Otto  u.  Sifrid  33. 
Chorherr,  U.,  Bgr  zu  M.  504. 

C  1»  o  t  z  ,  Seybot  150. 

Ghraelinger,  Leutolt  182. 
Chrafftshover,  Zacheus ,  Lr  zu  D.  2063. 
Chrazzer  (C),  Chr.  76,  9,  91,  9,  108,  17. 
Cb  regelin  gen.  Gf  Hartwig  3. 
Christgarten,  Ortus  Christi,  v.  Kl.,  G.  Pf. 

Hürnheiin,  L.  Ndlgn.  Pr.  Albert  564. 
Christi  (C,  K),  A'br.,  Grschr.  in  der  Au,  u. 

M.  2219,  20.  Chtz  1138.  Hs,  1  zu  Schwab- 

hsn  1108,  32,  358  ;  11  Bjtmr  zu  A.  1238, 

50,  nicht  m.  88  •  111  zu  Inzemoos  1575. 

C  h  r  ii  c  h  112. 

Chrutenbach  de,  U.  7. 

Chünck,  Chr.  zu  Sulzemoos  245. 

Chundel  (Co),  Hs  1  zu  Riinbg  1127:  11  zu 
I.  1189.  Veit  zu  Ildf  1458. 

Chunstlär:  Chz  zu  Aitom.  468. 
Cirensheim  von,  Dietlin  118. 

CI  am  er,  Jodok,  GV.  in  Agbg  674,  87,  91. 
Clarissinnen  Orden  941. 

Clenauer,  Hs  542. 

Closterinair  (mann),  Hr.  99. 

Comes  Palatin u s  s.  Wittelsbach  u.  Ortenburg. 
Con,  L.  zu  Alling  1097. 

Congregationi  s  Can.  reg.  s.  Salvatoris  La¬ 
teran.  Abbates  :  Ascanius  Gozzius  in  Venedig 
u.  Athanasius  Clappinius  in  Piacenza  2221. 
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Joh.  Bpta  Lamia  u.  Sylvins  Innocens  Ggius  in 
Rom  2222. 

Conradns,  villicus  5. 

Conradi  (e),  German,  Bgmr  in  Sclir.  1217. 
Hs  in  Sehr.  1226. 

Coppa,  Fr.  Ant.,  0.  S.  Jo.  de  Deo  2272. 
Corsettus,  Ant.  Epus  Milenitanus ,  Auditor 
cur.  Rom.  1743. 

Cortin.  Epus  (Cortona,  Toscana)  s.  Cardinäle. 
Coubacli  s.  Kiihbach,  Kloster. 
Cranperger,  Hs,  Pfr  zu  Osterzhin  1185. 
Cranz,  Hs,  Richter  zu  Ilmstr  1904,  7. 
Creitzmüller,  Hs  zu  Fsg  2066. 

Currifex,  Job.,  Dec.  bei  S.  Andre  in  Fsg 
965,  9.  Vgl.  AVagner. 

Custor,  Matheus  zu  D.  2008. 

D  Dgt  Degenhart.  Dor.  Dorothea.  Dom. 
Dominicus. 

Dachau.  l.Gfen  u.  Hzge.  Arnold  15,  18,(12), 
20.  Chr.  13;  II  Hzg  15.  Machtildis, 
Hzgin  15.  2.  Pfr.  Peter  1018.  3.  Bgr.  Wern- 
hcr  der  Ringwirt  248. 

Dachauer,  Augustin,  Chorh.  in  I.  1329. 
Probst  1608—  1761.  Barb.  in  Fsg  1646. 
Hs  zu  Fsg  1606,  7,  46,  725.  Joh.,  Pfr  in 
Gerolsbch  1040.  Pt  Chorh.  in  I.  +  1473. 
Dachowe  de,  Dachauer  (Edelgeschlecht). 
Chr.  1  345;  11  580,  Hofmr  7,  Hofrath 

601.  Engelram  21,  33,  9.  U.  1  182,  96, 
201  ;  11.  Hofr.  601. 

Dächser,  Hs,  Vogt  zu  Neuburg  658. 
Dachsberg  (x)  de.  Afra,  W.,  g.  Steyrer  305, 
nun  v.  Wisinger  327,  8.  Agnes,  W.  274. 
Elsb.  v.  Pichler  274.  Gertrud  47.  Hr  1 
126;  11  126,  44,  70;  111  zu  Pasenbach  202, 
29 ;  IV  274,  86,  91,  305,  28  ;  V  459.  Joh.  Nep. 
Frhr.  v.,  Vitztum  in  Lht  2425.  Otilia  47. 
Ph.  44,  zu  Päsenbch  50,  4,  71,  88,  9,  99. 
U.  1  25,  37,  43,  4,  5,  7,  54  ;  II  135. 
(111?)  Diener  zu  I.  150,  4,  68,  83,  6. 
Dachsberger,  Jg  zu  Dachsbg  1119. 
Däxer,  Balth.  zu  Glon  2126. 

Dalhover,  S.  zu  Fraunhfn  2089. 
Damenstift,  adel.  in  M.  2379,  405. 

Dann  er,  Seb.,  Dompr.  n.  Erz  diacon  in  Chiem¬ 
see  2375,  6,  7,  85,  91. 

Dapifer.  Hr.  de  Celle  26. 

Darien  Epos  in  p.  inf.  (Daras  in  Mesopota¬ 
mien)  s.  Fiernhamer. 

Dasing  (T).  Pfr  u.  Dech.,  Ebt  252. 

Daum,  Fdr.  1725.  Hs  zu  Asbach  830,1034. 
Decanate  Berch(t)ingen  355  ;  Freinhsn  1320, 
982;  Hürtlb.  oderSittenbach  1032,  369. 
Degen  von,  Joh.  Mr. ,  fb.  Hofkanzler  in  Fsg 
2382,  405,  6. 

Degerseer  s.  Tegernseer. 

Degulein,  Chr.  zu  Juncknhfn  413,  39. 
Delling,  Joh.  Jac.  ch.  gstl.  R.  in  M.  2275. 
Deros,  Joh.  Bpt.,  Chorh.  in  I  f  5  IV  1749 
in  München. 

Detenburc  de,  Cr.  18,(12). 

Dibonae  et  Aulae  Epus  (in  p.  inf.  Palä¬ 
stina)  s.  Reisach. 

D  i  e  p  e  r  s  k  i  r  c  h  e  r  ,  von  D.  1911. 

Dl  essen,  v.  Kl.,  M.  u.  LSitz  129,  374.  Pr. 
Jac.  374. 

Diesser,  Zöllner  in  D.  1275. 

D i  e  t  e r  s  d  o r  f  f  e r,  L.  Not.  746. 
Dietramszell,  v.  Kl.  ,  Pf.  L.  Wfr.  2120. 


Pröbste :  Joh.  1516.  Paul.  2071.  Wolfg. 
2071,  3.  Dec.:  L.  2071.  Ludw.  1516. 

Di  rs  c  h  e  dl ,  Felix,  Chorh.  in  I.  2316.  f  Se¬ 
nior  13/1V  1773. 

Dittel  de  Dittenberg,  Fr.  Dec.  des  Kl.  ad  s. 
Dor.  zu  Wien  2285,  6. 

Dominicaner,  Ord.  Predicatorum  Prov.  Fr. 

Gysbertus  de  Traiecto  526.  U.  281. 
Donauwörth.  KI.  Heiligkreuz.  Aebte :  Hr. 

826.  Joh.  1074,  100.  Prior  Joh.  826. 
Donresperg  de,  Sifrid  17. 

Dorff,  L.,  Schmid  zu  Peutenlisn  1728,  9. 
Dorfriter,  Arnold  14. 

Dörnbach  de,  Dörnbeck  (Dw,  The)  Hr.  8. 

Kaspar  zu  Fsg  514. 

Dornlein,  Hs  zu  Hollenbch  1197. 

Dornperk  de,  Gf  Ebd  39. 

Dos  er,  Hs  zu  Mallershfn  2160. 

Draechsel,  Greymolt  145.  Purkart  76. 
Dräffinger,  Hs  zu  Mchn  2052. 

Drischof,  Fdr.  151,  8. 

Drisperger,  M.,  Chorh.  in  I.  1329. 
Droschel,  Die  Dr.  1462.  Hs  von  Hausern 
1170. 

Droschkcl  zu  Glon  1879. 

Drucker  (T),  Hs  in  M.  1476.  Jg  zu  Pölken. 
1360. 

Dryt  te  nb  r  i  eff,  Betz  zu  A.  641. 

Dürr,  Hs  zu  Paindf.  1895.  L.  zu  Graflng 
1564.  Sixt  zu  Gr.  1335. 

D  ü  r  r  e  n  p  a  c  h  e  r ,  Winhard  ,  Pfr  in  Günzel- 
hofen  1013. 

Dwerenbach  de  (Dürr),  Hager  33. 
Dyetenperger,  L.  u.  Elsp.  zu  Freyenrd 
781. 

Dyethoch,  Hr.  gen.  Htz  Lung  789. 

Dyetl  (i)  ,  Diemut  zu  Freymann  621.  Hs  1 
zu  Fr.  621 ;  11  zu  Peutenhsn  942,  3.  Jg  zu 
P.  942,  3.  L.  zu  Schildbg  942.  H.  zu 
Haberzhsn  942,  3. 

Dyezz  e  de,  (Dies)  Perchtold  31. 

E  Ebd  Eberhard.  Elsp.,  Eli*. ,  Elsbeth 
Elisabeth.  Elld  Erhard.  EG.  Edelgeschlecht. 
Ebenhausen  von  (hauser),  Chr.  466.  Hr. 
173.  Pilgrim ,  (wohl  Ezenh.  s.  Ehenh.), 
Stadtvogt  in  Agbg  15.  Winhart  140. 
Eberhart,  zu  Vierkchn  849. 

Eberl  (lein),  A.  zu  Arnbach.  Hs  zu  Sehr.  1 
656;  11  1032  ;  HI  zu  Hörzhsn  1931.  Jg 
zu  I.  1152.  11  zu  Rd.  1196.  Lor.  u.  Urs. 

zu  Rd.  1196.  C.  zu  Tandem  1757. 
Ebersberg,  v.  Kl.,  Markt  u.  LSitz  18(1 2). 

69,  129.  Abt  H(einr.)  73. 

Eberspeck,  Hs  542.  Sigmund ,  Wirth  zu 
Weichs  635,  710.  Grschr.  zu  Kr.  715,  ohne 
Z.  62,  zu  I.  903.  Richter  22mal  von  909 
bis  60;  zu  HKamer  1010. 

Eberwein,  (b),  A.  1  zu  Otm.  749  72,  83, 
879;  11  zu  Glon  1529.  Agnes  1  zu  Hürtel- 
bch  216,  66;  11  zu  0.  1612.  Chr.  1  zu 
H.  216,  66,  513;  11749.  Elsp.  zu  0.1612. 
Erhärt  749,  zu  H.  1638.  Hr.  zu  H.  749. 
Hs  1  545,  zu  H.  749;  11  1638,  775,  80  ; 

111  zu  Ebersbach  1405,  70,  505,  zu  0.  612, 
zu  E.  844.  Jgl  zu  0.  1612;  11  /.u  Dieten- 
hsn  2008.  L.  zu  0.  1612.  Wernlein  749, 
zu  Arnbch  836,  962,  73,  1011,  374,  90. 
Ebner,  Sylvester  In  M.  1952. 

Ebrtn,  Arnolt  565.  Barb.,  g.  Paulsdorf 
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977,  1037,  88,  107.  EIsp.  W.,  g.  Weichs 
in  Dasing  565.  Hs  zuWildcnbg  977,  1037, 
88,  107.  Hr.  zu  \V.  977,  1037,  Ffl.  zu 
Sehr.  1083,  4,  8,  107.  Seb.  zu  Pip.  1903. 
Veronica,  g.  Picntzenau  977,  1037,  88,  107. 
"Wolf  zu  Scherneck,  Pli.  zu  Rn  1981. 

Ebser,  A.  zu  Fraunhfn  1060,  1 ,  86  ,  118, 
96. 

Ehterr  (Echter),  Chr.  99. 

Eck,  Egk,  von,  zu  Khin  2051.  Anna,  g.  v. 
Pienzenau  2013.  AM.,  g.  Eisenreich  2060. 
Job.  Walther  2060.  L.,  Ldr.  u.  Mautner  zu 

Khm  1131,  318;  11  zu  Nabegk  Dr.  1740. 
Oswald  zu  Wolfseck,  Erbin,  zu  Rgbg  2013. 
Sigm.  zu  K.  1305,  18,  9.  Sophia,  g.  Ror- 
bacli  2060. 

Eckart  (ckch),  Vicari  zn  Klenau  1549,  600. 
Elsb.  zu  Lbett.  555.  Hr.  185.  Hz  zu 

Adelzhsn  841.  Math,  zu  Hörzhsn  2116. 
PI  zu  Lbett.  555,  1003. 

Ecker  (gk)  ,  Fr.  Frhr  v.  frsg.  Hofmarschall 
2248.  Job.  Fr.  Frhr.  s.  Freising,  Bischöfe. 
Matheus,  Bräu  in  M.  1391. 

Eckstein,  zuSchönesbg,  Dor.  1746.  11s  1745, 

978.  Sixt  1418,  43,  64.  687,  718,  9,  45. 
0.  906.  Vitus,  Pfr  von  Lintach  1982. 

Edelmann,  Ebd  zu  Langwaid  789.  L.  des 
Kl.  Diener,  nun  zu  Albersbch  1304. 

E  d  c  1  z  h  a  u  f  e  r  (t)  ,  N.  R.  zu  Mässenhsn  381. 
Claus  612,  Pfl.  zu  Inkofen  6,  Percht.  385. 
R.  zu  Kr.  402. 

Egelseer,  A.  404. 

Effner  von,  J(os.  Felix),  Decan  des  Coli. Stifts 
bei  E.  L.  Frau  in  Mchn  2394 ,  410,  1,  4 
—20. 

Egenhofer,  Hs,  Pfr  in  Ambch  881,  3,906, 
1522. 

Eg  er,  Job.,  Pfr  in  Aismoos  1835. 
Egermair,  Htz  zu  Pip.  353.  Hs  zu  Glon 
1380,  470.  Haym.  zu  Gl.  842,  3,  86,  971, 
1011,  380.  St.  zu  Jedenhfn  1913.  6.  E. 
zu  Gl.  842,  3. 

Egling  von,  Hr.  135. 

Eglofsheim  von,  Eglolf,  hzg.  Hoftür  290. 
Eglofsried  de,  1.  EG  Egelolfl2.  2.  zuE. 

Adelheit,  Chr.,  Karel,  E.,  Wernher  249. 
Eglofstain,  Chr.  zu  Pernfels  657.  Kam- 
mermr  773,  6,  8,  9.  Hs  Pfl.  zu  Pf.  419. 
Veit,  Pfl.  zu  Vohburg  1083,  4. 

Egolf,  Adam,  Förster  von  I.  2203. 
Ehenhusen  de,  (lies  besser  Ezenhusen)  Cr. 
15.  Pilg(rim)  8,  15. 

Ehinger,  von  E. ,  (Ae),  Jg  zu  A.  1574. 

Joh.  Werner,  Domh.  zu  Fsg  2192.  U. 

102. 

Ehing  (ch).  L.  Ldg.  Pfr  Peter  362. 
Ehkirchen.  Pfr  Hr.,  Kämmerer  386. 
Eichstädt.  Bischöfe:  Albert  (11  von  Rechbg) 
625.  Gebehard  (II  Gf  von  Hirschbg)  3. 
Joh.  (II  von  Heideck)  518.  Domherrn  2282. 
Kl.  S.  Walburg  2002. 

Eigemann  (Ai),  Cath.  2061.  Hs  zu  M. 

2032,  zu  Igt  61.  Sara  2032,  61,  3. 

E  i  n  s  b  a  c  h  ,  Jenspach  de,  Egelolf  21. 

Ein  speck,  Hs  zu  (Gr)  Hghfn  1798. 
Eisenhofen  de,  Ausen-,  Esenhoven,  Eisenhofer; 
Alfra  520.  Anna  1142;  11196.  111  zu  Eis.  279. 
Agnes  1  63  ;  II  141  ;  111  zu  Arnbach  182, 

90;  IV  zu  A.  182.  Berthold  108,  14,  6; 


35.  liarb.  1  W.  zu  Odelzhsn  469  ;  II  512 
23.  Beatrix  zu  Eis.  v.  Torer  6326.  Cr. 

I  26.  9,  32,  3.  4,  9,  45,  53,  6,  63,  4;  ,11 
63;  111  zu  Minnenbach  167,  96;  IV  zu 
Eis.  215,  26,  48,  56,  7,  66;  V  zu  Eins¬ 
bach  408,  508,  12,  22,  3,  zu  OUmbach  53, 
4,  604,  54  ,  zu  Aichach  79,  728.  Pfl.  zu 
Gerolfing  809  ,  10,  4 ,  zu  Reichertshfn  27, 
44,  zu  Ger.  70,  2,  4,  8,  88  zu  Emb.  1002. 
Diemut  142.  Ebd  1  105,  8,  26,  32,  41,  4; 

II  141  ;  Erasm  zu  Eis.  279,  338,  405,  48. 
Fdr.  I  141;  II  196.  Gg  zu  Eisolzrd  1451, 
2,  527,  82,  671.  Haim.  zu  Eis.  279,  338. 
Hs  zu  Eis.  Pfl.  520.  Hr.  1  63;  11  88;  III 
215.  Hrm.  zu  Arnbach  182.  Jg  1  zu  Eis. 
390,  405;  II  zu  Eis.  508,  12,  3,  4,  9,  23, 

36,  7,  54,  9;  111  zu  Od.  359,  577  ;  IV  zu 

Sielenbach  1332,  41.  450.  Kath.  zu  Eis,  1 
141;  11  215;  111  zu  Egenhfn  285.  Mech- 
tild  zu  Rotbach  135,  6,  42,  58,  9.  Mg.  zu 
Ger.  814.  Offnei  (Euphemia)  zu  Eg.  382  v. 
Piichler  469.  Otto  I  zu  Eis.  63,  109.  II  zu 
Od.  183,  8,  94,  200,  1,  4,  26.  Perchtold 
l  59;  11  135,  42,  215;  111  205,  7.  18,  zu 
Rotb.  43.  Rapoto  1  63  :  11  zu  Rotb.  136, 

42,  63  ;  111  zu  Eis.  183  ,  216,  55  ;  IV  zu 
Rotenfuss  279,  zu  Eg.  285,  91,  300,38,82, 
469.  Elr.  1  34;  II  62,11;  III  zu  Od.  201, 
15,  25,  44,  7,  67,  9,  74,  9;  IV  zu  Eis. 
279,  307,(32),  38,  405  ,  6,  11,  33,  6  3, 
520;  V  zu  od.  300,  3,  7,(32),  8,  53,  9, 
65,  412,  18,  33,  66,  9,  651;  VI  zu  dem 
Haus  344,  5,  8,  84,  408,  54,  63.  521  ;  VII 
zu  Sielenbch  1332,  41.  Weichnant  (W'eig- 
lein)  zu  R.  135,  6,  42,  58,  9,  62.  Wilh. 
zu  Eis.  279. 

Eisenreich  (Ey)  2035 ,  Albert ,  Probst 
in  I.  2023  —  48.  Anna  1  Nonne  813, 
7;  II  zu  Mchn  1004;  III  v.  Eck  2060. 
Ant. ,  ch.  gstl.  Rath  in  M.  2360 ,  3. 
Cr.  zu  M.  1004.  Gg ,  Dech.  bei  S. 
Pt.  in  M.  1787.  Hans  1  wirt  zu  Euern- 
bach  718 ;  11  zu  Adelzhsn  767 ,  70,  81, 

813,  7,  41.  Jg  zu  Asbach  777,  92,  S13, 
7.  R.  zu  I.  960  2,  zu  Arnbach  1028,  263, 
9,  73.  N.  I  Frau  zu  Ad.  1102;  II  weltl. 
Rath  in  Fsg  2178.  Pangraz  zu  Arnb.  1428. 
Sigm.  813 ,  7.  E.  449,  Pfl.  zu  Schiltbg 
556,  zu  Asbach  641,  3,  8,  zu  A.  729,  45, 
813. 

E  i  s  o  1  z  r  i  e  d  e  (1s  ,  Y)  de ,  Anna  ,  W.  269. 
Gg  zu  Tandem  302,  10.  Gut.  79.  Hr.  1 
38  ;  11  79;  111  79;  IV  zu  T.  171;  V  zu 

T.  231;  VI  zu  Eis.  245,  56,  7,  69.  Joh, 
zu  T.  1  und  II  231;  111  zu  Haimhsn  269, 
zu  Eio.  91.  L.  zu  Haimhsn  269.  Mr.  zu 
T.  231,  54,  5,  69.  Perchta,  W.  38. 

Ek  el  enm  ul  de,  Perhta,  dna  cum  flliis  18(12). 

E  k  n  a  (ch)  de,  Otto  31. 

Elc  h  e  rsp  e  rger,  E.  282. 

Elinger,  Pt.  zu  Ottm.  1808. 

EI  Ibach  nnd  sein  Sohn  131. 

Ellwangen,  v.  Probstei ,  nun  w.  OAmt 
1957,  82. 

Elsenham  zu  Etzenhsn  2063. 

Eman,  Messner  in  H.  Karner  1254. 
Emershoven,  Pfl.  zu  A.  1846. 

Emmering  von,  Wiilflng  136,  63 
Emphenhach  de,  Hr.  18(12). 

28  * 
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Endel,  Hs  u.  L,  in  Appercha  1315,  6,427.  St. 
1427. 

En  delhauser,  Endeltzhsr,  Hs  zu  Mchn  505. 
HR.  589,  646,  52,  7,  773,  9,  809,  19. 

r  .  a  a  1  »  TV1  *»11  Polin pc  9.0:^0. 


Endleich  (A),  Elsp.  u.  U.  245,  6,  62. 
Endress,  Hs  zu  Karphfn  2032.  Marina 
2032. 


Engel  L.  zu  A.  2065. 

Engelbrechtzmüllnär,  Agnes  u.  Anna 

376.  Harb.  712,  904,  72,  84,  1403,  42, 
8  504,  55,  96,  604,  57.  Berchtold  226, 
340,  76.  Elsp.  376.  Hs  712,  830,  904, 
21,  72,  84,  1012,  23,  50,  403,  16,  7,  42, 
8,  61,  73,  +  504,  55,  604,  57-  Hsl  376. 
Kgd.  226 ,  376.  Mg.,  Sophey  u.  Weindel 


376. 

Engelmair  zu  Landsbg  1911,  2. 
Engelschalch  ,  Chtz  164.  Hs ,  Pfl.  zu 
Odelzh.  587.  Marquart  164.  W. ,  Pfl.  zu 
Stbg  741. 

Engelshofer,  von  E.  Chph  Adam  Lr  zu  D. 
1969,  75.  Perchtold  1  von  Chaltcnegg  224; 
11  zu  Rn  626,  880. 

Enggasser  Cr.  zu  Langwaid  789. 
Ensdorf,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Ambg  18,(10,11,13), 


20. 

Enspam  (Esbaum,  nächst  Inddf),  Ludwig  an 
dem  331. 

E  n  z  e  (1)  s  g  r  u  b  e  r  ,  Hr.  522. 

Ercmitorum  0.  discalc.  (Augustiner),  Fr. 
Paulus  a  S.  Petro  VGlis  u.  Fr.  Eutichius  a 
S.  Flavia  2258. 

Ergolti  ngen  de,  Dietmar  und  Herrand 

18,(11). 

Erliart,  Jg  zu  Vierkchn  1284.  Melchior  HG- 
Adv.  u.  StSchr.  in  M.  2164,  83. 

Erl,  Jg  zu  Kelhm  1131. 

Erlache  r,  W.  zu  OZeidelbch  1378. 

Ern  ho  fer  (A),  Hs  181. 

Ernst,  Gabriel  zu  Pf.  697.  Hr.  Mgr  in 
Agbg  1710. 

Er  ras,  Jg  zu  Jednhfn  1430. 

Errenpach  s.  Arnbach. 

Ersinger  von  Eresing.  Hr.  402.  Hil- 
prant ,  R.  zu  D.  223  ohne  Z.  261,  7.  Jg, 
Kirchherr  zu  Altmstr  259.  Leutold,  R.  zu 
Kr.  447,  514,  9.  W.  1026.  Vgl.  Are- 
singer . 


Ertl,  Chph,  Chorh.  in  I.  f  als  Pfr  in  Bölimen- 
kclin  in  Oest.  Gg  zu  Röhrmoos  2054.  Joh. 
Seb.,  MRath  in  Straubing  2425.  Joh.  Willi., 
clif.  Gstl.  R  u.  Chorh.  bei  U.  L.  Frau  in 
M.  2235,  51.  L.  zu  Glon  2122.  Mathias, 
HGAdv.  u.  Stschr.  in  M.  2215,  9,  23. 

E  rt  ri  c  h  ,  Hr  302. 

Eschelbach  de,  Percht.  23. 
Eschelbacner,  11s  u.  Elsp.  zu  M.  632,  6. 
Eschelingen  de,  N.  N  Eschelinger  18(12). 
Fdr.  u.  Perth.  13. 

Esel,  Hsl  zu  Kolbch  581.  Hs  1  Amtm.  zu 
HKamer  1242;  11  zu  I.  2029. 

Esser  s.  Ebser. 

Es  swurm,  Fdr.,  DR.  in  M.  1767,  8,  810, 
98,  915.  Hs  1  Pfr  v.  Rörmos  1148,  295  ; 
11  Vicari  zu  R.  1427,  Pfr  zu  Zell  699. 


Estendorfer,  Melchior,  chf.  Verwalter  zu 
Schleisshm  2160. 

Estin  gen  de,  Hrm.  u.  Sighart  21. 


Ettal,  v.  KL,  G.  OAmmergau,  L.  Werdenfels 
507,  50,  2,  763.  Aebte :  Chr.  550,  600  , 
Joh.  763.  Prior:  Symon  763. 

Et  t  ins  loh  de,  Otto  44. 

Etzenhausen  de,  Chr.  u.  Sophia  52-  Vgl. 
Ehenhusen. 

Eu  scher,  Alban  u.  Hs  zu  Eisenhfn,  Mr  u. 

Eis  zu  Arnbach  1233,  426. 

Eysel,  Jg  zu  A.  1440.  Pt.  in  Daitenhsn 
1055. 

Eysel  lein,  Eyslen,  A.  zu  A.  641,  79,  754. 

Htz  zu  Ekchn  586,  748,  812.  Hs  zu  A. 
1022,  238,  50,  88. 

Eysenmann  (Ei),  Casp.  zu  Rosbch  1927,8. 
Gg,  Pf.  Provisor  1955.  Hs  1  zu  Rd  1061, 
123,  82,  96,  323  ,  34,  708 ;  11  zu  Pip. 
928.  Ldw.  zu  Mchn  233. 

Ezdorf,  J.  Nep.  Gf  v.,  Geh.  Rath  etc.  2425. 

F  Fdn.  Ferdinand.  Fr.  Franz.  Fdr. 
Friedrich. 

Fan  er,  Fabri ,  A.  pbr  et  Not.  in  Fsg  902. 

Hs  1  Pfr  zu  Pelhm  934;  11  Pfr  zu  Röhr¬ 

moos  1392;  Hl  Proc.  in  Rom.  Curia  1750. 
Pt.,  Notar  in  M.  2088.  Dbald,  Chorh.  in  1. 
2192.  f  Senior  3)111  1698. 

F  ä  c  h  s  e  r  ,  Jodoc  ,  Cler.  in  Kaufbetirn  678. 
Färber,  Kath.  zu  Strassbch  1990. 

Falckner,  Anna  u.  W.  650. 

Federe  ha  mp  zu  M.  826. 

Fei  n  singer,  U.  1497. 

Felber(V),  Th.  zu  Labersdf  938.  U.  I  zu 
Agbg  851,  951,  89;  11  zu  Feimen  937. 

Felbermair  zu  Matzhsn,  Gabriel  1645. 
Hsl  656. 

F  e  1  d  m  o  c  h  i  n  g  e  n  de.  1.  EG.  Ebt.  14.  2. 

Pfr.  Peter  235. 

Feiler  zu  Hörzhsn  861.  Hz  1  zu  Allershsn 
849  ;  11  zu  Kienbg  852. 

Ferchtel,  Chz  u.  Urs.  zu  Thalhfn  1923. 
Hs  zu  Pip.  1862. 

Ferr,  Kilian  in  Rom.  Curia  1750. 
Feuchtmair  (Vei)  ,  A.  1  zu  Städel  o81 ;  11 
zu  Junkn  fn  1573,  6,  600;  111  zu  Vier¬ 

kchn  2229,  39,  41,  53.  Anna  zu  Weilach 
690,  744.  Clas  zu  W.  1328.  Erliart  zu 
W.  690,  744,  5,  813,  7.  Gg  zu  V.  2229. 
Hs  zu  W.  1328.  Kath.  zu  Junk.  1573. 

Fewr  (Sewr),  Pilgram  277. 

Fiernha  mer,  Joh.,  Domh.  u.  GV.  zu  Fsg 
2075;  Epus  Darien.  143,  4. 

Finauer,  J.  11.,  Gstl.  R.-Secr.  in  Mchn 
2354. 

Finkenzeller  (ü) ,  PI  zu  Hörzhsn  2261. 

Wfg  zu  Junknhfn  1406. 

Fischer  (V),  Agnes  zu  Percha  1794.  A. 

I  zu  Herzhsn  1485  ;  II  zu  I.  1584.  Barb. 
1286.  Cr.  612.  Fritz  zu  Gl.  210.  Ge- 
laslus  aus  M.,  Chorh.  in  I.  2255,  |  5)VI  1727. 
Gg  vom  (Stbger)  See  zu  Perclia  1794.  Gre¬ 
gor  in  A.  2003.  Hs  1  zu  I.  1007,  51,  86; 

II  des  Kl.  Kämmerer,  sonst  Vischinger  1583  ; 

III  zu  HKamer  s.  Täschler ;  IV  zu  Jedenhfn 
1966  ;  V  zu  NRoth  2044.  Hsl,  Amtmann  1119 
bis  1504  27mal.  Joh.,  Pfr  von  Eulenrd  1320. 
Jg  1  zu  Sehr.  844,  61;  U  z"  Herzhhsn 
1356,  485,  709,  29,  894,  931.  L.  1286, 
von  Emering  577,  zu  1.  98.  Mächtild  210. 
Sabina  zu  Eisenhfn  2158.  S.  zu  Jednhfn 
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1584.  Th.  von  Ndlgn  778.  U.  1  101;  11 

431,  60  ;  111 ;  612  IV  zu  Jed.  715  ;  V  zu 
Sandizell  844  ;  VI  zu  Hörzhso  1485.  Urs. 
zu  NRoth  2044.  Wfgg  1  zu  Jed.  1893,  912  ; 
II  in  I.  2158. 

Flamerspeck,  L.,  in  Fl.  1538,  53,  659, 
in  Junkenhfn  97,752.  Waith,  in  Junk.  I960. 
Fla  n  der  (e),  Jac.,  zu  LPet.  1834.  Dr.  Joh. 
in  M.  2162. 

Fleckhamer,  Cff,  Seb.  u.  Maria  zu  M. 

1993. 

Fleischhaeckel  (ä),  Anna  292,  93,357. 
Chr.  in  I.  463.  Elsp.  336.  Geza  ,  Mg., 
Gerdraut  282,  92,  357.  Hs  662.  Hr.  in 

1.  271,  82,  92,  3,  in  Eichhfn  357,  96. 
Mr.  in  Fbg  469,  541.  Nie.  336. 

F  1  i  e  s  e  r  ,  Hs  u.  Kath.  zu  Tegernbch  1531. 
Flitzin  ge r,  Casp.,  Landschr.  612,  22. 
Floss,  Gg,  Caplan  in  Ulm  234. 

Flyxr jeder,  Chr.  Vorsprech  zu  Fsg  849, 
52,  921. 

Föllschloss,  Gg,  Chorh.  in  I.  1953. 
Forster(V),  A.  1  in  Arnzell  1005  ,  387,  94; 
II  in  Erlach  661.  Balth.  in  A.  1984,  98. 
Chtz  in  LPet.  1009,  666.  Hrm.  in  Hörz- 
hsn  443.  Jg  in  A.  999,  1009,  117.  Kath. 
in  A.  1387.  L.  1  in  A.  1005,  9,  387,  94; 
11  in  Zaglhof  1840  Manhart  in  Irschenhfn 
421.  M.  in  LP.  des  Kl  Förster  821,  von 
909  bis  1666  204mal  Zeuge,  dann  1009, 
38,  311,  492,  547.  Perth.  in  Uttenhfn  317. 
St.  in  A.  1117,  256,  395.  Veit  in  LP. 
1009,  133,  880. 

Fräntzin  zu  Pip.  ,  Diemut  318,  20.  Elsp. 
u.  Mg.  318. 

Fraport,  Fr.  Ant. ,  Domherr  in  Fsg  2251. 
Franciscaner  1.  Reformaten  2173,  257. 

2.  Fr.  minores.  General  in  Rom  2255.  Pro- 
vinciale  in  OSchwaben  934,  41. 

F  ra  n  c  k  ,  Hs  1  zu  Pip.  1147  ;  11  zu  A.  1281. 

L.,  PfV.  in  Jnnckhfn  991,  4. 

Fras(ä),  Erasm,  PB.  zu  Inkofen  489.  Hs  zu 

A.  981. 

Frashauser,  Hs  402. 

Fräulein,  Englische  2238. 

Frauenberg,  Fruanbcrich,  de,  Cr.  33.  Hs 
1  der  Eltist  zum  Haag  in  Massenhsn  644,  6, 
63;  11  der  jüngst ,  auch  zum  Haag  644,  6; 
111  der  jünger  721,  1007,  64.  L.  in  Frauen¬ 
berg  545.  Seyfried,  Kucbenmaister  des  I 
Markgr.  Ldw.  v.  Rrdbg  203. 

Fraunhofen,  Frh.  v.,  M.  Fr.  A.  M.  Domh. 
zu  Fsg  2274,  5. 

F  re  1  hamer’sche  Kinder  In  M.  2215. 
Freising.  Bischöfe.  Alb.  Sigm.  Hz  in 

B.  2175,  6,  80,  5,  7,  90,  1,  4,  202,  13, 

7  n.  Berchlold  (von  Vaihingen)  355. 
Chr.  (11  Rauhgraf)  77,  85.  Clem.  Wenc., 
Hz.  von  Sachsen  2344,  6,  Erzb.  v.  Trier 
8.  Ernst,  Hz.  in  B.  Adm.  2020,  1,  2,  4, 
Erzb.  von  Köln  etc.  47,  8.  Gerold  (Judmann 
von  Reichersdorf)  77.  Gotfrid  (von  Hä'chsen- 
acker)  109,  10.  Hr.,  Adm.  (III  Pfalzgf  b. 
Rh.)  1954,  7.  Hrm.  (von  Cilly)  453  ,  65, 
72.  Joh.  (III)  s.  Grunwalder;  (IV  Tulbeck) 
831,  4,  77,  91,  2,  912,  4.  Joh.  Fr.  (Frhr. 
von  Egker)  2242,  4,  5,  6  n.  7,  52,  63,  6, 

8,  70.  Joh.  Th. ,  Hz.  v.  B.  2273,  91,  4, 
Card.  5,  6,  8,  9,  300,  2,  4,  9,  10,  4,  5,  8, 

9,  32,  3,  5.  Jos.  CI. ,  Hz.  v.  B. ,  Erzb.  j 

XXV. 


von  Köln^etc.  2233,  4,  6.  Jos.  Kr.  (von 
(Schroffenberg)  2423  n.,  5  n.  Leo  (von 
Lösch)  1976.  Ludw.  Jos.  (Frh.  v.  Weiden) 
2350,  3,  6,  62,  5,  6,  78,  9,  80,  1,  2  4 
95,  7,  401,  2,  8,  17.  Nicodemus  (della 
Scala)  532,  605,  11,  67,  8.  Otto  (I  Mkgf 
von  Oesterreich)  8;  (11  Gf  von  Berg)  22.  Paul 
(von  Harrach)  204,  36.  Sixtus  (von  Tann¬ 
berg)  1145,  239,  310,  25  n.,  496  n.,  534, 
608,  13,  5  n.  St.  (von  Seyboldsdorf)  207l! 
Veit  Adam  (von  Geeböck)  2073,  5,  6  82* 
5,  6,  9,  90,  4,  8,  9,  101,  2,  3,  4  6* 
7,  8,  9,  12,  5,  7,  9,  20,  1,  3,  4,  5,  8’  9* 
30,  4,  5,  7,  8,  9,  41,  3,  5,  6,  8,  9,’5o’ 
1,  2,  3,  6,  7,  8,  9.  61,  5,  9,  70,  6. 

Weih  bisch  öfe:  2212;  dann  s.  Epi  Bel- 
ünen. ,  Darien.  ,  Hipponen. ,  Rossionen.,  Sa- 
lonen.,  Taenarlen. 


GVicare:  236  f.,  364,  422,  532,  61,  72, 
8,  655,  96,  709,  14,  23,  9,  36,  7,  902, 
14,  63,  1073,  107,  310,  423,  635,  701, 
5,  62,  857,  957,  2022,  8,  47,  69,  75,  98 
103,  39,  43,  92,  200,  5-7,  47,  54  64 
82,  8,  97,  325,  37,  46,  8. 

Dom  pro  b  ste:  Ulschalcus,  archiepbr  43. 

H(einr).  archid.  78.  Weiter  667,  2264,74. 
Do  m  d  ec.  :  Eberhard  (Sibenprait)  43.  Göt- 
frid  (de  Hächsenacker ,  s.  a.  Bisch.)  107- 
ferner  866,  1262,  73,  577,  701,  957. 
Würdenträger  im  Dome.  :  2021,  2,  3,  98, 
103,  200,  4,  34,  6.  Cancell.  Epi :  Fdr.  667! 
Domherrn:  73,  142,  287,  411,  72,  99, 
532,  70,  667,  948,  83,  1013,  107,  45,  397, 
429,  647,  57,  701,  80,  85 1.  957,  2047, 
69,  72,  98,  169,  78,  92,  233,  51,  74,  5,  8. 
425.  ..... 


Bi  st  hum  1105.  Consistorium  1647,  50. 

Domstift  12,  18(12),  288,  95,  316,  19,  48, 
77,  588,  2121,  6.  Domcap.  2397,  8  ;  va- 
cante  Sede  422,  2226,  422,  7,  8.  Ordiat 
2260,  77,  319,  20,  82.  Erbämter  2425. 

B  g  r  :  Ekprecht  489. 

Coli.  -  Stifts.  And  reas:  Pr.  Fdr.  73  ;  dann 
806,  947,  65.  Dec.  806,  965,  9,  2274. 
Chorh.  Rud.  62.  ü.  73;  ferner 914,  2265,  304. 
Coli. -  Stift  S.  Johann  965,  1044. 

Coli.  --Stift  S.  Veit  12,  18(12),  710, 1907, 
2297,  304.  Pr.  1647.  Dec.  Albrecht  381; 
ferner  2234,  5. 

Preising  er,  Joh.,  Chorh.  bei  S.  Joh.  ln 
Fsg  965. 

Freitag,  A.  zu  Pip.  2097.  Wolf  zu  Eck- 
hfn  2067. 

Frelle,  Jac.  in  Saidizell  2188. 

Frem  (n)  zu  Frenshfn ,  Ambros  1642.  A. 
897. 


Frenau,  Maria  Fr.  y.  ,  verm.  Frfr.  von  Kreutt- 
mair  2308. 

Freschmayr,  Silv.  zu  I.  2043. 
Freudenberger,  Joh.  am  Basler  Concil 
627. 


Frey,  Anna,  geb.  Brodkorb  in  I.  1390.  Bernh., 
Chorh.  in  I.  2255.  Ctz  In  I.  1390.  Cr., 
DVicar  in  Agbg  1743.  Gg.  Cler.  in  Agbg 
572,  8.  Hs  In  I.  1390.  Joh.  Epus  Salon. 
(Weihbschf)  in  Fsg  1017,  397.  Pt.  in 
Breitenwiesen  873.  Php,  HR.  in  I.  2132. 
Freyberg  von  (Friberger)  ,  Ambros  zu  Ka- 
merbg,  PB.  zu  Kr.  1787.  Chr.  zu  K.  849. 
Gg,  Pfr  in  Feldmoching  1647,  9.  Hs  381, 
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Perionen-Register. 


Kirchh.  zu  Pf.  419.  Hr.  1  581,  Pfl.  u.  Lr. 
in  A.  679;  11  Junker  997.  Jg  zu  Menzing 
628.  Mg. ,  Mrin  des  Kl.  zum  Holtz  213. 
Frcymanner,  A.  in  Widenzhsn  436.  Gg 
436.  Hs  1  145,  7 ;  11  775.  Hr.  775. 
Jac.  145.  Katt).  1642.  Kgd,  v.  Vampler 
436,  775.  Ott  1  194,  250;  11  775.  S.  in 
W.  436,  in  Mchu  775.  Werndl  580. 

Frey  tlln,  Elsp.  zu  Gr.  Bghfn  872. 
Freytter,  A.  in  Alsmos  1264. 

Fridel,  Ctz  zu  Lindach  1509.  Elsp.  419. 

Oettel  zu  Eitenhfn  419.  13.  575,  679. 

Fride  lho  pf  100. 

Friderici  (Fridreich),  L. ,  PfV.  in  Hörets- 
hsn  752,  841,  903,  63 
Fridreich,  Hs  401,  zu  Pip.  29. 
Fridwurger,  Chr)  in  Praunau  424. 

Fries,  Peter  1,  Chorh.  in  I.  339,  Probst  341 
—  431,  687;  11  Chorh.  in  I.  549,  84,  94, 
600,  +  als  Probst  des  Kl.  Rohr  1455. 
Friesenegger,  Fdr.  u.  Kath.  g.  Scheler  464. 
Frisch,  Hartl  zu  I.  1267,  (Hartm.)  544, 
98,  9. 

Fritz,  Veit  in  Lanzenried  1888,  96. 
Fronboten.  Appel  100.  Ldw.  von  Fruting 

136. 

Froschl,  Gg  zu  I.  2077. 

Frügel,  Marquard  in  1.  559. 

Frum,  Perchtolt  114. 

Frut,  Chz  von  Galgen  1012. 

Fryes  (ie),  l).  u.  Eiern.  431,  52. 

Fuchs,  Chr.  R.  zu  D.  291,  2,  3,  8.  Ott 
301. 

Fnermann,  Gg,  Domh.  in  Fsg  2069,  72,  3. 
Füg,  Hs,  Stschr.  in  Geisenfeid  1150. 

Fügsei  (ch),  Hs  1  zu  Hilgertshsn  575;  11  zu 


Weihern  1061,  612,  911,  (2). 

Fürst,  Anna  in  Glonll95.  A.  1  in  Gl.  1195; 
11  in  Arnbach  1425  ,  gen.  Waidlich  628. 
Chr.  1  in  Gl.  369.  76;  11  Chtzl  950.  Hs 

936.  Haym.  1195.  Jg  1195.  L.  1  832, 
1195;  11  1195.  Melchior,  R.  in  I.  1953, 

65,  6.  U.  in  Gl.  1195,  Baumstr  in  Wagenrd 
557  f.  achtmal,  in  1.  766. 

Fürstenfeld,  v.  Kl.,  L.  Br.  455,  507,  614, 
20,  4,  42,  55,  746,  841,  1049,  2050,  322. 
Aebte:  A.  655.  Job.  Vlll.  455,  78,  550, 
600.  Jobs  1097.  M.  841.  Prior:  Chr. 

478.  Mönche  600,  841.  Adm.  1968. 
Füterer,  Hs  von  Kapplhof  2012. 

Füger,  Cr.  in  Khm  1318. 

Fugger,  Alexander  II,  Dompr.  in  Fsg  2023,4. 
Fu grell,  Fuggerlen  lesen  die  Urbar  u.  Jahr¬ 
tagsverzeichnisse  für  Perchtold  Sirgielen  oder 
Firgielen  277. 

Funk  (U),  Ctz  in  Gl. 760.  Gg  in  Puchschlagn 
1560.  Hs  1  in  Sickertshom  1560;  11  in 
Rothof  1778.  N.  in  Fsg  2178.  Oswalt  in 
Ravensburg  309.  Rembold,  T.ic.  in  decr.  in 
Agbg  1710.  U.  in  Tandem  1160,  95.  605. 
Fun  sing  er,  M.  zu  Ried  1712. 
Furhterniht  (Fürchtdirnicht)  ,  Chunrat, 

Chorh.  in  I.  289,  311,  20.  Diepold  des 
Vitztums  Schreiber  222.  Ulrich  143. 
Fnlda,  v.  Kl.,  nun  Bisthum  in  Churhessen. 
Aebte:  Hartm.  (11  Burggf  von  Kirchberg) 
1848.  Joh.  (11  Gf  v.  Henneberg)  1736. 
Dec. :  Apollo  1848.  Ldw.  1736. 
Fultenbach,  v.  Kl.,  L.  Dlgn.  Abt  Jg 
1075. 


Furtenbach  zu  Eisenhfn  2068. 

Furtmair,  Jg  zu  Juncknhfn  1046,  376,  474, 
549,  73.  L.  zu  Junk.  1007.  Wfg.  zu  0- 
Ba'hern  1952. 

Fuss,  Pes  (Edelg.  in  Fussberg),  Hr.  21,  39, 
41,  2.  Hrm.  17,  21,  41.  Otto  u.  die 
der.  Perchtold  u.  Sifrid  41. 

Fuss  (andere),  Hs,  Pfr  zu  (Kreuz)holzhsn 
891.  Niclas  UR.  in  M.  1391,  456,  82,  531, 
616.  Oswald  zu  M  819. 

Futvogel,  U.  zu  Rütigenrd  567. 

G  Gg  Georg.  Ghd  Gebhard.  Gtd  Gertraud. 
Gab  esse  (r) ,  Gerhart  23.  N.  in  Aufham 
1911.  Vgl.  Garbesser. 

Gadmayr,  Scipio,  Pfl.  V.  zu  Kr.  2058,  64, 

6,  77,  9,  80. 

Gäu  der  (t),  Chr.  76.  Jg  921. 

Gäste  11  (I),  Kästl  (a,  e)  ,  Cff  in  Langwied 
1911.  (Castulus)  in  Pip.  513.  Jac.  in 
Altom.  2198.  Jg  in  NUmbch  1531,  1768, 
926.  L.  1  in  Hörzhsn  1728  ;  11  in  Schnell- 
manskreut  1996.  Mr.  in  NU.  1926. 

Gäzin,  Joh.  PI,  StUR.  in  M.  2223. 

Gail,  U.  zu  Neul.  1554,  95. 

Gailer  (y),  Casp.  in  Fbg  1479.  Jg  in  Arnbch 
1272. 

Gaiser,  Joh.,  Not.  in  Curia  Rom.  1743 
Gaismair  zu  Hörzhsn.  Hs  844,  981.  Jac. 
981,1045,654,729,70.  L.  1565.  Mg. 
1045. 

Ga  lapp,  A.  530,  in  lldf  706,  7.  Anna, 
Chtz,  Mg.,  U,  Veit  707. 

Gail,  Hs  zu  Redertshsn  1989. 

G  a  I  le  n  b  a  c  h  de,  1.  EG.  Chun.  40.  Volkold  62. 
2.  Pfr.  Urban  305. 

Gallilei,  N.,  Hofmus.  in  Mchn  2215,  23. 

G  a  m  i  s  (Gaimers)  h  ai  m  de,  Chr.  u.  Gerph.  13. 
Gans  (z),  Chr.  (Grans  ?)  41.  Ldw.,  Chorh.  in 

I.  2255. 

Ganser,  A.  zu  OLanterbch  1353.  Anna  u. 
Chtz  zu  Bach  1353.  Elsp.  u.  Hr.  zu  Gl. 
347.  Hs  zu Wazenrd  1353.  JgznI.  1887. 
L.  zu  OMarbch  1263,  353. 

Gansham  de,  W.  102. 

Ganshorn,  Hs  zu  Aich.  637. 

Ganter,  Gg  in  Massenhsn  1561. 
Garbesser,  Reimbot  47.  Vgl.  Gabesse. 
Gareis,  Jg,  Hauptm.  in  Kr.  491. 

Garhamer  (ä)  ,  Jg  in  .Mähring,  Lr.  in  Pf. 
1771. 

Gartenshauser,  Barb.  zu  Pip.  979.  Hs, 
Pfr.  zu  Pip.  821,  900,  79,  87,  1006,  15, 
6,  93,  9,  193,  210,  314,  539,  58,  641. 
Gassner,  Joh.  Jac.,  GV.  in  Fsg  2192,  200, 
5,  6,  7. 

Gastei  gcr,  Math.,  Hof-  u.  Speyr.  Rath  in  M. 

2220. 

Gastknechte  im  Kl.  I.  Jg  1622,  6.  S. 
1122,  584. 

Gaulrapp,  Barb.  zu  Fbg  713.  Ctz  zu 
Stump fnbch  1361,  82.  Gabr.  in  A.  653. 
Th.  zu  Fbg  713,  Bgmr  771,  893. 

Gebenh.  de,  1. EG.  Gebenhofer,  Cun.  cum  111. 
62,11.  Chr.  u.  Rud.  104.  Walthauser  zu 
A.  754.  2.  Pfr.  II.  104. 

Gebhardt,  Hs  983. 

Geboltsbach  de  (ö),  Percht.  21,  6,  33. 

G e  b  ol  t z  h  au  s  er,  Hs  551. 


I’ersonen-Kefjister. 
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Gegenpiunt,  Gcggenbeunt,  de.  Diethoch  21. 
Ge  gilb  ach  de,  Rup.  Lupus  18(10);  s.  Verb. 
Geiger,  Chr.  101. 

Geisenfcld,  v.  KI.,  nun  L.  Sitz.  18(12), 
356,  8,  507,  50,  2,  614,  20,4,  42,  55,72, 
5,  6,  746,  1640.  Aebt.  :  Anna  550,  600. 
Barb.  1640.  Cath.  1  672,  5 ;  11  1738.  Urs. 
356,  8.  Priorin  Cath.  1738. 
Geiscnprunner,  U.  in  M.  773. 

Gellen  (de?)  Hr.  u.  U.  21. 

Geltingcr,  Hs  zu  Kr.  536.  M.  u.  S.  zu 
Giinzel(n)hsn  1055. 

Genhauser  (wohl  Gerlhauser),  Agnes,  Rüger 
u.  Sighart  277. 

Gennselhilt,  Elsp.  zu  Oettingen  234. 

G  e  ol  w  i  c  i  ,  Chr.  76. 

Gepcckh,  Adam  zu  Arnbach,  HR.  in  I.  2029, 
Lr.  in  D.  50,  beides  5.  Veit  Adam  s.  Fsg 
Bisch.  Wfg.  von  A. ,  R.  zu  D.  1792,  907. 
Ge  raut  man,  U.  in  Randisrd  1021. 

Gerb  ach,  Gerolsbach,  v.  Probstey  L.  Sehr. 
Ppt.  Hero  10. 

Gerbl,  Alb.,  Chorh.  in  1.  2192. 

G  er  e  w  t  m  a  i  r ,  Hs  in  Hörzhsn  643.  U.  von 
Kreithof  1128. 

Gerhartinger,  Fr.  Pfr.  u.  Dech.  in  Sitten- 

bch  2427. 

Gerhauser,  Jac.  zu  A.  894. 
Gerichtsschreiber  (ohne  Zuname).  Chr. 
in  A.  283.  Ebd  in  A.  181.  Hr.  in  D.  337. 
Mr.  in  Kr.  825.  W.  in  Kr.  s.  Geroizrieder. 
Gering  (S)  ,  Hs  zu  Lanzenrd  1711.  Joh., 
Chorh.  in  I.  2073,  86,  f  als  Probst  in  Bey- 
liarting  1645. 

Gerlhauser,  Jg  612.  Vgl.  Genhauser. 
Germelin  gen  de,  Gramlinger,  Chr.  von  Ga- 
chenbch  100.  Liupolt  99.  W.  zuAgbg778. 
Gernpach,  zu  Perchting  1911. 

Geroltcr  (d),  Hs  in  A.  641,  79,  856. 
Geroizrieder,  W.,  Gsschr.  in  Kr.  1010,  4, 
26,  33,  8,  93,  240,  58. 

Gern  nte  de,  Hr.  cum  fratre  41. 
Gerwigeshusen  de,  (arb).  Otto  7. 
Bescheid,  Hr.  124. 

Geschirr,  L.  zu  Hürtibch  1870. 
Gesenmann,  Claus  (Nie.)  in  Agbg  458. 
Gessler,  Hr.,  Capl.  in  Mässenhsn  589.  Wolf 
in  Fbg  1926. 

Gesslmair,  Anna,  Hs,  U.  u.  Urs.  zu  NRoth 
1917. 

Geuprucker,  Jg,  Kästner  in  Nbg  658. 
Gevildpaur,  U.  921. 

Gewolczrieder  lies  Geroizrieder. 

Geyr  (er),  A. ,  Schulm.  zu  I.  272.  Paulin, 
Chorh.  in  I.  2192. 

Geyganter,  Pt  in  Fbg  771,  81,  841,  913. 
Geyr  sp  erg  zu,  Pi  1094,  228. 

Gibistorf  (y,  h)  de,  Werinher  18,(12), 
quater,  20. 

Gienger,  Ben.  zu  M.  1911.  Hr. ,  Pfl.  zu 
Haimhsn  616. 

Giesenbach  de,  Günther  39. 

Giess  er  in  Wengen  885.  Chz  927,  8,  98. 

Hs  u.  Th.  1458. 

Gicsinger,  Gg,  PfV.  in  Feldm.  1647,  9. 
Gigeulschalch  s.  Engelschalk. 

G  'lg,  Hs  in  Rd  2166. 

Giselingen  (ei)  de,  Hr.  u.  Sighart  7. 

Bisen  fe.  Id  (ei),  Rudeger  7.  | 


Gisingen  de,  Chr.  36,  40,  52.  Sifrid  36. 
Glaetzel,  Chr.  416.  Dietel  183.  Elsp. 
416. 

Glane,  Glanerdorf  de,  1.  EG.  Chr.,  Chorh. 
in  I.  70.  Grimolt  21.  Hr.  37.  Mar- 
quard  37.  Rutlieb  14.  Tamino  17;  11 
(Tannoj  35,  7,  47.  2.  Pfr.  Laintfrid  41. 

Rud.  76,  7,  8.  3.  aus  Glon;  Haim.  1000, 
der  lang  Hsl  1342. 

Glaner,  Chr.  76,  9,  95.  Hr.  1  5 ;  II  de 
Wichse  37.  Hs  zu  Fbg  1926.  L.  zu  Al- 
tom.  1627. 

Glanpetenbach  de  (Langen),  Gotfrid  76, 
82,  3.  Joh.  83. 

Glanschneider,  Agnes  in  I.  1491.  Anna, 
W.  1490,  7.  A.  inNRot  1487.  Barb.  1497. 
Elsp.  in  I.  1137.  Erhärt  1183,  323,  490, 
1-  Jg  in  I.  1136,  490,  7.  Hs  1  zu  I.  918, 
1079,  80,  6,  136,  487;  II  zu  Hürtibch  1490, 
7.  L.  1797.  Mg.  u.  PI  1497. 

Glarr,  Sigm.,  Stschr.  in  Fsg  1606,  7. 

Glaser  (ss),  Vincenz  in  I.  1399,  734. 

Gl  atz,  Jobs  zu  Lbg  452,  8.  Jodocus  cla- 
segerus  von  I.  68. 

Glatzl,  Cr.  zu  Igt  489. 

Gl  es  ein,  Gabr.,  Pfr  in  Igt  901. 

Glinss,  Hs  in  Burghm  1058. 

Glöckner,  Hr.,  Vorsprech  489. 

Gobeli,  w.  Rath  in  Fsg  2178. 
Godprcchtishoven  de,  Wernhard  21. 
Gölär,  A.  zu  Rienshfn  1233.  Berclit.  zu 
Grubhof  1011.  Hs  zu  Odelzhsn  853.  Jg 
zu  Arnbch  1233.  Pt  zu  Locithor  1041, 
245. 

Go  et  s  c  h  i  ,  Ben.  zu  D.  2239. 

Goetz  (o),  A.  in  Eichhfn  1629,  784,  862. 
Barb.  1629.  Hs  1  in  E.  1153,  300,  12, 
629 ;  II  in  Söllern  1804,  5.  U.  in  LPet. 

1883. 

Goetzner,  alias  Cerdonis  ,  Joh.  cl.  Fsg.  Not. 

532,  78,  600. 

Goezfeld,  Gg  de,  b.  GV.  in  Agbg  964. 

Gol,  Goäi,  Anna  u.  Hr.  zu  Neul  846.  Ch., 
Hr.  u.  Jg  zu  N.  75.  St.  zu  Röttenbach 
875. 

Goldenaere,  Goldner  26.  Sigm.  in  Kolbch 

1373. 

Golenhofer,  L.  zu  Kümerzhfn  1554. 

Goller  (1),  A.  in  Arnbch  1384,  426,  874. 

Hs  in  Ruweltshsn  1840. 

Goiihüter,  W.,  UR.  zu  M.  1004,  287. 
Gollung  zu  Rn.  Hs  1687,  93,  8,  718.  Lor. 
1745. 

Golmair,  Mg.  in  LPet.  1359. 

G  o  1  p  r  u  n  n  er,  Dyemut  u.  U.  zu  Pip.  349. 
Gonengess,  U.  in  Zlllhfn  371,  2. 

Borg,  Pt  in  Dachsb.  1542. 

Gossenhoffer,  Pt,  Chorh.  in  I.  1953. 

Goss  enperger,  Waith,  zu  Altenhm,  LR. 
zn  D.  1936. 

Go  ss  olt,  Joh.,  GVic.  in  Agbg  991,4,  1037, 
72,  3,  320. 

G  oti  n  spach  de,  Ulr.  31. 

Gotlieb,  A.  zu  Walkertshfn  1108.  Hs  zu 
Hörzhsn  1995. 

G  o  1 1  e  n  tz  ho  fc  r  ,  Hs,  Bgmr  in  Altoiu.  1920. 

St.  410. 

Gozwinus,  avunculus  Baldwini  18,(12). 

Chr.  Gözwein  91. 

Graben  de,  Hr.  12. 
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Pemonen-Hegister. 


Grabistat,  Cr.,  Chorh.  in  I.  544. 
Grändel,  Hs  1  460;  11  zu  I.  815,  zu  LPet., 
Amtm.  in  I.  853,  6,  65,  75.  Ueberreiter 
909.  E.  zu  M.  494,  505. 

Graessei  (s),  Chr.  in  Wellerhf  748,  812. 
Hs  in  Randolzrd  1096.  Mg.  in  W.  748. 
L.  in  Dichtenbg  1869.  Mr.  326- 
Graetl,  Hr.,  Yorsprech  622. 

Grätzl  (a,  K) ,  Hs  zu  Schwabhsn  1410,  889, 
902.  Hr.  1  145;  11  zu  Bgkch  1358.  L. 
zu  Schw.  1890. 

Graf  (ff),  Fr.  X.,  chf.  gstl.  RSecr.  2383, 
Rath  416.  Hs  1  in  Pf.  697 ;  11  in  M.  1004, 
391.  Scb.  in  M.  1901.  Walburg  in  M. 
2416. 

Graispach  de,  Gf  Bercht.  102. 

Grans  (Graus)  de  Schrapf,  Rud.  39. 
Granser,  Jg  1372,  zu  Jednhfn  1513. 
Granz  (s)  in  Jednhfn,  Anna  1362.  Hs  1776, 
893,  929.  St.  1104,  362. 

Grassmair,  Hs  zu  Vierkchn  1104,  6,  284. 
Jac.  zu  Hörzhsn  1709.  L.  zu  Dnrnbch  1156, 
212.  M.  zu  Ashch  1777  (gen.  Petz  893). 
Wfg  zu  Pölken  1360. 

Gratt  (C,  K,  d),  Ant.  in  Rn  1089,  227.  Casp. 
1227.  Cr.  zu  R.  880.  St.  1  in  Fsg  969; 
II  in  Röttenbch  1542. 

Grauss,  Hr.  73.  Joh.,  PfV.  in  Höretshsn 
678,  91.  U.  1104, 

Graz  zäher  (ss),  Percht. ,  Pfr.  zu  Weichs 
195,  271,  3. 

Grazze  de,  Grasser,  A.  in  Pf.  419.  Lout- 
win  18,(13). 

Grebmayr,  Joh.  Pt,  Decan  bei  S.  Veit  in 
Fsg  2234,  5. 

Greyf,  Ebd  76.  Hs  zu  Greifenbg  362. 
Greiffenberg.  Pfr.  Niclas  362. 

Grein  er,  Ant.  aus  Pföring,  Decan  des  Kl.  I. 

2253,  5,  +  Ezdec.  25J1X  1722. 

Grembs,  Fdn.,  Offic.  in  Fsg  2200,  5,  7. 
Greppner,  Clas  (Nie.)  zu  Riedhm  885. 
Greschbeck,  Hs,  R.  in  Eisenhfn  2068. 
Grctter,  Jg  u.  Mg  zu  EGricsbach  1291. 
Greuter,  Sewald  zu  Sielenbch  875. 
Griesbach  (z)  de,  Amelbert  u.  Gotfried  31. 

E.  31,  4,  cum  fllio  62,11. 

Griesinger  112. 

Griesmair  zu  Hörzhsn  859. 
Griessenpach,  Fritz,  R.  in  Weichs  720. 

G  r  i  e  s  s  m  fi  1 1  e  r,  l.  zu  I.  1855. 
Griesteter,  Fr.  447,  9,  83,  9.  Hs  581. 
Hr.  (-vielleicht  Hs  zu  lesen)  616.  L.  in 
Jetzndf  1596.  Pangraz,  Pfl.  in  Schiitbg  443. 
Pt,  R.  in  Kr.  483,  9,  91,  508.  Lr.  14,  9. 
R.  36. 

Grieswirt,  Pt  zu  Schwabhsn  1101,  582,  3, 
7,  612.  Wernher  zu  Arnbch  872,  4. 
Grltewitz,  Jac.  Cler.  in  Cur.  Rom.  1743. 
Gross  (ö) ,  A.  in  LPet.  1834.  Gg  in  Pip. 
1908,10.  Hs  1  in  Gundelßng  999;  Hin  LPet. 
1163,  261,  804,  5,  34;  111  Pfr  in  Vier- 
kchn  1427,  30,  99,  505,  36.  Dek.  675. 
Mg  in  Pip.  1908.  M.  in  Pip.  1862. 

Gros  sei,  Hs  zu  Dichtenbg  1554. 

Grub  er,  Eht  343,  Hertl  6.  Hs  in  Lanzenrd 
1896.  S.  in  M.  2215,  23. 

Grün,  S.,  Not.  1647,  8. 

Grünbach,  Joh.  in  Agbg  674. 
Grünwalder,  Joh.,  GVic.  in  Fsg  532,  61, 


72,  8.  Card.  669,  70,  3  u.  Bischof  von 
Fsg  709,  14,  34,  69,  806,  20. 

Grüpach  de,  Chr.  u.  Hr.  44. 
Grundemann,  Ernst  Const.  von  Faikenbg 
2237. 

Grüner  1925  lies  Grüner  s.  Grym. 

G  ru  n  h  ar t  s  h  o  v  e  n  de,  Arn.  33.  Cr.  G- 
Vic.  in  Fsg  236,  7,  8. 

Grupmair  (C),  zu  ORoth.  Der  Pfeifer  397. 

Hs  u.  Jg  1398.  Pt  zu  Rottbch  1049. 
Grussei,  Cph  in  Metzenrd  1532. 

Grut  de,  Mechtitdis,  Nonne  in  Kühbach  70 
Grym  (imb),  Chr.  1869.  Cph  in  M.  2215,9. 
Jg  1  in  Rinnenthal  1450;  11  in  Dichtenbg 

1869,  925,  70.  Mr.,  Gschr.  in  Kr.  2240. 
S.  Cur.  Aug.  Proc.  1749,  835.  E.  in  Re- 
derstätten  1674.  W.  von  Fsg  849. 

G  s  e  h 1 a  e  f ,  Hs  zu  D.  664. 

G s  c  h  wi n  d  ü  bai  1 ,  Albr.,  Pfl.  u.  R.  in  Dasing 
847,  1041. 

Gs  othacker  (Xgs),  Hs  1110,  91.  zu  Rd  99. 

Jg  u.  Mr.  zu  Wagenrd  1431. 

Guchttel  (ü)  Chr.  von  Randelsrd  222.  Hs 
in  HKammer  1611,  in  Altom,  927,  8.  Jac. 
in  A.  874.  Kgd  in  A.  872,  4. 

Guder,  Gudeire,  Chr.  70,  9. 

Gündel,  Hr.  ,  StAmtmann  zu  Ravensburg 
309. 

Günther,  Sigm.,  ER.  in  M.  1105,  93.  W.  in 
Mchn  423,  71,  747.  Wfg.  zu  Junknhfn 
1815,  76. 

Güntzinger,  Jg  G.  von  G.  273. 
Güntzhaimer,  Ebt  zu  M.  317. 

Güse  (ss),  Chr.  102.  W.,  Teutschh.  Com- 

menthur  679. 

Gugler,  Gg  zu  M.  2223. 

Gullunck,  Agnes  u.  Hr.  in  Sandizell  481. 
Gultzhoven  de,  C(onr.)  112. 
Gumpenberg  von.  Aglae  894.  Aloisia,  g. 
Telhaimer  395.  Chr.  zu  Scherneck  679, 
768,  888,  970.  Clara,  g.  Marschalk  570. 
Dor.  *.  M'esternach.  Eht  768.  Gg  1  Pfl.  zu 
Pf.  1640  ,  auf  Schmichen  u.  Zaizkfn  Erb- 
marschall  706  ;  II  zu  Petmess,  Erbin.  Pfl.  zu 
Kr.  1995.  Hs  I  366,  Pfl-  zu  Haimhsn  395, 
467;  II  570,  888,  94;  111  zu  P.  Erblm.  Pfl. 
zu  Kr.  1984,  98,  2010 ;  IV  Hs  Ldw.,  Freyh. 
Pfl.  zu  Kr.  2025,  43.  Hr.  1  der  Vitztum 
127,  33,  7  ;  11  der  jgr  127,  160,570; 
III  570,  95,  Erbm.  658,  772,  844;  IV  der 
jgr  844.  Pfl.  zu  Igt  888.  Jacobe,  v.  Weichs 
2059.  Jac.,  M.  404.  Jg  1  447;  II  768. 
L.,  Pfl.  in  Sehr.  1226,  9,  30,  52.  Mg.  570. 
Nie.,  Itomh.  in  Fsg  570.  Dompr.  667.  St. 
1  127,  595;  11  570,  95.  Walther,  Pfl.  zu 
D.  1260. 

Gumplsteeger,  Gg  in  D.  2050. 
Gumprecht,  E.,  Pfl.  zu  Dstf  689. 
Gundelfingen  von,  Jg,  hzl.  Hofmr  601, 733. 

Swiirger.  sen.  et  jun.  Mgr  Cam.  404  1  u.  II. 
Gundingen  de,  Rapoto  21. 
Guntheringen  de,  H(einr.)  56. 
Guntersdorfer,  Hs,  Kl.  zu  1.  1859 bis 905, 
33mal. 

Gunzilhoven.  Pfr.  Cr.  43. 

Gurau,  M.  zu  Hörzhsn  2290. 

Gurr,  Casp.  581.  Pt.  1  R.  zu  D.  304,  37  n. 

m.  65,  405,  7,  36,  44,  60;  11  580. 
Gurreutaler,  Hr,  R.  zu  Sonsbach  789. 
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Güster  (ü),  U.  212,  zu  HKamer  275. 
Gutmann,  Jg,  Arntm.  in  Sehr.  1931,  60. 
Wfg  (in  Pip.)  1862. 

Gu  t  (s)  j  a  h  r  zu  I.  Agnes  1002.  Ehd  1  zu  I. 
1002;  11  1002,  171.  Priedel  555,  1002. 
Hr.  357.  Hsl  1002.  Kath.  1,  v.  Män- 
chinger  1002,  721 ;  11  v.  Sneider  1002.  L. 
1002,  zu  Hohenwart  456,  713,  21.  Mg.  zu 
I.  1002.  M.  1721. 

Gutznius,  Cylig  (Cacilia),  u.  Percht.  in  M. 

382. 

Gyeckel,  Adelhait,  Chz  u.  Kath.,  v.  Tötten- 
haimer,  zu  Schönesbg  812. 

Gyss  (ui,  ew)  in  Kühnhsn.  Jac.  1226,  9,  30. 
Jg  1229,  30.  Märklin,  Marquart  1075,  229. 
Mg.  1229,  30. 

H  Haim.  Haimeran.  Hs,  Hsl  Hanns, 
Hannsl.  Hr.  Heinrich.  Hrm.  Hermann. 
Hier.  Hieronymus. 

Haberl  (ii,  lein),  Hs  1  zu  M.  632;  11  zu 
Khm  1131.  Th.,  Chorh.  in  I.  1329,  99,  + 
28jlV  1502.  V.  345. 

Habsberg  von,  Dor.  u.  Ldw.  970. 

Hack,  Hs,  Gesellpr.  in  HKamer  1421. 
Hacker,  Elias,  Chorh.  in  I.  2073,  5.  Hr. 
zu  Bgkchu  634. 

Hack!  (ä,  gl,  lein),  Hs  I  inl.  1083,  4;  II  in 
Hörzhsn  1453.  L.  Cisterz.  in  Fürstenfd  841. 
Seb.,  Oec.  in  Kl.  I.  1953.  Th.  in  Sehr.  1353. 
Hackprett,  Barth.  1461.  Hsl  1221,  460. 

Jg  1461.  St.  zu  I.  1460,  1. 

Hader,  Hs,  Vorsprech  612. 

Hadprechtzh  awsen  und  (irrig)  — hoven 
de,  Ilaidenricus  26.  U.  25. 

Häbach,  v.  Stift,  nun  Pf.  L.  Whm.  Pröbste 
1647,  8,  2425.  Chorh.  1749. 

Häd  Imair,  Anna  in  Albertzeil  2049.  Mg. 

in  Randelsrd  2016.  M.  in  A.  2049. 

Hä  f  felin,  Casimir,  ch.  gstl.  RVPraes.  (sp. 

Cardinal)  2381,  91,  4,  414 — 20. 

Häl  (Hell),  Bernh.,  Amtmann  zu  Esting 
1968.  Gg,  Bgmr  in  A.  1846.  M.  in  A. 
1764. 

Hämerlen,  L.  zu  Bairazell  1330. 

Härb  (e),  Christian,  Rentmr  1074,  5,  100. 
Hr  1  in  Gachenbch  268;  II  R.  in  Burglim 
658,  ohne  Z.  753.  U.,  R.  in  Burglim  302, 10. 
Härrezceller  (e),  Agnes  170,  229.  Alhait 
170.  Chr.  229,  44,  447.  Elsp.,  g.  Schön- 
püchler  447,  9.  Engel  244.  Hilprant  1  126  ; 

11  479,  98,  528.  Jg  528.  Kath.  244. 
Mg.  244.  Marquart  126.  Osanna  479,  98, 
1186.  Ott  170,  2.  Percht.  170.  Th.  447, 
9,  79,  98,  1186. 

Härtl  (a,  e)  zu  Rain  1347.  Cr.  iu  Karphfn 
1108.  Elsp.  in  LPet.  1883,  4.  Friedei  zu 
K.  434.  Hsl  in  1.  1152,  89;  II  in  M.  1477, 
82,  582.  Hr.  zu  Eisenhfn  1108.  Jg  zu 
I.  1163.  Joh.  fr.  cler.  in  I.  1329.  L.  zu 
Wagenrd  1164.  Pt.  1  zu  LPet.  1326;  11  zu 
Asbch  1370. 

Hart  we  g  ,  Jg  1105. 

Häsler,  Gaudenciana  Mrin  des  Kl.  zum  Holz 
997,  1074,  5,  85,  7,  100. 

Häuf  fei,  Chr.  250,  in  I.  58,  312.  Amtm. 
des  Mässenhausers  40. 

Häusermai  r  (eu,  ei),  Ctz,  lang  in  Albersbach 
1133,4,  6,  53,  244.  5.  Gg  1  zu  Wöhr  1696  ; 

11  zu  LPet.  2081.  Hs  1  in  I.  1027,  in  Pr. 
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I  1111,  2,  26,  8,  9,  42,  50,  3,  280,  435,  7, 
56,  5-* 2,  28,  52;  R.  zulilmstr  86,  654  und 
zu  I.  73,  5,  80,  8,  94,  6,  7,  704,  8;  Bgmr 
in  Pr.  15,  71,  f  867;  11  zu  Alb.  1879.  L.  in 
1.  1879.  M.  in  Amperbet.  1933.  Pt.  Baumr 
des  Kl.  962  bis  1480  85mal,  1370.  Mg.  u. 
U.  zu  APet.  825.  Waltpurger  zu  Pf.  1111 
W.  771. 

Häusern  de,  Husireir,  Hr.  dom.  claustri  62; 
II  3,  70,  6,  9.  Perchtold ,  Chorh.  in  I  88 
95,  9,  117,  26. 

Hafenheimer,  Wolfhort  385. 
Hafenschmaltz,  Hs  zu  Eschling  922. 

Ha  f  fe  r,  L.  u.  W.  1296. 

H  a  f  n  e  r  ,  A.  1  in  M.  809,  1004,  in  Kl.  Laimering 
1257,  477,520;  11  von  Meizrd  1406,  74,  538. 
Caspar  zu  Sitteubcb  1455,  684.  Chz  1  in  W. 
Holzhsn  1176;  II  in  S.  1455.  Elsh.  in  L 
P.  1524.  Hsl  zu  M.  505;  11  zu  LPet.  1172, 
524;  in  A.  1539;  IV  ins.  1684;  V  in  Ain- 
hfn  1730,  864.  Jg  612.  Kgd  zu  M.  505. 
Matheis  in  S.  1455.  Pt.  in  WH.  1014.  St. 
in  Altom.  1934. 

Hage  de,  l).  94. 

Hagen,  Berlh.  zu  Miltach  1212,  461.  Hs  zu 
Schwabhsn  1840. 

Hagewoe  (nowe)  ,  Hagenau  v.  Ant.  Al.  Fr., 
Hofkriegsrath  2290,  1.  Arn.  99.  Gerhart 
132.  Hr.  44.  Liber  112.  Liebhart  132. 
Otto  44.  U.  1570.  Werh.  90. 
Hagenauer  (e),  Chr.  1353.  St.  in  Allers- 
hsn  1442,  8. 

Hager,  N.  540,  1.  Eliz.,  g.  v.  Ketz  764. 
Hr.  143.  Hs  zu  Maisach  764.  I).,  Chorh. 

in  I.  2255. 

Hagler,  St.  zu  M.  2062. 

Hagmüller,  Sigm.  cler.  Fsg  Not.  1429. 
Hagkenschmid,  Hs  in  M.  533. 

Haid,  Gg,  GProc.  zu  D.  2063. 

Haider,  Aug.  in  Glon  1855.  Hs  1551.  L. 
in  Gl.  1322. 

Hailer  (y)  zn  L.  Pet.  Barb.  1228.  Ctz 
1401,880.  L.  1002,  3,  228,  401.  Magd.  1401. 
Hailmann,  ü.  in  Arnzell  427,  8. 
Haimenhusen  (ei)  de  1.  EG.  Hartmut  21. 
Hr.  de  Heimenhsn  statt  Hemenhoven  21,  viel¬ 
mals  nachweisbar.  2.  Pfr  Hs  1380,  635. 
Haimhauser,  St.  zn  Khm  1318. 

Hainrich  (ei),  Gotschalch  134.  L.  in  Main- 
bch  1207.  Niel,  in  M.  2182.  Val.  zu 
Wengen  1978. 

Halbmair,  (pt ,  ltm)  A.  in  Kl.  Inzemoos 
1139,  40,  1.  Casp.  1140.  Gg  zu  Kl.  I. 
1866.  Hs  in  NRoth  1118,  in  Weishfn  40. 

L.  zu  N.  1350,  459.  Mr.  in  Kr.  1984.  M. 
zu  Weilbach  1140. 

H  a  1  b  s  chu  (ch)  s  t  ä  r ,  Chr.  zu  D.  207.  Hs 
zu  Pelhm  582. 

Haider,  Joh.,  Pfr.  in  Merching  1072. 

H  ai  1  a  r  t  e  r ,  Joh.  ,  Prr.  zu  A.  641. 

Halle  (Reichenhall),  judex  Karle  21. 

Haller  (1)  Dom.,  Chorh.  in  I.  2255.  Hsl  in 
Alt.  1020 ;  II  in  LPet.  1832,  83 ;  111  zu 
Hörgnbch  2035.  Kath.  zu  LPet.  1832. 
Halmwerg  (allenb),  die  von  486,  525.  Vgl. 
529. 

Haltenberger,  Joh.,  GsProc.  in  Sehr.  2116. 
Hammer,  Hr.  zu  Burghm  626. 

Han  (h),  Hs  in  Bgkchn  1566. 

Handelmair,  U.  zu  Junknhfn  1383. 
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Handigencelle  de,  Cr.  u.  Hr.  31.  Percht. 
n.  Seyfrid  28. 

Händler,  TJ.  zu  Tandem  555. 

Handzeller,  M.  in  Altom.  740,  908,  19. 
Hannenman,  Dr.  Wfg,  Domh.  ,  Pfr.  zu  S. 
Pt.  in  M.  2057. 

Hanrieder  (ai),  Hs  u.  L.  zu  Allershsn  2066. 

S.  zu  Ha(i)nried  1967,  97. 

Hansclmair  in  Junknhfn  413. 
Hanspeurin  die,  zu  A.  1707. 

Hanusch.  Elsp. ,  v.  mit  Hs  Rudi,  dem  Koch 
in  T.  1563. 

Haprucker  (1),  L.  cler.  Fris.  Not.  1429, 

705. 

Harder  (t).  Baluzar,  Walthauser  in  NHoch- 
matingl081,  637,  49,  81.  Maria,  v.  Schiesser 
2088.  M.,  PfV.  zu  Höretshsn  691.  Pt.  1081. 

U.  zu  Arnbch  336.  Werndl  zu  A.  329. 
Harnpock,  Hs  in  Sehr.  1353. 

Har  ross  er  (ei),  L. ,  Bgmr  von  Sehr.  1821, 
n.  m.  53. 

Harthausen  de,  U.  31. 

Hartpenninger,  Hr.  der  H.  140,  1,  2,  4, 


7,  51,  4. 

Hartmann,  J£  zu  A.  456. 

H  a  r  t  z  1  ,  Pauls,  Schaffner  des  Kl.  1.  1920. 

H  a  r  wi  cu  s ,  villicus  5. 

Has  (aa,  ss)  ,  A.  in  Walchshfn  2016.  Barb. 
in  Randlzd  1574.  Ctz  in  R.  434,  648.  Jg 
in  Rain  1441.  L.  1  in  Malzhsn  702;  11  in 
Rn  1347.  Percht.  u.  Seitz  in  Rand.  434. 


Wfg.  in  Rand.  1574. 

Haselberger,  itlgr  Pancraz  in  Fsg  1429. 
Haslach  er,  Hs  zu  Ravensburg  309. 
Haslanger  (i),  von  H.,  in  HKamer  2042.  Fr. 

X  B.  M.  Frh.  zu  Haslangkreit  2261.  Gg  zu 
Hasl  u.  Grosshsn,  Pfl.  zu  Igt.  Haim.  1  189; 

11  in  Hilgertshsn  575,  621.  Hr.  in  Hasl. 
869.  Rud.,  Pfl.  in  A.  1636,  764,861.  St.  1 
Pfl.  in  A.  434;  11  Pfl.  in  ».  1792. 

Haspel,  Vogt  zu  Rain  133. 

Ha  t  i  s  h  o  f  c  n  de,  S.  38. 

Haug,  Hauck,  Chr.  1  zu  Hartmanshfn  414, 
5'  zu  Gr.  Bghfn  1501.  Hs  in  A.  744.  Jg 
zu  A.  1238,  50,  88.  Klös,  Claus  (Nie.)  zu 
A.  615,  41.  Mg  414.  Sixt,  Caplan  zu 
Wernen  1125,  zu  Rn  458. 

Haunswich,  Hr,  Domh.  in  Fsg  73. 

Haupt  mann,  Marcus,  Chorh.  in  I.  1329. 
Hausha  imer,  Niclas  921. 

Hausen  von,  Husner.  Albr.  zu  Purchstall  1 
173;  11  1181.  Erasm  375,  R.  zu  M.  471, 
Hofr!  601.  Fritz  (von  Freinhsn)  198.  Hs 
zu  Riedhm ,  R.  zu  Burghm  1  998  ,  112o; 
11  1786.  Jg,  R-  zu  Burghm  1252.  Liebhart 
173.  Pt,  Vogt  zu  Xbg  799,  zu  Rn  880. 
U.  1  173;  H  Vogt  zu  Rn  707.  Wolf  zu 
Riedhm,  Lr.  zu  Fbg  1926. 

Hayden,  Chr.,  Dech.  in  Rn  386.  Hs  in 
Rn  451.  Pt  in  Dietenbg  512. 

Haymeran,  L.  zu  Glon  1405.  Veit  zu  Töd- 
tenrd  2018. 

Haymhofer,  Hs,  R.  in  Sehr.  1728. 
Hebmstreit,  Clas  zu  Randlsrd  2003. 
Hebrants  dorf  (msd)  ,  Pf.  L.  Rttbg.  Pfr. 
Albertus  76. 

Heckenstaller,  Anna  u.  Casp.  zu  Wolle¬ 
moos  2052. 

Hecker,  Seb.,  Schaffner  in  1.  1963. 
Heckmair  (ä,  gg),  A.  zu  LPet.  1060,  121, 


3,  72,  246,  791,  856,  909.  Anna  zu  Pip.  1824. 
ChffzuP.  1878.  Clitz  zu  P.  1660.  Corbin. 
(Gärbl)  zu  LP.  1121,  409,  zu  Ottm.  1246. 
Hs  zu  Häreszell  1121,  256,  324,  450,  526, 
99,  674.  Jg  zu  Eisenhfn  1599.  Kath.  zu 
Lp!  1060.  Märkl  zu  LP  1555.  Miirtl  zu 
LP.  1121,  246.  Magd.  1856.  M.  zu  LP. 
324,  416.  St.  1  zu  LP  966,  121,  3,  72, 
203,  46,  311,  24,  401,  16,  526,  618; 
11  zu  Här.  1121.  Üll.  528.  Wfg  zu  Här. 
1.856. 

Hegenauer  in  Sehr.  Chr.  1353. 
Hegenberch,  Ldw.  pptus  de  H.  98. 

Hegerl  (ö)  ,  Hs,  Pfauenhüter  in  M.  1391, 
47  7,  82. 

Heginha  w  s.  Hagenau. 

H  .  .  .  gen  (in  Tyrol).  Gerwich,  U.  u.  Werner 
164. 

Heigl,  Erasm  zu  Dietnhsn  20o2.  Hs  zu  D. 
200S’.  Jos.,  Chorh.  in  I.  2255.  Decan  61, 
2,  f  Exdec.  24  1111721.  Urs.  von  D.  2008. 
He  in  dl,  U.  in  ORott  1714. 

Heinsperger,  Fdr.  zu  Altom.  1020,  198, 
272,  498.  Joh.  zu  Helmsrd  1760. 

Heiss,  Anna,  casp.,  Francissa,  Hs,  Joh.,  Maria, 
Math.,  Rosina  in  M.  2164. 

Held  (t)  ,  Dor.  1162.  Hs  1  zu  Gärbershsn 
1162:  11  der  Schneider  1162,  357;  111  zu 
Einsass  1357.  Hartl  zu  Khm  417.  Jg  zu 
Alberzell  1357,  63.  Kath.  1162,  689.  Lor. 
zu  Breitenau  1162.  689.  Mg.  1  zu  G.  1162, 
519-  11  zu  I.  1275.  Pertl  zu  E.  13o7. 

Sixt’zu  E.  1363,  474,  548.  Th.  zu  G. 


1548. 

eil  er,  Adelh.  in  Miinnenbch  268.  Hr.  in 
Mchn  632.  U.  der  H.  zu  Münn.  268. 
ells  c  li  u  s  te  rin  ,  Adelh.  789. 
e  1  so  (Hesso?)  Hr.  37. 
eltensperger,  Hs  241. 
emenhoven  de,  Hr.  21. 

[erholt,  Hs  zu  (W?)  Holzhsn  2063. 
[erbort,  Chr.  130. 

[erbst,  M.  in  A.  856. 

[erde  gen,  Chr.  zu  M.  1050. 
lerel  (8),  Anna  in  Albersbch  1567,  71.  Barb. 
1567,71.  Elsp.  1567.  Hs  1  in  Pelhm  1114  ; 

11  in  Algersbch  1567  ,  71  ;  Hl  i»  A.  lo67, 
in  Rd  71  5;  IV  in  (A)Mocliing  1866.  Kath. 
1567  71.  I-  1567;  Mg.  2035.  Veit  in 
Tiefenlachn  2035.  Wolf  in  Hirtlbch  2030. 

I  erg  er,  Anna,  v.  Cramer  1344.  Casp.  zu 
n  1344  Hs  1  zu  Fraunhfn  1911,  2;  11  zu 
GL  1344  ,  500;  Hl  zu  Gl.  1344,  454,  66, 
500  935  Haym.  zu  UZeidlhch  1500.  Jg 
zu  Rgsbg  1466.  L.  zuR.  1466.  Mg.  1344, 
466,  500.  Pt.  zu  Gl.  193o. 
Hergoltingen  de,  Otto  13. 

Heri  gs  i  nge  r,  St.  911. 

Herishnsen  (Höretshsn)  de.  1.  EG.  Otto  13. 
2.  PfrV.  Gg  1900. 

Herlcmann,  Jos.,  Dec.  in  Kl.  I.  2230,  3; 
i  24/111  1696. 

Hermann  (rr,  o),  N.  in  Albersbch  1262.  A. 
in  D.  677.  Barb.  in  M.  1767.  D»r.  in  11 
788  Elsp.,  v.  Glanschneider  1137,  487. 
Hs  1  in  I.  788,  916,  71,  1134,  53,  geht 
nach  Aachen  278;  11  in  Kühbach  1389;  11. 
in  Landsberied  1665;  IV  in  Wcilach  1790. 
Math,  in  Peutnhsn  1729.  M.  in  Pötmess 
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867.  PI  in  I.  1086,  504.  Pt.  in  M.  1393, 
767,  94.  S.,  Schuster  in  I.  1258,  78,  323. 
409.  Wfg,  Not.  1953. 

Herold,  Hs  in  I.  1152. 

Herscnhauser,  U.  1660;  zu  Pip.  9. 

Hers  fei  d,  v.  Kl.,  Stadt  in  Churhesscn.  Abt 
Hartmann  1848. 

Hertel  von,  Jos.  Ant.,  ch.  gstl.  RDir.  u.  Dek. 

bei  ü.  L.  Frau  in  M.  2321,  34. 
Herteshusen  de,  Hertzhauser  (5),  Gotefrid 
16,  7,  24.  Hs  1  100,  5;  1!  235,  83,  4,6. 
Rainung  1  61;  11100.  U.  16,  7.  Vgl.  Hörzh. 
Hertling,  Frh.  v.,  Friedr.  GKanzler  u.  Staats- 
Minister  2426. 

Hertzenliausea,  wohl  Hirschenhausen.  Pfr. 

U.  325. 

Hertz  og,  Hs  zu  M.  1673.  L.  zu  Giesen- 
bch  852.  Pt.  Forerius  aus!.,  Chorh.  f  15J1V 
1771. 

Hertzogenburg,  v.  Kl.  in  Oest.  u.  d.  E. 

V.  OWW.  Pr.  Joh.  u.  Dec.  Cr.  801. 
Heselloher,  Nie.  zu  M.  532.  PU.  zu  Pähl 

616. 

Hess,  Hs,  Mgr  in  Salzbg  746.  Thoman  ,  Pfl. 
in  Hiigertshsn  621. 

Hcttcnstaier  (tz)  ,  Hs  zu  Adelzhsn  770. 

Jac.  634,  zu  A.  80. 

H  e  t  z  i  n  Ii  a  u  s  e  n  de ,  Ekkard  29. 

Heubel,  M.,  Pfr.  von  Lintach  1982. 

Heugel  von  Deisenhfn  1260. 

Heulen  (niein),  Agnes  799.  Anna  700,  99, 
867,  8,  83.  Chr.  in  Ekchn  700,  1,  99, 
867,  8.  Elsp.  700,  1,99,867,  8.  Hs  700, 
99,  867,  8,  83.  L.  700,  99,  867,  8,  83. 

U.  700,  99,  867,  8.  81,  3,  906,  1522. 

Heu  ss,  Hs,  Amtm.  zu  Schiltbg  772. 
Heutmair,  Hsl  in  Gr.  Bghfn  872. 
Heylingmayr  (ligen),  Cristen  zu  Granstf 

1305.  L.  zu  Lenglohe  1543. 

Hilckerz  hausen  de  (e).  1  EG.  179.  Gut  50, 
89.  Liutold  246,  68,  384,  457.  U.  1  50; 
11  89;  111  114.  2.  Pfr.  Hs  246.  O.sacerdos 

112.  PI.  1193. 

Hildesheim  in  Hannover.  Bischof  2047. 
Hilpersried,  Seitz  zu  H.  1056. 

H i  I  (t)  p  r  a  n  d,  A.  in  Lbg  1911,  (2).  Cr.  in 
Adelzhsn  767.  Htz  136.  Omeley,  g.  Adlz- 
liauser  767. 

Hinder(s)kircher,  Mr.  658.  N.  1861. 
Th.,  Jägermr  658. 

Hin  termair  (d),  Brig.  u.  Casp.  zu  Breiteaau 
2004.  Eht  1  in  Weichs  738,  49,  917;  11 
in  Eglofsrd  1586.  GgzuFMochg  2160.  Hart 
in  W.  1657.  Jg  in  NVholzhsn  1461,  603, 
94,  784.  L.  1  in  Ebersbch  1012,  50; 

II  in  Grafing  1335,  6;  Hl  in  Ainhfn  1596; 
IV  in  Weichs  1604.  Lor.  in  A.  1604,  57  ; 
S.  in  Aufhsn  1300,  12.  Pt.,  Pf.V  in  Hörets- 
hsn  963,  4;  Pfr.  in  Kl.  Bghfn  1145,  534, 
40,  57,  647.  U.  zu  Rumelzhsn  1251. 
Hipponensis  Epus  (in  p.  inf.  Africa)  714. 
Hirn,  Hs  in  I.  1068 ,  268.  Pt.  in  Nbg 
1042. 

Hirschau  von,  zum  Hirschberg.  Englbert,  Pfl. 

V.  zu  Wfr.  2131,  55.  M.  Hel.,  g.  Wid- 
mann  2131. 

Hirschpeck,  Hs  zu  Pf.  1268. 

Hirsen  hauser  (schh) ,  Chr.  442.  Hs  442. 

Hr.  612.  U.  442. 

Hittenfurte  de  (ii),  Ainwich  8. 


Hoch,  Agnes,  Anna,  Eis,  Hs,  Kgd,  L.  u.  Wai- 
pnrg  933,  Jg  u.  ü.  932,  3. 
Hochenberger  (h),  Erasm,  Lr.  zu  A.  856, 
1041.  Sen.,  Vogt  zu  Rn  1346,  418,  517,  41, 
687,  93. 

Höchen  hauser,  Percht.  209. 
Hochenkirch  en  (e)  de,  Euphr.  2182.  Hs 
Kiichenmr  328.  Har.  u.  Lutwin  29. 
Hochmär  in  LPet.  938. 

Hochreitter,  Jg,  Dech.  u.  Pfr.  in  Wholz- 
hsn  1000,  14,  45. 

Hochmuting,  zu.  Balth.  u.  Pt.  s.  Harder. 
Hodenschnei  der,  Engelhart  971. 

II  ö  che  lmair,  A.  u.  Kath.  in  AfTaiterbch 
1129. 

Hüc  h  e  ndo  rffer  (eh),  L.  GProc.  zu  D.  1968, 
75,  2001,  32. 

Höchiill  (Höchl),  in  Stainkchen  466.  A.  in 
Ottm.  1060,  206,  19.  Anna,  Elsp,  Hz,  Hs 
in  0.  1060.  Hs  in  Frannhfn  1528.  Jg  in 
Schillhfn  758,  9.  Mgd,  Mg.,  U.  in  0.  1060. 
Höfiinger,  A.  zu  I.  1027,  241,  407,  9. 
Hs  zu  Gl.  1241. 

Höger  (o),  A.  in  I.  2055.  Gebr.  in  M. 
2215,  23. 

Höh  e  n  ki  r  c  h  e  r  ,  Hs  zu  Ässling  1911. 
Höldmann,  CIT  in  M.  2114,  27. 

H  ö  I  z  1 ,  Jg  in  A.  856. 

Hörgenpeck,  Hs  zu  I.  1133,  377. 

Hörl  von  Wattersdf.  Fdn.,  Bgmr  in  M.  2182, 
3.  Jac.  Fdr. ,  OR.  in  M.  2182.  Ott  Hr., 
U.  J.  Candidatus  2179. 

Hörle,  Seb.,  Kiichenmr  in  I.  1955. 
Höriinger,  ü.  zu  Wengen  1028. 

Hörndl  (o),  Marcus,  Domh.  in  Fsg  1657. 
Narciss  in  A.  1539. 

Hörnlin,  Wirt  zu  I.  226.  L.  zu  A.  1281. 
Hör  man,  Ant.,  Bgmr  in  Altom.  2203. 
Hörschenhoven  de,  — hofer  (i),  Chr.  186. 

Gelphrad  26,  37.  Gerwich  7. 

Hör  wart  zu  Planeck  2171.  Joh.  Chf  (e), 
Domh.  in  Fsg  2047.  J.  J.  Gf,  ch.  gstl.  Rath 
zu  M.  2275. 

Hör  z  hausen.  Pfr.  L.  943;  Dec.  1018. 

Wfg  1654,  709.  Vgl.  Herteshsn. 

Ho  es  i  n,  Seitz  599. 

Hiissel,  Hr.  zu  M.  288. 

Hözer,  Fdn.,  Subd.  in  Kl.  I.  2292;  f  als 
Chorh.  6JI  1756. 

Hofer,  vom  Hof.  Albrecht ,  Vorsprech  489. 
Degenhardt,  Vitzthum  in  OB.  203.  Dor.  u. 
Fr.  zu  Erdweg  1988,  9.  Fritz  (vielleicht 
Hofer  von  Urach)  234.  Kgd. ,  Rud.  u.  Sitz 
von  Schafhsn  234. 

Ilofhanns,  s.  Hofmann. 

Hofkirch,  Hs  zu  Ravensbg  309  n. 
Hofmair,  Hs  zu  Pratzmühie  1963.  Jg  zu 
Badertshsn  1881.  St.,  Chorh.  in  I.  1329. 
Wfg  in  I.  1407. 

Hoffman,  fb.  gstl.  Rath  in  Fsg  2382.  Hs 
in  Burghm  707.  Rentmr.  in  OB.  1042,  57. 
Hs,  Mr  1  in  Arnbch ,  gen.  Hofhans  1726; 

II  1865,  74.  Ldw.  in  M.  1476.  PI,  R.  in 
HKamer  825,  921.  U. ,  Scheinbote  des  Kl. 

1.  612. 

Hofmeister  (ai).  1.  Hofamt:  Dietreich 

333.  Genannte:  290,  518,  87,  601,  721. 

2.  Name:  Cath.  zwei,  Gg  ,  Juiiana  , 
Maria,  Sixt  zu  Khm  2051.  Hs  zu  Gl.  1454. 

H  ofner,  Math.,  Schulmr  in  Arnbch  2089. 
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Hofraüter,  Casp.  in  I).  654.  Pt,  R.  zu 
D.  365,  n.  m.  405,  7,  36,  580. 

Hofschmid,  Pt.  zu  Scheyern  1413. 
Hofstetter,  Joh.  in  M.  1105;  Siegler  634. 

X).  1  852;  II  in  KI.  Hadern  1388. 
Hoheneicher,  fb.  Hot-  u.  Kamer-R.  in 
Fsg  2382. 

Hohenfeld,  Otthr.,  Gf  und  Herr  v.  2237. 
Hohen  fels,  Hilpolt  von  733. 

Hohenlo  ch,  Hs,  Priihmesser  zu  .ietzendf  961. 
Hohcnrieder  in  Perchting  1911. 

H  o  h  e  n  s  t  a  i  n  e  r  ,  Hs  zu  A.  566,  9. 
Hohenwart,  v.  KL,  M.  L.  Sehr.  507,  50, 

2,  94.  Aebt.  Osanna  550,  600. 

Hohl,  Hs  in  Strassbch  1680. 

Holdner,  Hs  in  Deimhsn  508. 

Holenpach  (II)  de.  1.  EG.  Chr.  40.  2. 

Pfr.  Cr.  1197. 

Holer,  Joh.,  ChVic.  bei  S.  Moritz  in  Agbg 

1036. 

Hol  heim  de,  (Holzeim  ?)  Dietr.,  Hagen,  He., 
Ldw.,  Marquard,  V.  u.  S.,  u.  H.  12.  E.  13. 
Hollner,  Hs  von  Deimhsn  536. 

Holz  zum,  v.  Kl.,  nun  Holzen,  G,  L.  Wtgn. 
96,  121,  31,  232,  997,  1075,  87,  226. 
Pröbste  :  H.  96.  Wiehert  131.  Wolflin  102. 
Fratres  Holzhartenses :  13.  Maistcrinnen : 

213,  1229.  Gaudenciana  s.  Häsler. 
Holzapfel,  Hsl  zu  Igt  391. 

Holzen  de,  Arnold  17. 

Holzhai  (Wart),  L.  1  u.  11  zu  Pölken  1833. 

U.  zu  MMiltach  1421. 

H  o  1  z  h  a  i  m  de,  Ilhrnr,  Hartnid  102.  Marquard 
102,  12.  M  ,  K  in  Rnl517,  41,  693,  8,718, 
n.  m.  45,  7.  H.  102. 

Holzhausen  de,  (n),  Hhser.  1.  EG: 

Jg  zu  Hörzhsn  755,  844,  981.  Seyfrid  28, 
35,  7.  U.  491;  PH.  zu  Dasing  686.  2.  (zu 

Westerh.)  Dietel,  Elsp.,  Hs,  Hz,  Agnes  873. 

3.  Plr.  Alram  41  (wohl  in  Westerh.).  L. 
1059,  796  (wohl  in  Kreuzli.). 

Holzinger,  Aquilin,  Chorh.  in  I.  2349, 
412.  Von  ihm  die  hist.  Abh.  der  Akad.  d. 

W.  B.  V.  von  1823  S.  141  f. 

Holzkrecher,  Jg  zu  1.  1756. 

Holzluiten  de  (ei),  Albrecht  40. 
Holzschuher,  PI  zu  1.  1675,  721. 

Hopp,  Dr.  J.  B.  Dir.,  Chorh.  bei  s.  Veit  in 
Fsg  2297,  304. 

Hoppingen  von,  Wolf,  Pfl.  in  Rn  1348. 
Horbach  de,  Hornpeck.  Cr.,  über  39.  Ebt 
hz.  Hofmr  290. 

Horn,  L.  zu  Strassbch  251. 

Hornberg  von,  S.  in  Nbg  658. 

Hornstein,  Fr.  Eust.  Frh.  v. ,  GV.  in  Fsg 
2346,  8. 

Horschenhausen  irrig  für  — hofen  37. 
Hospitaliter,  0.  S.  Joh.  de  Deo  Prior 
glis  2272. 

Hotz,  U.  385. 

Hoys,  Gregor,  Chorh.  in  I.  2073. 

Hubarius,  Hueber  (u).  Afra  in  I.  1733. 
Albrecht  in  I.  692,  3,  4,  749  ;  Amtm.  in 
Kr.  760,  85,  6;  in  I.  12mal  bis  873;  in 
Gl.  86,  91  ;  in  Kr.  7mal  bis  1113.  A.  I  in 
Fraunhfn  1118,  396;  11  Marstaller  in  I.  1271 ; 
111  in  Petershsn  1748.  Barb.  in  Ottm.  1625. 
Casp.  in  Sittenbch  1680,  4.  Chr.  1  Hz  Ste¬ 
phans  Sehr.  254,  344;  II  in  Zicrl  354;  111 
in  Egenhfn  1678,  80,  4.  Fridl  in  Fr.  783,  | 


1118,  396.  Gg  1  Pfr.  in  Sittenbch  1680, 

4;  11  in  Tödtenrd  2018.  Hs  1  in  Zierl  354; 

11  in  Gl.  960;  Hl  in  Fr.  1086,  258,  396, 
448;  IV  in  Mühlrd  1353;  V  drei  Hs  1448; 

VI  Pf.  Verw.  in  Auf.ichn  1680,  4.  Pfr.  in 
Höretshsn  1726.  Joh.  1  Cler.  Fsg  572.  Pfr. 
in  Weichs  868  ;  II  HR.  in  I.  2122.  Hr. 
190.  Jg  1090.  Kath.  1  zu  Fr.  1118,  396; 

11  zu  Sitt.  1627.  Mg  in  Fr.  783.  Math.  1 
zu  Grucking  684;  II  1448.  N. ,  Arzt  in  Fsg 
2178.  L.  1  in  CWeikertshfn  872;  11  in  Win- 
kelhsn  1218.  Mg.  in  W.  1218.  Pärtl  (Barth.) 
des  Albr.  Sohn  832.  Peter,  Albrechls  Sohn, 
bald  Albrecht,  bald  Huber  genannt,  Amtmann 
zu  Kr.  960,  zu  1.981,  bis  1783  68mal  Zeuge; 
vgl.  1733.  Rud.  61.  Th.  1  in  Ottm.  1625; 

11  in  Glonbercha  1859.  Ulr.  1,  Amtm.  1028, 
zu  Ottm.  33;  Hherreitcr  5;  nun  103mal 
Zeuge  bis  1625;  11  zu  OHsn  1285.  Wfg 
1680,  4. 

Hübel,  (u,  ue),  Chr.  275.  Hs  1,  Vorsprech 
622 ;  11  zu  Allerslisn  849,  52. 

Hügenha  usen  de  (lg),  Pfr.  Hr.  674. 
Hügenhauser,  Hr.  189. 

Hüntler,  Math,  zu  Garbertshsn  1363,  474, 
548,  881. 

Hürtelbach  de  (i).  l.EG.Hr.  4,  14.  2. 

Pfr.  Hr.  303,  406,  57.  Hs  1041.  Mr.  513. 
Hütt,  (Hutter),  Aendl  in  M.  1911,  2.  Chr., 
Pfr  in  Kr.  261.  Hs  in  1.  s.  Hutschuster. 
Hütgeyt,  Ebd  (Tyrol)  164. 

Hugger  (gk),  Ctz  in  Ottmershsn  1137,  223. 

Hs  in  Reichertshsn  1291, 

Humel,  Hr.  der  Koch  zu  I.  357.  Yeicht  in 
Kr.  849,  921. 

Hums,  Jg,  Amtm.  in  D-  1275,  84. 
Hunder(t)käss,  Hs  zu  Weichs  739.  U. 

zu  Asbch  1034,  282,  535. 

Hundsperjer,  Jg  von  Hersching  1911. 
Hundt  von  Lauterbach,  1911.  Anna  l!rs.,  v. 
Leonrod  2184.  Engelhart  1056.  Engelmar, 
Lr.  zu  D.  1577,  85,  8,  652.  Hs,  Ldr.  zu 
D.  1034,  41,  130,  82,  3,  4,  8;  Pfl.  zu 
Tianhofen  1502,  631.  Hs  Gg  (von  Sulzemoos) 
2172.  Wiguleus  1,  R  zu  Ind.  974,  80,  za 
Kaltenberg  1093;  11  Dr.  zu  Sulzemoos,  Pfl. 
zu  D.  1983,  6. 

Hunger,  Joh.,  Cler.  Fsg  1705;  Pfr.  in 
Hürtlbch  80. 

Hunt  (d),  Harth.,  Chorh.  in  I.  544.  Percht. 

zu  Jetzendf  325,  84,  90. 

Hunthamer  (ai),  Göswein,  Pfl.  in  I).  444, 
50,  2  und  R.  60,  500.  Hs  646.  Seitz  in 
D.  583. 

Huntler,  Frau  zu  Hirschenhsn  961.  Math. 

zu  Garbertshsn  1692. 

Huntzheymer,  A.  in  Fsg  820. 

Hurwcin  de,  Pfr.  Rud.  98. 

Husteter,  Hr.  406. 

Huttschuster,  Hs  788,  865,  76  ,  973, 
1026. 

Hutzgutz,  Chr.  zu  A.  575,  615. 

J  Jac.  Jacob.  Joh.  Johann.  Jg  Jörg. 

lgn.  Ignatius.  Jos.  Joseph. 

Jacob,  Hs  zu  Pip.  s.  Rietmair.  Vcz  zu  I. 

832. 

Jaeckel  (lein),  Chz  1  in  Adelsrd  634  ;  11  in 
Feldgeding  983. 
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Ja  eg  er  (e),  A.  301,  zu  Eucrnbch  718.  Chtz 
693.  Elsp.  1  zu  OWeikertshfn  692,  3,  4; 
11  g.  Reiter  2164.  Ehd  5l3.  Gg  zu  Pritl- 
bch  2070.  Hs  1  693  ;  II  zu  A.  1946  ;  in  zu 
Lbg  2164.  Kath.  693.  L.  1408  ,  508,  49 
zu  Junknhfn  651,  9.  Lor.  693.  Mr.  zu 
J.  1530.  S.  zu  J.  1549.  ü.  zu  OW.  692. 
W.,  Lr.  zu  Moringen  579. 

Jebretis  hausen  de,  Hr.  71. 

J  e  d  1  in  a  i  r  ,  Barb.  u.  Veit  in  Perlach  2062. 
Jell,  Chorh  in  l.  I.aur.  f  24jl  1769.  Pt. 

Forerius  f  19jlX  1754. 

Jensbach  s.  Einsbach. 

J  e  s  u  i  t  e  n  -  Orden  2183,  223,  389. 
Jetzendorff  de,  Hiltpr.  90.  iWarqu.  37. 
Wi(n)mar  1  26  ;  II  90. 

lieh-,  lllichdorf,  llldf,  de.  I.  EG.  Agnesa,  Nonne 
in  Kiihbch  70.  2.  Pfr.  Jac.  131. 

1 1  1  m  e  r  d  o  r  f  de,  Winhart  26. 
Ilmmünster,  v.  Coli. -Stift,  nun  Pf.  L.  Pf. 
591,  1285,  449,  2426.  Pröbste:  Cr.  955. 
Dec.  :  502.  A.  955.  Sighart  1449.  Chorh.  : 
1285,  92. 

I  m  h  o  f  de  ,  ln  Curia,  In  foro.  Hr.  de  Lau¬ 
gingen  102.  Joh.  Octav.  von  Günzlhfn,  Hof- 
Kanimerrath  2192.  Udalricus  II  de  Lauingcn, 
Probst  des  Kl.  I.  190—235,  208 
Imp  ler  (Y)  zu«.  Fr.  321,  3,2,  4.  Hs  533, 
56. 

I  n  c  e  n  m  o  s  de,  (z)  C.  (r)  21,  32,  cum  fll.  C.  (r) 
37.  Ortorf  15.  Wililieb  44. 

Inchofen  (k).  Pfr.  Winther  u.  Otto  vic. 

110. 

Indersdorf  Kloster.  Pröbste:  s. 
die  Ueberschriften  ,  die  Zunamen  und  die 
Chorherrn.  Arnold,  irrig  für  Ulrich  251. 
Occane:  mit  Zunamen  1953,  7,  2023,  55, 
73,  7,  80,  9,  95,  192,  250,  5,  61,  73, 
321,  2.  Alto  (Wöltle)  1958,  9,  61,  2. 
Anton,  s.  1  Greiner,  II  Zunhamer  Aquilin  1 
(Siifns  aus  Gauting)  2224,  6  f  23JVII1  1687. 
Augustin  1  (Schmidmair)  885,  7,  915,  39 
f  1463  grassante  peste  ;  11  1736,  8  ;  111  s. 
Schatz.  Benno  s.  Murschhauser.  Bernhard 
(Prästott)  731,  48,  50,  5,  6,  63,  4,  83, 
800,  3,  9,  11,  26  f  zu  I.angenzenn  als  De- 
can  1472.  Bonaventura  s  Weinmüller.  Chri- 
stophorus  s.  Mayr.  Dominicus  s.  1  Mucken¬ 
thal  ,  11  Laufhuber.  Erhard ,  irrig  für  Joh. 

671.  Fridericus,  irrig  für  Joh.  659.  Gabriel 
1503,  16,  65,  630,  3,  47,  50,  70.  Georg 
1  1944;  II  2066;  111  s.  Riezinger.  Gotfrid 
70.  Heinricus  s.  Bresslauer.  Herculan  1  s. 
Rieg;  II  (Feldner)  2283,  5;  Subd.  306,  42; 
Eidec.  f  6jIX  1760  (Per  10  annos  Dec.). 
Jacob  2023.  Joh.  I  s.  Prunner;  11  (Wie¬ 
land)  940,  1,  5,  55,  6,  65,  88,  90,  1, 
1157,  8  +  1482.  Joh.  ßp  a  s.  Sutor.  Jo¬ 
seph  s.  1  Herlemann ;  II  Heig..  Michael 
(Rauschmayer)  2109  f  7jlX  1634.  Otto 
(l'lätl)  2361;  Exdec  2411.  Philippus  Hen- 
ricus  Subd.  2118  f  1647.  Sigismund  (Med- 
ünger)  1900  +  1523.  l’dalricus  1  996, 
1033;  II  s.  Wagner.  Wilhalm  683,  8,  95, 
7,  700,  9,  11,  2,  99. 

Chorlierrn :  vollst.  verzeichnet :  70,  6, 
88,  95,  9, 1329,  953,  2023,  4,  73, 192,  255. 
Genannte:  50,  117,  85,  236.  89,  311,  99, 
433,  53,  544,  678,  976,  1145,  366,  476, 
702,  944,  63,  2086,  110,  2,  9,  29,  30,  46, 

XXV. 


86,  7,  9,  203,  18,  42 ,  56 ,  9,  60,  81,  3, 
5,  305,  15,  42,  9.  Ambros  (MiudI)  2412 
(1794  Pfr.  in  Abensbg).  Arnolt  263.  Au¬ 
gustin  (Torborch  s.  Vorr  n.  10)  2332. 
Balth.  2032.  Cajetan  (Keferloher)  2305,  42, 
f  17)X11  1763.  Caspar  s.  Schleich.  Chunr.  I, 
custos  62,  70;  II  522.  f'orbi  ian  (Wernle) 
2412,7.  Florian  (Märkl)  2322  f  13jl  1765. 
Friedr.  I  50;  11  s.  Strubingei.  Gabriel,  des 
Kl.  Schaffner  1699,  857.  Gg  2023  Greg.  2023. 
Hs  s.  1  Venator;  II  Zäch ;  lll  des  Kl.  Kellner 
1528,  62,  3,  5,  88,  94  und  Gewandmeister 
1546,  7,  87.  Hr.  1  76;  II  diac.  76,  9; 
lll  195.  Hieron.  (Schleich)  2412.  Ignatius 
(Widmann)  2411,  2,  7  f  lOjVlll  1811.  Joh. 
Nep.  (Roser) ,  Kellermr  2385,  411,  2,  f  in 
Mchn  14jX  11  1790.  Jos.  (Widmann)  2411. 
Julius  1  (August  Wagner)  2305,  22,  f  24|X 
1763;  II  (Oberndorfer)  2412.  L.  (Plab) 
2411,  2.  Liebhard  70,  9.  Lucas  1329. 
Markwart  50  ,  70,  6,  9,  88,  9.  Mr.  ,  Pro¬ 
fessor  (Luegmair  aus  Göppertshsn)  2306,  22, 
42,  f  7jlV  1762.  Melchior  2134,  46.  Nie. 
s.  Köllmair.  Otto  1  70 ;  11  s.  Decane.  Pt. 
s  1  Fries:  II  Ursinger ;  lll  des  KI.  Schaffner 
983,  4;  Senior  965,  1145.  Rupert  70. 
Seb.  aus  Schongau,  Schaffner  1741,  3,  9; 
Probst  62  —  856.  Seb.  (Kellerer),  Custos 
2411,  f  7jl  1787.  Sifrid  1  50;  II  70,  6, 
9,  88,  9,  95,  9.  St.  s.  Schotter.  Th.  1 
s.  Iläberl ;  11  2145.  Ulricus  s.  1  Ursinger, 

11  Schirm  und  lll  Protkorb;  IV  des  Kl.  Schaffner 
1146  bis  1658  96mal ;  Kämmerer  1390,  wohl 
derselbe.  Wolfg.  s.  Schinid. 

Brüder  und  Dienstleute  :  (ohne  Zu¬ 
namen).  Albertus  s.  ppti  31.  Bruno  47. 
Ch.  miles  88.  Chr.  s,  ppti  5.  Cr.  ab  dem 
Hauss  in  Mchn  1537.  Ctz,  Sehmidknecht 
1266.  Dietrich  79.  Freso  47.  Fdr.  76. 
Gebehartl  33;  II  88,  91,  6.  Gelphrad  30. 
Hr.  30,  3,  5,  duo  76.  IIs,  Prüder  Kuchen- 
mr  1147,  60.  Joh.,  Kämmerer  s.  Vischinger. 
Jg,  Cchmidknecht  1271.  L.  1  Schuhknecht 
1317;  II  Knabe  1563.  Loblinus  s.  ppti  5. 
Lublinus  s.  ppti  28.  Lupoid  70  Marquard 
91.  Meinhart  s  ppti  47.  Perinolt  33.  Per- 
thold  1  s.  ppti  29,  30,  1,  3;  II  duo  76,  9. 
Pt  Korbruder  840.  Poppo  76,  91.  Ratolt  163. 
Reinhart  70.  U.  I  30,  5  ;  II  70,  6  duo ;  lll  1390. 
Walchunus  1  61,  2;  II  63.  Wernher  1,  pistor 
29;  II,  s.  ppti  33;  lll,  cau po  47;  IV,  de 
Furt.  76.  Wicpert  30.  Wölflin  76.  Vergl. 
weiter:  Amtmann,  Förster,  Gastknecht,  Koch, 
Maurer,  Preu,  Thorwart,  Ueberreiter,  Zimmer¬ 
mann. 

Inders  dorf,  Pfarrdorf  Cr.  Müller  30. 

Der  Gotz  306,  69.  Ott,  Wirth  411. 
Indobier,  Dr.  (Erdmann),  fb.  gstl.  RSecr. 

in  Fsg  2334;  Dir.  82. 

In  f  o  r  o  s.  Imhof. 

Ingolstadt,  Hr.  von,  Chorh.  in  I.  271, 
82,  320,  57,  93.  Werner  393,  lies  Hr. 
Ingrohan,  Hr.  de,  Chorh.  in  I.  236. 

In  Inger,  Christina,  g.  de  Lasso  2121,  8  Gg, 
Fdr  u.  M.  Sophia  in  IM.  2121, 

Inndorfer,  L.  zu  M.  1768. 

Inningen.  1.  EG.  Chr.  21.  2.  aus  I. 

Hs,  Vorspr.  514,  9 

Int  zu  (Jetzu) ,  Cr.  von  Trostbg  1059.  Pfr. 
in  Höretshsn  1115,  1209. 

•29  c 
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Inzemoos,  Gross.  Pfr.  Hs  592. 
Inzigkofen,  Vntzkfn  ,  v.  Kl.  nächst  Sig¬ 
maringe«  an  der  Donau.  Pröbstin  Anna  u. 
Priorin  Anna  711. 

Jobss,  Ehd  1  zu  Wagenrd  1164,  90,  324,  7, 
661  ;  II  1661  Hsl  zu  LPet.  1327.  Jg  zu 
LP.  1779,  883  L.  in  LP.  (Kalaieich)  838, 
1327.  St.  in  LP.  1779.  W.  zu  lldf  1029. 
Joch  er,  Anna,  g.  Mitterspach  2085.  W.  von 
Egersbg,  Geh.  Ratli  2084. 

Joergl,  Hs  in  D.  891.  U. ,  Gssclir.  in  D. 

850,  91,  1010  ;  Umgelter  das  387. 

Jörig,  Hs  zu  Puchschlagn  1462. 

Johann,  Degenhart  in  Ebersbch  738,  9.  Hs 
385,  612,  22  ;  Lr.  in  A.  754,  72.  Mg. 
738,  9.  Ott  in  Petertshsn  442,  7. 

Jordan,  Christi  zu  D.  654,77.  Seb.  zu 
Martinsbuch,  Pli.  zu  Kr.  1967.  Vf.  zu  D.  1969. 
Jorhe,  Jorze  de,  Jortzer(a),  Hr.  I  21;  11186. 
Richer  21. 

Iral  i,  Fr.,  chf.  (Geh.  u.)  Gstl.  Rath  u. 

Protonotar  in  M.  2371  n. 

Ircher,  Kantzier  in  M.  1391. 

Ir  n  singer,  Cr.  zu  Khra  1305. 

Isen,  v.  Coli. -Stift,  Pf.  L.  Hg.  Pröbste  422, 
2265.  Chorh.  2073,  155. 

Jucht  ei  (ü),  Gg  zu  (Gr.)  Bghfn  1798.  Hr. 
in  A.  445. 

Ju  de  us  (Jud,  Edle),  Frid.  33. 

Juden,  Israeliten.  Eysack  240.  In  Rgbg 
620,(243),  42. 

Judices,  Richter  s.  Orte.  Zw.  Ortes:  Chtz  u. 
sein  Sohn  Hr  ,  wohl  Wagenpfeil  zu  i.  210, 
Marquart  s.  Aichach. 

J  u  d  (Juden)  m  a  n,  Hs  1  in  Röhrenfels  173;  11 
418.  Hiltpr.  445,  60.  U.  in  Staingrift 

173,  283. 

Judoci,  Seyfried,  fr.  conv.  in  I.  1329. 
Jünger,  Utz  zu  Buchdf  1522. 

J  u  n  c  k  e  n  h  o  f  e  n  de,  Ekkart  23,  5,  6.  Hrm. 
26. 

Jung,  Gg,  Capl.  bei  S.  Pt  in  M.  1994.  Joh., 
Doinh.  u.  GV.  in  Fsg  1857. 

Jmgmair,  Hs  622. 

R  Kästner,  Rentbeamter.  Kl  Karl.  Rath. 
Katharina.  Rr,  Kz  Konrad,  Kunz.  Kgd 
Kunigunde. 

Kaedellein,  U.  136. 

Kämme!  (Ge),  Ctz  1  in  Rämelzrd  772;  11  in 
Oberndf  1046.  Hs  1  in  R.  772  ;  II  in  Tan¬ 
dem  815;  Hl  in  Gartelsrd  1337.  Hr.  in 
Buchsbg  815.  Jg  in  Laimering  1920.  Pt. 
in  Pip.  1905. 

Käppi  er  zu  M.  1411.  Mr.  zu  Altom.  2203. 
Kärnthen.  Herzog  Engilpcrt  3. 

Käser,  Cr.  in  M.  1577. 

Karrreich  (ä,  ach,  rer),  Chr.  1  von  F.Mochg 
239-.  11  zu  D.  1012,  501.  Sixt  zu  D.  1571, 
611. 

Kagermair  in  Rn  832,  1089. 

K  a  i  n  e  1 ,  Th.  zn  Pip.  1669. 

Kain-,  Kam-,  Xamermair,  Berth.,  Pfr 
in  Altom.  305.  Cph  in  S.hwabhsn  1575. 
Hs  in  Pip.  1854. 

Kaiser  und  Koenige  Deutschlands.  Ferdi¬ 
nand  1  1943.  Friedrich  1  17  ,  22  ;  II  36 ; 
IV  Kg  746;  Kr  820,  62.  Heinrich  V  2; 
VI  24.  Karl  IV  404,1.  Lothar  11  3.  Lud¬ 
wig  (der  Bayer) ,  Kg  115,  8,  24  ;  Kr  125, 


8,  9,  38,  9,  52,  3,  8,  62.  Max  1  166  3. 
Philipp  39,  2307.  Sigmund,  Kg  507,  15, 
34,  9,  46,  7,  50,  76;  Kr  618,  9,  20,  42. 
Kalbsor,  Pt,  !Vlgr  in  Fsg  1705. 

Kalt  b  eck,  Hs  zu  Fbg  863. 

Kalte  n  e-ke  r,  Murkart  in  Inchenhfn  650. 

U.  in  1.  832,  8,  918 
K  a  1 1  e  n  p  r  u  n  n  e  r ,  Sigin.  in  M.  1810. 

K  a  1 1  s  c  h  m  i  d  ,  Hs  zu  D.  654,  77,  780.  L. 
zu  Hirt I bell  1908,  9,  10.  Rud.  431.  U.  zu 
Sehr.  297. 

Kalt  sw  etter,  L.  zu  Junknhfn  1699. 

Kalt  wein,  Ant. ,  R.  in  1.  1972,  88,  99, 
2000,  7 ;  n.  in.  9. 

Kam,  M.,  Adm.  zu  Fstfd  1968. 

Karner  de  (Ch,  Edle  zu  Hohenk.)  1787,  8. 
Alb  34.  Anna  I,  W. ,  g.  Klamenstein  524; 
11,  \V.,  g.  Dietriching  967.  Arnold  I  21,  6, 
8,  32,  3,  4,  9  ;  11  zu  HK.  249,  59,  75,  372, 
404,1,11,  33,  92,  524;  III  zu  Jetzendf  325, 
72,  90,  5,  401,  2,  89;  IV  zu  HK.  486,  9, 
519,  612,  45.  Brigida  zu  J.  864,  961. 
Cur.  63.  Gbd  1  144,  69  ;  11  524.  Gg  von 
.1.  zu  A.  864.  Hilpolt  zu  J.  263,  75,  372, 

8.  Hilprand  144.  Jac  I  141  n.  ;  II  574, 
97;  Pil.  zu  A.  766,  72;  zu  J.  864,  71, 
96;  lü  zu  J.  961,  1092,  286,  1340,  68, 

9,  74,  412,  596,671  Jg  524.790.  Mgd. 
zu  J.  574,  97.  Math,  zu  J.  551,  74,  81, 
91,  7,  603,  32.  46,  63,  864.  Ott  s.  Wirt 
von  Ind.  Percht  33,  9.  U.  1  7  ;  11  26,37. 
44,  71,  W.  1  zu  I.  992,  1173,  301,  2, 
421,  2,  609-  II  zu  K.  1402.  V  olfhart 
992. 

Käme  rauer,  Joh.  Cler.  1392. 

Kam  erb  erg  de,  (Ch)  Anna  144.  Arnolt  (0) 

1  50 ;  il  89,  99,  103.  Cph  zu  Hilgcrlshsn 
1707,  61,  811,  20,  61  Degenhart  u.  Erasm 
von  Mainberch  (bürg)  241.  Eilt  von  Ettels- 
hsn  173.  Hr  1  117,  44,  241,  301;  11  in 

Mainb.  241;  in  Kamerbg  94,  301,  15;  111 

in  Kamerbg  587,  91,  612,  64,  721,  852; 
IV  der  jünger  in  Hilg.  869,  909,  61,  92, 
1009,  10  ;  Pü.  in  Gfg  1020,  2,  92,  3,  4, 
104,  82,  3,  4,  93,  1200,  372,  574,  609, 
14.  Hs  144.  Mg  in  Mainb.  241.  Oswald, 
Chorh.  in  I.  1702.  Salome  119.  St.  von 
Mainb.  241.  Th.  in  H.  1707,  60.  U.  I  50, 
89;  1150,  89,99,103;  111117,44.  Urs.  301. 
Vf.  443,  51. 

Kam  er  er,  Karner  (Ch),  Agnes  in  Haimpersdf 
1440.  Alt»,  in Nbg  658.  Anna  in  Pip.  882. 
Chz  in  Sehönesbg  903.  Elsp.  in  Pip.  882, 
979  Ehd  in  Dasin;  847.  Hr.  in  P.  881. 
Htz  in  Ramelsrd  772.  Hs  1  des  Gotshans  I. 
Kamrer  s.  Vischinger  ;  11  in  Hdf  1185,  440; 
111  in  R.  1672;  IV  in  Lochlenszell  1836. 
Kath.  881.  Leo  Bgrar  zu  Krems  1938. 
Märkl  in  R.  772.  M.  i  zu  R.  1096,  463, 
518,54;  II  in  Hdf  1089,95.  St.  in  A.  1707. 
Kam  erra  e  is  t  er  der  Herzoge  (Camerarii)  21, 
3,  404,  601,  44,  773. 

Kanzler,  hz.  Bayr.  681, 772,  884,  5,  1388,91. 
Kanzler,  kaiserliche,  ohne  Beiname:  Ekke- 
hart,  Not.  R.  Lothar  3.  Philippus  2;  gen.  17, 
535,  76,  618,  9,  42,  1943. 

Kanzlei,  Päbstliche.  Adrianus  947.  Alber¬ 
tus  1087.  Jo.  de  Aquilone,  Aglone  946,  95. 
J.  Arnoldus  655.  Aug.  1649.  B.  Bagarothus 
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1649.  Baudatus  993.  Bonannus  552.  N. 
Bregeon  947.  B.  de  Brendis  889,  90.  Ja. 
Broinon  889,  90.  L.  de  Brunno  1649.  Jo. 
de  Buccahellis  946.  Jo.  de  Cardona  1649. 
A.  de  Collis  995.  A.  de  Cortesyl  889. 
Eustachius  889.  Jo.  de  Ferariis  1087.  G. 
de  la  Fiera  1087.  N.  de  Fregona  355.  G. 
de  Fuentis  1087.  N.  Gereris  1496.  N.  de 
Gottifredis  1087,  8.  L.  Gritus  1088.  P. 
II.  Guglielini  2331.  Jo.  Jacobi  995.  Leb 
ararr  1762.  Jo.  de  Lyns  355.  B.  de 
Maffeis  947.  93.  IM.  A.  IViaraidus  2140,  2, 
7.  N.  Marc  lli  1762.  B.  Mariscalcus  2370. 
M.  A.  IHaroldinus  2096.  Jo.  Marteil  1649. 
M.  de  Meckan  993.  Jo.  de  Medina  1325. 
J.  Merenndi  2403.  J.  Oliverius  2249,  54. 
G.  de  Ora  1762.  S.  Portius  1649.  Jo.  de 
Rizonibus  790,  947.  de  Spada  946. 
Ben.  Stay  2407,  9.  G.  de  Sunbaidis  946. 
F.  de  Suno  1087.  Thomas  889.  N.  Tungen 
889,  90.  C.  de  Vbertie  1088.  A.  de  Vr- 
bino  947.  L.  de  Valle  947.  JodeVeneriis 
947. 

Kapp  eint  air,  Bernh.  von  ORotli  2001.  Cr., 
Hs  u.  Hnu.  zu  C.ogl-  nun  Kappelhof  645. 
Kgd  zu  K.  1992.  Seb.  zu  Hohenrd  1952; 
zu  K.  92.  U.  zu  K.  645,  1001. 

Kaps  er,  Hs  in  M.  1105. 

Karr  (er),  Chz  1  601;  II  in  Adelzhfn  1678. 
Hs  1  in  Schtvabhsn  1536;  II  in  Baierzell 
1678.  L.  1  in  LPet.  821,  38;  II  in  Karp- 
hfn  1773,  845.  PI  1  in  Schwabhsn  1099, 
142,  61  ,  233,  536;  II  in  Oedenholzhsn 
1428;  in  Arnbch  536,  628. 

Karge  Io,  U.,  Doinh.  in  Rgbg  18,(11). 

Karl  (ol),  A.  von  Bghsn  1702.  Casp  ,  Kästner 
zu  1.  2077;  Förster  97.  Hs,  Ueberreiter 
2097.  Pt  zu  Bghsn  852,  921 ;  von  Pers- 
bach  1291.  Wfg,  Chorh.  in  I. ,  Dec.  in 
Schlehdf,  Probst  in  Dietramszell  2071;  in  I. 
2073-101. 

Karner,  D.  I  zu  NRoth  1349;  11  zu  Gl. 

1529. 

Karpraaier,  Arnolt  466. 

Kästner  (C,  Ch,  auch  der  Renlheamte'l,  Balth. 
in  Pf.  1129.  C  .,  Pfr  in  Gerolshch  1383, 
92.  Grafrat  in  Staindf  1809,  82.  Hz  ln 
Khm  1318.  Hs  1  in  Wollomoos  7401  II  in 
Möring  1265.  Job.  von  M.  Cler.  Not.  572, 
8;  des  Card.  Joh.  Griinwalder  Sehr.  669, 
73.  M.  zu  Mrg  1265.  U.  326. 

K  atz  ler,  Wfg  zu  Sehr.  1987. 

Katzmayr,  Chr.  147;  Joh.  1  147;  II  in  M. 

274.  Seb.,  Chorh.  in  I.,  f  23jII  1772. 
Kaufmann,  Hr.  von  Rdbg  391. 

Kauner,  Hr.  in  Altom.  468. 

Kautsch,  Joh.,  bisch.  GV.  in  Agbg  752. 
Kayser,  N. ,  rb.  gsli.  R.  in  Fsg  2382.  Hs 
zu  Fiirstenfd  841. 

Kazböck,  Ambrosius,  Probst  in  I.  1944  — 
53,  gen.  46. 

Keck,  (ö,  gk) ,  Carl,  hz.  Kammerrath  2023. 
Chr. ,  Not.  69  (c.  1420).  Hiltgunt  168. 
Jg  1032.  Piligram  632  ;  HR.  zu  A.  679. 
80,  99.  U.  von  (A)Pet.  168. 

K  efeller,  Ldw.  893. 

Keff ringer,  Hs  622. 

Keglär  (s)  Keyler,  Mg.  zu  Ildf  1981.  Mr. 
in  A.  1022.  Pi  in  Ildf  1981.  St.  1  in 
Kun  (?)  937;  II  in  11.  1231,  511,  632. 


Keglsberger,  Hs  1911,  2. 

Kegriir,  Anna  u.  Hr.  zu  ORoth  682. 
Keleheim  de  (C).  1.  EG.  Cr.  Camerarius 

21.  Luitold  20;  und  U.  24.  2.  Pfr.  H. 
Dech.  124.  3.  Bgrnr  Mr  Hr.  209. 

Keller,  L.  in  Pip.  944. 

Kellner  (Ch),  in  Puchsbg  434.  Barb.  in 
Pip.  1025.  Htzl  in  Haimhsn  366.  L.  in 
Pip.  1025,  144. 

Kelp.  Werner,  Secr.  des  Bichofs  v.  Lübeck 
639. 

Keltcnhofer,  Pt.,  Maler  in  Agbg  1113. 
Kemenaten  de,  Kempnater.  Ehd  483.  Hs  I 
zu  Tandem  742 ;  II  R.  zu  l.  2009,  15. 
Pilgrim  7. 

Ke  mp  f  in  ge  r,  Ott  in  Pf.  522. 

Kern,  Albin,  Chorh.  in  I.  2255.  Hs  zu  M. 

1952.  Joh.,  ChorV.  in  Agbg  752. 
Kertzler,  Hs  zu  Albersbch  1873. 

Kesch  i  nger  (ö),  Hr. ,  Chorh.  in  I.  216, 
29,  36,  48,  50. 

Kesler  (ss)  ,  Anna  ti.  Ldw.  zu  Agbg  713. 

Joh  ,  hz.  Kanzler  in  M.  681. 

Ketzer  (ö),  A.  zu  GrBghfn  2105.  Lucas  u. 

Maria  zu  FMochg  2160. 

Keyl,  L.  in  FMochg  1381,  in  Ottin.  620. 
Kecz  von  (ö),  F.liz.  v.  Hager  764.  Hr.  u. 

U.  zu  Egnhfn  764.  M.,  Maler  743. 

Khletzl,  weltl.  Rath  in  Fsg  2178. 
Khymerlin,  Jac.,  Gsschr.  in  Rn  926,  8, 
1974. 

Kiebel,  Jac.,  Pfr.  in  Gallenbch  441. 

Kie-,  Kienmai  r  zu  Winden.  Gg  1588.  Hs 
1968. 

Klemer,  Chr.  in  Wolnzach  358. 

Kie  in  seer,  Cr  in  M.  1019,  257. 
Kienberger  (Chy),  von  Kienberg.  Chr.  I 
141:  II  249,  75.  Hs  491,  519.  Th.  447, 
83,  9,  91,  514. 

Kilcholz  112. 

Kinder m air,  Hs  in  Junkhfn  1307. 
Kirichperg  (Ch,  b)  de,  Gf  Ködelocb,  Kai- 
hoch  23,  6,  33. 

Kirchdörfer  (Ch),  N.  mit  Sohn  Dietrich  90. 
Cr.  172. 

Kirchha(I)mer,  Hs  277.  Hr.  386,  586; 
zu  Walda  92,  640.  Jg  684,  883.  St.  u. 
Lr.  in  Fbg  958.  Pi  zu  W.  7Ö6,  48,  812. 
W.,  Hauptmann  zu  Fbg  913. 

Kirchmair,  Ambros,  Fr.  Provinc.  2173. 
Ant.  in  Biberkor  1911,  2.  Claus  in  Wengen 
1347,  55,  458.  Elsb.  in  W.  1347.  Hs, 

1  Mr.  Stschr.  in  M.  1257;  II  1448;  111  in 
Asbch  1704,  802.  Hr.  in  Fürholzen  1055. 
Markart  in  Yierkchn  294.  Math,  in  Jedn- 
hfn  1513.  Ott  in  V.  294,  316.  Pt.  in 
A.  1067,  513,  35,  H.  I  in  I.  466  :  II  in 
Albertslifn  1527,  93.  W.  1448. 
Kirchpämer,  Hs  in  Arnbch  1874. 

Kirmair  (Kh),  Casp  ,  gstl.  R.  u.  Dech.  zn 
S.  Pt  in  M.  2192.  Hs  zu  Eglersrd  2010. 
Kiser,  Gabr.  zu  Rn  1346. 

Kissinger  in  Agbg.  Anna,  Elsp.  u.  Jg 
775. 

Kiss(l)ing,  Hs  zu  Eisenhfn  1220,  680. 
Kistler,  Alto,  Chorh.  in  1.  1953.  Hs  1  von 
Weihern  1775;  II  zu  I.  1923.  Jg,  Meister 
in  I.  822  bis  1438  20mal.  Nie.,  Chorh.  in 
I.  2255,  f  20y II  1723.  Wfg  in  Pr.  1706. 

29c* 
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Kitringer,  Cff  773. 

Klaibaschs,  L.  575. 

Kl  am  1603  lies  Klain. 

Klamenstainer  (Ch),  Cr.  1  zu  Türkenfeld 

227,  8,  524;  II  524. 

K 1  a  s  (C),  Anna  u.  L.  in  Machtenstein  682. 
Elsp.  1109.  Hs  1  in  Ekirchen  867  ;  II  in 
Petershsn  1748.  Jg  in  lieberacker  1936. 
U.  zu  Feldgeding  1109.  Crs.  1936. 

Klein  (C),  Ctz  zu  Eskhfn  1277.  Hs  zu  Plp. 

1235,  314,  603,  55. 

Kleuber,  Jac.  in  M.  726. 

Kling,  Hs,  Pfr  zu  Hirtlbch  749,  1062. 
Kling  er,  L.  zu  Eglofsrd  1610. 

Klug,  Eis  u.  Hs  in  Gl.  2167. 

Klugeisen,  St.  zu  Schwabhsn  1132. 
Knellinck  (ä,  g),  Chr.  320.  Gg  in  Hörz- 
hsn  2261.  V.  1  150;  II  zu  ORoth  1831. 
Kncussel,  Hs  zu  Jednhfn  1513.  Jg  in 
Jed.  838.  L.  zu  Rd  1143. 

Knippinan,  Weinmar,  St.  u.  LR.  in  Fbg 
2067. 

K  n  ö  b  1 ,  Hs,  Zöllner  zu  Igt  1841. 
Knöringen  (e),  Rosina,  g.  v.  Losenstein, 
W.  1854,  64,  927,  8.  W.  1927,  8.  Wfg 
zu  Gablungen  1074,  100. 

Knöspl  (o),  Apoll,  u.  L.  in  Petershsn  1748. 

L.  in  Gerolsbch  1383. 

Knoflah  Hs  in  M.  652. 

Knoil  (Ch) ,  Arn.  401,  2,  21.  Kgd  401. 

Kob  olt,  Hs  in  Seiboltsdf  1197.  L.  zu 
Anzhrn  1295. 

Koburger,  Hs  in  A.  641. 

Koch  (Ch),  Cocus ,  Köche  des  KI.  I.  Arnold 
29.  30,  4.  Harb. ,  v.  Jedlmnir  in  Perlach 
2062.  Chr.  zu  1.  347.  Ehd  in  I.  792,822, 
42,  3,  70,  6,  916,  49.  Gotschalk  70.  Hs 
I  Maister  Koch  des  Kl.  I.  s.  Rudi ;  11  in  Vier- 
kchcn  1105,  6;  111  in  Gl.  1703.  Hr.  s. 
Humel.  Haregarl  33,  4,  6.  Math,  zu  LPet. 
2081.  Merbot  70.  Rcmpert  34,  6,  47. 
Rud.  36.  Sifrid  79.  Th.  in  I.  1800,  11. 
U.  406. 

Kocher,  Cph  zu  Rn  1522.  Hs  1  in  Waldau 
586  ;  II  Metzger  in  I.  52nial  von  1053  bi3 
1620  ;  Scliiediuanu  1584  u.  604.  L.  zu  W. 
906. 

Kochler,  Felix,  Chorli.  in  I.  2255. 
Köbler,  Hs  1  466,  554;  II  zu  I.  1468. 
Kölbel  (h,  o)  ,  Chr.  141.  Hs  in  Tandem 
937.  L.  in  Grafing  1335,  564. 

K  ö  1  b  e  I  in  a  i  r  ,  Hr.  zu  Pasenbch  316. 
Köllmair,  Jos.,  chf.  gstl.  RSecr.  u.  Regislr. 
2403,  16,  9.  Nie.,  Cliorh.  In  I.  2316;  + 
23JXU  1761. 

Köllner  zu  M.  Anna  1,  g.  Möltzer;  II  u.  Si- 
donia  ,  dann  Augustin,  Lehenprobst  1911. 
Köln.  Erzbischöfe  2047,  233,  4,  6. 
Koenigsfeld  (ö,  er),  Jos.  Ant.,  Gfv.,  Geh. 

Rath,  Stlftspr.  in  Altg  2376,  425.  St.  852. 
Körndel,  Hs  zu  Mcringerzell  1761. 

Kol,  Hs  980,  1573.  0.,  PfV.  io-dunkhfn  876, 
980,  1699. 

K  o  I  b  a  c  h.  1  EG.  Coibecken,  Albero  37.  Chr. 
126.  Elsp.  zu  I.  1843.  Percht.  71.  2.  Pfr 

Chr.  108. 

Kolenpeck,  Hs  1  in  M.  779;  11  in  Rainels- 
bch  1912. 

Ko  ler  (II),  Afra  in  Agbg  1648.  Hs  in  San- 


dizell  1645.  Pi,  Probst  in  Häbach  1647,  8. 
Regina  Cath.,  v.  Miirlz  2204. 

K  oll  mann  (Anton),  chf.  gstl.  Rath  u.  Cap. 
des  Coil. -Stifts  bei  C.  L.  Frau  ,  Referent  in 
der  Inderstorfer  Kloster  Aufhebung  2411. 
Kollonitsch  (nun  Grafen),  G.  in  Wien 
1943. 

K  o  1  m  ii  1 1  (n)  e  r  ,  Ebd  zu  Jednhfn  1916.  Hs 
in  I.  1071;  zu  Eurasburg  1103;  Zimmermr, 
daher  meist  Hs  Zimmermann,  31mal  von  1116 
bis  727. 

Kolros  in  Ravensburg  309,11. 

Kop  (Ch,  pp),  Bcrcht.  172.  Gebhart  124,72. 
Hs  zu  FMochg  2160.  Hrni.,  zwei  172.  M. 
in  Sandizeli  1165. 

Kopfmüller,  lls  zu  Schönesbg  2030.  Wolf 
zu  Hollenbch  2030. 

Kornmesser,  L.  in  M.  1767. 

Kornprobst  zu  Junknhrn.  Hs  1699.  U. 
413. 

Kot  her  (Kh),  A.,  Chorli.  bei  1).  L.  Frau  zu 
M.  1940,  1.  Hs  in  I.  1038. 

Kotmaier  (th),  Hs  zu  Ohausen  1285.  Mr., 
Vorspr.  in  A.  1595.  M.  zu  Gl.  1344,  453. 
1).  in  Juncknhfn  413. 

Kotterl,  Anna  u.  Blasius,  Stschr.  zu  M. 
1919. 

Krabater,  Kath.  879,  909.  U.  in  Ottm.  879. 
Krähler  (C),  Gg  1,  hz.  Kanzlei-Secr.  in  M. 
1953  ;  II  zu  Walkerlshfn  2105.  Hsl  zu  Lau- 
terbch  1463. 

Kräbl,  Gg  in  Rämelzhsn  1695. 

Krätzler,  Hs  zu  Karpfhfn  1845. 

Kraft  in  Göggenhfn  1911;  zu  M.  Anna  747, 
54.  Jg  747,  54,  79.  Kgd  816. 
Kraha(i)mer,  A.  (2),  Hs  (2),  Oswald,  Th. 
u.  Wfg  zu  Junkhfn  1960.  Clas  in  Weilach 
1220. 

Kramei  (e)  ,  Gg,  Pfr  ln  AEdg  709.  Jac., 
Pfr  in  Gallcnbch  1018,  715. 

Kramer,  Anna  zu  Pip.  1712.  Castl  zu  P. 
1550,  60,  73  n.,  712.  Fdr.  in  I.  785.  Elsp. 
in  Ottm.  1123.  Hz  in  Wfr.  938.  Hs  I  in 
Ind.  319;  11  in  Arnzell  662;  111  in  Ottm. 
1123,  344  ;  IV  in  A.  1123 ;  V  in  Hürtlbch 
1638.  Liebhard  559.  M.  in  Haimpsdf  1075. 
V.  1  in  A.  427,  8,  42,  650,  62  ;  11  in  Ottm. 
1123  ;  111  in  A.  1123. 

|  Kr  an  fu  ss,  Hs  zu  Rotbch  1816. 
Kranichsperg,  Chransp.  1.  Edle,  Kran- 
spgr,  Hr.  33.  Juliana  (al.  Pestenacker)  566. 
2.  aus  Kr.  U.  76.  3.  R.  Liutold  172. 

4.  Pfr  Hr.  825. 

Krautwade!,  Mr.  zu  Deisenhfn  1188. 
Krebs,  Bern.,  gstl.  R.  u.  Not.  2264,  5,  6, 
9,  75. 

Krempel,  Math.,  Cler.  Not.  902,  1107,  45. 
Kremser,  Hs  in  Osterzhsn  1440.  Ign.,  Chor¬ 
herr  in  I.  2146. 

Kretz,  Paulus,  Probst  zu  I.  1957 — 2023.  Th., 
KIR.  zu  1.,  UK.  in  D.  1988,  9. 

Kretzer,  Hs  zu  Karphfn  1872. 

Kreussel,  L.  In  FMoching  1381. 
Kreutmair,  (ei)  Frau  1462.  Albr.  zu  Strass- 
bch  1434,  507,  28.  Bernh.  in  Fbg  1926. 
Christi  zu  lldf  1511.  Hs  1  zu  Kreut  1245  ; 
II  Rumelzhsn  1251 ;  111  zu  NRoth  1575.  Jg 
in  Schwabhsn  1379,575.  Maria  Paula,  Mutter 
im  Bütrich  Kl.  2308.  Math,  in  NR.  1575. 
Kreuttmair,  Fr.  v.,  Maria  Fr. ,  g.  v.  Frenau 
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2308,51.  Wig.  AI,,  VKanzler  2308,  27,  51; 
Geh.  K.  76,  7,  404,  6. 

Kreyerin,  Cresc. ,  Dech.  des  KI.  S.  Jac.  in 
Wien  804. 

Kriecher,  Hs,  Vorspr.  zu  Kr.  483,  91. 
Kriechpamer  (haumer) ,  Anna  u.  Hs  in 
Arnbch  1727. 

Krieger,  L. ,  VDec.  des  Coli.  St.  H.  1.  Fr.  in 
M.  2414—20. 

Krim  er  (Ch),  Hs  in  A.  641.  Jos.,  Gstl.  R. 
u.  Dek.  bei  S.  Gg  in  Fsg  2334,  7;  Kanzlei- 
Dir.  59,  60.  U,  zu  hg  704,  870. 
Krucgel  (Ch)  ,  Chr.  u.  Rrid  (Brigitta)  151. 

fr.  u.  Gred  (Mg)  in  Hersclienlifn  824. 
Kriiner,  U.  zu  Wildmosen  873. 

Krug,  Cecilia  in  M.  471,  533. 

Krymel  zu  Esterhfn  1911.  Hs  zu  Khm  1305, 
18. 

Kry(n)mair,  Hs  in  LPet.  1205,  61.  U.  in 
Albersbch  183. 

Küchenmeister  (Ch).  Engelmar  100. 
Kiichl,  A.  zu  I.  2059. 

Küchlmair,  U.  in  Erlhsn  724. 
Kücinkoven  (i)  de,  Hr.  23. 

Kueffer,  Joh.  Ant. ,  Not.  Pfr  in  Pelhm 
2316,  22. 

K  ü  g  e  1  i  n  (lein,  len),  Mg.,  v.  Zeller  893. 
Mr.,  Landschr.  713;  zu  Rapperzell  863;  zu 
Blumenthal  88,  93,  913. 

Kühbach,  Mt.  L.  A.  1.  v.  KI.  18,(10), 
306,  727,  9,  36,  1581,  925.  Pröbste  :  Chr. 
70.  Rud.  23.  Aebt.  :  Agnesa  1  70  ;  11  729, 
36.  Barb.  988.  Maria  1970.  Peters  306, 
50.  Scholast.  1581.  Sophia  111.  Priorin 
Hilaria  988.  2.  aus  K.  Rud.  cum  111.  Cr. 

31.  Eiban  306.  Leo  100. 

Kien,  Anna,  Apoll.,  zwei  Gg,  Hs  u.  Paul  in 
Aich  1742. 

Künhauser  ,  Fdr.  612. 

Kiinner,  Jos.  Casp.,  Weihbischof  zu  Fsg  2212. 
König  zu  Lht,  Chr.  240;  zu  Alling  L.,  Chr. 
u.  Kunz  1048,  97. 

Künsegg  von,  Cr.  309,11.  Ebt  zu  Katzenturn 
309. 

Küntrer,  Hs  in  Maisach  784. 

Köpfe  rl  (i,  le),  Hs  zu  Hörgenbch  1043,  247, 
467.  Jac.,  Chorh.  in  I,  2110,  1,  2.  Probst 
92 — 209.  L.  1  zu  Hohenrd  1247  ;  11  zu  Gl. 
1822,  935.  U.  in  Arnzell  1247,  56,  467. 
Veit  zu  A.  1467,  794;  zu  Aliersbch  829. 
Kiirsner  (sch),  Cr.  I  zu  A.  641,  53;  II  zu 
Rn  707  ;  111  Förster  der  Hagenau  in  Sehr.  1032, 
45.  Elsp.  zu  lldf  1029.  Hr.  in  Ildf  811, 
1029.  Hs  1  zulld.  811,  922,  76;  11  zu  Ind. 
874,  1739,  806.  Jg  in  Ildf  1029,  632. 
Pt  zu  Ind.  1002.  W.  in  Pf.  1644. 

Kugle  r,  M.  (zu  Rain?)  2002. 

Kumann,  Cun-, ,  Kain-,  Kuenmann  zu  Pip. 
Clas  978,  9,  87,  1006,  16,  25,  210,  495, 
539,  58,  89,  655,  60,  73  n.  Ctz  807,  15, 
21,  2,  35,  900,  8.  Hs  1751,  862.  Parti 
1886.  PI  1015.  ü.  1812.  62,  91,  2. 
Kumersprucker,  Hs,  der  Jägermr  333. 
Kumpf,  J.  V.  P.  (Fr.  von  Paula),  Dir.  des 
chf.  gstl.  Raths  (u  Pfr  bei  S.  Pt.)  2416. 
Kumpf rnüller,  Joh.  Gg,  HGAdv.  in  M. 
2219,  20. 

Kuppmüller,  Rnpr.  zu  Gerlsbch  1383. 

Kurz  ,  Nie.  zu  Pip.  2198. 


L  Lien-,  Leonhard.  Lor.  Lorenz.  Ldw. 

Ludwig.  Lr.  Landrichter. 

L  a  b  e  r  in  ü  1 1  n  e  r ,  Hs  zu  Allershsn  1967. 
Lachen  auf  der,  zu  Uttcnlifn.  Fr.  1128,  42. 

Hs  1128.  Oswald,  Pfr.  in  ü.  1142. 
Lachenmair,  Bernh.,  PfV.  in  Pip.  1932, 
50,  73,  6,  80.  S.  in  Allenbg  2065. 
Lachncr,  A.  zu  Ainhfn  1881. 
Ländsidlcr,  Lenczigler,  zu  Arnbach.  Pt  692, 
3,  4,  720,  807,  32,  6,  42,  3,  53;  R.  zu  I. 
855,  7,  8,  72,  4,  9,  903,  17.  U.  462,  4, 
70,  513,  34,  54,  87,  601,  22,  62. 
Laibach,  IlSt.  von  Krain.  Bischof  C.  (Chph 
Räuber),  k.  Statthalter  in  Wien  1943. 

L  a  i  b  o  1  z  s  t  o  r  f  f  de,  Traiboco  31. 

Laim  er  (ay,  ei),  Bercht.  zu  I.  822.  Jg  zu 
D.  1992.  Joh.,  Pfr.  in  NRotli  2061. 
Lamberger,  von  L.  (nun  Gfenj.  Joh.,  Dom- 
dech.  in  Fsg  1577,  701.  M.  in  Wien  1943. 
Lamphershaimer,  — fritzhaimb,  w.  Rath 
in  Fsg  2178.  Lamprecht,  R.  zu  D.  344. 
Lanch  water,  Hr.  134. 

Landauer,  Pt  in  M.  1287. 

Landgravii  fllius  Otto  et  Adilhiidis  soror 
ejus,  aus  dem  Hause  der  Gfen  von  Bgtcngen- 
feld,  Landgfen  zu  Stöffling  (Burggfen  zu  Rgbg) 
18(12). 

Landsberger,  Hs,  Pfr  zu  S.  Jobst  in  Lht 
1898. 

Landschreiber.  Joh.  267;  in  OB.  322, 
28.  Ott  203,35.  Genannte:  344,  612,  22, 
41,  713,  46. 

Landshut.  HSt.  von  '  ß.  Pfr.  D.  Vitus  et 
Frid.,  Capellanus  in  Cimiterio  367. 

Lang,  Anna  u.  Hr.  zu  Rgstf  911.  Chr.  130. 
Gg  in  Giggenhsn  2058.  Hs  I  in  Sandizell 
1165;  II  zu  Gl.  1470;  111  zu  Hanried  2226. 
L.  u.  Mg.  zu  Sandizoli  1165.  PI  in  Altom. 
933,  1144. 

Langen  m  ante  1,  Hr.,  Bgmr  von  Agbg  786. 
Rudeger  130. 

Langenzenn,  v.  KL,  St.  L.  Cadolzbg.  Pr. 

Petrus  u.  Dec.  Th.  659. 

Langer,  Joh.  in  Rom.  Curia  1750. 
Lannmair  (ck) ,  A. ,  zu  Glonpercha  1611, 
859.  Dor.  490.  Hsi  in  Petershsn  1611. 
Jg  1  zu  Buch  1415 ;  II  in  Ashach  1777 ; 
111  802.  S.  in  Ramelsbch  1336.  Th.  zu 
Zillhfn  1403,  57,  89,  513,  27,  61,  93. 
Langöilin,  Elsp.  u.  Hsl  zu  Menzlng  775. 
Lankheimer,  Anna,  v.  Hofstetter,  ■lg  zn 
KlHadern,  Kath.,  Sigm.  1388. 
Lankrainer,  Jg,  Schlosspfl.  in  D.  2012. 
Lantfrideshusen  de,  Hrin.  cum  viro  suo 
Am.  7. 

Linzho,  Hr.  33. 

Lapide  de,  s.  Stein. 

Lappcck,  Chr.  R.  zu  Maisach  163. 

Lasso  de,  in  M.  Anna  Fr.,  Christina  v.  In- 
inger,  Gg ,  2  W.  ,  N.  v.  Paur  2121.  Mg 
2121,  8. 

La  übel  in,  Lawel,  Lewbel  (o),  Chr.,  Chorh. 
in  1.  1  33;  11  50,  88,  9,  95,  9.  Hr.  61. 
2,  3  Vgl.  Indersd.  Dienerscht. 
Laufhuber,  Dom.,  Dec.  in  Kl.  I.  2350,  7, 
8,  411  ;  nach  der  Aufhebung  Pfr  in  Piprd. 
Lauginger,  Chr.,  Irmel  u.  S.  Wernher  130. 
Hr.  der  Vogt  in  Agbg  und  Kath.  mit  T.  Mäch- 
tilt  130.  Hr.,  Pr.  u.  Teutschh.  in  A.  187. 
Nie.  in  M.  533.  Vgl.  Imhof. 
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Laurein,  — ren,  Hs  in  Stumpfenbch  1361,  82. 

Jg  in  Arnzell  1108,  256.  0.  in  Altoin.  1447. 

L  a  u  r  i  c  e  t,  mit  dem  Erzbischof  von  Sens  1615. 
Laurspacli  (a)  de,  Chr.  99. 

Laüther,  Hs  in  Fbg  469. 
Lautenschlaher,  Chtz  zu  Iliirtibeh  1552. 

Jac.  zu  Gl.  2230.  Wfg  zu  Arnbch  1874. 
Lautner,  Chr.  zu  A.  641. 

Laymberg  von.  Casp.  zu  Fbg  1684. 
Leberskircher,  Eht  240. 

Lebt  cell  ter,  Cr.  zu  A.  641. 

Lecher,  Hs  in  Grafing  2056. 

Lechner  (h)  Agnes  1  in  Ctenhfn  315;  11  zu 
Seckingen  741.  Anna  741.  Cr.  I  von  Gl. 
295 ;  II  in  Bach  689.  Erasm  fr.  conv.  in 
1.  1329.  Hailbeich  in  U.  315,  39.  Hr.  zu 
Arnbch  214 ;  zu  Ottm.  223.  Joh.  Cr.  Gs- 
Pr.  in  D.  2239,  41.  Kath.  741.  L.  741. 
Mg.  in  S.  741.  Marqu.  in  U.  315.  Math. 
741.  Ornolt  zu  U.  405,  6.  Pt  in  S.  741. 
U.  1  zu  0.  ;  11  315,  39. 

Lechisgimunda,  Lezemunda.  GrafDie- 
pold  17,  20.  Notar  Hr.  102. 

Lechsperg  de,  H(einr.)  57.  Joh.  404. 
Lederer,  Eht  in  Sehr.  1853.  Joh.,  Gsschr. 

in  Sehr.  2116.  Sigm.  in  I.  1386,  409,  656. 
Ledermair,  Hs  zu  Lederhf  645. 

Legaten,  päbstliche.  1514. 

Leibifing,  Wolf  Sigm.,  Frhr.  v.,  OHoftn.  zu 
Fsg  2178. 

Leinmair,  L.  in  Ottm.  1800. 

Leisner,  Wolf  zu  Eisenlifn  2035. 

Leitgeb,  Clara,  v.  Ziernpgr  683.  Elsp.  in 
I.  1266. 

Leittenstorfer,  Hs,  zwei  1275. 

Le  Her,  Hz  zu  Taiting  394. 

Lenck,  Anna  1354,  541,  3.  Jg  von  Esch- 
ling  1354,  5;  zu  Wengen  1404,  541,  3. 
Lengauer,  Hs  449.  K.  in  A.  527.  Ott 
410. 

Lengenfeid  de,  — der,  Cr.  23.  U.  zu  Fsg 
852,  8. 

Lengenmoser,  Ctz  in  NRot  1262. 

Lenz,  Hs  I  zu  Arnbch  1727;  II  zu  Hilpersrd 
1968.  Six  zu  Ildf  2045. 

Leo  zu  Kiihbch  100.  Hs  von  Schönlisbg 

393. 

Le  odium,  Lüttich  in  Belgien.  Bischöfe  2047, 
298. 

Leonrod  von,  Anna  lirs.,  g.  Hundt  2184. 
Lerchenfeld,  Hrm.  Frh.,  Geh.  R.  u.  0- 
Kiichenmr  2425. 

Leuberstorfer,  Diepoldl091.  Pt,  Lr.  zu 

Kr.  849,  52,  8. 

Leupold,  'eit  von  H(R)achelsbch  1960. 
Leute  1  (ey),  Hs  zu  Wengen  1458.  Jg  in 
Khm  1131. 

Leuttenbeck,  Jobst  849. 

Leutzl,  Anna  u.  Osw.  zu  OSchuaitbch  1525. 
Lex,  L.  u.  Mg  in  ODieng  2011. 

Leymn,  Doeldl  663. 

Lieber,  Gg  fr.  der.  in  I.  1329.  Th.  zu 
Agbg  778,  951. 

Liebschatz,  Cr.  in  A.  641. 

Ligsalz  zu  M.  Erasm  773.  Gg  274.  Seb. 

1901.  Sigm.  1257,  477. 

Limber,  Jonas  zu  M.  2088. 

Linck  (y,  k),  Maerkl  zu  Schönesbg  686.  U., 
Capi.  in  Agbg  991. 

L  i  n  d  a  c  h  ,  Lintha  de,  Alb.  21.  Br.  7.  U.  26. 


Lindauer  (y)  zu  Mchn  1911.  L.  1985. 

L  i  n  d(cn,  er)m  a  i  r  ,  Hs  I  in  Oberroth  1202; 

II  zu  Junknhfn  1217,  383  ;  III  in  Lindach 
1871.  Jg  I,  Pfr  in  Dinzclshsn  1197  ;  II  zu 
Biberbch  1411  ;  III  zu  Gr.  Bghfn  1501.  N., 
Gstl.  R.  in  Fsg  2269.  Pi  zu  Junk.  1159, 
220,  376,  406,  699.  St.  1448.  U.  zu 
Eckncli  875. 

Lindtinger,  Gg,  Pfr  zu  Petershsn  2244,5. 
Lippl,  Hs  zu  Marbch  1263,  372. 
Litternbach  de,  Altwin  7. 
Liupoteshoven  de,  Chovno  16. 
Lobinhurcn  de,  Crafto  20. 

Locher,  Gg,  l)r,  Stscltr.  in  M.  2062.  Pt  zu 
Grafing  1336. 

Loch  hau  seit  de,  U.  8,  15,  18,111,12); 
cum  fllio  17. 

Lod,  Hs  u.  Helena  in  Strassbch  1339,  59. 

Joh.,  Pfr  in  Mitterndf  891,  2,  947,  65. 
Loder  (tt,  tere).  A. ,  hzg.  Kanzler  772.  Hr. 

I  18,(10);  II  104.  Hz  zu  Hürtlbch  809, 
10.  M.  zu  Loderhf  1961. 

Loeffler,  L.,  P TV.  in  Junckhfn  1699,  743, 

9,  50.  M.  in  Eisenlifn  2035. 

Loesch  (e).  1.  Eft.  zu  Hilkertshsn  2042. 
Leo,  Domh.  in  Fsg  1957  ,  2178  (später  Bi¬ 
schof)  ;  2.  (o)  a  U.  zu  Gachenb.  942,  3 ; 

b  PfV.  zuJunknhfn  1818. 

Loe  singer,  Chr.  zu  Oberndf  1905. 

Loher,  Hs  in  Paindf  1895.  Ott  zu  Hiigerts- 
hsn  1009. 

Lorenz,  Pt  zu  Alberzell  1357.  Sixt  in 
Armetzhfn  1936.  Urs.,  v.  Clas  1936.  Wrg 
zu  Dürrenbuch  1936. 

Lore  n  ze  de,  Sifrid  13. 

Losenstein,  s.  Knöringen. 

Löss,  Ctz  zu  Furten  816. 

L  o  s  s  n  i  g  ,  Hs  2015. 

Loterecker,  Hr.  143. 

Lot  hier,  Lochlär,  Hrm.  in  A.  641,  79. 
Lotsb  ach  de,  — becken.  Chr.  21.  Hr.  26. 
Hs  847. 

Loub  (au),  Balth.,  Pfr  in  Hurlach  1648. 
Luchs,  Gg  1597  ;  zu  Arnzell  656.  Hs  zu 
Hörzhsn  943. 

Luckmalr,  A.  zu  Thalmansdf  1586.  Arn. 
zu  sollern  1372.  Barb.  in  Eglofsrd  1043. 
Chz  zu  Fränking  1586.  Hz  in  Fr.  1488. 
Hs  zu  S.  1092,  120,  372.  Jg  in  E.  1043, 
488,  586.  M.  zu  S.  1778,  804.  Mr.  in 
Garbishsn  1881.  Mr.,  Subd.  in  I.  2281. 
Pangraz  zu  S.  1778.  Pt  in  E.  1043.  W. 
zu  Lueg  1586. 

Lübeck.  Bischöfe:  627.  Joh.  Cr.  (VII  Scheie 
aus  Soest)  zugl.  von  Rgsbg  639. 

Lüdel,  Hsl  zu  WHoizhsn  1134.  L.  zu  Zil- 

hfn  968,  1303,  33. 

Lühelstetten,  Lüzelst.  de,  Arn.  7.  Swig- 
gerus  7. 

Lüstel,  L.  zu  ORoth  1831. 

L  u  i  t  p  o  1  d  t ,  A.  zu  Ehkchn  2030. 

Lung,  Cph  zu  Planeck,  Lr.  zu  A.  1581.  Htz, 
gen.  Hr.  Dyethoch  789.  Seb.  zu  Tandem, 
Pfl.  zu  A.  1996,  2003,  16,  8.  Wf  Cff  zu 
T.,  Pfl.  zu  A.  2049,  59,  78. 

Lunger,  Hs  zu  Bruck  1711. 

Lupus  (Wolf),  Rup.  von  Gögglbch  18,(10), 
s.  Verb. 

Luse  (ue)  de,  Fdr.  29. 
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Lutherus  miles  cum  filio  63. 

Lutwin,  Gebehard  33. 

Lutz,  Joh.,  rr.  conv.  in  I.  1329.  L.  zu 
Junkhfn  1530,  49 ;  zu  Klenau  960. 

Lutzei  mann,  Hr.  99. 

M  M.  Michel.  Mr.  Martin  Mg.  Margareth. 
Mgd.  Magdalena.  M.  vor  A.  MariaAnna  u.  s.  f. 
Mrin  Maisterin  (iin  Kloster). 
Machslrainer  zu  Machslrain  1911. 

Mac  htolfi  ngen  de,  U.  41. 

Macolino,  Th.,  clif.  Kammerdiener  u.  MA., 
g.  Müllauer  2218. 

Mädil,  Cr.,  Pfr.  in  Aresing  1018. 

Mündel  (a,  e) ,  A.  Dienstknecht  1183.  A. 
zu  I.  1670.  Agnes,  IV.  zu  I.  1731.  Ant., 
fstl.  gstl.  R.  2144.  Barb.  in  NCmbach  1915. 
Chr.,  Sehr,  am  L.  A.  680 ;  ligr  zu  Altom. 
959;  Ceberreiter  des  Kl.  I.  1002,8;  Richter 
von  1025  an  236mal,  siegelt  letztmals  1604, 
vgl.  insb.  1267,  88,  9,  1670,  731.  Gg  I 
zu  Inzemoos  1866;  II  zu  Sigmertshsn  1575; 
III  Pfr.  in  Klenau  1697,  743,  9.  Htz  zu 
Rreitenwisen  720,  2.  Hs  zu  M.  1731.  Jg  I 
in  A.  1022  ;  II  in  Handenzhfn  1149,  78. 

L.  I  R.  zu  Br.  1260;  II  zu  NCmbch  1915. 

M. ,  CR.  in  M.  2062.  Ott  zu  Röhrmoos  720. 
0.  von  Handenzhtn  1149.  Zach.,  Lr.  in  Sehr. 
1662. 

Man  gas,  Hs  zu  M.  652. 

Mänhart,  Hs  in  Schwabhsn  1379.  ü.  zu 
Tötenrd  1499. 

Mänichingen  von,  Mänchingcr  (a,  e),  Hs  I 
173;  II  646;  Wirt  zu  Ind.  27mal  bis  935. 
Kath.,  g.  Gutsjar,  W.  1002,  27,  456,  721. 
Mänzl,  gstl.  R.  u.  Sccr.  in  Fsg  2178. 

M  a  e  r  ,  Htzt  396. 

Märkl  (a,  e),  A.  I  zu  LPet.  1883;  II  zu 
Weihern  1032.  Bader  in  Altom.  1471.  Chtz 
zu  Scbilllifn  758;  zu  Pelhm  1030.  Elsp. 
758.  Jg  (Paur)  in  OMarbch  1301,  2,  609, 
732,  48.  Hs  zu  Altom.  1144,  471,92.  Ktz 
in  Pelhm  1030.  Math.  1216,  8.  Walpurg  1936. 
Müssen  hausen  (a ,  c  ,  zz)  de  324,  40. 
Arn.  I  44;  II  112;  III  Marschalk  in  Bayern 
197,  287;  IV  zu  Dasing  274,  87.  Fdr.  220; 
zu  D.  R.  zu  A.  221;  o.  Z.  241,  52,  60, 
87,  99,  373.  Hs,  Domh.  in  Fsg  287.  Walt- 
purch  287.  W.  221;  zu  M.  233,  52,  60, 
87,  92,  9;  Erbm.  in  B.  373. 

Maffei  von,  Hofr.  in  M.  2265. 
Magensreutter,  W\  von  Teising,  Rentm. 
zu  Lht  1713. 

Magt,  seb.  in  Pip.  2097. 

M  a  i  1 1  o  t  de  la  treille,  G.  Rath  u.  Bibi.  Vorr.  XVI. 
Mainwolf,  Wolf  in  Gl.  2126. 

Mainz.  Erzbischöfe:  Adalbert  (1  Gf  v.  Saar¬ 
brück)  2,  3.  Christian  (I  Gf  v.  Buch)  17. 
Cr.  (I  Gf  v.  Wittelsbch)  18,(12),  20. 

Mair  (y,  ie),  Abel  847.  A.  I  zu  Handenzhfn 
436;  II  in  Ildf  1419;  III  zu  Ramelsbch 
1473.  Baron  von,  Probst  zu  Isen  2265. 
Barb.  in  Dinkelhsn  1754.  Ben.,  Probst  des 
Kl.  I.  2102 — 43.  Bcrchta  in  Wagenrd  353. 
Casper,  HR.  2171.  Cph,  Dec.  in  Kl.  I.  2040, 
7,  8,  51.  5,  9.  Chr.  I  zu  Gotisbg  222;  II 
in  Rohr  358  ;  III  in  Widenzhsn  436  ;  IV  in 
Pelhm  935;  V  in  Alling  1048;  VI  in  Gün¬ 
ding  1109 ;  VII  in  Hürzhsn  1770.  Ebt  zu 
Walda  748,  Erasm  in  WHolzhsn  425,  8. 


Fr.,  GsProc.  in  D.  2241.  Fdr.  I  zu  Altom. 
445  ;  II  zu  Rotbcli  1188.  (.erb.  in  WH. 
220.  Hs  I  zu  Obenpuch  222  ;  II  zu  Wag. 
353;  in  Gl.  376;  IV  in  R  ndolzrd  434;  V 
zu  Ottelsburg  772;  VI  zu  Alling  1097;  VII 
in  Dinkelhsn  1754  ;  VIII  in  Widenzhsn  1917. 
Hsl  I  in  Junkhfn  439;  II  1217.  Hr.  I  in 
Freymann  359;  II  I.it  zu  Fsg  1705.  Hz  I 
zu  Eck  961 ;  II  zu  Hürtlbch  1638.  Hrm. 
zu  Seckingen  741.  Jg  I.  zu  Rand.  527,  99 ; 
II  Pfr.  in  Igt  1042.  Jos.  Ant.,  StSynd.  in 
M.  2308.  Jos.  Ign. ,  StUR.  in  M.  2351. 
Merkl  zu  OMarbch  1372,  473.  Pt  I  zu  Ta¬ 
lern  603;  II  zu  Ramelsbch  1437  ;  III  zu  Ast 
1732.  St.  in  Gilching  1048.  C.  I  zuStrassbch 
316,  48;  II  zu  Gundackersdorf  760,  873, 
1192.  Wernh.  von  Aenckfn  222  ;  von  Gl. 
273,  8.  W.  zu  Ottm.  875.  (J.  I  zu  Gund. 
1333;  II  zu  Gambch  1644.  Vrs.  zu  Wid. 
1917. 

Mair  Iin  ,  Hs  in  Fbg  913. 

Maister,  L.  zu  Hürzhsn  1851. 

Ma  Ich  us  in  (e)  de,  Sifrid  24. 

Maler,  Jg  I  zu  Agbg  868;  II  zu  Br.  1631. 
Malhartisdorf,  Mallersdf,  v.  Kloster,  LSitz 
18(1  2). 

Mall,  Gg,  Probst  des  KI.  I.  2212—33.  Hs, 
Baumr  zu  Wagenrd  1326,  7. 

Mancini  (Karl  Adam,  w.  gstl.  R.  u.  Coli. -St. - 
Cap.  bei  UFr.)  in  M.  2385,  92,  4,  410. 

M  a  n  d  a  c  h  de,  C.  34. 

M  a  n  d  c  c  h  i  n  g  e  n ,  H(einr.)  de,  Archid.  in 
Agbg  49. 

Manestorf  de,  Pert.  18,(12). 

Mange,  Hr.  13. 

Mangold,  Cr.  zu  Agbg  778. 

Man  hart,  U.  zu  Tödtenrd  1444,  554. 
Mannrieder,  Hs  zu  Lanzenrd  1896.  Th.  zu 
Mannried  1333. 

Ma  n  t  e  1 1  i  n  ,  Hr-  62,  3. 

Maralt  von,  Jos.,  gstl.  RSecr.  in  Fsg  2288. 
March  elingen  de,  Eppo  8. 

March  bach  de,  Marpeckeu,  Albr.  34.  üietr. 
zu  M.  233.  Fdr.  114.  Hr.  71.  Miles  112. 
Pilgrim,  Pfl.  zu  Jetzendf  761,  78. 

Marchio,  Markgf  (ohne  B.)  ,  Diebaldus  (von 
Vohburg)  3.  Engilpert  (von  Kraiburg)  3. 
Margraf,  Hr  zu  WHolzhsn  220. 

M  a  r  i  e  n  m  a  1  h  i  n  ge  n  ,  v.  Kl.  Maihingen  Pf. 

L.  Oettgn.  Aebt. :  Barb.  GConf.  Petrus  1545. 
Marklpaur  s.  Ma'rkl. 

Marold,  Casp.,  StUR.  in  M.  2164,  83. 

Mar  schalk  zu  Stumpfsberg  (Winkelbalken 
im  S.)  1450.  Anna  696.  Gg  696,  727, 
920.  Lucia,  g.  Preysing  1744,  817.  Mg. 
727.  Pt  390  n. ;  Pfl.  zu  Fbg  469,  o.  z. 
641;  zu  St.  679.  96,  727,  9.  U.,  Pfl.  zu 
A.  875,  920,  939,  1332,  41.  W.  1744, 
817  ;  hiezu  zu  Pipinsrd  :  A.,  Chph,  Dor.,  Gg 
u.  U.  1634. 

Marschalken  zuPocksperg,  Oberndorf  (Zinnen 
im  S.),  Hs  zu  P.,  Pfl.  zu  D.  243,  5.  Mg, 
Maisterin  zum  Holz  1229.  Seb.,  Pfl.  zu  Rn 
1718,  45.  C.  I  zu  Dachau  304  ;  II  zu  Ob., 
Pfl.  zu  Rn  880,  976,  1089. 

Marschalken  von  Matzcnsiezz  u.  Ellgan. 
Eyt,  Hr.  u.  V.  160. 

Mar  schalk  (unb),  Joh.  J.  V.  Dr.  zu  Agbg 
1900.  Hrm.  33.  Hilpolt  528. 

29d  * 
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Marstaller  zu  Kl.  I.  Anna,  v.  Schwarz  200. 
Chr.  I  200;  11  1563.  Hs  200.  L.  1472, 
588,  742,  79.  St.  s.  Urban.  U.  200. 
Martin  (ein)  ,  A.  1143.  Anna  zu  Hörgen- 
bch  1101.  Iiarb.,  g.  Tanner,  zu  Hilgertshsn 
1673,  9.  Elsp.  zu  H.  1101;  zu  Gundackcrs- 
dorf  1763.  Hz  in  Ainhfn  1345,  599.  Hs 

I  zu  H.  1001  ;  II  zu  Eisenhfn  1232.  Jg  in 
Hilgertshsn  1673.  Kath.  I  zu  H.  1101  ;  II 
zu  Ried  1143.  I..  zu  Ainh.  1345.  Mgd. 
zu  H.  1101.  U.  1143;  zu  Gund.  1763. 
Wfg  1143,  52. 

M  assin  g  de,  Kolo  vei  Rato  20. 

Math  eis  zu  Geiersbg  1599;  zu  Malzhsn  A. 

u.  Anna  656,  702,  1218. 

Mäuler,  Hs  zu  Ravensbg  309. 

Maulperger,  Job.,  Cler.  Salzb.  578;  Proc. 
cons.  Fsg  902,  1013. 

Maurer,  Casp.  1045.  Hs  I  in  Rdbg  391  ; 

II  654;  R.  des  Kl.  I.  783,  4,  5,  8,  91,  2; 
fortan  Turwenter,  wo  z.  s. ;  III  Maurermeister 
zu  I.  1015  f.  ,  s.  Tegernseer.  Hr.  122. 
Silv.  in  Holzkchn  1048.  St  677  ;  zu  D.  780. 
Urban  in  Asbch  1035. 

Mausser,  Caj. ,  Cliorh.  in  I.  2255,  f  3/VI 
1711.  Hs,  Pfr.  zu  Gallenbch  845,  6. 

May,  Gregor,  Chorh.  in  I.  1329. 
Mayrhofer,  Casp.  1318. 

Mayselstain,  Casp.,  Dr.  in  scolis  Jur. 
Wicnnae  539. 

Mcchestcin  (Machtenst)  de,  Perth.  25. 
Meckenloher,  Hr.,  Bggf  in  Agbg  989. 
Medici,  Rud.,  Archipbr  in  ASbg  517. 

Medt,  li.  zu  Kolbch  1373. 

Mcgenloch,  C.  98. 

Meglinger,  Sigism.,  Chorh.  in  I.  1329. 

M  e  i  c  h  e  1 ,  chf.  gstl.  Rath  in  M.  2212. 
Meigenberger,  U.  zu  Ravensbg  309. 

M  e  i  n  g  o  z  ,  Hr.  185. 

Me  Ichor  (ior  ?)  ,  Casp.  in  Steinach  1882. 
Melk  (ö),  Kl.  in  Oest.  u.  d.  E.  Y.  OWW. 
Abt  Nie.  485,  543-  Prior  Joh.  543.  Chorh. 
Pt.  de  Rosenheim  561. 

Melor,  Vitus,  Probst  bei  S,  Veit  in  Fsg 
1647. 

Menneler,  Ch(unr).  91. 

Mentt,  L.  in  M.  1926. 

Mentzinger,  Hs  zu  (Gr.)  Bghfn  1798. 

M  e  n  t  z  n  e  r  ,  Chr.  in  I.  743. 

Menzingen  de,  Diepold  u.  Gbhd  33. 
Merbolt,  L.  zu  Baindlkchn  1761. 

Mertel  (ö),  Gg  zu  Haimpersdf  1836.  Hs  von 
Osterzhen  1440  ;  zu  H.  769,  836.  Hier,  zu 
Breitenwiesen  2007. 

Messers  chmitt,  Elsp.  401 ,  2.  U.  318. 
Messner,  Chundel  zu  LPet.  918.  Seb.  zu 
Seibelsdf  1746. 

Metzger,  Agnes  in  1.  1703.  Cph  zu  Rn 
936,  1404,  41,  83;  Spitalmeister  517,  747. 
Clas  (Nie.)  28mal  von  1027  bis  1621 ;  vgl. 
1604.  Cz  in  I.  14mal  von  1049  bis  1688. 
Ehd  in  I.  832,  68,  79.  Gabr.  zu  Appercha 
1427.  Hs  I  zu  Ravensbg  309  ;  II  zu  I.  554, 
784,  92,  816,  74,  918,  35,  42,  3,  80;  III 
zu  Odf  1046  ;  IV  zu  Altom.  1272,  94.  Jac. 

I  648 ;  II  zu  I.  1772,  93,  7  ;  R.  des  Kl. 
817,  8,  21,  3,  8,  34.  L.  in  A.  641,  8, 
79,  754.  Mr.  zu  Widenzhfn  1371,  5.  Pt. 
zu  Junkhfn  1217.  Prob  in  A.  641.  S.  zn 


I.  1855,  913,  6.  St.  zu  Gl.  1599,  638. 
Wfg  zu  I.  1779,  809,  22,  905. 
Meylinger,  Gabr.,  Chorh.  in  I.  1329. 
Meyteller,  Joh.,  Schol.  zu  Ziirch  370. 
Michl  zu  Sehr.  1752.  Augustin,  Chorh.  In 
I.,  fb.  Rath  2242,  3,  55,  6,  9,  60,  2  ;  Vorr. 
XI,  XIII.  Ctz  zu  Asbch  1021. 
Michlspeck,  Wfg  zu  Egenhfn  1260. 

Mick  hei,  Math,  in  Hiirzhsn  2116. 
Miessperger,  Frau  1390;  zu  Wöhr  1189; 

zu  I.  Chr.  1055,  173,  4,  221.  Hs  1027,  35. 
Milenhoven  (ei)  de,  Cumpold  18,(12). 
Milenitan.  Epus  (in  Sicilien)  s.  Corsettus. 
Mi  1  in  g  er  (ei),  Hs  zu  Schünlisbg  222. 

M  i  1 1  a  c  h  de,  Sighard  8. 

Milthäsel,  Hs  zu  Hohenrd  857. 

M  i  n  d  1  ,  Gelas.,  Diac.  in  I.  2342;  f  als  Chorh. 
29  X  1781. 

Minnenbach  (ü).  1.  EG.  M— pecken. 

Anna  zu  Hürzhsn  222,  35,  83,  4,  6.  Chr. 

I  44;  II  Pfr.  in  Walda  65;  III  143;  IV  zu 
H.  222,  35,  42,  83,  4,  6.  Ebd  43,  5,  54. 
Hs  I  zu  H.  235;  II  in  Scheyern  413.  Hay- 
denricus  31.  Kath.,  v.  Perger  235.  Otto 
43,  5,  54.  70.  Percht.  94,  124.  U.  I  43  ; 

II  Abt  (VI)  von  Scheyern  368.  2.  Pfr.  Ebt 

439.  U.  1005,  45,  6,  97,  297. 

Minnhauser,  Ekhart  358. 

M  i  r  s  ,  Chr.,  Dietr.,  Gut  u.  Hs  180. 
Mistelbeck,  Ebt  386. 

Mitelhaiiner,  Hr.  u.  Diemud  zu  Gl.  210. 
Mittelmair  (rm),  Chz  in  Tandem  421.  Elsp. 
zu  Fbg  989.  Gabr.  zu  M.  1465.  Ilr.  231. 
Jg  zu  Fr.  989.  Riidel  zu  LPet.  264. 
Mixncr,  Th.,  Bader  in  Widentzhsn  2033. 
Mochingen.  Pfr.  Fdr.,  Dech.  (zu  AM.)  190. 
Joh.  300  zw. 

M  o  c  h  i  n  g  e  r  ,  Jg  921.  L.,  Probst  von  Beuerbg, 
Adm.  von  I.  1953 — 8. 

Modihart  zu  Rolbcli.  Ctz  I  1187;  II  1187, 
298,  9,  371 ,  85,  417.  Hs  1417.  S.  zu 
Ildr  2199. 

Möltzer  (e)  zu  M.  Anna  I.,  &.  Rudolf  1911; 
II  v.  Köllner  1911.  Elis.,  v.  Murntell  2032. 
Jac.  i  1454,  1911 ;  II  2032.  Jg  1911,  64, 
2061.  Mg.  1964.  Marina, v  Endress  2032.  Re¬ 
gina,  Nonne  1911.  Sara,  v.  Eigemann  2032,  61. 

I  Moringen.  1.  EG.  — ger  Hrm.  201.  Thie- 
wolt  zu  Igt  490.  2.  v.  Amt.  R.  Ldw.  u. 

Pfr.  ehr.  127. 

Mörner,  Nie.,  Pfr.  von  Altom.  1145. 

Mörtz,  Reg.  Cath.  von  Mörtzberg  zu  Grätz 
2204. 

Mo  esse  rer,  Casp.,  PTr-  zu  Hürtlbch  2270. 
Moetzel,  Hr.  464.  Ulr.  zu  D.  464. 
Molendinator  (Müller),  Ratopo  (Rapoto)  25. 
Molitor  (Hartung)  de,  Cappel  junior  in  Roma 
600.  Jac.,  Pfr.  in  Alsmos  2078. 

Moll  (ö),  Casp.  zu  Reichertshsn  1946.  Fdr. 
zu  LPet.  272,  5. 

Monheim,  v.  Kl.,  St.  u.  LSitz.  Aebt.  Kath. 
1931. 

Mor  (ö),  Petr.  Cler.  Not.  zu  A.  1710. 
Morbart,  Gelasius,  Pr.  des  Kl.  I.  2297 — 346. 
Morocheshaim  (arxh),  Ebt,  Fdr.  u.  Hr.  13. 
Mo  sauer,  Wfg  zu  M.  1019,  476. 
Moseburg,  v.  Coli. -Stift  (Moosb.)  u.  LSitz 
18,(10),  301.  H(einr.)  Archid.  ecclie  Fsg  78. 
Mosburg  de,  Burkard  8.  Gf  Chr.  24,  39, 
cum  fll.  33/ 
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Moiende,  1.  EG.  Otto  7.  2,Pfr.  Wern(er)  96. 
Moser,  Fr.  Jos. ,  PU. ,  L.  u.  K.  AmtsV.  in 
Kr.  2240,  6. 

Mosmair,  Hs  zu  Pf.  962. 

Mosmüllner  (nächst  Indsdf),  A.  1400.  Cbr. 
296.  Engel.  858.  Htz  zu  NM.  842,  3.  Hsl 
1400.  L.  1317,  469.  St.  858.  U.  308. 
Woir  zu  M.  1988. 

M  o  t  z  I  ,  Hs  in  R(1  897. 

Muck,  Ign.  in  M.  2351. 

Muckenthal ler,  von  Mugg.  Albr.  U. ,  chf. 
Kam.  2171.  Dom.  zu  Paar,  Subdecan  in  KI. 
I.  2189,  92;  Dec.  203,  6,  11,  6;  f  6JIX 
1678.  Euphr.  zu  M.  2182.  Hs  Ad.  zu  P., 
Pfl.  in  Rn  2045.  Joh.  Eht,  Ass.  des  L.  Hirschbg 
2171.  M„  Lr.  in  D.  983,  1010. 
Miiiehausen  de,  Cr,  26,  39.  Perclit.  31,  9. 
Mülhartl  zn  Gern  1911. 

Müllauer,  von  Millau.  Joh.  Pi  von  Pöring 
2218;  in  Pelhm  35;  Fhr.  51,  65,  75.  Mg. 
g  Vöster  2218.  MA. ,  v.  Macolino  2218. 
Wfg  I  HGAdv.  in  M.  2172,  218 ;  II  Chorh. 
in  I.  2218,  35,  55,  75;  +  26JII  1769. 
Hüller  (i),  Afra  in  Hörzhsn  1906.  ßernh.  I 
in  Machtenstein  2001 :  II  zu  I.  2230. 
Casp.  I  in  Asbch  720;  II  in  I.  2230.  Hs  I 
zu  Asbch  1034 ;  II  in  Fussbg  1059  ;  III  zu 
Arnbch  1430;  IV  zu  (U)Wcickertshfn  1627; 

V  in  Garching  1907  ;  VI  zu  Herschenhfn 
2025.  Jg  in  Asb.  1850.  Mr.  v.  Holzhsn 
1574.  Math,  zu  Jednhfn  1913.  M.  zu 
Riedhm  707.  N.  ,  Domherr  in  Fsg  2178. 
Sigm.  in  Herzhsn  1830,  906.  U.  in  Schwab- 
hsn  1840,  89.  Urs.  zu  M.  2001.  Wfg.  zu 
M.  1924. 

Mül  ln  er.  Affra,  Agnes,  Anna  411.  Albr.  in 
EngelprechtsmüII  411 ;  zu  Jednhfn  865.  A. 

I  in  A.  1238,  50;  Bginr  88;  II  zu  As- 
behl535.  Bantiean,  Pantaieimon  1377,  400, 
9.  Barb.  I  830;  II  1361,  82;  III  1768. 
Casp.  I  in  Herschnhfn  635  ;  II  in  Asb.  830. 
Cph  in  Eberzhsn  1126.  Chr.  I  411 ,  zu  I. 
659,  635;  II  zu  Schwabhsn  1323,  34,468; 
Iil  in  Stumpfenbch  1361  ,  82.  Crispin  zu 
M.  1915.  Elsp.  I  411;  II  in  Asb.  1364. 
Engel  in  I.  635.  Gg  I  in  I.  1713,  828; 

II  in  Gl.  1713.  Gantner  zu  M.  1911.  Hsl 
in  Rederzhsn  713;  II  in  Odelzhsn  847,  53, 
6,  1041;  in  ln  Neul  875;  IV  ln  I.  962, 
1027,  119,  73,  303;  V  in  Asbch  1010,364. 

VI  ln  Hörzhsn  1356;  VII  1416;  VIII  in 
Schwabhsn  1468;  IX  in  Weikertshfn  1680; 
X  in  Gl.  1783;  XI  Pfr  zu  Kirchdf  1898 ;  XII  in 
M.  1915.  Jac.  zu  1.1303.  Jg  I  zu  Sielenbch 
1447  ;  II  zu  Asb.  1802.  Joh.  Ben.  in  Thal- 
kchn  1810.  Kath.  I  in  Bgkchen  437,  775  ; 
II  zu  M.  1616.  Kraepfel  in  Schiltbg  816. 
L.  I  in  Alsmos  1166,  9,  208;  II  zu  I  1730, 
90  ;  zu  OMoosmiihl  8  ;  III  zu  I.  1807.  Mg. 
411;  II  zu  I.  1713.  Mr.  in  I.  1052, 
4,  386.  Math,  zu  Jednhfn  1686.  M.  in 
Petershsn  1103,  267,  375,  415,  39,  592. 
Nie.  zu  Rn  1348.  Olin  in  Irschenhfn  421. 
Per  in  FMochg  1381.  Perth.  132.  PI  zu 
Mchn  1768.  Pt.  I  in  Gl.  999,  1027,  195, 
322,  454,  66,  9;  II  in  I.  1377,  400;  III  in 
Eichhfn  1784;  IV  Bgmr  zu  Sehr.  1853. 
Sigm.  in  Bgkchn  775.  Sixt  in  D.  1792.  St. 

I  in  Walderbch  719  ;  II  in  Schiltbg  816.  j 
Th.  I  zu  Asb.  830  ;  II  von  Petershsn  830,  | 
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2,  54,  110  3,  20.  U.I  zu  Irschnhfn  421 ; 
II  zu  Btrgkchn  775  ;  III  in  Sch.  816 ;  IV 
in  Asb.  830;  V  in  M.  1531,  616,  768;  VI 
in  Miihlrd  1697,  821;  VII  in  Arnbch  1727. 
Weindl  zu  ZillhfD  411. 

Mülriet  de,  Diepold  112. 

München.  Pfr.  S.  Pt  1941,  2032,  215. 
Pfr.  u.  st.  U.  L.  Fr.  1898,  907,  40,  1,  2215, 
23,  370,  85,  414—6,  8—20,  3. 

Klöster  :  Augustiner  1393.  Salesianerinnen 
2379,  94,  9j  405,  7,  12;  nun  in  Indsdf 

22,  8.  S.  Clara  am  Anger  550,  2,  614,  20, 

4,  42,55,746;  Aebt.  Cath.  550,  600.  Stiegen 
2351. 

Regelhäuser:  Pütrich  1911,  2162,  4. 
Ridler  2032,  61.  Kheischisches  Seelhs  2215, 

23. 

Spitäler:  HGeist  2182,3.  S.  Elis.  2215,28. 
Münsinger,  Hs  zu  Wagenrd  1164;  Bauxnr. 
1190. 

Münster,  Münchsmünster,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Gfd 
507,  50,  2,  614,  20,  4,  42,  55,  71.  746, 
1420,  37,  2051.  Aebte :  Joh.  1420.  W. 
550,  600,  55,  71. 

Münster  de,  Münstrer.  Hs  522;  zu  Pf.  588, 
697.  Helenwich  12.  Sigm.  in  M.  1911,  (2). 
Mütrichingen  de,  Ebd  28,  31,  4,  9. 
Muffel  ,  Hr.  zu  A.  575. 

Mu  1  i  c  h  ,  Gerold  104. 

Mundelingen  (i)  de,  Pernolt  25. 

Munt,  Perchtold  13. 

Murator,  Murare  (Maurer),  Chr.  47,  61; 
cum  fll.  62,  3,  90. 

Mur(a)haimer,  Egld ,  R.  in  l’f.  1982. 

PfiV.  zu  Kr.  97,  8,  2004,  10,  4,  5. 

Mu  rot  eil,  Albr.  u.  Elis.  2032. 
Murschhauser,  Benno,  Dec.  in  KI.  I.  2292, 

5,  303,  5,  6,  10:  Pfr.  in  L.  Pet.  21,  34; 
t  26JIX  1771. 

M  u  t  m  a  n  n  (tt)  ,  Elsp.  zu  Randelzrd  434, 
527,  56,  99,  648,  52,  79,  80.  Jg  1463; 
zu  R.  672.  Kath.  in  R.  648,  79,  80,  747, 
73.  U.  I  zu  R.  434,  527,  56,  99,  648, 
52,  3 ;  II  599,  648,  52,  61,  79,  80,  733, 
54.  Urban  in  R.  599,  648,  52,  3,  61,  79, 
80,  747,  54,  73. 

Mutschelle  (Fr.  X.),  fb.  gstl.  Rath  in  Fsg 
2382. 

M  u  z  z  a  e  r ,  U.  34. 

NT  Nadler,  Dr.  Hier. ,  f.  Rath  in  M.  2041 . 
Nanhofen  von,  Hrm. ,  Erzpr.  u.  Domb.  in 
Fsg  142. 

Naezze,  Berchtolt  143. 

Nagel,  zu  Freyenried  1761.  Pt  1711.  U.  278. 
Nager,  U.  582. 

N  a  p ,  Chz,  Vorspr.  in  Fsg  849,  52. 

Na  re  lmair  (ä),  Chr.  in  AMochg  975,  1105. 

Hr.  zu  AM.  975.  Hs  in  OWeilbch  828. 
Narnpech  von'Helgershsn  144. 

N  a  s  e  I  ,  Pt,  zu  NUmbch  770.  Wfg  zu  Pueh- 
schlagn  1914. 

Nasolt,  U.  122. 

Nathuanensis  Epus  (in  p.  inf.  7).  Frideri- 
cus,  Ord.  s.  Francisci  399. 

Sauer,  Pt,  Lr.  von  Sehr.  1931. 

Ne  ff,  Hs  zn  Stögen  u.  Th.  zu  Malzhsn  2188. 
Negele,  Casp.  K1R.  in  I.  2186,  203. 

Nell,  Adam,  Illum.  in  M.  2088. 

Nemegg  von,  Perzival  (Tyrol)  354. 
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Hemer  (Job.  Gg),  Geh.  Secr.  in  M.  2404. 
Nesselbeck,  Th.,  Stschr.  in  Krems  1938. 
Netzenfuss,  zu  Sandizell  481.  Clement 
1165. 

Neuburger,  von  N.  Gg  Mgr  1107.  Gg  Rud. 
auf  Pasing  2171,  83,  215,  9,  23.  Joh., 
Probst  zu  Ilmstr  389.  J.  Mg.,  g.  Auer  2223, 
Neuei,  Nulen.  Otto,  datarius ,  Ru(d).  et  U. 
villici  62,11. 

Neu  haus  von,  Joh.  Sigism.,  Dornh.  in  Fsg 
2178,  214. 

Neuhinger,  weltl.  Rath  in  Fsg  2178. 
Neuhofer,  S.  in  M.  2010. 

Neumair  (y),  zu  Bgkchn  983.  Erasm  zu 
Winkelhsn  702.  Hs  I  von  Agbg,  g.  Rumei 
778:  II  zu  I.  1999;  III  zu  Alb'-rsbch  2015. 

Jo.  Car.,  Gstl.RSecr.  in  Fsg  2348;  Rath  63. 

Jg  Pt.  u.  .lg  zu  Bgk.  1109-  L  in  Pölken 
1833.  Pt.,  Pfr  zu  Holzhsn  (etwa  Westerh. 

L.  D  l  1410.  St.  in  Bach  689.  U.  I  zu 
W.  702;  II  zu  Seckingen  741;  III  zu  Sehr. 
859,  61. 

Neunburg,  Neuburg  a.  d.  1).,  St.  Pfr.  zu 
S.  Pt.:  Chr.  386. 

Neunburger,  Gg,  cons.  Fsg.  proc  1650. 
Neunhauser  (Ninnh)  zu  Mühldorf  1732; 
zu  Aufham  1911,  2.  (Er)Asem,  R.  zu  Kr. 
699,  715,  62.  Hr.,  R.  zu  Fbg  469.  Hs  zu 

M.  1531,  616.  Sigin.  849,  86.  V.  108,  14. 
Neunkirchen,  Neukehn  am  Sand,  v.  Kl., 

Pr.  L.  Lauf.  409.  Pr.  Wolfram  409. 
Neunkirchcr,  Jg  zu  M.  1019. 

Neu  stift,  Nova  Cella,  v.  Kl.  nächst  Freisg 
18,(12),  69,  129,  1907,  67,  2066,  226,  8, 
35,  51.  Prübste :  Adalbert  2226.  Joh. 
2066.  St.  1907,  67,  97.  Dir.  532,  602. 
Prior:  Hr.  602.  Subpr.  Mr.  2228. 

Neustift,  v,  Kl.  im  Pusterthal  nächst  Brixen. 
Pr.  Berthold  123. 

Nicki,  Niclas,  Hs  zu  Arnsrd  1475.  Veit  zu 
Töting  1028,  464,  747. 

Nickelmair  921. 

Nidate,  Dietricus  47. 

Nid  eg  ge  (eu)  de,  Hohold  20. 

Niechst  an  der  Nüzen,  Hr.  41. 

Ni  e  de  ra  1 1  e  i  ch  ,  v.  Kl.,  P(.  L.  Hgbg.  Aebte  : 

Ign.  2425.  Kilian  1753.  Prior  A.  1753. 
Niedermair,  Chr.  1  in  Pelheim  582;  II zu 
APet  1688.  Hs  von  Rohr  1127 ,  8,  640. 
Jg  1179  ;  zu  Sickertshfn  1223,  5.  Mg.  zu 
Söllern  1439.  M.  zu  Ast  1911.  U.  zu  S. 
1439,  502,  15. 

Niederroth.  Pfr.  Hs  I  von  Rot  406;  II  s. 

Schönefelder.  C.,  Dech.  290. 
Niederschönfeld,  v.  Kl. ,  1).  L.  Rn  393. 
Aebt.  Agnes  393. 

Niemansgnos,  Anna  467.  Chr.,  Bgmr  in  | 
A.  443;  Kästner  das.  67. 

Niger,  Ekhart  245,  zu  M.  423.  Hs  in  M. 

809,  10,  1004.  Mg.  80ä. 

Niwertingcn  de,  Ebd  18,(12). 

Nobillis,  C.  zu  Angkfn  697,  1512. 

Nocke  r,  Gg,  Wechsler  in  M.  2351. 

Noder,  Aquilin  aus  Schenkenau,  Chorh.  in  I. 

2255  ;  Probst  64 — 73. 

Nodermann  Joachim,  hzg.  Caplan  1582. 
Non,  Th.  zu  I.  2079. 

Nordlingen  (ö)  de,  Marquard  13. 
Northofen  de,  — hfer,  Adelh.  zu  Dasing 
359,  522.  Hs,  Conventual  in  Scheyern  522. 


Hrm.  zu  D.  359.  Jg  522.  Werner,  wei¬ 
land  Vitztum  (von  Northfn)  112  n.,  3. 
Notarien.  Berth.  (lllchinger)  40.  Ekkc- 
hart  3.  Hr.  79.  W.  629.  Genannte:  57, 
68,  102,  367,  404,  532,  59,  78,  84,  5, 
600,  34,  74,  709,  46,  52,  902,  26,  48,  61, 

5,  91,  4,  1013,  1429,  76,  647,  99,  705, 
10,  43,  922,  53,  5,  74,  2088,  238,  64,  76, 
78,  315,  43,  71. 

N  ot  ha  f  t ,  Hr.,  Ritter  772. 

Niinleinsdorf  von,  zu  Ilchdorf  302. 
Nünnär,  PI,  Pr.  ad  s.  Andream  in  Fsg  965. 
Nürnberg.  Vorm.  Kl.  S.  Aegydii  624.  Abt 
Gg  u.  Pr.  Sebald  945. 

Nüsse  r,  Jg  in  Rain  1418. 

Ny  ekhart,  Otilie  von  Weichs  199,  201. 
Nyffen  (ei)  von,  Gf  Berhtolt,  Pfl.  in  OB. 
118. 

O  Obenaus,  Ctz  in  Aufhsn  1405.  Hs  in 
Arnzell  1832,  56,  77,  8.  St.  in  Breiten¬ 
wiesen  720. 

Obermair,  Casp.  1  zu  Kr.  2058;  II  zu  M. 
2164.  Joh.  PfV.  zu  Heretshsn  1072,  3.  Wfg. 

I  Cler.  in  Agbg  1749,  50;  II  in  Neufahrn 
1911. 

Obermüllner,  L.  in  FMochg  1381. 
Oberndorffer,  Fdr. ,  Vorspr.  601.  Hs  in 
Sehr.  1032. 

0  b  1  ate  r  zu  M.  1911. 

Obsär,  Anna  in  Hörzhsn  1321.  Eis.  v.  We¬ 
ber  1758.  German  in  Petmess  1770.  Hs 
in  Puchschlagn  682.  Jac.  in  H.  1069,  70, 
321,  453,  758.  U.  in  Sehr.  1217. 

Ochs,  zu  M.  Anna  1004.  Hs  1004 ;  Bräu 
391. 

Ode  de  (sonst  auch  Pincerna),  Berchtold  33. 

0  d  r  a  d  i  n  g  e  n  de,  U.  7. 

Oe  der,  A.  559.  Wfg.  733. 

Oedmair,  Hs  zu  Egenhfn  1237.  Mr.  zu 
Biberbch  583,  92. 

Oe  feie,  Jo.  Jac.,  Hof  u.  Gstl.  R.  in  M. 

2235. 

Oehaim,  Chr.  I  in  Arnbch  313,  470;  II  zu 
Rienshfn  534.  Hs  In  R.  470. 

Oertel  (0),  Chz  zu  Randlzrd  1518,54.  Cr., 
Bgmr  von  Altom.  1587.  Hs  I  zu  Wöres- 
bch  744  ;  II  zu  Holzhsn  1110,  463  ;  III  zu 
R.  1518.  St.  zu  Odelzhsn  1587.  ü.  zu 
Wollomos  740. 

Oestel,  Hsl  in  I.  760.  L.  in  Pip.  647,  822. 
Oesterreich.  Herzoge  und  Erzzh.  Albr. 

899.  Fridrich  539.  Lupoid  24. 
Oesterreich  u.  d.  Enns.  Landschafts-Verord- 
nete  2237. 

Oettl,  Hs  I  zu  Riedenzlifn  1430;  II  zu  D. 

2239.  Jg  zu  OMarbch  1263.. 

Oetling  von  (E),  Arnolt,  Lr.  in  A.  100. 

Oe  ttelmair,  A.  I  in  Weihern  1061;  II  in 
Otm.  1273,  486.  Elsb  I  zu  0.  1486,  537: 
II  v.  Sarr  1486.  IIs  in  Gl.  1935. 
Oettingen  von,  Gf  Ludwig  516,  7,  8. 
Oezzenbccher,  Chr.  101. 

Ofenhäuser,  Hs  in  M.  975 
Oflen  (lein?),  L.  zu  S.  Leonhard  1543. 
Olchingen.  Pfr.  Mangold  41. 

Onsorg,  Cr.,  Mr. ,  der  g.  R.  Lic.  1112 
Chorh.  in  I.  1145.  Vorr.  XVII. 
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0  r  n  o  1  t  s.  Arnolt 

Ortar,  Hadwich,  Frau  Ulrichs  105. 
Ortenberg  (u)  von,  Pfalzgrar  Rapoto  38. 
Ostei,  Hr.  in  Arnzell  425,  8. 
Osterhofen,  v.  Kl.,  LSitz  in  NBayern  2404. 
Oster  mair,  Balth. ,  Chorh.  in  I.  2255,  f 
17jXII  1709.  Chr.  zu  Pf.  522.  Hr.  zu  D. 
698.  Pt.  1  Chorh.  in  I. ,  später  Probst  bei 
S.  Gg  in  Agbg,  f  resign.  1478;  II  zu  Mam- 
mendf  2012.  U.  zu  D.  1260,  74,  358,  507. 
Osterwald  von,  Pt.,  Staatssecr.  des  Card. 

B.  v.  Fsg  2318,  29,  30,  3,  5. 

Ost  hai, n  er,  Agnes,  Aebt.  zu  S.  St.  in  Agbg 
540,  1. 

Ostiensis  Epi  (Kchnstaat)  s.  Card. 

Os  w  old  (a)  ,  Je  in  Orthfn  2033,  4.  PI  in 
Junkenhfn  1960.  Th.  in  Eckhfn  2067,  8. 
Otenwalder,  Cr.  zu  Igt  901. 
Otershoven  von,  Chr.  100. 
Otmarshausen  de,  Perth.  31. 

Ott,  Kr.  799.  Hs  in  .4.  799.  Joh.,  Mgr  in 
Agbg  1835.  Jg,  Zöllner  in  Fbg  713. 

0  t  te  1  in  Tünzhsn  849. 

Ottelspurger,  Chff  zu  Strassbch  2029. 
Chz  in  Junkenhfn,  Holzhay,  19mal  von  1217 
bis  1700.  Jac.  zu  Edenholzhsn  1428,  570. 
PI  zu  LPet.  1880,  8.  U.  1518. 

Ot  til  ge  r  ,  St.  in  Ildf  1978. 

Ottiugen  von,  Hr.  198. 

Ottlmair,  A.  von  Otm.  1182,  546.  Htz  zu 
Gl.  1182. 

Ottmarsbirt  de.  1.  Edle  Chr.  u.  Diemar 
14.  2.  zu  0.,  Arnold  369.  W.  1149. 

Ouste  de,  (Ast),  0.  (Otto)  18,(13). 

Ouwe  de,  (Au),  U.  u.  Ernest  18(12). 

P  PH.  Pfleger.  Pfr.  Pfarrgeistliche.  PI 
Paul.  Pt.  Peter.  Php  Philipp. 

Pacharn  de,  Am.  7.  Fdr.  21.  Gotfrid  1 
5,  21  ;  11  76.  Hr.  23.  Hartunc.  37. 
Pachhauser,  Sixt  zu  I.  1507,  35,  600,  4, 
721,  2,  3,  33. 

Pachraaier,  Berlh.  102.  Jg  in  Pelhm  1481. 

PI  zu  Tandem  650. 

Pack  s.  Püchler  Johann. 

Packchensteiner,  A.  447. 

Pa  der  (o)  in  Pip.  1817.  A.  in  Hollenbch 
1197.  Anna  in  I.  973.  Cph  in  Altom.  1619. 
Chtz  in  Arnbch  973  ,  1255.  Clas  in  Asbch 
1034.  Elsp.  in  Plhra  1195.  Eht  in  Altona. 
1558,  619,  760.  Hsl  268,  70.  Hz  847. 
Hs  1  in  Alt.  s.Siber  (1311);  11  in  I.  a)  873, 
4,  5,  b)  1883;  111  in  Pip.  1862.  L.  zu  P. 
1195.  Marckhart  in  Alt.  1144,  294,  495. 
Mg.  in  Plhm  1195.  PI  in  I.  22mal  von 
1122  bis  1860.  Pt.  1  in  Plhm  1195;  II  in 
Pip.  1868.  Seb.  zu  Hirtlbch  1965.  Th.  1 
in  I.  973;  II  Mr.  in  HKammer  1421.  Tüldl 
491.  Urban  in  Plhm  1195.  Wfg  zu  (Gr.) 
Inzemoos  1808  ;  in  I.  1923. 

P  ä  b  s  t  e  :  Alexander  VI  1649.  Benedict  XIV 
2324,  6,  38.  Bonifaz  Vlll  624,(247)  ;  IX 
355,  70.  Calixt  11  1.  Cölestin  II  11.  Cle¬ 
mens  VII  623  n. ;  X  2217;  XI  2249,  54. 
Eugen  IV  623  n.,  4,  55.  Gregor  IX  51,  5, 
77  ;  X  84  ;  XIII  2026.  Honorius  111  46,  77. 

Innocenz  11  4,  6,  10;  111  27;  IV  66,  7; 

Vlll  1514;  XII  2231,  46.  Martin  V  507, 

38,  44,  7,  50,  2,  78,  623  n.  Nicol  aus  V 

790.  Paschal  11  1.  Paul  II  946,  7,  93,  5.  | 


Plus  11  889,  90,  946,7;  VI 2370,  403,  7,  9, 
21,  4.  Vorr.  XIV.  Sixtus  IV  1087,  8,  329. 
Urban  111  22;  IV  74;  Vlll  2093,  6,  140,  2,  7. 
Päl  (11,  hl),  Anna  zu  Wholzh.  1000.  Chr. 
(Kz)  zu  W.  1000,  43,  66,  108,  53,  76, 
340.  Bor.  in  M.  1855,  65.  Gg  von  Rötn- 
bch  1542.  Gilg  zu  Wiedenhöfe  1284,  446, 
542.  Haim.  in  Oedenholzhsn  1064,  5,  345. 
Hs  1  zu  Gl.  1027,  342,  529  ;  11  zu  Atbertz- 
hfn  1106,  282,  4,  446,  561 ;  111  in  I.  1773. 
Jg  zu  Oed.  1  1345,  604;  II  1570;  111  zu 
I.  1829,  in  M.  55,  in  Arnbch  65,  in  I. 

2007.  Kgd  zu  Alb.  1106.  L.  1  zu  Wdh. 

1570;  11  zu  Hörgenbch  1833;  111  zu  LPet. 

1849.  M.  in  Gl.  2122.  Pernh.  zu  Lanzenrd 

1442,  586.  S.  zu  Gl.  2122.  ü.  1  in  Gl. 

960,  1064,  80,  106,  22,  37,  95,  262,  322, 
45  ;  11  Baumr  zu  Wagrd  1362,  86,  431. 
Pälär,  Chr.  zu  I.  466.  Hs  1  zu  I.  1006, 
27,  53,  86;  11  zu  Fsg  1454. 

P,ä  rb  i  s  e  r ,  Wfg.,  R.  in  Kr.  612,  6,  22. 
Pärtl  (a),  Elsp.  u.  Jg  in  Uttenhfn  1298.  Jg 
(zu  Pip.  ?)  1862.  11  rm.  zu  Ainhfn  1298, 

594,661.  Markhart  zu  M.  773.  L.  in  Wagrd 
1190,  nun  Arnzell  1256.  M.  1298.  Pärtl, 
Albrechts  Sohn  s.  Huber.  St.  1298,  in  I. 
1486,  in  Zillhfn  527,  61,  93.  U.  1104 
298. 

P  aus  eher  (eu),  Beruh.,  Pfl.  in  Sehr.  1038, 
9  ;  zu  A.  264.  Hs  zu  Rederzhsn  1521.  Jg 
zu  R.  1414,  521.  Mg.,  v.  Marschalk  in  St. 
727.  Th.  1  zu  A.  615,  41,  79,  86,  90,  9, 
701,  27,  9,  44,  5;  II  fr.  der.  in  I.  1329, 
f  als  Chorh.  1495. 

Päutelrock,  Pt.  in  Almsmos  977. 
Pagindorf  de,  Paindorfer,  Alprecht  8.  Chz 

886. 

Paigern  von,  Diethelm  zu  Ravensbg  309,11. 
Pair  (er),  Castulus  1448.  Gdt  zu  Weihern 
1234,  45.  Hs  1  zu  Altom.  839,  40;  11  1245. 
Htz  zu  Plhm  1234.  Kath.  zu  Stumpfenbch 
839.  L.  1234. 

Paldenwies,  Paldinswis,  Gebhard  21,  56. 
Paldersliauser  zu  Vierkchn.  Elsp.  1289. 
Hs  1104.  Jac.  1284. 

Paldinger,  Albr. ,  ProbstR.  zu  Gaimershm 
1640.  Merbot  290. 

Paldum  (den),  Barb.  1279.  Eht  in  Frenking 
1279.  Gg  zu  Pip.  1498,  568,  9,  74,  9,  80, 
601,  21.  Hs  zu  Pip.  1498.  L.  zu  Pip. 
1579.  Mg.  zu  Pip.  1569,  74,  9.  W.  1279. 
Pals,  PI  in  (U)Handentzhfn  1825. 
Palsdorf,  v.  Teutsch  H.  Commenthur  187. 

P  a  n  z  1 ,  Elsp.  1217. 

Papienses  Epi  (Pavia)  s.  Card. 
Pappenheim  (B),  Cr.,  Erbmarschalk  644,6, 
Hr.  Calentin  2307. 

Paradeiser,  Cff,  Frh.,  Pfl.  zu  Kr.  2065. 
Parre  de,  Minhart  23. 

Parsperger,  Hs  746. 

Parstorfer,  PI  in  M.  2182,  3. 

Part  (B),  Arsacius  in  M.  1985.  Balth., 
Bgmr  von  M.  1911.  Bernh.  zu  Pasenbch, 
hz.  Rath  in  M.  2057.  Casp.,  Dr.,  Dech.  bei 
U.  Fr.  in  M.  1911.  Eht  zu  Schiltbg  816. 
Fr.  Karl  von,  ligmr  zu  M.  2425.  Gastei  zu 
Agbg  459.  Hs  I  zu  M.  726,  75;  II  1951. 
Jg  zu  Harmating  1986.  Jos.  Benno  von, 
2425.  Ldw.,  UR.  zu  M.  1019,  50.  W.  zu 
Pelhm  2070. 
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Parthofer,  Joh.  Cler.  Fsg.  Not.  991. 
Parttenecke  de,  Percht.  26. 

Parvus,  Frid.  18,(11). 

P  a  s  s  a  u.  Bischöfe  :  Albert  (II  Hz.  von  Sachsen) 
120.  Reginmar  3.  Wolfger  (von  Ellenhrechts- 
kirchen)  24. 

Passaii.  Kl.  S.  Nicolai  extra  rauros. 

Pr.  St.  u.  Dec.  Oswald  1677. 

Pas  sau  er,  Th,  Rath  u.  Secr.  in  Fsg  2244, 
5,  6  n.,  51,  2,  65;  Dec.  ad  s.  Andr.  74,  5. 
Paternhofen  de,  Haindcnr.  cum  fratre  39. 
Patershusen  (B,  d),  Sifrid  38. 

Pau,  Anna  u.  Percht.  in  Schwabhsn  311. 

P  a  u  e  r  1 ,  von  Piburg  682. 

Pauger,  Chtz  1448. 

Pauhof,  Tobias ,  Kam.  u.  Ueberr.  des  Kl.  2167. 
Vorr.  XXI. 

Paule.  1.  zu  Breitenwiesen  :  A.  1370.  Chgd 
1290.  Ctz  1290,  527,  93.  Hs  1290.  Pt 

830.  H.  1  710,  (zu  Dachsbg)  1119,  23;  11 
1222,  90.  2.  Hs  zu  Lintach  1501,  zu  ORott 

831,  71.  St.  I  in  Stainkchn  1501,  6,9; 
zu  D.  1509. 

Pauls.  Von  Geyersbg  1228.  Cph  zu  Bgkchn 
1330.  Hs  1  in  Eckhfn  1277 ;  11  in  Facha 
1330.  Jac.  zu  Egenhfn  1330  Math,  zu  Gr. 
Bghfn  1132. 

Paumaister  (B.  des  Kl.  I.),  H.  1  296;  11  in 
Glon  1240. 

Paumann,  ßarb.  2050.  Chz  1  in  Rn  880; 
11  1448.  Cr.,  Keil,  in  Kl.  I.  1953.  Hs  1 
zu  LPet.  962;  11  zu  Stbg  2050.  Jg  zu  LP. 
1523,  94,  666.  H  l  122;  11  inSteindf  570, 
95;  111  zu  Aich.  637.  Wittwe  in  LP.  1204, 
342. 

Paumgartner  inM.  Ehtu.  Anna,  g.  Htz  1482. 
Pauntzhauser,  Jac.  zu  Weichs  909, 1331,75. 
Paur,  A.  1  inlldr  1231,  348,  404,  19;  11  zu 
Gl.  1322,  42,  470  ;  111  zu  Junkhfn  1474. 

Anna  in  Gl.  1470  ;  11  1822.  A.  Mg.  zu  M. 
2121.  Chr.  in  Pf.  1920.  Chzl,  Cainz  in 
Ebersbch  852,  1748.  Ctz  zu  Engelbrmstr 
1126,  50.  Clas  1  in  Bgkchn  983,  4109  ;  11 
in  LPet.  1134  ;  111  in  Asbch  1777.  Damian 
zu  Bürglbch  816.  Dor.  1  in  Bghfn  1792; 

II  in  Wöhr  799.  Elsp.  zu  Bgk.  1109.  Eht 
in  W.  1133,  4.  Hs  1  zu  Ildf  1075,  89, 
231  ;  11  zu  W.  1133,  4,  5,  89,  zwei  799  ; 

III  in  Pf.  1268;  IV  der  lang  1454;  V  zum 
Diehtei.bg  1636;  VI  ln  GL  1783,  822  ;  VII 
zu  Schwabhsn  1870,  89,  90;  Vlll  in  Eglersrd 
1896.  Hsl  1  in  Dachsbg  1370;  II  in  Gl. 
1470,  zwei  795.  Jac.  zu  LP.  1038,  133, 

4.  Ign.  zu  M.  2121,  8.  Jg  1  in  Ast  849, 
52;  11  in  LP.  966;  111  in  D.  1370,  457; 

IV  in  Lueg  2010.  Ilaim.  zu  Gl.  1122,  34, 
95,  344,  513.  L.  1  in  Walpertshfn  968; 
11  in  Ried  1021;  III  zu  Wollemos  1268. 
Mgd.  zu  Ildf  1348.  Mg.  in  Gl.  1470.  Markl 
s.  Markt.  Mr.  1  zu  Hörgenbch  864,  961  ; 

II  zu  D.  1370.  Martha  in  Stangenrd  1466. 

M.  1  in  Asbch  777  ;  11  in  Ecknach  1268  ; 

III  in  Gl.  1822.  S.  zu  Arnbch  1683,  727, 

75 ;  in  Bghfn  92,  8 ;  in  A.  874.  Sixt  in 
Grubhof  1384.  St.  14'48,  870.  Th.  1  zu 
APet.  1359;  11  in  Strassbch  1507;  111  inPip. 
1891.  0.  1  in  Kamerbg  849,  52,  921;  Hin 

Gundksdf  1000,  94,  153;  111  in  Asb.  1021; 

IV  in  W.  1038;  V  in  Rumeltshsn  1101,793, 

5.  Walther  1448.  Wfg.  zu  Ilürtlbch  1232. 


Paur,  von  Joh.  zu  M.  2121,  8.  J.  Gg  zu 

M.  2187.  Joh.  II  zu  M.  2229,  39;  zu 

Welshfn  41.  Hs  Gg  in  M.  2121,  8.  M.Kath., 
M.  Joh.  u.  M.  Mgd.  zu  M.  2121,  8.  Seb.  1 
HGAdv.  2121,  8,  76;  11  2176;  Chorh.  in  I. 
86,  7,  f  14jV  1703. 

Paurenbiibel,  Chtz  zu  Tandem  421,  9. 

Paurenwiser  (eu),  A.  u.  Mgr  173.  U„  R. 
in  Wfr  145. 

Paurschmid,  Joh.,  Pfr.  in  Gr.  Inzemos  2316. 

Paydelkircher,  Hs  u.  Gg  271. 

Pechaim,  Hlrich  466. 

Pecherlen,  Jac.  zu  Fbg  863. 

Pech  rer,  Hs,  Vogt  in  Rn  880. 

Peck  (B,  ö,  ä),  A.  1  zu  I.  18mal  von  973 
bis  1781  ;  11  in  ORoth  1773.  Anna  in  I. 
1800,  1,  2058.  Apoll,  in  Alsmos  1996. 
Clara  zu  D.  775.  Clas  in  D.  1936.  Barb. 
zu  OR.  1773.  Bernh.  in  A.  1996.  Eckart 
192.  Eht  in  1.  784,  6,  840,  2,  3.  Gg  I 
Pfr.  zu  Roth  1773;  11  zu  I.  2058.  Hs  I 
in  D.  775;  11  in  I.  971;  111  in  I.  1400,47, 
72.  679,  800,  1;  IV  Pfr.  in  ORoth  1472, 
726  ;  V  1773,  s.  Undersdorfer;  VI  in  Odelz- 
hsn  2008.  Jac.  zu  Pf.  1706.  Jg  1  in  D. 
1012;  II  in  LPet.  1324;  III  In  Ottm.  1416, 
618;  IV  in  Pf.  1867.  L.  1  zu  Egenhfn  1330; 
11  zu  Allershsn  1364;  111  zu  I.  1472;  IV  zu 
Weichs  1604.  Mg.  in  D.  775.  M.  in  I. 
1027,  35,  122,  407.  556.  Pt.  zu  Rn  1687, 
93.  S.  in  Pip.  1603,  855.  ü.  zu  Burghm 
1124,  5,  252,  328,  46,  7,  8,  55,  78,  522, 
632. 

Peffenhauser,  Eberwen,  Ritter  306. 

P  e  i  s  e  n  b  e  r  ge  r  ,  Agnes  u.  Chr.  143. 

Peisser,  Hs,  Bgmr  in  Sehr.  443. 

Pelheim  de.  1.  Pelheimer,  EG.  Der  Pfr. 
zu  Lht  332  (nach  W.  Hundt  bei  S.  Jobst 
Hr.  P.  um  1369).  Anna  343,  583.  Cr.  I 
21,  6;  II  343.  Eht  901;  Pfl.  zu  D.  1577. 
Hs  1  343  ;  Pfl.  n.  R.  in  D.  583,  7,  92  ;  am 
Hofgt  601,  10.  Pfl-,  nicht  R.  649,  54,  77, 
98,  9,  721,  5.  Hr.  105.  Ldw.,  Chorh.  in 
I.,  f  als  Decan  in  Kl.  Gries  in  Tyrol.  Otto 
I  Pfr.  in  Sehr.  146,  592 ;  11  R.  zu  Edg  277. 
Plaüntz  (Bianca)  343.  U.  I  156;  11  Chorh. 
in  I  236.  Witilo  8.  2.  Pfr.  Hr.  (cumfre 

Rapotone)  41.  Percht.  582. 

Pellifex,  Chr.  zu  Ainhfn  25.  H.  zuBurieth. 
25,  33,  5.  Vgl.  Lederer. 

Pemerl,  Gg  von  Sigmershsn  1988.  Mg.  zu 
I.  1814 

P  e  n  z  1 ,  Gg  aus  Buch  bei  Bruck,  Chorh.  in  I.  2285. 
Verfasser  einer  Chronik  307;  ■}■  27JI1I  1748. 

Per,  D.  in  I.  743.  Amtm.  60,  802. 

Peraudi,  Raymundus  Archid.  in  Xanten.  1514. 

Perchach  de.  1.  EG.  Otto  37.  2.  Agnes 

u.  Ebt  zu  Appercha  366. 

Perckhaimer,  L.,  Fürspr.  zu  Kr.  1448. 

Perckmair,  Ctz  in  Eschelbch  1127.  Hs  I 
in  Rumelzhsn  1101,  251;  11  in  Uttenhfn 

1155,  420,  37.  H.  zu  U.  1142,  55. 

Perfall  von,  Joh.  Ben  ,  Dech.  in  Berchtes¬ 
gaden  2130. 

Perge  de,  Perger  (B),  Agnes  28.  Cr.,  R.  zu 
Weichs  760.  Ebt  I  41  ;  II  zu  Pölmes  191. 
Gerung  25,  6.  Hr.  124.  Hrm.  8.  Kath., 

j  g.  Minnenpeck  235.  Rüdiger,  V.  u.  S.  28. 
Sivrit  (f)  41.  D.  in  Hertzhsn  191. 
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Perhthershusen  de,  (Petersh)  1.  EG. 

Ulschalk  90.  2.  Pfr.  Jg  1415. 

Perkhoven  de,  Bernh.  u.  Mächtild  58. 
Permut,  Chr.  zu  Bonsai  1029. 

P  e  r  n  b  a  c  h  de,  (ö,  m)  Bercht.  zwei  31.  Cr. 

12.  Micca,  Nonne  in  Kühbch  70. 
Perneder,  A.  zu  Eglflng,  Rath  in  M.  1945. 
Pernger  (rgn)  112.  Ebt  u.  Marquard  136. 
Pernhäckel,  Chr.  312.  Hs  zu  HKatuer 
1243,  54.  U.  u.  Irinel  (Irmengard)  316. 
Pernhyer,  U. ,  Chorh.  in  Polling  440. 
Pernkircher,  Hier.,  HR.  io  Eisenhfn  2035. 
Pernloher,  Ehd,  Gaslknecht  zu  I.  1667,  8. 

Jg  in  I.  1828,  36,  43,  64. 
Pcrnstorffer,  A.  921.  Eberlein  858. 
Per(n)  tal  er,  Hs  719.  Petz  in  M.  747. 
Perthaimer,  U.  317. 

P  e  r  t  o  1  te  s  h  ei  in  de,  (B)  Ebt,  Remboto, 
Walther  13. 

Perwanger,  Jeron,  in  Günzlhfn  1308. 

P  e  s  s.  Fuss. 

Pesenbach  (ae  a).  1.  EG.  Php  s.  de 
l)achsberg.  2.  aus  P.  Hr.  u.  Ulschalk  47. 
Pesler,  Hrm.  in  M.  1915. 

Pesswiirth,  Hs  zu  Etzenhsn  2063. 
Pestenacker,  Chr.  462,  566;  R.  in  I. 
650,  99;  zu  Staindf  743,  1186.  Juliana 
(Kransperger)  566  n. 

Petenpach  de,  E.  21.  Gotfrid  I  21,  3,  50; 
II  88,  9.  Otto  40,  3.  Ratold  43.  Vgl. 
Amper-  u.  Glan-  (Langen-)  P. 
Petenpeckh,  Jg  zu  Jetzendr  1009,  10; 
in  Oesterreich  271  ;  Umgelter  zu  D.  502. 
U.,  UR.  zu  1).  1012.  Gsschr.  1033,  4,  41, 
4,  7,  130,  82,  3,  4,  274,  5,  80,  4,  94. 
Petermayr,  N.  u.  Anna  zu  Pet.  725. 

P  et  ers  ha  ii  ser,  Gg  in  Pet.  7,  130,  1780. 
Petra  s.  Stein. 

Petterpauer,  Hs  u.  Barb.  zu  A.  1291. 
Petz,  Anna  zu  Haimpsdf  1517.  Hs  in  Asbch 
1777.  Jg  zu  Obernhsn  1285.  M.  s.  Gras- 
mair.  Sigm.  in  H.  1517.  St.  zu  Freiman 
1285. 

Petzmair,  U.  in  Almsmoss  977. 

Peurl  (len),  Hs  I  zu  Vierkchn  1104;  II  zu 
LPet.  1137. 

Peutelrogg  zu  Alsmos.  Kath.  1264.  Pt. 
1167,  208,  64. 

Feutler,  Corbin.  zu  Fsg  1606,  7. 

Pey singen  de  (wohl  Preising)  Hr.  41. 

P  f  a  n  ,  Adam,  Maler  in  I..  2077,  9. 
Pfabenhüter  (Pfauenh.)  s.  Högerl. 
Pfäffenpeck,  Hs,  Lr.  zu  Kr.  921. 

Pfaff,  Hs  von  Binkelshsn  640. 
Pfaffenhofen  de.  1.  EG.  Bercht.  15. 
2.  Stadt  in  OB.  Spitalcaplan  Hr.  419.  3. 

Pfarrdorf  an  der  Glon.  Pfr.  Arn.  771. 
Pfaffenhofer,  Hr.  317. 

Pfaffenzeller  in  Haimpsdf,  Anna  1072, 
100.  U.  1074,  89,  95,  100,  15,  440,  517, 
Pfaittcndorfer,  Gg  u.  Regina  in  M. 
1964. 

Pfefferlin,  Guta  169. 

Pfeiffer  (ey) ,  Gg  u.  Mg  in  Malzhsn  702, 
1218. 

P  feilschmid,  Hr.,  Mr.  zu  Fsg  1454. 

P  fersfelder,  Seb. ,  Dech.  zu  S.  Pt  in  M. 

1993.  Wfg.,  Pfl.  in  A.  1920,  1,  5. 

P  fisch  tter  (st),  Chr.  604.  Elsb.  397. 
Hr.  zu  I.  397,  431.  M. ,  Dech.  bey  S.  A. 

XXV. 


in  Fsg  806.  Th.  zu  Lotzbch  1105,  577. 
Wfg,  Pfr.  in  Gallenbch  1955. 

Pfistern,  J.  ß.  J.  de,  Provic.  in  Fsg  2282,5. 
P  f  1  a  n  z  (en)  m  an  ,  Jodok  in  Cur.  August.  991, 
4,  1647. 

Pfleger,  Hs  I  des  Kl.  I.  1152;  II  zu  Sal- 
maning  1254;  zu  Agbg  414. 

Pflug,  Albr.  in  Jednlifn  791,1430.  Elsp.  zu 

I.  791,  1430.  Jg  in  Hetzenhsn  791.  Joh. 
584,  5,  791. 

Pflügler  (ie),  Chr.  zu  Gr.  Bghfn  587.  U. 

zu  Fbg  1979. 

P  f  ii  f  f  e  r ,  Gotfrit  108. 

Pfuntmayr,  zu  Glonbercha  825.  Agnes  in 
Otm.  369.  A.  in  Rd  1940,  1.  Anna  I  389; 
II  zu  Pf.  1562.  Chtz  zu  Mhdf  825.  Hs  in 
Söllern  1372.  U.  I  zu  Otm.  369,  89;  II  zu 
Arzbch  1114.  Wfg  in  M.  1952. 

P  h  u  n  t  ,  Hr.  30. 

Piburch  de,  (B,  e)  ,  Hr.  24.  Otto,  fllius 
Rahewini  7. 

Pientzenawer  (Pen),  Affra  zu  Wildenholzen 
2041.  Anna,  v.  Eck  2013.  Hs,  Hofr.  601. 
Ott,  Vitztum  in  OB.  333,  529.  Yeronica,  v. 
Ebran  977.  Warmund  519. 

Pierpreu,  Hrm.  in  Sehr.  1754.  Vgl.  Preu. 
Pierschenck,  S.  in  Agbg  837,  51. 
Pietenpauch,  Ebt  u.  Adelh.  zu  Eichstock 
276. 

Pietinger,  Hs,  Kuchenmr  in  I.  1670. 
Kästner  766,  897. 

Pi  Ibis  (sch),  Hs  in  Deutenhfn  1338.  Jg  zu 
Ottm.  1992-  L.  zu  Arnbch  '1874. 
Pincerna  s.  Schenk. 

Pipinsried  de,  1.  EG.  Marquard  21.  2.  Pfr. 
Bercht.  101.  Cff,  Vic.  457.  Gg  1862.  Hs 
s.  Gartenshauser. 

Pipinsrieder  (Bypersr),  Aertel  401. 
Pirchinger  (ii),  Benedict,  v.  Rentmr  2010. 
Ferd.,  Apoth.  in  M.  2057,  162,  3,  75,  81, 
235. 

Pirkhamer  (ai),Hs,  Mr  zu  A.  1291.  N. 

J.  V.  Br.  1145.  Sigm.,  St.  u.  LVogt  zu  Rn 
1029;  Lr.  in  A.  1238,  50,  81,  8.  U.  586, 
626.  Veit,  Mr.  in  A.  1291. 

Pirtelin,  Htz  zu  Rn  394t 

Piscator,  Ekkard  25.  Herrand  18,(11). 

Perchtold  33,  47.  Vgl.  Fischer. 

P  Isc  ho  tt ,  U.  in  Tandem  802;  zu  P/p.  816, 
82,  908. 

Pisin,  Math,  GsProc.  in  Kr.  2240. 

Pistor,  Fdr.  70.  Joh.,  Chorh.  in  Isen  u. 
Pfr.  in  Tölz  2073.  Wernh.  25,  34,  5,  6, 
47.  Vgl.  Bäcker  bei  P. 

Pi  tter,  Fr.,  Chorh.  in  I.  2255. 

Pläbsch,  Casp.  zu  NUmbch  2033.  Chgd 
1495.  Chz  847.  Cr.  zu  Hilpersrd  1968. 
Hs  I  zu  LPet.  1324  ;  II  zu  Lochhf  1618. 
Jg  I  in  LPet.  966,  1009,  172,  324,  618  ; 
II  zu  Winden  1968.  L.  zu  Pip.  1495.  St., 
Baum,  in  I.  1696,  700.  U.  zu  L.  1324, 
618. 

Pia  ec  h,  Hr.  354. 

Plaicher,  Jac.  u.  Barb.  in  Schiltbg  1021. 
Plank  (ä,  ck),  G  - ,  R.  zu  Pötmes  2030.  Hs 
zu  Mürching.  579.  Jg  1732.  U.  zu  Hadersrd 
512.  Veit,  Gsproc.  zu  Kr.  2064. 
Planckenmayr  Casp.,  Oberst  2065. 

Pias  er,  Ch'-.,  Cler.  Vorspr.  in  Fsg  921,  69. 
Plqtzer,  Mr.,  Pfr.  in  Eulenrd  1320. 

30b 
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Pleningen  von  (ie),  Dietr.  zu  Eisenhfn  1775, 

80,  2,  7,  8. 

Pleschh  s.  Pläbsch. 

Pleümair,  Hs  in  Kiihnhsn  2040. 
Plochinger,  Cr.,  DomVic.  in  Agbg  1743. 
Plöckl  ,  Hs  zu  Sehr.  1216,  8. 

Plomoser  (u)  ,  Agnes  zu  WHoIzhsn  832, 
Anna  zu  Pip.  1864.  Barb.  ,  zwei,  zu  P. 
1864.  clas  zu  P.  1864.  Elsp.  1  zu  Ottm. 
698,  743  ;  11  in  Wh.  1002,  3 ;  111  zu  P, 

1864.  Gastei  zu  LPet.  1000,  zu  Pip.  78. 
153,  200,  35.  Hs  1  in  Wh.  922  —  30;  11 
zu  1.  1488.  Oettel  zu  Wh.  708,  832,  8. 

S.  zu  Pip.  1864.  St.  1  in  Wh.  708,  72, 
838,  918,  1000,  2;  11  in  P.  1864.  U.  622, 
zu  Ottm.  25mal  bis  962. 

Plucken  er,  Jac.  in  Burkhm  530.  U.  102. 
Ply  nee  11er,  IJ.  in  A.  641. 

Pobeney,  Hr.  115. 

P  o  c  k  1346,  für  Peck. 

Porter,  Cr.  14. 

Podmer,  Stephan,  R.  zu  D.  405,  7,  8. 
Poeckelmair,  Wfg  1448. 

Poecklin,  zu  München  1911.  Petronella, 
Mrin  des  Kl.  S.  Jac.  in  Wien  804. 

P  ölein,  Hr.  in  Burghsn  302. 

Pötschner,  Fr.  zu  Pelhm  494,  in  M.  582. 

Hs  zu  Greimolzhsn  1165.  Sigm.  zn  M.  775. 
Pötting  (nunGfen),  Christ.  Jacobe,  v.  Schla- 
battin  2172. 

P  ogenrieder,  Pt.,  Schulm.  in  Fbg  870. 

P  o  h  t  i  a  n  ,  Hr.  79. 

Poll,  U.  von  'Gl.  999. 

P  o 1 1 a  ,  Gg  in  M.  1964. 

Pollingen,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Whm  129,  380, 
1577,  2104.  Pr.  Fr.  (Töpsl)  2367,  92,425. 
Vorr.  XXII.  V.  380.  Dec.  PI  (Kretz)  1957. 
Chorh.  440,  2374. 

Pollinger,  Hs  in  Steinach  1882,  Moriz  zu 
Staindf  1882. 

Polmair,  zu  Hörzhsn  1851. 

Polster,  Hs  zu  Sulzemos  1001. 

Poltzhusen  von,  Baumr  in  Blumenthal  187. 
Pomerl  (ö,  len),  A.  zu  (Kl.)  Bghfn  822.  Hs 
zu  Strassbch  1276.  Hayn),  in  NRot  1276. 
Math,  zu  Strassbch  1114,  276,  507. 

P  omert,  B.  793  n. 

Popp  (a)  Poppor,  Chr.,  Chorh.  in  I.  236,  8. 

Fdr.  (76  wo  dann  das  Koma  zu  tilgen)  97,  9. 
Porta  de  (Thor)  s.  Torer. 

Portner,  Chr.,  Ilr.  u.  Joh.  130.  W.  136. 
Porto  33. 

Portuensis  Epus  (Porto  am  Ausflusse  der 
Tiber,  Kstt).  Anton  420.  Chr.  P.  et  S. 
Ruffine  Epus  48. 

Posch,  Cph  zu  Erdweg  1849.  Hs  in  Söllern 
1034,  372,  4.  L.  zu  S.  1034,  405.  M.  zu 
E.  1609.  Ornolt  304.  U.  in  S.  1372. 
Poschendorfer,  Fr.  in  M.  1924.  Joh., 
Chorh.  in  I  1953. 

Poschner  (ötsch  ?)  li..  Lantschr.  v.  OB.  344. 

P  ovh  e  nli  o  v  en  in,  Sigfr.  u.  Waltmann  18(12). 
Präckmair,  Hs  in  Stphbg  1059,  968.  Kath. 

in  St.  1059.  Pt.  in  Germerschwang  1059. 
Praenestin.  Epus  (Präneste,  KStaat)  s. 
Card. 

Präntl  (a)  ,  zu  Burgheini  1458.  Alht  397, 
431.  Alexander,  Lr.  in  D.  2070,  81.  Anna 
in  I.  1622.  Casp.  in  B.  1786.  Cph  in  j 
Metzenrd  1659.  Eis.  in  ORoth  1116.  Hs  I  | 


in  Burghm  1252;  Bgmr  511,  632;  II  in  OR. 
1116;  111  in  Arnbcli  1622,  874.  Hr.  inOR. 
397.  Jg,  Baumr  in  Wagrd  868,  984  ;  zu 
Happach  1116. 

Praenzer  (e) ,  Jac.  193,  5.  Jobs,  Pfr. 
von  Affalterbch  419. 

Praepositi  Moniorum  n.  n.  Ernestus  18  ( 12 ), 
Präwni  (n)ck,  Mr.  von  La(u)gingen  225,  30. 
5,  42,  304. 

Praitenau  de,  (B)  Cecili  155.  Pe-nh.  21. 
Sighart  1,  R.  von  D.  101,  4;  11,  R.  in  D- 
147,  54,  5,  6,  63,  5,  6,  8,  82,  91,  4,  5, 
9,  201,  6,  14. 

Praitenauer,  Anna  u.  Gg  in  Randelsrd 
2049.  Ycz  in  Puchsbg  1672. 
Praitenwieser,  Ctz  333,  9. 

Pr  am,  w.  Rath  in  Fsg  2178. 

Pramberger,  Udalricus  ,  Epus  Salon.  V.  G. 
Fris.  1423,  635. 

Prant,  Mg.,  W.  Arisinger  726.  Mr.,  Lr.  zu 
A.  1022.  W.  zu  Aibling  726. 
Prantmair,  Anna  zu  Neul  1595.  Clas, 
Thorwart  zu  I.  1860.  Th.  zu  N.  1533,  95. 
E.  zu  N.  1595,  921. 

Pr  a  n  t  z  ,  Hs  in  Pf.  1111. 

Praun,  in  Potzham  1911,  (2).  Barb.  in  Wengen 
1124.  346.  Fr.,  Pfr.  in  Glon  399.  Hs  1  zu 
Wohlbaeh  825;  II  zu  Wgn  885,  924,  76, 

98,  1028,  125;  111  zu  Agbg  1015;  IV  zu 
M.  1391.  N.,  Pfr  zu  Vierkchn  2156.  Wfg 
von  Wgn  1028,  124,  5,  346,  54. 

Preclier,  Jg  in  Vierkchn  1104,  284. 
Prechtl,  Hs  zu  Hof  2068.  W.,  Cler.  u.  Not. 

zu  Echt  634. 

Pregler,  Cr.,  Stschr.  in  M.  1479. 
Pregnitzer,  PI  zu  Landsberied  1665. 
Preintl  (ä  ?),  Hs  in  ORoth  1714. 

Preising  de  (B),  Adelbero  u.  Adlhart  7.  Chr.  I 
zu  Wolnzach  240;  II  Vitztum  in  OB.  440,1.  II. 
Grimold  21.  Hr.  inKiirnstein  356,83.  Joh. 
Max.  F.  F.  Gf.  Geh.  R.  u.  OHofmr  2261, 
327,  425.  Lucia,  v.  Marschalk  1744.  Rud. 
in  W.  356,  404,1.11.  Seitz  zu  (H)Weickerts- 
hfn  318.  Thoman  I  in  K.,  Pfl.  in  Gfg  253, 
356,  8,  83,  404,1.11;  II  Pfl.  in  Kr.  715, 
82,  824,  1084. 

Prernb,  Fr.  in  Fsg  1874  n. 

Prem  er,  Chr.  in  Gl.  718. 

Prenner,  Elsp.  zu  A.  556,  99,  648.  Gabr, 
zu  A.  701.  Hr.  634.  Hs  807.  Kath,,  v. 
Gerstmair  807.  L.  807.  Mg.  zu  Passau 
807.  M.,  Bgmr  in  A.  856.  St.  zu  A.  467,  556. 

99,  641,  8,  52,  3,  79,  99,  701,  54,  2065. 
Prentenpeuch  (au),  Adlh.  410.  Hs  zu  L. 

Pet.  536. 

P  r  e  s  tl ,  Hs  von  Ried  2044. 

Pretstorfer,  Pretslaipfer  (von  Bretschlaipren 
L.  Ai.),  Hs,  llmgelter  in  D.  850,  983. 

Preu  (iu,  Bräu),  Chz  in  I.  s.  Westermair.  Hs 
I  zu  Fbg  713  ;  II  im  Pf.  I.  922—30,  1240, 
317,  514;  III  zu  Sehr.  1217;  Bgmr  353. 
Hr.  151.  K|td  zu  A.  276.  Sigm.  zu  I. 

1514.  U.  I  187;  II  in  A.  24mal  von  222 
— 98  ;  III  in  I.  248,  71 ;  IV  zu  Sehr.  859, 
61;  V  des  Kl.  I.  1562.  Wfg  zu  1.1185,845. 
Prexell,  Jg  in  Pf.  1771. 

Preyol,  Eberlein  zu  Salach  394. 

Pr  i  e  f ,  Chr.  326. 

Prihenzaun,  Eberl  zu  Gundacksdf  760. 
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Prittelbach  de,  — becken.  Agnes  u.  Anna 
151.  Hr.  I  15 ;  11  mit  2  S.  105;  111  151, 
6,  8.  Hertwich  15. 

Proüst,  Chr.  von  Ainertshfn  100.  Hs  zu 
NRot  1379.  Kath.  u.  L.  inAlbershch  1571. 
M.  von  Penzing,  Cler.  Aug.  D.  1715.  U., 

GsPr.  zu  Fbg  2017. 

Pröbstl,  Gg,  R.  in  I.  2066,  81,  9,  97,  158. 
Pr  öls,  Chr.  n.  Ebt  zu  Ainhfn  294.  Claus  in 
A.  641. 

P  rosse  I,  Htz  zu  Fbg  870. 

P  r  o  m  e  r  ,  Th.  in  I.  2079. 

Pronner,  Arsacius,  Domh.,  GV.  in  Fsg  1957. 
Protkorb,  A.  zu  Priel  1390,  2.  Clas  zu  I. 
1588.  Cr.  zu  Steinbeil  1265,  90.  Hs  von 
Mammendf  1143,  71,  290.  Jg  zu  I.  1999. 
Dir.  von  M.,  Chorherr  zu  I ,  Schaffner  1028 
— 113.  Probst  1145  —  607.  Genannt  1289, 
496,  Vorr.  XXI. 

Prucherc  de,  (verbessere  Prucgeberc)  Adil- 
bero  18,(12). 

Pruckpeck,  zu  liruckbach ,  L.  1181.  6. 

1963. 

Priichsel  258. 

Prükkel  (gell),  Chr.  134.  Hs  zu  Ried  bei 
Pullhsn  1999-  Hs  zu  P.  2044.  Wirdell  zu 
Khm  417. 

P  r  ii  n  d  e  1 ,  Hs  zu  M.  2088.  Jg  von  Rolir- 
bch  1126. 

Prugge  de.  1.  EG.  Prugger.  Albero  18, 
(12).  Dgt,  Pfr.  zu  Vierkchn  241;  Chorb. 
zu  Mo.  301.  2.  Elsp.  873.  Hs  in  Wagnrd 

1164,  90,  431,  92,  3,  501.  Heydenr.  Furspr. 
658.  Job.  Fdr.,  Secr.  in  Fsg  2200  u.  Gstl. 
Ratli  6,  8,  10,  2.  Math.  1501.  Sigm.  in 
Holenbch  1264.  U.  I  145,  7  ;  11  zu  Schön- 
bruun  873. 

Prugkhay,  Joh.,  Cler.,  Not.  in  Fsg  709. 
Prugkslegl  (ß,  sch),  Anna  u.  Hs  zu  M.  1105. 

Chr.  zu  I).  397,  582.  Hr.  zu  1).  698. 
Pruelmeister,  Math,  in  Scheyern  1413. 

P  r  u  i  1  ä  r  ,  Hr.  36. 

Prun  von,  Jac.  (zu  Brunnhof?)  1303,  72. 
Prunleitner,  Oswald  in  I.  1486. 
Prunraair  (i),  Hr.  612,  22.  PI  zu  Lands¬ 
beried  637,  8. 

Prunner  (B)  ,  Alfra,  Probst  Ehts  M.  484. 
Albr.  der  P.  402.  Barb.  in  Machtenstein 
1953.  Casp.,  Pfl.  in  Masscnhsn  1907.  Cph 
in  Karpfhfn  750;  PU.  in  Au  898:  zu  K. 
1011,  39,  60,  1,  2,  4,  5,  7,  9,  93,  101, 
30;  Lr.  zu  Kr.  1240,  53,  8,  94,  6,  315, 
448,  530,  4  ;  wieder  zu  K.  645,  53,  5,  9, 
70,  82.  Erhärt,  Chorherr  in  I.  433;  Probst 
434 — 677,  1388,  2307.  Genannt484.  Vorr. 
VII.  Hs  I  u.  Hsl  zu  M.  1952  ;  II  zuSchiltbg 
2065.  Johannes  (Rothut?  s.  Vorrede),  Cler. 
420  ;  Decan  in  I.  472—667  ;  Probst  678 
— 993,  1236,  581,  Genannt  941.  Vorr. 
VII — IX  N.  5,  XVII.  Omeley  zu  Karphfn 
750,  898.  Pt.  450,  79,  84  ;  zu  Karpfh.  500, 
750,  898.  Sigm.,  R.  in  Nmt  1682,  3,  5, 
91.  U.  279.  Wfg  zu  Herrieden  1682,  3,91. 
Prusskälbl,  Hs  in'I.  397. 

Pubenhausen  de,  Fdr.  8. 

Puch  de,  Percht.  I  u.  II  21;  III  u.  IV  86. 
Puchei  m  de  (B),  Arn.  u.  Chi*.*  41. 

Pu  eher  (ne),  von  P.  Eht  zu  Senzau  145. 
Joh.  Gg  Fhr.  v.  Walkcrsaich  ,  Domh.  in  Fsg 


2098,  103,  69.  M.  Soph.,  W.  2275.  sigm 
Pfl.  u.  Lr.  in  A.  1714. 

Pucheier,  U.  847. 

Puchschlagen  de,  (B)  Chr.  u.  Meinhard  12. 
Puchsperger,  Ciz,  LAmtm.  in  A.  772. 
Püchel  (ue,  i,  ie,  ler),  A.  zu  Stangenrd  1526. 
Anna  1526.  Clas  I  1526;  II  937.  Dor.  in 
Pip.  1934,  7.  Elsp.  1937.  Gg  1526  ;  zu 
P.  910;  in  D.  2050.  Htz  1526.  Hsl  1  1526; 
II  in  Pip.  1858,  62,  76,  934,  7  ;  III  1937. 

L.  I,  Pfr.  in  AMochg  1033,  41;  II  1526. 
Mgd.  in  P.  1667.  Mg.  1937.  Mr.  in  Ran- 
delsrd  2003.  M.  I  in  Eichstock  1184  ;  II  in  St. 
1526.  Pt.  zu  Aufhsn  1110.  St.  1526.  U. 
in  St.  938,  1153,  84.  92,  526. 

Püchler  (iih,  ich).  1.  EG  Agnes,  g.  v. 
Seckendorf,  zu  Staingrift  859,  60,  1.  Chr. 
201.  Elsb.  g.  Dachsbg  274.  Hs  in  M.  274, 
90,  1.  Hr.  1  zu  Rotbch  136;  II  zu  Altom. 
335  ;  III  Umgelter  in  A.  1925.  L.  I  zu 
Rossbach  469,  71,  9,  98;  LR.  zu  Sehr.  702 ; 
ohne  Z.  55,  8  ;  II  in  Staingritrt  859,  60,  1, 
1186;  III  zu  Hürzhsn  1851.  Mr.  628.  Olfnei, 
g.  Eisenhfr  469,  71,  513,  4,  628.  2.  Joh. 
alias  Pack,  Cler.  Fsg.  Not.  948,  65,  1013. 
Püchelmair,  Chr.  in  Randolzrd  283,  6. 
Püchel  (z)rieder,  Joh.,  Pfr.  in  Neuching 
709  ;  Dech.  in  Fsg  ad  S.  Joh.  1044. 

Pül  wachs,  Joh.  Cler.  Fsg  532. 

P  ü  rtz  e  1,  Pt  in  Sehr.  1353. 

Pütreich  (B,  i),  Ehd  650.  Gamereth  zu 
Reichertshsn  1456,  847.  Hs,  der  jünger  zu 

M.  657,  77,  728,  75,  80,  869,  95.  Jac. 
zu  R.  644,  6,  869.  Jg  489,  519. 

Pugenhusen  de  (Bo),  Ebt  88. 

Puh  b  ach  de  (B),  Algot  u.  Luipold  18,(11). 
Pull,  von  Holzhsn  s.  Pal. 

Pull  (en)  hus  en  de,  — hsr.  Chr.  212.  Gri- 
molt  21,  3.  Hr.,  R.  zu  Hebertshsn  212. 
Pulling  er  (11),  Ant.  733.  Casp.  616.  CfT 
in  Thalhsn  1683.  Eht  447.  Hrm.  172. 
Jobst  852.  Jg  612,  6,  22. 

Pullinsperge  de,  Hrm.  94. 

Pulsator,  U.  33. 

Purger  (B),  Hs  zu  Poltzing  277. 

Purk  harn  er,  Volkwein,  R.  in  Schmiechen 
932,  3. 

Purkhart,  Agatha  zu  I.  2029.  A.  1356. 
Barb,  1983.  Cph  1356.  Hs  I  zu  Uörzhsn 
643,  1356;  II  zu  I.  2029.  Jg  zuH.  1356, 
654,  97,  709,  28,  9,  58.  Klas  zu  Schön- 
lisbg  923.  L.  1356 ;  zu  Sehr.  728.  Mg. 
1356.  Sixt  zu  Sulzemoos  1983.  Wfg  1356, 
Purkmair,  Anna  zu  ORoth  2012,  37.  Barb. 
zu  Kapplhfn  1992.  Hs  zu  OR.  2037.  Sixt 
zu  K.  1992.  Wfg  zu  OR.  2012. 

Purtaler,  U.  326. 

Purtscher,  Seb.  in  Karphfn  2167. 

Purtzl  (i,  lin),  Elsp.  zu  Junckhfn  907;  zwei 
1383.  Mr.  zu  J.  1383.  Math,  zu  Sandizell 
2188. 

Pusch,  Fr.  Jac.,  HGAdv.  u.  Not.  in  Mchn 

2343. 

Pwsenhawsen  de,  Siboto  54. 

Putzner,  Landschr.  zu  liurghsn  746. 

0  Quesnel,  P.  Paschasius  2259,  60. 

R  R.  Richter.  Rud.  Rudolph.  Rup.  Ru¬ 
precht,  Rupert. 
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R  a  b  e  i  n  ,  Irmgart  121.  Mr.  121.  U.  zwei 
121. 

Räbel,  Hr.  u.  Anna  zu  Heigenhsn  261. 
Räber,  L.  1211. 

Rädlmair  (a),  Agnes  in  Sickertshfn  1171. 
Barb.  in  Zühfn  1403.  Hlz  in  Z.  830.  Jg 
in  I.  1027,  602,  14.  L.  in  Z.  1403,  67; 
in  Engelbrechtsmiil.l  593.  Pt.  in  Z.  1434, 
57,  89,  527  ,  61.  St,  in  S.  1170,  1.  0. 
von  Massenhsn  1561. 

Ränertzhauser,  L.  zu  M.  1004. 

Rares  hauser,  Chtz,  Vorspr.  622. 
Rätmair,  Jg  zu  Randelsrd  527. 
Rättenperger,  Hs  in  Alsmos  1343. 

R  ä  w  t  e  r  (u  ,  eu) ,  Christian  ,  R.  zu  D.  239. 

Sebald  zu  I.  865,  8. 

Rafenspurger,  H.  130. 

Ragaz,  Hs  449.  Marq.  486. 

Rai  dl,  Chtz  in  I.  1717.  Math,  in  I.  1814. 

R  a  i  g  e  r  ,  Chr.  91,  5,  9. 

R  a  i  u  d  I  (ei)  zu  Hörzhsn  1069.  0.  zu  San- 

dizeli  481. 

Rainer,  Casp.  in  M.  1557.  Hs,  zwei,  447, 
514,  9.  Jg  in  Fbg  1926. 

Rainpeck,  Christ,  zu  Sehr.  1216,  8. 

Ra  is  ach  de,  Job.  u.  sein  Sohn  Wolfhard, 
Chorherr  in  Rüti  370. 

Rai(t)bach  de,  Dietrich  18,(10);  R.  37. 
Raitenbuch,  v.  Kl.,  Pr.  L.  Scho.  129,  2090, 
102,  4,  7,  8.  Probst  Joh.  482. 

R  a  i  t  e  n  h  a  s  1  a  c  h  ,  v.  Kl. ,  Pf.  L.  Bghsn  746. 
R  a  i  t  h  ,  Norbert,  Chorh.  in  I.  2255  ;  f  23/VI 
1715. 

R  a  m  ,  M.  zu  Bgkchn  1566. 

Ramelsbach  zu,  — bacher.  Hs  866.  Pt. 

1104,  284.  W.  zu  Widenlzhsn  1917. 
Rampelzhofer,  Chr.  in  M.  1287. 
Ranipler,  L.  zu  Ellenbg  1389. 

Ramung  (i)  von,  Sophie,  W.  von  Westernach 
768.  ü.,  Rcntmr  2014,  5. 

Randeke  de,  Ebt  18,(11). 

Randolzrit  von,  — ried.  1.  EG.  Chr.  u. 
Peters,  Elsp.  u.  D,  143.  2.  Pfr.  ßcrcht. 

108.  Pt.  647,  8. 

Ranftl,  L.  zu  M.  747,  79. 

Ransliofen,  v.  Kl.  ,  nächst  Braunau  ,  nun 
im  Oest.  lnuviertel.  Pr.  Fdr.  u.  Dec.  L'.  731. 
Rantienne  de,  M.  Elis. ,  Ob.  der  Engl.  Fräu¬ 
lein  in  Agbg  2238. 

Rapold,  Eilt  zu  M.  1465.  H. ,  Chorh.  in  I. 
1329. 

R  a  p  p  (en)  ,  Chr.  95,  9.  Hr.  95.  Jg  483. 
I).  zu  Fbg  713. 

Rappar  von,  CphFrd.  zu  Laitach  (?)  in  Oest. 

2237. 

Ratpretscelle  de,  Rapperzeller,  Rü¬ 
diger  94.  Sixt  zu  Sehr.  859,  60,  1,  1045; 
Dr.  zu  R.  690,  2065. 

Raspe,  Gotschalk  21. 

Rassler,  Htz  in  Rederzhsn  913. 
Rassveld,  Christian,  Kl.  R.  in  I,  2232,  41. 
Ratein,  Hs  u.  Mg.  in  A.  1539. 

Ratgeb,  Fridr.  ,  Cler.  Aug.  Not.  404.  Hs 
zu  Rgbg  874.  Mg.  zu  R.  872,  4. 

R  a  t  o  1  d  ,  Gg  431  ;  zu  ORoth  48.  Hs  in  A. 

699,  754.  Kgd  431,  48.  Perht.  154. 
Rattcnkolbcr  s.  Rotenk  Iber. 

Räuber  s.  Laibach,  Bischof. 

Rauch,  Christ.  164.  Hs  zu  A.  2000.  Jg 
in  Hörzhsn  1931.  L.  zu  Dinkelhsn  1754. 


Rauhenperg,  — bgr,  Gg  in  M.  2182.  Lor. 

in  Nbg  530.  Weickart  424. 
Raumsgässlin,  Kalh.  zu  ORoth  397. 
Rauscher,  MarkI  in  Asbch  777. 

Rau  sc  hl  (äu),  Dgt  u.  Agnes  zu  Aufhsn  493. 

Chr.  zu  (Auf)hsn  1368,  74. 
Rautenpusch,  Cr.  in  Khm  2051. 
Ravensburg.  Pfr.  Seltenrich  309  n. 
Raysperger,  Jg  zu  Altom.  1934. 
Ruystinger,  Ebt,  R.  von  Whm  362. 

R  e  b  d  o  rf  ,  v.  Kl. ,  G.  Marienstein,  Pf.  u.  L. 

Echt.  Dec.  Silvester  613. 

Rech  wein  (ä),  A.  zu  Hantenzhfn  337.  L'. 

u.  Irmel,  Joh.  u.  Bercht.  zu  lldf  131. 
Regensburg.  Bischöfe:  2233,  4,  6, 
98,  344,  423  n.  Chuno  (I)  3.  Conr.  (III 
von  Leichling)  24.  Henr.  (I  Gf  von  Wolf¬ 
ratshausen)  10.  Joh.  Cr.  (VII  Scheie  aus 
Soest)  zugl.  von  Lübeck  639.  Nie.  (von 
Stacliowitz)  120. 

GVicar  :  655.  Doinh.:  Werinher  18,(1  1). 
Gen.  18,(11),  2057.  Domstift  884,  5. 
Erliämter  :  2013,  425. 

Klöster:  Niedermünster  18,(1 1 ).  S.Emeran 
18,(11,12).  Ad  S.  Jacobum,  Schottenkl- 
Wihin  S.  Petrum  18,(11). 
Regensburger,  U.  in  M.  251. 

Regnalt,  A.  zu  Khm  1318. 

Rehling  (üch)  von,  — ger.  Gg,  Doinh.  in 
Fsg  2169,  78.  Hr.  u.  U.  104. 

Reichart,  A.  in  Hörzhsn  2115. 
Reichenbach,  v.  KL,  G.,  Pf.  Walderbch, 
L.  Nittenau.  Abt  Thymo  509. 

Reidel,  zu  Pip.  Anna  u  L.  1493. 

Reindl,  Gg,  Lr.  in  Kr.  1721,  44. 

R  e  in  h  a  rt  112. 

R  ei  n  he  rs  houcn  de,  (nn),  Gatpold  u.  Wal¬ 
ther  13. 

Reiuman  (a,  o,  Reinnau),  L. ,  üeberr.  zu  I. 
1963,  8,  75. 

Reischl,  Ign.,  Chorh.  in  I.  2255.  Scolastica, 
Mutter  des  BRHauses  in  M.  2164. 

Reiser,  Casp.  in  M.  2088. 

Reismüller,  M.  zu  Garching  2066. 
Reisner,  Hs  in  Stumpfenbch  1996,  2014,5, 
Reitberg  (eu),  Kl.,  G.  Saxenkam ,  L.  Tölz 
2094. 

Reiter  (eu,  cy,  tt,  d),  A.  fr.  cl.  in  I.  1329. 
AM.  im  BRHaus,  Elis.,  v.  Jäger,  Eva,  v.  Thum¬ 
berger,  Rosina,  v.  Heiss,  M.  zu  M.  2164.  Fr. 
I,  Domh.  in  Agbg  994 ;  II,  Chorh.  in  I. 
2129,  30,  48,  9,  50,  1,  2,  +  Granarius  1652. 
Vorr.  X.  Hr.,  chf  G.Rath,  Can.  u.  Pfr.  bei 
D.  1.  Fr.  in  M.  2212.  St.  in  M.  2062, 
164. 

Renn  weg,  zu  Sehr.,  Anna,  b.  Sailerin  872, 
4.  L.  874. 

Rentmeister,  1397. 

Rerspeck,  Wfg,  Chorh.  zu  S.  Florian  808. 

R  e  p  p  e  i  n  ,  Agnes  u.  Hr.  98. 

Re  sch,  Ant.,  DR.  in  M.  1924.  Nie.  zu  M. 

423.  Wfg  in  Gerbertshsn  1553,  651. 
Rett,  Dietrich  612,  22. 

Reuchelmair  ,  Chz  u.  Mr.  zu  Adelzhsn  u. 
Cliz  zu  Ramelsrd  841. 

Re  y  sicher  (ei),  von  R.  Caj.  Ign.,  Frh.  Bi¬ 
schof  v.  Dilona  und  Aula,  Geh.  R.  etc.  2425. 
Hs,  K1R.  zu  Kühbch  1925.  St.,  K.  zu  Nbg 
1042,  57,  8. 
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Reysel,  Oswald  fr.  conversns  in  I.  1329. 
Rieh,  Gebhart  in  Ambg  148,  9. 

R  i  c  h  e  1  von,  zu  Menzing  2171. 
Richolstorf,  Richendorf  de  (ei),  Hr.  33, 
41.  Hartwich  25. 

Richter,  Ebt  zu  Röchling  395.  Hs,  Kirchh. 
von  Jetzendf  401. 

R  i  d  I  e  r  ,  Fr.  in  M.  983.  Gabr.  I  in  M.  430, 
604;  II  in  Agbg  Allbgmr  778.  Jg  in  M. 
952.  Kath.,  W.  in  1H.  1874.  Othmar  in  M. 
1874.  PI,  Conv.  in  I. ,  f  peste  1463.  Pt., 
Domli.  in  Fsg  1145.  Walthauser  in  M.  1030, 
481,  4  (714?). 

Ried  (t) ,  Greimolt  u.  Hr.  aus  dem  R.  100 
Mang  in  I.  1999. 

Rieden  de,  Fdr.  31. 

Rieder,  Hs  514. 

Ricdermair,  Hs  zu  A.  1238,  50.  Pt., 
Bgmr  zu  A.  641,  79,  99;  nicht  mehr  856. 
U.,  Anitm.  zu  Scliiltbg  816,  63. 

Riedl  zu  Ildf,  Jac.  u.  L.  2045. 

Ried  rer  (yc),  Goldschmitt  in  Agbg  149.  Ebt, 
Lr.  zu  A.  413,  39,  43,  5,  8,  60,  7.  Hs  I 
zu  Riedhm  884,  5,  7 ;  II  zu  Hörzhsn  1995. 
M.  1,  hzg.  Kanzler  772;  Probst  in  Allölting, 
Dornh.  zu  Rgbg  884,  5 ;  II ,  Pfl.  in  Sehr. 
1690,  709,  54.  U. ,  DR.  zu  Pefmcss  451; 
Vogt  zu  Rn  530;  Bgr  zu  A.  99,  799. 
Rieg,  Herculao.  aus  Hohenwart,  Dec.  des  Kl. 
I.  2189,  92,  7,  8,  f  27  VI  1667.  Martin, 
Dec.  in  Schlehdf  2145;  Probst  in  I.  2114  n. 
27  n.,  44—89. 

Rienshofer,  Casp.  in  Morenwels  637,  8. 
Nie.  519. 

Riethaim  de  (d),  Rudger  mit  Diepert  u.  Rud- 
ger  12. 

Riether,  Joh.,  ord.  theuton.  (pbr?)  1018. 
Rieth  ofer,  Joh.,  Gsschr.  zu  A.  527,  67, 
641,  80,  99. 

Rietmair  (d,  y),  Ant.  in  Hörzhsn  2290. 
Ctz  in  Junknhfn  1307.  Hs  Jac.  in  Pip.  1492, 
568,  80.  Hr.  in  Alling  1097.  Mg.  in  J. 
1307. 

R  i  e  z  i  n  g  e  r ,  Gg,  Decan  des  Kl  I.  2250 ;  Probst 
51—63. 

Rigi,  Joh.  IV.,  HofRath  in  M.  2223. 

Ri  gier  zu  M.,  wohl  für  Ridler  1714. 
Rinckhamer  (ai),  Joh.,  Chorh.  in  I  678, 
740,  9,  72,  840,  4,  75,  88,  901,  f  1469. 
Jg,  R.  in  Tt.ivrhaupten  918. 

Rindfelder,  Aehaz,  Doinh.  in  Fsg  2072. 
Ringler,  Gg  in  A.  1764;  zu  I.  891. 

R  i  n  g  z  m  a  u  1 ,  Hs  394. 

R  i  s  1  in  a  i  r ,  Casp.  in  M.  2164. 

R  i  ss  h  a  (i)  m  er,  Anna  1388.  Hs,  hz.  Secr. 
1388,  Kanzler  582. 

Ritter,  Ant.,  Can.  in  I.  2073,  5,  112,  f  1641 
in  Erding. 

Rittereysen,  Ehd,  Dec.  in  Kl.  I.  1953,  7. 

R  i  u  s  e  r ,  Bcrcht.  174. 

R  i  z  1 ,  Fr.,  Subd.  in  I.  2281. 

Roch  (ö),  Chr  I  in  W'engen  1028:  II  in  Ildf 
1029;  III  zu  Bürgin  1124,  5,  348,  55, 
458  ;  IV  zu  A.  1238,  50,  88.  Elis.  in  A. 
1946.  Hz  954.  Jg  zu  A.  1946.  Osswald 
in  Ilchdf  451. 

Rodler,  Hr.  in  Rn  530. 

Roger,  in  Mchn  1004. 

Röhrmoos.  Pfr.  Hans  s.  Esswurm. 

R  ö  s  e  1 ,  Peter  545. 

XXV. 


I  Röttenperger,  Hs  zu  Alsmos  1264. 

Rohr,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Abbg  18,(11),  660.  Pr. 
Pt  (Fries)  660,  71,  6,  750,  89,  808.  Dec. 
Cristan  660. 

Ro(h)rbach  de,  — becken  486,  525,  9,  31. 
Anna  127.  Chr.,  Chorh.  in  I.  99,  117. 
Diemud  140.  Engelschalk  127,  595.  Fdr. 
116.  H(r).  80.  Hm.  zwei  127.  Jobs,  Pfl. 
zu  D.  414,  5.  Sophia,  v.  Eck  2060.  Win- 
hard  I  26  :  II  98,  127.  Wernln-  140. 
Rolandus,  des  Card.  Branda  Secr.  516,  7. 
Roiauscher,  zu  Winden.  Chgd  u.  Hilgart 
245.  Chr.  245,  6. 

Roll  (ö)  der  alt  in  M.  1391.  Htz  u.  Joh.  zu 
JuDkenhfn  907.  S.  in  I.  907,  1217. 

Ron  er,  Fdr.,  Consist.  proc.  in  Agbg  994. 
Roregemos,  Rörmos  de,  — ser.  Anna,  v. 
Vogt  173.  Chr.  30  Hs  173.  Hr.  I  79; 

II  256,  7,  63,  305.  U.  I  105  ;  II  173. 

Wer(n)hard  44. 

Rorwiser,  Hs  in  Palsweiss  1056. 
Rosenhusch,  Barb.  665.  Cff  in  Possen- 
hfn  1977,  2039.  Dght  in  Notzing  1977  ; 
zu  Kirchötting  2039.  Dor.  665.  Fdr.  in  N. 
1977,  2039.  Hs  Jac.  in  Notzing  1977,2039. 
Jac.  zu  P.  1968.  Joh.  ,  Dr.  med.  in  M. 
665.  Kgd  1977,  v.  Chrmiller  2039.  Th. 
zu  M.  1780.  W.  u.  Wolf  in  Notzing  1977. 
Rostier  de,  Jos.,  Probst  ad  s.  Dor.  in  Wien 
2285,  6. 

Rospach  de,  — pecken.  Chr.,  Diernut  u. 
Mecht.  101.  H(einr).,  Chorh.  in  I.  88. 
Percht.,  de  fam.  Vnd,  88. 

Rossion.  Epos  (Rhosus  in  Cilicien  in  p.  i.), 
Heinr.,  V.  Gen.  Fsg.  364. 

Rosstaller,  Chr.  in  A.  679;  Bgmr  754, 
n.  in.  656.  Hs  (Jg),  Pfr.  zu  Osterzhsn 
1098. 

Rot  (ö,  th) ,  N. ,  Gstl.  R.  Secr.  in  M.  2275. 
German  zu  M.  1901.  Hs  I  in  I.  1152,317; 
II  zu  Gr.  Bghfn  1798,  918.  Hsl  in  Rd  1262, 
712.  Hr.  zu  Hebertsbsn  1262.  Jg  in  üaehenhsn 
1262.  Lienhart  i  1152;  zu  Allersbch  813; 
II  zu  Moosmüll  1350,  4,  6,  665.  Mg.  1262. 
Sebald,  g.  Vorster  zu  Sehr.  (hz.  Förster  der 
Hagenau)  1821.  ü.  zu  M.  504. 

Ro(t)  bach  de,  I.  EG.  Dietr.  160.  Grimolt 
21,  6,  8.  Hs  178.  Hr.  I  38;  1176.  Palt- 
win  38.  Purkard  38.  St.  178.  U.  I  21  ; 
II  76.  2.  PCr.  Walthauset  1187,  8,  385. 
Rote  de,  Niel.  142.  U.  14. 

Rotenburger,  Eht  802. 

Roten  eclie  de  (gg),  Gf  Meinhard  33. 
Rotenkolber,  Ehd  I  zu  Hörgenbch  1062; 
II  zu  Pip.  495  Gel.  zu  H.  864.  Hs  I  zu 
H.  1062;  II  zu  Tiefenlachen  1108;  III  zu 
Glon  1789,  935.  Kr.  zu  H.  961. 
Rotfuess,  Anna,  zwei  1171.  Fdr.  in  Strass- 
bch  774,  840,  962.  Hs  I  in  Arnbch  962 ; 
II  in  Rd  1240,  59;  III  in  Oltm.  1625,  6. 
Kath.  774,  962.  Pt.  1171. 

Rothut,  Hs  in  Rain,  S.  1227,483,  517,  22; 
Bgmr  41.  Vgl.  bezüglich  des  Probst  Joh  nn 
I  die  Vorrede  S.  VII  und  N.  4. 

Rotmai  r,  A  in  Slcphansbg  1796.  Anna 
434.  Htz  zu  Stockensau  434.  Jg  in  Ran- 
delsrd  599.  L.,  Pir.  zu  Kreuzholzhsn  1059, 

796.  Kath  u.  L1.  zu  Puchschlagn  1059. 
Rott,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Wssbg  81,  129.  Aebte: 
Alexius  990.  Chr,  81.  Prior:  L.  990. 

30  c 
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R  o  t  t  e  n  fu  e  s  s  er  ,  Hs  zu  Petershsn  2245. 

Rudolf.  AnDa,  v.  Möllzer  in  M.  1911  Bartime 
1911.  Hs  I,  Pfl.  zu  D.  405;  II  zu  M.  1602, 
911.  Dr.  Jac.,  Domh.  in  Fsg  1429,  647.  PI 
zu  M.  1918,  39,  42,  7,  8.  Pt  I  721 ;  II 
in  M.  1911. 

Rüb,  Hs  in  Holzkchn  1458. 

Rübe  1  ,  Hr.  u.  Otto  41. 

Rüch,  Anna  443.  Erhärt  235,  83,  6;  R.  zu 
A.  379,  443. 

Rudi,  A.  in  Glon  1668-  Anna  in  Junkhfn 
1307.  Anna  I  in  Gl.  1668;  II  783.  Clas 
von  Gl.  1668  ;  zu  Rgbg  783.  Ctz  in  Als- 
mos  1168,  9,  208.  Htz  zu  Bghfn  1171, 
Hs  I  Maister  Koch  des  Kl.  I.,  meist  Hs  Koch 
34mal  von  949 — 1766  ;  vgl.insb.  1563,668, 
f  783  ;  II  zu  Yierkchn  1104;  III  zu  Schwab- 
hsn  1587;  IV  zu  Gr.  Bghfn  1805,  918.  Kath. 
zu  Junk.  1307.  Kath.,  v.  Anderl  in  Arnzell 
999.  Mr.  I  in  Wengen  753;  II  in  Gl.  1668. 
Mg.,  v.  Riedmair  1307,  Percht.  zu  D.  436. 
Pt  I  in  Gl.  22uial  von  949  bis  1668;  insb. 
1039,  258  ;  II  zu  Junk.  1307  ;  zu  Eulenthal 
699. 

Rü  ger  (ue,  ie,  gkl  in  Pip.  1314,  641.  Barb. 
in  Randelsrd  2018.  Bernh.  in  Heberacker 
1961.  Chr.  u.  Dor.  in  Rotbch  1049,  188, 
371.  Gg  in  Rotbch  1816.  Gg,  HGAdv.  u.  Not. 
in  M.  2238.  Haim.  in  R.  1816,  961.  Hz  zu 
P.  353,  401.  Hs  I  in  P.  822,  35,  978, 
1015,  6,  578,  9;  II  in  Rotbch  1049,  371, 
816;  III  Prior  der  Augustiner  in  M.  1393. 
Jac,  in  Fbg  2052.  L.  in  Rdlsr.  2018.  Lui- 
pold  in  P.  353.  Mg.  in  R.  1816.  Percht. 
in  P.  621,  802,  6,  15,  22,  35.  H.  in  P. 
822,  35.  W.,  Kanzlei  Secr.  in  M.  2046 

R  ü  p  p  e  1  zu  Pip.  Anna  1550.  B&rb.  1498. 
Elsp.  1544.  Hs  1235,  525,  44,  68,  9,  78, 
9.  St.  1408.  Th.  1498,  525,  50. 

Rüshaimer,  Jac.  zu  M.  274. 

Ru  et  her,  Chr.,  Capl.  in  Frauen  Chiemsee 
367. 

Riiti,  v.  Prämonstr.  Kl.  im  K.  Zürch  370. 

Ru  Iin  ,  Vcz  in  Fsg  902. 

Rummel  von,  Joh.  Nep.,  Fhr. ,  eh.  Kam.  Hof- 
u.  Gstl.  Rath  in  M.  2385—90,  2,  4. 

Rummel  (ü),  A.  778.  Barb.  1433.  Bernh. 
zu  Winkelhsn  1754.  Chr.  zu  Arnbch  329, 
41,  2.  Hs  I  778;  11  zu  Alsrnos  1167,  9, 
208;  111  1343,433,624,722,3,  846.  Jgzu 
A.  1624.  L.  in  A.  1167,  9,  208.  PI  in 
A.  1624.  Purkh.  in  Schönisbg  586,  1745. 

Rumclspurger,  Adam  u.  Kath.  in  Lai- 
mering  2052.  Gregor,  Subd.  in  KI.  I.  2255. 

Rumelzhausen.  Pfr .  Mr.  Hs  935.  Za¬ 
charias  1251. 

Rupp,  Chr.  in  Edenhsn  418.  Hs  in  Pip. 

1558. 

Rupprecht,  Elsp.  zu  Pip.  1619.  Greg., 
Chorh.  in  I.  2355 ;  Probst  59 — 62.  Hs  zu 
Pip.  1619.  Vgl.  R.  Schuster. 

Russwurm,  Mr.  in  Asbch  1704. 

Rust,  Hs  zu  Zierl  354. 

Rutt,  Hr.  in  M.  1004. 

S  S.  Simon.  Seb.  Sebastian.  St.  Stephan. 

Saar  (rr) ,  Elsp.  zu  Ottm.  1486,  637.  Hs  zu 
0.  1486,  537.  Vltin  in  Kamerbg  2070. 

Sabina,  St.  im  Kchnst.  Bischöfe  20,  1496, 
762  s.  Cardinäle.  * 


Sachkneeht,  M.,  Diac.  in  I.  1944. 

Säbser,  W.,  Pfl.  zu  Kaltem  727. 

Sämel,  Jac.  u.  Elsp.  in  Adelzhsn  770. 

S  ä  n  f 1 1 ,  Hs  zu  M.  1911. 

Sani  gl  (jk),  Hs  in  A.  527,  99,  641. 

Säppl,  Balth.  zu  I.  2118,  54. 

Särlinger,  Joh.,  Pfr.  in  Hart  367. 

Sage  von  der,  Cr.  21. 

Sagittarius,  Dietr.  u.  Wernh.  29.  Fdr.  40. 
Sailer  (ay),  Anna  1574.  Casp.  zu  Fbg  1684. 
Cph  zu  OSchönbch  1574.  Eis  l  zu  0.  460, 
84,  604;  II  zu  Pip.  1574.  Gg  zu  Ottm. 
460,  84,  534,  604,  54,  872.  IIs  1574. 
Hr.  335.  Jg  1  zu  Pip.  979,  1574  ;  II  zu 
A.  1574.  L.  I  in  Appercha  1315,  6;  II 
1574;  zu  Rörmoos  1797.  Mg.  1574.  Pertl 
I  in  Petmess  883  ;  II  in  Asbch  1574.  St. 
zu  Otm.  874,  1349.  H.  in  Rdbg  391. 
Salaha  (ch)  de,  Dietr.  13.  H.  18, (11). 
Salazar  de,  Tristand ,  Erzb.  von  Sens  1615. 
Salhurck,  U.  zu  Nbg  658. 

S  a  1  c  h  e  r  ,  Ebt  272. 

Salchinger,  Pt  375,  85. 
Salesianerinnen  in  M.  2379,  99,  405, 

7  ;  in  I.  22,  8.  Vorr.  XV. 

Salier,  Auguslein  zu  I.  1134,  7,  9,  40,  1, 
2,  248,  9,  378,  465.  Cph  zu  Fbg  1083,4, 
271.  Hr.,  R.  zu  A.  235.  Jg  1074,  100. 
St.,  R.  in  A.  527,  66,  7,  9. 

S  a  1  (n)  d  o  r  f  e  r  ,  Elsp.  in  Nörling  325.  Hr. 

I  in  Mosach  145,  50.  II  in  Giinzelhfn  654. 
PI  483,  9 ;  in  Kl.  Beyharting  506.  St.  in 
N.  325.  H.  483,  6,  91,  514,  9,  616. 

Salon  a  (in  p.  inf.,  Amphissa  in  Griechenland). 
Bischöfe  1017,  310,  97.  Alb.,  VG.  Fsg  453, 
72.  Dyetr.,  VG.  Aquileg.  et  Fsg.  204.  H. 
s.  Pranberger. 

Saluelt  de  (lf),  Rudgcr  21. 

Salzburg.  Erzbischöfe:  Chr.  (I  Gf  von 
Abenbg)  3.  Ebd  (II  von  Regensberg)  39; 
(III  von  Neuhaus)  473.  Fdr.  (III  von  Leib¬ 
nitz)  120;  (IV  Truchsess' von  Emerbg)  746, 
97,  834.  Hier.  (Gfv.  Colloredo)  2381.  Joh. 
(II  von  Reisbg)  607,  9.  Sigism.  (I  von 
Volkersdf)  823,  34,  .905. 

GVlc.  u.  Off. :  Mgr  Judocus  609.  Dom- 
capitel  627,  746.  Erbämter  2425. 
Salzburg.  Kl.  S.  Peter.  Abt  Gg  593. 

Salz  mann,  Th.  in  Zürch  370. 

Sainbstag,  Joh.,  PfV.  in  Junkenhfn  1922. 
Sam  er,  Jg  in  Sigmershsn  1825. 

S.  Andreas  cis  Traisinam,  v.  KI.  in  Oest  u. 

d.  E.  V.  OWW.  Pr.  Cr.  u.  Dec.  St.  800. 

S.  Florian,  Kl.  in  Oest.  ob  d.  E.  TraunV. 

Pr.  Caspar  u.  Dec.  Wolfg.  613.  Chorh.  808. 
S.  Georg,  v.  Kl.  im  Innthal  (?)  18,(12). 

S.  M  i  c  h  a  e  1 ,  v.  Kl.  an  der  Etsch  bei  Lavis. 
Pr.  Cr.  703. 

S.  Petersberg  Madron,  v.  Probstei,  nun  Ex¬ 
positur  G.  Ftintsbch,  L.  Ros.  1787. 

S.  Pö  lt  en,  v.  Kl.,  St.  in  Oest.  u.  d.  E.  V. 

OWW.  Pr.  Casp.  u.  Dec.  A.  803. 

S.  Veit,  v.  Kl.  nächst  Neumarkt,  LSitz  in  OB. 
Pr.  Hr.  787. 

S.  Z  e  n  o  ,  v.  Kl.  nächst  Reichenhall  392,  2100, 
49,  50,  1,  2.  Pr.  Otto  392. 
Sandigencelle,  Sandizell  de,  Sannizeller 
1904.  Alb.  96.  Gf  Ant.  Jos.,  HGV.Praes. 
2425.  Arnold  I  21 ;  II  u.  III  61.  Cr.  I 
96  ;  II  zu  A.  728.  Enchol  (?)  zu  Edelzhsn 
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413.  Hs  in  Grosshsn  679.  Hr.  I  61 ;  II 
96;  III  173;  IV  418.  Hochprant  1861.  Jg 
zu  S.  1165,  645.  Joh.  Dom.  in  Malzhsn 
2188.  Js  61.  I..,  Lr.  u.  Pfl.  zuA.  641,  6; 
in  Agbg  732  Ldw.  96,  100.  Moritz  zu 
Ed.  1690.  Ortolfl  173;  II  2188  n.  Perehta 
u.  Rüdiger  161.  Sigm.  zu  Ed.,  St.  zu  Gr. 
679.  W.  in  S.  481,  844.  Wfg  von  UWit- 
telsbch,  KI.  R.  von  Kiihbch  1581,  764. 

San  do  wer,  Anna,  Barb.,  v  Weilhaimer,  Eis 
u.  Wallburg  zu  Meiringerzell  579. 

Sanf  Imair,  II.  in  WHoizhsn  968. 
Santhmann,  Hauptmann  2133.  ' 

Sartor  (ius),  Ambr.  HliAdv.  u.  stUR.  in  M. 
2215,  9.  Ch  .  79.  Fulgentius,  Chorh.  in  I. 
2192  ;  f  als  Subdec  15jII  1681.  J. ,  Gs- 
sclir.  in  A.  2078.  Joh.  Gg,  Dr.  u.  Not.  in 
Fsg  2276,  8. 

Satelhergcr,  Marquard  95. 

Säte  (trag,  Ohr.,  Hr  u.  Wernlin  192.  Wern- 
her  126. 

Satler,  L.  in  Machtenstn  2001.  U.  von 
Lengdf  zu  M.  233. 

Sattel,  Ras  (Erasmus),  Bgmr  von  Fbg  1926. 
Sauer  von,  Benno,  Diac.  in  Kl.  I.  2349,  f 
28JV  1806.  PI,  Stschr.  zu  Edg  684. 

Saum,  Cr.,  Kaplan  in  Mörlng  1648. 

S  a  u  n  p  a  in  e  r  ,  W.  in  A.  894. 
Saunstmayr,  Jg  in  M.  1898. 
Saurperger,  Mr ,  R.  in  I.  1781,  95. 

S  a  x  ,  I.dw.  in  M.  1898. 

Schabenperger,  Hr.  in  Pelhm  494.  Kgd 
u.  U.  in  Winden  1056.  St.  zu  Junck.  1376, 
508. 

Sch  ad,  N.,  Domherr  in  Fsg  2178.  Max,  von 
MBibrach,  Pfl.  zu  Sehr.  2116. 

Schab  el,  U.  in  Günding  604. 

Schab  erl,  Chtz  zn  Hirilbch  1002. 

Sch  ä  dl  (e),  A.  775.  Elsp.,  v.  Kyssingcr  775. 
Hz  in  Widenzhsn  775.  Hs  437  ;  zu  Eberts- 
hsn  775.  Hänsl,  drei  775.  Maechtild  437. 
Wfg  in  Wagenrd  2000. 

Schäderlin,  Hs  in  Ildf  451. 

Schaffer,  Agnes  in  Härcszell  695.  Cr.  I 
in  Stangenrd  603  ;  II  von  Wagrd,  nun  H. 
695.  Christi  in  H.  869;  in  Schafhsn  920. 
Hs  I  zu  W.  1213;  II  in  Peschetsrd  1751. 
Pt  zu  W.  1164,  90.  Vt  zu  W.  1213;  zu 
Pip.  1306. 

S  ch  a  e  f  fl  er  (a,  e),  A.  I  in  A.  1238,  50,  88; 

II  in  Junk,  1576.  Chr.  in  1.  406,  54,  62. 
Chz  1448.  Elsb.  I  406,  62,  3  ;  II  406,  62. 
Hs  I  in  Hilgertshsn  575;  II  in  Höfen  770  ; 

III  in  Adelzhsn  841  ;  IV  in  HKamer  1242  ; 

V  in  Pip,  1306;  VI  in  Holzhsn  1460,  97. 
Hr.  I  in  I.  192,  271,  331,  3,  96,  7,  406, 
11,  62,  3  ;  II  in  Adelzhsn  770.  Jg  I  in 
A.  1539  ;  II  in  I.  1807,  12,  3.  Sigm.,  R. 
in  Weihenst.  1294;  in  Fsg  534;  in  Klhachern 
2011.  Th.  in  Fsg  1294,  442,  8.  Winhart 
zu  WHoizhsn  1200;  in  Pip.  35. 

Schaepf,  L.  In  Ilzhsn  1356. 

Schaeppfel,  Schärpfle,  L.  in  Herzhsn  1453, 
755,  8,  894. 

Schärdingcr,  Hs  u.  St  852. 

Schärpel,  Hs  I  in  I.  1240:  zu  Herzhsn 
453;  II  zu  I.  1781.  Math,  in  I.  1027,  86, 
151,  73,  4,  5,  248. 

Schaffer,  Agnes  zu  Pip.  1712  Balth.  zu 


WHoltzhsn  785.  Hs  I  Pfr.  zu  Euernhach 
608;  II  zuJedenhfn  1331,  448,  505;  III  in 
Pip.  1712.  Jg  in  Jed.  791,  865,  937. 
Mgd.  von  WH.,  Baufrau  im  Kl.  1811.  Marqu. 
zu  WH.  425,  8.  PI  zuJedenhfn  1430,513. 
Schafhauser,  von  Sch.  N.,  Lr.  zu  Kr.  1104. 
Hs,  St.  u  Lr.  in  Fbg  1479.  L.  1479.  Sitz 
(Seitz)  234.  U.  114. 

Schainberger,  Aquilin,  Subd.  in  I.  2281  ; 
Chorh.  305,  20;Granarius  2;  (Dcc.  1760) 
Probst  2347  — 62;  Res.  Praelat  99,  411, 
2,  22. 

Schaip,  Joh.,  Frühmesser  in  Weichs  1922. 

S  c  h  a  I  c  h  t  o  r  f  e  r  (ltt),  Rudliep  145  Waith. 

in  Vagen,  Lr.  zu  D.  1652. 

Schalhaymer,  Chr.  in  M.  1287. 
Schalhus,  — has.  Chr.  99,  118. 
Schaller,  Elsb.  zu  Ldhg  1911,  2.  Hr.  297. 
Jac.  zu  Allenbg  2065.  Pt.  zu  Tandem  829. 

H.  I  zu  Metzenrd  1700;  II  in  Frimerzell 
1741. 

Sch  all  erm  an,  Joh,,  päbstl.  Auditor  552. 

S  ch  a  (u)  m  b  ec  k  ,  zu  Haimpersdf,  I..  I  213; 
II  1075,  89,  95,  185,  440,  517.  U.  213. 
Wfg  1769,  838. 

Scharb,  Clas  zu  D.  1969. 

Scharrer,  Anna  1439.  Hr.  346.  Hs  I  zu 
A.  920;  Verw.  zu  Altom.  1210,  94;  zu  A. 
1532;  II  1439.  Mg.,  v.  Niedermair  zu  Söl¬ 
lern,  PI,  Pangraz  u.  Rpr.  1439. 

Schalter,  Hs  in  Wittenhsn  1029. 

Schatz  (ä).  Anna  in  Kl.  Bghtn  1041,  v.  Seidl 
1281.  Aug.,  Chorh.  in  I.  2073 ;  Dec.  6  ; 
+  als  granarius  ljl  1634.  Barb.  zu  Kl.  B. 
847,  1198.  Elsp.  in  Kl.  B.  1041  ;  in  Altom. 
272.  Fridl  416.  Hs  I  zu  Eckhrn  847,  53, 
6,  1198;  II  zu  Kl.  B.  1041;  zu  Altom.  1198, 
238,  50,  72;  zu  Arubch  77,  81;  za  Alt. 
8,  92,  313.  Kath.  zu  Kl.  B.  1041,  198,  272, 
81.  L.  1041. 

Schatzl,  Jg  zu  Bruck  1968. 

Schaur,  Joh.,  Not.  in  M.  1476,  531,  810. 
Schayde  nreisser,  S.  Mgr,  HR.  in  M. 

1952,  64. 

Schechs,  Hr.  114. 

Scheffell  zu  Kelhm  417. 

Schcfftlarn,  Gg  zu  M.  2062. 

Schefman  (ö),  Ebt  u.  Riiger  134.  Math,  in 

I.  2168. 

Scheftlarn  (ä,  ö),  v.  Kl.  Pf.  G.  HScheftlarn 
L.  Wfr.  18,(12),  69,  129,  2308 
Sc  lieihenp  fl  ueg,  L.  in  Weichs  760. 
Scheitt,  Hs,  Hz.  Sigm.  Kästner  1104. 
Schelhoren,  Hs  379. 

Schellenberg  von ,  Dionis ,  Pfl.  u.  Lr.  in 
A.  1970.  Marqu.  hzg.  Hofmr  721. 
Schelshorn,  Hs  in  Zolling  439. 

Schenk,  Pincerna.  1.  aus  der  Au,  ex  Augea. 
Berth.  s  Ode.  Erasm  173.  Liutold  88. 
2.  von  Sclinaitbch,  Chr.,  R.  zu  A.  230,  67, 
83,  4.  Jg  zu  D.  677.  Lucardis,  Nonne  in 
Kiihbch  70.  Percht.  I  u.  II  31;  III  112. 
Wernh.  23.  W.  382,  443. 

S  ch  e  r  b  ,  C.  143. 

Scherer  (ö,  ä)  ,  Adlhait  in  Schleisslim  587. 
Chr.  192.  Htz  in  Schl.  587.  Hs  I,  Pfl.  ln 
Menching  (Märchiug)  579;  II  Bgmr  in  Burg- 
hm  1042;  III  zu  M.  1964.  Ldw.  in  I. 
316,  9  ;  in  Sehr.  48.  Luitgart  316,  9  ;  zu 
Sehr.  348. 
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Scbergn  au  von,  U.,  Dech.  zu  (5.  ?)  Rot  247. 
Scheroclo,  Hr.,  Offic.  Epi  Agbg  96,  8. 

S  c  h  e  r  t  z  ,  Hr.  333. 

Scheuert,  Ctz  in  Arnzell  1108.  Hs  in  Altom. 
1108,  13.  Vt  in  A.  1998.  Wolf  in  Vöt¬ 
ting  2066. 

Sclieuhcr  (ey) ,  Hs  zu  Gr.  Inzemos  1274. 
St.  zu  Gallenbch  875. 

Scheyern,  Schevren,  Shiren,  KI.  Pf.  L.  Pf. 
18,(10),  20,  94,’  129,  61,  368,  475,  507, 
22,  50,  2,  7,  8,  91,  614,  20,  4,  42,  55, 
708,  9,  37,  46,  827,  983,1436,  577,2056, 
137,  262.  Aebtc :  Ben.  2056.  Chr.  475, 
737.  Fdr.  94.  Ggl  1436;  II 2023,  Gregor 
2190,  208.  Hr.  62,11.  Joh.  655,  708. 
Ldw.  550,  7.  M.  2370,  85  —  9,  94.  Dir. 
368.  W.  914,  56,  7.  Prioren :  Gg  957. 
Joh.  1436. 

Sehe  y rer  (ei)  aus  Sch.  A.  zu  Fsg  886.  Hs 
zu  Inzemoos  1140.  Hrm.  zu  M.  494.  L. 
zu  '.Vagrd  999. 

Sehe y ringer,  Chr.  in  Sch.  452. 
Scheyrmair,  Kgd  von  Pf.  654.  U.  zu 
zu  Kolbch  604. 

Sc  hi  b  er,  Job.,  Francisc.  Prov.  Vic.  934. 
Schi  dl,  Patr.,  Dlac.  in  I.  2283,  +  als  Ch. 
17JIV  1774. 

Schiebel  (ekl),  Hs,  Vorspr.  612,  22. 
Schiechl,  Barb.  2077,  9.  Gg  in  Weihern 
2061 ;  zu  Ottmarshsn  77,  9. 

Schiesser,  Anna  2088.  Hs,  Hauspfl.  in  M. 
2088,  216.  L.  I  pbr,  Not.  zu  Ilmmünster 
961,  9;  II  in  Ecknach  1713.  Maria,  g.  Har¬ 
ter  2088. 

Schiessl,  L.  zu  Fsg  2066. 

Schieto  88. 

S  c  h  i  f  er  ,  Hs  zu  M.  975. 

S  ch  11  h  ä  r  (y,  ch)  112.  Ebd  96.  Fdr.  zu 
HKamcr  275.  Hr.  44,  61. 

S  ch  i  I  1  e  li  h  o  f  e  n  de,  Gerold  30. 
Schilling,  Hs  in  Sehr.  1987.  Ldw.,  Chorh. 

bei  S.  Moriz  in  Agbg  778. 

Schilt,  St.  zu  Kr.  715,  62;  zu  Schönbichl 
825. 

Schiitberg  de,  Percht.  I  26  ;  II  56.  U. 
50,  89- 

Schiltberger,  zu  A.  690,  745,  813.  U. 

1009.  Hr.  690,  744,  5,  813. 

S  c  h  il  t  m  a  ch  er  ,  St.  u.  Kath.  in  M.  615. 
Schilwaz,  de  Cayus  de  Weyrkelen  112. 
Hs  375. 

Schirm,  Anna  664.  Bernh.,  Chorh.  in  I. 
696  ii.,  729  n.  Hs  664,  1104.  Peters  664. 
Ulrich,  Chorh.  in  I.  696  n.,  729  n.,  52,  72, 
8,  800,  41,  75,  7,  80,  905;  Probst  994— 
1144  (Cain  (?)  1145)  89,  94. 

Schla  battin,  Christ.  Jac. ,  g.  v.  Pötting 
2172. 

Schlamp  (u),  L.  in  M.  1898,  915. 
Schlegel  (Sl)  Chr.  90.  Hr.  in  Günding 
304.  U.  91,  108. 

Schlehdorf,  v,  Kl.,  Pf.  L.  Whm  60,  982, 
5,  2038,  100.  Pr.  Hr.  561.  Joh.  982,  5. 
Wfg  2038.  Dec.  2071,  145. 

Schleich  (ai),  Casp.,  Probst  des  Kl.  I.  2057 
—  73,  90,  102,  4,  7,  17,  20;  Senior  54. 
Hier.,  Chorh.  in  I.  Nach  der  Aufh.  Benef. 
in  Marching,  Rgbg  D.  Hrm.  622. 

Schleim  ,  Hs  in  Sidenbch  1063. 

S  ch  1  e  i  s  s  h  a  i  in  e  r ,  Hs  in  M.  1336. 


Schlesitzer,  Cph  in  M.  1810,  98,  919. 
Schlick,  chf.  Gstl.  RSecr.  in  M.  2297,  311. 
Schliersce,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Mi.  2426. 
Schlinzger,  Agnes  378,  Hs  zu  M.  1105. 
Jg  in  Yierk<hn  1104,  284,  473.  Pt.  in 
V.  1104,  284.  U.  378. 

Schlosser,  Gg  zu  OWeiibcli  2172.  Hs  I  zu 
Fbg  863;  II  in  I.  1009.  Jac.  in  Baindl- 
kchn  1761.  Pi  in  1.  1079,  469,  507,  33, 
51,  72,  826,  7.  S.  zu  I.  1827,  923,  9. 
Schluckner,  Chundl  in  Paindf  588.  Hs 
zu  Söllern  1372.  Mg.  zu  P.  588. 

Sch  luder,  Ant.  in  M.  1810,  98,  919.  Hs 
in  (U)Weilbch  455.  Jg  in  W.  1907,  Kath. 
in  M.  1810.  Pt.  in  W.  672;  zu  M.  775. 
Schlüssel  herger  zu  Schwabhsn,  Chz  1560. 
Hs  1131. 

S  c h  1  ut  t  e n p  e r  g e r,  Anna  in  Pip.  I  777, 
1193;  II  1193.  Cz  in  P.  944,  78,  1021. 
Hs  I  in  P.  777,  1193';  in  Weihm  1193. 
Kgd,  W.  1193.  Malh.  in  P.  1193. 

Schmi  1  h  o  1 1  z  ,  Chr.  von  Lbg  679,  80,  733,  54. 
Schmalz  ha  fen,  — hofer,  Hs  in  Eschling 
1028,  355. 

Schmatz,  Chtz  zu  Burghsn  1632. 
Schmaus,  Gg  in  A.  1764.  Hs  in  Hörzhsn 
,  1959.  L.  zu  H.  1851.  M.  I  zu  Eckhfn 

2067  ;  II  zu  Sehr.  2116.  Regina  zu  H. 
1959.  U.  zu  H.  859,  60. 

Schmauscr,  Jg  itl  A.  1022. 
Schmeusel,  Hs  zu  Garbertshsn  1363,  519; 

zu  Einsassen  1692.  S.  in  E.  1692. 
Schmie hen  von,  Smyher,  Anna  108.  Hr.  I 
108,  12;  II  108,  27;  III  Pfl.  in  Rn  232, 
328.  Joh.,  Teutschherr  187.  St.  108,  27. 
Schmid,  Frhr.  v. ,  Ant.  Revis.  R.  Uir.  2425. 
Fr.  X.,  Subdiac.  in  I.  2350,  v.  Pfl.  in  Ai., 
f  9JVI1I  1776.  Jos.,  Chorh.  in  I. ,  f  4jl 
1770. 

Schmit  (ie,  d,  tt),  A.  1  zu  I.  453,  9,  89; 
zwei  958;  II  in  Pip.  851;  111  1558,  862; 
IV  in  Kümcrzhfn  1180;  V  in  ORolh  2037. 
Anna  1  zu  Hörzhsn  262;  11  zu  Kl.  Schwab¬ 
hsn  1093 ;  111  zu  Karpfhfn  1253,  69  ;  IV  zu 
Wengen  1981.  Bercht.  in  Hörzhsn  262. 
Christian  zu  Fsg  483,  514,  622.  Cph  zu 
Pip.  1015,  6.  Cla3  1  in  A.  1387  ;  II  in  Pf. 
1867.  Cr.  1  zu  Tandem  429,  56,  647;  II 
zu  Euernbch  608,  Chz  1  u.  11  in  P.  837, 
51,  951,  87  ;  111  zu  Räbrmoos  1142;  IV  in 
HKarner  1243.  Engelbert  zu  Kolbch  1895. 
Elsp.  I  in  lud.  453  ;  II  v.  Mittclmair  989. 
Eht  zu  Waldau  906.  Fdr.  1  in  Karpfhfn  484 ; 

II  in  Pelhin  494.  Gabriel  zu  Hilkertshsn 
1193.  Gg  1  in  Jetzendf  1551 ;  1!  in  Gepferz- 
hsn  1610;  111  Mr  in  I.  1751,  74;  in  L.Pct. 
1832,  49.  Hz  zu  LP.  821,  38.  Hsl  zu  ORot 
949.  Hs  1  in  D.  444  ;  II  in  Odelzhsn  766  ; 

III  in  Pip.  821,  37,  51,  82,  951,  87,  9, 
1015;  IV  zu  LP.  904,21;  V.  in  I.  958;  VI 
1679;  VII  in  MochinglOöl;  VIII  inSittenbch 
1063;  IX  zu  Uttenhfn  1128;  X  zu  Wei- 
ckertshfn  1132;  XI  zu  Petmess  1230;  XU  zu 
Arnbch  1251,  5,  72;  Xlll  in  BDilling  1252; 
XIV  zu  Kienbg  1254  ;  XV  zu  Kl.  Bghfn  1309, 
557;  XVI  zu  Rörmoos  1362;  XVII  zu  Pip. 
1387,  495,  539,  58;  XV1I1  in  Tandem  1408, 
28  ;  XIX  zu  Kr.  1448;  XX  R.  in  Arnbchl552, 
628;  XXI  zu  1.  167;  XXII  zuSünzhsn  1748. 
XX111  zu  NRoth  1917;  XXIV  zu  Wiedenzhsn 
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1917;  XXV  zu  Wengen  1949,  74,  8,  81. 
Hjr.  1  182;  11  von  Wurz  (?)  251;  111  von 
Merching  566.  Hrm.  in  Hörzhsn  643.  Joh., 
Hofrath  in  M.  2212.  Jordan  612.  Jg  1  zu 
Nbg  799  ;  11  zu  I.  958  ;  III  zu  Jetzdf  1010, 
240,  86,  94,  301,  2,  405;  IV  zu  Hausen 
1343 ;  V  zu  L.  P.  1883.  Kr.  in  HKamer 
1242,  54.  L.  1  zu  Schiltbg  865  ;  11  zu  Gal- 
lenbch  875;  111  zu  I.  958  ;  IV  zu  Ildf  1231; 
V  zu  Ekchn  640.  Mgd.  in  Pip.  951,  86, 
1015,  6,  558.  Mg.  1  in  P.  837,  51;  11  in 

1.  958;  111  von  Rot  1262;  IV  in  Karpfhfn 

1253;  V  in  Etzelsdf  1938.  Math,  in  I.  743. 
Mr.  zu  I.  251.  M.  1  zuAltom.740;  111400; 
111  zu  I  16nial  von  822  bis  1237;  IV  zu 
Kr.  849,  52,  921;  V  zu  Pip.  1092;  VI  zu 
Kl.  Schwabhsn  1093  ;  VII  zu  NRoth  1240, 
323,  34,  50.  N.,  weltl.  Rath  in  Fsg  2178. 

N.,  Registrator  des  chf.  gstl.  R.  in  M.  2411, 

2.  Oswald  zu  D.  654.  PI  in  P.  851,  987. 
Seitz  in  Sehr.  569-  S.  1792  s.  Paur.  St. 
in  Etzelsdf  1938.  Th.  1  zu  A.  1022,  238, 
50;  II  zu  P.  1108,  253,  62.  U.  1  zu  Burg- 
hm  530;  II  in  Kpfh.  835,53,  936,  49,1253, 
69;  111  in  I.  853,  74;  IV  in  Ekchn  906, 
1746 ;  V  in  P.  951  ;  VI  in  Uörzhsn  981  ; 
Vll  aus  Rn  zu  I.  1483.  ürs.  zu  I.  251. 
W.  1  in  Freising  1104;  II  in  Eichhfn  1968. 
Wölfl  in  I.  1154,  711,  829,  45,  72.  Woir 
in  M.  2165,  70.  Wfg,  Chorh.  in  I.  2322, 
42,  +  25IX  1760. 

Schmidgadmer  (Sin),  Burghart  u.  Hr.  148, 
9,  61. 

S  ch  ni  i  d  h  a  u  s  e  r  ,  Casp.,  Domh.  in  Fsg  1397. 
Gabr.  1397.  Hs  615,  6,  28,  33,  4,  5,  51, 
8,  63;  zu  I.  88,  95,  9,  721;  Er.  zu  D.  8; 
Rentmr  816,  1397.  Kath.  1397.  Pt.,  Chorh. 
in  I.  453. 

Schmidhoffer,  Fdr.,  Math.  Leprose  626. 

S  ch  m  i  d  I  e  i  n  ,  U.  zu  Sigincrtshsn  351. 
Schmidinair,  Joh.  u.  Barb.  von  Nürnbg 
1366.  Jg,  Gsschr.  in  D.  583,  92,  634,  77. 
Wfg,  Chorh.  in  I.  1329,  66. 

Schnack  (Sn),  Bercht.  127.  Hr.  76.  Hs  1 
zu  Erlhsn  918  ;  11  zu  Mühldf  2025.  St.  in 
Hörzhsn  755. 

Schnacket,  Hubert  447.  L.  1448, 
Schnaitpach  s.  Schenk. 

Schnaterpeck  (Sn),  Ctz  zu  Seisenhsn 
1187.  Hs  242.  Hr.,  R.  zu  Kr.  447,  n.  m. 
83,  91.  Pt  zu  Rotbch  1187,  8. 

Schneider  (Sn)  117,  1352.  Adelli.  1  425; 

II  in  Asbch  1180.  A.  1  in  Asb.  830,  1103, 
80,  352;  11  in  Hürtlbch  1775,  870.  Anna 
in  D.  zwei  850 ;  lil  in  Pip.  978.  Arn.  in 
Redertshsn  540,  1.  Asm.  in  P.  1601.  Barb. 

I  in  D.  850  ;  11  in  Petershsn  1435.  Barth, 
s.  Strobel.  Casp.  1  zu  Allershsn  1702 ;  II 
zu  Hörzhsn  1709.  Chtz  1  in  P.  651,  873, 
944,  78,  1006,99;  11  1606;  111  zu  Pf.  740  ; 
IV  zu  Kr.  849  ;  V  zu  Stumpfenbch  1361  ; 
VI  zu  Kolbach  1373.  Elsb.  I  in  P.  1927; 

II  in  Hirschenhsn  1965.  Ehd  zu  I.  1469, 
651,  855,  65.  Ggl  in  Eck.  961;  II  in  Eich¬ 
hfn  1998 ;  111  in  Eisenhfn  2035.  Htz  1  zu 
Hzh.  643  ;  11  in  Gr.  Inzemos  1002.  Hs  l  in 
Morenweis  637,  8;  11  in  Vierkchn  807, 1104 ; 

III  in  Eckhfn  847  ;  IV  in  D.  850  ;  V.  in  P. 
978;  VI  in  Schweinbch  1260:  Vll  in  Peters¬ 
hsn  1296,  435;  Vlll  in  I.  1507,  51;  zu 

XXV. 


Vötting  657,  8;  IX  inOttin.  1892.  Hr.  1  zu 
Vierkchen  288 ;  11  zu  Igt  391  ;  111  zu  San- 
dizeli  481.  Jac.  1  in  A.  641;  IlinSchwein- 
bch  1260.  Jobst  1511.  Jg  [  zu  Karpfhfn 
1086,  122;  11  zu  LP.  1524.  Kath.  1  in 
P.  978  ;  II  in  Gr.  Inz.  1002.  Kgd  1  zu 
Red.  540,  1,  818;  II  zu  P.  944,  78,  1006, 
99.  L.  1  in  Fsg  1706  ;  II  in  Ainhfn  1763. 
Ldw.  1301,  2,  413,  21,  35,  9.  Mg.  1  850; 
11  1301,  413,  21,  35.  Math,  zu  Kümertz- 
hfn  1382.  M.  in  D.  850.  Parti  in  I.  1079, 
86.  PI  zu  I.  1855,  65,  79.  Pt  in  Wi- 
denzhsn  1917.  Ruedel  in  P.  822.  Sigm. 
zu  Hirschenhsn  1965.  S.  in  P.  1927.  Sixt 
zu  Starchelzrd  1557.  Th.  in  Gerenzhsn 
1383.  U.  1  in  Gl.  278;  II  425  ;  111  in  P. 
647;  IV  in  Ottm.  1546.  Vt  1  in  Red.  541, 

713,  818  ;  11  zu  Fsg  1657,  8.  Weindl  in 

Gl.  278. 

Schneidheim,  Joh.  Bapt.  Edler  von,  w. 

Rath  u.  geh.  Secr.  in  M.  2426. 

Schneller,  Seitz  zu  A.  379. 

Schnell  mann  (Sn),  Anna  zu  Kienbg  1302. 
Hr.  127.  Jg  in  Fsg  1301,  413.  L.  zu 

Petertshsn  1296,  301 ,  413,  35.  Mg.  I  in 
P.  1301  ;  11  in  Moosmiihl  1302.  Th.  in 

Kolmburg  1301,  413.  Urs.  zu  Fsg  1302. 
W.  1296  ;  zu  Salzbg  1435. 

Schnitzer,  Hs,  R.  in  Kamerog  301. 

Schn  urrer,  Ehd  508;  Vorspr.  14,  9. 
Schober,  Hr.  142,  63;  in  D.  168.  Hs  u. 
Jg  in  Alsmos  1433.  W.  in  Hettlingen 
1085,  98. 

Schöberl  (in),  Agatha  zu  Hilgertshsn  1956. 
Chtz  zu  Pip.  1076,  7,  8;  zu  Hürtlbch  1232. 
Elsp.  zu  Hü.  345.  Gilg  u.  Hs  zu  Hlg.  1956. 
L.,  Marstaller  zu  I.  1547,  721.  Mg.  zu  Hig. 
1956.  Pt  1078,  zu  P.  1578,  9,  660,  886. 
C.  I  zu  Peutenhsn  268;  11  zu  Rossbch  827 1 
Schölderlin,  in  Weihern  1234,  45. 
Schüler  (e) ,  Hr.  zu  Karpfhfn,  zwei  Kath., 
eine  v.  Frisenegger,  u.  L.  464. 

Schön,  Chr.  1  in  M.  272;  inEssenbch  338  ; 

II  Vic.  in  D.  500.  Wendelburg  in  M.  272. 
Schönberger,  A.  in  Labcrstf  1474.  Jg 
zu  Schönbg  608.  Ott  zu  M.  1768.  U.,  K. 
zu  Kr.  1039. 

Schön  dl,  Contz  in  h’olbch  1360  u.  Anna 
1772. 

Schön  eg  ge,  Br.  de,  Domh.  in  Agbg  96. 
Schöner,  Joh.  572. 

Schön  Tel  der,  Hs,  Pfr.  zu  NRot  1349,411, 
60,  566. 

Schönhaintz  210.  Jg ,  Bgmr  von  Fbg 
1414. 

Schönkind,  Melchior  zu  Rain  2002. 
Schönlein  ,  Kath.  124.  Percht.  124, 
8,  33. 

Schön  püchler  (U),  Chph  445,  9,  519,  28, 
42.  Oswald  zu  Sinning,  Pfl.  in  Kr.  33mal 
von  1007  bis  1752.  W.  445. 

Schöpfer,  W.,  Hofmaler  in  M.  2114. 
Schörpel  (o),  Chr.  192.  Hr.  186.  Or- 
tolf  in  I.  271,  357;  (Oertel)  96. 
Schütting,  L.  zu  Burghin  1632. 

Schofner,  Jg  346. 

Schonenbrunn  de  (ö).  I.  EG.  Fdr.  47. 
Hr.  47,  54.  Ortolf  u.  Vilsäre  47.  2.  aus 
Sch.  Chr.,  Gtd,  Bertha  u.  Juta  99. 

30d 
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Schormair,  Barb.  zu  M.  1915. 

Scborpo,  Am.  33.  Alb.  30.  (Wohl  derselbe.) 
Scho  rr,  zu  Pasenbch  1430.  Math.  u.  Anna 
zu  Jedenhfn  1430. 

Schorrer,  Hs  in  Söllern  1243. 

Schott,  M.  Job.,  HR.  in  I.  2105. 

Schotter,  in  Ekchn  700;  in  Hollenbrh  1197. 
Hs  u.  L.  zu  Achterhf  1695.  Nöll  zu  A.  1197. 
St.  I,  Chorh.  in  I.  976,  1194,  329,  +  1488  ; 

II  zu  Kapelhf  1444.  U.  zu  Ä.  1443,  695. 
Wlg  zu  Seiboldsdf  1695. 

Sehrävogl,  Job.,  Gsschr.  in  D.  1985,  8,9. 
Schraff'nasel,  Hs  in  1.  1447. 

Schrägen,  Mr.  zu  Echt  684. 

Schrall,  Chr.  133.  St.  zu  Eichhfn  1998. 
Schrank,  das  in  Paindf  1336.  Hs  I  in 
Ilmstr  1895;  II  in  WHolzhsn  2058,  64.  L. 
in  Ottm.  1255,  349. 

S  c  h  r  a  n  p  o  in  e  r  ,  W.  in  A.  745. 

Schreiär  (y),  Castel  u.  Ctz  zu  Günding  1590. 
Ebt  207.  Fr. ,  HR.  zu  Kamerbg  2070.  Hs 
zu  Junknhfn  1815.  Percht.  I  207  ;  II  zuD. 
444. 

Schreiber,  Anna  in  D.  400,  8.  Chr.  I 
117;  II  400,  8,  15,  36,  7,  52,  604. 
Ebt  in  1).  114.  Hs  1193.  Hr.  I  (in 

D.)  365;  II  in  Weichs  739,  917.  Joh. 

I  zu  Jetzendf  401;  II  zu  Pip.  942,  3,  87, 
1006,  16,  25 ,  99,  314  ;  in  I.  gen.  Maurer 
1053,  210.  Math,  in  Insbruck  164.  Niel, 
in  Mengen  150.  Praentel  140.  U.  156. 
Werenher  zu  D.  239. 

Schrenck  zu  M.  1481,  924.  Bartl  983. 
Casp.,  Rath  u.  Lehenpr.  1977  ;  auf  Egmating 
2039,  41.  Joh.,  Domh.  u.  GVic.  zu  Fsg 
1705,  62,  80;  f  3jV  1510.  Jg  233.  Ldw., 
Domh.  in  Fsg  2021,  GV.  2,  8,  47  ;  f  lOjlll 
1608.  Vcz ,  Domh.  u.  GV.  in  Fsg  1701,  f 
9JVI  1499. 

Schretter,  Blasi  zu  Gartlsrd  2049. 

Sehre ybauer,  Geh.  Secr.  in  M.  2327. 
Schrimpf,  M.  der  Weibel  in  Agbg  778. 
Schrobenhusen  (v)  de,  Mechtild  (g.  San- 
dizell)  96.  Rud.  31.  U.  24,  33. 

Schroff,  Fhr  v.,  in  fb.  Fsg.  Diensten  2327. 
Schropp,  Ctz  zu  Deutenhsn  672.  Hs  zu  L. 
Pet.  1849,  83.  L.  zu  Kolbach  1034.  Ldw. 
das.  854.  Th.  zu  K.  1103,  405,  86,  592. 
U.  zu  LP.  1324,  526,  99. 

Schrott,  D.  101. 

Schruff,  Hsl  Jac.  in  Hirtlbch  1552.  lj.  zu 
Rettenbch  1324. 

Schuh  el  (chl)  ,  Hs  I  zu  Blberbch  u.  II  zu 
Röhrmoos  1411.  ü.  u.  Kgd  zu  R.  504. 
Lucas  zu  Sigmershsu  1825.  Math. ,  PfV.  zu 
R.  1907  ;  zu  Weichs  22.  M.  zu  I.  1807. 
Schüler,  Hr.  220. 

Schüringer,  Schürger,  Hr,  542  u.  Mg.  in 
Jetzendf  551,  68. 

Schuepauer,  Hs  in  FMochg  2132. 
Schuesser,  Mg.  in  Pip.  1972. 

Schul  m  a  i  st  er  zu  Ind.  272,  384.  Chr. 
320.  Hr.  I  193;  II  348.  Jac.  264,  6, 
82,  97,  301. 

Schustel  (chst) ,  Agnes  in  Gl.  u.  Diemut 
278,  95.  Hs  in  Kolbch  1486.  Pt  278,  95. 
U.  278,  95;  zu  Gl.  376. 

Schuster  (chst),  A.  I  zu  Tandem  837;  II 
Canzlist  in  Fsg  2178.  Anna  zu  Pip.  1757. 
Barb.  in  I.  1855.  Balth.  zu  I.  1811.  Casp. 


in  Altom.  1498.  Chr.  1  186  ;  11  zu  Peterts- 
hsn  442;  111  zu  Altom.  647;  IV  zu  I.  1154. 
Chtz  1  in  Mailsbrunn  353 ;  II  in  Gl.  1068. 
Gass(tulus?)  in  Altom.  1558.  Gg  zu  Asbch 
1535,  704.  Haini.  in  Gl.  1195;  in  I.  584, 
660.  Htz  in  Weihern  319.  Hsl  in  A.  445  ; 

11  1539;  111  in  I.  917,  8;  in  Pip.  IV  318; 

V  951,  9,  78,  9,  1015,  6,  20,  1, 
66 ,  78 ,  93  ;  VI  1634 ,  60 ,  757 ;  VU 
in  Alt.  1198;  VIII  in  Paindf  1336  ;  IX 
in  Ildf  1632;  X  zu  Gundcksdf  1763  ;  XI  in 
Kr.  2004.  Hr.  in  Fbg  541.  Hrm.  zu  0. 

1. appach  337.  Jg  1  in  OL.  1396  ;  II  in  I. 
1855.  Kath.  zu  P.  1021.  Kgd  in  P.  320. 
Liebe!  zu  Viecht.  410.  L.  1  in  Altom.  468  ; 

11  in  Hilgertshsn  621  ;  111  in  Hörzhsn  942  ; 
IV  in  Walchshfn  1071;  V  in  Paindf  1335; 

VI  in  Ottm.  s.  Schrank  ;  Vll  1454.  Lor.  zu 
Asbch  1757.  Ludwig  in  Pip.  320.  Ludw. 
622.  M.  in  Vierkchn  1104.  P!  i  zu  Pf. 
456,  740;  11  zu  Alt.  647;  111  zu  Hzh.  1931. 
Pt  in  Arnbch  464.  Ruprecht  zu  P.  1621; 
vgl.  Hs  Ruprecht.  Seitz  1  von  Möring 
579  ;  II  zu  Eurenbch  718.  S.  1  in  Gl.  1027, 
79,  86,  134,  240  ;  II  813  ;  111  s.  Hermann. 
Sixt  zu  Wengen  1458,  511.  St  in  Sehr. 
1785.  U.  1  von  Aeffingen  579 ;  11  zu  Vier¬ 
kchn  1105.  WaltpurginM.  1915.  Wernlen 
zu  NRot  1276.  Wfg  zu  S.  Lienhart  1071. 

Schwab  (Sw,  Sb),  Diemut  381.  Hs  1  in 
Arnbch  662;  II  in  Otm.  1255;  111  in  A. 

1539.  Hr.,  R.  zu  Kr.  312,  5,  24,  47,  64, 
73,  81.  Jg  zu  D.  2008.  Nie.,  Pfr.  in 
Eulenrd  687.  Ott  in  I.  212.  Vgl.  Suevus. 

S  cli  w  ab  h  a  u  s  e  n.  1.  Pfr.  L.,  Vic.  1411; 

2.  aus,  Präntl  603. 

Schwabhauser,  Fritz  zu  Lanzenrd  1442, 
594,  6,  604,  57.  Hs  zu  Pip.  1824.  Urb. 
zu  Puch  1586. 

Schwäbel,  Mang  in  Malzhsu  1216,  744. 
Schwagger,  Chr.  zu  A.  456. 
Schwaiger,  Gg,  Pfr.  in  Petershsn  2245. 
Schwall),  Mgr  Liebhard,  Arzt  in  M.  Vorr. 
N.  5. 

Schwankler,  Bernh. ,  HR.  von  Odelzhsn 
2008.  Hs,  K.  zu  D.  1988,  9.  Jg  zu  D. 
1988,  9;  K.  2003,  53,  4,  5. 

Schwarz,  A.  in  Adelzhsn  841.  Ann.  200. 
Alber  163.  Chr.  200.  Hr.  200.  Htz  in 
Miegersbch  512,  23.  Hs  in  KI.  Berghfn 
1292,  309.  J.,  hz.  geh.  Secr.  in  M.  1971, 

2019.  W.  von  Sehr.  1803. 
Schwarzmann,  Casp.  in  Ramelsbch  2156, 
9.  M.  u.  Kgd  zu  Winden  1371,  5,  588. 
n.  zu  Eckhfn  1281. 

Sc  hwartz  per  ger,  Hs  zu  M.  1915. 
Schweden  in  Bayern  2110,  1,  62. 
Schwegler  (ö),  M.  zu  Stphbg  1885,  975, 
2050.  Seitz  zu  Heretshsn  1102. 
Schweinitzhaupt,  Fr.  X.  in  2419. 
Schweitenkircher,  Seb.  u,  Urs.  zu  Ilmstr 
1904. 

Schwer  dtl  er,  J.  Math.,  Stiftspfr  bei  ü.Fr. 
in  M.  2297. 

S  c  h  w  ei  gke  r  (i) ,  M.,  Chorregent  in  Agbg 
1743.  Wendelin,  Proc.  1647;  Cants  in 
Agbg  u.  Häbach  1749. 

Schweitzer  (Sw),  Hs  in  Morenweiss  (37. 
Schwingenkössl,  Cff  zu  D.  2037. 
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Shyr I i n  g i n  (Schic)  de,  Adilbert  18,  (1 1,  12). 

Chr.  33.  Werinher  18,(12). 
Sclinershoven  de(?),  Seyfrid  30. 
Scouenburg  (Schau)  de.  Gf  Hr.  18,  (12ter) 
(13).  Holiold  18,  ((12). 

Sculsetus,  Scuitetus,  Aribo  18,(13). 

Seaz,  vielmehr  Scalz  s.  Schatz. 

Sebald,  Joh.  in  31.  2219. 

Sfckan,  Bischof,  l'lr.  (I)  69. 
Seckendorf,  Agnes,  v.  Piichler  zu  StaingritTt 
859. 

Sedlmair,  A.  in  Sittcnbch  1445.  Chz  in 
Raudelsrd  1096.  Elsp.  ( Katb.)  1341.  Gg, 
Prv.  in  Pip.  1932,  50,  105.  Hs  1  in  Hof 
847  ;  11  von  Gerolzlifn  1128;  III  in  Ililkerts- 
hsn  (?)  1193;  IV  in  R  Jerstetten  1332,  41  ; 
V  in  Biberbch  1411;  VI  in  Tandem  1518; 
VII  in  Ceberacker  1796;  Mil  in  Stbg  1885, 
6;  IX  in  Sulzemoos  1983.  Hr.  u.  Hz  zu 
Alling  775.  Jg  1  zu  Weichs  635;  II  zu  St. 
1796,  885.  hr.  in  HKamer  1242.  31g.  in 

Kappeihf  1008.  31r.  in  Fbg  1926.  31.  zu 

Schmiechen  932,  3.  Othmar  zu  Sulzemoos 
1983.  PI  1  u.  11  zu  Bonsai  u.  Schünisbg 
1543.  Pt  1  zu  Eberspch  1014;  111448.  0. 

1  in  Glonbercha  1002  ;  in  Kplif  1008  ;  111  in 
Ildf  1785. 

Seehover,  Cr.  in  31.  1050. 

Seepeck,  Thomas  zu  3Iinnenbch  1929;  R. 
zu  I.  30,  5,  7. 

Segobricen.  Epus  (Segovia ,  Spanien)  s. 
Card. 

Sehoven  von,  31enhart  99. 

Seibolstorf,  Seibersdorfer.  I.  EG.  Florian 
1982.  Seb.  1963.  Servatius  zu  Schenkenau, 
Pfl.  zu  Sehr.  1960 ,  3.  St.  s.  Bisch,  von 
Fsg.  Vt  in  Sch.  1861  ;  Pfl.  in  Sehr.  1906, 
7.  Wernher,  Pfl.  in  Kr.  508,  36,  42,  81  ; 
Kammermeister  644,  6.  W.  ,  Chorh.  in  1. 
1329  ;  f  bei  Vohburg  1502.  2.  Pfr  von  S. 
L.  Nbg.  Alex.  1197,  1231, 

Sei  d  in  ge  r,  Alheit  u.  Arn.  136. 

Seidl,  zu  Burgadelzlisn  841.  Anna,  g.  Schatz 
1238,  50,  81.  U.  zu  Kl.  Bghfn  1041,  238, 
50,  81,  8,  313.  Statt  Hs  lies  (Jtz  1288. 
Seifrid  1065.  Anna  1  in  Gr.  Bghfn  587;  11 
in  Oedenholzhsn  1203.  Chtz  in  (Gross)B. 
587. 

Seiller,  Jos.  Ant.,  Bgmr  in  Lht  2425. 
Siioretcb,  VI,  Pfr.  zu  H ilgertshsn  961, 
1115. 

Seinsheim,  Gf  J(os.  Fr.),  St31inister  u.  0.- 
Hofmr  in  31.  2371,  5,  6. 

Seit/,  zu  Arnbch  1011.  A.  1  in  Stetten 
1251;  11  in  Rothhof  1778.  Harb,  zu  Brei- 
tenau  1991.  Chr.  in  Widenzhsn  436.  Hs 
1  847;  11  in  Freyenrd  1480  ;  111  in  St.  1914; 
IV  in  Gütersbg  1987,  95.  L.  1  zu  Grubhof 
1251  ;  11  zu  Arnbch  1628,  38,  727.  Th.  in 
Br.  1991.  U.  zu  G.  1061,  251,  638.  Verene 
zu  Gütersbg  1987. 

Seitzraair,  Pt  n.  C.  in  Sinning  918. 
Selber,  Pt  zu  Eisenhfn  468. 

Seiden  Korn  von,  Hr. ,  Landschreiber  641. 
Seiden  thal,  Seligenthal,  v.  Kl.  nächst  Lands¬ 
hut  746. 

Seler,  Hr.  u.  Kath.  in  Tiefenlaehen  757, 
Selwen  de,  Chr.  44. 

Seman,  Pt,  der  Hzgin  Hofmeister  277. 
Senge,  Chr.  41. 


S  e  n  ge  n  ri  c  d  er,  Ebd  zuAltom.  848.  U.  658. 
Senonensis  Archiepus,  Sens  io  Frankreich 
1615. 

Sentlinger,  A.  147.  Math  in  M.  775. 
Seon,  Sewn,  v.  Kl.,  L.  Tstbg  129,  746.  Abt 
Ehd  u.  Prior  Joh.  477. 

Sc  v  eit  von  (f),  Hr.  u.  Bercht.  127. 

Sewer,  (Er)Asm  zu  31.  423.  Hr.  in  Sulze¬ 
moos  645.  PI,  Chorh.  in  I.  1329. 

S  e  y  n  vi  c  h  (rieh  ?),  Otto,  Coli.  eccl.  Fris.  Canus 

532. 

Seytter,  Cr.  v.  Windach,  Lr.  zu  Fbg  2017. 
Sezer,  Apothekerin  in  31.  2057. 

Siben  freit  (br?),  Albero  33. 

Sibcnhar,  Albert  33.  de  Waidhoven  112. 
Siber,  Syber,  A.  zu  Pip.  1493,  5,  660  7. 
Anna  1  v.  Reidel  1493;  II  zu  P.  1578,  760. 
Arn.  in  P.  979.  Casp.  zu  Hürtelbch  1638. 
Chgt,  v.  Pläbsch  1495.  Cr.,  Probst  in  Ilmstr 
902.  Elsp.  1  g.  Kamrer  882;  11  in  I.  1660. 
Eilt,  gen.  Zimmermann  zu  Altom.  908,  59, 
1010.  Hs  1  zu  Alt.,  gen.  Pader  848,  54, 
919,  59,  1311,  61,  82  ;  II  1311  ;  111  in  P. 
1020,  76,  7,  8,  493;  IV  in  Vierkchn  1104; 
V  in  Alt.,  gen.  Grillenperger  1300,  12  ;  VI 
in  P.  1493,  5,  578,  634,  60,7,  717;  gen. 
Paibierer  zu  Brixen  60  ;  VII  gen.  Ziegler  zu 
P.  1525,  78,  9,  617,  67.  Hr.  in  Alt.  335. 
Kath.  zu  P.  1578.  L.  1  in  P.  s.  Strauss ; 
11  in  Tandem  1578.  Mgd.  I  zu  P.  908,  59; 
II  v.  Püchl  1667,  760.  Mg  in.  Alt.  908. 
Mr.  in  Pip.  429,  644,  6,  63.  Math,  in 
Winden  1968.  31.  in  Alt.  1756.  PI  in  P. 
959,  1020,  78,  175,  667,  760.  Pt.  1178. 
U.  1  in  P.  882,  908  ;  11  908,  59,  1016. 
Sibner,  Cr.,  Consist.  Ratisb.  proc.  671. 
Sickenhauser,  Hs,  K.  in  Kr.  1586,  609, 
58.  J.  G.,  Pfl.  etc.  Verw.  zu  Rn  2199. 

S  i  e  h  e  n  d  o  r  f  von,  Hr..  Vorspr.  489. 
Sielenpach  de  (y).  1.  EG.  Ebd  1  39; 

11  75.  Meingoz  u.  Pero  28.  Percht.  34. 
2.  Pfr.  H(einr.)  112. 

Sifridus,  miles  occisus  51. 

Sigel  (ie) ,  Hs  1  in  Deutenhsn  500,  80  ;  11  in 
Alsmos  1207,  723.  Jac.  zu  Karphfn  1755, 
872,  3.  Jg  1  in  Gl.  897  ;  11  in  K.  1270. 
L.  1  zu  Mainbch  1207;  11  zu  Arnbch  1727. 
3Ir.  in  Alsm.  977,  1208.  Th.  in  Jednhfn 
1803. 

Sighart,  zu  Agbg  157.  H.  Hs,  Kellner  in 
Ilmstr  1285. 

Sigk,  Mr.  zu  Alsmos  1169. 

Sigmair,  Cr.  u.  Elsp.  in  Ebersp.  1067,282. 
Hs  zu  Söllern  1120.  Jac.  zu  E.  1067  ;  zu 
LPet.  909.  Jg  ln  E.  1067. 
Sigmarshausen  de,  — ser.  Drei  105  (vgl. 
122).  Anna  in  Schönbch  189.  Chr.  244, 
96,  304,  11,  31,  2,  51.  Elsb.,  g.  Adelzhsr 
270,  1308.  Fdr.  1  15,  21;  11  54  bis;  111 
122,  44;  IV  244,  70,  91,  1308.  Hs  1  zu 
Sch.  189  ;  11  zu  Siaetzling  818,  63.  Mgd. 
818.  Ortorf  15.  Perct.t.  122,40,  2,  4,  7, 
51,  4,  8.  Rapoto  44.  Sixt  u.  Sab.,  g.  Zell- 
ter,  zu  Stätzling  1414.  U.  122. 

S  ign  e  r,  Hs  zu  I.  2122. 

Silberberg  de,  Hr.,  Kanzler  in  Fsg  1701. 
Sil  er,  Pt  zu  Weichs  376,  84,  416. 

S  i  (m)  p  er  1  (ein) ,  Achaz  inSteingrifT  1852,3. 
Singer,  Hs  2043. 

Sinnnenhusen  de  (zh  ?) ,  C.,  Puer  8. 
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Sintzhauser,  Adam  491;  R.  in  Ind.  512, 
20,  5,  34,  6,  7,  54,  9.  Erhard,  als  R.  zu 

l.  21mal  von  873  bis  901  und  983  bis 
1016;  nicht  R.  von  922  bis  981  und  1027 
bis  1472  noch  25mal ;  vgl.  insb.  1194.  Jg 
zu  Ottenbg  868;  zu  I.  79mal  von  1026  bis 
1864,  auch  als  Heb.  und  von  1766  bis  79 
R. ;  vgi.  noch  1820.  Hs  von  Glonbercha 
1820,  83;  R.  zu  I.  (99?)  908  bis  23,  n. 

m.  30.  Sigm.,  Pfr.  zu  Emering  1820. 
Sintzrer  (vgl.  Z.),  Hs  in  Alsmos  970. 
Sirgielen,  Percht.  277.  (In  denJahrtags- 

Verz.  Fuggerllen,  Fugrellun.) 

Sittenbach  de.  1.  EG.  Dir.  30,  43.  2. 

Pfr.  Otto  I  43  ;  II  300.  Percht.  200. 

S  i  1 1  e  n  b  e  c  k  h  (y ,  ö) ,  Hs  zu  A.  1946. 

Percht.  o.  herem.  Epus  Hippon.  in  Fsg  714. 
Sixt  (us)  ,  Aquilin,  Chorh.  in  I.  2192,  203. 
Sixtus  ,  W.  (Kepser),  GVic.  in  Fsg  2069. 
Skelton,  Maria,  Stifterin  der  engl.  Fräulein 
2238. 

Sligk  (sp.  Gfn),  Casp. ,  Kais.  Kanzler  618,  9. 
S  1  ip  f  e  de  ,  Cr.  44. 

S  m  a  t  z  ,  W.  545. 

Smergincelle  de,  Ldw.  94. 

Snaitter,  Joh.,  Cisterz.  in  Fstfd  600. 
Sneberger,  Chr.,  R.  zu  D.  267. 
Sneydl(in),  Hr.  in  Ekchn  640.  Seitz  in 
Alsmos  977. 

Solaty  von,  F.  M.,  chf.  Gstl.  R.  Secr.  in  M. 
2313. 

Solber,  Pt,  R.  zu  A.  653,  n.  m.  1186. 
Soldner,  Hs  in  Pip.  1824,  62,  8.  L.  von 
Wagrd  1858,  77,  8. 

Söller  (lb?),  Pt  zu  Kr.  519. 

Sollinger,  Hs  in  Sittenbch  1063.  Ott  247. 
Sommer  (n),  Valtn,  Domh.  in  Fsg  2021,  2. 
Soyer,  J.,  f.  Gstl.  Rath  2144.  Cath.  ,  W. 
zu  M.  2182,  3. 

Sozz,  Caplan  in  Einsbch  205. 

Sp  achter  (e),  zu  Pelhaim  494.  A.  zu  P. 
582.  Chr.  I  zu  Ramelsbch  288,  94  ;  II  zu 
P.  582.  Pt  zu  Jednhfn  968,  1104,  303, 
31,  62.  Tuta  294.  U.  I  99;  II  zu  Menzen- 
briel  294  ;  III  in  Arnbch  464  ;  zu  Weihern 
534,  632,  6,  43.  Urs.  968.  Zezill  294. 
Spängl,  M.  in  M.  1985.  Seitz  in  A.  456. 
Spalatro  in  Dalmatien.  Erzb.  Barth.  624, 
7  n. 

Spansrad,  M.  zu  M.  1911. 

Spaur  von,  Gf  Ign.,  ch.  gstl.  RPr.  2376,  83, 
411;  Bisch,  von  Abila  14  —  20. 

Spech,  Th.,  HR.  in  I.  2167;  Vorr.  XXI. 
Speiser,  zu  Mailsbrunn  821;  zu  I.  Chgd 
554.  Hs  466,  553,  4. 

Speyer.  Bischof  2401. 

Spiegel,  Hs  u.  Eisp.  1138.  Kath.  von  Alt¬ 
steten  1138.  H.,  Lr.  von  D.  1289.  94. 

Spie  ring  von,  Statthalter  zu  Nbg  2082,91; 

dessen  Erben  144. 

Spilberger,  zu  Arnbch  1334. 

Spindler,  in  Sehr.  1321. 

Spister,  Albrecht  zu  I.  276. 

Spitzel  von,  Cph  Ant.,  Bgmr  von  Igt  2425. 
Spitz  weg  (ii,  b),  Hr.  in  Egenhfn  216-  Jac. 
1711. 

Spörl,  Ant.  zu  Hörzhsn  1851. 

Sprety,  Gf  (zu  CWeilbch)  2301. 

Sp  r  in  ge  n  z  au  n  ,  Ernst  Fdr.  2088.  Hr.  in 
M.  2061. 


Springer,  zu  Puch,  Anna  I  1007;  II  1007, 
415.  M.  1415.  Pt  1007. 

Sprint  ze  ,  Chr.  105. 

Stadelen  de,  Liutfried,  Rup.,  W.  12. 
Stadler,  Joh.,  Domh.  zu  Fsg  u.  Brixen ,  GV. 

zu  Fsg  902,  14,  65.  Percht.  47. 

Stärich,  Dietr.  in  M.  505. 

S  tä  ri  n  g  e  r  (a),  A.  zuSchiltbg  2065.  Wfg  1967. 
Capl.  zu  Kr.  1658. 

S  t  ä  (r)  t  z  1  i  n  ger ,  Dor.  672.  Ott  437;  in 
Eisolzrd  587.  I).  in  E.  672,  82. 

S  t  a  in  (ach)  er,  Hs  zu  Starcholzrd  1823.  Mich, 
in  St.  1557.  Pi  in  Sittenbach  1684.  Sixt 
I  in  Adelzhsn  767,  70;  II  in  St.  1102,444; 
III  1444;  IV  in  Ramelsrd  1480.  St.  zu 
Kapplhf  1375.  W.  zu  R.  1444,  50. 
Stainbach,  Adam  in  Sehr.  1699. 
Staingriift  de,  Rudger  I  21,  39;  II  112. 
Stainheill,  Joh.  Seb.,  Lr.  zu  D.  2239,  41. 
Stainher,  Stanicher ,  Beruh,  in  Fbg  1979. 
German,  GsProc.  in  Fbg  2017.  Pi  in  Hörz¬ 
hsn  2290.  Sixt  in  Adelzhsn  781. 
Staininkirchen  de,  Steinkircher.  Augustin 
326,  40.  Ott  144,  72.  Sifrid  26,  35,  7. 
Stainl  zu  Ainhfn  276. 

Stainmair,  Casp.,  Chorh.  in  I.  1329. 
Stainmessel  (ei)  Hs  in  M.  938. 

Sta  io  m  ü  1 1  (n)  e  r ,  zu  D.  Sixt  1509.  Wfg  1967. 
Stainpeck,  0.  I  in  Stainbg  429;  II  der 
Elter  in  Asbch  468  ;  III  der  j.  u.  Anna  zu 
Altom.  468.  Walther  114.  Chr.  lies  Rain- 
peck. 

Stainwerger  (b),  Percht.  580. 

Stams,  Kl.  bei  Telfs  in  Tyrol  177,  1367. 
Aebte  ;  Bernard  1367.  Ch.  177.  Prior:  Joh. 
1367. 

Stängel  (ä),  Chz  ,  Amtm.  zu  D.  1533;  zu 
Puchschlagn  60,  6,  70,  5,  82  D.  1160,  83. 
Stangenrieder,  Arn.  in  St.  603,  12.  Clitz 
in  Thalmansdf  1043.  Hs  in  Uttenhfn  1331. 
Th.  in  Th.  1333.  510. 

Stapf,  Hr.  zu  Ilmstr  462. 
Starchoizhofen  de,  Hr.  26.  Wcrnh.  21. 
Starnberger,  M. ,  Bierbräu  in  M.  1481, 
924. 

Starz,  Pt,  Lehen-  u.  Rathschr.  in  M.  2041. 
Starzhausen  (Str)  de,  Cr.  cum  fllio  26. 
Hr.  132. 

Statmiller,  Daniel,  Chorh.  in  I.  2073. 
Staubinger,  L.  u.  Walb.  zu  Khm  1 305. 

St  au  dach  von,  Aibr.  240. 

Staudigl,  von  Pip.  1147. 

Stau  ding  er,  A.,  Pfr.  zu  Weichs  2245. 
Stauf  de,  F.  Not.  Ducis  57.  Hs,  PH.  zu  Edg 
545. 

Steer,  Jg  zu  Sulzemoos  1983. 
Stefensperger,  L.  in  M.  809. 

Steffan  (phel),  Gg  zu  Pernbch  844.  Hs  zu 
Asbch  1704.  Hsl  1535.  Hr.  zu  P.  844. 
St.  bei  Hs  Teitenhofer  1242. 

Steftare  (Scheftlarn  ?  M.  B.  XIV  139). 
Mathyn,  u.  Sifrid  25. 

Steger,  Hs  zu  LPet.  1510.  ü.  zu  Rd  838, 
53,  949,  66. 

S  t  e  h  e  1  e  ,  Hr.  41. 

Steigenberger,  Gerhoch,  Chorh.  von  Polling, 
ch.  gstl.  R.  u.  Bibliothekar  2374,  85  —  90, 
1,  2,  4. 

Stein  (ai),  de  Petra,  Lapide.  Burk.  18,(11), 
24.  Hr.  26.  U.  20. 
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Stein  <1  1  466  ;  zu  Pip.  942. 

Steingaden,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Scho.  129. 
Steingadraer,  lg  666. 

Steirer  ley)  in  Tandem.  Afra,  v  Darhsbgr 
305.  Chr.  231.  Hs  456  U.  555  ,  67,  9, 
647,  50.  W.  305. 

Steman,  Wernher  26. 

Sternecker,  zu  Aufham  1911. 
Stetteberch.  1.  EG.  Otto  13.  2.  — berger, 
Dionis,  Acol.  in  I.  1944. 

Ste  üben  weg,  .lg  zu  Altom.  1300,  12. 
Stickl,  Fr.  X.,  KI.  Beichtvater  in  I.  2428. 
Stiger,  PI  in  Sehr.  1217. 

Stiglitz,  EIsp.  von  Lin  1716,  26. 
Stiglmair,  Karl  zu  Arnbch  1735.  Parti  zu 
Fraunhfn  1638,  911,(2).  U.,  Thorwart  zu  I. 
I  1049;  ermordet  266;  II  1500. 

Stil  er,  Ambros  in  I.  2073.  Senior  192. 
Stimme  de,  Albert  40. 

Stirb  enwoch  ( Stubenwech)  ,  Gebhart  112. 
Stirmair,  Dionys,  St.  u.  Lr.,  auch  K.  zu  Fbg 
2052. 

Stoberlin  (ö)  ,  Hr.  25.  U.,  Bgmr  in  Pf. 

1126,  50. 

Stockmaier,  Th.  zu  Appercha  1559. 
Stöckinger  (o)  In  Jedenhfn  1966.  L.  u. 
St.  1448. 

St  8c  kl,  Casp.,  Capl.  hei  s.  Pt  in  M.  1993,4. 
Stör  (o),  Agnes  351.  Anna  534.  Chtz  zu 
Iichdf  302,  10.  Fdr.  I  189,  93  ;  II  zu  Sig- 
mertshsn  239,  43,  303,  5  ;  Chelner  zu  I. 
11,  2,  3,  6,  31,  7,  8  ,  9,  48,  51.  Hs  zu 
Strassbch  1359.  Hr  in  M.  239.  Helena, 
v.  Lod  zu  Strassbch  1339,  59.  Kath.  in 
Str.  1359.  Kilian  in  Karphfn  918.  Mg.  zu 
Sir.  1359.  Peter  971  ;  Mr.  1006,  in  Fsg 
82,  99,  606.  Petronella  zu  Fsg  1006,  99. 
Seitz  243,  351.  st.  zu  str.  2015.  U.  in 
I.,  Kl.  ßauinr  33mal  von  534  bis  960;  zu¬ 
letzt  zu  Str.  66,  71. 

Störklin,  Joh  Hr.,  Kupferstecher  in  Agsbg 
2280. 

Stösser,  Jg  von  Schwabhsn  1988. 
Stoixner,  Fr.  Kl,  UR.  in  M.  2308;  StR. 
u.  Synd.  51;  Reichsedler  414—6,  8—20. 
Ladislaus  von,  StDR.  2414 — 6,  8 — 20. 

S  to  1 1  z  h  i  r  s ,  Hr.  130. 

Stopf,  Casp.,  res.  Pr.  von  Dietramszell  2120. 
Storhas,  Joh,  Teutschherr  187. 

Strä'sgut,  L.  in  Weichs  1744. 

Sträupel,  zu  I.  Chr.  226.  Hr.  229. 
Strass  er,  Strazze  de;  zu  Rain  394.  Arn. 
13.  Dor.  in  Rn  394.  Gg  I  486 ;  II  in 
Weichs  720;  III  Pfr  in  Ossenzhsn  1126, 
55,  81.  Meinhard  25.  Percht.  173.  Walt¬ 
her  13. 

St  rau  ss,  Elsb.  in  Pip.  979.  Joh.,  Chorh. 
in  I.  2255.  L.  Siber,  gen.  Strauss  in  Pip. 
881,  951,  79,  1498,  533,  50,  79,  89. 
Strausdorfer,  Joh.,  Schulm.  in  I.  384. 
Streber  (ö),  Hs  zu  Rd  1061,  122,  3,  99, 
259,  62,  323,  34,  434,  86,  537,  625;  zu 
I.  73.  Pt  zu  Petershsn  2245. 

Streicher,  zu  M.  Hs  1634.  Ign.  2392. 

S  tr  ey  b  ing,  W.  zu  M.  1004. 
Strigoniensis  Pptus  (Schlesien),  Fr.,  Kais. 
Kanzler  518,  35. 

Strobel  (in)  in  Weichs  936.  A.  in  Altom. 
1641,  89.  Barth.,  gen.  Schneider,  in  Fbg 
863;  in  I.  1134;  Vierer  267  und  12mal 


1  bis  1806.  Gabr.,  Dcc.  in  Kl.  I.  2073,  5,7; 
Pfr.  in  Kiintzing  159;  daselbst  f.  Hs  in 
D.  444.  Hr.  186.  Hrm.  in  I.  635.  Mr. 
1597;  in  Arnzell  667.  Mecht.  186.  Mel¬ 
chior  in  Affing  1837.  PI  in  I.  1806.  St. 
in  Alsmos  1166.  W.  in  Pctmess  1230.  Wolf 
in  lldf  1419,  43. 

Strogen  de,  Hr.  33. 

Stromair,  Gg  zu  D.  2037.  Hs  zu  Etzen- 

|  it.sn  604.  Joh.,  Chorv.  in  Agbg  1072.  Kath. 
zu  E.  604 

Stroware  (ins),  Hr.  41,  3.  H(r).  u.  Wer(n)., 
Pr.  112. 

Strub  ing  er  (au?),  Fdr.,  Chorh.  in  I.  76,  9, 
89.  95,  9. 

Strupen  de,  (au)  Chr.  13,  u.  Sifrid  23. 

Stüber,  Jo.  Jac.,  Gstl.  RSecr.  in  Fsg  2236. 

St  ucker,  Cr.  u.  Jg  zu  Bach  689. 

Studan,  Hr.,  Otto,  Rud.  36. 

S  tu  i  b  e  r  ,  Jg  in  Pip.  979. 

Stump  hei,  (pflein),  Eggel  u.  Fritz,  Mr., 
Percht.  zu  Gl.  319.  Hr.  zu  Gl.  229  ;  zu  I. 

;  54,  62,  71.  Jeuta  zu  Gl.  229. 

Stumpeck,  Hr.  in  Alling  1048,  97. 

Stumpf.  1.  EG.  Berlh.  28,  39,40.  Chr. 

j  I  zu  Pichl  106;  II  zu  P.  157,  60,  81;  III 
264.  Elsp.  I  in  Bach  181;  II  264.  Hr.de 
Stumphsperg  91.  L.  418.  Mgd.  zu  Sielen- 
bcli  225.  Nie.  zwei  zu  Bach  181.  U.  I 
von  Sielenbch  225,  R.  in  M.  256;  II  zu 
Bach  256,7,  65;  III  ermordet  418  n.  2.  zu 
LGeisling.  Anna  u.  Wfg  2011.  Casp.  1962. 

Stupf  in  M.  Gg  1477,  9  (nicht  Slumpf),  81, 
924.  Rupr.  auf  Uttenhfn,  f  Rath  1945. 

Sturm,  Hr.  u.  Barb.  in  M.  1482.  S.  in 

Anzhfn  1295.  I).  1296. 

Stürmte  der,  Fdr.,  T.  0.  Comincnthur  zu 

Blumenthal  1921. 

i  Stymmer,  Gschr.  in  Rn  1541. 

Styrum,  Gf  (Aug.  Php  Kl  v.  Limpurg-),  Dom - 
dech.,  dann  FB  in  Speyer  2401. 

Suevus,  Marq.,  Subd.  in  I.  95,  9  (Schwab). 

Sufflator,  Cr.  40. 

Sul  z  e  (n)m  o  o  s  de.  1.  EG.  Albr.,  Cr.  u. 
Wernher  41.  Eglolf  26,  41.  Hr.  105. 

2.  Pfr.  Joh.  141. 

|  Summer  (rer),  Chr.,  PfVic.,  zu  Asbch  1211, 
1352,  64,  70,  99. 

j  Summerdeckhl  (tochl)  649.  Peters  622. 

Samersdorter,  Fdr.  323. 

Sumershauser,  wohl  Sigmertshauser,  IIs  zu 
Jgenhsn  202. 

Sundermair,  Barb.  in  Pip.  1619,  69.  Chtz  in 
GrBghfn  587.  Hs  I  in  Eichhfn  757  ;  II  in 

!  Pölken  1156,  212,  360;  III  in  P.  15mal 
von  1495  bis  886.  Kath.  in  Pölken  1360. 
L.  zu  HKamer  1243. 

Sunningen  de  (i) ,  Helenbert  16. 

Sunthaim  de,  Otto,  Doinpr.  in  Agbg  330. 

Sutor  (tt),  Jo.  Bapta,  Decan  in  Kl.  I.  2345, 
8;  Probst  63 — 90;  Exprobst  4,9,  400,  8, 
25 — 8.  Yorr.  XIII.  L.,  Gsproc.  zu  D.  2063. 

S  wan  e  h  il  t  do  r  f  de,  Forthlieh  18,(12). 

Swaphusen  de,  Schwabhauser.  1.  EG.  Cr. 

I  5  ;  II  61 ;  III  105.  Sigemar  14.  U.  5, 
14,  21,  38.  Walchun  61.  2.  Agnes,  Die- 

mut  u.  St.  zu  Ottm.  335.  Hs  426.  Riidel 
zu  Gl.  295. 

Swartzen,  Anna,  Cr.  zwei,  Elsb.  zwei,  Jac., 
Joh.,  Migia  W.,  ü.  370. 
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Sweibber,  Hs  zu  Rotteneck  326. 
Sweindl,  in  M.  1911. 

Sweinhaimer,  Pfr.  in  I.  238. 
Sweinpecken,  zu  Winden.  Diepolt  194, 
245.  Dietcl.  u.  U.  I  194;  l).  II  304,  37,  65. 
Sw  eilt  er,  Wieland,  Castellan  in  Nbg  404. 
Swertter,  Gg  zu  Hirschenhsn  961. 

Sw  ob,  Hs  in  Khm  1131. 

Swr  (Sur),  Pilgram  s.  Fewr  277.  Sifrid  13. 
Sw  yn  daher  (Schw)  ,  Percht. ,  R.  zu  I). 
580. 

Symonis  (i),  .loh.  mgr,  Doinh.  in  Fsg  667; 
GV.  96  n.,  709,  23,  9  n.,  36,  7 ;  Probst  bei 
S.  Andre  806  ;  Romdech.  866  ;  f  17JV  1479. 
Hs  in  Jedenhfn  1844  ;  in  Albertshf  939,  42. 
L.  in  Esterhfn  1911. 

T  Th.  Thomas. 

Taena  riens.  Epus  in  p.  inf.  in  Laconien  s. 
Werdenberg. 

Täscheler  (D),  Anna  I,  v.  Esel  1242;  II 
1254;  III  702.  Barb.,  v.  Trvnbeck  1243. 
Hs,  gen.  Fischer  zu  HKairer  1242,  3,  54, 
86,  302.  L.  1254,  302.  Mg.  1242,  54. 
W.  zu  SoUrn  1242,  3,  54,  86,  421,  702. 
Täspeck,  Fdr.,  Zöllner  in  D.  304. 

Tatze  I,  Jg  zu  Pip  1673. 

Ta  g(m)  ershaiin  de,  Joh. ,  Doinh.  in  Fsg 
667. 

Taler  (Th),  Hr.  104,  24,  33.  E.  zu  Lei- 
bersdf  937.  Php  zu  Apercha  2009. 
Talhaimer,  Hs  in  Rd  1652. 
Tallenhausen  (Th)  de,  Meinhard  31.  U.99- 
Tallinger,  Jae.  zu  Gerolsbch  608.  U.  zu 
A.  1250. 

Talinair  (D,  man),  Agatha  1525.  Ctz  zu 
Egenhfn  1201  u.  Anna  330.  Hs  I  zu  M.975; 
II  zu  Durchsam  1139.  I..  in  P.  1525.  Th.  zu 

E.  1930;  zu  Rottbch  2008.  U.  zu  Fbg  958. 
Tals  (z,  D,  sei),  Chr.  245;  in  Gl.  62,  78. 
EIsp.  in  Gartelsrd  230,  54,  5.  Gerung  in 
Alberzell  379,  439,  57.  Gg  I  zu  Wagrd 
1694  ;  II  zu  Tandem  1694.  Hs  in  G.  1337. 
Hr.  in  G.  230.  Joh.  in  G.  230.  Kath.  in 
W.  1694.  L.  in  Hilgertshsn  1200.  Ldw. 
in  T.  555.  U.  I  in  G.  230,  54,  5;  Kellner 
in  1.  352;  in  Alberzell  379,  410,  37,  9, 
60;  Amtm.  in  I.  457,  559,  80,  2;  11  der 
schwartz  Tals  379.  Vgl.  908. 

Tandem,  Tanniiren  de.  1.  EG.  Agnes  u. 
Juta,  Nonnen  in  Kiihbch  70.  Arn.  I  29, 
40;  1179.  Ezzo  et  Richgard,  Hr.,  Pilgrim  12. 
2.  prr.  Chr.  231.  Hr.  903. 

Tanmair  zu  Esterhfn  1911.  Hs  zu  Asbrh 
1535,  704.  Jac.  zu  Kolbch  1772.  N.  zu 
Than  1012.  V.  zu  A.  830,  1002,  67,  535. 
W.  zu  Th.  1372. 

Tauner,  Barb.  v.  Martein  in  Jetzendf  1673, 
9.  Off  in  Reichertshfn  1621.  Hs  in  Pip. 
1679.  St.  in  J.  1673. 

Tanoltin,  Anna  s.  Thancta. 

Tatz,  Bercht. ,  Pfr.  in  Weichs  991,  1065, 
253,  345,  52,  415.  M.,  Pfl.  zu  Tandem 
1337.  W.,  Doinh.  in  Fsg  983,  1013,  396. 

Tatzl,  Gg  zu  Wollomoos  1920. 

Taudan,  Percht.  in  A.  569. 

Taiimler,  Hs  zu  Fahlenbch  358. 
Taufchirchen  de  (ae)  ,  — kircher.  Chr., 
R.  in  M.  322.  ü.  21. 


Ta  ul  b  ach  de  (Tha).  Gebhard  u.  U.  32. 
Vgl.  Tulbeck. 

T  a  u  s  c  n  1 1  c  u  f  e  1,  A.  zu  Kl.  Inzemoos  1139, 
40.  Am.  zu  Gr.  Inz.  828,  36,  1146.  Casp. 
zu  OWeilbch  828,  1274.  Ctz  in  Kl.  I.  720. 
Elspt  zu  Gr.  I.  836.  Jg  zu  Kl.  I.  1139, 
40. 

Tawttenhofer  (ey,  Deut),  Chr.  288,  99; 

R.  in  Kr.  300.  Ebd  581.  Hs  in  Glonberchä 
1242,  3,  54.  U.  514.  W.  300. 

Taxa,  später  Kl.,  G.  Pf.  Sulzemoos  L.  D. 
2161,  258  n. 

Tegernbach  de,  Chr.  18,(11). 
Tegernsee,  v.  Kl.  nun  Pf.  ,  Lsitz  18,(12), 
69,  129,  562.  Abt  Casp.  u.  Prior  Joh.  560. 
T  eg  er(n)  se  er,  Acliaz,  zu  Plhrn  1986.  Hs, 
Maurermeister  in  I  1015,  35,  79,  86  133 
7,  60,  3,  95. 

Teinsto  rf  fe  r,  Gilig  (Egid)  zu  Humersbg 
740. 

T  eitt  er  zu  A.  1238. 

Ten  gl  ein,  Hs,  Kämmerer  in  Igt  489. 
Tenck,  Gg  in  M.  1537,  708. 

Teufel.  1.  EG.  zu  Pichl  2002.  Anna,  W. 
1764,  5,  875.  Hs  1764.  Mg.  418.  Pt 
1214,  5,  6,  8.  Th.  1875.  U.  418.  2.  M., 
Maler  zu  Fsg  684. 

Teufel  hart,  Hs  in  Steindf  1265. 

T  e  u  r  I  i  n  g  e  r  ,  Hs,  Pfl.  in  Schönbg  719. 
Teuschl(er),  Ctz  zu  Sielenbch  1586.  L.  zu 

S.  1674.  Waldhauser  zu  Gl.  1935. 

Te  u  t  s  c  h  -  Herren  -  Ordens  Commemhure  etc.  I 
zu  A.  u.  Blumenthal  187  ;  II  zu  Bl.  679, 
1018,  921. 

Teyminger,  zu  M.  Hs  u.  Anna  1287. 

Tey  ningcn  (D).  Pfr.  Fdr.  185. 

Thaneta  (D,  o,  a),  Cr.  852,  79,  936  u. 

Anna  842,  3,  9,  50,  8,  1033,  Anna  1170. 
Thes  salon.  Epus  n  p.  inf.  (Macedonien)  s. 
Cardinäle. 

Titianen.  Epus  (Teano,  Neapel)  s.  Card. 
Thierhaupteu,  v.  Kl.,  Pf.  l.  Rn  18,(10). 

Aebte  :  Joh.  418.  U.  133. 

Th  Oman,  Barb.  1936.  Hs  zu  Feldgeding 
1410.  M.  zu  OBachern  1936. 
Thomelmair,  I..  in  Perg  1110. 
Thorwart.  1.  in  I.  Hs  1751;  vgl.  1266, 
500,  734  n.,  860.  2.  in  D.  U.  1109,  18. 

[  Thumberger,  Ant.  u.  Eva,  g.  Reiter  zu  M. 
2164. 

Thum  bin  ai  r,  L.  1448. 

Thuricen.  Pptura  ss.  Felicis  et  Regulae,  v. 
Kl.  in  Ziirch  370. 

Tiern-,  Dürrenstein,  v.  Kl.  an  der  Donau  in 
Oest.  u.  d.  E.  V.  0MB.  Pr.;  Mr,  487.  Urban 
2046. 

Tischler  (y),  Hs  in  Satlbg  1220.  L.  in  Pa- 
senbeh  1808. 

Tisenhoven  de  (Dei),  L.  u.  U.  62. 

Ti  stier,  Hs  zu  Satlbg  1328. 

Tiuflachen  (ie)  aus,  Hs  335. 

Tob  ler  (ö),  Albr.  ,  R.  zu  Schiltbg  250.  Hs 
von  Gl.  1490,  7. 

Tobel,  Mr.  in  Edg  502,  10.  Theodorich, 
Dec.  in  Ilmstr  502,  10. 

Töcklär,  Chr.  206.  Hs  zu  Arnbch  1272; 
zu  Karpfhfn  537. 

Tömlinger,  zu  M.  Jg  423.  I.dw.  726. 
Töring  von,  Torringer.  Ant.  CI.  Gf  v.  T.  See- 
i  feld ,  OHofmarchall  2425.  Aug.  Jos.  Gf  v. 
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T.  Bronsfeld  ,  llofg.  Praes.  2425.  Hs  zu  M. 
1898,  919.  Oswald,  Marschalk  746.  Seytz 
zu  M.  1810.  Ofen  2171. 

T  ursch,  Sixt  in  Biburg  1410. 

Tösel,  Otto,  Chorli.  in  I.  1329. 
Tötenrieder  (D),  Anna  579.  Barb. ,  v. 
Winthamer  1257.  Chr.  zu  Kl.  Laimering 
579.  Cph  zu  liurghm  1786.  Hs  zu  I.  832, 
8,  40,  2,  3,  57,  65,  8,  79,  91.  Hr.,  Sub- 
decan  in  I.  95,  9.  Jg  zu  Kl.  L.  566,  686  ; 
zu  SI.  1257,  477.  Kasp.  636.  Kath.  686. 
L.,  Conv.  in  I.  1267,  329  ;  j-  1497.  Matheis, 
Bgmr  zu  B.  998,  1028,  9,  57,  8,  124,  5, 
231,  52,  347,  8,  35,  78,  458.  Pt  (zu  I.) 
710,  1000,  10,  4,  27,  9.  Urs.  wv.  B.  Wie¬ 
land  686. 

Töttenhe  iiner,  zu  Schönesbg.  L.  u.  Kath. 
812.  L.  1418. 

Told  (lein,  ö)  ,  Agnes  von  Pachern  1138. 
Elsb.  in  Kolbch  1592.  Hs  in  K.  1034,  592. 
Jg  u.  Kgd  in  Widenzhsu  1138.  Mr.  in 
Viechhsn  1138.  Tb.  in  Pip.  1862,  85,  6. 
Tolenze  de  (Tölz),  Hr.  24,  6. 

Tollinger  (D),  Jg  ,  Capl.  zu  Kirchdf  1898. 

Ldw.,  Chorh  in  I.  2073. 

Tolwängci,  Cr.  zu  Bach  689. 

To  n  a  u  er,  Hr.  268. 

Topf,  zu  I.  L.  1151.  Pt  1480. 

Torborch,  Aug.,  Chorh.  in  I.  2100.  Yorr. 
XVII  N.  10. 

Tor  er,  vom  Thor,  de  Porta.  Beatrix,  g.  Eisen- 
hfr  632,  6.  Casp.,  Hofr.  601,  32.  E(bhd). 
judex,  cum  filio  57.  Erasm.  in  Eis.  632,  6; 
zu  Eurasbg,  SIR.  zu  M.  775.  U.  I  112;  II 
zu  Eur.  382;  III  1898,  919. 

Torri  von,  C.  Jos.,  Can.  ad  s.  Andream  in 
Fsg  2304. 

Tor  sch,  Jg  in  NRoth  1793. 

T  o  s  c  h  ,  U.  in  Petmess  882. 

Traf  ler  (e,  ff),  Gg  u.  Salome  zu  I.  2230. 

U.  in  Fbg  704,  863. 

T  r’  a  e  t  z  itz  s.  Actzitz. 

Trä  u  tt  (n)  e  r,  Hr.  zu  Tandem  773,  802,  16. 
Tram  etter  (u) ,  Cr.,  Chorh.  in  I.  1329. 
Lucas  in  M.  1911,  2. 

Trapp  (D),  Anna  u.  L.  zu  Altorn  1934.  Casp. 
zu  Hohenrd  1382,  7.  Gg  zu  KIBghfn  1540. 
Hs  zu  A.  1382  u.  Urs.  2004.  Jac.  zu  Eck- 
hfn  u.  M.  zu  A.  1382.  Math,  zu  Schmarn¬ 
zell  2003. 

Tratz,  Hs  in  Sehr.  1987.  L.  in  Altom. 
1934. 

Trenbeck,  Jg  u.  Barb.,  g.  Täschler  1243. 
Trencker,  Gg,  Chorh.  in  I.  1329.  E.  zu 
Adelzhsn  1761. 

Treter,  Hs  zu  Arnsrd  1815. 

Trier.  Erzbischöfe  2346,  8. 

T  r  i  1 1  i  e  r,  Chr.  108. 

Trinkgeld,  Hs  zu  Appercha,  zwei  1315. 
Trittenpreis  (Dl,  Innocenz ,  Chorh.  in  I., 
per  triennium  1772 — 5  Decanus :  f  201VII 
1776.  L.,  Pfr.  in  Töttenrd  752. 

Triva  von,  J.  Ascan ,  H.  u.  Gstl.  R.  u.  Cab. 
Secr.  2261. 

Trost,  L.  zu  Aismoos  1722,  3. 

T  rucksae  ;  ^  Berih.  von  Chiinnenta!  127. 
Truch  tl  ac  h  inge  r,  W.,  Pfl.  zu  Tatbg  746. 

Tr  u  ent  er,  Agnes  u.  Mr.  in  Schlittars  1621. 
Triilgg,  Förster  von  Widentzhsn  303. 

Tr  ummer,  Dietcl  in  Puch  249. 


T  u  a  w  ,  ab,  W.  33. 

Tuching  er,  Gg ,  Pfr.  in  Jarzt,  Not.  1013. 
Tuchscherer,  Gg  zu  Altom.  1627,  41. 
Tuechel  (D),  St.  in  Rd  1930,  7  u.  Anna 
69. 

Tü  ntz  e  I,  Hs  in  M.  1004. 

Tiirliütter,  Hs  346.  Jg,  Pfl.  in  Kr.  381. 
Tü  ring  er  (i),  PI,  Lr.  zu  Sehr.  1770.  Pfl. 
zu  (N  ?)Schönfeld  86. 

Turn  dl  (u),  Jac.,  Domh.  in  Fsg  532.  St. 
559,  84,  5. 

Türschell  (D) ,  Hr.  604;  zu  D.  64.  PI, 
K.  zu  D.  1280,  4. 

Tulbeck,  Hr.  145,  7,  9,  50.  Jac.  in  M. 
587.  Joh.,  Domh.  in  Fsg  578  s.  Bischöfe. 
Percht.  150.  Willibirg  147.  Vgl.  Taulbach. 
Tumaier,  Percht.,  Vorspr.  in  Kr.  483,  91. 
Tum  ler,  Jac.  in  Fsg  1429. 

Tu  mär  (Th),  A.  784.  Adelh.  214.  Jg  zu 
A.  1532.  Hr.  223.  L.  zu  I.  784. 
Tursenhovcr,  Hr.  u.  Elsp.  zu  Khm  209,  11. 
Turwenter,  Ernst,  Mühlrichtcr  in  M.  1104. 
Hs,  R.  zu  1.  16mal  von  802  bis  849  ;  vor¬ 
her  Maurer,  wo  z.  s. 

Tusculan.  Epi  (nächst  Rom),  Joh.  97;  s. 
auch  Cardinäle. 

Tutenhusen  (Deut),  Fdr.  u.  Udsclialk  21. 
Tut  tu  er,  Jg  in  Khm  1318. 

Tyiingen  de,  Fdr.  u.  U.  12. 

U  V.  Udairicus ,  Ulrich.  Üb.  Ueberreiter 
(Forstwart).  1Jr8.  Ursula. 

U  b  a  r  t ,  Hr.  71. 

Ubingen  de,  (Au),  Otto  25,  36. 

Udairicus,  ecclesiasticus  5. 

Übel  mann,  Joh.,  Pfr.  in  Vierkchn  723. 
Percht.  528. 

Überegkcr  (ack),  Virgil  746. 

Uberleger,  Hr.  u.  Irmelgard  zu  Lbg  369. 

Uberlieger,  Chr.  u.  Diemut ,  g.  Schlechtl 
zu  Fsg  460. 

Uberreiter,  Ctz  in  Ilmstr  1285.  Hr.  in 
Altom.  259.  Hs  in  Kiihbch  1581.  L.  in 
Rdhm  2002.  St.  in  I.  s.  Urban.  U.  in  I. 
s.  Huber.  Weitere  Üb.  des  Kl.  s.  Mandel 
Cr.,  Sintzhauser  Gg ,  Reinman  L.,  Karl  Hs, 
Pauhof  Th.,  Egolf  A. 

Un  ige  r,  Hr.  zu  M.  233. 

Uerer  (Verer?),  A.  634. 

Ukenbiunt  de,  Chuno  18,(11). 

Ulchinger,  Sercht. ,  Pr.  u.  Not.  40  559 

84,  5. 

Ulm  (er),  Chr.  in  I.  1000.  Wfg  1316,  448, 
586,  702;  zu  Kr.  31. 

Ul  man,  Hs  in  HKamer  1254. 

Ulrich,  Patrit.,  Chorh.  in  I.  2255.  Ulr.  Mgr. 

et  baccal.  in  Agbg  367. 

U  mp  ach,  L.  zu  Agbg  1680;  s.  Aumpach. 

Un  bericht,  Ctz  in  Lanterbch  784.  Hs  1186. 
Undersdorfer,  Eht  zu  M.  1774.  Hs  Peck, 
gen.  U.  zu  Schwatz  1773,  4.  Mg.  1774. 
Undiesdorf  de,  (I)  Otto  3,  619,(23!)). 
Undingen  de,  Rapoto  30. 

Unertl,  Fr.  Jos.,  llllath  in  M.  2251. 

Un  gelter,  Ernst  zu  D.  654. 

Ungemut,  Cr.  in  Ravensbg  309. 

Ungeraten,  Hs,  Pfr.  in  Ehkchn  586.  U. 
Pfentermr  in  M.  471. 

31a* 
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Ungut, t,  Conrad  1305. 

Unklingen  de,  Albrant  31. 

Unrain,  Hr.  in  Hohenrd  857. 
Unverdorben,  zu  Junkenhfn.  A.  1046.  Elsp. 
1532,  659,  62.  U.  1307,  532,  651,  9,  62, 
99,  741,  52. 

Urach  von,  Fritz  234. 

Urban,  des  Raths  zu  Rn  451.  Bernh.  zu  I. 
2095,  Hs  zu  "Wöhr  1584,  696,  759.  Math, 
zu  W.  1390,  409.  St.  I  Marstaller  in  I. 
1384;  Ueb.  38raal  von  1390  an  bis  er  1734, 
5,  Pfründner  wird;  II  zu  Wöhr  1599. 

Ur  farer,  zu  Arnbch,  Jg  1384.  425,  6,  30, 
502,  30,  77,  653,  727,  35,  9,  75.  Servaz 
1011. 

Urpacli  de,  (Au)  Hr.,  servus  79. 

Ursinger  (sch),  (ig,  Kirchh.  in  Arnbch  313, 
36,  8.  Math,  in  Gundackersdf  1094.  Michel 
551.  PI,  Chorh.  in  I.  433,  57,  93,  512, 
22,  5,  30,  601,  15,  7,  22,  3,  34,  5,  41, 

з.  Pt  (?)  386.  Ulrich,  Chorh.  in  I.  185, 
95,  202;  Probst  236 — 340;  genannt  291. 

Usel,  Cr.  zu  I.  792,  816,  28- 
Uttenhoven  de.  1.  EG.  Utlenhofer,  Hr. 
124,  41,  54,  6,  85.  Otto  25,  34,  7.  Sifrid 
25.  2.  Pfr.  Chr.  317. 

Utenriede  de,  (Au),  Chr.  23. 

Uttencelle  de,  (Au),  Ilegebolo  u.  Gerwich  7. 
Utz,  Anna,  v.  Paumgarlner  1482.  ßarb.  zu 
M.  1019.  Dor.,  v.  Sterz  1482.  Hs  I  zu 
M.  1019  ,  391 ,  476,  82  ;  II  Chorh.  zu  I. 
1329,  476,  82;  III  zu  Wengen  1698.  Hr. 
460. 

Utzmair,  Hs  I  in  Wengen  753,  925;  II 
1978.  L.  zu  Haimpersdf  1769,  839. 

V  Tcz  Vincenz.  Vit.  Valentin. 
Vachenpöck,  Chtz  zu  D.  654.  Hs  580. 
Vachner,  Dietr.  200.  Elsp.  201.  Joh.  I 

in  Aufkehn  201  ;  II  in  Maisach  304  ,  37. 
Reylint  184.  Seitz  195.  U.  in  Weickerts- 
hfn  201. 

Vager,  Hr.  33. 

Vaher,  Albr.  u.  Hr.  134. 

V  ai  st,  Ebd  in  Br.  600. 

Valbüch  ler,  Hs  zu  M.  2062. 

Valeige,  Valeje,  Vallei  de,  Gfn.  Christian 

de  V.  29.  Gf  Chr.  (I)  18,(12),  29.  Otto 
(II)  21.  Otto  (III)  29,  35. 

Va  len  stich ,  Cr.  in  M.  773. 

Vamp  ler  (Fo),  zu  Widenzhsn.  A.,  Hsl,  Kgd 

и.  Th.  775.  Hr.  436.  Kath.,  g.  Freymanner 
436,  775. 

Varesius,  Fr.  Car.  Fr.  Inqu.  (Jual.  Reform. 
VComm.  gen.  2257.  Wohl  aus  Varese  in  0. 
Italien. 

Vassnacht,  Pt  zu  igt  489. 

Vasspinder,  U.  in  A.  575. 

Vatichen  (Vauchen,  Facha),  Chr.,  Fdr., 
Hr.  21. 

Vauel  (F),  Marqu.  95.  U.  114. 

Vaygel,  Pt  u.  Agnes  799. 

Vederharder  (tt),  Hs  852,  921. 

V  e  d  e  r  1  e  n  ,  Mr.  in  A.  653,  745. 
Vegkenschnuck,  A.  Wolfler  Caplan  in  M. 

1898. 

Ve  hl  brück,  Gf  v.  ,  fb.  Minister  in  Fsg 

2327. 

Veit  zu  Bghfn  1871.  Agnes  394.  Betz  zu 
Agathenzell  394.  Casp..  Chorh.  in  I.  2073. 


Hs  I  zu  Undach  1871;  II  zu  Kr.  2058.  I. 
in  Ainhl’u  1445,  88.  Mr.  1445  ;  zu  A. 
1599.  Pt  zu  Altmoshof  (Alsmos  ?)  997. 
Veldmair,  zu  LGeissIing.  Fdr.  u.  Diemut 
545.  Mr.  684. 

Veler,  zu  Weilach  1220.  Ctz  u.  M.  921. 
Velser  (Welser?),  IJ.  in  Inspruck  164. 
Venator,  Hs,  Chorh.  in  I.  311,  48,  9, 
405,  57. 

Vend  (F,  t) ,  Anna  zu  Pip.  1655.  Cr.  zu 
Pasenbch  a59.  Ctz  in  Kl.  Schwabhsn  1093. 
Dom.,  Probst  des  KI.  I.  2235—50.  Gg.,  PfV. 
in  Seiboldsdf  674.  Hr.  269.  Hs  I  zu  UP. 
1883  ;  II  zu  D.  1012 ;  III  in  Maisbrunn 
1280,  428;  IV  Pfr.  zu  Egenbg  1761.  dg  I 
384,  460  ;  II  zu  Pip.  1862.  L.  I  in  Wels- 
hfn  1502  ;  II  in  M.  2105.  Mg.  zu  Weichs 
1596,  604.  Mr.  in  Stangcnrd  1248,  9.  PI 
zu  W.  1604,  57.  Th.  978,  1015,  22,  193, 
606;  zu  I.  2043.  U.  in  Wagnrd  1431; 
zu  P.  617,  41,  25.  Urs.  in  I.  2043.  Vit 
zu  Altona.  1991. 

Verg,  Narciss  zu  Elling  (Etling)  997. 

Verss,  M.,  HGAdv.  in  M.  2176. 

Vertinger,  Chr.,  de  fam.  Weihenst.  90. 

V  e  r  t  i  n  k  ,  Ldw.  26. 

Vesenmair  (F),  Pt  in  Ildf  1443,  64  n.  W. 
in  Agbg  2183. 

Veyber,  Ilr.  zu  Mercliing  566. 
Viechtchirchen  de,  Vierkirchen.  1  EG. 
Anna,  Dgt,  Dor.,  Elsp.,  Peters  299.  Diemut 
I  299;  II  738.  Dietel  I  194;  II  242,  4; 
R.  zu  Kr.  61,  3,  71,  2.  Isengriin  14. 
Wbg  I  299;  II  738.  2.  prr.  Chr.  108; 
Dech.  17.  Hr.  294. 

Vi  echter  (F,  th),  Adlh.  zwei  335.  Anna 
zu  Ottin.  1620.  Eht  u.  Ges  u.  Kgd  335. 
Hs  I  zu  Hirtlbch  999;  II  zu  Ottm.  1409, 
620  ;  III  zu  Schwabhsn  1467 ,  902.  U.  I 
335;  II  584,  5. 

Viechtwanger,  Wfg  in  M.  1257. 

V  i  e  n  ä  r  ,  Michahel  zu  Fsg  275. 

Vier  eg,  zu  Riedhm  2002. 

Vierzighaller,  Agnes,  Baufrau  in  I.  688. 

A.  I  zu  Rohr  789;  II  zu  I.  1033,  151,  3, 
223,  5  ;  Holz  u.  Fischhay  1267 ,  384  ,  99, 
400,  68,  9,  72.  Anna  in  I.  1781.  Chr. 
279,  306;  zu  Karplifn  11,  52,  64.  Hs  I 
zu  Rohr  789;  zu  I.  849;  II  zu  I.  1472,551, 
828;  III  zu  Schwabhsn  1781. 

V  ie  t  a  t  o  r  ,  Cr.  zu  Rgbg  25. 

Villen  hach  von,  Hs  241. 

Vilsburger,  Jg  zu  Pip.  1731. 

Vincent,  Hubert,  Kupferstecher  2272. 

Ving  er  (Uniger?),  Adclh.  zu  Sulzemoos  247. 
Vischinger,  Hs,  Joh.  meist  Kämmerer  (des 

Gotteshauses)  genannt,  148mal  von  1009 
bis  1913;  heisst  1538  Vischer ;  vgl.  insb. 
1598,  610,  7 ,  47 ,  70.  Simprecht  zu  Gl. 
1935. 

Vischlehner,  Hs  zu  Lochhf  1618. 
Visierer  (F),  zu  M.  Pt  621,  3  n.  Barb.  661. 
Vitzthum  von  Oberbayern.  112  n.,  3,  33, 
7,  203,  22,  333,  404,  644. 

Viwer,  Dietmar,  R.  in  A.  105. 

Vlies  er  225.  Bercht.  181. 

Voburger,  Ehd  in  M.  1050. 

Voco  ,  de  Voccenburg.  Sifrid  26.  Voca  39. 
Vögel  ein,  Joh.  Nep. ,  Subd.  2292.  L. 
901. 
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Völkl  (F)  ,  Baltli,  zu  Wagenrd  2203.  Hs  zu 
Gr.  Bghfn  1591.  Joli.  Fr.  in  AV.  2240. 

V  ö  s  e  1  ,  0.  1048. 

V  oster,  Mg.,  v.  Müllauer  in  M.  2218. 
Vötter,  Jo.  Casp. ,  Gstl.  R.  u.  Not.  in  Fsg 

2297,  8,  305. 

Vogel,  A. ,  Gs  cli  r  in  Khm  1131.  Hs  zu  M. 
2088.  Math,  in  Alsmos  1166,  9,  208.  S. 
in  Junknhfn  1307. 

V  ogelrieder,  Hr.  zu  Pelbni  494. 
Vo(l)gIer  (lg),  Chz  zu  AValkerlshfn  1056. 

Hz  u.  Mg.  zu  I.  1002,  3.  Hs  1494;  zu 
Hirtlbch  1908.  L.  zu  LPet.  1494  ,  510. 
Lutz  zu  II.  1903.  Pt  zu  LP.  1099,  172. 
St.  I  zu  AVinden  1375,  494 ;  II  zu  Weichs 
1551.  C.  zu  Odlzhsn  583.  Wernh.  318. 
Vogt  (Advocatus),  Anna,  PI  u.  ll.  I  in  Arnhch 
173.  Hr.  I  (Adv.)  ,  Chorh.  in  I.  88  ;  II  in 
D.  u.  Gut.  153  u.  Hs  u.  Percht.  154.  Jg 
in  A.  256,  7.  Pt  zu  A.  256.  I).  II  Lr. 
in  Fbg  704,  18. 

Vogte  r-Raeut,  (v.  Kl.)  Vogtareit,  Pf.  L 
Ros.  129. 

Volchratestorff  de,  AVimar,  Gottfrid,  AVern- 
her  7.  Heydenrich  12. 

Voran,  Mt.,  v.  Kl.  in  Steyermark,  Kr.  Griitz. 
Pr.  A.  631. 

Vorchachcr,  Hs  in  Peterslisn  324. 
Vorchtl,  Casp.  n.  Ottilie  zu  I.  1984. 

V  r  o  g  u  c  h  ,  AVernher  33. 

W  W.  AVilhelm  ;  AVittwe.  Wfg  AVolfgang. 

Wbg  Waldburg  ;  Waltliauser  Balthasar. 
Waal,  AVaul  de,  Wolär.  Barth,  u.  Hrm,  127. 
U.,  Doinh.  in  Fsg  u.  Probst  zu  Isen  422. 
abnitzky,  k.  Kanzler  in  AVien  1943. 
ab  rer,  Cr.  zu  Agbg  951,  89,  1015.  Ehd 
837,  51. 

ackrer,  Clas  in  Odelzhsn  1616.  Art  I  zu 
Sehr.  1821;  II  zu  CHandenzhfn  1825. 
äblinger,  Hs  u.  Pt  in  M.  1105. 
äch,  Chzlin  zu  Widenzhsn  303. 
ä  d  e  1  i  n  ,  Hs  847. 
ä  g  e  n  I  e  r  ,  Hr.  zu  M.  233. 
ä  ginger,  S.  zu  Karpfhfn  1416. 
ägl’n,  Hs  in  Katzenthal  1675. 
äler  (h,  II i,  Agnes,  Anna  u.  Mg.  zu  AV. 
Holzhsn  1066.  Gg  in  Eekhfn  2068.  Hs  I 
in  WH.  1066;  II  in  Riedhf  1756;  III  in 
Weil,  zwei  1756;  TA.  in  I.  2077,  9.  Mr. 
zu  Weil  1756.  N.  zu  Rupperzell  1741.  PI. 
zu  I.  1207,  324. 

änipeckch,  Rud. ,  Pfr.  in  Eggelkfn  367, 
äppin,  Diemut  zu  M.  288. 
agenhuber,  Th.,  Chorh.  in  llmstr  1293. 
agenman,  Jg,  Bgmr  in  Rn  880.  Th. 
Bgmr  zu  Rn  1347. 

Wagenknecht,  A.  ,  Koch  1259,  62.  Hr. 

zu  Rd  1259.  L.  1224;  zu  Aufhsn  791. 
Wagenpfeil  (e,  ph),  Chr. ,  R.  in  I.  168, 
90,  3,  5,  (210).  L.  zu  Jednhfn  1686,  776, 
803. 

Wagenrieder,  Agnes  193,5,  (259).  Hs 
448.  Hilprand  193,  5  ,  216  ,  22,  44,  58, 
9.  60,  4,  7,  8,  82,  4,  6,  8,  90,  7,  9,  300, 
5,  13,  5,  8,  20,  31,  5,  6,  433.  Peters  359. 
U.  195,  249,  59,  82,  300,  49,  59,  99, 
425,  6,  7,  8;  nun  zu  ind.  33,  7,  42,  57, 
83,  6,  91.  537. 

Wäger,  weltl.  Rath  in  Fsg  2178. 

XXV 


Wagner,  Achaz  zu  Junknhfn  1600.  Anna  zu 
Pip.  2000.  Aug.  in  Pip.  2000.  Casp.  848. 
Chtz  I  in  Kl.  I.  870  :  ll  zu  Englbrmstr 
1126,  50.  Cr.  I  in  Adclzhsn  770;  II  in  I. 
917,  36.  Elsp.  I  zu  Altrin.  848;  II  zu  I. 
1051.  Eht,  Scr. '  onsist.  in  Agbg  994.  Gg  zu 
Puchsch  agn  1735.  Hs  I  in  Fbg  713;  II  in 
Agbg  778;  III  in  Gl.  1052,  79,  80,  2,  152, 
322,  86,  500,  25;  IV  iu  I.  1177,  83,  386; 
V  in  OWeikertshfn.  1237 ;  VI  in  Pritlbch 
2070.  Hr.  zu  NCnibch  771.  Hrm.  I  in 
Fbg  579  ;  II  in  Hörzhsn  1728,  9.  Hier,  zu 
P.  1558,  621,  73,  9,  862.  Jg  I  PH.  in 
Weichs  1010  ;  II  in  Aersingen  1069  ;  III  in 
Ildf  1632;  IV  in  Pip.  1862;  V  in  D.  1936. 
Job.  Cr.,  GV.  in  Fsg  2098,  103,  39;  Domh. 
43,  4.  Kath.  848.  L.  I  zu  Khnt  1131;  II 
zu  Allershsn  1242.  Mg.  in  P.  1558,  621, 
73,  9.  Seb.  zu  HZell  2034.  Sixt  in  Freyenrd 
1480.  Th.,  Gsproc.  zu  Kr.  2064.  lilr.,  Dec. 
seit  1781  in  Kl.  I.  2373,  85,  6,  7;  chf. 
gstl  Rath  99,  400,  11,  7,  22  ;  +  1211  1798. 
AV.  zu  HZell  2008.  Wfg  in  Gl.  1891,  2. 
Wagzlwaid  (?),  Walther  393. 

Waid  lieh,  A.  zn  Arnbch  1425;  gen.  Fürst 
628.  Pt  u.  Wfg  zu  LPet.  1849.  Th.  in  A. 
1628. 

Waitrishy sehen  (chirchen)  de,  Wichnand 

18,(12) 

Waitz  enbück,  Chr.  Erasm ,  Agent  in  M. 
2219. 

AVal  h,  Gg  zu  A.  690.  Werndl  1218. 

Wal  eher,  zu  AVHolzhsn  918. 

Walde  (Walda) ,  Pfr.  Cr.  65. 

Waldecke  de,  — ecker.  Gerhoch,  Domh.  zn 
Fsg  472.  Jg  I  404  ;  II  Pfl.  zu  Sehr.  844. 
Isenrich  u.  Rud.  33.  Wernhard  ,  Hofr.  601. 
Waldenberg  von,  1911. 

W  a  1  d  e  r  b  a  c  h  ,  v.  Kl.  ,  Pf.  L.  Roding  719. 
Walderdorf  de  (II),  Cr.  12. 
Waldkirclier  (t),  Hs  1007.  Klaus  444;  zu 
D.  50. 

AValeshoven  de  (lchsh).  I.  EC.  Cdalschalk 
7.  2  Percht.  aus  W.  289. 

AVal  ich,  Anna  u.  AVernl  in  Malzhsn  656,  702. 
AV  al  1  c  n  f  c  ls  ,  AValth.  626. 

AValler  (1),  All),  u.  AValther  102.  M.  zn 
Randelsrd  2003. 

Walprechts-,  — pertzhofen  von,  Sighart 
243.  74,  86,  90,  2,  3,  8,  303,  5,  65,  45 0. 
Walser,  Joh.,  Cliorh.  in  I.  1329. 

Walten  hofer,  Am.  zu  Odelzhsn  353,  9, 
71,  2.  Dor.  371.  Hs  u.  Kath.  zu  Petshsn 
825.  Pt  zu  P.  1103.  Servatius,  Probst  des 
Kl.  I.  1857  —  943.  Sign«.,  Lr.  zu  D.  628, 
49,  54,  64,  77;  Lr.  zu  Schwaben  727. 
Wiilfinch  135. 

Waller,  Alto,  zu  WHolz7)sn  838,  1014,  153. 
German.  R.  in  Bglim  626  ;  in  Nbg  799.  Hsl 
zu  Tiefenlachen  1003,  108.  St.  in  AVH.  1192. 
D.  I  in  Weichenbg  1343;  II  in  Hausen  1624. 
Waltpurger,  Joh.,  Gsschr.  in  Füg  958. 
Waltram(s),  Chtz  in  Ravensbg  309,11. 
Wammeser,  Hs  512. 

Wangen  (e),  aus,  Chr.  100. 

Wanisland,  Mr.,  Domh.  zu  Fsg  532. 

Wann  er,  L.  zu  Trenk  2016. 

Wannsperg,  W.  in  Adelzhsn  641. 

Wapp,  Wfg  u.  Mg  zu  Hörzhsn  2116. 
Wartenberg  de,  Sigerifus  7. 

31b 
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Wartigow  de,  Rud.  29. 

Wasen  vom,  de  Cespite.  Paltwin  21,  3,  35; 
die  Siihne  Otto  23,  6,  35,  7,  45,  u.  Seyfrid 
35,  7. 

Watt,  Günther  (zu  Geggenpoint)  357. 
Watzenrieder,  zu  Altom.  Jac.  u.  Anna 
919,  33.  Gg  1689. 

Weher,  A.  I  zu  I.  949;  Baumr  1508,  25, 
57  ;  II  zu  Gl.  1253,  543,  52,  620.  Anna  zu  I. 
949.  Barth,  zu  1. 1819, 26 ;  zu  I.Pct.  909.  Casp. 

I  in  Ndf  1605  ;  II  in  LPet.  1661.  Cr.  I  u.  II 
zu  D.  u.  Arnbch  329,  41,  2,  52;  III  zu  Gund- 
ackersdfl74;  IV  zu  Eckchn  640  ;  V  zu  Karpf- 
hfn  966;  VI  zu  Sittenbch  1063,  455.  Elsp. 

I  in  I.  1162;  II  zu  Landsberied  1631;  III 
g.  Obser  zu  Hörzhsn  1758  ;  IV  zuPip.  1965. 
Eht  zu  I.  1027.  Fritz  in  I.  319.  Gtd ,  v. 
Pair  1245.  Gg  (ö),  Pr.  2105.  Gut  zu  Giind. 
174.  Hs  I  in  Ottm.  500,  34  ;  II  zu  A.  641 ; 
III  zu  Wöhr  16mal  von  1006  bis  696 ;  IV 
zu  I.  1051,  183;  zu  K.  883;  V  in  Eckhfn 
1238;  VI  in  Asbch  1211;  VII  zu  Glon  1253, 
454,  552,  6;  VIII  zu  WHolzh.  1294;  IX  zu 
Landsh.  1631;  X  zu  OBachern  2033;  XI  in 
P.  2105.  Härtl  zu  K.  1259.  Htz  zu  Mie- 
gersbch  512,  23.  Jac.  I  zu  Pip.  882; 

II  zu  Klenau  1576  ;  zu  Junkhfn  752.  Jg 
I  in  Asbch  1034;  II  in  Arnbch  1874; 

III  in  Pip.  1965.  Kath.  s.  Miinichinger. 
Kittel  1065.  L.  I  in  A.  641 ;  II  in  Hörzhsn 
1032,  758  ;  III  in  I.  1154,  754,  81,  903  ; 

IV  in  Altom.  1300,  12;  V  in  Einsbch  1371, 
5;  VI  in  Arnbch  1628  ;  VII  zu  Ottm.  s.Eber- 
wein  1612.  Maria  zu  P.  2105.  Oltillie  in 

1.  1826.  Pärtl  in  Weihern  1245.  PI  I  zu 
Hörgenbch  1101  ;  II  zu  I.  1486.  Pt  in  L. 
Pet.  909,  1093.  S.  zu  WH.  2058.  Sixt  zu 
Landsb.  1665.  St.  1  Stndelmr  1225;  11  zu 
Hof  2035.  Th.  1  in  Arnbch  1662,  898;  Hin 
Ildf  706;  111  in  Ottm.  s.  Huber,  ü.  1  zu  I. 
949,  73;  11  derjgr  41mal  von  949  bis  1529; 

III  zu  Hörzhsn  1032;  IV  zu  Tötteurd  1554; 

V  zu  ORoth  1936. 

Wecker  (ö,  ch) ,  Alto  in  Pip.  1972.  Chr., 
Diac.  in  I.  95.  Marq.,  hz.  Kamrer  297. 
Weckl  (gg),  Gg  1  Pr.  in  Fsg  991  ;  11  zu  Al- 
lershsn  2066.  0.  zu  Angkfn  1512. 
eger,  Hrm.  in  Klenau  1699.  Jg  zu  M.  1924. 
egmacher,  Hs  545. 
eichenperger,  U.  in  Alsmos  1035,244, 
343  623. 

Weic’hs  (Wihse).  1.  EG.  1782,  904,  2305. 
Cr.  1  21;  II  76,  91,  9,  119;  Hl  192,  210, 

2,  26,  44,  51,  62,  3,  72,  3,  6,  8,  95,377, 

565.  Dgt,  Domh.  in  Fsg  I  411,99;  11  1851. 
Diepold  91,  9.  Dor.  859,  60,  1.  Elsp.  I, 
v.  Ebran  565;  11.657.  Engelhart  710,  901, 
50.  Greiffo  91.  Grimold  35.  Guta  377. 
Hs  377.  Hs  Cff  auf  Griesbch  2059.  Hrm. 
in  Mamendi  136.  Jacobe,  g.  Gumppenbg,  zu 
Dasing  2059.  Jg  zu  W.  315,  6,  9,  33,  9, 
46.  Math.  1083,  4.  Meingöz  14.  Otto  I 
44,  50  ;  II  76,  89.  Pi  346,  76,  7,  84,  96, 
411,  2,  6,  59  ;  Pfl  zu  Kr.  86,  9,  91,  o.  Z. 
525,  65,  91,  635,  57,  88,  724.  Rud.  35, 
44,  5,  53,  4.  Sigm.  1744  ;  Pfl.  in  Ottenbg 
817.  6.  1  45  ;  11  196  ;  111  zu  W.  444,  79, 

93,  8,  525,  34,  51,  65,  8,  657,  776,  816; 

IV  1725.  Wiguleus  zu  W.  1  710,  20,  2,  4, 
38,  9,  42,  9,  60,  822,  54 ;  Pfl.  zu  Hilpolt- 


stein  859,  60,  1,  8,  50  ;  Pfl.  zu  Fbg  958, 
86,  92,  1074,  83,  4,  100;  11  1313;  Pfl.  zu 
A.  419.  Wfgl,  Domh.  in  Fsg  1107  :  11  1725  ; 
zu  Gr.  851,  2,  61.  2.  Prr.  Chr.  76,  91. 
Percht.  s.  Grazzaher.  U.  525. 

W  eickmann,  Hr.  in  Berg  932. 

Weigel  (y)  ,  Domh.  in  Fsg  2178.  Vorspr. 
zu  M.  239,  43.  Chr.  Pfr.  in  Einsbch  205. 
Hs  in  Igt  1435. 

Weijsrinayr  575. 

Weigscher,  Percht.  zu  Riedenbg  391. 

W  e  i  h  e  n  s  t  e  p  h  a  n  ,  v.  Kl.  G.  Vötting,  L.  Fsg 
18,(13),  69,  1907.  Äbte:  Chr.  90.  Eber-, 
Erhard  503,  32,  685.  Joh.  914,  1145.  Th. 
1907.  Prior  Fdr.  381.  Conv.  Fr.  Maurus 
1145. 

Weikers-,  Wikkershofen  de  (gg)  ,  Hr.  u. 

Wernh.  101.  Liber  53.  U.  41. 

W  eilach,  Wilach  de.  I  EG.  Diepold  12. 
2.  (Pfr.?)  U.  246. 

Wcilbach  de,  — becken.  Chr.  1  182,  4, 
90;  11  269,  300,  8,  13,  29,42,52;  III  313, 
36,  £1,  2,  400,  7.  Gut  184.  Haidenreich 

I  105;  11  151,  8;  III  158. 

Weilenbach  von,  Marchwart  50,  89. 
Weilerauer,  U.  zu  Junkhfn  1159,  376. 
Weilern,  Urs.  von,  Aebt.  zu  S.  St.  in  Agbg 

818. 

Wein  berge  r,  Fr.  Jos.,  Gstl  R.  u.  Can.  ad 
s.  Andream  in  Fsg  2265,  78. 

Weine!  (dl),  Eberwin  190,  3,  207,  22,  5; 
zu  Rd  30,  5  n.,  42,  55,  68,  316.  Patritius, 
Chorh.  in  I.  2192;  Kästner  203;  +  lOjXII 
1674.  U.  zu  Zilhfn  830,  1331,  403,  34, 
57,  89. 

Weingartner,  Anna  1265.  Vt  zu  Steindf 
1265. 

Wein  hart,  Wfg  in  Pr.  1867. 

Weinmair,  zu  Pip.  Elsp.  1717.  Hs  1  589, 
641,  4,  6,  58,  63,  99;  11  1525,  717.  Lor. 
1022. 

Weinmüller,  Bonaventura ,  Chorh.  in  I. 
2073 ;  Subdec.  2109 ;  Dec.  13,  4.  Subd. 
54;  Dec.  66,  8,  73,  81,  4;  +  5jXII  1662. 
Weinpuech,  Hs  in  Petmes  2030. 

W  e  i  (n)  t  sc  h  uc  h  ,  Ctz  s.  Albrecht.  Hs  zu  Ildf 
1042.  Petz  zu  Ekchn  748.  U.  zu  11.753,812, 
929,  30,  1057.  Wfg,  Capl.  in  Igt  1042. 
Weischenfelder,  zu  Monhm.  Agnes,  Ebt, 
St.,  U.  198. 

Weisprunner,  August,  Chorh.  in  I.  2192. 
W  e  i  s  s  ,  Hs  1  zu  Schwabhsn  1132,  258,  409  ; 

II  in  Handzell  2049.  Innocenz,  Dec.  des  Kl. 
I.  2273;  Probst  5—95;  ch.  Gstl.  R.  86, 
312.  Pt  zu  M.  1634. 

Weissenburgcr,  Geringer,  PrV.  in  Hörets- 
hsn  674. 

Weissenmantel,  Chr.  1448. 
Weizzenvelder  (y),  Jac.  zu  M.  322,  4. 
Weiden  von  (ä),  Ernst  1074,  5,  100.  Fhr. 
Jos.  Ludwig,  Domh.  in  Fsg  2251 ;  GVicar  82; 
FBischof  350. 

Weide«  de,  E.  404. 

Wellenstein  von,  Arsen  Fr.  in  Oest  u.  d. 
E.  2237  n. 

Welser,  Barthel  130.  Hs  1  zu  Sehr.  907; 
II  Pfr.  zu  Vierkchn  1119.  Joh.,  Chorh.  in 
I.  1145  ;  +  1485. 

Welshofer,  U.  zu  Armetshfn  931. 
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Welten  bürg,  Kl.  Pf.  L.  Khm  18,(11). 
Wengen,  ad  insulas,  v.  Kloster  in  Ulm.  Pr. 
Job.  2224,  5.  Vt  1633.  Dec.  Casp.  1633. 
Gg  2224. 

W  enger,  Hs  I  in  Asbcli  777;  II  in  Junk- 
lifn  1818  Th.  zu  A.  777. 

Wenig,  Pt  in  M.  1287. 

Wenigl,  Claus  zu  Schilthg  1714. 

Werde  de  (Wöhr).  1.  EG.  Albero  30.  Ge¬ 
beno  25  u.  Horpert  30.  Otto  26,  40.  Percht. 
u.  U.  30.  li.  Domesticl :  Albus  u.  Percht.  63. 
Werde  a  s.  Donauwürlh. 

Werdenstein  von,  Frh.  Ign.  Alb.  Trov. 
g.  in  Fsg  2288  ;  GV.  97,  8  ;  Bisch,  von 
Taenaria  9,  323,  5,  6.  9,  32.  7. 

Werder,  Anna  zu  Arnzell  1108.  Barb.  zu 
A.  1171.  Chr.  I  76;  II  181,  7;  III  zu 
Strassbch  604.  Elspet,  Eht,  Hsl,  Jg  zu  A. 
1108;  Eht  71.  U.  ,  Baumr  zu  Wagrd  772, 
3,  802,  15,  22,  32,  9,  40. 

W  e  r  d  n  a  u  ,  W. ,  Coiumenthur  in  Blumenthal 
845. 

Werel  (ndel),  Th.,  R  zu  Haimhsn  1535,609. 
Wergentaler,  Hs  in  OMarbch  1286. 
Wern  her,  Hs  in  Ramelsbch  791.  Mr.  zu 
I.  1604. 

W  e  rn  1  e  n  (lein),  Anna  u.  U.  zu  Ellenbg  1389. 
Hs  zu  HZetl  1 148.  Jg  1104.  L.  I  zu  Schwab- 
hsn  1132;  II  zu  A.  1574.  Th.  von  R. 
1139. 

Wer  n  speck,  Arn.  235.  W.  556;  R.  zu 
A  99. 

Weschner,  Ebd.  589. 

Wesseszeller,  Die  566,686.  Ulreich  252. 
Wessisprun  n  (obr),  v.  Kl.  L.  Whm  129. 
Wcstacher,  Ambros  zum  Vestcnbg ,  Pfl.  u. 
Er.  von  A.  1946  ;  Lr.  zu  D.  68.  Hs  Gg  zu 
Armstorf,  Pfl.  zu  Edg  2011. 
Westendorfer,  W,  Bgmr  zu  A.  467, 
527  ,  56,  69,  99,  615,  41,  53. 
Westerholzhausen.  Pfr.  Hs  1062  (f). 
Seyfried  318. 

Westermair  1462.  Chz ,  Bräu  in  I.  1507, 
51,  67,  720.  Hs  I  vom  Wasen  1055;  II  zu 
D.  1792.  Jg  1  zu  Glonpercha  1611;  II  zu 
Glon  1625  ;  III  zu  ORoth  1831.  L.  in  Je- 
denhfn  1686,  776;  nun  zu  Yierkchn  844. 
Melchior  in  FMochg  2132.  M.  1179.  N.  in 
Puchschlagn  1914.  S.  zu  OR.  1410,  831. 
Th.  in  Albertshf  2092.  U.  von  OBachern 
725.  W.  zu  Dcitenhsn  1316. 
Westernach  von,  Anselm,  Domh.  in  Fsg 
2346.  Dor.,  v.  mit  Chr.  v.  Gumppenbg,  dann 
Ldw.  von  Habshg  970.  Sophie,  g.  v.  Rainung 
768,  970.  Wernht  zu  Nbg  658. 
Westerndor  ffer,  von  W.  A.  197.  Hr. 

zu  Scheyern  156.  Hs  zu  M.  533.  U.  156,  97. 
West  fall,  Mg.  in  Arubch  1708. 
Wettenhausen,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Burgau.  Pr. 

Ldw.  u.  Dec.  Barth.  1503. 

Weyarn,  v.  Kl.  ,  Pf.  G.  Wattersdf  L.  Mi. 
2134,  46. 

Weydacher,  PI  1107. 

Weyer,  an  dem,  Ldw.  401. 

Weyern,  Wiare  de  (eih).  Chr.  41.  Fdr. 

I  5;  II  28,  37,  9,  41.  Grimo  I  14,  5;  II 
41 ;  III  76.  Hr.  76.  U.  miles  Grimonis  14. 
Weylbacher,  Joh.,  Pfr.  zu  D.  948. 
Wezestetten  de  (ttst),  Ilsung  18,(10,  1,  2). 


Wibel  (il),  Hr.  33,  4,  (47). 

W  i  ck  h  ,  H.  zu  Ldbg  1911. 

Wickel  in  air,  Hs  von  Weickertshfn  1784. 

Th.  in  I.  1863.  Wfg  in  Pasenbch  1912. 
Wicke  nmair  (y)  ,  Fdr.  u.  Marqu.  zu  Arz- 
bch  243.  Pt  1365  u.  Elsp.  zu  Pasenbch 
424. 

Widinann,  N.  in  Weihern  1911,  2.  Anna, 
v.  Sedlmar  1761  Chtz  in  I.  444;  II  gen, 
Burstell  870;  111  in  WHolzh.  1003.  Elsp. 

in  Gl.  1656.  Hs  I  in  Arnzell  1791  ;  11  in 
Gl.  842,  3,  70,  1789;  111  in  Fbg  870:  IV 
in  I.  916,  8;  V  in  Ildf  976,  1348,  404. 
511  ;  VI  in  Rd  1999.  Jac.  zu  I.  1806. 
Jobs  zu  Irschenhfn  1761.  Jg  1  in  Mchn 
1616;  II  in  Mantelbg  1821.  L.  1  in  Junk- 
hfn  1376;  II  in  Ildf  1632.  Mg.  in  Lanzenrd 
1711.  Math.  1507.  M.  Hel.,  v.  Hirschau 
2131.  PI  in  L.  1711.  Pt  1  in  Gl.  444  ; 
II  in  Asbch  1035.  Sixt  in  Fränking  1586. 
U.  in  I.  1163 ;  Baumr  629,  56 ;  zu  Glon 
795,  879. 

Wi  den  mann,  Anna  zu  I.  1055.  A.  zu  Zill- 
hfn  489.  Adel li.  zu  I.  383.  Chr.  1  in  I. 
212,  95,  6,  383,  444,  63  ;  II  zu  Strassbch 
212;  111  zu  Pip.  575;  IV  zu  Morenweiss  638 ; 
V  zu  OHausen  1285;  VI  zu  Brcitenau  1358. 
l)or.  von  Gosscltshsn  824.  Elsp.  in  I.  1079, 
82,  6.  Hsl  384,  612;  11  zu  Gl.  1344.  Htz 
zu  Ildf  530.  Hs  zu  Jedlifn  1929.  Kath.  zu 
Z.  489.  I,  Pärtl  gen.  W.  1256.  Percht. 
zu  Pip.  359,  575.  Pt  383;  zu  Gl  459. 
Seidl  383  ;  zu  Wöhr  444,  54,  U.  1  zu  Ildf 
302;  zu  Bghm  10;  II  von  Gl.  1170;  111  zu 
I.  1323.  Vt  zu  I.  2199.  W.  zu  Schwabhsn 
1358,  410. 

Widerlein,  Th.,  R.  in  Hörgertshsn  1007. 
Widerspacher,  Ernst  zu  Finsing,  Lr.  zu 
D.  1985,  6,  92. 

Wiechs  er,  Hs  in  M.  1019. 

Wielant,  Agnes  zu  UStall  198.  Ben.  Pfl. 
zu  Kamerbg  686;  zu  Sehr.  867,  80.  Jg  zu 
Junknhfn  1818.  Joh.  1  zu  USt.  198  ;  II  zu 
Rohrbch  404.  Urs.  686. 

Wien.  Universität.  Dr.  Paulus ,  Jurist 
539. 

Klöster:  S.  Dor.  Pr.:  2119,  285,  6.  A. 
488.  Nie.  808.  Dec.:  2285,6  S.Laur. 
Mrn  Erndrudis  805.  S.  Jacob  804. 
Schottenkl.  614,  24.  Abt  Seb.  2237. 
Wihedorf  (ei),  Ulschalk  14. 

Wilb  recht,  Elsb.  zu  M.  1901.  Hs  zu  M. 
904,  21;  zu  Pasenbch  84,  1365,  901,  11. 
Ldw.  zu  P.  721,  6,  42,  75. 

Wild,  Alex.,  Accol.  in  I.  1944.  Htz  zu  A. 
637,  8.  Hs  I  zu  Rd  1021;  II  zu  Hörzhsn 
1032,  69,  70,  356,  485. 

Wildacker  (e,  ewer),  U.,  Wirt  in  I.  17mal 
von  1465  bis  1721. 

W  ildenwerg  (b),  Joh.  Can.  ad  s.  A.  in  Fsg 
914. 

Wilden warter  (11),  (Er)Asm  zu  (Euernbch) 
608.  Hs  410.  Math,  zu  E.  718,  1173. 
Wild  fein,  Hs  u.  Anna  in  D.  1969. 

Wild  mos  er,  A.  1454.  Chz  zu  Wildmosen 
760;  zu  LPet.  918.  Gg  ln  Pip.  1972,  91. 
Haim.  zu  Gl.  1195,  454.  Math,  zu  W.  1763. 
Wildsfeur,  Ctz  zu  Geyersbg  869. 
Wilhelm(a),  Chr.  in  Einsbch  205.  Hs  in  Sehr. 
1987.  Pt  in  Ottm.  1060,  182,  349,  486, 

31*  li 
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506,  612,  25.  «11  zu  Sehr.  844.  W.  von 

Ramels  1  1184,  554. 

Wiltgrub  aus  der,  Hs  u.  Mg.  354. 

Wim-,  Winnenboven  (ü,  Wied)  de,  Arbo 
21.  Chr.  21,  32.  Ebd  32.  «.  26. 
Wimmer,  Pt  268. 

Wimtingen  de,  (nd,  emd)  Am.  39.  Hart- 
wirh  40. 

Winckhelhofen  von,  Frh.  Pt  Ernst,  Domh. 
in  Fsg  2234,  5. 

Winckelmair,  zu  Pasenbch  1012,  50.  L. 
zu  Ruinelzhsn  983. 

Win  ekler,  Gstl.  RSecr.  in  M.  2265. 
Windberg,  v.  Kl.,  Pf.  L.  Bogen.  Abt  Nie. 
492. 

Wf  n  h  a  i  r,  Hr.  in  A.  1022. 

Winhebir  (Weinhaber),  Hr.  34,  6. 

Win  hart,  Cr.  1227.  Hs  1227;  zu  Sailach 
441.  Hr.  zu  A,  1238,  50,  88. 

Win  n,  Hr.  386. 

Wintershofer  (y,  tt)  ,  Cph,  Lr.  in  Sehr. 

1217,  353.  Hs  1  K.  in  A  699,  772;  II  in 
Kr.  849,  52,  86  ;  R.  1009 ,  10 ;  Ldr.  26  ; 
Pfl.  in  Mässenhsn  316;  zu  Gerolsbch  383, 
411. 

Winthamer,  Harb,  in  M.  1257,  477,  8,  9. 
Hs  irrig  statt  «.  1520.  V.  in  M.  1257,  391, 
456,  77,  8,  9,  520. 

Wintknecht,  Hs  in  Br.  1059,  462. 
Wirsberger,  Joh.  in  Rom.  Curia  1750. 

W  i  r  s  t  a  i  n  ,  Hr.  33. 

Wirsung,  German  in  Sehr.  1754.  Jac. 

Not.  zu  Agbg  994,  1037,  72. 

Wirt  (auch  Gewerbe),  A.  zu  Gachenbch  1714- 
Cr.  1  zu  Haimhsn  366;  li  zu  Sehr.  752, 
860  Cph  zu  Pip.  1862.  Chz  zu  (A  ?)Mo- 
ching  1914.  Hs  1  zu  Euernbcii  608;  11  zu 
Schwabhsn  931,  1234;  111  zu  Rn  976;  IV  zu 
Hörzhsn  s.  Wild,  Kath.  u.  Rudel  in  Erdweg 
974.  L.  1  zu  Weichs  738,  49  ;  11  zu  Pip. 
1903  Lor.  zu  der  Stigl  1837.  Pangraz  zu 
A.  1837.  Pi  1  in  Arnhcli  329,  41,  2;  II  zu 
Jetzendf  1733.  Ott  in  I.  442,  57.  Seitz 
in  KIBghfn  248.  S.  zu  Alling  1048.  St.  1 
in  Allershsn  849,  52,  921;  II  in  Arnbch 
1775.  Th.  zu  OZeidlbch  690.  U.  I  in  D. 
664.  11  in  Rn  707  ;  111  in  Sehr.  755.  Wfg 
1  zu  «Br.  921  ;  11  zu  Junkhfn  1875. 
Wisent  au  von,  Kl,  Pfl.  zu  Fbg  1521. 
Wisingcn  lie)  de,  —  ger.  Afra,  g.  Steyer, 
W.  üaehsberger  in  Pasenbch  327,  8,  31.  3. 
A.,  Pr.  u.  Not.  iu  Rgbg  367.  Chr.  u.  Wolf¬ 
ram  36.  St.  in  P.  327,  8,  31,  2,  3,  46. 
Wililinesbach,  Wittelsbach.  Pfalz- 
Grafen  ;  Benedicta  2307.  Yorr.  V  N.  3. 
Chr.  s.  Mainz  Erzb.  Friedrich  18,  9  (Dux), 
20,  quondam  Pal.  24,  2307  ;  Yorr.  V.  Otto 
1.  (111)  der  erste  Pfg.  1, 2,  3.  4,  11,  2307  u. 
Vorr.  IV.  2.  Major,  der  11.  Pfg  17,.  8  als 
Hz  1.  20,  4,  2307.  3.  Minor,  der  111.  Pfg. 

18,  20,  1,  3,  2307.  4.  Der  letzte  Pfg.  27, 

30,  9,  2307.  Richardis  2307;  Vorr.  V 
N.  3. 

Edelg  :  Bruno  12.  Dietrich  31.  Ebd  21, 
3,  4,  31.  Seyfried  23. 

Witoltshofen  de,  Berth.,  Arch'd.  in  Agbg  98. 
W  i  t  z  o  ,  Bercht.  34. 

Wölfl  (o) ,  Elsp.  zu  Ambch  881,  3,  1522. 
L.  zu  Arnbch  1653  S.  zu  Appercha  1315. 
«.  zu  Jednhfn  865. 


I  W  öl ler,  Jg  in  WHolzhsn  1534. 

Wiimer,  Jg  zu  OR.  470. 

Wörle,  Guarin,  Chorh.  in  I.  2192. 

Wolf,  Agnes  u  Hr.  zu  WHolzhsn  220,  u.  Chr. 
u.  Dor.  zu  Stetten  96.  Chr.  491.  Pt  zu 
Agbg  778.  Seb.,  l’roc.  zu  Kr.  1984,  2004. 
Wolfertz-,  — foltsdorff  de,  Wolfstorffer 
277.  Hr.  1  33;  II  76.  U.  107. 
Wolfpaizz,  Hr.  in  Tandem  171. 
Wolfsperger,  Pt,  R.  zu  Scheyern  1413. 
Wolgeratten,  Hs,  Pfr.  in  Tandem  802. 
Wollen-,  Wollmoss,  L.  A. ,  Pfr.  Hs, 
Dech.  903. 

Wollslaher  (schl),  Hs  1  692,  3,  4,  915; 

II  zu  OWeickertshfn  915,  1236. 

Worms,  Bisthum  1957. 

Worunben,  Hs  in  Manglsdf  1714. 
Wtisterperger,  Pt  in  .lunknhfn  1376. 
i  Wundrer  1454.  Albr.  zu  Gundkdf  760. 

I  Jg  zu  1 .  1965,  6.  Pph,  Chorh.  in  I.  1329. 
Wunsarn,  Eberl  in  I.  1737,  9. 

Würfel  (ii),  Probst  des  Rehlingers  104.  Math., 
P(r.  zu  Osterzhsn  1769. 

Wursner,  L.,  Cisterz.  in  Fstfd  841. 

W  u  z  e  ,  Albero  25. 

Wysner,  Malhes  1968. 

X  X.  Xaver 

Xanctonens.  Archid.  (Xanten)  1514. 

Y  Ysenbach,  (Eis.  L.  Fsg?)  Pfr.  Leo  41. 
Ytzelmair,  Hs  in  Albertshfn  849,  1033,55. 

Z  O.  55.  im  Reg.  ohne  Zusatz. 

Zachel,  Hs  zu  Schernbuch  1296. 

Zacher  (h),  Bercht.  1138,  u.  Petroneila  ,  L. 
u.  Elsp.  zu  Stetten  1251.  Ctz  zu  Welshfn 
1138. 

Zacherias,  — res,  Sigm.  in  Sehr.  1728,  (Si¬ 
mon)  52,  85,  821,  53. 

Zadier,  Fr.  Jac.,  GVic.  in  Fsg  2212,  4. 

Zäh,  (e,  ch).  Hr.  zu  D.  304.  Hz  zu  Vier- 
keim  1104.  Hs,  Chorh.  in  I.,  SchafiTner  1108, 
15,  7,  20,  1,  9,  34  n.  m.  61,  94,  329. 
Jac  in  Schcinbch  2045.  Prof.  Th.  in  Igt 
2327.  Seb.  zu  Hör  2063.  ü.  522. 
Zacherl(en),  ßarb.  u.  L.  in  Tandem  1905. 
üalth.,  HR.  in  Scheyern  2081.  Casp.  in 
Western df  1359,  570.  Clas  in  Pip.  1731. 
Jac.  in  Schmarnzell  1110. 

Zänkl,  A.  u.  Diemud  zu  Ottm.  872,  4. 
Zagelmair,  Agnes  662.  Chtz  662,  832. 

Za  grab,  Slav.  für  Agram,  HSt.  von  Croatien. 

Bisch.  Johann,  Kais.  Kanzler  576. 
Zamoren.  Epus  (Spanien)  s.  Card. 

Zant,  Albrccht  u.  Sohn  14. 

Zartmann,  zu  M.  1004.  Hr.  365,407,15. 
Hrm.  304. 

Zaunm filier,  Hs  in  Gl.  2131. 
Zechentmair,  zu  M.  2351.  Hs  zu  Jednhfn 
1505.  Vt  zu  Asbch  1893. 

Zehentner,  Pfr.  zu  Mönnenbch  1217,  20, 
383,  92. 

Zeil,  Gf  zu  ,  Frd.  Chph  s.  Ghiemsec  Bisch. 
Zeilhofer,  Gg  zu  Othering  807. 

Zell,  L.  Nbg.  Pfr.  U.  1032. 

Zeller,  von  Zell.  Hs,  R.  zu  I.  728,  9,  40, 
3,  59,  60,  1,  73,  4l^n.  m.  785,  802; 
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Gschr.  zu  A.  893,  4,  920;  zu  Sehr.  1010, 
216,  8,  26,  9,  83  ;  Mg.  s.  h.  893,  4.  Hrrn. 
105.  Joh  Sigm.  Frh.  Coadmor  des  B.  Fsg 
2236;  Epus  Bellin.  64,  5,  74,  6.  Jg  zu 
Lampertshfn  1356.  Bazar,  zu  Laibersdr,  Pfl. 
zu  Aich.  2078.  L.  zu  Kaltenbg,  Ldr.  in  D. 
1726,  30.  Pert.  385.  Sigin.  1283.  U.,  K. 
zu  A.  641. 

Zellt  er,  von  Griesbeekerzell.  Hs,  K.  in  Fbg 
1414.  ü.  686,  9;  R.  in  Fbg  771,  863. 
Zem  e  rl  ,  Hr.  134. 

Z  enger,  Corb.  ,  Chorh.  in  I.  2287.  Eht  zu 
Lichtenwald  689.  Hs  zu  Rimbg  1127. 

Zerr  (er)  (ö) .  Guta  385,  403.  Hr.  396.  L. 
zu  LPet.  2019.  M.,  Pr.  u.  Notar  1922,  55. 
U.  1706. 

Z  erre  n  s  chil  d  ,  Hs  in  M.  533. 
Zeugmair,  Mr.  zu  HBachern  2011. 
Ziecher,  Jg,  Vorspr.  von  Edg  921. 
Ziechinaus,  Chtz  u.  Dor.  v.  Widnman  zu 
Wfr.  824,  938.  Hs,  M.  u.  St.  zu  Hirsehen- 
hfn  824. 

Zielshuuser,  Pereht.  375. 

Ziegler,  A.  zu  Aitom.  1113.  Dor.  zu  I. 
1573.  Hs  I  zu  Sandizell  1165  ;  II  zu  Pip. 
s.  Siber.  Jg  zu  I.  897,  1572.  L.  u.  Kath. 
zu  Eichhrn  1984,  98.  L.  zu  Niederndf  1605, 
905.  St.  zu  Fränking  1279.  U.  zu  Rn 
1347. 

Zierenseh  aub,  Chr.  u.  Hr. ,  Neugartu. 
Chgt  zu  Khm  185. 

Ziernhedt,  Sigm.,  GsProe.  in  D.  1975. 
Ziernperger,  Fdr.  u.  Klara,  g.  Leitgeb, 
Dor.,  Hs  u.  Jg,  Anna  u.  Mg.  zu  Edg  683. 
Fdr.  4. 

Z  liier  (Tz),  Elsp.  365.  Jg  zu  Lindach  1415. 
L.  in  Aitom.  854,  mit  Agnes  zu  Aufh.  1405. 
Pt  zu  Wellenbg  854,  5.  I).  zu  Aufh.  634, 

854,  5. 


Zil  Inhart  (ü)  von,  Mecht. ,  Nonne  in  Kiih- 
bch  70.  Seifrid  zu  Jetzendf  u.  AiTing  2010. 
Zimmermann,  Albert,  Not.  zu  Fsg  948; 
Domh.  zu  Lübeck  1107.  Anna  I  zu  Einspch 
1138;  II  zu  NUmbch  1979;  III  2017.  Barb. 
zu  NU.  1979,  II  ib.  Clas  zu  Junknhfn  907, 
1092,  159,  62,  217,  20,  97.  Dietel  zu 
WHoltzhsn  643,  50.  Eht  s.  Siber.  Hs  I 
Zimmermr  zu  I.  s.  KolmüIIer;  II  zu  NU. 
1979,  2017.  Hilprant  in  (A)Mochg  407. 
Jac.  zu  LPet.  1730,  57.  L.  zu  NU.  1926. 
Mg.  in  NU.  1979.  Pernh.  zu  Ottm.  1349. 
Pt  zu  Aitom.  832.  Th.  zu  I.  1966,  2007. 
U.  zu  I.  918,  62.  Wolfel  zu  ORoth  470. 
Zinekl,  zu  Tandem  456. 

Zinngiesser,  St.,  Fürspr.  1217.  W.  in 
M.  1767. 

Zinsmeister,  Clas  zu  Rieden  1793  u.  Maria 
zu  Albertshof  2092.  Th.  zu  Arnbeh  1384  ; 
zu  Udlding  775. 

Zobel,  U.  921. 

Zoetel  (e),  zu  Hohenried  967.  Kath.  za 
Rudersbg  1619.  Mr.  zu  LMosen  2291.  U. 
zu  R.  1619,  21. 

Zollinger,  Chr.  u.  Fromut  73.  Fdr.  622. 
Zolnäre  (11),  Hs  in  M.  862.  Hr.  mit  Sohn 
61,  zwei  S.  2.  U.,  R.  in  Pf.  140. 

Zott,  Hs  zu  Pf.  1103.  Jg  zu  Kiihbch  1820. 

Seb.  fr.  eler.  in  I.  1329. 

Zulstorf  de,  Hr.  18,(12). 

Zunhamer,  Ant.  Aquilin  aus  Pr.  Dec.  2321, 
2,  40  bis  jubilaeus,  f  1JX.  1782,  aetatis  82, 
ultimus  in  capitulo  Inderstorfensi  sepultus. 
Zwcrger,  Math,  in  M.  2219,  20. 
Zwietzel,  zu  Fbg.  Hr. ,  Bgmr  863  Jg 
1684. 

Zwynger,  Hs  zu  Br.  1975. 

Zynntzrer,  Bercht.  zu  Alsmos  1166.  Anna 
1207,  9. 


II.  Orts-Register« 


Zur  näheren  Bestimmung  ist  jedem  Orte  die  politische  Gemeinde  und  der 
Landgerichtsbezirk ,  meist  auch,  wenn  von  der  Gemeinde  abweichend,  die 


Pfarrei 

A  A.  Aichach,  zugleich  Landgericht.  Al. 
Aibling,  Abg  Abensberg ,  Altg  Altötting, 
Landgerichts-Sitze.  Agbg  Augsburg.  Al- 
tom.  Altomünster. 

abg.  Abgegangener  Ort  ohne  üeberrest. 
Abensberg,  st.  L.  Sitz  18,(12),  20. 
Abitinhusen,  OAppersdorf  G.  u.  UApp.  W. 
G.  Baumgarten,  Pf.  Schweineridf  L.  Mo. 
18,(12).  (Vgl.  Freudensprung). 

Achk,  Aquisgranum  Aachen  St.  in  Rhein- 
Preussen  2,  1278. 

Ach  lach,  nun  Allach  G.  L.  M.  1.  1664. 
Achperchach,  Appercha  D.  Pf.  Jarzt  L. 
Fsg  37,  53,  n.  366,  1315,  6,  427,  559, 
907,  2009.  Vgl.  Perehach. 

XXV. 


beigelügt. 

|  Achterhof  s.  Weilerhof. 

Ackersdorf  s.  Gundackersdorf. 

Adelzhaus  en.  1.  Pf.  L.  A.  31,  4,  641. 
767,  70,  81,  813,  7,  41,  1102,  761;  Pfr. 
1499.  2.  Pf.  L.  Sehr.  2043;  Pfp.  1499. 
Adelshofen,  G.  L.  Br.  1308,  678. 
Adelsried  zw.  Pf.  L.  Zusmarshsn  oder  E. 

G  Bernried,  L.  Whm  634. 

Adel  wartsried  s.  Ellenrd. 

Aensaezz,  Einsassen  W.  G.  Alberzell  L. 

Sehr.  90,  1357,  63,  474,  692. 

Är  insriet,  Arnsrd  W.  Pf.  Klenau  L.  Sehr 
j  70,  1475. 

i  Ässling,  Asling  G.  L.  Ebg  1911. 
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Ätelh  aasen,  Adelhsn  G.  L.  Rttbjt  789. 
Affalterbach,  Pf.  L.  Pf.  7 ,  1129,671. 
prr.  419. 

Affam,  Afham  D.  G.  Mittich  L.  Rttmr 
2425. 

Af reckin g  Pf.  L.  Kinn  2051. 

Affin  g,  (A)  Pf.  L.  A.  12,  3,  21,  3,  8.  33, 
104,  1837,  2010. 

After  hausen,  D.  Pf.  Postmünster  L.  Pfkn 

2223. 

Agathenzell,  E.  G.  Wallerdr  L.  Rn  394. 
Ahe,  wohl  Ach  im  oest.  JV.  nächst  Bghn 
18,  (13). 

Ahnsen,  Ahausen  ahg.  Burg  im  Burgfrieden 
der  St.  Landau  in  NB.  18,(13). 

Aibling,  Mt ,  LSitz  726. 

Aich.  1.  G.  Pf.  Jesenwang  L.  Br.  637,  8. 

2.  D.  G.  Pfronbach  L.  Edg  1742 
A  i  c  h  a  c  h  ,  St.  L.-Sitz  31,  39,  70,  108,  12, 
81,  87,  222,  30.  41,  341,  42,434,56,  67, 
527,  69,  75,  89,  99,  615,  41,  4,  8,  53, 
79  80,  6.  90,  9,  701,  27,  8,  9,  35,  44, 

5  54,  99,  813,  56,  94,  920,  1022,  238, 
50,  81,  8,  91,  387,  440,  532,  9,  74,  707, 
64,  837,  946,  2000,  3,  65.  Pfl.  242,  434, 
641,  6,  53,  79,  732,  66,  72,  875,  939, 
81,  1419,  636,  714,  64,  846,  920,  1,  5, 
46,  70,  96,  2003,  16,  8,  49,  59,  78.  Lr. 
413,  39,  43,  5,  8,  60,  7,  566,  7,  9,  99, 
641,  6,  79,  99,  732,  54,  72,  856,  1022, 
238,  50,  81,  8,  581,  853,  921,  5,  46,  70. 
R.  23,  31,  (39),  100,  5,  57,  89,  221,  30, 
35,  42,  83,  4,  379,  527,  653,  80,  714. 
DR.  679,  80.  Gschr.  181 ,  283 ,  527  ,  67  , 
641,  80,  99,  893,  4,  2078.  K.  467,  527, 
641,  99,  772.  D.  1925.  Pfr.  187,  641. 
Bgmr  443,  67,  556,  69,  99,  615,  41,  53, 
79,  99,  754,  856,  1022,  238,  50,  88,  846. 
V.  1595. 

Aichprunnen,  Eibrunn  oder  Eichenbrunn, 

2  E.  G.  Pettendf  L.  Rgstf  18(10). 
Aindling,  Mt  L.  A.  7,  768,  970,  1623. 
Ainertshofen,  D.  G.  Sainbch  L.  A.  100. 
Ainho  fen,  G.  Pf.  LPet.  L.  D.  25,  95,  276, 
94,  877,  1180,  298,  345  ,  488 ,  594,  6,  9, 
604,  57,  61,  730,  63,  864,  81,  2411. 
Aitterbach,  D.  G.  Johanneck  L.  Fsg,  26, 
8,  33,  99,  346. 

Aitterhofen,  Pf.  L.  Strg  2425. 
Aittmershausen  2077,  9,  s.  Ottmarshsn. 
Albersbach,  früher  Algotis-,  Algersbach,  W. 
Pf.  WHolzhsn  L.  D.  30,  7,  63,  4,  70,  256, 
7,  321,  2,  1133,  4,  239,  44,  62,  94,  304, 
567,  71,  813,  29,  73,  9,  2015,  339. 
Albertshofen,  W.  Pf.  Morenweis  L.  Br. 

849,  1033,  55.  Vgl.  Arnoltshor. 
Alberzell,  G.  Pf.  Tandem  L.  Sehr.  379, 
457,  728,  1357,  63,  2049. 
Algertshausen.  G.  Pf.  u.  L.  A.  7. 
Allenberg,  G.  Pf.  Cchiltbg  L.  A.  2065. 
Allershausen,  Pf.  L.  Fsg  849,  52,  1242, 
364,  442,  702,  916,  67,  2066,  226. 
Alling,  G.  Pf.  ÜPf.  L.  Br.  41,  57,  105, 
775,  1048,  97,  2162,  3,  75,  7,  81. 

A  1  m  e  d  i  n  g  (en) ,  E.  G.  Gutenbg  L.  Mldf 
18,(11). 

Almosmos,  Alemsmos  Aismoos  Pf.  L.  A.  467, 
768,  970,  7,  (97),  1035,  7,  88,  107,  66, 
7,  8,  9,  207,  8,  9,  44,  64,  343,  433,  623, 


4,  722,  3,  835,  996,  2078.  Pfr.  1835, 
2078. 

Alsterzagel,  E.  ,  nun  vereinigt  mit  dem 
IV.  Ried  G.  Pf.  Inddf  L.  D.  81. 

Alt  -  und  Neubeuern,  GG.  L.  Ros.  2425. 

Alt  ach,  Altwasser,  hier  der  Glon  2035. 

Al  td  or  f,  Pr.  L.  Lht  26. 

Altcnerding,  G.  u.  Pfarrei  der  St.  Edg. 
Pfr.  709. 

Al  tfalterbach  (Alf),  Pf.  L.  Pf.  581. 
Altenmünster,  Altom.  Mt  L.  A.  78,  259, 
64,  335,  445,  68,  615  ,  47,  63,  832,  9, 
40,  8,  54,  72,  4,  908,  19,  33,  59,  79, 
1020,  108,  113,  44,  98,  238,  72,  88,  84, 
1300,  9,  11,  2,  82,  447,  71,  95,  8,  533, 
58,  619,  21,  7,  41,  89,  756,  60,  927,  8, 
34,  91,  2169,  98,  203.  Bgmr  1587,  920, 
2203  Pfr.  259,  305,  1145,  311. 
Altindorf,  Allendf  Pf.  L.  Nabbg  20,  4. 

AI  töttin  g,  L.  Sitz  2411,  2. 

Altofsheim,  Altishm  Pf.  L.  Dwt  23. 
Altstetten,  W.  Pf.  Sulzemos  G.  Welshfn  L. 

D.  303,  1138. 

Arnberg,  St.  OPfalz  148. 

Amerland,  D.  Pf.  Münsing  L.  Wfr.  2425. 
Amindorf,  Amersdf  E.  Pf.  AltenEdg  L.  Edg 
18,  (12). 

Amperhofen,  E.  G.  Langenbch  Pf.  Ilumel 
L.  Fsg  622. 

Ampermoching  Pf.  L.  D.  407,  975,  1105, 
866,  914,  2425.  Pfr.  1033,  41. 
Amperpettenbach,  Pf.  L.  D.  76,  168, 
725,  825,  1359,  688,  933. 

Anderhof  s.  Wcilerhof. 

A  n  d  o  1 1  z  h  a  u  s  e  n  ,  nun  Endelhsn  Pf.  L. 
Wfr.  33. 

Andorf,  Antdorf  Pf.  L.  Whm  57. 
Anglberg,  G.  L.  Mo.  114. 
A(E)ngelbrechtsmünster,  Pf.  L.  Gfd 

1126,  50. 

Angkofen,  Aenchfn,  Auckhfn  Pf.  L.  Pf. 

222,  35,  419,  697,  1512. 

Anried,  E.  G.  Seeshaupt  L.  Whm  23. 
Anzhofen,  W.  G.  Deberacker  Pf.  Einsbch 
L.  Br.  18,(12),  1295. 

Aquisgrani  s.  Achk. 

Arb  in  g,  W.  G.  Reischenbch  L.  Alt.  2425. 
Arcsing  (A,  Ers)  Pf.  L.  Sehr.  1069,  741. 
Pfr.  1018. 

Armenshofen,  Armetshfn  W.  Pf.  Schwab- 
hsn  L.  I).  931,  1936. 

Armstorf,  D.  G.  St.  Wolfg.  L.  Hg  2011. 
Arnbach  (Arm,  Erren).  1.  an  der  Glon,  Pf. 
L.  D.  39,  54,  182,  213,  313,  4,  29,  36, 
41,  2,  52,  64,  470,  513,  34,  662,  92, 
720,  807,  32,  6,  42,  3,  53,  72,  4,  9,  98, 
903,  17,  62,  73,  1011,  233,  55,  63,  9, 
72  3  7,  334,  84,  425,  6,  30,  502,  30,  6, 
77’,  622,  38,  53,  83  ,  90 ,  708,  26,  7,  35, 
9,  75,  92,  8,  840,  65,  74,  907,  2029,  50, 
5.  89.  Pfr.  313,  36,  8,  (1013).  HR.  1552, 
628.  2.  Ober  G.  Pf.  Berg  im  Gau  oder  Nieder 

G.  Pf.  Hohenrd  L.  Sehr.  173  ,  967,  1028. 
3.  zw.  23,  5,  40,  112,  219,  56,  7,  534. 
Am  olts-  nun  Albertshofen,  E.  G.  Pasenbcb 
Pf.  Vierkchn  L.  D.  115,  1106,  56,  282,  4, 
9,446,527,61.  Alb.  93.  Arn.  939, 42,  2092. 
Arnzell,  Erencell  D.  G.  Eichhfn  Pr.  LPet. 
L.  D.  216,  335,  99,  425,  7,  8,  42,  650, 
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62,  877,  905,  99,  1005,  108,  23,  247, 
56,  387,  94,  5,  467,  656,  67,  773,  4,  91, 
832,  56,  77,  84,  2339.  Pfr.  zu  S.  Veit 
216. 

Arzbach,  W.  Pf.  Pellhm  G.  Röhrmoos  L.  0. 
243,  1114,  41. 

Arzla,  E.  Pf.  Inning  L.  Stbg  2425. 
Asbach.  1.  Pf.  L.  D.  7,  8,  9,  13,  4,  8,  (1 1 ), 
25,  205,  6,  446,  720,  42,  825,  30,  90, 
946,  1002,  10,  34,  67,  103,  38,  80,  211, 
364,  70,  513,  35,  704,  77,  802,  50,  93, 
2036,  339.  Prr.  1352,  64,  70,  99,  2192, 
256,  9.  2.  W.  Pf.  Randelsrd  L.  A.  468, 

641,  3,  777,  92,  813,  7,  1021,  574,  2003. 
3.  zw.  41,  3,  757.  4.  G.  Pf.  Horkchn  L. 

Rtbg  18,  (12). 

Asch  am,  Asham  E.  G.  URatting  L.  Tstbg 

2425. 

As  che  im,  Aschcim  Pf.  I,.  M.  r.  18,(12), 
2425. 

Aschhofen,  D.  G.  Feldkchn  L.  Ai.  1911. 
Ascholding,  Pf.  L.  Wfr.  2425. 

Asentz  hausen,  nun  Ossenzhsu  D.  G.  Rohr. 

Pr.  Waal  l.  Pf.  116,  35. 

Ast.  1.  E.  Pf.  Kranzbg  L.  Fsg  18,(13),  612, 
849,  52,  1732.  2.  W.  G.  Feldkchn  L.  Ai. 

1911. 

Atten  hach  (etwa  Aiterbach)  28. 
Attsteten,  Altstetten  W.  Pf.  Welshfn  L.  D. 
303. 

Au.  1.  Mt  L.  Ma.  Pfl.  762,  84.  2.  Vorstadt 

Münchens  Gschr.  2219. 

Aubing,  Pf.  T..  M.  1.  25,  36,  1664,  945. 
Auerbach,  Vorder-  und  Hinter-,  G.  Pf.  Rie¬ 
ding  L.  Edg  79. 

Aufhaim,  Aufham  D.  Pf.  Feldkchn  L.  Ai. 
1911  zweimal. 

Aufhausen.  1.  Pf.  L.  A.  1110,  368,  74. 

2.  1).  Pf.  Weichs  L.  D.  493,  634,  854, 
1300,  12,  405,  791.  3.  W.  mit  Schis  Pf. 
AltenEdg  I.  Edg  14,  2425. 

A  u  f  k  i  r  c  h  e  n  ,  Pf.  L.  Br.  201.  Pfr.  1680, 4. 
A  u  g  sb  u  r  g  (Agbg)  49,  62.11,  93,  6,  8,  130, 
49,  63,7,75,  6,  441,58,9,540,620.(242), 
629,  66,  74,  8,  87,  91,  713,  52,  75,  8, 
82,  6,  802,  37,  51,  68,  99,  951,  89,  91, 
1015,  36,  7,  72,  3,  5,  1113,  320,  51,414, 
647,  8,  9,  80,  710,  43,  9,  50,  835,  63, 
900,  82,  2183,  95,  238,  80,  2,  322.  Burg¬ 
ern  ,  StVögte ,  Majores  domus  15 ,  7  ,  989. 
Bgmr  786. 

Aumbach,  Umbach,  nun  Ambach,  Pf.  L.  Nbg 
79,  87.  Pfr.  881,  3,  906,  1522. 
Aarspar;  s.  Eurasburg. 

B  Bgstl  Burgstall,  durch  Wälle  und  Graben 
erkennhare  abgegangene  Burg.  Amtssitze:  Br. 
Bruck.  Bghln  Burghausen.  Blfd  Burg¬ 
lengenfeld. 

Bach.  1.  W.  mit  Bgstl  G.  Todtenweis  L.  A. 
'  181,  256,  7,  1353.  2.  G.  Pf.  Dstf  L.  Wörth 
689. 

Baderts  hausen,  D.  Pf.  Hirschenhsn  L. 
Sehr.  38,  1881. 

Baierbrunn,  G.  L.  Wfr.  21,  33,  54. 
Baiern,  E.  Pf.  Deimhsn  I,.  Sehr.  12,  2425. 
Barnm,  Bari,  St.  an  der  Ostküste  Siidltf.liens  6. 
Basel,  Kantons  HSt.  der  Sehweitz  614,  8, 
27,  73. 

Berenbach  s.  Pornbach. 


Berg.  1.  im  Gau  Pf.  L.  Sehr.  8,  25,  6,  7, 

41.  2.  Bergen ,  E.  G.  Aufhsn  L.  A.  1110. 

3.  Unterbergen ,  G.  Pf.  Schmiechen  L.  Lbg 

932,  3. 

Berghausen,  Ober-,  D.  Pf.  Wippenhsn  G. 
Kr.  L.  Fsg  852,  1702. 

Berghofen,  1.  Gross-,  G.  Pf.  Sittenbch  L.  D. 
188,  587,  872,  974,  1132,  71,  501,  91, 
792,  8,  805,  71,  918,  2035,  105.  2.  Klein- 
Pf.  L.  A.  199,  201 ,  48 ,  390,  847,  53,  6, 
1041,  238,  50,  72,  7,  8,  92,  309,  13,540, 
57,  2068.  Pfr.  1073,  145,  534,  40,  57, 
8.  zw.  58. 

Bergkirchen,  Pf.  L.  1).  311,  575,  621, 
34,  775,  942,  83,  1109,  330,  58,  566, 
951. 

Bernfels,  1).  Pf.  OTrupach  L.  Pottenstein 
657,  773,  6,  9. 

Bertholdsheim,  Pf.  U.  Alhm  13. 
Biberbach  (Piw) ,  G.  Pf.  Vierkchn  L.  D. 

50,  146,  68,  259,  583,  92,  1411. 

Biberg,  Biburg,  i.  zahlreich,  unb.  7,  24. 
2.  G.  Pf.  u.  L.  Br.  1410.  3.  wohl  Biber¬ 
eck,  D.  Pf.  Bgkchn  L.  D.  682. 
Blumenthal,  Schl.  Pf.  Klingen  L.  A.  187, 
679,  845,  88,  1259,  921. 

Böhmen  3,  33,  1091. 

Bogen,  Mt  L.  Sitz  in  NB.  3. 

Bo  gen  hausen,  Pf.  L.  M.  r.  (8?),  88. 
Bogen  ried,  E.  Pf.  Welshfn  L.  D.  303,2035. 
Brandenburg,  die  Mark  404,  I.  III. 
Braunau,  St.  im  Oest.  JV.  110,  424. 
Breiten  au  L.  D.  I.  W.  G.  OBachern  Pf. 
Bgkchn  21,  101,  4.  2.  E.  Pf.  Pip.  1162, 

358,  688,  991,  2004. 

Breitenwiesen,  E.  G.  Frauenhfn  Pf.  Ind. 
L.  1).  604,  54,  710,  20,  2,  4,  830,  72,  3, 

4,  8,  1222,  90,  370,  527,  93,  2007. 

Br  ixen  ,  St.  in  Tyrol  630,  1760,  2280. 
Bruck.  1.  Mt  u.  LSitz  136,  600,  1059, 

462,  711,  968,  75.  ^KlosterJR.  1260.  2. 

UBruck,  W.  G.  GrNöbach  Pf.  Jarzt  L.  Fsg 
921.  3.  ril.  G.  L.  Ebg  oder  E.  G.  Kirchdf 

L.  A.  18,(12). 

Bruckbach,  E.  G.  Burgstall  Pf.  Gosseltshsn 
L.  Gfd  89,  1181,  963, 

Bruckberg,  Pf.  L.  Mo.  18,(12). 
Brunnhof  (P),  E.  G.  Ainhfn  L.D.  108,992, 
(1303). 

Buchdorf,  Pf.  U.  Dwth  1522. 
Buchhausen,  PC.  L.  Mlldf  2425. 

Buch  he  im,  Pf.  L.  Stbg  41,  136. 
Buchsberg  (x),  E.  G.  Randelsrd  Pf.  Aufhsn 
L.  A.  25,  (94),  434,  620,  735,  65,  6,  72, 
815,  1672. 

B  u  d  a  s.  Ofen. 

Buirbach,  Bayerbach  G.  L.  Mlldf  18,(11). 
Bulsanensis,  aus  Bolsano  im  Kchnstaat  bei 
Viterbo  2113. 

Burg,  D.  G.  Winhöring  L.  Altg  2425. 

B  u  r  g  a  d  e  1  z  h  a  u  s  e  n  ,  W.  G.  L.  Fbg  841. 
Burghausen,  vorm.  Rentamts  HSt.  746, 
1472.  Vitztum  2425.  Pfr.  746. 
Burgheim  (GrafenB.),  Mt  L.  Nbg.  12, 
18,(12),  23,  131,  302,  10,  530,  626,  707, 
53,  1028,  57,  8,  124,  231,  52,  328,  46, 
7,  8,  55,  78,  458,  522,  632,  786.  R.  302, 
626,  58,998,1252,786.  Bgmr  998,  1029, 

42,  347,  511,  632. 
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Burg  stall  (Neuen),  G.  Pf.  Gosseltshsn  L. 
Grd  18,(11),  173,  1181,  2425. 

Burreith,  W.  G.  Allmannsau  L.  Hg  25. 

C  Cappel,  v.  Cist.  Kloster  im  K.  Ziirch 
600. 

Carpenedulo  in  Italien  2195. 

Cayns  etwa  Kain*,  W.  G.  Jedersbg  L.  Pfkn 

112. 

Celle  (Zell,  unb.  etwa),  E.  G.  Haushsn,  W.  G. 
Winden  L.  Pf.  oder  G.  L.  Gfd  16,  21,  5,  6. 

Cham  ,  St.  u.  L.  Sit*  (21  7.w.  wohl  HKamer). 

Chenhusen,  wohl  Kiihnhsn ,  D.  G.  Kr.  L. 
Fsg  21. 

Chiefs  haim,  Chleshof  nun  Klessheim,  E.  Pf. 
«Pf.  L.  Br.  36,  215. 

Chran  ichsperg  s.  Kranzberg. 

Chrusenc  nemus  im  L.  Parsberg  2. 

Chrutenbach,  Kreidenbch  D.  Pf.  Euernbch 
L.  Pf.  7. 

Chiin  in  der  Pf.  Gerolsbch  I..  Sehr.  unb.  937. 

Chiinnental,  Kühlenthal  G.  Pf.  Westendf 
L.  Wtgn  127. 

C  i  1  i ,  Cilty  ln  Steyermark  862. 

Cirensheim,  Zirgesheim  Pf.  L.  Dwth  118. 

Constanz,  St.  Gr.  Baden  370. 

d  n.  Dorf.  Dstf  Donaustauf.  Amtssitze : 
I).  Dachau.  Dgdf  Deggendorf.  n]gn  Dil¬ 
lingen.  Dfg  Dingolüng.  Dwth  Donau¬ 
wörth.  Dfu  Dorfen. 

Dachau,  Mt  L.  Sitz  3,  15,  8,(12),  20,  33, 
9,  87,  153,  4,  68,  207,  48,  304,  29, 
52.  97,  400,  8,  36,  44,  50,  64,  583,  654, 
64,  77,  98,  891,  1109,  358,  507,  71.  611, 
43,  792,  936,  67,  92,  2008,  12,  32,  7,  50, 
239.  Pfl.  243,  5,  405,  14,  5,  44,  50,  60, 
500,  83,  7,  92,  610,  49,  54,  77,  98,  9, 
721,  891,  1260,  577,  792,  983,  6,  2084. 
Lr.  626,  54,  64,  728,  983, 1034,  41,  130,  82, 
8,  289,  94,  577,  85,  8,  652,  91,  726,  30, 
907,  36,  68  ,  9  ,  75,  85,  92,  2001,  8,  12, 
32,  3,  4,  7,  44,  50,  5,  63,  70,  81,  239, 
41.  R.  (37)  101,  5,  54,  5,  6,  63,  5,  6, 
82,91,4,  5,  9,  201,  6,  14,  23,  39,  67,91, 
3,  8,  304,  37,  44,  65,  405,  7,  8,  60,  500, 
80,  7,  92,  649,  77,  1010,  792.  CR.  1012, 
47.  GsProc.  1968,  75,  2001,  63,  239, 
41.  Gschr.  (114),  (239),  337,  583,  92,  634, 
77,  850,  91,  1010,  33,  4,  41,  130,  82, 
274,  5,  80,  4,  94,  985,  8,  9.  K.  664, 
1280,  988,  2023,  53,  4,  5.  U.  850,  983, 
1387,  502.  Z.  1275.  PfG.  500,  948, 1018. 

Dachstein,  Tachenstein,  abg.  Schloss  nörd¬ 
lich  nächst  Riedenburg  2084. 

Daltenhausen,  D.  G.  Günzenhsn  L.  Fsg 
1316. 

Dasing  (Täsingen),  Pf.  L.  Fbg  221,  74,359, 
73,  540,  1,  65,  686,  847,  94,  1414,  2059. 
Pfl.  u.  R.  847. 

Daxberg  (T,  chs),  E-  G.  Frauenhfn  Pf.  Vier- 
krhn  L.  D.  25,  37  (43),  44,  54,  274,  90, 
1,  327,  8,  1119,  370,  457,  542. 

Deimhausen  (T.  y),  Pf.  L.  Sehr.  508,  36. 

Deining,  Pf.  L.  Nmt  (OP)  185. 

Deisenhofen  (Tis),  D.  Pf.  Rottbch  L.  Br. 
62,  1187,  8,  260. 

Deit  hingen,  Tayding  Pf.  L.  Fbg  394. 

Dekenbach,  0.  u.  ODegg.,  GG.  Pf.  Pfakofen 
L.  Mlldf  18,(11). 


D  el  lm  e  n  s  1  n  ge  n  ,  Pf.  w.  0.4.  Wiblingen 
2325,  32. 

Detenburc,  unb.  18,(1*). 

Deutenhausen  (Tut,  äu),  D.  G.  Eisolzrd  Pf. 

Bgkehn  L.  D.  21,  500,  80,  672,  1566. 
Deutenhofen,  D.  Pf.  Ilebertshsn  L.  D. 
1338. 

Dies,  W.  Pf.  Handzell  L.  A.  31. 
Dietenberg,  Dichtenberg,  später  Lichten¬ 
berg,  E.  Pf.  Hohenzell  L.  A.  512,  69,  1554, 
81,  636,  869,  925,  70. 

Dietenhausen,  D.  G.  Odeizhsn  L.  D.  2008, 
33,  4. 

Ditzishausen,  Ditizh. ,  nun  Ried,  W.  G. 

Oliachern  L.  D.  1999,  2166. 

Dillingen,  St.  u.  L.  Sitz  969,  1950,  2183, 
215,  23. 

Dingolfing,  St.  u.  L.  Sitz  620,(241).  Pfl. 
2425. 

Dinkels  buhl,  St.  ln  MFr.  334. 

Dinz  Ibach  (ü),  Pf.  I..  Br.  2425. 

Dölling  (e),  E.  G.  Mailing  L.  Stbg  2425. 
Döpshofen,  Pf.  L.  Gggn.  Pfr.  1647. 

Don  au  stanf,  Mt  L.  Wörth  689. 

Don  au wörth,  St.  u.  L.  Sitz  102. 
Donsberg,  fr.  Donresbg,  W.  G.  Nordendf  L. 
Wtgn  17. 

Dörnbach,  üweren-,  nun  Thernbch  W.  G. 

Kamerbg  L.  Fsg  8,  33,  1156,  212. 
Dornberg,  abg.  Schloss  G.  Erharting  L. 
Mhldf  39. 

Orenk,  nun  Tränk,  E.  Pf.  Ecknach  L.  A. 

2016. 

Dürabuch,  D.  Pf.  OWeickertshofn  L.  Br. 
1936. 

Dürgenvelt  (DUringf) ,  Türkenfeld,  Pf.  L. 
Br.  227. 

Durchsam,  Durchsamsried  E.  G.  Schönbrunn 
Pf.  AMoching  L.  D.  1139. 
Durchschlacht,  E.  G.  Winden  Pf.  Scheyern 
L.  Pf.  708,  9. 

E  E.  Einöde.  Die  Amtssitze :  Efog  Ebers¬ 
berg.  Echt  Eichstädt.  Egfdn  Eggenfel- 
den.  Edg  Erding. 

Ebenhausen,  Pf.  L.  Nbg  140,  73.  Im  Don. 
Buche  (8  und  15,  vielleicht  auch  21)  ist 
Ezenliusen  zu  lesen. 

Ebersbach,  D.  Pf.  Asbach  L.  D.  299,  738, 
9,  852,  1012,  4,  50,  67,  282,  405,  70,  505, 
748,  2042. 

Eberspann  wohl  Ebersbach  852. 
Ebertshausen,  Pf.  L.  Br.  775,  (1126  ?) 
Eche,  wohl  Johanneck  G.  L.  Fsg  oder  Siben- 
egg  G.  Eberstetten  L.  Pf.  18,(10,  11),  126, 
961. 

Eching,  Pf.  L.  Lht  2121,«  76,  86.  Vgl. 
Ehingen. 

Ecken  hofen,  Eckhfn  W.  Pf  Kl  Bghfn  L. 
A.  696,  847,  53,  6,  1041,  198,  238,  50n 
77,  81,  8,  313,  82,  2067,  8. 

Eckern  (gg),  E.  Pf.  Gerolsbch  L.  Sehr.  1232. 
Ecknach,  Pf.  L.  A.  31,  875,  1713. 
Edelzhansen,  Pf.  L.  Sehr.  173,  413,  679, 
1690,  2425. 

Egenburg,  Pf.  G.  Pfaffenhfn  L.  Fbg  1761. 
Egenhofen,  Pf.  I..  Br.  216,  85,  382,  764, 
1201,  37,  60,  330,  678,  930,  2215,  23. 
Egersberg  (gg),  G.  L.  Rdbg  2084. 
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Eggers,  Eggersham,  D.  G.  Kiinham  L.  Rttmr 

2425. 

E  g  g  I  k  o  fe  d  ,  Pf.  L.  Nmt  in  ÜB.  2425  Pfr 
367. 

Eglofsricd,  Eglersried  W.  G.  Ainhfn  L.  D. 
12,  108,  249,  1007,  43,  488,  586,  610, 
896,  2010. 

Eglfing.  1.  W.  G.  SalmdfL.  M.  r.  1945.  2. 
G.  L.  Whrn  2425. 

Egling,  zwei.  W.  G.  Weindf  L.  Whm  oder 
G.  L.  Wfr.  135. 

Ehematting,  Egmating  Pf.  L.  Ebg  2039, 
41. 

E  h  e  n  h  u  s  e  n  ,  In  8  ist  Ezenhusen  unzweifelhaft 
zu  lesen,  wohl  aueh  in  21. 

Ehingen.  I.  pr.  I..  Wtgn  102.  2.  Eching, 

Pf.  1..  Lbg  355,  62.  Vgl.  Eching. 
Eichstätt  (Ey),  St.  in  MF.  198,  634,  84, 
2002. 

E  i  c  h  s  t  o  c  k  (Ay) ,  E.  Pf.  LPet.  L.  D.  170,  276, 
375,  479,  98,  1184. 

Ei  ns  b  ach  (Je),  Pf.  L.  1).  21,  205,  408, 
1138,  371.  Pfr.  205. 

Eirenspur gk  s.  Eurasburg. 

Eise  nb  ach,  Gr.  u.  Kl.,  D.  G.  Grossnöbacb, 
Pf.  Fürholzen  L.  Fsg  41. 

Eisenhofen  (Au,  ii),  G.  Pf.  Hirtlbch  L.  D. 
26,  9,  32,  3,  9,  45,  53,  6,  9,  62,11,  3, 
105.  8,  14,  6,  26,  41,  247,  56,  7,  468, 
632,  6,  707,  1108,  232,  3,  599,  680,  775, 
80,  2,  7,  8,  95,  2035,  158,  247.  Vgl.  Hof. 
HR.  2035,  68. 

Eisingertzhofen,  W.  G.  Etzenhsn  Pf.  u. 
L.  D.  975. 

Eisolzried,  G.  Pf.  Bgkchn  I..  D.  38,  79, 
245,  56,  7,  587,  672,  1001,  451,  2,  527, 
82,  671. 

Eitenhofen,  Pf.  G.  Angkfn  L.  Pf.  419. 
Ekelenmule,  Eggmiihl  D.  Pf.  Laichling  L. 
Mlldf  18,(12). 

Ehekirchen  (Ek) ,  Pf.  L.  Nbg  98,  640,  700, 
1,  48,  99,  812,  67  ,  8,  81  ,  3,  906.  1522, 
746,  2030.  Pfr.  586. 

Ellenbach,  Ellbach  Pf.  G.  Hundham  L.  Mi. 

355. 

Elharsperg,  Elis-,  Allenbg,  abg.  Hof  nächst 
Wagenrd  Pf.  pip.  L.  D.  359,  522,  3,  37, 
1389. 

Ellen  ried,  Adelwarts-  nun  Eulenrd  Pf.  (mit 
Lindach  v.)  G.  Weichenrd  L.  Sehr.  62,  687, 
993.  Pfr.  687,  1320. 

Eil  gen,  Ellgau  Pf.  L.  Dwth  160. 

Elling  997,  vielmehr  Etting  G.  Pfr.  Gempflng 
L.  Rn. 

Emmering,  Pf.  L.  Br.  136,  63,  1577.  Pfr. 
1820. 

Empfenbach,  0.  Pf.  u.  ü.  D.  I..  Ma. 
18,  (12). 

E  n  gel  b  r  e  c  h  t  s  m  ü  h  1  e  ,  E.  G.  Indsdf  Pf. 
Vierkchn  L.  D.  88,  226,  74,  326,  40,  76, 
411,  712,  904,  21,  72,  1012,  23,  50,  403, 
57,  593,  604. 

Enspam,  Esbaum,  Eschpam,  Theil  des  1).  Inddf 
gen  Glon  L.  D.  331,  588,  762,  84,  5,  917, 
8,  36,  1051,  4,  224. 

Erb,  Schloss,  v.  A.  Friedburg  im  Oest.  JV. 
2425. 

Erding  (Ä),  St.  L.  Sitz  502,  10,  683.  Pfl. 

XXV. 


545,  2011.  R.  277,  545.  stschr.  684.  V. 
921. 

Erdweg,  W.  G.  GrBghfen  Pf.  Walkertshfn 
L.  1).  974,  1609,  849,  988. 

Eresing,  Pf.  L.  Lbg  223. 

Ergoltingen,  Pf.  L.  Lht  18,(11). 
Erlach,  E.  Pf.  Pip.  L.  D.  848,  1661. 
Erlhausen,  W.  Pf.  Weichs  L.  1)  710,  24, 
918. 

Erlsburg  s.  Eurasburg. 

Erntzried,  nun  Arnsrd  W.  Pf.  Klenau  L. 
Sehr.  1815. 

Errenbach  s.  Arnbach. 

Eschelbach,  Pf.  L.  Pf.  23,  167,  1127, 
2425. 

E  schling,  I).  G.  Wengen  Pf.  Gempflng  L. 

Rn  13,  8,(12)  922,  30,  1028,  354,  5. 
Esting,  G.  Pf.  Emmering  L.  Br.  21.  Sitz 
eines  Landamtmannes  des  L.  D.  1968. 
Ettinsloh,  Etterschlag,  G.  Pf.  Wessling  L. 
Stbg  44. 

Ettling  ,  Pf.  L.  Ld.  100. 

Etzenhausen,  G.  j'f.  u.  L.  D.  8,  15,  21, 
52,  604,  77,  780,  948,  2063,  301,  2.  Vgl. 
Eb-  u.  Ehenbusen. 

Euchenhoven,  Eichhfn,  G.  Pf.  Wflolzhsn 
L.  D.  23,  357,  96,  633,  757,  1014,  153, 
300,  12,  784,  984,  98. 

Euernbacli  (Au),  Pf.  L.  Pf.  608,  718,  1173, 
995,  2025.  Pfr.  608. 

Eurasburg.  1.  G.  Pf.  Minsing  L.  Wfr.  382, 
775,  1103,  1898,  919.  2.  G.  Pf.  Paar  L. 
Fbg  (Erlsburg)  1008. 

Ey  len  tat  (Eu-),  W.  Pf.  Singenbch  L.  Sehr. 
1576,  699. 

Ewenwiscn,  tbenwies  E.  G.  Pettendf  L, 
Rsif  18,  (10). 

F  FMochg  Feldmoching.  Fstd  Fürstenfeld. 
Amtssitze  :  Fkstn  Falkenstein  ;  Fbg  Fried¬ 
berg  ;  Fsg  Freising. 

Facha,  Vatichen ,  Vauchen  W.  Pf.  Bergkehn 
L.  D.  21,  1330. 

Fahrn-  nun  Fornbach,  Pf.  L.  Pf.  2425. 
Falkenberg  in  oest  u.  d.  E.(?)  2237. 
Falkenstein.  1.  Mt  L.  Sitz  in  OPf.  242o. 

2.  W.  mit  Ruine  Pf.  Flintsbch  L.  Ros.  2425. 
Faulen-  nun  Fabln  bach,  Pf.  L.  Gfd 

358. 

Feimen  nun  Felbern,  E.  Pf.  Gerolsbch  L.  Sehr. 
937. 

Feldgeding  (V),  G.  Pf.  Bgkchn  L.  D.  1410. 
Feldkirchen,  Pf.  L.  Ai.  1911,  (2). 
Feldmoching,  Pf.  L.  M.  1.  14,  201,  39. 
48,  1381,  639,  945,  2132,  60,  2,  3,  75,7, 
81.  Pfr.  1647,  9,  50.  Vgl.  AmperM. 
Ferrara,  St.  am  Po  in  Italien  655. 
Feulnforst  (Fei),  Wald  im  L.  Gfd  620, 
(242). 

Finsing,  Pf.  L.  Ebg  1986,  92. 
Flamersbach,  E.  G.  Weilenbch  Pf.  Wei- 
lach  L.  Sehr.  1538. 

Florenz,  HSt.  von  Toscana  in  Italien  623,  4. 
Flügelsberg,  D.  G.  Maiherrn  L.  Rdbg2171. 
Forst,  D.  G.  Längthal  L.  Dfg  2425. 
Fränking  (ch),  1).  G.  Ainhfn  Pf.  Weichs  L. 

D.  91,  1279,  488,  586,  2010,  42. 
Franchenfurt,  Frankfurt  am  Main  118. 

F  r  a  s  s  h  a  u  s  e  n,  W.  G.  Baiernrain  L.  Wfr.  2425. 
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Fraunberg,  Alten-  Pf.  L.  Edg  33,  545. 
Fraunhoten,  früher  Laushfn  \V.  G.  Pf.  I. 
L.  D.  L.  142,  3,  52,  475,  6,  708,  9,  37. 
Fr.  750,  83,  1060,  86.  196,  396,  528,638, 
911,  2,  2032,  89. 

Frechtinesriedt,  etwa  Fröltenrd  G.  Beuer¬ 
berg  L.  IV fr.  18,  (12). 

Freiberg,  St.  in  Sachsen  1743. 

Frei  mannen,  1.  seit  dem  innern  Kriege 
um  1420  abg.  Hube  nächst  Ottmarshausen  G. 
Pip.  L.  D.  359,  621,  840,  8,901,86,1311. 
2.  W.  G.  OMarbch  Pf.  Steinkchu  L.  D.  1285. 
Freinhausen  (Hausen),  Pf.  L.  Sehr.  173, 
98,  2043. 

F  r  e  i  n  s  (Frens)  h  o  f ,  nun  zu  Rd  G.  Pf.  I.  L. 
D.  897,  1642. 

Freising,  St.  12,  8,(12),  33,  41,  73,  7, 
85,  107,  9,  80,  238,  75,  87,  399,  422,  38, 
60,  83,  9,  514,  32,  72,  8,  88,  605,  8.  84, 
709,  14,  8,  20,  3,  34,  6,  7,  69,  806,  20, 
31,  49,  52,  86,  92,  902,  14,  21,  48,  65, 
9,  83,  91,  1013,  7,  44,  82,  99,  107,  301, 
2,  25,  413,  29,  42,  54,  96,  634,  606,  7, 
8,  13,  46,  7,  57,  701,  5,  6.  62,  80,  874, 
954,  7,  67,  2021,  2,  3,  4,  8,  47,  8,  66, 
82,  9,  90,  101,  2,  3,  4,  6,  7,  8,  9,  45, 
75,  8,  94,  202,  7,  44,  6n.,  65,  74,  6,  82, 
8,  97,  8,  306,  19,  34,  48,  60,  3,  82,  4. 
P.fGstl.  2334.  K.  1606,  7.  Stschr.  1606,  7. 
Freyenried,  früher  Starcholtzrd  G.  Pf. 
Adelzhsn  L.  Fbg.  St.  727,  9,  36,  67,  70, 
1,  81,  841,  1102,  444,  80,  99,  557.  823. 
Fr.  761,  926. 

Friedberg,  St.  L.  Sitz  469,  540,  1,  79, 
620,(3),  704,  13,  6,  8,71,81,841,70,913, 
58,  83,  4,  1479,  684,  926,  79,  2052.  Pfl. 
469,  958,  86,  92,  1072,  83,  4,  521,  684. 
Lr.  704,  13.  St.  u.  LR.  863,  958.  1479, 
926,  79,  2017,  52,  67.  R.  469,  771. 
GsProc.  2017.  Gschr.  958.  K.  1414,  2052, 
67.  Z.  713.  Bgmr  771,  863,  1414,  926. 
Hauptleute  913. 

Friesenburg,  Flurbezeichnung  in  Pipinsrd 

L.  D.  1731. 

Frimerzell  (kein  Ort  des  Namens  mehr  bei 
Junknhfn  u.  Aresing  L.  Sehr.)  1741. 

Fr  ü  ting,  Frieding  Pf.  L.  Stbg  136. 
Fürholzen,  Pf.  L.  Fsg  1055. 

Furte,  Furth  zw.  ob  W.  G.  Oberhaching  L. 

M.  r.  oder  W.  G.  Schalldf  L.  Ebg  18,  (i2), 
unb.  76. 

Furten,  Höfarten,  E.  G.  Schlltbg  Pf.  Aufhsn 

L.  A.  816. 

Fussberg.  1.  Sehloss  im  D.  Gauting  Pf. 
Buchendf  L.  Stbg  42.  2.  W.  G.  Eeberaeker 

Pf.  Kreuzholzhsn  L.  Br.  1059. 
Futstangenried,  wohl  Stangenried,  W. 
Pf.  LPet.  L.  D.  83. 

G  G.  das  namengebende  Hauptort  der  G  e- 
meinde,  wo  es  nicht  Pfarrsitz.  Gl.  Glon 
L.  D.  Amtssitze :  Gfd  Geisenfeid  ;  Ggn 
Göggingen  ;  Gzbg  Günzburg. 
Gablungen,  PT.  L.  Agbg  1074,  100. 

G  a  c  h  e  n  b  a  c  h  ,  G.  Pf.  Wellach  L.  A.  100, 
268,  942,  3,  1714. 

Gadern  (n)  in  Fsgr  Diöe.,  D.  Pf.  Humel  G. 

Eitting  L.  Edg  902,  1107. 

Gaimersheim,  Mt  L.  Igt  13,  391,  620, 
240  u.  242.  ProbstR.  1640. 


Gallenbach,  Pf.  I,.  A.  40,  62,  875,1351. 

Pfr.  441,  845,  6,  1018,  715,  955. 

Gail  gen.  E.  Pf.  Malching  L.  Br.  1012. 

Ga  mb  ach,  Pf.  L.  Grd  993,  1181,  644. 
Gansheim,  Pf.  L.  Mhm  102,  1264. 
Garbertshausen  (Gerwiges-,  Garbis-),  W. 
G.  Alberzell  Pf.  Klenau  L.  Sehr.  7,  993, 
1162,  357,  63,  474,  519,  48,  52,  651,  92, 
881.  PfVic.  1392,  699,  863. 

Gartesried,  Gartelsrd  W.  Pf.  Tandem  L. 

A.  230,  54,  5,  8,  89,  1337,  2049. 
Gastein,  Bad  in  Hz.  Salzbg  1189 
Gebenhofen,  Pf.  L.  Fbg  62,  104. 
Gebersdorf,  W.  Pf.  Alsmos  L.  A.  2078. 
Geboltsbach,  Göbelsbch  Pf.  G.  Tegernbch 
L.  Pf.  21,  6,  33,  2425. 

Geckenhoven,  Göggenh.  W.  G.  Helfendf 
L.  Ai.  1911. 

Gegenpiunt,  Bgstl  nächst  Fürstenfeld  L.  Br. 
21,  357  n. 

Ge  gilb  ach,  Gögglbch  G.  L.  Bglfd  18,(10). 
Geisenfeid,  Mt  L.  Sitz  7,  18(12).  Stschr. 
1150. 

Gellen,  Göllen  E.  G.  Westach  L.  Hg  21. 

Ge  munde,  Gmünd  G.  L.  Rgbg  18,(13). 
Gepferzhausen,  Göppertshsn  D.  Pf.  Peters- 
hsn  L.  D.  1610. 

Gerenzhausen  D.  Pf.  Gerolsbch  L.  Sehr. 

1383. 

Ge  rieh  in,  Garching  Pf.  L.  M.  I.  1907,2066. 
Gerlinden,  Gernlinden  E.  Pf.  Maisach  L. 
Br.  637. 

German  schwang,  Germerswang,  G.  Pf.  Ma- 
mendf  L.  Br.  1059. 

Gern,  W.  G.  Nymphenbg  L.  M.  1.  1911. 
Gerolfing,  Pf.  L.  Igt ,  vormals  Amtssitz. 
Pfl.  253,  809,  10,  4,  74,  88,  1020,  193, 
1200,  372. 

Gerolsbach,  Pf.  L.  Sehr.  10,  608,  718 
937,  1383.  Pfr.  1040,  383,  92. 
Geroltisdorf,  Gersdf  D.  G.  Frauenneuhar¬ 
ting  L.  Ebg  18,(12). 

Gerolzhofen,  wohl  Geroldshausen  0.  G.  U. 
Pf.  L  Pf.  1128. 

Gerunte,  Grund,  zw.  E.  G.  Gebensbch  L. 

Dfn  oder  D.  G.  Ottenhfn  L.  Ebg  41. 
Gessenberg,  E.  G.  Gaden  L.  Lfn  2223. 
Gestad,  Gstadt  G.  Pf.  Breitbrunn  L.  Tstbg 

367. 

Geyersberg,  0.  u.  U.  EE.  G.  Jetzendf  L. 

Pf.  279,  869,  1094,  228,  599. 

G  i  b  1  s  t  o  r  f  (yh),  wohl  Herrngiersdorf  l.  Rbg 
oder  Kleingierstorf  W.  G.  Einmuss  L.  Khm 
18,(12)  viermal,  20. 

Gieling  1714  wohl  Giebing  Pf.  oder  näher 
Günding,  G.  beide  L.  D. 

Giesenbach,  W.  Pf.  Gremertshsn  L.  Fsg 

39,  852. 

Giggenhausen,  G.  Pf.  Massenhsn  L.  Fsg 

2058. 

Gilching,  Pf.  L.  Stbg  1048. 

G  i  s  e  1  I  n  g  e  n  s.  Langengeissllng. 

Gisingen,  Giesing,  0.  u.  U.,  Vorstädte  von 
München  36,  40,  62. 

Glan,  Glon,  Nebenfluss  der  Amper  152,  1012, 
442,  2196. 

Glan,  Glanerdorf,  Glon  G.  Pf.  1.  L.  D.  5,  7, 
14,  21,  37,  41,  6,  55,  70  ,  6,  7,  8,  119, 
86,  210,  29,  62,  6,  73,  8,  95,  316,  9,  47, 
8,  68,  76,  7,  83,  4,  444,  53,  608,57,  718, 
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60,  842,  3,  9,  52,  77,  86,  90,  7,  917,  8, 
36,  49,  50,  60,  2,  6,  71,  85,  99,  1000, 
11,  27,  52,  64,  8,  80,  2,  6,  122,  37,  70, 
95,  240,  1,  7,  8,  53,  8,  322,  42,  4,  80, 
6,  405,  54,  66,  9,  70,  90,  7,  500,  13,  25, 
9,  43,  99,  620,  38,  56,  68,  703,  13.  83, 
9,  95,  813,  22,  55,  79,  91,  2,  935,  2031, 
42,  122,  6,  31,  55,'  67,  230.  Pfr.  453. 
Gleinstetten,  D.  in  Steyermark  Kr.  Mar¬ 
burg  2264. 

Glonbercha,  Perichach  D.  G.  Kollbch ,  ge- 
theilt  P..  Asbch  u.  Kollbch  L.  D.  205,  824, 
5,  1002,  242,  3,  54,  399,  609,  11.  732, 
820,  59,  2339. 

Gmünd,  Vorst,  von  Kelheim  1319. 
Godprechtishofen,  Goppertsh.  W.  G.  Prittl- 
bch  Pf.  u.  L.  D.  21. 

Gotting,  Pf.  L.  Ai.  1911. 

Goglhof  s.  Kappelhof. 

Gosseltsha  nsen,  Pf.  L.  Gfd  167,  824. 

Go  t  inspach,  Jüttelz-,  Gütersbch  E.  Pf.  W. 
Holzhsn  L.  D.  31,  142,  220,  96,  1153. 
2043. 

Gotinsperch,  Gott-,  Gütersbg  W.  G.  Wei- 
lach  L.  Sehr.  31,  222,  1987,  95. 

Graben  nun  Grüben,  W.  G.  Strobenrd  Pf. 
Gerolsbch  L.  Sehr.  12. 

Grädisch  in  Kärnthen,  Kr.  Klagenfurt  2065. 
Grätz,  HSt.  der  Steyermark  2204. 

Grafe  neck  in  Oes’t.  u.  d.  E.  V.  ÜMB.  bei 
Krems  1938. 

Grafing,  W.  G.  Paindf  Pf.  Rcichertshsn  L. 

Pf.  565,  1335,  6,  564,  2056. 

Graisbach,  G.  Pf.  Le' hsend  L.  Mhm  102, 
1760. 

Grämling,  W.  Pf.  Giebing  L.  D.  99,  423. 
Granstorf,  Gronstf  G.  L.  Khm  1305. 
Grassolfing,  W.  G.  Geiselbullach  L.  Br. 

Wiese  Schwabhauserin  1161,  536,  841. 
Grazze,  Gras  G.  Pf.  Prüfening  L.  Sthf 
18,  (13). 

Gr  ef  fl  fing  (ö),  Pf.  L.  M.  1.  1945. 
Greifenberg,  G.  Pf.  Beuern  L.  Lbg  362 
2130. 

Grelmolz  hausen,  Gremertshsn  Pf.  L.  Fsg 
1165. 

Greuthof  (Kr)  zw.  E.  G.  Burgstall  L.  Gfd 
oder  E.  G.  OGeroldshsn  L.  Pf.  1128. 
Griesbach.  1.  0.  Pf.  L.A  31,  4,  62,875, 
1851,  2059.  2.  U.  G.  Pf.  u.  L.  A.  1291. 
Griesgreppen,  abg.  Mühle,  nun  Wiese  an 
der  Glon  nächst  Hörgen-  u.  Hirtlbch  L.  D. 
132,  513,  2035. 

Griessbeckerzell,  Pf.  L.  A.  686,  1414. 
Gronsfeld,  vorm.  Grafschaft,  Mt  im  Hz. 

Limburg  nächst  Mastricht  2425. 

Gr  o  ss  h  a  u  s  e  n  (a) ,  Pf.  G.  Haslangkreit  L. 

A.  679,  1963. 

Grossenhay,  — hag,  vorm.  Name  des  Dorfs 
am  Kl.  Scheyern  L.  Pf.  1301,  421. 

Grübe,  Grubhofen,  E.  Pf.  Arnbch  L.  D.  44, 
313,  4,  1011,  61,  384,  638,  2089. 

Grub  eck  (gg),  in  Steyermark,  Kr.  Judenburg 
2204. 

Grucking,  D.  Pf.  Reichenkchn  L.  Edg  684. 
Grüpach,  eher  OGriesbch  Pf.  L.  A.  als  Grün- 
bch  G.  L.  Edg  44. 

G  r  u  n  e  rt  s  h  o  f  e  n  Pf.  L.  Br.  33,  236. 

Grut,  unb.  welches  Kreut,  Gereut  oder  Reit 
70. 


Güm  perhausen,  Gimpertshsn  Pf.  L.  Rdbg 
2171. 

Günding,  G.  Pf.  Mitterndf  L.  D.  21,  207 
304,  604,  1109,  590. 

Güntering,  eher  D.  G.  Hehendf  L.  Stbg  als 
E.  G.  Auerbch  L.  Edg  96. 

Giinzel  hausen,  wohl  Günzenhsn  G.  Pf. 

Fiirholzen  L.  Fsg  1055. 

Gü  n  zeih  ofen,  Pf,  L.  Bi.  43,  654,  1308, 
2192,  248.  Pfr.  1013. 

Gu  ltzhoven,  Gaultzhfn  G.  Pf.  Stotzard  L. 
A.  112. 

G  u  n  d  a  k  e  r  s  d  o  rf ,  D.  G.  Ainhfn  Pf.  Weichs 
L.  D.  174,  396,  760,  873,  1000,  94,  153, 
92,  333,  763,  2042. 

Gundelfing,  St.  L.  Lgn  999. 
Gundernbach  142 ;  s.  Gotinspach. 

Gu  ndil  kof  en  ,  Pf.  L.  Lht  18,  (10). 
Guntherishusen,  Gundertsh.  Gr.  Pf.  u. 

Kl.  D.  G.  Sandelshsn  L.  Mai.  18,(12). 
Gunzing,  D.  G.  Haidenbg  L.  Vhfn  273. 

H  H.  Hohen.  HR-  Hofmarksrichter.  HSt 
Hauptstadt.  Hz  Herzogthum.  Amtssitze  :  Hg 
Haag  ;  Hgbg  iengersberg. 

Haag.  1.  zu  dem,  Mt  L.  Sitz  644,  6,  63, 
721.  2.  W.  G.  Thalhsn  Pf.  Randelsrd  L. 

A.  94. 

Habechesberg,  Habsberg  E.  G.  OWiesen- 
acker  L.  Pbg  2. 

Hachelsbacb,  nun  Rachelsbch  D.  G.  Die- 
poltshfn  Pf.  Waidhfn  L.  Sehr.  1032,  960. 
Hadern,  fr.  Hardern ,  Gr.  u.  Kl.  G.  L.  M.  1. 

41,  54,  1388,  2162,  3,  75,  7,  81. 
Hadersried,  W.  G  Höfa  Pf.  Sulzemoos  L. 
Fbg  512. 

Hägenberg  (e),  Hofhegnenbg  G.  Pf.  Stein- 
df  und  Alth.  Pf.  L.  Br.  98,  127,  595,  758. 
Ldg.  1809. 

Härben  (ö) ,  älterer  Name  eines  Theils  von 
Ehekirchen  (98)  700,  99,  1522. 

H  ä  r  i  e  d  e  n  ,  Herrieden  St.  u.  L.  S.  in  MFrank. 
1682,  3. 

Härreszell  (a),  E.  Pf.  LPet.  L.  D.  126, 
229,  44,  71,  349,  422,  47,  9,  53,  98,619, 
28,  42,  51,  68,  695,  869,  77,  920,  1121, 
86,  324,  450,  526,  99,  674,  856,  2339. 
Häusern,  E.  G.  Fraunhfn  Pf.  I.  L.  D.  88, 
99,  1170. 

Hagau,  G.  Pf.  Zuchering  L.  Nbg  116,35,40. 
Hagenau.  1.  W.  G.  Hohenbercha  Pf.  Allers- 
hsn  L.  Fsg  44,  90,  9,  112,  32.  2.  Forst 
im  L.  Sehr.  1821. 

Ha  gen  hill,  Pf.  L.  Rdbg  2171. 

Haginburc,  Bgstl  an  der  Laitzach  zwischen 
Karling  und  Haimhg  G.  Reichersdf  L.  Mi. 
18,  (12). 

Hadprechtshusen,  Habertshsn  D.  G.  Peu- 
tenhsn  L.  Sehr.  14,  18,(11),  25,  942,  3. 
Haidhausen,  Pf.  nun  Vorst,  von  M.  r'I. 

2425. 

Haimhausen,  Pf.  L.  D.  21,  269,  366,  95, 
1535,  796.  Pfl.  616.  R.  1465, 609.  Pfr. 
1380,  535. 

Haimperhof,  Haimpertshfn  G.  Pf.  AlTalter- 
bch  L.  Pf.  1512. 

Haimprehtsdorf,  Haimpersdorf  Pf.  L.  Rn 

96,  102,  213,  32,  997  ,  1074,  5,  85,  7,  9, 
95,  8,  115,  85,  214,  440,  517,  769,  836, 

8,  9. 


31  d* 


476 


Ürts-Kegister. 


Hainsbach,  Pr.  L.  Mlldf  240. 

Handenzho  Ten.  1.  0.  D.  Pr.  Welshfn,  mit 
Mühle  E.  L.  D.  195,  433,  6.  2.  ü.  Wr.  Pf. 

NRoth  G.  Ruraeltshsn  L.  D.  337,  1149,  825. 

3.  zw.  38. 

Handigenzclle,  Handzell  Pf.  L.  A.  28, 
31,  2030,  49. 

Hanried  (ai)  ,  nun  Rettmiihle  Pf.  Allershsn 
l.  Fsg  180,  233,  324,  73,  81,  1967,  97, 
2096,  226,  7,  8. 

Happach,  E.  Pf.  Kleinbghrn  L.  A.  1116. 
Hard  (t),  Pf.  L.  Tstn.  Pfr.  367. 

H  a  r  d  a  ,  Haar  E.  G.  Salmdf  E.  M.  r.  18,  (13). 
Harmating,  W.  G.  Moosham  Pr.  Thanning 
L.  Wrr.  1986,  2425. 

Hartenhoven,  etwa  Hattenhfn  I..  Br.  oder 
Harthfn  D.  G.  Pastetten  I..  Kdg  32. 
Harthansen,  G.  Pf.  Paar  L.  Fbg  31. 
Hartman  ns  hausen,  nun  Hartwigshsn  D.  G. 
Ainhfri  Pf.  Weichs  L.  D.  904,  21. 

Hart  m  ans  h  ofen,  E.  G.  Mosach  L.  M.  1. 

414,  5. 

Hartw'geshoven,  etwa  Heitzenhfn  G.  L. 
Rgstf  18,  (10). 

Ha  se  1  b  ach  ,  Pf.  L.  Ru  1042 
Hasenwisen,  unb.  18,(10). 

Haslach.  1.  Wald  bei  Seiboldstf  L.  Nbg 
87.  2.  vielmehr  Haselbach  D.  G.  Aschau  L. 

Mhdf  2425. 

Haslingergereut,  Haslangkreit  G.  Pf.  Gross- 

hsn  L.  A.  869,  1963,  2261. 

Hatishofen,  zw.  Hattenhfn  G.  Pf.  Mamendf 
oder  Hanshfn  C.  Mittelstetten  Pf.  Günzlhtn 
L.  Br.  38. 

Haus,  zu  dem  s.  Hof  (Schloss  Eiscnhfn). 
Hausen,  G.  Pf.  Stotzard  L.  A.  1343,  624; 
vgl.  Freinhauson. 

Hebrechtshausen,  Hebertshsn,  Pf.  L.  1). 

1262.  R.  212. 

Heidenkam  (ai),  D.  G.  Ast  L.  Lht  2187. 
Helmsried  (a) ,  W.  Pf.  Wollomoos  L.  A. 
1760. 

Hemenhoven  irrig  für  Heinenhusen,  Hairn- 
hsn  21. 

Hengersberg,  Mt.  L.  Sitz  in  NB.  2425. 
Hergertzhofen,  irrig  für  Hörgertzhsn  Pf. 

L.  Mo.  R.  1007. 

HergoItingeD,  Heroldingen  Pf.  L.  Dwth  13. 
Hermarstctten,  Hermanns-,  E.  G.  Wolfs¬ 
egg  L.  Rstf  18,  ( 10). 

Herrnfelden,  E.  G.  Gaindf  I,.  ^g  2425. 
Her  sc  hing,  G.  L.  Stbg  1911,  2425. 

Hersenhausen,  Hersichsn  s.  Hirschenhsn. 
Hettlingen,  G.  Pf.  Zusamaltheim  L.  Wtgn 

1085,  98. 

Hetzenhausen,  D.  G.  Massenhsn  Pf.  Fiir- 
holzen  L  Fsg  29,  791. 

Heulenhausen,  nun  Helgenhsn  1).  G.  Dür- 
renhaindlflng  L.  Mo.  107,  228,  61. 
Heienacker,  G.  I,.  Rdbg  21  ■  l . 
Hickershof,  nun  Hickern  E.  G.  Alberzell 
Pf.  Hirschenhsn  L.  Sehr.  1764,  875. 
Hildesheim,  St.  in  Hannover  2401. 
Hilgertshausen  (e,  k)  ,  Pf.  L.  A.  50, 
89,  114,  44,  246,  68,  457,  575,  621,  869, 
961,  92,  1009,  20,  93,  4,  182,  93,  1200, 
372,  574,  609,  13.  79,  707,  60,  811,  20, 
47,  956,  65.  Pfr.  961,  1115,  93.  PH. 
621. 


Hilpertsried,  W.  G.  Pf.  Einsbach  L.  D. 
1056,  968. 

Hi  Ipolts  tei  n  ,  St.  u.  L.  Sitz  (OPf.).  PB. 
859. 

Hirschberg,  Schloss  u.  G.  L.  Beilngries 
2171. 

Hirschen  hausen  (e),  Pf.  L.  Sehr.  141, 
597,  961,  1965.  '  Pfr.  325. 

Hirtlbach  (ö) ,  Pf.  L.  1).  14,  216,  66,  85, 
345,  423,  513,  749,809, 10,  961,  99,  1002, 
232,  490,  7,  638,  775,  80,  2,  8,  870,  903, 

8,  9,  10,  47,  8,  65,  2035.  Pfr.  303,  406, 
57,  513,  749,  1041,  62,  780,  2270. 
Hittenfurt  (ii),  E,  G.  Viechtacb  L.  Eht  8. 

H  o  c  h  a  1 1  i  n  g  e  n  ,  Pf.  L.  Oettgn  2251,  82. 
Hochenkirch  eh  nun  Hech.,  1).  G.  Holz  Jol¬ 
ling  L.  Mi.  29 

H  o  c  Ii  in  u  t  i  n  g  ,  Niederhocbwuting ,  abg.  Hof 
zum  Schlossgarten  von  Schleisshm  L.  M.  r. 
22,  1081,  .637,  47,  9,  81,  2053,  4,  5 
Höfen,  zun,  Höfa,  G.  Pf.  Sulzemoos  L.  Fbg 
770. 

Höretshausen  (llerish),  Pf.  L.  A.  13,92, 

3,  221,  52,  493,  674,  8,  780,  875,  963, 
95,  1102.  Pfr.  674,  8,  91,  752,841,  903, 
63,  4,  1072,  3,  1115,  45,  209,  725,  900. 

Hörgenbach.  1.  W.  Pf.  Hirtlbch  L.  D. 

141,  382,  469,  71,  533,  864,  961,  1043, 
62,  101,  787,  8,  2035,  180,  270.  2.  E. 
G.  APet.  Pf.  Jarzt  L.  U.  1833. 
Hörschenhofen  (e),  W.  Pf.  HKammer  L. 

Fsg  7,  26,  37,  186,  824,  2025. 
Hörzhausen  (e)  ,  Pf.  L.  Sehr.  16,  7,  24, 
61,  100.  5,  91,  241,  51,  63,  8,  83,  4,  6, 
315,  443,  643,  755,  842,  3,  4,  59,  60,  1, 
81,  1032,  45,  69,  70,  283,  321,  56,  453, 
85,  565,  654,  97,  709,  28,  9  55,  8,  70, 
851,  94,  906,  31  ,  59,  95,  2115,  261,  5, 
90.  Pfr.  943,  1018,  654,  709. 

Hodorf,  wohl  Hadorf  G.  L.  Stbg  18,  (12). 
Hof,  sonst  Haus  Eiscnhfn,  vorm.  Schloss  nun 
W.  G.  Eisenhfn  Pf.  Hirtlbch  I,.  B.  lis  344, 

5,  8,  84,  408,  54,  63,  521.  Hf  847,  1795, 
2035,  68,  247,  8,  67,  8. 

Hofdorf,  Pf.  L.  Mlldf  2425. 

Hoflach,  E.  G.  Alling  Pf.  Buchheim  L.  Br. 
1048. 

Hofstetten,  abg.  E.  zwischen  Kl.  Indsdf  u. 

Engelbrecbtsmiihle  723,  972. 
Hohenaschau,  G.  L.  Prien  2425. 
Hohenbachern,  D.  G.  \ötting  L.  tsg  2011. 
Hohenbercha,  Pf.  L.  Fsg  1907. 
Hohenfels,  Mt,  L  Pbg  733. 

Hohenkamer  (Karner),  Pf.  L.  Fsg  7,21, 

6,  8,  32,  3,  4,  7,  9,  44,11,  63,  71,  144, 
275,  645,  1010  ,  242  ,  3,  54,  86,  402,  21, 
611,  702.  HR.  825. 

Hohenried.  1.  Pf.  L.  Sehr.  76,  857,  9, 
967,  1247,  382,  7;  2.  mit  Kappelhof,  W. 
L.  ORoth  Pf.  Welshfn  l.  I>.  1952,  83,  92. 
Hohenwart,  Mt  L.  Sehr.  1456.  Pfr  687. 
Hohenzell,  Pf.  L.  A.  2008,  34. 

H  o  I  h  e  i  in ,  Hohlheim  G.  L.  Ndlg  12,  3.  (^  enn 
nicht  Holzeim,  Holzhm  Pf.  L.  Rn  zu  lesen.) 
Hollenbach.  1.  Pf.  L.  A.  40,  235,  620, 
242,  1197,  264.  Pfr.  1197.  2.  in  der 

Pfalz  Pf.  L.  Nbg  2030. 

Holzen,  viele;  17  etwa  Klosterholzen  G.  L. 
Wtgen :  41  unb.  keines  im  Besitze  des  Kl. 
I.  nachweisbar. 
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Holzhausen.  1.  W.  Pf.  Aufhsn  L.  A.  1463, 
574.  2.  G.  Pf.  Schöngeising  L.  Br.  28,  35, 

7.  Zw.  41.  3.  Pr.  s.  Wester-  und  Kreuz- 

holzhsn. 

H  olzlieim,  Pr.  L.  Rn  (12,  3?)  102,  12. 
Holzkirchen.  1.  D.  G.  Alling  Pf.  UPf. 

L.  Br.  1048.  2.  Pf.  G.  Buch  L.  Rn  1458. 

Holz  leiten,  D.  G.  Parbiten  L.  Gfd  40. 
Horde  (a  ?).  Keines  im  Besitz  des  Kl.  I. 
nachweisbar  80. 

Hornbach,  N.  Pf.  u.  0.  1).  L.  Rtlig  39. 
Horschenha  usen  37,  irrig  für  Herschen¬ 
hofen. 

Högenhausen,  Igenhsn  Pf.  L.  A.  202, 
674,  91. 

Hiiiwcin  98,  zw.  ob  Härbcn  s.  diess ;  oder 
Hürben,  nach  Braun  Kirche  in  der  Pf.  Hochdf, 
dann  Hörbach  G.  L.  Br. 

H  u  gl  fing,  Pf.  L.  Whm  2425. 

Humbach,  D.  G.  Föggenbeuern  L.  Wfr.  1992, 
2425. 

Humersberg,  \V.  G.  OZeitlbch  Pf.  Alton). 
L.  A.  740. 

Hundestorf  für  Indersdorf  46. 
Hunoldisdorf,  Hauneisdf  Pf.  L.  Khm 
18,(12). 

Hurloch,  Hurlach  Pf.  L.  Lbg.  Pf.  1648. 

I  I.  Indersdorf.  Igt  Ingolstadt,  llmr  Ilm¬ 
münster. 

Jarzt,  Pf.  L.  Fsg  21.  Pfr.  1013. 
Jebertshausen,  D.  Pf.  Gebrantshsn  L.  Gfd 

71. 

Jedenhofen,  Vttenh.  (U),  D.  Pf.  Vierkchn 
L.  D.  315,  715,  42,  91,  838,  65,  937,  68, 
1104,  303,  31,  62,  430,  505,  13,  84,  686, 
776,  803,  44,  93,  912,  3,  6,  29.  Vgl.  Ot¬ 
tenhofen. 

J  e  s  s  e  n  w  a  n  g,  Pf.  L.  Br.  2088. 
Jettenbach,  G.  L.  Mhdf  2425. 
Jetzendorf,  Pf.  L.  Pf.  26,  37,  90,  325, 

72,  90,  5,  401,  551,  68,  74,  81,  603,  46, 
63,  864,  71,  961,  1009,  10,  240,  86,  301, 
2,  4,  6,  68,  9,  74,  405,  12,  21,  2,  551, 
96,  609,  71,  3,  733,  2010.  ?fl.  761,  78. 
Pfr.  401,  961. 

II  eh-,  Illich-,  Illdorf,  Pf.  L.  Rn  70,  9,  121, 
31,  302,  10,  451,  530,  706,  7,  53,  811, 
2,  922,  9,  30,  76,  1028,  9,  42,  57,  8,  75, 
85,  9,  231,  348,  404,  19,  43,  5,  8,  64, 
511,  43,  632,  785,  978,  81,  2045.  199. 
Prr.  131. 

Urnen  dorf,  G.  Pf.  Engelbrechtsmünster  L. 
Gfd  26. 

11mm  iinster,  Pf.  L.  Pf.  462,  510,  902,  61, 
1286,  895,  904.  R.  1586,  644,73,904,7. 
Inchenhofen,  Mt  mit  der  Wallfahrt  S. 

Leonhard  L.  A.  620,  (242),  50,  728. 
Indersdorf.  Das  Kloster  in  0.  Urk.  zuerst 
Undiesdorf  3,  4;  Undinesdf  9  bis  63;  Un- 
deinstf  85;  U(Ü)ndenstf  von  51  an  meist, 
im  Kloster  noch  2350;  Undistorf  17  bis  262 ; 
Undestf  von  70  an  öfters  ;  Undasdf  589, 
644;  Undelstorf  135,  637  selten;  Understorf 
seit  129  häufig,  überwiegend  erst  2024  ff.; 
Inderstf  erstmals  auswärts  V  1085,  I  1238, 
606. 

KlosterR.  s.  die  wechselnden  Namen  erst¬ 
mals  168,  512,  615,  50,  728,  783, 

XXV. 


7802;,  55.  73.  909,  60,  74.  83,  1025,  620, 
73,  766,  81,  817,  59,  908,  30,53,  72,  88, 
2009,  29,  66,  105,  22,  32,  67,  86,  232, 
75,  385. 

Das  Pfarrdorf  L.  D.  3,  212,  26,  54, 
276,  92,  316,  19,  57,  61,  453,  95, 
6  ,  7,  619,  23,  35,  64,  762  ,  88,  890, 
936  ,  73,  1602,  14,  713,  2339.  Pfr. 
238,  357,  2339. 

Ingolstadt,  St.  L.  Sitz  391,  490,  705, 
65,  901,  1435,  2061,  281  ,  327.  Vorr.  XI. 
PU.  888,  1963.  Pfr.  901,  1042.  Z.  1841. 
Inkofen,  Pf.  L.  Mo.,  vorm.  Amt  581.  PU. 
489,  616.  Pfr.  110. 

I  n  n  in  g(en),  Pf.  L.  Stbg  18,  (I I),  21,  514,  9. 
1  n  s  p  r  u  c  k  ,  HSt.  von  Tyrol  164. 

Inzemoos.  I.  Gr.  Pf.  L.  D.  15,  21,32,  7, 
44,  343,  592,  828,  36,  1002,  146,  274, 
575,  7,  808,  92,  2201,  2.  Pfr.  592,  1427, 
2316.  a.  Kl.  W.  gl.  Pf.  720,  1139,  40, 
468,  866. 

Irschenhofen  (Urs),  D.  Pf.  Höret3hsen  I.. 
A.  421,  1761. 

Ismaning,  Pf.  L.  M.  r.  2299,  304,  10,  4, 

5,  8,  29,  30,  2,  5. 

Junkcnhofen,  Pf.  Klenau  L.  Sehr.  23,  5, 

6,  49,  413,  39,  907,  91,  3,  4,  1159,  220, 
97,  307,  76,  83,  406,  8,  74,  508,  30,  8, 
48,  9,  55,  73,  6,  600,  51,  9,  62,  97,  9, 
700,  41,  3,  52,  815,  8,  75,  960.  Pfr.  u. 
V.  876,  980,  1217,  383,  92,  699,  705,  43, 
9,  818,  63,  922. 

Juntenhofen  1532  für  Junkenhfn. 

K  Khm  Kelheim.  Kr.  Kranzberg.  KIR. 
Klosterrichter. 

Kaeterhof  s.  Kathalaich. 

Kaltenbach,  E.  G.  Weilenrd  Pf.  Egenbg 
L.  Fbg  153,  4. 

Kaltenberg,  G.  Pf.  Walleshsn  L.  Lbg  1093, 
726,  30. 

Kalteneck,  E.  G.  Freyenrd  Pf.  Adelzhsn  L. 
Fbg  224. 

Kaltem,  Mt  in  Südlyrol  727. 

Kam  erber  g,  G.  Pf.  Giebing  L.  Fsg  50,  89, 
99,  103,  17,  44,  241,  94,  587,  686,  849, 
62,  921,  1787,  2070.  HR.  301,  2070. 
Kantlochi,  verb.  Katterlocb,  Katterloh  E.  G. 

Pastetten,  L.  Edg  18,(11). 

Kapfing,  D.  G.  Vilshm  L.  Lht  Vorr.  XXII. 

K  a  p  p  e  1  h  o  f.  1.  fr.  Goglhof  E.  Pf.  Einsbch 
L.  D.  G.  645,  72,  1001,  8,  3.  K.  889, 
2001;  3.  nebst  Hohenrd  W.  G.  ORoth  Pf. 
Welshfn  L.  D.  1375,  444,  992,  2012. 
Karp,  Karpfhofen,  W.  nächst  Kl.  I.  ff.  Ried 
L.  D.  21,  311,  452,  58,  64,  85,  750,  835, 
918,  49,  66,  71,  1011,  60,  86,  101,  8,  30, 
253,  9,  69,  70,  416,  537,  645,  53,  9,  70, 
82,  755,  73,  845,  72,  83,  2032,  167. 
Karrin  a,  vineae  (?  um  Kelheim  zu  suchen) 
18,(10). 

Kathalaich,  Ketterloch,  Kätherlif  E.  Pf.  L. 
Pet.  L.  D.  172,  192,  229,  71,  82,  92, 
1327. 

Katzenthal,  W.  G.  Gauizhfn  Pf.  Affing  L. 
A.  41,  1675. 

Katzen  turn  bei  Ravensburg  in  W.  (unb.) 
309. 

Kaufbeuern,  Stadt  in  Schw.  678. 

32  a 
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Kelhe  im,  St.  u.  L.  Sitz  18,  ( 1  1 ,  1 2,  1 3),  20, 

1,  4,  117,  34,  85,  209,  11,  417,  681, 
1131,  305,  18,  9,  740,  2013,  51.  Lr.  1131, 
318.  R.  388,  417.  Bgmr209.  Pfr.  124. 
Kemnaten,  W.  Pf.  Rupperzell  L.  A.  7. 

Ketz,  Gr.  u.  Kl.  Pf.  L.  Gzbg  743. 

Kienberg,  0.  D.  G.  Schlipps,  U.  D.  Pf  Al- 
iershsn  L.  Fsg  141,  249,  852,  1254,  302. 
Kirchberg,  v.  Amtssitz  G.  L.  Rttbg  23,  6, 
33,  2425. 

Kirchdorf,  Pf.  L.  Mo.  90,  172.  Pfr. 
1898. 

Kirchötting,  D.  G.  Wörth  L.  Edg  2039. 
Kissing,  Pf.  L.  Fbg  1862. 

Kl  affe  rin  oder  Aulmos,  Wiese  am  Kaltenbach 
unterhalb  Dachau  895. 

Kleinbachern,  W.  G.  Vötting  L.  Fsg 
2011. 

Klenau,  Pf.  L.  Sehr.  1576,  697,  9,  960. 

Pfr.  u.  V.  1549,  600. 

K  lin  ge  n,  Pf.  L.  A.  442.  7,  514. 

K  n  ii  t  z  i  n  g  ,  vielmehr  Kiinziug  Pf.  L.  Osterhfn. 
Pfr.  2159. 

Koffstain,  Kufstein,  Stadt  nun  in  Tyrol 
620,(242). 

Kolbach,  Pf.  L.  D.  13,8,(11),  37,  71, 
108,  26,  581,  91,  604,  854,  1103,  360. 
73,  405,  86,  592,  772,  895.  Pfr.  108. 
Kolbmberg  am  Rhein,  vielmehr  am  Leck, 
vorm.  Grafschaft,  nun  Kuilenburg,  Pr.  Gel¬ 
dern  in  Niederlanden  1301,  413. 
Kolenriet,  abg.  Hof  zwischen  Dorf  I.  u. 

WHolzhsn  70,  1153,  826. 

Kolmstein,  D.  G.  Atzlern  L.  Kötzting  2425. 
Köln,  Theil  von  Illdf  302. 

Kraiburg,  Mt  L.  Mhdf  3  s.  Markgfen. 
Krailling,  G.  L.  Stbg  2171. 

Kraiz,  h'rais,  W.  G.  Steinhöring  L.  Ebg  18,(1  2). 
Kranichsberg,  Kranzberg,  Pf.  L.  Fsg,  v. 
Amt  33,  76,  90,  315,  75,  536,  785,  825, 
49,  52,  960,  1702,  48,  2058.  Pfl.  u.  V. 
446,  54,  63,  71,  86,  9,  508,  36,  81,  715, 
82,  824,  1007,  14,  23,  6,  38,  9,130,73— 
6,  80,  247,  58,  342,  421,  42,  534,  86, 
609,  57,  8,  82,  3,  702,  13,  20,  31,  2,  3, 
48,  87,  967,  84,  95,  7,  8,  2004,  10,  25, 
43,  58,  64,  6.  77,  9,  80,  240,  5.  R.  172, 
261,  3,  71,  2,  300,  12,  5,  24,  47,  73,  81, 
402,  47,  83,  9,  91,  508,  36,  612,  6,  99. 
1009,  10  Lr.  514,  9,  622,  715,  62,  849, 
52,  8,  921,  1026,  104,  240,  53,  8,  94,  6, 
448,  534,  721,  44,  997,  8,  2004,  10,  4,  5, 
32,  3,  4,  7,  79,  80,  240.  Gsschr.  715, 
825,  1010,  4,  26,  33,  8,93,  240,58.  Gs.- 
Pr.  1984,  2004,  32,  64,  240.  K.  1039, 
586,  609,  58,  2079,  80,  240.  Pfr.  u.  C. 
261,  381,  825,  1658. 

Krems,  Sladt  in  Oest.  u.  d.  E.  V.  OMB. 
1938. 

Kreut,  Kreithof  E.  Pf.  NRoth  L.  D.  oder  E. 

G.  Jetzendf  Pf.  Petershsn  L.  Pf.  1245,  575. 
K  r  eu  z  h  o  1  z  h  a  u  s  e  n  ,  Pf.  L.  D.  Hieher 
wohl  Holzhsn  1796.  Pfr.  891,  1059,  796. 
Kronwinkl,  G.  L.  Lht  2425. 
Kiicinkoven  ,  Kitzighfn,  Gr.  u.  Kl.  Pfr  L. 
Schwabmchn  23. 

Kiihbach,  Mt  L.  A.  31,  100,  306,  1389, 
820.  KIR.  1925 

Kiihnhausen  (inth).  1.  Pf.  Pöttmes  L. 


Rn  1075,  226,  9,  30,  2040.  2.  D.  G.  Kr. 

L.  Fsg.  Vgl.  Chenhusen. 

K  ü m  e  r  z  h  o  f  e  n  ,  G.  Pf.  Tödtenrd  L.  A.  1180, 
382,  554,  81,  636,  925,  70. 

Kiirnsteln,  Schloss  über  Körn,  G.  L.  Rgstf 
253,  383,  404,11. 

L  L.  Landgericht.  Lr.  Landrichter.  LPet. 
Langenpettenbch.  Amtssitze:  Ld.  Landau; 
Lbg  Landsberg ;  Lht  Landshut  ;  Lfn 
Laufen;  Lgn  Lauin  gen. 

Laibolz  dorf,  Labersdf  E.  G.  Weilenbch 
Pf.  Weilach  L.  Sehr.  31,  937,  8,  53,  4, 
1474. 

Laichilingen,  Laichling,  0.  D.  u.  U.  Pf. 

L.  Mlldf  18,  (11  ;  bis). 

Lalmering  (o),  Klein  W.  Pf.  Grosslaimering 
L.  Fbg  186,  566,  78,  686,  1257,  477,  8, 

9,  520,  920,  2052. 

Lampertshausen,  D.  Pf.  Steinkchn  L.  Pf. 

7,  961,  1356. 

Landsberg,  St.  u.  L.  S.  369,  452,  679, 
80,  733,  54,  1911,  (2,  3),  2164. 
Landshut,  HSt.  von  NB.  80,  240,  81,  332, 
67,  1716.  Vitztum  2425.  Rentmr  1713. 
Pfr  bei  S  Jobst  332 ,  1898.  Bgmr  2425. 
Landsperied,  Läntzleinried  G.  Pf.  Jesen¬ 
wang  L.  Br.  637,  8,  1631,  65. 
Langengeisling  (Gisilingen) ,  Pf.  L.  Edg 
7,  545,  683,  4,  1962,  2011. 
Langenmoosen  (Mosen),  Pf.  L.  Sehr.  (7), 
2290,  1,  425.  Pfr.  96. 

Langenpettenbach  (Glan  P.),  Pf.  L.  D. 

21  bis  3,  40,  3,  60,  76,  82,  3,  5,  (8,  9), 
171,  263,  72,  5,  349,  96,  508,  12,  36,  55, 
772,  821,  38,  77  ,  904,  9,  18,  21,  38,  42, 
3,  60,  2,  6.  82,  5,  99,  1000,  2,  3,  9,  38, 
99,  121,  33,  63,  72,  204,  5,  28,  46,  61, 
324,  6,  42,  401,  94,  510,  23,  4,  6,  47, 
55.  94,  9.  652,  61,  6,  721,  30,  57,  91, 
804,  49,  56,  80,  3,  4,  909,  2019,  25,  38, 
42,  81,  339,  411,  26  n.  PfrV.  2331 ;  vgl. 
Amperpettenbch. 

Langenpreising,  Pf.  L.  Edg  7,  21,2425- 
Langwaid,  Mt  Pf.  Sandsbch  L.  Rttbg  789. 
Langwied,  G.  L.  M.  1.  1945. 
Lanzenried  (zisr),  E.  G.  Ainhfn  L.  D.  904, 
21,  84,  1023.  442,  8,  586,  94,  6,  604,  57, 
711,  888,  96. 

Lap  p  a  c  h  ,  Ober-  D.  Pf.  Rottbch  L.  Br.  337, 
1390. 

Lars  b  ach,  G.  Pf.  Gebrantshsn  L.  Ma.  99. 
Lauin  gen  (Laug),  St.  u.  L.  S.  102,  230. 
Lauphei-n,  Gr.  u.  Kl.,  Mt  w.  OA. Wiblingen 
2251,  82. 

Laute  rbach.  1.  G.  Pf.  Einsbch  L.  D.  784, 
974,  80,  1034 ,  41 ,  577,  88,  911.  2.  W. 
Pf.  Randelsrd  L.  A.  1463. 

Lauzhofen,  nun  Fraunhofen 
L  e  ch  s  be  rg  ,  Rauhenlechsberg,  abg.  Schloss 
nächst  Apfeldf  L.  Schongau  oder  W.  G.  Asch 
L.  Buchloe  57,  404. 

Lechsgmünd,  Lechsend  Pf.  L.  Mhm  17, 

20,  102. 

Lederhof,  E.  Pf.  Sulzemoos  L.  D.  645. 
Leibersdorf,  G.  L.  Ma.  2078,  264. 
Leibifing,  Pf.  L.  Strg  2425. 

Lenginfel  t.  1.  Burglgfd,  St.  u.  L.  S. 

(11).  2.  G.  L.  Lbg  23. 
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Leng  lach,  Lenglohc  H.  G.  IUdf  Pf.  Lcitling 
L.  Rn  1543. 

Leodiu  m,  Lüttich  St.  in  Belgien  4. 

Leutkirch,  St.  u.  w.  OA  926,  8,  1974. 

Leutstetten,  G.  L.  Sthg  (7),  2078. 

Leytten,  etwa  Leitner,  E.  G .  Endrischenbrunn 
L.  Pf.  608. 

Lie  c  h  t  e  n  w  a  1  d  ,  0.  G.  u.  0.  E.  L.  Wörth 

689. 

Lin  dach.  1.  Pf.  0.  Weichenrd  L.  Sehr.  7, 
21.  6,  1982,  2425.  Prr.  1982.  2.  Lint- 
hub,  —  hör,  E.  G.  ORoth  Pf.  Welshfn  L.  D. 
63,  115,  274,  305,  7,  33,  400,  55,  682, 
723,  1501,  6,  9,  870,2037.  3.  E.  Pf.  Pe- 
tershsn  L.  D.  1415,  2042. 

Linden,  0.  Pf.  Endelshsn  L.  Sehr.  2425. 

L  i  n  d  u  m  ,  1).  G.  Watzling  L.  Dfn  2011 

Litternbach,  nun  Leitenbach,  D.  G.  Lind- 
kchn  L.  Ma.  7. 

Liupoteshoven,  Lippertshfn  ,  D.  G.  Hitz- 
hfn  L.  Kipfenbg  16. 

Lobinhusen,  Loppenhsn  Pf.  L.  Mindelhm  20. 

L  o  c  h  h  a  u  s  e  n  ,  Pf.  L.  M.  I.  8,  15  ,  7, 

8,  (II). 

Lochhof  (seit  1831  eigentlich  Malfeld),  E. 
G.  USchleisshm  L.  M.  1.  1041,  245,  618. 

Lochlenszell  nun  Lechlingszell  W.  G. 
Haimpersdf  Pf.  OBaar  L.  Rn  1836. 

Loderhof,  E.  G.  Ueberacker  L.  Br.  1961. 

Lomering  186;  s.  Laiinering. 

Lorenzen,  D.  G.  Hainsacker  L.  Rgstf  13. 

Lotzbach,  W.  Pf.  AMoching  L.  D.  21,  6, 
1105,  844,  2425. 

Ludemarsdorf,  Ludinansdf  W.  G.  OLauter- 
bch  L.  Rttbg  18,  (11). 

Lübeck,  Fr.  St.  in  NDeutschland  627,  39, 
1107. 

Lu  eg,  E.  Pf.  Jetzendf  L.  Pf.  1586,  2010. 

Lues,  E.  G.  Törwang  L.  Ros.  29. 

Ltihelstetten,  zw.  ob  Leutstetten  oder 
Lützel,  Klein,  dann  etwa  Stetten  W.  G.  Ru- 
meltshsn  Pf.  Schwabhsn  L.  D.  7. 

Lugdunum,  Lyon  in  Frankr.  66,  7. 

Luntpach,  verbessere  Luterpach  ,  0.  u.  U. 
Lauterbch,  GG.  L.  Rottbg  18,(12). 

«  Mt  Markt.  M.  München ;  zugleich  zwei 
Landgerichte:  r.  u.  1.,  rechts  und  links  der 
har.  Ma.  Mainburg.  Mi.  Miesbach.  Mo. 
Moosburg.  Mhdf  Mühldorf.  Mlldf  Mal¬ 
lersdorf.  Mhm  Monheim. 

Machslrain,  Schloss  G.  Beiharting  L.  A. 
1911. 

Machtenstain,  D.  Pf.  Sulzemos  G.  Kreutz- 
holzhsn  L.  D.  25,  682,  1952,  2001. 

Machtlfing,  Pf.  L.  Stbg  41.- 

Madelshusen,  Maizhsn  G.  Pf.  LMosen  L. 
Sehr.  16,  24,  656,  702,  1216,  8,  645,  754, 
2188,  425. 

Mähring,  Gr.  Pf.,  Kl.  D.  L.  Igt  201,  1771. 

Maengen  (e),  St.  im  w.  OA.  Saulgau  150. 

Mailsbrunnen,  Maisbrunn  E.  Pf.  Plp.  L. 
D.  353,  466,  553,  7,  8,  821,  919,  32,  3, 
1280,  428,  533,  2105. 

Mai  nb  ach,  G.  Pf.  Holenbch  L.  A.  1207. 

Main  b  erg,  etwa  Mainburg,  L.  Sitz  241. 

Mainz,  St.,  nun  im  Grhz.  Hessen  2401. 

M  a  i  s  a  c  h  ,  Pf.  L.  Br.  163,  304,  37,  764, 
84.  HR.  163. 


Malchesing,  D.  G.  Wallkfn  L.  Mlldf  41. 
Ma  1  1  e  r  t  s  h  o  fen  ,  E.  G.  USchleisshm  L.  M. 
1.  2160. 

Mamiing,  Schl.  v.  G.  Maurkchn  im  Oest.  JV. 

2425. 

Mammendorf,  Pf.  L.  Br.  136,  1143,  71, 

290,  2012. 

Mammertshausen,  E.  G.  Alberzell  L.  Sehr. 

1661. 

M  a  n  d  e  c  h  i  n  g  e  n  s.  Menching. 
Manichingen,  Manching  Pf.  L.  Nbg  173. 
Man  da  ch,  wohl  Mandlach  E.  G.  Handzell 
Pf.  Gandelsrd  L.  A.  34. 

M  a  n  d  e  1  b  u  h  e  1  e  s.  Mantelberg. 

Mangel  sdorf,  W.  G.  Schönbch  L.A.  1714. 
Manheim,  nun  Monheim,  St.  u.  L.  Sitz  198, 
1931. 

Manicvalt  Suvius,  Mangfall ,  zum  Inn  flies- 
send  18,  (12). 

Mannried,  W.  Pf.  Hilgertshsn  L.  A.  1333. 
Mannsdorf,  G.  Pf.  Schierling  L.  Mlldf 

18,  (12). 

Mantelberg,  E  G.  Hörzhsn  Pf.  u.  L.  Sehr. 

24,  118,  1690,  7,  821. 

Mantua,  St.  im  Oest.  Oltalien  889,  90. 
Marchbach,  Marbach  v.  Kloster  im  Ober- 
Elsass  6. 

Marchelingen,  etwa  Marzling  G.  Pf.  L. 

Fsg  8. 

Marhbucli  (ch).  1.  OMarbach  Pf.  L.  D. 

1263,  86,  301,  53,  72,  473,  732,  48.  2. 
Mitter-  D.  Pf.  OM.  301,  1609.  3.  U.-  oder 

N.-  W.  Pf.  HKamer  L.  Fsg  1904.  4.  zw. 

18,  (11),  34,  71.  112. 

M  a  r  t  i  n  s  b  u  c  h  ,  Pf.  L.  Mlldf  1967. 
Massenhausen,  Pf.  L.  Fsg  44,  112,  97, 
373,  644,  63, 1302,  561,  2009.  PH.  1316, 
907,  2339.  R.  381.  Pfr.  589. 

Massing,  Mt  L.  Egfdn  20. 

Matzensiezz,  Mattsies  Pf.  L.  Türkhm  160. 
Maülenhausen  228.  Aussen  am  0.  steht 
Hainhausen  s.  Heulenhsn. 

Menching,  fr.  Mandechingen,  nun  Märching, 
Pf.  L.  Fbg  49,  566.  Pfr.  1072. 
Mengkofen,  G.  L.  Mlldf  2425. 
Menzenbriel,  W.  G.  Sulzbch  L.  Pf.  294. 
Menzing  (ei),  0.  u.  U. ,  GG.  der  Pf.  Aubing 
L.  M.  I.  33,  628,  775,  1459,  602,  64, 
2171. 

Meran,  St.  in  SUdtyrol  164. 

M  e  rin  ge  r  z  e  1 1  (ö)  ,  W.  Pf.  Mehring  L.  Fsg 
579,  1761. 

Merkenherg,  abg.  bei  Hanshsn  L.  Gfd 
708.  9. 

Metting,  G.  L.  Strg  2425. 

Metzenried  (ö),  W.  Pf.  Tandem  L.A.  231, 
1406,  8,  508,  32,  659,  700. 

Meyrn,  Maiherrn  G.  L.  Rdbg  2171. 
Micheln  Perchhoven  s.  KlBghfn. 
Michelskirchen,  W,  Pf.  Hilgertshsn  L.A. 
1847,  61. 

Miegersbach  (ü) ,  W.  Pf.  Sulzemoos  G. 
Höfa  L.  Fbg  512,  827. 

Milenhoven,  Meilenhfn  G.  L.  Ma.  18,(12). 
Milenhusen,  Meilhsn  D.  G.  Hölzmannshsn 
L.  Ma.  18,  (12). 

Milt  ach,  Holz-  u.  Ziegl-,  WW.  Pf.  Hohen¬ 
bercha  L.  Fsg  8,  44,  II.  71,  103,  1212,  461. 
Mitter-  (?)  1421. 

M  i  n  d  1  i  n  g  ,  Pf.  L.  Dwth  25. 

32  a* 
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Minnenbach  (ii),  nun  Singenbch  ,  Prr.  L. 
Sehr.  31,  43,  4,  5,  54,  65,  70,  94,  167, 
96,  268,  1929,  30,  5,  7.  Pfr.  439,  1005, 

45,  6,  97,  1217,  20,  97,  383,  92. 

Mitt  ei  bi  b  rach,  Pf.  w.  OA.  liibrach  2116. 
M  i  1 1  e  1  s  t  e  1 1  e  n  ,  G.  Pr.  u.  L.  Rn  1227,  441. 
Mitterndorf,  Pf.  L.  J).  Pfo\  891,  2,  947, 
65.  Steht  wohl  statt  Niedemdf  in  1905. 

Mo  ch in?.  1.  mit  Schranne,  s.  Feldmoching, 
Sitz  eines  der  4  Amtmänner  des  Gs  D.  ;  2. 
2425  s.  Ampermoching. 

Mödling,  E.  Pf.  Au  L  Hg  2425. 

Moringen  (o).  I.  vorm.  Amt  Mehring,  Pf. 
L.  Fbg  1265.  Lr.  127,  579.  Prr.  127, 
1648  ;  2.  zu  201  s.  Mähring. 

Mörwang,  nun  Marwang,  1).  G.  OHochstätt 
L.  Tstn  2425. 

M  o  n  a  c  u  m  ,  Monachium  s.  München. 
Moosburg,  St.  u.  L.  Sitz  8,  18,(12),  24, 
33,  9. 

Moosmühle,  0.  u.  N.,  EE.  G.  Fraunhfn  Pf. 

I.  L.  D.  842,  3.  Ober  1350,  416,  798. 
jUorenwels,  Pf.  1  Br.  637,  8. 
Morochesbeim,  Marxheim,  Pf.  L.  Mhm  13. 
Mos  ach  zw.  1.  G.  Pf  Feldmoching  L.  M. 
1.  2.  Pf.  L.  Ebg  145. 

Mosen.  1.  s.  LangenM.  96.  2.  zw.  ob 

nicht  Pf.  L.  Dfn  7. 

Mühldorf,  D.  G.  Petershsn  Pf.  Kolbcli  u. 

HKamer  L.  1).  825,  1732,  859,  2025. 
Mühlhausen,  G.  (mit  Bgstl)  Pf.  Aulzhsn 
L.  Fbg  26,  31,  9,  704. 

Mühlried,  G.  Pf.  u.  E.  Sehr.  112,  1353, 
697,  821 

München,  K.  u.  RSt.  83,  92,  113,  5,  25, 

38,  9,  45,  7,  50,  2,  62,  75,  6,  217,  32, 

3,  9,  51,  72,  4,  88,  317,  21,  2,  4,  7 ,  82, 
423,  30,  5,  61,  9,  71,  94,  504,  5,  31,  3, 

46,  72,  87,  91,  4,  5,  6,  615,7,  32,  6,  44, 
52,  7,  61,  5,  81,  716,  26,  8,  42,  7,  73, 
5,  9,  80,  809,  16,  9,  33,  6,  62,  9,  95,  6, 
904,  21,  38,  52,  75,  82,  3,  1004,  19,  30, 

1,  50,  1104,  5,  93,  257,  87,  336,  91,  3, 

411,  23,  54,  6,  65,  76,  81,  2,  96,  531,7, 
57,  77,  82,  602,  16,  34,  9,  73,  708,  14, 

24,  31,  62,  7,  8,  74,  80,  8,  94,  810,  55, 

98,  901,  7,  11,  5,  8,  9,  24,  6,  39,  40,  1, 

2,  7,  8,  51,  2,  3,  64,  71,  7,  83,  5,  93, 
2014,  32,  41,  52,  7,  61,  2,  58,  100,  14, 
27,  36,  44,  62,  4,  5,  70,  2,  3,  4,  5,  6,  7, 
81,  2,  3,  92,  204,  12,  5,  8,  9,  20,  3,  9, 
35,  8,  9,  50,  61,  5,  75,  93,  4,  308,  11, 
2,  3,  7,  27,  33,  43,  9,  51,  3,  71,  83,  90, 
2,  400,  3,  14  —  20,  5.  Vo.r.  XVI.  StR. 
776.  OR.  2182.  R.  256,  322,  471,  7. 
ER  646,  773,  9,  809,  19,  1004,  19,  50, 
105,  93,  287,  391,  482,  531,  616,  767,  8, 
810,  98,  915,  24,  52,  64,  2062,  164,  83, 
215,  9,  20,  3,  308,  51,  414-20.  Bgmr 
1911,  2182,  3,  425.  Synriic.  2308,  51, 
414—20.  Slschr.  1257,  479,  919,  2041, 
62,  164,  83,  215.  9,  20,  3.  Pfr.  S.  Pt 
1787,  993,  4,  2057,  192.  Pfr.  u.  St.  ELFr. 
1898,  907,  11,  2212,  51  ,  97,  321,  34, 
85,  414—16,  18—20.  StiftV.  1985,  93,  4, 
2182,  3. 

Münster,  Pf.  I..  Rn  12,  2425. 
Mütrichingen,  Miedering,  E.  G.  Mühlhsn 
Pf.  Aulzhsn  L.  Fbg  28,  31,  4. 

Müsse,  GrMuss,  G  L.  Khm  18,(12). 


N  Nbg  Ncuburg.  Ninit  Ncumarkt  (OP.  u  OB.). 
Ndgll  Nürdlingen. 

Nabecx,  G.  L.  Schwandf  1740,  87,  8. 
Nanhofen,  G.  Pf.  Mammendf  L.  lir.  142. 
Pli.  1502,  631. 

Nederhaim,  Naderham  E.  G.  Eberstetten 
Pf.  Fiirnbch  L.  Pf.  396,  410 
Nertingen(ö),  ü.  Pf.  Kirchdf  L.  Mo.  325. 
Neubau,  abg.  Schloss  am  Inn,  Kraibg  gegen¬ 
über,  G.  Fraheim  L.  Mhdf  2425. 
Neu(n)burg  an  der  Donau,  St.  u.  E.  S.  404, 
530,  (620?) ,  658,  799,  881,  906,  1042. 
Statthalter  2082.  Vögte  658,  799.  K.  658, 
1042,  57,  8. 

Neue  hing,  Pf.  L.  Ebg.  Pfr.  709. 

Neudau,  W.  G.  ETattenbch  L.  Griesbch 
2425. 

Neuei.  Nulen  ,  Newln  ,  E.  Pf.  Gallenbch  L. 
A.  33,  62.11,  130,  441,  732,  845,  6,  75, 
993,  1018,  351,  533,  54,  95,  921,  2059, 
238.  PfV,  1715,  955. 

Neuenburgstall  s.  Burgstall. 

Neueneicb,  Neuaich,  D.  G.  EDietfurt  L.  Eg- 
fdn  2425. 

N  e  u  (er)  m  a  r  k  t ,  St.  u.  L.  S.  in  der  OPf. 
R.  1682,  3,  8. 

Neufahrn.  1  D.  G.  Parsdf  L.  Ebg  1911. 

2.  G.  I..  Fsg  2309.  3.  G.  L.  Rttbg  2425. 
Neuffen,  Burgruine  ob  der  Stadt,  w.  OA. 
Nürlitgen  118. 

Neuhaus.  1.  Kr.  Villach  in  Kärnthen  2065. 

2.  Schl.  v.  A.  Maurkchn  im  Oest.  JV.  2425. 
Neun  hausen,  Neuhsn.  1.  abg.  Ort  nächst 
Albenelt  u.  Junkenhfn  L.  Sehr.  379,  457. 
2.  G.  L.  M.  1.  1911.  3.  G.  mit  Bgstl  L. 

Vbg  762  n. 

Nideggge,  Neudeck,  D.  G.  Asenham  L.  Rtt- 
mstr  20. 

Niederndorf,  W.  G.  Oberndf  Pf.  Tandem 
l.  Rn  1605,  905. 

N  i  e  d  e  r  r  o  t  h  (Rot),  Pf.  L.  D.  81,  505,  1118, 
240,  62,  76,  1323,  34,  50,  79,  459,  87, 
575,  793,  917,  69,  2044.  Pfr.  (290),  406, 
1349,  411,  60,  566,  699,  708,  25,  2061; 
vgl.  ORoth. 

Niwendorf,  Neudorf,  IV.  G.  Petendf  L. 
Rgstf  18,(13). 

Niwertingen,  wohl  Jacobneuharting,  D. 

G.  Frauenneuharting  L.  Ebg  18,(12). 

N  ö  r  d  I  i  n  g  ,  W.  G.  Wächterlng  L.  Rn  13. 

N  ö  r  d  1  i  n  g  e  n  ,  St.  in  Schw.  234,  778. 
Northoven  im  G.  Dachau,  wohl  Orthfn,  D. 
Pf.  Sittenbch  G.  VVidenzhsn  L.  D.  (112  n.), 
142,  96. 

Notzing,  G.  L.  Ed1"  1977,  2039. 
Nürnberg,  St.  in  MFr.  624,  69,  934. 
Nunnenberd,  Nonnenwerd ,  nun  Frauen¬ 
chiemsee ,  D.  G.  Chiemsee  Pf.  Breitbruun  L. 
Ttbg  367. 

N  u  s  s  b  ö  f  1  ,  abg.  Hof  nächst  Lampertshsn  L. 
Pf.  961. 

O  OI)f  Oberdorf.  Oettgn  Oettingen.  Oltni. 
Ottmarshart.  w.  0.4.  Würtembergisches  Ober- 
Amt.  Ocst  Oesterreich  mit  den  V  Vierteln  : 
ob  der  Enns  H  Hausruck-,  M.  Mühl-,  J  Inn- 
V.;  unter  der  Enns:  O  und  UülB  Mann¬ 
hartsberg  und  WW  VVienerwald. 
Oberbachern,  G.  Pf.  Bgkchn  L.  D.  725, 
1936,  52,  2033.  Vgl.  Pachern. 
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Oberbuch,  E.  Pf,  Singenbch  L.  Sehr,  oder 
E.  G.  Haslangkreit  L.  A.  222. 

Oberding,  G.  L.  Edg  2011. 

0  b  e  r  (n)  h  a  u  s  e  n.  1.  D.  Pf.  OMarbch  E.  D. 

108,  952,  1285.  2.  Pf.  L.  Nbg  1029. 
Oberköllnbach,  G.  L.  Lht  2425. 
Oberlauterbach,  zw.  Pf.  L.  Pf.  oder 
Lauterbch  ,  IV.  G.  Randelsrd  Pf.  Aufhsn  L. 
A.  1353. 

Oberndorf.  1.  Pf.  Jarzt  G.  APet.  L.  D. 
126.  2.  G.  Pf.  Tandem  E.  A.  fr.  Rutigen- 

ried,  R.  40,  106,  350,  85,  567  ;  0.  1046, 
905.  3.  Pf.  w.  OA.  Herrenberg  2192. 

Obernhaim  —  wohl  ein  Theil  von  LPet. 
Pf.  L.  D.  83. 

Oberroth,  Pf  L.  D.  53,  397,  431,  48,  70, 
682,  931,  1116,  202,  398,  410,  501,  714, 
73,  831,  917,  36,  2037.  Schranne,  getheilt 
zwischen  den  L.  A.  und  D.  448,  1917.  Pfr. 
931,  1472,  726,  73. 

Ooerschöneck,  D.  mit  Ruine,  Pf.  Dietersdf 
L.  Iliertissen  96. 

Oberstimm,  Pf.  L.  Nbg  40. 
Oberumbach,  D.  G.  EU.  Pf.  Sulzemoos  L 
Fbg  553. 

0  b  e  r  w  e  i  1  b  a  c  h  ,  IV.  G.  UW.  Pf.  Pelhm  L. 

D.  187,  308,  455,  828. 
Oberzeitelbach,  G.  Pf.  Altom.  L.  A. 

577. 

Ochsenfurt,  St.  u.  L.  in  UFr  1743,9,50. 
Ode,  Oed  unb.  (46  in  0.,  52  in  NB)  33. 
Odelzhausen,  Schloss  nächst  Taxa  ,  G. 
Odelzhsn  Pf.  Sulzemoos  L.  D.  188,  215,  67, 
79,  300,  3,  7,  38,  53,  9,  77,  83,  847,  53, 
6,  1041,  587,  616,  2033,  161,  84,  97.  Pfl. 
587.  HR.  2008. 

0  d  e  r  d  in  g  ,  Pf.  L.  Whm  7. 
Oedenhausen,  (E),  G.  Pf.  Aindling  L.  A.  418. 
Oedenholzhausen  (Ed).  1.  W.  G.  Schwab- 
hsn  Pf.  Ambch  L.  D.  1064,  203,  428,  570, 
870.  2.  Kirche  S.  Jg,  D.  G.  Ainhfn ,  Pf. 

Weichs  L.  D.  1065,  345,  604,  2042. 
Oedenried  (E),  Pf.  L.  A.  704. 
Oessenpach,  E,  D.  Pf.  Sulzemoos,  G.  Taxa 
L.  D.  338,  512. 

Oester  li  ofen  (0),  E,  D.  Pf.  Vieikthen  L. 

I).  298,  1911  (1,  3). 

0  eit  Ingen,  St.  u.  U.  Sitz  234. 

0  c  1 1  r  i  n  g  e  n  ,  E ,  Pf.  L.  Tiirklim  42. 
Oetzelsdorf,  E ,  G.  Pf.  OFerrieden  I. 
Altdf  1938. 

Ofen  (Buda),  alte  HSt.  Ungarns  515,  6,  7,8. 
Offenstetten,  Pf.  L.  Abg  2308. 
Olching  (en),  Pf.  L.  Br  41. 

Orthofen,  D.  Pf.  Sittenbch  G.  Widenzhsn 
L.  D.  2033.  Vgl.  Northfn. 

Ortmanshard,  Otmarschafft,  s.  Ottmarshart. 
Ossenshausen,  D.  G.  Rohr  Pf.  Waal  L. 

Pr.  Pfr.  1126,  55,  81. 

Osterham,  D.  G.  Peutenhsn  E.  Sehr.  2261,  5. 
0  s  t  er  z  h  a  u  se  n  ,  Pf.  L.  Rn  1098,  440. 
Pfr.  1185,  769. 

Ostia,  St.  im  Kirchenstaat  1762. 
Ottelsburg,  W.  Pf.  Pip.  L.  D.  772. 
Ottenburg,  W.  G.  Günzenhsu  Pf.  Fürholzen 

E.  Fsg  18,  (13),  868.  Pfl.  1817. 
Ottering,  W.  Pf.  Taufkchn  G.  Inning  am 

Holz  E.  Dfn  807. 

Otterzhofen,  G.  Pf.  Jachenhsn  L.  Rdbg 

100. 

XXV. 


Otting,  Pf.  L.  Mhm  198. 

Ottmarshart  (Ottmarschaft),  D.  G.  Ried  Pf. 

1.  L.  D.  14,  65,  174,  205,  14,  23,  369, 
460,  84,  500,  34,  604,  54,  98,  742.  3,  72, 
3,  4,  84,  838,  9,  40,  54,  72,  4,  5,  7,  9, 
905,  22,  33,  60,  2,  1028,  60,  123,  49,  82, 
206,  19,  46,  55,  73,  344,  9,  1409,  16<  86, 
90,  506,  37,  46,  612,  20,  5,  6,  42,  800, 
8,  92,  9,  992,  2083,  339. 

Ottmarshausen,  W.  G.  Pip.  Pf.  LPet.  L. 

D.  31,  335,  840,  1137,  223,  2077,  9. 
Ouwarteshofcn,  Auerkofen,  D.  G.  Pctzmes 

L.  Ma.  18,  (11). 

Ow,  Au.  1.  Mt  L.  Mo.  18,(12).  2.  Pf.  L. 

Ai.  355. 

P  Pf.  Pfarrei;  wenn  nicht  G.  (Gemeinde) 
folgt  oder  voraussteht,  zugleich  Hauptort  der 
Gemeinde.  Pfr.  Pfarrer;  Pfl.  Pfleger;  Pet. 
Petenbach  u.  zwar  L.  Langen-,  A.  Amper-  ; 
Pip.  Pipinsried.  Amtssitze:  Pbg  Parsberg; 
Pf.  Pfaffenhofen;  Pfkll  Pfarrkirchen. 
Paar,  Parr ,  Fluss  in  OB.,  in  die  Donau  bei 
Manching  mündend  1485,  851,  94,  931,  95. 
Pacharn  zw.  1.  Bachern  Pf.  L.  Fdg.  2.  u. 
3.  0.  u.  ü.,  GG.  L.  D.  u.  E.  A.  4.  Hohen¬ 
bachern,  D.  G.  Vötting  L.  Fsg  5,  7,  21,  3, 
37,  76,  165;  zu  2.  1138,  49;  vgl.  Oßachern. 
Pähl,  Pf.  L.  Whm,v.  Amtssitz.  Pfl.  616. 
Paichenhausen,  Bachenhausen,  B.  G.  Ka- 
merbg  Pf.  Giebing  L.  Fsg  1262. 

P  a  i  d  1  k  i  rch  e  n  ,  nun  Baindlkchn,  Pf.  L.  Fbg 
1680,  4,  761. 

Paindorf,  G.  Pf.  Reichertshsn  L.  Pf.  8, 

144,  588,  1335,  6,  895. 

Paldol  tesperg  e,  Gr.  u.  Kl.  Palmberg,  EE. 

Pf.  Gerolsbch  L.  Sehr.  18,(11). 
Paldenweis,  Palsweis,  D.  G.  Eisolzrd  Pf. 

Einsbch  L.  D.  21,  56,  1056. 

Palzing,  G.  E.  Mo.  277. 

Pariszell,  Bairazell,  E.  G.  Weitenrd  Pf. 
Egenbg  L.  Fbg  227,  8,  764,  1330,  678, 
930. 

Parre,  Unterhaar,  G.  mit  Schl.  Pf.  Holzhm 

E.  Rn  23,  31,  2045. 

Parteneck,  nicht  ermittelt;  etwa  Breiten¬ 
egg,  W.  G.  Kemnathen  L.  Hemau  26. 
Pasenbach  (ä,  e),  G.  Pf.  Yierkchn  L.  D.  47, 
50,  71,  88,  9,  99,  202,  98,  316,  27,  8, 
31,  3,  459,  721,  42,  984,  1012,  50,  349, 
65,  424,  30,  551,  808,  911,  2,  2057,  425. 
Pasing,  G.  Pf.  Aubing  E.  M.  1.  17,  18,(12), 
1664,  2171,  83,  215,  9,  23. 

Passau,  St.  in  NB.  807,  2172. 
Paternhofen,  Patershofen,  W.  G.  Pfaffen- 
hfn  L.  Kastl  39. 

Pavia,  St.  am  Tessin  in  Oltalien  128. 
Pebenha  usen,  Pobenhsn  Pf.  L.  Sehr.  2425. 
Peisenwerg,  HPeissenbg  Pf.  E.  Schongau 
143. 

Pell  heim,  Pf.  E.  D.  8,  21,  6,  41,  105, 
494,  582,  935,  1030,  114,  234,  481,  971, 
86,  2070,  235,  75.  Pfr.  582,  935,  2316, 
22.  R.  582. 

Penzing,  Pf.  L.  Lbg  1715. 

Perchach.  1.  Hohenbercha  Pf.  L.  Fsg  37. 

2.  Percha,  G.  L.  Stbg  1794.  3.  Sonst  Ap¬ 

percha  s.  Achperchach. 

Perchtershausen,  Petershsn  Pf.  E.  D. 

90,  324,  410,  42,  825,  30,  2,  54,  1103, 
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20,  267,  96,  301,  75,  413.  5,  39,  592, 
609,  732,  48,  2042,  245.  Pfr.  1415, 
2244,  5. 

Perchting  (B),  Pf.  L.  Stbg  355,  1911. 

Pergardorf  (B),  abg.  Ort  in  der  Markung 
■von  NRoth  L.  D.  53,  1350. 

Perkirchen  s.  Bergkirchen. 

Perloch,  Perlach,  Pf.  L.  M.  r.  18,(12), 
2062. 

Pern,  March  Perner,  Münze  von  Verona  in 
oest.  Oltalien  164. 

Pernsham,  Bärnsham ,  W.  G.  Ulbering  L. 
Simbch  2425. 

Persbach?  etwa  Berahach  G.  L.  A.  1291. 

Persting,  Börstingen  ,  Pf.  w.  OA.  Horb 
2192. 

Pertenstein,  I).  G.  Motzing  L.  Tstn  2425. 

Perus  inm,  Perugia,  St.  In  Mitalien  51. 

Peschetsried,  Pischelsried ,  E.  G.  Holzhsn 
L.  Wfr.  1751. 

Petems,  Pöttmess,  Mt  L.  Rn  121,  91,  867, 
83,  1226,  30,  770,  984,  95,  2025,  30,  43. 
R.  2030. 

Petenbach  s.  Langen-  und  AmperP. 

Pettendorf  (t) ,  Pf.  L.  Rstf  18,(12). 

Peugkham,  Poiknin,  Pf.  L.  Klim  1318. 

Peutenhausen  (äu),  G.  Pf.  Weilach  L. 
Sehr.  268,  942,  3,  1728,  9. 

Pfaffenhofen,  St.  u.  LSitz  (15),  26,  136, 
258,  317,  63,  456,  522,  88,  654,  97,  962. 
1111,  2,  26,  7,  50,  435,  528,  52,  86,  644, 
706,  71,  867.  Pfl.  419,  1640,  706.  R. 
140,  1982.  Lr.  1771.  K.  1129,  867.  Pfr. 
419.  Bjtmr  1126,  50,  644,  715. 

Pfaffenhofen.  1.  D.  Pf.  Sielenbch  G. 
Wollomoos  L.  A.  521,  740,  1268,  920.  2. 
Nun  Edenpf.,  W.  G.  Ainhfn  L.  D.  2042. 

Pfeffers,  Bad,  K,  S.  Gallen  in  der  Schweiz 
1189. 

Piacenza,  St.  in  Oltalien  501,  2221. 

Pichl  (ü),  G.  Pf.  Aindling  L.  A.  106,  81, 
417,  1214,  5,  6,  8,  764,  875,  2002. 

Piesing,  G.  L.  Burghsn  2425. 

Pipinsried  (Pipis-,  Pipers-),  Pf.  L.  D.  21, 
101,  287,  300,  18,  49,  53,  9,  401,  2,  21, 
9,  56,  513,  75,  621,  44,  6,  7,  51,  8,  63, 
777,  82,  6,  802,  7,  15,  6,  21,  2,  35,  51, 
81,  908,  42,  3,  4,  59,  78,  9,  87,  1006, 
15,  6,  20,  1,  5,  66,  76,  7,  8,  108,  44,  7, 
75,  93,  235,  314,  87,  471,  92,  3,  5,  8, 
525,  33,  9,  44,  50  ,  8  ,  68,  9,  74,  8,  9, 
80,  9,  601,  3,  6,  7,  17,  9,  21,  34,  55, 
60,  7,  9,  73,  9,  712,  7,  31,  51,  60,  812, 
7,  24,  54,  8,  62,  4,  8,  77,  8,  86,  91,  2, 
903,  5,  8,  10,  27,  8,  34,  7,  65,  72,  3,91, 
2000,  5,  97,  105,  203.  Pfr.  101,  457, 
821,  900,(79),  87,  1006,15,6,93,  9,  193, 
210,  314,  539,  58,  641,  862,  932,  50,  73, 
6,  80,  2015,  105,  92,  203,  322. 

Pipping,  D.  G.  OMenzing  L.  M.  I.  2171. 

Firnbach  (B)  ,  Pf.  L.  Griesbch  2425. 

Pischofstarff,  Pischelsdf,  G.  Pf.  Stein- 
kchn  L.  Pf.  126. 

Planeck,  G.  L.  M.  r.  1581,  2171. 

Pölken,  Pelka,  W.  G.  Lauterbch  Pf.  Jarzt 
L.  Fsg  1156,  212,  360,  833. 

Pöring,  Schl.  G.  Pitzling  L.  Lbg  2218,  35. 

Pörnbach  (e),  Pf.  L.  Gfd  12,  31,  70,  524, 
844,  2425.  Pfr.  1950. 


Polt  rin  gen,  Pf.  w.  OA.  Herrenbg  2192. 
Ponsail,  Pansolgen,  Bonsai,  Pf.  L.  Rn  121, 
1029.  418,  543. 

Pos  ony  s.  Pressburg. 

Possenhofen,  1).  G.  Pöcking  L.  Stbg  1968, 
77,  2039. 

Potzhaim,  Potzham,  W.  G.  Taufkchn  L.  M. 
r.  1911,  (2). 

Poubeahoven  (0),  Bubenhof,  W.  G.  Potten- 
stettec  L.  Bglfd  18,(12). 

Prag,  HSt.  Böhmens  642. 

Pratzmuhle,  E.  G.  Escheibch  L.  Pf.  1963. 
Preising  s.  Langenpreising. 

Pressburg,  Posony,  n.  HSt.  Ungarns  535,  76. 
Priel  (ii)  ,  W.  G.  Eisolzrd  Pf.  Krzholzhsn  L. 
D.  38.  79,  269,  1392. 

Prittelbach,  G.  Pf.  n.  L.  D.  15,  105,  Öl, 
450,  2070. 

Prunnlobl  (B)  ,  E.  G.  Hubreit  L.  Rttmr 

2425. 

Pu ben hausen,  zw.  Pobenhsn,  D.  G.  0. 
Pindlurt  L.  Ma.  oder  Bogenhsn  Pf.  L.  M. 
r.  8.  (Vgl.  Freudensprung  zu  Meichelbeck.) 
Puch.  1.  W.  G.  Ainhofen  Pf.  Petershsn  L. 
D.  21,  86,  249,  1007,  415,  586.  2.  in 
18,(12)  dem  Gfn  von  Valley  bestimmt,  W. 
G.  Aiglspach  L.  Ma. ;  3.  ebendort  dem  Gfn 
von  Andechs,  G.  Pf.  u.  L.  Br.  4.  Pf.  L. 
Gfd  2425. 

Puchenlac,  Buchenlohe  G.  L.  Rstf  18,(1 0). 
Puchschlagen,  G.  Pf.  KrHolzh.  L.  D. 

12,  41,  199,  267,  682,  936,  1059,  462, 
502,  15,  60,  70,  5,  82,  735,  914.  Sitz 
eines  der  Landamtmänner  des  G.  D.  1560, 
6,  793. 

Puchschorn,  vorm.  Wald  mit  Bgsll  nächst 
WHolzhsn  L.  D.  1153,  2058,  64. 

Pühbach,  Bubach,  zw.  G.  L.  Blfd  oder  G. 

L.  Rgstf  18,  (11). 

Pülnhofen  (ie),  Pf.  L.  Rstf  911. 

Pul  Ihausen,  W.  Pf.  Pcllhm  L.  D.  21,  3, 
2044. 

Pullinsperge,  doch  wohl  Buchsberg  94. 
Purgelb  ach  (Bü),  W.  G.  Satelbg  Pf.  Rup- 
pertszell  L.  Sehr.  816. 

Purp  ach,  (juellenzufluss  der  Ilm  mit  abg. 
Hof  nächst  Kremshof  E.  G.  Volkersdf  L.  Sehr. 
961. 

Purtlho  ten  (5) ,  W.  Pf.  AMochg  G.  Röhr- 
moos  L.  D.  109,  1105. 

Pusen hausen,  Paunzhsn  G.  L.  Fsg  54. 
Pyberkhar,  nun  Biberkor,  E.  G.  Hohenrhain 
L.  Wfr.  1911,  (2). 

R  R. Richter.  Amtssitze:  Rn  Rain  ;  Rgbg 
Regensburg;  Rstf  Regenstauf;  Rdbg  Rie¬ 
denburg;  Ros.  Rosenheim;  Rtbg  Rotten¬ 
burg  in  NB  ;  Rtmr  Rotthalmünster. 
Radenzhofen,  W.  G.  Kümerzhfn  Pf.  Töd- 
tenrd  L.  A.  1554. 

Räbottenried,  wohl  Rutigenried  385. 
Rämbclzried,  Ramels-,  Randelsrd,  E.  Pf. 
Heretshsn,  G.  Hohenzell  L.  A.  157,  252,  64, 
5,  772,  841,  1148,  444,  50,  80,  99,  554. 
Rämeltzhausen,  wohl  Rumeltshsn  1695. 
Räter-,  Reiter-,  Reder  s  t  e  1 1  e  n  ,  W.  Pf.  Sie¬ 
lenbch  L.  A.  62,  181,  521,  740,  939,  1332, 
41,  450,  674,  744. 

Rätters-,  Rederts  hau  s  e  n,  G.  Pf.  Ottmaring 
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L.  Fbg  540,  1,  713,  818,  63,  93,  4,  913, 
1414,  521,  989. 

Rain,  St.  u.  L.  Sitz  131,  394,  451,  530, 
707,  832,  80,  5,  936,  76,  1089,  34o,  7, 
404,  41,  83,  517,  22,  687,  93,  8,  718,45, 
7.  Vögte  133,  530,  707,  880,  1029,  346, 

7,  418,  517,  41,  687,  93.  Pfl.  232,  880, 
976,  1089,  348,  718,  45,  981,  2002,  45, 
199,  425.  Gsschr.  926,  8,  1541,  974. 
Proc.  926,  3,  1974,  8.  K.  1517,  41,  693, 

8,  718,  45,  2199.  XJ.  2199.  Forstmr 
2199.  Pfr.  386,  1458.  BRmr  880,  1347, 
541.  Ambtm.  926,  8,  1974. 

Rainspach,  lies  Rams-  s.  Ramelsbcli. 
Raitbach,  G.  Pf.  Ehrenbg  L.  Gfd  18.(10). 
26.  37. 

Raitenbuch,  G.  L.  Weissenbg  911. 
Ramelsbach,  Ramsbch,  W.  Pf.  Vierkchn 
L.  I).  161,  241,  88,  312,  866,  1104,  39, 
284,  336,  473,  912,  2156,  9. 
Ramertshofen,  VV.  Pf.  Aufkehn  L.  Br. 
1711. 

Rainsberg:,  Schloss  Pf.  Reichenbch,  w.  OA. 
Gmünd  2425. 

Randeck,  G.  L.  Khm  18,  (11). 
Randolzricd,  Randelsrd,  Pf.  L.  A.  34,  94, 
108,  43,  73,  222,  83,  6,  434,  527,  56,99, 
648,  52,  3,  61,  79,  80,  733,  47,  54,  73, 
6,  9,  1021,  96,  463,  518,  54,  74,  672, 
2003,  16,  8,  49.  Pfr.  647,  8. 
Rapperzell,  G.  Pf.  Schiltbg  L.  A.  94,  395, 
863,  88,  94,  1690. 

Ratisbona  s.  Regensburg. 

Ravensburg,  St.  w.  OA.  Sitz  309. 

Rech  berghausen,  Pf.  w.  OA.  Güppiugen 
2425. 

Regelindorf,  Regeniif  G.  L.  Rstf  18,  (12). 
Regensburg,  Kr.  HSt.  3,  17,  8,(11,  13), 

24,  5,  70,  120,  526,  620,  (243),  42,  71, 
872,  4,  1466,  783. 

Regens  tauf,  St.  u.  LSitz  911. 

Rehling  (öch) ,  Pf.  L.  A.  104,  395,  768, 
970. 

Reichenhall,  St.  u.  LSitz.  R.  21. 
Reichersbeuern,  Reig.,  Pf.  L.  Tölz  2425. 
Reich  ersdorf,  zwei,  G.  L.  Mo.  u.  L.  Mi. 

25,  33,  41. 

Reichertshausen.  1-  Kl.  Pf.  L.  Pf.  644, 
869,  1291,  456.  2.  W.  Pf.  Randelsrd  L. 
A.  421,  1020,  619.  69,  707,  946. 

Reir  hertsh  ofen,  Mt  L.  Nbg  620,  (242), 
1621.  Pfl.  827,  44,  970. 

Reim  poldisreich,  lies  — ried  s.  Räm- 
bolzrd. 

Reinthal,  E.  G.  OSöchering  L.  Whm  2425. 
Reisbach,  Mt  L.  Dfg  2425. 

R  e  n  n  e  rts  h  o  f  e  n  ,  Mt  L.  Mhm  13. 

Ried.  1.  G.  Pf.  I.  L.  D.  (45),  81,  2,  (230), 
315,  39,  97,  405,  505,  838,  53,  97,  949, 
1021,  61,  122,  3,  43,  96,  240,  59,  62, 
323,  34,  434,  86,  537,  71,  625,  b2,  712, 
93,  930,  7,  40,  1,  69,  93,  2044.  2.  fr. 
Ditzishsn,  W.  G.  OBachern  L.  D.  1999. 
Rieden,  Pf.  L.  Fbg  31,  (45). 

Riedheini,  G.  Pf.  Holzhm  L.  Rn  12,  87, 
707,  884,  5,  7,  998,  1125,  2002,  45,  426. 
Riedhof,  E.  G.  Eiclihfn  Pf.  Hirtlbch  L.  D. 
615,  1756. 

Rienshofen,  W.  G.  Schwabhsn  Pf.  Arnbch 
L.  D.  470,  534,  1233. 


Riethof,  abg.  E.  der  Pf.  Rotbch ,  gen 
Zötzclhof  L.  Br.  (s.  Kl.  Scheyern  Orte  Nr. 
308)  1187. 

Rim-,  Rint-,  Rinnberg,  Pf.  Rohr  L.  Pf. 

356,  8,  1127. 

Rinnenthal,  G.  Pf.  Röhresbch  L.  Fbg 

1450. 

Risgangen,  Reisgang,  W.  G.  Hettenshsn  Pf. 
Ilmr  L.  Pf.  35. 

Ritterswörth,  abg.  Schloss,  G.  Zell  Pf. 

Ainau  L.  Gfd  1904,  2425. 

Riute,  zw.  eines  der  Reut,  G.  Hader  u.  Hofdf 
L.  Mlldf,  od.  OHatzkfn  L.  Rtbg,  o.  Offeltzhsn 
L.  Mi.,  o.  Gamelsdf  o.  Baumgarten  L.  Mo. 
18,  (12). 

Röttenbach  (e)  ,  1).  Pf.  Vierkchn  L.  D.  117, 
875,  1324,  446,  542. 

Rohr,  1.  v.  Kloster,  Pf.  L.  Abg  789,  93 — 5. 

2.  Pf.  L.  Pf.  357,  1127,  640. 

Roh  rb  ach,  Pf.  L.  Gfd  26,  80,  98,  116,  27, 
40,  404,  1126,  42. 

R  ohren  f  eis  Pf.  L.  Nbg  173. 

Rom  600,  790,  910,  1325,  496,  750,  62, 
2222,  55,  7,  8.  Lateran.  1,  27,46.  Apud 
S.  Apostolos  538,  78  ;  S.  Marlam  maj.  2140, 
2,  231,  46  ;  S.  Marcum  2026 ;  S.  Petrum 
360,  552,  946,  7,  93,  5,  1087,  8,  649,  743, 
2093,  6,  249,  54,  370,  407,  9,  21,  4  ;  Vr- 
bein  ueterem  74,  84. 

Roremose,  Roringinoos,  Röhrmosen,  Pf.  L. 
D.  18, (in,  29,  30,  44,  105,  504,  720, 
1142,  362,  411,  797,  2053,  4,  5.  Pfr. 
1148,  295,  392,  427,  907. 

Rosenheim,  St.  u.  LSitz  532,  61.  Pfl. 
2425. 

Rossbach.  1.  G,  Pf.  Sittenbch  L.  Fbg  88, 
101,  469,  827,  1927,  8.  2.  Schloss  im  v. 
A.  Maurkirchen,  nun  Oest.  JV.  2425. 

Rot  s.  0.  u.  NRoth  ;  zw.  14.  Pfr.  247. 
Rothe  Schwaig,  E.  G.  Augustenfeld  Pf.  Mit- 
terndf  L.  D.,  fr.  Wegkirchen;  W.  60,  610, 
794,  7,  822,  31,  3,  4,  91,  2,  910,  47,  65. 
R.  11 1.4,  1275,  528,  664,  945. 
Rothenwörth,  D.  G.  Binabiburg  L.  Vbg 
2425. 

Rothhof,  E.  G.  Schwabhsn  Pf.  Kr.Rolzhsn 
L,  D.  1778. 

Rott,  Bach,  zur  Glon  fliessend  152. 
Rottbach,  Aitenr.,  Pf.  L.  Br.  21,  6,  8,  76, 
136,  45,  7,  50,  8,  60,  1,  2,  78,  243,  1049, 
187,  8,  298,  9,  371,  85,  417,  816,  961, 
2008.  Pfr.  1187,  8,  385. 

Rotten  egg,  Pf.  L.  Gfd  33,  326. 
Rottenfuss,  E.  Pf.  OWelckertshfn  L.  Br. 
279. 

Ruchawe,  Wiese  bei  Seiboldsdf  und  Ambch 
L.  Nbg  87. 

Rudersberg,  E.  Pf.  Wollomoos  L.  A. 
1619,  21. 

Rüdenzhofen,  ie,  D.  G.  Röhrinoos  Pf.  Vier¬ 
kchn  L.  D.  1430. 

Ruetting,  D.  G.  Jesendf  L.  Vbg  762  n. 
Rumelzhausen,  Pf.  L.  D.  983,1101,  251, 
695,  793,  5,  840.  Pfr.  935,  1251. 

Rup  per  zell,  Pf.  L.  A.  1741. 
Ruprechtsried,  etwa  Reichertsrd  E.  G. 

Kolhgeisering  L.  Br.  142. 

Rute,  etwa  Roith ,  E.  G.  Teugen  L.  Khm 
18,  (13). 
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Ruterit,  Rutigenried  s.  Oberndorf. 
Ryetenburg,  Riedcnbg,  St.  u.  LSitz  891. 

S  St.  Stadt.  Amtssitze  :  Scho.  Schongau ; 
Sehr.  Schrobenhsn;  Sthf  Stadtamhof ;  Stbg 
Starnberg ;  Strg  Straubing. 

Sachsenkam,  G.  L.  Tölz  2425. 
Salfelden,  St.  im  Pinzgau,  Hz.  Salzbg  21. 
Salkendorf,  nun  Saltendf,  Pf.  L.  ßglfd 
18,  (10). 

Sailach.  1.  G.  Pf.  Gempfing  L.  Rn  13,394, 
1227,  441.  2.  Pf.  L.  Mlldf  18,(1  i). 
Salmaning,  nun  Salinating,  E.  G.  HKamer 
L.  Fsg  1254. 

Salzburg,  HSt.  des  Oest.  Hz.  297,  606,  7, 
746,  97,  823,  1435,  2376,  7,  81. 

S.  Leonhard,  Wallfahrtskirche  in  Inchenhfn, 
Mt  L.  A.  556,  620,  (242),  1071,  543,  861. 
San  di  zell  Ff.  L.  Sehr.  21,  61,  96,  481, 
844,  1165,  645,  754,  9,  2188,  425. 
Sansbach,  Sandsbch,  Pf.  L.  Rtbg.  R.  789. 
Sattelb  erg,  G.  Pf.  Aresing  L.  Sehr.  95, 
953,  4,  1021,  220,  328,  741,  853. 
Schabeck,  Schaweckh,  wohl  doch  Schwabeck, 
G.  L.  Tkhin  1787,  8. 

S  c  h  af  f  h  a  u  s  e  n,  1.  Pf.  L.  Ndgn  234.  2.D. 

Pf.  Sielenbch  L.  A.  920. 

Schainbach  (Schamb),  D.  Pf.  Walda  L.  Rn 
2045. 

Scham,  nun  Schorn,  Pf.  L.  Rn  1532. 
Schenkenau,  Schl.  Pf.  Hohenwarth  G. 

Waidhfn  L.  Sehr.  88,  173,  644,  1906,  60. 
Sckenkenschlag,  Forst  mit  Stangenrd  L. 
D.  1901. 

Schermpuch,  Schömbach,  W,  G.  Johanneck 
Pf.  Allershsu  L.  Fsg  1296. 

Schernberg,  E.  G.  Hirschenhsn  Pf.  Jetzendf 
L.  Sehr.  961. 

Scherneck,  Schloss,  Pf.  Rehlingen  L.  A. 
679,  1981. 

Scheyern,  M.  oder  NScheyern  ,  GG.  L.  Pf. 
156,  413,  1413.  KIR.  1413,  2081.  Forst 
708,  9. 

Sehe  y  ring  (en,  eu),  Pf.  L.  Lbg  452. 
Schierling,  Pf.  L.  Mlldf  18,  (11,  12),  33. 
Schill  (en)  h  o  f  e  n  ,  W.  Pf.  Röhrmoos  L.  I). 

18,  (11),  21,  30,  65,  147,  351,  758. 
Schiitberg,  Pf.  mit  Bgstl  L.  A.  26,  50,  6, 
89,  250,  816,  65,  942,  91,  1021,  713,  30, 
2065.  Pfl.  286,  443,  556.  R.  250.  Amtm. 
772,  816. 

Scliintelhausen  in  jud.  Pf.  unb.  896. 
Schleissheim,  Schloss,  G.  OSchl.  L.  M.  1. 
2160. 

Schiitters,  Gs  Rattenberg,  nun  in  Tyrol 
1621. 

Schm  c  ganz  eil,  Schmarnzell,  W.  G.  Ran- 
delsrd  Pf.  Pip.  L.  A.  58,  94,  468,  1110, 
757,  2003. 

Schmelach,  Schmelchen  ,  E.  G.  Thalhsn 
Pf.  Randelsrd  L,  A.  111,  729. 
Schmidhausen,  D.  G.  Diirnzhsn  Pf.  Schwei- 
teiikchn  L.  Pf.  581,  1904. 

Schmiechen,  Pf.  L.  Lbg  108,  12,  27,  932, 
3,  1706.  R.  932,  3. 

Schnaith  ach,  0.  n.  I).,  GG.  Pf.  u.  L.  A. 
1.  0.  1525,  2059;  2.  zw.  23,  31,  70,  112. 
230,  67,  83,  4,  382,  443. 

S  ch  n  a  1 1  e  r  b  a  ch  ,  0.  u.  U.,  W.  Pf.  Scheyern 
G.  Winden  L.  Pf.  242. 


Schnellmannskreut,  Pf.  L.  A.  1996. 
Schönbach,  G.  Pf.  Hollenbch  u.  Igenhsn 
L.  A.  189,  421,  1574. 

Schoenberg.  1.  E.  Pf.  Euernbcb  L.  Pf. 
608.  2.  E.  Pf.  Sielenbch  L.  A.  696.  3.G, 

Pf.  Wenzenbch  L.  Rstf  719. 

Schönbichl,  W.  mit  Schl.  G.  Tiinzhsn  Pf. 
Kr.  L.  Fsg  825. 

Schönbrunn,  G.  Pf.  Röhrmoos  L.  D.  47, 
'54,  99,  155,  873,  2425. 

S  c  h  ö  n  d  I  a  s-,  Schönlis-,  — leins-,  nun  Schönes- 
b  e  rg  ,  Pf.  L.  Rn  198,  222,  393,  586,  (696?), 
812,  80,  906,  23,  1418,  43,  64,  543,  687, 
718,  9,  45,  978,  2030. 

Schönfeld,  NSchünenfeld,  v.  KL,  G.  L.  Rn. 
Pd.  1786. 

Schovenburg,  zw.  Schaumburg,  Ruine  nächst 
Efferding  in  Oest.  ob  d.  E.  oder  Schönberg,  G. 
L.  Rstf  18  (12  quater,  castrum  13). 
Schrapf,  W'ohl  Schref,  E.  G.  Altfraunhfn  L. 
Vbg  39. 

Schrayhofen,  Schreihof,  D.  G.  Schaldf  L. 
Pfkn  2425. 

Schrobenhausen,  St.  u.  LSitz  24,  31, 
3,  348,  97,  569,  656,  755,  68,  844,  59, 
60,  1,  7,  72,  4,  907,  1032,  45,  69,  70, 
214,  5,  6,  321,  490,  690,  728,  52,  4,  85, 
803,  21,  51,  3,  960,  87,  2116.  Pfl.  844, 
1038,  9,  83,  4,  226,  9,  30,  52,  64,  690, 
709,  54,  906,  60,  2116.  R.  1*28.  Lr. 
702,  1217,  353,  662,  770,  931.  Gsschr. 
1010,  1218,  26,  9,  2116,  261.  Gsproc. 
2116.  Pfr.  146,  592.  Bgmr  443,  1217, 
353,  821,  53.  Amtm.  1699,  931. 
Schwaben,  Mt  L.  Ebg.  Lr.  727. 

S  c  h  w  a  b  h  a  u  s  e  n.  1.  Pf.  L.  D.  5,  14,  21, 
38,  59,  61,  105,  202,  311,  44,  (406),  603, 
819,  90,  931,  95,  9,  1101,  8,  32,  42,  61, 
234,  323,  34,  40,  58,  79,  410,  67,  8,  536, 
75,  82,  3,  5,  7,  612,  42,  840,  70,  89,  90, 
902,  88,  2385.  Pfr.  1411,  699.  2.  Kl. 
Schw.  W.  G.  Ainhfn  L.  D.  1093,  781. 
Schwaiga  s.  Rothe  Schweig. 

Schwatz,  St.  am  Inn  in  Tyrol  1774. 

S  eh  weinbach,  0.,  Pf.  Günzelhfn  ;  U.,  Pf. 

Aurkchn,  GG.  L.  Br.  194,  1260. 
Sclinerslioven  30,  verdorben  unb. 

Seck  in  gen,  (ö)  G.  Pf.  u.  L.  Stbg  297, 
741,  1794. 

Se  etelü,  G.rr.  OAlting  L.  Stbg  127,  733,  2425. 
See  holzen,  abg.  W.  zwischen  Pasing  und 
Gräflfing  L.  M.  1.  rechts  der  Würm  2171. 
Sehoven,  unb.  etwa  See-,  E.  G.  Stcinkchn 
L.  Dfn ;  kein  Seehof  (3  in  NB.)  später 
Edelsitz  99. 

Seiboldsdorf,  Pf.  L.  Nbg  87,  203,  306, 
30,  86,  995,  1197,  695,  746,  2082,  123. 
Pfr.  678,  1197,  231. 

Sele,  Seel,  E.  G.  Bghaselbch  L.  Mo.  18,(12). 
Sei  wen.  Selb,  D.  G.  Raisting  L.  Lbg  44. 
Sendling  (U.),  Pf.  L.  M.  1.  1945. 
Sensau,  D.  Pf.  Steinhöring  L.  Ebg  145. 
Sewen,  zw.,  0.  u.  N. ,  W.  G.  Moosach  u. 

Kirchseeon,  G.  Alle  L.  Ebg  18,(12). 
Sichendorf,  W.  G.  Zolling  L.  Mo.  489. 
Sickenhausen,  W.  G.  Gremertshsn  Pf. 

Massenhsn  L.  Fsg  2199. 

Sickertshofen,  W.  G.  Schwabhsn  Pf.  Kr. 
Holzhsn  L.  D.  267,  1170,  9,  223,  502, 
15,  60. 
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Sielen  b  ach,  Pf.  L.  A.  28,  34,  9,  75,  225, 
390,  696,  875,  1447,  50,  586,  674.  Pfr. 
112. 

Sigmertshausen,  G.  Pf.  Röhrmoos  L.  D. 
15,  21,  44,  105,  22,  51,  2,  239,  43,  70. 
337,  51,  1149,  78,  308,  575,  825,  988, 
2092,  171,  235. 

Simbach,  Pf.  u.  L.  Sitz  am  Inn  2425. 
Singenbach  s.  Münnenbach. 

Sinning  (u,  en),  Pf.  L.  Nbg  16,  918,1130, 
73,  422,  42,  534,  86,  609,  702,  13,  48. 
Sinzhausen  (ü),  G.  Pf.  Gremertshsn  L.  Psg 
(8),  1748. 

Sittenbach,  Pf.  L.  Fbg  30  ,  43,  200,  47; 
Bgstl:  814,  27,  10?3,  455,  627,  80,  4,  94. 
Pfr.  1680,  4,  2427. 

Skiren,  M.  oder NScheyern  G.  L.  Pf.  18,(10). 
Slaitte,  verb.  Shlaite,  Schluit,  E.  G.  Thaldf 
L.  Khm  18,(11). 

Slipfe,  Schlipps,  G.  Pf.  HKamer  L.  Fsg  44, 
Snaithart,  0.,  M.  u.  USchneidhart,  G.  Pf. 

Herrnwahl  L.  Khm  18,(11). 

Söllhuben,  Pf.  L.  Ros.  2425. 

Soiarn,  zw.  ob  Söllern,  W.  G.  Inkfen  L. 

Mo.  oder  das  Folgende  18,(12). 

Sol  lern,  D.  G.  Jetzendf  Pf.  Petershsn  L.  Pf. 
259,  60,  961,  1034,  92,  120,  242,  3,  54, 
86,  96 ,  301 ,  2  ,  72,  405  ,  13  ,  21,  35,  9, 
702,  78,  804. 

Solodorum,  Solothurn,  KHSt.  in  der  Schweiz 
941. 

Sonder  in  aning,  G.  L.  Tstn  2425. 
Stadel,  G.  Pr.  Holzlim  L.  Rn  12,  2425. 
Stadtamhof,  Vorst,  von  Rgbg  Prr.  911. 
Stadel  und  Staudhof,  nun  Stadlhöfe,  W.  Pf. 

0.  G.  NLauterbch  L.  Gfd  581. 

Staetzling,  Pf.  L.  Fbg  818,  1414. 

S  ta  ina  ch  ,  G.  Pf.  Märching  L.  Fbg  1882. 
Stainkirchl  29,  etwa  Steinkchn. 
Stainperch  429;  keines  nahe;  unb. 

S  t  a  i  n  s  p  e  r  c  ,  Steinsbg,  G.  L.  Rstf  18,  (1 1 ). 
Stallwang,  D.  G.  Fraunbg  L.  Lht  2425. 
Stangenried,  Vf.  Pf.  LPet.  L.  D.  83, 
155,  65,  430,  555,  603,  12,  938,  84, 
1002,  3,  153,  84,  92,  248,  9,  466,  526, 
721,  901. 

Starcholzried  s.  Freyenried. 
Starkertshofen,  D.  G.  Gotteshfn  Pf. 

Reichertshfn  L.  Gfd  21,  6. 

Starnberg,  Pf.  L.  Sitz  730.  Pfl.  741. 
Starzhausen,  I).  Pf.  Gosseltshsn  L.  Gfd 
26,  132. 

Staudach,  G.  L.  Abg  240. 

Stauf,  G.  L.  Nmt  OPf.  57. 

Steftare,  wohl  HSchefthirn,  G.  L.  Wfr.  25. 
Steg,  Stögen,  W.  Pf.  Inning  L.  Stbg  362, 
1465,  2188. 

Stein  (ai).  1.  in  B.  Edelsitz  G.  Pf.  S.  Geor¬ 
gen  L.  Tstbg  18,(11),  20,  4,  6.  2.  in 

Oest.  u.  d.  E.,  St.  nächst  Krems  1938. 

Stein  bach,  Pf.  L.  Br.  1265,  90. 

St  ein  dorr,  Pf.  L.  Br.  127,  570,  95,  743, 
1265,  809,  82. 

Stein  grif  (ai,  ft),  G.  Pf.  u.  L.  Sehr.  21,39, 
112,  73,  283,  859,  1785,  852,  3. 
Steinhart,  W.  G.  Farrach  L.  Wssbg  18,(12). 
Steinkirchen.  1.  W.  G.  Planeck  L.  M. 

1.  41.  2.  Edelsitz,  Pf.  L.  Pf.  26,  35,  7, 
144,  72,  326,  40.  3.  W.  G.  Etzenhsn  Pf. 

XXV. 


Mitterndf  n.  D.  L.  I).  (29),  677,  780, 
1501,  9. 

Stephansberg,  D.  G.  Germerschwang  L. 

Br.  1059,  260,  796,  885,  975. 

Stepp  erg  (ttb),  Pf.  L.  Nbg  13. 

Stetten,  W.  Pf.  Schwabhsn  G.  Rumelzhsn 
L.  D.  188,  296,  311,  20,  723,  1251,  914 
2133. 

Stimme,  OStim,  Pf.  L  Nbg  40. 
Stockensau,  G.  Pf.  Weilach  L.  A.  434. 
Stöffling,  1.  nun  Steffing,  E.  G.  Ast  L 
Lht  2121,  8,  76,  86,  7.  2.  G.  L.  Nittenau, 
Sitz  der  18,(12)  gen.  Lanrigfn. 

Strass.  1.  pf.  l.  Nbg  13,  25,  173.  2.  Mt 
in  Oest.  u.  d.  E.  Y.  liMB.  1938. 
Strassbach,  D.  G.  Fraunhfn  Pf.  I.  L.  D. 
111,  42  n.,  96,  212,  51,  316,  48,  604,  5, 
6,  7,  11,  25,  9,  39,  68,  9,  774,  96,  840, 
912,  62,  1114,  276,  325,  39,  434,  507, 
28,  680,  990,  2006,  15,  29,  147,  217 
339. 

S  t  r  aup  p  e  n  (u),  E.  G.  Wächtering  L.  Rn  18, 
(11),  23. 

S  t  r  i  e  g  a  u  ,  St.  im  Hz.  Schweidnitz,  Pr.  Schle¬ 
sien  518,  35. 

Strogn,  0.  u.  U.,  W.  Pf.  Pokhorn  L.  Edg  33. 
Strovbing,  Straubing,  St.  in  NB.  82,  2425. 
Stüsenbach,  unb.  etwa  Süssenbach,  E.  G. 

Grafenwinn  L.  Rstf  911. 

Stumpfenbach,  G.  Pf.  Altom.  L.  A.  445, 
839,  1361,  82,  996. 

Stumpfs  berg,  abg.  Schloss,  Pf.  Sielenbch 
L.  A.  91,  679,  96,  920,  1332,  41,  674, 
744. 

S  u  1  z  a  u  ,  D.  w.  OA.  Horb  2192. 

Sulz  bach,  E.  G.  Jedersbg  L.  Pfkn  2425. 
Sülze (n)moos,  Pr.  L.  D.  26,  41,  105,245, 
7,  645,  1001,  983,  6,  2105. 

Sulzrain,  ]).  Pf.  APet.  L  D.  168. 

S  ü  t  z  b  a  c  h  ,  wohl  Sulzbach  ,  G.  Pf.  Dstf  L. 
Wörth  689. 

Swanehiltdorf,  nun  Schweinersdf  Pf.  L. 
Mo.  18,  (12). 

Swergeloch,  Sauerlaeli,  Pf.  L.  Wfr.  18,  (12). 
Swilnahe,  Schwillach,  0.  E.  G.  Pastetten  L. 

Edg  od.  U.  W.  G.  Ottenhfn  L.  Ebg  18,  (11). 
Synzenmos  s.  Inzemoos. 

T  Amtssitze  :  Tstn  Traunstein ;  Trstbg 
Trostberg;  Tkhm  Türkheim;  Tst  Tölz. 
Talern  (Th),  E.  G.  Strobenrd  L.  Sehr.  603. 
Tandem,  Pf.  L.  A.  12,  25,  9,  40,  70, 
171,  231,  69,  302,  5,  421,  9,  56,  555,  67, 
647,  50,  742,  73,  802, 15,  6,  29,  37,  937 
1160,  428,  518,  605.  94,  731,  57,  883  4, 
905,  96,  2003,  16,  8,  49.  59,  78.  Pfl. 
1337.  Pfr.  802. 

Taufkirchen  (ou),  wohl  Pf.  L.  Dfn  21. 
Tegernbach.  1.  G.  L.  Br.  1530.  2.  Pf. 

L.  Sehr.  1706,  2425;  zw.  18,(11). 

Teising,  D.  Pf.  Feichten  L.  Nmt  OB.  1713. 
Teitenhausen,  Daitenhsn  ,  D.  G.  Günzen- 
hsn  L.  Fsg  1055. 

Tetinberc,  Tödtenbg,  E.  G.  Aschau  L.  Mhdf 
oder  W.  G.  Vogtareut  L.  Ros.  18,(12). 
Teuflach,  Tiefenlachen,  W.  G.  Eichhfn  Pf. 
WHolzhsn  L.  D.  335,  7,  57,  840,  1003,  108, 
2035. 

Teydldorf.  Daitldf,  D.  G.  Schlipps  Pf.  H.- 
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Teysenhausen  1187,  wohl  — hofen  s.  D. 
Thalhausen.  1.  Pf.  L.  A.  31,  99.  2.  G. 

Pf.  Wippenhausen  L  Fsg  1683. 

Thalhof(en),  E.  Pf.  Hiluertshsn  L.  A.  1923. 
Thalkirchen,  G.  Pf.  Sendling  L.  M.  1. 
Benef.  1810,  911 

Thal  mstorf,  Thalmansdf,  D.  P..  Hilgertshsn 
L.  A.  1043,  333,  510,  86. 

Thann.  1.  W.  G.  Ainhfn  L.  D.  1012,  50. 

372.  2.  E.  G.  Matzbach  L.  Edg  2098,  103. 

Th  ie  r  h  a  u  p  t  e  n  ,  Pf.  L.  Rn.  KIR.  918. 
Thulbach,  1).  Pf.  Bruckbg  G.  Wang  L.  Mo. 

33. 

Töding  (t,  tt),  W.  G.  Etting  Pf.  Gempdng 
L.  Rn  1028,  464,  747. 

Tödtenried,  Pf.  L.  A.  1444,  99,  554, 
2018.  Pfr.  752,  1073. 

Tolenze,  Toelz  ,  Mt  L.  Sitz  24,  6.  Pfr. 
2073. 

Torgau,  St.  in  Preuss.  Sachsen  674,  8. 
Treviris,  Trier,  Prov.  HSt.  in  Rheinpreussen 
2346. 

Trönhofen,  Tronhof,  E.  G.  Teugn  I..  Khm 

209,  11. 

Trostberg,  Mt,  L.  Sitz  1059.  Pd.  746  u. 

K.  2425. 

Trudelenheim,  Treudelhm ,  D.  G.  Mauern 

L.  Mhm  18,(11). 

T  u  a  w  33  ,  unbekannt. 

Tünzels  hausen,  nun  Dinzels-,  auch  Diinkel- 
hsn,  Pf.  L.  Nbg  640,  1754.  Prr.  1197. 
Tünzhausen,  G.  Pf.  Kr.  L.  Fsg  324,  447, 
849. 

T  y  1  i  n  g  e  n  (üll) ,  Baierdilling,  Pf.  L.  Rn  12, 

1252. 

U  U.  Unter.  Umgelter.  UR.  Unterrichter. 
Unb.  unbestimmbar  wegen  Nichtauffindens, 
oder  Unsicherheit  bei  mehrern  gleichnamigen 
Orten. 

Uberacker,  G.  Pf.  Einsbch  L.  Br.  1796, 
961. 

Ütenhofen  (tt)  s.  Jedenhofen. 
Ukenbiunt,  wohl  Luckenpoint,  G.  L.  Rgbg 
18,  (11). 

Ulm  ,  HSt.  des  w.  ODKr.  234  n.,  619  n.,  2225. 
Umbach.  1.  N.  oder  U. ,  D.  Pf  Pfaffenhfn 
an  der  Glon,  G.  OUmbach  L.  Fbg  52,  767, 
70,  1,  1002,  531,  616,  768,  915,26,2017, 
33.  2.  s.  Aumbach. 

UndiDgen,  nun  Forstinding,  Pf.  L.  Ebg  18, 
(12),  30. 

Unkelsheim,  etwa  Ungetsheim,  W.  G.  Brei- 
tenau,  L.  Feuchtwangen  323. 

Unklingen,  etwa  Klingen;  kaum  Vuchlingen 
zu  lesen,  Wicheling,  E.  G.  Eibach  L.  Dfn  31. 
Unterprennberg,  G.  Brennbg  L.  Fkstn 
2425. 

Unter  spann,  W.  G.  Pliening  L.  Ebg  2425. 
Unter  st  all,  Pf.  L.  Nbg  198. 

Urach,  St.,  w.  OASitz  234. 

Urbs  vetus  s.  Rom. 

Urpach,  Auerbch,  keines  nahe  79. 
Utenried,  Autenrd ,  Pf.  L.  Gzbg  23. 
Utteneelle,  Autenzell,  D.  G.  Rettenbch  Pf. 
Aresing  L.  Sehr.  7. 

Uttenhofen,  Pf.  L.  Pf.  25,  34,  7,  (315), 
317,  39,  405,  1128,  42,  55,  298,  420,  37, 
945.  Pfr.  1142.  Vgl.  Jedenhfn. 


Utteldingen,  Udlding,  W.  G.  Günding  Pf. 
Mitterndf  L.  D.  1775. 

V  V.  Vorsprech,  Undensdorf,  Indersdorf.  Amts¬ 
sitze:  Vbg  Vilsbiburg;  Yhfn  Vilshofen. 
Verb.  Verbessere,  berichtige. 

Vagen,  Pf.  Gotting,  L.  Ai.  1652,  91. 

Vallei,  G.  Pf.  Feldkchn  L.  Mi.  18,(12),  21, 

9  32. 

Veichten,  Feichten,  G.  L.  Mlldf  2063. 
Velchading,  Feldgeding,  G.  Pf.  Bgkchn  L. 

D.  983,  1109. 

Velden,  zw.  ob  V.,  Mt  L  Vbg  oder  F.,  E.  G. 

Maisack  I..  Br  18,  (12). 

Vendenbach,  Fendbach ,  E.  G.  Holzdolling 
L.  Mi.  18,  (12). 

Venedig,  in  oest.  Oltalien  2221. 
Vestenberg,  Pf.  L.  Ansbch  1946. 
Yetenburc  lies  Utenbg  s.  Ottenbg. 

Vetting  (ö),  G.  Pf.  Weihenstephan  L.  Fsg 
1657,  2066. 

Viech  hausen,  E.  Pf.  Pelhin  L.  1).  1138. 
Viecht,  Vieth,  G.  Pf.  Scheyern  L.  Pf.  410, 
75,  6,  737. 

Viecht-,  Viech-,  Vierkirchen,  Pf.  L.  D. 
14,  108,  66,  79,  241.  88,  94,  304,  12,16, 
721,  807,  49,  1104,  5,  284,  9,  430,  73, 
844,  55,  2229,  39,  41,  53  Pfr.  241,723, 
1119,  1427,  30,  99,  505  ,  36,  675,  2156. 
Villenbach,  Pf.  L.  Wtgn  241. 
Vilshofen,  St.  u.  LSitz  (NB.).  Pr.  2057. 
Voccenburg,  unb.  39.  Vgl.  26  wohl  abg. 
Schloss. 

Vögleinsried,  Voglried,  E.  G.  MScheyern 
L.  Pf.  109. 

Vogach,  D.  G.  MStetten  L.  Br.  1979. 
Vogtareith,  Pf.  L.  Ros.  120,  1107. 
Vohburg,  Mt  L.  Gfd  (3.  s.  Marchio) ,  v. 
Amtssitz ;  Pfl.  1083,  4. 

Volkersdorf,  G.  Pf.  Jetzendf  L.  Sehr. 
7,  12. 

Volrs,  Volders,  G.  L.  Hall  in  Tirol  18,(12). 

W  W.  Weiler.  Amtssitze:  Wssg  Wasser¬ 
burg;  Yifr.  Wolfratshsn;  Wtgn  Wer¬ 
tingen  ;  Wfs  Werdenfels.  WHolzIl.  Wester- 
holzhsn.  w.  Würtembergisch. 

Waal  ,  Mt  L.  Buchloe  127. 

Wäl,  nun  Weil,  E.  G.  Eichhfn  Pf.  Altom.  L. 
D.  1756- 

Wagenried,  W.  Pf.  Pip.  L.  1).  193,  259, 
399,  483,  6,  525,  9,  31,  695,  772,  815, 
22,  32,  9,  40,  68,  962,  99,  1147,  64,  71, 
90,  213,  324,  6,  7,  62,  86,  431,  92,  3, 
528,  57,  76,  89,  618,  94,  712,  56,  7,  858, 
77,  8,  937,  2000,  203,  40. 

Waidhofen,  Pf.  L.  Schi.  112. 

Waitrishy sehen,  verb.  — chyrchen,  Wel- 
terskehn,  W.  G.  B  uern  L.  Ebg  18,(12). 
Walchshofen,  G.  Pf.  u.  L.  A.  7,  289, 
1071,  2016. 

Walch  statt,  D.  G.  Etterschlag  L.  Stbg 

2425. 

Wal  da,  Pf.  L.  Rn  (404),  586,  92,  640,  70o, 
48,  812,  906.  Pfr.  65. 

Waldau,  G.  L.  Vohenstrauss  (404?)  2390. 
Waldeck,  Ruine,  Pf.  Schliersec  L.  Mi.  33. 
W  alkersaich,  G.  L.  Nmt,  OB.  2098,  103. 
Walkertshausen  (g),  E.  G.  Wimpasing  L. 
Mo.  228. 
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Walkertshofen  (g),  Pf.  G.  Grßghfn  L. 

D.  1056,  108,  2105. 

Wallerdorf,  G.  Pf.  IJolzhm  L.  Rn  12. 
Walpertshofen,  W.  G.  Prittelbch  Pf.  u. 
I..  1).  243,  968. 

Waltenhofen,  W.  Pf.  IlKamer  L.  Fsg 
1243,  421. 

Walterberg,  vielmehr  Waldberg,  W.  G. 

Reischenbch  L.  Altg  2425. 
Waltheimesbuch,  sp.  Walters-  u.  Wal¬ 
kersbuch,  abg.  E.  vereint  mit  Satzlhof,  E.  G. 
Sul/.bch  L.  l’f.  72,  557,  8. 

Wartenberg,  Mt  L.  Edg  7. 

Wart  hausen,  Pf.  \v.  OA.  Bibrach  2116. 
Wartigow,  Warngau,  G.  L.  Mi.  29. 
Wasenhof  |de  Cespite),  E.  Pf.  I’etershsn 
L.  D.  21,  3,  6,  35,  7,  54,  1055,  282. 
Watterstorf,  W.  u.  G.  L.  Mi.  2182,  3. 
atzenried,  wohl  Metzenried  1263,  353. 
egechirchen  s  Rothe  Schwaige, 
eichen  borg,  W.  G.  Hausen  L.  A.  768, 
1343. 

eichs  (Wihse),  Pf.  L.  D.  14,  21,  35.  7, 
44,  5,  50,  3,  4,  76,  89,  91,  9,  119,  91, 
3,  7,  210,  2,  26,  37,  44,  71,  8,  315,  6,9, 
33,  9,  46,  76,  411,  44,  534,  51,  635,  57, 
88,  710,  22,  4,  38,  9,  42,  60,  860,  909, 
17,  36,  50,  1010,  2,  68,  123,  38,  331,  75, 
442,  551,  96,  604,  57,  725,  44,  63,  2019, 
42.  R.  720.  60.  Pfr.  273,  367,  868,  991, 
1065,  253,  345,  52,  415,  922,  2073,  245. 
e  i  c  k  e  r  t  s  h  o  f  e  n.  1.  Klein-  oder  0.,  Pf. 
L.  Br.  692,  3,  4,  915,  1236,  7.  2.  U.  G. 
Pf.  Sittenbch  L.  D.  41,  53,  101,  318,  872, 
1132,  627,  80,  784,  2001,  8,  12,  32,  44  ; 
zw.  201. 

eidach  (?  14  in  OBayern)  1107,  2059. 
eihdorf  (i)  ,  G.  Pf.  Haselbch  L.  Rn  14, 
198. 

eihenstephan.  1.  Pf.  G.  Vötting  L. 
Fsg.  K1R.  1294.  2.  G.  L.  Lht  2063. 

eihern.  1.  v.  Wiare,  W.  G.  NRolh  Pf. 
Arnbch  L.  1).  5,  14,  5,  21,  37.  9,  41,  76, 
319,  38,  520,  34,  632,  6,  1061,  234,  45, 
612,  775,  911,  2,  64,  2032,  61,  3,  83.  2. 
Schloss,  Pf.  Egenhfn  L.  Br.  2215,  23. 
ei  lach,  Pf.  l,  Sehr.  12,  184,  90,  398, 
690,  729,  44,  5,  813,  7,  1220,  328,  790. 
Pfr.  246. 

eil  hach  I.  OW.  W.  G.  UW.  828,  1274, 
971,  86,  2088.  172.  2.  U.  G.  PT.  APet- 

tenbeh  L.  1).  105,  51,  8,  81,  4,  308,  400, 
55,  672,  1140,  907,  2033,  301. 
e  i  1  e  n  b  a  c  li  ,  0.  u.  U. ,  G.  Pf.  Aresing  L. 
Sehr.  50,  89. 

eilerhof,  sp.  Achter-,  auch  Etter-  u. 
Natter-,  nun  Anderhof,  E.  G.  Dinkelshsn  Pf. 
Seiboldsdf  L.  Nbg  124,  8,  224,  748,  812, 
1197,  443,  529,  695. 

eilheim,  St.  u.  LSitz  1193,  2050.  R. 
362. 

einzierl  bei  Krems,  D.  in  Oest.  u.  d.  E.  V. 
OMB.  2251.  Yorr.  XVI. 
ellenburg,  W.  Pf.  Berghin  L.  Gggn  854. 
elshofen,  Pf.  L.  D.  1138,  502,  2241. 
e  1 1  h  e  i  m  ,  Wellhm,  Mt  L.  Echt  393. 
ein  di  ng  (i) ,  St.  L.  Mhm  39,  40. 
enge,  Wengen  (a).  I.  G.  Pf.  Gempflng  L. 
Rn  15,  100,  133,  753,  885,  924,  5,  6,  7, 
8,  76,  98,  1028,  124,  5,  346,  7,  54,  5, 


404,  541,  3,  693,  8,  949,  74,  8;  2.  18, 
(12)  zw.  W.  G.  Hohcnthan  L.  Ai.  oder  E. 
G.  ONeukchn  L.  Mlidt  od.  W.  G.  Uolzhsn  L. 

Wssg. 

W  e  r  d.  I.  Gschloss  1904  s.  Ritterswörth;  2, 
sonst  s.  Wöhr. 

Wcrensbach,  Wöresbch  W.  G.  OWittels- 
bch  Pf.  u.  L.  A.  (235),  744. 

W  essenzell.  Wc3siszell ,  Pf.  L.  Fbg  566, 

686. 

Westerheim,  — harn,  I).  G.  Pcutenhsn  Pf. 

Weiiach  L  Sehr.  1728,  9. 
Westerholzhausen,  Pf.  L.  D.  72,  220, 
96,  425,  650,  708,  9,  72,  85,  832,  8,  73, 
918,  22,  68,  1000,  3,  14,  43,  66,  108,  34, 
53,  76,  92,  1200,  94,  340,  460,  1,  97, 
534,  603,  94,  784,  2043,  58,  63,  4.  Pfr. 
41,  318,  1000,14,45,  (62  ?)  (410?).  Vgl. 
KrenzH. 

Westerndorf,  W.  Pf.  AMochg  L.  D.  197, 
1359,  570,  714,  985. 

Wettstetten,  Pf.  I..  Igt  18,  (10,  11,  12). 
Wcyrkelen  unb.  112. 

W  ib  il  sf  o  u  ri ,  verh.  Wibilisfovrt,  Wiefelsfurt, 
E.  G.  Stausacker  L.  Khm  18,(11). 
Wicmannesperge,  wohl  Weichsbg,  E.  G. 

Schmatzhsn  L.  Rttbg  18,  (II). 
Wideintzhausen,  Wiedenzhsn ,  G.  Pf. 
Ebertshsn  J,.  D.  250,  303,  436,  7,580,  775, 
1138,  371,  5,  917,  2033. 

Wied  enh  ofen,  Wiinnhfen  ,  0.,  M.  u.  UW., 
EE.  Pf.  Vierkclin  G.  Bihcrbch  L.  D.  21,  6, 
32,  161,  241,  1284,  9,  446,  542,  70. 
Wienna,  Wien  in  Oest.  69,  488,  539,  614, 

24,  804,  5,  1943,  2119,  237,  85,  6. 

Wie  sing,  G.  L.  Rodi.g  36. 

Wildenberg,  G.  Pf.  Ilirkwang  L.  Rttbg 

977. 

Wildenholzen,  W.  G.  Br.  L.  Ebg  2041. 
Wildenmoos,  E.  G.  Glon  Pf.  I.  L.  D.  82, 

3,  664,  760,  873,  1602,  14,  763,  2042. 
Wildenwart,  G.  L.  Prien  2425. 

Wild  grub  in  Tirol  354. 

Willnau,  Wildenau,  v.  A.  Maurkchn,  nun  Im 
Oest.  JV.  1671. 

Willertshausen,  W.  Pf.  Zolling  L.  Mo. 

277. 

Winda  (ch),  G.  Pf."  Eresing  L.  I.bg  2017. 
Winden.  I.  EE.  0.  G.  Einsbch  ,  U.  G.  Sul¬ 
zemoos  Pf.  Einsbch  L.  1)  183,  94,  226,  45, 
6,  62.  304,  37,  411  ,  21,  1056,  371,  5, 
588,  968;  2.  auch  Windhof,  abg.  E.  nächst 
Wagenrd  G:  A'n’nfn  525,  961. 

Winhering,  G  L.  Altg  1995,  2425. 
Winkl,  E.  G.  Vachenau  L.  Tstn  2223. 

W  i  n k  c  I  h  a  u  s  e  n  ,  D.  Pf.  LMoosen  L.  Sehr. 
702,  1218,  754. 

Wippenham,  Wipenhaim  ,  v.  A.  Maurkchn, 
nun  im  0es.t.  JV.  2425. 

Wittelsbach,  GG.  Pf.  u.  L.  A.  1.  OW. 
mit  Hgstl  1,  2,  3,  4,  11,  8,  9,  20,  1,  3, 

4,  7,  30,  9,  2301.  2.  UW.  mit  Schl.  1581  ; 
3  zw.  12,  21,  3,  4,  31. 

Witramestorf,  Widdersdf,  G.  Pf.  Giindei- 
kfn  L.  Lht  18,  (10). 

Wittenhausen,  wohl  Mittenhsn  ,  Fern  u. 

Näher,  G.  L.  Nbg  1029,  443. 

Wöhr,  fr.  Werde ,  Werdt ,  W.  Pf.  I.  L.  D. 

25,  6,  30.  40,  63,  338,  444,  54, 1006.  38, 
66,  119,  33,  4,  5,  89,  235,  45,  409,  32, 

32  c* 
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507,  28,  9,  71,  84,  99,  612,  73,  96,  759, 
99,  2015. 

Wörth,  E.  G.  Buch  L.  Stbg  2425. 
Wolfbach,  Wohlbach,  OW.  Pf.  HKamer ;  UW. 

G.  Schlipps  L.  Fsg  825. 

Wolfersdorf,  Pf.  L.  Mo.  33,  76,  107, 
1281. 

Wolfrats  hausen.  1.  Mt  u.  L.  Sitz.  Pfl. 
2131,  55.  R.  145.  2.  W.  Pf.  Singenbch 

L.  Sehr.  824,  938. 

Wolfsberg,  G.  Pf.  OTrupbach  L.  Pottenstein. 
Pfl.  1084. 

olfseck  (gg),  G.  L.  Egfdn  2013. 
ollenmosen,  Wollomoos  Pf.  L.  A.  740, 
1450,  621,  74,  920,  2052.  Pfr.  903. 
olnzach,  Mt  L.  Gfd  240,  356,  8,  824. 
u  n  d  e  r  (s)  d  o  r  f  ,  D.  Pf.  Rupperzell  L.  A. 
413. 

X  Xanten,  St.  in  der  pr.  Rheinprovinz 
1514. 


Z  Z.  Zöllner.  Zw.  zweifelhaft,  welches  der 
vorher  aufgeführten  Orte. 

Zaglhof,  nun  Zaderhf,  E.  Pf.  Singenbch  L. 
Sehr.  1840. 

Zaizkofen,  G.  L.  Mlldf  1706. 
Zeidelbach.  1.  0.  G.  Pf.  Altom.  L.  A. 

690  ,  986 ,  1378.  2.  U.  D.  ders.  G.  1500. 
Zeilhofen,  G.  L.  Edg  2223. 

Zell  (e).  1.  s.  Celle.  2.  Pf.  L.  Nbg  1032. 

Pfr.  1699.  3.  v.  A.  Schärding,  nun  im  Oest. 

JV.  2425. 

Zierl,  Pf.  am  Inn  in  Tyrol  354.* 
Zillenberg,  G.  L.  Fbg  2097. 

Zillhofen,  Zielh..  W.  G.  Fraunhfn  Pf.  Vier- 
kchn  L.  D.  327,  8,  46,  71,  2,  411,  89, 
830,  968,  1303,  31,  3,  403,  34,  57,  89, 
513,  27,  61,  93. 

Zolling  (U),  Pf.  L.  Mo.  439. 

Zürich,  KHSt.  der  Schweiz  370. 

Zulstorf,  nun  Zustorf,  D.  G.  LPreising  L. 
Edg  18,  (12). 


III.  Wort-  und  Sach-Register. 


Die  Erklärung  musste  aut’  minder  gewöhnliche,  im  Sinne  zweilelhalle  Worte 
beschränkt  werden. 


A  ».  als  Reichnis  Air,  Eyer;  auctas,  auctoritas. 

Aber  für  abermals  1730. 

Ablässe  s.  Indulgenzen. 

Ableben  des  Probstes  2189,  208,  9. 

Ablegung,  Ersatz  des  Schadens  786. 

Abstand  vom  Gut  1494,  510,  52,  7,  60,  1, 
99,  623,  8,  722,  96,  821,  32,  44,  9,  80, 
3,  90,  5,  6,  903,  13,  6,  35. 

Abstift,  Abstand  vom  Gute  875;  jemanden 
abstiften,  aus  dem  Genüsse  entfernen; 
das  Recht  bestritten  870,  normirt  922,  1057, 
776,  813,  4,  6,  20,  71,  2,  82,  921,  2007  ; 
geübt  760,  89,  875,  1163,  72,  4,  84,  221, 
99,  323,  34,  96,  507,  27,  41,  86. 

A  b  t  h  u  n ,  tilgen  950. 

Ab  treten  der  Rechte  dem  Grundholdon  ge¬ 
stattet  1233,  4,  605,  711  ;  des  Grundherrn 
Zustimmung  erforderlich  1600,  891. 

Abtrümmerungen,  dem  Gutsherrn  hei  je¬ 
dem  Wechsel  der  Colonen  gestattet  287, 1118, 
23,  41,  207,  380,  94,  400,  16,  88,  519, 
21,  35,  611,  825. 

Ader  für  Aderlass  973. 

Administration  des  Klosters  ohne  Probst 
1953,  7,  2023,  4,  135,  320;  Verwaltungs- 
weise  2214. 

Advocatus,  advocatia  (monii ,  eccliae), 
Schirmvogt ,  Vogtei ,  jus  advocatic,  advoca- 
titium  dessen  Rechte  4,  9,  16,  25,  57,  61, 
76,  9,  82,  3,  7,  90,  1,  8,  149,  55,  300, 
404,  530,  619,  58,  716,  78. 

Äfferen,  wiederholt  Vorbringen  in  unange¬ 
nehmer  Weise  459,  634,  46,  786. 


Alinger  mass  dürfte  änlinger  zu  lesen  sein; 
vom  Mt  Ainaling  977. 

Aeymer  und  Einer,  der  Eimer,  Flüssigkeits- 
mass  ;  doch  auch  bei  Sauerkraut  z.  B.  843, 
1716,  67. 

Agen,  häbrein  v.  rokkein,  Spreu  von  den 
Aehren  von  Haber  und  Roggen  843. 

Agere  in  humanis,  leben  665. 

Aigen,  aygen,  eigen,  rechtes  frei  lediges 
volles  Eigenthum;  Aigelein,  kleines  Ei¬ 
gen:  wird  10  Jahre  gewährleistet  126;  ist 
neben  den  grundherrlichen  Gütern  immer  noch 
einzeln  vorhanden  1968,  2004,  49,  58,  167, 
240 ;  Dritten  gegenüber  heisst  auch  Lehen 
frey  aigen  1864. 

Aigenschaft,  Eigenthum,  vielmals  113  f. 

Aindlef,  eilf;  noch  1804,  21.  ■ 

Ainos  t,  einmal  1248. 

Ainspenige  zu  München,  der  zur  Rüstung 
für  den  Krieg  mit  einem  Pferde  Verpflichtete 
2032. 

Alec  (halec),  gesalzter  Fisch,  Häring  65. 

Aller-Heiligen  Tag,  als  Jagdbeginn  2042, 

All  odium,  frei  aigen,  von  Grund  und  Boden, 
im  Gegensatz  zum  Feudum  11. 

Als  statt  alles;  oftmals  1465. 

All  t  er  Leib  (Altar),  sonst  Kirchentracht  ge¬ 
nanntes  Reichniss  in  Brod  2004. 

Ambitus  monasterii,  Kloster-Kreuzgang  204, 
370,  674. 

Ambo,  Kanzel  666,  834  u.  ö. 

Amtmann,  des  Amtes  Gcrichtsdiener.  Die 
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Grafschaft  Dachau  war  unter  4  Landamt- 
mänoer  zu  D.,  Esting,  FMoching  und  Puch- 
sclilagen  getheilt.  lieber  ihr  Amt  vgl. 
1968. 

Anger,  umfriedetes  Grundstück,  meist  Wiese; 

ort. 

Anheng,  wohl  Verwandtschaft  852. 
Anlaeen,  anlegcn,  Abgaben  auferlegen  129, 
56,  854. 

Anlass,  Sehrifttsück,  expositio  658. 
Anniversarius  s.  Jahrtag. 

Antiast  ag,  der  grüne  Donnerstag  als  Stif¬ 
tungstag  des  h.  Abendmahls  1766,  860. 
Antworten,  öfters  ausliefern  105,  437. 
Anvertigen,  einen  vor  Gericht  fordern 
105,  8. 

Arbas,  Erbis,  Erbsen,  seltenes  Reichniss  234, 
1716. 

Arbeit  bedungen  vom  Grundherrn  1123, 
529,  879  ;  Arbeitzeit  der  Gewerbleute  1438. 
Arbiter,  arbitriuin,  Schiedsrichter,  —Spruch  s.  d. 
Archimagirus,  Küchenmeister  1955. 
Armentum,  der  zu  einem  Gute  gehörige 
Viehstand  18. 

Armiger,  Waffenträger  68,  404. 
Armknecht,  Armleute,  Hörige  z.  B.  601, 
20,  782. 

Arrendare,  eine  Pfarrey  verleihen  1392, 
955. 

Articulus  necessitatis  mortis,  die  Sterb¬ 
stunde  51,  790. 

Auctor  legitimus  88,  s.  Gewer. 

Auditor  causarum  palatii  apostolici,  der 
vom  Papste  zur  Schlichtung  Beauftragte  552. 
Auffertag,  Christi  Himmelfahrtstag,  oft. 
Auf  rachen,  autfangen  931. 

Auflassen,  auf-,  zurückgeben,  besonders  bei 
Lehen,  oft 

Aufsagen  von  Gütern  913;  Rechte  dabei 
vgl.  1317,  599. 

A  u  g  s  b  u  r  gl;  r  -  Getreid  -  Maass  104,  55,  8, 
570,  678,  894;  Münze  104  (sc.  Pfenning); 
Wehrung  818  u.  ö. 

Aula  castri,  Saal  im  Schlosse  404. 

A  u  n  ,  ohne  ,  öfters  z.  B.  241. 
Ansgemerkte,  die  Sondersicchen,  Leprosen 
847,  53,  6. 

Ausraynen,  durch  Raine  vermarken,  aus- 
zeigen  735,  72,  829. 

Aussteuer  bei  Ehen  1110,  275,  390. 

Aus  trag  des  Hebergebers  von  Gütern  1486, 
935,  79;  in  Gründen  1403,  6;  Häuschen 
1298,  406. 

Austragen  gein  einen,  mit  ihm  ordnen 
305. 

Axt  und  Bretternägel  als  Reichniss  721. 

A  yd  e  m  ,  Eidam,  Tochtermann  ,  oft. 

Ay  sehen,  erayschen,  forschen,  nachfragen 
483  u.  ö. 

B  1».  beide;  Bürger.  Sehr  oft  b  wo  nun  w 
und  umgekehrt. 

Badstuben,  Bäder  348,  721,  973,  1565, 
682,  708,  868,  973.  Badereisen  1189.  Vgl. 
Ehehaft. 

Bannum  imperiale,  Reichsacht  620. 
Baufallwendung  1317,  465,  92,  4,  708, 
27,  820,  903,  2095,  238,  45. 

XXV. 


Baufrau  des  Klosters,  Baumeisterin,  die  erste 
des  weiblichen  Dienstes  im  Bauhof;  öfters. 
Baufiihrungen  im  Kl.  I.  2288,  2305,  11,  67. 
B  a  u  h  o  1  z  -  Abgabe  1560,  808,  2095. 
Bauleute,  Colonen,  Bebauer  fremden  Grundes 
218  u.  oft. 

Baurecht,  durch  Vertrag  an  fremdem  Eigen 
erworben  191,  224,  47,  69  u.  s.  f.  Ver- 
äusserung  gestattet  1306,  2097  u.  ö.  Zeit 
der  Aufnahme  224. 

Baustift,  Tag,  an  welchem  alle  Bauleute 
vor  dem  Gutsherrn  zur  Entrichtung  der  Reich¬ 
nisse  und  Erneuerung  des  Vertrags  zu  er¬ 
scheinen  haben  ;  oft,  z.  B.  569,  922,  1745. 
Verhandlungen  dabei  1163,  72,  376,  426. 
Für  entlegenere  auswärts:  in  Pf  an  S. 
Andreastag  1150,  512;  in  Rain  aufS.Mrtag 
1464;  in  Sehr.  1214. 

Bautäding,  Baustift  207,  738,  811. 
Beamte,  hz.,  mit  KIGütern  belehnt  1388. 
Bediu,  pediv,  baidew,  beide  99,  111,  96, 
207,  83,  93. 

Begraben  sigl,  gestochenes  Siegel  528. 
Begräbnissstätten,  deren  Besuch  846. 
Beheben,  anbeheben  etwas,  pr.  behapt, 
im  Rechtsstreit  obsieglich  behaupten  105, 
57,  317,  417,  37,  47,  83,  9,  528,  30,  80, 
658,  849,  52. 

B  e  n  e  d  i  c  ir  u  n  gs  -  Feier  von  Prälaten  2178, 
96,  267,  8,  99,  364,  5. 

Be  n  eficiu  m,  vieldeutig,  Wohlthat  88  ,  Ge¬ 
schenk  17,  Lehen  2,  Pfründe  367. 
Benoeten,  zwingen,  vgi.  pfenten. 

Bericht,  Gericht,  Guls-Einrichtung,  die  bei 
dem  Abzüge  der  Colone  dem  Nachfolger  über¬ 
geben  muss  586,  739,  49,  91,  1081,  357, 
637,  54,  95,  791,  2,  5,  802,  3,  20,  921, 
2007. 

Berichte  von  Beamten  766. 

Bericht  nuss,  Vortrag  870. 

Beschau,  Schau,  Besichtigung  zur  Wertliung 
der  Belastung  1594.  Beschaugeld  bei  Dritt- 
theilgütern  32  pg  1776,  856,  929. 
Besitzen  in  stiller  nutz  und  gewer,  faktisch 
und  rechtlich  ungestört;  oft  z.  B.  710. 

Bes  in  ah  et,  einen  von  einem,  es  verdriesst 
ihn  642. 

Bestätigung,  oberh irtliche,  vollst.  737;  s. 
Privilegien. 

Bestand  tun,  Sicherheit  leisten  847,  81. 
Bestehen  ein  Gut,  es  stiften;  oftmals  366. 
Besuch,  Blumbesuch,  die  Weide,  der  Trieb 
dahi  i  s.  Weide. 

Besucht  u.  unbesucht,  quaesita  et  inqui- 
sita,  benützte  wie  unbenutzte  (Weiderechte, 
Gründe)  in  allen  Kaufverträgen  übliche  Formel. 
Be  tagen  und  beruffen,  im  Rechtsstreite 
Tag  geben  653. 

Beweisverfahren  im  Rechtsstreit  888, 
1238. 

Bier  vgl.  Pfründe. 

Bitte  erste,  preces  primariae ,  vom  Kaiser 
geübt,  Panisbrief  862. 

Bizancius,  byzantius,  eine  Goldmünze  des 
Kaisers  in  Konstantinopel  (Byzanz)  4,  11. 
Bladum,  Getreide  620. 

Brände,  67,  361,  1024,  35,  244,  385,  434, 
792,  2031,  6,  158. 

Breve,  päpstliche,  nur  mit  dem  Fischer-Ring 
in  Wachs  besiegelte  Urkunde  370,  790,  2,  338. 

32  d 
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Briefe  665,  782,  884,  1368,  9,  74. 

Brod,  Herrn-  und  Knappenbrod  unterschieden ; 
Schönprot,  zu  Weihnachten  in  Zopf-Form  verab¬ 
reicht  1801  s.  Pfründe.  Brodvertheilung  433. 

Bruderschaft,  Aufnahme  von  Laien  814, 
1293,  442,  534,  764,  875;  U.  L.  Fr.  zum 
Rosenkränze  im  Kl.  I.  2122,  339. 

Bücher-  Vermächlniss  502;  Geschenk.  1040. 
Yorr.  XVII. 

Bulle,  goldene,  Karolina,  das  von  Karl  IV. 
1356  erlassene  Reichsgrundgesetz  619. 

Burg  st  all,  Stätte,  wo  ein  umwalltes  Schloss 
gestanden  113,  566,  79,  632,  783,  814, 
27,  88,  94.  (Später  bedeutungslos  nicht 
mehr  erwähnt  ) 

C  C.  als  Reichniss  Kaese;  C.  Convent. 

Cambitio  und  concambium  s.  Tausch. 

Carbonist  a  (Carbo,  Kohle),  Rechnungsführer, 
Verwaltungsrath  1941,  94. 

Censura  ecclesiastica,  Kirchenbusse  1,27,74, 
549,  50,  620,  24,  27,  673,  2331,  3. 

Census,  Zins,  Gült,  annuus,  jährlich;  oft. 

Centen,  Zenten,  bei  100  Stück  Eyern  sehr 
häufig ;  bei  Schmalz  100  Pfd  1742. 

Cerae  legalis  libra,  das  übliche  Pfund  Wachs 

79,  96. 

Chofentwal,  Conventual  530. 

Chorgericht,  bisch,  in  Fsg  1266,  851. 

Chorus  p  s  a  1  le  n  t  iu  in  ,  Streit  über  Verleg¬ 
ung  2303 — 34. 

Cimiterium,  coemeterium,  Kirchhof.  Vgl. 
Sepultura. 

Claves  ecclesiasticae,  Schlüssel  zum  Himmel¬ 
reich  547. 

Coadjutor  beantragt  2020. 

Collatio,  collator,  von  der  Verleihung  der 
kirchlichen  Pfründen,  oft. 

Comp  Hat  or,  der  Verfasser,  Fertiger  88, 

355. 

Concilium  Papiense  zu  Pavia  im  Mai  1423, 
bald  nach  Siena  verlegt  507 ;  Pictaviense 
2026;  Basiliense  s.  Pers.  Reg.  B. 

Confessor,  der  Beichtvater,  Wahl  360,  420, 
673,  790. 

Confoederatio,  confraternitas,  foedus,  unio, 
christliche  Verbrüderung  der  Klöster.  Urkun¬ 
den  hierüber  123,  77,  281,  368,  74,  80, 

7,  92,  409,  74,  7,  8,  80,  2,  5,  7,  8,  92, 
503,  6,  9,  11,  26,  43,  60,  2,  4,  73,  90, 
3,  602,  13,  31,  59,  60.  (6,  85,  703,  11, 
31,  51,  6,  63,  87,  98,  80(T  1,  3,  4,  5,  26, 
934,  40,  1,  5,  55,  6,  7,  88,  90,  6,  1157, 

8,  503,  16,  45,  630,  3,  76,  7,  736,  8,  53, 
848,  2113,  73,  4,  95,  221,  2,  4,  5,  55,  7, 
8,  72,  80. 

Congregatio  Indicis,  die  mit  der  Verzeich¬ 
nung  der  verbotenen  Bücher  beauftragte 
Censur-Commission  2257. 

Consanguineus,  unter  Fürsten  Höflichkeits- 
Formel  85,  515,  8. 

Cons  istorialprocesse,  geistliches  Ge¬ 
richtsverfahren  69,  370,  516,  7,  47,  8,  9, 
50,  2,  600,  14,  23,  4,  7,  55,  71,  4,  946, 
7,  8,  65,  91,  4,  1013,  647,  8,  9,  50,  741, 
3,  9,  835,  900. 

Consuetudo,  Gewohnheitsrecht,  generalis  hei 
der  Entwährung  (eviction)  102  ;  loci  et  terrae 
49,  173,  648,  754,  91;  Monii  889. 


Convivium,  volle  Mahlzeit  65,  148,  49. 

Crimen  laesae  majestatis  ,  Majestäts- Verbre¬ 
chen  39. 

Crucem  predicare  contra  Hussitos,  zum  Kreuz¬ 
zug  aulfordern  501. 

Culinarius,  Küchenmeister. 

Cultur-Arbeiten  1709,  28,  9,  2078. 

Cupa  salis,  die  Salzscheibe.  Vgl.  Zoll. 

Curia,  meist  der  Hof,  geschlossener  Besitz 
mit  Haus;  c.  dotalis  Pfarrwiddum  674;  aber 
auch  der  königliche  Hof  2,  3,  21,  237  ;  der 
Reichstag  594  ;  Gerichtshof  102  ;  Romana, 
der  päpstliche  öfters. 

Curtis,  Hof,  Grundbesitz  mit  Haus  18,24. 

Curatel  der  Stiftungen  und  Gemeinden  1973. 

D  dn.  den.  denarius ;  dr.  doctor.  d.  z. 
der,  die  zeit;  d.j.a.,  z.  d.  das  jahr  allein, 
zu  dienen;  nach  Bisthumssitzen  d.  dioecesis. 

Dann  v  n  d,  statt  da,  als  1487.  Vgl.  Und. 

Dächsel,  das  in  den  obern  Mühlstein  ein¬ 
greifende,  ihn  treibende  Eisen  635. 

D  a  t  z  ,  zu  50,  100  u.  ö.  noch  349. 

Dauer  der  Stift,  Ueberlassung  eines  Gutes,  ge¬ 
wöhnlich  ein.  Jahr;  nit  länger  dann  Verlust 
1114;  naeh  des  Herrn  Wille  in  gleichen 
Perioden  fortdauernd  1595  ;  sehr  häufig  drei 
Jahre  68inalvon  968 — 1746;  ungewöhnlicher 
2  Jahre  1318,  89;  6  J.  938,  66,  1102,  10, 
35,  654,  776;  8  J.  1007;  9  J.  1149,  632; 
10  J.  1009,  126,  637  ;  12  J.  774,  1005, 
464;  13  J.  981;  15  J.  1747;  18  J.  Erb¬ 
recht  1458;  24  J.  971. 

D  e  c  i  in  a  s.  Zehent. 

Decimation  (Besteuerung)  der  Klöster  mit 
dem  Zehntel  der  reinen  Einnahme  2338,  9, 
40,  68,  9. 

Delegat  io  in  (per)  inanus  super  altare,  Ueber- 
gabe  zum  Kirchengute,  Opferg.  auf  den  Altar; 
delegator,  Mittelsperson;  häufig. 

Denarius,  Denar,  Pfenning,  Münze,  deren 
12  auf  den  solidus,  Schilling,  giengen;  häufig. 

Dhein  statt  kein,  63mal  von  108  bis  899. 

Dienst,  kleiner,  Abgabe  an  Lebensmitteln 
ausser  Getreide,  Küchen-Reichniss  953  u.  ö. 

Dies  messionis  extremae,  dies  extremus ,  der 
jüngste  Tag  des  allgemeinen  Weltgerichts  67, 
623. 

Dienstverhältnisse  ,  Verträge ,  Löhne, 
Vorfheile  der  Kloster  -  Diener  60 1,  88,  1039, 
83.  4,  90,  162,  77,  89,  91,  213,  25,  75, 
304,  22,  407,  31,  68,  83.  510,  46,  7,  63, 
5,  84,  622,  66,  8,  70,  94,  734,  66,  79, 
802,  11-  60;  sie  erhalten  Güter  zur  Nutzung 
1317,  86,  409,  38,  83,  90,  620,  733, 
828,  79. 

Die  weil,  erstmals  1596,  604. 

Di  gen,  Fleisch,  gedörrtes  (deihen  ,  davon 
dicht)  2057. 

Dingen  für  einen,  Recht  suchen  vor  einem 
129;  gen  Hof,  appelliren  983. 

Disciplina  regularis,  Ordens-Disciplin  49, 
550. 

Dispensationen,  päbstliche  2026,  8. 

Di  st  riet  us,  Gerichtsbezirk  736,  7. 

Diu,  dev  etc.,  die,  welche,  oft. 

Dief,  Tivf,  Diebstahl  mit  dem  Tode  bestraft 
129,  39. 

Donau  m  oos,  Moosrichter  1165. 


Wort-  und  Sach-Regiater. 
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Dorfrecht,  Dorfgericht,  Zuständigkeit  etc. 
257,  73,  87,  321,  2,  582,  97,  632;  später 
in  der  Täfern  abgehalten  1903. 

Dreschtage,  Scharwcrk  iin  Dreschen  1269, 
730,  97  ;  mit  18  Pfenningen  abgelüst  1730, 
97,  806,  7,  14,  26,  7,  8,  2095. 

Drei  fei  der  Wirtschaft  in  Uebung  747, 
836,  1140,  2025  u.  ö. 

Drittheilgiiter-Recht,  wo  der  dritte 
Theil  der  Ernte  dem  Gutsherrn  gehört  747, 
74,  1265,  90,  8,  316,  31,  3,  59,  62,  5, 
70,  424,  505,  28,  42,  612,  96,  776,  99, 
803,  44,  56,  9,929;  auf  Bitten  unigewandelt 
1210,  22,  3,  809. 

Dukaten,  ungarische  379,  457,  86,  502. 

Durchschiechtz,  schlichtes,  klares,  offenes 
Recht  632,  53,  702,  827,  69. 

E  ed.  edel;  v.  v.  und  vest ;  erb.  erbar ; 
Cr»,  ersam  ;  erw.  Ehrwürdig  ;  e  h.  ehliche 
hausfrau  oder  w.  Wirtin  ;  e.  v.  n.  erben 
und  nachkomen. 

E  b  e  n  w  c  ic  h  t  a  g  ,  der  Neujahrstag  342,  1766, 

860. 

Echt,  Acht,  Ausschluss  aus  der  Rechtsgenossen¬ 
schaft  des  Landes  139.  Vgl.  bannum  im¬ 
periale. 

Edelinans  aigen  1851,  Freiheit  1977,  trauen 
1995. 

Egern,  wie  Egerten ,  magere  Wiesen,  Oed¬ 
ungen,  vormalige  Aecker  983. 

Ehaft,  gesetzlich,  vor  dem  Gesetz  anerkannt; 
so  Notb,  Schaden  161.  287,  öfters. 

E  haften,  Elleharten,  in  einer  Gemeinde  zu 
bestimmten  Leistungen  verpflichtete  Gewerbe 
454,  570,  632,  57,  721,  47,  85,  936,1052, 
528,808,68,  973.  Daher  Ehaftmann,  ■ — leute, 
der  beiträgt  973,  1822,  9. 

Eh  alten,  dienende  Hausgenossen  601. 

E  li  e  -  Beschränkung  973,  1332,  5,  526,  92, 
695.  Verträge  1761. 

Ehefrauen  1213,  308;  besonders  belehrt 
1673;  yerlassne  1234;  erhalten  Güter  des 
Mannes  1297,  333. 

Eid,  gerichtlicher  199,  223,  317,  417,  43, 
89,  632,  48,  54,  888;  des  Richters  402; 
gelehrter,  aufgereckter,  starker  (nach  Be¬ 
lehrung  mit  aufgehobenen  Fingern)  459,  60, 
500,  641,  689,  816;  von  Zeugen,  Spruch¬ 
leuten  530,  653,  58,  79,  754,  802,  47, 
936,  83;  rain  und  nicht  rnayn  641.  For¬ 
meln  1238,  88,  9. 

Eignen,  zu  Eigen  machen,  vorzüglich  von 
Aufgeben  der  Lehen-  und  gutsherrlichen  Rechte 
an  den  Vasallen  uud  Colonen;  häufig. 

Einkünfte  des  Kl.,  gesammte  2340,  1. 

Einreiten,  Einfahren,  Einlager.  Vgl.  Ob- 
.  stagium. 

Einuangen,  einfangen,  vermarken  446,  94. 

Einwartsaigen,  gerichtlich  eingeantwor¬ 
tetes  und  gewährtes  Eigen  (entgegen  ererb¬ 
tes)  698,  729,  41,  50,  3,  75,  827,  57, 
939,  1442. 

Eisengilt,  unveränderliche  Abgabe  in  Geld 
2132. 

Eli  i  v,  alle  173,  82,  98. 

En  der  Grossvater,  An  die  Grossmutter  200, 
27,  789,  815. 

E  n  ,  dem  Redeworte  vorgesetzt,  die  Verneinung, 
neben  welcher  aber  meist  noch  nicht  etc. 


steht  z.  B.  241,  68,  395,  658,  1227,  334, 
448. 

Enbresten  einem,  vor  Gericht  antworten 
105,  78;  enh  rosten  sein  mit  dem  rech¬ 
ten,  gerichtlich  entledigt  einer  Klage  582. 

Endrat  (t)  ligen,  in  Trat,  brach  liegen, 
jedes  dritte  Jahr  586,  1426,  745.  Vgl.  Trat. 

Endthafftcs  Recht,  Entrecht,  definitive  Ent¬ 
scheidung  447,  852. 

Engangen  sein  ,  statt  zugegen  844. 

Entgeltniizz,  Nachtheil,  Schaden  217, 
365. 

Erwarg,  erbarg,  ehrbar  108,  11,  34,  35, 
73,  78,  216,  35,  90,  347,  91,  647,  52, 
887,  935. 

Erborben,  erworben  139. 

Erbrecht,  ist  das  Recht  fremdes  Eigen  ge¬ 
gen  Reichnisse  in  vererblicher  Weise  zu  be¬ 
nützen  191,  224,  47,  63,  358;  aus  Frey¬ 
slift  entwickelt  bei  entlegenen  Gütern  922, 

39,  1028,  9,  57,  229,  458 ;  zurückverkauft 
1786,  und  Leibrecht  genommen  1125. 

Erbschafts-Streite,  Theilungen  etc. 
1596,  657,702,6,  73,  911. 

Er  fallen,  zerfallen  891. 

Erlach,  mit  Erlen  bewachsen  827. 

Erndte,  Kauf  1080;  Erträgnisse  2340. 

Erung,  Ehrung  s.  Neustift. 

Erzimern,  bauen  mit  Holz.  Vgl.  Zimmer. 

Eschhey,  der  Feldhüter  721. 

Eschcrfizer,  eigentlich  Etsch,  an  der  Etsch 
zu  Meran  u.  Verona  zuerst  geschlagene ,  mit 
dem  Kreuze  bezeichnctc  Münzen  ,  denaril 
grossi ,  gross  E.  damals  zu  3 1  /  j  langen  pg 
im  Werthe  1470. 

Espan,  Espaum ,  urspr.  Weideplatz  917,  18, 
36. 

Essentialia  tria,  die  Klostergelübde  Gehorsam, 
Keuschheit,  Armuth. 

Etz,  Oetz,  Weideplatz  1696. 

Evictio,  Entwährung  102. 

Ewiges  Licht  in  die  KIKirche  gestiftet  149, 
212,  21,  592,  970. 

Ewiggilt,  — geld,  Käufe  und  Ablösungen  etc. 
147,  240,  74,  5,  88,  527,  56,  75,  99.  648, 
52,  3,  61,  79,  90,  745,  813,  7,  27,  975, 

8,  9,  1006,  111,  2,  283,  6,  7,  308,  21, 
98,  532,  9,  44,  69,  606,  17,  27,  67,  81, 
5,  8,-  748,  58,  71,  867,  74,  917,  8,  39, 

40,  1,  2,  7,  8,  64,  77,  93,  4,  2039,  41, 
77,  182,  3,  215,  9,  20,  3  ,  414,  5,  6,  8, 

9,  20;  Iusigl  in  München  erstmals  1287  ; 
aus  Häusern  auf  fremden  Grund  1758  ;  dem 
Grundholden  aus  dessen  Gut  verkauft  1959, 
61,  90. 

Examen  extremum ,  letztes  Gericht  4,  10,  11. 

Excommuni  catio  et  interdicta,  Bann  und 
Interdicte  66,  71,  9,  516,  7,  39,  46,  746  ; 
cum  aggravatione,  Steigerung  des  Bannfluches 
546,  47,  8,  9,  50. 

Eli  re  de  ergastulo  sui  corporis,  sterben  544. 

Eyer,  Reichniss  zum  Klein- oder  Küchendienst, 
meist;  100  zu  18  pg  1678;  100  zu  20  pg 
1851  ;  zum  Morgen-Imbiss  1800. 

F  f.  v  v.  f.  a.  v.  e.  für  uns  und  für  alle 
unsere  Erben. 

Fabrica  templi,  Kirchen- Vermögen,  besonders 
Baufond  665. 


32  d* 


492 


Wort-  und  Sach-Register, 


Fahrn  iss,  aufgezählt  1405.  Kauf  1489. 

Fahrten,  Verten,  Scharwerkfuhren  gen  Fsg 
1535,  704,  94,  802;  nach  Heretshsn  783, 
1118  ;  in  Geld  32  ps  ib.  ;  gen  Kelhm  oftmals, 
Weinfahrt  1929,  2159,  in  Geld  1  Ross  3.  2 
R.  6  sch.  pg  1380,  844  u.  ö. ;  mit  Jagd¬ 
netzen  1528. 

Falckner  s.  Jäger. 

Faniilia  1.  ecclesiae,  Inbegriff  aller  zu  einem 
kirchlichen  Verbände  gehörigen  geistlichen 
Personen  49  ;  2.  aller  Hörigen  16,  25,  62, 
76, 9, 88,  90 ;  familiaris  der  Hörige  38  ;  famulus, 
Diener  94. 

Fengc,  in  vengen  liegen,  bei  stehender  Aerndte 
eingefangene,  umzäunte  Gründe  1907,  75. 

Feudum,  bonum  feudale,  Lehen,  oft. 

F  eu  r,  aygen,  im  Hause  ausgekommen  ;  flug-  von 
Andern  angezünüet  781,  2. 

F  e  y  e  r  der  Sonn-  u.  Festtage  55. 

Fht,  Fürstlichkeit,  Titel  1976. 

Fidejussor,  Bürge,  Gewährsmann;  — jussio, 
Bürgschaft,  oft. 

Filzschuhe,  Reichniss  des  Klosters  386, 
716,  1215,  782,  7. 

Fischwaid,  Fischereien,  Fischzucht  101, 
52,  715,  844,  1356,  99,851,  931;  -lehen 
1318,  485,  584,  95,  894,  966,95;  —essen 
bewerthet  1851. 

Fladen,  flacher  Kuchen,  zu  Ostern  bereitet, 
Osterbrod  1716,  66,  7.  800,  19,  60. 

Forsch  z,  Forst  708,  9;  Schutz  bestellt, 
Lehen  743,  1009;  Schläge  3  Jahre  geschützt 
931;  abgegeben  auf  länger  1092,  3,  597, 
911,  (2);  Pflege  aufgetragen,  so  oft  bei  Höfen 
Holzmarchen  z.  B.  1081,  178,  9,  84,  92, 
273,  356,  75,  6,  99,  400,  44,  65,  73,  508, 
9,  27,  35,  629,  37,  44,  74,  95,  7,  8,  730, 
78,  83,  849,  920,  2056.  Rüge  1102,  219, 
49,  376,  488,  895. 

Forum,  Gericht  26  ;  solemne,  öffentliche  Sitz¬ 
ung  31. 

Fra  iss,  fraisslich,  Frevel,  freventlich  658. 

Fratres  conversi ,  die  Laienbrüder  des  Klosters. 

Frauentage,  die  4  unser  1.,  die  Feste 
Mariae  Verkündung,  Himmelfahrt,  Geburt  und 
Empfängniss  1766,  860;  der  lest,  letzte  im 
Kirchenjahr,  M.Geburt ,  Schluss  der  Hirsch¬ 
pirsche  2042. 

Frevel  und  Verbrechen  1160,  81,  266,  551. 

Frey  stiftsbriefe  vollständig  586,  1528, 
637,  95,  6,  745,  816,  34,  2007,  95,  131, 
229,  53.  Recht  vgl.  1911,  2238;  dem  Ver¬ 
käufer  verliehen  1651.  Rückkauf  des  Guts¬ 
herrn  1068,  9,  70. 

Freyung,  Freiheit  816. 

Friden,  fridung,  nun  einfrieden  etc.,  fridzaun 

682,  931. 

Frid  und  Scherm,  des  Kaisers, Landfriede  138, 
241. 

Fronbote,  der  öfferitl.  Gerichtsbote;  oft. 

F  ro  n  1  e  ic  h  n  a  m  s  -  Bruderschaft  in  M.  2215, 
23. 

Früchte.  Kauf  1364.  Ablösung  durch  den 
Gutsherrn  4387,  9,  537 ;  ihm  verfallen  1535  ; 
auf  Feld  und  Wiese  geschützt  1635.  Fruges 
quatuor  des  Grosszehents  95. 

Fudrung,  Förderung  461. 

Fünfer  als  Schöffen  653,  754,  856. 

Ze  fürban  thuen ,  einem  den  Schutz  des  Ge¬ 
richtes  gewähren  100,  63,  754. 


Fürbaz,  mehr,  ferner, von  Raum  und  Zeit ;  oft. 

Fürleger,  Fürsprech,  Vorsprecher  bei  Ge¬ 
richt  ;  oft. 

Fürpfand,  rechte  Pfandschaft,  Gewer ;  oft. 

l’ürspan  s.  Fahrten. 

Fürstengel,  der  h.  Michael  als  einer  der 
obersten  (Erz)Engel  836. 

Fundatio  altaris,  missae ,  lleneflcien  -  Stif¬ 
tungen  146,  8,  61,  88,  208,  31,  87,  364, 
73,  418,  714. 

Fur’hiht  facere,  verjehen,  (bejahen)  vor  Ge¬ 
richt  Bestätigung  geben  23. 

G  g.  Gottshauss;  Gericht;  als  Reichniss: 
Gänse;  vorOrten:  gesessen.  GR.  geistlicher 
Rath.  gd  genad ;  g.  r.  golden  rheinisch  ; 
g.  an  g.  gut  an  gold ;  g.  u.  s.  giilt  nach 
salpuch  oder  8.  S.  salpuchs  sage  ;  g.  h.  gnä¬ 
diger  Herr. 

Gans,  Reichniss  sehr  häufig;  an  S.  Martinstag 
1767  ;  1  zu  10  pg  1745.  Zu  halten  ver¬ 
boten  2078. 

Galuay,  Galvai  ein  Trockenmass  269. 

Gant,  Gerichtsverkauf  679  ;  in  München  2182. 

Gartet^,  1.  Garten,  oft  z.  B.  182;  2.  area, 
Hofstatt,  häufig,  514,  41;  Steigerung  nach 
Bauführung  1148. 

Gattergült,  Katergült,  eine  allein  auf  den 
Gattern,  das  Haus,  nicht  den  Grund,  gelegte, 
im  Pfändungsrecht  wesentlich  verschiedene 
Gült,  daher  1.  oft  an  andere  als  den  Grund¬ 
herrn  729,  898,  903,  39,  43,  81,  1041, 
111,  420,  38  ;  2.  an  den  Gutsherrn  nur  in 
Geld  738,  49,  64,  822,  36,  1081,  169,  421, 
64,  539,  654,  744,  2002,  51,  70;  3.  bei 
gleichem  Recht  mit  Ewiggelt  1111,  selbst 
dieses  so  benannt  1667. 

GebnacLtdult,  der  Dreykönigs  -  Jahrmarkt 
2367. 

Geding  bricht  Landrecht;  vgl.  Rechtssatz. 

Gefängniss  983,  1003,  159,  72,  219,  74, 
99,  303,  13,  22,  3,  34,  70,  1,  6,  400,  7, 
16,  32,  54,  7,  68,  72,  4,  86.  Vgl.  Urphede. 

Gefarmt,  wohl  verdorben;  dass  die  Fertigung 
der  Hofmark  nicht  zustehe,  sondern  dem 
Landgericht,  will  ausgesprochen  werden  402. 

Geisselschaft  s.  Obstagium. 

Geleutman,  Aufweistr  der  Grenzen  983. 

Gelewnt,  woi ,  d.  h.  gut  beleumundet  721. 

Gelimpff,  Fug,  Befugaiss  784,  920. 

G  e  1  i  c  h  ,  gleich  99. 

Gelter,  der  Gläubiger  wie  der  Schuldner, 
hier  Bürge  519.  Vgl.  Gewere. 

Gemach,  Wohnung  843. 

Gern  ächte,  Bestimmung,  vorz.  letztwillige 
182,  894. 

Gemainer  mit  gleichem  zuesatz,  Obmann  der 
von  den  Streittheilen  gewählten  Spruehleute 
658,  802. 

Gemeindeämter  -  Bestellung  721. 

Gemezzen,  gemessen,  bestimmt  (Frist)  105. 

Gemischt,  ein  Gut,  dessen  einzelne  Grund¬ 
stücke  zu  verschiedenen  Grundherren  ge¬ 
hören  448. 

Genaw  von  Gerste  und  Prein  (Hirse),  wohl  ge¬ 
rändelt,  nur  Kern  1716,  67.  Gegensatz  rauh 
843. 

Geneaiogia  sanguinis,  Bluts-Verwandtschaft 
547,  8. 
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Geprcstcn,  GebrecheD,  Mangel,  öfters. 

Geräwt,  Platz,  wo  Wal J  ausgereutet  w'ard 
742,  814,  36,  972. 

Geraint  v.  getailt,  z  eraint  u.  /.  etaili, 
abgemarkt  182,  207,  437,  738,41,  806,  922. 

Geren,  Acker  -  Ecke  mit  stets  kürzeren  Bi- 
fangen,  von  der  Keilform  ;  Ger  lach,  kleines 
solches  Stück  ;  1446,  533,  50. 

G  e  r  h  a  b,  Pfleger,  Vormund  ;  oft. 

Gericht,  häutig  gleich  Bericht  w.  s.  ;  jüngstes 
884. 

Gerichtsbarkeit,  den  Klöstern  verliehen 

129. 

Cerichtsbriefe  über  liegende  Güter  165, 
99,  206,  23,  43,  91,  304,  402,  43,  83, 
91,  514,  9,  87,  612,  54,  79,  754,  849, 
56,  921,  1004,  19,  217,  313,  448,79,662, 
91,  771,  853,  904,  26;  mit  Eidfertigung 
1288,  9;  über  fahrende  Habe  1027. 

Gerichtsbuch  s.  Rechtsbuch. 

Geric  htsgebühren  1283. 

Gerichtsmann,  ein  treuer  Gerii htsholde, 
von  1278  an  oft. 

Germag,  Verwandter  407,  89. 

G  e  r  t  t  e  n  ,  begehrten  849. 

G  e  r  v  li  ,  Ruhe. 

Gesa  ss,  Silz,  Wohnung  847. 

Geschäft,  -brief,  Vertrag,  letzter  Wille 
328 .  595  ;  -lierren,  mit  dem  Vollzüge  be¬ 
traut  570,  1. 

G  e  s  c  I.  a  u  (bei  Drittheilgütern)  1061,  s.  Beschau. 

Keschrey,  allgemeines  Aufgebot  1459. 

Gescliwey,  Schwägerin,  hier  Schwester  der 
Ehefrau  2032. 

Gessborene,  Geschtvorne,  Mitglieder  des  Ra- 
thes  einer  Gemeinde  417,  31,  60,  626,  79, 
863. 

Gesuch,  wie  Besuch,  Weiderecht  591. 

Getreide.  Gült  in  Geld  umgewandelt  1838, 
9.  Mass  559,  86,  1075  n.,  517,  671.  Preis 
1167,  251,  311,  2018,  290,  392.  Hcrtes, 
hartes,  Roggen,  Weitzen  und  Gerste  1713. 

Gewaltigen,  in  Besitz  setzen  649. 

Gewalt  z  brief  s.  Vollmacht ;  oft. 

Gewer,  Gewer  Schaft,  Vertretung  gegen 
alle  Ansprüche;  in  allen  Kaufbriefen.  Recht¬ 
satz  654;  auf  10  Jahr  u.  1  Tag  154,  68. 
Nutz  und  Gewer  werden  stets  abgetre¬ 
ten  107,  61,  99,  241,  83,  340,  405,  7,  653, 
702,  888. 

Gewirchtgart,  Gewürzgarten  704. 

Geziukh,  ziug,  Zeuge;  oft. 

Gib  vnd  gaebc  Münzen,  gang  und  gab,  für 
den  Verkehr  geeignet  155,  74,  84,  9,  97, 
215,  30,  43,  57,  77,  99,  317,  8,  25,  84 
5,  442,  541,  632. 

G  1  a  d  i  n  m  deponere  coram  altari,  der  Welt¬ 
lichkeit  entsagen  19. 

Glanter,  Geländer  1629. 

Gloggen,  belütc,  geläutete  Glocken  540. 

Gossen,  der  Aufschüttkasten  in  der  Mühle  635. 

Graben  das,  mit  3  pg  abgelöste  Schararbeit 
1814. 

Granarius,  Castner,  früher  SchafTer,  der 
in  der  weltlichen  Verwaltung  bestellte  Gehülfe 
des  Probstes;  oft. 

Gras,  Grazz  für  Heu  267,  74;  -gült  für 
Wiesgült  1911;  -werd,  wohl  Insel,  als 
Wiese  beniitzt  274. 

Grebnuss,  sepultura  ;  Streit  845. 

XXV. 


Grözz,  pechamisch,  böhmische  Groschen  583. 

Grurnat,  Griinmahd,  zweites  Heu  885. 

Grundstücke;  Werth  1550,2043,4  50 
2,  62,  70,  240,  308. 

G  ü  1 1  k  a  u  f  des  Grundherrn  868,  83. 

Gült,  Getreidreiclmiss  des  Colonen.  Mehrung 
bei  demselben  Gute  1202,  4,  10,  2,  28,  80, 
99,  395,  433  ;  Minderung  1035,  520  94 
2301. 

Gürtel  die,  der  Leibgurt;  nur  nothdürftig  be¬ 
kleidet  ward  der  Verbrecher  ausgeliefert; 
sein  Eigen  blieb  dem  Untergerichtsherrn  129. 

Gulden  233,  404,  T.  u.  in  ;  ungarische  und 
böhmische  338,  75,  82,  400,  6,  8,  69,  71, 
86,  99,  519,  33  ;  Rheinische  379,  434,  nun 
häufig,  Goldgulden,  im  Werthe  sinkend,  erst 
zu  5  fl.  45  kr.,  seit  1385:  5  fl.  30,  seit 
1409:  5  fl.  18;  seit  1437:  4  fl.  26;  seit 
1447  :  4  fl.  6  kr.  unserer  jetzigen  süddeut¬ 
scher  Währung  werth.  Vgl.  Münze.  (Nach 
Millauer). 

Gutskauf.  Vollst.  Urk.  632,  1075,  272, 
477,  824,  2061,  116;  der  Grundholde  bleibt 
1579,  80,(991).  Käufer,  Leibeserben  2230 ; 
der  Grundherr  1908;  der  Grundholde  1987, 
2239;  der  Verkäufer  wird  Grundholde  2167, 
240.  Unter  dem  Fruchtjahr  1110.  Ohne 
Verbriefung  1116  u.  ö. 

H  h.  Herr;  h.  v.  v.  Herr  und  Vater:  bei 
Frauen  Hausfrau  ;  nach  Zahlen  als  Rcichniss 
Hühner. 

H  a  a  ,  Hä,  Heu,  öfters ;  auch  von  beiden  Maden 
(Heu  und  Grumet)  1879. 

habitum  regulärem  suscipere  (induere)  ,  das 
Ordenskleid  nehmen,  in’s  Kloster  gehen  75,  86. 

Haftelgeld,  Darangeld  bei  Verdingung  601. 

Hai  men  (ei),  heimnehmen  203,  461,  885. 

H  aissen,  versprechen  1400. 

Halbfurche,  Hälfte  des  Bifangs  als  Acker- 
mass  1525. 

Haller,  je  2  zu  1  Pfenning,  beginnen  147, 
dann  oft. 

Hand,  t  a  il  t  e  ,  als  Rechtsverhältniss  907. 

Handfeste,  feierliche  Urkunde  100,  11, 
20,  6,  55,  7,  61,  1842.  Vgl.  Privilegien. 

Handlohn  bei  Erbrecht  1029.  Vgl.  Neustift. 

Handtraychung,  Hand-  und  Spanndienste 
992. 

Handzeichen,  Unterschrift  705. 

Hanif,  Hanfsamen  in  Metzen  881  u.  ö. 

Har,  Harb,  Flachs,  -ga  r  t  e  n,  dem  Flachsbau 
gewidmete  Gründe  1403,  911,  (2). 

Harnasch,  Harnisch  328. 

Haubtgut,  entgegen  Schäden  und  Kosten, 
309,11,  632;  das  Kapital  insb.  499. 

Häuser.  Rechtsverhältnisse  739 ,  80 ,  6, 

1321.  Werth  1051,  3,  4,  224  ,  810,  98. 
Vermehrung  1053. 

Hay,  Heger,  Aufseher,  für  Holz,  Fische  etc. 
743,  1267,  474.  Vgl.  Eschbay. 

Hayen,  schützen  267,  931. 

Heben  und  legen  mit  den  Nachbarn,  die 
Gemeinschaft  der  Einnahmen  und  Ausgaben 
bezeichnend  ;  oft  1799,  834,  903. 

Heim  fall  aus  Strafe  857,  1236;  durch  Tod 
mit  Früchten  1361. 

Heim  Steuer,  Heirathsgut  479,  652. 

H  e  i  n  t ,  heute  850. 

Heirathen  1262,  75.  D  e  r  Heirath  masc. 
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gen.  1362,  90,  428,  49,  62,  86,  671, 
695,  761.  Der  Hörige  bedarf  Erlaubniss, 
sie  kostet  Ehrung  1380;  mangelt  sie,  ist  das 
Gut  verwirkt  1396.  Vgl.  Leibeigenschaft. 

Hennen,  Küchendienst  zu  Weihnachten  1318  ; 
zur  Fassnachtzeit  1277,  414,  53,  85,  517, 
20,  825,  51,  905  ;  eine  abzulösen  mit  8  pg 
1851 ;  mit  12  kr.  2290. 

Herbst,  nicht  blos  Steuer,  auch  Reicbniss 
Ziel  431.  Herbstschoür  1075  n.  wohl 
Herbst-Steuer. 

Herrenbier,  -brod,  das  bessere  vgl. 
Pfründe;  -gelt  127  u.  -pfründe  872, 
in  gleichem  Sinne;  -gen  ade,  die  Fort¬ 
dauer  der  Frejstift  973;  -gtilt,  wie  an¬ 
dere  541;  für  Ewiggeld  648;  aus  frem¬ 
dem  Gute  dessen  Herrn  verkauft  1414; 
-krieg,  Landeskrieg,  entgegen  Fehden. 

Herter  der  Hirte  721. 

H  e  u  w  e  r  t  h  1637. 

Hindergangk,  Vertrag  auf  Schiedspruch 
806,  91  u.  ö, 

Hinterlegungen  742;  in  Kirchen  1253. 

Hintersazz,  der  hinter,  im  Schulze  eines 
sitzt  454,  738  u.  ö. 

Hintz  (ii),  gegen,  zu,  Lei;  oft. 

Hochzeit,  Gabe  der  Ehrung  zu  hoher  Fest¬ 
zeit  356,  973.  Hochzeitliche  Tage,  hohe 
Festtage,  „so  der  Prclat  das  Amt  singt“  1811. 
Vgl.  1860. 

H  örige  s.  Leibeigenschaft. 

Hofmark.  Zuständigkeit  402,  657,  8,  785, 
869,  86,  901,  17,  36,  50,  60,  1,  7,  70, 
1278  ,  856.  Recht  verliehen  2006.  Hof¬ 
marksmann  und  «Hintersass  gleich  1806,  8, 
22,  9. 

Hofrecht  gleich  Hofgericht  601,  880  u.  o. 

Hoffsach,  Hof,  Gesammtbesitz  ;  öfters. 

Hofstatt,  Hofrait,  Platz  mit  Wohnungs¬ 
recht,  sehr  häufig  ;  darauf  meist  fremde  Zim¬ 
mer,  doch  auch  eigene  1398. 

Holz -Lehen  743;  -preise  2095. 

Holzkapseln,  der  Siegel  zuerst  1846, 
901. 

Holzmarch,  mit  Holz  bestellter  Grund; 
häufig,  rilege  s.  Forst. 

Homines,  Hörige  16,  7,  8 ,  33,  82,  3,  8, 
98.  Vgl.  Liberi. 

Hopfen  brechen  1811. 

Hube,  huba,  kleineres  Gut  als  der  Hof,  oft. 

Hühner,  als  Küchendienst  häutig;  zu  lösen 
1  mit  4  pg  1678,  745;  mit  5  pg  1851; 
zur  Collation  gestiftet  2060.  Herbsthühner 
1517. 

Humanitatis  subsidium,  Lebsucht  546. 

Hunde-  Preis  1147. 

H  w  n  ,  Huhn  119. 

I  J.  Jahr.  I.  Insigel. 

Jäger  und  Falkner  219,  586,  619(2),  20(2), 
43,  732,  977,  1459.  Netze  führen  1528. 
Abgabe  1745,  906. 

J  a  i  d  -  Verleihung  u.  Ordnung  2042. 

Jähen,  behaupten  194,  888. 

Jahr  und  6  Wochen,  Ersitzungsfrist  157,514; 
gestiftete  übergeben  1443 ,  86 ,  501.  Vgl. 
Komen. 

Jahrtag,  Anniversarius.  Stiftung  vollst.  65, 
149,  95,  287,  376,  90,  502,  10,  20,  70, 
92,  5,  665,  814,  970,  1442,764,897.  Vgl. 


148,  55,  70,  212,  70,  7,  343,  5,  51,  71, 

7,  81,  95,  430,  3,  84,  524,651,71,7,632, 
96,  716,  b98,  1293,  654,  6,  759,  65,  875, 
2060,  88,  244.  Verzeichniss  der  Indersdorfer 
St.  2386. 

Iht,  icht,  ichtiz,  ichtiw,  irgendein, 
etwas  50,  105,  18,  217,  28,  641,  53,  1478, 
577,  661,  745,  904,  2237.  Icht  mehr, 
nicht  mehr  641. 

I  e  r  e  w  ,  ihre  105,  6. 

I  gs  i  d  e  1  ,  Insidel,  Insiegel  114,  345,8,9. 
I  n  für  ihnen,  oft. 

Indert,  irgendwo,  jemals  435. 

I  n  d  u  1  g  e  n  t  i  a  e  ,  vollst.  797,  831,  1615, 

35,  2096,  231:  ferner  472,  3,  605,  6,  7, 

9,  11,  25,  9,  30,  9,  67,  8,  9,  714,  34,  69, 
93,  4,  5,  6,  7,  823,  77,  905,  10,  2,  1017, 
239,  310,  25,  423,  96,  608,  13,  701,  62, 
2140,  2,  7,  217,  46,  9,  54,  421,  4.  Ste 
Cruciate  1329,  514. 

Infelsteuer  bei  dem  Antritte  eines  Bi¬ 
schofs  2179. 

Ingehe  u  ss,  Micthleute  1054,  79. 
Inofficiare  eccliam,  die  geistlichen  Ver¬ 
richtungen  in  einer  Kirche  versehen  77,  330, 
441. 

Inquisitor  haereticae  pravitatis ,  Ketzer- 
Richter  526;  in  Rom  2257. 

Interdicte  und  Suspensionen  66,  1749, 

2202,  4,  314,  8,  9,  325,  31,  3. 
Interpunctionen  s.  Note  zu  1598. 
Inventarien  des  Klosters  2057,  74,  144, 
93,  212,  35,  51,  65,  75,  97,  360,  3. 

Irrs  i  n  n  i  ge  1382. 

Judicium  divinum,  göttliches  Strafgericht  4, 

10,  11;  sanguinis,  Blutbann,  seculare ,  hier 
Dorfgericht  620.  Judicio  sisti  et  judicatum 
solvi,  processualische  Sicherheits  -  Leistungen 
600. 

Judischeit,  die  Juden  eines  Ortes,  Lan¬ 
des  u.  s.  f.  642. 

Jugum,  jugera,  Juchart,  das  Ackermass,  oft. 
Vgl.  Tagwerk.  Jugum  Christi,  das  (schwere) 
Joch  Christi  549,  50. 

J  u  m  e  n  t  a  ,  Zugvieh  55. 

Iziv  (iziu),  jetzo,  jetzt  286  u.  o. 

K.  Ii.  als  Reichniss  Käse.  kr.  Kreuzer. 

K  a  b  e  n  ,  geben  406. 

Käse,  Küchendienst ;  sehr  häutig;  Ablösung 
866,  1214;  ein  Leih  zu  4  pg  1280,  742; 
zu  5  pg  1678,  745  ;  zu  6  pg  185l. 
Kaiser- erkunden  2,  3,  17,  24,  118,25, 

8,  9.  38,  9,  52,  3,  62,  515,  35,  618,  9, 
20,  42,  862,  1663,  943. 

Karolina,  goldene  Bulle  619. 

Kasten,  Vorrathshaus  des  gedroschenen  Ge¬ 
treides  980,  1201,  5,  699;  oft  auf  fremdem 
Grunde  980,  1408,  575. 

Kaste  ngutt,  eiii  zum  landesherrlichen  Ka¬ 
stenamt  gehöriges  Gut  765. 

Kaufpreis,  Mangel  s.  Note  zu  904. 
Kesslidren,  scheint  ein  Geschirrstück  1390. 
Kinder  des  Grundholden  berücksichtigt  1245 ; 

Abflndungl253.  Theilung  s.  Leibeigenschaft. 
Kirchbröbste,  Verwaltungsräthe  771,  1119, 
211,  7. 

Kirchweih.  Budenerrichtnng  2006.  Fest- 
Verlegung  399,  453 ,  604. 

Klein  dienst,  alle  Reichnisse  für  die  Küche 
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des  Grundherrn,  Küchendienst;  erstmals  570 
so  genannt. 

Knappenbrod,  geringeres  Brod  s.  Pfründe. 
Knie  schuch,  bis  zu  den  Knieen  reichende 
Stiefel  1766. 

Koffencz,  Convent  445. 

Körnen  zu  seinen  Tagen  142,  4,  338,  82; 
Jahren  151,  493,  848,  50,  96;  mündig 
werden. 

Kottern  her,  Quatember  880. 

Kreuz  vor  der  Urkunde  erläutert,  Kote  zu  1048. 
Kreuzer  erstmals  1935;  vgl.  Münze. 

Kri  gsdienste  und  Schäden  781,  6,  802, 
1084. 

Küchendienst,  was  Kleindienst;  die  Wahl 
ob  in  Geld,  bei  dem  Herrn  586,  922,  1057, 
2238;  nachgelassen  2253. 

Kuntt  (Chon),  die  Ehefrau  378. 

Ku  nt  schaft,  redliche,  Augenschein  und 
Zeugniss  begreifend  591,  917,  8,  36,  83. 
Kupferstecher  2272  n.,  80  n. 

L  L.  w.  Landeswehrung ;  1.  lieb. 

Labes  symonie ,  die  Mackcl  der  Simonie,  Er¬ 
werbung  geistlicher  Pfründen  durch  Kauf 
oder  Bestechung  673 

Laborare  in  extremis,  in  den  Zügen  liegen 
43,  62. 

Lamp,  Lamm,  von  der  Vogtey  104;  dafür  70 
Pg  1911  (2). 

Landanlehen  2080.  Vgl.  inventarien. 
Landesfrohnen,  Landraissen,  in  das 
Landgericht  thun ,  gleicher  Bedeutung  977, 
1472,  778,  9,  804,  16,  23,  31.  Vgl.  Rais. 
Landes-  u.  Gerichtsliulde  austra¬ 
gen  einem  ,  den  Schutz  verbrieft  zusichern 
641  ;  bei  Einwanderung  nötliig  1100. 
Landgericht  als  Überbehörde  in  Grund- 
holden-Angelegcnheiten  1334  ;  in  das  L.  thun, 
l.andesfrohDen  1831. 

Landp  reell  en  ,  -prest,  -schaden  gemaine, 
Naturereignisse,  die  das  Land  treffen;  oft. 
Landschranne  s.  Schranne. 

Lands  erclärung  statt  Landesfreyheiten- 
Erklärung  2006. 

Landstandschaft  des  Probsts  2313, 8,  423. 
Landtage,  bayrische  1842,  959. 
Laudamento  promittere ,  mittels  Handge¬ 
lübde  40. 

Laudemium  s.  Neustift. 

Laugen,  läugnen  863. 

L  au  s  s  e  n  ,  lassen  ;  öfters. 

Lebensweise  2279,  305  ;  vgl.  insb.  Pfründe. 
Lehen.  Bei  Verkauf  siegelt  der  Lehenherr 
233,  809 ;  auch  wohl  Vorbehalt  305,  522. 
Eignung,  Verzicht  auf  das  Recht  298,  314, 
31,  40,  72,  3,  5,  412,  25,  6,  7,  529,  31, 
878,  1583,  614,  854. 

Lehens  ach,  Lehen  (wie  Hofsach)  326. 
Leibding,  Leibgeding,  lebensläng¬ 
licher  Nutzgenuss  eines  Gutes  (auch  Hauses 
16,  46).  Häuflgst.  Briefe  vollst.  569,  695, 

738,  41,  91,  1350.  Vgl.  über  die  Rechte 
1604,  742,  92,  4.  Verkäuflich;  693,  4, 

739,  13S8, 403,  18,  9,  30,  513,22.  Rück¬ 
kauf  832,  1346. 

Leibeigenschaft.  Des  Klosters  eigne 
Leute  1262,  6,  468,  598  ;  ihm  cedirt  132, 
89,  202.  Rechtssireite  407 ,  89,  500,  601, 
22,  49.  Consens  zur  Ehe  1274,  6,  338,  40.  | 


Kindertheilung  68,  73,  99,  137,  253,  308, 
50,  78,  89,  '461,  93,  717,  25,  57,  8,  9, 
1402,  12,  36,  49,  51,  2.  Abgabe  bei  der 
lleirath  1043,  116,  324,  31,  3,  5,  56;  nach¬ 
her  1232,  76,  335,  8,  59,  571.  Abforder¬ 
ung  von  fremdem  Gute  1368,  9,  74. 
Leibge  dinggelt,  Leibrente  1478. 
Leichen,  belehnen;  oft. 

Lei  kauf  (Leit,  Lid,  geistiges  Getränke),  Er- 
götzlichkeit  für  Frau  (u.  Tochter)  des  Ver¬ 
käufers  357,  91,  421,  60,  702,  1984,  91, 
2004,  25,  61,  2,  223,  40.  Leibkauf  steht 
2033,  44,  97. 

Lepra,  Aussatz,  leprosi  18;  Siechhaus  der 
mit  I.  Behafteten  und  dcsshalb  Abgesonder¬ 
ten  in  I.  626,  847,  53,  6,  73,  1748. 

Letz,  schlecht  1730. 

Lex  amortizationis ,  Gesetz  zur  Beschränkung 
des  Eigenthum  -  Ucberganges  in  todte  Hand 
(an  Klösler  und  Kirchen)  2242,  3,  56. 

L  e  y  tl  i  c  h  ,  leidlich,  erträglich  641. 

Liber,  frei  (gegen  Hörige)  16;  adelich  112. 
Librcy,  Bibliothek  502. 

Lichtmesse,  j.  Februar,  Antritts  -  Termin 
der  Colonen;  auch  bei  Pfarreyen  1392;  für 
Ewiggeld  1961. 

L  i  e  b  u  n  g,  von  Etwas  haben,  precario  modo  931. 
Lim  in  a  sanctorum  visitare,  wallfahren  (zn 
den  Schwellen  (Ruhestätten)  derHeiligen)  47. 
Los,  Loos  über  Grundstücke  772. 

Losbrief,  Lösung  gestattende  Urkunde  247. 
Lützel,  wenig  108. 

M  Hl.  mein  ;  bei  Massen  u.  Münzen  Münch¬ 
ner ;  rn.  als  Getreidmass  Metzen,  auch  Mut. 
Made  die,  Grössenmass  bei  Wiesen;  soweit 
ein  Sensenschwung  reicht  1282,  525,  94. 

M  ad  tag,  Arbeitstag  im  Heu,  abgelöst  mit 
10  pg  30mal  von  1030  bis  1856;  mit  12 
Pg  814;  mit  16  pg  2095,  166.  Matgelt 
20  pg  (wohl  2  Tage)  1859. 

Maeclln,  Mätzeln,  kleine  Kupfermünzen,  etwa 
1  jetzigen  Pfenning  werth  2074. 

Mai,  Steuerziel,  auch  für  Abgaben  431. 
Malberch,  Malwerk  1713. 

Maler  684,  743,  1113,  2077,  9,  88,  114. 
Malpfenninge,  bei  der  Baustift  zu  ent¬ 
richtende  Abgabe,  zw.  ob  Zehrung  deckend, 
oder  Grundherrlichkeit  ehrend  ;  oft.  Vgl. 
Zehrung. 

Manevium,  a  manendo  dictum,  Wohnhaus 
mit  etwas  Feldbau,  etwa  Häuslergut. 

Manica  Handschuhe  665. 

Mannschaft,  neben  Aigenschaft  den  Be¬ 
sitz  an  Hörigen,  Eigenleuten  begreifend  172, 
601. 

Mansus,  Gut.  praedium  14,  6,  65. 

Marca,  Mark,  Münzeinheit,  nach  Zeit  und 
Ort  sehr  ungleich  18,  139,  64,  642.  Perner 
(Verona)  Meraner  164.  Silber  946. 
Marcklioltz,  mit  Marksteinen  abgegränzter 
Wald  267,  96. 

Mayde  m  (i),  verschnittenes  Pferd,  Wallach  108, 
36,  98,  234. 

Mayr,  der  Bewirthschafter  eines  Gutes  645, 
738,  885,  922,  29,  83  ;  in  mayrweis  299  ; 
mayern  bebauen  760. 

Meen,  das,  Mähen  "  1975.  Menn  Hä«, 
Mähen  Heues ,  Flächenmass  für  Wiesen,  wie 
Made  1854. 
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Mercator,  Kaufherr  21. 

Messner,  Kirchendiener  1211. 

Metreta,  kleineres  Getreidemass  ;  öfters,  '  gl, 
79,  559  n. 

Michel,  gross,  mächtig,  viel  50,  89. 

Mil  es,  Edelmann;  Ritter  seit  dem  13.  Jahr¬ 
hundert  13,  21,  5,  37,  51,  61,  2.  3,  4,  5, 
70,  9,  90. 102,  5,  9, 12. 

M  i  n  i  s  te  ri  a  1  i  s ,  Dienstmann  ;  regni  (imperii) 
17  ,  24  ;  Ducis  Rav.  20,  57.  Mit  eignem 
.  Rechte  14,  6. 

*  Mist,  Dünger  s.  Tunget. 

Mitfaren,  einem,  behandeln  646 

Mlttich,  in  den  4  Tagen  angehender  Fasten ; 
der  Aschermittwoch  1918. 

Modi  us,  Getreidmass,  Metzen  41;  doch  auch 
für  Schädel  79,  559  n. 

Moiendinum,  die  Mihle  w.  z.  s. 

Morgen  gäbe,  am  Morgen  nach  der  Hoch¬ 
zeit  vom  Manne  gegebenes  Geschenk  215, 
479,  652,  86,  873. 

Morgenmahl  1800. 

Mozzeta  (ital.),  eine  über  dem  Rochetto  ge¬ 
tragene  Tunica  ohne  Aermel,  nicht  über  die 
Schultern  reichend,  nur  hohem  Geistlichen 
gestattet  2385. 

Mühlen.  Abg.  s.  Laushofen,  Griesgrcppen. 
Verstiftet:  9,  88,  112,  3,  42,  67,  80,  95, 
6,  233,  324,  6,  73,  81,  416,  7,  33,  513, 
635,  57,  708,  9,  12,  91,  829,  1377,  447, 
593,  5,  654,  713,  30,  807,  30,  65,  913,  6, 
21,  2059,  66,  132.  Fischberechtigung 

1931. 

Mümling,  Verwandter  von  der  Mutterseite 
407. 

Münze.  Verhältnisse:  Haller  zum  Pfenning  147, 
50,  88  u.  ö.  Zum  Gulden  Batzen  2077 ;  Gro¬ 
schen  583;  Kreuzer  1988, 2077,  öfter.  Aeltere 
Pfenninge  2253.  Sorten  verzeichnet  1470, 
2057,  74. 

Musici  2088. 

Mut,  M  uttel,  Getreidemass,  Schädel  ;  Ver- 
hältniss  zum  Metzen  559,  922,  9. 

Mynn,  Minne.  Güte  365. 

IV  n.  Nachkommen  ;  n.  m.  in  den  Registern  : 
nicht  mehr. 

Nachtpawrschaft,  Nachbarschaft,  Gemeinde 
494,  504,  677,  771,  825,  38,  931. 

Nachtseid,  Einkehr,  Herberge  über  Nacht, 
mansio  nocturua  619,  20,  732. 

Nächner  geben,  zuvor  anbieten  738. 

N  ah  n  e  n  ,  Nähe  843 ;  amnagsten,  jüngst 
854. 

Namen  wechseln  1.  nach  dem  Vater  s. 
Huber  Peter;  2.  nach  dem  Ehemann  1109  ; 
3.  nach  der  Ehefrau  1774;  4.  nach  dem 
Gute  u.  dgl.  1533,  628,  792,  893;  5.  sehr 
oft  tritt  Beruf,  Gewerbe  an  ihre  Stelle;  nach¬ 
weisbar:  908,  59,  1020,  278,  409,  16,  7, 
9,  74,  82 ,  578 ,  612,  25,  720,  60,  94, 
806,  20. 

Negotiorum  gestor,  Geschäftsführer  (ohne 
besondern  Auftrag)  367,  600. 

Neujahr  wird  bis  1582  vom  Weihnachtstage 
an  gezählt;  vgl.  1177,  329  u.  oft. 

Neust  ift,  Ehrung,  Abgabe  bei  Gutsantritt, 
erwachsend  zum  Laudcmium;  bei  Freystift 
wie  bei  Erbrecht  922.  Kein  Recht  am  Gute 


gewährend  1508.  Nach  der  Heirath  1396, 
776.  Erlassen  1162.  Sehr  ungleich;  15  pg 
1252;  60  pg  1261;  6  sch.  pg  1552; 

’/z  pr.  Pg  1309;  2  pr.  pg  1797;  4  pf. 

pg  1834;  1  gülden  1264,  363,  549;  2  g. 
1263,-373,  81,  425,  33,  45,  559;  3  g. 
1097,  475,  80,  605;  4  g.  1268,  337,  462, 

513,  791;  5  g.  1360,  82,  410,  538;  6  g. 

1049,  118,  49,  330,  45,  406,  47,  779,99; 
7  g.  1335,  443,  777,  816,  95;  8  g.  1109, 
333,  50,  417,  41,  508,  629,  866;  0  g. 
1056,  379,  805;  10  g.  1365,  80,  424, 
542,  92,  793,  6,  822,  3,  56;  11  g.  1595, 
804,  21;  12  g.  1324,  58,  9,  505,  88,803; 
13  g.  1356;  14  g.  1362,  405;  15  g.  1331, 
75,  518;  16  g.  1612;  17  g.  1396,  610; 

18  g.  1778,  95,  802,  44;  20  g.  1535; 

23  g.  1611;  24  g.  1776;  28  g.  1528. 
Gesammtertrag  2340. 

Newikeyt,  Neuerung  618. 

Newssen,  nyessen,  geniessen  648. 

Ni  c  hti  v  ,  nicht  170. 

Noten,  nötigen,  zwingon  ;  oft;  s.  pfenten. 
Notari  ats-Instrumcnte  ,  vollst.  559, 
600,  74,  746. 

Notdurft  rechte,  anliegende  402,  83,  6, 

514,  832. 

Notnunft,  Noihzucht  129. 

Nusch,  Nuesch,  Rinne,  Kanal  973. 

Nyndcrt,  nirgends  888. 

O  O  oft  für  A  z.  B  ürnolt,  Onwald  530  ; 

O.  m.  d.  br.  ödentlich  mit  diesem  brief. 
Oblagium,  Obley  (Stift),  Ort  der  Abgabe 
der  Reichnisse  zum  Kloster,  gemeine  Zeche, 
Kassa,  oft  bis  785. 

Obmann,  Vorsitzer  des  Schiedsgerichts ;  öfters. 
Obsignation  bei  des  Probstes  Ableben  2190, 
208,  9. 

Obst.  Reiehniss,  gewöhnlich  halbes  Obst,  doch 
auch  von  gewissen  Bäumen  1061,  273,  317 
438,  90,  518,  86,  672,  708,  96,  7,  806, 
26,  911;  geschütteltes  getheilt  1199;  von 
Weichsein  1911.  Aufgegeben  2253.  Pflege 
747,  836,  916,  1566,  708,  808. 
Obstagium,  Einreiten,  einfahren  in  rechter 
Geiselschaft  (Bürgschaft)  102,  8,  27,  36, 
44,  64,  73,  98,  234,  309 II ;  der  Selb- 
scholen  (Bürgen)  436. 

Obriste  der,  der  Drcykönigtag  878 ;  wechselnd 
1226,  7,  71. 

Oedrecht  zu,  verlassen,  ohne  Abgabe  875. 
Oel.  Reiehniss  541,  818,  94,  922,  9  u.  ö.; 
in  Hanfsaamen  1745.  Stampf  in  einer  Mühle 
635.  Vgl.  Pfründe. 

Offi  eiere,  bayrische  2065. 

Officium.  1.  Amtssprengel  18.  2.  Geist¬ 

liche  Verrichtung  368,  häufig. 

Oratio  dominica,  das  Vaterunser  67. 
Ordensregeln  in  Indersd?  561,  98.  Ordo 
diumus,  Tagesordnung  2279. 

Ort.  I.  das  Ende  1284  ;  2.  Stück  1178;  3.  eines 
Guldens,  d.  i.  der  vierte  Theil  1281,  729. 
Ort  us,  hortus,  umzäunter  Platz,  Garten,  aber 
auch  Hofstatt  35. 

Oscula  pedum  papae ,  Fusskuss  als  Courtoisie 
544,  7,  50. 


Wort-  und  Sach- Register, 


497 


P  P.  Pater;  p  oft  nicht  nur  für  h,  sondern 
auch  w;  pf  Prund ;  pg  Pfenning,  porg, 
Bürge;  pfl  Pfleger;  ppts  Praepositus  ;  pfr. 
Pfarrer;  pr.  (br.)  Probst. 

Paezz,  hass,  fiirbass  w.  s.  326. 

Panholz,  -schlag,  unter  Verbot  gelegter, 
geschützter  Wald;  oft. 

Panisbrief  (erste  Bitte)  862. 

Pard-Chert  zen,  Kerzen  an  der  Bahre 
117. 

Patr  imonium,  ererbtes  Eigenthum  47. 

Paw,  bringen  zu,  zu  Ertrag,  in  guten  Stand 
setzen.  Vgl.  738  s.  B. 

Pelczer,  nicht  blos  veredelte,  auch  frische 
Stäinmchen  ;  s.  Obst,  Pflege. 

Peren,  gebären  646;  perhaft,  tragbar 
704. 

Persönlich  soll  der  Grundhold  sich  auf  das 
Gut  setzeD  1687. 

Pewnt,  Peunt,  nun  Point,  mit  Gartenrecht 
versehener,  umschlossener  Platz  212  u.  ö. 

Pfänden,  pfenten,  Pfandnehmen  mit  Gewalt, 
daher  Pfenter  und  Räuber  619.  Pfändungs¬ 
recht  des  Gutsherrn,  oft;  vgl.  1057,  799, 
816,  34,  2007. 

Pfarrmenig,  Pfarrgcmeinde  950. 

Pfarrbesetzung,  Patronat  26,  49,  61, 
92,  3,  300,  30,  55,  845,  6,  903,  63,  1018, 
72,  3,  98,  181  ,  5,  715,  24,  69,  863,  922, 
50,  5,  82. 

Pfarrmann,  ein  treuer,  öfters,  besonders 
von  Zehentholden  des  Klosters  1797,  806,  8, 
22,  9,  34. 

Pfenninge,  Münzen,  deren  240  ein  Pfund 
geben;  im  Werthe  wechselnd  erst  12,  dann 
von  den  langen  30  auf  den  Schilling  (vgl. 
806) ;  in  der  Regel  Münchener,  M. ;  lange  195, 
215,  57,  97,  724,  9,  39,  42,  91.  Andere: 
Amberger  359,  69  Augsburger  127,  30,  1, 
41.  Landshuter  545,  824.  Regensburger 
116,  35,  38,  9,  235,  40,  1,  56,  7,  9,  61, 
71,  2,  5,  6—9,  82,  8,  90,  4—6,  8,  302, 
4,  5,  11,  4,  6—20,  2,  4,  5,  8,  9,  35—7, 
9,  40,  3,  5—9,  52,  3,  6,  417,  911,  1126, 
7,  *2;  lange  266,  310,  41.  Wiener  424. 
Würzburger  230,  43,  6,  51. 

Pferde  zu  stellen,  Reichniss  400  ;  Preis  1040. 

Pfertzer,  das  vom  Kloster-Kreuzgang  um¬ 
schlossene  Gärtchen  1303. 

Pfister  die,  die  Bäckerei  (wo  hienach  Schweine 
gemästet  wurden)  1 563. 

P  fl  e  ga  m  t  s  -  Zuständigkeit  in  Grundholden- 
Sachen  1342. 

Pfleger  1.  Vormund  181,  241,  305,  82, 
897.  2.  Verwalter  334.  3.  Herz.  Bezirks- 

Verwaltungsbeamter,  oft. 

Pflug,  als  Theil  der  bleibenden  Einrichtung 
eines  Gutes  269. 

Pfründen  im  Spitale  628,  726,  842,  3,  79, 
909,  1033,  171,  534.  98,  622,  703,  16, 
34,  5,  7,  9,  66,  7,  800,  1,  11,  9,  43,  60, 
87,  97,  956;  im  Siechhaus  626,  1748,  883. 

Pfund,  Einheit  der  Silbermünze,  240  Pfen¬ 
ninge,  erst  zu  12  in  20,  dann  von  den  langen 
je  30  in  8  Schillingen  begreifend ;  im  Werthe 
ailmählig  von  28  fl.  in  der  Carolinger  Zeit 
bis  auf  etwa  3  fl.  sinkend.  Bereits  zu  8 
Schilling  806  ;  gleich  dem  (Gold)Gulden  1315. 
Als  Gewicht  bei  Wachs. 

Piderb,  bieder  127,  134,  733. 

XXV. 


Pi  fang,  Bifang,  was  von  zwei  Furchen  ein¬ 
geschlossen  ist ;  oft  als  Ackermass  702,  897, 
907,  1284,  524. 

Pili,  pl.  Pullen,  die  Haue  zum  Schärfen  der 
Mühlsteine  635,  791,  1921. 

Pisaz,  bis  äs,  Misswachs,  von  bisizzen  nach- 
lassen,  unergiebig  sein  287,  469,  504,  20, 
41,  652,  783,  894,  922,  1569,  918,  49. 
Plasslingswagen,  etwa  zur  Deckung  ein¬ 
gerichteter,  Plager-Wagen  2097. 

P  1  o  c  k  h  e  n  ,  starke  ,  zu  Brettern  bestimmt* 
Sägebäume  s.  Mühlen. 

P 1  ö  m  e  n  der  groent,  Blumen  der  GGründe  390  u.  ö. 
Podemmass,  Bodenmass,  grundherrl.  Abgabe 
vom  Fasse  Wein  bei  Tafernen  1465,  727, 

820,  2095. 

Pomerium  (Pomoerium  ,  post,  intra  muros), 
Zwinger  820. 

Porge,  Porgschaft,  Bürge,  Bürgschaft  liäuflg. 
Portio  congrua,  bei  geistl.  Pfrüuden  s.  330. 
Praedium  (e),  Grundbesitz,  Hcf,  oft. 
Pranst,  Kultur  im  Wald  (durch  Brennen) 
1153,  6,  311,  2018. 

Pratum,  die  Wiese,  oft. 

P  re  chen,  Gebrechen,  Krankheit  626,  853  u.  ö. 
Pr  ein,  Hirse,  öfters  1716. 

Prcnk,  Futtertrog  791. 

Priester,  verheirathet  1311. 

Privilegien  u.  Bewilligungen  von  Kaisern 
und  Königen  3,  125,  9,  389,  535,  76,  618, 
9,  20,  1663,  943;  landesherrliche  120, 
438,  595,  705  ,  16,  30,  896,  1459,  724, 
939,  47,  89,  90,  2006;  Oesterreich.  899, 
2237  ;  Päbstliche  4,  6,  10,  1,  27,  46,  51, 
66,  7,  74,  84,  355,  538,  52,  3,  624,  55, 
889,  90,  946,  7,  93,  5,  1031,  87,  8,  2087, 
93.  Vgl.  Indulgentiae. 

Probstwahlen  u.  Bestätigungen  6,  236 — 

8,  1145,  953,  2048,  73,  6,  109,  41,  92, 
4,  211,  3,  36,  52,  63,  4,  6,  74,  6,  96,  8, 
346,  8,  56,  8,  9,  62,  6. 

Procurator,  Syndicus ,  Vertreter,  547,  8, 

9,  600.  20,  41,  71,  6,  737,  902,  26,  48, 
65,  91.  Vgl.  GsProcuratoren  bei  den  Amts¬ 
sitzen  im  Orts-Register. 

Puesfällig,  buss-,  straffällig  875. 
Pütdreich,  Bütrich,  hölzernes  Trinkgeschirr 
117. 

Q  Quadragesima,  die  vierzigtägige  Fa¬ 
sten  65. 

Quatemberrecht,  viermals  des  Jahrs  ge¬ 
haltener  Gerichtstag  601. 

Quinquennium  als  Dauer  von  Bewillig¬ 
ungen  67. 

R  r.  Richter;  mit  g.  (gülden)  theinisch ; 
R.  P.  Reverendissimus  Pater ;  ebenso  rrm 
u.  Pr.;  R.  vor  E.  (ecclia),  K.  (Kaiser),  R. 
(Reich)  Romana,  Römisch. 

Raiff,  Fassreife  1444. 

Rainen  u.  tailen,  abgränzen,  öfters. 
Raingenossen,  die  Raine,  Marken,  thei- 
lend,  Flurgenossen,  gleichen  Rechts  geniessend 

287,  541,  885,  94. 

Rais,  Gang  aus  dem  Haus,  insb.  Heerfahrt; 
raisen,  Landesfrohnen  thun,  insb.  zum  Kriegs¬ 
dienst  400,  620,  1698,  704,  822  u.  ö.  Vgl. 
Landesfrohnen. 

Raitung,  Rechnung  414  u.  ö. 
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Rauchkäs  zu  Weihnachten,  Festgabe  zur  Zeit 
der  Rauchnächte  (S.  Thomas  bis  Dreikönig¬ 
tag)  843,  1767. 

Rautgeben,  Stadträthe  782. 

Rechnunngstellung  des  Probsts  und  des 
Dechants  2214,  311,  2.  , 

Recht,  häufig  Gerichtstag  199,  317,  402,  47, 
528,  847  ;  in  das  Recht  stehen,  vor  Gericht 
kommen  105  u.  ö.  ;  in  verdingtem  R.  an 
dem  anberaumten  Gerichtstag ,  behabtes  R., 
Gerichlsspruch  849,  63  u.  ö. 

R  e  c  h  t  a  g,  Scharwerk  im  Grüntet  zu  rechen  1209. 

Rechtbuch  Kaiser  Ludwigs  157,  63,  5,  6, 
89,  223,  460,  500,  641,  8,  52,  3,  754, 
863,  80,  96,  907,  83.  Artikel  eingeführt 
199,  407,  530,  80,  2,  654,  852,  88,  1288, 
9,  904,  26. 

Rechtsstreite  37,  57,  105,  57,  63,  201, 
14,  370,  405,  7,  17,  47,  89,  500,  30,  80, 
601,  41,  79,  847,  52,  64,  80,  8,  983, 
1021,  41,  238,  50,  313,  577,  612,  52, 
702,  52,  75,  80,  2,  7,  92,  971,  85,  2005, 
19,  159,  80.  Vgl.  Schiedsprüche. 

Red  ich,  wolreclich  ,  wohlausreichend  1787. 

Redo,  reverendo  (dictum  sit). 

Refectorium,  Speisesaal  77. 

Reformation  des  Bayr.  Landrechts  1936,  69. 

Reguläres,  die  Klostergeistlichen  236  u.  Ö. 

Reich  sstrasse,  feierliche  Aufgabe  des  Ei¬ 
gens  auf  ihr  262,  73,  9,  754,  1075. 

Resignation  von  geistlichen  Würden  2023, 
99,  100,  344,  5,  52—7. 

Reventer,  Refectorium  119. 

Reutten  vnd  ring  um  das  Mühlrad,  wohl 
Raidel  zur  Festigung  635. 

Rieb,  Flächenmass  bei  Weingärten  2051. 

Rindviehpreise  1146. 

Rochetto  (Mal.),  Art  weissen  Chorhemds  mit 
Spitzen  besetzt  2385. 

Rosswacht  721,  1515. 

R  üb  lein,  bayrische  als  Reichniss  2009. 

Rückkauf  Vorbehalten  1714  Vgl.  Freystift  u. 
Leibding. 

Ryed,  Neugereut  346. 

S  8.  sein,  Sack  (Getreides);  S.  Siegler;  88. 
Schilling;  Sch.  Schäffel ,  Schilling;  hei  den 
Siegeln :  o.  sch.  ohne  Schaden.  Smu8 
Serenissimus  ;  S.  V.  Sanctitas  Vestra  ;  8.  s. 
(lat.)  sacro-sanctus,  (deutsch)  salpuchs  sage. 

Sachen,  streiten  822. 

Sack,  Getreidmass,  Schäffel;  oft. 

S  a  e  1  d  e  ,  Seligkeit  523. 

Saemen,  aufsammeln  und  in  Garben  bin¬ 
den  747. 

Sagran,  Chor  der  Kirche,  als  Opferstätte  699, 
743,  1232,  49,  76,  335,  8,  76. 

Salbuch,  Crbarium,  Verzeichniss  der  Güter 
und  ihrer  Reichnisse  111,  712,  5,  29,  35, 
8,  43,  9,  53,  72,  811,  38,  922,  38,  50, 
67.  Vgl.  Note  zu  1048. 

Salutatio  angelica,  der  englische  Gruss,  Ave 
Maria  97  u.  ö. 

Salzfuhren,  Recht  des  Klosters  175,  6, 
619,  705,  1724. 

«amen  1.  für  Saum,  Wasen  längs  des  Wal¬ 
des  1690.  2.  Hae,  Heusamen,  zum  Berichte 

gehörig,  das  bei  dem  Gute  belassen  werden 
muss  269,  504,  738,  49  u.  ö. 

Samenung,  Convent,  Kloster  99,  445. 


Sam  er,  Führer  der  Saumrosse  1248. 

Samstag,  der  schmalzige,  vor  dem  Fassnacht- 
Sonntage  1352. 

S.  Andrestag,  30.  Nov.,  Baustiftstag  u.  für 
Geldzinsen  1111,  26. 

S.  Augustins  tag,  28.  Aug.,  hohes  Fest  des 
Ordenspatron  1766,  860;  Indulgenzen  2217,  49. 

S.  Bart  hol  me,  24.  Aug.,  Beweidung  eröffnet 
1636. 

S.  Benedicti  translatio,  11.  Juli;  festum  368. 

S.  Corbiniani  translatio,  Fest  der  Frei¬ 
singer  Diöcese,  20.  November. 

S.  Fabian  u.  Sebastian,  20.  Jan.,  In¬ 
dulgenzen  2421. 

S.  Gallen  tag,  16.  Oct. ,  für  Reichnisse 
häutig;  bei  Ewiggeld  1758. 

S.  Jacobs  t  a  g,  25.  Juli,  bei  EGeld  1539, 689  ; 
zum  Aufsagen  der  Stift  1921  ;  als  Weide 
gränze  1945. 

S.  J  o  h  a  n  n  s  B  a  p  t.  tag,  24.  Jan.,  Weide- 
gränze  1968;  Jagderöffnung  2042. 

S.  Jörgen  tag,  24.  Apr.,  Baustift  2095; 
Oienstwechsel  1386  ;  Gränzen  des  Gesindbier- 
Genusses  1622,  703,16.  66,  800,11,  9,  60; 
EGZins  1681,  5,  941,  2;  Schluss  der  Weide 
1636,  90. 

S.  Martins  tag,  11.  Nov.,  Beginn  des  Gesind- 
bier  -  Genusses  1622,  703,  16,  66,  800,  11, 
9,  60;  für  EG.  1964.  S.  Marteins  -  Nacht, 
-Vorabend, festlich  begangen  1766,  860. 

S.  Michaels  tag,  29.  Sept.  ,  Beginn  der 
Weide  1690,  derJagd  2042;  für  Grundgefälle 
1841.  EGZins  1959. 

S.  Ulrichs  tag,  4.  Juli,  l.ohes  Fest  als  Kirch- 
weihe  der  Klosterkirche  1766,  860  ;  als  Be¬ 
ginn  der  Heu-Erndte  1975. 

S.  Valentins  tag,  14.  Febr.,  Geldzins  1874. 

Satzung,  Einsatz  280,  388. 

S  ay  1,  Seil  635. 

Scaffa  und  Schaf,  Schäffel,  neben  Sack,  Ge- 
treidemass;  oft. 

Sc  haare  halten  1821. 

Schaden,  perlicher,  entbehrlicher  293;  lei¬ 
det  der  Gutsherr  mit  504,  41,  86,  783, 
922,  1057,  66,  7,  745,  809,  949  ;  und  der 
Giiltherr  894;  nicht  der  Besitzer  von  Ewig¬ 
geld  652,  1918,  oder  Gattergült  2051;  wei¬ 
gert  fortan  der  Gutsherr  1159  ,  2131 ,  229, 
30.  Bei  dem  Siegeln  verhütet  stets  von  339 
bis  2308. 

Schadlosbrief,  Gerichtsurkunde  365. 

Schädlicher  Mann,  Verbrecher  129. 

Scharwerk,  gerichtsherrliche  1054;  grund- 
u.  gerichtsheri.iche  1454  ;  unbegränzte  1779 ; 
nach  Grösse  des  Guts  2095  ;  Befreiung  1459, 
643,  2180.  StraTe  1528.  Vgl.  Fahrten. 

Schauer  s.  Schaden,  dann  1920,  2196. 

Scheinpotc,  Beglaubigter,  Stellvertreter 
499,  612  u.  ö. 

Schiedsprüche  76,  98,  133.  646,  58,  63, 
721,  802,  66,  88,  920,  1Ö10,  23,  100,  22, 
134,  456,  502,  15,  41,  51,  81,  609,  36, 
40,  57,  90,  709,  13,  21,  8,  9,  87,  92, 
846,  906,  7,  21,  5,  31,  67. 

Schiff  und  Geschirr,  Fahrniss  1992. 

Schillinge,  in  der  Silberwerthung  Münzen, 
früher  zu  12,  später,  von  den  langen,  zu  30 
Pfenningen ;  zuerst  20,  später  8  ein  Pfund 
gebend;  über  den  Werth  s.  Pfund. 

Schiächt  schlicht,  einfach  317  u.  ö. 
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Schrannen,  offene,  Landschrannc,  Mal¬ 
statt,  Gerichtsort,  Landgericht,  häufig;  über 
die  Zuständigkeit  vgl.  402. 

Schreiber  1.  offener,  Notar;  S.  zum  Recht¬ 
sprechen  zugezogen  658. 

Schrot  p  fe  d  n  i  n  g,  stets  6,  -g  e  I  d,  Abfindung 
der  Scharwerk  bei  Einschneiden  (Schroten) 
von  Rüben  und  Kraut  1269,  730,  97,  806, 

7,  14,  26,  7,  8,  2095. 

Schulden  des  Klosters  I.  1681,  5,  874, 
918,  39,  40.  1,  2,  7,  77,  88,  9,  90,  2039, 
57,  74,  80,  4,  5,  127,  33,  8,  62,  3,  5,  70, 
5,  9,  85,  93,  204,  12,  6,  35,  51,  65,  75, 
97,  355,  60,  3,  7,  8,  414-20. 

Schwein  1.  zur  zu  belassenden  oder  mit 
70  PS  zu  ersetzenden  Gutseinrichtung  791  ; 
2.  als  Reichniss  öfters  ;  abzulösen  mit  5  Sch. 
PS  1299,  595,  921  ,  mit  6  1844,  2054 ; 
mit  8  1534,  704,  76,  813,  50;  mit  9  1859, 
929;  mit  10  1377,  730,  807;  mit  12  1520; 
mit  J'i  Pf.  ps  1364  ;  mit  1  Pf,  ps  1380. 
Ein  Mertel  14  Pf.  778. 

Sechser,  Vertreter  der  Gemeinde  931. 

Sedl,  Sedell,  Sedelhof,  Sitz,  volles 
gefreytes  Eigen  486,  525,  8,  68,  652,  3, 
61,  695,  713,  47,  55,  76,  9,  816,  69,  93. 

Sedelhaft,  sesshaft  221,  494. 

Segens,  die,  die  Aerndte  auf  WieseH  1787, 

8,  907,  68. 

Selbsc  holen,  Sclbgelter,  Selbstschuldner, 
Selbstzahler,  Bürge  ;  oft. 

Seiger  äthe,  Vermächtniss,  womit  der  Seele 
gerathen  ,  zum  Heile  verholfen  werden  soll, 
ort.  Ersitzungstrist  157.  Gerichtsfertigung  199. 

Selmessen  als  Brandhülfe  1434. 

Senatus  consultum  Vellejanum  erst¬ 
mals  1744. 

Sepultura,  Begräbnissstätte,  als  Recht  ver¬ 
liehen  11  ;  in  der  Kirche  und  Kloster  Kreuz¬ 
gang  gegen  Stiftungen  gewährt  19,  39,  47, 
51,  4,  65,  71,  9,  117,  236,  87,  565,  92, 
716.  Das  pfarrliche  Recht  bezeichnend, 
Streit  845,  6. 

Servus  1.  der  Hörige  5,  25,  9,  30,  1.  3, 
47,  76,  9.  2.  Diener  632,  63,  802,  45. 

Setzen,  jein  Wesen  wohin,  ziehen,  öfters  909  ; 
zum  Recht,  acta  coiHusa,  s.  Rechtsstreite. 

Seyge,  vertierte  sumpfige  Stelle  907. 

Sibent  und  Dreyssigist,  der  zweite  und 
dritte  Gottesdienst  für  Verstorbene,  wohl  ur¬ 
sprünglich  am  7.  und  30.  läge  17GG. 

S  ider,  seither  530. 

Siechen,  Sondersiechen  s.  Lepra. 

Siegel-Abbildungen  (s.  die  Debersicht 
der  hier  angeführten  Nrn.  der  Tafeln  B.  I 
S.  397 — 400).  Achdorfer  40.  Adelzhauser 
79.  Adelzhofer  61.  Aerdinger  33.  Aere- 
sing  27.  Aeusenhofen  (Eis)  Weighard  8, 
Dir.  zu  Eis.  35,  Rap.  zu  Eghfn  42,  Dir.  zu 
Udelzhsn  45.  Mt  Altomünster  78.  Amman 

65.  Apfentaler  70.  Asm  130.  Aurberger 

66.  Mt  Dachau  73.  Dachsberger  39.  Die- 
triching  153.  Ebenhauser  75.  Eberspeck 
151.  Ebran  154.  Edelzhauser  62.  Eglofs¬ 
heim  43.  Eglofstein  109.  Eisenreich  133. 
Eisoitzried  13.  Endelhauser  136.  Engel¬ 
schalk  124.  Enzelsgruber  90.  Fraunberger 
zu  Fr.  97 ,  zu  Massenhsn  112.  Freyberg 
101.  St.  Friedberg  96.  Gartenshauser  149. 
Griesteter  87.  Gumppenberg  10.  Gurr  46, 


Härb  126.  Härreszeller  85.  Hager  132, 
Mr.  Hanns  der  Arzt  44.  Haslang  69.  Hausner 
(Husncr)  26,  von  Freinhausen  82.  Hilgerts¬ 
hansen  16.  Hofräuter  55.  Holzhäuser  128. 
Hunthaimer  72.  Jäger  100.  Jetzendorf  1. 
Hzgin  Jeuta  2.  Indersdorf  83,  4,  144.  Jo¬ 
hann  127.  Judmann  41.  Karner,  Anna  153, 
Arnold  37,  Hilpolt  56.  Kainerberg,  Dlrich  5, 
Degenhart  31,  Erasmus  32.  Keck  116.  St. 
Kelbeim  4.  Ketz  131.  Kirchamer  103. 
Kopp  14.  Ländsidler  74  Langenmantel  141. 
Leuberstorfer  145.  Lieber  152.  Ligsalz  137. 
Mässenhausen  22.  Marchpeck  28.  Marschalk 
von  Bocksberg  34;  zu  Matzensiess  9;  zu 
Stumpfsberg  80,  120.  Maurer  140.  Minn- 
hauser  54.  Mirs  17.  Neunhauser  129  Nie- 
niansgnoss  76.  Niger  142.  Pärbiser  104. 
Pelhaimer  115.  Perger  19.  Pestenacker  125. 
Peuscher  118.  Pfeffenpeck  150.  Pientzen- 
auer  93.  Pirkhamer  102.  Podmer  63.  Pral- 
tenau  12.  Preising  50.  Prunner  88.  Püch- 
ler  81.  Räuter  30.  St.  Rain  3.  Rapperzeli 
146.  Ridler  138.  Riedrer  77.  Rieushofer 
106.  Rörmoser  47.  Rotbach  15.  Sailer 
92.  Salndorfer  6.  Sandizell  123.  Schel¬ 
lenberg  122.  Schenk  von  Schnaitbach  60. 
Schilling  139.  Schilt  143.  Schilwatz  57. 
Schluder  114.  Schmidhauser  119.  Schür- 
ger  98.  Schwab  58.  Seiboldstorf  95.  Sig- 
mershauser  48.  Sintzhauser  147.  Snater- 
peck  71.  Solber  107.  Stätzlinger  113. 
Stainpeck  68.  Steirer  49.  Stumpf  11.  Torer, 
Dir.  59,  Casp.  105.  Tulbeck  7.  Turwenter 
140.  Viechkircher  38.  Visierer  111.  Vogt, 
Pt  36,  Dir.  121.  Wagenrieder,  Hilprand  21, 
Dir.  67.  Waltenhofer,  Arnold  52,  Sigm.  108. 
Watt  53.  Weichs,  Chr.  20,  Dir.  86.  Weil- 
beck  18.  Weischenvelt ,  Ebt  23,  Dir.  24. 
Wernspeck  99.  Westerndorfer  94.  Wiiden- 
warter  64.  Wintershofer,  Hs  135,  Hs  der 
jüngere  148.  Wisinger  51.  Zelter  134. 
Ziernpcrger  117. 

Siegel-Beschreibung  in  den  Noten: 
Bayrische:  Hz  Ludw.  II  u.  Heinr.  XIII 
72,  82,  3.  Ludw.  der  Markgfl75.  Steph. 

I  217,  9;  II  mit  Friedr.  u.  Joh.  321. 
Ernst  u.  Willi.  III  461,  595.  Albr.  III 
681,  716.  Ldw.  (der  Höck.)  705.  Marg. 
735.  Heinr.  (der  R.)  746.  Sigm.  1138, 
502,  7,  15,  602,  39,  64.  Albr.  V  2006. 
Chfsti.i  MAnna  2177.  AmlsS.  691,  780, 
833,  1787,  939,  51,  71,  6,  2010,  20,  46, 
56,  83.  Landschaft  2425. 

B  i  s  t  h  ü  m  er:  Augsburg  B.  Hartmann  93. 
Pt  563,  629,  91.  Joh.  II  1037,  73.  Vic. 
1950.  Curla  eplis  96,  1741, 835.  lirlxen 
B.  Dir.  630.  Freising  B.  Albrecht  Sigm. 
Hz.  v.  B.  2175,  213.  Ernst  Hz.  v.  B. 
2022.  Gotfried  109.  Johann  Tulbeck  831. 
Joh.  Franz  v.  Egker  2244.  Jos.  Clemens 
Hz.  v.  B.  2236.  Ludw.  Jos.  von  Weiden 
2362.  Nicodemus  von  der  Laiter  605. 
Sixtus  von  Tannberg  1239,  613.  Veit  Adam 
von  Gceböck  2076,  89,  121,  45.  GVic. 
572,  709,  1705,  2264.  Consist.  Ger.  1429. 
MileumB.  Ant.  1743.  Salon»  B.  Albertus 
453.  Ddalricus  1635.  Salzburg  Erzb.  Joh. 
607  s.  Verb,  zu  S.  234. 

Cardin  äle:  Jac.  Papien.  910.  Joh.  de 
Bav.  670,  3.  Nie.  de  Cusa  795. 
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Kaiser:  Lotliar  II  3.  Ludwig;  der  Bayer 
115,  8,25,  9,  39,  62.  Sigmund  576,  618. 
Klöster  und  Orden:  Altenmünstcr  757, 
840,  1919.  Attl  480.  Augsburg  S.  Dir. 
666;  S.  St.  818.  Bergen  940.  Beuerberg 
756.  Capuciner-Provinz  2174,  95.  Congre- 
gatio  Lateran.  2221,  2.  Dietramszell  1516. 
Donauwörth  1100.  Franeiscaner  -  Provinz 
2173.  Fürsteiifeld  455.  Geisenfeid  1738. 
Holzen  96.  Ilmmünster  955.  Indersdorf 
369,  700  834,  929,  56,  1874,  900,  41, 
2002,  80,  114,  27,  54,  98,  216,  67,  81, 
340,  416,  7.  Kübbach  1970.  Langenzenn 
659.  Maihingen  1545.  Münchsmünster  1420. 
München,  Büttrich-Kl.  2308  ;  Ver.  Coll.-Stirt 
li.  L.  Frau  und  Indersdorf  2417.  Neukirchen 
am  Sand  409.  Niederalteich  1753.  Nürn¬ 
berg,  S.  Egidi  945.  Ord.  bospitalilatis  s. 
Jo.  de  Deo  2272.  Passau,  S.  Nicolai  1677. 
Pillenreut  817.  Polling  380.  Rohr  660. 
Schlehdorf  60.  Scheyern  94,  475,  708. 
Stams  177.  Taxa  2258.  Teulschherrcn 
Com.  Blumenthal  187.  Clin,  Wengen  1633, 
2224.  Vorau  631.  ' 

Oesterreich:  Erzh.  Albrecht  899. 
Päbste:  Calixt  II  1.  Innocenz  II  4,  10. 
Coelestin  II  11.  Inn.  III  27.  Honor.  III 
46.  Greg.  IX  51.  Inn.  IV  66,  7.  Urb. 
IV.  74.  Greg.  X  84.  Marlin  V  538.  52. 
Eugen  IV  655.  Pius  II  889,  90.  Paul  II 
946,  93.  Sixtus  IV  1087,  8.  Dalaria  pap. 
2142. 

Synodus  Basiliensis  627. 

Adel  und  Städte:  Abensberg  211.  Ach- 
dorfer  388.  Adclzhauser  579 ,  633  ,  51, 
768,  2001.  Adelzhofer  758,  802.  Aeusen- 
hofer  s.  Eisenhofer.  Aheim  242,  1671. 
St.  Aichach  894,  1539.  Albersdorf  1684. 
Mt  Altcnmünster  445.  Asm  762.  Auer  v. 
Winkl  2223.  Aurberger  953,  1021.  Ber- 
wangl979.  Büchler768.  Burgau  1581.  Cu- 
merino  1329.  Camrer  1938.  Mt  Dachau  604. 
Dachsberger  202,  459.  Dachser  658.  Die- 
triching  967.  Dyethoch  789.  Eberspeck 
922,  42.  Ebran  977.  Elelzhausen  402. 
Egk  1131  ,  318,  9,  740.  Ehingcr  1574. 
Eisenhofen.  Agnes  III  190  ;  Beatrix,  v.  Torer 
636;  Chr.  IV  226,  56;  V  512,  23,  53, 
728,  810,  4,  27,  70;  Fdr.  II  196;  Gjt  zu 
Eiszd.  1452;  Jg  II  513,  20,  77;  Otto  II 
200.  Pcrcht.  II  215;  Rap.  III  216,  IV 
300;  Ulr.  III  215;  IV  307,  406,  11,  520; 
V  300,  7,  38,  412;  VI  345,  8,  454; 
Weichnand  136.  Eisenreich  643,  767,  92, 
813,  960.  Eisolzried  269,  302.  Emers- 
boven  1846.  Endelzhauser  589,  773.  Engels¬ 
hofer  224  ,  1969.  Engelschalk  741.  Ess¬ 
wurm  1768.  Estendorfer  2160.  Fleckhamer 
1994.  Frauenberg  663,  721.  Fuchs  291. 
Fürst  1965.  Fuss  1391,  vielmehr  1456. 
Gadmayr  2058.  Gartenshauser  900.  Gepeckh 
1792,907,2029,76.  Gcuprucker  658.  Gle- 
sein  901.  Golhüter  1004.  Greyf362.  Günther 
747,1105.  Gumpenberg  137,570,844,1230, 
60,  2025,  43.  Gurr  337.  Habsberg  970. 
Härb  753.  Häusermair  1680,  708.  Bager 
764.  Haid  386.  Mr.  Hainrich  209  Has- 
lang  675,  1636,  764,  92.  Hausner,  Pt  880  ; 
Hs  1125;  II  1786;  U.  707.  Heell  1846. 
Helgershausen  246, 68.  Hilprant  136.  Hirschau 


2131.  Hörl  2182.  Hofmann  1042.  Hof- 
raüter  365.  Hohenberger  1346,  418,  517. 
Hohenhauser  209  Hohenstein  566.  Holz¬ 
häuser  755.  Hueber  2122.  Hugenhauser  189. 
Hundt  1983,  6.  Hunlhamer  583.  Johann  754. 
Jordan  1967.  Judmann  173.  Kaltwein  2000. 
Karner  144,  275,  372,  401,  86,  524,51,  74, 
645,  6,  63,  864,  961,  7,  1286,  301.  Ka- 
merherg  144,  294,  315,  961,  1614,  707. 
Kamrer  658.  Keck  679.  St.  Kelheim,  zwei¬ 
tes  S.  1305.  Ketz  764.  Kirchamer  913. 
Klamensteiner  524.  Knippmann  2067.  Knöbl 
1841.  Köllner  1911.  Kraflhover  2063.  Krimer 
2359.  Lamphershaimcr  344.  Landsidler  513, 
662,  92,  807.  Leubersdorf  849.  Lieber  951. 
Ligsalz  773,  1901.  Losenstein  1927.  Lung 
1581,  996,  2059.  Lungcr  1711.  Mündel, 
Conr.  1027  ;  Lienh.  1260.  Mässenhausen, 
Friedr.  221 ;  Willi.  60,  87,  92.  Magensreuter 
1713.  Marchpeck  761.  Marschalk  von  Bockshg 
243,  976,  1718;  von  Stumpfsbg  696, 

727,  875,  920.  Maurer  (Turwcnter)  784, 
Meckenlolier  989.  Michelspeck  1260.  Mistel¬ 
beck  386.  Mölzer  (Aigenmaiin  ?)  2061. 

Moser  2240.  Muerhaimer  1997.  Mug- 
genthal  2045.  Müllau  2218.  Münnenbeck 
284.  St.  München,  Grundbch  2062  ;  HGeistspital 
2183.  Münsterer  588,  697.  Mutmann  652, 
80.  Nauer  1931.  Ncsselbeck  1938  St. 
Neuburg  881.  von  Neuburg  2223.  Neumayr 
2363.  Neunhauser  762.  Niger  809.  Nunnär 
965.  Otenwalder  901.  Pärbiser  616  Pa¬ 
radeiser  2065.  Part  1019,  50,  986.  Pauls¬ 
dorf  977.  Paur  2229.  Pernkircher,  2035. 
Pestenacker  743  Petenpeck  1012.  Peuscher 
686,  727.  PfetTenpeck  921.  Pfersfelder  1920. 
Pirkhamer  1238.  Plank  2030.  Plenningen 
1788.  Präntl  2070.  Praitenau  182.  Prti- 
sinir  253,  356,  824.  Prentl  1511.  Pröbstl 
2097.  Prunner  898,  1296,  448,  682.  Pü- 
trich  895,  1456.  Pullinger  1683.  St.  Hain 
451.  Ramelsbacher  1917.  Rapperszeller  1045. 
Rescli  1924.  Reysaher  1058.  Ridler  952, 
1030,481.  RieJrer  530,  885.  Ricger2238. 
Rienshofer  637.  Riethofcr  699.  Rinckhamer 
918.  Rosenbusch  1977.  Rothut  1517.  Ru¬ 
dolf  1911.  Salier  566,  1139.  Sandizell  728, 
32,  1165,  764,  2188.  Schad  2116.  Schaf¬ 
hausen  1479.  Schaltdorfer  1652.  Scharrer 
1532.  Schaydenreisser  1952.  Schenk  aus 
der  Au  88.  Schenk  zu  Schnaitbach  283,  382. 
Schellenberg  s.  Abb.  u.  1970.  Schilwalz  375.. 
Schlabat  2172.  Schmidhauser  696.  Schön- 
püchler  1007.  Schrcnk  2041.  St  Schroben- 
hausen  1785.  Schwab  347,  81.  Seepeck 
1935.  Seiholsiorf  581,  1907.  Seytter  2017. 
Sigmershausen  122,  296,  331,  1414.  Sintz- 
liauser  876,  1533,  899,  908.  Solber  653. 
Spech  2166.  Stainheil  2239.  Stainpeck  429, 
Starzhauser  132.  Steirer  456,  555,  650. 
Stirmair  2052.  Stumpf  106,  81,  256,  64. 
Stupf  1477.  Sturmfeder  1921.  Tannberg 
1239,  613.  Tegernscer  1986.  Teinstorfcr 
740.  Teitenhofer  1242.  Töbel,  502,  10. 
Tötenrieder  865,  1000,  28.  Torer  382,  632, 
6.  Türinger  1786.  Turwenter  s.  Verb,  zur 
Nota  802.  Ueniger  233.  Ycnt  1761.  Visch- 
inger  1617.  Vogt  704,  13»  Waal  127. 
Wahrer  837.  Wagenrieder  I  195,  259,  82, 
8,  335  ;  II  425,  6,  8,  33,  86,  537.  Walperts- 
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hofer  274.  Waltenhofer,  Verbess.  zu  353, 
9,  654.  Weichs  276,  8,  333,  46,  76, 
525,  34,  739,  60,  822,  950.  Weilbeck 
182,4,329,400.  Weiden  2362.  Weischen- 
feld,  Agnes  198.  Westachsr  2011.  Wester¬ 
nach  970.  Westerndorfer  533.  Wieland 
686.  Wiesinger  328,  33.  Wilbrecht  904, 
1901.  Wildenwartcr  410.  Wintershofer 
886,  II  1026.  Wolfsperger  1413.  Zeller 
759.  Zellter  1414.  Ziernperger  683. 
Tartsche  s.  N.  zu  784.  Jahrzahl  beigesetzt 
809.  Angeboren  zuerst  1967.  Roth  siegelt 
zuerst:  Molk  543;  Ehd  in  Ind.  593  (aber 
Joh.  grün  929);  S.  Ulr.  in  Agbg  666; 
Scheyern  708 ;  Ettal  763  ;  Altomünster 
840. 

Siegelbitte,  Bedeutung  1176;  Vertretung 
2183,  203. 

Sigel-  u.  bri  eff  gelt,  die  Taxe  644,  6. 

Sitz  en,  besitzen  241;  sitzen  an  dem  Rechte 
(sein  bei  dem  Rechte)  als  Urtheils-Sprechsr 
304,  65,  402,  5,  7,  17,  43,  7,  60,  83,  9, 
91,  500,  14,  9,  30,  80,  2,  7,  612,  6,  22, 
41,  2,  53,  4,  79,  754,  73,  847,  9,  52,  6, 
921,  83;  am  Hofrechte  880. 

Solidus,  Schilling  w.  s.  18,  21,  736. 

So  und,  welcher  1242.  Vgl.  Und. 

Spalt  zettei,  doppelt  auf  einem  Bogen  aus¬ 
gefertigte  und  dann  getheilte  Urkunde  2061. 

Spanen,  Späne  zu  Lichtern  schneiden  1734. 

Sparber,  Sperber,  kleiner  Raubvogel  als 
Reichniss  764. 

Spende  bei  Jahrtagsstiftungen  195,  212, 
433,  520  u.  ö. 

Spital  des  Klosters  (Sicchhaus)  154,  340, 
626,  88,  873,  1112,  70,  1,622.  Spitalre  ht 
1716  vgl.  34,  9  s.  Pfründe;  zu  Pfaffenhofen 
363,  419. 

Stab  in  der  Hand  des  Richters  s.  Ewiggcld, 
Gerichtsbrief  und  Rechtsstreit.  Daher  für 
Gericht  818. 

Stadtkhimichkhörer,  Kaminkehrer  2182. 

Staetigen,  bestaeten,  bestätigen  136, 
44,  65,  206,  423,  654. 

Stain,  staiu  ge  rieht,  die  Mühlsteine 
635,  791. 

Stallung,  Einstellung  und  Leistung  des  ge¬ 
forderten  Eides  vor  Gericht  407,  500. 

St  au  dach,  Gestaude  ,  mit  Gebüsch  besetzter 
Fleck  1533. 

St  empelpapier  2240  n.,  53  n. 

Sterb  von  1463  1304. 

Steuer,  Landesabgaben,  die  or.ientlichen  des 
Jahres  zweimal,  Mai-  und  Herbst-Steuer ;  oft. 
Gesammtsteuer  2341,  67.  Ablösung  in  Oester¬ 
reich  2237. 

Stift,  gleich  Baustift,  auch  von  Vicerirung 
von  Pfarren  1699.  Ctifllich  halten,  gestiftet 
haben  738. 

Stiftpfenning,  bei  der  Baustift  zu  reichen, 
die  Abgabe  gewöhnlich  6  von  Huben,  12  von 
Höfen;  weniger  8  pg  1851;  mehr  24  pg 
1695;  32  pg  1851. 

Stiftungen,  fromme  853,  6,  1641.  Vgl. 
Spenden. 

Stockh,  Opferstock  891. 

S  t  r  a  m  e  n  ,  Stroh,  zur  Competenz  des  Pfarr- 
Vicars  674. 


St  n  dien  auswärts  betrieben  2119.  Studium 
Wiennense,  Hochschule  in  Wien  639. 

Stulvest,  Stuhlfest,  die  feyerliche  Verlobung 
von  Brautleuten  1820. 

Swaiga,  ein  der  Viehzucht  vorzugsweise  ge¬ 
widmeter  Hof  18,  610  u.  ö. 

Swaz,  swer,  swelich,  swenn,  swl  u.  s.  f.  was, 
wer,  welcher,  wann,  wie  99,  104,  7,  287  u.  ö. 

Swenten,  abschwenden  695,  743,  7, 

T  T.  Tädinger,  Tag;  t.  q.  C.  totusque  Con- 
ventus  ;  tt.  oder  ttli  tituli  (bei  Cardl- 
nälen). 

Tag  1.  freundlicher,  schiedsrichterliche 
Tagfahrt  365  ;  2.  zu  seinen  Tagen  s.  kommen  ; 
3.  die  4  T.  angehender  Fasten,  vom  Ascher¬ 
mittwoch  bis  zum  Sonntage  1921.  Vgl. 
1918. 

Täfern  (v) ,  Wirlhschaftsrecht,  verliehen  268, 
87,  632,  747,  88,  1465,  568,  87,727,  820, 
77,  903,  2095,  118,  68,  230. 

Tagwerchcn  gegen  Lohn  liegt  kleineren 
Grundholden  ob  1808,  79. 

T  a  1  e  n  t  u  m  ,  Münzeinheit,  dem  Pfunde  gleich 
w.  s.  8,  18,  23,  9,  30,  45,  65. 

Tausch,  Wechsel,  cambitio,  commutatio,  con- 
cambium.  Verträge  16,  7,  24,  9,  40,  70, 
193,  6,  209,  11,  59,  356,  93,  6,  455,  94, 
512,  81,  637,  8,  77,  82,  96,  704,  8,  9, 
10,  22,  3,  4,  9,  55,  80,  819,  27,  40,  68, 
9,  87,  94,  901,  13,  52,  61,  86,  1408,  575, 
2089,  94,  126,  261,  90,  301,  2. 

Tedinc,  Taiding,  Teiding  (Tagading)  Ver¬ 
handlung,  Vertrag;  Taidinger  etc.,  Ver¬ 
mittler;  oft. 

Testamente  18,  1534,  726,  811,  98,  904. 

Tenebrae  Gesang,  Stiftung  eines  Abendgottes¬ 
dienstes  bei  S.  Peter  in  Mchn  1941,  93. 

Theolonearins,  Telonarius,  Zöllner  33. 

Thum  s.  Gefängniss. 

Ti  tu  1  us,  Rechtsgrund  81,  3,  5,  7  u.  ö. 

Todesstrafe,  für  3 Sachen:  Diebstahl  Noth- 
zucht  und  Todschlag  129,  39. 

Tod  falls -Anzeigen  2189,  233,  50,  62,  73, 
95,  361. 

Todtenbuch  Eintrag  1656,  897. 

Tornirumb,  Turnier  854. 

Tram  es,  Stütze,  Pfeiler  548. 

Trat,  das  Brachfeld  267.  Vgl.  Endrat. 

Trewga,  Fchde-Ahschluss,  Landfriede  507. 

Tuch -Preise,  Arten  773,  8,  1039,  44. 

Türkenkriege  1329,  514. 

Tungat,  Dünger;  das  Ausfuhren  Scharwerk; 
der  ganze  Hof  hatte  32,  der  halbe  (Hube) 
16  Fuhren  zu  leisten  228,  774  u.  o.  Tung- 
tag,  Schararbeit  im  Laden  und  Breiten  des 
Düngers  712,  49,  1941.  Ablösung  in  Geld 
864 

Turniere,  Dienstleistung  dazu  854. 

Twancsal,  Zwangsal,  Gewaltthätigkeit  99, 
103,  39,  54,  443. 

Twirch  garten,  hier  wohl  querliegendes 
umzäuntes  Feld  1289. 

U  u.  und;  ur  (lat.)  vester.  S.  u.  U. 
Siegel  u.  Unterschrift. 

Uberfarn,  übertreten  896  u.  o. 

Uberreyter,  Forstaufseher  des  Klosters. 
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Ubersehen,  durchsehen  926. 

Ubertiwer,  -tewerung,  Mehrwerth  111, 
696. 

Ultra  marinnm  Votum,  Gelübde  zur  Wallfahrt 
über  Meer,  d.  h.  in  das  hl.  Land  360. 

Umbsäzzen,  umbsessne  man,  l'msassen , 
zu  Schiedrichtern  bestellt  267,  504,  750. 

Umritte  der  Rentmeister  2014,  5. 

Unbau  zu  Dorf  und  Feld,  Verfall  der  Gebäude, 
Oedliegen  der  Felder;  zu  bessern  569  u.  ver¬ 
güten  586;  bei  Gutsverlust  ib.  695  n.  o. 
Abstif.tung  geübt  760,  875,  1834,  557.  Del 
Antritt  dem  Colonen  vergütet  1100,  723,  30. 

Unbetwungenlcich,  ungezwungen  283  u.  o. 

Und  für  wie  111  ;  dann  v  n  d  für  als  1487. 
Und  überflüssig  nach:  Demnach,  dieweil, 
nachdem,  da,  wie.  ob  u.  s.  f.  äusserst  oft 
von  1250  bis  1891. 

Underwinden  sich,  in  seine  Gewalt  nehmen 
424,  510,  8,  30,  586,  601,  48,  732,  91. 

Uneng  ölten,  ohne  Entgeltung,  ohne  Eintrag 
738,  814,  30,  47  u.  ii. 

Ungeld  und  Standgeld,  Abgabe  für  Aufricht¬ 
ung  von  Verkaufsbuden  2006. 

Ungfur,  Unfuer,  üble  Aufführung  1877. 

Ungüte,  verpönt  2010. 

U  n  t  z  ,  bis  108,  16,  447,  733  ;  u  n  t  z  bis  653. 

Unsprach,  unansprach,  klagfrey  108, 
604,  21,  32,  50,  755,  844  u.  o. 

Unverchümbert,  unbeschwert  322  u.  o. 

Unuermaligt,  -mailigt,  ohne  Mail  (Mal), 
Mackel  443,  799,  802,  47,  63,  81. 

Un  ver  s  ch  a  i  d  en  1  i  c  h ,  ohne  Scheidung,  so¬ 
lidarisch  108,  64,  73,  98,  359. 

Unvogtbares  Gut,  keinem  Schutz-  oder  Ge¬ 
richtsherrn  zinspflichtig  187,  95  u.  ö. 

Unwersig,  unwirsch  301. 

Unwesentlich,  darauf  Niemand  sass  841. 

Unzucht,  Ungebühr,  Zuchtwidriges  435. 

Urbor,  Urbar,  Eigengut  141,  228.  Urbarput h, 
das  Verzeichniss  dieser  Güter  213. 

U  rfehde,  Abschwörung  der  Fehde  365,  436, 
44,  51,  9,  634,  89,  719,  1034,  151,  2,  4, 
60,  3,  72. 

Urleug  das,  Fehde,  Krieg  469,  976. 

V  x.  und,  unser;  vor  Namen  vest;  x.  W r. 

vest  und  weise;  nach  wird:  verlassen;  bei 
Frauen  im  Register  „verehelichte“  ;  vr  vester ; 
V.  a.  e.  1.  g.  und  ander  erbar  leul  genug; 
x.  x.  a.  und  viel  andere  etc. 

Yaltar,  Falter,  selbst  zufallendes  Zauntbor 
983. 

Vancknuss  s.  Gefüngniss. 

Vegd  und  veintschaft,  Fehde  etc  733. 

Verdachter  Mut,  Ueberlegung  199  u.  ö. 

Verdamme  ngsfor mein  1534. 

Verfangen  sich,  verpflichten  844. 

Verfriden  die  Nachbarn,  die  Zäune  in  Stand 
halten  1808. 

Verheften,  zuriickbehalten  (von  Hörigen) 
601. 

Verjehen,  vcrgechen,  behaupten,  bekennen, 
oft. 

Vergleiche  1241,  7 ,  67 ,  986,  2056,  66 
7,  261 ;  über  richterliches  Einschreiten  1255, 
67,  74,  94,  469,  970,  5,  2010,  81 ;  mit 
Lösungsclausei  1283. 


Verkümmern,  ln  eines  andern  Gewalt  geben 

520,  922  u.  fl. 

Verletzungen,  Sühne  1122,  240. 

Verliesung,  Yerlurst  642. 

Verpfändung  von  Gütern  1939,  40,  7,89, 
2097. 

Versessen,  wo  Zahlfrist  versäumt  ward  652, 
738. 

V  e  r  t  ä  dig  t  s.  Tedinc 

V  erte  n  s.  Fahrten. 

Vertigen,  erwirken,  auswirken  136,  44,  65, 
98,  9  u.  ö. 

Verwandtschaft  bei  Grundholdenfolge  be¬ 
rücksichtigt;  vielmals  1110,  233,  51,  68, 
75,  9,  316,  31.  6,  9,  42,  60,  73,  7,  9, 
401,  6,  17,  24,  8,  33,  9,  44,  5,  55,  8,  73, 
80,  506,  9,  18,  21,  4,  26,  36,  42,  64,  7, 
71,  90,  5,  7,  611,  2,  29,  756,  76,  8,  9, 
93,  803,  29,  32,  3,  6,  7,  59,  71,  5,  82, 
909,  10,  99. 

Verwerchen,  verwirken  1406  u.  o. 

Verzeihen,  verzichten  99  u.  o. 

Vieh,  Vieh  677  n.  ö. 

Videmirung  vollständig  1705,  818. 

Viehstand  des  Klosters  s.  Inventarien  ;  -werth 
1106,  299,  497;  -zahl  1664. 

Vierding,  vierdung,  das  Viertelpfund 

505,  12 

Vierer  sprechen  1160;  zu  Ind.  1267. 

Villa  1.  Dorf,  Oertlichkeit  7,  16,  7,  8,  24, 
43,  53,  6,  81.  3,  5,  361,  443,  54,  63. 
2.  Hof  8,  40.  57;  villicatio ,  Landgut  18; 
viilicus,  Baumeister,  Mayr  5,  7,  61,  2. 

V  I  nea,  Weinberg,  Weingarten  18,  114,  7,  34, 
85,  209,  H. 

V  i  n  g  e  r  I  i  n  ,  Fingerring  149. 

Vir,  gleich  Mnisterialis  7. 

Visitationen  des  Klosters  516,7,  61,808, 

89,  914,  2022,  69,  -72,  98,  103,  39,  69, 
84,  2200,  14,  47,  69,  71,  7,  84,  8,  9,  300, 
4,  5,  37. 

V  i  t  r  i  c  us,  Glaser  95  Sons!  auch  Kirchcnprobst, 
Verwalter. 

Vogt  bar  machen,  der  Gerichlsherrlichkeit  un¬ 
terwerfen  871. 

Vogt  ei,  Schutzrecht,  Gerichtsherrlichkeit,  mit 
Reichnissen  verknüpft  60,  89,  103,  6,  8, 
15,  8,  43,  53,  4,  5,  8,  66,  73,  81,  94,  6, 
228,  32,  61,  4,  5,  9,  85,  7,  302,  10,  21, 
2,  7,  8,  38,  86,  400,  8,  30,  56,  512,  3, 
4,  21,  40,  1,  2,  69,  81,  92,  5,  7,  619, 
20,  32,  42,  57,  727,  49,  99,  809,  14,  54, 
948,  86,  92,  1332,  414,  638,  71,  4,  96, 
795,  6,  837. 

Vollmacht,  Gewaltsbrief  600,853,67,1296, 
775,  900,  78. 

Vollpfant,  volles  Pfand  417. 

Volig,  volg,  die  Folge  der  Abstimmung  auf 
die  Frage,  welche  das  Rechts  Urtheil  erglebt, 
s.  Gerichtsbriefe  u.  Rechtsstreite. 

Vorkaufsrecht  des  Gutsherrn  760,  922, 
1054,  7,  69,  211 ;  des  Hofmarksherrn  1826. 

Vorspann  s.  Fahrten. 

W  Vi.  v  ir  Namen  weise  ;  nach  L.  Landes¬ 
wehrung;  vor  geistl.  wirklicher;  vor  Rath 
weltlicher  ;  bei  Frauen  -  Namen  im  Register 
Wittwe;  xv.  G.  x  1.  fr.  würdiges  Gottes¬ 
haus  Unser  lieben  Frau. 
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Wachs,  dessen  Werth  424 ;  Reichniss  von  Grün¬ 
den  79,  96,  276,  311,  (79),  450,  505, 12,  743, 

825,  1442,  752;  von  leibeigenen  1571. 

Waldrodungen  und  Schläge  743,  931, 1120, 

554. 

Wallfahrten  nach  Aachen  1278. 

Wandelkerze,  eine  Kerze,  welche  bei  der 
Messe  nach  dem  Sanctus  angeziindet  und 
nach  der  Comraunion  wieder  ausgelöscht  wird 
379,  457. 

Wannen  u.  Pfannen,  Geräthschaften  791. 

Warner  vor  Gericht,  Anweiser,  Beistand  ;  öfters. 

Wart,  Anwartschaft  314. 

Wasserrechte  1631. 

Wechsel  der  Colonen  auf  kleinere  Güter 
1076,  7,  8,  1200,  508;  s.  a.  Tausch. 

Weg,  Servituten  677,  780  s.  a.  Tausch. 

Weid  ach,  mit  Weiden  bewachsener  Platz  an 
Bächen  u.  d.  304. 

Weiderechte  931,  83,  1457,  581,  636, 
90,  775,  80,  2,  7,  945,  68,  2083,  203. 
Weide-Vieh  1400,  609,  945. 

Weiger,  Weyer,  Weiher,  Teich  142  u,  ö. 

Weihnachten.  Jagdschluss  2042.  Reich¬ 
nisse  vgl.  Hennen,  Pfründe. 

Wein.  Gestiftet  zur  Collatiou  der  Convent- 
herren  117,  970,  1293,  442,  764,  875,  2060  ; 
für  Arme  1442.  An  bestimmten  Tagen  ge¬ 
nossen  1766,  800,  60,  2305.  Beifuhr  s. 
Fahrten.  Zollfreiheit  620,  899,  1663. 

Weinbau,  -gärten  18,  134,  85,  209,  11, 
417,  681,  1131,  319,  2013,  51.  Sorten 
970,  2057,  193,  212,  35,  51,  65,  75,  97, 
360,  3.  WSlschwein,  italienischer  Wein  970. 

Weisat  (y),  Gabe  des  Grundholden,  bei  der 
Baustift  aufzuweisen ,  ungleich  nach  seiner 
Ehre  698,  712,  43,  9,  91,  973,  1708;  zn 
bestimmten  Zeiten:  720,  1929;  bei  Leibrecht 
Verkauf  1403.  Grösse:  6  pg  513;  10  pg 
1202,  20,  37,  328,  43=*,  63,  501,  806,  14, 
27,  8,  79;  12  pg  814,  1076,  203,  517, 

826,  31,  51;  15  pg  1851;  16  pg  1118, 

65,  256,  63,  79,  80,  350,  73,  645,  78,  815, 
25,  40,  9,  930;  20  pg  1820,  44;  24  pg 
1251,  332  41,  5,  80,  444,  50,  520,  35, 
86,  638,  86,  8,  96,  700,  4,  30,  76,  7,  9, 
84,  91,  3,  6,  813,  23,  9,  30,  50,  6,  9; 
32  pg  1595,  921  ;  42  pg  2095,  Zopf  166  ; 
60  pg  1081,  815,  51;  15  sch.  pg  1124. 

Wend,  Went  die  4,  Wände,  bei  Gutsüber- 
gabe  an  offener  Schranne  653,  79;  selbst  auf 
der  Reichsstrasse  754  ;  des  Hauses  bezüglich 
der  Baufälle  973. 

Werär,  erster,  der  zuerst  zu  Bezahlende  519. 

Werd,  von  Wasser  umflossenes  Grundstück, 
Insel  195,  247,  433.  Vgl.  Graswerd. 

Werder  statt  weder  1483. 

Werttiich,  weltlich,  oft,  nocii  1442,511. 

W  ert  h  anschtag  von  Gütern  2290,  3,  301. 

Werung,  Bezahlung  317.  Landeswerung  etc. 
die  übliche  Münze,  sehr  häutig. 

Weslcich,  wcscnlich  1.  sitzen,  wohn¬ 
haft  sein  425,  7,  626,  774  u.  ö. ;  2.  halten, 
legen,  in  seinem  Wesen,  in  guten  Stand  569, 
86  u.  b. 

Weswärung,  Beschwerung  435. 

Widern,  Widenhof,  die  zu  einer  Pfarrkirche 
gehörigen  Gründe,  Hof  129,  203,  57  u.  ö. 


Widere  heren,  ersetzen  518,  746. 

Widerlegung,  Gegengabe  für  das  von  der 
Frau  mitgebrachte  Heirathgut  447,  79,’  652, 
872,  3. 

Widersetzung  gegen  Pfändung  451. 

Wiesenbau  gepflegt  931,  1275,  968,  75. 

W  i  1  d  p  r  e  t ,  wann  waidmännisch  zu  jagen 

2042. 

Wind,  schadend  lin  Feld  1809. 

W  i  s  s  g  ii  1 1,  W  i  z  g  e  1 1,  Abgabe  ln  Geld  von  den 
Wiesen  des  Gutes,  stets  wo  Getreide  von 
den  Acckern ;  höchste  2  Pf.  pg  1595. 

Wismat,  zu  Heu-Erzeugung  benützter  Grund, 
Wiese  ;  sehr  oft. 

Witt  wen,  erhalten  Güter  1330,64,592;  tre¬ 
ten  ab  1341,  567,  695  ;  wiederverehelicht 
auf  das  Gut  1425,  772,  814,  22,  85,  2092. 

Wöchner,  der  Priester  einer  gestifteten 
Wochenmesse,  lleneflciat  840. 

Würste  1716. 

X  Xpus  Christus  nach  den  ersten  griechl* 
sehen  Buchstaben  des  Namens  Xo. 

Y  Ydloma,  Sprache  68,  624,(2). 

\  e  a  I  e  g  1  Heller,  wohl  ytalige  zu  lesen,  eitel, 
nur  Heller  309  I. 

Z  zeit  ;  8  /,.  seine  Zugehörungen  ;  Z. 

Zeugen. 

Z  a  g  e  1  f  i  c  h,  Zuchtvieh,  Pferde  und  Rinder  749. 

Zaun,  pl.  Zeiin;  das  Holz  dazu  gibt  der 
Grundherr  973  u.  ö.  Gerechtigkeit  1318. 

Zech,  Zeche,  die  gemeine  Zunftkasse  424. 

Z  e  c  h  1  ä  w  t  e  ,  die  Verwalter  der  Zunftkassa  424. 

Zehent.  Rechte,  Hebung,  Kauf,  Verpachtung, 
Schenkung  81,  2,  3,  5,  95,  130,  84,  92, 
203,  9,  11,  98,  306,  7,  26,  8,  88,  46,  71, 
2,  6,  96,  524,  37,  55,  604,  20,  654,  7, 
64,  720,  836,  69,  72,  4,  8,  904,  21,  72, 
7,  82,  4,  5,  1023,  35,  7,  75,  88,  517,  28, 
55,  602,  14,  47,  779,  99,  806,  27,  34,  47, 
904,  11,  2038,  82,  91,  123,  4;  Streite  74, 
84,  674,  948,  1647—50,  741,  835  ;  Schar- 
werkfuhren  1695,  799;  Crtrag  2340. 

Zehrung  bei  der  Baustift;  dazu  gibt  der 
Grundhold  1851.  Vgl.  Malpfenning. 

Zeitungen:  Realz.  In  Erlangen  2393,  5; 
Münchner  Z.  2396. 

Zergaden,  Zelirgaden,  Vorrathskauimcr  2057. 

Z  e  ri  o  z  e  n  ,  auslösen  108. 

Ze  wg,  Rüstzeug  zum  Turnier  854. 

Ziegelsteine,  Werth  113. 

Zimmer,  czjmer,  Haus,  Stadel,  Nebengebäude 
aus  Holz  454,  510;  vielfach  vgl.  1350.  Oft 
nicht  Eigenthum  des  Grundherrn  967;  vom 
Grundholden  erbaut  935  ;  mit  Willigung  des 
Herrn  785,  1821 ;  ohne  solche  bleiben  sie  dem 
Herrn  1205,  6  ;  auch  mit  ihr  1404,  6,  629 : 
beim  Verkauf  Consens  u.  Vorkauf  750,  1490, 
575,  755,  826,  969  ;  der  Herr  kauft  781, 
1461,  71,  92,  546,  72,  3,  98,  665,  6,  727, 
81,  3,  996,  2029;  verkauft  1576,  600.  Der 
Grundhold  baut  1500,  40,  59,  798,  840 ;  in 
Brandfällen  bei  Verschulden  781,1637,  792; 
er  unterhält  1794  u.  ö.  Sie  machen  werth¬ 
voller  den  Grund  1148.  Werth  1427,  511, 
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855.  Zu  Stiftungen  verwendet  510,  1641. 
Als  Entschädigung  gegeben  873,  1895.  Ver- 
gleiehe  1180,  460,  647.  In  die  Ehe  ge¬ 
bracht  1814.  Zimmersteuer,  Zuschuss  des 
Grundherrn  zum  Dau  1434. 

Zlnsfuss,  fünf  von  Hundert  s.  Ewiggeld; 
1  von  17  :  652. 

Zoll  u.  Maut-Freiheiten  für  Salz,  Wein,  Vlctua- 
lien  175,  6,  619,  705,  30,  899,  1031. 


Z  u  d  1  n  g  e  n  sich  ,  als  recht  Ist ,  vor  Gericht 
auftreten  847.  Vgl.  Recht. 

Zupaw,  Nebengut,  nicht  selbständig  bewirth- 
schafiet  897. 

Zusatz,  Beisitzer  eines  Schiedsgerichts  888 
u.  ö. 

Zu  wissen,  als  Eingang  zuerst  1274. 


Druckfehler  und  Verbesserungen. 

Abgesehen  von  leicht  erkennbarer  Verwechslung  oder  Stürzung  der  Buchstaben 
c,  e,  f,  f,  n,  u  u  dgl. 


Zum  ersten  Bande. 


Zu  S.  V.  Note  3  vgl  nunmehr  die  später  aufgefundenen  Urk.  N.  2307.  B.  II 
S.  370. 

In  Nr.  18  ist  nach  der  Original-Urkunde,  deren  Einsicht  bei  dein  Abdrucke 
nicht  möglich  war,  Folgendes  zu  verbessern : 

S.  10  von  unten  Z  11  Ecke  ad  Yndinftorf ;  Z.  10  a  Dietrico  emi .  . 
Lotere . .  Z.  2  in  Ebenwifen,.  manus  Ruperti  Lupi  de..  S.  1 1  Z.  3 
delegaui;  Z.  7  Ilnfenwifen;  Z.  11  pretexata ;  Z.  17  Livpoldi;  Z.  19 
Paldoltefperge ;  Z.  20  manus;  Z  22  O(ttonis)  junioris;  Z  27  Wibilif- 
fort ;  Z.  28  Almetingin ;  Z.  29  Shlaite;  Z.  33  Jlsungi;  Z.  36  Eccli^; 
Z.  37  Laichilingin;  Z.  40  Katerloch.  S.  12  Z.  1  Frifingin  ;  Z.  2 
Frifingin..  Pafingin;  Z.  4  Sheftilaren;  Z.  5  Odilrici  (bis);  Z.  7  Niv- 
wertingin  (bis);  Z.  9  Nivwenftift  Frifingin  ;  Z.  10  Scöenburc  (quater)  ; 
Z.  11  Waitrifchyrchen  .  .  Tegernfe;  Z.  12  Emphenbach  ;  Z.  12  Perterf- 
gadme  ;  Z.  14  predia;  Z.  18  Luterpach  ..  Pöbenhouen  (bis);  Z.  25 
Gozwini ;  Z.  26  Prucgeberc;  Z.  35  Dachöe..  Puch;  Z.  38  Frehtinefriet ; 
Z.  39  Gibiftorf.  S.  13  Z.  1  Oetenburc .  .  Z.  2  Henrici .  ,  Z.  4  Danu- 
bium  ibidem  .  .  Hademari  (bis);  Z.  8  Arbonif  Sulteti ;  Z.  9  Nuwendorf .  . 
Marie. 
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